Google 


This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 

It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 


Usage guidelines 


Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 


+ Make non-commercial use of the files We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 


+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's system: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 


+ Maintain attribution The Google watermark" you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 


+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can't offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 


About Google Book Search 


Google's mission is to organize the world's information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 
a[nttp: //books . google. com/] 


Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter|'http: / / books .google.comldurchsuchen. 


εὐ uM 


ISIR 

60 

ἢ 58 
᾿ς ἢ 


DIE GRIECHISCHEN 


CHRISTLICHEN SCHRIFTSTELLER 


DER 


ERSTEN DREI JAHRHUNDERTE 


HERAUSGEGEBEN VON DER KIRCHENVÄTER-COMMISSION 


DER KÖNIGL. PREUSSISCHEN AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 


ORIGENES 


ZWEITER BAND 


LEIPZIG | 
J. C. HINRICHS’SCHE. BUCHHANDLUNG 
1899 


Druck von August Pries in Leipzig. 


HERMANN UND ELISE GEB. HECKMANN 
WENTZEL-STIFTUNG 


ORIGENES WERKE 


ZWEITER BAND 


BUCH V—VIII GEGEN CELSUS 
DIE SCHRIFT VOM GEBET 


HERAUSGEGEBEN 
IM AUFTRAGE DER KIRCHENVÄTER-COMMISSION 
DER KÜNIGL. PREUSSISCHEN AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 


VON 


Dr. PAUL KOETSCHAU 


PROFESSOR AM GROSSHERZOGL. GYMNASIUM IN JENA 


tii 


LEIPZIG 
J. C. HINRICHS'SCHE BUCHHANDLUNG 
1899 


Mss .* IE ELIA 


yel 

NS SN M 
zog 

ı <- 


Inhalt von Origenes Band II. 


Text. 
Gegen Celsus Buch V—VIII 
Die Schrift vom Gebet 
Register. 
I. Stellenregister . 
Altes Testament. 
Neues Testament 
Kirchliche Schriftsteller . 
Nicht-kirchliche Schriftsteller . 
Il. Namenregister . 
ll. Sachregister . 
Nachträge und Berichtigungen 


Seite 


1— 293 
295—403 


407—438 
407—414 
415—427 
427 — 431 
431— 438 


. 439—4D0 
. 451—538 


539—D45 


1101 


Ct 


10 


ΠΡΟΣ TON EIIII'EIPAMMENON 
KEAZOY AAHOH AOLON 9PILENOYZ 


ΤΟΜΟΣ ΠΕΜΠΊΟΣ. 


L Οὐ τὴν ἀπηγορευμένην πολυλογίαν μεταδιώκοντες, ap ἧς 
00x ἔστι φυγεῖν τὴν „auaprlav“‘, ἤδη πέμπτου ἀρχόμεϑα βιβλίου 
πρὸς τὸ Κέλσου σύγγραμμα, ἱερὲ ᾿Αμβρόσιε, ἀλλ᾽ ὁση δύναμις πειρώ- 
μενοι μηδὲν τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ λεχϑέντων παρελϑεῖν ἀβασάνιστον, καὶ 
μάλιστα ἐν οἷς δόξαι ἄν τισι συνετῶς ἡμῶν ἢ Ἰουδαίων κατηγορη- 
κέναι. καὶ εἰ μὲν οἷόν τ᾽ nv μετὰ τοῦ λόγου εἰσελϑόντας εἰς τὴν 
παντὸς οὑτινοσοῦν συνείδησιν τῶν ἐντυγχανόντων τῷ ἐκείνου συγ- 
γράμματι ἕχαστον ἐξελκύσαι βέλος, τιτρῶσχον τὸν οὐ πάντῃ πεφραγ- 
μένον τῇ πανοπλίᾳ τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἐπιϑεῖναι λογικὸν φάρμακον, ϑερα- 
πεῦον τὸ ἀπὸ Κέλσου τραῦμα, ποιοῦν μὴ ὑγιαίνειν, τῇ πίστει“ τοὺς 
προσέχοντας αὐτοῦ τοῖς λόγοις, τοῦτ᾽ ἂν πεποιήκειμεν. ἐπεὶ δὲ τοῦτο 
μὲν ϑεοῦ ἔργον ἐστὶν, | ἀοράτως ἐπιδημεῖν κατὰ τὸ ἑαυτοῦ πνεῦμα 
μετὰ τοῦ πνεύματος Χριστοῦ οἷς κρίνει δεῖν ἐπιδημεῖν, ἡμῖν δὲ, διὰ 


1 Vgl. Prov. 10, 19. — 9 Vgl. Ephes. 6, 11. — Vgl. Luk. 10, 34. — 10 Vgl. 
Tit. 2, 2. 


Am Kopf des fol. 116r steht ἘΞ [Rubrum], rechts u. links davon je ein Orna- 
mentstreifen [Rubrum], darunter die Überschrift: πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον κέλσον 


ἀληϑῆ λόγον, τόμος € pd A pd [Rubrum]; also SPITENOYZ fehlt, u. 


c auf Rasur A; wahrscheinlich hat die Vorlage, wo die Überschrift vermutlich 
als subscriptio unter Buch IV stand (vgl. meine ,Textüberlieferung" S. 68. 69), 


A statt εξ gehabt | 1 OV] O roter Initial A | 6 7 A x«l Mor. Ausgg. | 6 εἰσελ- 


ϑόντας schreibe ich mit Bo. (Notae p. 389), siotA9óvrag oder εἰσελθόντος ver- 
mutet Del. (I 577 Anm. a); εἰσελθόντα, hinter « Rasur, A | 8 τιτρῶσχον τὸν aus 
τιτρωσχόντων corr. A! | 11 προσέχοντας schreibe ich, vgl. unten VI 74 a. E., 
προσέρχοντας Α Ausgg. | πεποιήχαμεν [80] A1| 19 ἑαυτοῦ] & übergeschr. u. Rasur 
über v A. 
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9 QPICENOYZ 


λέγων xol συγγραμμάτων πειρωμένοις ἀνϑρώπους πιστοποιεῖν, πρό- 
κείται πάντα πράττειν ὑπὲρ τοῦ χρηματίσαι ἐργάτας ἀνεπαισχύντους. 
ὀρϑοτομοῦντας ,τὸν λόγον τῆς ἀληϑείας“, ἕν δὲ τῶν πάντων εἶναι 
ἡμῖν φαίνεται καὶ τὰ πιϑανὰ τοῦ Κέλσου xara τὸ δυνατὸν ἡμῖν 
5 λῦσαι, πιστῶς ποιοῦσι τὸ προστεταγμένον ὑπὸ Got φέρ᾽ ἐχϑέμενοι 
τὰ ἑξῆς τοῖς Κέλσου λόγοις, πρὸς οὺς φϑάσαντες ἀπηντήσαμεν (χρινεῖ 
δὲ ὃ ἐντυγχάνων, εἰ καὶ ἀνετρέψαμεν), τὰ πρὸς αὐτὰ ἐπαγάγωμεν. 
ϑεὸς δὲ den μὴ ψιλῷ καὶ γυμνῷ ϑειότητος τῷ ἡμετέρῳ νῷ καὶ 
λόγῳ (πρὸς) τὸ προχείμενον γενέσϑαι" οἷν ἡ πίστις“ τῶν, οὔς εὐχό- 
10 μεϑα ὠφεληϑῆναι, μὴ ἡ ἐν σοφίᾳ ἀνθρώπων,“ »»οῦν“ δὲ, Χριστοῦ“ 
λαβόντες ἀπὸ τοῦ μόνου διδόντος αὐτὸν πατρὸς αὐτοῦ καὶ πρὸς 
τὴν μετοχὴν τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ βοηϑηϑέντες͵, πᾶν ὕψωμα ἐπαιρό- 
μενον κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ“ χαϑέλοιμεν καὶ τὸ οἴημα Κέλσου, 
xaÜ' ἡμῶν καὶ κατὰ vot Ἰησοῦ ἡμῶν ἐπαιρομένου ἔτι δὲ κατὰ Mo- 
15 σέως καὶ τῶν προφητῶν" ἵνα τοῦ διδόντος ,ῥῆμα τοῖς εὐαγγελιζο- 
μένοις δυνάμει πολλῇ“ καὶ ἡμῖν τοῦτ᾽ ἐπιχορηγοῦντος καὶ τὴν πολλὴν 
δύναμιν δωρουμένου, ἐγγένηται πίστις τοῖς ἐντευξομένοις ἐν λόγῳ 
καὶ δυνάμει τοῦ ϑεοῦ. 
II. Πρόκειται οὖν νῦν τὴν οὕτως ἔχουσαν αὐτοῦ ἀνατρέψαι λέξιν" 
20 ϑεὸς μὲν, ὦ Ἰουδαῖοι καὶ Χριστιανοὶ, καὶ ϑεοῦ παῖς οὐδεὶς 
οὔτε κατῆλϑεν οὔτε κατέλϑοι. εἰ δέ τινας ἀγγέλους φατὲ, 
τίνας τούτους λέγετε, ϑεοὺς ἢ ἄλλο τι γένος; ἄλλο τι Oc 


2 Vgl. II Tim. 2, 15. — 9 Vgl. I Kor. 2, 5. — 10 Vgl. I Kor. 2, 16. — 12 
Vgl. II Kor. 10, 5. — 15 Vgl. Psal. 67, 12. 


9 πράττειν P ποιεῖν, doch am Rand yo' πράττειν Αἴ; vgl. oben III 50, 1251 Z. 
13. IV 53, 1 326 2.11; unten V 5,8. δ Z. 7, 58 8. E. 63 gegen Ende u. s. w.; ποιεῖν 
Ausgg.  ἀνεπαισχύντους durch Rasur aus dytztaioyvvtoc corrigiert, doch so, dass sehr 
leicht (wie von PM!V geschehn) ὠνεπαισχύντως gelesen werden konnte, A! | 4 τοῦ 
KéAcov schreibe ich mit Bo. (Notae p. 389) u. Del. (I 578 Anm. b), vgl. oben IV 89, 
I 142 Z. 5; τῷ Κέλσῳ A Ausgg. | 5 πιστῶς ποιοῖσι τὸ M Ausgg. ποιοῦσι τὸ 
πιστῶς A | προστεταγμένον) é in Correctur A | 6 xpıwwei M Ausgg. xolve A | 
4 ἀνετρέψαμεν schreibe ich mit Del. (1 578 Anm. c) nach einer von ihm erwähnten 
Correctur am Rand der Codd. Anglicani, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 3; 
ἀνεγράψαμεν A (καλῶς) ἀνεγράψαμεν weniger gut M ? Ho. Sp. | 9 (πρὸς) füge 
ich nach M2 mit den Ausgg. ein, vgl. unten VI 20 a. A. u. nach d. Mitte; danach 
wäre freilich τῷ προχειμένῳ zu erwarten, der Accusativ ist wohl nach Ausfall des 
πρός corrigiert worden | 10 “-ὠφεληϑῆναι am Rand nachgetragen At | ἢ übergeschr. 
ΑἸ χῦ aus zo» corr, daneben das Zeichen + A1| 18 οἴημα) νόημα vermuten Bo, 
(Notae p. 389) u. Del. (I 578 Anm. d) nach II Kor. 10, 5 nicht ohne Grund | 14 hinter 
δὲ + x«l P V Del. μωυσέος A | 21 hinter χατέλϑοι + εἰ δέ τιν ἀγγέλους φατε, 
Rasur über », alles nachträglich expungiert, A | 22 ἄλλο τι Hd. Sp. am Rand, Del. 
im Text nach der Wiederholung der Worte unten V 4, 8. 4 Z. 10; ἀλλ᾽ om, 
Rasur über dem ersten A, A. 
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εἰκὸς, τοὺς δαίμονας. πρὸς ταῦτα δὲ παλιλλογοῦντι τῷ Κέλσῳ 
(ἀνωτέρω γὰρ ἤδη πολλάκις ταῦτ᾽ αὐτῷ λέλεκται) οὐχ ἀναγχαῖον 
ἐπὶ πλεῖον διαλεχϑῆναι' ἀρχέσει γὰρ τὰ εἰς τοῦϑ᾽ ἡμῖν λελεγμένα. 
1160 ὀλίγα δ᾽ ἀπὸ πλειόνων, ἃ δοκοῦμεν εἶναι συνᾷδοντα μὲν | τοῖς προ- 
5 διρημένοις οὐ τὸν αὐτὸν δὲ πάντῃ ἐκείνοις ἔχοντα νοῦν, ἐκϑησόμεϑα" 
ἐν οἷς παραστήσομεν ὅτι καϑολικῶς ἀποφηνάμενος ϑεὸν οὐδένα 
πρὸς ἀνθρώπους κατεληλυϑέναι 7 ϑεοῦ παῖδα ἀναιρεῖ καὶ τὰ 
ὑπὸ τῶν πολλῶν περὶ ϑεοῦ ἐπιφανείας δοξαξόμενα καὶ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
ἐν τοῖς ἀνωτέρω προειρημένα. εἰ γὰρ καϑόλου. λελεγμένον τὸ ϑεὸς 
10 xal ϑεοῦ παῖς οὐδεὶς κατῆλϑεν οὐδὲ κατέλϑοι ἀληϑῶς τῷ 
Κέλσῳ εἴρηται, δηλονότι ἀνήρηται τὸ εἶναι ϑεοὺς ἐπὶ γῆς, κατελ- 
ϑόντας ἐξ οὐρανοῦ, ἵνα ἤτοι μαντεύσωνται τοῖς ἀνθρώποις ἢ διὰ 
χρησμῶν ϑεραπεύσωσι, καὶ οὔτε 0 Πύϑιος οὔτ᾽ ᾿Ασχληπιὸς οὔτ᾽ ἄλλος 
τις τῶν νενομισμένων τὰ τοιαῦτα ποιεῖν ϑεὸς ἂν εἴη καταβὰς ἐξ 
15 οὐρανοῦ, ἢ ϑεὸς μὲν εἴη ἂν ἀεὶ δὲ λαχὼν οἰχεῖν τὴν γῆν καὶ wore- 
ρεὶ φυγὰς τοῦ τόπου τῶν ϑεῶν, ἢ τις τῶν μὴ ἐξουσίαν ἐχόντων 579 
κοινωνεῖν τοῖς ἐχεῖ ϑείοις εἴη ἂν, ἢ οὐ ϑεοὶ εἶεν ὃ ᾿Απόλλων καὶ 
ὁ ᾿Ασκληπιὸς καὶ 0001 ἐπὶ γῆς τι ποιεῖν πεπιστευμένοι εἰσὶν ἀλλά 
τινες δαίμονες, τῶν ἐν ἀνϑρώποις σοφῶν καὶ ἐπὶ τὴν ἁψῖδα τοῦ 
20 οὐρανοῦ διὰ τὴν ἀρετὴν ἀναβαινόντων πολλῷ χείρους. 

III. Ὅρα δὴ ὅτι βουλόμενος τὰ ἡμέτερα ἀνελεῖν 0 μὴ ὁμολογήσας δὲ 
ὅλου τοῦ συγγράμματος Ἐπικούρειος εἶναι πρὸς τὸν Ἐπίχουρον αὐτο- 
μολῶν ἐλέγχεται. ὥρα δή σοι τῷ ἐντυγχάνοντι τοῖς Κέλσου λόγοις 
xai συγκατατιϑεμένῳ τοῖς προχειμένοις ἤτοι ἀναιρεῖν τὸ ϑεὸν ἐπι- 

25 δημεῖν, προνοούμενον ἀνθρώπων τῶν za Eva, 7 ῇ τιϑέντι τὸ τοιοῦτον 
ψευδοποιεῖν τὸν Κέλσου λόγον. εἰ μὲν 00V πάντῃ πρόνοιαν ἀναιρεῖς͵ 
φευδοποιήσεις αὐτοῦ τοὺς λόγους, ἐν οἷς τίϑησι ϑεοὺ υς καὶ πρόνοιαν, 
ἵνα ταῦτα φήσῃς εἶναι ἀληϑῆ" εἰ δὲ τίϑης οὐδὲν ἧττον πρόνοιαν, 
εἷς οὐ συγκατατιϑέμενος Κέλσῳ λέγοντι μήτε ϑεὸν μήτε ϑεοῦ 

80 παῖδα κατεληλυϑέναι ἢ κατέρχεσϑαι πρὸς ἀνϑρώπους, διὰ τί 
οὐχὶ ἐπιμελῶς ἐξετάσεις ἐκ τῶν περὶ Ἰησοῦ ἡμῖν λελεγμένων καὶ τῶν 
περὶ αὐτοῦ προφητευομένων, τίνα μᾶλλον χρὴ νομίζειν ϑεὸν xal 
ϑεοῦ παῖδα κατεληλυϑέναι πρὸς ἀνθρώπους, τὸν τοσαῦτα olxo- 


9 Vgl. oben IV 2. 3. 5. 6. 7. 10. 14. 18, 20—23. — 11 Vgl. oben III 22—25. 
— 97 Vgl.oben I 57 a. A. IV 4 a. A. 99 a. Α., unten VII 68 a. A. 


᾿ λ 
1 παλιλλογοῦντι MAusgg. παλιλογοῦντι [80] A | 18 ϑεραπεύσωσι M Ausgg. 
ϑεραπεύωσι A| 15 μὲν εἴη ἂν A μὲν ἂν εἴη M Ausgg. | 17 εἶεν) ob εἶεν (ἄν) δ΄ 
19 ἀψίδα A | 28 φήσῃς] φήσεις A | 39 μήτε (vor ϑε0»}»)] ἡ erloschen, Acut er- 
kennbar A | 82 μᾶλλον] α ausgebrochen, doch Circumflex erhalten A | 88 τοσαῦτα) 
v abgerieben, doch Circumflex erbalten A. 
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4 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


νομήσαντα καὶ ποιήσαντα Ἰησοῦν ἢ τοὺς προφάσει χρησμῶν καὶ 
μαντειῶν μὴ ἐπανορϑοῦντας μὲν τὰ ἤϑη τῶν ϑεραπευομένων καὶ 
προσέτι δ᾽ ἀποστάντας τῆς εἰλιχρινοῦς καὶ χαϑαρᾶς πρὸς τὸν τῶν 
ὅλων ποιητὴν σεβασμίου τιμῆς καὶ σχίζοντας τὴν τῶν προσεχόντων 


ὅ αὐτοῖς ψυχὴν προφάσει τιμῆς πλειόνων ϑεῶν ἀπὸ τοῦ ἑνὸς καὶ 


μόνου ἐναργοῦς xal ἀληϑινοῦ ϑεοῦ; 

IV. Ἐπεὶ δὲ μετὰ ταῦτα, ὡς ἀποχριναμένων ἂν Ἰουδαίων ? ἢ 
Χριστιανῶν περὶ τῶν πρὸς ἀνϑρώπους χαταβαινόντων ott εἶεν 
ἄγγελοι, φησίν" εἰ δέ τινας ἀγγέλους φατὲ, καὶ προσεπερωτᾷ 


10 λέγων" τίνας τούτους λέγετε; ϑεοὺς ἢ ἄλλο τι γένος; εἶτα 


πάλιν olovel ἀποχριναμένους ἄγει ὅτι ἄλλο τι ὡς εἰχὸς, τοὺς 


1171: δαί μονας" φέρε | καὶ ταῦτα κατανοήσωμεν. ὁμολογουμένως μὲν γὰρ 


15 


30 


xal ἀγγέλους φαμὲν, »λειτουργικὰ"“ ὄντας ,πνεύματα“ καὶ, εἰς δια- 
χονίας ἀποστελλόμενα διὰ τοὺς μέλλοντας χληρονομεῖν σωτηρίαν“ 

ἀναβαίνειν μὲν προσάγοντας τὰς τῶν ἀνϑρώπων ἐντεύξεις ἐν τοῖς 
καϑαρωτάτοις τοῦ κόσμου χωρίοις ἐπουρανίοις ἢ χαὶ τοῖς τούτων 
καϑαρωτέροις. ὑπερουρανίοις, καταβαίνειν δ᾽ αὖ ἐχεῖϑεν φέροντας 
ἑχάστῳ xat ἀξίαν τῶν ἀπὸ ϑεοῦ τι αὐτοῖς διαχονεῖν τοῖς εὐεργετου- 
μένοις προστασσομένων. τούτους δὴ ἀγγέλους ἀπὸ τοῦ ἔργου 
αὐτῶν μεμαϑηκότες καλεῖν, εὑρίσχομεν αὐτοὺς διὰ τὸ ϑείους εἶναι 
καὶ ,ϑεοὺς“ ἐν ταῖς ἱεραῖς ποτε ὀνομαζομένους γραφαῖς, ἀλλ᾽ οὐχ 
ὥστε προστάσσεσϑαι ἡμῖν | τοὺς διαχονοῦντας καὶ φέροντας ἡμῖν τὰ 
τοῦ ϑεοῦ σέβειν καὶ προσχυνεῖν ἀντὶ τοῦ ϑεοῦ. πᾶσαν μὲν γὰρ δέησιν 
xal προσευχὴν καὶ ἔντευξιν καὶ εὐχαριστίαν ἀναπεμπτέον τῷ ἐπὶ πᾶσι 


3 9:8 διὰ τοῦ ἐπὶ πάντων ἀγγέλων ἀρχιερέως, ἐμψύχου λόγου καὶ 


ϑεοῦ. δεησόμεϑα δὲ καὶ αὐτοῦ τοῦ λόγου καὶ ἐντευξόμεϑα αὐτῷ καὶ 
εὐχαριστήσομεν καὶ προσευξόμεϑα δὲ, ἐὰν δυνώμεϑα καταχούειν τῆς 
περὶ προσευχῆς κυριολεξίας καὶ καταχρήσεως. 

V. Ayyé λους γὰρ καλέσαι μὴ ἀναλαβόντας τὴν ὑπὲρ ἀνϑρώπους 
περὶ αὐτῶν ἐπιστήμην οὐχ εὔλογον. ἵνα δὲ καὶ καϑ' ὑπόϑεσιν 7 
περὶ αὐτῶν ἐπιστήμη ϑαυμάσιός τις οὖσα καὶ ἀπόῤῥητος καταληφϑῇ, 
αὕτη ἡ ἐπιστήμη, παραστήσασα τὴν φύσιν αὐτῶν καὶ ἐφ᾽ οἷς εἶσιν 


18 Vgl. Hebr. 1, 14. — 21 Vgl. Psal. 49, 1. 85, 8. 95, 4. 135, 2. — 28 Vgl. 
Origenes, De orat. Cap. XV. XVI. — 25 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14. 5, 10. 6, 20. 
7, 26. 8, 1. 9, 11. — Vgl. Joh. 1, 1. 


11 dxoxgiwwauévov;] o erloschen A | ἀποχριναμένους ἄγει) ἀποχριναμένοις 
λέγει H8. Sp. am Rand | 18 xai (vor ἀγγέλους) « M Ausgg. | &axovlag] δια- 
χονίαν Hd. am Rand, Sp. im Text | 16 ἐπουρανίοις] t in Correctur A | xal über- 
geschr. A! | 21 πὸτε A | 80 x«t < Del. | 31 αὐτῶν aus αὐτὸν corr. A! ἐπιστήμη) 
πὶ ausgebrochen A | vor ϑαυμάσιός + ϑαυμάσιός τις οὖσα καὶ ἀπόρρητος, doch 
expungiert A | χαὶ] x ganz ἃ. « halb ausgebrochen A. 
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ΚΑΤΑ KEAZOY Y 3. 4. δ. 6. δ 


ἕχαστοι τεταγμένοι, οὐκ ἐάσει ἄλλῳ ϑαῤΖῥεῖν εὔχεσϑαι ἢ τῷ πρὸς 
πάντα διαρχεῖ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν υἱοῦ ϑεοῦ" ὃς 
ἐστι » λόγος" καὶ σοφία χαὶ ἀλήϑεια xal 000 ἄλλα λέγουσι περὶ αὐτοῦ 
αἱ τῶν προφητῶν τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ἀποστόλων τοῦ ᾿ἸΙησοῦ γραφαί. 
ἀρκεῖ δὲ πρὸς τὸ ἵλεως ἡμῖν τοὺς ἁγίους ἀγγέ, λους εἶναι τοῦ ϑεοῦ 
καὶ πᾶντα πράττειν αὐτοὺς ὑπὲρ ἡμῶν ἡ πρὸς τὸν ϑεὸν διάϑεσις 
ἡμῶν, ὅση δύναμις ἀνϑρωπίνῃ φύσει, μιμουμένη τὴν ἐκείνων προαί- 
ρθεσιν, μιμουμένων αὐτῶν τὸν ϑεόν᾽ καὶ ἡ πρὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ λόγον 
xata τὸ ἐφικτὸν ἡμῖν. διάληψις, οὐκ ἐναντιουμένη τῇ τρανοτέρᾳ 
περὶ αὐτοῦ διαλήψει τῶν ἁγίων ἀγγέλων ἀλλ᾽ in ἐκείνην ὁσημέραι 
τῇ τρανότητι καὶ διαρϑρώσει σπεύδουσα. ὡς μὴ ἀναγνοὺς δὲ τὰς 
ἱερὰς ἡμῶν γραφὰς ὁ Κέλσος ἑαυτῷ ἀποχρίνεται oc ἀφ᾽ ἡμῶν ὅτι 
ἄλλο τι γένος παρὰ ϑεοῦ φαμεν τοὺς καταβαίνοντας ἐπ᾽ εὐεργεσίᾳ 
τῶν ἀνϑρώπων ἀγγέλους xci guow ος τὸ εἰκὸς λεχϑῆναι ἂν 
αὐτοὺς ὑφ᾽ ἡμῶν δαίμονας" οὐχ ὁρῶν ὅτι τὸ τῶν δαιμόνων ὄνομα 
οὐδὲ μέσον ἐστὶν ος τὸ τῶν ἀνθρώπων, ἐν οἷς τινὲς | μὲν ἀστεῖοι 
τινὲς δὲ φαῦλοί εἰσιν, οὔτ᾽ ἀστεῖον, ὁποῖόν ἐστι τὸ τῶν ϑεῶν, vaoco- 
μενον οὐχ ἐπὶ φαύλων, ἐπὶ δαιμονίων ἢ ἐπὶ ἀγαλμάτων ἢ ἐπὶ ξῴων, 
ἀλλ᾽ ὑπὸ τῶν τὰ ϑεοῦ ἐγνωχότων ἐπὶ τῶν ὀληϑῶς ϑειοτέρων καὶ ua- 
καρίων. ἀεὶ δ᾽ ἐπὶ τῶν φαύλων ἔξω τοῦ παχυτέρου σώματος δυνάμεων 
τάσσεται τὸ τῶν δαιμόνων ὄνομα, πλανώντων καὶ περισπώντων 
τοὺς ἀνθρώπους καὶ καϑελχόντων ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ὑπερου- 
ρανίων ἐπὶ τὰ τῇδε πράγματα. 

VL Μετὰ ταῦτα δὲ τοιαύτην ἐχτίϑεται περὶ Ἰουδαίων λέξιν" 


s πρῶτον οὖν τῶν Ἰουδαίων ϑαυμάζειν ἄξιον, εἰ τὸν μὲν 


οὐρανὸν καὶ τοὺς ἐν τῷδε ἀγγέλους σέβουσι, τὰ σεμνότατα 
δὲ αὐτοῦ μέρη καὶ δυνατώτατα, ἥλιον καὶ σελήνην καὶ τοὺς 
ἄλλους ἀστέρας ἀπλανεῖς τε καὶ πλανήτας, ταῦτα παραπέμ- 
rovoıv‘ ὡς ἐνδεχόμεϊνον τὸ μὲν ὅλον εἶναι ϑεὸν, τὰ δὲ μέρη 
αὐτοῦ un ϑεῖα, ἢ τοὺς μὲν ἐν σχότῳ zov ix γοητείας οὐχ 


8 Vgl. Joh. 1, 1. I Kor. 1, 24. 30. Joh. 14, 6. — 25 Vgl. oben I 26. — 907 
Vgl. Plato, Tim. Cap. XI. XII p. 38 B—40 D. Leges X 1. 2 p. 886 A—E. 


2 vor ϑεοῦ + τοῦ PMV Ausgg., zu υἱοῦ ϑεοῦ vgl. vig 9600 bei Ignat., Ep. 
ad Ephes. Cap. XX | 5 ἵλεως) ε aus é corr. A | 7 ἐχείνων προαίρεσιν, μιμουμέ- 
vov αὐτῶν P Del. ἐχείνων αὐτῶν προαίρεσιν μιμουμένων Α | 8 hinter ϑεόν Rasur 
A | πρὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ λόγον] περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ λόγου vermutet Guiet 
(bei Del. I 580 Anm.d) | 9 τρανωτέρᾳ Del. | 18 9&0ot] Del. (I 580 Anm. e) will 
mit Bo. (Notae p. 389) u. Guiet ϑεούς oder 9&0» lesen; aber z. ϑεοῦ gehört zu 
χαταβαίνοντας | 15 δαιμόνων) über ı ein Cireumflex gestrichen A | 16 ἀστείοι A | 
18 ἐπὶ (vor δαιμονίων) expungiert in M, eingeklammert von Hd.Sp., < Del. | 80 
ϑεῖα) εἴ in Correctur A. 
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ὀρϑῆς τυφλώττουσιν ἢ δὲ ἀμυδρῶν φασμάτων ὀνειρώτ- 
τουσιν ἐγχρίμπτειν λεγομένους ev μάλα ϑρησκεύειν, τοὺς δ 
ἐναργῶς οὕτως καὶ λαμπρῶς ἅπασι προφητεύοντας, δὲ ὧν 
ὑετούς τε καὶ ϑάλπη καὶ vEepn xal βροντὰς, as προσχυνοῦσι, 
καὶ ἀστραπὰς καὶ καρποὺς καὶ γονὰς ἁπάσας ταμιεύεσϑαι, 
δὲ ὧν αὐτοῖς ἀνακαλύπτεσϑαι τὸν ϑεὸν, τοὺς φανερωτά- 
τους τῶν ἄνω κήρυχας, τοὺς Oc ἀληϑῶς οὐρανίους ἀγγέ- 
λους, τούτους ἡγεῖσϑαι τὸ μηδέν. ἐν τούτοις δὲ δοκεῖ uot συγχε- 
χύσϑαι ὃ Κέλσος καὶ ἀπὸ παραχουσμάτων ἃ μὴ ἤδει γεγραφέναι" σαφὲς 
γὰρ τοῖς τὰ Ἰουδαίων ἐξετάζουσι καὶ τὰ Χριστιανῶν ἐχείνοις συνάπ- 
τουσιν ὅτι τῷ μὲν νόμῳ ἀχολουϑοῦντες Ἰουδαῖοι, λέγοντι ix προσ- 
ὥπου ϑεοῦ" (οὐχ ἔσονταί σοι (Heol) ἕτεροι πλὴν ἐμοῦ. οὐ ποιήσεις 
σεαυτῷ εἴδωλον οὐδὲ παντὸς ὁμοίωμα, 00a ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω καὶ 00a ἐν 
τῇ γῇ κάτω καὶ ὅσα ἐν τοῖς ὕδασιν ὑποχάτω τῆς γῆς" οὐ πρ οσ- 
χυνήσεες αὐτοῖς οὐδὲ μὴ λατρεύσῃς αὐτοῖς," οὐδὲν ἄλλο σέβουσιν ἢ 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, ὃς ἐποίησε τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ λοιπὰ πάντα. 
δῆλον δ᾽ ὅτι οἱ κατὰ τὸν νόμον βιοῦντες σέβοντες τὸν ποιήσαντα 
τὸν οὐρανὸν οὐ συσσέβουσι τῷ ϑεῷ τὸν οὐρανόν. ἀλλὰ καὶ 
τοὺς ἐν τῷ οὐρανῷ ἀγγέλους οὐδεὶς τῶν δουλευόντων τῷ Mo)- 
σέως νόμῳ προσκυνεῖ" ὁμοίως δὲ τῷ un προσκυνεῖν ἥλιον καὶ 
σελήνην καὶ τοὺς ἀστέρας, τὸν χόσμον τοῦ οὐρανοῦ", ἀπέ- 
χονται τοῦ προσχυνεῖν οὐρανὸν καὶ τοὺς ἐν αὐτῷ ἀγγέλους, 
πειϑόμενοι τῷ λέγοντι νόμῳ „xal μὴ ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν 
καὶ ἰδὼν τὸν ἥλιον χαὶ τὴν σελήνην καὶ τοὺς ἀστέρας, πάντα 
τὸν κόσμον τοῦ οὐρανοῦ, “πλανηϑεὶς προσκυνήσῃς αὐτοῖς καὶ λα- 
τρεύσῃς αὐτοῖς, ἃ ἀπένειμε κύριος ὁ ϑεός σου αὐτὰ πᾶσι τοῖς 
ἔϑνεσιν." 

VIL ᾿Αλλὰ καὶ ἑαυτῷ λαβὼν, ὡς ἄρα ϑεὸν νομίζουσι τὸν οὐρα- 
νὸν Ἰουδαῖοι, τούτῳ ὡς ἄτοπον ἐπιφέρει, ἐγκαλῶν τοῖς προσκυ- 
νοῦσι μὲν τὸν οὐρανὸν οὐχὶ δὲ καὶ τὸν ἥλιον καὶ τὴν σελήνην 
καὶ τοὺς ἀστέρας, ὅτι τοῦτο ποιοῦσιν Ἰουδαῖοι ὡς ἐνδεχό- 


12 Exod. 20, 3. 4. 5. — 16 Vgl. Gen. 1, 7. 8. — 21—27 Vgl. Deut. 4, 19. 


8 οὕτω M Ausgg. | 5 hinter ταμιεύεσϑαι wollen Bo. (Notae p. 389) u. Del. 
(I 581 Anm. a) δῆλον oder etwas Ähnliches einfügen oder ergänzen; ταμιεεύεσϑαι 
und ἀναχαλύπτεσϑαι (Z.6) sind aber wohl von einem Verbum, wie νομίζουσι oder 
λέγουσι, abhängig zu denken | 11 ἐκ προσώπου) x xo ausgebrochen A | 12 (9&ol) 
nach Peorr. u.d. LXX von den Ausgg. eingefügt | 18 οὐδὲ) ov ausgebrochen A ' 
15 λατρεύσης A λατρεύσεις Ausgg. | hinter ἄλλο Rasur A | σεβοῦσιν A | 17 δῆλον) 
7 in Correctur A | 18 συσσέβουσι Ausgg. συνσεύουσι A | 19 μωυσέος A | 26 πλανη- 
ϑεὶς aus πλανηϑεῖς corr. A | προσχυνήσῃς schreibe ich, προσχυνήσεις A Ausgg. | 
λατρεύσης A λατρεύσεις M Ausgg. | 29 τούτωι A τοῦτο MT. Ausgg. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VY 6.7. 7 


μενον τὸ μὲν ὅλον εἶναι (ϑεὸν»), τὰ μέρη δ᾽ αὐτοῦ μὴ 9 eta: 
x&l ὅλον μὲν ἔοικε λέγειν τὸν οὐρανὸν μέρη δ᾽ αὐτοῦ ἥλιον 
καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας. οὐ λέγουσι μὲν οὖν σαφῶς οὔτε Ἰου- 
δαῖοι οὔτε Χριστιανοὶ τὸν οὐρανὸν ϑεόν. ἀλλὰ δεδόσϑω κατ᾽ 
δ αὐτὸν λέγεσϑαι ὑπὸ Ἰουδαίων ϑεὸν εἶναι τὸν οὐρανὸν, ἔστω 
δὲ καὶ μέρη τοῦ οὐρανοῦ ἥλιος καὶ σελήνη καὶ ἀστέρες (ὅπερ 
οὐ πάντως ἐστὶν ἀληϑὲς, οὐδὲ γὰρ τὰ ἐπὶ γῆς ζῷα καὶ φυτὰ μέρη 
γῆς)" πόϑεν δὴ καὶ καϑ' Ἕλληνας ἀληϑὲς ὅτι, ἐὰν ὅλον τι ϑεὸς ῇ, 
ἤδη καὶ τὰ μέρη αὐτοῦ ἐστι ϑεῖα; σαφῶς δὴ τὸν ὅλον κόσμον 
10 λέγουσιν εἶναι ϑεὸν, Στωϊχοὶ μὲν τὸν πρῶτον οἱ δ᾽ ἀπὸ | Πλάτωνος 582 
τὸν δεύτερον τινὲς δ᾽ αὐτῶν τὸν τρίτον. ag οὖν κατὰ τοὺς τοιού- 
τους, ἐπεὶ τὸ ὅλον ὁ κόσμος ϑεός ἐστιν, ἤδη xol τὰ μέρη αὐτοῦ 
ϑεῖα" ὡς εἶναι ϑεῖα οὐ μόνον ἀνϑρώπους ἀλλὰ καὶ πᾶντα τὰ ἄλογα 
ζῷα, μέρη ὄντα τοῦ κόσμου, πρὸς δὲ τούτοις καὶ τὰ φυτά; εἰ δὲ 
15 μέρη τοῦ κόσμου xal τὰ ὄρη καὶ οἱ ποταμοὶ καὶ αἱ ϑάλασσαι, ag 
ἐπεὶ ὅλος ὁ κύσμος ϑεός ἐστιν, ἤδη καὶ ol ποταμοὶ καὶ αἱ ϑά- 
λασσαι ϑεοί εἶσιν; ἀλλ᾿ οὐδὲ τοῦτο φήσουσιν Ἕλληνες" τοὺς δ᾽ ἐπι- 
στατοῦντας εἰ ἄρα δαίμονας (ἢ ϑεοὺς, cc ἐχεῖνοι ὀνομάζουσὴ) ποτα- 
μοῖς καὶ ϑαλάσσαις, τούτους ἂν λέγοιεν ϑεούς" καὶ τὸ καϑολιχὸν 
20 Κέλσου γίνεται καὶ χαϑ᾽ Ἕλληνας, τοὺς τὴν πρόνοιαν eloayovrag, 
ψεῦδος, ὅτι ἐάν τι ὅλον ἢ ϑεὸς, πάντως τὰ μέρη τούτου ἐστὶ 
ϑεῖα. ἀχολουϑεῖ δὲ τῷ Κέλσου λόγῳ, ἐὰν ϑεὸς ἢ ὁ κόσμος, πᾶντα 
τὰ ἐν αὐτῷ εἶναι ϑεῖα, μέρη ὄντα τοῦ χόσμου. καὶ κατὰ τοῦτο 
ϑεῖα ἔσται ζῷα μυῖαι xal σχνίφες xal σχώληκες καὶ πᾶν τὸ τῶν 
25 ὄφεων εἶδος ἀλλὰ καὶ τὸ τῶν ὀρνέων xal τὸ τῶν ἰχϑύων" ἅπερ 
οὐδ᾽ οἱ λέγοντες ϑεὸν εἶναι τὸν χύσμον φήσουσιν. οἱ (δὲ) κατὰ τὸν 
τοῦ Μωύσέως νόμον βιοῦντες Ἰουδαῖοι, xàv μηδὲν εἰδῶσιν éxóé- 


10 Vgl. Plutarch, De Stoicor. repugn. Cap. XXXVIII. XXXIX p.1051 E—1052 E. 
Diogenes Laért. VII 1, 137—140. H. Diele, Doxogr. gr. p. 303b, 13. 306, 83sq. 
464, 11sqq. 587, 15sq. — Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 305b, 6sqq. 334, 15. — 11 
Vgl. Numenius bei Procl. in Tim. p. 93 (= Fr. 36 bei Frid. Thedinga, De Numenio 
philos. Platon., Diss. Bonnae 1875, p. 65). 


1 ($eöv) mit den Ausgg. eingefügt, vgl. oben V 6, 8. 5 2.29 | 8 οὔτε Α οὔτ᾽ 
Ausgg. | 8 9eöc] c auf Rasur A | 10 στωιχοὶ, doch so geschrieben, dass es als 
στωιχὸς verlesen werden kann, A | 15 xal τὰ ὄρη xal oi ποταμοὶ καὶ oi πο- 
ταμοὶ xal τὰ ὄρη M Ausgg. | E &Q' bis 16 αἱ ϑάλασσαι am Rand nachgetragen 
A! 18 εἰ AHd.Sp. 7 Del. | 19 hinter ϑεούς -+ ὅϑεν Jol (am Rand) Del. | 26 
xdouov] x halb, óc ganz, u halb ausgebrochen A | (δὲ) füge ich mit M 99TT- u. den 
Ausgg. ein | τὸν τοῦ Movoéoc νόμον schreibe ich, τὸν Μωσέως νόμον Ausgg. 
τὸν μωυσέος τοῦ νόμον, doch τοῦ übergeschr. u. offenbar an falscher Stelle, d. h. 
hinter statt vor μωυσέος, A | 27 εἰδῶσιν) ἐδ ausgebrochen A. 
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χεσϑαι κεκρυμμένως εἰρημένον τοῦ νόμου βούλημα καὶ ἀπόῤῥητόν τι 
ἐμφαῖνον, οὔτε τὸν οὐρανὸν φήσουσιν εἶναι ϑεὸν οὔτε τοὺς 
ἀγγέλους. 


VII Ἐπεὶ δὲ φάσχομεν αὐτὸν συγχεχύσϑαι ἔχ τινῶν παρα- 
κουσμάτων, φέρε καὶ ταῦτα ἡμεῖς κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν τρανώσωμεν 
xal παραστήσωμεν ὅτι, Κέλσου νομίζοντος Ἰἰουδαϊχὸν εἶναι τὸ 
προσχυνεῖν οὐρανῷ καὶ τοῖς ἐν αὐτῷ ἀγγέλοις, οὐχ Ἰουδαϊχὸν 
μὲν τὸ τοιοῦτον, παραβατιχὸν δὲ ἰουδαϊσμοῦ ἐστιν, ὥσπερ καὶ τὸ 
προσχυνεῖν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις ἀλλὰ καὶ τοῖς ἀγάλ- 
μασιν. εὑρήσεις γοῦν μάλιστα ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον, 
διὰ τοῦ προφήτου μεμφόμενον τῷ Ἰουδαίων λαῷ og προσκυ- 
νοῦντι τὰ τοιαῦτα καὶ ϑύοντι τῇ βασιλίσσῃ τοῦ οὐρανοῦ" καὶ 
G1] ti στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ." δηλοῦσι δὲ χαὶ οἱ Χριστιανῶν 
λόγοι, κατηγοροῦντες τῶν ἐν Ἰουδαίοις ἁμαρτανομένων, ὅτι ϑεοῦ 
ἐγκαταλιπόντος τὸν λαὸν ἐκεῖνον ἐπί τισιν ἁμαρτήμασι καὶ ταῦτ᾽ 
αὐτοῖς ἡμαρτάνετο. ἐν μὲν γὰρ ταῖς Πράξεσι γέγραπται τῶν ἀποσ- 
τόλων περὶ Ἰουδαίων ὅτε , ἔστρεψε δὲ ὁ ϑεὸς καὶ παρέδωκεν av- 
τοὺς λατρεύειν τῇ | στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ, καϑὼς γέγραπται ἐν 583 
βίβλῳ τῶν! προφητῶν' μὴ σφάγια καὶ ϑυσίας προσηνέγκατέ. uo. ἐν 
τῇ ἐρήμῳ τεσσαράχοντα ἔτη, οἶχος Ἰσραὴλ, καὶ ἀνελάβετε τὴν. σχη- 
viv Μολὸχ καὶ τὸ ἄστρον τοῦ ϑεοῦ Ῥομφᾶ. τοὺς τύπους, ovc ἐποιή- 
σατε προσκυνεῖν avrols;“ παρὰ δὲ τῷ Παύλῳ, ἀχριβῶς τὰ Ἰου- 
δαίων παιδευϑέντι xol ὕστερον ἐκ παραδόξου ἐπιφανείας Ἰησοῦ 
χριστιανίσαντι, τοιαῦτ᾽ ἐν τῇ πρὸς Κολασσαεῖς λέλεχται᾽ «μηδεὶς 


ὅ ὑμᾶς χαταβραβευέτω ϑέλων ἐν ταπεινοφροσύνῃ καὶ ϑρησχείᾳ τῶν 


ἀγγέλων, ἃ topaxcv ἐμβατεύων, εἰχῇ φυσιούμενος ὑπὸ τοῦ νοὸς 
τῆς σαρχὸς αὐτοῦ, καὶ οὐ χρατῶν τὴν κεφαλὴν, ἐξ οὗ πᾶν τὸ 
σῶμα διὰ τῶν ἀφῶν καὶ συνδέσμων ἐπιχορηγούμενον καὶ συμβι- 
βαζόμενον αὔξει τὴν αὔξησιν τοῦ ϑεοῦ.“ ταῦτα δὲ μήτ᾽ ἀνα- 
γνοὺς μήτε μαϑὼν ὃ KéAcog οὐχ old ὅπως πεποίηχεν ὡς οὐ πα- 


4 Vgl. oben V 6, 8.6 2. 8f. — 10 Vgl. Jerem. 51, 17. τ, 17. 18. 19, 13. — 
17 Act. 7, 42. 43 (Amos 5, 25. 26). — 24 Kol. 2, 18. 19. 


4 δὲ φάσχομεν) δ᾽ ép&oxousv vermute ich | 9 hinter σελήνη Rasur A | ἄστροις] 
ρ übergeschr. A! | ἀγάλμάλμασιν A | 10 εὑρήσεις Del. εὑρήσειε AHO.Sp. | 15 ἐγ- 
xaralınövrog P ἐγχαταλείποντος MCOIT. Ausgg. ἐγχαταλείπόντος [so] At | ἁμαρ- 


τήμασιν M Ausgg. | 18 τοῦ οὐρανοῦ) τῶν οὐῶν [so] A! | 21 vor MoA0y + τοῦ 
Ausgg. | ῥομφᾶ AH. ῥεφφὰν P Ῥεμφὰν Sp. Del. | τοὺς A xal Ausgg. | 28 x«l] 
x in Correctur A | 24 χολασαεῖς A | λέλεχται) zwischen € u. À sind 2 Buchst. ausra- 
diert A | 96 ταπεινοφοσύνη A | 90 & übergeschr. A! | hinter & + μὴ P Del. | ἐμ- 
βατεύων) ἐ in Correctur 8 auf Rasur A | 80 οἷδα Ausgg. 
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ρανομοῦντας Ἰουδαίους προσχυνεῖν τῷ οὐρανῷ καὶ τοῖς ἐν 
αὐτῷ ἀγγέλοις. 

IX. Ἔτι δ᾽ ὑποσυγχεχυμένος καὶ μὴ ἐπιμελῶς ἰδὼν τὰ κατὰ τὸν 
τόπον φήϑη ἀπὸ τῶν ἐν μαγγανείαις καὶ γοητείαις ἐπῳδῶν προ- 
τραπέντας Ἰουδαίους ἔχ τινων κατὰ τὰς ἐπῳδὰς φασμάτων ἐπεφαι- 
νομένων τοῖς ἐπάδουσι προσχυνεῖν τοὺς iv οὐρανῷ ἀγγέλους, οὐ 
συνιδὼν ὅτι καὶ τοῦτο παρὰ τὸν νόμον τοῖς γε ταῦτα ποιοῦσιν ἐγί- 
veto λέγοντα (οὐχ ἐπακολουϑήσετε ἐγγαστριμύϑοις, καὶ τοῖς ἐπαοι- 
δοῖς οὐ προσχολληϑήσεσϑε ἐχμιανϑῆναι ἐν αὐτοῖς" ἐγὼ κύριος ὁ 
ϑεὸς ὑμῶν.“ ἐχρῆν ovv ἢ μηδ᾽ ὅλως ταῦτ᾽ εἰς Ἰουδαίους ἀναφέ- 
Q&r τὸν τηροῦντα Ἰουδαίους og φυλάσσοντας τὸν νόμον καὶ λέ- 
γοντα αὐτοὺς εἶναι τοὺς xatà τὸν νόμον βιοῦντας, ἢ ἀναφέροντα 
παραστῆσαι ὅτι τὰ τοιαῦτα οἱ παρανομοῦντες Ἰουδαῖοι ἐποίουν. 
ἀλλὰ πάλιν ὥσπερ παρανομοῦσιν οἱ τοὺς ἐν σκότῳ xov καὶ ix 
γοητείας ϑρησχεύοντες, τυφλώττοντες καὶ Ót ἀμυδρῶν 
φασμάτων ὀνειρώττοντες, προσκυνοῦντες τοὺς ἐγχρίμπτειν 
λεγομένους καὶ τοῖς τοιούτοις" οὕτως καὶ οἱ ἡλίῳ χαὶ σελήνῃ 
καὶ ἄστροις ϑύοντες εὖ μάλα παρανομοῦσι. καὶ οὐκ NP κατὰ τὸν 
αὐτὸν λέγειν Ἰουδαίους καὶ φυλαττομένους προσκυνεῖν ἥλιον 
xal σελήνην καὶ ἄστρα, καὶ τὸ τοιοῦτον μὴ φυλαττομένους ἐπὶ 
οὐρανοῦ καὶ ἀγγέλων. 

X. El δὲ χρὴ ἀπολογήσασϑαι ἡμᾶς, ἐπ᾿ ἴσης μὴ προσκυνοῦν- 
τας ἀγγέλους καὶ ἥλεον χαὶ σελήνην καὶ ἄστρα, περὶ τοῦ 
μηδὲ τοὺς λεγομένους ὑφ᾽ Ἑλλήνων ἐμφανεῖς ϑεοὺς καὶ αἰσϑητοὺς 


ö προσκυνεῖν, φήσομεν ὅτι καὶ ὁ Μωῦσέως νόμος ἐπίσταται τούτους 


ἀπονεμηϑέντας μὲν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ,πᾶσι τοῖς ἔϑνεσιν ὑποχάτω τοῦ 
οὐρανοῦ“ οὐχέτι δὲ καὶ τοῖς εἰς ἐξαίρετον μερίδα ληϊφϑεῖσι τῷ ϑεῷ 


8 Lev. 10, 31. — 24 Vgl. oben V 6, S. 6 Z. 2ff. u. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 331, 1. 587, 15sq. — 26 Vgl. Deut. 4, 19. — 27 Vgl. Deut. 32, 9. 


2 αὐτῶι, doch cx in Correctur, A | 4 φήϑη) das Schluss-z auf Rasur A | uay- 
γανείαις)] εἰ in Correctur A | 8 ἐπαχολουθϑήσετε MAusgg. ἐπαχολουϑήσεται A | 
ἐγγαστρομύϑοις Α | 9 προσχολληϑήσεσϑε) o übergeschr. A! | ἐχμιασϑῆναι A | 10 
μηδόλως A | 11 λέγοντα aus λέγοντας corr. A1 | 19 ἀναφέροντα) vta ausgebrochen 
A | 18 ἐποίουν) v» ausgebrochen A | 14 τοὺς M Ausgg., vgl. oben S. 5 Z. 30; toic A | 
von τοὺς ab vermutet Del. (I 583 Anm. d), dass auf Grund des Celsusfragments (oben 
V 06, 8. 5 Z. 30—8. 6 Z. 4) so zu schreiben sei: τοὺς τοῖς ἐν σχότῳ που καὶ éx γοη- 
τείας τυφλώττουσι , καὶ δι’ ἀμυδρῶν φασμάτων ὀνειρώττουσιν ἐγχρίμπτειν λεγο- 
μένους εὖ μάλα ϑρησχεύοντες χαὶ τοῖς τοιούτοις προσχυνοῦντες" οὕτω χαὶ οἱ 
ἡλίῳ xal σελήνῃ καὶ ἄστροις ϑύοντες παρανομοῦσι xrA., aber das hiesse den Origenes 
selbst, der hier nur die Worte des Celsus frei benutzt, corrigieren | 16 ὀνειρότ- 
tovres A | ἐγχρίπτειν A | 17 οὕτω Ausgg. | 22 ἐπίσης, x auf Rasur u. Z in Cor- 
rectur A | 25 μωυσέος A | 26 ὑπὸ aus ἀπὸ corr. A. 


10 QPITENOYZ 


παρὰ πάντα τὰ ἐπὶ γῆς ἔϑνη. γέγραπται γοῦν ἐν Δευτερονομίῳ" 
„al un ποτε ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν xal ἰδὼν τὸν ἥλιον xal 


110: τὴν σελήνην xal τοὺς ἀστέρας, πάντα τὸν κόσμον toU οὐρα- 
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νοῦ, πλανηϑεὶς προσχυνήσῃς αὐτοῖς καὶ λατρεύσῃς αὐτοῖς, a 
ἀπένειμε κύριος ὃ ϑεός σου πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι τοῖς ὑποχάτω παντὸς 
τοῦ οὐρανοῦ. ἡμᾶς δ᾽ ἔλαβε κύριος O ϑεὸς καὶ ἐξήγαγεν ἡμᾶς ix 
τῆς χαμίνου τῆς σιδηρᾶς, ἐξ Αἰγύπτου, εἶναι λαὸν αὐτῷ ἔγχληρον 
ος ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ. d »γένος" τοίνυν ,ἐχλεχτὸν“΄ xol ,,ιβασίλειον 
ἱεράτευμα“ καὶ „E8vog ἅγιον“ xol .,λαὸς εἰς περιποίησιν“ κληϑέντες 
ὑπὸ ϑεοῦ εἶναι ὁ Ἑβραίων λαὸς, περὶ ov τῷ ᾿Αβραὰμ προείρητο ἀπὸ 
τῆς πρὸς αὐτὸν τοῦ κυρίου φωνῆς" ,ἀνάβλεψον εἰς τὸν οὐρανὸν 
καὶ ἀρίϑμησον τοὺς ἀστέρας, εἰ δυνήσῃ ἐξαριϑμῆσαι αὐτούς. χαὶ 
εἶπεν αὐτῷ" οὕτως ἔσται τὸ σπέρμα σου, * 00x ἔμελλε τὴν ἐλπίδα 
ἔχων οὕτω γενέσϑαι ὡς οἱ ἐν οὐρανῷ ἀστέρες προσκυνεῖν ἐκεί- 
γους, οἷς éx τοῦ συνιέναι καὶ τηρεῖν τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ ἐξο- 
μοιοῦσϑαι ἔμελλον. καὶ γὰρ λέλεκται πρὸς αὐτούς" οχύριος ὁ ϑεὸς 
ὑμῶν ἐπλήϑυνεν ὑμᾶς, καὶ ἰδού ἐστε σήμερον ὡσεὶ τὰ ἄστρα τοῦ 
οὐρανοῦ τῷ πλήϑει.. καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ δὲ προφητεύεται τοιαῦτα 
περὶ τῶν κατὰ τὴν ἀνάστασιν" ,xol ἐν τῷ καιρῷ ἐχείνῳ σωϑήσεται 
ὁ λαός σου πᾶς ὁ γεγραμμένος ἐν τῇ βίβλῳ καὶ πολλοὶ τῶν καϑ- 
evdovrov ἐν γῆς χώματι ἐξεγερϑήσονται, οὗτοι εἰς ζωὴν αἰώνιον, 
χαὶ οὗτοι εἰς , ὀνειδισμὸν καὶ αἰσχύνην αἰώνιον" καὶ οἱ συνιέντες 
ἐχλάμψουσιν ὡς ἡ λαμπρότης τοῦ στερεώματος, χαὶ ἀπὸ τῶν δι- 
χαίων τῶν πολλῶν oc οἱ ἀστέρες εἰς τοὺς αἰῶνας καὶ ἔτι." 0ϑεν 
καὶ ὁ Παῦλος λαβὼν ἐν τοῖς περὶ ἀναστάσεώς φησι ,χαὶ σώματα 
ἐπουράνια καὶ σώματα ἐπίγεια" ἀλλ᾿ ἑτέρα μὲν ἡ τῶν ἐπουρανίων 
δόξα, ἑτέρα δὲ ἡ τῶν ἐπιγείων. ἄλλη δόξα ἡλίου, καὶ ἄλλη δόξα 
σελήνης, xal ἄλλη δόξα ἀστέρων' ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει 
ἐν δόξῃ. οὕτω καὶ ü ἀνάστασις τῶν vexQOv." 

οὐ τοίνυν ἦν εὔλογον τοὺς διδαχϑέντας μεγαλοφυῶς ὑπερανα- 
βαίνειν πάντα τὰ δημιουργήματα καὶ ἐλπίζειν τὰ ἄριστα περὶ αὐτῶν 


2 Deut. 4, 19. 20. — 8 Vgl. I Petr. 2, 9 (Jes. 43, 20. 21. Exod. 19, 6). — 
11 Gen. 15,5. — 16 Deut. 1, 10. — 19 Dan. 12, 1. 2. 3. — 26 I Kor. 15, 
40. 41. 42. 


4 προσχυνήσης A προσχυνήσεις Àusgg. | λατρεύσης A λατρεύσεις Ausgg. | 
7 χαμήνου A | 10 λαὸς] λόγος, doch expungiert u. am Rand von I. [2] H. + λαὸς 
A | 16 ἔμελλον AHB.Sp., vgl. oben Z. 9; ἔμελλε Del. | 17 ὑμῶν A ἡμῶν Ausgg. | 
ὑμᾶς] ὃ in Correctur A | 22 xal οὗτοι εἰς ὀνειδισμὸν xoà αἰσχύνην αἰώνιον am 
Rand nachgetragen A! | 98 στερεώματος) p ausgebrochen A | 94 x«l ἔτι] χαὶ € 
ausgebrochen A | 25 σώματα) ua ausgebrochen A | 81 αὐτὼ») αὑτῶν liest Bo. 
(Notae p. 389). 


119v 


20 


ΚΑΤΑ KEAZOY Y 10. 11. 11 


παρὰ τῷ ϑεῷ ἐπὶ τῷ καλλίστῳ βίῳ καὶ ἀκούσαντας τὸ (ὑμεῖς ἐστε 
τὸ φῶς τοῦ κχύσμου“ χαὶ τὸ ,Aeuwero τὸ φῶς ὑμῶν ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑρώπων, ὅπως ἴδωσι τὰ καλὰ ὑμῶν ἔργα, καὶ δοξάσωσι τὸν 
πατέρα ὑμῶν τὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς " ἀσχοῦντας ἔχειν τὴν λαμπρὰν 
καὶ ἀμάραντον σοφίαν ἢ καὶ ἀνειληφότας αὐτὴν οὐσαν ,ἀπαύ- 
yaoua“ ,gotóg ἀϊδίου,“ καταπλαγῆναι τὸ αἰσϑητὸν ἡλίου καὶ 
σελήνης καὶ ἄστρων φῶς ἐπὶ τοσοῦτον, ὥστε διὰ τὸ αἰσϑη- 
τὸν φῶς ἐχείνων νομίσαι ἑαυτοὺς κάτω xov εἶναι, ἔχοντας τηλι- 
χοῦτον νοητὸν γνώσεως φῶς καὶ φῶς ἀληϑινὸν“ χαὶ „Pc τοῦ 
κόσμου“ καὶ „Pos τῶν ἀνϑρώπων,“ κἀκείνοις προσκυνῆσαι" οὕς 
εἰ] ἄρα προσκυνεῖσϑαι ἐχρῆν, οὐ διὰ τὸ ϑαυμαζόμενον ὑπὸ τῶν 
πολλῶν αἰσϑητὸν φῶς ἐχρῆν προσχυνεῖσϑαι ἀλλὰ διὰ τὸ νοητὸν 
xai ἀληϑινὸν, εἴπερ καὶ οἱ ἐν οὐρανῷ ἀστέρες ζῷά εἰσι λογιχὰ 
καὶ σπουδαῖα καὶ ἐφωτίσϑησαν τῷ φωτὶ τῆς γνώσεως ὑπὸ τῆς σο- 


5 φίας, ἥτις ἐστὶν ιἀπαύγασμα“ φωτὸς ἀϊδίου.“ xal γὰρ τὸ μὲν 


αἰσϑητὸν φῶς αὐτῶν ἔργον ἐστὶ τοῦ τῶν ὅλων δημιουργοῦ" τὸ 
δὲ νοητὸν τἄχα xol αὐτῶν καὶ ἐκ τοῦ ἐν αὐτοῖς αὐτεξουσίου 
ἐληλυϑός. 

ΧΙ. Οὐ χρὴ δὲ οὐδ᾽ αὐτὸ προσχυνεῖσϑαι ὑπὸ τοῦ βλέποντος 
χαὶ συνιέντος τὸ ἀληϑινὸν φῶς, οὗ μετοχῇ καὶ ταυτὶ ἄρα πεφώ- 


585 


τισται, οὐδ᾽ ὑπὸ τοῦ βλέποντος τὸν πατέρα Tod ἀληϑινοῦ φωτὸς. 


ϑεὸν, περὶ οὗ καλῶς λέλεκται TO‘ ,0 ϑεὸς φῶς ἐστι, καὶ σχοτία ἐν 
3 ^ 3 » > 77 o 4 4 P" L] 

αὐτῷ ovx ἔστιν οὐδεμία.“ xal ὠσπερ oí διὰ τὸ φῶς αἰσϑητὸν xal 

οὐράνιον εἶναι προσκυνοῦντες ἥλιον xal σελήνην καὶ ἄστρα 


5 00x ἂν προσχυνήσαιεν σπινϑῆρα πυρὸς ἢ λύχνον ἐπὶ γῆς, ὁρῶν- 


τες τὴν ἀσύγχριτον ὑπεροχὴν τῶν νομιζομένων ἀξίων προσκυ- 
»εῖσϑαι παρὰ τὸ τῶν σπινϑήρων καὶ τῶν λύχνων φῶς" οὕτως οἱ 
νοήσαντες, πῶς ,0 ϑεὸς φῶς ἐστι, καταλαβόντες δὲ, πῶς ὁ υἱὸς 


1 Matth. 5, 14. — 2 Matth. 5, 16. --- 4 Vgl. Weish. Sal. 6, 13. — 5 Vgl. Weish. 
Sal. 7, 26 (Hebr. 1, 3). — 9 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. — Vgl. Matth. 5,14. Joh. 
8, 12. 9, 5. — 10 Vgl. Joh. 1, 4. — 18 Vgl. Origenes, De princ. I praef. Cap. X 
(tom. XXI p. 26 ed. Lomm.). Plato, Tim. Cap. IX—XII p. 36 E—40 D. Leges X 
1. 2 p. 886 A—D. Epinom. Cap. V. VI p. 981 E—983 C. Diogenes Laört. VII 1, 
137—139. Philo, De Gigant. Cap. II. De somn. I 22 (I p. 263 u. 641 ed. Mangey). 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 304b, 12. 306, 8sq. 432, 4sqq. 460, 4sq. 18 sq. 547, 11 sq. 
— 18 Vgl. Weish. Sal. 7, 20 (Hebr. 1, 3. — 20 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. — 
22 I Joh. 1, 5. — 28 Vgl. I Joh. 1, 5. 


8 χαλλὰ A | 7 αισϑητὸν [so] A | 19 δὲ AHO.Sp. δ᾽ Del. | 90 οὗ μετοχῷ xal 
ταυτὶ ἄρα πεφώτισται schreibe ich mit Del. nach Höschels Conjectur (p. 244 am 
Rand), der ausserdem vorgeschlagen hatte: οὗ μετέχει xol ταῦτ᾽ εἰ ἄρα πεφώ- 
τισται, doch iet die erste Conjectur vorzuziehen; οὐ μετοχὴ xal ταῦτ᾽ εἰ ἄρα 
πεφώτισται A. 
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- - —- 3 [4 a , » , 
τοῦ ϑεοῦ φῶς ἀληϑινον“ ἐστιν, ,0 φωτίζει πάντα av cxov, épyo- 
μενον εἰς τὸν χόσμον,“ συνιέντες δὲ καὶ, πῶς οὗτός φησι TO‘ ,,ἐγώ 
elu τὸ φῶς τοῦ κόσμου,“ οὐκ ἂν εὐλόγως προσχυνήσαιεν τὸν 
οἱονεὶ βραχὺν σπινϑῆρα ὡς πρὸς φῶς τὸν ϑεὸν ἀληϑινοῦ φωτὸς 
ἐν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις. 

χαὶ οὐχ ἀτιμάζοντές γε τὰ τηλικαῦτα τοῦ ϑεοῦ δημιουργήματα 
οὐδ᾽ ᾿ἀναξαγορείως ιμύδρον διάπυρον“. λέγοντες εἶναι τὸν ἥλιον 
καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας τοιαῦτά φαμεν περὶ ἡλίου καὶ σε- 
λήνης καὶ ἀστέρων, ἀλλ᾽ αἰσϑανόμενοί τε τῆς ἀφάτῳ ὑπεροχῇ 
ὑπερεχούσης ϑειότητος τοῦ ϑεοῦ ἔτι δὲ καὶ τοῦ μονογενοῦς αὐτοῦ 
ὑπερέχοντος τὰ λοιπά. πειϑόμενοι δὲ καὶ αὐτὸν ἥλιον καὶ σε- 
λήνην καὶ ἀστέρας εὐχεσϑαι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ μονογε- 
νοῦς αὐτοῦ, κρίνομεν μὴ δεῖν εὔχεσϑαι τοῖς εὐχομένοις᾽ ἐπεὶ καὶ 
αὐτοὶ ἀναπέμπειν ἡμᾶς βούλονται μᾶλλον ἐπὶ τὸν ϑεὸν, ᾧ εὔχονται, 
ἢ κατάγειν πρὸς ἑαυτοὺς ἢ μερίζειν ἡμῶν τὴν εὐχτικὴν δύναμιν 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ πρὸς ἑαυτούς. 

χρήσομαι δὲ καὶ τούτῳ περὶ αὐτῶν κατὰ τὸν τόπον παραδείγ- 
ματι 6 σωτὴρ ἡμῶν καὶ κύριος ἀκούσας ποτέ ,,ἙΔὀιδάσχαλε ἀγαϑὲ," 
ἀναπέμπων τὸν λέγοντα τοῦτο ἐπὶ τὸν ἑαυτοῦ πατέρα φησί" „ti μὲ 
λέγεις ἀγαϑόν; οὐδεὶς ἀγαϑὸς εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεὸς ὁ πατήρ.“ εἴπερ δὲ 
τοῦτ᾽ εὐλόγως ὡς Exo» τῆς ἀγαϑότητος τοῦ ϑεοῦ τυγχάνων εἴ- 
ρηχεν ὁ υἱὸς, τῆς ἀγάπης“ τοῦ πατρὸς, πῶς οὐχὶ εὐλογώτερον ἂν τοῖς 
προσχυνοῦ σιν εἶπεν ἥλιος" τί μὲ προσχυνεῖς; »Κύριον γὰρ τὸν 
ϑεόν σου προσκυνήσεις καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις" “o κἀγὼ καὶ 
πάντες οἱ σὺν ἐμοὶ προσκυνοῦμ ev καὶ λατρεύομεν. xav un τηλικοῦ- 
τος δέ τις ἢ, οὐδὲν ἧττον καὶ ὁ τοιοῦτος εὐχέσϑω, τῷ λόγῳ τοῦ 
ϑεοῦ, δυναμένῳ αὐτὸν ἰάσασϑαι, καὶ πολλῷ πλέον τῷ πατρὶ αὐτοῦ. 
ὃς xal τοῖς πρότερον διχαίοις ἐξαπέστειλε τὸν λόγον αὐτοῦ καὶ 
ἰάσατο αὐτοὺς καὶ ἐῤῥύσατο αὐτοὺς ix τῶν διαφϑορῶν αὐτῶν." 


1 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. — 2 Joh. 8, 12. — 4 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. 
— 7 Vgl. Diogenes Laért. 11 3, 12. 15. H. Diels, Doxogr. gr. p. 3498, 5; b, 6. — 10 u. 
12 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. 1 Joh. 4, 9. — 11 Vgl. Origenes, Exhort. Cap. VII, 
oben 18 Z. 24 ff. — 18 Vgl. Mark. 10, 17. Luk. 18, 18. — 19 Mark. 10,18. Luk. 15, 19. 
— 21 Vgl. II Kor. 4, 4. Kol. 1, 15. — 92 Vgl. Kol. 1, 13. — 28 Vgl. Origenes, 
Exhort. Cap. VII, oben I 9 Z. 5 ff. — Matth. 4, 10. Luk. 4, 8 (Deut. 6, 13. 10, 20). 
— 28 Psal. 106, 20. 


4 azxiv950a] je ausgebrochen A | 5 σελήνῃ xal ἄστροις] vg καὶ u. ein Stück 
von & ausgebrochen, Spiritus u. Accent von & erhalten A | 6 δημιουργήματα) 
Schluss-« ausgebrochen A | 7 ἀναξαγορείως PCoorr. Mcorr. ἀναξαγορίως A Ausgg. | 
9 re nachträglich eingefügt A! γε M Ausgg. | 19 τὸν (vor ἑαυτοῦ) aus τὸ corr. ΑἹ] 
90 εἷς] & auf Rasur A | 26 λόγῳ] hinter ὁ (Zeilenende) Rasur A. 
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ΧΙ. Θεὸς οὖν κατὰ τὴν χρηστότητα αὐτοῦ οὐ τοπιχῶς ἀλλὰ 
προνοητικῶς συγκαταβαίνει τοῖς ἀνϑρώποις, καὶ ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς 
οὐ τότε μόνον ἀλλὰ καὶ ἀεὶ μετὰ τῶν ἰδίων μαϑητῶν ἐστι, πληρῶν 
τὸ ,ἰδοὺ ἐγὼ μεϑ᾽ ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας 
τοῦ αἰῶνος.“ καὶ εἴπερ ,κλῆμα καρπὸν οὐ δύναται φέρειν,“ ,,ἐὰν 
μὴ ἐμμείνῃ τῇ ἀμπέλῳ,“ δῆλον ὅτι καὶ οἱ τοῦ λόγου μαϑηταὶ, τὰ 
νοητὰ τῆς ἀληϑινῆς ἀμπέλου τοῦ λόγου ,χλήματα,“ οὐ δύνανται 
φέρειν τοὺς χαρποὺς τῆς ἀρετῆς, ἐὰν un μένωσιν ἐν τῇ ἀληϑινῇ 
ἀμπέλῳ, τῷ Χριστῷ τοῦ ϑεοῦ καὶ μεϑ᾽ ἡμῶν τῶν τοπιχῶς κάτω 
10 ἐπὶ γῆς τυγχάνοντι, ὃς μετὰ τῶν πανταχοῦ προσπεφυχότων αὐτῷ 

ὧν, ἤδη δὲ χαὶ μετὰ τῶν οὐχ εἰδότων αὐτὸν πανταχοῦ ἐστι. καὶ 
τοῦτό γε ὁ τὸ εὐαγγέλιον γράψας Ἰωάννης ix προσώπου τοῦ βαπ- 
τιστοῦ Ἰωάννου δηλοῖ, λέγοντος" ,uécog ὑμῶν στήκει, ὃν ὑμεῖς οὐχ 
οἴδατε, ὀπίσω μου ἐρχόμενος.“ ἄτοπον Ó ἐστὶν, τοῦ πληρώσαντος 
15 τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν καὶ εἰπόντος" ,οοὐχὶ τὸν οὐρανὸν καὶ 
τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ; λέγει κύριος“ ὄντος μεϑ᾽ ἡμῶν καὶ πλησίον 
ἡμῶν τυγχάνοντος (πιστεύω γὰρ αὐτῷ λέγοντι. ,ϑεὸς ἐγγίζων ἐγώ 
εἶμι, καὶ οὐ ϑεὸς πόῤῥωθεν, λέγει κύριος“), ζητεῖν εὔχεσϑαι τῷ μὴ 
φϑάνοντι ἐπὶ τὰ σύμπαντα ἡλίῳ ἢ σελήνῃ ἤ τινι τῶν ἀστέρων. 
20 ἔστω δὲ, ἵνα αὐταῖς ταῖς λέξεσι Κέλσου χρήσωμαι, προφητεύ- 
οντας εἶναι ὑετοὺς καὶ ϑάλπη καὶ νέφη καὶ βροντὰς ἥλιον 
καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας" ap οὖν, εἰ προφητεύουσιν οὗτοι 
τὰ τηλικαῦτα, οὐχὶ μᾶλλον τῷ ϑεῷ, ᾧ ὑπουργοῦντες προφητεύ- 
ουσι, προσκυνητέον κἀχεῖνον σεπτέον ἤπερ τοῖς προφήταις av- 
25 τοῦ; προφητευέτωσαν οὖν καὶ ἀστραπὰς καὶ καρποὺς καὶ 
γονὰς ἁπάσας, καὶ πάντα ταμιευέσϑωσαν τὰ τοιαῦτα ἀλλ᾽ οὐ 
διὰ τοῦτο προσκυνήσομεν τοὺς προσχυνοῦντας ὡς οὐδὲ Μοωῦ- 
σέα xal τοὺς μετ᾽ αὐτὸν ἐκ ϑεοῦ προφητεύσαντας τὰ κρείττονα 
ὑετῶν τε καὶ ϑάλπους καὶ νεφῶν καὶ βροντῶν xai ἀστρα- 
80 πῶν καὶ καρπῶν καὶ πασῶν γονῶν αἰσϑητῶν. | alla xav ἔχο- 


σι 


4 Matth. 28, 20. — B Vgl. Joh. 15, 4. — 6 Vgl. Joh. 15, 4—6. — 18 79}. 
1, 26. 27. — 15 Jerem. 23, 24. — 17 Jerem. 23, 23. 


8 ἀεὶ) εἰ in Correctur A | 6 ἐμμείνῃ) ἐμ übergeschr. A! 9 τῷ Χριστῷ bis 10 
τυγχάνοντι] τῷ Χριστῷ τῷ μετὰ τοῦ ϑεοῦ xal us9' ἡμῶν τοπιχῶς χάτω ἐπὶ γῆς 
τυγχάνοντι vermutet Guiet, dem Del. (I 586 Anm. 6) beizustimmen scheint, ohne 
Grund | τῶν < Del | 10 τυγχάνοντι] τ (vor ı) auf Rasur A | 11 αὐτὸν aus αὐτοῦ 
eorr. A | 18 ornxeı schreibe ich, vgl. oben II 9, I 136 Z. 21; elornxeı [so], εἶ in 
Correctur, A ἕστηχεν M Ausgg. | 14 hinter οἴδατε + αὐτός ἐστιν ὁ Ausgg. | ἐστὶ 
M Ausgg. | 20 χρήσωμαι MAusgg. χρήσομαι A | 24 σεπτέον schreibe ich mit Del. 
nach der Correctur von P! u. Jol und nach der Conjectur von Bo. (Notae p. 389); 


σξεπτέον, das Zeichen + u. am Rand &r’ von IL H., A | 80 yovov A. 


597 
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σιν ἥλιος καὶ σελήνη xai ἀστέρες προφητεύειν προφητείας 
κρείττονας ὑετῶν, οὐδ᾽ οὕτως αὐτοὺς ἀλλὰ τὸν πατέρα τῶν ἐν 


1207 αὐτοῖς προφητειῶν καὶ τὸν διάχονον | αὐτῶν λόγον τοῦ ϑεοῦ προσ- 


5 


10 


15 


20 


25 


κυνήσομεν. 

ἀλλ᾽ ἔστω καὶ κήρυκας αὐτοῦ εἶναι καὶ ἀληϑῶς οὐρανίους 
ἀγγέλους, πῶς ov» οὐχὶ καὶ οὕτως τὸν κηρυσσόμενον ὑπ᾿ αὐτῶν 
ϑεὸν xol τὸν ἀγγελλόμενον μᾶλλον προσχυνητέον ἢ τοὺς κήρυ- 
κας καὶ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ; 

XIIL Ἑαυτῷ δὲ λαμβάνει Κέλσος ὅτι ἥλιον καὶ σελήνην καὶ 
ἀστέρας ἡγούμεϑα εἶναι τὸ μηδέν. περὶ ὧν ὁμολογοῦμεν ὅτι 
καὶ αὐτοὶ „nv ἀποκάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ" ἀπεχδέχονται, 
τῇ“ τῶν ὑλικῶν σωμάτων ματαιότητι“ ἐπὶ τοῦ παρόντος ὑποτε- 
ταγμένοι, „dia τὸν ἐπ᾽ ἐλπίδι ὑποτάξαντα.“ εἰ δ᾽ ἀνεγνώχει ὃ Κέλ- 
005 καὶ ἄλλα μὲν μυρία, ὅσα περὶ ἡλίου καὶ σελήνης καὶ ἄστρων 
φαμὲν, καὶ τὸ ‚„alvelte αὐτὸν πάντα τὰ ἄστρα καὶ τὸ φῶς“ καὶ 
τὸ „alvelte αὐτὸν οἱ οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν," οὐχ ἂν περὶ ἡμῶν 
ἀπεφήνατο ὅτι λέγομεν τὰ τηλικαῦτα, αἰνοῦντα μεγάλως τὸν ϑεὸν, 
εἶναι τὸ μηδέν. οὐκ οἷδε δ᾽ o Κέλσος οὐδὲ τὲ „N γὰρ ἀποκαρα- 
δοχία τῆς κτίσεως τὴν ἀποκάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεχδέχεται. 
τῇ γὰρ ματαιότητι ἡ κτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑχοῦσα, ἀλλὰ διὰ τὸν 
ὑποτάξαντα, ἐπ᾿ ἐλπίδι, ὅτι καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις ἐλευϑερωϑήσεται ἀπὸ 
τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς εἰς τὴν ἐλευϑερίαν τῆς δόξης τῶν Texvor 
τοῦ ϑεοῦ." 

καὶ ἐν τούτοις δὴ τέλος ἐχέτω ἡ περὶ τοῦ μὴ σέβειν ἡμᾶς 
ἥλιον καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας ἀπολογία. ἐχϑώμεϑα δὲ καὶ τὴν 
ἑξῆς λέξιν, ἵνα μετὰ τοῦτο πρὸς αὐτὴν ϑεοῦ διδόντος εἴπωμεν τὰ 
ἀπὸ τοῦ τῆς ἀληϑείας φωτὸς δοϑησόμενα ἡμῖν. 


11 Vgl. Röm. 8, 19. 20. — 15 Psal. 148, 8. — 16 Psal. 148, 4. — 18 Röm. 
8, 19. 20. 21. 


9 τῶν MAusgg. τὸν A | 8 τὸν διάχονον)] dazu am Rand von A ein Scholion 
in blasser, dicker, plumper Schrift, vor dem XV. Jhrh. geschrieben, da es in einer 
indirekt abhängigen Abschrift, dem Cod. Oxon. Bodl. Auct. E 1. 7 saec. XV. (vgl. 
meine „Textüberlieferung“ S. 41f.) steht; es lautet in A: un λέγζε) diaxoror 
[oder diaxovog) ὃ γὰρ τοῦ πῷς λόγ(ος), ai I&)vr(ng) τῶν davt(ot) ἔργων ἀλλ᾽ οὐ 
διάχζοννος ἡ [oder &, 1. 7] γὰρ σημασία αὕτη []. αὕτη) τάξις δουλίχὴ ἀλλ᾽ οὐχ av- 
(Hev)tixn [oder adKevr)ixn] αὐτῶν] αὐτοῦ vermutet Del.(I 587 Anm. a) nach Guiet | 
τοῦ ϑεοῦ will Del. (ebenda) mit Guiet als interpoliert tilgen | 5 χήρυχας] ἡ in Correc- 
tur A | 6 οὕτω Ausgg. | 7 hinter ἀγγελλόμενον + μόνον MAusgg. | 15 αἰνεῖτε) 
alveitaı A | 16 αἰνεῖτε] αἰνεῖται A | 18 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 22 ἐλευϑερίαν τῶν 


τἐκνῶν tc δόξης τοῦ 9ῦ [580] A! 96 αὐτὴν A αὐτὸν Ausgg. 


ΚΑΤΑ KEA20Y Y 12. 13. M. . 15 


XIV. Atyaı οὖν ταῦτα' ἡλίϑιον δ᾽ αὐτῶν καὶ τὸ νομίξειν, 
ἐπειδὰν ὁ ϑεὸς ὥσπερ μάγειρος ἐπενέγκῃ τὸ πῦρ, τὸ μὲν 
ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσϑαι γένος, αὐτοὺς δὲ μόνους διαμενεῖν, 
οὐ μόνον τοὺς ζῶντας ἀλλὰ καὶ τοὺς πάλαι ποτὲ ἀποϑα- 

5 νόντας αὐταῖς σαρξὶν ἐκείναις ἀπὸ τῆς γῆς ἀναδύντας, 
ἀτεχνῶς “σκωλήκων 7 ἐλπίς. ποία᾽ γὰρ ἀνϑρώπου ψυχὴ πο- 
ϑήσειεν ἔτι σῶμα σεσηπός; ὁπότε μηδ᾽ ὑμῶν τοῦτο τὸ δόγμα 
καὶ τῶν Χριστιανῶν ἐνίοις κοινόν ἔστε, xal τὸ σφόδρα μια- 
ρὸν αὐτοῦ xal ἀπόπτυστον ἅμα καὶ ἀδύνατον ἀποφαίνειν᾽ 

10 ποῖον γὰρ σῶμα πάντῃ διαφϑαρὲν οἷόν τε ἐπανελϑεῖν εἰς 
τὴν BE ἀρχῆς φύσιν xol αὐτὴν ἐκείνην, ἐξ ἧς ἐλύϑη, τὴν 
πρώτην σύστασιν; οὐδὲν ἔχοντες ἀποχρίνασϑαι καταφεύ- 
γουσιν εἰς ἀτοπωτάτην ἀναχώρησιν, ὅτι πᾶν δυνατὸν τῷ 
ϑεῷ. ἀλλ᾽ οὔτι | γε τὰ αἰσχρὰ ὁ ϑεὸς δύναται οὐδὲ τὰ 

15 παρὰ φύσιν βούλεται" οὐδ᾽ ἂν σύ τι ἐπιϑυμήσῃς κατὰ τὴν 
σαυτοῦ μοχϑηρίαν βδελυρὸν, ὁ ϑεὸς τοῦτο δυνήσεται, καὶ 
χρὴ πιστεύειν εὐθὺς ὅτι ἔσται. οὐ γὰρ τῆς πλημμελοῦς 
ὀρέξεως οὐδὲ τῆς πεπλανημένης ἀκοσμίας ἀλλὰ τῆς ὀρϑῆς 
καὶ δικαίας φύσεως 0 ϑεός ἐστιν ἀρχηγέτης. καὶ ψυχῆς μὲν 

191: αἰώνιον βιοτὴν δύναιτ᾽ ἂν παρασχεῖν" | ,νέκυες O2," φησὶν 
Ἡράκλειτος, »κοπρίων ἐχβλητότεροι.“ σάρκα δή, μεστὴν 
ὧν οὐδὲ εἰπεῖν καλὸν, αἰώνιον ἀποφῆναι παραλόγως οὔτε 
βουλήσεται ὁ ϑεὸς οὔτε δυνήσεται. αὐτὸς γάρ ἐστιν ὁ πάν- 
τῶν τῶν ὄντων λόγος" οὐδὲν οὖν οἷός τε παράλογον οὐδὲ 
25 παρ᾽ ἑαυτὸν ἐργάσασϑαι. 


9 Vgl. oben IV 2. 7. 20. 23, unten VII 9. — 7 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. 
V 13, 1sqq. — 18 Vgl. Matth. 19, 26 (Luk. 1, 37. Hiob 42, 2). — 20 Vgl. Hera- 
cliti Ephesii Reliquiae rec. I. Bywater, Oxonii 1877, p. 35 Nr. 85 (— Fr. phil. gr. 
ed. Mullach, I p. 321sq. Nr. 53). — 28 Vgl. unten VI 71 Mitte. 


8 ἐξοπτήσεσϑαι [so] A! ἐξοπτηϑήσεσϑαι Ausgg. | διαμενεῖν M Ausgg. διαμέ- 
νειν A | ὅ ἀπὸ MAusgg., vgl. unten V 18, S. 19 Z. 15; “ὑπὸ, am Rand ζτ' von 
II. Η., A|6 ποϑήσειεν)] entweder ist ποϑήσει oder ποϑήσειεν (&v) zu schreiben i 
7 ὑμῶν HO. am Rand, Sp. u. Del. im Text; ἡμῶν A | 8 xowóv] zwischen ı u. v 
sind 4—5 Buchst. ausradiert A | x«l τὸ] oi [so] τὸ vermutet Bo. (Notae p. 389), 
da er ἀποφαίνουσι (Z. 9) für richtig hült | 9 ἀποφαίνειν schreibe ich mit Rück- 
sicht auf die Entgegnung des Origenes, unten V 22, S. 23 Z. 22; ἀποφαίνει P 
ἀποφαίνουσι Ηδ. am Rand, Sp. Del. im Text; ἀποφαίνξις, am Rand τ' von II. R., 
A|11 ἐξ c) ἑξῆς A | 17 πλημμελοῦς aus πλημμελοὺς corr. A | 19 ὁ < Del. | 
ψυχῆς) vvxg vermutet Bo. (Notae p. 389) ohne Grund | 22 παραλόγως A Ho. Sp., 
vgl. unten V 24, 8. 25 Z. 20; παρὰ λόγον Del. | 24 παράλογον AH9.Sp., vgl. 
unten V 24, S. 25 Z. 27; παρὰ λόγον Bo. (Notae p. 389) u. Del. im Text. 
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V Ue. dr ἐντεῦϑεν ἀπ᾿ ἀρχῆς πῶς τὴν καὶ παρ᾽ Ἑλλήνων 
4 χαταφρονήτως φιλοσοφήσασιν εἰσαγομένην τοῦ κχοσμου 
onen get χλεύης διαβάλλων ϑέλει ἡμᾶς ὡσπερεὶ μάγειρον 
pes ψὰν ϑεὸν εἰσάγειν τὰ περὶ τῆς ἐκπυρώσεως" οὐ συνε- 

ἄτερ δλλήνων τισὶν ἔδοξε (τάχα παρὰ τοῦ ἀρχαιοτάτου 
TEN Euer λαβοῦσι), τὸ πῦρ χαϑάρσιον ἐπάγεται τῷ κόσμῳ. 
x Sr καὶ ἑχάστῳ τῶν δεομένων τῆς διὰ τοῦ πυρὸς δίκης 
wes duroelag" xalovtoc μὲν χαὶ οὐ χατακαίοντος τοὺς μὴ ἔχον- 
vun δεομένην ἀναλοῦσϑαι ὑπ ἐχείνου τοῦ πυρὸς, καίοντος 
one «ἰταχαίοντος τοὺς ἐν τῇ διὰ τῶν πράξεων καὶ λόγων χαὶ 
τῶν τροπικῶς λεγομένῃ οἰκοδομῇ „Eule, χόρτον 7 καλάμην" 
svselejeramrrac. φασὶ δ᾽ οἱ ϑεῖοι λόγοι τὸν κύριον ,06 πῦρ yo- 
TOPIC. καὶ Og ποίαν πλυ"ὀντων“ ἑχάστῳ τῶν δεομένων ἐπιδη- 
u did τὸ ἀναμεμῖχϑαι οἱονεὶ φαύλην χυτὴν ὕλην τὴν ἀπὸ τῆς 
wert. δεομένων δὲ λέγω πυρὸς, οἱονεὶ χωνεύοντος τοὺς avauepty- 
a Fes χαλκῷ" »καὶ κασσιτέρῳ xol μολίβδῳ.“ xal ταῦτα τὸν βουλό- 
roh forıv ἀπὸ τοῦ προφήτου Ἰεζεκιὴλ μαϑεῖν. 

ot δὲ οὐχ ὡς μάγειρόν φαμεν τὸ πῦρ ἐπιφέρειν τὸν ϑεὸν 
eU! e 950v εὐεργέτην τῶν χρῃξόντων πόνου καὶ πυρὸς. μαρτυ- 
jur xl 0 προφήτης Ἡσαΐας ἐν ᾧ γέγραπται λελέχϑαι πρός τι 
"drug ἁμαρτωλόν" „OTL ἔχεις ἄνϑρακας πυρὸς, καϑίσαι ix αὐτοῖς" 
ufens ἔσονταί σοι βοήϑεια.“ οἰχονομούμενος δ᾽ ὁ λόγος ἁρμόζοντα 
Ayla ἐντευξομένοις τῇ γραφῇ ἐπικεκρυμμένως μετὰ σοφίας λέγει 
(ld υκυϑρωπὰ εἰς φόβον τῶν μὴ δυναμένων ἄλλως ἐπιστρέψειν ἀπὸ 
iu χύίσεως τῶν ἁμαρτημάτων" πλὴν καὶ οὕτως ὃ τηρῶν εὑρήσει 
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sv 
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9 Vgl. oben 119. IV 11. 64 u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2848, 11 b, 9. 331b, 17. 
riu, 17. 3938, 7. 571, 20. — 6 Vgl. oben IV 21, I 291 2. 10. — 11 Vgl. I Kor. 
* 12. — 19 Vgl. Mal. 3, 2. — 15 Vgl. Ezech. 22, 18. — 17 Vgl. Ezech. 22, 18. 20. 

. 91 Jes. 47, 14. 15. 


9 τοῦ] ὕ in Correctur A | 8 -[- μὴ ἔχοντας bis 10 χαταχαίοντος τοὺς am 
Itand nachgetragen A? | 10 δὲ Mcorr. Ausgg. τὲ A | 11 olxodoun A | 12 φασὶ] φησὶ 
ΑἹ πῦρ aus πὺρ corr. A | 18 ποίαν schreibe ich, vgl. oben IV 13, I 283 Z. 3; 
ποίαν in πόαν durch Rasur des Jota corr. A, πόαν Ausgg. | 14 ἀναμεμίχϑαι A 


Ausgg. | 17 ἐστιν M Del. | 18 ὅτι M (am Rand) Ausgg. οὕτως A | 21 χαϑίσξι, das 
Zeichen + u. am Rand ζε von II. H. A | 22 ἔσονταί σοι] hinter ἔσονταί Rasur. 
über der Rasur cov A! | δ᾽ ὁ λόγος P V, H6. am Rand, Sp.Del. im Text; δ᾽ ὁ 
λόγως, durch λό ein Querstrich τ mit hellerer Tinte gezogen u. am Rand von IV. 


[Bessarions?] H. οὐ δ᾽ ὅλως, A | ἁρμόζοντα A Hd. Sp. ἁρμοξόντως Del. | 88 ἐπι- 


χεχρυμμένως) das zweite u übergeschr. A! | 24 τὰ scheint in A expungiert zu sein, 
ἢ 


steht aber in den Abschriften | 25 voto] v in Correctur A | πλὴν ὁ ἑηρῶν καὶ οὕ. 


τως εὐρήσει [60] A'. 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 15. 16. 17 


ἐμφαινόμενον τὸ ἀπὸ τῶν σχυϑρωχῶν καὶ ἐπιπόνων ἐπαγόμενον 
τοῖς ἀλγοῦσι τέλος. ἀρκεῖ Ó' ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι ἀπὸ 
τοῦ Ἡσαΐου τό „Evexev τοῦ ἐμοῦ ὀνόματος δείξω σοι τὸν ϑυμόν 
μου, καὶ τὰ ἔνδοξά μου ἐπάξω ἐπὶ σὲ, iva μὴ ἐξολοιϑρεύσω σε.“ 589 

5 ἠναγχάσϑημεν δὲ τὰ μὴ ἁρμόζοντα τοῖς ἁπλούστερον πιστεύ- 
ουσε καὶ δεομένοις τῆς ἁπλουστέρας ἐν λόγοις οἰχονομίας αἰνίξασ- 
ϑαι, iva μὴ δοχῶμεν ἀνεξέλεγκτον ἐᾶν τὴν τοῦ Κέλσου κατη- 
γορίαν, λέγοντος" ἐπειδὰν ὁ ϑεὸς ὥσπερ μάγειρος ἐπενέγκῃ 
τὸ πῦρ. 


10 XVI. Ἐχ δὲ τῶν εἰρημένων τοῖς συνετώτερον ἀκούουσι δῆλον, 
1217 πῶς ἀπαν'τητέον xal πρὸς To‘ τὸ μὲν ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσϑαιε 
γένος, αὐτοὺς δὲ μόνους διαμενεῖν. οὐ ϑαυιιαστὸν δ᾽ εἰ τοι- 
abta νενόηχε „ta“ ἐν ἡμῖν ὑπὸ τοῦ λόγου „ump& τοῦ κόσμου“ ὁγο- 
uabousva xol ,,ἀγενῆ“ xol ,,(ξουδενωμένα"" καὶ „un ὄντα,“ ἅτινα 
15, διὰ τῆς μωρίας τοῦ χηρύγματος εὐδόχησεν 0 ϑεὸς σῶσαι τοὺς πισ- 
τεύοντας αὐτῷ, ἐπεὶ μὴ ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἔγνω ὁ κόσμος διὰ 
τῆς σοφίας τὸν ϑεὸν,“ οὐ δυνάμενα διαρϑρῶσαι τὰ κατὰ τοὺς τό- 
πους οὐδὲ βουληϑέντα σχολάσαι τῇ ἐρεύνῃ τῆς γραφῆς, καίτοι γε 
τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" ,,ρευνᾶτε τὰς γραφὰς," καὶ τοιαῦτα ὑπείληφε 
20 περὶ τοῦ ἐπαγομένου πυρὸς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ περὶ τῶν συμβησο- 
μένων τοῖς ἁμαρτήσασι. καὶ τάχα ὥσπερ τοῖς παισὶν ἁρμόζει τινὰ 
λέγεσϑαι κατάλληλα τῇ νηπιότητι αὐτῶν πρὸς τὸ ὡς παῖδας xo- 
μιδῇ νηπίους ἐπιστρέφειν αὐτοὺς ἐπὶ τὸ βέλτιον, οὕτως οἷς οὐνό- 
μασεν ὃ λόγος μωροῖς τοῦ κόσμου καὶ ἀγενέσι καὶ ἐξουδενωμένοις 
25 7 πρόχειρος ἁρμόζει περὶ τῶν κολάσεων ἐχδοχὴ. οὐ χωροῦσιν 
ἄλλην 7 τὴν διὰ φόβου καὶ φαντασίας τῶν κολάσεων ἐπιστρο- 
φὴν καὶ τῶν πολλῶν xaxd» ἀποχήν. ὁ λόγος οὖν μόνους μὲν 
ἀγεύστους τοῦ πυρὸς καὶ τῶν κολασεών φησι διαμενεῖν τοὺς 
τὰ δόγματα καὶ τὰ ἤϑη καὶ τὸ ἡγεμονιχὸν ἄχρως κχεκαϑαρμένους" 
80 τοὺς δὲ μὴ τοιούτους, κατὰ τὴν ἀξίαν χρήζοντας τῆς διὰ πυρὸς 


8 Jes. 48, 9. — 18 Vgl. I Kor. 1, 27. 28. — 15 Vgl. I Kor. 1, 21. — 19 Joh. 
5, 39. — 28 Vgl. I Kor. 1, 27. 28. 


8 τὸν < Sp.Del. | 5 δὲ A δὴ MAusgg. | 6 τῆς] 7 in Correctur A | 11 ἐξοπ- 
τήσεσϑαι A ἐξοπτηϑήσεσϑαι Ausgg. | 19 τοιαῦτα A ταῦτα M Ausgg. | 14 &yevij [80] 
A1 | ἐξουδενωμένα P M V HO. (im Text), "gl. unten Z. 24; ἐξουδενημένα Sp.Del., ἐξου- 
ϑενημένα N. T., ἐξουδενώμένα [80] A! ἅτινα A ἅτε Hd. am Rand, Sp. u. Del. im 
Text; οἷς vermutet Del. (1589 Anm. b) | 22 τῇ νηπιότητι aus τὴν ἠπιότητι corr. A | 
24 ἀγενέσι [50] A! | ἐξουδενωμένοις] oı auf Rasur A | 98 διαμενεῖν Bo. (Notae p. 390) 
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XV. Ὅρα δὴ ἐντεῦϑεν ἀπ᾽ ἀρχῆς πῶς τὴν καὶ παρ᾽ Ἑλλήνων 
τισὶν οὐχ εὐχαταφρονήτως φιλοσοφήσασιν εἰσαγομένην τοῦ κόσμου 
ἐχπύρωσιν μετὰ χλεύης διαβάλλων ϑέλει ἡμᾶς ὡσπερεὶ μάγειρον 
ποιοῦντας τὸν ϑεὸν εἰσάγειν τὰ περὶ τῆς ἐκπυρώσεως" οὐ συνι- 
δὼν ὅτι, ὥσπερ Ἑλλήνων τισὶν ἔδοξε (τάχα παρὰ τοῦ ἀρχαιοτάτου 
ἔϑνους Ἑβραίων λαβοῦσι), τὸ πῦρ καϑάρσιον ἐπάγεται τῷ κόσμῳ. 
εἰκὸς δ᾽ ὅτι xal ἑχάστῳ τῶν δεομένων τῆς διὰ τοῦ πυρὸς δίκης 
ἅμα καὶ ἰατρείας" καίοντος μὲν xal οὐ χαταχαίοντος τοὺς un Lyor- 
τας ὕλην δεομένην ἀναλοῦσϑαι Ux ἐχείνου τοῦ πυρὸς, καίοντος 
10 δὲ xal καταχαίοντος τοὺς ἐν τῇ διὰ τῶν πράξεων καὶ λόγων καὶ 

νοημάτων τροπικῶς λεγομένῃ οἰχοδομῇ ,ξύλα, χόρτον ἢ καλάμην" 
οἰχοδομήσαντας. φασὶ δ᾽ οἱ ϑεῖοι λόγοι τὸν κύριον „ag πῦρ yo- 
νευτηρίου xal og ποίαν πλυ"όντων“ ἑχάστῳ τῶν δεομένων ἐπιδη- 
μήσειν διὰ τὸ ἀναμεμῖχϑαι οἱονεὶ φαύλην χυτὴν ὕλην τὴν ἀπὸ τῆς 
15 χαχίας, δεομένων δὲ λέγω πυρὸς, οἱονεὶ χωνεύοντος τοὺς ἀναμεμιγ- 
μένους χαλκῷ“ „xal κασσιτέρῳ καὶ μολίβδῳ.“ καὶ ταῦτα τὸν βουλό- 
μενον ἔστιν ἀπὸ τοῦ προφήτου Ἰεζεκιὴλ μαϑεῖν. 
ὅτι δὲ οὐχ ὡς μάγειρόν φαμεν τὸ πῦρ ἐπιφέρειν τὸν ϑεὸν 
ἀλλ᾽ ὡς ϑεὸν εὐεργέτην τῶν χρῃξόντων πόνου καὶ πυρὸς, μαρτυ- 
20 ρήσει καὶ ὁ προφήτης Ἡσαΐας ἐν ᾧ γέγραπται λελέχϑαι πρὸς τι 
ἔϑνος ἁμαρτωλόν" „OTL ἔχεις ἄνϑρακας πυρὸς, καϑίσαι ix αὐτοῖς" 
οὗτοι ἔσονταί σοι βοήϑεια.“ οἰχονομούμενος δ᾽ ὃ λόγος ἁρμόζοντα 
πλήϑεσιν ἐντευξομένοις τῇ γραφῇ ἐπιχεχρυμμένως μετὰ σοφίας λέγει 
τὰ σχυϑρωπὰ εἰς φόβον τῶν μὴ δυναμένων ἄλλως ἐπιστρέψειν ἀπὸ 
25 τῆς χύσεως τῶν ἁμαρτημάτων" πλὴν καὶ οὕτως 6 τηρῶν εὑρήσει 


or 


2 Vgl. oben 119. IV 11. 64 u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2848, 11 b, 9. 331b, 17. 
338, 17. 3938, 7. 571, 20. — 6 Vgl. oben IV 21, I 291 2. 10. — 11 Vgl. I Kor. 
3, 12. — 12 Vgl. Mal. 3,2. — 15 Vgl. Ezech. 22, 18. — 17 Vgl. Ezech. 22, 18. 20. 
— 21 Jes. 47, 14. 15. 


2 τοῦ] ὕ in Correctur A | 8 -[. μὴ ἔχοντας bis 10 χαταχαίοντος τοὺς am 
Rand nachgetragen A2 | 10 δὲ Mc?rr- Ausgg. τὲ A | 11 olxodoun A | 12 φασὶ) φησί 
ΑΙ πῦρ aus πὺρ corr. A | 18 ποίαν schreibe ich, vgl. oben IV 13, I 283 Z. 3; 
ποίαν in πόαν durch Rasur des Jota corr. A, πόαν Ausgg. | 14 ἀναμεμίχϑαι A 
Ausgg. | 17 ἐστιν M Del. | 18 ὅτι M (am Rand) Ausgg. οὕτως A | 21 καϑίσζι, das 
Zeichen — u. am Rand &r’ von II. H. A | 22 ἔσονταί σοι] hinter ἔσονταί Rasur. 
über der Rasur σοὶ A! | δ᾽ ὁ λόγος P V, Hd. am Rand, Sp.Del. im Text; δ᾽ ö 
λόγως, durch λό ein Querstrich mit hellerer Tinte gezogen u. am Rand von IV. 
[Bessarions?] H. οὐ δ᾽ ὅλως, A | ἁρμόζοντα A Βὅ. Sp. ἁρμοζόντως Del. | 28 ἐπι- 
χεχρυμμένως) das zweite u übergeschr. A! | 24 τὰ scheint in A expungiert zu sein, 


, . 2. 7 3 e 
steht aber in den Abschriften | 25 χυσεως] v in Correctur A | πλὴν ὃ τηρῶν καὶ οὕ- 


τως εὐρήσει [80] Α΄. 
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ἐμφαινόμενον τὸ ἀπὸ τῶν σκχυϑρωπῶν καὶ ἐπιπόνων ἐπαγόμενον 
τοῖς ἀλγοῦσι τέλος. ἀρκεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι ἀπὸ 
τοῦ Ἡσαΐου To‘ ἕνεκεν τοῦ ἐμοῦ ὀνόματος δείξω σοι τὸν ϑυμόν 
μου, καὶ τὰ ἔνδοξά μου ἐπάξω ἐπὶ σὲ, ἵνα μὴ ἐξολοϊϑρεύσω os 589 
0 ἠναγχάσϑημεν δὲ τὰ μὴ ἁρμόζοντα τοῖς ἁπλούστερον πιστεύ- 
ουσε καὶ δεομένοις τῆς ἁπλουστέρας ἐν λόγοις οἰχονομίας αἰνίξασ- 
ϑαι, ἵνα un δοχῶμεν ἀνεξέλεγχτον ἐᾶν τὴν τοῦ Κέλσου xarr- 
γορίαν, λέγοντος" ἐπειδὰν ὃ ϑεὸς ὥσπερ μάγειρος ἐπενέγκῃ 
τὸ πῦρ. 
10 XVI. Ἐχ δὲ τῶν εἰρημένων τοῖς συνετώτερον ἀκούουσι δῆλον, 
1217 πῶς ἀπαντητέον καὶ πρὸς To‘ τὸ μὲν ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσϑαι 
γένος, αὐτοὺς δὲ μόνους διαμενεῖν. οὐ ϑαυμαστὸν δ᾽ εἰ τοι- 
abta vevonxe „ta“ ἐν ἡμῖν ὑπὸ τοῦ λόγου (μωρὰ τοῦ κόσμου“ ὀγο- 
μαξζόμενα καὶ ,,Ἑἀγενῆ“ xol ,ἐξουδενωμένα“" καὶ „un ὄντα,“ ἅτινα 
16, διὰ τῆς μωρίας τοῦ κηρύγματος εὐδόχησεν ὁ ϑεὸς σῶσαι τοὺς πισ- 
τεύοντας αὐτῷ, ἐπεὶ μὴ ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἔγνω ὃ κόσμος διὰ 
τῆς σοφίας τὸν Heov,“ οὐ δυνάμενα διαρϑρῶσαι τὰ xatà τοὺς τό- 
πους οὐδὲ βουληϑέντα σχολάσαι τῇ ἐρεύνῃ τῆς γραφῆς, καίτοι γε 
τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" ,,(ρευνᾶτε τὰς γραφὰς,“ καὶ τοιαῦτα ὑπείληφε 
20 περὶ τοῦ ἐπαγομένου πυρὸς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ περὶ τῶν συμβησο- 
μένων τοῖς ἁμαρτήσασι. καὶ τάχα ὥσπερ τοῖς παισὶν ἁρμόζει τινὰ 
λέγεσϑαι κατάλληλα τῇ νηπιότητι αὐτῶν πρὸς τὸ Oc παῖδας xo- 
μιδῇ νηπίους ἐπιστρέφειν αὐτοὺς ἐπὶ τὸ βέλτιον, οὕτως οἷς οὐνό- 
μασεν 0 λόγος μωροῖς τοῦ χόσμου καὶ ἀγενέσι καὶ ἐξουδενωμένοις 
25 7 πρόχειρος ἁρμόζει περὶ τῶν κολάσεων ἐχδοχὴ, οὐ χωροῦσιν 
ἄλλην 7? τὴν διὰ φόβου καὶ φαντασίας τῶν κολάσεων ἐπιστρο- 
φὴν καὶ τῶν πολλῶν κακῶν ἀποχήν. ὁ λόγος ovv μόνους μὲν 
ἀγεύστους τοῦ πυρὸς καὶ τῶν κχολασεών φησι διαμενεῖν τοὺς 
τὰ δόγματα καὶ τὰ ἤϑη καὶ τὸ ἡγεμονικὸν ἄκρως κεχκαϑαρμένους" 
80 τοὺς δὲ μὴ τοιούτους, κατὰ τὴν ἀξίαν χρήζοντας τῆς διὰ πυρὸς 


8 Jes. 48, 9. — 18 Vgl. I Kor. 1, 27. 28. — 15 Vgl.I Kor. 1, 21. — 19 Joh. 
5, 39. — 28 Vgl. I Kor. 1, 27. 28. 


8 τὸν < Sp.Del. | ὅ δὲ A δὴ MAusgg. | 6 τῆς] 7 in Correctur A | 11 ἐξοπ- 
τήσεσϑαι A ἐξοπτηϑήσεσϑαι Ausgg. | 12 τοιαῦτα A ταῦτα M Ausgg. | 14 ἀγένῆ [so] 
A! | ἐξουδενωμένα P M VH0. (im Text), "gl. unten Z. 24; ἐξουδενημένα Sp.Del., ἐξου- 
ϑενημένα N.T. , ἐξουδενώμένα [so] At | ἅτινα A ἅτε H5. am Rand, Sp. u. Del. im 
Text; οἷς vermutet Del. (1589 Anm. b) | 22 τῇ νηπιότητι aus τὴν ἠπιότητι corr, A | 
24 ἀγενέσι [80] A! | ἐξουδενωμένοις] οἱ auf Rasur A | 28 διαμενεῖν Bo. (Notae p. 390) 
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χολάσεως olxovouíacg, iv τούτοις ἐπί τινι τέλει φησὶν ἔσεσϑαι, 0 
τῷ ϑεῷ ἁρμόξει ἐπάγειν τοῖς „rat εἰχόνα“ αὐτοῦ πεποιημένοις 
xal παρὰ τὸ βούλημα τῆς xat εἰχόνα“ φύσεως βεβιωκχόσι. καὶ 
ταῦτα δὲ πρὸς τό: τὸ μὲν ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσϑαι γένος, 
αὐτοὺς δὲ μόνους διαμεν εῖν. 

XVII. Εἶτα τούτοις ἑξῆς παρακοῦσας ἤτοι τῶν ἱερῶν ὥραμμά- 
των ἢ τῶν μὴ νενοηχότων τὰ ἱερὰ γράμματά φησιν ὑφ᾽ ἡμῶν λέ- 
γεσϑαι μόνους διαμενεῖν κατὰ τὸν καιρὸν τοῦ ἐπαχϑησομένου τῷ 
κόσμῳ διὰ πυρὸς καϑαρσίου οὐ μόνον τοὺς ζῶντας τότε ἀλλὰ 
xal τοὺς πάλαι ποτὲ ἀποθανόντας" οὐχ ὑπολαβὼν μετά τινος 
ἀποῤῥήτου σοφίας λελέχϑαι παρὰ τῷ ἀποστόλῳ τοῦ Ἰησοῦ vÓ' «οὐ 
πάντες χοιμηϑησόμεϑα, πάντες δὲ ἀλλαγησόμεϑα ἐν ἀτόμῳ, ἐν ῥιπῇ 
ὀφϑαλμοῦ, ἐν τῇ ἐσχάτῃ oaArıyyı" σαλπίσει γὰρ, καὶ ol νεχροὶ ἐγερ- 
ϑήσονται ἄφϑαρτοι, καὶ ἡμεῖς ἀλλαγησόμεϑα. ἐχρῆν δ᾽ αὐτὸν ἐπι- 
στῆσαι, τί νοήσας ὃ λέγων ταῦτα ὡς οὐδαμῶς νεχρὸς χωρίσας ἕαυ- 
τὸν an ἐχείνων καὶ τοὺς παραπλησίους ἑαυτῷ ἔλεγε μετὰ τὸ ,χαὶ 


οἱ νεχροὶ | ἐγερϑήσονται ἄφϑαρτοι""" „xal ἡμεῖς ἀλλαγησόμεϑα.“ εἰς ὃ 


δὲ βεβαίωσιν τοῦ τοιαῦτά τινα νενοηχότα τὸν ἀπόστολον γεγραφέναι, 
ἃ παρεϑέμην ἐκ τῆς πρὸς Ἀορινϑίους προτέρας, παραϑήσομαι καὶ 
τὰ ἐχ τῆς | πρὸς Θεσσαλονιχεῖς προτέρας, ἐν ἢ φησιν ὃ Παῦλος ὡς 
ξῶν καὶ ἐγρηγορὼς καὶ ἕτερος ὧν τῶν ,χοιμηϑέντων τοιαῦτα" 
τοῦτο γὰρ ὑμῖν λέγομεν ἐν λόγῳ κυρίου, ὅτι ἡμεῖς οἱ ζῶντες ol 
περιλειπόμενοι εἰς τὴν παρουσίαν τοῦ xvolov οὐ μὴ φϑάσωμεν τοὺς 
χκοιμηϑέντας, ὅτε αὐτὸς ὁ κύριος ἐν κελεύσματι, ἐν φωνῇ ἀρχαγγέλου 
καὶ ἐν σάλπιγγε ϑεοῦ καταβήσεται an οὐρανοῦ. εἶτα πάλιν ἑξῆς 
τούτοις ἄλλους ἐπιστάμενος τοὺς ἐν Χριστῷ νεχροὺς παρ᾽ ἑαυτὸν 
χαὶ τοὺς παραπλησίους αὐτῷ ἐπιφέρει λέγων" „ol νεχροὶ ἐν Χριστῷ 


9 u. 8 Vgl. Gen. 1, 26. --- 9 Vgl. oben IV 21, I 291 Z. 10. V 15, S. 16 2. 6. 
— 11 I Kor. 15, 51. 52. — 16 I Kor. 15, 52. — 991 Thess. 4, 15. 16. — 97 
I Thess. 4, 16. 17. 


1 χολάσεως) an der hier anfangenden Zeile beginnt in A am Rand eine von 
derselben plumpen Hand, von der die Bemerkung auf dem unteren Rand des fol. 120r 
(s. oben S. 14 Z. 3) herrührt, geschriebene Randnote, die z. T. nicht zu entziffern ist; 
sie lautet: μὴ AEy (E) οὗτος Ent um []. ἐπί τινι] TEA(Eı) τῶν γὰρ οὗτος Π. οὕτως] ἀπο- 
κληροϑέντων οὐχ ἔχει (?] véA(oc) ὃ πῆρ γὰρ 9 τῆς δίχης, οὗτος [l. οὕτως) οὐ Akyleı). 
ἀλλὰ τῶν ἀμφωτέρων [Ὁ] τάξεων, ἀπέραντον ὅρασιν [Ὁ | 4 ἐξοπτήσεσϑαι  ἐξοπτη- 
ϑήσεσϑαι Ausgg. | B διαμενεῖν Sp. Del., διαμένειν A Hà. | 8 μόνους) zwischen 0 u. 
ν ein Buchst. ausradiert A | διαμενεῖν Bo. (Notae p. 390) Del., διαμένειν, von III. 
[Bessarions?] H. darübergeschr. + βαίνειν [?), A διαμένειν MHd.Sp. διαβαίνειν V | 
11 οὐ übergeschr. A! | 12 vor χοιμηϑησόμεϑα ein Buchst, dahinter zwei Buchst. 
ausradiert A | 15 νεχρὸς] darüber das Zeichen + u. am Rand &r’ A? | hinter 
vexgög + ὧν P Del. χωρίσας) ı auf Rasur A | 23 φϑάσομεν A. 
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ἀναστήσονται πρῶτον, ἔπειτα ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι 
ἅμα σὺν αὐτοῖς ἀἁρπαγησόμεϑα ἐν νεφέλαις εἰς ἀπάντησιν τοῦ κυ- 
olov εἰς ἀέρα.“ 
XVII. Ἐπεὶ δ᾽ ἐπὶ πλέον χεχωμῴδηχε τὴν κεχηρυγμένην uiv 
5 τῆς σαρκὸς ἀνάστασιν ἐν ταῖς ἐχκλησίαις ὑπὸ δὲ τῶν συνετωτέρων 
τρανότερον νενοημένην, καὶ οὐ χρὴ αὖϑις ἐκτίϑεσϑαι τὴν λέξιν αὖ- 
τοῦ ἅπαξ προειρημένην" φέρε χαὶ περὶ τοῦ προβλήματος τούτου, 
ὡς ἐν τῇ πρὸς ἀλλότριον τῆς πίστεως ἀπολογίᾳ γραφομένῃ διὰ τοὺς 
ἔτι νηπίους καὶ χλυδωνιζομένους καὶ περιφερομένους ,zavti ἀνέμῳ 
10 διδασκαλίας ἐν τῇ κυβείᾳ τῶν ἀνθρώπων, (ἐν πανουργίᾳ) πρὸς τὴν 
μεϑοδίαν τῆς πλάνης,“ ὀλίγα ἐστοχασμένως τῶν ἐντευξομένων κατὰ 
τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἐχϑώμεϑα xal παραστήσωμεν. οὔτε μὲν ovv ἡμεῖς 
οὔτε τὰ ϑεῖα γράμματα αὐταῖς φῆσι σαρξὶ, μηδεμίαν μεταβολὴν 
ἀνειληφυίαις τὴν ἐπὶ τὸ βέλτιον, ξήσεσϑαι τοὺς πάλαι ἀποϑα- 
15 νόντας, ἀπὸ τῆς γῆς ἀναδύντας" ὁ δὲ Κέλσος ἡμᾶς συχοφαντεῖ 
ταῦτα λέγων. ἀκούομεν γὰρ καὶ πολλῶν γραφῶν περὶ ἀναστάσεως 
ἀξίως ϑεοῦ λεγουσῶν, ἀρχεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος τὴν Παύλου παρα- 
ϑέσϑαι ἀπὸ τῆς πρὸς Κορινϑίους προτέρας λέξιν, φάσκοντος" »ἀλλ᾽ 
ἐρεῖ tig" πῶς ἐγείρονται οἱ νεχροί; ποίῳ δὲ σώματι ἔ ἔρχονται; ἄφρον, 
20 σὺ ὃ σπείρεις οὐ ξδωοποιεῖται, ἐὰν μὴ ἅποϑάνῃ' καὶ ὃ σπείρεις, οὐ 
τὸ σῶμα τὸ γενησόμενον σπείρεις ἀλλὰ γυμνὸν χόχκον, εἰ τύχοι, σί- 
του ἢ τινος τῶν λοιπῶν' ὁ δὲ ϑεὸς δίδωσιν αὐτῷ σῶμα, καϑὼς 
ἠθέλησε, καὶ ἑχάστῳ τῶν σπερμάτων ἴδιον σῶμα.“ ὅρα γὰρ τίνα 
τρόπον ἐν τούτοις ,οὐ τὸ γενησόμενον σῶμά“ φησι σπείρεσϑαι, ἀλλ᾽ 
25 ἀπὸ τοῦ σπειρομένου καὶ γυμνοῦ βαλλομένου ἐπὶ τὴν γῆν λέγει δι- 
δόντος τοῦ ϑεοῦ ἑκάστῳ τῶν σπερμάτων ἴδιον σῶμα“ οἱονεὶ ἀνά- 
στασιν γίνεσϑαι, ἀπὸ τοῦ καταβεβλημένου σπέρματος ἐγειρομένου 
στάχυος ἐν τοῖς τοιοῖσδε, οἱονεὶ ἐν νάπυϊ ἢ ἐπὶ μείζονος δένδρου ἐν 
ἐλαίας πυρῆνε ἢ τινε τῶν ἀχροδρύων. 
80 XIX. Ὁ ϑεὸς“ οὖν͵, δίδωσιν“ »ἑκάστῳ“ , σῶμα, καϑὼς ἐϑέϊλησεν,“ 
122Y ὥσπερ ἐπὶ τῶν σπειρομένων οὕτω καὶ | ἐπὶ τῶν οἱονεὶ σπειρομένων 
ἐν τῷ ἀποϑνήσκχειν καὶ καιρῷ ἐπιτηδείῳ ἀναλαμβανόντων ἐκ τῶν 
σπειρομένων τὸ περιτιϑέμενον ἑχάστῳ κατὰ τὴν ἀξίαν ,οσῶμα““ ὑπὸ 


9 Vgl. Ephes. 4, 14, — 18 I Kor. 15, 35—38. --- 80 Vgl. I Kor. 15, 38. 
10 (ἐν πανουργία) füge ich aus dem N.T. mit Del. als notwendig ein | 15 ἡμᾶς 


συχοφαντεῖ A συχοφαντεῖ ἡμᾶς MAusgg. | 18 ἀλλ᾽ A ἀλλὰ MAusgg. | 19 ἄφρον») 
ob ἄφρων nach d. N. T.? | 90 σπείρεις (2)] über ı (vor c) ein Circumflex ausradiert 


A 23 vor ἴδιον + ro Del. | 27 ylyveodaı A Ausgg. | 29 πυρῆνι PMAusgg. πυ- ἢ 


olv A; vielleicht ist πυρήνῃ zu lesen, vgl. Stephanus, Thes. ling. gr. 8. v. zvonv | 
^15 tivi τῶν am Rand von II. H. nachgetragen, ἢ steht aber auch im Text, A. 
9* 


20 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


τοῦ ϑεοῦ. ἀκούομεν ὅὲ xai τοῦ διὰ πλειόνων διδάσκοντος λόγου 
τὴν διαφορὰν τοῦ οἱονεὶ σπειρομένου πρὸς τὸ ὠσπερεὶ ἐγειρόμενον 
ἀπ’ αὐτοῦ καὶ λέγοντος" „oreiperar ἐν φϑορᾷ, ἐγείρεταε ἐν ἀᾳϑαρ- 
σίᾳ' oreipera ἐν ἀτιμίᾳ, ἐγείρεται ἐν δόξῃ" σπείρεται ἐν ἀσϑενείᾳ. 

δ γείρεται ἐν δυνάμει: σπείρεται σῶμα φυχιχὸν, ἐγείρεται σώμα νευ- 
ματικόν.“ ὁ δὲ δυνάμενος Ett καταλαμβανέτω, τί νενόηται τῷ Ac- 
yovtt' ,οἷος 6 χοϊχὸς, τοιοῦτοι καὶ οἱ yoixol" καὶ οἷος ὁ ἐπουράνιος, 
τοιοῦτοι καὶ οἱ ἐπουράνιοι. xal χαϑὼς ἐφορέσαμεν τὴν elxova τοῦ 
χοϊκοῦ, οὕτω φορέσωμεν καὶ τὴν sixova τοῦ ἐπουρανίου." καίτοι 

10 δὲ βουλόμενος χρύπτειν ὁ ἀπόστολος τὰ κατὰ τὸν τόπον ἀπόῤῥητα 
καὶ μὴ ἁρμόζοντα τοῖς ἁπλουστέροις καὶ τῇ πανδήμῳ ἀχοῇ τῶν διὰ 
τοῦ πιστεύειν ἀγομένων ἐπὶ τὸ βέλτιον, ὅμως ἠναγχάσϑη ὕστερον 
ὑπὲρ τοῦ μὴ παρακχοῦσαι ἡμᾶς τῶν λόγων αὐτοῦ εἰπεῖν μετὰ τὸ 
υφορέσωμεν τὴν elxova τοῦ ἐπουρανίου“ τὸ ,τοῦτο δέ φημι, ἀδελ- 

16 pol, ὕτε σὰρξ καὶ αἷμα βασιλείαν ϑεοῦ χληρονομῆσαι οὐ δύναται, 
οὐδ᾽ ἡ φϑορὰ τὴν ἀφϑαρσίαν κληρονομεῖ.“ εἶτ᾽ ἐπιστάμενος ἀπόῤῥη- 
τόν τι καὶ μυστιχὸν κατὰ τὸν τόπον, ὡς ἔπρεπε διὰ γραμμάτων 
καταλιπόντι τοῖς μετ᾽ αὐτὸν τὰ νενοημένα εἰρημένα ἐπιφέρει καὶ λέ- 
yt&'. οἰδοὺ μυστήριον ὑμῖν λέγω,“ ὁ τε περ ἔϑος ἐστὶν ἐπιφέρεσϑαι 

20 τοῖς βαϑυτέροις καὶ μυστικωτέροις xol χαϑηχόντως ἀπὸ τῶν πολ- 
λῶν χρυπτομένοις᾽ ὥσπερ καὶ ἐν τῷ Τωβὴτ γέγραπται" ομυστήριον 
βασιλέως καλόν ἐστι xQUxttv,' πρὸς δὲ τὸ ἔνδοξον καὶ ἁρμόζον 
τοῖς πολλοῖς μετὰ τοῦ οἰχονομιχῶς ἀληϑοῦς „ta ἔργα τοῦ ϑεοῦ 
ἀνακαλύπτειν ἐνδύξως“ ,καλόν." 

25 οὐ σκωλήκων οὖν ἡ ἐλπὶς ἡμῶν οὐδὲ ποϑεῖ ἡμῶν ἡ ψυχὴ 
τὸ σεσηπὸς σῶμα, ἀλλὰ, xav δέηται σώματος διὰ τὰς τοπιχὰς 
μεταβάσεις, νοεῖ ἡ μεμελετηκυῖα τὴν ,σοφίαν“ χατὰ τὸ ηστόμα δι- 
καίου μελετήσει σοφίαν" διαφορὰν ἐπιγείου οἰχίας, ἐν ἡ ἔστι τὸ 
σχῆνος, καταλυομένης καὶ σχήνους, ἐν ᾧ „ol ὄντες" δίχαιοι στενά- 

30 ζουσι „Bapovuevoı,“ μὴ ϑέλοντες τὸ σχῆνος ἀπεχδύσασϑαι ἀλλὰ τῷ 


8 1 Kor. 15, 42—44. — €? I Kor. 15, 48. 49. --- 14 I Kor. 15,49. — IKor. 
15, 50, — 19 I Kor. 15, 51. — 21 Tob. 12, 7. — 23 Vgl. Tob. 12,7. — 27 Psal. 
30, 30, — 98 Vgl. II Kor. 5, 1. — 29 Vgl. II Kor. 5, 4. 


ὦ ωὠσπερὶ [50] A | ἐγειρόμενον) zwischen » ἃ. o ein Buchst. ausradiert A ' 
8 ἰφϑαρσίᾳ)] p übergeschr. A! | 15 δύναται A δύνανται Hd. am Rand, Sp. Del. 
im Text | 18 χαταλιπόντι) darüber das Zeichen + u. am Rand &r’, doch eine Zeile 
tiefor, A | εἰρημένα nachträglich in den Text eingeschoben A! ῥήματα V, Hd. am 
Rand, Sp. Del, im Text | 21 χρυπτομένοις] χρυπτομένης A | ὥσπερ M?, Hd. u. Sp. 
iun. Rand, Del. im Text; ὡς γὰρ A | Τωβὴτ) ἡ auf Rasur A | 22 βασιλέως] é in 
Correetur A | 28 ἀληϑοῖς schreibe ich, ἀληθῶς PM Ausgg., ἀληϑῶς [so], ὦ scheint 
uus oc oder αὐ corr, A. 
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oxnveı „erevövoaoda,“ ἵν᾿ dx τοῦ ,ἐπενδύσασϑαι“ ,καταποϑῇ To 
ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς.“ „del γὰρ“ τῷ πᾶσαν φύσιν σώματος εἶναι 
φϑαρτὴν »τὸ φϑαρτὸν τοῦτο“ σκῆνος »ἐνδύσασϑαι ἀφϑαρσίαν," καὶ 
τὸ ἕτερον αὐτοῦ, τυγχάνον »ϑνητὸν" καὶ δεχτικὸν τοῦ Eraxolov- 
ϑοῦντος τῷ ἁμαρτάνειν ϑανάτου, ἐνδύσασθαι ἀϑανασίαν“" iv, ὅτε 
»τὸ φϑαρτὸν" »ἐνδύσεται τὴν ἀφϑαρσίαν καὶ τὸ ϑνητὸν τὴν ἀϑα- 
voolav, τότε γενήσεται“ τὸ πάλαι ὑπὸ τῶν προφητῶν «προειρημέ- 
vov, | ἀναίρεσις τῆς plans τοῦ ϑανάτου, χαϑὸ νικήσας ἡμᾶς ἑαυτῷ 
ὑπέταξε, καὶ τοῦ ἀπ᾽ αὐτοῦ κέντρου, © κεντῶν τὴν οὐ πάντῃ πε- 
φραγμένην ψυχὴν ἐμποιεῖ αὐτῇ τὰ ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας τραύματα. 

XX. AAA ἐπεὶ τὰ μὲν ἡμέτερα περὶ ἀναστάσεως, OG ἐνεχώρει, 
ἀπὸ τοῦ μέρους ἐπὶ τοῦ παρόντος λέλεχται (συντέταχται γὰρ ἡμῖν 
περὶ ἀναστάσεως ἐν ἄλλοις, ἐπὶ πλεῖον ἐξετάσασι τὰ κατὰ τὸν τό- 
zov), τὰ δὲ τοῦ Κέλσου νῦν χρὴ κατὰ τὸ εὔλογον διαλαβεῖν, μήτε 
γοήσαντος τὸ παρ᾽ ἡμῖν γεγραμμένον μήτε κρῖναι δυναμένου ὅτι οὐ 
δεῖ τὸ βούλημα τῶν σοφῶν ἐχείνων ἀνδρῶν νομίζειν ᾿πρεσβεύεσϑαι 
ὑπὸ τῶν πλεῖον πίστεως μηδὲν ἐπαγγελλομένων τῆς πρὸς τὸν 
Χριστιανῶν λόγον" φέρε παραστήσωμεν ὅτι ἀνδράσιν οὐχ εὐχατα- 
φρονήτοις τῆς λογικῆς ἕνεχεν ϑεωρίας καὶ τῶν διαλεκτιχῶν σχεμμά- 
τῶν σφόδρα ἀπεμφαίνοντα λέλεχται. καὶ εἰ χρὴ μυχϑίξειν ὡς τα- 
πεινοὺς καὶ γραώδεις λόγους, ἐχείνους μᾶλλον χρὴ ἢ τοὺς ἡμε- 
τέρους. 

φασὶ δὴ οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς κατὰ περίοδον ἐκπύρωσιν τοῦ παν- 
τὸς γίνεσϑαι καὶ ἑξῆς αὐτῇ διαχόσμησιν, πάντ᾽ ἀπαράλλαχτα ἔχουσαν 
ὡς πρὸς τὴν προτέραν διακόσμησιν. ὅσοι δ᾽ αὐτῶν ἠδέσϑησαν τὸ 
δόγμα, ὀλίγην εἰρήκασι παραλλαγὴν xal σφόδρα βραχεῖαν γίνεσϑαι 
χατὰ περίοδον τοῖς ἐπὶ τῆς πρὸ αὐτῆς περιόδου. οὗτοι δ᾽ οἱ ἄνδρες 
φασὶ τῇ ἑξῆς περιόδῳ τοιαῦτα ἔσεσϑαι, καὶ Σωκράτην μὲν πάλιν 
Σωφρονίσκου υἱὸν καὶ Adnvalov ἔσεσϑαι, καὶ τὴν Φαιναρέτην γημα- 


2 Vgl. I Kor. 15, 53. — 6 Vgl. I Kor. 15, δά. — 7 Vgl. Hos. 13, 14. I Kor. 
15, 54—56. — 98 Vgl. Diogenes Laért. VII 1, 137. 138. 141. H. Diels, Doxogr. 
gr. p. 331b, 16sq. 4688, 8sqq. 469, 128qq. 470, b sqq. 558, 18sq. 571, 20sqq. 
— 28 Vgl. Tatian, orat. ad Graec. Cap. III (vol. VI p. 12. 14 ed. Otto, p. 3 ed. 
Schwartz) u. oben IV 67. 68. 


1 ἐπενδύσασϑαι (hinter σχήνει})] Rasur über e A | 2 “φύσιν am Rand nach- 
getragen A! | 6 ἐνδύσεται Hd.Sp. am Rand, Del. im Text; ἐνδύσηται A | 7 γενήσε- 
ται A γενήσηται Hö.Sp. am Rand, Del. im Text | 8 hinter xa90 Rasur A | »r- 
χήσας A | 18 τὸν < Del. | 14 διαλαβεῖν schreibe ich nach der Vermutung von 
Del. (I 592 Anm. a), διαβαλεῖν A Ausgg. | 15 χρίναι AAusgg. | 18 παραστήσωμεν 
M Ausgg. παραστήσομεν A | 20 σφόδρα A σφόδρ᾽ MAusgg. | 24 zxavc'] hinter » 
sind 1—2 Buchst. ausradiert A | exagdAAaxta [so] A 
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μένην Σωφρονίσχῳ πάλιν αὐτὸν γεννήσειν. xcv μὴ ὀνομάζωσιν 
οὖν τὲ τῆς ἀναστάσεως ὄνομα, τὸ πρᾶγμά γε δηλοῦσιν, ὅτι Σωχρά- 
τῆς ἀπὸ σπερμάτων ἀρξάμενος ἀναστήσεται τῶν Zogoovioxov καὶ 
ἐν τῇ ὑστέρᾳ Φαιναρέτης διαπλασϑήσεται καὶ ἀνατραφεὶς ᾿ϑήνῃσι 
5 φιλοσοφήσει, οἱονεὶ καὶ τῆς πρότερον φιλοσοφίας ἀνισταμένης καὶ 
ὁμοίως ἀπαραλλάχτου τῇ προτέρᾳ ἐσομένης. xci Avvros δὲ καὶ 
Μέλητος ἀναστήσονται πάλιν Σωκράτους κατήγοροι, καὶ ἡ ἐξ | ᾿Αρείου 593 
πάγου βουλὴ καταδιχάσεται τὸν Σωχράτην. τὸ δὲ τούτων γελοιό- 
τερον, τὰ ἀπαράλλαχτα ἱμάτια τοῖς ὡς πρὸς τὴν προτέραν περίοδον 
10 Σωχράτης ἐνδύσεται, ἐν ἀπαραλλάχτῳ πενίᾳ καὶ ἀπαραλλάχτῳ πό- 
λει ταῖς ᾿Αϑήναις τῇ πρὸς τὴν προτέραν περίοδον ἐσόμενος. καὶ 
Φάλαρις μὲν τυραννήσει πάλιν, ὁ δὲ χάλχεος αὐτοῦ ταῦρος τῶν 
ἀπαραλλάχτων τῇ προτέρᾳ ἀνϑρώπων περιόδῳ καταχριϑέντων μυ- 
κήσεται ἀπὸ τῆς τῶν ἔνδον φωνῆς. ᾿Αλέξανδρός τε ὁ Φεραῖος πά- 
1237 λὲν τυραννήσει, τὴν ἀπαράλλαχτον ἔχων ὠμότητα | τῇ προτέρα καὶ 
τοὺς ἀπαραλλάχτους καταδικάζων oc καὶ τοὺς προτέρους. καὶ τί 
ue δεῖ καταλέγειν τὸ περὶ τῶν τοιούτων δόγμα τοῖς ἀπὸ τῆς Στοᾶς 
πεφιλοσοφημένον καὶ μὴ γελώμενον ὑπὸ Κέλσου ἀλλὰ τάχα καὶ σεμ- 
vvvousvov, ἐπεὶ δοχεῖ αὐτῷ ὁ Ζήνων τοῦ Ἰησοῦ εἶναι σοφώτερος; 
20 XXI. Kal οἱ ἀπὸ τοῦ Πυϑαγόρου δὲ καὶ Πλάτωνος εἰ καὶ do- 
κοῦσιν ἄφϑαρτον τηρεῖν τὸν χόσμον, ἀλλὰ τοῖς παραπλησίοις γε 
περιπίπτουσι. τῶν γὰρ ἀστέρων κατά τινας περιόδους τεταγμένας 
τοὺς αὐτοὺς σχηματισμοὺς καὶ σχέσεις πρὸς ἀλλήλους λαμβανόντων, 
πάντα τὰ ἐπὶ γῆς ὁμοίως ἔχειν φασὶ τοῖς ὅτε τὸ αὐτὸ σχῆμα τῆς 
25 σχέσεως τῶν ἀστέρων περιεῖχεν ὁ xóGuoc. ἀνάγχῃ τοίνυν | κατὰ 594 
τοῦτον τὸν λόγον τῶν ἀστέρων ἐκ μαχρᾶς περιόδου ἐλϑόντων ἐπὶ 
τὴν αὐτὴν σχέσιν πρὸς ἀλλήλους, ὁποίαν εἶχον ἐπὶ Σωκράτους, 
πάλιν Σωχράτη γενέσϑαι ἐκ τῶν αὐτῶν καὶ τὰ αὐτὰ παϑεῖν, χατη- 


12 Vgl. Diodor IX 20. XIII 90. XX 71. XXXI 25 u. oben IV 07, I 337 
Z. 15. — 19 Vgl. unten VI 1 a. A. — 91 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2918, 24 sq. 
8208, 228qq. b, 20sqq. 3308, 15 sqq. 567, 25 sq. 609, 14 sq. — 22 Vgl. Plato, Phüdr. 
Cap. XXVIII sq. p. 248. 249. Res publ X 16 p. 619—021. Tim. Cap. III p. 22. 
Tim. Locr. Cap. XVII p. 104. 105. — 27 Vgl. Tatian, orat. ad Graec. Cap. III 


(vol. VI p. 12. 14 ed. Otto, p. 3 ed. Schwartz) u. oben IV 67. 68. V 20. — 28 Vgl. 
oben V 20, S. 21 2. 28 ff. 


2 τὸ πρᾶγμα AHO.Sp. τῷ πράγματί P Del. | 4 διαπλασϑήσεται Jol Del. &- 
πλασιασϑήσεται AHd.Sp. | 6 τῷ προτέρᾳ liest Del. (I 592 Anm. f) mit Guiet u. Bo., 
vgl. oben IV 68, I 338 Z. 12; τῆς προτέρας A Ausgg. im Text | 7 μέλιτος A Ausgg. | 
19 χάλχεος im Text, χάλχαιος am Rand A! | 14 ἔνδον] ἔνδων Ausgg. | ᾿Αλέξαν- 
δρός] über A Rasur A | Φεραῖος) & scheint aus ἡ corr. A | 16 ἀπαράλλαχτους A | 
18 σ᾽ x«l μὴ γελώμενον ὑπὸ Κέλσου ἀλλὰ τάχα xal σεμνυνόμενον am Rand 
nachgetragen A? | 23 vor αὐτοὺς ein Buchst. ausradiert A. 
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γορούμενον ὑπὸ ᾿Ανύτου xal Μελήτου καὶ καταδικαζόμενον ὑπὸ τῆς 
ἐξ Aoslov πάγου βουλῆς. καὶ Αἰγυπτίων δὲ οἱ λόγιοι τοιαῦτα πα- 
ραδιδόντες σεμνοί εἰσι καὶ οὐ γελῶνται ὑπὸ Κέλσου καὶ τῶν παρα- 
πλησίων, ἡμεῖς δὲ κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς σχέσεως τῶν ig ἡμῖν 
ἑχάστου οἰχονομεῖσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ λέγοντες τὸ πᾶν καὶ ἀεὶ ἀγεσϑαι 
κατὰ τὸ ἐνδεχόμενον ἐπὶ τὸ βέλτιον καὶ τὴν τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν φύσιν Yı- 
νώσκοντες ἐνδεχομένου ἃ ἐνδέχεται (οὐ γὰρ δύναται χωρῆσαι τὸ πάντῃ 
ἄτρεπτον τοῦ ϑεοῦ) οὐ δοχοῦμεν ἄξια λέγειν βασάνου καὶ ἐξετάσεως; 

XXIL Μὴ ὑπονοείτω δέ τις ἡμᾶς ταῦτα λέγοντας an ἐχείνων 
εἶναι τῶν λεγομένων μὲν Χριστιανῶν ἀϑετούντων δὲ τὸ περὶ ἀνα- 
στάσεως κατὰ τὰς γραφὰς δόγμα. ἐχεῖνοι μὲν γὰρ τὸν olovel ἀπὸ 
x0xxov „oltov ἢ τινος τῶν λοιπῶν“ ἀνιστάμενον στάχυν ἢ δένδρον 
οὐδαμῶς παραστῆσαι ἔχουσιν, ὅσον ἐπὶ τῷ ap&oxovrı ἑαυτῶν" ἡμεῖς 
b πειϑόμενοι ὅτε τὸ σπειρόμενον „od ζωοποιεῖται, ἐὰν μὴ ἀπο- 
Han,“ καὶ Ott „od τὸ γενησόμενον σῶμα“ σπείρεται (ὃ γὰρ „Peg 
αὐτῷ δίδωσι σῶμα, καϑὼς ἠϑέλησε,“ μετὰ τὸ σπαρῆναι (ἐν toga" 
ἐγείρων αὐτὸ „Ev ἀφϑαρσίᾳ““ καὶ μετὰ τὸ σπαρῆναι „ev ἀτιμίᾳ“ 
ἐγείρων αὐτὸ „Ev δόξῃ“ xol μετὰ τὸ σπαρῆναι „ev ἀσϑενείᾳ“ ἐγεί- 
ρων αὐτὸ „ev δυνάμει xol μετὰ τὸ σπαρῆναι ,οσῶμα ψυχιχὸν“ 


20 ἐγείρων αὐτὸ (πνευματικὸν), τηροῦμεν καὶ τὸ βούλημα τῆς ἐχκλη- 


25 
1281 


σίας τοῦ Χριστοῦ καὶ τὸ μέγεϑος τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ϑεοῦ, παριστάν- 
τες αὐτοῦ καὶ τὸ δυνατὸν οὐχ ἀποφάσει ἀλλὰ καὶ λόγῳ᾽ εἰδότες 
ὅτι κἂν (οὐρανὸς καὶ γῆ“ παρέλϑῃ καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς, ἀλλ᾽ οἱ περὶ 
ἑχάστου „Aoyor“ ὄντες ὡς ἐν ὅλῳ μέρη ἢ ὡς ἐν γένει εἴδη τοῦ „ev 
ἀρχῇ“ λόγου ,πρὸς τὲν ϑεὸν“ ϑεοῦ λόγου οὐδαμῶς παρελεύσονται. 
ϑέλομεν γὰρ | ἀχούειν τοῦ εἰπόντος" ,0 οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρελεύσε- 
ται, οἱ δὲ λόγοι μου οὐ μὴ παρέλϑωσιν." 


2 Vgl. Herodot II 123. Isocrat. Busir. 11, 28. Diodor I 98, 2. Strabo, Geogr. 
XIV 1,16 p. 638. — 12 Vgl. I Kor. 15, 37. — 14 Vgl. I Kor. 15, 36. — 15 Vgl. 
I Kor. 15, 37. — Vgl. I Kor. 15,38. — 16 Vgl. I Kor. 15, 42. 43. 44. — 28 
Vgl. Matth. 24, 35. Mark. 13, 31. Luk. 21, 33. — 24 Vgl. Joh. 1, 1. 2. — 26 Matth. 
24, 35 (Mark. 13, 31. Luk. 21,33) 


1 ueAlrov A Ausgg. | 6 γιγνώσχοντες AAusgg. | 11 οἱονεὶ] &) in Correctur A | 
15 yeynoousvov) γεννηϑησόμενον vermuten Guiet u.Del. (I 594 Anm.c) ohneGrund | 
17 hinter σπαρῆναι -- αὐτὸ M Ausgg. | 28 παρέλϑη A παρέλϑοι M Ausgg. | 24 μέρη] 
n in Correctur A | 26 ἀχούει» infolge einer Verheftung und falschen Blätterzählung 
schliesst bier in A fol. 128r an fol. 123v an, vgl. meine ,,Textüberlieferung" S. 15. 


28. 29. 30; am Ende von fol. 123v steht: &7’ ἔμπροσϑεν μετὰ φύλλα A mit roter 
Tinte offenbar nach dem Einbinden und der Verheftung und von anderer Hand, 
als die darunterstehende Quaternionenzahl τς, vermutlich nach der Abschrift von 
M und.vor der Abschrift von V geschrieben | παρελεύσονται Del. | 27 οὐ un παρ- 
ἐλϑωσι») darüber von I. (?] H. yo' χαὶ οὐ un παρελεύσονται geschrieben A. 
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XXIII. Ἡμεῖς μὲν ovv οὔ φαμεν τὸ διαφϑαρὲν σῶμα ἐπανέρ- 
χεσϑαι εἰς τὴν ἐξ ἀρχῆς φύσιν, ὡς οὐδὲ τὸν διαφϑαρέντα 
κόχχον“ tod „oltov“ ἐπανέρχεσϑαι εἰς τὸν ,χόκχον τοῦ ,,σίτου." 
λέγομεν γὰρ, ὥσπερ ἐπὶ τοῦ x0xx0v τοῦ ,,αοἰτου“ ἐγείρεται στάχυς. 
οὕτως λόγος τις ἔγχειται τῷ σώματι, ἀφ᾽ οὗ μὴ φϑειρομένου͵, ἐγεί- 
gerar τὸ σῶμα „ev ἀφϑαρσίᾳ.“ οἱ μέντοι ἀπὸ τῆς Στοᾶς τὸ πάντῃ 
διαφϑαρὲν σῶμά φασιν ἐπανέρχεσϑαι εἰς τὴν ἐξ ἀρχῆς φύ- 
σιν διὰ τὰ δεδογμένα αὐτοῖς περὶ τῶν xara περίοδον ἀπαραλλάχ- 


CQ 


tov, καὶ αὐτὴν ἐκείνην, ἐξ ἧς ἐλύϑη, τὴν πρώτην ! σύστασιν 5 


10 πάλιν φασὶ συστήσεσϑαι, διαλεχτικαῖς (ὡς οἴονται) ἀνάγκαις ταῦτα 
παριστάντες. καὶ οὐχ εἰς ἀτοπωτάτην γε ἀναχώρησιν avoyo- 
ροῦμεν λέγοντες ὅτι πᾶν δυνατὸν τῷ ϑεῷ᾽ οἴδαμεν γὰρ ἀκούειν 
τοῦ πᾶν οὐχ ἐπὶ τῶν ἀνυπάρχτων οὐδ᾽ ἐπὶ τῶν ἀδιανοήτων. φα- 
μὲν δὲ καὶ ὅτε οὐ δύναται αἰσχρὰ ὁ ϑεὸς, ἐπεὶ ἔσται ὁ ϑεὸς 
δυνάμενος μὴ εἶναι ϑεός" εἰ γὰρ αἰσχρὸν τι δρᾷ ϑεὸς, οὐχ 
ἔστε ϑεός. 
ἐπεὶ δὲ τίϑησιν ὅτε χαὶ τὰ παρὰ φύσιν ὃ ϑεὸς οὐ βούλεται, 
διαστελλόμεϑα τὸ λεγόμενον" ὅτε εἰ μὲν παρὰ φύσιν τὴν καχίαν 
τις λέγει, καὶ ἡμεῖς λέγομεν ὅτε οὐ βούλεται τὰ παρὰ φύσιν ὁ 
οὐ ϑεὸς, οὔτε τὰ ἀπὸ καχίας οὔτε τὰ ἀλόγως yırousva' εἰ δὲ τὰ κατὰ 
λόγον ϑεοῦ καὶ βούλησιν αὐτοῦ γινόμενα, ἀναγχαῖον εὐϑέως εἶναι 
μὴ παρὰ φύσιν᾽ οὐ (yàg) παρὰ φύσιν τὰ πραττόμενα ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ, κἂν παράδοξα ἢ ἢ) δοχοῦντά τισι παράδοξα. εἰ δὲ χρὴ βε- 
βιασμένως ὀνομάσαι, ἐροῦμεν ὅτε og πρὸς τὴν κοινοτέραν νοουμένην 
25 φύσιν ἐστί τινα ὑπὲρ τὴν φύσιν, ἃ ποιήσαι ἂν ποτε ϑεὸς, ὑπὲρ 
τὴν ἀνθρωπίνην φύσιν ἀναβιβάζων τὸν ἄνϑρωπον καὶ ποιῶν αὖ- 
τὸν μεταβάλλειν ἐπὶ φύσιν χρείττονα xai ϑειοτέραν xol τηρῶν 
τοιοῦτον, ὅσον καὶ ὃ τηρούμενος Ót ὧν πράττει παρίστησιν ὅτι 
βούλεται. 


1 


ol 


3 Vgl. I Kor. 15, 37. — 5 Vgl. I Kor. 15, 42. — 6 Vgl. oben V 20, S. 21 
Z. 23. — 12 Vgl. Matth. 19, 26 (Luk. 1, 37. Hiob 42, 2). — 15 Vgl. Euripid., Belle- 
roph. Fr. 292 (294) v. 7 (Tragic. graec. fragm. rec. A. Nauck, ed. II. 1889 p. 447). 


B οὕτως Α οὕτω PAusgg. | 6 hinter Zroäg + τὸ στοᾶς, doch expungiert, 
A | ? ἐπανέρχεσθαι] αν übergeschr. A! 9 ἐξ ἧς PMeort. Ausgg. ἑξῆς A | 10 συ- 
στήσάσϑαι [so] A! | 18 ἀδιανοήτων) zwischen « u. v ein Buchst. ausradiert A 
15 hinter δρᾷ + ó MAusgg. | 17 βούλλεται A | 18 hinter ὅτι + βούλεται, doch 
expungiert, A | τὴν xaxíav τις Α τις τὴν xaxiav M Ausgg. | 20 -P. εἰ δὲ bis 21 yı- 
νόμενα von ll. H., w. e. sch., am Rand nachgetragen A | 91 dvayxatov schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 390), dvayxaioc A Ausgg. | 39 (yàp) füge ich der Satzver- 
bindung wegen ein | 25 ἔστι A | ποιῆσαι A | ἄν übergeschr. A! | 98 ὅσον) ἐφ᾽ 
ὅσον vermutet Del. (I 595 Anm. a) wohl ohne Grund. 
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XXIV. "Axa& δ᾽ εἰπόντες ὅτι οὐδὲν μὴ πρέπον ἑαυτῷ ὁ ϑεὸς 
βούλεται, ἀναιρετιχὸν τυγχάνον τοῦ εἶναι αὐτὸν ϑεὸν, φήσομεν 
ὅτι, ἐάν τε κατὰ τὴν μοχϑηρίαν ἑαυτοῦ ἄνϑρωπος βδελυρὸν 
βούληται, τοῦτο οὐ δυνήσεται ὁ ϑεός. οὕτω δὲ οὐχ ἐσμὲν 

5 φιλόνειχοε πρὸς τὰ ὑπὸ Κέλσου λεγόμενα, ἀλλὰ φιλαλήϑως αὐτὰ 
ἐξετάζοντες συμφήσομεν ὅτε οὐκ ἔστι τῆς πλημμελοῦς ὁρέ- 
ξεως οὐδὲ ‚uns πεπλανημένης ἀχοσμίας ἀλλὰ τῆς ὀρϑῆς 
καὶ δικαίας φύσεως ὃ ϑεὸς, ἅτε ἀρχηγέτης τυγχάνων παντὸς 
καλοῦ" καὶ ἀλλο ὅτε ψυχῆς αἰώνιον βιοτὴν δύναται πα- 

10 ρασχεῖν ὁμολογοῦμεν, καὶ οὐ μόνον δύναται ἀλλὰ καὶ παρέ- 
χει. οὐδὲν δὲ μάλιστα διὰ τὰ προειρημένα λυπεῖ ἡμᾶς οὐδὲ 

128v τὸ ὑπὸ Ἡρακλείτου λεγόμενον, ὅπερ Κέλσος παρείληφεν, | ὅτι 
υνέχυές εἰσε χοπρίων ἐκχβλητότεροι“" καίτοι γε εἴποι τις 
ἂν καὶ περὶ τούτου ὅτε τὰ μὲν κόπρια ἐκβλητά ἐστιν, οἱ δ᾽ 

15 ἐξ ἀνθρώπου véxvec διὰ τὴν ἐνοικήσασαν ψυχὴν, καὶ μάλιστα ἐὰν 
] ἀστειοτέρα, οὐχ ἐκβλητοί. κατὰ γὰρ τοὺς ἀστειοτέρους τῶν 
νόμων μετὰ τῆς ἐνδεχομένης οἷς πρὸς τὰ τοιαῦτα τιμῆς ταφῆς 
ἀξιοῦνται" ἵνα μὴ ὑβρίζωμεν τῇ δυνάμει τὴν ἐνοιχήσασαν ψυχὴν, 
ἀποῤῥισπτοῦντες μετὰ τὸ ἐξελϑεῖν ἐχείνην τὸ σῶμα ὡς καὶ τὰ τῶν 

20 χτηνῶν σώματα. μὴ βουλέσϑω οὖν ὃ ϑεὸς παραλόγως αἰώ- 
νιον ἀποφῆναι μήτε τὸν τοῦ „oltov“ „x0xxov“ ἀλλ᾽ ἢ ἄρα τὸν 
ἐξ αὐτοῦ στάχυν, μηδὲ τὸ σπειρόμενον „ev φϑορᾷ΄ ἀλλὰ τὸ ar 
αὐτοῦ ἐγειρόμενον „ev ἀφϑαρσίᾳ." ἀλλὰ xal ὁ τῶν πάντων λό- 


γος ἐστὶ κατὰ Ι μὲν Κέλσον αὐτὸς ὁ ϑεὸς, κατὰ δὲ ἡμᾶς 0 υἱὸς 506 


25 αὐτοῦ" περὶ οὗ φιλοσοφοῦντες λέγομεν τό" »ἐν ἀρχῇ ἥν ὁ λόγος, 
xai ὁ λόγος nv πρὸς τὸν ϑεὸν, καὶ ϑεὸς ἦν ὁ 0 λόγος. “ἀλλὰ καὶ καϑ' 
ἡμᾶς οὐδὲν οἷός τε παράλογον οὐδὲ παρ᾽ ἑαυτὸν ἐργάσασϑαί 
ἐστιν ὁ ϑεός. 


XXV. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὴν ἑξῆς τοῦ Κέλσου λέξιν, οὕτως ἔχου- 


18 Vgl. oben V 14, S. 15 2.20. — 21 Vgl. I Kor. 15, 37. — 22 Vgl. I Kor. 
15, 42. — 94 Vgl. unten VI 71 Mitte. — 26 Joh. 1, 1. 


4 τοῦτο οὐ, doch οὐ nachträglich eingeschoben, Α1; τοῦτ᾽ οὐ PM Ausgg. | 
8 hinter ó ϑεὸς ist vermutlich ἀρχηγέτης ausgefallen, vgl. oben V 14, S. 15 Z. 19 | 
9 ἄλλο ὅτι schreibe ich, ἄλλό tí (über ἄλλό das Zeichen > u. am Rand ζτ' von 
II. H.) A, Ηδ.8ρ., ὅτε PDel. | ψυχῆς] vvxg vermuten Bo. (Notae p. 389) u. Del. (I 595 
Anm. b) ohne Grund | 11 οὐδεν [80] A | 16 ἐνοικησασαν [so] A | 18 ἀξιοῦνται P Del. 
ἀξιοῦται Α Ηδ. 8ρ. | 20 μὴ] darüber das Zeichen “τ u. am Rand ζτ' von I. oder 
II. H. A| 21 7 aus εἰ corr. A | 27 παράλογον] παρὰ λόγον vermutet Bo. (Notae 
p. 389) οὐδὲ schreibe ich, vgl. oben V 14, S. 15 Z. 24; οὔτε A Ausgg. | 20 Ἴδωμεν 
bis S, 29 Z. 12 ἀτοπώτερον = Philokalia, Cap. XXII 1—4 (p. 177, 24—180, 31 ed. 
Rob.) | εἴδωμεν PatB. 


Ph. 177, 24 
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cav' Ἰουδαῖοι uiv ovv ἔϑνος ἴδιον γενόμενοι xal κατὰ τὸ Ph. 177,2 
ἐπιχώριον νόμους ϑέμενοι xal τούτους àv σφίσιν ἔτι νῦν 
περιστέλλοντες καὶ θρησκείαν ὁποίαν δὴ, πάτριον δ᾽ οὖν, 
φυλάσσοντες ὅμοια τοῖς ἄλλοις ἀνϑρώποις δρῶσιν, ὅτι 
5 ἕχαστοι τὰ πάτρια, ὁποῖά xov ἂν τύχῃ {χαϑεστηχόταλ, 
περιέπουσι. δοκεῖ δ᾽ οὕτως καὶ συμφέρειν, οὐ μόνον κα- 
ϑότι ἐπὶ νοῦν ἦλϑεν ἄλλοις ἄλλος νομίσαι καὶ δεῖ φυλάτ- 
τειν τὰ ἐς κοινὸν χεκυρωμένα, ἀλλὰ καὶ ὅτι Oc εἰκὸς τὰ 
μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις »νενεμημένα 
10 χαὶ κατά τινὰς ἐπικρατείας διεελημμένα ταύτῃ καὶ διοι- 
κεῖται. καὶ «δὴ τὰ παρ᾽ ἑκάστοις ὀρϑῶς ἂν πράττοιτο ταύτῃ 
δρώμενα, ὅπῃ ἐκείνοις φίλον" παραλύειν δὲ οὐχ οὁσιον 
εἶναι τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόπους νενομισμένα. ἐν τούτοις δὴ 
ὁ Κέλσος ἐμφαίνει ὅτε οἱ πάλαι Αἰγύπτιοι Ἰουδαῖοι ὕστερον ἔϑνος 
15 ἐγίνοντο ἴδιον, καὶ νόμους ϑέμενοι τούτους περιστέλλουσι. 
καὶ ἵνα μὴ ἐπαναλάβωμεν τὰς ἐκχειμένας τοῦ Κέλσου λέξεις, φησὶ 
καὶ συμφέρειν τούτοις τὰ πάτρια ϑρησχεύειν ὁμοίως τοῖς ἀλ- 
λοις ἔϑνεσι τὰ ἴδια περιέπουσι. xal βαϑυτέραν τινὰ ἐχτίϑεται 
περὶ τοῦ συμφέρειν Ἰουδαίοις περιέπειν τὰ πάτρια αἰτίαν, 
90 αἰνισσόμενος ὅτε τοὺς ἑχάστων νόμους οἱ λαχόντες ἐπόπται 
εἶναι τῆς γῆς τῶν νομοϑετουμένων συνεργοῦντες τοῖς ,᾿ομοϑέταις 
ἔϑεντο. ἔοικεν οὖν δηλοῦν ὅτι xal τὴν Ἰουδαίων χώραν χαὶ τὸ 
ἐπ᾿ αὐτῆς ἔϑνος ἐποπτεύει τις N τινες, ὑφ᾽ οὗ ἢ ὑφ᾽ ὧν οἱ Ἰου- 
δαίων νόμοι συνεργοῦντος ῇ συνεργούντων Μοωῦσεϊ ἐτέϑησαν. 


25 XXVI. Kal X97, φησὶ, τοὺς νόμους τηρεῖν, οὐ μόνον κα- 
120: ϑότι ἐπὶ »οῦν | ἦλϑεν ἄλλοις ἄλλως νομίσαι καὶ ὅτι δεῖ 
φυλάσσειν τὰ ἐς κοινὸν κεχυρωμένα, ἀλλὰ καὶ ὅτι Og εἰ- 
κὸς τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις νενε- 
μημένα καὶ κατά τινας ἐπιχρατείας διειλημμένα ταύτῃ xal 


8 Vgl. Tacit, Hist. V 5. --- 9 Vgl. Plato, Politikos Cap. XV p. 271 Ὁ E. 


8 ὁποιανδὴ A | ὅ ὁποῖά ποτ᾽ $Del.Rob. 0x5 nor’ A | (χαϑεστηκότα) aus ᾧ 
mit Del. Rob. eingefügt | 6 δ᾽ A Ausgg. Rob. δὲ | οὕτως AB οὕτω CDEHAusgg. 
Rob. | 7 δεῖ 4 Bo. (Notae p. 390) Del.Rob., vgl. unten V 20, Z. 26; δεῖν AHO. 
Sp. | φυλάττει») ı übergeschr. A! | 8 ἐς AAusgg. εἰς d Rob. | 11 δὴ] 7 in Cor- 
rectur A dei Pat | 18 νενομισμένα)] μὲ übergeschr. A! | 15 ἐγίγνοντο AHö.Sp.Rob. 
ἐγένοντο ᾧ Del. | 16 ἐπαναλάβωμεν AB*Ausgg.Rob. ἐπαναλαμβάνωμεν BICDEH 


ἐπανανλαμβάνωμεν Pat | ἐχκειμένας M3 Ausgg. Rob. ἐζχειμένας [80] At ἐγχειμένας 
$ | 17 ὁμοίως) w in Correctur A | 98 τινὲς aus τίνες corr. A | 24 uwvoei M Pat 
BAusgg. μωυσῇ ACDEH ωσεῖ Rob. | 27 φυλάσσειν ABAusgg.Rob. φυλάττειν 
PatCDEH | & A Ausgg. εἰς dRob. 
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διοικεῖται. εἶϑ᾽ worepel ἐπιλαϑόμενος ὃ Κέλσος ὧν εἶπε κατὰ Ph. 178, 27 
Ἰουδαίων, νῦν ἐν τῷ καϑολιχῷ περὶ πάντων τῶν τὰ πάτρια τη- 
ρούντων ἐπαίνῳ καὶ τούτους περιλαμβάνει λέγων" καὶ δὴ τὰ παρ᾽ 
ἑκάστοις ὀρϑῶς ἂν πράττοιτο ταύτῃ δρώμενα, ὁπῇῃ ἐκεί- 
5 votc φίλον. καὶ ὅρα εἰ μὴ ἄντικρυς τὸ ὅσον ip ἑαυτῷ τὸν Ἰου- 
δαῖον ἐν τοῖς ἰδίοις νόμοις βούλεται βιοῦντα μὴ ἀφίστασϑαι αὐ- 
τῶν, ὡς οὐχ ὅσιον πράττοντα, ἐὰν ἀποστῇ" λέγει γὰρ ὅτι παρα- 
λύειν οὐχ ὅσιον εἶναι τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόπους νενο- 
με σμένα. 597 
10 ἐβουλόμην δὲ πρὸς ταῦτα αὐτοῦ ἢ τῶν συμφρονούντων αὐτῷ 
πυϑέσϑαι, τίς ἄρα εἴη ὁ τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα 
ἄλλοις ἐπόπταις διανείμας καὶ δηλονότι τὴν Ἰουδαίων χώραν 
καὶ τοὺς Ἰουδαίους τῷ λαχόντι ἢ τοῖς λαχοῦσιν αὐτήν. ἀρα γὰρ. 
c ὀνομάσαι ἂν ὁ Κέλοος, 0 Ζεὺς τινι T) τισι διένειμε τὸ Ἰου- 
15 δαίων ἔϑνος καὶ τὴν χώραν αὐτῶν καὶ ἐβούλετο τὸν λαχόντα 
τὴν Ἰουδαίαν τοιούτους ϑέσϑαι ἐν Ἰουδαίοις νόμους; ἢ παρὰ 
τὸ βούλημα αὐτοῦ τὸ τοιοῦτον γεγένηται; ὡς δ᾽ ἂν ἀποχρίνηται, 
ὁρᾷς ὅτι O λόγος στενοχωρηϑήσεται. εἰ δὲ μὴ ἀπό τινος ἑνὸς δια- 
νδνέμηται τὰ μέρη τῆς γῆς τοῖς ἐπόπταις αὐτῶν, ἄρα ἀποκλή- 
20 ρωτικῶς χαὶ χωρὶς ἐπιστάτου ἔχαστος ὡς ἔτυχε διενείματο τὴν ynv 
ἀλλὰ καὶ τοῦτ᾽ ἄτοπον xai μετρίως τῆς τοῦ ἐπὶ πᾶσι toU προ- 
volag ἀναιρετικόν ἔστι. 
XXVIL Πῶς δὲ καὶ κατὰ τίνας ἐπικρατείας διειλημμένα 
τὰ μέρη τῆς γῆς διοικεῖται ὑπὸ τῶν ἐποπτευόντων αὐτὰ, ὁ βου- 
25 λόμενος διηγησάσϑω" ἀπαγγειλάτω δὲ ἡμῖν χαὶ πῶς ὀρϑῶς πράτ- 
τεται τὰ παρ᾽ ἑκάστοις δρώμενα, ὁπῃ τοῖς ἐπόπταις ἐστὶ 
φίλον, καὶ εἰ ὀρϑῶς ἔχουσι φέρ᾽ εἰπεῖν οἱ Σκυϑῶν περὶ ἀναι- 
ρέσεως πατέρων νόμοι ἢ οἱ Περσῶν, μὴ κωλύοντες γαμεῖσϑαι τοῖς 


27 Vgl. Herodot I 216. IV 26 (III 38. 99). Strabo, Geogr. ΧΙ 8, 6 p. 513. 
XV 1, 56 p. 710 u. unten V 34 nach d. Mitte. — 28 Vgl. Herodot III 31. 88. 
Ktesias, Pers. Ecl. XXIX 2. 44 (p. 468. 54b. 608 ed. C. Müller) Sotion bei Diogenes 
Laért, Prooem. 7. Philo, De special. leg. Cap. III (vol. II p. 301 ed. Mangey). 
Plutarch, Artaxerxes Cap. XXVI. 


1 ὡσπερεὶ AAusgg.Rob. ὥσπερε Pat ὥσπερ BCDEH | 8 δὴ và D Ausgg. 
Rob. δῆτα A | 4 ὅπῃ] n in Correctur A | 5 ἑαυτῶ aus ἑαυτὸ corr. A | 6 αὐτῶν 
& Bo. (Notae p. 390) Del. Rob. αὐτὸν Α Ηδ.8ρ. | 7 ὅσιον) zwischen 5 u. σ sind drei 
Buchst. ausradiert A | 18 δηλονότι Pat C Bo. (Notae p. 390) Del. Rob. δῆλον ὅτι 
ABDEH Ηδ.8ρ. | 18 doc] ἄρα AB 17 τὸ τοιοῦτον AHO.Sp. τὸ τοιοῦτο Rob. 
τοῦτο Del. | 19 αὐτῶν) ἑαυτῶν, am Rand yo’ αὐτῶν, A! ἀποχληρωτιχῶς) αὐτὸ 
κληρωτιχῶς Pat | 91 τοῦτ᾽ A Ausgg. Rob. τοῦτο © | χαὶ μετρίως] οὐ μετρίως, καὶ 
vermutet Bo. (Notae p. 390) wohl ohne Grund | 98 τίνας] τινὰς Del. | 27 φέρ" 
φέρε Pat CDEH. 


98 QPITENOYE 


(oixeloıs) παισὶ τὰς μητέρας μηδὲ ὑπὸ τῶν πατέρων τὰς ἑαυτῶν Ph. 179, 2 
ϑυγατέρας. καὶ τί μὲ δεῖ ἐπιλεγόμενον ἀπὸ τῶν πραγματευσαμέ- 
νῶν περὶ τῶν ἐν τοῖς διαφόροις ἔϑνεσι νόμων προσαπορεῖν, πῶς 
παρ᾽ ἑκάστοις ὀρϑῶς πράττονται, καϑὼς τοῖς ἐπόπταις φί- 
5 λον, οἱ νόμοι; λεγέτω δ᾽ ἡμῖν ὁ Κέλσος, πῶς οὐχ 0010» παρα- 
λύειν νόμους πατρίους περὶ τοῦ γαμεῖν μητέρας καὶ ϑυγατέρας, 
ἢ περὶ τοῦ μακάριον εἶναι ἀγχόνῃ τὸν βίον ἐξελϑεῖν, ἢ πάντως 
χαϑαίρεσϑαε τοὺς ἑαυτοὺς παραδιδόντας τῷ πυρὶ καὶ τῇ διὰ πυρὸς 
ἀπαλλαγῇ τῇ ἀπὸ τοῦ βίου: καὶ πῶς οὐχ ὅσιον παραλύειν νό- 
1297 μους τοὺς φέρ᾽ εἰπεῖν | παρὰ Tavpoıs περὶ τοῦ ἱερεῖα τοὺς ξένους 
προσάγεσϑαι τῇ Αρτέμιδι, ἢ παρὰ Λιβύων τισὶ περὶ τοῦ καταϑύειν 
τὰ τέχνα τῷ Κρόνῳ. πλὴν ἀκολουϑεῖ τῷ Κέλσῳ τὸ μὴ ὅσιον εἶ- 
va. Ἰουδαίοις παραλύειν νόμους πατρίους τοὺς περὶ τοῦ μὴ 
δεῖν ἄλλον τινὰ σέβειν ϑεὸν παρὰ τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. καὶ 
15 ἔσται xat αὐτὸν οὐ φύσει τὸ ὅσιον ἀλλὰ τινι ϑέσει καὶ νομίσει 
ϑεῖον᾽ 0010» γὰρ παρὰ τοῖσδε μὲν σέβειν κροκόδειλον καὶ ἐσϑίειν 
τῶν παρ᾽ ἄλλοις τι προσχυνουμένων, καὶ ὅσιον ἑτέροις τὸ σέβειν 
τὸν μόσχον, καὶ παρ᾽ | ἄλλοις τὸν τράγον νομίζειν ϑεόν. οὕτως δ᾽ 598 
ἔσται (0) αὐτὸς ὅσια μὲν ποιῶν ὡς πρὸς τούσδε τοὺς νόμους, 
20 ἀνόσια δὲ ὡς πρὸς ἑτέρους" ὅπερ ἐστὶ πάντων ἀτοπώτατον. 
XXVIIL Air εἰχὸς ὅτι φήσουσι πρὸς ταῦτα ὅσιον εἶναι τὸν 
τὰ πάτρια φυλάττοντα καὶ μηδαμῶς ἀνόσιον, ἐπεὶ μὴ (xal) τὰ 


10 Vgl. Herodot IV 103. Strabo, Geogr. VII 4, 2 p. 308. --- 11 Vgl. Diodor 
XIII 86, 3. XX 14, 4. — 16 Vgl. Herodot II 69 u. unten V 34 Mitte. — 17 Vgl. 
Herodot II 38. III 28. — 18 Vgl. Herodot II 46. 


1 (οἰχείοις aus d mit Rob. eingefügt, vgl. meine „Textüberlieferung“ 
S. 138 Nr. 5 | —u5ób ὑπὸ τῶν πατέρων τὰς ἑαυτῶν ϑυγατέρας am Rand nachge- 
tragen A? | 4 ἐπόπταις aus ἐφόπταις corr. A | φίλον DDel.Rob., vgl. oben V 25, S. 26 
Z. 12; δῆλον A | 6 δὴ δὲ CDEH δὴ aus δὲ (?] corr. B | 6 xal 9vyatégac am 
Rand nachgetragen A? | 7 ἀγχώνη PatB | 11 vor ἢ ein Buchst. ausradiert A | 
λιβύων) i in Correctur A | 18 Ἰουδαίοις — B! CDEH, vgl. meine „Textüberliefe- 
rung“ S. 142 Nr. 17 | 16 ϑεῖον] übergeschr. A! στεῖ (?] Pat « B | vor γὰρ « μὲν, 
doch expungiert, A | μὲν übergeschr. A! | χροχόδηλον Pat | 17 τῶν παρ᾽ ἄλλοις 
τι Ho. Sp. Rob. τῶν παρ᾽ ἄλλοις τί A τι τῶν παρ᾽ ἄλλοις Del. | 18 οὕτως A 
οὕτω PAusgg.Rob. | δ᾽ δὲ BCDEH | 19 (Ὁ) aus Φ mit Del. u. Rob. eingefügt ! 
ποιῶ») ποιεῖν Pat | 22 τὰ (1)) < PatB! übergeschr. B? | φυλάττοντα) φυλάσσοντα 
BCDEH ἀνόσιον aus ὅσιον corr. A! | ἐπεὶ μὴ (xal) τὰ ἑτέρων οὐ τηρεῖ schreibe 
ich nach PatODEH, ἐπεὶ μὴ τὰ ἑτέρων οὐ τηρεῖ ABHO.Sp. ἐπεὶ μὲν καὶ va 
ἑτέρων οὐ τηρεῖ Del. ἐπεὶ μὴ καὶ τὰ ἑτέρων [οὐ] τηρεῖ Rob. im Text, dazu im 
App. „forte legendum ἐπειδὴ, vel συντηρεῖ“; aber συντηρεῖν findet sich sonst in 
der Schrift gegen Celsus nicht, auch stimmen A u. 9 in der Hauptsache überein, 
endlich würde durch Robinsons Correctur die an den Gegnern gerügte ταραχή (8. 29 
Z. 5) aufgehoben werden. 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 27. 28. 29. 99 


ἑτέρων οὐ τηρεῖ πάλιν τε αὖ τὸν νομισϑέντα ἀνόσιον εἶναι παρὰ Ph. 180,19 
τοῖσδέ τισι μὴ εἶναι ἀνόσιον, ὅταν κατὰ τὰ πάτρια τὰ μὲν ἴδια 
σέβῃ τὰ δὲ παρὰ τοῖς ἐναντίους ἔχουσι νόμους προσπολεμῇ καὶ 
χαταϑοινᾶται. ταῦτα δὲ ὅρα εἰ μὴ πολλὴν ἐμφαίνει τὴν περὶ τοῦ 

ὅ δικαίου καὶ ὁσίου καὶ εὐσεβείας ταραχῆν, οὐ διαρϑρουμένης οὐδὲ 
φύσιν τινὰ ἰδίαν ἐχούσης καὶ εὐσεβεῖς. εἶναι χαρακτηριξούσης τοὺς 
τὰ κατ᾽ αὐτὴν πράττοντας. εἴπερ οὖν 7 εὐσέβεια καὶ ἡ ὁσιότης. καὶ 
ἡ δικαιοσύνη τῶν πρός τι ἐστὶν, ὡς τὸ αὐτὸ εἶναι ὅσιον καὶ ἀνό- 
σιον παρὰ τὰς διαφόρους σχέσεις καὶ τοὺς νόμους, ὅρα εἰ μὴ καὶ 

10 ἡ σωφροσύνη τῶν πρός τι ἀχολούϑως ἔσται καὶ ἡ ἀνδρεία καὶ ἡ 
φρόνησις καὶ ἡ ἐπιστήμη καὶ αἱ λοιπαὶ ἀρεταί: ὧν οὐδὲν ἂν εἴη 
ἀτοπώτερον. 

ἁπλούστερον μὲν οὖν καὶ κοινότερον ἱσταμένοις πρὸς τὰς Κέλ- Ph. 182, 1 
σου ἐκχχειμένας λέξεις αὐτάρχη và εἰρημένα' ἐπεὶ δὲ νομίζομεν καὶ 

15 τῶν ἐξεταστικωτέρων τινὰς ἐντεύξεσθαι τῇδε τῇ γραφῇ, φέρε ὀλίγα 
τῶν βαϑυτέρων παρακινδυνεύοντες ἐκϑώμεϑα, ἔχοντά τινα μυστιχὴν 
καὶ ἀπόῤῥητον ϑεωρίαν, περὶ τοῦ ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπ- 
ταις νενεμῆσϑαι χωρία τῶν ἐπὶ γῆς" καὶ τῶν κατειλεγμένων ἀτό- 
zov φέρε 007 δύναμις χαϑαρὸν παραστήσωμεν τὸν λόγον. 

20 XXIX. Δοκεῖ δή μοι παραχηχοέναε τινῶν ὁ KéAcoc περὶ τῆς 
διανεμήσεως τῶν ἐπὶ γῆς μυστικωτέρων λόγων, ὧν ἐφάπτεται μέν 
πῶς καὶ ἡ Ἑλληνιχὴ ἱστορία, εἰσαγαγοῦσά τινας τῶν νομιζομένων 
ϑεῶν περὶ τῆς ᾿Αττικῆς πρὸς ἀλλήλους ἡμιλλῆσϑαι, ποιοῦσα de 
παρὰ τοῖς ποιηταῖς τινας τῶν λεγομένων ϑεῶν ὁμολογεῖν τινὰς 

25 τόπους οἰχειοτέρους αὐτοῖς. καὶ ἡ βαρβαριχὴ δὲ ἱστορία καὶ μά- 
λιστα ἡ Αἰγυπτίων τοιαῦτά τινα ἐμφαίνει περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν 
τῆς Αἰγύπτου καλουμένων νομῶν, λέγουσα ὅτι ἡ λαχοῦσα τὴν Σάϊν 


22 Vgl. Apollodor, Bibl. III 177—179 (14,1). — 27 Vgl. Plato, Tim. Cap. III 
p. 21 E. Pausan., Descript. Gr. II 36, 8. IX 12, 2 u. unten V 34 Mitte. 


1 «v τὸν] αὐτὸν Pat | 2 ἴδια] ἰδία A | 8 ἐναντίοις Pat | hinter νόμους + σε- 
βόμενα Bo. (Notae p. 390) durch Conjectur | προσπολεμεῖ Pat | 4 ἐμφαίνη Pat | 
6 δικαίου xal ὁσίου AB?*Ausgg.Rob. ὁσίου xal δικαίου PatB!CD ὁσίου xal τοῦ 
διχαίου EH | οὐ διαρϑρουμένης bis 7 πράττοντας < MHB.Sp., Bo. (Notae p. 390) 
hält diese Worte mit Unrecht für ein Glossem | 6 εὐσεβεῖς] εὐσεβείας Pat | 8 καὶ 
ἀνόσιον am Ende der Zeile angefügt A! | 12 ἀτοπώτερον d Del. Rob. ἀτοπώτα- 
tov AHO.Sp. | mit ἀτοπώτερον endigt die Philokalia, Cap. XXII 4 (p. 180, 31 ed. 
Rob.) | 18 ἁπλούστερον bis S. 34 Z. 20 πατέρα αὐτοῦ — Philokalia, Cap. XXII 6—11 
(p. 182, 1—187, 3 ed. Rob.) | ἱσταμένους Pat | 14 ἐχχειμένας M? Ausgg. Rob. ἐγ- 
χειμένας AB; vgl. oben V 25, S. 26 Z. 16 | 17 ἐπόπταις aus ἐφόπταις corr. A | 
18 χατηλεγμένων A | 19 παραστήσομεν A | 20 vor τινῶν + παρά ‚Pat | 22 ἑλλι- 
νικὴ A | eloayayotod] εἰσάγουσα BCDEH | 28 dri; [so] A | ἀῤμίλλᾷσϑαι [so] 
A1| 27 νομῶν PB?CDel.Rob. νόμων APatDEHHO.Sp. 


40 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


130r Adnva ἡ αὐτὴ ἔχει. καὶ τὴν Αττικήν. | Αἰγυπτίων δὲ οἱ λόγιοε Ph. 182, 13 
μυρία ὅσα τοιαῦτα φήσουσιν, οὐκ οἶδα δ᾽ εἰ καὶ Ἰουδαίους συμπαρα- 
λαμβάνοντες καὶ τὴν χώραν αὐτῶν τῇ πρός τινα διανεμήσει. ἀλλὰ 
περὶ μὲν τῶν ἔξω τοῦ ϑείου λόγου λεγομένων εἰς ταῦτα ἅλις ἐπὶ 

5 τοῦ παρόντος. 
φαμὲν δ᾽ ὅτι ὁ xaÜ' ἡμᾶς προφήτης τοῦ ϑεοῦ καὶ γνήσιος ϑε- 
ράπων αὐτοῦ Μωῦσῆς | iv τῇ τοῦ Δευτερονομίου δῇ ἐκτίϑεται 599 
περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν ἐπὶ γῆς τοιαῦτα λέγων" „ore διεμέριζεν ὃ 
ὕψιστος ἔϑνη, οὑς διέσπειρεν υἱοὺς Adau, ἔστησεν ὁρια ἐϑνῶν κατὰ 

10 ἀριϑμὸν ἀγγέλων ϑεοῦ, καὶ ἐγενήϑη μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ἰαχὼβ. 
σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ. “ τὰ δὲ περὶ τῆς διανεμήσεως 
τῶν ἐθνῶν ὃ αὐτὸς Movons Ev τῷ ἐπιγεγραμμένῳ βιβλίῳ ΓΕένεσις 
ἐν ἱστορίας τρόπῳ φησὶν οὕτως" καὶ ἦν πᾶσα ἢ γῆ χεῖλος ἕν, xal 
φωνὴ μία πᾶσι. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ κινῆσαι αὐτοὺς ἀπ᾿ ἀνατολῶν 

15 εὗρον πεδίον ἐν γῇ Σενναὰρ, καὶ κατῴχησαν &xel“ xal μετ᾽ ὀλίγα" 
κατέβη, φησὶ, κύριος ἰδεῖν τὴν πόλιν καὶ τὸν πύργον, ὃν φκοδόμη- 
σαν οἱ υἱοὶ τῶν ἀνϑρώπων. xci εἶπε κύριος" ἰδοὺ γένος ἕν καὶ 
χεῖλος ἕν πάντων᾽ καὶ τοῦτο ἤρξαντο ποιῆσαι, καὶ νῦν οὐχ ἐχλείψει 
ἀπ᾿ αὐτῶν πάντα, ὅσα ἂν ἐπιϑῶνται ποιεῖν" δεῦτε καὶ καταβάντες 

20 συγχέωμεν ἐχεῖ τὴν γλῶσσαν αὐτῶν, ἵνα μὴ ἀκούσωσιν ἕχαστος τὴν 

φωνὴν τοῦ πλησίον αὐτοῦ. καὶ διέσπειρεν αὐτοὺς χύριος ἐχεῖϑεν 

ἐπὶ πρόσωπον πάσης τῆς γῆς, καὶ ἐπαύσαντο οἰχοδομοῦντες τὴν 
πόλιν καὶ τὸν πύργον. διὰ τοῦτο ἐχλήϑη τὸ ὄνομα αὐτοῦ Σγ- 
χυσις, ὅτε ἐχεῖ συνέχεε κύριος ὁ ϑεὸς τὰ χείλη πάσης τῆς γῆς, 
χἀχεῖϑεν διέσπειρεν αὐτοὺς χύριος O ϑεὸς ἐπὶ πρόσωπον πάσης τῆς 
ins“ καὶ ἐν τῇ ἐπιγεγραμμένῃ δὲ Σολομῶντος Σοφίᾳ περὶ τῆς 


2 


C 


8 Deut. 32, 8. 9. — 18 Gen. 11, 1. 2. — 16 Gen. 11, 5—9. 


2 δ δὲ Φ ὃ τῷ πρός τινα διανεμήσει  Del.Rob. v διανεμήσει πρός τινα 
AHd.Sp. | ἀλλὰ aus ἄλλα corr. A | 4 ἅλις] e auf Rasur A | 6 4] δὲ BCDEH 
7 uwons Pat μωσῆς BRob. | 9 σὲ ἀδὰμ ἔστησεν ὅρια am Rand nachgetragen 
A! | 10 hinter ἀριϑμὸν A—5 Buchst. ausradiert A ἀγγέλων auf Rasur A | 
λαὸς léxof αὐτοῦ [80] A! | 12 μωσὴς Pat μωσῆς B*Rob. | 18 φησὶν οὕτως A 
Ausgg.Rob. ovrog φησιν Pat οὕτως φησί DEH οὕτω φησί BC | 14 πᾶσιν Pat | 
an’ APatEH ἀπὸ MBCDAusgg.Rob. | 15 παιδίον Pat | Σενναὰρ] σεναὰρ P Pat 
CDH | χατώχησεν A | 17 εἶπεν Pat | 19 ἐπίϑωνται A | xatafavtsg ἐζχεῖ συ χέω- 
μεν [so] A | 91 αὐτοῦ] αὐζων [so] A! αὐτοὺς κύριος AB?Ausgg.Rob. χύριος αὐ- 
τοὺς PatB!CDEH | 22 vor πρόσωπον + τὸ Ausgg. | 28 αὐτοῦ AHOG.Sp.Rob. 
αὐτῆς Pat B [C fehlt] DEHDel. | 24 συνέχεεν Pat “τὰ χείλη bis 25 6 ϑεὸς am 
Rand nachgetragen A? | 25 xaxeidev d Del.Rob. χαχεῖ A xdxei MHö.Sp. | τῆς 
γῆς nachträglich eingeschoben Α΄. 


KATA KEAZOY Y 2. 30. 31 


σοφίας xol τῶν κατὰ τὴν σύγχυσιν τῶν διαλέχτων, ἐν ἢ γεγένηται Ph. 183, 16 
ὁ μερισμὸς τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, τοιαῦτα περὶ τῆς σοφίας εἴρηται" 
ναὕτη καὶ ἐν ὁμονοίᾳ πονηρίας ἐϑνῶν συγχυϑέντων ἔγνω τὸν δί- 
καίον, καὶ ἐφύλαξεν αὐτὸν ἄμεμπτον τῷ Oto καὶ ἐπὶ τέχνου σπλάγ- 
5 χνοις ἰσχυρὸν ἐφύλαξε." 
πολὺς δ᾽ ὁ λόγος καὶ μυστιχὸς 6 περὶ τούτων, o ἁρμόζει τό" 
ημυστήριον βασιλέως χρύπτειν xaGAÀOv ἵνα μὴ εἰς τὰς τυχούσας 
ἀχοᾶς ὁ περὶ ψυχῶν ovx ix μετενσωματώσεοως εἰς σῶμα ἐνδουμένων 
λόγος ῥιπτῆται, μηδὲ τὰ ἅγια διδῶται ,τοῖς xvol,“ μηδ᾽ oi μαργα- 
10 oltaı παραβάλλωνται χοίροις. ἀσεβὲς γὰρ τὸ τοιοῦτο, προδοσίαν 
περιέχον τῶν ἀποῤῥήτων τῆς τοῦ ϑεοῦ σοφίας λογίων, περὶ ἧς κα- 
λῶς ᾿'γέγραπται" ,,εἰς καχότεχνον ψυχὴν οὐχ εἰσελεύσεται σοφία οὐδὲ 
κατοιχήσεε ἐν σώματι χατάχρεῳ ἁμαρτίας.“ ἀρχεῖ δὲ τὰ κεχρυμ- 
μένως ὡς ἐν ἱστορίας τρόπῳ εἰρημένα κατὰ τὸν τῆς ἱστορίας πα- 
15 ραστῆσαι τρόπον, ἵν᾽ οἱ δυνάμενοι ἑαυτοῖς ἐπεξεργάσωνται τὰ κατὰ 
τὸν τόπον. 
XXX. Noslo9ooav τοίνυν πάντες οἱ ἐπὶ γῆς μιᾷ τινε διαλέχτῳ 
ϑείᾳ χρώμενοι, καὶ ὅσον γε συμφωνοῦσι πρὸς ἀλλήλους τηρείσϑωσαν 
1307 ἐν τῇ ϑείᾳ | διαλέχτῳ' καὶ ἔστωσαν axlunroı „av ἀνατολῶν,“ ἐς 
20 ὅσον εἰσὶ τὰ τοῦ φωτὸς χαὶ τοῦ ἀπὸ φωτὸς ἀϊδίου“ ἀπαυγάσματος 
φρονοῦντες. καὶ οὗτοι, ἐπὰν χινήσωσιν »ἀπὸ τῶν | ἀνατολῶν“ ἕαυ- 600 
τοὺς ἀλλότρια »ἀνατολῶν“ φρονοῦντες, εὐρισχέτωσαν „redlov Ev 
γῇ Σενναὰρ,“ ὅπερ ἑρμηνεύεται ὀδόντων ἐχτιναγμὸς κατὰ σύμβολον 
τοῦ ἀπολλύναι αὐτοὺς τὰ ÓU ὧν τρέφονται, καὶ κατοικείτωσαν ixl. 
25 εἶτα τὰ τῆς ὕλης συναγαγεῖν ϑέλοντες καὶ κολλᾶν τὰ μὴ πεφυχότα 


8 Weish. Sal. 10, 5. — 7 Tob. 12, 7. — 9 Vgl. Matth. 7, 6. — 12 Weish. 
Sal. 1, 4. — 19 Vgl. Gen. 11, 2. — 20 Vgl. Weish. Sal. 7, 26. — 21 Vgl. Gen. 
11, 2. — 98 Vgl. Onomastica sacra ed. P. de Lagarde 10, 16. 56, 19. 204, 42. 


1 DE Pat | 9 τῆς (vor γῆς) < PatB1!DERob. | 8 εϑνῶν [so] A | 4 Auen- 
πτον] ἀμεμπτως Pat | τῷ < PatB!EH | σπλάγχνα Pat | 8 ἐφύλαξεν PatB | 6 6 
δὲ Φ | 8 àvydovué£vov] dvóvoutyo» EH Bo. (Notae p. 390) Del. | 9 ῥιπτῆται] ῥιπ- 
τεῖται, doch εἰ in Correctur, A ῥιπτεῖται Pat | διδῶται) δίδοται [so] Ai διδῶται 
aus δίδοται oder δίδωται corr. B | τοῖς] übergeschr. A! « & | und A μηδὲ Φ | 
μαργαρίται A | 10 vor χοίροις + τοῖς PatCDEH | τοιοῦτο APatBCEH τοιοῦ- 
vov MDAusgg.Rob. | 11 λογίων] λόγων BCDEH | 18 ἁμαρτίας) Rasur zwischen 
zul A | 19 ἐς ὅσον ABCDEHAusgg. 20000» Pat εἰς ὅσον Rob. | 20 εἰσιν 
Pat | χαὶ τοῦ ἀπὸ φωτὸς < PatCD | hinter ἀπὸ -+ τοῦ BRob., doch vgl. Weish. 
Sal. 7, 26 | ἀϊδίου] di in Correctur A d übergeschr. B! | 29 hinter ἀνατολῶν + éav- 
τοὺς Pat | 28 Σενναὰρ] σεναὰρ PatCDH oeva&g [so] A! ὅπερ] ὃ PatBE | 24 
ἀπολύναι, doch zwischen o u. A ein Buchst. ausradiert, A | χατοιχήτωσαν APat ! 
25 συναγαγεῖν) συνάγειν PatCDEH. 


32 SPITENOYZ 


κολλᾶσϑαι οὐρανῷ, ἵνα διὰ τῶν ὑλικῶν ἐπιβουλεύσωσι τοῖς ἀύλοις, Ph. 184, 1. 
λεγέτωσαν" ,,(Ἄεῦτε πλινϑεύσωμεν πλίνϑους καὶ ὀπτήσωμεν αὐτὰς 
πυρί.“ ὡς οὖν χρατύνοντες καὶ πηγνύντες τὰ πήλινα. καὶ ὑλικὰ 
xal τὴν πλίνϑον λίϑον ποιεῖν ϑέλοντες καὶ τὸν πηλὸν ἄσφαλτον 
xal διὰ τούτων οἰχοδομεῖν ,πόλιν xci πύργον, οὐ“ ὅσον ἐπὶ τῇ. 
ὑπολήψει αὐτῶν ,ἔσται ἡ κεφαλὴ ἕως τοῦ οὐρανοῦ“ (zara τὰ ὑπερ- 
αιἰρόμενα ὑψώματα κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦν, παραδιδόσϑωσαν 
ἕχαστος κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς „ano ἀνατολῶν“ κινήσεως, ἐπὶ 
πλεῖον ἢ ix ἔλαττον αὐτοῖς γεγενημένης, καὶ κατὰ τὴν ἀναλογίαν 
10 τῆς χατασχευῆς τῶν πλίνϑων εἰς λίϑους καὶ τοῦ πηλοῦ εἰς ἀσφαλ- 
τον καὶ τῆς ἐκ τούτων οἰχοδομῆς ἀγγέλοις, ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ ἔλατ- 
τον χαλεπωτέροις καὶ τοιοῖσδε 7) τοιοῖσδε, ἕως τίσωσι δίκας ἐφ᾽ οἷς 
τετολμήχασι" xal ὑπὸ τῶν ἀγγέλων ἀγέσϑωσαν ἕχαστος τῶν ἐμ- 
ποιησάντων τὴν olxelav ἑαυτοῖς διάλεχτον ἐπὶ τὰ μέρη τῆς γῆς 
15 χατὰ τὴν ἑαυτῶν ἀξίαν, οἵδε μὲν ἐπὶ τὴν φέρ᾽ εἰπεῖν καυσώδη χώ- 
ραν ἄλλοι δ᾽ ἐπὶ τὴν διὰ τὸ κατεψῦχϑαι χκολάζουσαν τοὺς ἐνοικοῦν- 
τας, καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὴν δυσγεωργητοτέραν ἄλλοι δὲ ἐπὶ τὴν ἔλαττον 
τοιαύτην, καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὴν πεπληρωμένην ϑηρίων οἱ δὲ ἐπὶ τὴν 
ἔλαττον ἔχουσαν αὐτά. 
20 XXXI. Εἶτα εἴ τις δύναταε ὡς ἐν ἱστορίας σχήματι, ἐχούσης 
μέν τε καὶ xa0' αὐτὴν ἀληϑὲς ἐμφαινούσης δέ τι καὶ ἀπόῤῥητον, 
ἰδέτω xci τοὺς τὴν ἐξ ἀρχῆς διάλεχτον τετηρηχότας, τῷ μὴ xe- 
κινηχέναι „ar ἀνατολῶν“ μένοντας ἐν τῇ ἀνατολῇ καὶ τῇ ἀνα- 
τολιχῇ διαλέχτῳ᾽ καὶ νοείτω τούτους μόνους γεγονέναι μερίδα κυ- 
olov xal λαὸν αὐτοῦ τὸν καλούμενον ,, Ἰακὼβ,“ γεγονέναι δὲ καὶ 
σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ“, καὶ οὗτοι μόνοι ἐπιστα- 
τείσϑωσαν ὑπὸ ἄρχοντος, οὐκ ἐπὶ κολάσει παρειληφότος τοὺς ὑπ᾽ 


e 


δὲ 


2 Gen. 11, 8. — 5 Vgl. Gen. 11, 4. — 8 Vgl. Gen. 11, 2. — 10 Vgl. Gen. 
11, 8. — 28 Vgl. Gen. 11, 2. — 24 Vgl. Deut. 32, 9. 


1 ἐπιβουλείσωσιν Pat | 2 πληνϑευσωμεν Pat | πλήνϑους Pat | αὐτὰς] αὐτοὺς 
A |4 πλῆνϑον Pat ὅ καὶ (vor διὰ) < Pat | 6 (xara τὰ bis 7 τοῦ Yeoö) von mir 
aus Pat CDEH mit Del. eingefügt; wenn diese Worte auch in B fehlen, so haben 
sie doch sicher in ᾧ gestanden u. passen gut in den Zusammenhang; es ist des- 
halb wahrscheinlicher, dass sie in A oder dessen Vorlage ausgefallen, als in 4 
zugesetzt worden sind | ὑπερύμενα [so] Pat | 8 ἀπ᾽ Pat | hinter χινήσεως + ἢ M 
Ausgg. | 9 πλέον PatB!CDEH | χατὰ τὴν] xar’ PatB χατὰ CDEH τὴ»] zv auf 
Rasur A | 10 nAnv9w» Pat | 11 τῆς aus τὴν corr. A| 15 xata τὴν ἑαυτῶν ἀξίαν 
< PatB!CDEH, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 142 Nr. 18 | 16 61 δὲ 2 | 
χατεψύχϑαι A d Ausgg. Rob. | 17 ἐπὶ τὴν óvoy. bis 18 οἱ μὲν am Rand nachge- 
tragen A? | 19 vor ἔλαττον + ἐπ᾽ M Ausgg. Rob. | 91 xa9" αὑτὴν PatBEH Del. Rob. 
χαϑ᾽ ἑαυτὴν CD xav' αὐτὴν AHO.Sp. | 22 τῷ] τὸ Pat | 25 xol λαὸν bis γεγο- 
vevaı dà « C | γεγονέναι δὲ < EH | δὲ < PatB!D. 


ΚΑΤΑ ΚΕΔΣΟΥ Y 30. 31. 32. 33 


αὐτῷ ὥσπερ οἱ ἄλλοι. βλεπέτω δ᾽ ὃ δυνάμενος cc ἐν ἀνθρώποις Ph. 185,11 
ἐν τῇ τούτων πολιτείᾳ τῶν τεταγμένων κατὰ τὴν διαφέρουσαν με- 
olda τῷ κυρίῳ γινομένας ἁμαρτίας, πρότερον μὲν ἀνεχτὰς καὶ τοι- 
αὕτας, Oc μὴ πάντῃ ἀξίους εἶναι αὐτοὺς τοῦ ἐγκαταλείπεσϑαι, ὕστε- 
5 ρον δὲ πλείονας μὲν ἀλλ᾽ ἔτι avextas' καὶ τοῦτ᾽ ἐπὶ πλείονα χρόνον 
γοῶν γινόμενον καὶ ἀεὶ ϑεραπείαν προσαγομένην καὶ ix διαλειμμά- 
τῶν τούτους ἐπιστρέφοντας, ὁράτω αὐτοὺς καταλειπομένους κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν τῶν ἁμαρτανομένον τοῖς λαχοῦσι τὰς ἄλλας χώρας, 
131 πρότερον μὲν ἐπὶ || τὸ ἔλαττον αὐτοὺς χολασϑέντας καὶ τίσαντας 601 
10 δίχην, ὡσπερεὶ παιδευϑέντας, ἐπανελϑεῖν εἰς τὰ οἰχεῖα' ὕστερον δὲ 
βλεπέτω αὐτοὺς παραδιδομένους χαλεπωτέροις ἄρχουσιν, οἷς ἂν Ovo- 
μᾶάσαιεν αἱ γραφαὶ, “Ασσυρίοις εἶτα Βαβυλωνίοις. εἶτα προσαγομένων 
ϑεραπειῶν ὁράτω τούτους οὐδὲν ἧττον αὔξοντας τὰ ἁμαρτανόμενα 
καὶ διὰ τοῦτ᾽ ἐπισπειρομένους ὑπὸ τῶν διαρπαζόντων αὐτοὺς ἀρ- 
15 χύντων τῶν λοιπῶν ἐϑνῶν ταῖς ἄλλαις μερίσιν. ὁ δ᾽ ἄρχων αὐτῶν 
ἐπίτηδες παροράτω διαρπαζομένους αὐτοὺς ὑπὸ τῶν ἐν τοῖς λοιποῖς 
ἔϑνεσιν ἀρχόντων᾽ ἵνα καὶ αὐτὸς εὐλόγως, ὡσπερεὶ ἑαυτὸν ἐχδικῶν, 
λαβὼν ἐξουσίαν ἀποσπάσαι τῶν λοιπῶν ἐθνῶν oUg ἂν δύνηται, τὸ 
τοιοῦτο ποιήσῃ καὶ νόμους τε αὐτοῖς ϑῆται xal βίον ὑποδείξῃ καϑ' 
20 ὃν βιωτέον" ἵνα αὐτοὺς ἀναγάγῃ ἐπὶ τέλος, ἐφ᾽ ὅπερ ἀνῆγε τοὺς μὴ 
ἁμαρτάνοντας ἀπὸ τοῦ προτέρου ἔϑνους. 

XXXIL Kal διὰ τούτου μανϑανέτωσαν οἱ δυνάμενοι τὰ τηλι- 
χαῦτα βλέπειν ὅτε πολλῷ δυνατώτερος ὁ λαχὼν τοὺς πρότερον μὴ 
ἡμαρτηχότας τῶν Aout» &vu ἐπεὶ δεδύνηται ἀπὸ τῆς πάντων 
μερίδος ἐπιλέχτους λαβὼν ἀποστῆσαι μὲν αὐτοὺς τῶν ἐπὶ κολάσει 
παρειληφότων, προσαγαγεῖν δὲ νόμοις καὶ βίῳ συμβαλλομένῳ εἰς 
ἀμνηστίαν τῶν προημαρτημένων αὐτοῖς. ἀλλ᾽, ὡς προείπομεν, ταῦτα 
ἡμῖν ἐπικεχρυμμένως λελέχϑω, παριστᾶσιν ὧν παρήχουσαν οἱ φή- 
ὅαντες τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις »ε- 
30 νεμημένα, κατά τινας ἐπιχρατείας διειλημμένα, ταύτῃ 


td 
ῷι 


27 Vgl. oben V 29, 8. 31 2. 13. 


1 δ δὲ | 2 διαφέρουσαν) ἀναφέρουσαν Pat | 8 γινομένας AHO.Sp. γενο- 
μένας d Del.Rob. | 4 τοῦ] ὕ in Correctur A | 5 roiv] τοῦτο | 9 ro] τῶι AHO. 
Sp. | 11 παραδιδομένους A Rob. παραδεδομένους V Ausgg. | 12 ἀσυρίοις aus 
ἀσυρίους corr. A | 14 διατοῦτ᾽ A διὰ τοῦτο d | vor ὑπὸ sind 2 Buchst. ausradiert 
A | 18 δ δὲ 8 | 18 δύνηται) δυναται Pat | 19 ποιήσῃ) ποιήσει PatB | re] ye Pat 
B1CDEH | ὑποδείξῃ] ἡ in Correctur A ὑποδείξει Pat | 20 ἵνα] iv BCDEH | 
ἀνῆγε AHd.Sp.Rob. ἂν ἦγεν B ἀνήγαγεν Pat ἀνήγαγε CDEHDel. | 21 ἀπὸ] ἐκ 
EHDel. | 28 πολλῷ) unsicher, ob πολλῶν ‚oder πολλῶ A | 26 συμβαλλομένῳ o 
Del. Rob. συνεμβαλλομένω AHd.Sp. | 27 ἀμνηστείαν PatB | 28 ἡμῖν] ὕμιν Pat | 
ὧν παρήχουσα») ὡγνπερειληφεν Pat. 

Origenes II. 8 
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διοικεῖσϑαι' ap ὧν καὶ 0 Κέλσος (λαβὼν) τὰς ἐχκχειμένας εἶπε Ph. 185,1 
λέξεις. 
ἐπεὶ δ᾽ οἱ κινήσαντες „ar ἀνατολῶν“ δὲ ἃ ἥμαρτον παρεδό- 
ϑησαν ,,εἰς ἀδόχιμον νοῦν“ καὶ „els πάϑη ἀτιμίας“ xal „Ev ταῖς ἐπι- 
5 ϑυμίαις τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς ἀκαϑαρσίαν,“ ἵνα χορεσϑέντες τῆς 
ἁμαρτίας μισήσωσιν αὐτὴν, οὐχ ὑποκχεισύμεϑα τῷ Κέλσου ἀρέσκοντι 
φάσχοντος διὰ τοὺς νενεμημένους ἐπόπτας τοῖς μέρεσε τῆς 
γῆς τὰ παρ᾿ ἑχάστοις ὀρϑῶς πράττεσϑαι, ἀλλὰ καὶ ,βουλόμεϑα 
οὐχ 0x7 ῇ ἐκείνοις φίλον ποιεῖν τὰ (παρ) ἐχείνων. ὁρῶμεν γὰρ 
10 ὅτε ὅσιον μὲν τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόπους νενομισμένα λύειν 
ἐστὶ νόμοις κρείττοσι xol ϑειοτέροις, οἷς ὡς δυνατώτατος ἔϑετο 
Ἰησοῦς, ἐξελόμενος ιἡμᾶς ἀπὸ τοῦ αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ" 
χαὶ "τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν χαταργουμένων" i; ἀνόσιον 
δὲ τὸ μὴ ἐπιῤῥῖψαι αὐτὸν τῷ πάντων ἀρχόντων φανέντι χαὶ ἀπο- 
δειχϑέντι (χαϑαρωτέρῳ καὶ) ὀυνατωτέρῳ, πρὸς ὃν εἶπεν ὁ ϑεὸς, ὡς 
οἱ προφῆται πρὸ πολλῶν προεῖπον γενεῶν" ,,αἴτησαι παρ᾽ ἐμοῦ, καὶ 
δώσω σοι ἔϑνη τὴν κληρονομίαν σου xol τὴν κατάσχεσίν σου τὰ 
πέρατα τῆς γῆς.“ καὶ γὰρ ,,αὐτὸς““ γέγονε προσδοκία“ | ἡμῶν, 602 
τῶν ἀπὸ ,,ἐϑνῶν“ πιστευσάντων εἰς αὐτὸν καὶ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν 
20 πατέρα αὐτοῦ. 
XXXII. Ταῦτα δὲ οὐ μόνον πρὸς và ixxelusva περὶ τῶν 
131v ἐποπτῶν Ι ἡμῖν λέλεχται, ἀλλὰ καὶ μετρίως προλαμβάνουσι τὰ 
ὑπὸ τοῦ Κέλσου πρὸς ἡμᾶς λεγόμενα, ἐν οἷς gnow- ἴτω δὲ ὁ δεύ- 
τερος᾽ ἐρήσομαι δὲ αὐτοὺς, πόϑεν ἥκουσιν ἢ τίνα ἔχουσιν 


"Ὁ 
eot 


8 Vgl. Gen. 11, 2. — Vgl. Róm. 1, 28. — 4 Vgl. Rom. 1, 26. — Vgl. Röm. 1, 24. 
— 12 Vgl. Gal. 1, 4. — 18 Vgl. I Kor. 2, 6. — 16 Psal. 2, 8. — 18 Vgl. Gen. 49, 10. 
— 22 Vgl. unten V 51 Mitte. 


1 (λαβὼν) füge ich mit Del. u. Rob. aus & ein | ἐχχειμένας BRob. ἐζχει- 
μένας [80] At! ἐγχειμένας PatCDEH Ausgg., vgl. oben V 28, S. 29 Z. 14 | εἶπεν 
Pat | 8 6”) δὲ & ἀπἢ ἀπὸ MAusgg. | € übergeschr. A! | 6 τῷ Κέλσον ἀρέσκοντι 
φάσχοντος schreibe ich mit Sp.Del. ἃ. Rob. nach PatB!EH, vgl. oben V 22, S. 23 
2. 13; τῷ KéAcov ἀρέσκοντι φάσχοντι B1CD τῷ Κίέλοο ἀρέσκοντι φάσχοντι 
A1 τῷ Κέλσῳ ἀρέσχοντι φάσχοντι Ho. | 8 hinter ὀρϑῶς πράτ fehlt ein Blatt C 
φῇ <Bi[c fehlt) DEH | (xag) füge ich mit Rob. aus ᾧ ein | 11 ἐστὶ] ἐπὶ will 
Bo. (Notae p. 390) ohne Grund ändern; £oti, der Accent auf Rasur, A | 19 rot 
αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος) τοῦ ἐνεστῶτος αἰῶνος D | 14 αὑτὸν aus αὐτὸν corr. A 
ἑαυτὸν DDel.Rob. αὐτὸν MHB.Sp. | 15 (χαϑαρωτέρῳ καὶ füge ich mit Del. aus 
Pat (C fehlt] DEH ein | 17 ἔϑνη) ἔϑνει Pat | 18 γέγονε nooodoxi« AB IC fehlt] D 
EHRob. yeyovev προσδοχία Pat προσδοκία γέγονεν MAusgg. | 20 mit αὐτοῦ 
endigt die Philokalia, Cap. XXII 11 (p. 187, 3 ed. Rob.) | 21 ἐχχείμενα schreibe 
ich, vgl. oben V 28, S. 29 2. 14 u. 32, oben Z. 1; &yxelueva A Ausgg. 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 32.33. 35 


ἀρχηγέτην πατρίων νόμων. οὐδένα φήσουσιν, οἵ γε ἐκεῖ- 
dev μὲν ὥρμηνται καὶ αὐτοὶ καὶ τὸν διδάσκαλόν τε καὶ 
χοροστάτην οὐκ αλλοϑέν ποϑεν φέρουσιν" ὅμως δ᾽ ἀφεστή- 
κασιν Ἰουδαίων. ἥχομεν οὖν ἡμεῖς ἕχαστος „Er ταῖς ἐσχάταις 
5 ἡμέραις,“ ove 0 Ἰησοῦς ἡμῶν ἐπιδεδήμηχεν, eig „to ἐμφανὲς 0005 
xvolov, ^ τὸν οὑπεράνω“ παντὸς λόγου λόγον, καὶ εἰς τὸν οἶχον „Tod 
ϑεοῦ,“ ὅς »ἔστιν ἐχχλησία ϑεοῦ ξῶντος, στῦλος καὶ ἑδραίωμα τῆς 
ἀληϑείας. * xal ὁρῶμεν τίνα τρόπον οὗτος οἰχοδομεῖται ἐπὶ E 
τῶν ὀρέων,“ πάντων τῶν προφητικῶν λόγων, οἵτενες αὐτοῦ ϑεμέ- 
10 λεός εἰσιν. ὑψοῦται δ᾽ οὗτος „oO οἶκος“. ὑπεράνω τῶν βουνῶν,“ 
τῶν δοχούντων τι ἐξαίρετον παρὰ ἀνϑρώποις ἐν σοφίᾳ καὶ ἀλη- 
ϑείᾳ ἐπαγγέλλεσθαι. καὶ ἐρχόμεϑα ,πᾶντα và ἔϑνη“ ix αὐτὸ, καὶ 
πορευόμεϑα τὰ πολλὰ ἔϑνη, καὶ λέγομεν ἀλλήλοις, προτρέποντες ἐπὶ 
τὴν „tv ἐσχάταις ἡμέραις“ ἀναλάμψασαν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ϑεοσέβειαν" 
15 ,δεῦτε xol ἀναβῶμεν εἰς τὸ ὅρος τοῦ κυρίου καὶ εἰς τὸν οἶχον τοῦ 
ϑεοῦ Ἰακὼβ, καὶ ἀναγγελεῖ ἡμῖν τὴν ὁδὸν αὐτοῦ, καὶ πορευσόμεθα 
ἐν αὐτῇ. * ἐξῆλϑε γὰρ ἀπὸ τῶν iv Σιὼν“ „vouos“ καὶ μετέστη dp 
ἡμᾶς πνευματικός. ἀλλὰ καὶ ,0 λόγος κυρίου“ ἐξῆλϑεν ἀπ ἐκείνης 
τῆς »Ἱερουσαλὴμ, “ἵγα πανταχοῦ νεμηϑῇ xal χρίνῃ ,ἀνὰ μέσον τῶν 
20 ἐϑνῶν," ἐχλεγόμενος μὲν oUg ὁρᾷ εὐπειϑεῖς ἐλέγχῃ δὲ ,λαὸν πολὺν“ 
τὸν ἀπειϑῆ. 
καί φαμεν γὲ πρὸς τοὺς ἐρομένους ἡμᾶς, πόϑεν ἤχομεν 7 
τίνα ἔχομεν ἀρχηγέτην, ὅτι ἤλϑομεν κατὰ τὰς Ἰησοῦ ὑποϑήκας 
συγκόψαι „tag“ πολεμικὰς ἡμῶν λογικὰς »μαχαίρας“ καὶ ὑβριστικὰς 
25 ,εἰς ἄροτρα,“ καὶ „tag“ χατὰ τὸ πρότερον ἡμῶν μάχιμον ,,ζιβύνας 
εἰς δρέπανα“ μετασχευάζομεν. οὐχέτε γὰρ λαμβάνομεν „en ἔϑνος 
μάχαιραν“ οὐδὲ μανϑάνομεν (ἔτι πολεμεῖν,“ γενόμενοι διὰ τὸν Ἰη- 
σοῦν υἱοὶ τῆς εἰρήνης, ὃς ἐστιν ἡμῶν ἀρχηγὸς, ἀντὶ τῶν πατρίων, 


4 Vgl. Jes. 2, 2. — 6 Vgl. I Tim. 3, 15. — 8 Vgl. Jes. 2, 2. — θ Vgl. Ephes. 
2, 20 (Jes. 28, 16). — 10 Vgl. Jes. 2, 2. — 18 Vgl. Jes. 2, 3. — 14 Vgl. Jes. 2, 2. 
— 15 Jes. 2, 3. — 17 Vgl.Jes. 2, 3. — 18 Vgl. Jes. 2, 3. 4. — 98 Vgl. unten 
VII 26. VIII 73. 74. — 84 Vgl. Jes. 2, 4. — 28 Vgl. Luk. 10, 6. — Vgl. Act. 
3, 15. 5, 31. Hebr. 2, 10. 12, 2. 


1 πατρίων νόμων Del, vgl unten Z. 98; πάτριον νόμον AHO.Sp. | 4 
ἐσχάταις] Schluss-s übergeschr. A! | 8 ὁρῶμεν τίνα Ausgg. ὅρω μέν τινα A| 
τρόπον H5. am Rand, Sp.Del. im Text; τόπον A | 9 ὀρέων] ὡρέων [so] ΑἹ | 11 
0 [80] in Correctur A | 14 τὴ»] zn erloschen A | 16—17 am Rand c7 von I. H,, 
w. e. sch., A | 16 αὐτοῦ] αὑτοῦ vermutet Bo. (Notae p. 390) | 18 ἀπ᾿ MaAusgg. 
iv A | 19 xolvg MAusgg. χρινεῖ A | 20 ἐλέγχῃ MAusgg. ἐλέγχει A | πολὺν M 
Ausgg. πολὺ A | 28 ἤλθομεν aus ἤλθομεν corr. A | 96 ζιβύνας MAusgg. ζίβυνον 
A | 9? ἔτι πολεμεῖν MAusgg. éninoAsusiv A. 
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iv olg „gEvor τῶν διαϑηκῶν“ ἐτυγχάνομεν, λαμβάνοντες νόμο», ig 
ᾧ χάριτας ὁμολογοῦντες τῷ ἡμᾶς ῥδυσαμένῳ ἀπὸ τῆς πλάνης λέγο- 
μεν „og ψευδῆ ἐχτήσαντο οἱ πατέρες ἡμῶν εἴδωλα, καὶ οὐχ ἔστιν 
ἐν αὐτοῖς ὑετίζων.“ 0 χοροστάτης οὖν ἡμῶν καὶ διδάσκαλος 

5: ἀπὸ Ἰουδαίων ἐξελϑὼν ὅλην νέμεται τῷ λόγῳ τῆς διδασκαλίας 603 
ἑαυτοῦ τὴν οἰχουμένην. xal ταῦτα μὲν προλαβόντες πολλοῖς ἐπιφε- 
ρομένην τοῦ Κέλσου λέξιν ὅση δύναμις ἀνετρέψαμεν, συνάπτοντες 

τοῖς ἐχκειμένοις αὐτοῦ ῥητοῖς. 

XXXIV. Ἵνα δὲ μὴ παρέλϑωμεν τὰ ἐν τοῖς μεταξὺ λελεγμένα 
10 τῷ Κέλσοῳ, φέρ᾽ ἐχϑώμεϑα καὶ tavta. χρήσαιτο δ᾽ av τις καὶ 
Ἡροδότῳ πρὸς τόδε μάρτυρι, λέγοντι ode: „ol γὰρ δὴ ἐκ 
Μαρέης τε πόλιος καὶ ᾿Ἅπιος οἰχέοντες Αἰγύπτου τὰ πρόσ- 
1247 ουραὰ ΛΔιβύῃ, αὐτοί τε | δοκέοντες εἶναι Λίβυες καὶ οὐχ Al- 
γύπτιοι καὶ ἀχϑόμενοι τῇ περὶ τὰ ἱερὰ ϑρησκείῃ, βουλό- 
15 μενοι ϑηλέων βοῶν-μὴ ἔργεσϑαι, ἔπεμψαν ἐς Ἄμμωνα φά- 
μενοι οὐδὲν σφίσι τε καὶ Αἰγυπτίοισι κοινὸν εἶναι οἰχέειν 
γὰρ ἔξω τοῦ Δέλτα καὶ οὐχ ὁμολογέειν αὐτοῖσι, βούλεσϑαί 
τε πάντων σφίσιν ἐξεῖναι γεύεσϑαι. 0 δὲ ϑεὸς οὐχ ἔα 
σφέας ποιέειν ταῦτα, φὰς Αἴγυπτον εἶναι ταύτην, τὴν ὃ 
o0 Νεῖλος ἐπιὼν ἄρδει, καὶ Αἰγυπτίους εἶναι τούτους, οἱ ἔνερ- 
ϑεν Ἐλεφαντίνης πόλιος οἰχέοντες ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ τού- 
του πίνουσιν.“ Ἡροδότῳ μὲν τάδε ἱστόρηται. ὁ δ᾽ Auuor 
οὐδέν τι κακίων διαπρεσβεῦσαι τὰ δαιμόνια ἢ οἱ Ἰουδαίων 
ἄγγελοι" ὥστε οὐδὲν ἄδιχον ἑκάστους τὰ σφέτερα νόμιμα 
ϑρησκεύειν. ἀμέλει πλεῖστον αὐτῶν εὑρήσομεν κατα ἔϑνη 
τὸ διαφέρον, καὶ ὅμως ἕκαστοι αὐτοὶ μάλιστα εὖ νομίζειν 


ιῷ 
ZI 


1 Vgl. Ephes. 2, 12. — 9 Vgl. Matth. 6, 13. — 8 Jerem. 16, 19. 14, 22. — 
11 Herodot II 18. 


7 ἀνετρέψαμεν Mcorr, Hó. Sp. am Rand, Del. im Text; ἀἐνατρέψομεν 180] 
A1|8 ἐχχειμένοις schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 603 Anm. a), vgl. oben V 33 
S. 34 Z. 21; ἐγχειμένας AAusgg. | 18 mit αὐτοί τε schliesst fol. 131, an dessen 
Ende von derselben Hand, die die Notiz auf fol. 123V geschrieben hat (vgl. oben 
V 99, S. 23 Z. 26), mit rötlicher Tinte geschrieben steht: &r’ ὄπῖσϑεν πρὸ φύλ- 
λων ἢ | mit dox&ovreg beginnt infolge der oben erwähnten Verheftung fol. 124r ' 
14 ἱρὰ $onoxnig Herod. | 15 ϑήλεων A | ἔργεσϑαι Herod., Hó. am Rand, Sp. Del. 
im Text; εἴργεσϑαι A | ἐς Herod. εἰς, doch & in Correctur, A εἰς Ausgg. | φά- 
μενοι, Herod., Hó. am Rand, Sp. Del. im Text; εἰργόμενοι (der Fehler wohl aus 
dem vorausgehenden εἴργεσϑαι entstanden) A | 16 hinter οἰχέειν + τε Herod. 
11 027] οὐδὲν Herod. | 18 ἔα Herod. ἐᾷ A Ausgg. | 19 σφεας vor ovx (Z. 18) Herod. | 
τὴν Herod., Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἣν A | 90 ἰγυπτίους Herod. Ausgg. 
Αἰγύπτου A | 29 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 24 éxactov; MCOTT- Ausgg. ἑχώστου A. 
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δοκοῦσιν" Aldıorov μὲν οἱ Μερόην οἰκοῦντες „Aa καὶ 
Διόνυσον μόνους“ σέβοντες, Ἀράβιοι δὲ τὴν Οὐρανίαν καὶ 
Διόνυσον τούτους μόνους, Αἰγύπτιοι δὲ πᾶντες μὲν Ὄσι- 
ρίν τε καὶ Ἶσιν, Σαῖΐται δὲ ᾿Αϑηνᾶν, Ναυκρατῖται δὲ, οὐ 


* 4 
5 πάλαι ἀρξάμενοι, ὠνόμασαν Σάραπιν, xal oí λοιποὶ κατὰ 


νομοὺς ὡς ἕχαστοι. καὶ οἱ μὲν ὀΐων ἀπέχονται, σέβοντες 
ὡς ἱεροὺς, οἱ δὲ αἰγῶν, οἱ δὲ χροκοδείλων, .oi δὲ βοῶν ϑη- 
λειῶν, συῶν δὲ ἀπέχονται βδελυττόμενοι. Σχύϑαις γε μὴν 
καὶ ἀνθρώπους δαίνυσθαι καλόν Ἰνδῶν δέ εἰσιν οἵ καὶ 


10 τοὺς πατέρας ἐσθίοντες ὅσια δρᾶν »νομίξουσι. καί που φῆ- 


σὶν ὁ αὐτὸς Ἡρόδοτος" χρήσομαι δὲ αὖθις αὐταῖς ἐχείνου 
λέξεσι πίστεως tivexa: ἱστορεῖ δὲ ὧδε᾽ „el γάρ τις προ- 
ϑείη πᾶσιν ἀνθρώποισιν ἐκλέξασϑαι κελεύων νόμους τοὺς 
καλλίστους ἐκ (τῶν) πάντων νόμων, διασκεψάμενοι ἂν 


15 ἑλοίατο (Exaoroı τοὺς ἑωυτῶν" οὕτω νομίζουσι πολλόν 


2 


e 


τι χαλλίστους (τοὺς) ἑωυτῶν νόμους ἕχαστοι εἶναι. ov- 
κῶν εἰκός ἐστιν ἄλλον γε ἢ μαινόμενον ἄνδρα (γέλωτα) 
τὰ τοιαῦτα τίϑεσϑαι. οἷς δ᾽ οὕτως νενομίχασε τὰ περὶ 
τοὺς νόμους οἱ πᾶντες ἄνϑρωποι, πολλοῖσι καὶ ἀλλοισι 
τεχμηρίοισι πάρεστι σταϑμώσασϑαι, ἐν δὲ δὴ καὶ (τῷ δε). 
Δαρεῖος ἐπὶ τῆς ἑωυτοῦ ἀρχῆς καλέσας Ἑλλήνων! τοὺς παρ- 
εόντας εἴρετο ἐπὶ x000 ἂν χρήματι βουλοίατο τοὺς πα- 
τέρας ἀποϑνήσχοντας κατασιτέεσϑαι' οἱ δὲ ἔφασαν ἐπ᾽ οὐ- 


1 Vgl. Herodot 11 29. — 2 Vgl. Herodot 11 8 (I 131). — 8 Vgl. Herodot 
II 42. — 4 Vgl. Herodot II 28. 59. 169. 170. 175 u. Plato, Tim. Cap. III p. 21 E. 
— Vgl. unten V 33, S. 42 Z. 23. — 6 Vgl. Herodot 1142. — ? Vgl. Herodot II 69. 
Strabo, Geogr. XVII 39. 44 p. 812. 814. — Vgl. Herodot II 41. — 8 Vgl. Hero- 
dot II 47. — Vgl. Herodot I 216. IV 26. — 9 Vgl. Herodot III 38. 99. — 12 
Herodot III 38. 


1 οἱ MAusgg. oi A | Δία] δ & A | 2 ἀῤάβιοι [80] A! | 4 ἔσιν AAusgg. 
σαΐται Port. σαΐται A Ausgg. | ναυχρατεῖται A | 6 νομοὺς schreibe ich, νόμους A 
Ausgg. | oiov A | 9 oi] oí A Ausgg. | 19 προϑείη Herod. MCorr- H6. am Rand, Sp. Del. 
im Text; προσϑείη A | 14 χαλίστους A | (tov) füge ich mit den Ausgg. aus Herod. 
ein | 16 Exaoroı bis νομίζουσι aus Herod. mit den Ausgg. eingefügt | πολλόν schreibe 
ich nach Herod., πολύ A πουλύ Ausgg. | 16 (rovc) füge ich mit den Ausgg. aus 
Herod. ein | ἑωυτῶν») ἑαυτῶν Ausgg. | obxov] οὐχ ὃν A | 17 εἰχός) oixog Herod. | 
(γέλωτα) füge ich mit den Ausgg. aus Herod. ein | 18 οὕτως A οὕτω Herod. Ausgg. 
19 οἱ « Herod. | vor xal + re Herod. | 20 τεχμηρίοισι Herod. Ausgg. τεχμηρίοις 
A | (τῷδε) füge ich mit den Ausgg. aus Herod. ein | 21 'EAAg»o»] Rasur über w 
A | 22 εἴρετο Herod. Hó. am Rand, Sp.Del. im Text; ἤρετο Mecorr.Hd. im Text; 
ἐρεῖ τὸ A | 28 χατασιτέεσϑαι Herod. M Ausgg. κατασιτεύεσϑαι A | ἔφασαν hinter 
οὐδενὶ Herod. 
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δενὶ ἕρδειν àv τοῦτο. Δαρεῖος δὲ μετὰ ταῦτα καλέσας Iv- 
δῶν τοὺς καλεομένους Καλατίας, οἱ τοὺς γονέας κατεσϑί- 
ουσιν, εἴρετο, παρεόντων τῶν Ἑλλήνων καὶ Ót ἑρμηνέος 
μανϑανόντων τὰ λεγόμενα, ἐπὶ τίνι χρήματι desalar ἂν 
τελευτέοντας τοὺς πατέρας κατακαίειν πυρί" οἱ δὲ ἀμβώ- 
σαντες μέγα εὐφημέειν μιν ἐκέλευον. οὕτω μὲν νῦν ταῦτα 
νενόμισται, καὶ ὀρϑῶς, uoc δοκέει Πίνδαρος ποιῆσαι, νό- 
μον πάντων βασιλέα φήσας εἶναι." 

XXXV. Διὰ τούτων δὲ ὁδεύειν δοχεῖ τῷ Κέλσῳ ὁ λόγος ἐπὶ 
τὸ δεῖν πάντας ἀνθρώπους κατὰ τὰ πάτρια ζῆν, οὐκ ἂν 
μεμφϑέντας ἐπὶ τούτῳ᾽ Χριστιανοὺς δὲ τὰ πάτρια κατα- 
λιϊπόντας καὶ οὐχ ἕν τι τυγχάνοντας ἔϑνος og Ἰουδαῖοι ἐγ- 
χλήτως προστίϑεσθαι τῇ τοῦ Ἰησοῦ διδασκαλίᾳ. λεγέτω ovv 
ἡμῖν, πότερον καϑηχόντως οἱ φιλοσοφοῦντες καὶ διδασχόμενοι μὴ 
δεισιδαιμονεῖν καταλείψουσε τὰ πάτρια, ὡς καὶ φαγεῖν τῶν 
ἀπηγορευμένων ἐν ταῖς πατρίσιν αὐτῶν, ἢ παρὰ τὸ χαϑῆχον τοῦτο 
πράξουσιν; εἰ μὲν γὰρ διὰ φιλοσοφίαν καὶ τὰ κατὰ δεισιδαιμονίας 
μαϑήματα οὐ φυλάττοντες τὰ πάτρια καὶ φάγοιεν ἂν τῶν ἀπη- 
γορευμένων αὐτοῖς ἐκ πατέρων, διὰ τί οὐχὶ καὶ Χριστιανοὶ, λόγου 
αἱροῦντος μὴ τευτάζειν περὶ τὰ ἀγάλματα xol τὰ ἱδρύματα ἢ καὶ 
περὶ τὰ δημιουργήματα τοῦ ϑεοῦ ἀλλ᾽ ὑπεραναβαίνειν καὶ τὴν ψυχὴν 
παριστάνειν τῷ δημιουργῷ, τὸ ἀνάλογον ποιοῦντες τοῖς φιλοσο- 
φοῦσιν ἀνεγχλήτως τοῦτο πράττοιεν; εἰ δ᾽ ὑπὲρ τοῦ φυλάξαι τὴν 
προχειμένην ἑαυτῷ ὑπόϑεσιν 0 Κέλσος ἐρεῖ ἢ οἱ εὐδοχοῦντες τοῖς 


0 αὐτοῦ ὅτι xal φιλοσοφήσας τις τηρήσει τὰ πάτρια" ὥρα φιλο- 


7 Vgl. Pindar, Fr. 169 [151] (Poetae lyr. gr. rec. Th. Bergk I* p. 438 sq.) und 


Plato, Gorg. Cap. XXXIX p. 484 B. — 10 Vgl. oben V 25, S. 26 Z. 1ff., unten V 
4l u. 51 ἃ. A. 


1 τοῦτο Herod., Ηδ. am Rand, Sp.Del. im Text; ταῦτα A | 2 Καλατίας Herod. 
χαλλατίας A Ausgg. | 8 ἐρμηνέος Herod. ἑρμηνέως Ausgg. ἑρμηνέων A | 4 μαν- 
ϑανόντων)] μανθάνοντος A; wahrscheinlich liegt bei &ou. uav9. eine fehlerhafte 
Vertauschung der Endungen in A vor | δεξαίατ᾽ Herod., Hó. am Rand, Sp.Del. im 
Text; δέξαιο A | B τελευτέοντας Herod., Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; τελευτῶν- 
tag A | 6 μὲν Herod. μὲν A μὲν Ausgg. | ταῦτα Herod.Sp.Del. τάδε A | 9 Διὰ 
tovto» bis S. 39 Z. 4 αὐτοῖς παραδοϑέντα — Philokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 
1—24 ed. Rob.) διά [so] A | 11 χαταλείποντας Pat | 19 οὐχ ἕν τὶ osx ἔν τι Α' 
18 προστιϑέσϑαι A | 17 τὰ xavà] κατὰ τὰ PatEH χατὰ B*CD | 19 αὐτοῖς ἐκ 
πατέρων B2Rob. αὐτοῖς ἑχατέρων AHB.Sp. ἐκ πατέρων αὐτοῖς PatB!'CDEHDel. | 
21 xal τὴν ψυχὴν παριστάνειν < Pat | 94 ἑαυτῷ AAusgg. αὐτῷ d Rob. | ὑπό- 
ϑεσιν PatB! CDEH Del. ϑέσιν AB?Ausgg. | εὐδοχοῦντες AAusgg. συνευδοχοῦντες 
$ Rob. | 25 φιλοσοφήσας tic] φιλοσοφοῦντες τινες Pat | τηρήσει AAusgg. Rob. 
tnonoaı PatB2EH τηρῆσαι B!CD | ὥρα] ὅρα PatB1E. 


Ph. 181,1 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 34. 35. 86. 39 


σόφους γελοιοτάτους φέρ᾽ εἰπεῖν ἐν Αἰγυπτίοις γενέσϑαι φυλαττο- Ph. 181, 20 
μένους ἐμφαγεῖν xgouVov, ἵνα τὰ πάτρια τηρῶσιν, ἢ μορίων 
τινῶν τοῦ σώματος οἷον χεφαλῆς xal ὥμου, iva μὴ παραβαίνωσι 
τὰ ὑπὸ πατέρων αὐτοῖς παραδοϑέντα. καὶ οὔπω λέγω περὶ τῶν 
5 τὰς τοῦ σώματος φλυαρίας ἐν φύσαις φριττόντων τῶν Αἰγυπτίων 
τι, ἐὰν ἀπὸ τῶν τοιούτων τις φιλοσοφήσῃ καὶ τηρήσῃ τὰ πά- 

τρία, γελοῖος ἂν εἴη φιλόσοφος ἀφιλόσοφα πράττων. οὕτως ovv Ph. 18], 24 
καὶ ὁ ὑπὸ τοῦ λόγου προσαχϑεὶς ἐπὶ τὸ σέβειν τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν 
καὶ διὰ τὰ πάτρια χάτω xov μένων παρὰ τοῖς ἀγάλμασι καὶ τοῖς 

10 ἀνϑρωπίνοις ἱδρύμασι χαὶ μὴ βουλόμενος ἀναβῆναι τῇ προαιρέσει 
πρὸς τὸν δημιουργὸν παραπλήσιος ἂν γένοιτο τοῖς μαϑοῦσι μὲν 
τὰ φιλοσοφίας φοβουμένοις δὲ τὰ μὴ φοβερὰ καὶ νομίζουσιν ἀσέ- 605 
βειαν εἶναι τὸ τοιῶνδε ἐμφαγεῖν. 

ΧΧΧΥ͂Ι. Οἷος δὲ καὶ ὃ τοῦ Ἡροδότου ἐστὶν "Auumv, οὗ τὰς 

15 λέξεις ὃ Κέλσος παρείληφεν, ὡς εἰς ἀπόδειξιν περὶ τοῦ δεῖν 
ἕχαστον τὰ πάτρια τηρεῖν; 0 γὰρ Auuov αὐτῶν τοῖς τῶν ἀπὸ 
Μαρέης πόλεως καὶ Arıos οἰχοῦσι τὰ πρόσουρα τῇ Λιβύῃ 
οὐχ ἐᾷ ἀδιαφορεῖν πρὸς τὴν χρῆσιν τῶν ϑηλέων βοῶν" ὅπερ 
πρᾶγμα οὐ μόνον τῇ φύσει ἑαυτοῦ ἀδιάφορόν ἐστιν, ἀλλὰ καὶ οὐ 

20 κωλύει καλὸν καὶ ἀγαϑὸν εἶναί τινα. xol εἰ μὲν 0 Auuov αὐτῶν 
ἀπηγόρευε τὴν χρῆσιν τῶν ϑηλειῶν βοῶν διὰ τὸ εἰς γεωργίαν 
τοῦ ξῴου χρήσιμον χαὶ πρὸς τούτῳ διὰ τὸ διὰ τῶν ϑηλέων ua- 
λιστα αὔξειν τὸ γένος αὐτῶν, τάχα ἂν εἶχε πιϑανότητα 0 λόγος" 
νυνὶ δὲ ἅπαξ βούλεται αὐτοὺς ἐμπίνοντας τοῦ Nellov δεῖν τη- 

25 ρεῖν τοὺς Αἰγυπτίων περὶ ϑηλειῶν βοῶν νόμους. καὶ ἐπὶ 
τούτῳ γε τωϑάζων ὁ Κέλσος τοὺς παρὰ Ἰουδαίοις ἀγγέλους 
πρεσβεύοντας τὰ τοῦ ϑεοῦ οὐ κακίονα ἔφησεν εἶναι τὸν Ἄμμωνα 
πρὸς τὸ διαπρεσβεῦσαι τὰ δαιμόνια ἢ οἱ Ἰουδαίων ἄγγελοι" 


2 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. XXVIII 9. — 14 Vgl. Herodot II 18 
u. oben V 34. 


1 γελοιοτάτους 4^ Rob. γελοιότατα AAusgg. | γενεσϑαι [80] A | 2 Zugayeiv 
A | χρομύου AB χρομμύου PatCDEHHO.Sp. χρομύων PDel.Rob. | μορίων scheint 
aus μερίων corr. Pat | 4 παραδοϑέντα A Ausgg. Rob. παραδεδομένα d^ | mit πα- 
ραδοϑέντα endigt die Philokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 24 ed. Rob.) | 6 φιλοσο- 
φήσῃ) Schluss-; in Correctur A | 7 οὕτως bis Z. 13 ἐμφαγεῖν — Philokalia, Cap. 
XXII 5 (p. 181, 24—30 ed. Rob.) | 8 τὸ aus τῶ corr. A! | ““τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν 
xal διὰ am Rand von I. [Ὁ] H. nachgetragen A | 9 που < PatB'CDEH | 10 hinter 
προαιρέσει + ἀναβῆναι, doch expungiert, A | 18 mit éugaystv endigt die Phi- 
lokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 30 ed. Rob.) | 16 τοῖς M99TT- Ausgg. τῆς A | τῶν tilgt 
Bo. (Notae p. 391) < Del. | 17 oíxobo:] i auf Rasur A | “Διβύῃ Del. λιβύϊ V Ho. 
Sp. Atigoi A | 18 ϑήλεων A. 
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ὧν οὐχ ἐξήτασε τοὺς λόγους καὶ τὰς | ἐπιφανείας, τί βούλονται. 
ἑωράκει γὰρ ἂν ὅτι οὐ ,vOv βοῶν μέλει τῷ den,“ ἔνϑα xal δοχεῖ 
περὶ βοῶν ἢ ἀλόγων ζῴων νομοϑετεῖν, ἀλλὰ τὰ Ót ἀνθρώπους 
γραφέντα ἐν προσχήματι τῷ περὶ ἀλόγων ζῴων φυσιολογίαν τινὰ 
περιέχει. 

Κέλσος μὲν οὖν οὐδὲν ἄδικόν φησι ποιεῖν ἕχαστον, τὰ σφέ- 
τερα νόμιμα ϑρησκεύειν ἐϑέλοντα' καὶ ἀχολουϑεῖ xav! αὐτὸν 
μηδὲν ἄδικον ποιεῖν Σκχύϑας, ἐπεὶ κατὰ τὰ πάτρια δαίνυνται 
ἀνθρώπους. καὶ Ἰνδῶν δὲ οἱ τοὺς πατέρας ἐσϑίοντες 0010 
δρᾶν νομίζουσι, καὶ κατὰ τὸν Κέλσον, ἢ οὐχ ἀδικά γε. ἐκτί- 
ϑεται γοῦν Ἡροδότου λέξιν συναγορεύουσαν τὸ ἕχαστον τοῖς 
πατρίοις νόμοις καϑηχόντως χρῆσϑαι, καὶ ἔοιχεν ἀποδεχομένῳ 
τοὺς ἐπὶ Δαρείου Καλατίας καλουμένους Ἰνδοὺς τοὺς γονεῖς 
κατεσϑίοντας, ἐπεὶ πρὸς τὸν Δαρεῖον πυνϑανόμενον, ἐπὶ πόσῳ 
χρήματι ἀποϑέσϑαι τοῦτον τὸν νόμον βούλονται, ἀναβοήσαν- 
τες μέγα εὐφημεῖν αὐτὸν ἐκέλευον. 


XXXVIL Avo τοίνυν νόμων προχειμένων γενικῶς, καὶ τοῦ μὲν 
ὄντος τῆς φύσεως νόμου, ὃν ϑεὸς ἂν νομοϑετήσαι, ἑτέρου δὲ τοῦ 
ἐν ταῖς πόλεσι γραπτοῦ, καλὸν ὅπου μὲν μὴ ἐναντιοῦται ὃ γραπτὸς 
νόμος τῷ τοῦ ϑεοῦ μὴ λυπεῖν τοὺς πολίτας προφάσει ξένων νό- 
μων" ἔνϑα δὲ τὰ ἐναντία τῷ γραπτῷ νόμῳ προστάσσει ὁ τῆς φύ- 
σεως τουτέστι τοῦ ϑεοῦ, ὅρα εἰ μὴ ὁ λόγος αἱρεῖ μαχρὰν μὲν χαί- 
Qe» εἰπεῖν τοῖς γεγραμμένοις καὶ τῷ βουλήματε τῶν νομοϑετῶν, 
ἐπιδιδόναι δὲ ἑαυτὸν τῷ ϑεῷ νομοϑέτῃ καὶ κατὰ τὸν τούτου λόγον 
αἱρεῖσϑαι βιοῦν, κἂν μετὰ κινδύνων καὶ μυρίων πόνων καὶ ϑανάτων 
καὶ ἀδοξίας τοῦτο δέῃ ποιεῖν. καὶ γὰρ ἄτοπον, τῶν ἀρεσχόντων 
τῷ ϑεῷ ἑτέρων ὄντων παρὰ Ta ἀρέσχοντά τισι τῶν | ἐν ταῖς πό- 
λεσι νόμων, xci ἀμηχάνου τυγχάνοντος ἀρέσχειν ϑεῷ καὶ τοῖς 
πρεσβεύουσι τοὺς τοιούσδε νόμους, καταφρονεῖν μὲν πράξεων, di 


2 Vgl. I Kor. 9, 9 (Deut. 25, 4). — 11 Vgl. Herodot III 38 und oben V 34 
— 17 Vgl. Róm. 2, 14. 15. 


1 vor ἐπιφανείας sind 2—3 Buchst. ausradiert A | 8 δαέννυνται A | 10 voui- 
ζουσι x«l] νομίζονται vermutet Bo. (Notae p. 391) 11 τὸ] τῷ Del. | 12 χρῆσϑαι) 
χρήσασϑαι, doch am Rand yo’ χρῆσϑαι, Αἴ) 18 Καλατίας Herod., vgl. oben V 34, 
S. 38 Z. 2; χαλλατίας M Ausgg. χαλλατείας A | 18 νομοϑετήσαι aus νομοϑετῆσαι 
corr. A | ἑτέρου MT. Ausgg. στερροῦ A | 19 ἐν < MAusgg. | 20 λυπεῖν A Ai- 
πεῖν V Bo. (Notae p. 391) Del. λιπὼν Hd.Sp. | 22 αἱρεῖ schreibe ich, vgl. z. B. 
oben V 35, S. 38 Z. 20; del HO. (durch Conjectur) im Text, Sp. am Rand; ἐρεῖ 
ASp.Del. im Text | 24 ἑαυτὸν A αὑτὸν Ausgg. | 97 —éríQu» bis 28 ἀρέσκειν 
ϑεῷ am Rand von I. [?] H. nachgetragen A. 
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ΚΑΤΑ KEAXOY Y 36. 37. 38. 4 


ὧν ἀρέσει τις τῷ τῶν ὅλων δημιουργῷ, αἱρεῖσϑαι δὲ ἐκείνας, ἐξ 
ὧν ἀπάρεστος μέν τις ἔσται τῷ ϑεῷ, ἀρεστὸς δὲ τοῖς οὐ νόμοις 
νόμοις καὶ τοῖς τούτων φίλοις. 

εἴπερ δὲ εὔλογον ἐπὶ τῶν ἄλλων τὸν τῆς φύσεως προτιμᾶν νό- 
μον, ὄντα νόμον τοῦ ϑεοῦ, παρὰ τὸν γεγραμμένον καὶ ὑπὸ τῶν 
ἀνθρώπων ἐναντίως τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ νενομοϑετημένον, πῶς 
οὐχὶ τοῦτο μᾶλλον ἐν τοῖς περὶ ϑεοῦ νόμοις ποιητέον; καὶ οὔτε 
ὡς Αἰϑίοπες, [ὡς] οἱ τὰ περὶ τὴν Μερόην οἰκοῦντες, Δία καὶ 
Διόνυσον, ὡς ἐκείνοις ἀρέσχει, μόνους προσκυνήσομεν, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ 


10 ὅλως Αἰϑιοπικοὺς ϑεοὺς Aldıonızas τιμήσομεν' 009 ὡς οἱ Aga- 


βιοι τὴν Οὐρανίαν καὶ τὸν Διόνυσον μόνους ἡγησόμεϑα ϑεοὺς, 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὅλως ϑεοὺς, ἐν οἷς τὸ ϑῆλυ καὶ τὸ abdev δεδόξασται (ὡς 
ϑήλειαν γὰρ Apaßıoı τὴν Οὐρανίαν προσχυνοῦσι καὶ ὡς αἀῤῥενα 
τὸν Διόνυσον)" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς πάντες Αἰγύπτιοι ϑεοὺς »νομίσο- 


1257 uev Ὄσιριν καὶ Ἶσιν, οὐδὲ | τούτοις συγκατατάξομεν κατὰ τὰ τοῖς 


Σαΐταις (δοχοῦντα) τὴν Αϑηνᾶν. εἰ δὲ καὶ Navxparirtaıs ἄλλα 
μὲν ἔδοξε σέβειν τοῖς πρεσβυτέροις, τὸν Σάραπιν δὲ τοῖς χϑὲς καὶ 
πρώην ἀρξαμένοις, τὸν οὐ πώποτε γενόμενον ϑεὸν, προσκυνεῖν᾽ 
οὐ παρὰ τοῦτο καὶ ἡμεῖς νέον τὸν οὐ πρότερον ὄντα ϑεὸν οὐδὲ 


20 γνωσϑέντα τοῖς ἀνθρώποις φήσομεν εἶναι. ὁ γὰρ τοῦ ϑεοῦ υἱὸς, ὁ 


{{ 


»προωτότοκχος πάσης χτίσεως,“ εἰ καὶ νεωστὶ ἐνηνϑρωπηκέναι ἔδοξεν, 
ἀλλ᾽ οὔτι γε διὰ τοῦτο νέος ἐστί. πρεσβύτατον γὰρ αὐτὸν πάντων 
τῶν δημιουργημάτων ἴσασιν οἱ ϑεῖοι λόγοι, καὶ αὐτῷ τὸν ϑεὸν περὶ 
τῆς τοῦ ἀνθρώπου δημιουργίας εἰρηχέναι" ,ποιήσωμεν ἀνϑρώπον 


- > , 4. € , € , «c 
xat εἴχονα xal ομοίωσιν ἡμετέραν. 


XXXVII. BovAouaı δὲ παραστῆσαι, τίνα τρόπον οὐχ εὐλόγως 
ὁ Κέλσος φησὶν ἕκαστον τὰ οἰκεῖα καὶ πάτρια σέβειν. φησὶ 
γὰρ οὗτος τοὺς οἰχοῦντας τὴν Μερόην Αἰϑίοπας δύο μόνους 
εἰδέναι ϑεοὺς, Δία καὶ Διόνυσον, καὶ αὐτοὺς μόνους σέβειν. 


18 Vgl. Herodot III 8S. — 21 Vgl. Kol. 1, 15. — 24 Gen. 1, 26. 


1 aipsic9a:] T übergeschr. u. Rasur über dem ersten Jota A | 2 οὐ νόμοις 
AHö.Sp., vgl. unten V 40, S. 44 Z. 15; ἀνόμοις P Bo. (Notae p. 391) Del. I 4 vo- 
μον Bo. (Notae p. 391) Del. λόγον AHO.Sp. | 7 οὔτε cg Ausgg. οὐτέως A!, von 
späterer (III.?) H. ist daraus gemacht: οὐτέωώς; diese Correctur nicht in den Ab- 
schriften von A | 8 [ὡς], das in A von späterer (IIL.?) H. mit blasser Tinte unter- 
strichen ist, tilge ich mit Sp. u. Del; wahrscheinlich ist es als Correctur zu οὐ- 
τέως an falscher Stelle in den Text geraten | Μερόην] o in Correctur A | 9 οὐ- 
δόλως A | 19 οὐδόλως A | 18 ϑηλεῖαν A | 15 Pow A Ausgg. | 16 (doxoüvre) M? 
(am Rand) Ausgg. | ναυχρατείταις A | 19 οὐδὲ [80] A | 94 ποιήσωμεν P Ausgg. 
ποιήσομεν A | 26 οὐχ εὐλόγως ὃ Κέλσος A, Hó.Sp. am Rand, 6 Κέλσος ovx sv- 
Aóyoc M Ausgg. im Text | 28 οὗτος] οὕτως vermutet Bo. (Notae p. 391). 
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τοὺς δ᾽ ᾿Αραβίους καὶ αὐτοὺς δύο μόνους, Διόνυσον μὲν ὡς καὶ 
Αἰϑίοπες, Οὐρανίαν δὲ ἰδίαν. κατὰ τὴν ἱστορίαν αὐτοῦ ovt. Al- 
ϑίοπες Οὐρανίαν σέβουσιν οὔτε Apaßıoı Δία. ap οὖν ἐάν 
τις Αἰϊἰϑιόπων, ἔχ τινος περιστάσεως γενόμενος παρὰ τοῖς 4ρα- 
βίοις, ἀσεβὴς εἶναι νομισϑῇ ὡς τὴν Οὐρανίαν οὐ σέβων καὶ 
παρὰ τοῦτο τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ κινδυνεύῃ, καϑήξει τῷ Αἰϑίοπι ἀπο- 
ϑανεῖν ἢ παρὰ τὰ πάτρια ποιεῖν καὶ προσχυνεῖν τὴν Οὐρανίαν; 
εἰ μὲν γὰρ παρὰ τὰ πάτρια ποιεῖν αὐτὸν καϑήξει, οὐχ ὅσιον 
ποιήσει ὅσον ἐπὶ τοῖς τοῦ Κέλσου λόγοις" εἰ δὲ τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ 
ἀπαχϑείη, παραστησάτω τὸ εὔλογον τοῦ αἱρεῖσϑαι ϑάνατον, οὐχ 
οἶδα εἰ τοῦ Αἰϑιόπων λόγου φιλοσοφεῖν διδάσχοντος περὶ ψυχῆς 


ἀϑανασίας | καὶ τιμῆς τῆς ἐπὶ εὐσεβείᾳ, εἰ (xavà) τοὺς πατρίους 607 


νόμους σέβοιεν νομιζομένους ϑεούς. τὸ δ᾽ ὅμοιον ἔστιν εἰπεῖν 
καὶ περὶ Αραβίων, ἔχ τινος περιστάσεως ἐπιδημησάντων Αἰϑίοψι 
τοῖς περὶ Μερόην. καὶ οὗτοι γὰρ μόνους διδαχϑέντες σέβειν 
Οὐρανίαν καὶ Διόνυσον οὐ προσχυνήσουσι τὸν Δία μετὰ τῶν 
Αἰϑιόπων᾽ καὶ ἀσεβεῖν νομισϑέντες εἰ τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ [ἃν] ἀπᾶ- 
γοιντο, τί ἂν εὐλόγως ποιήσαιεν, λεγέτω ὁ Κέλσος. 

τοὺς δὲ περὶ Ὄσερεν καὶ Ἶσιν μύϑους περισσόν ἐστιν ἡμῖν νῦν 
καταλέγειν καὶ οὐκ εὔκαιρον. χἂν τροπολογῶνται δὲ οἱ μῦϑοι, τὸ 
ἄψυχον ἡμᾶς ὕδωρ σέβειν διδάξουσι καὶ τὴν ὑποχειμένην ἀνϑρώ- 
ποις καὶ πᾶσι ζῴοις γῆν. οὕτω γὰρ οἶμαι μεταλαμβάνουσι τὸν μὲν 
Ὄσιριν εἰς ὕδωρ τὴν δὲ σεν εἰς γῆν. περὶ δὲ Σαράπιδος πολλὴ 
xal διάιφωνος ἱστορία, χϑὲς καὶ πρώην εἰς μέσον ἐλϑόντος xara 


5 τινας μαγγανείας τοῦ βουληϑέντος Πτολεμαίου οἱονεὶ ἐπιφανῆ δεῖξαι 


τοῖς ἐν ᾿Δλεξανδρείᾳ ϑεόν. ἀνέγνωμεν δὲ παρὰ Νουμηνίῳ τῷ Ilv- 
ϑαγορείῳ περὶ τῆς κατασχευῆς αὐτοῦ, ὡς ἄρα πάντων τῶν ὑπὸ 
φύσεως διοιχουμένων μετέχει οὐσίας ζῴων | καὶ φυτῶν' ἵνα δόξῃ 
μετὰ τῶν ἀτελέστων τελετῶν χαὶ τῶν καλουσῶν δαίμονας μαγγα- 


20 Vgl. Plutarch, De Iside et Osir. Cap. XXXVII. LXIV p. 366 A. 376 F. 
— 98 Vgl. Tacit, Hist. IV 83. 84. Plutarch, De Iside et Osir. Cap. XXVIII sq. 
p. 361 F—362 E. De sollert. anim. Cap. XXXV] p. 984 AB. Pausan., Descript. Gr. I 
18, 4. Clemens Alex., Protrept. Cap. XLVIII p. 42. 43 ed. Potter. — 26 Das Fr. 
fehlt bei Frid. Thedinga, De Numenio philos. Platon., Diss. Bonnae 1875. 


9 vor χατὰ ist vermutlich ein verbindender Ausdruck, wie δῆλον ὅτι, aus- 
gefallen | 6 hinter τοῦτο + χαϑήξει, doch expungiert, A | 12 (xat&) τοὺς schreibe 
ich mit Hà. (am Rand), Sp.Del. (im Text); {τοὺς xat&) tovg vermutet Bo. (Notae 
p. 391) | 18 ἔστιν A ἐστιν Ausgg. | 17 [ἀν] ἀπάγοιντο schreibe ich (vgl. oben 
Z. 9: εἰ δὲ τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ ἀπαχϑείη), ἂν ἀπάγοιντο MET. Ausgg. ἂν ἐπᾶγοιντο 
A fehlerhaft; vermutlich ist ἀπ als Verbesserung von ἐπ übergeschrieben u. von 
einem Abschreiber als &» verlesen u. in den Text gesetzt worden. 
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KATA KEAZOY V 38. 89. 48 


- 3 ς 4 3 - , , \ 3 Ml 
VELOV οὐχ ὑπὸ ἀγαλματοποιῶν μονῶν κατασχευαξζεσϑαι ϑεὸς ἀλλὰ 
xol ὑπὸ μάγων καὶ φαρμαχῶν καὶ τῶν ἐπῳδαῖς αὐτῶν κηλουμένων 
δαιμόνων. 


XXXIX. Χρὴ οὖν ζητεῖ» τὸ ἁρμοζόντως τῷ λογικῷ καὶ ἡμέρῳ 

5 ζῴῳφ καὶ λελογισμένως πᾶντα πράττοντι βρωτὸν καὶ οὐ βρωτὸν, 
χαὶ μὴ κατὰ ἀποχλήρωσιν σέβειν oig ἢ αἶγας ἢ τὰς ϑηλείας 
βοῦς. xal τούτων μὲν ἀπέχεσϑαι μέτριον, πολὺ γὰρ χρήσιμον 
ἀπὸ τούτων τῶν ζῴων ἀνϑρώποις γίνεται" τὸ δὲ καὶ χροκοδεί- 
λων φείδεσθαι, καὶ εἶναι ἱεροὺς αὐτοὺς οὐχ οἶδα τίνος μυϑολογου- 
10 μένου ϑεοῦ, πῶς οὐχ ἔστι πάντων ἠλιϑιώτατον; σφόδρα γὰρ ἐμ- 
βροντήτων ἐστὶ τὸ φείδεσθαι ζῴων οὐ φειδομένων καὶ περιέπειν 
ξῷα ἀνϑρώπους καταϑοινώμενα. ἀλλὰ Κέλσῳ ἀρέσχουσι μὲν οἱ 
κατά τινα πάτρια χροχοδείλους σέβοντες καὶ περιέποντες, 
καὶ οὐδεὶς λόγος κατ᾽ ἐχείνων αὐτῷ γέγραπται' ψεχτοὶ δ᾽ εἶναι 
15 φαίνονται Ζριστιανοὶ, τὴν xaxlav βδελύσσεσϑαι διδασχόμενοι 
καὶ τὰ ἀπὸ κακίας ἔργα ἐκτρέπεσϑαι, τὴν ó ἀρετὴν σέβειν καὶ τι- 
μᾶν ὡς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ γεγενημένην καὶ οὖσαν υἱὸν ϑεοῦ. οὐ γὰρ 
παρὰ τὸ ϑηλυχὸν ὄνομα χαὶ τῇ οὐσίᾳ ϑήλειαν νομιστέον εἶναι τὴν 
σοφίαν καὶ τὴν δικαιοσύνην, ἅπερ καϑ'᾽ ἡμᾶς ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, 
20 ος ὁ γνήσιος αὐτοῦ ᾿μαϑητὴς παρέστησε λέγων περὶ αὐτοῦ" »»ὃς 
ἐγενήϑη σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ δικαιοσύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπο- 
λύτρωσις.“ xy δεύτερον οὖν λέγωμεν ϑεὸν, ἰστωσαν ὅτι τὸν δεύ- 
τερον ϑεὸν οὐκ ἄλλο τι λέγομεν ἢ τὴν περιεχτικὴν πασῶν ἀρετῶν 
ἀρετὴν καὶ τὸν περιεχτικὸν παντὸς οὑτινοσοῦν λόγου τῶν κατὰ φύ- 
25 σιν χαὶ προηγουμένως γεγενημένων καὶ εἰς χρήσιμον τοῦ παντὸς 
Aöyov' ὅντινα τῇ Ἰησοῦ μάλιστα παρὰ πᾶσαν ψυχὴν ψυχῇ φχει- 
ὥσϑαι καὶ ἡνῶσϑαί φαμεν, μόνου τελείως χωρῆσαι δεδυνημένου τὴν 


11 Vgl. oben V 25, S. 26 Z. 18. — 20 I Kor. 1, 80. 


9 αὐτῶν Sp.Del. im Text, αὐτοῖς HO. am Rand, αὐτοῖς und αὐταῖς Sp. am 
Rand; αὐταῖς Α Ho. im Text | xgAovuévov] xaAovuévov V Sp. im Text, Hö. am Rand; 
καλουμένων und χηλουμένων Sp. am Rand | ὃ δαιμονω») δαίμονας Sp. im Text, 
δαιμόνων Sp. am Rand | 4 τὸ] tí vermuten Bo. (Notae p. 391) u. Guiet (bei Del. 
I 608 Anm. a) ohne Grund | 6 ϑήλείας [so] A | 18 ϑηλεῖαν, doch Rasur über ἡ, 
A | 91 ἐγεννήϑη A | 99 ff. am Rand von A steht ein Scholion, das von demselben 
Schreiber herrührt, der die oben V 12, S. 14 Z. 3, und V 16, S. 18 2. 1, erwähn- 
ten Randnoten geschrieben hat (vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 42 Anm. 1), 
und so lautet: αἱ ai τῆς σῆς σοφίας. οἰόμενος γὰρ ἑτέρω ἀνασκευάζειν, αὐτὸς 
τῆς αὐτοἀληϑείας ἐχπέπτωκ(ας)" ἐν οἷς γὰρ To κελσίω ἀντίκεισε δία τὴν πολλυ- 
ϑεΐαν, ἰσχυρός ἐν αὐτῆ χεχράτησε. τὸν ὁμοούζσιον) γὰρ τῶ πρὶ diéveue(g) δεί- 
τερον ὀνομάσας. 
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44 QPITENOYE 


ἄχραν μετοχὴν τοῦ αὐτολόγου καὶ τῆς avroooplas καὶ τῆς αὐτοδι- 
καιοσύνης. 

XL. | Ἐπεὶ δὲ τοιαῦτα εἰπὼν ὁ Κέλσος περὶ τῶν διαφόρων νό- 
μων ἐπιφέρει ὅτι ὀρϑῶς μοι δοκεῖ Πίνδαρος ποιῆσαι, νόμον 
πάντων βασιλέα φήσας εἶναι, φέρε xol περὶ τούτου διαλεχϑῶ- 
μεν. τίνα φὴς, ὦ οὗτος, νόμον πάντων εἶναι βασιλέα; εἰ μὲν 
τοὺς κατὰ πόλιν, ψεῦδος τὸ τοιοῦτον οὐ γὰρ ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ νό- 
μου πάντες βασιλεύονται" καὶ χρῆν, εἰ ἄρα, λελέχϑαι' νόμοι πάν- 
τῶν βασιλεῖς, ἑκάστου γὰρ ἔϑνους τῶν πάντων νόμος τις βα- 
σιλεύς. εἰ δὲ κυρίως ἀχούεις τοῦ νόμου, ὁ φύσει βασιλεὺς τῶν» 
πάντων οὗτός ἐστιν᾽ εἰ καί τινες δίχην λῃστῶν, ἀποστάντων τοῦ 
νόμου, τοῦτον μὲν ἀρνοῦνται λῃστρικῶς δὲ καὶ ἀδικητικῶς δια- 
ζῶσιν. ἡμεῖς οὖν οἱ Χριστιανοὶ τὸν τῇ φύσει πάντων βασιλέα 
ἐπιγνόντες νόμον, τὸν αὐτὸν ὄντα τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ, κατ᾽ av- 
τὸν βιοῦν πειρώμεθα, μαχρὰν χαίρειν φράσαντες τοῖς οὐ νόμοις 
νόμοις. 

XLI. Ἴδωμεν δὲ xol τὰ ἑξῆς τῷ Κέλσῳ λεγόμενα, ἐν οἷς σφό- 
ὅρα uiv ἐλάχιστά ἐστι τὰ περὶ Χριστιανῶν πλεῖστα δὲ ὅσα περὶ 
Ἰουδαίων. φησὶν οὐν᾽ εἰ μὲν δὴ κατὰ ταῦτα περιστέλλοιεν 
Ἰουδαῖοι τὸν ἴδιον νόμον, οὐ μεμπτὰ αὐτῶν, ἐχείνων δὲ 
μᾶλλον, τῶν καταλιπόντων τὰ σφέτερα καὶ τὰ Ἰουδαίων 
προσποιουμένων. εἰ δ᾽ ὥς τι σοφώτερον εἰδότες σεμνύ- 
νονταί τε καὶ τὴν ἄλλων κοινωνίαν (wc) οὐκ LE ἴσου xa- 
ϑαρῶν ἀποστρέφονται, ἤδη ἀκηχόασιν ὅτι οὐδὲ τὸ περὶ οὐ- 
ρανοῦ δόγμα ἴδιον λέγουσιν ἀλλ᾽, ἵνα πάντα ἐάσω, καὶ 
Πέρσαις, Og που δηλοῖ καὶ Ἡρόδοτος, πάλαι δεδογμένον. 
„voulLovcı γὰρ, φησὶ, ,Διὶ μὲν ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν 


1 Vgl. Joh. 1, 1. 14. Luk. 11, 49. 1 Kor. 1, 30. — 4 Vgl. oben V 34 u. Hero- 
dot III 38. — 20 Vgl. Tacit, Hist. V 5. Juvenal, Sat. XIV 100 ff. — 23 Vgl. Róm. 
2, 17 ff. Tacit., Hist. V 4. 5. Juvenal, Sat. XIV 96 ff. — 24 Vgl. oben I 19—21. 
V 6. — 91 Herodot I 131. 


1 αὐτολόγου MT. Ausgg. αὐτοῦ λόγου A | τοιοῦτον M Ausgg. τοιοῦτο 
A18 εἰ tilgen Hö.Sp. (am Rand), < Del. | 11 τοῦ νόμου schreibe ich wegen des 
folgenden τοῦτον; τῶν νόμων M?JolAusgg. im Text; τοὺς νόμους A | 15 or 
νόμοις AHB.Sp., vgl. oben V 37, S. 41 Z. 2; ἀνόμοις PDel. | 20 νόμον] zwischen 
0 u. # ein Buchst. ausradiert A | μεμπτὰ] μεμπτὸν (scil. τοῦτο) vermute ich, vgl. 
unten V 43, S. 46 Z. 27; μεμπτέον oder ueunte vermuten Guiet u. Del. (I 609 
Anm. o) | 21 σφέτερα) σέτερα A | 28 (ὡς) οὐχ ἐξ ἴσου χαϑαρῶν schreibe ich mit 
Bo. (Notae p. 391) u. Keim (Celsus' Wahres Wort S. 70 Anm. 3), οὐχ ἐξ ἴσον 
χαϑαρῶς AAusgg.; vielleicht ist ὡς, am Rand nachgetragen, von einem Schreiber 
als Correctur zu χαϑαρῶν angesehen worden | ἐξ ἴσου) «sov auf Rasur A. 
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KATA KEAZXOY V 39. 40. 41. 42. 45 


2 L4 « 

ὁρέων ἀναβαίνοντες ϑυσίας ἔρδειν, τὸν κύχλον πάντα τοῦ 
3 ^ N « 3 3 , 

οὐρανοῦ Δία καλέοντες..“ οὐδὲν οὖν οἶμαι διαφέρειν Δία 


Ὕψιστον καλεῖν ἢ Ζῆνα ἢ Αδωναῖον ἢ Σαβαὼϑ ἢ Auoüvv, 


ὡς Αἰγύπτιοι, ἢ Παπαῖον, ὡς Σκύϑαι. οὐ μὴν οὐδὲ κατὰ 
ταῦτα ἀγιώτεροι τῶν ἄλλων ἂν εἶεν, ὅτι περιτέμνονται" 
τοῦτο γὰρ Αἰγύπτιοι καὶ Κόλχοι πρότεροι οὐδ᾽ ὅτι συῶν 
ἀπέχονται" καὶ γὰρ τοῦτ᾽ Αἰγύπτιοι, καὶ προσέτι αἰγῶν τε 
καὶ οἰῶν καὶ βοῶν (te) καὶ ἰχϑύων, καὶ κυάμων γε Πυϑα- 
γόρας τε καὶ οἱ μαϑηταὶ καὶ ἐμψύχων ἁπάντων. οὐ μὴν 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ στέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰκὸς, καὶ πέμπεσϑαι μόνοις αὐτοῖς 
ἐκεῖϑεν ἀγγέλους, οἷον δή τινα μακάρων χώραν λαχοῦσιν᾽ 
ὁρῶμεν γὰρ αὐτούς τε καὶ τὴν χώραν τίνων ἠξίωνται. 

οὔτος μὲν οὺν ὃ χορὸς ἀπίτω δίκην ἀλαξονείας ὑπο- 
σχὼν, οὐκ εἰδὼς τὸν μέγαν ϑεὸν ἀλλ᾽ ὑπὸ τῆς Μωῦσέως 
γοητείας ὑπαχϑείς τε καὶ ψευσϑεὶς κἀκείνης ovx ἐπ᾽ ἀγαϑῷ 
τέλει γεγονὼς μαϑητής. 

XLH. | Δῆλον δ᾽ ὅτι ἐν τούτοις ἐγχαλεῖ Ἰουδαίοις og tev- 
dos ὑπολαμβάνουσιν ἑαυτοὺς εἶναι ἐκλεχτὴν μερίδα παρὰ πάντα τὰ 
ἔϑνη τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ. καὶ ἀλαζονείας γοῦν αὐτῶν xarnyogel 
ὡς αὐχούντων μὲν τὸν μέγαν ϑεὸν, οὐχ εἰδότων Ó' αὐτὸν ἀλλ᾽ 
ὑπαχϑέντων τῇ Μωυσέως γοητείᾳ καὶ φψευσϑέντων ὑπ᾽ αὐ- 
τοῦ, οὐκ ix ἀγαϑῷ τέλει μαϑητευϑέντων αὐτῷ. ἀπὸ μέρους 
μὲν οὖν ἡμῖν ἐν τοῖς πρὸ τούτων λέλεχται τὰ τῆς σεμνῆς καὶ ἐξαι- 


0 ρέτου Ἰουδαίων πολιτείας, ἡνίχα αὐτοῖς συνειστήχει τὸ σύμβολον 


τῆς τοῦ ϑεοῦ πόλεως καὶ τοῦ ναοῦ αὐτοῦ καὶ τῆς παρ᾽ αὐτῷ καὶ 
τῷ ϑυσιαστηρίῳφ ἱερατικῆς λατρείας" εἰ δέ τις ἐπερείσας τὴν διάνοιαν 
τῷ τοῦ νομοϑέτου βουλήματι xal τῇ κατ᾽ αὐτὸν πολιτείᾳ ἐξετάζων 


2 Vgl. oben I 24, I 74 2. 7ff. — 8 Vgl. Herodot II 18. 42 a. E. Plutarch. 
De Iside et Osir. Cap. IX p. 354 C. — 4 Vgl. Herodot IV 59. — ὅ Vgl. Herodot 
II 104. — 7 Vgl. oben I 22 u. V 34 Mitte. — 8 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 557, 
20 sqq. 590, 10. — 18 Vgl. Strabo, Geogr. XVI 2, 35. 36 p. 760sq. — 14 Vgl. 
oben V 33, S. 34 Z. 23. — 15 Vgl. oben I 23. 26. — 19 Vgl. Deut. 32, 9. — 24 
Vgl. oben IV 31. 


1 ὀρέων Herod.P οὐρέων Hd. am Rand, Sp. Del. im Text; ὁράσεων A | ἔρ- 


δειν Herod. ἕρδειν A Ausgg. | 3 Adwvaio» M2Ausgg. ἀδωνέα [so] Ai, vgl. unten 
V 45, 8.48 2.6 | ἀμοῦν A Ἡμμοῦν M OT. Ausgg. | 4 Hanatoy Hö. am Rand, I 
Del. im Text; παπταῖον A, vgl. unten V 45, 8.48 Z.7| 6 κόζοι [so] A | 7 τοῦ 
A, Hö.Sp. am Rand; ταῦτ᾽ MAusgg. im Text | 8 (te) füge ich mit M u. den 
Ausgg. ein | 9 ze] δὲ A | 16 μώτσέος A | 19 παρὰ auf Rasur A | 21 αὐτὸν M Ausgg,, 
vgl. oben V 41, Z. 15; avzov A | 22 μωυσέος A | 26 συνϊστήχει A. 
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44 QPICTENOYEX 


ἄχραν μετοχὴν τοῦ αὐτολόγου xol τῆς αὐτοσοφίας καὶ τῆς αὐτοδι- 
καιοσύνης. 

XL. | Ἐπεὶ δὲ τοιαῦτα εἰπὼν ὁ Κέλσος περὶ τῶν διαφόρων νό- 
μων ἐπιφέρει ὅτι ὀρϑῶς μοι δοχεῖ Πίνδαρος ποιῆσαι, νόμον 
πάντων βασιλέα φήσας εἶναι, φέρε καὶ περὶ τούτου διαλεχϑῶ- 
μεν. τίνα φὴς, ὦ οὗτος, νόμον πάντων εἶναι βασιλέα; εἰ μὲν 
τοὺς κατὰ πόλιν, ψεῦδος τὸ τοιοῦτον᾽ οὐ γὰρ ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ νό- 
μου πάντες βασιλεύονται" καὶ χρῆν, εἰ ἄρα, λελέχϑαι:" νόμοι πάν- 
tov βασιλεῖς, ἑκάστου γὰρ ἔϑνους τῶν πάντων νόμος τις βα- 
σιλεύς. εἰ δὲ κυρίως ἀχούεις τοῦ νόμου, ὃ φύσει βασιλεὺς τῶν 
πάντων οὗτός ἐστιν᾽ εἰ καί τινες δίκην λῃστῶν, ἀποστάντων τοῦ 
νόμου, τοῦτον μὲν ἀρνοῦνται λῃστρικῶς δὲ καὶ ἀδιχητικῶς δια- 
ζῶσιν. ἡμεῖς οὖν οἱ Χριστιανοὶ τὸν τῇ φύσει πάντων βασιλέα 
ἐπιγνόντες νόμον, τὸν αὐτὸν ὄντα τῷ νόμῳ τοῦ Oto), κατ᾽ av- 
τὸν βιοῦν πειρώμεϑα, μαχρὰν χαίρειν φράσαντες τοῖς οὐ νόμοις 
νόμοις. 

XLI. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς τῷ Κέλσῳ λεγόμενα, ἐν oig σφό- 
ὅρα μὲν ἐλαχιστά ἐστι τὰ περὶ Χριστιανῶν πλεῖστα δὲ 000 περὶ 
Ἰουδαίων. φησὶν ovy εἰ μὲν δὴ κατὰ ταῦτα περιστέλλοιεν 
Ἰουδαῖοι τὸν ἴδιον νόμον, οὐ μεμπτὰ αὐτῶν, ἐκείνων δὲ 
μᾶλλον, τῶν καταλιπόντων τὰ σφέτερα καὶ τὰ Ἰουδαίων 
προσποιουμένων. εἰ δ᾽ ὥς τι σοφώτερον εἰδότες σεμνύ- 
νονταί τε καὶ τὴν ἄλλων κοινωνίαν (wc) οὐχ ἐξ ἴσου xa- 
ϑαρῶν ἀποστρέφονται, ἤδη ἀκηκόασιν ὅτι οὐδὲ τὸ περὶ οὐ- 


δρανοῦ δόγμα ἴδιον λέγουσιν ἀλλ᾽, ἵνα πάντα ἐάσω, καὶ 


Πέρσαις, ὥς που δηλοῖ καὶ Ἡρόδοτος, πάλαι δεδογμένον. 
νομίζουσι yàg, φησὶ, „Ai μὲν ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν 


1 Vgl. Joh. 1, 1. 14. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 80. — 4 Vgl. oben V 34 u. Hero- 
dot III 38. — 20 Vgl. Tacit., Hist. V 5. Juvenal, Sat. XIV 100 ff. — 23 Vgl. Rom. 
2, 17 ff. Tacit, Hist. V 4. 5. Juvenal, Sat. XIV 96 ff. — 24 Vgl. oben I 19—21. 
V 6. — 27 Herodot I 131. 


1 αὐτολόγου MOM. Ausgg. αὐτοῦ λόγου A | 7 τοιοῦτον M Ausgg. τοιοῦτο 
Α18 εἰ tilgen Hó.Sp. (am Rand), < Del. | 11 τοῦ νόμου schreibe ich wegen des 
folgenden τοῦτον; τῶν νόμων M?JolAusgg. im Text; τοὺς νόμους A | 15 or 
νόμοις A HO.Sp., vgl. oben V 37, S. 41 Z. 2; ἀνόμοις PDel. | 20 νόμον] zwischen 
ὦ u. u ein Buchst. ausradiert A | μεμπτὰ)] μεμπτὸν (scil. τοῦτο) vermute ich, vgl. 
unten V 43, S. 46 Z. 27; μεμπτέον oder HEunTE vermuten Guiet u. Del. (I 60% 
Anm. c) | 21 σφέτερα) σέτερα A | 28 (wg) οὐκ ἐξ ἴσου χαϑαρῶν schreibe ich mit 
Bo. (Notae p. 391) u. Keim (Celsus Wahres Wort S. 70 Anm. 3), οὐχ ἐξ ἴσον 
χαϑαρῶς AAusgg.; vielleicht ist ὡς, am Rand nachgetragen, von einem Schreiber 
als Correctur zu χαϑαρῶν angesehen worden | ἐξ ἔσου] «cov auf Rasur A. 
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9 , 3 » 4 , , - 
ὀρέων ἀναβαίνοντες ϑυσίας ἔρδειν, vov xvuxAov xavcta τοῦ 
3 _ « > 3 > , , 
οὐρανοῦ Δία xaAfovttc/ οὐδὲν ov» οἶμαι διαφέρειν Δία 


Ὕψιστον καλεῖν ἢ Ζῆνα ἢ Αδωναῖον ἢ Σαβαὼϑ ἢ Auovv, 


€ 
ὡς Αἰγύπτιοι, ἢ Παπαῖον, ὡς Σκύϑαι. οὐ μὴν οὐδὲ κατὰ 


KW Ld € , « » γι - e , . 
5 ravra αγιώτεροιε τῶν allmv ἂν εἶεν, οὁτι περιτέμνονται 


10 


15 


20 


τοῦτο γὰρ Αἰγύπτιοι καὶ Κόλχοι πρότεροι οὐδ᾽ Ott συῶν 
ἀπέχονται" καὶ γὰρ τοῦτ᾽ Αἰγύπτιοι, καὶ προσέτι αἰγῶν τε 
xal οἰῶν καὶ βοῶν (tt) καὶ ἰχϑύων, καὶ κυάμων γε Πυϑα- 
γόρας τε καὶ οἱ μαϑηταὶ καὶ ἐμψύχων ἁπάντων. οὐ μὴν 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ στέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰχὸς, καὶ πέμπεσϑαι μόνοις αὐτοῖς 
ἐκεῖϑεν ἀγγέλους, οἷον δή τινα μακάρων χώραν Aayovoıv' 
ὁρῶμεν γὰρ αὐτούς τε καὶ τὴν χώραν τίνων ἠξίωνται. 

οὗτος μὲν οὖν ö χορὸς ἀπίτω δίκην ἀλαξονείας ὑπο- 
σχὼν, οὐχ εἰδὼς τὸν μέγαν ϑεὸν ἀλλ᾽ ὑπὸ τῆς Μωῦσέως 
γοητείας ὑπαχϑείς τε καὶ ψευσϑεὶς κἀκείνης ovx ἐπ᾿ ἀγαϑῷ 
τέλει γεγονὼς μαϑητής. 

XLIL | Δῆλον δ᾽ ὅτε ἐν τούτοις ἐγκαλεῖ Ἰουδαίοις Og ψευ- 
dos ὑπολαμβάνουσιν ἑαυτοὺς εἶναι ἐκλεχτὴν μερίδα παρὰ πάντα τὰ 
ἔϑνη τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ. καὶ ἀλαζονείας γοῦν αὐτῶν xarnyopel 
ὡς αὐχούντων μὲν τὸν μέγαν ϑεὸν, οὐκ εἰδότων Ó' αὐτὸν ἀλλ᾽ 
ὑπαχϑέντων τῇ Μωύσέως γοητείᾳ καὶ ψευσϑέντων ὑπ᾿ αὐ- 
τοῦ, 00x ix ἀγαϑῷ τέλει μαϑητευϑέντων αὐτῷ. ἀπὸ μέρους 
μὲν οὖν ἡμῖν ἐν τοῖς πρὸ τούτων λέλεχται τὰ τῆς σεμνῆς καὶ ἐξαι- 
ρέτου Ἰουδαίων πολιτείας, ἡνίκα αὐτοῖς συνειστήχει τὸ σύμβολον 
τῆς τοῦ ϑεοῦ πόλεως καὶ τοῦ ναοῦ αὐτοῦ καὶ τῆς παρ᾽ αὐτῷ καὶ 
τῷ ϑυσιαστηρίῳ ἱερατικῆς λατρείας᾽ εἰ δέ τις ἐπερείσας τὴν διάνοιαν 
τῷ τοῦ νομοϑέτου βουλήματι καὶ τῇ κατ᾽ αὐτὸν πολιτείᾳ ἐξετάζων 


2 Vgl. oben I 24, I 74 2. 7 ff. — 8 Vgl. Herodot II 18. 42 a. E. Plutarch. 
De Iside et Osir. Cap. IX p. 354 C. — 4 Vgl. Herodot IV 59. — 5 Vgl. Herodot 
IE 104. — ? Vgl. oben 1 22 u. V 34 Mitte. — 8 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 557, 
20sqq. 590, 10. — 18 Vgl. Strabo, Geogr. XVI 2, 35. 36 p. 760sq. — 14 Vgl. 
oben V 33, S. 34 Z. 23. — 15 Vgl. oben I 23. 26. — 19 Vgl. Deut. 32, 9. — 94 
Vgl. oben IV 31. 


1 ὀρέων Herod.P  οὐρέων Hd. am Rand, Sp. Del. im Text; ὁράσεων A | Eg- 


deıv Herod. ἕρδειν A Ausgg. | 8 Adwvaiov M?Ausgg. ἀδωνέα [so] Ai, vgl. unten 
V 45, S8. 48 2.6 | duoi» A Μμμοῦν MCOTT. Ausgg. | 4 Παπαῖον Hd. am Rand, Sy. 


Del. im Text; παπταῖον A, vgl. unten V 45, 8. 48 2. 7 6 χόζοι [so] A | 7 τοῦτ᾽ 
A, Hó.Sp. am Hand; ταῦτ᾽ MAusgg. im Text | 8 (ze) füge ich mit M u. den 
Ausgg. ein | 9 te] δὲ A | 15 μώτσέος A | 19 παρὰ auf Rasur A | 21 αὐτὸν M Ausgg., 
vgl. oben V 41, Z. 15; αὐτῶν A | 22 μωυσέος A | 25 συνϊστήχει A. 
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τὰ xat αὐτοὺς συγχρίνοι τῇ νῦν ἀγωγῇ τῶν λοιπῶν ἐϑνῶν, οὐ- 
δένας μᾶλλον ἂν ϑαυμάσαι ος ἐν ἀνθρώποις πάντα μὲν τὰ μὴ 
97r χρήσιμα τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων περιῃρημένους | μόνα δὲ τὰ EU- 
χρῆστα παραδεξαμένους. διὸ οὐδ᾽ ἀγῶνες ἤσαν γυμνικοὶ ἢ ϑυμελι- 
5 xol ἢ ἱππικοὶ παρ᾽ αὐτοῖς, οὐδὲ γυναῖχες πιπράσχουσαι τὴν ὥραν 
παντὶ τῷ βουλομένῳ σπείρειν κενῶς καὶ ἐνυβρίζειν τῇ φύσει τῶν 
ἀνϑρωπίνων σπερμάτων. 
ὁποῖον δ᾽ ἦν παρ᾽ αὐτοῖς τὸ ἐξ ἔτει ἁπαλῶν ὀνύχων διδάσχεσϑαι 
ὑπεραναβαίνειν μὲν πᾶσαν τὴν αἰσϑητὴν φύσιν καὶ μηδαμοῦ αὐτῆς 
10 νομίζειν ἱδρῦσϑαι τὸν ϑεὸν, ἄνω δὲ καὶ ὑπὲρ τὰ σώματα ζητεῖν av- 
τόν; πηλίχον δὲ τὸ σχεδὸν ἅμα γενέσει καὶ συμπληρώσει τοῦ λόγου 
διδάσχεσϑαε αὐτοὺς τὴν τῆς ψυχῆς ἀϑανασίαν καὶ τὰ ὑπὸ γῆν δι- 
καιωτήρια καὶ τὰς τιμὰς τῶν χαλῶς βεβιωχότων; ἅπερ ἔτι μυϑι- 
κώτερον μὲν παισὶ καὶ τὰ παίδων φρονοῦσιν αὐτοῖς ἐχηρύσσετο, ἤδη 
15 δὲ ζητοῦσι τὸν λόγον καὶ βουλομένοις ἐν αὐτῷ προχόπτειν οἱ τέως 
μῦϑοι, lv’ οὕτως ὀνομάσω, μετεμορφοῦντο εἰς τὴν ἐναποχεχρυμμένην 
αὐτοῖς ἀλήϑειαν. ἐγὼ δὲ νομίζω ἀξίως τοῦ χρηματίξειν αὐτοὺς uE- 
olda ϑεοῦ πάσης μὲν μαντείας ὡς μάτην κηλούσης τοὺς ἀνθρώπους 
καταπεφρονηχέναι, καὶ ἀπὸ δαιμόνων μοχϑηρῶν μᾶλλον ἢ ἀπό τινος 
20 χρείττονος φύσεως ἐρχομένης, ζητεῖν δὲ τὴν τῶν μελλόντων γνῶσιν 
ἐν ψυχαῖς, δ ἄχραν καϑαρότητα παραδεξαμέναις πνεῦμα τοῦ ἐπὶ 
πᾶσι ϑεοῦ. 


XLIIL Τὸ δὲ μὴ ἐξεῖναι δουλεύειν τὸν ἀπὸ τῶν αὐτῶν ὁρμώ- 

μενον δογμάτων πλεῖον ἐτῶν ἕξ πῶς ἐστε λελογισμένον καὶ οὔτε 
25 τὸν δεσπότην οὔτε τὸν δοῦλον ἀδικοῦν, τί χρὴ λέγειν; οὐ κατὰ τὰ 
αὐτὰ οὖν τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσι περιστέλλοιεν ἂν Ἰουδαῖοι τὸν 
ἴδιον νόμον. μεμπτὸν γάρ ἐστιν αὐτοῖς καὶ ἀναισϑησίας ἔγχλημα 
ἐπάγον τῆς περὶ τῆς τῶν νόμων ὑπεροχῆς, εἰ νομίζοιεν αὐτοὺς 
ὁμοίως τοῖς ἄλλοις γεγράφϑαι τοῖς κατὰ và ἔϑνη. xav μὴ βούληται 
30 δὲ Κέλσος, σοφώτερόν τι εἰσὶν εἰδότες Ἰουδαῖοι οὐ μόνον τῶν 


B Vgl. Lev. 19, 29. Deut. 23, 17. 18. — 8 Vgl. Corpus paroemiogr. gr. ed. 
Leutsch et Schneidewin tom. II p. 407, 20. — 19 Vgl. Weish. Sal. 1, 15. 3, 1-19. 
15, 3. — Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXIX p. 249 A. — 17 Vgl. Deut. 32, 9. — 28 
Vgl. Exod. 21, 2. Deut. 15, 12. Jerem. 41, 14. 


4 «y@veg) zwischen y u. ὦ Rasur u. Raum für 2—3 Buchst., hinter » Raum 
für 1 Buchst, ε auf Rasur A | ϑυμελιχοὶ Ausgg. ϑεμελικοὶ A | 7 oxtoucto A ' 
9 ὑπεραναναβαίνειν A | 10 ἱδρύσϑαι A Ausgg. | 18 ἔτι] ἔϑη vermutet Guiet (bei 
Del. I 610 Anm. a) unrichtig | 15 προχόπτειν) zwischen o u. x ein Buchst. aus- 
radiert A | 17 vor αὐτοῖς + ἐν MAusgg. | 18 μὲν A, Hd.Sp. am Rand; ye Meerr. 
Ausgg. im Text | 28 ἐπάγον Poorr. M eorr. Ausgg. ἐπάγων, doch o über ὦ mit 
hellerer Tinte übergeschr., A 
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ΚΑΤΑ KEAZOY V 42. 43. 44. 47 


πολλῶν ἀλλὲ καὶ τῶν φιλοσοφεῖν δοχούντων, ὅτι οἱ μὲν φιλο- 
σοφοῦντες | μετὰ τοὺς σεμνοὺς ἐν φιλοσοφίᾳ λόγους καταπίπτουσιν 
ἐπὶ τὰ εἴδωλα καὶ τοὺς δαίμονας, Ἰουδαίων δὲ καὶ ὁ ἔσχατος μόνῳ 
ἐνορᾷ τῷ ἐπὶ πᾶσι Ben‘ καὶ καλῶς γε ὅσον ἐπὶ τούτῳ σεμνύνον- 
ται καὶ τὴν τῶν ἄλλων ὡς ἐναγῶν καὶ ἀσεβῶν ἐχτρέπονται xot- 
νωνίαν. καὶ εἴϑε αὐτοῖς μὴ ἡμάρτητο παρανομήσασι καὶ πρότερον 
μὲν ,»τοὺς προφήτας“ ἀποχτείνασιν ὕστερον δὲ καὶ τῷ Ἰησοῦ ἐπιβου- 
λεύσασιν' ἵν᾿ ἔχωμεν παράδειγμα πόλεως οὐρανίας, ἣν ἐζήτησε μὲν 
διαγράψαι καὶ Πλάτων οὐχ οἶδα δὲ εἰ τοσοῦτον δεδύνηται, ὅσον 
Μωῦσῆς ἴσχυσε καὶ οἱ μετ᾽ αὐτὸν, .,γένος τι ixAsxvOv" καὶ, ἔϑνος 
ἅγιον“ καὶ ϑεῷ ἀναχείμενον ἐντρέφοντες λόγοις καϑαροῖς ἀπὸ 
πάσης δεισιδαιμονίας. 

XLIV. Ἐπεὶ δὲ βούλεται Κέλσος κοινοποιεῖν τὰ σεμνὰ Ἰου- 
δαίων ἐϑνῶν τινῶν νόμοις, φέρε καὶ ταῦτα ϑεωρήσωμεν. νομίζει 
| τοίνυν τὸ περὶ οὐρανοῦ diyua μηδὲν διαφέρειν τοῦ περὶ τοῦ 
ϑεοῦ xol φησι παραπλησίως τοῖς Ἰουδαίοις τοὺς Πέρσας τῷ Διὶ 
ϑυσίας ἐπιτελεῖν, ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν ὀρέων (évafaivov- 
ταςν᾽ οὐχ ὁρῶν ὅτι Ἰουδαῖοι ὡς ἕνα ϑεὸν ἠπίσταντο, οὕτως ἕνα 
τὸν τῆς προσευχῆς ἅγιον οἶχον καὶ ἕν τὸ τῶν ὁλοχαρπωμάτων ϑυ- 
σιαστήριον. καὶ ἕν τὸ τῶν ᾿ϑυμιαμάτων ᾿ϑυμιατήριον καὶ ἕνα τὸν 
τοῦ ϑεοῦ ἀρχιερέα. οὐδὲν οὖν χοινὸν πρὸς Πέρσας ἦν Ἰουδαίοις, 
ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν ὀρέων, πλειόνων ὄντων, ἀναβαίνον- 
τας καὶ ϑυσίας ἐπιτελοῦντας, οὐδὲν παραπλήσιον ἐχούσας ταῖς 
χατὰ τὸν Mov60éoc »όμον' xcÜ' ὃν ο,ὑποδείγματι καὶ oxi ἐλά- 


5 τρεῦον ητῶν ἐπουρανίων" οἱ Ἰουδαίων ἱερεῖς, ἐν ἀποῤῥήτῳ διηγού- 


μενοι τὸ τοῦ νόμου περὶ τῶν ϑυσιῶν βούλημα καὶ ὧν σύμβολα 
ἦσαν αὗται. Πέρσαι τοίνυν πάντα τὸν τοῦ οὐρανοῦ κύχλον 
Δία καλείτωσαν, ἡμεῖς δὲ οὔτε Δία οὔτε τὸν ϑεόν φαμεν εἶναι 
τὸν οὐρανὸν, οἵ γε ἐπιστάμεϑα καί τινα τῶν ἡττόνων τοῦ ϑεοῦ 


7 Vgl. Matth. 23, 37. Luk. 13, 34. — 8 Vgl. Clemens Alex., Strom. IV 172 
p. 642 ed. Potter. — 9 Vgl. Plato, Res publ. II 11. 12 p. 369 B—372 C. IV 6—10 
p. 427 D—434 C. V 18 p. 473 Ο D. Leges V 10—14 p. 739 B—745 E. — 10 Vgl. 
J Petr. 2, 9 (Jes. 43, 20. Exod. 19, 6). — 16 Vgl. oben V 41 u. Herodot I 131. — 
19 Vgl. Lev. 16, 24. 25. Num. 15, 3. Weish. Sal. 3, 6 (Exod. 30, 28. Lev. 3, 2. 5. 
4, 7. 25. 30. 5, 12. I Chron. 16, 40. 21, 29. I Makk. 4, 53). — 20 Vgl. II Chron. 
26, 16. 19 (Exod. 30, 1. 27. Lev. 4, 18. I Chron. 6, 49. 28, 18). — 24 Vgl. Hebr. 
8, 5. — 99 Vgl. II Kor. 12, 2—4. 


10—11 am Rand 27' A? | 17 (ἀναβαίνοντας) füge ich ala notwendig für den 
Zusammenhang der Worte ein, vgl. oben V 41, S. 45 Z. 1, u. unten Z. 22 | 19 ó2o- 
καρπωμάτων) ὁλοχαυτωμάτων vermutet Guiet (bei Del. I 611 Anm. b), vgl. die 
oben citierten Schriftstellen | 24 u@vosog A. 
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eo. » - e 3 - ^ - ^ *. 
χολλἄσϑαι οὐρανῷ. Ira διὰ τῶν ὑλικῶν ἐπιβουλεύσωσι tol; avaorc, Pr... 


λεγέτωσαν" ,,δεῖτε πλινϑιύσωμεν πλίνθους καὶ ὑπτησωμεν αὐτὰς 
πιρί" ὡς οὖν χρατύνοντις xal χηγνύντες τὰ πήλινα καὶ ὑλικὰ 
xd] τὴν xàiv0ov Aldor ποιεῖν θέλοντες χιὼὰ τὸν πηλὸν cOgaàtor 
καὶ διὰ τούτω» οἰχοδομεῖν (πόλιν καὶ πύργον. ov" ὅσον ἐπὶ τῇ 
ὑπολήψει αὐτῶν οἴσται ἡ κεφαλὴ Fax τοῦ οὐρανοῦ" xara τὰ xo 
αἰρύμενα ὑφώματα κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ, παρεδιδόυϑοκ,αν 
ἔχαστο: xura τὴν ἀναλογίαν» τῆς «ἀπὸ ἀνατολῶν" κχινησέως. ἐπὶ 
πλεῖον ἢ (x ἴλαττον αὐτοῖς γεγενημένης. καὶ κατὰ τὴν ἀναλογίαν 
τῆς καταὐυχιευῆς τῶν πλίνθων εἰς λίθους καὶ τοῦ πηλοῦ εἰς ὥσφι «- 
τον χιὴ τῆς ἐκ τούτων οἰχοδομὴς ἀγγέλοις. ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ iaat- 
τον χαλεπωτέροις καὶ τοιοῖσδε ἢ τοιοῖσδε. ἕως τίσωσε δίχας ἐφ᾽ οἷς 
τετυλμηκασι καὶ ὑπὸ τῶν ἀγγέλων ἀγέσθωσαν ἔχαστωος τῶν ἐω- 
ποιησάντων τὴν οἰκείαν iavrol; διάλειχτον ἐπὶ τὰ μέρη τῆς γῆς 
κιιτὰ τὴν ἑαυτῶν ἀξίαν», οἵδε μὲν ἐπὶ τὴν φέρ᾽ εἰπεῖν xawieiód, p »- 
pur ἄλλοι δ᾽ ἐπὶ τὴ» διὰ τὸ χατεφῦχϑαι xoAdsovoayp τοὺς ἐνοικυΐ»- 
τα-. καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὴν» διυσγεωργητοτέριαιν ἄλλοι δὲ ἐπὶ τὴν ἴκαττον 
τοι ὑτην», καὶ οἱ μὲ» ἐπὶ τὴν πεπληρωμένη» θηρίων οἱ δὲ ἐπὶ τὴν 
ἔλαττον [yovocy αὐτά. 

XXX Era εἴ τις Ócraras cx ἐν ἱστορίας σχήματι. ἐχούωςς 
μέν" tà καὶ κιϑ' αὐτὴν ἀληϑὶς ἐμφαινούοης δὲ τι καὶ ἀπόρρητον 
ἰδίτω καὶ τοὺς τὴν ἐξ ἀρχῆς διάλεκτον» τιτηρηχότας. τῷ μ' κ-- 
κερηχέναι 6x ἀνατολῶν" μένοντας ἐν τῇ ἀνατολῇ Xe τῷ «an: 
τυλιχὴ διιλίχτω" καὶ νοείτω τούτους μόνους γεγονέναι yipida κι- 
wor καὶ λιὼν αὐτοῦ τὸν χαλούΐμενον  χοὼ ἡ γιγορέμε de xai 
.uyolrtoue κληρονομίας αὐτοῦ Joocná" xai οὗτοι Morot. ἐπιωτα- 
τεἰυϑωύσαν ὑπὸ ὥρχοντος, οὐχ ἐπὶ χολάσιε παρειληφότος τοὺς ἐ τ᾽ 


4 Gen. 11, Ὁ — δ Vgl. Gen, 11.4. -- 8 Vgl. Gen. 11, 2 — 19 Vgl ὦν - 
11, 3. 88 Vil. Gen 1}. ἢ, -- 24 Ve: Deut 529. 


ὃ ἐπι Ἰοιλείωσιν Dit 2 2cnoeurv l'at 2290s; Pat cite; alter, 
A 4 nios Fat ὃ ucl vor - Pat 6 κατὰ τῷ ἃ ὁ 7 τοῦ dei vu nf 
auc l'at€ ΠΡ. ΗΠ wit Dei er rt. wenn dise Wirte ah ın D ferien, m bal -. 
se d «ἢ, οἱ ter in Φ grstar den u pasonn τ in den Zusammenhang, ce ist dee 
halb wahrer. nef, da se ın A oder dessen \ rare δυομνία..“6, ass  Φ 
tumet werner) enorm Nat Gar Pat hiter posso; * καὶ MW 
err du ον ΙΒ ΡΙ rate τὸν zur 1 zer CVDEN es» ἐν aif 
Kar. 8,10 osos Dat δ᾿ τῆς sos τὴν τ A ἴδ acta tss ii ton ες er 
. tube bEH, we me rne lestotrer ΟΡ 8 C4 Nr Ὁ 1 ^ ^ Φ 


acti apta, NA ever 17 τί t$ dh. beine ur am hard ra tu 
tris A 14839 5 € sartor o MA SSH 9E rcs cutoo Δ Ἢ ΒΊΟΣ HF: 
go 10er CTI) κατ evt AH. Ὁ! $29 τ. τὸ Vat. BE ml λαιν bo ; > 


sa U nn ie 8 ΚΠ et 


ΚΑΤΑ KEAXOY Y 99.30. 31 


σοφίας χαὶ τῶν κατὰ τὴν σύγχυσιν τῶν διαλέχτων, ἐν ἢ γεγένηται Ph. 188, 16 
ὦ μερισμὸς τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, τοιαῦτα περὶ τῆς σοφίας εἴρηται" 
κμαἴτη χαὶ ἐν ὁμονοίᾳ πονηρίας ἐϑνῶν συγχυϑέντων ἔγνω τὸν di- 
καίον, xoà ἐφύλαξεν αὐτὸν ἄμεμπτον τῷ ϑεῷ καὶ ἐπὶ τέχνου σπλάγ- 
5 χνοις ἰσχυρὺν ἐφύλαξε." 
πολὺς δ᾽ ὁ λόγος καὶ μυστιχὸς ὁ περὶ τούτων, ᾧ ἁρμόζει To’ 
»“μιστήριον βασιλέως χρύπτειν χαλόν““ ἵνα μὴ εἰς τὰς τυχούσας 
ἀχοὰς ὁ περὶ ψυχῶν οὐχ ix μετενσωματώσεως εἰς σῶμα ἐνδουμένων 
λόγος ῥιπτῆται, μηδὲ τὰ ἅγια διδῶται, τοῖς κυσὶ,“ μηδ᾽ οἱ μαργα- 
10 οἷται παραβάλλωνται χοίροις. ἀσεβὲς γὰρ τὸ τοιοῦτο, προδοσίαν 
περιέχον τῶν ἀποῤῥήτων τῆς τοῦ ϑεοῦ σοφίας λογίων, περὶ ἧς κα- 
λῶς ᾿᾽γέγραπται" „els χαχότεχνον ψυχὴν οὐχ εἰσελεύσεται σοφία οὐδὲ 
κατοιχήσει ἐν σώματι χατάχρεῳ ἁμαρτίας.“ ἀρχεῖ δὲ τὰ κχεχρυμ- 
μένως ὡς ἐν ἱστορίας τρόπῳ εἰρημένα κατὰ τὸν τῆς ἱστορίας πα- 
15 ραστῆσαι τρόπον. ἵν᾽ οἱ δυνάμενοι ἑαυτοῖς ἐπεξεργάσωνται τὰ κατὰ 
τὸν τόπον. 
XXX. δ )οείσϑωσαν τοίνυν πάντες οἱ ἐπὶ γῆς μιᾷ τινε διαλέχτῳ 
ϑείᾳ χρώμενοι, καὶ ὅσον γε συμφωνοῦσι πρὸς ἀλλήλους τηρείσϑωσαν 
137 ἐν τῷ ϑείᾳ | διαλέχτῳ᾽ xol ἔστωσαν ἀκίνητοι «τῶν ἀνατολῶν,“ ἐς 
20 ὅσον εἰσὶ τὰ τοῦ φωτὸς xal τοῦ ἀπὸ „Pwrog ἀϊδίου“ ἀπαυγάσματος 
φρονοῦντες. xal οὗτοι, ἐπὰν κινήσωσιν „ano τῶν | ἀνατολῶν“ ἕαυ- 600 
τοὺς ἀλλότρια ἀνατολῶν“. φρονοῦντες, εὐρισχέτωσαν ,,πεδίον ἐν 
γῇ Σενναὰρ,“ ὕπερ ἑρμηνεύεται ὀδόντων ἐχτιναγμὸς κατὰ σύμβολον 
τοῦ ἀπολλύναι αὐτοὺς τὰ δι ὧν τρέφονται, καὶ κατοικείτωσαν ἐκεῖ. 
95 εἶτα τὰ τῆς ὕλης συναγαγεῖν ϑέλοντες καὶ χολλᾶν τὰ μὴ πεφυχότα 


8 Weish. Sal. 10, 5. — 7 Tob. 12, 7. — 9 Vgl. Matth. 7, 6. — 12 Weish. 
Sal. 1, 4. — 19 Vgl. Gen. 11, 2. — 20 Vgl. Weish. Sal. 7, 26. — 21 Vgl. Gen. 
11, 2. — 28 Vgl. Onomastica sacra ed. P. de Lagarde 10, 16. 56, 19. 204, 42. 
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τον MDAusgg.Rob. | 11 λογίων] λόγων BCDEH | 18 ἁμαρτίας) Rasur zwischen 
tu/4A | 19 ἐς ὅσον ABCDEHAusgg. ἐσόσον Pat εἰς ὅσον Rob. | 20 εἰσιν 
Pat | xa) τοῦ ἀπὸ φωτὸς < PatCD | hinter ἀπὸ + τοῦ BRob., doch vgl. Weish. 
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..0. » - U 3 - - . ΨΦ $1. 
κολλάσθϑαι οὐρανῷ. iva διὰ τῶν ὑλικῶν ἐπιρουλεύσωσε τοῖς avio, Pr 


λεγέτωσαν" ,,ὀεῖτε πλινϑεύσωμεν πλίνθους καὶ ὀπτήσωμεν αὐτὸς 
πιρί ὡς οὖν χρατύνοντις xal χηγνύντες τὰ πήλεινα xch ὑλιχὰ 
καὶ τὴν τλίνθον Aldo» ποιεῖν θέλοντες χαὶ τὸν πηλὸν ἀσφαλτον 
καὶ διὰ τούτων οἰχοδομεῖν „xoiw xci πύργον. οὐ ὅσον ἐπὶ τῇ 
ὑπολήφεε αὐτῶν  ἴσται ἡ χεφαλὴ Img τοῦ οὐρανοῦ" xard τὰ CX 
αιἰρύμενα ὑφώμαται χαιτὰ τὴς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ , xagcdidooberar 
ἔχαστο: xura τὴν ἀναλογίαν τὴς «ἀπὸ ἀνατολῶν" κινήσεως. (Xi 
πλεῖον ἢ ix ἴλαττον αὐτοῖς γεγενημένης. καὶ κατὰ τὴν ἀναλογίαν 
τῆς καταυσχευῆς τῶν χλίνϑων εἰς λίϑους xci τοῦ πηλοῦ εἰς coq«a- 
τον x«l τὴς ἐκ τούτων olxodousj; ἀγγέλοις. ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ ἰκατ- 
τον χαλεπωτέροις καὶ τοιοῖσδε ἢ τοιοῖσδε. ἕως τίσωσε δίκας ἐφ᾽ wi; 
τετυλμήχασι" καὶ ὑπὸ τῶν ἀγγέλων ἀγέόφθωσαν ἔχαστος τῶν ım- 
ποιησάντων τὴν οἰκείαν ἰαυτοῖς ὀιάλιχτον ἐπὶ τὰ μέρη τῆς yes 


) κατὰ τὴν icvror aar. οἵδε μὲν ἐπὶ τὴν φέρ᾽ εἰπεῖν zavanıdı, qe» 


pur ἄλλοι δ᾽ ἐπὶ τὴ» διὰ τὸ χατεφύχϑαι χολάξζοισαν τοὺς ἐνοικοῖν- 
τας. καὶ οἱ μὲ» ἐπὶ τὴν δυσγεωργητοτίρα» ἄλλοι δὲ ἐπὶ τὴν ἴλαττων 
τοιαύτη», καὶ ol μὲν ἐπὶ τὴν πεπληρωμένη» θηρίων οἱ δὲ ἐπὶ τον 
ἔλαττον ἰχουσαν avra. 

XXX Era εἴ τις δύναται οἷς ἐν ἱστορίας ὀχήματι. (goters 
μὲ» tà χαὶ καϑ' αὐτὴν ἀληϑὲς ἱμφαινούσης di τι καὶ ἀπόρρμη τοῦ 
ἰδέτω καὶ τοὺς τὴν ἐξ ἀρχῆς διάλεχτον» τιτηρηχότας. τῷ μὴ «-- 
xornxirdt (4X ἀνατολῶν μένοντας ἐν τῇ ἀνατολῇ xu τῷ 3 
fo4AUXE) διαλέχτω" καὶ νοείτω τούτους μόνους γεγονέναι μερίδα κι- 


| (lov καὶ Acop αὐτοῦ τὸν καλούμενον xci" yıyonıra de καὶ 
t 


.uyoírtoua κληρονομίας αὐτοῦ JoQcná ^ xai οὗτοι μόνοι ἐπιύτα- 
" 4 LI ν » 4 «9 " [4 * «Ὁ 
τείυϑωόιν ὑπὸ ὥρχοντος, ovx ἐπὶ xoAaóou XcQuáAngoto; τοὺς €t 


4 Gen. 11, Ὁ - B Vgl. Gen. 11, 4. -- 8 Vgl. Gen. 11, 2. — 10 Vgl. εν". 
133. δ. 28 Vy. Gen 11. 2. -- 24 Verl Deut. ‚2, 9 
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αὐτῷ ὥσπερ οἱ ἄλλοι. βλεπέτω δ᾽ ὁ δυνάμενος ὡς ἐν ἀνθρώποις Ph. 185, 11 
ἐν τῇ τούτων πολιτείᾳ τῶν τεταγμένων κατὰ τὴν διαφέρουσαν με- 
elda τῷ χυρίῳ γινομένας ἁμαρτίας, πρότερον μὲν ἀνεχτὰς καὶ τοι- 
αὕτας, ὡς μὴ πάντῃ ἀξίους εἶναι αὐτοὺς τοῦ ἐγχαταλείπεσϑαι, ὕστε- 
5 oor δὲ πλείονας μὲν ἀλλ᾽ ἔτι üvextag καὶ τοῦτ᾽ ἐπὶ πλείονα χρόνον 
νοῶν γινόμενον καὶ ἀεὶ ϑεραπείαν προσαγομένην καὶ àx διαλειμμά- 
ro» τούτους ἐπιστρέφοντας, ὁράτω αὐτοὺς καταλειπομένους κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν τῶν ἁμαρτανομένονν τοῖς λαχοῦσι τὰς ἄλλας χώρας, 
131 πρότερον μὲν ἐπὶ | τὸ ἔλαττον αὐτοὺς χολασϑέντας καὶ τίσαντας 601 
10 δίκην, αὐσπερεὶ καιδευϑέντας, ἐπανελϑεῖν εἰς τὰ οἰχεῖα' ὕστερον δὲ 
βλεπέτω αὐτοὺς παραδιδομένους χαλεπωτέροις ἄρχουσιν, ὡς ἂν Ovo- 
μάσαιεν αἱ γραφαὶ, ᾿Ασσυρίοις εἶτα Βαβυλωνίοις. εἶτα προσαγομένων 
ϑεραπειῶν ὁράτω τούτους οὐδὲν ἧττον αὔξοντας τὰ ἁμαρτανόμενα 
xcl διὰ τοῦτ᾽ ἐπισπειρομένους ὑπὸ τῶν διαρπαζόντων αὐτοὺς ἀρ- 
15 χύντων τῶν λοιπῶν ἐϑνῶν ταῖς ἄλλαις ueplow. ὁ δ᾽ ἄρχων αὐτῶν 
ἐπίτηδες παροράτω διαρπαζομένους αὐτοὺς ὑπὸ τῶν ἐν τοῖς λοιποῖς 
ἔϑνεσιν ἀρχόντων ἵνα καὶ αὐτὸς εὐλόγως, οὐσπερεὶ ἑαυτὸν ἐχδιχῶν, 
λαβὼν ἐξουσίαν ἀποσπάσαι τῶν λοιπῶν ἐθνῶν o)0g ἂν δύνηται, τὸ 
τοιοῦτο ποιήσῃ xal νόμους τε αὐτοῖς ϑῆται καὶ βίον ὑποδείξῃ καϑ' 
δ) ὃν βιωτέον᾽" ἵνα αὐτοὺς avayay ἐπὶ τέλος, ἐφ᾽ ὅπερ ἀνῆγε τοὺς μὴ 
ἁμαρτάνοντας ἀπὸ τοῦ προτέρου ἔϑνους. 

ΧΧΧΙ͂Ι, Καὶ διὰ τούτου μανϑανέτωσαν οἱ δυνάμενοι: τὰ τηλι- 
καῦτα βλέπειν ὅτι πολλῷ δυνατώτερος ὁ λαχὼν τοὺς πρότερον μὴ 
ἡμαρτηχότας τῶν λοιπῶν ἐστιν" ἐπεὶ δεδύνηται ἀπὸ τῆς πάντων 

25 μερίδος ἐπιλέχτους λαβὼν ἀποστῆσαι μὲν αὐτοὺς τῶν ἐπὶ κολάσει 
παρειληφότων, προσαγαγεῖν δὲ νόμοις χαὶ βίῳ óvupaAAouévo εἰς 
ἀμνηστίαν τῶν προημαρτημένων αὐτοῖς. ἀλλ᾽, ὡς προείπομεν, ταῦτα 
ἡμῖν ἐπιχεχρυμμένως λελέχϑο;, παριστᾶσιν ὧν παρήκουσαν οἱ φή- 
ὅαντες τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις »νε- 
νεμημένα, xata τινας ἐπιχρατείας διειλημμένα, ταύτῃ 


y 


27 Vgl. oben V 29, S. 31 Z. 13. 
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car: Ἰονδαῖοι μὲν οὖν ἴϑνος ἴδιον γενόμενοι καὶ κατὰ τὼ F: 
ἐπιχώριον νόμους ϑέμενοι χαὶ τούτους ἐν σᾳίσιν ἔτι νῦν 
περιστέλλοντες xal θϑρησχείαν ὁποίαν δὴ. πάτριον δ᾽ ovr 
φυλάσσοντες ὅμοια τοῖς ἄλλοις ἀνϑρώχοις δρῶσιν. ὅτε 
ἕχαστοι τὰ χάτρια, ὁποῖά ποτ᾽ ἂν τύχῃ xadeorıxure 
περιέπουσι. δοκεῖ δ᾽ οἴτως καὶ συμφέρειν. οὐ μόνον xc- 
Bort (xl νοῦν ἠλθεν ἄλλοις ἄλλως νομίσαι xai δεῖ φιλάτ- 
τειν τὰ ἐς χοινὸν χεχυρωμένα. ἀλλὰ καὶ ὅτι ὡς tixo; τὰ 
μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόχπταις rertunuera 
xal xura τινες ἐπιχρετείας διεελημμένα ταύτῃ καὶ dior- 
κιῖται. xal δὴ τὰ παρ᾿ ἑκάστοις ὑρθῶς ὧν πράττοιτο ταύτη 
δρώμενα. oxy ἐχείνοις φίλον" παραλίειν δὲ οὐχ ocior 
εἶνε τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ roxorvs νενομισμένα. ἐν τούτοις ὁ» 
o Κέλσος ἐμφαίνει ὅτε οἱ πάλαι ἰγύπτιοι Ἰουδαῖοι ἔστερον ἴϑεο. 
5 ἐγίνοντο (dior, καὶ νόμους ϑέμενοι τούτους περιστέλλονοι 
καὶ ἵνα μὴ ἐπαναλε: ϑωμεν τὰς ἐχχειμένας τοῦ Μίλσου λέξεες. qr 
καὶ συμφέρειν τούτοις τὰ πάτρια ϑρησχείειν ὁμοίως τοῖς ca- 
λοις ἔϑνεσι τὰ ἴδια περιέποισι. xci βαϑυτέραν rura ἐκτίδετι 
περὶ τοῦ συμφέρειν Ἰουδαίοις περιέπειν τὰ πάτρια aiírias 
a) αἰνισσόμενος ὅτε τοὺς ἱχάστων νόμους οἱ λαχόντες ἐπόπτιει 
eret τῆς ys τῶν νομοϑετουμένων ουνεργοῦντες τοῖς νομοϑέτιες 
ἔϑεντο. ἴοικεν ovr. δηλοῖν ott καὶ τὴν Ἰουδαίων gyepar xci τὸ 
Ir αὐτῆς ἴϑνος ἐποχτείιε τις ἢ tes. ὑπ᾽ οὗ ἢ ὑφ᾽ ὧν οἱ ἴοι - 
dein νόμοι συνεργοῦντος n συνεργούντων Μωϊοεῖ ἐτέθη αν 


Ld 
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25 XXVI. Ad yon. φησὶ. τοὺς νόμους τηρεῖν. ov μόνον ze- 
store ἐπὶ νοῦν} 404v. ζλλοις ζλλως νομίσαι καὶ ore d I 
φυλίόσειν τὰ ἐς κοιρὼὺν κεχυρωμένα, cÀad καὶ ὅτι εἰς (te 
κὺς τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ € ᾿ρχῆς ζλλα ἄλλοις ἐπόπταις vır- 
pnulva xal κατά τινας ἐπιχρατείεας διειλημμένα rccte κι 
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ἀρχηγέτην πατρίων νόμων. οὐδένα φήσουσιν, ol γε dxel- 
dev μὲν ὥρμηνται καὶ αὐτοὶ καὶ τὸν διδάσκαλόν τε χαὶ 
χοροστάτην οὐχ ἀλλοϑέν ποϑεν φέρουσιν" ὅμως δ᾽ ἀφεστή- 
κασιν Ἰουδαίων. ἥχομεν οὖν ἡμεῖς ἕχαστος „er ταῖς ἐσχάταις 
5 ἡμέραις," ὅτε ὁ Ἰησοῦς ἡμῶν ἐπιδεδήμηκεν, εἰς „To ἐμφανὲς 0005 
κυρίου,“ τὸν ὑπεράνω“ παντὸς λόγου λόγον, καὶ εἰς τὸν οἶχον „Tod 
000. ὃς »ἐστιν ἐχχλησία ϑεοῦ ζῶντος, στῦλος καὶ ἑδραίωμα τῆς 
alndelas.“ καὶ ὁρῶμεν τίνα τρόπον οὗτος οἰκοδομεῖται „er ᾿ἄχρων 
τῶν ὀρέων,“ ‚zavrov τῶν προφητικῶν λόγων, οἵτενες αὐτοῦ ϑεμέ- 
10 λιός εἰσιν. ὑφοῦται δ᾽ οὗτος , ὁ olxoc" ὑπεράνω τῶν βουνῶν," 
τῶν δοχούντων τι ἐξαίρετον παρὰ ἀνϑρώποις ἐν σοφίᾳ καὶ ἀλη- 
Hein ἐπαγγέλλεσθαι. xol ἐρχόμεϑα (πάντα và ἔϑνη“ ἐπ᾿ αὐτὸ, καὶ 
πορευόμεθα τὰ πολλὰ ἔϑνη, καὶ λέγομεν ἀλλήλοις, προτρέποντες ἐπὶ 
τὴν „Ev ἐσχάταις ἡμέραις“ ἀναλάμψασαν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ϑεοσέβειαν" 
15, δεῦτε xal ἀναβῶμεν εἰς τὸ ὅρος τοῦ χυρίου καὶ εἰς τὸν οἶχον τοῦ 
ϑεοῦ Ἰακὼβ, καὶ ἀναγγελεῖ ἡμῖν τὴν ὁδὸν αὐτοῦ, καὶ πορευσόμεϑα 
ἐν αὐτῇ.“ ἐξῆλϑε γὰρ ἀπὸ τῶν ἐν Σιὼν“ „vouog“ xal μετέστη ig 
ἡμᾶς πνευματικός. ἀλλὰ xal ,0 λόγος κυρίου“ ἐξῆλϑεν dx ἐχείνης 
τῆ: „Jepovoainu,“ ἵνα πανταχοῦ νεμηϑῇ καὶ χρίνῃ „ava μέσον τῶν 
20 Evo,“ ἐχλεγόμενος μὲν ovg ὁρᾷ εὐπειθεῖς ἐλέγχῃ δὲ ,λαὸν πολὺν“ 
τὸν ἀπειϑῆ. 
xal φαμεν γὲ πρὸς τοὺς ἐρομένους ἡμᾶς, πόϑεν ἥχομεν ἢ 
τίνα ἔχομεν ἀρχηγέτην, ὅτι ἤλθομεν κατὰ τὰς Ἰησοῦ ὑποθήκας 
συγχόψαι „tag“ πολεμιχὰς ἡμῶν λογικὰς ,(μαχαίρας“ καὶ ὑβριστικὰς 
25 .«ἷς ἄροτρα,“ xal „Tag“ χατὰ τὸ πρότερον ἡμῶν μάχιμον , ζιβύνας 
εἰς δρέπανα“ μετασχευάζομεν. οὐχέτι γὰρ λαμβάνομεν „er ἔϑνος 
μάχαιραν“ οὐδὲ μανϑάνομεν ,ἔτι πολεμεῖν,“ γενόμενοι διὰ τὸν ’In- 
σοῦν υἱοὶ τῆς εἰρήνης, ὃς ἐστιν ἡμῶν ἀρχηγὸς, ἀντὶ τῶν κατρίων, 


4 Vgl. Jes. 2, 2. — 6 Vgl. I Tim. 8, 15. — 8 Vgl. Jes. 2, 2. — 9 Vgl. Ephes. 
2, 2) (Jes. 28, 16). — 10 Vgl. Jes. 2, 2. — 18 Vgl. Jes. 2, 3. — 14 Vgl. Jes. 2, 2. 
— 15 Jes. 2, 3. — 17 Vgl.Jes. 2, 3. — 18 Vgl. Jes. 2, 3. 4. — 28 Vgl. unten 
Vil 26. VIII 73. 74. — 24 Vgl. Jes. 2, 4. — 28 Vgl. Luk. 10, 6. — Vgl. Act. 
3, 15. 5, 31. Hebr. 2, 10. 12, 2. 
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w. e. sch, A | 16 αὐτοῦ] αὑτοῦ vermutet Bo. (Notae p. 390) | 18 ἀπ᾿ MAusgg. 
&n’ A | 19 xolvg MAusgg. χρινεῖ A | 90 ἐλέγχῃ MAusgg. ἐλέγχει A | πολὺν M 
Ansgg. πολὺ A | 28 ἤλθομεν aus ἤλθομεν corr. A | 6 ζιβύνας MAusgg. ζίβυνον 
A 957 ἔτι πολεμεῖν MAusgg. ἐπίπολεμεῖν A. 
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olxtlot; xcii τὰς μητέρις μηδὲ ὑπὸ τῶν πατέρων τὰς ἑαιτῶν V 
ϑιγατέρας. xci τί μὲ Ou ἐπιλεγόμενον axo. τῶν πραγματευσαμές 
so» περὶ τῶν ἐν τοῖς διαφόροις: ἔϑνισε νόμων» προσαχπορεῖν. πῶς 
παρ᾽ ἱχάστοις ὀρθῶς πράττονται. καϑὼς τοῖς ἐπόπταις gi- 
in», οἱ νόμοι; λιγέτω δ᾽ ἡμῖν ὁ Κέλους. πῶς οὐχ ὁσιον παρα- 
ἀύέεν νόμους πατρίους περὶ τοῦ γαμεῖν μητέρας καὶ ϑιγατέρας 
„ ad τοῦ μακάριον» εἶν ἀγχόν; τὸν βίον ἐξελθεῖν. ἢ πάντως 
xcbBalqgi o8 ci τοὺς ἑαυτοὺς παραδιδόντας τῷ πυρὶ καὶ τῇ διὰ πιρὺς 
ἐἰταλλαγὲ τῇ ἀπὸ τοῦ βίου xcl πῶς οὐχ ὅσιον» παραλύειν ro- 
6D" μοὺς τοὺς gie εἰπεῖν παρὰ Ταύροις περὶ τοῦ ἱερεῖα τοὺς ξέροις 
προυίγεσϑαε τῇ .ἰρτέμιδι. ἡ παρὰ ει βίων τισὶ περὶ τοῦ καταϑίειν 
ru τέχνα τῷ βρόνω. πλὴν ἀκολοιϑεῖ τῷ Kéaom τὸ μὴ δύιον εἰ- 
"αι Ἰοιδαίοις xagcáavier νόμους πατρίους τοὺς zn fob μὴ 
δεῖν ἄλλον τινὰ or Üror παρὰ τὸν τῶν ὕλων δημιουργόν. καὶ 
fur κατ᾿ αὐτὸν οὐ φύοει τὸ ὅσιον» ἀλλά tut θέίσεε καὶ rouion 
εν 0010» γὺρ παρὰ rolodi μὲ" σέ Iur κυοχύδειλον» καὶ ἐυϑίέειν 
τῶν XCQ ἄλλοις τι NQoOxvrovgéreny, καὶ o00t0r ἑτέροις τὸ σύ hr 
τὸ» μόυχον. καὶ ep ἄλλοις τὸν Todzor rouiziur Dior. οὕἴτως δ᾽ 
ἑωται ü αὐτὸς 00ta pir ποτε" CS πρὸς fovodi τοὺς rogots 
μὰ ἄμα δὲ ὡς πρὸς ἱτίροις oto Fori πάντων ἀτοπώτατον. 
NIE ad εἰκὸς ὅτε qnoovoe πρὸς ταῖτα ὕσεον εἶνε τὸν 
τὰ πάτρια graurrorre χαὶ μι μος arootor ἐπεὶ μὴ zu τὰ 
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ΚΑΤΑ KEAZOY Y 33. 34. 37 


δοχοῦσειν᾽ .4iüioxov μὲν ol Μερόην οἰκοῦντες „da xal 
Διόνυσον μόνους“ σέβοντες, Ἀράβιοι δὲ τὴν Οὐρανίαν χαὶ 
Διόνυσον τούτους μόνους, Αἰγύπτιοι δὲ πᾶντες μὲν Ὄσι- 
οἷν τε xal Ἴσιν, Σαΐῖται δὲ ᾿Αϑηνᾶν, Ναυκχρατῖται δὲ, οὐ 


. A 
5 πάλαι ἀρξάμενοι, ὠνόμασαν Σάραπιν, καὶ οἱ λοιποὶ κατὰ 


10 


15 


»ομοὺς ὡς ἕχαστοι. καὶ οἱ μὲν ὀΐων ἀπέχονται, σέβοντες 
ὡς ἱεροὺς, οἱ δὲ αἰγῶν, οἱ δὲ χροχοδείλων, .oi δὲ βοῶν ϑη- 
λειῶν, συῶν δὲ ἀπέχονται βδελυττόμενοι. Σκχύϑαις γε μὴν 
xai ἀνθρώπους δαίνυσθαι xaA0v: Ἰνδῶν δέ εἰσιν οἵ καὶ 
τοὺς πατέρας ἐσθίοντες ὅσια ὁρᾶν νομίζουσι. καί xov φῆ- 
σὶν ὁ αὐτὸς Ἡρόδοτος" χρήσομαι δὲ αὖθις αὐταῖς ἐκείνου 
λέξεσι πίστεως εἵνεκα ἱστορεῖ δὲ ὧδε" „el γάρ τις προ- 
ϑείη πᾶσιν ἀνθρώποισιν ἐχλέξασϑαι κελεύων νόμους τοὺς 
καλλίστους ἐκ (τῶν) πάντων νόμων, διασχεψάμενοι ἂν 
ἑλοίατο {(ἕχαστοι τοὺς ἑωυτῶν οὕτω νομίζουσι) πολλόν 
τι καλλίστους (τοὺς) ἑωυτῶν νόμους ἕχαστοι εἶναι. ov- 
χων tixog ἐστιν ἄλλον γε ἢ μαινόμενον ἄνδρα (γέλωτα) 
τὰ τοιαῦτα τίϑεσϑαι. αἷς δ᾽ οὕτως νενομίχασι τὰ περὶ 
τοὺς νόμους οἱ πάντες ἄνϑρωποι, πολλοῖσι καὶ ἄλλοισι 
τεχμηρίοισε πάρεστε σταϑμώσασϑαι, ἐν δὲ δὴ xal (τῷ δε). 
Δαρεῖος ἐπὶ τῆς ἑωυτοῦ ἀρχῆς καλέσας Ἑλλήνων τοὺς παρ- 
ἐόντας εἴρετο ἐπὶ κόσῳ ἂν χρήματι βουλοίατο τοὺς πα- 
τέρας ἀποϑνήσκχοντας κατασιτέεσϑαι" οἱ δὲ ἔφασαν ἐπ᾽ οὐ- 


1 Vgl. Herodot 11 29. — 2 Vgl. Herodot III 8 (1 131). — 8 Vgl. Herodot 
I] 42. — 4 Vgl. Herodot II 28. 59. 169. 170. 175 u. Plato, Tim. Cap. III p. 21 E. 
— Vgl. unten V 3S, S. 42 Z. 23. — 6 Vgl. Herodot 11 42. — ? Vgl. Herodot II 69. 
Strabo, Geogr. XVII 39. 44 p. 812. 814. — Vgl. Herodot II 41. — 8 Vgl. Hero- 
dot 11 47. — Vgl. Herodot I 216. IV 26. — 9 Vgl. Herodot III 38. 99. — 12 
Herodot Il] 38. 


1 οἱ MAusgg. οἱ A | Δία] δ & A | 9 ἀῤάβιοι [80] A! | 4 low A Ausgg. 
σαΐται Port. σαΐται A Ausgg. | ναυχρατεῖται A | 6 νομοὺς schreibe ich, νόμους A 
Ausgg. | oiov A | 9 oi] οἱ A Ausgg. | 19 προϑείη Herod. M Cerr- Hó. am Rand, Sp. Del. 
im Text; προσϑείη À | 14 χαλίστους A | (τῶν) füge ich mit den Ausgg. aus Herod. 
ein 18 ἔχαστοι bis νομίζουσι aus Herod. mit den Ausgg. eingefügt | πολλὸν schreibe 
ich nach Herod., πολύ A πουλὺ Ausgg. | 16 (rovc) füge ich mit den Ausgg. aus 
Herod. ein | ἑωυτῶν) ἑαυτῶν Ausgg. | οὔχω»)] οὐχ ὃν A 17 εἰκός) oixog Herod. ! 
ζγέλωτα; füge ich mit den Ausgg. aus Herod. ein | 18 οὕτως A οὕτω Herod. Ausgg. 
19 oi «- Herod. | vor xa] + re Herod. | 20 τεχμηρίοισι Herod. Ausgg. τεχμηρίοις 
Αἰ τῷδε) füge ich mit den Ausgg. aus Herod. ein | 21 ᾿Ελλήνων)] Rasur über ὦ 
A 99 εἴρετο Herod. H0. am Rand, Sp.Del. im Text; ἤρετο Moorr.Hö. im Text; 
ἐρεῖ τὸ A | 28 χατασιτέεσϑαι Herod. M Ausgg. χατασιτεύεσϑαι A ἔφασαν hinter 
οὐδενὶ Herod. 
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olxtlot; παισὶ τὰς μητέρις μηδὲ ὑπὸ τῶν πατέρων τὰς ἑαιτῶν F- 
ϑιγατέρας. zu τί μὲ del ἐπιλεγόμενον ἀπὸ τῶν πραγματευσαμέ- 
rep περὶ τῶν ἐν τοῖς διαφόροις ἔϑνισε νόμων προσαχορεῖν». πῶς 
παρ᾽ ἱχάστοι: ὀρθῶς πράττονται. χαϑὼς τοῖς ἐπόχταις gi- 
λων, οἱ νόμοι; λιγέτω δ᾽ ἡμῖν ὁ Κέλσος. πῶς οὐχ 00109 παρα- 
λύεεν νόμους πατρίους περὶ τοῦ γαμεῖν μητέρας καὶ ϑιγατέρας 
ἢ περὶ τοῦ μαχάριον εἶνε ἀγχόνῃ τὸν βίον ἐξελθεῖν. ἢ πάντως 
χαϑαίρεσθαι τοὺς ἑαυτοὺς παραδιδόντας τῷ πυρὶ καὶ τῇ διὰ πιυὺς 
ἰταλλαγῇ τῇ ἀπὸ τοῦ βίου καὶ πῶς οὐχ ὅσιον παραλίύειν Fo- 
I2 μοὺς τοὺς φέρ᾽ εἰπεῖν. παρὰ Ταύροις περὶ τοῦ ἱερεῖα τοὺς ξένοις 
προυσάγεσθϑαε τῇ .lotégidi, ἡ παρὰ “βρύων τισὶ περὶ τοῦ κατειϑύεεν 
τὰ τέχνα τῷ Κρόνῳ. πλὴν ἀχολοιϑιῖ τῷ Κέλυῳ τὸ μὴ ὅσιον εἰ- 
rac Ἰουδαίοις παραλύειν νόμους πατρίους τοὺς περὶ τοῦ μὴ 
dup εἰ tädor τινὰ ot, jur ior παρὰ fo» τῶν λων Ónutotoyor. καὶ 
10 foórar κατ᾽ αὐτὸν ov qvou τὸ 0010» αλλά tu ϑέσεε καὶ νομίσει 
UHor: odtor yco παρὰ roloót uir oc itr xooxoóstAor xal ἐυϑέειν 
τῶν παρ᾽ ἄλλοις τι προυκυνουμένων, καὶ 0010r ἱτέροις τὸ σέ εεν 
to» μόσχον». καὶ x οὐ, ἄλλοις τὸν τράγον γομίξειν ϑεόν. οἴτως δ᾽. - 
ἴσται o ar τὸς 00a μὲν ποιοῦν ὡς πρὸς τοῦ Ud τοὺς νόμοις 
arena di ὡς πρὸς ἑτέρους" ὑπὲρ ἐστὶ πάντων ἀτοπώτατον. 
XXVII. RR eixoz or φήσονοι πρὸς ταῦτα odtoy trc τὸν 
τὰ πάτριαι φυλάττοντα xal μηδϑιμῶς ἀνόσεον. ἐπεὶ μὴ xac τὰ 


10 Vil Herolt IV 161) Strabe, Geogr Vil A2 p^ 13 V: P d4- 
NV: 55, 3. ΧᾺ 104, 4. — 16 Vy! Herolot 11.609 u. unten V 34 Mitte. - 17 VN 
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ΚΑΤΑ KEAZOY Y 34. 35. 36. 39 


σόφους γελοιοτάτους φέρ᾽ εἰπεῖν ἐν Αἰγυπτίοις γενέσϑαι φυλαττο- Ph. 181, 20 
μένους ἐμφαγεῖν χρομύου, ἵνα τὰ πάτρια τηρῶσιν, ἢ μορίων 
τινῶν τοῦ σώματος οἷον χεφαλῆς xol ὥμου, ἵνα μὴ παραβαίνωσι 
τὰ ὑπὸ πατέρων αὐτοῖς παραδοϑέντα. χαὶ οὕπω λέγω περὶ τῶν 

δ τὰς τοῦ σώματος φλυαρίας ἐν φύσαις φριττόντων τῶν Αἰγυπτίων 
τι, ἐὰν ἀκὸ τῶν τοιούτων τις φιλοσοφήσῃ καὶ τηρήσῃ τὰ πά- 
τρια, γελοῖος ἂν εἴη φιλόσοφος ἀφιλόσοφα πράττων. οὕτως οὖν Ph. 181, 24 
καὶ 0 ὑπὸ τοῦ λόγου προσαχϑεὶς ἐπὶ τὸ σέβειν τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν 
xal διὰ τὰ πάτρια κάτω που μένων παρὰ τοῖς ἀγάλμασι καὶ τοῖς 

10 ἀνϑρωκχίνοις ἱδρύμασι xol μὴ βουλόμενος ἀναβῆναι τῇ προαιρέσει 
πρὸς τὸν δημιουργὸν παραπλήσιος ἂν γένοιτο τοῖς μαϑοῦσι μὲν 
ta | φιλοσοφίας φοβουμένοις δὲ τὰ μὴ φοβερὰ καὶ νομίζουσιν ἀσέ- 605 
Buav εἶναι τὸ τοιῶνδε ἐμφαγεῖν. 

XXXVL Οἷος δὲ καὶ ὁ τοῦ Ἡροδότου ἐστὶν Ἄμμων, οὗ τὰς 

15 λέξεις ὃ Κέλσος παρείληφεν, ὡς εἰς ἀπόδειξιν περὶ τοῦ δεῖν 
ἕχαστον τὰ πάτρια τηρεῖν; 0 γὰρ Αμμων αὐτῶν τοῖς τῶν ἀπὸ 
Μαρέης πόλεος καὶ Axıog οἰκοῦσι τὰ πρόσουρα τῇ Augog 
οὐκ ἐᾷ ἀδιαφορεῖν πρὸς τὴν χρῆσιν τῶν ϑηλέων βοῶν' ὅπερ 
πρᾶγμα οὐ μόνον τῇ φύσει ἑαυτοῦ ἀδιάφορόν ἔστιν, ἀλλὰ χαὶ οὐ 

30 χκωλύεε καλὸν xal ἀγαϑὸν εἶναί τινα. καὶ εἰ μὲν ὁ Auumv αὐτῶν 
ἀπηγόρενε τὴν χρῆσιν τῶν ϑηλειῶν βοῶν διὰ τὸ εἰς γεωργίαν 
τοῦ ξῴου χρήσιμον χαὶ πρὸς τούτῳ διὰ τὸ διὰ τῶν ϑηλέ ων μά- 
λειστα αὔξειν τὸ γένος αὐτῶν, τάχα ἂν εἶχε πιϑανότητα ὁ λόγος" 
νυνὶ δὲ ἅπαξ βούλεται αὐτοὺς ἐμπίνοντας τοῦ Νείλου δεῖν τη- 

295 ρεῖν τοὺς Αἰγυπτίων περὶ ϑηλειῶν βοῶν νόμους. καὶ ἐπὶ 
τούτῳ γε τωϑάζων ὁ Κέλσος τοὺς παρὰ Ἰουδαίοις ἀγγέλους 
πρεσβεύοντας τὰ toU ϑεοῦ οὐ καχίονα ἔφησεν εἶναι τὸν Auumva 
πρὸς τὸ διαπρεσβεῦσαι τὰ δαιμόνια ἢ οἱ Ἰουδαίων ἄγγελοι" 


2 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. XXVIII 9. — 14 Vgl. Herodot II 18 
u. oben V 34. 


1 γελοιοτάτους d Rob. γελοιότατα A Ausgg. | γενεσϑαι (so] A| 9 ἔμφαγεῖν 
A | xoouvov AB zpouuvov PatCDEHHO.Sp. χρομύων PDel. Rob. | μορίων scheint 
aus μερίων corr. Pat | 4 παραδοϑέντα A Ausgg. Rob. παραδεδομένα D | mit πα- 
ραδοϑέντα endigt die Philokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 24 ed. Rob.) | 6 φιλοσο- 
$n0g] Schluss-n in Correctur A | 7 οὕτως bis Z. 13 ἐμφαγεῖν — Philokalia, Cap. 
XXII 5 (p. 181, 24—30 ed. Rob.) | 8 τὸ aus τῶ corr. Al | ““τὸν tov ὅλων ϑεὸν 
xal διὰ am Rand von 1. (?] H. nachgetragen A | 9 που « PatB!CDEH | 10 hinter 
προαιρέσει + ἀναβῆναι, doch expungiert, A | 18 mit ἐμφαγεῖν endigt die Phi- 
lokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 30 ed. Rob.) | 18 τοῖς MCOTT. Ausgg. τῆς A | τῶν tilgt 
Bo. (Notae p. 391) < Del. | 17 oixo?o:] ἢ auf Rasur A | “ιβίῳῃ Del. A4goi V Ho. 
Sp. λιβώϊ A | 18 ϑήλεων A. 
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uvoía ὅσα τοιαῖτα φήσουσιν, οὐχ οἷδα δ᾽ εἰ xci Tovóaíovs ovyxapa- 
λαμβάνοντες xai τὴν χώραν αὐτῶν τῇ πρός τινα διανεμήσει. ἀλλὰ 
* - "e. - »" , . 0. ΞΕ 
πιρὶ μὲν τῶν ἴξω τοῦ ϑείου λόγου λεγομένων εἰς tacra «Ac ἐπὶ 
τοῦ παρόντος. 
4 » 0 € > 4 - , - - . e 
φαμὲν ὅ oti 0 χαϑ sua; προφητῆς τοῦ ϑεοῦ χαὶ γνησίως de 


υάπων αὐτοῦ Μωϊσῆς | ἐν rij τοῦ .fivtigorogíov ὠδῇ tíibites : 


περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν Dl γῆς τοιαῦτα λέγων" «τι διεμέριζεν o 
ὑφιστος E Ben. ὡς διέσπεερεν υἱοὺς Aday. ἴστησεν oQic drin κατὰ 
ἀρειϑμὼν ἀγγέλων ϑευῦ, καὶ ἐγενήθη μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Jaxeo 3 
σχοίνισμα χληρονομίεις αὐτοῦ Ἰσραήλ." τὰ δὲ περὶ τῆς διανεμήϑεες 
τῶν ἰϑνὼῶν ὁ αὐτὸς Μωΐ σῆς ἐν τῷ ἐ πιγεγραμμένῳ Julio Pryeoe; 
ἐν ἱστορίας t τρύπον φησὶν οὕτως * χαὶ ἦν πᾶσα ᾿ γὴ χιίλος or xai 
φωνὴ μία xao. χαὶ ἐγένετο ἐν τῶ χιρῆσαι αὐτοὺς ar ἀνατολῶν 
εἴρον πεδίον ἐν γῆ Σενναὰρ. xal κατώχησαν Ixil’ καὶ μετ᾽ ὠλιγα" 
„zart. φησὶ, κύριος ἰδεῖν τὴν πόλιν καὶ τὸν πύργον. ὃν» ὠχοδέόων- 
oup οἱ υἱοὶ τῶν ἀνθρώπων. zu εἶχε κύριος" ἰδοὺ γένος or ox 
χιῖλος ἣν πάντων xl τοῦτο ἤρξαντο ποιῆσαι. καὶ rUr οὐχ ἐχαιέφιε 
ar αὐτῶν πάντα. ode ap ἐπιθϑεῦνται xoulr dicte χαὶ κατι artes 
υὐγχίωμεν ἐκεῖ τὴ» γλῶσσαν αὐτῶν ira μὴ ἀχυΐσωσιν ἴχαυτος τὴν 
φωνὴ» τοῦ πληοίων αὐτοῦ. xai διίόπειρεν αὐτοὺς χύρεος dbi» 
ἐπὶ πρόσωπον πάσης τῆς γῆς. καὶ irarsarro οἰχυδωμοῖντις τὴν 
πόλιν ed τὸν πύργον, διὰ τοῦτο ἐχλήϑι τὸ ὥνωμα αὐτοῖ Xx 
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ys" καὶ ἐν τῇ ἐπιγιγρι μένῃ, de διυλομεῦντος Zogie wu τῆς 
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ΚΑΤΑ KEAZUY Y 36. 37. 38. 4 


ar ἀρέσει τις τῷ τῶν ὅλων δημιουργῷ, αἱρεῖσϑαι de ἐκείνας, ἐξ 
ὧν ἀκάρεστος μέν τις ἔσται τῷ ϑεῷ, ἀρεστὸς ὀὲ τοῖς οὐ νόμοις 
νόμοις καὶ τοῖς τούτων φίλοις. 

εἴπερ δὲ εὔλογον ἐπὶ τῶν ἄλλων τὸν τῆς φύσεως προτιμᾶν νό- 


> μον. ὄντα νόμον τοῦ ϑεοῦ, παρὰ τὸν γεγραμμένον xal ὑπὸ τῶν 


τι 


ἀνθρώπων ἐναντίως τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ νενομοϑετημένον, πῶς 
οὐχὶ τοῦτο μᾶλλον ἐν τοῖς περὶ ϑεοῦ νόμοις ποιητέον; καὶ οὔτε 
ὡς Aldloxec, [oc] οἱ τὰ περὶ τὴν Μερόην οἰκοῦντες, Δία καὶ 
Διόνυσον, og ἐχείνοις ἀρέσχει, μόνους προσχυνήσομεν, aAA οὐδ᾽ 
ὑλως Αἰϑιοπικοὺς ϑεοὺς Αἰϑιοπιχῶς τιμήσομεν" οὔὐϑ᾽ ὡς οἱ ᾿4ρά- 
Bıoı τὴν Οὐρανίαν xal τὸν Διόνυσον μόνους ἡγησόμεϑα ϑεοὺς, 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὁλως ϑεοὺς, ἐν οἷς τὸ ϑῆλυ καὶ τὸ ἀῤῥεν δεδόξασται (ὡς 
ϑήλειαν γὰρ Apaßıoı τὴν Οὐρανίαν προσχυνοῦσι xal o ἀῤῥενα 
τὸν Διόνυσον)" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς πάντες Αἰγύπτιοι ϑεοὺς vouloo- 
μεν» Ὅσιριν καὶ σιν, οὐδὲ Ι τούτοις συγκατατάξομεν χατὰ τὰ τοῖς 
Σαΐταις (δοχοῦντα) τὴν ᾿Αϑηνᾶν. εἰ δὲ καὶ Ναυχρατίταις ἄλλα 
μὲν ἔδοξε σέβειν τοῖς πρεσβυτέροις, τὸν Σάραπιν δὲ τοῖς χϑὲς xai 
πρώην ἀρξαμένοις, τὸν οὐ πώποτε γενόμενον ϑεὸν, προσχυνεῖν" 
ov παρὰ τοῦτο xai ἡμεῖς νέον τὸν οὐ πρότερον ὄντα ϑεὸν οὐδὲ 


2) γνωσϑέντα τοῖς ἀνθρώποις φήσομεν εἶναι. ὁ γὰρ τοῦ ϑεοῦ υἱὸς, ὁ 


Lond 


w 
wt 


XQororoxoc πάσης κτίσεως," εἰ xal νεωστὶ ἐνηνϑρωπηκέναι ἔδοξεν, 
alä οὔτι γε διὰ τοῦτο νέος ἐστί. πρεσβύτατον γὰρ αὐτὸν πάντων 
τῶν δημιουργημάτων ἴσασιν οἱ ϑεῖοι λόγοι, καὶ αὐτῷ τὸν ϑεὸν περὶ 
τῆς τοῦ ἀνϑρώπου δημιουργίας εἰρηκέναι" »“ΖἼἀοιήσωμεν ἄνϑρωπον 
x«t εἰχόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέραν.“ 

XXXVIU. Βούλομαι δὲ παραστῆσαι, τίνα τρόπον οὐχ εὐλόγως 
ὁ Κέλσος φησὶν ἕχαστον τὰ οἰκεῖα καὶ πάτρια σέβειν. φησὶ 
γὰρ ottog τοὺς οἰχοῦντας τὴν Μερόην Αἰϑίοπας δύο μόνους 
εἰδέναι ϑεοὺς, Δία καὶ Διόνυσον, καὶ αὐτοὺς μόνους σέβειν. 


18 Vgl. Herodot III ὃ. — 21 Vgl. Kol. 1, 15. — 24 Gen. 1, 26. 


1 αἱρεῖσϑαι) ἴ übergeschr. u. Rasur über dem ersten Jota A | 2 ov νόμοις 
A Hó.Sp., vgl. unten V 40, S. 44 Z. 15; ἀνόμοις P Bo. (Notae p. 391) Del. | 4 vo- 
μον Bo. (Notae p. 391) Del. λόγον AHd.Sp. | 7 otre ὡς Ausgg. οὐτέως Al, von 
späterer (IL?) H. ist daraus gemacht: οὐτέώς; diese Correctur nicht in den Ab- 
schriften von A | 8 [og], das in A von späterer (111.?) H. mit blasser Tinte unter- 
strichen ist, tilge ich mit Sp. u. Del; wahrscheinlich ist es als Correctur zu οὐ- 
τέως an falscher Stelle in den Text geraten | Μερόην) o in Correctur A | 9 or- 
δόλως A | 12 οὐδόλως A | 18 ϑηλεῖαν A | 16 low A Ausgg. | 16 (doxobvta) M? 
"am Rand) Ausgg. | ναυχρατείταις A | 19 οὐδε [80] A | 24 ποιήσωμεν P Ausgg. 
ποιήσομεν A | 26 οὐχ εὐλόγως ὁ Κέλσος A, Ἠδ.8ρ. am Rand, ὁ Κέλσος ovx er- 
λόγως M Ausgg. im Text | 28 οὗτος] οὕτως vermutet Bo. (Notae p. 391). 
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32 QPITENOYZ 


.. 9 » - e» ^ - - e ) .“, 
κολλάσθϑαι οὐρανῷ. Ira διὰ τῶν ὑλικῶν ἐπιβουλεύσωσε τοῖς avaoc; E 


λεγέτωσαν" (,δεῖτε πλινϑεύσωμεν πλίνθους xal ὑὁπτήσωμεν te, 
πιρί" ες οὖν χρατύγοντες καὶ πηγνύντις τὰ πήλινα καὶ ὑλικὰ 
xd) τὴν πλίνθον λίϑον ποιεῖν θέλοντες χιὰ τὸν πηλὸν ἀυύφαῖτον 
καὶ διὰ τούτων οἰχυδομεῖν (πόλιν x«l πύργον, ov" ὅσον ἐπὶ τῇ 
ὑπολήψει αὐτῶν» ἴσταε ἡ χεφαλὴ (og τοῦ οὐρανοῦ" κατὰ τὰ ἐὑχι.»- 
αιρύμενα ὑφώματι κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ, xagadidoobescr 
ἵχαστο: χιτὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς „ArO ἀνατολῶν" χινηήδίως. ἐπὶ 
πλεῖον ἢ ἐπ᾿ ἴλαττον avrol; γεγενημένης. καὶ κατὰ τὴν arcaoyiar 
τῆς καταυχειῆς τῶν πλίνϑων εἰς λίϑοις καὶ τοῦ πηλοῦ εἰς cogca- 
τον καὶ τῆς ἐκ τούτων οἰχοδομὴς ἀγγέλοις. ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ iaat- 
τον χαλεπωτέροις καὶ τοιοῖσδε ἡ τοιοῖσδε. ἴως τίσωσι ὀίκας ἐφ᾽ οἷς 
τετυλμηχασι᾽ καὶ vxo τῶν ἀγγέλων ἀγέυθωσαν ἕχαστος τῶν tu- 
ποιησάντων» τὴν οἰκείαν ἰαυτοῖς διάλιχτον ἐπὶ τὰ μέρη τῆς γῆς 
zara τὴν terra» ἀξίαν, οἵδε μὲν ἐπὶ τὴν φέρ᾽ εἰπεῖν καυύσολϑη gi 
par ἄλλοι δ᾽ ἐπὶ τὴ» ὀιὰ τὸ χατιφῦχϑαι χολάζονθαν τοὺς ἐνοικοῖε- 
τας. καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὴν δισγεωργητοτέραν ἄλλοι δὲ ἐπὶ τὴν ἰκαττων 
τοιὑτη», καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὴν πεπληρωμένη» θηρίων οἱ δὲ ἐπὶ τὴν 
ἔλαττον igorvar αὐτά. 

XXX. Eira εἴ τις Ócrarat ὡς ἐν ἱστορίας σχήματε, ἐχούίωςς 
μέ» τε χαὶ κιϑ' αὐτὴν ἀληϑὲς dugauvovons dé τι καὶ axopprtor 
ἰδίτω καὶ τοὺς τὴν ἐξ ἀρχῆς διάλεχτον τιτιρηχώτας. τῷ μ᾽, xc 
κιρηχέναι „cr ἀνατολῶν μένοντας ἐν τῇ ενατολῇ zu τῷ «ar 
Torx διαλίχτον" καὶ νωείτω τούτους μόνους γεγυνένεε μερίδα κπι- 
υὐοι" xad) Acor αὐτοῦ τὸν καλούμενον» .Jcxent?" yiyoréres de καὶ 
μοχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ logcrá" καὶ οὗτοι μόνοι ἐπιοτα- 
τείυϑωσιν ὑπτὸ coyorto;, οὐχ ἐπὶ XOAdGH παρειληφότος τοὺς CY 


3 Gen. 11, ἢ — B Ne. Gen. 11,4. -- 5 Vy. ea. 11, ἡ. - 10 Vgl u . 
11. } 88 Vil. Gen. 11,2 -- 24 Vz Deut. i29 


B ἐπι dordriumgın Vit ὃ πληννειισινν Pat πλήνϑοις Pat αὐτὸς actes; 
A burn Pat 39 uni vor Acc Pat Δ. χατὰ τὸ he tob δε vom? 
aoc l'att DEN nat Del er μού, τοὶ wenn dsse W ste ach in B fehlen, 9: δὶ 5 
se Ach s: tiran Φ gestanden u, p issen (ἢ in den Zusammenliang, ce 9€ dee- 
ha.b wakre neni ter, do cie ın A οἶσε dessen Vor'ace aue fasen, ais 8 Φ 


paetit werner‘ ἐπα i lat Ger Pat LE ster posso; 4 4 M 
ust .9 o FÀSBCDEH.— zata τον act Nat were CDEH. es» ἐν auf 
Ks A, 10 sie Dat 11 τῆς oo tros er Alb recta tuo arten ἐς en 
Fb ti PEH, s messe sleatzsec stpmrut N Cu2NE IS [1647 eo 
acti aon, ANA ὧν ἢν 1) ı t Au, L9 i9 οὐ μὲν am Bar ra to 
true AS 109 vor ratto c λιν EU Plan citso PHIBEHDC FE? 
se ^ acit» (1) set e te» AM n: $92 to τὸ .;ἱ BE mi lacs b :», Φ 
νι νει “ι oz cun 8 LH t n bate b 


LÀ 


tr 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 38. 39. - 48 


νειῶν οὐχ UxO ἀγαλματοποιῶν μόνων κατασχευάζεσϑαι ϑεὸς ἀλλὰ 
xal ὑπὸ μάγων xci φαρμαχῶν καὶ τῶν ἐπῳδαῖς αὐτῶν κηλουμένων 
δαιμόνων. 

XXXIX. Χρὴ ov» ζητεῖν τὸ ἁρμοζόντως τῷ λογικῷ καὶ ἡμέρῳ 
ζῴῳ καὶ λελογισμένως πάντα πράττοντι βρωτὸν καὶ οὐ βρωτὸν, 
καὶ μὴ κατὰ ἀποχλήρωσιν σέβειν δὶς ἢ αἶγας ἢ τὰς ϑηλείας 
βοῦς. xal τούτων μὲν ἀπέχεσϑαι μέτριον, πολὺ γὰρ χρήσιμον 
ἀπὸ τούτων τῶν ζῴων ἀνϑρώποις γίνεται" τὸ δὲ καὶ xpoxodel- 
λων φείδεσθαι, xci εἶναι ἱεροὺς αὐτοὺς οὐχ οἶδα τίνος μυϑολογου- 


10 μένου ϑεοῦ, πῶς οὐχ ἔστι πάντων ἠλιϑιώτατον; σφόδρα γὰρ ἐμ- 


ur 


Ὡροντήτων ἐστὶ τὸ φείδεσθαι ζῴων οὐ φειδομένων καὶ περιέπειν 
ζῷα ἀνϑρώπους καταϑοινώμενα. ἀλλὰ Κέλσῳ ἀρέσχουσι μὲν οἱ 
χατά τινα πάτρια χροχοδείλους σέβοντες καὶ περιέποντες, 
χαὶ οὐδεὶς λόγος xat ἐχείνων αὐτῷ γέγραπται' ψεχτοὶ 6 εἶναι 
φαίνονταε Χριστιανοὶ, τὴν xaxlav βδελύσσεσϑαι διδασχόμενοι 
χαὶ τὰ ἀπὸ χαχίας ἔργα ἐχτρέπεσϑαι, τὴν δ᾽ ἀρετὴν σέβειν καὶ τι- 
μᾶν ὡς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ γεγενημένην καὶ οὖσαν υἱὸν ϑεοῦ. οὐ γὰρ 
παρὰ τὸ ϑηλυκὸν ὄνομα καὶ τῇ οὐσίᾳ ϑήλειαν νομιστέον εἶναι τὴν 
σοφίαν καὶ τὴν δικαιοσύνην, ἅπερ xa ἡμᾶς ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, 


. ex 6 γνήσιος αὐτοῦ μαϑητὴς παρέστησε λέγων περὶ αὐτοῦ „og 


ἐγενήϑη σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ δικαιοσύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπο- 
λύτρωσις.“ κἂν δεύτερον οὖν λέγωμεν ϑεὸν, ἴστωσαν ὅτι τὸν δεύ- 
τερον ϑεὸν οὐχ ἄλλο τι λέγομεν ἢ τὴν περιεχτικὴν πασῶν ἀρετῶν 
ἀρετὴν χαὶ τὸν περιεχτιχὸν παντὸς οὑτινοσοῦν λόγου τῶν κατὰ φύ- 
cw καὶ προηγουμένως γεγενημένων καὶ εἰς χρήσιμον τοῦ παντὸς 
λόγον" ὅντινα τῇ Ἰησοῦ μάλιστα παρὰ πᾶσαν ψυχὴν ψυχῇ φχει- 
ὥσϑαι καὶ ἡνῶσϑαί φαμεν, μόνου τελείως χωρῆσαι δεδυνημένου τὴν 


11 Vgl. oben V 25, 8. 26 Ζ. 18. — 20 I Kor. 1, 30. 


9 αὐτῶν Sp.Del im Text, αὐτοῖς Hd. am Rand, αὐτοῖς und αὐταῖς Sp. am 
Rand; αὐταῖς A Ηδ. im Text | χηλουμένων) χαλουμένων V Sp. im Text, Hd. am Rand; 
χαλοιμένων und χηλουμένων Sp. am Rand | 8 δαιμονων) δαίμονας Sp. im Text, 
ὀαιμόνων Sp. am Rand | 4 τὸ] t/ vermuten Bo. (Notae p. 391) u. Guiet (bei Del. 
1 6(8 Anm. a) ohne Grund | 6 ϑήηλείας [so] A | 18 ϑηλεῖαν, doch Rasur über ἡ, 
A, 21 ἐγεννήθη A| 22 1f. am Rand von A steht ein Scholion, das von demselben 
Schreiber herrührt, der die oben V 12, S. 14 2. 3, und V 16, 8.18 Z. 1, erwühn- 
ten Randnoten geschrieben hat (vgl meine » Textüberlieferung" S. 42 Anm. 1), 
and so lautet: ai αἱ τῆς σῆς σοφίας. οἰόμενος γὰρ ἑτέρω ἀνασκευάξειν, αὐτὸς 
τῆς αὐτοἀληϑείας Exnintwx(ag)' ἐν οἷς γὰρ τῷ κελσίω ἀντίχεισε δῖα τὴν πολλυ- 
ϑείαν, ἰσχυρός ἐν αὐτῆ χεχράτησε. τὸν ὁμοούζσιον) γὰρ τῶ zei διέτεμε(ς) der- 
τερον ὀνομάσας. 
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34 SQPITENOYE 


ὀιοικεῖσϑαι ag ων καὶ ὁ Κέλσος (λαβὼν͵ τὰς ἐκχειμένας εἶπε 
λέξεις. 

ἐπεὶ δ᾽ οἱ χινήσαντες ἀπ᾿ ἀνατολῶν Ó a ἥμαρτον xaedo- 
ϑησαν εἰς ἀδόχεμον νοῦν καὶ ,εἰς πάϑη ἀτιμίας" καὶ „Ir ταῖς ἐπε- 
ϑυμίαις τῶν ‚zapdıor αἰτῶν εἰς ἀχαϑαρσίαν," ἵνα κορεσθέντες τὴς 
ἰμαρτίας μισησωσιν αὐτὴ». ovy ὑποχεισομεϑα τῷ Κέλοου ἀρέύχοντι 
φάύχοντος διὰ τοὺς »ενεμημένους ἐπόπτας τοῖς μέρισε t5. 
γὴς τὰ παρ᾽ ἑκάστοις 0900; πράττεσθαι. ἀλλὰ καὶ βουλόμεϑα 
οὐχ ὑπῇ t; ἐκείνοις φίλον ποιεῖν τὰ παρ᾽ | ἐχείνων. ὁρῶμεν γὰρ 
ort ὕσιον μὲν τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόχπους νενομισμένα λίμν 
ἐστὶ νόμοις κρείττοσι καὶ ϑειοτέροις. οἷς ὡς δυνατώτατος ἴϑετο 
ησοῦς. ἐξελόμενος ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ 
xai τῶν ἀρχόντων toc αἰῶνος τούτου τῶν καταργουμένων ᾿ ἀνόσεοεν' 
δὲ τὸ μὴ ἐπιῤῥῖφαε αὐτὸν τῷ πάντων ἰρχόντων φανέντι xct uno 
δειχϑέντι "καθαρωτέρῳ xci ὀννατωτέρω. χρὺς or εἶπεν ó ϑιὸς. ὡς 
οἱ προφῆται πρὸ πολλῶν προεῖπον yen "αἴτησαι παρ᾽ ἐμοῦ καὶ 
dam oi den τὴν xir,poroular gov x«i tr xzatuuyı hr vor τὸ 
πέρατα τὴς ys" καὶ γὰρ αὐτὸς" sı yore „rposdaxi" ἡμῶν 
τῶν ἀπὸ (Dry πιστευθάντων εἰς actor zu τὸν ἐπὶ ad ϑεὸν 
πατέρα αὐτοῦ. 

XXX Tatra δὲ οὐ μόνον» πρὸς τὰ ἐκχιίμενα περὶ τον 
ἐποπτῶν o ἡμῖν irren, ἀλλὰ καὶ μετρίως προλαμιίξ ον τὸ 
vxo τοῦ Δίλύου πρὸς ἡμᾶς λεγόμενα, ἐν οἷς LM τω dà ὁ dır- 
τιρος ἐρήσομαι δὲ αὐτοὺς πόϑιν ἤκοιοιν ἢ τίνα Fyovaar 


8 Vgl (τ 11,2. Vy Hen d) 29 - 4 Vul ἢ. 1 o — Val Km) 24 
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KATA KEAZOY V 39. 40. 4). 42. 45 


ὁρέων ἀναβαίνοντες ϑυσίας ἔρδειν, τὸν κύκλον πάντα τοῦ 
οὐρανοῦ Δία καλέοντες." οὐδὲν οὖν οἶμαι διαφέρειν die 
Ὕφιστον χαλεῖν ἢ Ζῆνα ἢ Αδωναῖον ἢ Σαβαὼϑ ἢ Ayodv, 
ὡς Αἰγύπτιοι, ἢ Παπαῖον, ὡς Σκύϑαι. οὐ μὴν οὐδὲ κατὰ 
ταῦτα ἁγιώτεροι τῶν ἄλλων ἂν εἶεν, ὅτι περιτέμνονται" 
τοῦτο γὰρ Αἰγύπτιοι καὶ Κόλχοι πρότεροι οὐδ᾽ ὅτι συῶν 
ἀπέχονται" χαὶ γὰρ τοῦτ᾽ Αἰγύπτιοι, καὶ προσέτι αἰγῶν τε 
xal οἰῶν καὶ βοῶν (te) καὶ ἰχϑύων, καὶ κυάμων γε Πυϑα- 
γόρας τε καὶ οἱ μαϑηταὶ καὶ ἐμψύχων ἁπάντων. οὐ μὴν 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ στέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰκὸς, καὶ πέμπεσϑαι μόνοις αὑτοῖς 
ἐκεῖθεν ἀγγέλους, οἷον δή τινα μακάρων χώραν λαχοῦσιν" 
ὁρῶμεν γὰρ αὐτούς τε χαὶ τὴν χώραν τίνων ἠξίωνται. 

οὗτος μὲν οὖν ὁ χορὸς ἀπίτω δίκην ἀλαζονείας ὑπο- 
σχὼν, οὐχ εἰδὼς τὸν μέγαν ϑεὸν ἀλλ᾽ ὑπὸ τῆς Μωῦσέως 
γοητείας ὑπαχϑείς τε καὶ ψευσϑεὶς κἀκείνης οὐκ éx ἀγαϑῷ 
τέλει γεγονὼς μαϑητής. 

XLII. Δῆλον δ᾽ ὅτι ἐν τούτοις ἐγχαλεῖ Ἰουδαίοις og wev- 
δῶς ὑπολαμβάνουσιν ἑαυτοὺς εἶναι ἐκλεκτὴν μερίδα παρὰ πάντα τὰ 
ἔϑνη τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ. καὶ ἀλαζονείας γοῦν αὐτῶν κχατηγορεῖ 
ὡς αὐχούντων μὲν τὸν μέγαν ϑεὸν, οὐχ εἰδότων ὁ᾽ αὐτὸν ἀλλ᾽ 
ὑπαχϑέντων τῇ Μωύσέως γοητείᾳ καὶ ψευσϑέντων vx αὐ- 
τοῦ, οὐχ ix ἀγαϑῷ τέλει μαϑητευϑέντων αὐτῷ. ἀπὸ μέρους 
μὲν οὖν ἡμῖν ἐν τοῖς πρὸ τούτων λέλεκται τὰ τῆς σεμνῆς xal ἐξαι- 
ρέτου Ἰουδαίων πολιτείας, ἡνίχα αὐτοῖς συνειστήχει τὸ σύμβολον 
τῆς τοῦ ϑεοῦ πόλεως καὶ τοῦ ναοῦ αὐτοῦ καὶ τῆς παρ᾽ αὐτῷ καὶ 
τῷ ϑυσιαστηρίῳ ἱερατικῆς λατρείας" εἰ δέ τις ἐπερείσας τὴν διάνοιαν 
τῷ τοῦ νομοϑέτου βουλήματι xal τῇ κατ᾽ αὐτὸν πολιτείᾳ ἐξετάζων 


9 Vgl. oben 1 24, I 14 2. 7 tf. — 8 Vgl. Herodot II 18. 42 a. E. Plutarch. 
De Iside et Osir. Cap. IX p. 354 C. — 4 Vgl. Herodot IV 59. — 5 Vgl. Herodot 
Π 104. — 7 Vgl. oben I 22 u. V 34 Mitte. — 8 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 557, 
sqq. 590, 10. — 18 Vgl. Strabo, Geogr. XVI 2, 35. 36 p. 760sq. — 14 Vgl. 
oben V 33, S. 34 Z. 23. — 15 Vgl. oben I 23. 26. — 19 Vgl. Deut. 32, 9. — 94 
Vgl. oben IV 31. 


1 ὀρέων Herod.P οὐρέων Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ὁράσεων A | ἔρ- 
4v Herod. ἔρδειν AAusgg. | 8 Adwvaiov M?Ausgg. ἀδωνέα [so] A!, vgl. unten 
V 45, 8. 48 Z. 6 | ἀμοῦν A Auuoby MCo9tr-Ausgg. | 4 Παπαῖον Hd. am Rand, Sp. 
Del. im Text; παπταῖον A, vgl. unten V 45, 8.48 2.7 | 6 χόχοι [80] A | Ἶ τοῦτ᾽ 
A, Ηδ.8ρ. am Rand; ταῦτ᾽ MAusgg. im Text | 8 (re) füge ich mit M u. den 
Ausgg. ein | 9 re) δὲ A | 15 μωτσέος A | 19 παρὰ auf Rasur A | 21 αὐτὸν M Ausgg., 
*gl. oben V 41, Z. 15; αἰτῶν A | 22 μωϊσέος A | 2b συνἴστήχει A. 
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τὰ κατ᾽ αὐτοὺς συγχρίνοι τῇ νῦν ἀγωγῇ τῶν λοιπῶν ἐϑνῶν, ov- 
δένας μᾶλλον ἂν ϑαυμάσαι ὡς ἐν ἀνθρώποις πάντα μὲν τὰ μὴ 
27r χρήσιμα τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων περιῃρημένους | μόνα δὲ τὰ ev- 
χρῆστα παραδεξαμένους. διὸ οὐδ᾽ ἀγῶνες ἤσαν γυμνικοὶ ἢ ϑυμελι- 
5 xol ἢ ἱππικοὶ παρ᾽ αὐτοῖς, οὐδὲ γυναῖχες πιπράσχουσαι τὴν ὥραν 
παντὶ τῷ βουλομένῳ σπείρειν κενῶς καὶ ἐνυβρίζειν τῇ φύσει τῶν 
ἀνθρωπίνων σπερμάτων. 
ὁποῖον δ᾽ ἦν παρ᾽ αὐτοῖς τὸ ἐξ ἔτε ἁπαλῶν ὀνύχων διδάσχεσϑαι 
ὑπεραναβαίνειν μὲν πᾶσαν τὴν αἰσϑητὴν φύσιν καὶ μηδαμοῦ αὐτῆς 
10 νομίζειν ἱδρῦσϑαι τὸν ϑεὸν, ἄνω δὲ καὶ ὑπὲρ τὰ σώματα ζητεῖν αὐ- 
τόν; πηλίχον δὲ τὸ σχεδὸν ἅμα γενέσει καὶ συμπληρώσει τοῦ λόγου 
διδάσχεσϑαι αὐτοὺς τὴν τῆς ψυχῆς ἀϑανασίαν καὶ τὰ ὑπὸ γῆν δι- 
χαιωτήρια xal τὰς τιμὰς τῶν καλῶς βεβιωχότων; ἅπερ ἔτι μυϑι- 
κώτερον μὲν παισὶ καὶ τὰ παίδων φρονοῦσιν αὐτοῖς ἐχηρύσσετο, 17/07 
15 δὲ ζητοῦσε τὸν λόγον καὶ βουλομένοις ἐν αὐτῷ προχόπτειν οἱ τέως 
μῦϑοι, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, μετεμορφοῦντο εἰς τὴν ἐναποχεχρυμμένην 
αὐτοῖς ἀλήϑειαν. ἐγὼ δὲ νομίζω ἀξίως τοῦ χρηματίζειν αὐτοὺς με- 
olda ϑεοῦ πάσης μὲν μαντείας ὡς μάτην χηλούσης τοὺς ἀνθρώπους 
χκαταπεφρονηχέναι, καὶ ἀπὸ δαιμόνων μοχϑηρῶν μᾶλλον ἢ ἀπό TIrog 
20 χρείττονος φύσεως ἐρχομένης, ζητεῖν δὲ τὴν τῶν μελλόντων γνῶσιν 
ἐν ψυχαῖς, di ἄχραν καϑαρότητα παραδεξαμέναις πνεῦμα τοῦ ἐπὶ 
πᾶσι ϑεοῦ. 
XLIIL Τὸ δὲ μὴ ἐξεῖναι δουλεύειν τὸν ἀπὸ τῶν αὐτῶν ὁρμώ- 
μενον δογμάτων πλεῖον ἐτῶν ἕξ πῶς ἐστι λελογισμένον xal οὔτε 
25 τὸν δεσπότην οὔτε τὸν δοῦλον ἀδιχοῦν, τί χρὴ λέγειν; οὐ κατὰ τὰ 
αὐτὰ otv τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσι περιστέλλοιεν ἂν Ἰουδαῖοι τὸν 
ἴδιον νόμον. μεμπτὸν γάρ ἐστιν αὐτοῖς καὶ ἀναισϑησίας ἔγκλημα 
ἐπάγον τῆς περὶ τῆς τῶν νόμων ὑπεροχῆς, εἰ νομίζοιεν αὐτοὺς 
ὁμοίως τοῖς ἄλλοις γεγράφϑαι τοῖς xara và ἔϑνη. xav μὴ βούληται 
80 δὲ Κέλσος, σοφώτερον τι εἰσὶν εἰδότες Ἰουδαῖοι οὐ μόνον τῶν 


b Vgl. Lev. 19, 29. Deut. 23, 17. 18. — 8 Vgl. Corpus paroemiogr. gr. ed. 
Leutsch et Schneidewin tom. II p. 407, 20. — 12 Vgl. Weish. Sal. 1, 15. 3, 1— 19. 
15, 3. — Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXIX p. 249 A. — 17 Vgl. Deut. 32, 9. — 28 
Vgl. Exod. 21, 2. Deut. 15, 12. Jerem. 41, 14. 


4 ἀγῶνες zwischen y u. ὦ Rasur u. Raum für 2—3 Buchst., hinter » Raum 
für 1 Buchst, ε auf Rasur A | ϑυμελιχοὶ Ausgg. ϑεμελιχοὶ A | 7 σπερμάτω A| 
9 ὑπεραναναβαίνειν A | 10 ἱδρύσϑαι A Ausgg. | 18 ἔτι] ἔϑη vermutet Guiet (bei 
Del. I 610 Anm. a) unrichtig | 15 προχόπτειν) zwischen o u. x ein Buchst. aus- 
radiert A | 17 vor αὐτοῖς + à» MAusgg. | 18 μὲν A, Hd.Sp. am Rand; ye Meorr. 
Ausgg. im Text | 28 ἐπάγον Peoorr. Mcorr. Ausgg. ἐπάγων, doch o über ὦ mit 
hellerer Tinte übergeschr., A. 
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πολλῶν ἀλλὲ καὶ τῶν φιλοσοφεῖν δοχούντων, ὅτι ol μὲν φιλο- 
σοφοῦντες ] μετὰ τοὺς σεμνοὺς ἐν φιλοσοφίᾳ λόγους καταπίπτουσιν 
ἐπὶ τὰ εἴδωλα καὶ τοὺς δαίμονας, Ἰουδαίων δὲ καὶ ὁ ἔσχατος μόνῳ 
ἐνορᾷ τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ᾽ καὶ καλῶς γε ὅσον ἐπὶ τούτῳ σεμνύνον- 
ται καὶ τὴν τῶν ἄλλων ὡς ἐναγῶν καὶ ἀσεβῶν ἐχτρέπονται κοι- 
voví av. καὶ εἶϑε αὐτοῖς μὴ ἡμάρτητο παρανομήσασι καὶ πρότερον 
μὲν »τοὺς προφήτας“ ἀποχτείνασιν ὕστερον δὲ καὶ τῷ Ἰησοῦ ἐπιβου- 
λεύσασιν᾽ ἵν᾽ ἔχωμεν παράδειγμα πόλεως οὐρανίας, ἣν ἐζήτησε μὲν 
διαγράψαι καὶ Πλάτων οὐχ οἶδα δὲ εἰ τοσοῦτον δεδύνηται, ὅσον 
Mwvong ἴσχυσε καὶ οἱ μετ᾽ αὐτὸν, ,γένος τι ἐκλεχτὸν“ καὶ, ἔϑνος 
ἅγιον καὶ ϑεῷ ἀνακείμενον ἐντρέφοντες λόγοις καϑαροῖς ἀπὸ 
πάσης δεισιδαιμονίας. 

XLIV. Ἐπεὶ δὲ βούλεται Κέλσος κοινοποιεῖν τὰ σεμνὰ Ἰου- 
δαίων ἐϑνῶν τινων νόμοις, φέρε καὶ ταῦτα ϑεωρήσωμεν. νομίζει 
| τοίνυν τὸ περὶ οὐρανοῦ δέίγμα μηδὲν διαφέρειν τοῦ περὶ τοῦ 
ϑεοῦ xal φησι παραπλησίως τοῖς Ἰουδαίοις τοὺς Πέρσας τῷ 4i 
ϑυσίας ἐπιτελεῖν, ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν ὀρέων (ἀναβαίνον- 
tas)' οὐχ ὁρῶν ὅτε Ἰουδαῖοι ὡς ἕνα ϑεὸν ἠπίσταντο, οὕτως ἕνα 
τὸν τῆς προσευχῆς ἅγιον οἶχον καὶ ἕν τὸ τῶν ὁλοχαρπωμάτων ϑυ- 
σιαστήριον καὶ ἕν τὸ τῶν ϑυμιαμάτων ᾿ϑυμιατήριον χαὶ ἕνα τὸν 
τοῦ ϑεοῦ ἀρχιερέα. οὐδὲν οὖν κοινὸν πρὸς Πέρσας ἦν Ἰουδαίοις, 
ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν ὀρέων, πλειόνων ὄντων, ἀναβαίνον- 
τας καὶ ϑυσίας ἐπιτελοῦντας, οὐδὲν παραπλήσιον ἐχούσας ταῖς 
χατὰ τὸν Μωύσέως νόμον" xaO ov »ὑὐποδείγματι καὶ Gxuj" ἐλά- 


5 τρευον» tà» ἐπουρανίων" οἱ Ἰουδαίων ἱερεῖς, ἐν ἀποῤῥήτῳ διηγού- 


uevot τὸ τοῦ νόμου περὶ τῶν ϑυσιῶν βούλημα καὶ ὧν σύμβολα 
ἦσαν αὗται. Πέρσαι τοίνυν πάντα τὸν τοῦ οὐρανοῦ χύχλον 
dia καλείτωσαν, ἡμεῖς δὲ οὔτε Δία οὔτε τὸν ϑεόν φαμεν εἶναι 
τὸν οὐρανὸν, οἵ γε ἐπιστάμεϑα καί τινα τῶν ἡττόνων τοῦ ϑεοῦ 


7 Vgl. Matth. 23, 37. Luk. 13, 34. — 8 Vgl. Clemens Alex., Strom. IV 172 
p. 642 ed. Potter. — 9 Vgl. Plato, Res publ. II 11. 12 p. 369 B—372 C. IV 6—10 
p. 427 D—434 C. V 18 p. 4/3C D. Leges V 10—14 p. 739 B—745 E. — 10 Vgl. 
I Petr. 2, 9 (Jes. 43, 20. Exod. 19, 6). — 16 Vgl. oben V 41 u. Herodot I 131. — 
19 Vgl. Lev. 16, 24. 25. Num. 15, 3. Weish. Sal. 3, 6 (Exod. 30, 28. Lev. 3, 2. 5. 
4, 7. 25. 30. 5,12. I Chron. 16, 40. 21, 29. I Makk. 4, 53). — 20 Vgl. II Chron. 
26, 16. 19 (Exod. 30, 1. 27. Lev. 4, 18. I Chron. 6, 49. 28, 18). — 94 Vgl. Hebr. 
8, 5. — 99 Vgl. II Kor. 12, 2—4. 


10—11 am Rand £z A? | 17 (ἀναβαίνοντας) füge ich ala notwendig für den 
Zusammenhang der Worte ein, vgl. oben V 41, S. 45 Z. 1, u. unten Z. 22 | 19 ó2o- 
καρπωμάτων) ὁλοκαυτωμάτων vermutet Guiet (bei Del. I 611 Anm. b), vgl. die 
oben citierten Schriftstellen | 24 μῶνσέος A. 
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ὑπεραναβεβηχέναι τοὺς οὐρανοὺς καὶ πᾶσαν αἰσϑητὴν φύσιν. καὶ 
οὕτω γε συνίεμεν τοῦ" ,,αἰνεῖτε τὸν ϑεὸν οἱ οὐρανοὶ τῶν οὐρα- 
νῶν, καὶ τὸ ὕδωρ τὸ ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν" αἰνεσάτωσαν τὸ 
ὄνομα xvolov.* 

XLV. ᾿4λλ᾽ ἐπεὶ Κέλσος οἴεται μηδὲν διαφέρειν Δία Ὕψισ- 
τον καλεῖν ἢ Ζῆνα ἢ ἀδωναῖον ἢ Σαβαὼϑ 7, ὡς Αἰγύπτιοι. 
Ἀμοῦν ἢ, ὡς Σχύϑαι, Παπαῖον, φέρε καὶ περὶ τούτων ὀλίγα 
διαλεχϑῦμεν, ὑπομιμνήσχοντες ἅμα τὸν ἐντυγχάνοντα καὶ τῶν ἄνο- 
τέρω εἰς τὸ τοιοῦτον πρόβλημα εἰρημένων, or’ ἐκάλεσεν ἡμᾶς ἡ 
Κέλσου λέξις ἐπὶ τὰ τοιαῦτα. καὶ νῦν οὖν φαμεν ὅτι ἡ τῶν ὀνο- 
μάτων φύσις οὐ ϑεμένων εἰσὶ νόμοι, oc ᾿ἀριστοτέλης οἴεται. οὐδὲ 
γὰρ ἀπὸ | ἀνθρώπων τὴν ἀρχὴν ἔχουσιν αἱ ἐν ἀνθρώποις διάλεχτοι, 
ὡς δῆλον τοῖς ἐφιστάνειν δυναμένοις φύσει ἐπῳδῶν, οἰκειουμένων 
κατὰ τὰς διαφόρους διαλέχτους καὶ τοὺς διαφόρους φϑόγγους τῶν 
ὀνομάτων τοῖς πατράσι τῶν διαλέχτων" περὶ ὧν ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
ἐπ᾿ ὀλίγον διειλήφαμεν, λέγοντες ὅτι xol μεταλαμβανόμενα εἰς ἀλλὴν 
διάλεκτον τὰ πεφυχότα δύνασϑαι ἐν τῇ δεῖνα διαλέχτῳ οὐχέτι ἀνύει 
tt, Oc ἤνυσεν ἐν ταῖς 'olxelaıs φωναῖς. ἤδη δὲ καὶ ix ἀνϑρώπων 
τὸ τοιοῦτον εὐρίσχεται᾽ τὸν γὰρ ἀπὸ γενέσεως Ἑλλάδι διαλέχτο; 
καλούμενον τὸν δεῖνα οὐχ ἂν μεταλαβόντες εἰς διάλεκτον Alyva- 
tiov ἢ “Ῥωμαίων ἤ τινος ἄλλου ποιήσαιμεν za ety ἢ ὁρᾶσαε, ἅπερ 
πάϑοι ἢ δράσαι ἂν καλούμενος τῇ πρώτῃ ϑέσει τοῦ ὀνόματος αὐ- 
τοῦ. ἀλλ᾽ οὐδὲ τὸν ἐξ ἀρχῆς Ῥωμαίων κληϑέντα φωνῇ εἰ μετα- 
λάβοιμεν ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα διάλεχτον, ποιήσαιμεν ἂν, ὅπερ ποιεῖν 


9 Psal. 148, 4. ὅ. — 8 Vgl. oben I 24. 25. — 11 Vgl. Aristot., De invent. 
Cap. II (vol. I p. 16 ed. Acad. Reg. Boruss). — 15 Vgl. oben I 25, I 6 
Z. 16 ff. 


5 AAA' ἐπεὶ bis S. 51 Z. 9 οὐχ ἁμαρτήσεται = Philokalia, Cap. XVII 3—5 
(p. 93, 6—95, 19 ed. Rob.) | 7 Auoiv] Auuobv MAusgg. | Παπαῖον schreibe ich, 
vgl. oben V 41, 8. 45 2.4; παππαῖον A Ausgg.Rob., παπαῖον, doch, w. e. sch., 
aus παπταῖον corr, B παπαῖαν Pat παπαίαν EH παπίαν CD | 8 vor ἅμα + δ᾽ 
M?Ausgg. | 9 τὸ] mit hellerer Tinte übergeschr. A?, fehlt in M u. den Ausgg., 
steht aber in PV | τοιοῦτο PatB | ὅτ᾽ A Ausgg. ὅτε BEHRob. ὅτε CD | 10 ovy] 
mit spitzer Feder u. hellerer Tinte übergeschr. A?, fehlt in M u. den Ausgg., steht 
aber in PV | 19 ἔχουσι») Rasur über ı A | 18 οἰχειωμένων PatB | 16 ὀλίγον) ὁλί- 
yov», über o» ein Buchst., der wie « aussieht, übergeschr. A, die Variante nicht in 
den Abschriften; ὀλίγω B | 17 δεῖνα PatBEHRob. δείνα, Rasur über ı, A dein. 
Meorr. C DAusgg. | 18 τι] τέ Pat | ἤνυσεν) ἤνυσεν, darüber von II. blasser H. yo 
vev geschrieben, A 7vvev Rob. | 19 τὸν] » übergeschr. A? | 20 μεταλαβόντες) 
μεταλαβόντες in μεταβαλόντες corr., doch von anderer (1I.?) H. das ursprüngliche 
μεταλαβόντες wiederhergestellt A μεταβαλόντες BCD | 91 δράσαι AD Ausgg. 
Rob. | 28 τὸν] τῶν PatB! | μεταλάβοιμεν) μεταβάλοιμεν CD. 
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ἐπαγγέλλεται ἡ ἐπῳδὴ, τηροῦσα τὸ xatovouac0iv αὐτῷ πρῶτον Ph: 93, 28 
ὄνομα. 
εἰ δὲ ταῦτα περὶ ἀνθρωπίνων ὀνομάτων λεγόμενά ἐστιν ἀληϑῆ, 
132: τί χρὴ νομίξειν ἐπὶ τῶν δὲ ἡνδήποτε αἰτίαν | ἀναφερομένων ἐπὶ τὸ 

δ ϑεῖον ὀνομάτων; μεταλαμβάνεται γάρ (v) φέρ᾽ εἰπεῖν εἰς Ἑλλάδα 
φωνὴν ἀπὸ τοῦ ᾿Αβραὰμ ὀνόματος καὶ σημαίνεταί τε ἀπὸ τῆς Ἰσαὰκ 
προσηγορίας καὶ δηλοῦταί τι ἀπὸ τῆς Ἰαχὼβ φωνῆς. καὶ ἐὰν μὲν 
ὃ καλῶν ἢ ὁ ὁὀρχῶν ὀνομάζῃ ϑεὸν ᾿Αβραὰμ καὶ ϑεὸν ἸΙσαὰχ καὶ 
ϑεὸν laxo, τόδε vt ποιήσαι ἂν ἤτοι διὰ τὴν τούτων (τῶν ὀνομά- 

10 ro») φύσιν ἢ καὶ δύναμιν αὐτῶν, καὶ δαιμόνων νικωμένων καὶ ὑπο- 
ταττομένων τῷ λέγοντε ταῦτα' ἐὰν δὲ λέγῃ" ὁ ϑεὸς. πατρὸς ixAt- 
χτοῦ τῆς ἠχοῦς xal ὁ ϑεὸς τοῦ γέλωτος καὶ ὁ ϑεὸς τοῦ πτερνιστοῦ, 
οὕτως οὐδὲν ποιεῖ τὸ ὀνομαζόμενον og οὐδ᾽ ἀλλο τι τῶν μηδεμίαν 
δύναμιν ἐχύντων. οὕτω δὲ xà» uiv μεταλάβωμεν τὸ Ἰσραὴλ ὄνομα 

15 εἰς Ἑλλάδα ἢ ἄλλην διάλεκτον, οὐδὲν ποιήσομεν" ἐὰν δὲ τηρήσωμεν 
αὐτὸ, προσάπτοντες οἷς οἱ περὶ ταῦτα δεινοὶ συμπλέχειν αὐτὸ φή- 
ϑησαν, τότε γένοιτ᾽ av τι xara τὴν ἐπαγγελίαν τῶν τοιωνδὶ ἐπι- 
κλήσεων | ἐκ τῆς τοιασδὶ φωνῆς. τὸ Ó ὅμοιον ἐροῦμεν χαὶ περὶ τῆς 613 


5 Vgl. Jamblichus, De mysteriis VII 5. Nicephorus Gregoras, Schol. zu Sy- 
nesius, De insomniis, p.96 der editioParis.a.1553. — 11 Vgl.Philo, De gigant. Cap. XIV 
(vol. I p. 271 ed. Mangey) De mutat. nominum Cap. IX. X (vol. I p. 588 sq. ed. 
Mangey) De Abrahamo Cap. XVIII (vol. II p. 13 ed. Mangey) u. Onomastica sacra, 
ed. P. de Lagarde, 167, 32. 170, 85. 177, 76-78. 185, 94. 193,5. — 12 Vgl. 
Amos 7, 9. Philo, De mutat. nominum Cap. XXIII sq. XXIX (vol. I p. 598 sq. 602 
ed. Mangey) — Vgl. Philo, De mutat. nominum Cap. XII (vol. I p. 590 ed. Mangey). 


1 5 übergeschr. A! | 8 ταῦτα] τὰ | ἔστιν ABD | 4 di’ ἡνδήποτε]) di’ zv 
ποτε BCDEH | mit ἀναφερομένων beginnt infolge der oben (V 22, S. 23 Z. 26) 
besprochenen Verheftung in A fol 132T; am Ende von fol. 127Y steht von der- 
selben Hand u. mit derselben rötlichen Tinte, wie die oben (V 22, S. 23 Z. 26 u. 
V 34, S. 36 Z. 13) erwähnten Bemerkungen, folgende Notiz geschrieben: ζτ' ἔμ- 
προσϑὲεν μετὰ φύλλα Δ΄, darunter von L Hand die Quaternio-Zahl εξ | τὸ ϑεῖο») 
τῶν ϑείων Pat | 5 (τι) mit Del. u. Rob. aus & eingefügt | 6 ἡσαὰχ A | 7 δηλοῦ- 
tai] v auf Rasur A | 8 ἢ ó am Zeilenende nachgetragen A! | ὁ < PatDEH | ὀνομάζῃ) 
ὀνομάζει Pat | 9 τόδε τι PatBRob. τὸ δέ τι CDEH τά δέ τι [so] A! τά δέ τινα 
Mor. | τούτων (τῶν ὀνομάτων) schreibe ich, vgl. meine „Textüberlieferung‘“ 
8. 148 Nr. 15; τούτων AAusgg. τῶν ὀνομάτων BCDEH Rob. τῶν Pat | 10 ὑπο- 
ταττομένων) Schluss-» auf Rasur A | 11 ταῦτα A Ausgg. Rob. αὐτά d» | 11f. am Rand, 
mit hellerer Tinte geschrieben, ein kleines Kreuz A? | 19 ἠχοῦς ®Del.Rob. ἠχούσης 
AHd.Sp. | 18 οὐδ) οὐδὲ d$ | 14 μὲν von I. H., w. e. sch., durchgestrichen A < Pat 
BDE | μεταλάβωμεν) A u. 8 auf Rasur A μεταβάλωμεν BCD | 15 ποιήσωμεν 
Pat | 16 αὐτὸ (vor φήϑησαν) « 9 | φήϑησαν) οἰήϑησαν Pat, εἰώϑασε vermuten 
Bo. (Notae p. 391) u. Del. (I 612 Anm. h) ohne Grund | 17 γένοιντ᾽ Pat | τοιωνδὶ)] 
τοιῶνδε CDEH τοιωνδ᾽ Pat. 

Origenes II. 4 
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Σαβαὼϑ φωνῆς, πολλαχοῦ τῶν ἐπῳδῶν παραλαμβανομένης, Ott Ph. 94, 1: 
μεταλαμβάνοντες μὲν τὸ ὄνομα εἰς τὸ κύριος τῶν δυνάμεων" 7 
»κύριος στρατιῶν" ἢ νπαντοχράτωρ" (διαφόρως γὰρ αὐτὸ ἐξεδέξαντο 
οἱ ἑρμηνεύοντες αὐτὸ), οὐδὲν ποιήσομεν" τηροῦντες δ᾽ αὐτὸ ἐν τοὶς 
δ ἰδίοις φϑόγγοις, ποιήσομέν τι, ὥς φασιν οἱ περὶ ταῦτα «δεινοί. τὸ 
δ᾽ ὅμοιον ἐροῦμεν καὶ περὶ τοῦ Adwvai. εἴπερ ovv οὔτε τὸ Σα- 
βαὼϑ' οὔτε τὸ Adwval, μεταλαμβανόμενα εἰς ἃ δοκεῖ σημαίνειν ἐν 
Ἑλλάδι φωνῇ, ἀνύει τι, πόσῳ πλέον οὐδὲν ἂν ποιήσαι οὐδὲ δυνηϑείη 
παρὰ τοῖς μηδὲν διαφέρειν οἱομένοις Δία Ὕψιστον καλεῖν 
10 ἢ Ζῆνα ἢ Αδωναῖον n Σαβαώϑ; 

XLVI. Ταῦτα δὴ καὶ τὰ τούτοις ἀνάλογον ἀπόῤῥητα ἐπιστά- 
μενοι Μωῦσῆς καὶ οἱ προφῆται ἀπαγορεύουσιν (ὄνομα ϑεῶν ErE- 
ρων“ ὀνομάζειν ἐν στόματι, μελετήσαντι τῷ ἐπὶ πᾶσι μόνῳ εὔχεσϑαι 
ϑεῷ, καὶ ἀναμνημονεύειν ἐν xagóía, διδασχομένῃ καϑαρεύειν ἀπὸ 

15 πάσης ματαιότητος νοημάτων καὶ λέξεων. xci διὰ τὰ τοιαῦτα πᾶ- 
σαν αἰκίαν ὑπομένειν μᾶλλον αἱρούμεϑα ἢ τὸν Δία ὁμολογῆσαι ϑεόν. 
οὐ γὰρ τὸν αὐτὸν εἶναι ὑπολαμβάνομεν Δία χαὶ Σαβαὼϑ, ἀλλ᾽ 
οὐδ᾽ ὁλως ϑεῖόν τι τὸν Δία, δαίμονα δέ τινα χαίρειν οὕτως ὄνο- 
μαξόμενον, οὐ φίλον ἀνϑρώποις οὐδὲ τῷ ἀληϑινῷ ϑεῷ. κἂν Al- 

20 γύπτειοι δὲ τὸν Auobr ἡμῖν προτείνωσιν κόλασιν ἀπειλοῦντες, 


2 Vgl. Psal. 23, 10. 58, 6. 68, 7. 79, 5. 8. 15. 20. 83, 9. 13. II Sam. 5, 10. 
7, 8. 25. 27 und andere Stellen u. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 160, 
16—18. — 12 Vgl. Exod. 23, 13. Psal. 15, 4. — 15 Vgl Ephes. 4, 17. 


9 μεταλαμβάνοντες μὲν schreibe ich, vgl. das parallele τηροῦντες δ᾽ (unten 
2.4); μεταλαμβανόμενοι hatte ich in meiner „Textüberlieferung“ S. 153 Nr. 18 
vermutet, aber Origenes braucht sonst in dieser Erörterung nur das Activ. u. Passiv. 
von μεταλαμβάνειν; μεταλαμβάνομεν A μεταλαμβανόμενον μὲν D εἰ μεταλαμβά- 
vouev M?Ausgg.Rob. | 8 αὐτὸ « d | ἐνεδέξαντο Pat | 4 ἑρμηνεύοντες A Ausgg. 
ἑρμηνεύσαντες d Rob. | 5 ποιήσωμεν Pat | φησὶν Pat | 6 δἾ δὲ Ausgg.Rob. | 7 με- 
ταλαμβανόμενα)] μεταβαλλόμενα BCDEH | 8 ποιήσαι aus ποιῆσαι corr. A ποιῆσαι 
BD | 9 χαλεῖν übergeschr. A? | 12 Μωσῆς Rob. | 18 à») ἑνὶ, 1 auf Rasur, darüber 
von III. (Bessarions?) H. yo ἔν nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift 
von V geschrieben A | μελετήσαντες Gelenius (bei Hd. u. Sp. am Rand) | πασῖ A | 
μόνῳ < ®, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 142 Nr. 16 | 15 διὰ τὰ τοιαῦτα, 
darüber von III. (Bessarions?) H. ye διὰ ταῦτα nach der Abschrift vonM u. vor 
der Abschrift von V geschrieben A διὰ τοιαῖτα PatSp.Del. διὰ ταῖτα BCDEH 
Rob. | 16 ἐρούμεϑα Pat | 18 οὐδ᾽ ὅλως von III. (Bessarions?) H. aus οὐδόλως 
corr. A οὐδὲ ὅλως D| 20 'Auotv] ἀμμοῦν A Ausgg.; hinter diesem Wort fehlt in 
C ein Blatt | προτείνωσι BDEHAusgg.Rob. neotivovow Pat | χόλασϊν, darüber 
von Ill. (Bessarions?) H. yo’ ϑάνατον nach der Abschrift von M u. vor der Ab- 
schrift von V geschrieben A χόλασιν Hd. im Text, Sp. am Rand; ϑάνατον D 
Del. Rob. 
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τεϑνηξόμεϑα μᾶλλον ἢ τὸν ᾿Αμοῦν ἀναγορεύσομεν ϑεὸν, παραλαμ- Ph. 95, 10 
βανόμενον os εἰχὸς ἔν τισιν Αἰγυπτίαις καλούσαις τὸν δαίμονα 
τοῦτον ἐπῳδαῖς. λεγέτωσαν δὲ καὶ Σχύϑαι τὸν Παπαῖον ϑεὸν 
εἶναι τὸν ἐπὶ πᾶσιν" ἀλλ᾽ ἡμεῖς οὐ πεισόμεϑα, τιϑέντες μὲν τὸν 

5 ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, ὡς δὲ φίλον τῷ λαχόντι τὴν Σχυϑῶῦν ἐρημίαν καὶ 
τὸ ἔϑνος αὐτῶν καὶ τὴν διάλεχτον οὐκ ὀνομάξοντες τὸν ϑεὸν ὡς 

1327 χυρίῳ | ὀνόματι τῷ Παπαῖον. “Σχυϑιστὶ γὰρ τὸ προσηγορικὸν τὸν 
ϑεὸν καὶ Αἰγυπτιστὶ καὶ πάσῃ διαλέχτῳ, ἡ ἕχαστος ἐντέϑραπται, 
ὀνομάζων οὐχ ἁμαρτήσεται. 

10 XLVII. Τὸ δ᾽ αἴτιον τῆς Ἰουδαίων περιτομῆς οὐ ταὐτόν ἐστι 
τῷ αἰτίῳ τῆς Αἰγνπτίων περιτομῆς ἢ Κόλχων' διὸ οὐχ ἡ αὐτὴ 
νομισϑείη ἂν περιτομή. χαὶ ὥσπερ ὁ ϑύων οὐ τῷ αὐτῷ ϑύει, εἰ 
xai ὁμοίως ϑύειν δοκεῖ, xol ὃ εὐχόμενος οὐ τῷ αὐτῷ εὔχεται, εἰ 
χαὶ τὰ αὐτὰ ἐν ταῖς εὐχαῖς ἀξιοῖ" οὕτως οὐδ᾽ εἴ τις περιτέμνε- 

15 ται, ἀδιαφορεῖ πάντως τῆς πρὸς ἕτερον περιτομῆς. ἡ γὰρ πρό- 
ϑεσις xol ὃ νόμος καὶ τὸ βούλημα τοῦ περιτέμνοντος ἀλλοῖον 
ποιεῖ τὸ πρᾶγμα. ἵνα δ᾽ ἔτι] μᾶλλον νοηϑῇ τὸ κατὰ τὸν τόπον, 614 
λεχτέον ὅτι τὸ τῆς δικαιοσύνης ὄνομα ταὐτὸν μέν ἐστε παρὰ πᾶσιν 
ἽἝλλησιν᾽ ἤδη δὲ ἀποδείχνυται ἄλλη μὲν ἡ xat Ἐπίχουρον δικαιο- 

20 σύνη, ἄλλη δὲ ἡ κατὰ τοὺς ἀπὸ τῆς Στοᾶς, ἀρνουμένους τὸ τρι- 
μερὲς τῆς ψυχῆς, ἀλλη δὲ κατὰ τοὺς ἀπὸ Πλάτωνος, ἰδιοπραγίαν 
τῶν μερῶν τῆς ψυχῆς φάσχοντας εἶναι τὴν δικαιοσύνην. οὕτω δὲ 


19 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 317, 9 Nr. 518. — 20 Vgl. H. Diels, Doxogr. 
gr. p. 3908, 5sqq. 4108, 30sqq. 615, 3. — Vgl. Plato, Res publ IV 12—15 
p. 436 A—441 C. IX 7 p. 580D-——581 E. Tim. Cap. XIV p. 42 A. XXXI sq. 
p. 69 C—71 A. — 21 Vgl. Plato, Res publ. IV 16 p. 441 D—443 B. 


1 Ἀμοῦν) 'Auuoiv Μϑοττ. Ausgg. | ἀναγορεύσομεν PatHd.Sp. ἀναγορεύσομεν 
[so], «c von III. (Bessarions?) H. nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift 
von V übergeschr., A ἀναγορεύσαιμεν B [C fehlt] DEHDel. | 2 ὡς εἰκὸς] am Rand 
von III. (Bessarions?) H. 76 χατὰ τὸ εἰχὸς nach der Abschrift von M u. vor 
der Abschrift von V geschrieben A; diese und die vorhergehenden Correcturen der 
III. (Bessarions?) H. stammen sicherlich aus d; χατὰ τὸ εἰχὸς d Rob. | 8 τοῦτον) 
» auf Rasur A | παπαῖον PatB [C fehlt] DEH παππαῖον A Ausgg. Rob. | 7 τῶ za- 
παῖον Pat τὸν nanalov B [C fehlt] DEH τῶ παππαῖον AAusgg.Rob. | σχυϑιστὶ, 
Rasur über v, u. in Correctur A | τὸν 9&0v] τοῦ ϑεοῦ M? am Rand als Conjec- 
tur | 8 αἰγυπτιστὴ Pat | ἐντέϑρεπται Pat | 9 mit οὐχ ἁμαρτήσεται endigt die 
Philokalia, Cap. XVII 5 (p. 95, 19 ed. Hob.) | 10 ταυτόν A | 11 Κόλχων) Rasur 
über ὦ A | οὐχ ἢ) ovy 7, ' ἢ auf Rasur A | 12 εἰ übergeschr. A! | 18 ὁμοίως ϑύειν) 
c 9v auf Rasur A | 17 δ᾽ ἔτι) δέτι A | vor χατὰ -- πᾶν Ausgg. | 19 hinter δικαιοσύνη 
nimmt Usener, Epicurea p. 317, 10 adn., eine Lücke an | 20 τοὺς ἀπὸ τῆς Στοᾶς] 
τοὺς Στωιχοὺς Usener a. a. O. Z. 11 unrichtig | dovovuévovg Joltorr. Del. Usener 
ἀρνουμένων AHO.Sp. | 22 τῶν μερῶν) τῶν τριῶν μερῶν vermutet Usener, a. 8. Ὁ. 
adn. 12 | φάσχοντας Joltorr. Del. Usener φασχόντων Α Βὅ.8ρ. 
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χαὶ ἄλλη μὲν ἡ Ἐπικούρου ἀνδρεία, ὑπομένοντος πόνους διὰ φυγὴν 
πόνων πλειόνων, ἄλλη δ᾽ ἡ τοῦ ἀπὸ τῆς Στοᾶς. de αὐτὴν aigov- 
μένου πᾶσαν ἀρετὴν, ἄλλη δ᾽ ἡ ἀπὸ Πλάτωνος, τοῦ ϑυμιχοῦ μέρους 
τῆς ψυχῆς φάσχοντος αὐτὴν εἶναι ἀρετὴν καὶ ἀποτάσσοντος αὐτῇ 
δ τόπον τὸν περὶ τὸν ϑώρακα. οὕτως ὁ᾽ εἴη ἂν κατὰ τὰ διάφορα 
τῶν περιτεμνομένων δόγματα διάφορος ἡ περιτομὴ, περὶ ἧς ἐν 
τοιούτῳ συγγράμματι οὐχ ἀναγχαῖον νῦν λέγειν oto γὰρ φίλον 
ἰδεῖν τὰ χινήσαντα ἡμᾶς εἰς τὸν τόπον, ἀναγνώτω περὶ αὐτοῦ 
ἐν τοῖς εἰς τὴν πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολὴν Παύλου πραγματευϑεῖ- 
10 σιν ἡμῖν. 


XLVIIL Ka» σεμνύνωνται τοίνυν Ἰουδαῖοι τῇ περιτομῇ. 
χωρίσουσιν αὐτὴν οὐ μόνον τῆς Κόλχων καὶ Αἰγυπτίων περιτο- 
μῆς ἀλλὰ καὶ τῆς Ἰσμαηλιτῶν ᾿Αράβων, καίτοι γε ἀπὸ τοῦ προπά- 
τορος αὐτῶν ᾿Αβραὰμ τοῦ Ἰσμαὴλ γεγενημένου xol σὺν ἐχείνῳ πε- 

15 ρειτεμνομένου. λέγουσι δὲ Ἰουδαῖοι τὴν μὲν ὀχταήμερον περιτο- 
μὴν εἶναι τὴν προηγουμένην, τὴν δὲ μὴ τοιαύτην ix περιστάσεως" 
καὶ τάχα διά τινα πολέμιον τῷ Ἰουδαίων ἔϑνει ἄγγελον αὐτὴ ἐτε- 
λεῖτο, δυνάμενον μὲν σίνεσϑαι τοὺς μὴ περιτεμνομένους αὐτῶν, 
ἀτονοῦντα δὲ ἐν τοῖς περιτεμνομένοις. ὅπερ φήσει τις δηλοῦσϑαι 

20 ἐκ τῶν ἐν τῇ Ἐξόδῳ γεγραμμένων, ἐν οἷς ὁ ἄγγελος πρὸ μὲν τῆς 
ιπερτομῆς τοῦ Ἐλιάζαρ ἐνεργεῖν ἐδύνατο xavà Μωῦσέως, περιτμη- 
ϑέντος ὁ᾽ αὐτοῦ οὐδὲν ἴσχυσε. καὶ τοιαῦτά γε μαϑοῦσα ἡ ,,Σεπ- 
φώρα λαβοῦσα ψῆφον περιέτεμε"“ τὸ παιδίον ξαυτῆς, χατὰ μὲν τὰ 
κοινὰ τῶν ἀντιγράφων λέγειν ἀναγεγραμμένη τό" »ἔστη τὸ αἷμα τῆς 

25 περιτομῆς τοῦ παιδίου μου," κατὰ δὲ τὸ Ἑβραϊχὸν | αὐτό ονυμφίος 615 

1337 αἱμάτων σύ μοι.“ ἤδει γὰρ τὸν περὶ | τοῦ τοιουδὶ ἀγγέλου λόγον, 


1 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 317, 3 Nr. 516. — 2% Vgl. Cicero, De finibus 
V 27, 79. Seneca, De vita beata Cap. IX. Diogenes Laért. VII 1, 101. 102. — 
8 Vgl. Plato, Tim. Cap. XXXI p. 69 E— 10 A. Cicero, Tuscul. disp. I 10, 20. — 9 Vgl. 
Origenes, Comm. in ep. ad Rom. II 12. 13 (tom. VI p. 116—143 ed. Lomm.). — 
18 Vgl. Josephus, Antiquitat. Jud. I 12, 2 (213. 214). — Vgl. Gen. 17, 23—27. 
— 15 Vgl. Lev. 12, 3. Luk. 1, 59. 2, 21. — 20 Vgl. Exod. 4, 24—20. 18, 4. — 
22 Vgl. Exod. 4, 25. — 24 Exod. 4, 25. 20. 


1 ἄλλη] ἄλλη, doch sehr leicht in ἄλλο zu verlesen, A | 2 d! αὐτὴν) δι᾽ αὖ- 
τὴν vermutet Bo. (Notae p. 392) df αὐτῆς Guiet (bei Del. I 614 Anm. e) | 8 δ᾽ Α 
δὲ M Ausgg. 4 αὐτὴν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 39 2). ‚vgl. das folgende αὐτῇ, 
scil. ἀνδρείᾳ, u. ἀνδρεία, oben Z. 1; αὐτὸ A Ausgg. | 5 οἵτως A οὕτω MAusgg. | 
12 hinter τῆς + τῶν MAusgg. | 14 γεγενημένου) γεγενημένου [80] At | 17 πο- 
λέμιον)] Rasur über πο, u. i übergeschr. Αἱ | ἔϑνει) € in Correctur A | αὐτῇ A | 
21 μωυσέος A | 25 αὐτό av τὸ vermutet Del. (I 615 Anm. a) ohne Grund | νυμ- 
φᾳίος; Rasur über v A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 47. 48. 49. 53 


δυναμένου πρὸ τοῦ αἵματος καὶ παυομένου διὰ τὸ τῆς περιτομῆς 
αἷμα" ἐφ᾽ ᾧ καὶ ἐλέχϑη αὐτῷ τό ,vvugloc αἱμάτων σύ μοι." 
ἀλλὰ ταῦτα μὲν περιεργότερά πως εἶναι δοχοῦντα καὶ οὐ κατὰ 
τὴν τῶν πολλῶν ἀχοὴν παραχεχινδυνευμένως ἐπὶ τοσοῦτον λελέχϑω, 
5 οἷς ἔτι » ὡς Χριστιανῷ πρέπον προσϑεὶς ἐπὶ τὰ ἑξῆς μεταβήσομαι. 
ἐδύνατο “γὰρ οὗτος οἶμαι ὃ ἄγγελος χατὰ τῶν μὴ περιτεμνομένων 
ἀπὸ τοῦ λαοῦ καὶ ἀπαξαπλῶς πάντων τῶν σεβόντων μόνον τὸν 
δημιουργὸν, καὶ ἐπὶ τοσοῦτόν γε ἐδύνατο, ὅσον οὐκ ἀνειλήφει σῶμα 
ὁ Ἰησοῦς. ὅτε δ᾽ ἀνείληφε, καὶ περιετέμνετο τὸ ἐχείνου σῶμα, 
10 χαϑῃρέϑη πᾶσα ἡ xarà τῶν ἐν τῇ ϑεοσεβείᾳ ταύτῃ περιτεμνομέ- 
vor δύναμις αὐτοῦ ἀφάτῳ γὰρ ϑειότητι χαϑεῖλεν ἐκεῖνον ὁ Ἰησοῦς. 
διὸ τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ἀπείρηται περιτέμνεσϑαι καὶ λέγεται 
αὐτοῖς" „ori ἐὰν περιτέμνησϑε, Χριστὸς οὐδὲν ὑμᾶς οφελήσει." 
XLIX. 4244 οὐδὲ ἐπὶ τῷ συῶν ἀπέχεσϑαι wc μεγάλῳ τινὶ 
16 Ἰουδαῖοι σεμνύνονται, ἐπὶ δὲ τῷ τὴν καϑαρῶν καὶ ἀκαϑάρτων 
ξῴων φύσιν μεμαϑηκχότες χαὶ τὴν τούτου αἰτίαν ἐγνωκέναι χαὶ τὸν 
σῦν ἐν ἀχαϑάρτοις τετάχϑαι. χαὶ ταῦτα δὲ σύμβολά τινῶν ἦν μέχρι 
τῆς Ἰησοῦ ἐπιδημίας, μεϑ᾽ ὃν τῷ μαϑητῇ αὐτοῦ λέλεχται, μηδέπω 
νοοῦντι τὸν περὶ τούτων λόγον καὶ φάσχοντι' ,οὐδὲν κοινὸν ἢ ἀκά- 
20 ϑαρτον εἰσῆλϑεν εἰς τὸ στόμα μου,“ τό „a ὁ ϑεὸς ἐχαϑάρισε σὺ 
μὴ xolvov.“ οὔτ᾽ οὖν πρὸς Ἰουδαίους οὔτε πρὸς ἡμᾶς ἐστι τὸ οὐ 
μόνον συῶν ἀλλὰ προσέτι αἰγῶν καὶ οἰῶν καὶ βοῶν καὶ 
ἰχϑύων ἀπέχεσϑαι τοὺς Αἰγυπτίων ἱερεῖς. ἀλλ᾽ ἐπεὶ, οὐ τὰ εἰσερ- 
χόμενα εἰς τὸ στόμα κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον,“ καὶ ,βρῶμα ἡμᾶς οὐ 
25 παραστήσει τῷ ϑεῷ,“ οὐ μέγα φρονοῦμεν μὴ ἐσϑίοντες οὐδ᾽ ἀπὸ 
γαστριμαργίας ἥχομεν ἐπὶ τὸ ἐσϑίειν. διόπερ τὸ ὅσον ig ἡμῖν oi 
ἀπὸ Πυϑαγόρου ἐμψύχων ἀπεχόμενοι χαιρόντων. ὅρα δὲ καὶ 
τὴν διαφορὰν τοῦ αἰτίου τῆς τῶν ἐμψύχων ἀποχῆς τῶν ἀπὸ τοῦ 


9 Vgl Luk. 2, 21.— 11 Vgl. Matth. 4, 1—11. Mark. 1, 12. 13. Luk. 4, 1—13. 
— 18 Gal. 5, 2. — 19 Vgl. Act. 10,14. — 20 Act. 10, 15. — 28 Matth. 15, 11. 17. 
— 24 I Kor. 8, 8. 


9 περιετέμνετο M Ausgg. περιετέμετο Α | 10 περιτεμνομένων) μὴ περιτεμνο- 
μένων vermutet Bo. (Notae p. 392) unrichtig | 11 ϑειότητι) ϑεότητι [so] At ϑεό- 
tntı M Ausgg. | &xelvov] ἐχείνην vermutet Bo. (Notae p. 392), aber ἐχεῖνον ist auf 
ἄγγελος (oben Z. 6) zu beziehen | 14 συῶν] Rasur über v A | 16 über μεμαϑη- 
κότες das Zeichen + u. am Rand tr’ von II. H. A μεμαϑηχέναι vermutet Guiet 
(bei Del. I 615 Anm. e) ohne Grund | 17 σῦν] σὺν A | ἐν) v auf Rasur A | 18 ὃν 
sicher A, doch leicht in 7» zu verlesen | μαϑητῇ) « fast ganz ausgebrochen A | 
un δέπω A | 22 μόνων [so] At | 28 ἱερεῖς) & auf Rasur A | 26 δι’ ὅπερ A | 27 
ἐμψύχων PDel, vgl ἐμψύχων unten Z. 28 u. 8. 54 Z. 2; ἐμψύχου AHO.Sp., der 
Fehler in A wohl durch das vorhergehende Πυϑαγόρου veranlasst. 


54. ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


Πυϑαγόρου καὶ τῶν ἐν ἡμῖν ἀσχητῶν. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ διὰ τὸν περὶ 
ψυχῆς μετενσωματουμένης μῦϑον ἐμψύχων ἀπέχονται" καὶ τίς 


φίλον υἱὸν ἀείρας 
σφάξει ἐπευχόμενος μέγα νήπιος; 


5 ἡμεῖς δὲ κἂν τὸ τοιοῦτο πράττωμεν, ποιοῦμεν αὐτὸ, ἐπεὶ ὑπωπιά- 
ξομεν „To σῶμα“ καὶ δουλαγωγοῦμεν καὶ βουλόμεϑα νεχροῦν „Ta 
μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, πορνείαν, ἀκαϑαρσίαν, ἀσέλγειαν, πάϑος, ἐπι- 
ϑυμίαν κακήν“ καὶ πάντα γε πράττομεν, ἵνα «τὰς πράξεις τοῦ σώ- 
ματος“ ϑανατώσωμεν. 

10 L. Ἔτι δὲ περὶ Ἰουδαίων ἀποφαινόμενος ὁ Κέλσος φησίν" 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ στέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰχὸς, xai πέμπεσϑαι μόνοις αὐτοῖς 
ἐκεῖϑεν ἀγγέλους, οἷον δή τινα μακάρων χώραν λαχοῦσιν" 

1337 ὁρῶμεν γὰρ αὐτοὺς καὶ τὴν χώραν | τίνων ἠξίωνται. ἐλέγξο- 
1ὅ μεν οὐν καὶ τοῦτο, λέγοντες ὅτι τὸ εὐδοκιμηκέναι τὸ ἔϑνος 
τοῦτο παρὰ ϑεῷ δηλοῦται xal ἐκ τοῦ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν καὶ ὑπὸ 
τῶν ἀλλοτρίων τῆς ἡμετέρας πίστεως Ἑβραίων καλεῖσϑαι ϑεόν. καὶ 

ὡς εὐδοκιμοῦντές γε ὅσον οὐχ ἐγκατελείποντο, καίτοι γε ὀλίγοι 
τυγχάνοντες τὸν ἀριϑμὸν, διετέλουν φρουρούμενοι ὑπὸ ϑείας δυνά- 

20 μεως, ὡς μηδ᾽ ἐπὶ ᾿Αλεξάνδρου τοῦ Maxedovog παϑεῖν τι αὐτοὺς vx 

αὐτοῦ, καίτοι γε μὴ βουληϑέντας διά τινας συνϑήχας καὶ ὄρχους 
ἀναλαμβάνειν ὅπλα κατὰ τοῦ Δαρείου. τότε φασὶ καὶ τὸν Ἰουδαίων 
ἀρχιερέα ἐνδύντα τὴν ἱερατικὴν στολὴν προσχεχυνῆσϑαι ὑπὸ τοῦ 
“Ἱλεξάνδρου, φάσχοντος ga: αὐτῷ τούτῳ τῷ σχήματι Té ἑωρακέναι 
τινᾶ, ἐπαγγελλόμενον αὐτῷ ,xatà τοὺς ὕπνους! * ὑποτάξειν τὴν Aola» 
ὅλην. ἡμεῖς ovv» οἱ Χριστιανοί φαμεν τὸ μὲν εὐδοκιμεῖν παρὰ 
τῷ ϑεῷ xal στέργεσϑαι διαφόρως τι τῶν ἄλλων πάνυ éxsl- 
rotg συμβεβηκέναι, ταύτην δὲ τὴν οἰχονομίαν μεταβεβηκχέναι καὶ τὴν 
χάριν ἐφ᾽ ἡμᾶς, μεταστήσαντος τὴν ἐν Ἰουδαίοις δύναμιν ἐπὶ τοὺς 


ND 
CQ 


8 Vgl. Empedocles bei Plutarch, De superstit. Cap. XIII p. 171 Ο u. bei 
Sextus Empir., Adv. mathem. IX 127 (Fr. phil. gr. ed. Mullach, I p. 13 V. 442. 443). 
— 5 Vgl. I Kor. 9, 27. — 6 Vgl. Kol. 3, 5. — 8 Vgl. Röm. 8, 13. — 20 Vgl. Jo- 
sephus, Antiquitat. Jud. XI 8, 3—5 (317—339). 


1 τὸν] τῶν [so] At | 2 x«i τίς schreibe ich, um die Satzverbindung herzu- 
stellen; za! τις A Ausgg. | 4 σφάξει) σφάζει Empedocl. | 14 f. am Rand tr’ A? | 
14 rivo» A | 18 ὅσον οὐχ) οὐχ vermutet Guiet (bei Del. I 616 Anm. b) unrichtig, 
vgl. oben IV 32, 1 303 Z. 12 | 21 διά τινας) δι᾽ ἅτινας A | 24 ὠφϑαι in M ex- 
pungiert, von HO. u. Sp. eingeklammert, von Del. getilgt | ἑωρακέναι] vermutlich 
verschrieben für ἱερέα oder ein ühnliches Substant. 
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ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν πιστεύσαντας (αὐγτῷ ’Inoov. διὸ “πολλὰ βουληϑέν- 

τες Ῥωμαῖοι κατὰ Χριστιανῶν ἐπὶ τῷ κωλῦσαι αὐτοὺς ἔτι εἶναι οὐ 

δεδύνηνται" ἦν γὰρ ὑπερμαχοῦσα αὐτῶν ϑεία χεὶρ καὶ βουλομένη τὸν 

τοῦ ϑεοῦ «λόγον. ἀπὸ μεᾶς τῆς κατὰ τὴν Ἰουδαίαν γῆν γωνίας 
5 ἐπισπεῖραι ὅλῳ τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων. 

. LL AA ἐπεὶ κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν λέλεκται πρὸς τὸν Κέλσον 
κατηγοροῦντα Ἰουδαίων καὶ τοῦ λόγου αὐτῶν τὰ ἐχκείμενα, φέρε 
τὰ ἑξῆς ἐχϑέμενοι παραστήσωμεν ὅτι οὔτε ἀλαξονευόμεϑα ἐπαγγελ- 
λόμενοι | εἰδέναε τὸν μέγαν ϑεὸν οὔτε γοητείᾳ, ὡς Κέλσος ol- 

10 erat, ὑπήχϑημεν Movoé£os N χαὶ αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ty- 
σοῦ, ἀλλ᾽ ἐπ’ ἀγαθῷ τέλει καὶ τοῦ iv Moost 9500 ἀχούομεν 
καὶ τὸν μαρτυρούμενον ὑπ αὐτοῦ ϑεὸν Ἰησοῦν ὡς υἱὸν ϑεοῦ 
παρεδεξάμεϑα, τὰ ἄριστα ἐλπίζοντες, ἐπὰν κατὰ τὸν λόγον αὐτοῦ 
βιώσωμεν. 

15 ἑχόντες δ᾽ “ὑπερβησόμεϑα εἰπεῖν εἰς ἃ προλαβόντες ἐξεϑέμεϑα, 
διδάσκοντες πόϑεν ἥκομεν χαὶ τίνα ἀρχηγὸν ἔχομεν, καὶ τίς 
ὁ ἀπὸ τούτου “Ῥόμος. χἂν βούληταί γε ἡμᾶς μηδὲν διαφέρειν 
τῶν τὸν τράγον N τὸν χρεὸν ἢ τὸν χροκόδειλον ἢ τὸν 
βοῦν ἢ τὸν ἵππον ποτάμιον ἢ τὸν κυνοχέφαλον ἢ αἴλου- 

20 00» σεβόντων Αἰγυπτίων 0 Κέλσος, αὐτὸς ἂν εἰδείη καὶ εἴ τις 
αὐτῷ περὶ τούτου ὁμοδοξεῖ, ἡμεῖς δὲ ὅση δύναμις διὰ πολλῶν ἐν 
τοῖς πρὸ τούτων περὶ τῆς εἰς τὸν Ἰησοῦν ἡμῶν τιμῆς ἀπελογησά- 
μεϑα, δεικνύντες ὅτι χρεῖττον εὕρομεν καὶ μόνοι ἡμεῖς τὸ χαϑαρῶς 
καὶ ἀμιγὲς πρὸς τὸ ψεῦδος ἀληϑὲς ἐν τῇ Ἰησοῦ Χριστοῦ διδασχαλίᾳ 

25 ἀποφαινόμενοι εἶναι οὐχ αὐτοὺς ἀλλὰ τὸν διδάσκαλον συνίσταμεν, 
ὑπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ διὰ πλειόνων ᾿μαρτυρηϑέντα καὶ τῶν προ- 

134r φητιχῶν ἐν Ἰουδαίοις λόγων καὶ αὐτῆς τῆς ἐναργείας" | δείκνυται 
γὰρ οὐκ ἀϑεεὶ τὰ τηλικαῦτα δεδυνημένος. 


3 Vgl. Luk. 1, 66. Act. 11, 21. — 4 Vgl. unten VI 78 a. A., oben IV 36, 
I 306 2. 20. — 15 Vgl. oben V 33, S. 34 Z. 24 ff. — 17 Vgl. oben V 34, S. 37 
2. 0 f. — 18 Vgl. Herodot II 41. 69. 71. — 19 Vgl. Lucian, Juppiter trag. Cap. XLII. 
Toxaris Cap. XXVIII. 


1 (αὐτῷ schreibe ich mit Del. (I 616 Anm. d), τοῦ vermuten Guiet (ebenda) 
u. Bo. (Notae p. 392) weniger gut; τῷ A | διὸ MAusgg. διὸ aus di’ ὧν corr. At | 
2 χωλύσαι AAusgg.| 7 ἐχκείμενα schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 616 Anm. e), 
vgl. oben V 33, 8. 34 Z. 21; ἐγχείμενα A Ausgg. | 8 παραστήσωμεν) ὦ aus o corr. ΑἸ 
10 uwvodog A| 11 ἐπαγαϑῶι A | uova? A Ausgg. | 19 ἵππον ποτάμιον schreibe 
ich mit H9. (Notae p. 487), der auch ἱπποπόταμον vorschlügt; ἵππον τὸν ποτά- 
μιον P Del. innororauiov AHO.Sp. im Text | alAovgo»] « aus ε corr. A | 22 ane- 
Aoynoausda) ἡ auf Rasur A | 28 χαϑαρῶς) καϑαρὸν vermuten Bo. ‚(Notae P 392) 
u. Del. (I 617 Anm. b) mit Unrecht | 24 ἀμηγὲς A | 25. οὐχ αὑτοὺς aus οὐχ αὐ- 
τοὺς corr. A! οὐχ ἑαυτοὺς Ausgg. | hinter διδάσχαλον + i» χν, doch expungiert, A. 
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111. Ἣν δὲ βουλόμεϑα ἐξετάσαι νῦν τοῦ Κέλσου λέξιν οὕτως 
ἔχει" καὶ δὴ παραλείπομεν ὅσα περὶ τοῦ διδασκάλου διεελέγ- 
χονται, καὶ δοχείτω τις ὡς ἀληϑῶς ἄγγελος. ἧκε δὲ πότε- 
ρον οὗτος πρῶτος καὶ μόνος, ἢ καὶ ἄλλοι πρότερον; εἰ μὲν 

5 φαῖεν ὅτι μόνος, ἐλέγχοιντο ἂν ἐναντία σφίσι ψευδόμενοι. 
ἐλϑεῖν γὰρ καὶ ἄλλους λέγουσι πολλάκις, καὶ ὁμοῦ γε ἑξή- 
χοντα ἢ ἑβδομήκοντα" οὺς δὴ γενέσϑαι καχοὺς χαὶ κολά- 
ξεσϑαι δεσμοῖς ὑποβληϑέντας ἐν γῇ, ὅϑεν καὶ τὰς ϑερμὰς 
πηγὰς εἶναι τὰ ἐκείνων δάκρνα. xal μὴν καὶ πρὸς τὸν αὖ- 

10 τοῦ τοῦδε τάφον ἐλϑεῖν ἄγγελον, οἱ μὲν ἕνα, οἱ δὲ δύο, 
τοὺς ἀποκρινομένους ταῖς γυναιξὶν ὅτι ἀνέστη. ὁ γὰρ τοῦ 
ϑεοῦ παῖς, ὡς ἔοιχεν, οὐχ ἐδύνατο ἀνοῖξαι τὸν τάφον, ἀλλ᾽ 
ἐδεήϑη ἄλλου ἀποκινήσοντος τὴν πέτραν. ἔτι μὴν καὶ 
ὑπὲρ τῆς Μαρίας κυούσης πρὸς τὸν τέχτονα nxev ἄγγελος, 

15 καὶ ὑπὲρ τοῦ τὸ βρέφος ἐξαρπάσαντας φυγεῖν ἄλλος ayye- 
Aoc. καὶ τί δεῖ πάντα ἀκριβολογεῖσϑαι καὶ τοὺς Μωῦσεϊ τε 
καὶ ἄλλοις αὐτῶν πεμφϑῆναι λεγομένους ἀπαριϑμεῖν; εἰ 
τοίνυν ἐπέμφϑησαν καὶ ἄλλοι, δῆλον ὅτι καὶ ὅδε παρὰ τοῦ 
αὐτοῦ ϑεοῦ. πλεῖον δέ τι ἀγγέλλειν δοκείτω, φέρε, ὥσπερ 

20 πλημμελούντων τι Ἰουδαίων ἢ παραχαραττόντων τὴν εὑ- 
σέβειαν 7 οὐχ ὅσια δρώντων᾽ ταῦτα γὰρ αἰνίττονται. 

1111. Ἤρκει μὲν ov» τὰ προειρημένα ἐν τοῖς ἰδίᾳ περὶ τοῦ σω- 618 
τῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐξετασϑεῖσε πρὸς τὰς KéAoov λέξεις" 
ἵνα δὲ μὴ δοχῶμεν τόπον τινὰ αὐτοῦ τῆς γραφῆς ὑπερβαίνειν ἑχόν- 

25 τες ὡς μὴ δεδυνημένοι λέγειν “πρὸς αὐτὸν, φέρε, εἰ καὶ ταυτολογεῖν 
μέλλομεν, ἐπὶ τοῦτο ἡμᾶς τοῦ Ἀέλσου προκαλουμένου, ὅση δύναμις 
ἐπιτεμώμεϑα τὸν λόγον, ἐὰν ἄρα τι ὑποπέσῃ περὶ τῶν αὐτῶν ἢ 
ἐναργέστερον ἢ καινότερον. φησὶ δὴ παραλιπεῖν ὅσα περὶ τοῦ 
διδασκάλου Χριστιανοὶ διελέγχονται, οὐ παραλιπών (tı) 

30 ὧν ἐδύνατο λέγειν" ὅπερ ἐστὶ φανερὸν ἐκ τῶν ἀνωτέρω αὐτῷ λε- 
λεγμένων᾽ ἄλλως δὲ ῥητορικῇ ἐγχειρήσει χκαταχολουϑῶν τὸ τοιοῦτο 
ποιεῖ. ἀλλὰ καὶ ὅτι οὐ διελεγχόμεϑα περὶ τοῦ τηλιχούτου GO- 
τῆρος ἡμῶν, κἂν δοχῇ 6 ἐγχαλῶν διελέγχειν, δῆλον ἔσται τοῖς 


7 Vgl. Henoch Cap. X. LXVII—LXIX. — 9 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, 5. 
— 10 Vgl. Luk. 24, 4. Joh. 20, 12. — 18 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, 3—5. 
Luk. 24, 2. — 14 Vgl. Matth. 1, 20. 2, 13 u. oben I 66, 1 119 Z. 8—12. — 89 
Vgl. oben I 6. 26 f. 29—31. 66—70. II 9—11. 23—25. 32—37. 40—43. 59— 70. 73. 79. 


2 παραλείπομεν») παραλείπωμεν Gelenius Del. | 5 ἐλέγχοιτο A | 12 ἀνοῖξαι!) 
vot auf Rasur A | 18 μὴν A μὲν Ausgg. | 16 Lovox AAusgg. | 19 δοχείτω M 
Ausgg. δοχεῖ τῶ A | 20 iovéaiov, i in Correctar A | 27 τί A | 29 (τὺ füge ich 
mit M u. den Ausgg. ein. 
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φιλαλήϑως καὶ ἐξεταστιχῶς ὅλοις τοῖς περὶ αὐτοῦ προφητευομένοις 
xal ἀναγεγραμμένοις ἐντυγχάνουσιν. 

ἑξῆς δὲ, ἐπεὶ νομίζεται συγχωρητικῶς λέγειν περὶ τοῦ σωτῆρος 
οτι δοκείτω τις ὡς ἀληϑῶς ἄγγελος οὗτος εἶναι, φαμὲν ὅτι 

5 τοῦτ᾽ οὐχ ὡς συγχωρούμενον ἀπὸ Κέλσου λαμβάνομεν, τῷ δ᾽ ἔργῳ αὐ- 
τοῦ ἐνορῶντες ὅλῳ τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων ἐπιδεδημηχότος 
xara τὸν ἑαυτοῦ λόγον καὶ τὴν διδασκαλίαν, ὡς ἕκαστος ἐχώρει 
τῶν προσιεμένων αὐτόν. ὅπερ ἔργον ἦν τοῦ, ὡς ὠνόμασεν ἡ περὶ 
αὐτοῦ προφητεία, οὐχ ἁπαξαπλῶς ἀγγέλου ἀλλὰ τοῦ τῆς »μεγάλης 

10 βουλῆς“ ἀγγέλου" ἤγγελλε γὰρ ἀνϑρώποις τὴν μεγάλην τοῦ ϑεοῦ 

134v xal πατρὸς τῶν ὅλων περὶ αὐτῶν βουλὴν, εἰκόντων μὲν Ι τῷ βιοὺν 
ἐν χαϑαρᾷ ϑεοσεβείᾳ ὡς ἀναβαινόντων διὰ τῶν μεγάλων πράξεων 
πρὸς τὸν ϑεὸν, μὴ προσιεμένων δὲ ὡς ἑαυτοὺς μακρυνόντων ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ καὶ ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν διὰ τῆς περὶ ϑεοῦ ἀπιστίας ὁδευόντων. 

15 εἶϑ᾽ ἑξῆς gov εἰ χαὶ ἄγγελος οὗτος πρὸς ἀνϑρώπους ἡλ- 
ϑεν, ἄρα πρῶτος ἧκε καὶ μόνος, ἢ καὶ ἄλλοι πρότερον; καὶ 
πρὸς ἑχάτερον δὲ διὰ πλειόνων οἴεται ἀπαντᾶν, οὐδενὸς δὴ τῶν ὡς 
ἀληϑῶς Χριστιανῶν λέγοντος μόνον τὸν Χριστὸν ἐπιδεδημὴη- 
κέναι τῷ (γένει τῶν ἀνθρώπων") καὶ ἄλλους ὠφϑαί φησιν 

20 ἀνθρώποις ὁ Κέλσος, εἰ μὲν δὴ φαῖεν ὅτι μόνος. 

LIV. Εἶτ᾽ ἀπαντᾷ ἑαυτῷ, og βούλεται: οὕτω Ó οὐ μόνος 
ἱστόρηται ἐπιδεδημηκέναι τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων, ὡς καὶ 
τοὺς προφάσει τῆς διδασκαλίας τοῦ ὀνόματος Ἰησοῦ ἀπο- 
στάντας τοῦ δημιουργοῦ ὡς ἐλάττονος καὶ προσεληλυϑό- 

25 τας ὡς κρείττονί τενι ϑεῷ καὶ | πατρὶ τοῦ ἐπιδημήσαντος 619 
φάσκειν ὅτι καὶ πρὸ τούτου ἐπεδήμησάν τινες ἀπὸ τοῦ 


9 Vgl. Jes. 9, 6. — 14 Vgl. Matth. 7, 13. — 23 Vgl. Justin, Apol. I 26 
(vol. I tom. I 1 p. 80. 82 ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 25, 1. Tertullian, Adv. 
Marc. I 14. Theodoret, Haer. fab. comp. I 24. Epiphan., Panar. I 42, 4 und A. Hil- 
genfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 340 f. 526—529. 


8 ἐπεὶ schreibe ich nach der Vermutung von Del. (I 618 Anm. b), εὐτὼν 
vermuten weniger glücklich Bo. (Notae p. 392) u. Guiet (bei Del. I 618 Anm. b); 
εἰπεῖν A Ausgg. | 5 vovv] Schluss-r auf Rasur A συγχωρούμενον MOM. Ausgg. 
συγχωρούμενοι A | 10 ἤγγελλε sicher A, das erste A übergeschr. u. leicht in ı zu 
verlesen; ἤγγειλε P Bo. (Notae p. 392) Del. | ἀνθρώποις P, Gelenius (bei Hd. am 
Rand) Sp. am Rand, Del. im Text; &vog; A | 19 (γένει τῶν ἀνθρώπων) füge ich 
nach der Vermutung von Del. (I 618 Anm. d) als notwendig ein, vgl. oben Z. 0, 
unten Z. 22 u. S. 58 Z. 1 | 21 εἶτ᾽ ἀπαντᾷ P? (durch Conjectur) Del. εἶτα πάντα A 
P:!Hd.Sp. | vor ἑαυτῷ - ὡς Del. | hinter βούλεται + (συγχωρῶν, ἐπιφέρει) durch 
Conjectur Hö. am Rand, Sp. im Text; aber der Fehler liegt in εἶτα πάντα, was 
P2 richtig verbessert hat | 28 vor Ἰησοῦ -+ τοῦ Del. | 25 Yes xal πατρὶ) ϑεῷ τῷ 
πατρὲ vermutet Bo. (Notae p. 392). 
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δημιουργοῦ τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων. ἐπεὶ δὲ φιλαλήϑως τὰ 
χατὰ τὸν τόπον ἐξετάζομεν, φήσομεν ὅτι ὁ Μαρκίωνος γνώρι- 
μος “Ἀπελλῆς, αἱρέσεώς τινος γενόμενος πατὴρ χαὶ μῦϑον ἡγούμε- 
νος εἶναι τὰ Ἰουδαίων γράμματα, φησὶν ὅτι μόνος οὗτος ἐπιδε- 
5 δήμηχε τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων. οὐδὲ πρὸς ἐχεῖνον ovv, λέ- 
γοντα μόνον ἐπιδεδημηκέναι τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ τοῖς av- 
ϑρώποις, εὐλόγως ἂν ὁ Κέλσος φέροι τὰ περὶ τοῦ καὶ ἄλλους ἐλη- 
λυϑέναι, ἀπιστοῦντα, ὡς προείπομεν, ταῖς παραδοξότερα ἀπαγγελ- 
λούσαις Ἰουδαίων γραφαῖς" πολλῷ δὲ πλέον οὐ προσήσεται ἅπερ 

10 ἔοιχε παραχούσας ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Ἐνὼχ γεγραμμένων τεϑεικέναι ὃ 
Κέλσοος. οὐδεὶς τοίνυν ἐλέγχει ἡμᾶς ψευδομένους καὶ τὰ ἐναντία 
τιϑέντας, ὅτε τε μόνος ἦλϑεν ὃ σωτὴρ ἡμῶν καὶ ὅτι, ἐπεὶ ἄλλοι 
πολλοὶ πολλάκις ἐληλύϑασι. πάνυ δὲ συγχεχυμένως ἐν τῇ περὶ 
τῶν ἐληλυϑότων πρὸς ἀνϑρώπους ἀγγέλων ἐξετάσει τίϑησι τὰ 

15 ἀτρανώτως ἐλϑόντα εἰς αὐτὸν ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Ἐνὼχ γεγραμμένων" 
ἅτινα οὐδ᾽ αὐτὰ φαίνεται “ἀναγνοὺς οὐδὲ γνωρίσας ὅτι ἐν ταῖς ix- 
κλησίαις οὐ πάνυ φέρεται ὡς ϑεῖα τὰ ἐπιγεγραμμένα τοῦ Ἐνὼχ Busta 
00e» νομισϑείη ἂν ἐῤῥιφέναι τὸ ὁμοῦ ἑξήκοντα ἢ ἑβδομήκοντα 
καταβεβηχέναι, καχοὺς γενομένους. 

20 LV. [AR ἵνα καὶ εὐγνωμονέστερον αὐτῷ δῶμεν a μὴ ἑώραχεν 
ἀπὸ τῶν ἐν τῇ ΓΕενέσει γεγραμμένων, ὅτε (ἰδόντες οἱ υἱοὶ τοῦ ϑεοῦ 
τὰς ϑυγατέρας τῶν ἀνθρώπων ὅτι καλαί εἰσιν, ἔλαβον ἑαυτοῖς yv- 
ναῖχας ἀπὸ πασῶν ὧν ἐξελέξαντο“ οὐδὲν ἧττον καὶ περὶ τούτων 
τοῖς δυναμένοις ἀχούειν προφητιχοῦ βουλήματος πείσομεν ὅτι καὶ 

25 τῶν πρὸ ἡμῶν τις ταῦτα ἀνήγαγεν εἰς τὸν περὶ φυχῶν λόγον, ἐν 
ἐπιϑυμίᾳ γενομένων τοῦ ἐν σώματι ἀνϑρώπων βίου, ἅπερ τροπο- 
λογῶν ἔφασχε λελέχϑαι ,ϑυγατέρας ἀνθρώπων.“ πλὴν ὅπως ποτ᾽ 
ἂν ἔχῃ καὶ τὰ περὶ τοὺς ἐπιϑυμήσαντας ϑυγατέρων ἀνϑρώπων 


8 Vgl. Origenes, In Gen. hom. II 2 (tom. VIII p. 134 ed. Lomm.). Hippolyt, 
Philos. VII 38. X 20 u. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 536—540. 
— 16 Vgl. Origenes, In Num. hom. XXVIII 2 (tom. X p. 366 ed. Lomm.). 
princ. IV 35 (tom. XXI p. 476 ed. Lomm.) u. Tertullian, De cultu fem. I 3. II 10. 
— 18 Vgl Henoch Cap. VI. — 21 Gen. 6,2. — 25 Vgl. Philo, De gigant. 
Cap. II—IV (vol. I p. 263—265 ed. Mangey). — 27 Vgl. Gen. 6, 2. 


9 προσήσεται) on in Correctur A | 19 ἐπεὶ ΑΗδ. im Text, Sp. am Rand; 
ἔτι H5. am Rand, Sp. Del. im Text | 20 δῶμεν Jol (am Rand), Bo. (Notae p. 392), 
Del. im Text; ἴδωμεν AHO.Sp., ı ist vielleicht durch Dittographie des Jota ad- 
script. von αὐτῶι entstanden | 21 hinter ὅτε ein Buchst. ausradiert A | οἱ über- 
geschr. A? | 38 τούτων Α τούτου MAusgg. | 24 πείσομεν) wahrscheinlich ver- 


schrieben für δείξομεν oder ein ähnliches Wort | 25 ψυχῶν») ψυχῆς [so] A! | 27 
ὁπώσποτ᾽ A. 
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1851 υἱοὺς ϑεῶν, οὐδὲν αὐτῷ συμβάλλεται ὁ λόγος πρὸς τὸ μὴ | μόνον 
τὸν Ἰησοῦν ὡς ἄγγελον ἐπιδεδημηκέναι τοῖς ἀνϑρώποις, 0@- 
τῆρα καὶ εὐεργέτην ἐναργῶς πάντων τῶν μεταβαλλόντων ἀπὸ τῆς 
χύσεως τῆς κακίας γεγενημένον. 

5 εἶτα φύρων»ν καὶ συγχέων ἃ ὅπως ποτὲ ἤκουσε χαὶ τὰ ὅπου 
ποτ᾽ οὖν γεγραμμένα, εἴτε δεδογμένα ϑεῖα εἶναι παρὰ Χ ρεστιανοῖς 
εἴτε χαὶ un, φησὶ τοὺς ὁμοῦ χαταβεβηχότας ἑξήκοντα ἢ ἑβδομή- 
xovra κολάζεσϑαι δεσμοῖς ὑποβληϑέντας ἐν γῇ. καὶ φέρει 
ὡς ἀπὸ τοῦ Ἐνὼχ, 00x ὀνομάζων αὐτὸν, v0 ὅϑεν καὶ τὰς ϑερ- 

10 μὰς πηγὰς εἶναι τὰ ἐκείνων δάκρυα, πρᾶγμα οὔτε λεγόμενον 
οὔτ᾽ ἀχουόμενον ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ. οὐδὲ γὰρ ἀνόητος 
οὕτως τις ἦν, iva σωματοποιήσῃ δάκρυα παραπλήσια τοῖς τῶν av- 
ϑρώπων ἐν τοῖς χκαταβεβηχόσιν ἐξ οὐρανοῦ ἀγγέλοις. καὶ el χρή 
γε παίζειν πρὸς τὰ xaÜ' ἡμῶν σπουδαζόμενα τῷ Κέλσῳ, λεχτέον 

15 ὅτι οὐκ av τις εἶπε τὰς ϑερμὰς πηγὰς, ὧν αἱ πλεῖσται yAvxelal 
εἰσι, δάχρυα εἶναι τῶν ἀγγέλων, ἐπεὶ ἡ φύσις τῶν δακρύων 
ἐστὶν ἁλμυρά" εἰ μὴ apa οἱ κατὰ τὸν Κέλσον ἄγγελοι γλυχέα δα- 
κρύουσιν. 

LVL Εἶτα ἑξῆς τὰ ἀμικτα καὶ ἀνόμοια μιγνὺς καὶ | ἐξομοιῶν 621 

20 ἀλλήλοις ἐπιφέρει τῷ περὶ τῶν, ὥς φησι, καταβεβηχότων ἑξήχοντα 
ἢ ἑβδομήκοντα ἀγγέλων λόγῳ, πηγὰς ϑερμῶν κατὰ αὐτὸν δα- 
χρυσάντων, ὅτι καὶ πρὸς αὐτοῦ τοῦ Ἰησοῦ τὸν τάφον ἱστόρην- 
ται ἐληλυϑέναι ὑπό τινων μὲν ἄγγελοι δύο ὑπό τινων δὲ eic 
οὐχ οἶμαι τηρήσας ατϑαῖον μὲν καὶ Mapxov ἕνα ἱστορηχέναι, Aov- 

25 xav δὲ καὶ Ἰωάννην δύο, ἅπερ 00x ἦν ἐναντία. οἱ μὲν γὰρ ava- 
γράψαντες ἕνα τὸν ἀποχυλίσαντα „Tov λίϑον»" ἀπὸ τοῦ μνημείου 
τοῦτόν φασιν εἶναι, ol δὲ τοὺς δύο τοὺς ἐπιστάντας EL ἐσϑῆτι 
ἀστραπτούσῃ“ ταῖς γενομέναις ἐπὶ τὸ μνημεῖον γυναιξὶν ἢ τοὺς ϑεω- 
ρηϑέντας ἔνδον „Ev λευχοῖς καϑεζομένους.“ ἕχαστον δὲ τούτων νῦν 


9 Vgl. oben V 52, S. 56 Z. 8. — 15 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. 11, 7. 8. Ter- 
tullian, Adv. Valentin. Cap. XV. — 94 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, 5. — Vgl. 
Luk. 24, 4. Joh. 20, 12. — 26 Vgl. Matth. 28, 2. — 27 Vgl. Luk. 24, 4. — 28 
Vgl. Joh. 20, 12. 


1 ϑεῶν) ϑεοῦ schreiben Bo. (Notae p. 392) u. Guiet (bei Del. I 620 Anm. c) | 
8 μεταβαζόντων [80] A! 4 γεγενημένον Hd. am Rand, Sp.Del. im Text; γεγενήη- 
μένων A | b ὁπώσποτε A | önovnotoiv A| 8 φέρει] ı nachgetragen A | 19 οὕτως 
A οὕτω Ausgg. | 19 ἑξῆς] 7 aus ἡ corr. A | 21 ϑερμῶν) ϑερμὰς Gelenius (bei 
Del. I 621 Anm. b) | hinter χατὰ ein Buchst. ausradiert A | 22 πρὸς αὐτοῦ τοῦ 
Ἰησοῦ τὸν A πρὸς τὸν αὐτοῦ τοῦ Ἰησοῦ M?Ausgg. | 24 oix οἶμαι ὡς oiuac liest 
Bo. (Notae p. 392) ohne Grund | ἕνα ἱστορηχέναι PM? Ausgg. ἐνιστορηκέναι A | 
28 τὸ < Sp.Del. 
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παραδεικνύναε δυνατὸν καὶ γεγενημένον καὶ δηλωτιχόν τινος εἶναι 
τροπολογίας, τῆς περὶ τῶν προφαινομένων τοῖς τὴν ἀνάστασιν τοῦ 
λόγου ϑεωρεῖν παρεσκευασμένοις, οὐ τῆς παρούσης ἐστὶ πραγματείας 
ἀλλὰ μᾶλλον τῶν τοῦ εὐαγγελίου ἐξηγητιχῶν. 


δ LVII. Παράδοξα δὲ πράγματα τοῖς ἀνϑρώποις ἐπιφαίνεσϑαί 
ποτε χαὶ τῶν Ἑλλήνων ἱστόρησαν οὐ μόνον οἱ ὑπονοηϑέντες av oc 
μυϑοποιοῦντες ἀλλὰ καὶ (ol) οἷον πολὺ ἐπιδειξάμενοι γνησίως gt- 
λοσοφεῖν καὶ φιλαλήϑως ἐχτίϑεσϑαι τὰ εἰς αὐτοὺς φϑάσαντα. τοι- 
adra δ᾽ ἀνέγνωμεν παρὰ τῷ Σολεῖ Χρυσίππῳ, τινὰ δὲ παρὰ Πυϑα- 

10 γόρᾳ, ἤδη δὲ χαὶ παρὰ τίσι τῶν νεωτέρων καὶ χϑὲς καὶ πρώην γε- 
γενημένων, ὥσπερ παρὰ τῷ ΔΧαιρωνεῖ Πλουτάρχῳ ἐν τοῖς περὶ 
ψυχῆς καὶ τῷ Πυϑαγορείῳ Νουμηνίῳ ἐν τῷ δευτέρῳ περὶ ἀφϑαρ- 
σίας ψυχῆς. ἢ Ἕλληνες μὲν ἐὰν τοιαῦτα διηγῶνται καὶ μάλιστα oí 
iv αὐτοῖς φιλοσοφοῦντες, οὐ χλεύη οὐδὲ γέλως τὰ λεγόμενα οὐδὰ 

15 πλάσματα χαὶ μῦϑοί εἰσιν, ἐὰν δ᾽ οἱ τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων ἀνακείμενοι 

1357 χαὶ ὑπὲρ τοῦ μηδὲ μέχρι φωνῆς ψεῦδος εἰπεῖν περὶ τοῦ ϑεοῦ | πᾶσαν 
αἰχίαν μέχρι ϑανάτου ἀναδεχόμενοι oc ἰδόντες ἀπαγγέλλωσιν ἀγγέ- 
λων ἐπιφανείας, οὐχ ἄξιοι τοῦ πιστεύεσϑαι χρίνονται οὐδὲ οἱ Aóyot 
αὐτῶν ἐν ἀληϑέσι κατατάττονται; 

20 ἀλλ᾽ οὐχ εὔλογον οὕτω κρίνειν τὰ περὶ ἀληϑευόντων ἢ φευ- 
δομένων. οἱ γὰρ τὸ ἀνεξαπάτητον ἀσχοῦντες μετὰ πολλῆς καὶ ἄχρι- 
βοῦς ἐρεύνης καὶ ἐξετάσεως τῶν κατὰ τοὺς τύπους βράδιον καὶ 
ἀσφαλῶς ἀποφαίνονται περὶ τοῦ τοὺς τοιουσδὶ uiv ἀληϑεύειν τοὺς 
τοιουσδὶ δὲ ψεύδεσϑαι ἐν οἷς ἱστοροῦσι παραδόξοις, οὔτε πάντων τὸ 

25 τοῦ πιστεύεσϑαι ἄξιον ἐπιδεικνυμένων οὔτε πάντων | [τῶν] ἐναργῶς 622 
ἀποδεικνυμένων πλάσματα καὶ μύϑους τοῖς ἀνϑρώποις παραδεδω- 


11 Vgl. Eusebius, Praep. evang. XI 36, 1. — 12 Vgl. Frid. Thedinga, De Nu- 
menio philos. Platon., Diss. Bonnae 1875, p. 18 u. 68 Nr. 45. — 15 u. 26 Vgl. 
oben III 27. — 90 u. 24 Vgl. oben V 52, S. 56 2.5. 


9 τῆς Del. τοῖς AHO.Sp.Bo. | τοῖς τὴν] χατὰ τὴν liest Bo. (Notae p. 392) un- 
richtig | 4 τῶν aus τῶ corr. A1 | 7 (ol) füge ich mit Del. aus PM ein | οἷον πολὺ] 
oi τὸ πολὺ liest Bo. (Notae p. 392), ol πολὺ Guiet (bei Del. 1 621 Anm. e) u. The- 
dinga 8. 8. O. p. 68 | 9 παρὰ (2)] περὶ [so] At, am Rand tr’ A?, περὶ H0. Sp. am 
Rand, Del. im Text | Πυϑαγόρᾳ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 392), πυϑαγόρου 
[80] ΑἹ Πυϑαγόρου Ausgg. | 11 Χαιρωνεῖ] χερωνεῖ, Rasur vor ρ, A | 18 τοιαῦτα) 
Rasur über ı u. Schluss-« A | 15 εἰσὶν, dahinter Rasur, A ἐστὶν MAusgg. | 17 
ἰδόντες] εἰδότες, darüber ἰδόντες, darüber ζτ΄ mit spitzer Feder von II. H. ge- 
schrieben A | 20 οὐχ] οὐχ [so] A! | 23 τοιουσδὶ Hd.Sp. am Rand, Del. im Text; 
τοιούσδε A | 24 παραδόξοις MAusgg. παραδόξως [so] A1 | οὔτε aus ὅτε corr. A | 
25 σ᾽ οὔτε bis 26 ἀποδειχνυμένων am Rand nachgetragen, darunter ζτ΄ A? | [r@r)] 
wohl Dittographie der Endung von πάντων, < M Ausgg. 
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κέναι. ἔτι δὲ περὶ τῆς τοῦ Ἰησοῦ ἐχ νεχρῶν ἀναστάσεως καὶ ταῦτα 
λεκτέον, ὅτι τότε μὲν ἕνα ἢ δεύτερον ὦφϑαι ἄγγελον, ἀγγέλλοντα 
αὐτὸν ἐγηγέρϑαι καὶ προνοεῖσϑαι τῶν ἐπὶ ὠφελείᾳ ἑαυτῶν περὶ τοῦ 
τοιούτου πιστευόντων, οὐ ϑαυμαστόν" ἀεὶ δὲ τοὺς τοιούτους τῷ 

5 ἐγηγέρϑαι τὸν Ἰησοῦν πιστεύοντας, καρπὸν τοῦ πιστεύειν οὐχ εὑ- 
καταφρόνητον ἐπιδειχνυμένους τὸν ἐῤῥωμένον βίον καὶ τὴν ἀπὸ τῆς 
χύσεως τῶν κακῶν μεταβολὴν, οὐ χωρὶς ἐφαπτομένων τῶν βοη- 
ϑούντων αὐτῶν τῇ πρὸς ϑεὸν ἐπιστροφῇ ἀγγέλων γίνεσθαι, οὐχ 
ἄλογον εἶναί uoc φαίνεται. 

10 LVIIL Κατηγορεῖ δ᾽ ὁ Ἀέλσος xal τοῦ φάσχοντος λόγου ἄγγε- 
λον ἀποχεχυλικέναι τοῦ τάφου, ἔνϑα ἦν τὸ Ἰησοῦ σῶμα, τὸν 
λίϑον“ ὥσπερ μειράκιον, ἐν διατριβῇ λαβὸν τοπικῶς κατηγορῆσαί 
τινος, καί grow ὡς σοφόν τι κατὰ τοῦ λόγου εὐρὼν [καί φησιν) 
ὅτι ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς, ὡς ἔοικεν, οὐκ ἐδύνατο ἀνοῖξαι τὸν 

15 τάφον, ἀλλ᾽ ἐδεήϑη ἄλλου ἀποκχινήσοντος τὴν πέτραν. καὶ 
ἵνα γε μηδὲν περιεργάσωμαι περὶ τῶν κατὰ τὸν τόπον μηδὲ τροπο- 

᾿ Aoylav ἐπὶ τοῦ παρόντος ἐχτιϑέμενος δόξω ἀκαίρως εἰς ταῦτα φι- 
λοσοφεῖν, περὶ αὐτῆς ἐρῶ τῆς ἱστορίας ὅτε σεμνότερον αὐτόϑεν φαί- 
νεται τὸ τὸν ἐλάττονα καὶ ὑπηρέτην ἀποχεκυλικέναι «τὸν Aldov“ 

20 ἢ τὸν ἐπὶ ὠφελείᾳ ἀνθρώπων ἀνιστάμενον τοῦτο πεποιηχέναι. οὐ 
λέγω δ᾽ ὅτι οἱ μὲν τῷ λόγῳ ἐπιβουλεύοντες καὶ ἀποχτεῖναι αὐτὸν 
βουληϑέντες καὶ δεῖξαι πᾶσι νεχρὸν καὶ τὸ μηδὲν τυγχάνοντα βού- 
λονται αὐτοῦ μηδαμῶς ἀνοιχϑῆναι τὸν τάφον, ἵνα μηδεὶς τὸν 
λόγον μετὰ τὴν ἐπιβουλὴν αὐτῶν ζῶντα ϑεάσηται᾽ ὁ δὲ ὑπὲρ σω- 

25 τηρίας ἀνϑρώπων ἐπιδημῶν συνεργὸς τοῦ ἀγγέλου ἄγγελος ϑεοῦ 
ἰσχυρότερος ὧν τῶν ἐπιβουλευόντων ἀποκυλίει τὸν βαρὺν Aldor 
ἵνα πεισϑῶσιν οἱ νομίζοντες τεϑνηχέγαι τὸν λόγον ὅτε ,οὐχ ἔστι" 
μετὰ τῶν νεχρῶν“ ἀλλὰ ξῇ καὶ («προάγει τοὺς βουλομένους αὐτῷ 
ἀχολουϑεῖν, ἵνα ἐπιδείξηται τὰ ἑξῆς οἷς ἐπεδείξατο πρότερον, τοῖς 


2 Vgl. Matth. 28, 5. 6. Mark. 16, 6. Luk. 24, 5. 6. — 10 u. 19 Vgl. Matth. 
28,2. Mark. 16, 4. Luk. 24, 2. — 22 Vgl. Matth. 27, 64. — 27 Vgl. Luk. 24, 6. 5. 
— 28 Vgl. Matth. 28, 7. Mark. 16, 7. 


2 vor ἕνα ἢ M Ausgg: | ἀγγέλλοντα MAusgg. ἄγγελον A | ὃ vor ὠφελείᾳ 
+75 Ausgg. | ἑαντῶν aus αὐτῶν corr. A | 4 τῶι übergeschr. A! | B xagzó»] x 
übergeschr. A! | 7 τῶν βοηϑοίντων) xcl βοηϑούντων vermutet Guiet (bei Del. I 
622 Anm. b) | 12 λαβὸν H6. am Rand, Sp.Del. im Text; λαβῶν [so] A1 18 φη- 
σιν (1) < M Ausgg. | [καί φησι») wahrscheinlich fehlerhaft wiederholt, deshalb von 
mir eingeklammert; φησὶν M Ausgg. | 21 ὅτι) t; auf Rasur A | 25 vor ἀνθρώπων 


+ τῶν MAusgg. | ἐπιδημῶν) zwischen ἡ und « sind 2—3 Buchst. ausradiert A | 
27 àoyo»] y in Correctur A. 
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μὴ χωροῦσί πω αὐτῶν μείζονα κατὰ τὸν πρότερον τῆς εἰσαγωγῆς 
αὐτῶν χρόνον. 

εἶτ᾽ οὐκ old’ ὅπως μετὰ ταῦτα παραῤῥίπτει, οὐχ οἶδα εἰς τί τῇ 

προϑέσει αὐτοῦ χρήσιμον εἶναι δοχοῦν, τὸ περὶ τῆς Μαρίας κυ- 

δούσης ἐληλιϑέναι πρὸς τὸν Ἰωσὴφ ἄγγελον καὶ πάλιν ὑπὲρ 

1367 τοῦ τὸ βρέφος γεννηϑὲν καὶ ἐπιβουϊλευόμενον ἐξαρκάσαντας 

φυγεῖν εἰς Αἴγυπτον. περὶ τούτων δὲ καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω πρὸς 

τὰ ὑπ᾽ αὐτοῦ εἰρημένα διελέχϑημεν. τί δὲ βούλεται Κέλσῳ (τὸ) καὶ 

Movocel καὶ τοῖς ἄλλοις ἱστορεῖσϑαι χατὰ τὰς γραφὰς ἀγγέλους 

10 πέμπεσθαι; οὐδὲν γάρ μοι φαίνεται συμβάλλεσϑαε αὐτῷ πρὸς ὃ 
βούλεται, χαὶ μάλιστα ἐπεὶ οὐδεὶς μὲν ἐχείνων περὶ τοῦ γένους τῶν 

l ἀνϑρώπων ἠγωνίσατο, t» αὐτὸ ἐπιστρέψῃ 009 δύναμις ἀπὸ τῶν 623 

ἁμαρτημάτων. καὶ ἄλλοε οὖν πεπέμφϑωσαν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, 

xal οὗτός τι πλέον ἀπαγγελλέτω, καὶ πλημμελούντων Ἰου- 
15 δαίων καὶ μεταχαραττόντων τὴν εὐσέβειαν καὶ οὐχ ὅσια 
δρώντων τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ μεταδεδωκέτω „aARoıs γεωργοῖς," 
τοῖς πανταχοῦ ἐν ταῖς dxxinolaıs ἑαυτῶν ἐπιμελουμένοις καὶ πάντα 
πράττουσιν ὑπὲρ τοῦ τὰς ἀπὸ τῆς διδασκαλίας τοῦ Ἰησοῦ ἀφορ- 
μὰς προσαγαγεῖν διὰ βίου καϑαροῦ καὶ λόγου ἀχολούϑου τῷ βίῳ πρὸς 
20 τὸν τῶν ὅλων ϑεόν. 

LIX. Ei ἑξῆς φησιν o Κέλσος᾽ οὐχοῦν ὁ αὐτὸς ϑεὸς Ἰου- 
δαίοις τε καὶ τοῖσδε, δῆλον δ᾽ ὅτι τοῖς Χριστιανοῖς" καὶ ὡσπερεὶ 
τὸ 00x ἂν διδόμενον συνάγων τοῦτό φησι σαφῶς γε τῶν ἀπὸ 
μεγάλης ἐχκλησίας τοῦτο ὁμολογούντων καὶ τὰ τῆς παρὰ 
Ἰουδαίοις φερομένης κοσμογονίας προσιεμένων͵ ὡς ἀληϑῆ 
περί γε τῶν ἕξ ἡμερῶν καὶ τῆς ἑβδόμης, ἐν ῇ, ὡς μὲν ἡ 
γραφὴ λέγει, »κατέπαυσεν". ἀπὸ τῶν ἔργων ἑαυτοῦ" ὃ ϑεὸς üvaxo- 
ρῶν εἰς τὴν ἑαυτοῦ περιωπὴν, ὡς δ᾽ ὁ Κέλοος μὴ τηρήσας τὰ 
γεγραμμένα μηδὲ συνιεὶς αὐτά φησιν, ἀναπαλϊσάμενος, ὅπερ o9 γέ- 


ND 
et 


4 Vgl. oben I 34—38. — 16 Vgl. Matth. 21, 43. 41. — 94 Vgl. Gen. 1. 2. 
— 86 Vgl. Gen. 2, 2. 3. 


1 αὐτῶν) aus αὑτῶν corr. À αὐτὸν vermutet Guiet (bei Del. I 622 Anm. e) | 
8 (τὸ füge ich mit M? u. den Ausgg. ein; diese Correctur scheint mir leichter 
und dem Sprachgebrauch des Origenes entsprechender zu sein, als wenn man z.B. 
Κέλσφ in KéAcog ändern wollte | 9 μωῦσῇ A Ausgg. | 10 συμβάλεσϑαι A | 11 ἐπεὶ 
übergeschr. A! | 19 ἡγωνίσατο A | 17 ἑαυτῶν) αὐτῶν (scil. τῶν ἐχχλησιῶν) ver- 
mutet Guiet (bei Del. I 623 Anm. b) | 18 τὰς ἀπὸ τῆς διδασχαλίας τοῦ Ἰησοῦ 
ἀφορμὰς] τοὺς ἀπὸ τῆς διδασχαλίας τοῦ Ἰησοῦ ἀφορμῶντας liest Bo. (Notae 
p. 392) ohne Grund | 25 xoogoyoviag A, vgl. unten VI 60 a. A, χοσμογενείας 
M Ausgg. | 29 συνιεὶς] ? (vor &) übergeschr. À!. 
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γραπται. περὶ δὲ τῆς κοσμοποιΐας καὶ τοῦ μετ᾽ αὐτὴν ἀπολειπο- 
μένου σαββατισμοῦ τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ ,,πολὺς“ ἂν εἴη καὶ μυστικὸς 
xal βαϑὺς καὶ ,δυσερμήνευτος λόγος." 
εἶτα δοχεῖ uot τὸ βιβλίον συμπληρῶσαι ϑέλων καὶ μέγα δοκεῖν 
εἶναι ποιῶν εἰχῇ προστιϑέναι τινὰ, ὁποῖά ἐστι καὶ τὰ κατὰ τὸν πρῶ- 
τον ἄνϑρωπον, ὡς ἄρα λέγομεν τὸν αὐτὸν εἶναι ὡς καὶ Ἰου- 
δαῖοι καὶ τὴν an ἐκείνου διαδοχὴν ὁμοίως αὐτοῖς γενεα- 
λογοῦμεν. ἀλλὰ καὶ εἰς ἀλλήλους μὲν ἐπιβουλὴν ἀδελφῶν οὐχ 
ἰσμεν, τὸν δὲ Καὶν ἐπιβεβουλευκχέναι τῷ Ἄβελ καὶ τὸν Ἡσαῦ τῷ Ἰαχώβ' 
10 οὐ γὰρ Αβελ τῷ Καὶν ἐπεβούλευσεν οὐδὲ ὁ Ἰακὼβ τῷ Ἠσαῦ; ὅπερ 
εἰ ἐγεγόνει, ἀχολούϑως ἂν εἶπεν 6 Κέλσος τὰς εἰς ἀλλήλους τῶν 
ἀδελφῶν ἐπιβουλὰς τὰς αὐτὰς ἡμᾶς Ἰουδαίοις ἱστορεῖν. ἔστω 
δὲ καὶ τὴν εἰς Alyuarov ἡμᾶς ἀποδημίαν τὴν αὐτὴν λέγειν 
ἐκείνοις xai τὴν ἐκεῖϑεν ἐπάνοδον καὶ οὐ φυγὴν, ὡς ö Ἀέλσος 
15 νομίζει" τί οὖν ταῦτα συμβάλλεται: πρὸς τὴν καϑ' ἡμῶν ἢ κατὰ 
Ἰουδαίων κατηγορίαν; ἔνϑα μὲν οὖν otro χλευάσειν ἡμᾶς ἐν τῷ 
περὶ τῶν Ἑβραίων λόγῳ, φυγὴν ὠνόμαζεν" ὅπου δ᾽ ἦν τὸ πραγμα- 
τιχὸν ἐξετάσαι περὶ τῶν ἀναγεγραμμένων μαστίγων ἐπεληλυϑέναι τῇ 
Alyvaro ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, τοῦϑ'᾽ ἑχὼν ἐσιώπησεν. 
20 LX. Ei δ᾽ ἀχριβῶς χρὴ ἡμᾶς λέγειν τὰ πρὸς τὸν Κέλσον, olo- 
1367 μενον τὰ αὐτὰ ἡμᾶς Ἰουδαίοις | περὶ τῶν ἐκκειμένων δοξάζειν, 
φήσομεν ὅτι τὰ μὲν βιβλία ϑείῳ γεγράφϑαι πνεύματι ὁμολογοῦμεν 
ἀμφότεροι, Ι περὶ δὲ τῆς ἐχϑοχῆς τῶν ἐν τοῖς βιβλίοις οὐχέτι τὰ 624 
ὅμοιά φαμεν, οἵ γε οὐδὲ βιοῦμεν ὡς Ἰουδαῖοι τῷ φρονεῖν οὐ τὴν 
25 χατὰ τὸ ῥητὸν ἐχδοχὴν τῶν νόμων εἶναι τὴν περιέχουσαν τὸ βού- 
Agua τῆς νομοϑεσίας. καὶ λέγομεν δ᾽ ὅτι, ,ἡνίχα ἂν ἀναγινώσχηται 
Μωῦσῆς, κάλυμμα ἐπὶ τὴν καρδίαν κεῖται“ τῷ τοῖς τὴν διὰ Ἰη- 
σοῦ Χριστοῦ μὴ ἀσπασαμένοις ὁδὸν ἐπικεχρύφϑαι τὸ βούλημα τοῦ 
Μωῦσέως νόμου. ἴσμεν δ᾽ ὅτι, ,ἐὰν ἐπιστρέψῃ τις πρὸς τὸν κύριον“ 
30 („6 δὲ κύριος τὸ πνεῦμα ἐστι), περιαιρεϑεὶς „To κάλυμμα“ ,avaxe- 
καλυμμένῳ προσώπῳ τὴν“ ἐν τοῖς κεχρυμμένοις νοήμασι κατὰ τὰ 


σι 


9 Vgl. Hebr. 5, 11. — 5 Vgl. Gen. 1, 26. 27. 2, 7. — 7 Vgl. Matth. 1, 1—17. 
Luk. 3, 23—38. — 9 Vgl. Gen. 4, 8. — Vgl. Gen. 27, 41. — 18 Vgl. Exod. 
7, 14—12, 29. — 26 II Kor. 3, 15. — 29 II Kor. 3, 16. — 80 1I Kor. 3, 17. — 
Vgl. II Kor. 3, 16. 18. 


1 αὐτὴν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 392) u. Del. (I 623 Anm. 6), αὐτὸν 
AAusgg. | 5 πρῶτον] ὦ übergeschr. o in Correctur A | 10 ὁ < MAusgg. | 18 
ἀποδημίαν aus ἐπιδημίαν corr. At | 16 χλευάσειν A χλευάζειν Ausgg. | 91 ἐχχει- 
μένων schreibe ich mit Guiet (bei Del. 1 623 Anm. e), vgl. oben V 51, 8. 55 Ζ. 7; 
ἐγχειμένων A Ausgg. | 26 ἀναγιγνώσκχηται A | 29 uovo£og A. 
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γράμματα (,δόξαν toU κυρίου“ ὡσπερεὶ κατοπτρίζεται xol μεταλαμ- 
βάνει τῆς καλουμένης ϑείας δόξης εἰς τὴν ἑαυτοῦ δόξαν (τροπεκῶς 
μὲν λεγομένου προσώπου γυμνότερον δ᾽, og ἂν ὀνομάσαι τις, τοῦ 
νοῦ), ἐν ᾧ ἐστι τὸ [τοῦ] κατὰ τὸν ἔσω ἄνϑρωπον" πρόσωπον, an 

5 ρούμενον φωτὸς καὶ δόξης ἀπὸ τῆς περὶ τῶν κατὰ τοὺς νόμους 
ἀληϑείας. 

LXI. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησί" μή με οἰηϑῇ τις ἀγνοεῖν, ὡς 
οἱ μὲν αὐτῶν συνϑήσονται τὸν αὐτὸν εἶναι σφίσιν ὅνπερ 
Ιουδαίοις ϑεὸν, οἱ ó ἄλλον, o τοῦτον ἐναντίον, παρ᾽ ἐκεί- 

10 vov τε ἐλϑεῖν τὸν υἱόν. εἴπερ δὲ τὸ εἶναι αἱρέσεις πλείονας ἐν 
Χριστιανοῖς κατηγορίαν οἴεται χριστιανισμοῦ εἶναι, διὰ τί οὐχὶ καὶ 
φιλοσοφίας κατηγορία κατὰ τὸ ἀνάλογον νομισϑείη ἂν ἡ ἐν ταῖς αἷ- 
ρέσεσι τῶν φιλοσοφούντων διαφωνία οὐ περὶ μιχρῶν χαὶ τῶν τυ- 
χόντων ἀλλὰ περὶ τῶν ἀναγκαιοτάτων; ὥρα δὲ καὶ ἰατρικὴν κατη- 

15 γορεῖσϑαι διὰ τὰς ἐν αὐτῇ αἱρέσεις. ἔστωσαν οὖν ἐν ἡμῖν oi μὴ ΡᾺ. 88, 14 
τὸν αὐτὸν λέγοντες τῷ Ἰουδαίων ϑεῷ 050r ἀλλ᾽ οὔ τι γε 
παρὰ τοῦτο χατηγορητέοι οἱ ἀπὸ τῶν αὐτῶν γραμμάτων ἀποδειχνύν- 
τες ὅτι εἷς καὶ ὁ αὐτὸς ϑεὸς Ἰουδαίων ἐστὶ xoi ἐϑνῶν" og καὶ 
τὸν Παῦλον λέγειν σαφῶς, ἀπὸ Ἰουδαίων προσελϑόντα χριστια- 

20 »νισμῷ" υχάριν ἔχω τῷ ϑεῷ μου, o λατρεύω ἀπὸ προγόνων ἐν xa- 
ϑαρᾷ συνειδήσει." 

ἔστω δέ τι καὶ τρίτον γένος τῶν ὀνομαζόντων ψυχιχούς 
τινας καὶ πνευματιχοὺς ἑτέρους" οἶμαι δ᾽ αὐτὸν λέγειν τοὺς 
ἀπὸ Οὐαλεντίνου. καὶ τί τοῦτο πρὸς ἡμᾶς τοὺς ἀπὸ τῆς ἐχκλησίας, 

25 χατηγοροῦντας τῶν εἰσαγόντων φύσεις ἐκ χατασχετῆς σῳφζομένας ἢ 
ix χατασχευῆς ἀπολλυμένας; ἔστωσαν δέ τινες xal ἐπαγγελλό- 
μενοι εἶναι Γνωστιχοὶ, ἀνάλογον τοῖς ἑαυτοὺς ἀναγορεύουσι φι- 


4 Vgl. Röm. 7, 22. — 18 Vgl. Röm. 3, 29. --- 20 II Tim. 1, 8. — 22 Vgl. 
Irenaeus, Adv. haer. 11, 9—11. 14. Tertullian, Adv. Valentin. Cap. XXIX. Hippo- 
lyt, Philos. VI 35. Epiphan., Panar., I 31, 7. 20. — 28 Vgl. A. Hilgenfeld, Die 
Ketzergesch. des Urchrist. S. 38—40. 


4 [τοῦ] von mir eingeklammert, vermutlich Variante zu dem folgenden χαταὰ 
τὸν | χατὰ τὸν ἔσω ἄνϑρωπον) κατὰ τὸ ἔσω ἀνϑρώπου liest Bo. (Notae p. 392), 
aber Origenes hat Röm. 7, 22 im Auge | πληρούμενον Hd. am Rand, Sp.Del. im 
Text; πληρούμενοι A | 8 hinter μὲν ein Buchst. ausradiert A | ὅνπερ] Rasur über 
ναὶ hinter o A | 15 ἔστωσαν bis S. 65 Z. 4 Χριστιανοί — Philokalia, Cap. XVI 
3 (p. 88, 14—30 ed. Rob.) | οὖν A Ausgg. γὰρ d Rob. | 17 χατηγορηταῖοι Pat | 18 
εἷς < Pat | ó < Pat | 29 δέ τι] δ᾽ ἔτε Ausgg. | 28 ἑτέρους] ἑαυτούς vermutet 
A. Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 38 | δ᾽ A Ausgg.Hob. óà d | 24 τί τοῦτο A 
Ausgg.HRHob. rírov: tí PatBEH tirov tí τοῦτο xal C τίτου" tí xal D, vgl. 
meine ,Textüberlieferung^ S. 153 Nr. 19 | ἡμᾶς hinter éxxAgoíag | 9? Γνωσ- 
tixol < Pat. 
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λοσόφους Ἐπιχουρείοις. ἀλλ᾽ οὔτε οἱ τὴν πρόνοιαν ἀναιροῦντες φι- Ph. 88, 26 
λόσοφοι εἶεν ἂν ἀληϑῶς, οὔτε οἱ τὰ ἀλλόχοτα ἀναπλάσματα καὶ μὴ 
ἀρέσχοντα τοῖς τῆς ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ διαδοχῆς ἐπεισαγαγόντες εἶεν ἂν 
Χριστιανοί. ἔστωσαν δέ τινες καὶ τὸν Ἰησοῦν ἀποδεχόμενοι 
5 ὡς παρὰ τοῦτο Χριστιανοὶ εἶναι αὐχοῦντες, Erı δὲ καὶ κατὰ τὸν 625 
1377 Ἰουδαίων |vouov ὡς τὰ Ἰουδαίων πλήϑη βιοῦν ἐθέλοντες" 
οὗτοι δ᾽ εἰσὶν οἱ διττοὶ Ἐβιωναῖοι, ἤτοι ix παρϑένου ὁμολογοῦντες 
ὁμοίως ἡμῖν τὸν Ἰησοῦν ἢ οὐχ οὕτω γεγεννῆσϑαι ἀλλὰ ὡς τοὺς 
λοιποὺς ἀνθρώπους" τί τοῦτο φέρει ἔγχλημα τοῖς ἀπὸ τῆς ἐχκχλησίας, 

10 005 ἀπὸ τοῦ πλήϑους ὠνόμασεν ὁ Κέλσος; εἶπε δὲ τινας εἶναι 
καὶ Σιβυλλιστὰς, τάχα παρακούσας τινῶν ἐγκαλούντων τοῖς οἷο- 
μένοις προφῆτιν γεγονέναι τὴν Σίβυλλαν καὶ Σιβυλλιστὰς τοὺς 
τοιούτους XGÀEOGVPTOY. 


LXIL Εἶτα σωρὸν καταχέων ἡμῶν ὀνομάτων φησὶν εἰδέναι 
15 τενὰς xal Σιμωνιανοὺς, ol τὴν Ἑλένην ἤτοι διδάσχαλον 
Ἕλενον σέβοντες Ἑλενιανοὶ λέγονται, ἀλλὰ λανϑάνει τὸν 
Κέλσον ὅτε οὐδαμῶς τὸν Ἰησοῦν ὁμολογοῦσιν υἱὸν ϑεοῦ Zıum- 
νιανοὶ, ἀλλὰ δύναμιν ϑεοῦ λέγουσι τὸν Σίμωνα, vegatevousvot περὶ 
αὐτοῦ | τινα, οἰηϑέντος ὅτι, ἐὰν τὰ παραπλήσια προσποιήσηται οἷς 626 
20 ἔδοξε προσπεποιῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν, δυνήσεται xal αὐτὸς παρ᾽ av- 
ϑρώποις τοσοῦτον ὅσον Ἰησοῦς τοῖς πολλοῖς. ἀλλ᾽ οὔτε Κέλσος 
οὔτε Σίμων ἐδυνήϑησαν νοῆσαι, πῶς Ἰησοῦς ὡς καλὸς ,γεωργὸς“ λό- 
γου ϑεοῦ δεδύνηται τὴν πολλὴν Ἑλλάδα καὶ τὴν πολλὴν βάρβαρον 
ἐπισπεῖραι καὶ πληρῶσαι λόγων, μετατιϑέντων τὴν ψυχὴν ἀπὸ παν- 
25 τὸς καχοῦ καὶ ἀναγόντων πρὸς τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. Κέλ- 
σος μὲν οὖν οἷδε καὶ Μαρκελλιανοὺς ἀπὸ Μαρκελλίνας καὶ 


1 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 248 Nr. 369. — 7 Vgl. A. Hilgenfeld, Die 
Ketzergesch. des Urchrist. S. 424. — 11 Vgl. Hermas, Vis. II 4, 1. Justin, Apol. 
I 44 (vol. I tom. I 1 p. 124. 126 ed. Otto). Hippolyt, Philos. V 16. Clemens Alex., 
Strom. VI 43 p. 762 ed. Potter, u. unten VII 53 gegen Ende. — 15 Vgl. Justin, 
Apol. I 26 (vol. I tom. I 1 p. 80 ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. Ter- 
tullian, De anima Cap. XXXIV. LVII. — 18 Vgl. Act. 8, 10. — 19 Vgl. Act. 8, 
18. 19. — 22 Vgl. Jak. δ, 7. — 26 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan., 
Panar. I 27, 6. 


1 ἐπιχουρίοις PatB | 4 mit Χριστιανοί endigt die Philokalia, Cap. XVI 3 
(p. 88, 30 ed. Rob.) | 8 γεγεννῆσϑαι M Ausgg. γεγενῆσθαι A| ἀλλὰ A ἀλλ᾽ Ausgg. | 
τοὺς] τ in Correctur A | 10 hinter ote + τοὺς Bo. (Notae p. 392) | 11 συβῖλ- 
λιστάς A | 12 προφῆτιν in προφήτιν corr. A | σϊβύλλαν A Ausgg. | 16 ἐλένην A | 16 
ἔλενον A | ἐλενιανοὶ ΑΙ 11 ὁμολογοῦσϊ A | 20 προσπεποιῆσϑαι [80] alles, w.e.sch., 


von I. H. A | παρ᾽ A παρὰ M Ausgg. 
Origenes II. 5 
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Agxoxparıavoüg ἀπὸ Σαλώμης καὶ ἄλλους ἀπὸ “Μαριάμμης 
καὶ ἄλλους ἀπὸ Μάρϑας" ἡμεῖς δὲ οἱ διὰ τὴν χατὰ τὸ δυνατὸν 
ἡμῖν φιλομάϑειαν οὐ μόνα τὰ ἐν τῷ λόγῳ καὶ τὰς διαφορὰς τῶν 
ἐν αὐτῷ ἐξετάσαντες, ἀλλ΄ 005 δύναμις καὶ τὰ τῶν φιλοσοφησάντων 
5 φιλαλήϑως ἐρευνήσαντες οὐδέ ποτε τούτοις ὡμιλήσαμεν. ἐμνήσϑη 
δ᾽ ὁ Κέλσος καὶ Μαρκιωνιστῶν, προϊσταμένων Μαρκίωνα. 
LXIIL Ei’ ἵνα δοκῇ καὶ ἄλλους εἰδέναι παρ᾽ ovg ὠνόμασε, 
φησὶν ἑαυτῷ συνήϑως ὅτι ἄλλοι ἄλλον διδάσκαλόν τε καὶ δαί- 
μονα, κακῶς πλαζόμενοι καὶ καλινδούμενοι κατὰ σκότον 
10 πολὺν τῶν Avrlivov τοῦ xat Αἴγυπτον  ϑιασωτῶν ἀνομώ- 627 
τερόν τε xal μιαρώτερον. καὶ doxel μοε ἐκαφώμενος τῶν πραγ- 
μάτων ἀληϑές τι εἰρηκέναι, ὅτε τινὲς ἄλλοι ἄλλον δαίμονα κακῶς 
πλαζόμενοι καὶ καλινδούμενοι εὕραντο προστάτην κατὰ 
πολὺν τὸν τῆς ἀγνοίας σκότον. περὶ δὲ τῶν κατὰ τὸν Avri- 
15 »ov», παραβαλλόμενον ἡμῶν τῷ Ἰησοῦ, ἐν τοῖς πρὸ τούτων εἰπόν- 
τες οὐ παλιλλογήσομεν. 
καὶ βλασφημοῦσι δὲ, φησὶν, εἰς ἀλλήλους οὗτοι πάν- ῬΆ. 88, 31 
deiva ῥητὰ καὶ ἀῤῥητα᾽ καὶ οὐκ ἂν εἴξαιεν οὐδὲ καϑ' ὅτι- 
οὖν εἰς ὁμόνοιαν, πάντῃ ἀλλήλους ἀποστυγοῦντες. καὶ 
20 πρὸς ταῦτα δ᾽ ἡμῖν εἴρηται ὅτι καὶ ἐν φιλοσοφίᾳ ἔστιν εὑρεῖν al- 
gott; αἱρέσεσι πολεμούσας καὶ ἐν ἰατρικῇ. οἱ μέντοι τῷ λόγῳ τοῦ 
Ἰησοῦ ἀχολουϑοῦντες χαὶ μεμελετηχότες αὐτοῦ τοὺς λόγους φρονεῖν καὶ 
λέγειν καὶ ποιεῖν ,λοιδορούμενοι εὐλογοῦμεν, διωχόμενοι ἀνεχόμεϑα, 
1377 δυσφημούμενοι παρακαλοῦμεν" “ | καὶ οὐχ ἂν ῥητὰ xal ἄῤῥητα λέ- 
25 γοίμεν τοὺς ἄλλα δοξάζοντας παρ᾽ à ὑπειλήφαμεν᾽ ἀλλ᾽, εἰ μὲν δυνά- 
μεϑα, πάντα ἂν πράττοιμεν ὑπὲρ τοῦ αὐτοὺς μεταστῆσαι ἐπὶ τὸ 


1 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 397—408. 548 u. Νο- 
vum test. extra can. rec. fasc. IV p. 45, 26sqq. — Vgl. Hippolyt, Philos. V 7. 
X 9. — 6 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 316—341. — 15 
Vgl. oben III 36—38. — 20 Vgl. oben III 12f. V 61. — 28 I Kor. 4, 12. 13. 


1 Apnoxpartıavoic] Καρποχρατιανοὺς vermutet Sp. (Annotat. p. 71); dagegen 
verteidigt R. A. Lipsius (Die Quellen der ültest. Ketzergesch. 1875 S. 86 Anm.) 
mit Recht die überlieferte Lesart | uapıauung A μαριάμνης Moor. Ausgg. | B 
ἐρευνήσαντες) v übergeschr. A! | 18 εὕραντο A εὕροντο MCOtT- Ausgg. | 14 πολὺν 
Ausgg. πολὺ, dahinter kleine Rasur, A | 16 παλλιλογήσομεν A | 17 xal βλασφη- 
μοῦσι bis S. 67 Z. 7 χριστιανισμοῦ — Philokalia, Cap. XVI 4 (p. 88, 31—89, 18 
ed. Rob.) | 18 εἴξαιεν) ἥξαιεν CD | 18 ἀποστοιγοῦντες Pat | 20 δ᾽ AAusgg. Rob. 
δὲ d | ἔστι») ἐστὶν Del.Rob. | 22 τοὺς λόγους A Rob. συνῳδὰ τοῖς λόγοις ΜῈ 
Ausgg. | 28 λοιδωροΐμενοι Pat | 24 δυσφημούμενοι] βλασφημούμενοι D | xal (vor 
ovx) < o | 25 παρ᾽ ἃ) παρὰ Pat παρὸ CD | 26 πράττοιμεν)] πράττωμεν Pat B! 
CD | inte τοῦ] ἐπὶ ro Pat B* EH ἐπὶ τῶ Boorr. CD. 
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βέλτιον διὰ τοῦ προσανέχειν μόνῳ τῷ δημιουργῷ καὶ πάντα πράτ- Ph. 89, 11 
τειν ὡς κριϑησομένους. εἰ δὲ μὴ πείϑοιντο οἱ ἑτερόδοξοι, τηροῦμεν 
τὸν προστάξαντα αὐτοῖς λόγον τοιαῦτα᾽ „alperıxov ἄνϑρωπον μετὰ 
μίαν καὶ δευτέραν νουϑεσίαν παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται ὁ τοι- 
5 οὔτος καὶ ἁμαρτάνει ὧν αὐτοχατάχριτος.. ἔτε δὲ (ol) τὸ ,uaxa- 
Quot οἱ εἰρηνοποιοὶ““ νοήσαντες καὶ τὸ „uaxapıoı οἱ πρᾳεῖς“ οὐχ ἂν 
ἀποστυγήσαιεν τοὺς παραχαράττοντας τὰ χριστιανισμοῦ οὐδὲ 
Κίρκας καὶ xvxn99a αἱἷμύλα λέγοιεν τοὺς πεπλανημένους. 
LXIV. Παρακηκοέναι δέ μοι φαίνεται τῆς τε ἀποστολικῆς λέξεως 
10 φασχούσης" „Ev ὑστέροις καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, 
προσέχοντες πνεύμασι πλάνοις καὶ διδασχαλίαις δαιμονίων, ἐν ὑπο- 
χρίσεε ψευδολόγων, κεκαυστηριασμένων τὴν οἰκείαν συνείδησιν, κω- 
λυόντων γαμεῖν, ἀπέχεσϑαι βρωμάτων, ἃ ὁ “ϑεὸς ἔχτισεν εἰς μετά- 
ληψιν μετ᾽ εὐχαριστίας τοῖς πιστοῖς, παρακηκοέναι δὲ καὶ τῶν ταύ- 
16 ταῖς τοῦ ἀποστόλου ταῖς λέξεσι χρησαμένων κατὰ τῶν παραχα- 
ραξάντων τὰ χριστιανισμοῦ" διόπερ εἶπεν ὁ Κέλσος ἀχοῆς καυσ- 
τήριά τινας ὀνομάζεσϑαι παρὰ Χριστιανοῖς. αὐτὸς δέ qnot 
τινὰς καλεῖσϑαι αἰνίγματα, ὅπερ ἡμεῖς οὐχ! ἱστορήσαμεν. : ἄλη- 628 
ϑῶς δὲ «τὸ τοῦ σκανδάλου ὄνομα πολὺ ἐν τοῖς γράμμασι τούτοις 
20 ἐστὶν, ὅπερ εἰώϑαμεν λέγειν περὶ τῶν διαστρεφόντων ἀπὸ τῆς 
ὑγιοῦς διδασκαλίας τοὺς ἁπλουστέρους καὶ εὐεξαπατήτους. Σειρῆ- 
νας δέ τινας ἐξορχουμένας καὶ σοφιστρίας, κατασφραγιζο- 
μένας τὰ ὦτα καὶ ἀποσυοκεφαλούσας τοὺς πειϑομένους, 
ἡμεῖς οὐκ ἴσμεν ὀνομαζομένους, οἶμαι δ᾽ ὅτι οὐδ᾽ ἄλλος τις τῶν 
25 ἐν τῷ λόγῳ οὐδ᾽ ἐν ταῖς αἱρέσεσιν. 
ἀλλ᾽ οὗτος ὃ πάντ᾽ εἰδέναι ἐπαγγελλόμενος καὶ τοιαῦτά φησι" 
πάντων δὲ, φησὶν, ἀκούσει τῶν ἐπὶ τοσοῦτον διεστηκότων 


ἃ Tit. 3, 10. 11. — 5 Matth. 5, 9. — 6 Matth. 5, 4. — 7 Vgl. oben V 52, 
S. 56 Z. 20. — 9 u. 14 Vgl. unten V 65, S. 68 2.25. — 10 I Tim. 4, 1-3. — 15 
Vgl. oben V 52 u. 63 a. E. — 16 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan,, 
Panar. I 27, 5 und A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 300 Anm. — 19 
Vgl. Matth. 18, 6—9. Mark. 9, 42—47. Luk. 17, 1. 2. — 21 Vgl. Homer, Od. XII 
39—54. 158—200. — 28 Vgl. Homer, Od. X 239. 


2—8 am Rand tr’ A? | 9 χριϑησωμένους Pat | τηροῦμεν)] ἀντεροῦμεν o, vgl. 
meine ,Textüberlieferung" S. 153 Nr. 20 | 8 aigerıxöv] Rasur über o, u. 7 aus 
9 corr. A | 4 ἐξέστρεπται Pat B* | 5 (oi) füge ich mit Del. u. Rob. aus 2 ein | 
6 vor νοήσαντες + oi νοήσαντες Del. | 7 mit χριστιανισμοῦ endigt die Philo- 
kalia, Cap. XVI 4 (p. 89, 18 ed. Rob.) | 8 Κίρχας] ox in Correctur A | χύχηϑρα) 
über η ist ; geschrieben 'A! | 12 χεχαυτηριασμένων Hd. am Rand, Sp. Del. im 
Text | 19 vor ὄνομα ein Buchst. ausradiert A | 22 χαταφραγιζομένας A | 27 dxov- 
σει A dxovog Mor. Bo. (Notae p. 393) Del. im Text. 

5. 


68 S2PITENOYZ 


καὶ σφᾶς αὐτοὺς ταῖς ἔρισιν αἴσχιστα διελεγχόντων λεγόν- 
tov τό" »ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται, χἀγὼ κόσμῳ." τοῦτο 
γὰρ μόνον ἀπὸ τοῦ Παύλου ἔοικεν ἐμνημονευχέναι ó ἈΚέλσος" διὰ τί 
γὰρ 0v φαμὲν καὶ ἄλλα μυρία τῶν γεγραμμένων ὡς τό" „Er capxi 
5 γὰρ ζῶντες οὐ χατὰ σάρκα στρατευόμεϑα, τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρα- 
τείας ἡμῶν οὐ σαρχικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ πρὸς καϑαίρεσιν ὀχυ- 
ρωμάτων, λογισμοὺς καϑαιροῦντες καὶ πᾶν ὕψωμα ἐπαιρόμενον κατὰ 
τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ“; 
LXV. Ἐπεὶ δέ φησιν ὅτι πάντων ἀκούσει τῶν ἐπὶ τοσοῦ- 
10 τον διεστηχόύότων λεγόντων τό" ,ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται. 
κἀγὼ κόσμῳ, ' χαὶ τοῦτο ψεῦδος διελέγξομεν. εἰσὶ γάρ τινες αἷ- 
θέσεις τὰς Παύλου ἐπιστολὰς τοῦ ἀποστόλου μὴ σπροσιέμεναι, ὥσπερ 
Ἐβιωναῖοι ἀμφότεροι καὶ οἱ καλούμενοι Ἐγχρατηταί. οὐχ ἂν οὖν οἱ 
μὴ χρώμενοι τῷ ἀποστόλῳ Oc μακαρίῳ τινὶ καὶ σοφῷ λέγοιεν τό" 
15 ,2uol κόσμος ἐσταύρωται, κἀγὼ κόσμῳ“ διὸ καὶ ἐν τούτῳ 
138r ὁ Κέλσος ψεύδεται. xal ἐπιδιατρίβεε γε κατηγορῶν τῆς iv ταῖς ai- 
ρέσεσι διαφορᾶς" οὐ πάνυ δέ μοι δοκεῖ διαρϑροῦν & λέγει οὐδ᾽ ἐπι- 
μελῶς αὐτὰ τεϑεωρηχέναι οὐδὲ κατανενοηχέναι, πῶς πλεῖον Ἰου- 
δαίων ἐπίστασϑαι λέγουσιν ἑαυτοὺς οἱ ἐν τοῖς λόγοις δια- 
20 Be βηκότες Χριστιανοὶ, καὶ πότερον τοῖς μὲν βιβλίοις ovyxaratt- 
ϑέμενοι τὸν δὲ νοῦν ἀντεξηγούμενοι, ἢ οὐδὲ συγχατατιϑέμενοι τοῖς 
ἐχείνων γράμμασιν' ἑκάτερα 700. εὕροιμεν ἂν ἐν ταῖς αἱρέσεσι. 


μετὰ ταῦτα φησι" | φέρ᾽ ovv, εἰ καὶ μηδεμίαν ἀρχὴν τοῦ 
δόγματος ἔχουσιν, αὐτὸν ἐξετάσωμεν τὸν λόγον᾽ πρότερον 
25 δὲ 00a παρακηκούότες ὑπ᾽ ἀγνοίας διαφϑείρουσιν, 00% Eu- 
μελῶς ἐν ἀρχαῖς εὐθὺς ἀπαυϑαδιαξζόμενοι περὶ ὧν οὐχ 
ἴσασι, λεχτέον᾽ ἔστι δὲ τάδε. xol εὐθέως λέξεσί τισι, τοῖς πισ- 
τεύουσι τῷ Χριστιανῶν λόγῳ συνεχῶς ὀνομαξομέναις, ἀντιπαρα- 
τεἰϑησιν ἀπὸ τῶν φιλοσόφων. βουλόμενος τὰ χαλὰ τῶν νομιξομένων 
30 Κέλσῳ παρὰ Χριστιανοῖς λέγεσϑαι καὶ βέλτιον καὶ Tpavore- 
ρον εἰρῆσϑαι παρὰ τοῖς φιλοσοφοῦσιν, ἵνα περισπάσῃ ἐπὶ φιλοσοφίαν 
τοὺς ἁλισχομένους ὑπὸ τῶν αὐτόϑεν ἐμφαινόντων δογμάτων τὸ καλὸν 


2 Gal. 6, 14. — 4 II Kor. 10, 3—5. — 10 Gal. 6, 14. — 18 Vgl. oben V 61, 
S. 65 2.7. — Vgl. Eusebius, Hist. eccl. IV 29, 5 u. A. Hilgenfeld, Die Ketzer- 
gesch. des Urchrist. S. 544. — 15 Gal. 6, 14. 


1 σφὰς ADel. | 2 τὸ übergeschr. A! | vor χόσμῳ + τῷ MAusgg: | 8 ἔοιχε 
μεμνημονευχέναι M Ausgg. | 9 dxovos: A dxovog MAusgg. | 11 u. 16 vor xoouo 
+ to MAusgg. | 16 αἱρέσεσι) αἱ übergeschr. A! | 24 ἐξετάσωμεν AHO. ἐξετάζω- 
μὲν Sp.Del. | 96 ἀπαυϑαδειαζόμενοι A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY V 64. 65. 69 


καὶ τὸ εὐσεβές. xal τὸν πέμπτον δὴ τόμον αὐτόϑι καταπαύσαντες 
ἀρξώμεϑα τοῦ Extov ἀπὸ τῶν ἕξῆς. 


2 ἀρξώμεϑα)] ἀρξόμεϑα vermutet Bo. (Notae p. 393) mit Hinweis auf das 
Ende von Buch VI ἃ. VIl | mit ἑξῆς endigt das V. Buch; darunter am Ende 
von fol. 138* unter einem Ornamentstreifen die Worte (die Schrift in Form eines 
mit der Spitze nach unten gewendeten Dreiecks angeordnet): πρὸς τὸν ἐπιγεγραμ- 


μενον τοῦ χέλσου ἀληϑῆ λόγον, τύμος € : — At. 


— 


- 


ΠΡΟΣ TON EIHTETPAMMENON 
KEASOY AAH®H AOTON ὩΡΙΤΓΈΝΟΥΣ 


ΤΟΜΟΣ EKTO2. 


1387 1. Exrov τοῦτον ἐνιστάμενοι λόγον πρὸς τὰς Κέλσου κατὰ Χρισ- Ph. 70, 18 
τιανῶν κατηγορίας χρήζομεν ἐν αὐτῷ, EL "Aufooote, -ἀγωνίσασϑαι 
οὐ πρὸς τὰ ἀπὸ φιλοσοφίας ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐκτιϑέμενα, ὡς οἰηϑείη av 
τις. παρέϑετο γὰρ πλείονα μάλιστα Πλάτωνος ὁ Κέλσος, κοινο- 

5 ποιῶν τὰ δυνάμενα ἑλεῖν τινα καὶ συνετὸν ἐκ τῶν ἱερῶν γραμμά- 
τον, φάσχων βέλτιον αὐτὰ παρ᾽ Ἕλλησιν εἰρῆσϑαι καὶ χω- 
οὶς ἀνατάσεως καὶ ἐπαγγελίας τῆς Oc ἀπὸ ϑεοῦ ἢ υἱοῦ 
ϑεοῦ. “φαμὲν οὖν ὅτι, εἴπερ τὸ προκείμενόν ἐστι τοῖς πρεσβεύουσι 
(rà) τῆς ἀληϑείας πλείους 009 δύναμις ὠφελεῖν καὶ προσάγειν, ὡς 

10 οἷόν τε ἐστὶν, αὐτῇ διὰ φιλανϑρωπίαν πάνϑ' OPtiP οὖν οὐ μόνον 
ἐντρεχῆῇ ἀλλὰ καὶ ἀνόητον, πάλιν δ᾽ αἱ ovy “Ελληνας μὲν οὐχὶ δὲ 
xal βαρβάρους πολὺ δὲ τὸ ἥμερον, ἐὰν καὶ τοὺς ἀγροιχοτάτους 
καὶ ἰδιώτας οἷός τε τις γένηται ἐπιστρέφειν" δῆλόν ἐστιν ὅτι (xol) 
χαραχτῆρος ἐν τῷ λέγειν φροντιστέον αὐτῷ κοινωφελοῦς καὶ δυνα- 

16 μένου πᾶσαν ἐπαγαγέσϑαι ἀκοήν. ὅσοι δὲ, πολλὰ χαίρειν φράσαντες 


12 Vgl. oben I 27, 179 2. 5ff. III 75, 1 267 Z. 20. IV 10, I 280 Z. 32, 
unten VI 14, S. 84 Z. 28. 


An Stelle der von mir gewählten Überschrift steht in A am Kopf des fol. 1387 
S λόγος ἕχτος 5 « [Rubrum], darunter ein Ornamentstreifen [Rubrum], alles 


von I. Hand; vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 68. 69 | 1 "Exrov] ^E roter Initial 
A | Ἕχτον τοῦτον bis S. 712. 96 ϑεοῦ — Philokalia, Cap. XV 1. 2 (p. 70, 13—71, 32 
ed. Rob.) | χατὰ « Pat B | 7 ἐπαγγελίας ACD Ausgg. ἀπαγγελίας Pat ΒΈΗ Rob. | 
ὡς < Ausgg.| 9 (ra) mit den Ausgg. u. Rob. aus & eingefügt | ὠφελεῖν] ε (vor A) 
übergeschr. A | 10 πάνϑ᾽ ὅντιν᾽ οὖ») πᾶνϑοϊοντινοῦν Pat πάνϑ᾽ δντιϑοῦν A πάνϑ᾽ 
ὁντινοῦν Ausgg.Rob. | 11 δ᾽ αὖ] τ᾽ αὖ PatCDEH re αὖ B | 19 ἥμερον) ἡμέτερον 
Φ | ἐὰν von 1. [9] H. übergeschr. A | xal (vor τοὺς) < PatBEH | 18 τις] τ A | 
(xal) aus d mit Rob. eingefügt | 14 λέγειν] λέγεν A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VI 1. 2. 71 


ὡς “ἀνδραπόδοις τοῖς ἰδιώταις καὶ μὴ οἵοις τε κατακούειν τῆς ἐν Ph. 71, 8 
φράσει, λόγων καὶ τάξει ἀπαγγελλομένων ἀχολουϑίας, μόνων ἐφρόντι- 
σαν τῶν ἀνατραφέντων ἐν λόγοις καὶ μαϑήμασιν, οὗτοι τὸ κοινωνι- 
κὸν εἰς κομιδῇ στενὸν καὶ βραχὺ συνήγαγον. 

5 11. Ταῦτα δέ μοι λέλεχται ἀπολογουμένῳ περὶ τῆς κατηγορου- 
μένης ὑπὸ Κέλσου καὶ ἑτέρων ἐν λέξεσιν εὐτελείας τῶν γραφῶν, 
ἀμαυροῦσϑαι δοκούσης ὑπὸ τῆς ἐν συνϑέσει λέξεως λαμπρότητος" 
ἐπεὶ οἱ xaÜ' ἡμᾶς προφῆται Ἰησοῦς τε καὶ οἱ ἀπόστολοι αὐτοῦ 
| ἐνεῖδον τρόπῳ ἀπαγγελίας, οὐ τὰ ἀληϑῆ μόνον περιεχούσης ἀλλὰ 630 

10 χαὶ δυναμένης ἐπαγαγέσϑαι τοὺς πολλοὺς, ἕως προτραπέντες καὶ 
εἰσαχϑέντες ἕχαστος κατὰ δύναμιν ἀναβῶσιν ἐπὶ τὰ ἐν ταῖς δοκού- 
σαις εἶναι εὐτελέσι λέξεσιν ἀποῤῥήτως εἰρημένα. καὶ εἰ χρή γε τολ- 
μήσαντα εἰπεῖν, ὀλίγους μὲν ὥνησεν, εἴ γε ὥνησεν, ἡ περικαλλὴς καὶ 
ἐπιτετηδευμένη Πλάτωνος καὶ τῶν παραπλησίως φρασάντων λέξις" 

16 πλείονας δὲ ἡ τῶν εὐτελέστερον ἅμα καὶ πραγματιχῶς καὶ ἐστοχασ- 
μένως τῶν πολλῶν διδαξάντων καὶ γραψάντων. ἔστι γοῦν ἰδεῖν 
τὸν μὲν Πλάτωνα ἐν χερσὶ τῶν δοχούντων εἶναι φιλολόγων μόνον, 
τὸν δὲ Ἐπίχτητον καὶ ὑπὸ τῶν τυχόντων καὶ ῥοπὴν πρὸς τὸ ὠφε- 
λεῖσϑαι ἐχόντων ϑαυμαζόμενο», αἰσϑομένων τῆς ἀπὸ τῶν λόγων 

20 αὐτοῦ βελτιώσεος. 

xal ταῦτά γε οὐχ ἐγχαλοῦντες Πλάτωνί φαμεν (0 γὰρ πολὺς τῶν 
ἀνθρώπων κόσμος χρησίμως καὶ τοῦτον ἤνεγχεν) ἀλλὰ καὶ δειχνύν- 
1397 τες τὸ βούλημα τῶν εἰπόντων τό ,καὶ ὃ λόγος μου | καὶ τὸ κή- 
ρυγμά μου οὐχ ἐν πειϑοῖς σοφίας λόγοις ἀλλ᾽ ἐν ἀποδείξει πνεύμα- 
τος καὶ δυνάμεως, ἵν᾽ ἡ πίστις ἡμῶν μὴ ἢ ἐν σοφίᾳ ἀνθρώπων 
ἀλλ ἐν δυνάμει eov φησὶ δ᾽ ὁ ϑεῖος λόγος οὐχ αὕταρχες εἶναι Ph. 72, 9 
τὸ λεγόμενον, κἂν καϑ' αὐτὸ ἀληϑὲς xol πιστικώτατον N, πρὸς TO 


2 


CQ 


48 I Kor. 2, 4. 5. 


1 οἵοίς, der erste Accent auf Rasur, der zweite in Correctur, A | 9 μόνων) 


μόνον B Rob. μόνον C! | 8 dvavgagévtov] ἀνατρεφόντων A | 9 ἐνεῖδον) ἑνὶ εἶδον 
B ἑνὶ gdov CD ἑνὶ ἦδον EH | ᾿ἀπαγγελίας] ἀπ von I. H. übergeschr., Rasur über 
dem 2. Alpha, wodurch wohl ein Spiritus getilgt ist, A ἀπαγγελείας Pat | 11 dva- 
βῶσιν PDel.Rob. ἀναλάβωσιν AHd.Sp. | 12 εἶναι εὐτελέσι AHB.Sp.Rob. εὐτελέσιν 
εἶναι DDel. | 18 εἴ γε ὥνησεν < Pat | 15 7] darüber ein Gravis ausradiert A | 
22 χρησίμως) χρήσιμος Pat | ἄλλα [80] A | x«l (vor δεικνύντες) < DRob. | 28 
τό (hinter εἰπόντων) « D | 24 πειϑοῖς)] πειϑοῖ CDEHHO, πεῖϑοῖ A | hinter πει- 
ϑοῖς + ἀνθρωπίνης Hd. am Rand, Sp. Del. im Text; vgl. oben I 62, 1114 Z. 20 | 26 
mit ϑεοῦ endigt die Philokalia, Cap. XV 2 (p. 71, 32 ed. Rob.) φησὶ δ᾽ ἔτι δὲ xal 
τοῦτό φησιν Φ; ἔτι δὲ bis S. 72 Z. 20 ἀχούσαντες = Philokalia, Cap. XV 4. 5 (p. 72, 
9—73,2 ed. Rob.) αὔταρκες] v von I. H. übergeschr., Rasur über & A | εἶναι) ε in 
Correctur A | 27 χαϑ᾽ αὑτὸ] χαυϑ᾽ αὑτὸ [80] A | πιστικώτατον») ὦ in Correctur A. 


52 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


καὶ ἄλλη μὲν ἡ Ἐπικούρου ἀνόρεία. ὑπομένοντος πόνους διὰ φιγὴν 
πόνων πλειόνων. ἄλλη δ᾽ ἡ τοῦ ἀπὸ τῆς Xroa;. de αὐτὴν aipot- 
μένου πᾶσαν ἀρετὴν, ἄλλη δ᾽ ἡ ἀπὸ Πλάτωνος. τοῦ ϑιμικοῖ μέρους 
τῆς ψιχῆς φάσχοντος αὐτὴν εἶναι ἀρετὴν καὶ ἀποτάσσοντος αὐτῷ 


e ΠῚ a 4 ” 4 
b Toro» τὸν xt τὸν ϑώραχα. οὕτως δ᾽ εἴη ἂν κατὰ τὰ διάφορει 


τῶν περιτεμνομένων δόγματα διάφορος ἡ περιτομὴ. σερὶ ἧς ἐν 
τοιούτοω συγγράμματι οὐχ ἀναγχαῖον sp A(yury oto γὰρ giior 
ἰδεῖν τὰ xuroarta ἡμᾶς εἰς τὸν TOXOr. ἀναγνώτω περὶ αἰτοῦ 
ἐν» τοῖς εἰς τὴν πρὸς Ρωμαίους ἐπιστολὴν Παύλου πραγματεῖιϑ εἴ- 


10 σιν ἡμῖν. 


XLVIHL κὰν σεμνύνωνται τοίνυν Ἰουδαῖοι τῇ zıpromg 
χωρίσουσιν αὐτὴν οὐ μόνον» τῆς Κόλχων καὶ Alyvırlor zuuro 
μῆς ἀλλὰ καὶ τῆς Ἰομαηλιτὼν Anton. καίτοι γε ἀπὸ τοῦ xQoxa- 
τορος αὐτῶν ἰβραὰμ τοῦ ᾿Ισμαὴλ γιγενημένου καὶ οὖν dxsiyeo. xe- 


15 ρετεμνομένου. ἀέγουσι δὲ Ἰουδαῖοι τὴν μὲν ὀκταήμιρον σε(ετο- 


μὴν» εἰναι τὴν" προηγουμένην. τὴν δὲ μὴ τοιαύτην ἐκ πιριστάσεος" 
xci rayı διά τινα πολίμιον τῷ ονδαίων ἔϑνει aypt iow αὐτὴ ἐτι- 
Auto. δυνάμενον μὲν σίνεσθαι τοὺς μὴ περιτιμνομένους αὐτοῶν 
ἀτομοῦντα δὲ ἐν τοῖς πιριτεμνομένοις. ὕπερ qnot τις δι λυΐυϑαε 
ἐχ τῶν ἐν τῇ Exodo γεγραμμένων. ἐν οἷς 0 ἄγγελος πρὸ pir τῆς 
ἐπερτομὴς τοῦ Exiazao ἐνεργεῖν ἐδύνατο xatà Νωΐλωυέως περιξμν- 
Birros ὀ᾽ error ordir ἴυχυσε. καὶ τοιαῦτά γε μαϑοῖίκκι ἡ. Nr 
gc λιροῦεκι φῆφον περιέτεμι' τὸ παιδίον ἑπιτῆς κατὰ mir τὰ 
κοινὰ τῶν ἀντιγράφων ἀίγειν ἀνε: )ιγρμμένη τό ddr, τὸ αἷμα τῆς 
περιτομῆς τοῦ παιδίου μου." xe ad τὸ ἙπΠροωιχὸρ αὐτο" nag es 
αἱμάτων οὐ pen. pou γὰρ τὸν rei | τοῦ romıd ayyiior λόγον, 


1 Ye ἸἸ Veener, Eje urea p 317, 3 Ne "2S — 8 Vl Cuero, De ἐτῶν 
Ἧι τ Meeeca, De vıta beata Cap IN. Dogenes Laert VEL 1, 12 — 
8 Vi Plato, T: Cap XAM p E 0A Caem Τα, deg 11-2: —9 Vg. 
Ongenes, Comm. in δ᾽ ad Rt. 11] 12.13 tw Vl p. 1i 14 e». Los. 

18 V, Joseqtas, Antuqgatat 9.1 1] 12.2 257 — Wr. Gen. 1l ..- 2 
13 Vgl Ley. 22 ἃ Lus. d. 779 olo 409 Wy ia o d. 4 -- 
$9 Vi lio L7. - 26 bot 4 7 S. 


B (ooi ocoon Suter o stin 650 δὼ vet «ὦ A 9S A arten A ni 
τὴν verwaltet lo Notae p ot X art; sut to bi Leit Arn e Bi A 
AN neue 4 moro mhi nons Be Nae, 0c vas das f veede eve 
δι... 05.0 V εἐνώρεία, ccn ZN, eto A Avg , dort; A ovto SM Aag 
18 b:tei τὸς «τῶν ΜΑυ 864 So, εν om Σ᾽ δ κωνσε e AÀ' 13 se 
( wor Hasır Vier 30 ἢ (6 ctt np A ἐϑνει 8 un L-ouentar A evi A 
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ΚΑΤᾺ KEAZOY V 58. 59. 60. 63 


yoarıau. περὶ δὲ τῆς χοσμοποιΐας καὶ Tod μετ᾽ αὐτὴν ἀπολειπο- 
μένου σαββατισμοῦ τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ ,,πολὺς“ ἂν εἴη καὶ μυστικὸς 
xci βαϑὺς xal .ὄυσερμήνευτος λόγος." 

εἶτα δοχεῖ uot τὸ βιβλίον συμπληρῶσαι ϑέλων καὶ μέγα δοκεῖν 
εἶναι ποιῶν εἰχῇ προστιϑέναι τινὰ, ὁποῖά ἐστι καὶ τὰ κατὰ τὸν πρῶ- 
τον ἄνϑρωπον, ὡς ἄρα λέγομεν τὸν αὐτὸν εἶναι ὡς xol Tov- 
daloı xal τὴν an ἐχείνου διαδοχὴν ὁμοίως αὐτοῖς γενεα- 
λογοῦμεν. ἀλλὰ χαὶ εἰς ἀλλήλους μὲν ἐπιβουλὴν ἀδελφῶν οὐχ 
ἵσμεν, τὸν δὲ Kalv ἐπιβεβουλευχέναι τῷ ᾿Αβελ καὶ τὸν Ἠσαῦ τῷ Ἰακώβ' 
oU γὰρ Ag τῷ Καὶν ἐπεβούλευσεν οὐδὲ ὁ Ἰακὼβ τῷ Ἠσαῦ: ὅπερ 
εἰ ἐγεγόνει. ἀχολούϑως ἂν εἶπεν ὁ Κέλσος τὰς εἰς ἀλλήλους τῶν 
ἀδελφῶν ἐπιβουλὰς τὰς αὐτὰς ἡμᾶς Ἰουδαίοις ἱστορεῖν. ἔστω 
dà χαὶ τὴν εἰς Αἴγυπτον ἡμᾶς ἀποδημίαν τὴν αὐτὴν λέγειν 
ἐκείνοις καὶ “τὴν ἐκεῖϑεν ἐπάνοδον καὶ οὐ φυγὴν, ὡς ὁ Κέλσος 
νομίζει" τί οὖν ταῦτα συμβάλλεται πρὸς τὴν καϑ' ἡμῶν ἢ κατὰ 
Ἰουδαίων χατηγορίαν; ἔνϑα μὲν οὖν ῴετο ζλευάσειν ἡμᾶς ἐν τῷ 
περὶ τῶν Ἑβραίων λόγῳ, φυγὴν ὠνόμαζεν" ὕπου δ᾽ ἦν τὸ πραγμα- 
τιχὸν ἐξετάσαι περὶ τῶν ἀναγεγραμμένων μαστίγων ἐπεληλυϑέναι τῇ 
Αἰγύπτῳ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, τοῦϑ᾽ ἑχὼν ἐσιώπησεν. 

LX. Εἰ δ᾽ ἀχριβῶς χρὴ ἡμᾶς λέγειν τὰ πρὸς τὸν Κέλσον, olo- 


1307 μενον τὰ αὐτὰ ἡμᾶς Ἰουδαίοις] περὶ τῶν ἐκκειμένων δοξάζειν, 


φήσομεν ὅτι τὰ μὲν βιβλία ϑείῳ γεγράφϑαι πνεύματι ὁμολογοῦμεν 
ἀμφότεροι, | περὶ δὲ τῆς ἐχδοχῆς, τῶν ἐν τοῖς βιβλίοις οὐχέτι τὰ 
ὅμοιά φαμεν, ot γε οὐδὲ βιοῦμεν ἧς Ἰουδαῖοι τῷ φρονεῖν οὐ τὴν 


95 χατὰ τὸ ῥητὸν ἐχδοχὴν τῶν νόμων εἶναι τὴν περιέχουσαν τὸ βού- 


Agua τῆς »νομοϑεσίας. καὶ λέγομεν δ᾽ ὅτι, »νίχα ἂν ἀναγινώσκχηται 
Μωσῆς, κάλυμμα ἐπὶ τὴν χαρδίαν κεῖται" τῷ τοῖς τὴν διὰ Ἴ- 
σοῦ Χριστοῦ μὴ ἀσπασαμένοις ὁδὸν ἐπικεχρύφϑαι τὸ βούλημα τοῦ 
Movoé£og νόμου. ἴσμεν δ᾽ ὅτι, ,ἐὰν ἐπιστρέψῃ τις πρὸς τὸν κύριον“ 


2^. € 4 P? a 
(,0 δὲ χύριος τὸ πνεῦμα ἐστι“), περιαιρεϑεὶς „To κάλυμμα ,(ἀναχε- 


χαλυμμένῳ χροσώπῳ τὴν“ ἐν τοῖς χεχρυμμένροις νοήμασι κατὰ τὰ 


2 Vgl. Hebr. 5, 11. — 5 Vgl. Gen. 1, 26. 27. 2, 7. — 7 Vgl. Matth. 1, 1—17. 
Lek. 3, 23—38. — 9 Vgl. Gen. 4, 8. — Vgl. Gen. 27, 41. — 18 Vgl. Exod. 
τ, 14— 12, 29. — 26 II Kor. 3, 15. — 29 II Kor. 3, 16. — 80 1I Kor. 3, 17. — 
Vgl. II Kor. 3, 16. 18. 


1 αὐτὴν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 392) u. Del. (I 623 Anm. c), αὐτὸν 
AAusgg. | 5 πρῶτον) ὦ übergeschr., o in Correctur A | 10 ὁ < MAusgg. | 18 
ἀποδημίαν aus ἐπιδημίαν corr. A! | 16 χλευάσειν A yAsvalsıy Ausgg. | 21 éxxei- 
μένων schreibe ich mit Guiet (bei Del, I 623 Anm. e), vgl. oben V 51, 8. 55 2.7; 
ἐγχειμένων A Ausgg. | 26 ἀναγιγνώσχηται A | 99 ucvo£oc A. 
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Πειϑαγόρου καὶ τῶν ἐν ἡμῖν ἀσκητῶν. ἐχεῖνοι μὲν yao διὰ τὸν περὶ 
φιχῆς μετενσωματονμένης μῖϑον ἐμφύχων ἀπέχονται" καὶ τίς 


φίλον υἱὸν ἀείρας 
σφάξει ἐπευχόμενος μέγα νήπιος; 


5 ἡμεῖς δὲ xi». τὸ τοιοῖτο πράττωμεν», ποιοῖμεν αὐτὸ, ἐπεὶ var 
ζομεν „to σώμι᾽ χαὶ δοιλαγωγυΐῖμεν xci μονλόμεϑα νεχροῦν ‚re 
μέλη τὰ da τῆς γῆς. πορνείαν. ἀκαθαρσίαν. ἀσέλγειαν. πάϑυς (xe 
Ovuíap xaxnw'' καὶ πάντα Je πράττομεν». ἵνα «τὰς πράξεις τοῦ 0c 
ματος ϑανατώσωμεν. 

MT L "Er δὲ πιρὶ Ἰουδαίων ἀποφαινόμενος ὦ Κέλοος gnoir 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεὼ καὶ ὀτέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰκὸς. x«l αἐμπιοϑαι μόνοις αὐτοῖς 
ἐκεῖθεν ἀγγέλους. οἷον δή tira μακάρων χώραν Aagotour 

ἀπ ὁρῶμεν γὰρ αὐτοὺς καὶ τὴ» χώραν τίνων ἡξίωνται. ἐλίγξο- 

1? μὲν ovr. χαὶ τοῖτο, λίγωοντες Oft τὸ εὐδοχιμηκέναι τὸ ἴδνος 
τοῖτο παρὰ den ὃν λοῦται xai ix τοῦ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑιὸν xci (τὸ 
τῶν ἀλλοτρίων τῆς ἡμι τέρας αἰότεως ἙΠραίων καλεῖσθαι 9tor. xi 
ὡς εὖ ᾿δοκιμοῦ ντίς yt 000» οὐχ ἐγχατελείποντο. καίτοι γε oai; 
τιγχάέφοντις τὸν ἀριϑμὼν, διετέλουν» φρονρούμενοι ὑπὸ Bias δὲν εἰ» 

2v ton. ὡς μηδ᾽ ἐπὶ “Ἰλεξάνδρον τοῦ Μοχιδόνος παϑιῖν τι αὐτοῖς ex 
αὐτοῦ, χαίτοι EL μὴ dovandér τας dee tures ;ootrÜnxco καὶ oqxot, 
are cpu ktrty. oxáa xara τοῦ “Ἱαρείου. τότι gc χαὶ τὸν Jot eic 
ἐρχεερία ἐνδύντα τὴν ἱιρατικὴν στολὴν XoooxixvrtaDet vxo. Tol 
‚Sir iardgov. ᾳύχοντος erg ba αὐτῷ τούτο τοῦ ὀχήματι ἡ ἱωροχέναν 

2 rua, ἐπαγγι Aout roy αὐτῷ xat τοὺς 6 προὺς ὑτοτάξεν var eu L 
ann. ἡμεῖς av» ol Χριστιανοΐ gcutv fo μὲν e doxiutiy Joc 
ro dım xal στέργευϑαι óiaq ooo; τι TOF ἄλλων πᾶνε ἐπει- 
reis συμ. ηκένοι, ταύτη» di τὴν οἰκονομίαν μετα͵ ἐν κέναι xai τὴ» 
your 44! ἡμᾶς μιταστήσαντος τὴν ἐν Ἰοιδαιίοις diramır ἐπὶ τοῖς 


8 Vyl Kugelntiee ber P’utarh, De superstt Cap NE g. 1716 u de 
*eitus. Empir, Ads. matbezi 1X 1. Fr pl gr.ed Muzsach, Hy 33 8.482 64 
à Vi I Kor ἡ, 27. - 6 Vl Καὶ 3^ - 5 Nus Ka N 1. $99 V 4102 - 
e,115 Antiquitat. Jad. ΧΙ 8,5 55 ,’ 


| vor τῶν o A! Pain; uhrie ib, um d.e Ν δέει σεῖν ας beraw- 
Me en, mai Cu A Ant 1 6 σή... Wer Emi 1. | 14€ am Rand qe A! 
14 rev A I8 ocor oca cia vermutet set. ter Del 1:75 Anm b. uapochbbg 
vu! oben IV 2.133 L 012. 918 ἀξ tre; δι᾽ eroe; BU o. 5m in M es 
punnent, va Hi u. ^; etgeh.ai cert, t: n Del. get;/gyt sepesireı vermat.-b 
ver L.riePem fir ἐφ a cl € en atit Les *uoOtant. 


ΚΑΤΑ KEAZOY Y 60. 61. 62. 65 


λοσόφους Ἐπικουρείοις. ἀλλ᾽ οὔτε οἱ τὴν πρόνοιαν ἀναιροῦντες φι- Ph. 88, 26 
λόσοφοι εἶεν ἂν ἀληθῶς, οὔτε οἱ τὰ ἀλλόχοτα ἀναπλάσματα xal μὴ 
ἀρέσχοντα τοῖς τῆς ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ διαδοχῆς ἐπεισαγαγόντες εἶεν ἂν 
Χριστιανοί. ἔστωσαν δέ τινες xai τὸν Ἰησοῦν ἀποδεχόμενοι 

5 e παρὰ τοῦτο Χριστιανοὶ εἶναε αὐχοῦντες, ἔτι δὲ καὶ κατὰ τὸν 6% 

1378 Ἰουδαίων Ινόμον og τὰ Ἰουδαίων πλήϑη βιοῦν ἐϑέλοντες" 

οὗτοι δ᾽ εἰσὶν οἱ διττοὶ Ἔβιων αἴοι, ἤτοι ἐχ παρϑένου ὁμολογοῦντες 
ὁμοίως ἡμῖν τὸν Ἰησοῦν ἢ οὐχ οὕτω γεγεννῆσϑαι ἀλλὰ ὡς τοὺς 
λοιποὺς ἀνθϑρώκους᾽ τί τοῦτο φέρει ἔγχλημα τοῖς ἀπὸ τῆς ἐχχλησίας. 

ἴὸ 005 ἀπὸ τοῦ πλήϑους ὠνόμασεν ὁ Κέλσος; εἶπε δέ τενας εἶναι 
καὶ Σιβυλλιστὰς, τάχα παραχούσας τινῶν ἐγχαλούντων τοῖς οἷο- 
μένοις προφῆτιν γεγονέναι τὴν Σίθυλλαν καὶ Σιβυλλιστὰς τοὺς 
τοιούτους χαλεσάντων. 


LXIL Εἶτα σωρὸν xatayfo» ἡμῶν ὀνομάτων φησὶν εἰδέναι 
15 τενὰς xal Σιμωνιανοὺς, οἱ τὴν Ἑλένην ἤτοι διδάσχαλον 
Ἕλενον σέβοντες Ἑλενιανοὶ λέγονται. ἀλλὰ λανϑάνει τὸν 
Κέλσον Ort οὐδαμῶς τὸν Ἰησοῦν ὁμολογοῦσιν υἱὸν ϑεοῦ Ziuo- 
sıavol, ἀλλὰ δύναμιν ϑεοῦ λέγουσι τὸν Σίμωνα, τερατευόμενοι περὶ 
αὐτοῦ | τινα, οἰηϑέντος ὅτι, ἐὰν τὰ παραπλήσια προσποιήσηται οἷς 626 
δ ἔδοξε προσπεποιῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν, δυνήσεται καὶ αὐτὸς παρ᾽ ἀν- 
ϑρώποις τοσοῦτον ὅσον Ἰησοῦς τοῖς πολλοῖς. ἀλλ᾽ οὔτε Κέλσος 
οὔτε Σίμων ἐδυνήϑησαν νοῆσαι, πῶς Ἰησοῦς ὡς καλὸς »γεωργὸς" 20- 
yov ϑεοῦ δεδύνηται τὴν πολλὴν Ἑλλάδα καὶ τὴν πολλὴν βάρβαρον 
ἐπισπεῖραι καὶ πληρῶσαι λόγων, μετατιϑέντων τὴν ψυχὴν ἀπὸ παν- 
3 τὸς χαχοῦ καὶ ἀναγόντων πρὸς τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. Κέλ- 
co; μὲν οὖν οἷδε xal Μαρχελλιανοὺς ἀπὸ Mapxeillvag καὶ 


1 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 248 Nr. 369. — 7 Vgl. A. Hilgenfeld, Die 
Ketzergesch. des Urchrist. S. 424. — 11 Vgl. Hermas, Vis. II 4, 1. Justin, Apol. 
I 44 (vol I tom. I 1 p. 124. 126 ed. Otto). Hippolyt, Philos. V 16. Clemens Alex., 
Strom. VI 43 p. 762 ed. Potter, u. unten VII 53 gegen Ende. — 15 Vgl. Justin, 
Apol. I 26 (vol. I tom. 1 1 p. 80 ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. Ter- 
tullian, De anima Cap. XXXIV. LVII. — 18 Vgl. Act. 8, 10. — 19 Vgl. Act. 8, 
13. 19. — 22 Vgl. Jak. 5, 7. — 26 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan., 
Panar. I 27, 6. 


1 ἐπιχουρίοις PatB | 4 mit Χριστιανοί endigt die Philokalia, Cap. XVI 3 
P. 55, 30 ed. Rob.) 8 γεγεννῆσϑαι M Ausgg. yeyevija9au A | ἀλλὰ Α ἀλλ᾽ Ausgg. | 
τοὺς] t in Correctur A | 10 hinter οἷς + τοὺς Bo. (Notae p. 392) | 11 ovßü- 
λιστάς A | 19 προφῆτιν in προφήτιν corr. A | σιβύλλαν A Ausgg. | 15 ἐλένην A | 16 
Eisvov A | ἐλενιανοὶ A | 17 ὁμολογοῦσϊ A | 20 πρδσπεποιῆσϑαι [80] alles, w. e. sch., 
vonl.H.A παρ᾿ A παρὰ MAusgg. 
Origenes 1]. 5 
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Ll. Ἣν δὲ βουλόμεθα ἐξετάσιε νῦν τοῦ Κέλσου λέξειν οἵτως 


ἴχει" καὶ δὲ παραλείπομεν ὅσα περὶ τοῦ διδασχάλου διεελέγ- 
χονται. καὶ ὀοχείτω τις ὡς ἀληϑώς ἄγγελος, „x: δὲ πότι- 
vor οὗτος αρώτος καὶ μόνος. D xal ἄλλοι πρότερον; el μὲν 
g «ler ὅτι μόνος, ἐλέγχοιντο ἂν ἐναντία σφίσι φευδόμενοι. 
ἐλϑεῖν γὰρ καὶ ἄλλους λέγοισι πολλάκις. xal ὁμοῖ pe ξ΄ - 
κοντα ἢ ἑἱβδομήχοντα' οἷς δὴ γενέσθαι καχοὺς καὶ xoàa- 
ξεσϑαι δισμοῖς ὑπορληϑέντας ἐν γῇ. ὁϑὲν καὶ τὰς ϑιρμὰς 
πηγὰς εἶναι τὰ ἐκείνων δάχρια. καὶ μὴν καὶ πρὸς τὸν αὖ- 
τοῦ τοῖδε τάφον ἐλθεῖν ἄγγελον, οἱ μὲν ἵνα. οἱ δὲ δίο. 
τοὺς ἀποκχρινομένους ταῖς γιναιξὶν ὅτι ἀνέστη. ὁ γὰρ roc 
ϑιεοῦ παῖς. ὡς ἔοικεν, ovx ἐδύνατο ἀνοῖξαι τὸν τάφον. ἀλλ᾽ 
ἐδεήϑη ἄλλου ἀποκινήσοντος τὴν πέτραν. ire μὴν καὶ 
ὑπὲρ τῆς Μαρίας χιοίσης πρὸς τὸν τίχτονα ἡχὲν ἄγγελος 
καὶ ὑπὲρ τοῦ τὸ βρέφος ἐξαρπάσαντας φυγεῖν ἄλλος ayyı- 
λος. καὶ τί δεῖ πάντα ἀκριβολογεῖσθαι καὶ τοὺς Μωΐοσιϊ re 
καὶ ἄλλοις αὐτῶν πεμφθῆναι λιγομίνους axagibpitr; εἰ 
τοίνυν» ἐπίμφϑησαν καὶ ἄλλοι. δῆλον ote xal ode παρὰ τοῦ 
αὐτοῦ ϑεοῖ,. πλεῖον δέ τι ἀγγέλλειν δοκείτω. φίρε. ὥσπερ 
πλημμελούντων τι Ἰοιδαίων ἢ παριχαραττόντων τὴν εἰ- 
04iiap ἢ ovy ὑσια δρώντων ταῖτα γὰρ αἰνίττονται. 

1.}}1.. Hoxe μὲν οἷν τὰ προειρημένα ἐν τοῖς ἰδίαι περὶ τοῦ oc 
τῆρος ἡμῶν Ιησοῦ Χριστοῦ ἐξεταοϑ εἴσι ποὺς τὰς Aràoov λιξεες" 
ἵνα di μὴ δοχῶμεν τύπον» tura αὐ τοῦ τῆς Tees , oo Cnodcirtr ixor- 
τις ὡς μὴ δεδυνημένοι λέγειν πρὸς αὐτὸν, gioi. εἰ καὶ ταν τολογεῖν 
μέλλομεν. ἐπὶ τοῦ το ἡμᾶς τοῦ „Krivor eoxaáot "μένου Our, dere Ws 
ἐπιτεμωμεϑα τὸν λύγων, ἐὰν ὥρα τι Cxoxéon περὶ τῶν αἰτῶν ἢ 
ἐναργέστερον 5n κεαινότιρον. 594 δὴ παραλιπεῖν σα zig Tor 
διδασκάλου Χριστιανοὶ διελίγχοντ ται. oU παραλι πον τι 
ὧν ἐδίνατο AC χε» ap ἐστὶ φανερὸν ix vor ἀνωτέρω αὐτο λε- 
λεγμένων" dien δὶ ὑηγτοριχῷ 4 genou xctaxoíaovu Ov τὸ Torre 
Xoul. ca^ καὶ oft οὐ διεκιγχύμεϑα περὶ toC τηλικούτου oe» 
théos ἡμῶν, zer δοχῇ ὁ ἐχχακιῶν διιλύίζχειν. δῆλον ἴσται tol; 


7 Υμὶ Heucch Cap X. LXVI -LXIX. -- 9 Ve! Ma'tth. 28,2. Mark. 16. 7 


— 10 V, Luk 24, 4. hb 5.317 — 438 Vil. Matth 52 Mark ie, 3 ἃ 
LlL.k 4.2 -- 14 Vol Matth d), 2: 2,138 ον ἔν. 111" 2 *-:;? — 88 
Ves cendi Em owes dbz, T5 2 GP o4e-4ltf 0o τὰ 


4 se(aitisourr παραλιίπωμεν Ge o.se Dei, B 0 Tote A 19 dre; 
sol auf Hasur A 18 os» A wir Ausg. 16 μαιυξ Akut 19 dosrero M 
Aust dose τῷ A ! $20 iovécior. ı :8 (τὺ A 272 e( A 29 .εἰ. füge xb 
mt M u. den Ausgy e.n. 
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βέλτιον διὰ τοῦ προσανέχειν μόνῳ τῷ δημιουργῷ καὶ πάντα πράτ- Ph. 89, 11 
τειν ὡς χριϑησομένους. εἰ δὲ μὴ πείϑοιντο οἱ ἑτερόδοξοι, τηροῦμεν 
τὸν προστάξαντα αὐτοῖς λόγον τοιαῦτα" »αἱρετικὸν ἄνϑρωπον μετὰ 
μίαν καὶ δευτέραν νουϑεσίαν παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται ὃ τοι- 
5 οὗτος καὶ ἁμαρτάνει ὧν avroxaraxpıroc.“ ἔτι Ób (ol) τὸ ,uaxa- 
θιοε οἱ εἰρηνοποιοὶ νοήσαντες καὶ τὸ (μακάριοι οἱ πρᾳεῖς“ οὐχ ἂν 
ἀποστυγήσαιεν τοὺς παραχαράττοντας τὰ χριστιανισμοῦ οὐδὲ 
Κίρχας καὶ χύχηϑρα αἱμύλα λέγοιεν τοὺς πεπλανημένους. 
LXIV. Παρακηκοέναι δέ μοι φαίνεται τῆς τε ἀποστολικῆς λέξεως 
10 φασχούσης" ,ἐν ὑστέροις καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, 
προσέχοντες πνεύμασι χλάνοις καὶ διδασχαλίαις δαιμονίων, ἐν ὑπο- 
χρίσει φευδολόγων, χεχκαυστηριασμένων τὴν οἰχείαν συνείδησιν, κω- 
λυόντων γαμεῖν, ἀπέχεσϑαι βρωμάτων, ἃ ὁ ϑεὸς ἔχτισεν εἰς μετά- 
ληφιν μετ᾽ εὐχαριστίας τοῖς πιστοῖς, παρακηκοέναι δὲ καὶ τῶν ταύ- 
15 τας τοῦ ἀποστόλου ταῖς λέξεσι χρησαμένων xarà τῶν παραχα- 
ραξάντων τὰ χριστιανισμοῦ' διόπερ εἶπεν ὁ Κέλσος ἀκοῆς καυσ- 
τήριά τινας ὀνομάζεσϑαι παρὰ Χριστιανοῖς. αὐτὸς δέ φῆσι 
τενὰς καλεῖσθαι αἰνίγματα, ὅπερ ἡμεῖς οὐχ | ἱστορήσαμεν. ἀλη- 628 
ϑῶς δὲ τὸ τοῦ σχανδάλου ὄνομα πολὺ ἐν τοῖς γράμμασι τούτοις 
20 ἐσεὶν, 0x0 εἰώϑαμεν λέγειν περὶ τῶν διαστρεφόντων ἀπὸ τῆς 
ἐγιοῦς διδασχαλίας τοὺς ἀἁπλουστέρους καὶ εὐεξαπατήτους. Σειρῆ- 
νας δέ τινας ἐξορχουμένας καὶ σοφιστρίας, κατασφραγεζο- 
μένας τὰ ota καὶ ἀποσυοχεφαλούσας τοὺς πειϑομένους, 
ἡμεῖς οὐχ ἴσμεν ὀνομαζομένους, οἶμαι δ᾽ ὅτι οὐδ᾽ ἄλλος τις τῶν 
25 ἐν τῷ λόγῳ οὐδ᾽ ἐν ταῖς αἱρέσεσιν. 
ἀλλ᾽ ovrog ὃ πάντ᾽ εἰδέναι ἐπαγγελλόμενος καὶ τοιαῦτά φησι" 
πάντων δὲ, φησὶν, ἀκούσει τῶν ἐπὶ τοσοῦτον διεστηκότων 


8 Tit. 3, 10. 11. — 5 Matth. 5, 9. — 6 Matth. 5, 4. — 7 Vgl. oben V 52, 
8. 56 Z. 20. — 9u. 14 Vgl. unten V 65, 8, 68 2.25. — 10 I Tim. 4, 1—3. — 15 
Vgl. oben V 52 υ 63 ἃ. E. — 16 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan,, 
Panar. 1 27, 5 und A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 399 Anm. — 19 
Vgl. Matth. 18, 6—9. Mark. 9, 42—47. Luk. 17, 1. 2. — 21 Vgl. Homer, Od. XII 
39—954. 158—200. — 28 Vgl. Homer, Od. X 239. 
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6 vor νοήσαντες + οἱ νοήσαντες Del. | 7 mit χριστιανισμοῦ endigt die Philo- 
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ὃν ὩΦΡΙΓΕΝΟΥ͂Σ 


δημιουργοῦ τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων. ἐπεὶ δὲ φελαλήϑως τὰ 
χατὰ τὸν τύπον ἐξιτάϊομεν. φήσομεν ὅτε ὁ «Μαρκίωνος gro 
μος Ax i. αἱρέσεις τινὸς γενόμενος πατὴρ xci uii dor ἡγούμι- 
voz; rei τὰ lovdalor γράμματα. g oir ὅτι μόνος οὗτος ἐπεόε- 
δήμηκε τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων. οὐδὲ πρὸς ἐκεῖνον οὐ». λέ- 
γοντα μόνον ἐχιδιδημηχέναι τὸν Ἰησοῦν axo τοῦ Bear τοῖς ca 
ϑρώποις. εὐλόγως ἂν ὁ Ἀέλσος φέροι τὰ πιρὶ τοῦ καὶ ἀλλοὺς där- 
λυϑέναι, ἀπιστοῦντα. ὡς προείπομεν», τοῖς παραδοξότερα axayzyia- 
λούσεις Ἰουδαίων yocqgal; πολλ δὲ πλέον οὐ προσήσεται περ 
lo zaQaxovoa; ἀτὸ τῶν ἐν τῷ Ἐνὼχ γιγριμμένων» tiBix(rei ὦ 
Kiloos. ovdi; τοίνυν» ἐλέγχει ἡμᾶς φειδομένους καὶ τὰ ἐναντία 
τιϑέντας. ott τε μόνος ἠλθεν ὁ σωτὴρ ἡμῶν καὶ ὅτι. ἐπεὶ λοι 
πολλοὶ πολλάκις ἐληλύίϑασι. πάνυ δὲ ovyxtgvutroiz ἐν ti περὶ 
τῶν ἐληλυθότων πρὸς ἀνθρώπους ἀγγέλων (itas τίϑησε τὰ 
armer; lidorra εἰς αὐτὸν ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Eroy γιγρυμμένων" 
arıra οὐδ᾽ αὐτὰ φαίνεται ἀναγνοὺς οὐδὲ γνωρίσας orc ἐν ταῖς dx- 
κλησίαις ot πάνυ φίρετιαι ὡς 0Ha τὰ ἐπιγεγραμμένα τοῦ Ere haa! 
oder rouioDiin cr ἐῤῥιφέγαι τὸ ὁμοῦ ἱξήχοντα ἢ iJjdounxorta 
χαταβιβηκέναι, xaxovz γενομίνους. 

LV. | :laà' fra καὶ teproortoriqop αὐτῷ δῶμεν c μὴ teren 
axo τῶν ἐν τῇ 1 νέωει γεγραμμένων. ὅτε ἰδόντες ol sé τοῦ 040€ 
τὰς θιγατέρας τῶν ἀνθρώπων orı καλαὶ alor, λον ἐσυτοῖς γὰ- 
ναἴχις ἀπὸ πασῶν ὧν ἐξελίζαντο"" οὐδὲν ἧττον xc pl τούτον 
tol; δυνιμένοις ἀχούεν προφητιχοῦ μουλήματος πείσομεν ὅτε zu 
τῶ» πρὸ ἡμῶν τις τοῖτα ἀνήγαγεν εἰς τὸν περὶ wor λόγον ir 
dxibvula. γενομένων τοῦ ἐν σώματι ἀνθρώπων βίων ὕπερ rare 
Auyeov ig aux λελέχϑαι Otro γέρος ὡνϑρώπον" 244v 0*0. zur 
er ἴχῃ καὶ τὰ ad τοὺς DuO8vyunocrtaz; ϑιγατίρον crdmsrcr 


8 Vgl Or genes, In Gen. bem. ΠΠ 2 (tom. Vlll p.156 ὦ um HH; t 
Philos. Vll 5 X ru A. Hilgenfei4, De Ketsergees b. dee Urchrst. S "or 09 
- 16 Vg Ongenes, In Num. bom. XXVlll 2 tom. X p. so ed Lam Ib 
prince. IV 35 tom. AXE p 456 ed. loam ἃ, Tertuii an. De στο fem. | . Il: 
— h^ Vgl. Henoch Cor Vl. - 44 60.50, ^. — 25 Vgl. Fr, De gusat 
Cap. 11 -IV vol. 1 p. Sonde Maece — 81 Vgl. 606, 
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^! εἱοὺς ϑεῶν, οὐδὲν αὐτῷ συμβάλλεται ὁ λόγος πρὸς τὸ un μόνον 
τὸν Ἰησοῦν ὡς ἄγγελον ἐπιδεδημηκέναι τοῖς ἀνϑρώποις, 00- 
τῆρα καὶ εὐεργέτην ἐναργῶς πάντων τῶν μεταβαλλόντων ἀπὸ τῆς 
χύσεως τῆς xaxiac γεγενημένον. 

5 εἶτα φύρων καὶ συγχέων ἃ ὅπως ποτὲ ἤκουσε καὶ τὰ ὅπου 
ποτ᾽ ovp γεγραμμένα, εἴτε δεδογμένα ϑεῖα εἶναι παρὰ Χριστιανοῖς 
εἴτε χαὶ μὴ, φησὶ τοὺς ὁμοῦ χαταβεβηκότας ἑξήκοντα ἢ ἑβδομή- 
χοντα χκολάζεσϑαι “δεσμοῖς ὑποβληϑέντας ἐν γῇ. καὶ φέρει 
ὡς ἀπὸ τοῦ ᾿Βνὼχ, οὐχ ὀνομάζων αὐτὸν, τό ὅϑεν καὶ τὰς ϑερ- 

IC μὰς πηγὰς εἶναι τὰ ἐκείνων δάκρυα, πρᾶγμα οὔτε λεγόμενον 
οὔτ᾽ ἀχουόμενον ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ. οὐδὲ γὰρ ἀνόητος 
otrOg τις 7v, ἵνα σωματοποιήσῃ δάκρυα παραπλήσια τοῖς τῶν ἂν- 
ϑρώχων ἐν τοῖς χαταβεβηχύσιν ἐξ οὐρανοῦ ἀγγέλοις. καὶ εἰ χρή 
γε παίζειν πρὸς τὰ xaÜ' ἡμῶν σπουδαζόμενα τῷ Ἀέλσῳ, λεχτέον 

15 ὅτε οὐκ ἂν τις εἶπε τὰς ϑερμὰς πηγὰς, ὧν al πλεῖσται γλυχεῖαί 
εἰσι. δάχρυα εἶναι τῶν ἀγγέλων, ἐπεὶ ἡ φύσις τῶν δαχρύων 
ἐστὶν ἀλμυρά᾽ εἰ μὴ ἄρα οἱ κατὰ τὸν Κέλσον ἄγγελοι γλυχέα δα- 
χρύουσιν. 

LVL Εἶτα ἑξῆς τὰ ἄμικτα xai ἀνόμοια μιγνὺς καὶ | ἐξομοιῶν 021 

“Ὁ ἀλλήλοις ἐπιφέρεε τῷ περὶ τῶν, ὥς φησι, χαταβεβηκότων ἑξήκο ντα 
7 ἑβδομήκοντα ἀγγέλων λόγῳ, “πηγὰς ϑερμῶν κατὰ αὐτὸν δα- 
χρυσάντων, ὅτι χαὶ πρὸς αὐτοῦ τοῦ Ἰησοῦ τὸν τάφον ἱστόρην- 
ται ἐληλυϑέναι ὑπό τινων μὲν ἄγγελοι δύο ὑπό τινων δὲ εἷς" 
οὐχ οἶμαι τηρήσας Mardalov μὲν καὶ Mapxov ἕνα ἱστορηχέναι, Aov- 

2; χὰν δὲ xal Ἰωάννην δύο, ἅπερ οὐκ ἦν ἐναντία. oi μὲν yaQ ava- 
γράψαντες ἕνα τὸν ἀποχυλίσαντα «τὸν λίϑον ἀπὸ τοῦ μνημείου 
τοῦτόν φασιν εἶναι, οἱ δὲ τοὺς δύο τοὺς ἐπιστάντας „ev ἐσϑῆτι 
ἀστραπτούσῃ“ ταῖς γενομέναις ἐπὶ τὸ μνημεῖον γυναιξὶν ἢ τοὺς ϑεω- 
ρηϑέντας ἔνδον (ἐν λευχοῖς καϑεζομένους. ἕχαστον δὲ τούτων νῦν 


9 Vgl. oben V 52, S. 56 Z. 8. — 15 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. 11, 7. 8. Ter- 
tulian, Adv. Valentin. Cap. XV. — 24 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, 5. — Vgl. 
Luk. 24, 4. Joh. 20, 12. — 96 Vgl. Matth. 28, 2. — 27 Vgl. Luk. 24, 4. — 28 
Vgl. Joh. 20, 12. 


1 ϑεὼῶν) ϑεοῦ schreiben Bo. (Notae p. 392) u. Guiet (bei Del. I 620 Anm. c) ' 
2 μεταβαλόντων (so) Αἴ | 4 γεγενημένον Ἠδ. am Rand, Sp.Del. im Text; γεγενη- 
μένων A | ὃ ὁπώσποτε A | ὁπουποϊοὺῦν A | 8 φέρει] ı nachgetragen A | 12 οὕτως 
A οὕτω Ausgg. | 19 ἑξῆς! 7 aus ἡ corr. A | 21 ϑερμῶν) ϑερμὰς Gelenius (bei 
Del. I 621 Anm. b) | hinter κατὰ ein Buchst. ausradiert A | 99 πρὸς αὐτοῦ τοῦ 
Ἰησοῦ τὸν A πρὸς τὸν αὑτοῦ τοῦ Ἰησοῦ M*?Ausgg. | 24 oix oluaı) ὡς οἷμαι liest 
Bo. (Notae p. 392) ohne Grund | ἕνα ἱστορηχέναι PM? Ausgg. ἐνιστορηχέναι A | 
28 τὸ < Sp. Del. 
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φέρει εἰς κατασχευὴν τοῦ δεῖν μὴ ἁπλῶς πιστεύειν ἀλλὰ λογισμὸν 

1410 ὑπέχειν τῶν | πιστευομένων, χρησόμεϑα καὶ ἡμεῖς τοῦ Παύλου λέξει 
ἐγχαλούσῃ τῷ εἰχῇ πιστεύοντι, ἐν ἡ φησιν" ,ἐχτὸς εἰ μὴ cix. ἐπισ- 
τεύσατε." 

δ τὸ ὅσον δ᾽ ἐπ᾽ αὐτῷ ἀναγκάξει | ἡμᾶς ταυτολογεῖν ταυτολογῶν 
ὃ Κέλσος, λέγων μετὰ τὰς εἰρημένας ὥσπερ ἀλαζόνων ἀλαζονείας 
ὅτι ὃ Πλάτων οὐχ ἀλαξονεύεται καὶ ψεύδεται φάσκων αὐτὸς 
χαινὸν τι εὐρίσκειν ἢ àx οὐρανοῦ παρὼν ἀγγέλλειν, ἀλλ᾽ 
ὁπόϑεν ἐστὶ ταῦϑ᾽ ὁμολογεῖ. εἴποι &v τις οὖν καὶ πρὸς ταῦτα, 

10 βουλόμενος ἀπαντᾶν τῷ Κέλσῳ, ὅτι καὶ Πλάτων ἀλαζονεύεται 
ἐν τῇ τοῦ Διὸς κατὰ τὸν Τίμαιον δημηγορίᾳ λέγων" soi ϑεῶν, 
ὧν ἐγὼ δημιουργὸς καὶ πατὴρ", καὶ τὰ ἑξῆς. ἀλλ᾽ εἰ ἀπολογήσεταί τις 
περὶ τούτων διὰ τὸν νοῦν τοῦ δημηγοροῦντος παρὰ τῷ Πλάτωνι 
Διὸς, διὰ τί ὁ ἐξετάζων τὸν νοῦν τῶν λόγων τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 

15 ἢ τῶν ἐν τοῖς προφήταις τοῦ δημιουργοῦ οὐχὶ καὶ πλεῖόν τι ἐρεῖ 
παρὰ τὴν ἐν τῷ Τιμαίῳ τοῦ “ιὸς δημηγορίαν; τὸ γὰρ χαραχτηρίζον 
τὴν ϑεότητα ἡ περὶ μελλόντων ἐστὶν ἀπαγγελία. οὐ xat ἀνϑρο- 
πίνην φύσιν λεγομένων xal ταῖς ἐχβάσεσι χρινομένων ὅτι ϑεῖον 
πνεῦμα ἡν τὸ ταῦτα ἀπαγγέλλον. 

20 οὐ πρὸς πάντα ovv τὸν προσιόντα φαμὲν ὅτι πρῶτον 
πίστευσον ὃν εἰσηγοῦμαί σοι τοῦτον εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, ἀλλ᾽ 
ἑχάστῳ χατὰ τὸ πρέπον αὐτοῦ τῷ ἤϑει καὶ τῇ καταστάσει προσά- 
yout» τὸν λόγον, μαϑόντες „eldevar, πῶς δεῖ ἡμᾶς ἑνὶ ἑχάστῳ ἀπο- 
χρίνασϑαι.“ xal εἰσὶν οἷς πλεῖον μὴ δυναμένοις τοῦ προτραπῆναι 

25 εἰς τὸ πιστεύειν τοῦτο χηρύττομεν, ἄλλοις δὲ 005g δύναμις ἀπο- 
δεικτικῶς di ἐρωτήσεων xci ἀποχρίσεων προσερχόμεϑα. ἀλλ᾽ οὐδὲ 
λέ γομεν τὸ μετὰ χλεύης ὑπὸ τοῦ Κέλσου εἰρημένον, ὅτι πίστευσον 
ὃν εἰσηγοῦμαί σοι τοῦτον εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, κἂν ἢ δεδεμένος 
ἀτιμότατα ἢ κεχολασμένος αἴσχιστα, κἂν χϑὲς καὶ πρώην 

80ἐν τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ἐπονειδιστότατα κεκχαλινδη- 
μένος, οὐδέ φαμεν ταύτῃ xai μᾶλλον πίστευσον. εἰς ἕχαστον 
γὰρ πειρώμεϑα λέγειν καὶ πλείονα ὧν ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐξεϑέμεϑα. 

ΧΙ. Μετὰ ταῦτά φησιν 0 Κέλσος ὅτι, ἐὰν οἵδε μὲν (λέγων 
Χριστιανοὺς) εἰσηγῶνται τόνδε, ἄλλοι δὲ ἄλλον, κοινὸν δὲ 


8 I Kor. 15, 2. — 11 Plato, Tim. Cap. XIII p. 41 A. — 28 Vgl. Kol. 4, 6. — 
26 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 82 Vgl. oben II 10. 17. 18. 23—25. 32. 35—38. 
40. 41. 44. 59. 


8 εἰκῇ (1)] εἰκῆ in een corr. A | eixg (2). εἰκὴ A | 19. χαὶ πατὴρ] πατήρ τε 
Plato | 15 ἢ τῶν; ἢ toi schreibt Bo. (Errata p. 412) unrichtig | 23 ἀποχρίνασϑαι 
AÀ Ho. Sp. ἀποχρίνεσϑαι Del. 
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πάντων ἢ καὶ πρύόχειρον᾽ πίστευσον, εἰ σωϑῆναι ϑέλεις, 7 
ἄπιϑι' τί ποιήσουσιν οἱ ἀληϑῶς σῴζξζεσϑαι ϑέλοντες; ἢ 
κύβους ἀναῤῥίψαντες μαντεύσονται, ποῖ τράπωνται καὶ 
τίσι προσθῶνται; καὶ πρὸς τοῦτο δὲ ἀπὸ τῆς ἐναργείας ὁρμώ- 
5 μενοι ταῦτα φήσομεν" εἰ μὲν πλείους ἦσαν ὁμοίως τῷ Ἰησοῦ ἧστο- 
ρούμενοε τῷ βίῳ τῶν ἀνϑρώπων ἐπιδεδημηκέναι ὡς υἱοὶ ϑεοῦ, 
καὶ ἕχαστος αὐτῶν περισπάσας τινὰς εἰς αὐτὸν, ὥστ᾽ ἀμφήριστον 
εἶναι διὰ τὴν ὁμοιότητα τῆς ἐπαγγελίας περὶ τοῦ υἱὸν εἶναι ϑεοῦ 
τὸν ὑπὸ τῶν πιστευόντων αὐτῷ μαρτυρούμενον, χώραν ἂν εἶχε 
10 τὸ ἐὰν οἵδε μὲν εἰσηγῶνται τόνδε, ἄλλοι δὲ ἄλλον, καὶ 
κοινὸν δὲ πάντων ἢ καὶ πρόχειρον᾽ πίστευσον, ei σωϑῆναι 
ϑέλεις, ἢ ἄπιϑιε καὶ τὰ ἕξῆς" νυνὶ δὲ εἰς πᾶσαν τὴν | olxov- 
142r μένην | Ἰησοῦς κεχήρυχται, ἐπιδημήσας τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων μόνος 
υἱὸς ϑεοῦ. οἱ γὰρ ὁμοίως Κέλσῳ ὑπολαβόντες τετερατεῦσϑαι 
15 xal διὰ τοῦτο βουληϑέντες ὁμοίως τερατεύσασϑαι, og καὶ 
αὐτοὶ παραπλησίως κρατήσοντες τῶν ἀνϑρώπων, τὸ οὐδὲν εἶναι 
ἐξηλέγχϑησαν, Σίμων τε ὁ Σαμαρεὺς μάγος καὶ Δοσίϑεος ὁ ἀπὸ τῆς 
αὐτῆς χώρας ἐχείνῳ τυγχάνων, ἐπεὶ ὁ μὲν ἔφασχεν αὐτὸν εἶναι δύ- 
ναμιν ϑεοῦ τὴν καλουμένην μεγάλην, ὁ δὲ καὶ αὐτὸς υἱὸς τοῦ 
20 ϑεοῦ. οὐδαμοῦ γὰρ τῆς οἰχουμένης Zıumviavol' καίτοι γε ὑπὲρ τοῦ 
πλείονας ὑπαγαγέσϑαι ὁ Σίμων τὸν περὶ τοῦ ϑανάτου κίνδυνον, ὃν 
Χριστιανοὶ αἱρεῖσθαι ἐδιόάχϑησαν, περιεῖλε τῶν μαϑητῶν, ἐναδια- 
φορεῖν αὐτοὺς διδάξας πρὸς τὴν εἰδωλολατρείαν. ἀλλ᾽ οὐδὲ τὴν 
ἀρχὴν Σιμωνιανοὶ ἐπεβουλεύϑησαν" ἤδει γὰρ 6 ἐπιβουλεύων δαίμων 
25 πονηρὸς τῇ τοῦ Ἰησοῦ διδασχαλίᾳ οὐδὲν τῶν ἰδίων παραλυϑησόμε- 
vo» βούλημα ἐκ τῶν Σίμωνος μαϑημάτων. οἱ δὲ Δοσιϑεηνοὶ οὐδὲ 
πρότερον ἤχμασαν᾽ νῦν δὴ παντελῶς ἐπιλελοίπασιν, ὥστε τὸν ὅλον 


14 Vgl. oben VI 8, S. 77 Ζ. 26f. — 17 Vgl. Act. 8, 9 u. oben I 57. — 18 
Vgl. Act. 8, 10. — 20 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 182 ff. 
— 929 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. 3. 


1 g schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394) 7 A Ausgg. | 2 ἄπιϑι] ı u. ı auf Ra- 
sur A | 5 schreibe ich, ἢ A Ausgg. | 4 ἐναργείας ASp.Del. ἐνεργείας M, Hd. im 
Text, Sp. am Rand | 7 περισπάσας] περιέσπασε vermutet Bo. (Notae p. 394) | av- 
τὸν P Ausgg. αὐτὸν A | 8 ἐπαγγελίας] kleine Rasur hinter A A | 10 ἐὰν aus ἐᾶν 
corr. A | 11 x schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394) 7 A Ausgg. | 15 ὁμοίως stelle ich 
mit Gundermann vor τερατεύσασϑαι; vor τετερατεῦσϑαι (Z. 14) A Ausgg., getilgt 
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Worte, wie τὰ τοῦ Ἰησοῦ verdrängt habe | 18 αὑτὸν A αὐτὸν Ausgg. | 22 ἐνα- 
διαφορεῖν Poorr. Ausgg. Eva‘ διαφορεῖν, der Spiritus asper aus Spiritus lenis corr., 
A; ἀδιαφορεῖν vermutet A, Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 183 Anm. 297 | 28 εἰδωλο- 
λατρείαν schreibe ich, vgl. unten VI 17, S. 87 Ζ. 27; εἰδωλολατρίαν A Ausgg. 
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μὴ χωροῖΐοέξ πω αὐτῶν μείζονα κατὰ τὸν πρότερον τὴς εἰσαγωγῆς 
αὐτῶν yooror, 

εἶτ᾽ οὐκ old! oxox; μετὰ Terra παραιῤῥίπτει, ovx olda εἰς τί t 
προϑέσεε αὐτοῦ χρήσιμον εἶνε δοχοῖν. τὸ πιρὶ τῆς Μαρίας xr- 
oruns ἐληλιθϑέναι πρὸς τὸν Ἰωσὴφ ἄγγελον καὶ πάλιν ὑπὶρ 
τοῦ τὸ ἡρέφος γεννηϑὲ» χιὰ ἐπιβοῦ χειώμενον ἐξαρχάσαντας 
φυγεῖν si; Jiyextor, περὶ τούτων di xal ἐν τοῖς α΄ ωὠτέρω προς 
τὰ Cx αὐτοῦ εἰρη, μένα διελέχθημεν. τί δὲ βούλεται Κέλου τὸ καὶ 
Morött xai τοῖς ἄλλοις ἑοτορεῖσθαι xata. τὰς γραφὰς ἀγγέ or; 
Reue σϑαι; ουὐδὲν yaQ μοι φαίνεται ὁυμλίλλιοϑαε αὐτῷ πρὸς 0 
ούλεται, καὶ μάλιστα ἐπεὶ οὐδεὶς μὲν ἐκείνων περὶ τοῦ γένοις τῶν 

ἀνθρώπων ηγωνίσατο. iy «v τὸ ἐπιοτρέφῃ von δύναμις ἀπὸ τῶν 
ἁμαρτημάτων. καὶ ἄλλοι οὖν πεπέμφ ϑωσαν ἀπὸ τοῦ ϑιοῖ. 
καὶ orto; τι χλέον ἐπαγγι λλέτω. καὶ xànuputaov ver Jov- 
δαίων xal μεταχαραττύντων τὴ» εὐσέβειαν xal οὐχ oia 
ὁρώντων τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῖ μεταδεδωχέτω (ἄλλοις γεωργοί, * 
τοῖς παντιιχοῦ ἐν τοῖς ἐχχλησίαις ἑαυτῶν ἐπιμελυνμένοις καὶ zarte 
πράττουσιν ὑπὲρ τοῦ τὰς ἀπὸ τῆς διδασκαλίας τοῦ Ἰησοῦ ago 
μὰς προσαγαγεῖν διὰ βίου χαϑαροῦ χαὶ λόγου ἀχολούίϑου τῷ Jie πρὸς 
τὸν τῶν λων Bor. 

LIN. διϑ᾽ ἱξῆς φησιν ὁ Αίΐλοος οὐχοῦν ὁ αὐτὸς Oro; Tor- 
ϑαίοις τε καὶ τοῖσδε. δῆλον δ᾽ ort τοῖς Χριστιανοῖς xci. “δαπερεὶ 
τὸ οὐκ ἂν ὀιδόμινον οινάγων foCTO g0€0 σαφῶς γι τῶν ἀπὸ 
μεγάλης ἐχκλησίας τοῦτο ὁμολογούντων xal τὰ τῆς χαρὰ 


οὐ Ἰουδαίοις φιρομένης κουσμογονίας προσιεμένων eos ἀληϑὴ 
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ἐστιν ἐν αὐτοῖς᾽ ὁ ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσε. τὰ γὰρ ἀόρατα αὖὐ- Ph. 73,14 
τοῦ ἀπὸ κτίσεως χόσμου τοῖς ποιήμασι νοούμενα καϑορᾶται, 7) τε 
aidıos αὐτοῦ δύναμις xal ϑειότης, εἰς τὸ εἶναι αὐτοὺς ἀναπολογή- 
τους. διότι γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ ὡς ϑεὸν ἐδόξασαν ἢ ηὐχαρίστη- 

2 σαν. ἀλλ᾽ ἐματαιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν, καὶ ἐσχοτίσϑη 
ἡ ἀσύνετος αὐτῶν καρόϊία. φάσχοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνϑησαν, καὶ 
ἡλλαξ αν τὴν δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι εἰχόνος φϑαρ.- 
τοῦ ἀνθρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν. καὶ 
,ἀλήϑειαν“ γοῦν κατέχουσιν, ὡς χαὶ ὁ ἡμέτερος μαρτυρεῖ λόγος, οἱ 

1. φρονοῦντες ὅτι ῥητὸν οὐδαμῶς ἐστι“ τὸ πρῶτον ἀγαϑὸν 
xai λέγοντες ὡς „Ex πολλῆς συνουσίας γινομένης περὶ τὸ 
πρᾶγμα αὐτὸ καὶ τοῦ συζῆν ἐξαίφνης olov ἀπὸ πυρὸς πη- 

13" δήσαντος ἐξαφϑὲν φῶς iv τῇ ψυχῇ | γενόμενον αὐτὸ ἑαυτὸ 
ἡδη τρέφει." 

15 IV. AR οἱ τοιαῦτα περὶ τοῦ πρώτου ἀγαϑοῦ γράψαντες 
καταβαίνουσιν εἰς Πειραιέα,“ προσευξόμενοι ὡς ϑεῷ τῇ ᾿Αρτέμιδι 
χαὶ ὀφόμενοι τὴν 9x0 ἰδιωτῶν ἐπιτελουμένην πανήγυριν" καὶ τηλι- 
χαῦτά γε φιλοσοφήσαντες περὶ τῆς φυχῆς καὶ τὴν διαγωγὴν τῆς 
καλῶς βεβιωκυΐας διεξελϑόντες, καταλιπόντες τὸ μέγεϑος ὧν ,,αὐ- 

?» rolg" „0 ϑεὸς"“ υἐφανέρωσεν“ εὐτελῆ φρονοῦσι καὶ μιχρὰ, ,,ἀλεκ- 
τρυόνα" „To | ᾿Ασχληπιῷ“ ἀποδιδόντες" xol „ta“ „aopara“ τοῦ ϑεοῦ 632 
χαὶ τὰς ἰδέας φαντασϑέντες ἀπὸ τῆς κτίσεως τοῦ χόσμου" χαὶ τῶν 
αἰσϑητῶν, ἀφ᾽ ὧν ἀναβαίνουσιν ἐπὶ τὰ νοούμενα, τήν τε ἀΐδιον 
αἰτοῦ δύναμιν χαὶ ϑειότητα οὐχ ἀγεννῶς ἰδόντες οὐδὲν ἧττον »ἐμα- 

: ταιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν,“ καὶ ὡς (ἀσύνετος αὐτῶν 
ἡ καρδία" ἐν σχότῳ καὶ ἀγνοίᾳ χαλινδεῖται τῇ περὶ τοῦ ϑερα- 
πεύειν τὸ ϑεῖον. καὶ ἔστιν ἰδεῖν τοὺς ἐπὶ σοφίᾳ μέγα φρονοῦντας 


9 Vgl. Röm. 1, 18. — 10 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C. — 11 Plato, Epist. 
VII p. 341 C D. — 16 Vgl. Plato, Res publ. I 1 p. 327 A. — 19 Vgl. Rom. 1, 19. 
— 80 Vgl. Plato, Phädon Cap. LXVI p. 118 A. — 21 Vgl. Róm. 1, 20. — 24 Vgl. 
Röm. 1, 21. 


1 ἐφανέρωσεν PatCD | & γνόντες) γνῶτες Pat | ηὐχαρίστησαν APatHd. εὑ- 
χαρίστησαν BCDEH Sp.Del.Rob. | 6 hinter χαρόία Rasur Pat | 8 x«l ἀλήϑειαν 
yoi» A Ausgg. Rob. ἀλήθειαν οὖν © | 11 hinter συνουσίας + γνῶμεν, doch expun- 
fert, A | 12 τοῦ συζῆν Plato, Hd. am Rand, Sp.Del. Rob. im Text; τὸ συζῆν APat 
B τὸ συζητεῖν CDEH | ἐξαίφνης) aus ἐξαίνης von III. H., w. e. sch., corr. A | 18 
γενόμενον) γενόμενον BCDEH | 16 τοιαῦτα) τοσαῦτα Pat | 16 Πειραιέα] πηρεα 
Pat πειρεᾶ BD πειραιᾶ PCEH | 17—18 am Rand o7 von 1. [?) H. A| 17 ἰδιω- 
τῶν PDel.Rob. ἰουδαίων AH9S.Sp. | 18 ye < BCDEH | 19 χαταλιπόντες) xata- 
λείποντες Pat χαταλειπόντες B | 20 ἀλεχτερύονα, Rasur über o, A | 91 ἀσχληπίω 
AB , 22 εἰδέας Pat | 26 wc) ἡ Del. 86 (7) füge ich mit Ho. Sp. Rob. aus Φ ein | 
27 ἐπὶ; ἐν Pat | μεγαφρονοῦντας Pat B... 
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vecuucti  Óolop TOC χιρίοι᾽ coódt Xatoxt(iciter καὶ pitaácu- 
zasıe τῆς xcaoetutyns ϑείας δόξης εἰς τὴν ἱαιτοξ Óoiar .τροπεκῶς 
ws Arzowmisor ioo Xov γι μεότιρον δ᾽. ὡς ar ὀνομάσαι εις. TOC 
vn ἐν “ἡ ἐώτε τὸ foU χατὰ τὸν ἔσω ἄγϑρωπον πρόσωπον. J345- 
qm utor φωτὸς xai Óoi,; ἀπὸ τῆς περὶ τῶν κατὰ TOt; νόμοις 
ua, Bries. 

LAI. E de τούτοις ᾳη μή με olndg τις ἀγνοεῖν, ὡς 
οἱ μὲν αἰτῶν óvybs, dort τὸν actor εἶναι σᾳίσεν ὥνπερ 
᾿ωιδαίωοις ϑεὼν, οἱ δ᾽ Caaov, c τοῖτον ἐναντίον. παρ᾽ íxti- 
rov τι ἐλϑεῖν» τὸν tior. ilx1Q δὲ τὸ trat αἱρίσεις πλείονας ir 
Xqiotiarolg χετι γυρίαν οἴἐτας gorottarcouov. irai. διὰ τί οὐχὶ xci 
φιλουοᾳφίες κατηγορία xata τὸ ἀνάλογον φτομισθείη ἂν ἡ ἐν ταῖς ci- 
wordt τῶν φιλυουηυύντων δισᾳνία οὐ πιρὶ μιχρῶν xci. τῶν t6 
χύντων ἀλλὰ Run τῶν ἀναγχαιοτάτων; coa δὲ xci (ctor πατη- 
γορείυϑει ‚da τὰς ἐν αὐτῇ αἰρίσες. ἴστωσαν οὖν ἐν ἡμῖν od μὴ 
tor» αὐτὸν Atzorti; TO loxduio» 0:0 dor dáA ov f: γὲ 
παρα τοῦτο χατη) γορητέοι οἱ ἀπὸ τῶν αὐτῶν γραμμάτων d.vodetx ri 2" 
τις Ott εἰς zei ὁ αὐτὸς ϑεὸς Ἰουδαίων ἐστὶ xci idF" cs ma 
τὸν Ici «ov λέγειν sagen. ἀπὸ Tovóaicor προσελϑόντα χρεστια- 
Ioue? χάριν χε In 8o μοι. ὦ λατρείω ἀπὸ προ;όνον ἐν κι:- 
Bepi συνειδήωει." 

ωτω δέ τι xci τρίτον γένος τῶν ὀνομαξόντων φιχικοί, 
fires zul πρινματιχοὺς ἑτέρους 5^ οἶμα δ᾽ αὐτὸν az τοῖς 
ἀπὸ Masıstiror. xai τί τοῦτο 3 ὺς ἡμᾶς τοὺς ἀτὸ τῆς ἐχκληκίας 
κατ χσυροΐ re. τῶν aloc gortey gratis ix XGTcoxit NS Uc Lo FO. ^ 
Is xctoxit 4s ἀπολαιμίγας: lurawar δέ τινὲς xai í(Xcyrtcaao- 
putrot εἶναι l'reotixol, écyéAoyoyr tol; iavtots arayoQitotot ge 


4 Vyl Rm. 7, 22. — 18 Và! Rm 452. - 90 1 Tin 1.1 - 292 Vc 
Irenarıs, Adv. haer. 1 1, 9—11. 18. Tertu;lan, Adv. Valent.n. Cap XVIX. H. - 
Ist, hijos Vl ὁ EF; q ban, Panar, I SI, $20 — $8 Vil A ldHigenfe i, De 
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eat; v4spotputsyos & 58 bh.ntet uir e.n l-. tot aucra-l.e:t A org Raour Cher 
rug Letto A. BÀ ii teacyr boo δ 65 £L ὁ Aouotiases — κεν δ... Cog. AV: 
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A HM ru), Ketenss nn 4 Ak ἢ u $ $26 nr rerte A 
Aussi It — €6tosc € l'atbill g.tov.. ti to(to zul € tor t sro D iq. 
mene latss8S neun SA NE IS suce Liter ἔάσκλον ας 9,131 DLvo.- 
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λοσόφους Ἐπιχουρείοις. ἀλλ᾽ οὔτε οἱ τὴν πρόνοιαν ἀναιροῦντες φι- Ph. 88, 26 
λόσοφοε εἶεν ἂν ἀληϑῶς, οὔτε οἱ τὰ ἀλλόχοτα ἀναπλάσματα καὶ μὴ 
ἀρέσχοντα τοῖς τῆς ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ διαδοχῆς ἐπεισαγαγόντες εἶεν ἂν 
Χριστιανοί. ἔστωσαν δέ τινες καὶ τὸν Ἰησοῦν ἀποδεχόμενοι 

? ὥς παρὰ τοῦτο Χριστιανοὶ εἶναι αὐχοῦντες, ἔτι δὲ καὶ κατὰ τὸν 625 

ST Invdalo» | »ouov ὡς τὰ Ἰουδαίων πλήϑη βιοῦν ἐϑέλοντες" 
οὗτοι δ᾽ εἰσὶν οἱ διττοὶ Ἐβιωκαῖοι, ἤτοι ix παρϑένου ὁμολογοῦντες 
ὁμοίως ἡμῖν τὸν Ἰησοῦν ἢ οὐχ οὕτω γεγεννῆσϑαι ἀλλὰ Og τοὺς 
λοεποὺς ἀνθρώπους" τί τοῦτο φέρει ἔγχλημα τοῖς ἀπὸ τῆς ἐχκλησίας. 

005 ἀπὸ τοῦ πλήϑους ὠνόμασεν ὁ Κέλσος; εἶπε δέ τινας εἶναι 
xci Σιβυλλιστὰς, τάχα παρακούσας τινῶν ἐγκαλούντων τοῖς οἷο- 
μένοις προφῆτιν γεγονέναι τὴν Σίβυλλαν xal Σιβυλλιστὰς τοὺς 
τοιούτους XGÀEOGVPTOY. 


LXIL Εἶτα σωρὸν x«vayéov ἡμῶν ὀνομάτων φησὶν εἰδέναι 
! τενὰς xal Σιμωνιανοὺς, οἱ τὴν Ἑλένην ἤτοι διδάσχαλον 
Ἕλενον σέβοντες Ἑλενιανοὶ λέγονται, ἀλλὰ λανϑάνει τὸν 
Κέλσον ὅτι οὐδαμῶς τὸν Ἰησοῦν ὁμολογοῦσιν υἱὸν ϑεοῦ Σιμοω- 
sıavol, ἀλλὰ δύναμιν ϑεοῦ λέγουσι τὸν Σίμωνα, τερατευόμενοι περὶ 
αὐτοῦ | τινα, οἰηϑέντος ὅτι, ἐὰν τὰ παραπλήσια προσποιήσηται οἷς 626 
δι ἔδοξε προσπεποιῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν, δυνήσεται καὶ αὐτὸς παρ᾽ ἀν- 
ϑρώποις τοσοῦτον 000v Ἰησοῦς τοῖς πολλοῖς. ἀλλ᾽ οὔτε Κέλσος 
οὔτε Zíuov ἐδυνήϑησαν νοῆσαι, πῶς Ἰησοῦς ὡς καλὸς „YEmpyög“ 20- 
γου ϑεοῦ δεδύνηται τὴν πολλὴν Ἑλλάδα καὶ τὴν πολλὴν βάρβαρον 
ἐπισπεῖραι καὶ πληρῶσαι λόγων, μετατιϑέντων τὴν ψυχὴν ἀπὸ παν- 
2) τὸς χαχοῦ καὶ ἀναγόντων πρὸς τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. Κέλ- 
vo; μὲν οὖν οἷδε καὶ Μαρχελλιανοὺς ἀπὸ Δαρκελλίνας καὶ 


1 Vgl H. Usener, Epicurea p. 248 Nr. 369. — 7 Vgl. A. Hilgenfeld, Die 
Ketzergesch. des Urchrist. S. 424. — 11 Vgl. Hermas, Vis. II 4, 1. Justin, Apol. 
I 44 (vol I tom. I 1 p. 124. 126 ed. Otto). Hippolyt, Philos. V 16. Clemens Alex., 
Strom. VI 43 p. 762 ed. Potter, u. unten VII 53 gegen Ende. — 15 Vgl. Justin, 
Apol. I 26 (vol. I tom. I 1 p. 80 ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. Ter- 
tullian, De anima Cap. XXXIV. LVII. — 18 Vgl. Act. 8, 10. — 19 Vgl. Act. 8. 
18. 19. — 92 Vgl. Jak. 5, 7. — 26 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan., 
Panar. I 27, 6. 


1 ἐπικονυρίοις PatB | 4 mit Χριστιανοί endigt die Philokalia, Cap. XVI 3 
p- 88, 30 ed. Bob.) | 8 γεγεννῆσϑαι M Ausgg. γεγενῆσϑαι A ἀλλὰ Α ἀλλ᾽ Ausgg. | 
rotg τ in Correctur A | 10 hinter οἷς + τοὺς Bo. (Notae p. 392) | 11 συβῖλ- 
Agtag A | 19 προφῆτιν in προφήτιν corr. A | σϊβύλλαν A Ausgg. | 15 ἐλένην A | 16 
ἕλενον A | ἐλενιανοὶ A | 17 ὁμολυγοῦσϊ A | 20 προσπεποιῆσϑαι [80] alles, w. e. ach., 
vonl.H.A παρ᾽ A παρὰ MAusgg. 
Origenes II. 5 
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“ἱρχοχρατιανοὺς ἀπὸ Σαλώμης xal ἄλλους ἀπὸ Μαριάμμης 
καὶ ἄλλους ἀπὸ Μάρϑας" ἡμεῖς δὲ οἱ διὰ τὴν κατὰ τὸ derarur 
ἡμῖν φιλομάϑειαν οὐ μόνα τὰ ἐν τῷ λόγῳ καὶ τὰς διαφορὰς τῶν 
ἐν αὐτῷ ἐξετάσαντες, ἀλλ᾿ ὕση δύναμις καὶ τὰ τῶν φιλοσοφησάντων 
5 φειλαλήϑως ἐρεινήσαντες οὐδέ ποτε τούτοις ὠμιλήσαμεν. ἐμνήσϑη 
δ᾽ ὁ Κέλσυς καὶ Μαρκιωνιστῶν, προϊσταμένων Μαρκίωνα. 
ΧΧ1}1. E/8' ἵνα δοχῇ καὶ ἄλλους εἰδέναι παρ᾽ ots ὠνόμαοι. 
φησὶν ἑαυτῷ συνήϑως ὅτι ἄλλοι ἄλλον διδάσχαλόν τε καὶ dai- 
μονα, καχὼς ἀλαζόμενοι xal καλινδούμενοι κατὰ Oxotor 
10 πολὺν τῶν ντίνου τοῦ xat. Alyuzro»  ϑιασωτῶν ἀνομώ- 
τερόν τε καὶ μιαρώτερον. xal δοχεῖ μοι ἐπαφώμενος τῶν xoay- 
μάτων ἀληϑές τι εἰρηκέναι. ὅτε τινὲς ἄλλοι ἄλλον δαίμονα κακῶς 
πλαξόμενοι καὶ καλινδούμενοι εἴραντο προστάτην κατὰ 
πολὺν τὸν τῆς ἀγνοίας σκότον. περὶ δὲ τῶν κατὰ τὸν Avri- 
15 νοῦν. παραβαλλόμενον ἡμῶν τῷ Ἰησοῦ, ἐν τοῖς πρὸ τούτων iixo- 
τες OU παλιλλογήσομεν. 
xal βλασφημοῦσε δὲ, φησὶν. εἰς ἀλλήλοις οὗτοι πάν- 
δεινα ῥητὰ xal ἀῤῥητα καὶ οὐκ ἂν εἴξαιεν οὐδὲ καϑ' orı- 
οὖν εἰς ὁμόνοιαν, πάντῃ ἀλλήλους ἀποστυγοῦντες. καὶ 
δὲ πρὸς ταῦτα δ᾽ ἡμῖν εἴρηται ott καὶ ἐν φιλοσοφίᾳ ἔστιν εὑρεῖν ci- 
ρέσεις alploscı πολεμούσας καὶ ἐν ἰατριχῇ. οἱ μέντοι τῷ λόγω roc 
Ἰησοῦ ἀχολουιϑοῦντες xal μεμελετηχότες αὐτοῦ τοὺς Adoro; φρονεῖν xci 
λέγειν καὶ χοιεῖν .λοιδορούμεν»οι εὐλογοῖ μεν, διωκόμενοι art χόμεϑει. 
ὯΝ δυσᾳημούμενοι παρακαλοῦμεν"" | καὶ οὐκ ἂν δητὰ καὶ ἀῤῥητα λι- 
γοιμὲν τοὺς ἄλλα δοξάζοντας zug a ὑπειλήφαμεν" ἀλλ᾽, εἰ μὲν Óvra- 
nid. πάντα ap πράττοιμεν ὑπὶρ ToU αὐτοὺς μεταστῆσαι ἐπὶ τὸ 


1 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Kelsergeoch. des Urcbret. 8 307. um 545 9. Na 
vum test. extra can. rec. fasc. IV p. 45. 2» sqq. — Vgl. Hippolyt, Philos, V ᾿ 
X 9. — 6 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergrech. des Urchret. S 10 - 41. — 18 
Vgl. oben 11 5  — 90 Vgl. oben ΠῚ 12f. V «1. -- 28 1 Kor. & 12. IL 


| 'Agxorgatiaroic] Καρποπρατιανοὶς vermutet Sp. AnnotaL p. 71 , dagegen 
verteidigt H. A. Lipsius (Die Quellen der Altest. Ketaergeech. 1575 ^ *6 Anm ı 
mit Recht die überlieferte Lesart | μαρεώμμης A μαριόμννς M Aug. ı ὃ 
ἐρεινήσαντες v Obergeschr. A'! 18 ecocrto A εὐρόονῖο MIT Augg IE xodiw 
Ausgg. πολὶ, dahinter kleine Rasur. A 16 3612,50; "δον A ! 33 sci age 
uolo. bis S 67 ZT χρισ“τιανισμοῖ — Philobai a, Cap. XVl ὁ p *& ie 1^ 
ed. Rob | 18 rau Sauer CD | 19 d«0oo0tonoivrez Pat , 20 δ᾽ Arme Rob. 
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οὐ « Φ | 25 τ.’ e e soos Val περό UD $26 πρατεφιμεν *ostteur Pat: 
CD tie τοῖ; ἐπὶ τὸ Pr EH ἐπὶ τῷ μόν Cp. 
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βέλτιον διὰ τοῦ προσανέχειν μόνῳ τῷ δημιουργῷ καὶ πάντα πράτ- Ph. 89, 11 
τειν ὡς χριϑησομένους. εἰ δὲ μὴ πείϑοιντο οἱ ἑτερόδοξοι, τηροῦμεν 
τὸν προστάξαντα αὐτοῖς λύγον τοιαῦτα ,αἱρετικὸν ἄνϑρωχπον μετὰ 
μίαν καὶ δευτέραν νουϑεσίαν παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται ὃ τοι- 

ὁ οὗτος xal ἁμαρτάνει ὧν αὐτοχατάχριτος. « ἔτι δὲ (ol) τὸ »μακά- 
Quot oí εἰρηνοποιοὶ" νοήσαντες καὶ τὸ »μακάριοι οἱ πρᾳεῖς“ οὐχ ἂν 
ἀποστυγήσαιεν τοὺς παραχαράττοντας τὰ χριστιανισμοῦ οὐδὲ 
Κίρκας καὶ κύχηϑρα αἱμύλα λέγοιεν τοὺς πεπλανημένους. 


LXIV. Παρακηκχοέναι δέ μοι φαίνεται τῆς τε ἀποστολικῆς λέξεως 
10 φασχούσης᾽" (ἐν ὑστέροις καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, 
προσέχοντες πνεύμασε πλάνοις καὶ διδασχαλίαις δαιμονίων, ἐν ὑπο- 
χρίέσει φευδολόγων, κεκαυστηριασμένων τὴν οἰχείαν συνείδησιν, χω- 
λυόντων γαμεῖν, ἀπέχεσϑαι βρωμάτων, ἃ ὁ “ϑεὸς ἔχτισεν εἰς μετά- 
ληφιν μετ᾽ εὐχαριστίας τοῖς πιστοῖς,. παρακηκοέναι δὲ καὶ τῶν ταύ- 
15 τας τοῦ ἀποστόλου ταῖς λέξεσι χρησαμένων κατὰ τῶν παραχα- 
ραξάντων τὰ χριστιανισμοῦ᾽ διόπερ εἶπεν ὃ Κέλσος ἀκοῆς xavo- 
τήριά τινας ὀνομάζεσθαι παρὰ Χριστιανοῖς. αὐτὸς δέ φησι 
τενὰς καλεῖσϑαι αἰνίγματα, ὅπερ ἡμεῖς οὐχ | ἱστορήσαμεν. - ἀλη- 628 
doc δὲ „ro τοῦ σκανδάλου ὄνομα πολὺ ἐν τοῖς γράμμασι τούτοις 
20 ἐστὶν, ὕπερ εἰώϑαμεν. λέγειν περὶ τῶν διαστρεφόντων ἀπὸ τῆς 
ὑγιοῦς διδασχαλίας τοὺς dxAovotéQovg καὶ εὐεξαπατήτους. Σειρῆ- 
νας δέ τινας ἐξορχουμένας xal σοφιστρίας, χατασφραγιεζο- 
μένας τὰ ὦτα καὶ ἀποσυοκεφαλούσας τοὺς πειϑομένους, 
ἡμεῖς οὐχ ἴσμεν ὀνομαζομένους, οἶμαι δ᾽ ὅτι οὐδ᾽ ἄλλος τις τῶν 
?5 ἐν τῷ λόγῳ οὐδ᾽ ἐν ταῖς αἱρέσεσιν. 
ἀλλ᾽ οὗτος 6 πάντ᾽ εἰδέναι ἐπαγγελλόμενος καὶ τοιαῦτά φησι" 
πάντων δὲ, φησὶν, ἀχούσει τῶν ἐπὶ τοσοῦτον διεστηκότων 


8 Tit. 3, 10. 11. — 5 Matth. 5, 9. — 6 Matth. 5, 4. — 7 Vgl. oben V 52, 
8. 56 Z. 20. — 9 u. 14 Vgl. unten V 65, 8. 68 Z. 25. — 10 I Tim. 4, 1—3. — 16 
Vgl oben V 52 u. 63 a. E. — 16 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan., 
Panar. I 27, 5 und A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 320 Anm. — 19 
Vgl. Matth. 18, 6—9. Mark. 9, 42—47. Luk. 17, 1. 2. — 21 Vgl. Homer, Od. XII 
39—54. 158—200. — 28 Vgl. Homer, Od. X 239. 


ἃ ὃ am Rand tr’ A? | 2 χριϑησωμένους Pat | τηροῦμεν) ἀντεροῖμεν o, vgl. 
meine ,Textüberlieferung^ S. 153 Nr. 20 | 8 algerixöv] Rasur über o, u. t aus 
9 corr. A | 4 ἐξέστρεπται Pat B* | 5 (oi) füge ich mit Del. u, Rob. aus 9^ ein | 
6 vor νοήσαντες + οἱ νοήσαντες Del. | 7 mit χριστιανισμοῦ endigt die Philo- 
kalis, Cap. XVI 4 (p. 89, 18 ed. Rob.) | 8 Kíoxac] ox in Correctur A | χύχηϑρα) 
über n ist ζ geschrieben 'A! | 19 χεχαυτηριασμένων HO. am Rand, Sp. Del. im 
Text | 19 vor ὄνομα ein Buchst. ausradiert A | 22 χαταφραγιζομένας A | 9? dxov- 
os A axotog MC. Bo, (Notae p. 393) Del. im Text. 
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Aoxoxparıavor; ἀπὸ Σαλώμης xal allor; axo Μαριάμμης 
καὶ ἄλλους ἀπὸ Μάρϑας" ἡμεῖς δὲ οἱ διὰ τὴν κατὰ τὸ drrarur 
ἡμῖν φιλομάϑειαν οὐ μόνα τὰ ἐν τῷ λόγῳ καὶ τὰς διαφορὰς τῶν 
ἐν αὐτῷ ἐξετάσαντες, ἀλλ᾽ ὁσὴ δύναμις καὶ τὰ τῶν φιλοσοφησάντων 
φιλαλήϑως ἐρεινήσαντες οὐδέ ποτὲ τούτοις ὠμιλήσαμεν. ἐμεήοϑη 
δ᾽ ὁ Kíico; xal Μαρκιωνιστῶν, προϊσταμένων Ναρκίωνα. 

LXlll. £E/0' ἵνα δοχῇ καὶ ἄλλους εἰδέναι παρ᾿ οἷς ὠνόμαυι 
φησὶν ἑαυτῷ συνήθως ὅτι ἄλλοι ἄλλον διδάσκαλόν tt xal dai- 
μονα, καχὼς πλαζόμενοι χαὶ καλινδούμενοι κατὰ σκότον 
πολὺν τῶν Avrivor τοῦ κατ᾽ Alyuvzros | ϑιασωτῶν ἀνομώ- 
τερὸν te xal μιαρώτερον. καὶ δοκεῖ μοι ἐπαφώμενος τῶν Χραγ- 
μάτων ἀληϑές τι εἰρηκέναι. ὅτι τινὲς ἄλλοι ἄλλον δαίμονα κακοῖς 
πλαξόμενοι καὶ καλινδούμενοι εὕραντο προστάτην κατὰ 
πολὺν τὸν τῆς ἀγνοίας Oxoro». περὶ δὲ τῶν κατὰ τὸν Arri- 
vor». παριβαλλόμενον ἡμῶν τῷ Ἰησοῦ, ἐν τοῖς πρὸ τούτων ixor- 
τες οὐ παλιλλογήσομεν. 

καὶ βλασφημοῦσε δὲ, φησιν. εἰς ἀλλήλοις οὗτοι xar- 
δεινα ῥητὰ καὶ αῤῥητα᾽ καὶ οὐκ ἂν εἴξαειεν οὐδὲ καϑ' ὁτι- 
οὖν εἰς ὁμόνοιαν, πάντῃ ἀλλήλους ἀποστυγοῖντες. καὶ 
πρὸς ταῖτα δ᾽ ἡμῖν εἴρηται orı καὶ ἐν φιλοσοφίᾳ lorır εὐροῖν ci. 
οέσεις αἱρέσεσι πολεμούσας καὶ ἐν ἰατριχῇ. οἱ μέντοι τῷ λόγω rer 
Ἰησοῖ ἀκολουιϑοῦντες καὶ μεμελετηχότες αὐτοῦ τοὺς λόγοις φρονεῖν moi 
λέγειν καὶ ποιεῖν .λοιδορούμενοι εὐλογοῦμεν, διωκόμενοι ἀνεχόμεϑι: 
δισφημούμενοι παρακαλοῦμεν" | καὶ ovx ἂν ῥητὰ καὶ ἀῤῥητα ür- 
γοιμὲν τοὺς ἄλλα δοξάζοντας παρ᾽ ἃ ὑπειλήφαμεν" ἀλλ᾽, εἰ μὲν δινά- 
μεϑιι, πάντα ἂν πράττοιμεν ὑπὶρ τοῦ αὐτοὺς μεταστῆσαι ἐπὶ τὸ 


$ Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergeach des Urcbrst. 8 07 468 Sa N. 
vum test. extra can. rec. fasc. IV p. 45, 2o sqq. — Vgl. Hippolyt, Pula V: 
X 9. — 6 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. dee Urcbrit. = 315 -341 — 385 
Vgl. oben II » δ - 20 Vgl. oben ΠῚ 12f. V $1 -- 481 Kor & 12. IL 


| 'Aegxorgatiaroi ;; Καρποκρατιανοὶς vermutet Sp. Anaotal. p. 7], dagegen 
verteidigt KH. A. Lipeius (le Queilen der &itest, Ketsergeech. 15/5 ^ *e. An 
mit Hecht die überlieferte Lesart | μαριαμμης A μαριέμνεης M ug ὃ 
ἐρεινήσαντες $ uberge«hr. A! 18 ecoeoto A εὐρυνῖο MIT Augg 138 πολιν 
Ausgg. πολι, dar.nter kleine Hısur, A 16 3021110; eoutor A 3 zei Gaogr 
molar Uie S 67 ZT gyoiatiasiauot — PE ΚΔ: 4. Cap. XVl 4 pw Si mi l8 
ed. Hob 1 18 εἰ σὴν nenn Ο £9 exooroc vivre; Pat , 20 4 A Ang Koh 
e 9 qo dur Dei H6 49 τοῖς λοϊοις A 9H. b. evreoda tel; 1o, o; M 
Aue — 28 λιιΑινροίμεένοι Var 26 &oíso0iutrso! Dec 'φημοίμῆνθφε Φ σαὶ t€ 
ei^ « $9, 95 x e e Sepe. Var Te e? ıb 86 *eatto.pi» *odtteyor? Pas Bi 
CD. £vig foi, τὸ τὸ l'at B* E. H ἐπὶ τ Bote). 
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Μισαὴλ πᾶσι τοῖς ᾿Ασσυρίων γράμμασιν, ὥστ᾽ αὐτοὺς εὐρεϑῆναι πᾶν- 

τῶν τῶν ἐχεῖ σοφῶν δεχαπλασίους. xal νῦν δὲ αἱ ἐχχλησίαι ἔχουσι 

μὲν ἀνάλογον τοῖς πλήϑεσιν ὀλίγους σοφοὺς προσελϑόντας καὶ ἀπὸ 

τῆς καλουμένης παρ᾽ ἡμῖν „xara σάρχα“ σοφίας, ἔχουσι δὲ καὶ τοὺς 
5 διαβεβηχότας ax ἐκείνης ἐπὶ τὴν ϑείαν σοφίαν. 

XV. Εἶτα μετὰ ταῦτα ὃ Ἀέλσος ὡς περιηχηϑεὶς τὰ περὶ τα- 
πεινοφροσύνης χαὶ μὴ ἐπιμελῶς αὐτὴν νοήσας βούλεται μὲν τὴν 
παρ᾽ ἡμῖν καχολογεῖν, οἴεται δ᾽ αὐτὴν παράχουσμα εἶναι τῶν 
Πλάτωνος λόγων, ὃς φησι ποὺ ἐν τοῖς Νόμοις" ,ὁ μὲν δὴ 

10 ϑεὸς, ὥσπερ καὶ 0 παλαιὸς λόγος, ἀρχήν τε καὶ τελευτὴν καὶ 
μέσα τῶν ὄντων ἁπάντων ἔχων εὐθείᾳ περαίνει κατὰ φύσιν 
περιπορευόμενος" τῷ ó ἀεὶ ξυνέπεται δίκη τῶν ἀπολε- 
λειμμένων τοῦ ϑείου νόμου τιμωρὸς, ἧς ὁ μὲν | εὐδαιμονή- 
ὅεεν μέλλων ἐχόμενος ξυνέπεται ταπεινὸς xal χεκοσμημέ- 

15 »ος οὐχ ὁρῶν τι παρὰ τοῖς πολὺ Πλάτωνος ἀρχαιοτέροις 
λέλεχται ἐν εὐχῇ τό" ,κύριε, οὐχ ὑψώϑη μου ἡ καρδία, οὐδὲ ἐμετεω- 
οἰσϑησαν οἱ ὀφϑαλμοί μου, οὐδὲ ἐπορεύϑην ἐν μεγάλοις οὐδὲ ἐν 
ϑαυμασίοις ὑπὲρ ἐμὲ, εἰ μὴ ἐταπεινοφρόνουν." ἅμα δὲ δηλοῦται διὰ 
τούτων Oti οὐ πάντως ὁ ταπεινοφρονῶν ἀσχημόνως xal ἀλ- 

20 e«oloc ταπεινοῦται, χαμαιπετῆς ἐπὶ τῶν γονάτων xal 
αρηνῆς ἐῤῥιμμένος, ἐσθῆτα δυστήνων ἀμφισχόμενος καὶ 
χόνεν ἐπαμώμενος. ὃ γὰρ κατὰ τὸν προφήτην ταπεινοφρονῶν, 
πορευόμενος „er μεγάλοις χαὶ ϑαυμασίοις““ τοῖς ὑπὲρ αὐτὸν, τοῖς 
ἀληϑῶς ομεγάλοις" δόγμασι χαὶ τοῖς »ϑαυμασίοις" νοήμασι, ταπει- 

25 vol ἑαυτὸν ὑπὸ τὴν κραταιὰν χεῖρα τοῦ ϑεοῦ.“ 

143° εἰ δέ τινες διὰ τὴν ἰδιωτείαν | un τρανώσαντες τὸ περὶ τῆς 
ταπεινοφροσύνης δόγμα τοιαῦτα ποιοῦσιν, οὐ τὸν λόγον αἰτιατέον, 
ἀλλὰ τῇ ἰδιωτείᾳ τῶν προϑεμένων μὲν τὰ χρείττονα διὰ δὲ τὸν 
ἰδιωτισμὸν ἀποτυγχανόντων συγγνωστέον. μᾶλλον γὰρ τοῦ κατὰ 

30 Πλάτωνα raxsıvov xal χεχοσμημένου (ταπεινὸς καὶ xexoó- 

μημένος"" ἐστὶν 0 χεχοσμημένος μὲν διὰ τὸ πορεύεσθαι „ev με- 


4 Vgl I Kor. 1, 26. — 9 Plato, Leges 1V 7 p. 715 E—716 A. — 16 Psal. 
130, 1. 2. — 28 Vgl. Peal. 130, 1. — 24 Vgl. I Petr. 5, 6. — 80 Vgl. Plato, Leges 
IV 7 p. 716 A. — 31 Vgl. Psal. 130, 1. 


1 ἀσνρίων A| 11 evdei [so] A! | 12 περιπορευόμενος Plato Sp. im Text, Hd. 
am Band; παραπορευόμενος A Del. | ἀπολελειμμένων] ἀπολειπομένων Plato, Hd. 
am Rand, Sp. im Text | 16 ὑψώϑη μου 4 χαρδία A ὑψώϑη ὃ χαρδία μου Hd. 
Sp. ὑψώϑη 5j xapdia μου MDel. | οὐδὲ A οὐδ᾽ MAusgg. | ἐμετεωρίσϑησαν M 
Ausgg. μετεωρίσϑησαν A | 21 ἐσϑῆτα) ἔσϑη τὰ A | ἀμφισκόμενος) vgl. oben III 41, 
123; Z. 13 26 ἰδιωτείαν P V Del. ἰδιότητα MHo.Sp. ἰδιὼ [80] A | 98 ἐἰδιωτία A. 
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xal σφᾶς avtov; tal; ἴρισιν αἴσχιστα διιλιγχόντων Acyor- 
to» τὸ ἐμοὶ xóouo; ἐσταύρωται, xay κόσμῳ. τοῦτο 
γὰρ μόνον ἀπὸ τοῦ Παύλου ἴοικεν ἐμνημονευκέρια, ὁ Κίλσος διὰ τί 
γὰρ ov φαμὲν καὶ ἀλλα μιρία τῶν γεγραμμένων ox τὸ . ἐν ocpoxi 
γὰρ ζῶντες οὐ κατὰ σάρχα στρατενώμεθα. τὰ γὰρ oxàa τὴς Or 
τείας ἡμῶν ov σαρχιχὰ ἀλλὰ δυνατὰ τὸ Oto πρὸς κιιϑιέρεσεν ὀχες- 
ρωμάτων. λογισμοὺς καθαιροῦντες καὶ πᾶν ἔφωμα ἐπαιρόμενον xar 
τῆς γνωσεως τοῦ θεοῦ"; 

LXV. 'Exü δέ φησιν ὅτι πάντων ἀκούσειε rer» ἐπὶ toaot- 
To» διιστηχότων λεγόντων τό .(uol κόσμος ἰσταύρωται 
xay xoouo." καὶ tovto φιζόος διελέγξομεν. dal yup run; ci 
ρέσεις τας Π|}αὐλοῦυ ἐπιστολὰς τοῦ ἀποστόλου μὴ προσεέμεναι. como 
Ἐμιωναῖοι ἀμφότεροι καὶ οἱ καλούμενοι Ἐγχρατητοί, οὐχ ἦν ovr οἱ 
μὴ χρώμενοι τῷ axooroào ox μακαρία» τινὶ καὶ 60g ὦ Atyotir τὸ 
ἐμοὶ χύσμος ἐσταύρωται. κἀγὼ xooum' dio καὶ ἐν τούτον 

ὁ Krioos φιύδιται. xal ἐπιδιατρί,εε γε κατηγοριῶν τῆς ἐν ταῖς ce 
ρέσεσι deg ogiz ov πάνυ δέ uoc δοκεῖ διρϑροῦν ἃ αὐγιε ovd. ἐπε- 
μελῶς αὐτὰ τεϑεωρηχένιι οὐδὲ κατανενροηκέριι. zo; πλεῖον lor- 
dein ἐπίστασϑαι λίγονσιν ἑαντοὺς ol ἐν τοῖς λόγοις die- 
di dnxótis Χριστιανοὶ. καὶ πότερον τοῖς uir ἐδ αίοις Ocyecteti- 
ϑέμενοι τὸν δὲ νοῦν artı in zat LAE ἢ οὐδὲ ovyxatctibíurrot τοῖς 
ἐχείρων ypauuca ixarıpa yco porn ἂν ἐν ταῖς Bine 

μιτὰ ravru gui φέρ᾽ ovy, εἰ καὶ μ᾽ ὅτ μίαν Cox, »"» τοῦ 
δόγματος ἔχουσιν, αὐτὸν ἐξιτάωωμι FP τὸν λόγον" aot. ALT) 
di σα παραχηχούτις vr ἀγνοίας διαφϑείρον ΠΥ ovx um 
uıaas ἐν ἀρχαῖς εὐθὺς ἐἀπειϑαδιαϊόμενοι περὶ or οὐκ 
iocdt, Atxtéors ἴατι δὲ radı. zei tires αὐζι δ aot gol, vss 
τιΐον τῶ Χριστιανῶν λόγω ovrigég oroueteucretz c) TUN α΄ 
ins cto fÓY φιλυυόφο" με όμινος τὸ χαλὰ TOF Voutzoa Iv» 
kiss zuge Χρεστεανοῖὶς A(ziotue καὶ J/ATIOF καὶ Toeboti- 
gor tl p tob ar σπορὰ τοῖς 4 (40008 ot ot 0 «c LOEO] ἐπὶ Erin Ir 
τοὺς C AtoxoUul rov. "ro ro» euro "ie “σα ον τῶ doruct cy fo Kao» 
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εἰ δὲ μὴ μετὰ τοῦ μισεῖν καὶ ἀπεχϑάνεσϑαι ἐντυχὼν. τοῖς εὐ- 
αγγελίοες “φιλαλήϑης ἦν ὁ Κέλσος, ἐπέστησεν ἃ av, τί δή ποτε παρε- 
λήφϑη κάμηλος, τὸ τῶν ζῴων ὅσον ὀπὶ τῇ κατασχευῇ σχολιὸν, 
παραβαλλόμενον τῷ πλουσίῳ, καὶ τί αὐτῷ ἐβούλετο ἡ στενὴ ,,τῆς 
5 ῥαφίδος" τρυμαλιὰ, στενὴν φάσχοντι εἶναι καὶ τεϑλιμμένην (τὴν 
ὁδὸν) τὴν ἀπάγουσαν » εἰς τὴν ζωὴν,“ καὶ τὸ χατὰ τὸν νόμον δὲ 
υἀχάϑαρτον" τὸ ξῷον ἀναγεγράφϑαι τοῦτο, ἔχον μέν τι ἀποδεκτὸν 
τὸ μαρυχᾶσθαι, ἔχον Óóà καὶ ψεχτὸν τὸ un διχηλεῖν' ἐξήτασεν ἂν 
καὶ ὁσάχις ἐν ταῖς ϑείαις παρελήφϑη χάμηλος γραφαῖς xal ἐπὶ τί- 
I» so». fva ϑεωρήσῃ τὸ περὶ τῶν πλουσίων τοῦ λόγου βούλημα" 
οὐχ εἴασεν ἂν ἀβασάνιστον xol τὸ μακαρίζεσϑαι μὲν τοὺς πτωχοὺς 
141 ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ | ταλανίζεσϑαι δὲ τοὺς πλουσίους πότερον ἐπὶ τῶν 
αἰσϑητῶν αὐτῷ ταῦτα .... πτωχῶν καὶ πλουσίων, ἢ olóé τινα 
πτωχείαν πάντως μακαριζομένην ὁ λόγος καὶ πλοῦτον πάντως 
15 fexrO»" οὐχ ἂν γὰρ οὐδ᾽ ὁ τυχὼν ἀκρίτως τοὺς πτωχοὺς ἐπῇ- 
»εσεν, ὧν οἱ πολλοὶ καὶ φαυλότατοί εἰσι τὰ ἤϑη. ἀλλὰ ταῦτα μὲν 
ταύτῃ. 
XVII Exe δ᾽ ἑξῆς ἐξευτελίσαι βουλόμενος τὰ περὶ βασιλείας 
ϑεοῦ γεγραμμένα παρ᾽ ἡμῖν τούτων μὲν οὐδὲν παρέϑετο ὡς οὐδὲ 
YT παρ᾽ αὐτῷ ἄξιον ἀναγραφῆς, τάχα ἐπεὶ μηδὲ ἤδει αὐτὰ, Πλά- 
τῶνος δὲ λέξεις ἐχτίϑεται ἀπό Te τῶν ἐπιστολῶν καὶ τοῦ 
Φαίδρου, ὡς τούτων μὲν àivO£og εἰρημένων, οὐδὲν δὲ τοιοῦτον 
ἐχόντων τῶν ἡμετέρων γραμμάτων' φέρε ὀλίγα παραβάλωμεν .xaga- 
ϑέσεως ἕνεχεν τῆς πρὸς τὰ Πλάτωνι οὐχ ἀπιϑάνος μὲν εἰρημένα, 
?5 οὐ μὴν χαὶ διαϑέντα τὸν φιλόσοφον ἀξίως κἂν αὐτῷ ἀναστραφῆναι 
ἐν τῇ πρὸς τὸν ποιητὴν τῶν ὅλων εὐσεβείᾳ ἣν ἐχρῆν μὴ νοϑεύ- 
ει» μηδὲ μιαίνειν τῇ, ὡς ἡμεῖς ὀνομάζομεν, εἰδωλολατρείᾳ, οὑς δὲ καὶ 
οἱ πολλοὶ λέγοιεν ἂν χρώμενοι τῷ ὀνόματι, καὶ τῇ δεισιδαιμονίᾳ. 


4 Vgl. Mark. 10, 25. — 5 Vgl. Matth. 7, 14. --- 7 Vgl. Lev. 11, 4. — 11 Vgl. 
Matth. 5, 3. Luk. 6, 20. — 12 Vgl. Luk. 6, 24. 16, 19—31. 


1 εἰ δὲ un] εἰ δὲ x&v vermuten Bo. (Notae p. 394) u. Del. (1 642 Anm. b) | 
3 τῶν ζῴων») ζῶον liest Guiet (bei Del. I 642 Anm. c) ohne Grund | 5 τρυμαλιὰ 
A τριμαλία Ausgg. | (τὴν ὁδὸν) füge ich nach dem N. T. mit den Auagg. ein; 
der Schreiber ist wohl von dem ersten zu dem zweiten τὴν abgeirrt | 7 anodex- 
τὸν A ἀπόδεχτον Ausgg. | 8 μαρυχᾶσϑαι AHO.Sp. μηρυχᾶσϑαι Del. | 18 hinter 
ταῦτα nimmt Del. (I 642 Anm. d) mit Recht, w. e. sch., den Ausfall eines Wortes, 
1. B. εἴρηται, an | 18 ἐξευτελῆσαι A | 28 παραβάλωμεν A παραβάλλωμεν M Ausgg. | 
$5 ἀξίως κἂν αὐτῷ) ἀξίως xal αὐτὸν oder ἄξιον xal αὐτὸν vermutet Guiet (bei 
Del. 1 642 Anm. e); jedenfalls ist αὐτῷ anstössig u. vielleicht aus αὐτὸν entstan- 
den, indem x&v als xdv (so P durch Conjectur) aufgefasst wurde | 26 νοϑεῖει») 
γοϑεύΐδειν A. 
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καϑιχέσϑαι ἀνϑρωπίνης ψυχῆς, ἐὰν μὴ xoà δύναμίς τις ϑεόϑεν δοϑῇ Ph. 72, 11 
τῷ λέγοντι καὶ χάρις ἐπανϑήσῃ τοῖς λεγομένοις, καὶ αὕτη οὐχ ἀϑεεὶ 
ἐγγινομένη τοῖς ἀνυσίμως λέγουσι. φησὶ γοῦν ὁ προφήτης ἐν ií85- 
χοστῷ καὶ ἑβδόμῳ ψαλμῷ ὅτι (κύριος δώσει ῥῆμα τοῖς εὐαγγελεζο- 
5 μένοις δυνάμει πολλῇ." 
ἕν᾽ οὖν ἐπί τινων δοϑῇ τὰ αὐτὰ δόγματα elvar Ἕλλησι καὶ τοῖς 
ἀπὸ τοῦ λόγου ἡμῶν, ἀλλ᾽ οὔτι γε καὶ τὰ αὐτὰ δύναται πρὸς τὸ 
ὑπαγαγέσϑαι καὶ διαϑεῖναι ψυχὰς κατὰ ταῦτα. διόπερ οἱ ἰδιῶται 
εἷς πρὸς φιλοσοφίαν Ἑλληνιχὴν μαϑηταὶ τοῦ Ἰησοῦ ἐχπεριῆλϑον 

10 πολλὰ ἔϑνη τῆς οἰχουμένης, διατιϑέντες, og ὁ λόγος ἐβούλετο, xac 
ἀξίαν ἕχαστον τῶν ἀκουόντων᾽ (ol) καὶ ἀνάλογον τῇ δοπῇ τοῦ av- 
τεξουσίου αὐτῶν πρὸς ἀποδοχὴν τοῦ καλοῦ πολλῷ βελτίους ἐγέ- 
γοντο. 

III. Παλαιοὶ τοίνυν ἄνδρες καὶ σοφοὶ δηλούσϑωσαν τοῖς 

15 ἐπίστασϑαι δυναμένοις, καὶ δὴ καὶ Πλάτων ὁ τοῦ Agploro- 
γος τὰ περὶ τοῦ πρώτου ἀγαϑοῦ διασημαινέτω Ev τινι τῶν 
ἐπιστολῶν καὶ φασκέτω μηδαμῶς εἶναι, ῥητὸν" τὸ πρῶτον 631 
ἀγαϑὸν, ,ἀλλ᾽ ἐκ πολλῆς συνουσίας“ ἐγγινόμενον καὶ, ἐξαί- 
φνῆς οἷον ἀπὸ πυρὸς πηδήσαντος ἐξαφϑὲν φῶς ἐν τῇ ψυχῇ " 

20 ὧν καὶ ἡμεῖς ἀκούσαντες συγχατατιϑέμεϑα oc καλῶς λεγομένοις, „O Ph. 73,5 
ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς“ ταῦτα xal ὅσα καλῶς λέλεκται, ἐφανέρωσε.“ διὰ 
τοῦτο δὲ xal τοὺς τὰ ἀληϑῆ περὶ ϑεοῦ ὑπολαβόντας xal μὴ τὴν 
ἀξίαν τῆς περὶ αὐτοῦ ἀληϑείας ϑεοσέβειαν ἀσχήσαντάς φαμεν ὑπο- 
κεῖσϑαι ταῖς τῶν ἁμαρτανόντων κχολάσεσιν. αὐταῖς γὰρ λέξεσί φησι 

25 περὶ τῶν τοιούτων ὁ Παῦλος ὅτε ,ιἀποχαλύπτεται ὀργὴ ϑεοῦ ar 
οὐρανοῦ ἐπὶ πᾶσαν ἀσέβειαν xol ἀδικίαν ἀνϑρώπων τῶν τὴν ἀλή- 
ϑειαν ἐν ἀδιχίᾳ κατεχόντων, διότι τὸ γνωστὸν τοῦ ϑεοῦ φανερόν 


4 Psal. 67, 12, — 16 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 CD. — 90 Vgl. Röm. 
1, 19. — δῦ Róm. 1, 18—23. 


1 ϑεόϑεν) zwischen & u. ὁ ein Buchst. ausradiert A | 2 ἐπανϑήσῃ) ἐπανϑήσει 
A | 8 ὁ προφήτης « PatBC*DEH | é£gxooto xal ἑβδόμῳ] 55 PatB | 6 hinter 
ov» + xal BCDEH | 7 ἡμῶν) ἡμῖν liest Bo. (Notae p. 393) ohne Grund | 8 δια- 
ϑεῖναι) διαϑῆναι Pat | ψυχὰς) a auf Rasur A | διόπερ] διότι Pat | 11 (vi) füge ich 
mit Del. u. Rob. aus EH ein | xal < Pat | 14 παλαιοὶ aus παλαίοι corr. A | δη- 
λούσϑωσα») ógAovtocay PSp.Del. im Text | 15 Enioraodaı) ἐπιτάσϑαι A | Πλά- 


των 6) πλατωνος, am Rand z nicrwr(og) Pat | 16 διασημαινέτω) διασημαίνεται 
Pat | zırı] Schluss-ı auf Rasur A | 17 ἐπιστολῶν) ἐπιστολήν A | φασχέτω)] φάσχέ- 
ται [80] Pat | 18 ἐγγιγνόμενον A Ausgg.Rob. | χαὶ < BCDEH | 20 mit dxovoa»- 
τες endigt die Philokalia, Cap. XV 5 (p. 73, 2 ed. Rob.) | συγχατατιϑέμεθϑα bis 
S. 75 2. 24 παρϑένοις — Philokalia, Cap. XV 5—7 (p. 73, ὅ---τθ, 7 ed. Rob.) | xa- 
Aeg] xal ὡς Pat | 21 ἐφανέρωσεν PatB | 22 τἀληϑῆ BCDEH. 
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ΚΑΤΑ KEAZOY VI 2.3. 4. 73 


ἐστιν ἐν αὐτοῖς ὃ ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσε. τὰ γὰρ ἀόρατα av- Ph. 73,14 


τοῦ ἀπὸ κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι νοούμενα χκαϑορᾶται, N τε 
ἀΐδιος αὐτοῦ δύναμις καὶ ϑειότης, εἰς τὸ εἶναι αὐτοὺς ἀναπολογή- 
τους, διότι γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ ὡς ϑεὸν ἐδόξασαν ἢ ηὐχαρίστη- 
σαν, ἀλλ᾽ ἐματαιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν, καὶ ἐσχκοτίσϑη 
ἡ ἀσύνετος αὐτῶν καρδία. φάσχοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνϑησαν, καὶ 
ἤλλαξαν τὴν δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι εἰκόνος φϑαρ- 
τοῦ ἀνθρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν. καὶ 
»ἀλήϑειαν“ γοῦν κατέχουσιν, ὡς xal ὃ ἡμέτερος μαρτυρεῖ λόγος, οἱ 
φρονοῦντες ὅτε ,0510» οὐδαμῶς ἐστι“ τὸ πρῶτον ἀγαϑὸν 
xal λέγοντες Og „Ex πολλῆς συνουσίας γινομένης περὶ τὸ 
πρᾶγμα αὐτὸ καὶ τοῦ συζῆν ἐξαίφνης οἷον ἀπὸ πυρὸς πη- 
δήσαντος ἐξαφϑὲν φῶς ἐν τῇ ψυχῇ | γενόμενον αὐτὸ ἑαυτὸ 
707 τρέφει." 

IV. AR οἱ τοιαῦτα περὶ τοῦ πρώτου ἀγαϑοῦ γράψαντες 
καταβαίνουσιν „eis Πειραιέα, προσευξόμενοε ὡς ϑεῷ τῇ Apreuudı 
καὶ ὀψόμενοι τὴν ὑπὸ ἰδιωτῶν ἐπιτελουμένην πανήγυριν" καὶ τηλι- 
χαῦτὰ γε φιλοσοφήσαντες περὶ τῆς ψυχῆς καὶ τὴν διαγωγὴν τῆς 
καλῶς βεβιωκυΐας διεξελϑόντες, καταλιπόντες τὸ μέγεϑος ὧν ,,αὐ- 
τοῖς“ .ὃ ϑεὸς“ ,ἐφανέρωσεν“ εὐτελῆ φρονοῦσι xal μικρὰ, ,,ἀλεκ- 
τρυόνα“ „to | ᾿Ασχληπιῷ “ ἀποδιδόντες" xol „Ta“ „aopara“ τοῦ ϑεοῦ 
xal τὰς ἰδέας φαντασϑέντες (ἀπὸ τῆς κτίσεως τοῦ κόσμου“ καὶ τῶν 
αἰσϑητῶν, ἀφ᾽ ὧν ἀναβαίνουσιν ἐπὶ τὰ νοούμενα, τήν τε ἀΐδιον 
αὐτοῦ. δύναμιν καὶ ϑειότητα 00x ἀγεννῶς ἰδόντες οὐδὲν ἧττον, ,ἐμα- 
ταιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν,“ καὶ ὡς ,ἀσύνετος αὐτῶν 
(η) καρδία“ ἐν σχότῳ καὶ ἀγνοίᾳ χαλινδεῖται τῇ περὶ τοῦ ϑερα- 
πεύειν τὸ ϑεῖον. καὶ ἔστιν ἰδεῖν τοὺς ἐπὶ σοφίᾳ μέγα φρονοῦντας 


9 Vgl. Röm. 1, 18. — 10 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C. — 11 Plato, Epist. 
VII p. 341C D. — 16 Vgl. Plato, Res publ. I 1 p. 327 A. — 19 Vgl. Róm. 1, 19. 
— 20 Vgl. Plato, Phädon Cap. LXVI p. 118 A. — 21 Vgl. Róm. 1, 20. — 24 Vgl. 
Róm. 1, 21. 


1 ἐφανέρωσεν PatCD | 4 γνόντες) γνῶτες Pat | ηὐχαρίστησαν APatHO. ev- 
χαρίστησαν BCDEH Sp.Del.Rob. | 6 hinter χαρδία Rasur Pat | 8 xal ἀλήϑειαν 
γοῦν AAusgg.Rob. dAg9ew» οὖν d | 11 hinter συνουσίας + γνῶμεν, doch expun- 
giert, A | 19 τοῦ συζῆν Plato, H5. am Rand, Sp.Del. Rob. im Text; τὸ συζῆν APat 
B τὸ συζητεῖν CDEH | ἐξαίφνης) aus ἐξαίνης von III. H., w. e. sch., corr. A | 18 
γενόμενον) γινόμενον BCDEH | 15 τοιαῦτα] τοσαῦτα Pat | 16 Πειραιέα] πηρεὰα 
Pat πειρεᾶ BD πειραιᾶ PCEH | 17—18 am Rand o5 von I. [Ὁ] H. A | 17 ἐδιω- 
τῶν PDel.Rob. ἐἰουδαίων AHO.Sp. | 18 ye < BCDEH | 19 χαταλιπόντες) χατα- 
λείποντες Pat χαταλειπόντες B | 20 ἀλεχτρύονα, Rasur über o, A | 21 ἀσχληπίω 
AB | 22 εἰδέας Pat | 25 ὡς) ἡ Del. | 26 (7) füge ich mit Ho. Sp. Rob. aus 2 ein | 
27 ἐπὶ] ἐν Pat | μεγαφρονοῦντας Pat B. 


74 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


xcl ϑεολογίᾳ οὁμοιώματι εἰκόνος φϑαρτοῦ ἀνθρώπου“ προσχυνοῦν- Ph. 74, 13 
τας, εἰς τιμήν φησιν ἐχείνου, ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ χαταβαίνοντας μετ᾽ 
Αἰγυπτίων ἐπὶ τὰ πετεινὰ ἢ τετράποδα ἢ ἑρπετά. ἵνα δὲ καὶ δο- 
κῶσί τινες ταῦτα ὑπεραναβεβηχέναι, ἀλλ᾽ εὑρεϑήσονται ἀλλάξαντες 
δ, τὴν ἀλήϑειαν τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ ψεύδει“ καὶ σέβοντες xal λατρεύ- 
οντες ,τῇ κτίσει παρὰ τὸν κτίσαντα.“ διόπερ τῶν ἐν Ἕλλησι σο- 
φῶν καὶ πολυμαϑῶν τοῖς ἔργοις περὶ τὸ ϑεῖον πλανωμένων, ἐξε- 
λέξατο ὁ ϑεὸς““ „Ta μωρὰ τοῦ κόσμου, ,fva καταισχύνῃ τοὺς σο- 
φοὺς,“ „xal τὰ ἀγενῆ“ „xal τὰ ἀσϑενῆ" ,καὶ τὰ ἐξουϑενημένα“ καὶ 
10 „ta μὴ ὄντα, tva τὰ ὄντα καταργήσῃ““ καὶ ἀληϑῶς, ἵνα „un καυχήση- 
ται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ." 
πρῶτον δὲ ἡμῶν σοφοὶ, Δωῦσῆς 6 ἀρχαιότατος καὶ οἱ ἑξῆς αὐ- 
τῷ προφῆται, υοὐδαμῶς" ῥητὸν“ ἐπιστάμενοι τὸ πρῶτον ἀγα- 
ϑὸν ἔγραψαν μὲν, ὡς ϑεοῦ (ἑαυτὸν) ipgavitovtoc τοῖς ἀξίοις καὶ 
ἐπετηδείοις, ὅτι ,ὠφϑη“ ὃ ϑεὸς (φέρ᾽ εἰπεῖν) τῷ “Αβραὰμ ἢ τῷ 
᾿Ισαὰκ ἢ τῷ Taxojf. ví; δὲ ὧν ὥφϑη καὶ ποταπὸς xal viva τρόπον 
χαὶ τίνε τῶν ἐν ἡμῖν, καταλελοίπασιν ἐξετάζειν τοῖς δυναμένοις 
ἑαυτοὺς ἐμπαρέχειν παραπλησίους ἐχείνοις, oig ὥφϑη ὁ ϑεός" ὀφϑεὶς 
αὐτῶν οὐ τοῖς τοῦ σώματος ὀφθαλμοῖς ἀλλὰ τῇ καϑαρᾷ xapdia. 
20 χαὶ γὰρ κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἡμῶν ,μακάριοι οἱ χαϑαροὶ τῇ καρδίᾳ. 
ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται." 

V. Τὸ δ᾽ ,ἐξαίφνης οἷον ἀπὸ πυρὸς πηδήσαντος“ ἐξάπ- 
τεσϑαι φῶς ἐν τῇ ψυχῇ“ πρότερος οἶδεν ὁ λόγος, εἰπὼν ἐν τῷ 
προφήτῃ" ὡοφωτίσατε ἑαυτοῖς φῶς γνώσεως.“ καὶ Ἰωάννης δὲ ὕστε- 

25 ρον ἐχείνου γενόμενος λέγει ὅτε „o γέγονεν“ ἐν τῷ λόγῳ Cor" 9v. 
καὶ ἡ ζωὴ ἦν τὸ φῶς τῶν ἀνθρώπων,“ ὅπερ (φῶς ἀληϑινὸν“ „po- 
τίζει πάντα ἄνϑρωπον, ἐρχόμενον εἰς τὸν“ ἀληϑινὸν καὶ νοητὸν 


1 


„e 


1 Vgl. Röm. 1, 23. — ὃ Vgl. unten VII 62 a.E. — 4 Vgl. Röm. 1, 25. — ? 
Vgl. I Kor. 1, 27—29. — 18 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C. — 15 Vgl. Gen. 12, 7. 
26, 2. 35, 9. — 20 Matth. 5, 8. — 29 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C D. — 24 
Hos. 10, 12. — 25 Vgl. Joh. 1, 3. 4. — 96 Vgl. Joh. 1, 9. 


2 φησιν] φασὶν Hd.Sp. am Rand, Del. im Text | xai < Del. | ust] μετὰ & 
8 neınva Pat |  πολυμαϑῶν A Ausgg.Rob. φιλομαϑῶν DB | 10 κχαταργήσῃ]) 
Schluss-sj in Correctur A | 19 πρῶτον A HO.Sp.Rob. πρῶτοι 4 Bo. (Notae p. 393) 
vor ἡμῶν + oí PatBEH Del. | μωσῇζῆς ABCDEH Rob. | 14 (ἑαυτὸν) füge ich mit 
Bo. (Notae p. 393) Del. Rob. aus Φ ein | ἀξίοις] ἀξίοι A | 16 {φέρ᾽ εἰπεῖν) füge ich 
aus PatB mit Rob. ein, φέρε εἰπεῖν CDEH, vgl. meine „Textüberlieferung“ 8. 139 
Nr. 10 | 16 "Ioaàx] i in Correctur A | 17 hinter ἡμῖν -[- (ὅμοιος) Bo. (Notae p. 393) ! 
18 ἐμπαρέχει») € übergeschr. A! | παραπλησίους d Del. Rob. παραπλησίως AHO.Sp. | 
19 αὐτῶν — 6 | hinter σώματος + αὐτῶν PatDEH, + αὐτοῖς B, + ἡμῶν C | 2% 24 
δὲ Pat BDEH | 94 ἑαυτοῖς) ἑαυτοὺς A | 27 τὸν ἀληϑινὸν xal νοητὸν x00uov) 
τὸν χύσμον τὸν ἀληϑινὸν χαὶ νοητὸν PBCDel. 
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κόσμον,“ xal ποιεῖ. αὐτὸν ιφῶς τοῦ κόσμου.“ „EAampe“ γὰρ τοῦτο Ph. 76, 11 


τὸ φῶς „ev ταῖς καρδίαις ἡμῶν πρὸς φωτισμὸν τοῦ εὐαγγελίου τῆς 
δόξης τοῦ ϑεοῦ ἐν προσώπῳ Χριστοῦ. * διό φησιν ἀρχαιότατος | προ- 633 
φήτης πρὸ πολλῶν γενεῶν τῆς Κύρου βασιλείας προφητεύσας (ὑπὲρ 
1407 τὰς τεσσαρεσκαίδεκα | γὰρ γενεὰς πρεσβύτερος αὐτοῦ 7») τό" ,χύριος 
“φωτισμός μου καὶ σωτήρ μου, τίνα φοβηϑήσομαι;““ καί" ολύχνος τοῖς 
ποσί μου ὁ νόμος σου, καὶ φῶς ταῖς τρίβοις μου,“ καί" »ἐσημειώϑη 
ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς τοῦ προσώπου σου, κύριε,“ xal* „Ev τῷ φωτί σου 
ὀψόμεϑα φῶς.“ καὶ ἐπὶ τὸ φῶς τοῦτο προτρέπων ἡμᾶς ὃ ἐν τῷ 
10 Ἡσαΐᾳ λόγος gol υφοωτίζου, φωτίξζου “ερουσαλήμ' ἥκει “γάρ σου 
τὸ φῶς, χαὶ ἡ δόξα κυρίου ἐπὶ σὲ ἀνέτειλεν." ὁ δ᾽ αὐτὸς οὗτος προ- 
φητεύων περὶ τῆς τοῦ Ἰησοῦ ἐπιδημίας, ἀφιστάντος τῆς ἀπὸ τῶν 
εἰδώλων καὶ ἀγαλμάτων καὶ δαιμόνων ϑεραπείας, φησὶν ὅτε, χαϑη- 
μένοις ἐν χώρᾳ καὶ σχιᾷ ϑανάτου φῶς ἀνέτειλεν αὐτοῖς,“ καὶ πάλιν" 
15 »λαὸς ö χκαϑήμενος ἐν σχότει φῶς εἶδε μέγα.“ 
ὅρα οὖν τὴν διαφορὰν τοῦ χαλῶς λελεγμένου ὑπὸ τοῦ Πλά- 
τῶνος περὶ τοῦ πρώτου ἀγαϑοῦ καὶ τῶν. εἰρημένων ἐν τοῖς 
προφήταις περὶ τοῦ φωτὸς τῶν uaxaglov' καὶ ὅρα ὅτι ἡ μὲν ἐν 
Πλάτωνι περὶ τούτου ἀλήϑεια οὐδὲν ὡς πρὸς εἰλικρινῆ εὐσέβειαν 
20 ὥνησε τοὺς ἐντυγχάνοντας ἀλλ᾽ οὐδ᾽ αὐτὸν τὸν τοιαῦτα περὶ τοῦ 
πρώτου ἀγαϑοῦ φιλοσοφήσαντα, ἡ δὲ τῶν ϑείων γραμμάτων εὑ- 
τελὴς λέξις ἐνθουσιᾶν πεποίηχε τοὺς γνησίως ἐντυγχάνοντας αὐτῇ" 
παρ᾽ οἷς τρέφεται τοῦτο τὸ φῶς τῷ ἔν τινι παραβολῇ εἰρημένῳ 
ἐλαίῳ, τηροῦντε τῶν δάδων τὸ φῶς ἐν ταῖς φρονίμοις πέντε παρ- 
25 ϑένοις. 


ΥἹ. Ἐπεὶ δὲ καὶ ἄλλην λέξιν οὕτως ἔχουσαν ἐκτίϑεται ἀπὸ τῆς 
Πλάτωνος ἐπιστολῆς ὁ Κέλσος" „el δέ μοι ἐφαίνετο γραπτέα 
τε ἱκανῶς εἶναι πρὸς τοὺς πολλοὺς χαὶ ῥητὰ, τί κάλλιον 


1 Vgl. Matth. 5, 14. — Vgl. II Kor. 4, 6. — B Psal. 26,1. — 6 Psal. 118, 105. 
— 7 Psal. 4, 7. — 8 Psal. 35, 10. — 10 Jes. 60, 1. — 18 Vgl. Matth. 4, 16 (Jes. 
9, 2. — 17 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C D. — 28 Vgl. Matth. 25, 3. 4. 8. — 
27 Plato, Epist. VII p. 341 D. 


8 hinter προσώπῳ -- τοῦ PatBEH | hinter φησιν + ὁ Pat | b τεσσαρεσκαί- 
dexa γὰρ) d και 6 γὰρ Pat d xal δέχα yàp B τέσσαρας γὰρ xal δέχα CDEH | 
γενεᾶς A | 6 σωτήρ] σῆρ, ἡ in Correctur, A | 7 νόμος] λόγος PatB | 9 ὀψώμεϑα 
Pat | 11 ἀνέτειλεν] ἀνατέταλχεν BODEH ἀνέταλχεν Pat | 19 τῆς ἀπὸ ἃ HO0.Sp. 
Rob. ἀπὸ τῆς Del. ἀπὸ τῆς oder τῆς vermutet Bo. (Notae p. 393) | 15 ἐν σχότει]) ἐν 
σχοτία PatCDEH « B | εἶδε] εἶδεν Pat ἴδεν B | 16 λελεγμένου] λεγομένου o | 19 
τούτου] τοῦ αὐτοῦ PatEH αὐτοῦ CD | ἡλιχρινῆ Pat | 20 οὐδ] οὐδὲ PatBDEH | 
94 δαδῶν A | mit παρϑένοις endigt die Philokalia, Cap. XV 7 (p. 76, 7 ed. 
Rob.). 
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ἐπέπρακτο av ἡμῖν ἐν τῷ βίῳ ἢ τοῖς τε ἀνθρώποις μέγα 
ὄφελος γράψαι καὶ τὴν φύσιν εἰς φῶς τοῖς πᾶσι προαγα- 
γεῖν;“ φέρε καὶ περὶ τούτου βραχέα διαλεχϑώμεν, πότερον μὲν εἶχέ 
τι Πλάτων σεμνότερον ὧν ἔγραψε καὶ ϑειότερον ὧν κατέλιπεν 7 
μὴ, καταλιπόντες ἑχάστῳ ἐξετάζειν κατὰ τὸ δυνατὸν, δεικνύντες (δ᾽) 
ὅτι καὶ οἱ χαϑ᾽ ἡμᾶς «προφῆται ἐφρόνουν τινὰ μείζονα γραμμάτων, 
ἅπερ οὐχ ἔγραψαν. ὃ μὲν γὰρ Ἰεζεχιὴλ χκεφαλίδα λαμβάνει »βιβλίου," 

γεγραμμένην »ἔμπροσϑεν" καὶ ὄπεσϑεν, ἐν D υϑρῆνος“ ἣν xai μέλος 
καὶ οὐαὶ, “ καὶ προστάξαντος αὐτῷ τοῦ λόγου κατεσϑίει τὴν βίβλον, 
iv αὐτὴν μὴ γράψῃ καὶ προδῷ ἀναξίοις" χαὶ ὁ Ἰωάννης δὲ τὸ παρα- 
πλήσιον ἀναγέγραπται ἑωραχέναι καὶ πεποιηκέναι" ἀλλὰ καὶ ὁ Παῦ- 
Aog ,ἤχουσεν ἀῤῥητα ῥήματα, ἃ οὐχ ἐξὸν ἀνθρώπῳ λαλῆσαι.“ ὁ δὲ 
πάντων τούτων κρείσσων Ἰησοῦς ὅτι μὲν ,,ἐἐλάλει“ τὸν τοῦ ϑεοῦ λό- 
yov τοῖς μαϑηταῖς" „rar ἰδίαν“ καὶ μάλιστα ἐν ταῖς ἀναχωρήσεσιν 
εἴρηται, τίνα δ᾽ nv | ἃ ἔλεγεν, ovx ἀναγέγραπται. οὐ γὰρ „epalvero“ 

αὐτοῖς »γραπτέα ἱκανῶς εἶναι“ ταῦτα υδερὸς τοὺς πολλοὺς“ 

οὐδὲ „OntTa.“ καὶ, εἰ μὴ φορτιχὸν εἰπεῖν περὶ τῶν τηλικούτων ἀνδρῶν 
τὸ ἀληϑὲς, φημὶ ὅτι μᾶλλον Πλάτωνος οὗτοι ἑώρων ἀφ᾽ ὧν ἐλάμ- 
βανον χάριτε ϑεοῦ νοημάτων, τίνα μὲν τὰ »γραπτέα“ καὶ πῶς 
υγραπτέα" τίνα δὲ οὐδαμῶς υγραπτέα"“ εἰς »τοὺς πολλοὺς,“ καὶ 
τίνα μὲν »δητὰ“ τίνα δὲ οὐ τοιαῦτα. πάλιν τε αὖ ὁ Ἰωάννης, διδάσ- 
χων» ἡμᾶς γραπτέων καὶ o9 γραπτέων! διαφορὰν, ἑπτὰ βροντῶν» 
gow ἀχηχοέναι περί τινων διδασχουσῶν αὐτὸν xal ἀπαγορευουσῶν 
γραφῇ παραδοῦναι τοὺς λόγους αὐτῶν. 


VII. Πολλὰ δ᾽ ἂν καὶ παρὰ τῷ Mwüoel εὑρεϑείη καὶ τοῖς προ- 
φήταις, οὐ μόνον Πλάτωνος ἀλλὰ καὶ Ὁμήρου καὶ τῆς τῶν παρ᾽ 


Ἕλλησι γραμμάτων εὑρέσεως πρεσβυτέροις, ἄξια τῆς εἰς αὐτοὺς χάρι- 


τος τοῦ ϑεοῦ xal μεγαλονοίας πεπληρωμένα᾽ οἵτινες οὐχ, ὡς οἴεται 
Κέλσος, παρακούσαντες τοῦ Πλάτωνος τοιαῦτ᾽ εἰρήκασι. πῶς γὰρ 
οἷόν τ᾽ ἦν τοῦ μηδέπω γενομένου αὐτοὺς ἀχηχοέναι; ἵνα δὲ καὶ ἐπὶ 
τοὺς Ἰησοῦ ἀποστόλους τις, νεωτέρους γενομένους Πλάτωνος, ava- 
γάγῃ τὸν Κέλσου λόγον, ὅρα εἰ un αὐτόϑεν ἀπίϑανόν ἔστι τὸ λέγειν 


7 Vgl. Ezech. 2, 9. 10. — 9 Vgl. Ezech. 3, 1. 2. — 11 Vgl. Apok. Job. 10, 
9. 10. — 12 II Kor. 12, 4. — 18 Vgl. Mark. 4, 34. — 15 Vgl. Plato, Epist. VII 
p. 341 D. — 22 Vgl. Apok. Joh. 10, 4. 


1 énémgaxto A énémgaxv Plato Ausgg. | 2 πᾶσι Plato, Hó. am Rand, Sp.Del. 
im Text; πρασι A | 8 διαλεχϑῶμεν M Ausgg. διελεγχϑῶμεν ΑΙ τὸ «- Ausgg. | 
(δ) füge ich nach Bo. (Notae p. 393) u. Del. ein | 10 vor προδῷ ein Loch im 
Papier (ob infolge von Rasur?) A | 11 hinter ἀλλὰ + γὰρ MAusgg. | 16 πρὸς] 
παρὰ [50] A! | 96 μωσεῖ A Moog Ausgg. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VI 6.7.8. TT 


Παῦλον τὸν σχηνοποιὸν καὶ Πέτρον τὸν ἁλιέα καὶ Ἰωάννην τὸν 
χαταλιπόντα τὰ δίχτυα τοῦ πατρὸς, παραχούσαντας τῶν Πλά- 
tovt ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς εἰρημένον, τοιαῦτα περὶ τοῦ ϑεοῦ παραδε- 
δωκέναι. πολλάκις δὲ ἤδη ὁ Κέλσος ϑρυλήσας ὡς ἀξιούμενον εὐ- 

5 ϑέως πιστεύειν, ὡς χαινόν τι παρὰ τὰ πρότερον εἰρημένα πάλιν 
αὐτό φησιν" ἀρκεῖ. δ᾽ ἡμῖν τὰ εἰς ταῦτα λελεγμένα. 

ἐπεὶ δὲ καὶ ἄλλην λέξιν ἐχτίϑεται Πλάτωνος δὲ ὧν φησιν, 
»ἐρωτήσεσι καὶ ἀποχρίσεσι χρωμένων“ ἐλλάμπειν φρόνησιν 
τοῖς xat αὐτὸν φιλοσοφοῦσι, φέρε παραδείξωμεν ἀπὸ τῶν ἷε- 

10 ρῶν γραμμάτων ὅτι προτρέπει καὶ ὁ ϑεῖος λόγος ἡμᾶς ἐπὶ διαλεχτι- 
κῆἣν, ὅπου μὲν “Σολομῶντος λέγοντος" »παιδεία δὲ ἀνεξέλεγκτος zAa- 
νᾶται,“ ὅπου δὲ τοῦ τὸ σύγγραμμα τὴν Σοφίαν ἡμῖν χαταλιπόντος 
Ἰησοῦ υἱοῦ Σιρὰχ φάσχοντος" ,γνῶσις ἀσυνέτου ἀδιεξέταστοι λόγοι.“ 
εὐμενεῖς οὖν ἔλεγχοι παρ᾽ ἡμῖν εἰσι μᾶλλον, τοῖς μαϑοῦσιν ὅτι 

15 δεῖ τὸν προϊστάμενον τοῦ λόγου δυνατὸν εἶναι, τοὺς ἀντιλέγοντας 
ἐλέγχειν.“ εἰ δὲ ῥᾳθϑυμοῦσί τινες, οὐκ ἀσχοῦντες προσέχειν ταῖς 
ϑείαις ἀναγνώσεσι xol ἐρευνᾶν „Tas γραφὰς“ καὶ κατὰ τὴν ἐντολὴν 
τοῦ Ἰησοῦ ζητεῖν τὴν. διάνοιαν τῶν γραφῶν καὶ αἰτεῖν περὶ αὐτῶν 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ κρούειν αὐτῶν τὰ κεκχλεισμένα, οὐ παρὰ τοῦτο ὃ 

20 λόγος κενός ἐστι σοφίας. 

VII. Εἶτά φησι μετὰ ἄλλας λέξεις Πλατωνιχὰς, δηλούσας Oti 
„oAlyroıs“ ἐστὶ γνωστὸν τὸ ἀγαϑὸν, ἐπεὶ oí | πολλοὶ μετὰ 
καταφρονήσεως οὐκ 09 s^ » UA καὶ χαύνης ἐλπίδος“ 
πληρωϑέντες »ὡς σεμνὰ ἄττα“ μεμαϑηκότες λέγουσί τινα 

95 ος ἀληϑῆ, ὅτε ταῦτα προειρηκὼς ὁ Πλάτων ὅμως οὐ τε- 
ρατεύεται οὐδ᾽ ἀποφράττει τοῦ προαιρεῖσϑαι βουλομένου, 


1 Vgl. Act. 18, 3. — Vgl. Matth. 4, 18—22. Mark. 1, 16—20. — 6 Vgl. oben 
I 9. III 14. 24. 27. 38. 39. 44. — 8 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 11 Prov. 
10, 17. — 18 Sir. 21, 18. — 14 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 15 Vgl. Tit. 
1, 9. — 16 Vgl. I Tim. 4, 13. — 17 Vgl. Joh. 5, 39. — 18 Vgl. Matth. 7, 7. Luk. 
11, 9. — 22 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 E. 


4 ϑρυλήσας A ϑρυλλήσας MAusgg. | ἀξιούμενον) ἀξιοῦμεν vermutet Bo. 
(Notae p. 393), was Del. (I 634 Anm. b) zu billigen scheint | 8 χρωμένων AHO. 
Sp. χρώμενον Bo. (Notae p. 393) u. Del. | ἐλλάμπειν) nach Plato a. a. O. ist 
ἐχλάμπειν zu vermuten, vgl. auch unten VI 17 (gegen Ende) u. VII 1. 4 (a. A.) | 
φρόνησιν schreibe ich nach Plato a. & O., φρονήμασι A (in dessen Vorlage viel. 


leicht gpo»5ot gestanden hat) Ausgg. | 18 σιρὰχ AHd. Σειρὰχ Sp.Del. | 24 ἄττα) 
ἅττα A | 26 τοῦ προαιρεῖσϑαι βουλομένου] τοῦ προσέρεσϑαι [d. h. wohl προσε- 
ρέσϑαι)] βουλομένου oder τῷ προσέρεσϑαι []. προσερέσϑαι] βουλομένῳ liest Bo. 
(Notae p. 394); ebenso Del. (I 635 Anm. a), nur dass er προσέρεσϑαι oder προσε- 
ρεῖσϑαι lesen will. 
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78 QPICTENOYZ 


τί ποτε ἐστὶν 0 ἐπαγγέλλεται, τὴν γλῶτταν, οὐδ᾽ αὐτόϑεν 
xtAtUEL φϑάσαντας πιστεύειν ὅτι τοιόσδε ἐστὶν ὁ ϑεὸς καὶ 
υἱὸν ἔχει τοιόνδε, καὶ οὗτος χατελϑὼν ἐμοὶ διελέξατο. καὶ 
πρὸς ταῦτά φῆμι ὅτι περὶ μὲν Πλάτωνος “Ἀρίστανδρος οἶμαι &vé- 
γραψεν ὡς οὐχ A ie! στωνος υἱοῦ ἀλλὰ φάσματος, ἐν Aröllovog εἴδει 
προσελϑόντος τῇ AugiuxtiórvQg: καὶ ἄλλοι δὲ πλείονες τῶν Πλατω- 
νικῶν ἐν τῷ Πλάτωνος βίῳ τοιαῦτ᾽ εἰρήχασι". περὶ δὲ Πυϑαγόρου, 
πλεῖστα ὅσα τερατευσαμένου καὶ δείξαντος μὲν ἐν πανηγύρει Min- 
yov ἐλεφάντινον τὸν μηρὸν ἀνεγνωρικέναι δὲ φήσαντος τὴν ἀσπίδα, 
| 2 ἐχρῆτο, ov Evgoofloc ἦν, καὶ ἐν μιᾷ λεγομένου ἡμέρᾳ ἐν δύο 
πεφηνέναι πόλεσι, τί χρὴ καὶ λέγειν; ὁ δὲ βουλόμενος χατηγορεῖν 
ὡς τερατείας ἱστορουμένης περὶ Πλάτωνος καὶ Σωχράτους ἐχϑήσε- 
ται καὶ τὸν συνιστάμενον ᾿Σωχράτει x ὕχνον χύχνον δαὶ τὸν δι- 
δάσχαλον εἰπόντα ἐπὶ τῇ συστάσει τοῦ νεανίσχου" »οὗτος ἄρα ὃ 
κύκνος nv.“ ἀλλὰ καὶ ὃν τρίτον εἶδεν ὀφθαλμὸν ἑαυτὸν ἔχοντα 
ὁ Πλάτων εἰς τερατείαν ἀναλήψεται. οὐ λείψει δὲ τοὺς καχοήϑεις 
καὶ χαχηγορεῖν βουλομένους τὰ τοῖς χρείττοσι παρὰ τοὺς πολλοὺς 
ἐπιφανέντα, διαβολὴ καὶ xaxnyopla‘ οἵτινες καὶ τὸ Σωχράτους δαι- 
μόνιον ὡς πλάσμα χλευάσουσιν. 

| οὐ τερατευόμεϑα οὖν τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ διηγούμενοι, οὐδ᾽ 
ol γνήσιοι αὐτοῦ μαϑηταὶ τοιούτους ἀνέγραψαν λόγους περὶ αὐτοῦ. 
0 δὲ πάντ᾽ ἐπαγγελλόμενος εἰδέναι Κέλσος καὶ πολλὰ τῶν Πλά- 
τῶνος παρατιϑέμενος ἑχὼν οἶμαι σιωπᾷ τὸν περὶ υἱοῦ ϑεοῦ λό- 
γον, τὸν παρὰ Πλάτωνι λελεγμένον ἐν τῇ πρὸς Ἑρμείαν καὶ Κορίο- 
xo» ἐπιστολῇ. οὕτω δὲ ἔχει ἡ τοῦ Πλάτωνος λέξις" «καὶ τὸν τῶν 


4 Vgl. Plutarch, Quaest. conviv. VIII 1 p. 717 E— 718 B. Diogenes Laért. III 
1, 2. Apuleius, De dogmate Platon. I 1. Olympiodor, Vita Platon. 8. A. Suidas 
e. v. Πλάτων a, A. — 7 Vgl. Jamblich, De Pythag. vita Cap. XIV 63. XIX 92. 
XXVIII 134—130. 140. Porphyr, De vita Pythag. 26—29. 45. Ammian. Marcell. 
XXII 16, 21. — 18 Vgl. Pausan., Descript. Gr. I 30, 3. Diogenes Laért. III 1, 5. Apu- 
leius, De dogmate Platon. I 1. Suidas s. v. Πλάτων a. A. — 15 Vgl. Jamblich., 
De Pythag. vita Cap. XXVIII 144 (?). — 18 Vgl. Plato, Apol. Cap. XIX p.31C D. 
— 28 Vgl. oben VI 1, S. τὸ Z. 7. — 25 Plato, Epist. VI p. 323 D. 


6 ἀμφιξτιόνη, doch ἡ in Correctur, A; da Origenes auch oben I 37, I 89 
Z. 10 Ἡμφιχτιόνης geschrieben hat, so darf weder hier noch dort der richtige 
Name Περιχτιόνη mit Sp. (Annot. p. 28. 74) in den Text gesetzt werden | 7 τοι- 
αὔτ᾽ aus τοὶ αὖτ᾽ corr. A ταῦτ᾽ MAusgg. | 14 συστάσει MAusgg. συνστάσει, doch 
gt nicht ganz sicher, A | 16 λείψει Pcorr., Ho. am Rand, Sp.Del. im Text; λήψει 
A | 17 χαχηγορεῖν V, Hd. u. Sp. am Rand; χατηγορεῖν Del. χατηγορεῖν, doch εἰ 
in Correctur A | 18 διαβολῇ A | χαχηγορία A, Hd. u. Sp. am Rand; χατηγορία 


M Ausgg. im Text | 24 λελεγμένον A λεγόμενον M Ausgg. | xöb laxov PM Kogloxov 
Hd.Sp. χόρισχον A Del. 


ΚΑΤΑ KEA2OY YI 8. 9. 10. 79 


πάντων ϑεὸν ἡγεμόνα τῶν τε ὄντων καὶ τῶν μελλόντων, τοῦ τε 
ἡγεμονικοῦ καὶ αἰτίου πατέρα καὶ κύριον ἐπομνύντας" ὃν, ἂν ὄντως 
φιλοσοφῶμεν, slooueda πάντες (σαφῶς) εἰς δύναμιν ἀνϑρώπων 
εὐδαιμόνων." 

δ ΙΧ, Καὶ ἄλλην δὲ τοῦ Πλάτωνος λέξιν ἐκτίϑεται 0 Κέλσος 
οὕτως ἔχουσαν’ ,ἔτιε δὲ μακρότερα περὶ αὐτῶν ἐν νῷ μοι 
γέγονεν εἰπεῖν' τάχα γὰρ ἂν ὧν ‚regı λέγω σαφέστερον ἂν 
εἴη τε λεχϑέντων avv: ἔστι γάρ τις λόγος ἀληϑὴῆς, ἐναν- 
τίος τῷ τολμήσαντι γράφειν τῶν τοιούτων (xal) ὁτιοῦν, 

10 πολλάκις μὲν ὑπ᾽ ἐμοῦ καὶ πρότερον λεχϑεὶς, ἔοικε δ᾽ οὖν 
εἶναι καὶ νῦν λεκτέος. ἔστι τῶν ὄντων ἑκάστῳ, δι᾽ ὧν τὴν 
ἐπιστήμην ἀνάγκη παραγίνεσϑαι, τρία, τέταρτον δὲ αὕτη, 
πέμπτον δὲ αὐτὸ τιϑέναι δεῖ, ὃ δὴ γνωστόν τε καὶ ἀληϑές 
ἐστιν" ὧν ἕν μὲν ὄνομα, δεύτερον δὲ λόγος, τὸ δὲ τρίτον 

15 εἴδωλον, τὸ τέταρτον δὲ ἐπιστήμη." xol κατὰ ταῦτα δὲ εἴποι- 
μεν ἂν ὅτι φωνὴ μὲν βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ“ ,εἰσῆκται 6 Ἰωάννης 
πρὸ τοῦ Ἰησοῦ ἀνάλογον τῷ παρὰ. Πλάτωνι ὀνόματι, δεύτερος δὲ 
μετὰ τὸν Ἰωάννην δεικνύμενος ὑπ᾽’ αὐτοῦ ὁ Ἰησοῦς, © ἐφαρμόξει 
τὸ „oO λόγος σὰρξ ἐγένετο“. ὃ ἀνάλογον ὃν τῷ παρὰ Πλάτωνι 

20 λόγφ. Πλάτων μὲν οὖν τὸ τρίτον φησὶν εἴδωλον. ἡμεῖς δὲ 
τὸ ὄνομα τοῦ εἰδώλου ἐπ᾿ ἄλλου τάττοντες τρανότερον φήσομεν 
ἐν τῇ ψυχῇ γινόμενον μετὰ τὸν λόγον τῶν τραυμάτων τύπον, τοῦ- 
τον εἶναι τὸν ἐν ἑκάστῳ Χριστὸν ἀπὸ Χριστοῦ λόγου. εἰ δὲ καὶ 
ἀνάλογόν ἐστι τῷ τετάρτῳ ὥντι ἐπιστήμη ἡ „ev volc xaO ἡμᾶς 

25 ,τελείοις““ σοφία ὁ Χριστὸς, ἐπιστήσει ὁ δυνάμενος. 

X. Εἶτά φησιν ὅτι ὁρᾷς ὅπως Πλάτων, καίτοι διαβεβαιω- 
σάμενος ὅτι ῥητὸν“ οὐκ ἔστιν, ὅμως, ἵνα μὴ εἰς ἀνεξέ- 
λεγκτον ἀναχωρεῖν δόξῃ, λογισμὸν ὑπέχει ταύτης τῆς ἀπο- 
ρίας" εἴη γὰρ ἂν τυχὸν ,ῥητὸν“ καὶ τὸ μηδέν. ἀλλ᾽ ἐπεὶ τοῦτο 


6 Plato, Epist. VII p. 342A B. — 16 Matth. 3, 3. Mark. 1, 3. Luk. 3, 4 
(Jes. 40, 8). — 19 Joh. 1, 14. — 22 Vgl. Joh. 20, 25. — 24 Vgl. I Kor. 2, 6. — 
27 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C. 


| 9 ἡγεμονιχοῦ A HO. im Text; ἡγεμόνος Plato, Hd. am Rand, Sp.Del. im 
Text | ὃ (σαφῶς) füge ich aus Plato mit Hd. (am Rand) , Sp. Del. (im Text) ein | 
7 ὧν πέρι AHd. περὶ ὧν Plato Sp. Del. | 9 (xal) füge ich aus Plato mit Sp. u. 
Del. ein | ὁττιοῦν Sp.Del. | 10 πρότερον λεχϑεὶς A HO.Del. πρόσϑεν ῥηϑεὶς Plato | 
ἔοικε] x übergeschr. A! | 19 παραγίγνεσϑαι A Plato Ausgg. | δὲ αὕτη] δ᾽ αὐτή 
Plato | 18 δὲ A δ᾽ PlatoM Ausgg. | δὴ Plato M Ausgg. δεῖ A | ἀληϑές Plato, Hó. am 
Rand, Sp. Del. im Text; ἀληθῶς A | 14 à» Plato, H9. am Rand, Sp.Del. im Text; ὄν. 
A | 16 τὸ < Plato | 17 πρὸ schreibe ich mit Bo. (Errata p. 412), πρὸς A Ausgg. | 
24 ἐπιστήμη) ἐπιστήμῃ vermutet Guiet (bei Del. 1 636 Anm. g) | ἢ MAusgg. 7 A. 


80 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


φέρει εἰς κατασχευὴν τοῦ δεῖν μὴ ἁπλῶς πιστεύειν ἀλλὰ λογεσμὸν 

1410 ὑπέχειν τῶν | πιστευομένων, χρησόμεϑα καὶ ἡμεῖς τοῦ Παύλου λέξει 
ἐγχαλούσῃ τῷ εἰκῇ πιστεύοντι, ἐν ἡ φησιν" ,ἐχτὸς εἰ μὴ εἰχῇ. -ἐπισ- 
τεύσατε." 

δ τὸ ὅσον δ᾽ ἐπ᾽ αὐτῷ ἀναγκάζει | ἡμᾶς ταυτολογεῖν ταυτολογῶν 637 
ὃ Κέλσος, λέγων “μετὰ τὰς εἰρημένας ὥσπερ ἀλαζόνων ἀλαζονείας 
ὅτι ὃ Πλάτων οὐχ ἀλαξονεύεται καὶ ψεύδεται φάσκων αὐτὸς 
καινόν τι εὑρίσκειν ἢ ἀπ᾿ οὐρανοῦ παρὼν ἀγγέλλεεν, ἀλλ᾽ 
ὁπόϑεν ἐστὶ ταῦϑ᾽ ὁμολογεῖ. εἴποι ἂν τις οὖν καὶ πρὸς ταῦτα, 

10 βουλόμενος ἀπαντᾶν τῷ Κέλσῳ, ὅτι καὶ Πλάτων ἀλαζονεύεταιε 
ἐν τῇ τοῦ Διὸς κατὰ τὸν Τίμαιον δημηγορίᾳ λέγων" »ϑεοὶ ϑεῶν, 
ὧν ἐγὼ δημιουργὸς καὶ πατὴρ", καὶ τὰ ἑξῆς. ἀλλ᾽ εἰ ἀπολογήσεταί τις 
περὶ τούτων διὰ τὸν voUr τοῦ δημηγοροῦντος παρὰ τῷ Πλάτωνι 
Διὸς, διὰ τί ὁ ἐξετάζων τὸν νοῦν τῶν λόγων τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 

15 ἢ τῶν ἐν τοῖς προφήταις τοῦ δημιουργοῦ οὐχὶ καὶ πλεῖόν τε ἐρεῖ 
παρὰ τὴν ἐν τῷ Τιμαίῳ τοῦ Διὸς δημηγορίαν; τὸ γὰρ χαρακτηρίζον 
τὴν ϑεότητα 7 περὶ μελλόντων ἐστὶν ἀπαγγελία, οὐ κατ᾽ ἀνϑρω- 
πίνην φύσιν λεγομένων καὶ ταῖς ἐχβάσεσε χρινομένων ὅτι ϑεῖον 
πνεῦμα ῃν τὸ ταῦτα ἀπαγγέλλον. 

20 οὐ πρὸς πᾶντα ovv τὸν προσιόντα φαμὲν ὅτι πρῶτον 
πίστευσον ὃν εἰσηγοῦμαί σοι τοῦτον εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, ἀλλ᾽ 
ἑχάστῳ κατὰ τὸ πρέπον αὐτοῦ τῷ ἤϑει καὶ τῇ καταστάσει προσά- 
γομεν τὸν λόγον, μαϑόντες , εἰδέναι, πῶς δεῖ ἡμᾶς ἑνὶ ἑκάστῳ ἀπο- 
xolvaodaı.“ καὶ εἰσὶν οἷς πλεῖον μὴ δυναμένοις τοῦ προτραπῆναε 

25 εἰς τὸ πιστεύειν τοῦτο χηρύττομεν, ἄλλοις δὲ ὅση δύναμις ἀπο- 
δεικτικῶς δὶ ἐρωτήσεων καὶ ἀποκρίσεων προσερχόμεϑα. ἀλλ᾽ οὐδὲ 
λέγομεν τὸ μετὰ χλεύης ὑπὸ τοῦ Κέλσου εἰρημένον, ὅτι πίστευσον 
ὃν elonyovual σοι τοῦτον εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, κἂν ἢ δεδεμένος 
ἀτιμότατα ἢ χεκολασμένος αἴσχιστα, κἂν χϑὲς καὶ πρώην 

80 ἐν τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ἐπονειδιστότατα χεκαλινδη- 
μένος, οὐδέ φαμεν ταύτῃ καὶ μᾶλλον πίστευσον. εἰς ἕχαστον" 
γὰρ πειρώμεθα λέγειν καὶ πλείονα ὧν ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐξεϑέμεϑα. 

XI. Μετὰ ταῦτά φησιν ὁ Κέλσος ὅτι, ἐὰν οἵδε μὲν (λέγων 
Χριστιανοὺς) εἰσηγῶνται τόνδε, ἄλλοι δὲ ἄλλον, κοινὸν δὲ 


8 I Kor. 15, 2. — 11 Plato, Tim. Cap. XIII p. 41 A. — 28 Vgl. Kol. 4, 6. — 
96 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 82 Vgl. oben II 10. 17. 18. 23—25. 32. 35—38. 
40. 41. 44. 59. 


8 εἰκῇ (1)] εἰκῆ in εἰκὴ corr. A | eixg (2)) εἰχὴ A | 19 xal πατὴρ] πατήρ τε 
Plato | 15 ἢ τῶν] ἢ tot schreibt Bo. (Errata p. 412) unrichtig | 23 ἀποχρίνασϑαι 
A Hà. Sp. ἐποχρίνεσϑαι Del. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VI 10. ii. 81 


* 


πάντων y xal πρόχειρον᾽ πίστευσον, εἰ σωϑῆναι ϑέλεις, 7 
ἄπιϑι' τί ποιήσουσιν ol ἀληϑῶς σῴζεσϑαι ϑέλοντες; ἢ 
κύβους ἀναῤῥίψαντες μαντεύσονται, ποῖ τράπωνται xal 
τίσι προσϑθῶνται; καὶ πρὸς τοῦτο δὲ ἀπὸ τῆς ἐναργείας OQuo- 
5 μενοι ταῦτα φήσομεν" εἰ μὲν πλείους ἦσαν ὁμοίως τῷ Ἰησοῦ loro- 
ρούμενοι τῷ βίῳ τῶν ἀνθρώπων ἐπιδεδημηχέναι ὡς υἱοὶ ϑεοῦ, 
xal ἕχαστος αὐτῶν περισπάσας τινὰς εἷς αὐτὸν, ὥστ᾽ ἀμφήριστον 
εἶναι διὰ τὴν ὁμοιότητα τῆς ἐπαγγελίας περὶ τοῦ υἱὸν εἶναι ϑεοῦ 
τὸν ὑπὸ τῶν πιστευόντων αὐτῷ μαρτυρούμενον, χώραν ἂν εἶχε 
10 τὸ ἐὰν οἵδε μὲν εἰσηγῶνται τόνδε, ἄλλοι δὲ ἄλλον, καὶ 
κοινὸν δὲ πάντων ἢ καὶ πρόχειρον᾽ πίστευσον, ei σωϑῆναι 
ϑέλεις, ἢ ἄπιϑι καὶ τὰ ἑξῆς" νυνὶ δὲ εἰς πᾶσαν τὴν | olxov- 
142r μένην | Ἰησοῦς κεχήρυχται, ἐπιδημήσας τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων μόνος 
υἱὸς ϑεοῦ. οἱ γὰρ ὁμοίως Κέλσῳ ὑπολαβόντες τετερατεῦσϑαι 
15 xai διὰ τοῦτο βουληϑέντες ὁμοίως τερατεύσασϑαι, og καὶ 
αὐτοὶ παραπλησίως χρατήσοντες τῶν ἀνϑρώπων, τὸ οὐδὲν εἶναι 
ἐξηλέγχϑησαν, Σίμων τε ὃ Σαμαρεὺς μάγος χαὶ Δοσίϑεος ὁ ἀπὸ τῆς 
αὐτῆς χώρας ἐκείνῳ τυγχάνων, ἐπεὶ ὁ μὲν ἔφασχεν αὐτὸν εἶναι δύ- 
ναμιν ϑεοῦ τὴν χαλουμένην μεγάλην, ὃ δὲ καὶ αὐτὸς υἱὸς τοῦ 
20 ϑεοῦ. οὐδαμοῦ γὰρ τῆς οἰχουμένης Σιμωνιανοί᾽ καίτοι γε ὑπὲρ τοῦ 
πλείονας ὑπαγαγέσϑαι ὁ Σίμων τὸν περὶ τοῦ ϑανάτου χίνδυνον, ὃν 
Χριστιανοὶ αἱρεῖσϑαι ἐδιδάχϑησαν, περιεῖλε τῶν μαϑητῶν, ἐναδια- 
φορεῖν αὐτοὺς διδάξας πρὸς τὴν εἰδωλολατρείαν. ἀλλ᾽ οὐδὲ τὴν 
ἀρχὴν Σιμωνιανοὶ ἐπεβουλεύϑησαν᾽ ἤδει γὰρ ὁ ἐπιβουλεύων δαίμων 
25 πονηρὸς τῇ τοῦ Ἰησοῦ διδασχαλίᾳ οὐδὲν τῶν ἰδίων παραλυϑησόμε- 
γον βούλημα ix τῶν Σίμωνος μαϑημάτων. οἱ δὲ Δοσιϑεηνοὶ οὐδὲ 
πρότερον ἤχμασαν᾽ νῦν δὴ παντελῶς ἐπιλελοίπασιν, ὥστε τὸν ὅλον 


14 Vgl. oben VI 8, 8. 77 2. 261. — 17 Vgl. Act. 8, 9 u. oben I 57. — 18 
Vgl. Act. 8, 10. — 20 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 182 ff. 
— 232 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. 3. 


1 ἢ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394) ἢ A Ausgg. | 2 91] « u. « auf Ra- 
sur A | z schreibe ich, 7 A Auegg. | 4 ἐναργείας ASp.Del. ἐνεργείας M, Ho. im 
Text, Sp. am Rand | 7 περισπάσας] περιέσπασε vermutet Bo. (Notae p. 394) | ab- 
τὸν P Ausgg. αὐτὸν A | 8 ἐπαγγελίας] kleine Rasur hinter A A | 10 ἐὰν aus ἐᾶν 
corr. A | 11 ᾧ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394) 7 A Ausgg. | 15 ὁμοίως stelle ich 
mit Gundermann vor reparsvoaode:; vor τετερατεῦσϑαι (Z. 14) AAusgg., getilgt 
von Bo. (Notae p. 394) u. Del. (I 638 Anm. a); Bo. vermutet, dass ὁμοίως einige 
Worte, wie τὰ τοῦ Ἰησοῦ verdrängt habe | 18 αὑτὸν A αὐτὸν Ausgg. | 22 ἐνα- 
διαφορεῖν Port. Ausgg. ἕνα" διαφορεῖν, der Spiritus asper aus Spiritus lenis corr., 
A; ἀδιαφορεῖν vermutet A. Hilgenfeld, Ketzergesch. 8. 183 Anm. 297 | 28 εἰδωλο- 
λατρείαν schreibe ich, vgl. unten VI 17, S. 87 Z. 27; εἰδωλολατρίαν A Ausgg. 

Origenes II. 6 


82 ᾿ ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


αὐτῶν ἱστορεῖσϑαι ἀριϑμὸν οὐχ εἶναι ἐν τοῖς τριάχοντα. xal „Iov- 
dag“ δὲ ,ὁ Γαλιλαῖος“, εἷς ὃ Λουχᾶς ἐν ταῖς Πράξεσι. τῶν ἀποστό- 
λων ἔγραψεν, ἐβουλήϑη ἑαυτόν τινα εἰπεῖν μέγαν, καὶ πρὸ ἐχείνου 
»Θευδᾶς"" ἀλλ ἐπεὶ οὐχ ἦν ix ϑεοῦ αὐτῶν ἡ διδαχὴ, ἀνῃρέϑησαν, 
5 καὶ πάντες ὅσοι ἐπείϑοντο“ αὐτοῖς παραχρῆμα διεσχεδάσϑησαν. οὐ 
κύβους οὖν ἀναῤῥιπτοῦντες μαντευόμεϑα, ποῖ τραπώμεϑα 
καὶ civ, προσϑώμεϑα, ὡς δυναμένων πλειόνων περισχάσαι ἡμᾶς 
τῇ ἐπαγγελίᾳ τοῦ ϑεόϑεν ἐπιδεδημηχέναι τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων. 
ἀλλὰ γὰρ καὶ περὶ τούτων ἅλις. 

10 ΧΗ. Διὸ μεταβαίνομεν ἐπ᾿ ἄλλην Κέλσου κατηγορίαν, οὐδὲ τὰς 
λέξεις ἡμῶν εἰδότος ἀλλ᾿ ix παρακουσματίων φήσαντος ὅτι φαμὲν 
τὴν ἐν ἀνθρώποις σοφίαν μωρίαν εἶναι παρὰ ϑεῷ, τοῦ Παύ- 
Aov λέγοντος" „n σοφία τοῦ κόσμου μωρία παρὰ ϑεῷ ἐστι.“ καί 
φησιν ὃ Κέλσος ὅτι ἡ τούτου αἰτία καὶ πάλαι εἴρηται. οἴεται 

15 δὲ αἰτίαν εἶναι τὸ βούλεσϑαι ἡμᾶς διὰ τῆς λέξεως ταύτης τοὺς 
ἀπαιδεύτους καὶ ἠλιϑίους προσάγεσϑαι μόνους. ἀλλ᾽ εἷς καὶ 
αὐτὸς ἐσημειώσατο, ταὐτὸ εἶπεν ἀνωτέρω, καὶ ἡμεῖς πρὸς τὸν λό- 
γον κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἀπηντήσαμεν. ὅμως μέντοι ἐβουλήϑη καὶ 
τοῦτο δεῖξαι πεπλασμένον ἡμῖν καὶ ληφϑὲν ἀπὸ τῶν παρ᾽ 

20 Ἕλλησι σοφῶν, ἄλλην μὲν εἶναι φησάντων τὴν ἀνθρωπίνην 
σοφίαν ἄλλην δὲ τὴν ϑείαν. καὶ ἐχτίϑεταί γε Ἡρακλείτου λέ- 
ξεις, μίαν μὲν, ἐν ἢ φησιν" ,ἦϑος γὰρ ἀνθρώπειον μὲν οὐχ ἔχει 
γνώμας,  ϑεῖον δὲ ἔχει," ἑτέραν δέ", ἀνὴρ νήπιος ἤκουσε πρὸς 639 
δαίμονος ὅκως περ xatg πρὸς ἀνδρός“ ἐχτίϑεται δὲ καὶ ἀπὸ 

25 τῆς Πλάτωνος γεγραμμένης Σωκράτους ἀπολογίας ταῦτα", ἐγὼ 
γὰρ, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι, δι’ οὐδὲν ἄλλο ἢ “διὰ σοφίαν τοῦτο 
τὸ ὄνομα ἔσχηκα. ποίαν δὲ σοφίαν ταύτην; ἥπερ ἐστὶν 

1427 ἴσως ἀνθρωπίνη σοφία" Ι τῷ ὄντι γὰρ κινδυνεύω ταύτην 
εἶναι σοφός.“ ἃ μὲν οὖν ἐκτίϑεται ὃ KéAcos ταῦτά ἐστιν. ἐγὼ 

30 δὲ ἀπὸ τῆς πρὸς Ἑρμείαν καὶ Ἔραστον xci Κορίσχον Πλάτωνος 
ἐπιστολῆς καὶ ταῦτα παραϑήσομαι", Ἐράστῳ δὲ καὶ Κορίσχῳ πρὸς 


1 Vgl. Act. 5, 37. — 8 Vgl. Act. 5, 30. — 4 Vgl. Act. 5, 37. — 18 I Kor. 
3,19. — 15 Vgl. oben III 44, I 239 Z. 27—240 2. 5. 50, 1 246 2. 12. 55, 1250 
2.17. 59,1253 2. 30f. 75, I 267 Z. 20. — 17 Vgl. oben I 9.27. ΠῚ 44. 50. 
55. 59. 74. 75. — 92 Vgl. Heracliti Ephesii Reliquiae rec. I. Bywater, Oxonii 
c^77 5 7^ 1n 96. 97. — 25 Plato, Apol. Cap. V p. 20D. — 81 Plato, Epist. 
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πάσαι Mo. περισπᾶσαι ASp.Del. | 10 μεταβαίνομεν AHU.Sp. μετα- 

εἰ. | 16 ἠλιϑίους) (in Correctur A | 17 ταυτὸ A | 22 ἀνθρώπειον M 
ὑπιον A | 26 ἄλλο] ἀλλ' Plato | hinter σοφίαν + τινὰ Plato | 27 di) 
δὲ Plato Ausgg. τὲ A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VI 11. 12. 13. 88 


τῇ τῶν εἰδῶν σοφίᾳ τῇ καλῇ ταύτῃ φημὶ ἐγὼ καίπερ γέρων ὧν 
προσδεῖν σοφίας τῆς περὶ τοὺς πονηροὺς xci ἀδίχους φυλακχτικῆς 
xal τινος ἀμυντικῆς δυνάμεως. ἄπειροι γάρ εἰσε διὰ τὸ uch ἡμῶν 
μετρίων ὄντων xal οὐ κακῶν συχνὸν διατετριφέναι τοῦ βίου διὸ 
5 δὴ τούτων προσδεῖν εἶπον, ἵνα μὴ ἀναγκάζωνται τῆς ἀληϑινῆς μὲν 
ἀμελεῖν σοφίας, τῆς δ᾽ ἀνθρωπίνης τε καὶ ἀναγχαίας ἐπιμελεῖσθαι 
μειζόνως ἢ del.“ 
XIII. Οὐχοῦν xarà ταῦτα ἡ μέν τις Bela σοφία ἐστὶν, ἡ δ᾽ 
ἀνθρωπίνη. καὶ ἡ μὲν ἀνθρωπίνη ἐστὶν ἢ xa ἡμᾶς λεγομένη 
10,009ía τοῦ χόσμου“, ἥτις ἐστὶ „umpla παρὰ τῷ ϑεῷ“" ἡ δὲ ϑεία 
xal ἑτέρα παρὰ τὴν ἀνθρωπίνην, εἴπερ ἐστὶ ϑεία, χάριτε ϑεοῦ 
δωρουμένου αὐτὴν τοῖς ἑαυτοὺς ἐπιτηδείους πρὸς παραδοχὴν αὐτῆς 
χκατασχευάσασι παραγίνεται, xol μάλιστα τοῖς ἐκ τοῦ ἐγνωκέναι τὴν 
διαφορὰν ἑκατέρας σοφίας πρὸς τὴν ἑτέραν ἐν ταῖς πρὸς ϑεὸν 
15 εὐχαῖς“ λέγουσι ,κἂν γάρ τις τέλειος ἐν υἱοῖς ἀνθρώπων, τῆς ἀπὸ 
σοῦ σοφίας ἀπούσης εἰς οὐδὲν λογισϑήσεται.. καὶ γυμνάσιον μέν 
φαμεν εἶναι τῆς ψυχῆς τὴν ἀνθρωπίνην σοφίαν, τέλος δὲ τὴν 
clar ἥτις xal ,στερεὰ“ λέγεται τῆς ψυχῆς εἶναι τροφὴ“ παρὰ 
τῷ φήσαντι: «τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφὴ, τῶν διὰ τὴν ἕξιν 
20 τὰ αἰσϑητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς διάχρισιν καλοῦ τε καὶ 
χαχοῦ." ᾿ 
xal ἀρχαία μὲν ἀληϑῶς ἐστιν ἥδε ἡ δόξα, οὐχ, ὡς οἴεται δὲ 
Κέλσος, τῆς περὶ αὐτῶν ἀρχαιότητος εἰς Ἡράκλειτον καὶ 
Πλάτωνα ἀναφερομένης. ἀνωτέρω γὰρ τούτων οἱ προφῆται 
25 διέστειλαν τὸ περὶ ἑχατέρας σοφίας" ἀρχεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
εἰπεῖν ἀπὸ τῶν λόγων τοῦ Javid τὸ περὶ τοῦ xara τὴν ϑείαν 
σοφίαν σοφοῦ λεγόμενον, ὅστις οὐχ ὄψεται καταφϑορὰν," φησὶν, 
»ὅταν ἴδῃ σοφοὺς ἀποθϑνήσχοντας." ἡ Bela τοίνυν σοφία, ἑτέρα 
οὐσα τῆς πίστεως, πρῶτόν ἐστε τῶν χαλουμένων ,χαρισμάτων“ τοῦ 
80 ϑεοῦ, xal μετ᾽ ἐχείνην δεύτερον τοῖς ἀχριβοῦν τὰ τοιαῦτα ἐπιστα- 
μένοις ἡ καλουμένη γνῶσις, καὶ τρίτον, ἐπεὶ σῴζεσϑαι χρὴ καὶ τοὺς 


10 Vgl. I Kor. 3, 19. — 15 Weish. Sal. 9, 6. — 18 Vgl. Hebr. 5, 14. — 19 
Hebr. 5, 14. — 27 Psal. 48, 10. 11. — 29 Vgl. Röm. 12, 6. I Kor. 12, 4. 


1 εἰδῶν Plato, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; εἰδώλων A | φημὶ) φήμ᾽ 
Plato | 5 μὲν < Plato | 6 47] δὲ Plato | 7 ἢ dei Plato Sp.Del. ἤδη Α Βὅ. | 8 δ᾽ A 
δὲ Ausgg. | 11 εἴπερ ἐστὶ) εἴπερ ἔστι A εἴ πέρ ἐστι MIT. Ausgg. | 15 λέγουσι 
Meorr. Ausgg. λέγειν A; vielleicht ist aber hinter λέγειν ein Particip., 2. B. eiw- 
ϑόσι, ausgefallen, vgl. oben V 64, S. 67 Z. 20 | 16 οὐδὲν PDel. οὐδὲν AHO.Sp. | 
28 vor Κέλσος + ὁ Ausgg. | 26 τὴν < Ausgg. | 27 ὅστις AHB.Sp. ὅτι PDel. | 
81 ἐπεὶ σώζεσϑαι M Ausgg. ἐπισώζεσϑαι A. 
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82 } ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


αὐτῶν ἱστορεῖσθαι ἀριϑμὸν οὐχ εἶναι ἐν τοῖς τριάχοντα. καὶ, Ἰού- 
das“ δὲ ,0 Γαλιλαῖος“, ὡς ὃ Aovxas ἐν ταῖς Πράξεσι. τῶν ἀποστό- 
λων ἔγραψεν, ἐβουλήϑη ἑαυτόν τινα εἰπεῖν μέγαν, καὶ πρὸ ἐχείγου 
»Θευδᾶς"“" ἀλλ᾽ ἐπεὶ ovx nv ἐκ ϑεοῦ αὐτῶν ἡ διδαχὴ, ἀνῃρέϑησαν, 

5 „xal πάντες ὅσοι ἐπείϑοντο““ αὐτοῖς παραχρῆμα διεσκεδάσϑησαν. οὐ 
κύβους οὖν ἀναῤῥιπτοῦντες μαντευόμεϑα, ποῖ τραπώμεϑα 
καὶ τίνε προσϑώμεϑα, cg δυναμένων πλειόνων περισπάσαι ἡμᾶς 
τῇ ἐπαγγελίᾳ τοῦ ϑεόϑεν ἐπιδεδημηχέναι τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων. 
ἀλλὰ γὰρ καὶ περὶ τούτων ἅλις. 

10 ΧΗ. Διὸ μεταβαίνομεν ix ἄλλην Κέλσου χατηγορίαν, οὐδὲ τὰς 
λέξεις ἡμῶν εἰδότος GAR ix παραχουσματίων φήσαντος ὅτι φαμὲν 
τὴν ἐν ἀνθρώποις σοφίαν μωρίαν εἶναε παρὰ ϑεῷ, τοῦ Παύ. 
λου λέγοντος" „n σοφία τοῦ χύσμου μωρία παρὰ ϑεῷ ἐστι.“ καί 
φησιν o Κέλσος ὅτι ἡ τούτου αἰτία xal πάλαι εἴρηται. οἴεται 

15 δὲ αἰτίαν εἶναι τὸ βούλεσϑαι ἡμᾶς διὰ τῆς λέξεως ταύτης τοὺς 
ἀπαιδεύτους xal ἠλιϑίους προσάγεσϑαι μόνους. ἀλλ᾽ ὡς καὶ 
αὐτὸς ἐσημειώσατο, ταὐτὸ εἶπεν ἀνωτέρω, καὶ ἡμεῖς πρὸς τὸν λό- 
yov χατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἀπηντήσαμεν. ὅμως μέντοι ἐβουλήϑη καὶ 
τοῦτο δεῖξαι πεπλασμένον ἡμῖν καὶ ,Ang9iv ἀπὸ τῶν παρ᾽ 

20 Ἕλλησι σοφῶν, ἄλλην μὲν εἶναι φησάντων τὴν ἀνθρωπίνην 
σοφίαν ἄλλην δὲ τὴν ϑείαν. καὶ ἐχείϑεταί γε Ἡρακλείτου λέ 
Sete, μίαν uiv, ἐν ἡ pro“ ,Ἶϑος γὰρ ἀνϑρώπειον μὲν οὐκ ἔχει 
γνώμας, ϑεῖον δὲ ἔχει,“ ἑτέραν δέ", ἀνὴρ νήπιος ἤκουσε πρὸς 639 
δαίμονος ὅκως περ παῖς πρὸς ἀνδρός.“ ἐχτίϑεται δὲ καὶ ἀπὸ 

25 τῆς Πλάτωνος γεγραμμένης Σωκράτους ἀπολογίας ταῦτα" »ἐγὼ 
γὰρ, e ἂν δρες ᾿Αϑηναῖοι, δι’ οὐδὲν ἄλλο ἢ διὰ σοφίαν τοῦτο 
τὸ ὄνομα ἔσχηκα. ποίέαν δὲ σοφίαν ταύτην; ἥπερ ἐστὶν 

1427 ἴσως ἀνθρωπίνη σοφία" Ι τῷ ὄντι γὰρ κινδυνεύω ταύτην 
εἶναι 00905.“ ἃ μὲν οὖν ἐχτίϑεται ὃ Κέλσος ταῦτα ἐστιν. ἐγὼ 

80 δὲ ἀπὸ τῆς πρὸς Ἑρμείαν xal Ἔραστον καὶ Κορίσχον Πλάτωνος 
ἐπιστολῆς καὶ ταῦτα παραϑήσομαι᾽ , Ἐράστῳ δὲ καὶ Κορίσχῳ πρὸς 


1 Vgl. Act. 5, 37. — 8 Vgl. Act. 5, 36. — 4 Vgl. Act. 5, 37. — 18 I Kor. 
3, 19. — 15 Vgl. oben ΠῚ 44, I 239 Z. 27—240 Z. δ. 50, I 246 Z. 12. 55, I 250 
Z. 17. 59, 1253 2. 30f. 75, I 267 Z. 20. — 17 Vgl. oben I 9. 27. III 44. 50. 
55. 59. 74. 75. — 22 Vgl. Heracliti Ephesii Reliquiae rec. I. By water, Oxonii 
1877, p. 39 Nr. 96. 97. — 28 Plato, Apol. Cap. V p. 20D. — 81 Plato, Epist. 
VI p. 322 D E. 


7 περισπάσαι Ν Βδ. περισπᾶσαι ASp.Del. | 10 μεταβαίνομεν AHO.Sp. uera- 
βαίνωμεν P Del. | 16 ἠἤλιϑίους] ( in Correctur A | 17 ταυτὸ A | 22 ἀνθρώπειον M 
Ausgg. ἀνθρώπιον A | 26 ἄλλο] ἀλλ᾽ Plato | hinter σοφίαν + τινὰ Plato | 27 62] 
δὴ Plato | 81 δὲ Plato Ausgg. τὲ A. 
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KATA KEAZOY VI 11. 12. 13. | $83 


τῇ τῶν εἰδῶν σοφίᾳ τῇ καλῇ ταύτῃ φημὶ ἐγὼ καίπερ γέρων ὧν 
προσδεῖν σοφίας τῆς περὶ τοὺς πονηροὺς καὶ ἀδίχους φυλαχτικῆς 
καί τινος ἀμυντικῆς δυνάμεως. - ἄπειροι γάρ εἰσι διὰ τὸ usÜ^ ἡμῶν 
μετρίων ὄντων καὶ οὐ κακῶν συχνὸν διατετριφέναι, τοῦ βίου" διὸ 
δὴ τούτων προσδεῖν εἶπον, ἵνα μὴ ἀναγκάζωνται τῆς ἀληϑινῆς μὲν 
ἀμελεῖν σοφίας, τῆς δ᾽ ἀνϑρωπίνης τε καὶ ἀναγχαίας ἐπιμελεῖσϑαι 
μειζόνως ἢ del.“ 

XIII. Οὐχοῦν κατὰ ταῦτα ἡ μέν τις ϑεία σοφία ἐστὶν, ἡ δ᾽ 
ἀνθρωπίνη. xci ἡ μὲν ἀνθρωπίνη ἐστὶν ἡ xa^ ἡμᾶς λεγομένη 
»σοφία τοῦ χύσμου“, ἥτις ἐστὶ μωρία παρὰ τῷ 9: ^ ἡ δὲ Bela 
καὶ ἑτέρα παρὰ τὴν ἀνϑρωπίνην, εἴπερ ἐστὶ ϑεία, χάριτι ϑεοῦ 
δωρουμένου αὐτὴν τοῖς ἑαυτοὺς ἐπιτηδείους πρὸς παραδοχὴν αὐτῆς 
χατασχευάσασι παραγίνεται, καὶ μάλιστα τοῖς ἐκ τοῦ ἐγνωκέναι τὴν 
διαφορὰν ἑχατέρας σοφίας πρὸς τὴν ἑτέραν ἐν ταῖς πρὸς ϑεὸν 
εὐχαῖς" λέγουσι" "A γάρ tic τέλειος ἐν υἱοῖς ἀνθρώπων, τῆς ἀπὸ 
σοῦ σοφίας ἀπούσης εἰς οὐδὲν λογισϑήσεται.“ καὶ γυμνάσιον μέν 
φαμεν εἶναι τῆς ψυχῆς τὴν ἀνθρωπίνην σοφίαν, τέλος δὲ τὴν 
ϑείαν᾽ ἥτις καὶ ,,οστερεὰ“ λέγεται τῆς ψυχῆς εἶναι τροφὴ“ παρὰ 
τῷ φήσαντι" »τελείων δέ ἔστιν ἡ στερεὰ τροφὴ, τῶν διὰ τὴν ἕξιν 
τὰ αἰσϑητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς διάχρισιν καλοῦ τε καὶ 
χαχοῦ." 

καὶ ἀρχαία μὲν ἀληϑῶς ἐστιν ἥδε ἡ δόξα, οὐχ, ὡς οἴεται δὲ 
Κέλσος, τῆς περὶ αὐτῶν ἀρχαιότητος εἰς Ἡράκλειτον καὶ 
Πλάτωνα ἀναφερομένης. ἀνωτέρω γὰρ τούτων οἱ προφῆται 
διέστειλαν τὸ περὶ ἑκατέρας σοφίας" ἀρχεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
εἰπεῖν ἀπὸ τῶν λόγων τοῦ Δαυϊδ τὸ περὶ τοῦ xara τὴν ϑείαν 
σοφίαν σοφοῦ λεγόμενον, ὅστις ,οὐχ ὄψεται xavaqOogàv, φησὶν, 
,0ra» ἴδῃ σοφοὺς ἀποϑνήσχοντας.. ἡ ϑεία τοίνυν σοφία, ἑτέρα 
οὖσα τῆς πίστεως, πρῶτόν ἐστι τῶν χαλουμένων ,χαρισμάτων'“ τοῦ 


30 ϑεοῦ, xal μετ᾽ ἐχείνην δεύτερον τοῖς ἀχριβοῦν τὰ τοιαῦτα ἐπιστα- 


μένοις ἡ καλουμένη γνῶσις, καὶ τρίτον, ἐπεὶ σῴζεσϑαι χρὴ καὶ τοὺς 


10 Vgl. I Kor. 3, 19. — 15 Weish. Sal. 9, 6. --- 18 Vgl. Hebr. 5, 14. — 19 
Hebr. 5, 14. — 27 Psal. 48, 10. 11. — 29 Vgl. Röm. 12, 6. I Kor. 12, 4. 


1 εἰδῶν Plato, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; εἰδώλων A | φημὶ φήμ᾽ 
Plato | 5 μὲν < Plato | 6 4] δὲ Plato | 7 ἢ δεῖ Plato Sp.Del. ἤδη AH6. | 869 A 
δὲ Ausgg. | 11 εἴπερ ἐστὶ] εἴπερ ἔστι A εἴ πέρ ἐστι Moorr. Ausgg. | 15 λέγουσι 
M corr. Ausgg. λέγειν A; vielleicht ist aber hinter λέγειν ein Particip., 2. B. εἰω- 
9001, ausgefallen, vgl. oben V 64, S. 67 Z. 20 | 16 οὐδὲν PDel. οὐϑὲν AHB.Sp. | 
28 vor Κέλσος + ὃ Ausgg. | 26 τὴν < Ausgg. | 27 ὅστις AHO.Sp. ὅτε PDel. | 
81 ἐπεὶ σώζεσϑαι M Ausgg. ἐπισώζεσϑαι A. 
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ἁπλουστέρους προσιόντας κατὰ δύναμιν τῇ ϑεοσεβείᾳ, ἢ πίστις. διὸ 
λέγεται παρὰ τῷ Παύλφ᾽ νῷ μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται 
λόγος σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγος | γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, 
ἑτέρῳ δὲ πίστις ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματι.“ διόπερ οὐ τοὺς τυχόντας 
εὕροις ἂν μετειληφότας τῆς ϑείας σοφίας ἀλλὰ τοὺς ὑπερέχοντας 
καὶ διαφέροντας πάντων τῶν χριστιανισμῷ προσεχόντων, οὐδὲ τοῖς 
ἀπαιδευτοτάτοις ἢ ἀνδραπόδοις ἢ ἀμαϑεστάτοις διέξεισί 
τις τὰ περὶ τῆς ϑείας σοφίας. 

XIV. Καίτοι γε ἄλλους μέν φησιν ἀπαιδευτοτάτους εἶναι χαὶ 

10 ἀνδράποδα xal ἀμαϑεστάτους ὃ Κέλσος, τοὺς μὴ ἐπισταμένους 
αὐτοῦ τὰ προστάγματα μηδὲ παιδευϑέντας τὰ Ἑλλήνων μαϑήματα: 

143r ἡμεῖς δὲ ἀπαιδευτοτάτους φαμὲν τοὺς μὴ αἰσχυνομένους Ι ἐν τῷ 
τοῖς ἀψύχοις προσλαλεῖν καὶ περὶ μὲν ὑγείας τὸ ἀσϑενὲς ἐπικαλου- 
μένους περὶ δὲ ζωῆς τὸ νεχρὸν ἀξιοῦντας περὶ δ᾽ ἐπικουρίας τὸ 

15 ἀπορώτατον ἱκετεύοντας. x&v» τινες δὲ μὴ ταῦτα φῶσιν εἶναι τοὺς 
ϑεοὺς ἀλλὰ μιμήματα τῶν ἀληϑινῶν κἀκείνων σύμβολα, οὐδὲν NT- 
τον xol οὗτοι, ἐν βαναύσων χερσὶ τὰ μιμήματα τῆς ϑειότητος φαν- 
ταζόμενοι εἶναι, araldevrol εἰσι καὶ ἀνδράποδα καὶ ἀμαϑεῖς" 
ος τοὺς ἐσχάτους τῶν ἐν ἡμῖν ἀπηλλάχϑαι ταύτης τῆς ἀπαιδευσίας 

20 xci τῆς ἀμαϑίας, καὶ φρονιμωτάτοις δὲ τὴν ϑείαν ἐλπίδα νοεῖσϑαι 
καὶ χαταλαμβάνεσϑαί φαμεν. λέγομεν δὲ καὶ οὐχ οἷόν T εἶναι μὴ 
ἐγγυμνασάμενον τῇ ἀνθρωπίνῃ σοφίᾳ χωρεῖν τὴν ϑειοτέραν, 
καὶ μωρίαν πᾶσαν τὴν ἀνθρωπίνην σοφίαν oc πρὸς τὴν 9tíav 
ὁμολογοῦμεν. 

25 εἶτα δέον αὐτὸν ἀγωνίζεσϑαι περὶ τοῦ λόγου, ὁ δὲ γόητας 
ἡμᾶς καλεῖ καί φησιν ὅτι φεύγομεν τοὺς χαριεστέρους προτρο- 
πάδην ὡς οὐχ ἑτοίμους ἀπατᾶσϑαι, παλεύομεν δὲ τοὺς 
ἀγροικοτέρους. οὐ γὰρ εἶδεν ἄνωϑεν καὶ ἐξ ἀρχῆς καὶ τοῖς ἔξωϑεν 
μαϑήμασι πεπαιδευμένους τοὺς παρ᾽ ἡμῖν σοφοὺς, Mwüoda μὲν 

30 »3πάσῃ Αἰγυπτίων σοφίᾳ,“ Δανιὴλ δὲ καὶ Avaviav καὶ ᾿Αζαρίαν καὶ 


e 


2 I Kor. 12, 8. 9. — 6 Vgl. oben VI 12, 8.82 2. 15 f. — 28 Vgl. I Kor. 3, 19. 
— 29 Vgl. Act. 7, 22. — 80 Vgl. Dan. 1, 4. 6. 17. 19. 20. 


11 τὰ προσταγματα) τὰ ^ πράγματα, am Rand ' οἶμαι, τὰ προστάγματα: 
(d. h. τὰ προστάγματα soll an Stelle von τὰ πράγματα eingesetzt werden, was 
ich für richtig halte) P, οἶμαι, τὰ προστάγματα Del. fehlerhaft; τὰ πράγματα A 
Hd.Sp. | vor Ἑλλήνων + τῶν PDel. | 14 δ᾽ A δὲ MAusgg. | 15 ἀπορώτατον M? 
Ausgg. aneıporarov A | φῶσιν M? durch Conjectur, φασιν A Ausgg. | 16 μιμή- 
ματα τῶν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394), der ausserdem, doch weniger gut, 
μιμήματα ϑεῶν vermutet; μεμημάτων À Ausgg. | 21 vor λέγομεν + οὐ M?Ausgg. | 
22 ἐνγυμνασάμενον A| 27 πλεύομεν [so] Α΄. 
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Μισαὴλ πᾶσι τοῖς ᾿Ασσυρίων γράμμασιν, ὥστ᾽ αὐτοὺς εὐρεϑῆναι xav- 
tO» τῶν ἐχεῖ σοφῶν δεχαπλασίους. xal νῦν δὲ αἱ ἐχκλησίαι ἔχουσι 
μὲν ἀνάλογον τοῖς πλήϑεσιν ὀλίγους σοφοὺς προσελϑόντας καὶ ἀπὸ 
τῆς καλουμένης xaQ ἡμῖν „xara σάρχα“ σοφίας, ἔχουσι δὲ καὶ τοὺς 
διαβεβηκότας ἀπ᾿ ἐχείνης ἐπὶ τὴν ϑείαν σοφίαν. 

XV. Εἶτα μετὰ ταῦτα ὁ Κέλσος ὡς περιηχηϑεὶς τὰ περὶ τα- 
πεινοφροσύνης xal μὴ ἐπιμελῶς αὐτὴν νοήσας βούλεται μὲν τὴν 
παρ᾽ ἡμῖν καχολογεῖν, οἴεται δ᾽ αὐτὴν rapaxovoua εἶναι τῶν 
Πλάτωνος λόγων, ὅς φησι ποὺ ἐν τοῖς Νόμοις" ,0 μὲν δὴ 
ϑεὸς, ὥσπερ καὶ ὃ παλαιὸς λύγος, ἀρχήν τε xal τελευτὴν καὶ 
μέσα τῶν ὄντων ἁπάντων ἔχων εὐθείᾳ περαίνει κατὰ φύσιν 
περιπορευόμενος" τῷ ó ἀεὶ ξυνέπεται δίχη τῶν ἀπολε- 
λειμμένων τοῦ ϑείου νόμου τιμωρὸς, ἧς ὁ μὲν  εὐδαιμονή- 
σειν μέλλων ἐχόμενος ξυνέπεται ταπεινὸς καὶ χεχοσμημέ- 
νος οὐχ ὁρῶν ὅτι παρὰ τοῖς πολὺ Πλάτωνος ἀρχαιοτέροις 
λέλεκται ἐν εὐχῇ τό κκύριε, οὐχ ὑψώϑη μου ἡ καρδία, οὐδὲ ἐμετεω- 
ρίσϑησαν οἱ ὀφϑαλμοί μου, οὐδὲ ἐπορεύϑην Ev μεγάλοις οὐδὲ ἐν 
ϑαυμασίοις ὑπὲρ ἐμὲ, εἰ μὴ ἐταπεινοφρόνουν.“ ἅμα δὲ δηλοῦται διὰ 
τούτων ὅτι οὐ πάντως ὁ ταπεινοφρονῶν ἀσχημόνως καὶ ἀπ- 
αισίως ταπεινοῦται, χαμαιπετὴς ἐπὶ τῶν γονάτων καὶ 
πρηνὴς ἐῤῥιμμένος, ἐσθῆτα δυστήνων ἀμφισκόμενος καὶ 
κόνιν ‚eraumwevog. ὁ γὰρ κατὰ τὸν προφήτην ταπεινοφρονῶν, 
πορευόμενος „ev μεγάλοις xal ϑαυμασίοις““ τοῖς ὑπὲρ αὐτὸν, τοῖς 
ἀληϑῶς »μεγάλοις, δόγμασι xol τοῖς »ϑαυμασίοις"“ νοήμασι, ταπει- 
vol ἑαυτὸν „UNO τὴν κραταιὰν χεῖρα τοῦ ϑεοῦ." 

εἰ δέ τινες διὰ τὴν ἰδιωτείαν | μὴ τρανώσαντες τὸ περὶ τῆς 
ταπεινοφροσύνης δόγμα τοιαῦτα ποιοῦσιν, οὐ τὸν λύγον αἰτιατέον, 
ἀλλὰ τῇ ἰδιωτείᾳ τῶν προϑεμένων μὲν τὰ xgelrrova διὰ δὲ τὸν 
ἰδιωτισμὸν ἀποτυγχανόντων συγγνωστέον. μᾶλλον γὰρ τοῦ κατὰ 


80 Πλάτωνα ταπεινοῦ xal χεχοσμημένου ,ταπεινὸς καὶ κεκοσ- 


μημένος“ ἐστὶν ὁ κεκοσμημένος μὲν διὰ τὸ πορεύεσϑαι „ev με- 


4 Vgl. I Kor. 1, 26. — 9 Plato, Leges 1V 7 p. 715 E—716 A. — 16 Psal. 
130, 1. 2. — 28 Vgl. Psal. 130, 1. — 24 Vgl. I Petr. 5, 6. — 80 Vgl. Plato, Leges 
IV ? p. 716 A. — 31 Vgl. Psal. 130, 1. 


1 dovolo» A | 11 εὐϑεί [80] A! | 12 περιπορευόμενος Plato Sp. im Text, Ηδ. 
am Rand; παραπορευόμενος A Del. | ἀπολελειμμένω») ἀπολειπομένων Plato, Hd. 
am Rand, Sp. im Text | 16 ὑψώϑη μου fj χαρδία A ὑψώϑη ὃ χαρδία μου Hd. 
Sp. ὑψώϑη ἡ χαρόία μου MDel. | οὐδὲ A οὐδ᾽ MAusgg. | ἐμετεωρίσϑησαν M 
Ausgg. μετεωρίσϑησαν A | 21 ἐσϑῆτα) ἔσϑη τὰ A | ἀμφισχόμενος) vgl. oben III 41, 
1237 2. 13 96 ἰδιωτείαν P V Del. ἰδιότητα MHd.Sp. idu» [80] A | 28 ἰδιωτία A. 
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γάλοις“ xal ,ϑαυμασίοις“ ὑπὲρ αὐτόν' ταπεινὸς δὲ, ἐπεὶ καὶ ἐν τού- 
τοις ὧν ταπεινοῦται ἑχὼν, οὐχ ὑπὸ τὸν τυχόντα ἀλλ „Uno τὴν 
κραταιὰν χεῖρα τοῦ ϑεοῦ, “ διὰ τοῦ διδασκάλου τῶν τοιούτων μαϑη- 
μάτων Ἰησοῦ. „oc“ "οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο εἶναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλ᾽ 

δ ἑαυτὸν ἐχένωσε μορφὴν δούλου λαβὼν, “ xai σχήματι εὐρεϑεὶς oc 
ἄνϑρωπος ἐταπείνωσεν ὃ ἑαυτὸν, γενόμενος ὑπήχοος μέχρε ϑανάτου, 
ϑανάτου δὲ σταυροῦ. “ al οὕτω μέγα δόγμα τὸ περὶ ταπεινο- 
φροσύνης ἐστὶν, ὡς μὴ τὸν τυχόντα διδάσκαλον t ἔχειν περὶ αὐτοῦ, 
ἀλλ᾽ αὐτὸν λέγειν τὸν τηλικοῦτον ἡμῶν σωτῆρα" » μάϑετε ἀπ ἐμοῦ, 

10 ὅτε πρᾷός elut καὶ ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ, καὶ εὐρήσετε ἀνάπαυσιν 
ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν." 

XVl. Μετὰ ταῦτα τὴν κατὰ τῶν πλουσίων ἀπόφασιν τοῦ 
Ἰησοῦ, εἰπόντος" »εὐχοπώτερον κάμηλον εἰσελϑεῖν διὰ τρή- 
ματος ῥαφίδος 7 πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ," φη- 

15 σὶν ἄντικρυς ἀπὸ Πλάτωνος εἰρῆσϑαι. τοῦ Ἰησοῦ παραφϑὃ εἰ- 
ροντος τὸ Πλατωνικὸν, ἐν οἷς εἶπεν ὃ Πλάτων ὅτι .ἀγαϑὸν 
ὄντα διαφόρως καὶ πλούσιον εἶναι διαφερόντως εἶναι ἀδύ- 
νατον." τίς δ᾽ οὐχ ἂν καὶ μετρίως ἐφιστάνειν τοῖς πράγμασι δυνά- 
μερὸς τὸν Κέλσον γελάσαι, οὐ τῶν πιστευόντων τῷ Ἰησοῦ μόνων 

20 ἀλλὰ xal τῶν λοιπῶν ἀνϑρώπων, ἀχούων ὅτι Ἰησοῦς ὁ παρὰ Ἰου- 
δαίοις γεγενημένος καὶ ἀνατεϑραμμένος xal Ἰωσὴφ. τοῦ τέχτονος"" 
»νομισϑεὶς εἶναι υἱὸς καὶ μηδὲ γράμματα μεμαϑηκὼς οὐ μόνον τὰ 
Ἑλλήνων | ἀλλ᾽ οὐδὲ τὰ Ἑβραίων, ὅπερ καὶ αἱ φιλαλήϑεις μαρτυ- 642 
ροῦσι γραφαὶ τῶν περὶ αὐτὸν, ἀνέγνω Πλάτωνα καὶ ἀρεσϑεὶς τῇ 

25 περὶ τῶν πλουσίων ἀποφαινομένῃ αὐτοῦ λέξει, ὡς (ἀδύνατόν 
ἐστιν ἀγαϑὸν εἶναι διαφερόντως καὶ πλούσιον," παρέφϑειρεν 
αὐτὴν xal πεποίηχε τὸ ,εὐχοπώτερον χάμηλον διὰ τρήματος 
ῥδαφίδος εἰσελϑεῖν ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 96007; 


& Vgl. I Petr. 5, 6. — 4 Phil. 2, 6-8. — 9 Matth. 11, 29. — 13 Mattb. 
19, 24. Mark. 10, 25. Luk. 18, 25. — 16 Plato, Leges V 12 p. 743 A. — 21 Vgl. 
Matth. 13, 55 (Mark. 6, 3. — 98 Vgl. Matth. 13, 54. Mark. 6, 2. Joh. 7, 15. 
— 25 Vgl. Plato, Leges V 12 p. 743 A. — 24 Matth. 19, 24. Mark. 10, 25. 
Luk. 18, 25. 


8 μαϑημάτων PDel. μαϑητῶν AHd.Sp. | 4 vor εἶναι + τὸ MAusgg. | ica] 
ica AAusgg. | 10 πρᾶος aus πράος corr. A | χαρδίᾳ]) xap' [so] A! | 11 ὑμῶν») v 
aus ἡ corr. A | 18 τρήματος A τριπήματος P V Ausgg. | 14 βασιλεία») Baaı’ 'so] 
A! | 15 παραφϑείροντος)] παραφϑείραντος RegDel. | 17 διαφόρως AHó. im Text, 
Sp. am Rand; διαφερόντως Plato, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; vgl. unten 
Z. 26 | εἶναι (vor ἀδύνατον) < Plato P M Ausgg. | 18 ἐφιστάνειν) ἐπιστάνειν A | 
19 μόνων A μόνον Ausgg. | 21 γεγενημένος A γεγεννημένος MAusgg. | 27 τρή- 
ματος AH5. τρυιπήματος V Sp.Del. 
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εἰ δὲ un μετὰ τοῦ μισεῖν xol ἀπεχϑάνεσϑαι ἐντυχὼν τοῖς εὑ- 
αγγελίοις φιλαλήϑης ἦν ὁ Κέλσος, ἐπέστησεν ἂν, τί δή ποτε παρε- 
λήφϑη κάμηλος, τὸ τῶν ζῴων ὅσον ἐπὶ τῇ κατασχευῇ σχολιὸν, 
παραβαλλόμενον τῷ πλουσίῳ, καὶ τί αὐτῷ ἐβούλετο ἡ στενὴ ,τῆς 
ῥαφίδος"“ τρυμαλιὰ, στενὴν φάσκοντι εἶναι καὶ τεϑλιμμένην (τὴν 
ὁδὸν) τὴν ἀπάγουσαν „els τὴν ζωὴν,“ καὶ τὸ xara τὸν νόμον δὲ 
»ἀχάϑαρτον“ τὸ ζῷον ἀναγεγράφϑαι τοῦτο, ἔχον μέν τε ἀποδεχτὸν 
τὸ μαρυχᾶσϑαι, ἔχον δὲ καὶ ψεχτὸν τὸ μὴ διχηλεῖν' ἐξήτασεν ἂν 
καὶ ὁσάκις ἐν ταῖς ϑείαις παρελήφϑη κάμηλος γραφαῖς καὶ ἐπὶ τί- 
»ov, ἵνα ϑεωρήσῃ τὸ περὶ τῶν πλουσίων τοῦ λόγου βούλημα' 
οὐχ εἴασεν ἂν ἀβασάνιστον καὶ τὸ μακαρίζεσϑαι μὲν τοὺς πτωχοὺς 
ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ | ταλανίζεσϑαι δὲ τοὺς πλουσίους πότερον ἐπὶ τῶν 
αἰσϑητῶν αὐτῷ ταῦτα .... πτωχῶν xal πλουσίων, ἢ οἷδέ τινα 
πτωχείαν πάντως μακαριξομένην 0 λόγος καὶ πλοῦτον πάντως 
ψεκτόν" οὐχ ἂν γὰρ οὐδ᾽ ὁ τυχὼν ἀχρίτως τοὺς πτωχοὺς ἐπῇ- 
νεῦδν, ὧν οἱ πολλοὶ καὶ φαυλότατοί εἰσι τὰ ἤϑη. ἀλλὰ ταῦτα μὲν 
ταύτῃ. 

XV]. Ἐπεὶ δ᾽ ἑξῆς ἐξευτελίσαι βουλόμενος τὰ περὶ βασιλείας 
ϑεοῦ γεγραμμένα παρ᾿ ἡμῖν τούτων μὲν οὐδὲν παρέϑετο ὡς οὐδὲ 
τῆς παρ᾽ αὐτῷ ἄξιον ἀναγραφῆς, τάχα ἐπεὶ μηδὲ ἤδει αὐτὰ, Πλά- 
τῶνος δὲ λέξεις ἐχτίϑεται ἀπό τε τῶν ἐπιστολῶν καὶ τοῦ 
Φαίδρου, ὡς τούτων μὲν ἐνϑέως εἰρημένων, οὐδὲν δὲ τοιοῦτον 
ἐχόντων τῶν ἡμετέρων γραμμάτων" φέρε ὀλίγα παραβάλωμεν. παρα- 
ϑέσεως ἕνεχεν τῆς πρὸς τὰ Πλάτωνι οὐχ ἀπιϑάνως μὲν εἰρημένα, 
οὐ μὴν καὶ διαϑέντα τὸν φιλόσοφον ἀξίως κἂν αὐτῷ ἀναστραφῆναι 
ἐν τῇ πρὸς τὸν ποιητὴν τῶν ὅλων εὐσεβείᾳ ἣν ἐχρῆν μὴ νοϑεύ- 
εἰν μηδὲ μιαίνειν τῇ, ὡς ἡμεῖς ὀνομάζομεν, εἰδωλολατρείᾳ, ec δὲ καὶ 
οἱ πολλοὶ λέγοιεν ἂν χρώμενοι τῷ ὀνόματι, καὶ τῇ δεισιδαιμονίᾳ. 


4 Vgl. Mark. 10, 25. — 5 Vgl. Matth. 7, 14. — 7 Vgl. Lev. 11, 4. — 11 Vgl. 
Matth. 5, 3. Luk. 6, 20. — 12 Vgl. Luk. 6, 24. 16, 19—31. 


1 εἰ δὲ μὴ] εἰ δὲ xüv vermuten Bo. (Notae p. 394) u. Del. (1 642 Anm. b) | 
3 τῶν ζῴων») ζῶον liest Guiet (bei Del. I 642 Anm. c) ohne Grund | 5 τρυμαλιὰ 
A τρυμαλία Ausgg. | (τὴν ὁδὸν) füge ich nach dem N. T. mit den Ausgg. ein; 
der Schreiber ist wohl von dem ersten zu dem zweiten τὴν abgeirrt | 7 anodex- 
τὸν A anodextov Ausgg. | 8 μαρυχᾶσϑαι AHO.Sp. μηρυχᾶσϑαι Del. | 18 hinter 
ταῦτα nimmt Del. (I 642 Anm. d) mit Recht, w. e. sch., den Ausfall eines Wortes, 
z. B. εἴρηται, an | 18 ἐξευτελῆσαι A | 28 παραβάλωμεν Α παραβάλλωμεν M Ausgg. | 
25 ἀξίως x&v αὐτῷ) ἀξίως καὶ αὐτὸν oder ἄξιον xal αὐτὸν vermutet Guiet (bei 
Del. I 642 Anm. e); jedenfalls ist αὐτῷ anstössig u. vielleicht aus αὐτὸν entstan- 
den, indem χἄν als xdv (so P durch Conjectur) aufgefasst wurde | 26 νοϑεύει») 
γοϑεύδειν A. 
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τρόπῳ δὴ Ἑβραϊχῷ τινι λέγεται περὶ τοῦ ϑεοῦ ἐν ἑπτακχαιδε- 
κάτῳ ψαλμῷ ὅτι »ἔϑετο σχότος | ἀποχρυφὴν 0 ϑεός“" ἕνα δηλωϑῇ 
ὅτι ἀφανῆ χαὶ ἄγνωστά ἐστι τὰ κατ᾽ ἀξίαν »οηϑέντα ἂν περὶ τοῦ 
ϑεοῦ, ἀποκρύψαντος ἑαυτὸν οἱονεὶ ἐν oxóto τοῖς μὴ φέρουσι τὰς 
τῆς γνώσεως αὐτοῦ μαρμαρυγὰς μηδὲ δυναμένοις αὐτὸν ὁρᾶν πῇ 
μὲν διὰ τὸν μιασμὸν τοῦ νοῦ, σώματι »ταπεινώσεως". ἀνθρώπων Er 
δεδεμένου, πῇ δὲ διὰ τὴν βραχυτέραν δύναμιν αὐτοῦ τῆς χατανοή- 
σεως τοῦ ϑεοῦ. ἵνα δὲ ,«δηλωϑῇ τὸ σπανίως εἰς ἀνϑρώπους φϑάνον 
καὶ ἐν πάνυ ὀλίγοις εὑρισχόμενον τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ, “Μωὺῦσῆς 
ἀναγέγραπται εἰσεληλυϑέναι „els τὸν γνόφον, ὅπου ἦ qv 0 0t0c^ καὶ 
περὶ Μωύσέως πάλιν" »ἐγγεεῖ Moöons μόνος πρὸς τὸν ϑεὸν, οἱ δὲ 
λοιποὶ οὐχ ἐγγιοῦσι..“ πάλιν τε αὖ ἵνα τὸ βάϑος παραστήσῃ ὁ προ- 
φήτης τῶν περὶ ϑεοῦ δογμάτων, aANATov τυγχᾶνον τοῖς μὴ ἔχουσι 
πνεῦμα“ τὸ πάντ᾽ ἐρευνῶν, ἐρευνῶν δὲ ,καὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ," 
εἶπε TO‘ (ἄβυσσος ὡς ἱμάτιον τὸ περιβόλαιον αὐτοῦ." 

ἀλλὰ καὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν καὶ κύριος λόγος τοῦ ϑεοῦ τὸ μέγεϑος 
παριστὰς τῆς γνώσεως τοῦ πατρὸς, ὅτι xat ἀξίαν προηγουμένως 
αὐτῷ μόνῳ λαμβάνεται καὶ γινώσχεται, δευτέρως δὲ τοῖς ἐλλαμπο- 
μένοις τὸ ἡγεμονιχὸν ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ λόγου καὶ ϑεοῦ, φησίν᾽ ,,οὐ- 
δεὶς ἔγνω τὸν υἱὸν εἰ μὴ ὃ πατὴρ, οὐδὲ τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ υἱὸς 
καὶ ᾧ ἂν ὃ υἱὸς ἀποχαλύψῃ.“ οὔτε γὰρ τὸν ἀγένητον καὶ πάσης 
γενητῆς φύσεως πρωτότοκον xat ἀξίαν εἰδέναι τις δύναται ὡς ὃ 
γεννήσας αὐτὸν πατὴρ, οὔτε τὸν πατέρα ὡς ὁ ἔμψυχος λόγος καὶ 
σοφία αὐτοῦ καὶ ἀλήϑεια᾽ οὗ μετοχῇ περιαιροῦντος ἀπὸ τοῦ πα- 
τρὸς τὸ λεγόμενον ,σχότος,“ ὃ ,ἔϑετο ἀποχρυφὴν αὐτοῦ,“ καὶ τὸ 
λεγόμενον ,xtougoAatov" αὐτοῦ, τὴν ἄβυσσον, καὶ ἀποκαλύπτοντος 
| οὕτω τὸν πατέρα ὅστις ποτ᾽ ἂν χωρῇ γινώσχειν αὐτὸν γενώσκει. 

XVII. Ταῦτα δ᾽ ἡγησάμην βραχέα ἀπὸ πλείστων ὅσων τῶν 
περὶ ϑεοῦ τοῖς ἱεροῖς ἀνδράσι νενοημένων παραϑέσϑαι, δεικνὺς ὅτι 
τῶν ͵,ϑαυμασϑέντων ὑπὸ Κέλσου Πλατωνικῶν λόγων ἔχει τι 
σεμνότερον τοῖς ἔχουσιν ὀφϑαλμοὺς, βλέπειν τὰ σεμνὰ τῶν γραφῶν 


2 Psal. 17, 12. — 6 Vgl. Phil. 3, 21. — 10 Vgl. Exod. 20, 21. — 11 Exod. 
24, 2. — 14 Vgl I Kor. 2,10. — 15 Psal. 103, 6. — 19 Vgl. Joh. 1, 1. — 
Matth. 11, 27 (Luk. 10, 22). — 91 Vgl. Kol. 1, 15. — 98 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 
17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30. — 25 Vgl. Psal. 17, 12. — 26 Vgl. Psal. 103, 6. 


. 4 ἑαυτὸν Hd. am Rand, Sp. Del. im Text; ἑαυτῶ, « aus u corr., A | 6 vov] 
τὸ Del. | 14 ἐρευνῶν, ἐρευνῶν M Ausgg. vgl. oben I 42, 1 93 Z. 1; ἐρευνοῦν. 
ἐρευνοῦν A | 15 ἄβυσος A | περιβόλαιον) βολ auf Rasur, u. Rasur über dem 2. Jota 
Α | 18 γιγνώσχεται A Ausgg. | 24 οὗ Sp.Del. οὐ A | 26 ἄβυσον A | 27 ὅστις ποτ᾽ 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394), vgl. oben Z. 22; 0 τί nor’ A Ausgg. | γιγνώσχειν 
A | γιγνώσχει A Ausgg. | 98 ἡγησάμην») 7 in Correctur A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VI 17. 18. 19. 89 


δυναμένους, τὰ ἱερὰ τῶν προφητῶν γράμματα. ἔχει δ᾽ ἡ Πλάτω- 
»ος λέξις, ἣν ὁ Ἀέλσος ἐξέϑετο, τοῦτον τὸν τρύπον᾽ „regt τὸν 
πάντων βασιλέα πάντ᾽ ἐστὶ, καὶ ἐκείνου ἕνεχα πᾶντα, καὶ 
ἐκεῖνο αἴτιον ἁπάντων καλῶν. δεύτερον δὲ περὶ τὰ δεύ- 
δτερα, καὶ τρίτον περὶ τὰ τρίτα. ὴ ovv ἀνθρωπίνη ψυχὴ 
περὶ αὐτὰ ὀρέγεται uad et, ποῖα ἄττα ἐστὶ, βλέπουσα εἰς 
τὰ αὐτῆς συγγενῆ, ὧν οὐδὲν ἱκανῶς t ἔχει. τοῦ δὴ βασιλέως 
πέρι καὶ ὧν εἶπον, οὐδέν ἐστι τοιοῦτον.“ ἐδυνάμην δὲ παρα- 
ϑέσϑαι τὰ περὶ τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις καλουμένων ,,σεραφὶμ,“ ἄναγε- 
10 γραμμένων ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ, καλυπτόντων „To πρόσωπον“ καὶ »τοὺς 
πόδας“ τοῦ ϑεοῦ,) καὶ τὰ περὶ τῶν ὀνομαζομένων „xegovßlu,“ 
διέγραψεν ὁ Ἰεζεκιὴλ, καὶ τῶν ὡσανεὶ σχημάτων αὐτῶν, καὶ va 
τρόπον ὀχεῖσϑαι λέγεται ἐπὶ τῶν χερουβὶμ ὁ Heog‘ ἀλλ᾽ ἐπεὶ πάνυ 
κεχρυμμένως εἴρηται διὰ τοὺς ἀναξίους καὶ ἀσέμνους, μὴ δυναμένους 
15 παραχολουϑῆσαι μεγαλονοίᾳ καὶ σεμνότητι ϑεολογίας, οὐχ ἡγησά- 
μην πρέπον εἶναι iv τῷ συγγράμματι τούτῳ περὶ αὐτῶν διαλεχ- 
ϑῆναι. 
XIX. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησὶν 0 Κέλσος παρακούσαντάς τινὰς 
Χριστιανοὺς Πλατωνιχῶν λέξεων αὐχεῖν τὸν ὑπερουράνιον 
20 ϑεὸν, ὑπεραναβαίνοντας τὸν Ἰουδαίων οὐρανόν. ἐν τούτοις 
δὲ οὐ διασαφεῖ, πότερον xci τὸν Ἰουδαίων ϑεὸν ὑπεραναβαί- 
νουσιν ἢ μόνον ὃν ὀμνύουσιν οὐρανόν. περὶ μὲν οὖν τῶν ἕτε- 
ρον ἐπαγγελλομένων ϑεὸν παρὰ τὸν καὶ ὑπὸ Ἰουδαίων προσχυ- 
νούμενον οὐ πρόχειται νῦν ἡμῖν λέγειν, περὶ δὲ ἑαυτῶν ἀπολο- 
25 Yelodaı καὶ δεικνύναι ὅτε οὐ δύνανται οἱ παρ᾽ ἡμῖν Ἰουδαίων 
προφῆται ἀπὸ Πλάτωνός τι εἰληφέναι" πρεσβύτεροι γὰρ ἦσαν αὐ- 
τοῦ. οὔτ᾽ οὖν τὴν φάσχουσαν λέξιν' ,περὶ τὸν πάντων βασι- 
λέα πάντ᾽ ἐστὶ, χαὶ ἐχείνου ἕνεχα πάντα“ ἀπὸ Πλάτωνος 
εἰλήφαμεν, ἀλλὰ τούτων χρειττόνως εἰρημέ να ἀπὸ τῶν προφητῶν 
80 μεμαϑήκαμεν, σαφηνίσαντος τοῦ Ἰησοῦ καὶ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ τὸ 
βούλημα τοῦ ἐν τοῖς προφήταις πνεύματος (ὅπερ οὐχ ἄλλο ἦν τοῦ 
πνεύματος τοῦ Χριστοῦ), οὔτε τὰ περὶ τοῦ ὑπερουρανίου τόπου 
πρῶτος ὁ φιλόσοφος παρίστησιν, ἀλλὰ Aavid τὴν βαϑύτητα τοῦ 
πλήϑους τῶν ἐν τοῖς ὑπεραναβεβηκόσι τὰ αἰσϑητὰ τῶν περὶ 
2 Plato, Epist. II p. 312 E—313 A. — 9 Vgl. Jes. 6, 2. — 11 Vgl. Ezech. 


1, 5—27. 10, 1—21. — 22 Vgl. Matth. 5, 34. — 82 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVII 
p. 247 C. 


9 τὸν (hinter περὶ) τῶν Del. | 4 hinter ἁπάντων + τῶν Plato | 6 ποῖ᾽ Plato | 
ἄττα Plato ἅττα AAusgg. | 7 αὑτῆς Plato αὐτῆς AAusgg.| 9 σεραφὶμ PMeerr. 
Σεραφεὶμ Sp.Del. σαραφεὶμ Α Βδ. | 11 χερουβὶμ PMCOT. χερουβεὶμ A Ausgg.| 18 xe- 
ρουβὶμ P χερουβεὶμ A Ausgg. | 18 παραχούσαντας) ovo auf Rasur A | 37 Ac& [so] A 
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ϑεοῦ ϑεωρημάτων πάλαι παρέστησεν εἰπὼν ἐν τῇ βίβλῳ τῶν ψαλ- 
μῶν" „alvelte τὸν ϑεὸν οἱ οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν, καὶ τὸ vóoQ 
τὸ ὑπεράνω τῶν οὐραν ὥν᾽ αἰνεσάτωσαν τὸ ὄνομα κυρίου.“ 
ἐγὼ δὲ οὐχ ἀπογινώσχω τὰς ἀπὸ τοῦ Φαίδρου λέξεις ἀπό τι- 
5 vov Ἑβραίων μεμαϑηχότα τὸν Πλάτωνα, oc δέ τινες ἀνέγραψαν, 
1457 ἔτε χαὶ | τοῖς προφητικοῖς ἐντυχόντα λόγοις ἐχτεϑεῖσϑαι, ἐν οἷς ἔλε- 
yEP" „TOV ὑπερουράνιον τόπον οὔτε τις ὕμνησε τῶν τῇδε 
ποιητὴς οὔτε ὑμνήσει κατ᾽ ἀξίαν“ καὶ τὰ ἑξῆς, ἐν οἷς ἐστι καὶ 
τὸ „N γὰρ ἀχρώματός τε καὶ ἀδχημάτιστος καὶ ἀναφὴς 
10 οὐσία ὄντως οὖσα ψυχῆς κυβερνήτῃ νῷ μόνῳ ϑεατὴ. περὶ 
ὃν τὸ τῆς ἀληϑοῦς ἐπιστήμης γένος τοῦτον ἔχει τὸν τό- 
πον.“ καὶ &x ἐχείνων γε τῶν λόγων παιδευϑεὶς ὁ Παῦλος ἡμῶν 
καὶ ποϑῶν τὰ ὑπερχόσμια xal ὑπερου ράνιεα καὶ di ἐχεῖνα πάντα 615 
πράττων, ἵν᾿ αὐτῶν τύχῃ, φησὶν ἐν τῇ δευτέρᾳ πρὸς Κορινϑίους 
15 ἐπεστολῇ᾽ „To γὰρ παραυτίχα ἐλαφρὸν τῆς ϑλίψεως ἡμῶν xa) 
ὑπερβολὴν εἰς ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος δόξης κατεργάξεται ἡμῖν, 
μὴ σχοπούντων ἡμῶν τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα" τὰ γὰρ 
βλεπόμενα πρόσχαιρα, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια." 
XX. Ἄἄντιχρυς γὰρ τοῖς ἀχούειν δυναμένοις παρίστησι τὰ μὲν 
20 αἰσϑητὰ λέγων αὐτὰ „BAenousva,“ τὰ δὲ νοητὰ καὶ νῷ μόνῳ κατα- 
ληπτὰ ὀνομάζων „un βλεπόμενα.“ οὗτος δὲ καὶ «πρόσκαιρα“ μὲν 
οἷδε τὰ αἰσϑητὰ xal ,,ιβλεπόμενα,““ „alovıa“ δὲ τὰ νοητὰ καὶ «μὴ 
βλεπόμενα“ xal βουλόμενος πρὸς τῇ ἐκείνων ϑέᾳ γενέσϑαι ὑπὸ τοῦ 
πρὸς ἐχεῖνα πόϑου βοηϑούμενος πᾶσαν ϑλῖψιν τὸ οὐδὲν xal ἐλα- 
25 φρᾶν τινα ἐνόμιζεν εἶναι" καὶ παρ᾽ αὐτὸν τὸν «τῆς ϑλίψεως“ καὶ 
τῶν πόνων χαιρὸν μηδαμῶς μὲν βαρούμενος vx αὐτῶν, ἐπελαφρί- 
Co» δὲ διὰ τὴν περὶ Exelva ϑέαν πᾶσαν περίστασιν᾽ ἐπεὶ καὶ ἔχομεν 
ἡμεῖς ιἀρχιερέα μέγαν“ τῷ μεγέϑει τῆς δυνάμεως xal τοῦ νοῦ αὐ- 
τοῦ ,Θεληλυϑότα τοὺς οὐρανοὺς, Ἰησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ," 


2 Psal. 148, 4. 5. — 4 Vgl. oben VI 17, S. 87 Z. 21. — 5 Vgl. Josephus, c. 
Apion, II 36 (256. 257). Justin, Apol. I 59. 60. Cohort. Cap. XXIX (vol. I p. 158—162, 
II p. 100. 102 ed. Otto) Clemens Alex., Protrept. Cap. LXX. Pädagog. II 1, 18. 
Strom. I 1, 10. 22, 150. V 5, 29 (p. 60. 176. 321. 410 sq. 662 sq. ed. Potter) — 7 
Plato, Phädr. Cap. XXVII p. 247 C. — 9 Plato, Phädr. Cap. XXVII p. 247 C. — 15 
II Kor. 4, 17. 18. — 20 Vgl. II Kor. 4, 18. — 28 u. 27 Vgl. Plato, Phädr. Cap. 
XXVI p. 247 A. — 24 Vgl. II Kor. 4, 17. — 27 Vgl. Hebr. 4, 14. 


6 ἔτι MCOT. Ausgg. ὅτι A | ἔλεγεν A ἔλεγε Ausgg. | 7 hinter Turnoe + xo 
PlatoAusgg. | 8 οὔτε ὑμνήσει A οὔτε zxo9' ὑμνήσει Plato Ausgg. | 10 χυβερνήτῃ 
vj μόνῳ ϑεατὴ ABO. im Text, χυβερνήτῃ μόνῳ ϑεατὴ νῷ Plato, χυβερνήτῃ μόνῳ 
ϑεατῇῷ νῷ Sp. im Text, χυβερνήτειρα νῷ μόνῳ ϑεατή H9. u. Sp. am Rand; χυβερνῆ- 
τις νῷ μόνῳ ϑεατὴ PDel. | 11 0v) ἣν Plato | 18 τὰ «- Sp.Del. | 24 ϑλίψιν A Ausgg. 
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ἐπαγγειλάμενον τοῖς γνησίως μαϑοῦσι τὰ ϑεῖα καὶ ἀξίως αὐτῶν 
βιώσασι προάξειν αὐτοὺς ἐπὶ và ὑπερκόσμια᾽ φησὶ yap' ἵν᾽ ὅπου 
ἐγὼ ὑπάγω καὶ ὑμεῖς ἦτε.“ διὰ τοῦτο ἡμεῖς μετὰ τοὺς ἐνταῦϑα 
πόνους καὶ τοὺς ἀγῶνας ἐλπίζομεν πρὸς ἄκροις γενέσϑαι τοῖς 
δ οὐρανοῖς, καὶ πηγὰς (ὕδατος ἁλλομένου εἰς ζωὴν αἰώνιον“ ἀναλα- 
βόντες κατὰ. τὴν Ἰησοῦ διδασχαλίαν ποταμούς τὸ χωρήσαντες τῶν 
ϑεωρημάτων σὺν τοῖς λεγομένοις ὕδασιν «ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν," 
alvovcı „To ὄνομα κυρίου, ἔσεσϑαι. xal ὅσον γε αἰνοῦμεν αὐτὸν, 
οὐ περιαχϑησόμεϑα ἀπὸ τῆς τοῦ οὐρανοῦ περιφορᾶς, ἀεὶ 
10 δὲ πρὸς τῇ ϑέᾳ ἐσόμεϑα τῶν ἀοράτων τοῦ ϑεοῦ, οὐχέτε , ἀπὸ 
κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι“ νοουμένων ἡμῖν, ἀλλ ὡς ὠνόμασεν 
0 γνήσιος τοῦ Ἰησοῦ μαϑητὴς λέγων" ,τότε δὲ πρόσωπον πρὸς 
πρόσωπον“ καὶ To‘ «ἐὰν ἔλϑῃ τὸ τέλειον, τὸ ix μέρους καταργῆ- 
Inoerau.“ | 
15 XXL Ἑπτὰ δὲ οὐρανοὺς ἢ ὅλως περιωρισμένον ἀριϑμὸν av- 
τῶν αἱ φερόμεναι ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ οὐχ ἀπαγγέλλουσι 
γραφαὶ, ἀλλ᾽ οὐρανοὺς, εἴτε τὰς σφαίρας τῶν παρ᾽ Ἕλλησι λεγο- 
μένων πλανήτων εἴτε καὶ ἀλλο τε ἀποῤῥητότερον ἐοίχασι δι- 
δάσχειν οἱ λόγοι. καὶ τὸ ὁδὸν | δὲ εἶναι ταῖς ψυχαῖς ἐς γῆν 646 
1457 | xal ἀπὸ γῆς Κέλσος μὲν κατὰ Πλάτωνά φησι γίνεσϑαι διὰ τῶν 
πλανήτων" Μωῦσῆς δὲ, ὁ ἀρχαιότατος ἡμῶν προφήτης, ἐν ὄψει τοῦ 
πατριάρχου ἡμῶν Ἰακώβ φησιν ἑωρᾶσϑαι ϑεῖον ἐνύπνιον, κλίμακα 
„els οὐρανὸν“ φϑάνουσαν καὶ ἀγγέλους „tod ϑεοῦ“ ἀναβαίνοντας καὶ 
καταβαίνοντας ix αὐτῆς, τὸν δὲ κύριον ἐπεστηριγμένον ἐπὶ τοῖς 
25 ἄκροις αὐτῆς, εἴτε ταῦτα εἴτε τινὰ μείζονα τούτων αἰνιττόμενος 
ἐν τῷ περὶ τῆς κλίμακος Aóyo' περὶ ἧς καὶ τῷ Φίλωνι συντέ- 
ταχται βιβλίον, ἄξιον φρονίμου καὶ συνετῆς παρὰ τοῖς φιλαλήϑεσιν 
ἐξετάσεως. 
XXI. Ἑξῆς δὲ τούτοις βουλόμενος ὁ Κέλσος πολυμάϑειαν ἑαυτοῦ 
80 ἐπιδείξασϑαι ἐν τῷ καϑ' ἡμῶν λόγῳ ἐχτίϑεταί τινα xol Περσικὰ 


2 Joh. 14, 8. — 4 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVI p. 247 B. — Vgl. Deut. 4, 32. 
Matth. 24, 31. Mark. 13, 27. — 5 Vgl. Joh. 4, 14. — 6 Vgl. Joh. 7, 38. — ? Vgl. 
Psal. 148, 4. 5. — 9 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVI p. 247 C. — 10 Vgl. Róm. 1, 20. 
— 12 I Kor. 13, 12. — 18 I Kor. 13, 10. — 19 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVIII 
p. 248 C—E. Tim. Cap. XIV p. 41 D—42 E. Tim. Locr. Cap. X p. 99 D E. — 22 Vgl. 
Gen. 28, 12. 13. — 26 Vgl. Pbilo, De somniis I 22 (vol. I p. 641. 642 ed. Mangey). 
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τριάρχου schreibe ich nach der Vermutung von Bo. (Notae p. 394), weil kurz vor- 
her (2.21) Moses ó ἀρχαιότατος ru. προφήτης genannt wird; προφήτου A Ausgg., 
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μυστήρια ἐν olg φησιν αἰνίττεται ταῦτα καὶ o Περσῶν λόγος, 
καὶ ἡ τοῦ Μίϑρου τελετὴ, (ἢ παρ᾽ αὐτοῖς ἐστιν. ἔστι γάρ τι 
ἐν αὐτῇ σύμβολον τῶν δύο τῶν ἐν οὐρανῷ περιόδων, τῆς 
τε ἀπλανοῦς καὶ τῆς εἰς τοὺς πλανήτας ad νενεμημένῆς, 
b xal τῆς δι’ αὐτῶν τῆς ψυχῆς διεξόδου. τοιόνδε τὸ σύμβο- 
λον" κλῖμαξ ἑπτάπυλος, ἐπὶ δ᾽ αὐτῇ πύλη ὀγδόη. ἡ πρώτη 
τῶν πυλῶν μολίβδου, ἡ δευτέρα κασσιτέρου, ἡ τρίτη χαλ- 
κοῦ, ἡ τετάρτη σιδήρου, ἡ πέμπτη κεραστοῦ νομίσματος, ἢ 
ἔχτη ἀργύρου, χρυσοῦ δὲ ἡ ἑβδόμη. τὴν πρώτην τίϑενται 
10 Κρόνου, τῷ μολίβδῳ τεχμηριούμενοι τὴν βραδυτῆτα τοῦ 
ἀστέρος, τὴν δευτέραν ᾿ἀφροδίτης, παραβάλλοντες αὐτῇ τὸ 
φαιδρόν τε xal μαλαχὸν τοῦ κασσιτέρου, τὴν τρίτην τοῦ 
Διὸς, τὴν χαλχοβατῆ καὶ στεῤῥὰν, τὴν τετάρτην Ἑρμοῦ, 
τλήμονα γὰρ ἔργων ἁπάντων καὶ χρηματιστὴν καὶ πολύχμη- 
15 τον εἶναι τόν τε σίδηρον xal τὸν Ἑρμῆν, τὴν πέμπτην 
Ἄρεος, τὴν ἐκ τοῦ χράματος ἀνώμαλόν τε καὶ ποιχίλην, 
ἕχτην Σελήνης | τὴν ἀργυρᾶν, ἑβδόμην Ἡλίου τὴν χρυσῆν, 
μιμούμενοι τὰς χρόας αὐτῶν. 
ἑξῆς ἐξετάζει τὴν αἰτίαν τῆς οὕτω κατειλεγμένης τάξεως τῶν 
20 ἀστέρων, δηλουμένης διὰ συμβόλων ἐν τοῖς ὀνόμασι τῆς 
λοιπῆς ὕλης, καὶ μουσικοὺς λόγους προσάπτει 1) ἐκτίϑεται Περ- 
σῶν ϑεολογέᾳ᾽ προσφιλοτιμεῖται δὲ τούτοις καὶ δευτέραν ἐκϑέσϑαι 
διήγησιν, πάλιν ἐχομένην μουσιχῶν ϑεωρημάτων. ἔδοξε δέ 
μοι τὸ ἐχϑέσϑαι τὴν λέξιν ἐν τούτοις τοῦ Κέλσου ἄτοπον εἶναι καὶ 
25 ὅμοιον ᾧ αὐτὸς πεποίηχεν, εἰς τὴν περὶ Χριστιανῶν καὶ Ἰου- 


18 Vgl. Homer, Il. I 426 u. a. Stellen. — 14 Vgl. Homer, Il. VI 48 u. ἃ. 
Stellen. 


2 (ἢ), das hinter τελετὴ leicht ausfallen konnte, füge ich mit Keim, Celsus' 
Wahres Wort S. 84 Anm. 4, ein | 4 νενεμημένης A, Hö.Sp. am Rand; yeyeyn- 
μένης M Ausgg. im Text | 6 χλίμαξ AAusgg.  ἑπτάπυλος schreibe ich nach der 
Vermutung von Bo. (Notae p. 394), da das folgende πύλη ὀγδόη die Erwähnung 
von ἑπτὰ πύλαι voraussetzt; ὑψίπυλος AAusgg.; die Correctur Guiet's, der (bei 
Del. I 646 Anm. g) für ἐπὶ δ᾽ αὐτῷ πύλη ὀγδόη schreiben will: ἐπ᾽ αὐτῷ dà πύ- 
λαι ἑπτά ist wenig wahrscheinlich | 7 μολίβδου) μολίβου [80] A, das ó von III. 
(Bessarions?) H. nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift von V über- 
geschr. | κασιτέρου [80] A! | 9 δὲ A δ᾽ MAusgg. | 10 mm [so] At | τεχμηριού- 
μενοι AUS τεχμηριούμενος, W. e. sch., corr. A | 18 χαλκοβατῆ schreibe ich mit 
Guiet (bei Del. I 646 Anm. i), χαλχοβάτην A Ausgg. | 17 ἀργυρὰν A | χρυσὴν Sp. 
Del. | 21 ὕλης] πύλης Sp. durch Conjectur | g ἃ II. ϑεολογίᾳ schreibe ich mit Bo. 
(Notae p. 394) u. Guiet (bei Del. I 647 Aum. b), ἢ &. II. ϑεολογίᾳ Βδ.8ρ. 7 ἐ. Il. 
ϑεολογία A ἢ &. ἡ II. ϑεολογία PDel. | 28 παλιν [so] A. 
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δαίων κατηγορίαν ἀχαίρως. παραλαβὼν οὐ μόνον τὰ Πλάτωνος, 
ὡς ἐκείνοις ἀρχεῖσϑαι, ἀλλὰ καὶ τὰ, ὥς φῆσι, Περσῶν τοῦ Μίϑρου 
μυστήρια καὶ τὴν διήγησιν αὐτῶν. ὅπως ποτὲ γὰρ ἐχέτω ταῦτα, 
εἴτε ψευδῶς εἴτ᾽ ἀληϑῶς, τοῖς τὰ τοῦ Μίϑρου πρεσβεύουσι καὶ 
5 Πέρσαις" τί δὴ οὖν μᾶλλον ταῦτ᾽ ἐξέϑετο 7 τι τῶν λοιπῶν μυστη- 
olov μετὰ τῆς διηγήσεως αὐτῶν; οὐ γὰρ δοκεῖ παρ᾽ Ἕλλησιν 
εἶναι ἐξαίρετα τὰ τοῦ Μίϑρου παρὰ τὰ ᾿Ελευσίνια ἢ τὰ παραδιδό- 
μενα τοῖς ἐν Αἰγίνῃ μυουμένοις τὰ τῆς Ἑχάτης. τί δὲ μᾶλλον εἴπερ 
146r | βαρβαρικὰ ἐβούλετο μυστήρια ἐχτίϑεσθαι μετὰ τῆς διηγήσεως 
10 αὐτῶν, οὐ μᾶλλον τὰ Αἰγυπτίων, ἐν οἷς πολλοὶ σεμνύνονται, ἢ τὰ 
Καππαδοχῶν περὶ τῆς ἐν Κομάνοις ᾿Αρτέμιδος ἢ τὰ Θρᾳκῶν ἢ καὶ 
τὰ Ῥωμαίων αὐτῶν, τελούντων τοὺς εὐγενεστάτους τῶν ἀπὸ τῆς 
συγκλήτου βουλῆς; ἀλλ᾽ εἰ ἄκαιρον αὐτῷ ἔδοξεν ἐχείνων τι παραβα- 
λεῖν ὡς μηδαμῶς συμβαλλόμενον εἰς τὴν Ἰουδαίων ἢ Χριστιανῶν 
15 κατηγορίαν, πῶς οὐχὶ τὸ αὐτὸ ἄχαιρον καὶ ἐπὶ τῆς ἐχϑέσεως τῶν 
Μιϑραϊκῶν αὐτῷ ἐφαίνετο; 

XXIII δὶ δέ τις βούλοιτο μὴ ἀφ᾽ ἧς παρέϑετο αἱρέσεως ἀσημο- 
τάτης ἀλλὰ ἀπὸ βιβλίων πῇ μὲν ᾿Ιουδαϊχῶν καὶ ἐν ταῖς συναγωγαῖς 
αὐτῶν ἀναγινωσχομένων, ἅπερ Χριστιανοὶ προσίενται, πῇ δὲ Χρισ- 

20 τεανῶν μόνων λαβεῖν ἀφορμὰς τῆς μυστικωτέρας περὶ εἰσόδου φψυ- 
χῶν εἰς τὰ ϑεῖα ϑεωρίας, ἀναγνώτω tà ἐπὶ τέλει τῆς τοῦ Ielexını 
προφητείας ἑωραμένα τῷ προφήτῃ, ἐν οἷς διάφοροι πύλαι κατα- 
γεγραμμέναι εἰσὶν, αἰνισσόμεναί τινα περὶ τῆς διαφόρου εἰσόδου τῶν 
ϑειοτέρων ψυχῶν ἐπὶ τὰ χρείττονα᾽ ἀναγνώτω δὲ καὶ ix τῆς Ἰωᾶν- 

25 vov ᾿Αποχαλύψεως τὰ περὶ τῆς πόλεως τοῦ ϑεοῦ Ἱερουσαλὴμ ἐπου- 
ρανίου καὶ τῶν ϑεμελίων xal τῶν πυλῶν αὐτῆς. εἰ δὲ δύναται dıa 
συμβόλων καὶ τὴν ὁδὸν δεδηλωμένην τῶν ὁδευσόντων ἐπὶ τὰ Bela 
μαϑεῖν, ἀναγνώτω τοὺς ἐπιγεγραμμένους ᾿Δριϑμοὺς Μωῦύσέως καὶ 
ζητησάτω τὸν δυνάμενον αὐτὸν μυσταγωγῆσαι | ἐπὶ τὰ περὶ τῶν 648 

30 παρεμβολῶν τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἀναγεγραμμένα, ποῖαι μὲν κατὰ τὰ 


21 Vgl Ezech. 48, 31—35. — 25 Vgl. Apok. Joh. 21. — 99 Vgl. Num. 2 
(Exod. 14, 19-31). 


2 ὡς M? am Rand, Hd.Del. im Text; οὐδ᾽ ASp. | Μίϑρου M*Ausgg. ui9o 
A1|8 ὁπῶώσποτε A | ἐχέτω) ἔχοι vermutet Guiet (bei Del. I 647 Anm. d) | 4 MI- 
ϑρου M?Ausgg. ui9Q A! | 5 hinter Πέρσαις + καταλείψομεν ἐξετάζειν Guiet (bei 
Del. I 647 Anm. d) durch Conjectur | 7 Μίϑρου Ausgg. μίϑρ A1! | 18 παραβαλεῖν) 
παραλαβεῖν liest Bo. (Notae p. 394) mit Hinweis auf παραλαβὼν, oben Z. 1; aber 
παραβαλεῖν ist hier wohl mit Rücksicht auf das folgende συμβαλλόμενον von Ori- 
genes gewählt worden, vgl. auch unten VI 24, S. 94 Z. 17 17 dg ἧς PM Ausgg. 
ἀφεὶς, das εἰ durch Correctur hergestellt, der Gravis aus einem Circumflex (oder 
umgekehrt?) corr. A | 19 προσίενται) προΐενται A. 
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ἀνατολικὰ τεταγμέναι εἰσὶ μέρη ὡς πρῶται, ποῖαι δὲ ἐπὶ τὰ κατὰ 
λίβα. (n) κατὰ νότον, καὶ τίνες αἱ κατὰ ϑάλασσαν, καὶ τίνες αἱ τελευ- 
ταῖαι κατὰ βοῤῥᾶν. ὄψεται γὰρ ϑεωρήματα οὐχ εὐχαταφρόνητα ἐν 
τοῖς τόποις οὐδ, ὡς Κέλσος οἴεται, μωρῶν τινων ἀχροατῶν 
5 καὶ ἀνδραπόδων δεόμενα" διαλήψεται γὰρ, τίνες ἐν αὐτοῖς, καὶ 
(tive) τὰ περὶ τῆς φύσεως τῶν κατειλεγμένων ἐν αὐτοῖς ἀριϑμῶν 
καὶ ἐφαρμοσϑέντων ἑκάστῃ φυλῇ, περὶ ὧν νῦν ἡμῖν ἐχϑέσϑαι ἔδοξεν 
οὐχ εὔχαιρον εἶναι. 
ἴστω δὲ Κέλσος καὶ οἱ ἐντυγχάνοντες αὐτοῦ τῷ βιβλίῳ ὅτε οὐδα- 
10 μοῦ τῶν γνησίων καὶ ϑείων πεπιστευμένων γραφῶν ἑπτὰ εἴρηνται 
οὐρανοί: οὔτ᾽ ἀπὸ Περσῶν ἢ Καβείρων λαβόντες ἡμῶν oi προ- 
φῆται λέγουσί τινα οὐδ᾽ οἱ τοῦ Ἰησοῦ ἀπόστολοι οὐδ᾽ αὐτὸς ὁ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ. 
XXIV. Ἑξῆς δὲ τῷ ἀπὸ τῶν Μιϑραϊχῶν ληφϑέντι λόγῳ ἐπαγς 
15 γέλλεται ὁ Κέλσος τελετήν τινα Χριστιανῶν τελετῇ προειρη- 
μένῃ Περσῶν τὸν βουλόμενον συνεξετάσαι, ταῦτα ἀλλήλοις 
παραβαλόντα καὶ γυμνώσαντα καὶ τὰ Χριστιανῶν, οὕτω 
ϑεάσασϑαι τὴν διαφορὰν αὐτῶν. καὶ ὅπου μὲν ἤδει ὀνόματα 
εἰπεῖν αἱρέσεων, οὐχ ὥκνησεν ἐχϑέσθϑαι ἃς ἐδόκει εἰδέναι" ὅπου δὲ 
20 μᾶλλον ἐχρῆν, εἴπερ ἠπίστατο, τοῦτο ποιῆσαι καὶ διδάξαι, ποία 
αἵρεσις χρῆται τῷ διατυπωϑέντι διαγράμματι, τοῦτ᾽ οὐ πεποίηκε. 
146Y δοχεῖ | δέ μοι χαὶ ix τούτων ix παραχουσμάτων ἀσημοτάτης 
αἱρέσεως Ὀφιανῶν οἶμαι ἐχτεθεῖσϑαι τὰ τοῦ δ ἐαγράμ ματος ἀπὸ 
μέρους. , τούτῳ δ᾽ ἡμεῖς κατὰ τὸ φιλομαϑὲς ἡμῶν περιτετεύχαμεν, 
25 ἐν ᾧ εὕρομεν πλάσματα ἀνθρώπων, ὡς ὁ Παῦλος ὠνόμασεν, ἐνόυ- 
νόντων „els τὰς οἰχίας καὶ“ αἰχμαλωτιζόντων ,γυναικάρια σεσωρευ- 
μένα ἁμαρτίαις, ἀγόμενα ἐπιϑυμίαις ποικίλαις, πάντοτε μανϑάνοντα 
xal μηδέποτε εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας ἐλϑεῖν δυνάμενα.“ οὕτω δὲ 
πᾶσαν ἀπιϑανότητα εἶχε τὸ διάγραμμα, αἷς μηδὲ τὰ εὐεξαπάτητα 
30 „yuvarzapıa“ μηδὲ τοὺς ἀγροιχοτάτους καὶ ὑφ᾽ οὑτινοσοῦν πιϑα- 
νοῦ ἑτοίμως ἔχοντας ἄγεσϑαι συγχατατεϑεῖσϑαι τῷ διαγράμματι. 
οὐδενὶ γοῦν, καίτοι γε πολλοὺς ἐχπεριελϑόντες τόπους τῆς γῆς καὶ 


10 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 1, 9. — 22 Vgl. oben III 13, 1 213 2. 9. — 
25 Vgl. II Tim. 3, 6. 7. — 80 Vgl. oben III 75, 1 267 Z2. 20. VI 1, S. 70 Z. 12. 
14, S 84 Z. 27 f. 


2 λίβα (ἢ) schreibe ich, vgl. Ezech. 47, 19. Herod. II 25; λίβα καὶ M?Ausgg. 
λίβαν A | 8 βορρὰν A | B τίνες AHO. τινα Sp. τις 70] Del. | αὐτοῖς] αὐταῖς ver- 
muten Hó.Sp. am Rand | 6 (τίνα), das vor τὰ leicht ausfallen konnte, füge ich 
als notwendig ein | αὐτοῖς] αὐταῖς vermuten H5.Sp. am Rand | 15 τελετὴ A | 17 
παραβαλόντα M Ausgg. παραλαβόντα A | 19 hinter ἐχϑέσϑαι + (τὴν διαφοραν 
«vto», die ersten beiden Buchst. erloschen, das Ganze expungiert A. 
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τοὺς πανταχοῦ ἐπαγγελλομένους τι εἰδέναι ζητήσαντες, περιτετεύ- 
χαμεν πρεσβεύοντι τὰ τοῦ διαγράμματος. 
XXV.| Ev © ἦν διαγραφὴ κύκλων, ἀπολελυμένων μὲν ἀπ᾽ 
ἀλλήλων δέκα συνδουμένων δὲ ὑφ᾽ ἑνὸς κύκλου, ὃς ἐλέγετο 
δ εἶναι ἡ τῶν ὅλων ψυχὴ καὶ ὠνομάζετο Λευϊαϑὰν, Ovrıva ai ’Iov- 
δαίων γραφαὶ ὃ τι ποτ᾽ οὖν αἰνισσύμεναι ἔλεγον πεπλάσϑαι ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ παίγνιον. ἐν γὰρ ψαλμοῖς εὕρομεν' »ϑπάντα ἐν σοφίᾳ ἐποίησας" 
ἐπληρώϑη ἡ γῆ τῆς κτίσεώς σου. αὕτη T; ϑάλασσα ἡ μεγάλη καὶ 
εὐρύχωρος" ἔχεῖ πλοῖα διαπορεύονται, boc μιχρὰ μετὰ μεγάλων, 
10 δράχων οὗτος, ὃν ἔπλασας ἐμπαίζειν αὐτῷ.“ ἀντὶ δὲ τοῦ »ὁράχων"“ 
᾿Δευϊαϑὰν ἦν ἐν τῷ Ἑβραϊχῷ. τὸ τοίνυν ἀσεβὲς διάγραμμα τὸν 
σαφῶς οὕτως χατηγορηϑέντα ἐν τῷ προφήτῃ Δευϊαϑὰν ἔλεγεν εἶναι 
τὴν διὰ τῶν ὅλων πεφοιτηκυῖαν ψυχήν. εὕρομεν δ᾽ ἐν αὐτῷ καὶ 
τὸν Βεημὼν ὀνομαζόμενον οὐσπερεὶ τεταγμένον τινὰ μετὰ τὸν κατω- 
15 τάτω κύχλον. τοῦτον δὲ τὸν Λευϊαϑὰν ὁ τὸ μιαρὸν ἐκεῖνο διά- 
γραμμα ἀναπλάσας ἐπὶ τοῦ κύκλου καὶ τοῦ χέντρου αὐτοῦ κατέ- 
γραψε, δὶς ἐχϑέμενος αὐτοῦ τὸ ὄνομα. 
ἔτι δὲ ὁ Κέλσος μελαίνῃ γραμμῇ παχείᾳ φησὶ διειλημμένον 
εἶναι τὸ διάγραμμα, καὶ ταύτην ἔφασχεν εἰρῆσϑαι αὐτῷ τὴν 
20 l'éevvav, οὖσαν καὶ Τάρταρον. τὴν δὲ Γέενναν ἡμεῖς ἐν τῷ 
εὐαγγελίῳ γεγραμμένην ὡς χολαστήριον εὑρόντες, ἐζητήσαμεν, εἴ που 
τῶν παλαιῶν γραμμάτων ὠνομάσϑη, xal μάλιστα ἐπείπερ χαὶ Ἰου- 
óatot χρῶνται τῷ ὀνόματι. εὕρομεν δὲ ὅπου μὲν Φάραγξ υυἱοῦ 
Ἐννὸμ“ ὀνομαζομένην ἐν τῇ γραφῇ, ἐν δὲ τῷ Ἑβραϊκῷ ἀντὶ τοῦ 
2 Φάραγξ μεμαϑήχαμεν ὅτι κατὰ τοῦ αὐτοῦ ὑποκειμένου ἐλέγετο ἡ 
147r Φάραγξ Evvou καὶ 7 Γέεννα. ἐπιτηροῦντες δὲ τὰ ἀναϊγνώσματα 
εὐρίσκομεν καὶ ἐν τῷ κλήρῳ τῆς Φυλῆς Βενιαμὶν τὴν Γέενναν ῆ 
Φάραγγα Ἐννὸμ χατειλεγμένην, οὗ ἦν καὶ “ερουσαλήμ. καὶ ἐξετά- 


CQ 


8 Vgl. R. A. Lipsius, Ueber die ophitischen Systeme, 1I. Celaus und Origenes 

- (Z. f. w. Th. 1864 I S. 37—57) u. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. 

S. 277—282. — 7 Psal 103, 24—26. — 11 Vgl. Jes. 27, 1 (Hiob 3, 8. Ezech. 

32, 2. — 9290 Vgl. Matth. 5, 22. 29. 30. 10, 28. 18, 9. 23, 15. 33. Mark. 9, 43. 
45. 47. Luk. 12, 5. — 28 Vgl. Jerem. 7, 31. 32. 39, 35. — 27 Vgl. Jos. 18, 16. 


4 óéxa] ἑπτὰ liest R. A. Lipsius (a. ἃ. O. S. 38 Anm. 1), vgl. unten VI 35, S. 104 
Z.16 | 6 δτιποτοῦν, doch von späterer H. ein Acut über ö hinzugefügt, A | πε- 
πλᾶσϑαι A | 8 αὕτη) αὐτὴ A | 19 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 14 βεημὼν Α Βεημὸν 
Ausgg., Βεημὼϑ liest Bo. (Notae p. 394) nach dem Hebräischen | ὡσπερεὶ τεταγ- 
μένον P, Hó. am Rand, Sp. Del. im Text; ὧσ περιτεταγμένον A | 91 ἐζητήσαμεν) 
ἐξητήσαμεν Ἠδ. 6]. | 94 àv" [so] A | 24—25 am Rand ση von I. [ 3] H. A | 95 
φαραξ A | κατὰ τοῦ αὐτοῦ ὑποχειμένου] χατὰ τὸ αὐτοῦ ὑποκείμενον oder χατὰ 
to αὐτὸ ὑποκείμενον liest Bo. (Notae p. 391sq.) | 36 φάραξ A | 37 Bevi&utlv A. 
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Covres τὴν ἀχολουϑίαν τοῦ εἶναι ἐπουράνιον Ἱερουσαλὴμ ἀπὸ τοῦ 
χλήρου Βενιαμὶν καὶ τῆς Φάραγγος Ἐννὸμ evploxouev τι εἰς τὸν περὶ 
χολάσεων τόπον, μεταλαμβαϊνομένων εἰς τὴν μετὰ βασάνου κάϑαρ- 650 
σιν τῶν τοιωνδὶ ψυχῶν χατὰ τὸ ,,ἰδοὺ κύριος εἰσπορεύεται ὡς RVP 

5 xovevrnolov καὶ os ποία πλυνόντων" καὶ καϑιεῖται χωνεύων καὶ 
καϑαρίζων (ὡς) τὸ χρυσίον χαὶ og τὸ ἀργύριον“ [XXVI) χαὶ xara 
τὸ περὶ τὴν ᾿Ἰερουσαλὴμ γίνεσϑαι κολάσεις χωνευομένων, τῶν ava- 
λαβόντων εἰς τὴν ἑαυτῶν τῆς ψυχῆς ὑπόστασιν τὰ ἀπὸ καχίας, τρο- 
πικῶς που ὀνομαζομένης μολίβδου" διὸ ἡ ἀνομία παρὰ τῷ Ζαχαρίᾳ 

10 ἐπὶ (τάλαντον μολίβδου“ ἐχαϑέζετο. 

Ὅσα ὃ᾽ εἰς τὸν τόπον λεχϑείη ἂν, οὔτε πᾶσιν οὔτε τοῦ παρόντος 
καιροῦ ἐστι διηγήσασϑαι" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀχίνδυνον τὴν τῶν τοιούτων σα- 
φήνειαν πιστεῦσαι γραφῇ, ἅτε τῶν πολλῶν οὐ χρῃζόντων πλείονος 
διδασχαλίας παρὰ τὴν περὶ τῆς κατὰ τῶν ἁμαρτανόντων κολάσεως. 

15 εἰς γὰρ τὰ ὑπερέχεινα αὐτῆς οὐ χρήσιμον ἀναβαίνειν διὰ τοὺς μόγις 
φόβῳ τῆς αἰωνίου κολάσεως XGv συστέλλοντας ἐπὶ ποσὸν τῆς κακίας 
καὶ τῶν ar αὐτῆς ἁμαρτανομένων χύσιν. 

οὔτ᾽ οὖν τὸ διάγραμμα οὔτε Κέλσος οἷδε τὸν περὶ Γεέννης 
λόγον" ἐπεὶ ovv ἂν ἐκεῖνοι ζωγραφίας xoi διαγράμματα ἐσεμνο- 

20 ποίουν αἷς di αὐτῶν παριστάντες τὸ ἀληϑὲς, οὔτ᾽ av ὁ Κέλσος iv 
τῷ κατὰ Χριστιανῶν συγγράμματι τὰ μηδαμῶς ὑπὸ Χριστιανῶν 
λεγόμενα ἀλλά τινῶν, τάχα οὐδ᾽ ἔτι ὄντων ἀλλὰ πάντῃ ἐχλελοιπό- 
τῶν καὶ εἰς πάνυ ὀλίγους καὶ εὐαριϑμήτους καταστάντων, ἐνετίϑει 
ταῖς κατὰ Χριστιανῶν κατηγορίαις. καὶ ὥσπερ οὐ χκαϑήκει τοῖς 

25 τὰ Πλάτωνος φιλοσοφοῦσιν ἀπολογεῖσθαι περὶ Ἐπικούρου καὶ τῶν 
ἀσεβῶν αὐτοῦ δογμάτων, οὕτως οὐδ᾽ ἡμῖν περὶ τῶν ἐν τῷ δια- 
γράμματι καὶ τῶν xat αὐτοῦ λεγομένων ὑπὸ Κέλσου. διόπερ ὡς 
περισσὰ καὶ μάτην ἐχχείμενα ἐῶμεν τὰ ὑπὸ Κέλσου εἰς ταῦτα λελεγ- 
μένα" μᾶλλον γὰρ Κέλσου ἡμεῖς αὐτῶν παρὰ τοῖς κχεχρατημένοις 

80 ὑπὸ τοιούτων λόγων κχατηγορήσομεν. 

XXVII. Ἑξῆς δὲ τοῖς περὶ τοῦ διαγράμματος μηδὲ παρακού- 


1 Vgl. Hebr. 12, 22. — 4 Mal. 3, 2. 3. — 10 Vgl. Sachar. 5, 7. 


2 Beviauelv A | τῆς Φάραγγος) τὴν Φάραγγα vermutet Bo. (Notae p. 395) | 
8 μεταλαμβανομένων A ueralaußavousvov MAusgg. | 5 ποία ohne Accent A, 
vgl. oben IV 13, I 283 2.3 u. V 15, S. 16 Z. 13| 6 (ὡς) τὸ χρυσίον καὶ ὡς τὸ do- 
γύριον schreibe ich mit V, vgl. oben IV 13, I 283 Z. 23f., τὸ χρυσίον xal ὡς τὸ 
ἀργύριον A ὡς τὸ ἀργύριον καὶ τὸ χρυσίον MAusgg. | 7 γίγνεσϑαι AAusgg. | 15 
ὑπερέχεινα Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ὑπὲρ ἐχεῖνα A | 98 χαταστάντων 
Meorr., Sp. am Rand, Hd.Del. im Text; χαταστησάντων A | 81 unde A und’ M? 
Ausgg. | napaxovcas τῶν schreibe ich, (éx) παραχουσμάτων M? (am Rand) Ausgg., 
παραχουσάντων A. 
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σας τῶν περὶ τῆς καλουμένης παρὰ τοῖς ἐχχλησιαστιχοῖς σφραγῖδος 
ἑαυτῷ τινα ἐχτίϑεται ἀλλόχοτα καὶ ἀμοιβαίας φωνὰς, oc τοῦ μὲν 
τὴν σφραγῖδα περιτιϑέντος καλουμένου πατρὸς, τοῦ δὲ 
σφραγιζομένου λεγομένου νέου καὶ υἱοῦ καὶ ἀποκχρινομένου᾽ 

5 κέχρισμαι χρίσματι λευκῷ ἐκ ξύλου ζωῆς, ὅπερ οὐδ᾽ ἐν τοῖς 651 
ἀπὸ τῶν αἱρέσεων ἠκούσαμεν γίνεσϑαι. εἶτα καὶ ἀριϑμὸν ὁρίζει 
λεγόμενον ὑπὸ τῶν παραδιδόντων τὴν σφραγῖδα ἀγγέλων 
ἑπτὰ, ἑκατέρωϑεν τῇ ψυχῇ τοῦ ἀπαλλαττομένου σώματος 
ἐφισταμένων, τῶν μὲν τοῦ φωτὸς ἑτέρων δὲ τῶν ὀνομαζο- 
10 μένων ἀρχοντικῶν, καὶ λέγει τὸν ἄρχοντα τῶν ὀνομαζομέ- 

147° νων ἀρχοντικῶν λέγεσϑαι ϑεὸν | κατηραμένον. 

εἶτ᾽ ἐπιλαβόμενος τῆς λέξεως εὐλόγως κατηγορεῖ τῶν τοῦτο 
τολμώντων λέγειν" τούτου δ᾽ Évexa καὶ ἡμεῖς συναγαναχτοῦμεν τοῖς 
μεμφομένοις τοὺς τοιούτους, εἰ δή τινες εἰσὶ λέγοντες ϑεὸν κατη- 
15 ραμένον τὸν Ἰουδαίων, τὸν ὕοντα καὶ βροντῶντα xci τοῦδε 
τοῦ κόσμου δημιουργὸν xal Μωύσέως καὶ τῆς κατ᾽ αὐτὸν 
κοσμοποιΐας ϑεόν. ἀλλ᾽ ἔοιχε βεβουλῆσϑαί τι διὰ τούτων ὁ Κέλ- 
σος OUX εὔγνωμον ἀλλ΄ ἀπὸ τοῦ χαϑ᾽ ἡμῶν ἀφιλοσόφου μίσους πάνυ 
ἀγνωμονέστατον. ἐβουλήϑη γὰρ τοὺς ἀπείρους τῶν ἡμετέρων ἐντυ- 
20 χόντας αὐτοῦ τῇ γραφῇ πολεμῶσαι πρὸς ἡμᾶς, ὡς ϑεὸν χατηρα- 
μένον λέγοντας τὸν τοῦδε τοῦ χύόσμου χαλὸν δημιουργόν. 
xal δοχεῖ μοι παραπλήσιον Ἰουδαίοις πεποιηχέναι, τοῖς κατὰ τὴν 
ἀρχὴν (τῆς) τοῦ χριστιανισμοῦ διδασχαλίας κατασχεδάσασι δυσφημίαν 
τοῦ λόγου, Og apa καταϑύσαντες παιδίον μεταλαμβάνουσιν αὐτοῦ 
25 τῶν σαρχῶν, καὶ πάλιν ὅτι οἱ ἀπὸ τοῦ λόγου τὰ τοῦ σχότου πράτ- 
τειν βουλόμενοι σβεννύουσι μὲν τὸ φῶς, ἕχαστος δὲ τῇ παρατυχούσῃ 
μίγνυται' ἥτις δυσφημία παραλόγως πάλαι μὲν πλείστων ὅσων 
ἐχράτει πείϑουσα τοὺς ἀλλοτρίους τοῦ λόγου ὅτι τοιοῦτοί εἰσι Χρισ- 


1 Vgl. II Kor. 1, 22. Ephes. 1, 13. 4, 30. Apok. Joh. 7, 3—8. 9, 4 (14, 1). 
— 2 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 380—382. — 5 Vgl. 
Gen. 2, 9. 3, 22. 24. Clement. Recogn. I 45. Evang. apocr. ed.? C. Tischendorf 
p. 394. — 10 Vgl. Theodoret, Haer. fab. comp. I 11. — 14 Vgl. unten VI 29, 
S. 99 Z. 4. — 24 Vgl Justin, Apol II 12 (vol. I tom. I 1 p. 234. 230 ed. 
Otto). Athenagoras, Supplicatio pro Christ. Cap. III (vol. VII p. 14 ed. Otto, p. 4 
ed. E. Schwartz). Minucius Felix, Octavius Cap. IX. 


1 σφραγῖδος A σφραγίδος Ausgg. | 8 σφραγῖδα A σφραγίδα Ausgg. | 6 γί- 
γνεσϑαι A Ausgg. | ? λεγόμενον) λεγομένων vermutet Bo. (Notae p. 395) | σφραγῖδα A 
σφραγίδα Ausgg. | 10 —xal λέγει bis 11 ἀρχοντικῶν von I. [?] H. am Rand nachge- 
tragen A | 18 £vexa] ἕνεχεν [so] A1 98 (τῆς) P im Text, M? übergeschr., Bo. (Notae 
p. 395) durch Conjectur, Del. im Text | χατασχεδάσασι Mcorr., Hd. am Rand, Sp. 
Del. im Text; χατασχεδάσαι A | 24—25 am Rand 07 A2. 
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τιανοὶ, xal νῦν δὲ ἔτι ἀπατᾷ τινας ἀποτρεπομένους διὰ τὰ τοι- 
abra χἂν εἰς κοινωνίαν ἁπλουστέραν λόγων ἥκειν πρὸς Χριστι- 
αγούς. 
XXVIII. Τοιοῦτόν τι δή μοι φαίνεται ὁ Κέλσος οἰχονομῶν ἐχτε- 
5 ϑεῖσϑαι, ὡς ἄρα Χριστιανοὶ λέγουσι κατηραμένον ϑεὸν τὸν 
δημιουργὸν, ἵν’ 0 πιστεύων αὐτῷ ταῦτα καϑ᾽ ἡμῶν λέγοντι εἰ 
δυνατὸν καὶ ἐπὶ τὸ αἱρεῖν ὁρμήσαι Χριστιανοὺς ὡς πάντων ἀσε- 
βεστάτους. φύρων δὲ τὰ πράγματα καὶ τὴν αἰτίαν ἐκτίϑεται τοῦ 
χατηραμένον λέγεσϑαι τὸν τῆς κατὰ Μωῦσέα χκοσμοποιΐας 
10 ϑεὸν φάσχων ὅτι τοιοῦτός ἐστιν καὶ ἀρᾶς ἄξιος κατὰ τοὺς 
ταῦτα περὶ αὐτοῦ δοξάζοντας, ἐπείπερ τῷ ὄφει, γνῶσιν 
χαλοῦ καὶ xaxoÜo τοῖς πρώτοις ἀνϑρώποις εἰσηγουμένῳ, 
κατηράσατο. 
εἰδέναι δ᾽ αὐτὸν ἐχρῆν ὅτι οἱ τὰ τοῦ ὄφεως ἑλόμενοι ὡς καλῶς 
15 τοῖς πρώτοις ἀνϑρώποις συμβουλεύσαντος xoà Τιτᾶνας | καὶ 
Γίγαντας τοὺς μυϑιχοὺς ὑπερβαλόντες καὶ Ὀφιανοὶ διὰ τοῦτο κα- 
λούμενοι τοσοῦτον ἀποδέουσι τοῦ εἶναι Χριστιανοὶ, ὥστ᾽ οὐχ ἔλατ- 
τον Κέλσου xarnyopelv αὐτοὺς τοῦ Ἰησοῦ καὶ μὴ πρότερον προσίεσ- 
dal τινα ἐπὶ τὸ συνέδριον ἑαυτῶν, ἐὰν μὴ ἀρὰς ϑῆται κατὰ τοῦ 
20 Ἰησοῦ. ὅρα γοῦν πῶς ἀλογώτατον πεποίηχεν ὁ Κέλσος ἐν τοῖς κατὰ 
Χριστιανῶν. λόγοις παραλαβὼν ὡς Χριστιανοὺς τοὺς μηδ᾽ ἀχούειν 
ϑέλοντας τὸ ὄνομα τοῦ Ἰησοῦ, xr ὅτι σοφός τις n μέτριος τὰ ἤϑη 
ἢ ἄνϑρωπός τις ἦν. τί ovv εἴη ἂν ἠλιϑιώτερον ἢ μανικώτερον 
οὐ μόνον τῶν ἀπὸ τοῦ ὄφεως ὡς ἀρχηγοῦ τῶν καλῶν χρηματίσαι 
25 βουληϑέντων ἀλλὰ καὶ Κέλσου, νομίσαντος χατὰ Χριστιανῶ ν εἶναι 
κατηγορίας τὰς κατὰ τῶν Ὀφιανῶν; πάλαι μὲν οὖν 6 τὴν εὐτέλειαν 
1487 | ἀγαπήσας φιλόσοφος Ἑλλήνων καὶ παράδειγμα ἐχϑεὶς εὐδαίμονος 
βίου, ὡς οὐ κωλυόμενος εὐδαιμονεῖν. ἀπὸ τῆς παντελοὺς ἀκτημοσύ- 
γης, Κυνιχὸν ἑαυτὸν ἀνηγόύρευσεν᾽ οὗτοι δὲ οἱ ἀνόσιοι ἀπὸ τοῦ πολε- 
80 μιωτάτου ἀνϑρώποις ὄφεως καὶ φριχτοτάτου OG οὐχ ἄνϑρωποι, 
ὧν ἐχϑρός ἐστιν ὄφις, ἀλλ᾽ ὡς ὄφεις σεμνύνονται ἐπὶ τῷ ὌὈφι- 


11 Vgl. Gen. 2, 17. 3,5. 14. — 15 Vgl. unten VI 42, 8.111 2.20. — 18 Vgl. 
Pseudo-Tertullian, Adv. omn. haer. Cap. II. Epiphan., Panar. I 37, 2. 7. — 98 
Vgl. unten VI 29, S. 99 Z. 6. — 31 Vgl. Gen. 3, 15. 


1 ἀποτρεπομένους) Rasur über dem ersten o A | 4 ἐχεεϑεῖσϑαι A Ho.Sp. éx- 
tí9e09a. PDel. | 7 αἱρεῖν A ἀναιρεῖν M? u. Hö. am Rand, Sp.Del. im Text | öe- 
μήσαι Bo. (Notae p. 395) Del. ὁρμήσει AHd.Sp. | 10 ó'ti nachgetragen A! | 15 τι- 
v&vac A Τιτάνας V Ausgg. | 16 διατοῦτο, später mit heller Tinte ein Gravis über 
α hinzugefügt, A | 17 wor’ A ὥστε Ausgg. | 21 παραλαβὼν 10] Del. παραβαλὼν 
AHd.Sp. | 28 ἢ (xor ἀνϑρωπός) tilgt Bo. (Notue p. 395) < Del. 81 ὄφεις M Ausgg. 
ὄφις A. 
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avol χαλεῖσϑαι, Βὐφράτην τινὰ εἰσηγητὴν τῶν ἀνοσίων αὐχοῦντες 
λόγων. 
XXIX. EIN" ἑξῆς ὡς Χριστιανοῖς λοιδορούμενος xol κατηγο- 
ρῶν τῶν κατηραμένον εἰπόντων τὸν Μωῦσέως καὶ τοῦ xat 
8 αὐτὸν νόμου ϑεὸν καὶ οἰόμενος Χριστιανοὺς εἶναι τοὺς ταῦτα 
λέγοντάς φησι" τί ἂν ἡλιϑιώτερον 7 μανικώτερον ταύτης 
τῆς ἀναισϑήτου σοφίας γένοιτο; τί γὰρ ἐσφάλετο ὁ Ἰου- 
δαίων »ομοϑέτης; καὶ πῶς τὴν ἐχείνου κοσμογένειαν σᾶυ- 
τῷ διά τινος, gs ons, τυϊπώδους ἀλληγορίας λαμβάνεις ἢ 653 
10 τὸν Ἰουδαίων νόμον, ἐπαινεῖς δὲ ἄκων, ὠ δυσσεβέστατε, 
τὸν τοῦ κόσμου δημιουργὸν, τὸν πάντα ὑποσχόμενον αὖ- 
τοῖς, τὸν τὸ γένος αὐτῶν αὐξήσειν μέχρι περάτων γῆς ἐπαγ- 
γειλάμενον καὶ ἀναστήσειν ἐκ νεχρῶν αὐτῇ σαρκὶ καὶ αἵματι 
xal τοῖς προφήταις ἐμπνέοντα, καὶ πάλιν τοῦτον λοιδορεῖς; 
15 ἀλλ᾽ ὅταν μὲν ὑπὸ τούτων βιάζῃ, τὸν αὐτὸν ϑεὸν σέβειν 
ὁμολογεῖς" ὅταν δὲ τὰ ἐναντία 0 σὸς διδάσκαλος Ἰησοῦς καὶ 
ὃ Ἰουδαίων Mwüonc νομοϑετῇ, ϑεὸν ἄλλον ἀντὶ τούτου καὶ 
τοῦ πατρὸς ζητεῖς. 
χαὶ ἐν τούτοις δὴ ὁ γενναιότατος φιλόσοφος Κέλσος σαφῶς 
20 Χριστιανοὺς συχοφαντεῖ, λέγων τοὺς αὐτοὺς, ἡνίχα μὲν ἂν Ἰου- 
δαῖοι αὐτοὺς βιάζωνται, τὸν αὐτὸν αὐτοῖς ϑεὸν ὁμολογεῖν᾽" 
ὅταν δὲ τὰ ἐναντία Ἰησοῦς Μωῦσεῖ νομοϑετῇ, ἄλλον ἀντὶ 
τούτου ζητεῖν. εἴτε γὰρ Ἰουδαίοις διαλεγόμενοι εἴτε xaO. ἕαυ- 
τοὺς ὄντες ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν ἴσμεν, ὃν καὶ πάλαι ἔσεβον Ἰουδαῖοι 
25 χαὶ νῦν σέβειν ἐπαγγέλλονται ϑεὸν, οὐδαμῶς εἰς αὐτὸν ἀσε- 
βοῦντες. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀναστήσειν ἐκ ,»εκρῶν αὐτῇ σαρκὶ καὶ 
αἵματί φαμεν τὸν ϑεὸν, ος ἐν τοῖς ἀνωτέρω λέλεκται" οὐ γὰρ τὸ 
σπειρόμενον „ev φϑορᾷ“ καὶ „ev ἀτιμίᾳ“ καὶ „Ev ἀσϑενείᾳ““ σῶμα 
ψυχικόν“ φαμεν ἀνίστασϑαι, ὅποϊον ἐσπάρη. ἀλλὰ γὰρ περὶ τούτων 
30 ἐν τοῖς ἀνωτέρω μετρίως ἡμῖν λέλεκται. 
XXX. El9 ἑξῆς ἐπαναλαμβάνει τὰ περὶ τῶν ἑπτὰ ἀρχόντων 


1 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 232. — 12 Vgl. Gen. 
12, 2. 3. 15, 5. 26, 4. 28, 14. Deut. 1, 10. Psal. 45, 10. — 27 Vgl. oben IV 57. 
V 18. 19. 23. — 98 Vgl. I Kor. 15, 42—44. — 29 Vgl. oben V 18. 19. — 81 Vgl. 
oben VI 27, 8. 97 Z. 10. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 280—282. 
Joannis Croii ,Observationes ad Origenis librum sextum contra Celsum: (bei Del. 
I 934—941, bei Lomm. tom. XX 317—337). 


1 vor Εὐφράτην + xal Ausgg. | 9 ὡς φὼς schreibe ich nach Bo. (Notae 
p. 395), da die beiden Worte nur auf den von Celsus angeredeten Gegner bezogen 


werden können; ὥς φησι A Ausgg. | 22 uo vog A Ausgg. 
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δαιμόνων, μηδαμῶς μὲν ὑπὸ Χριστιανῶν ὀνομαζομένων οἶμαι 
δ᾽ ὑπὸ Ὀφιανῶν παραλαμβανομένων. καὶ εὑρομέν γε ἐν ᾧ καὶ ἡμεῖς 
dl ἐχείνους ἐχτησάμεϑα διαγράμματι τὴν τάξιν ὁμοίως ἐχκειμένην 
οἷς ὁ Κέλσος ἐξέϑετο. ὁ μὲν ovv, Κέλσος ἔλεγε τὸν πρῶτον ἰδέᾳ 654 
5 λέοντος μεμορφωμένον, οὐχ ἐχϑέμενος, τίνα αὐτὸν ὀνομάζουσιν 
οἱ ἀληϑῶς δυσσεβέστατοι" ἡμεῖς δὲ εὕρομεν ὅτι τὸν ἐν ταῖς ἱεραῖς 
γραφαῖς εὐφημούμενον ἄγγελον τοῦ δημιουργοῦ, τοῦτον τὸ μια- 
ρὸν ἐκεῖνο διάγραμμα ἔλεγεν εἶναι Μιχαὴλ τὸν λεοντοειδῆ. πάλιν 
v av ὃ μὲν Κέλσος ἔφασχε τὸν ἑξῆς καὶ δεύτερον εἶναι ταῦ- 
1000»: ὃ δ᾽ εἴχομεν διάγραμμα τὸν Σουριὴλ ἔλεγεν εἶναι τὸν Tav- 
1487 [ροειδῆ. εἶτα ὁ μὲν Κέλσος τρίτον ἀμφίβεόν τινα καὶ φρικῶδες 
ἐπισυρίζοντα᾽ τὸ δὲ διάγραμμα τρίτον Ῥαφαὴλ ἔλεγεν εἶναι 
δρακοντοειδῇ. πάλιν Te αὖ 6 μὲν Κέλσος τὸν τέταρτον ἀετοῦ 
ἔφασχεν ἔχειν μορφήν᾽ τὸ δὲ διάγραμμα Γαβριὴλ ἔλεγεν εἶναι 
15 τὸν ἀετοειδῆ. εἶϑ᾽ o μὲν Κέλσος τὸν πέμπτον ἔφασχεν εἶναι ag- 
κου πρόσωπον ἔχοντα᾽ τὸ δὲ διάγραμμα τὸν Θαυϑαβαὼϑ' ἔφα- 
σχεν εἶναι τὸν ἀρχοειδῆ. εἶϑ᾽ ὁ μὲν Κέλσος τὸν ἕχτον κυνὸς πρόσ- 
ὥπον ἔλεγεν ἱστορεῖσϑαι ἔχειν παρ᾽ ἐκείνοις" τὸ δὲ διά- 
γραμμα ἔφασχεν εἶναι αὐτὸν Ἐραϑαώϑ. εἶϑ᾽ ὁ μὲν Κέλσος τὸν 
20 ἕβδομον ἔφασχεν ὄνου ἔχειν πρόσωπον, καὶ ὀνομάξεσϑαι av- 
τὸν Θαφαβαὼϑ ἢ Ovoni' ἡμεῖς δ᾽ ἐν τῷ διαγράμματε εὕρομεν 
ὅτι οὗτος καλεῖται Ὀνοὴλ ἢ Θαρϑαραώϑ,, ὀνοειδής τις τυγχάνων. 
ἔδοξε δὲ καὶ ἡμῖν ἀχριβῶς ἐχϑέσϑαι τὰ τοιαῦτα, ἵνα μὴ δοχῶμεν 
ἀγνοεῖν ἃ Κέλσος ἐπηγγέλλετο εἰδέναι" ἀλλὰ καὶ παραστήσωμεν ἀχρι- 
25 βέστερον ἐκείνου αὐτὰ ἐγνωχότες οἱ Χριστιανοὶ, ὡς οὐ Χριστιεα- 
νῶν λόγους ἀλλὰ πάντῃ ἀλλοτρίων σωτηρίας καὶ οὐδαμῶς ἐπιγρα- 
φομένων Ἰησοῦν ἢ σωτῆρα ἢ ϑεὸν ἢ διδάσχαλον ἢ υἱὸν ϑεοῦ. 
Εἰ δέ τις βούλεται καὶ τὰ πλάσματα τῶν γοήτων ἐκεί- 
vov μαϑεῖν, δι ὧν ἐβουλήϑησαν μὲν ὑπάγειν ἀνθρώπους ἑαυτῶν 
30 τῇ διδασχαλίᾳ cc ἀπόῤῥητα τινα ἔχοντες οὐ πάνυ δ᾽ ἐδυνήϑησαν, 
ἀκουέτω ὃ διδάσχονται λέγειν μετὰ τὸ διελϑεῖν ὃν ὀνομάζουσι 
φραγμὸν καχίας“, πύλας ἀρχόντων αἰῶνι δεδεμένας" βασιλέα 


4 ff. Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 28, 4. Epiphan., Panar. I 26, 10. 31, 5. 6 und 
unten VII 40 Mitte. 


9—4 am Rand σή ξένα ἀγγέλων ὀνόματ(α) A! | 9 τ᾿ A τε Hö.Sp. δ᾽ Del. | 
19 Ραφαὴλ) Σεραφαὴλ vermutet Cro. (bei Lomm. XX 325) | 15 &gxov A ἄρκτου 
Mcorr. Ausgg. | 16 Θαυϑαβαὼϑ) Θαυδοβαὼϑ schreibt Cro. (bei Lomm. tom. XX 
327) | 17 doxotió A ἀρχτοειδῆ MCOTT- Ausgg. | 19 £ga9a09 A "Egat«o9 Ausgg. | 
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yujÀ schreibt Cro. (bei Lomm. tom. XX 331) | 24 παραστησωμεν) ot in Correctur 
A | 81 ὃν übergeschr. At. 
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μονότροπον, δεσμὸν ἀβλεψίας, λήϑην ἀπερίσκεπτον ἀσπάζομαι, πρώ- 
την δύναμιν, πνεύματι προνοίας καὶ σοφίᾳ τηρουμένην" ἔνϑεν εἶλι- 
κρινὴς πέμπομαι, φωτὸς ἤδη μέρος υἱοῦ καὶ πατρός" 7 χάρις συνέστω 
μοι, ναὶ πάτερ, συνέστω.“ καί φασι τῆς ὀγδοάδος τὰς ἀρχὰς ἐντεῦ- 


5 ϑὲν εἶναι. εἶϑ᾽ ἑξῆς διδάσκονται λέγειν διερχόμενοι ὃν φασιν Ἰαλδα- 
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βαώϑ'᾽ „cd δὲ μετὰ πεποιϑήσεως πρῶτε xci ἕβδομε γεγονὼς κρατεῖν 
Ἰαλδαβαὼϑ, ἄρχων λόγος ὑπάρχων νοὸς εἰλικρινοῦς, ἔργον τέλειον 
υἱῷ καὶ πατρὶ, χαρακτῆρι τύπου ζωῆς σύμβολον ἐπιφέρων, ἣν ἔκλει- 
σας αἰῶνι σῷ πύλην κόσμῳ ἀνοίξας, παροδεύω τὴν σὴν ἐλεύϑερος 
πάλιν ἐξουσίαν" ἡ χάρις συνέστω μοι, ναὶ πάτερ, συνέστω.“ φασὶ δὲ 
τῷ λεοντοειδεῖ ἄρχοντι συμπαϑεῖν ἄστρον τὸν Φαίνοντα. εἶτα 
οἴονται τὸν διελϑόντα τὸν ᾿Ιαλδαβαὼϑ' καὶ φϑάσαντα ἐπὶ τὸν Tao) 
δεῖν λέγειν; „od δὲ χρυπτομένων μυστηρίων υἱοῦ καὶ πατρὸς ἄρχων 
γυχτοφαὴς δεύτερε lao xal πρῶτε δέσποτα ϑανάτου, μέρος ἀϑώου, 


5 φέρων ἤδη τὴν ἰδίαν ὑπήνην σύμβολον, παροδεύων σὴν ἕτοιμος 


ἀρχήν" κατίσχυσας τὸν ἀπὸ σοῦ γενόμενον λόγῳ ζῶντι" ἡ χάρις συν- 
ἔστω, πάτερ, συνέστω.“ Eid ἑξῆς τὸν Σαβαὼϑ,, πρὸς ὃν οἴονται 
λέξειν" ,(,πέμπτης ἐξουσίας ἄρχων, δυνάστα Σαβαὼϑ', προήγορε νόμου 
τῆς σῆς κτίσεως | χάριτε λυομένης, πεντάδι δυνατωτέρα, πάρες με, 
σύμβολον ὁρῶν σῆς τέχνης ἀνεπίληπτον, elxovı τύπου τετηρημένον, 
| πεντάδι λυϑὲν σῶμα" ἡ χάρις συνέστω Hot, πάτερ, συνέστω.“ ἑξῆς 
δὲ αὐτῷ τὸν ᾿ΔΑσταφαιὸν, o πιστεύουσι τοιαῦτα ἐρεῖν" »τρίτης ἄρχων 
πύλης ᾿Ἀσταφαιὲ, ἐπίσκοπε πρώτης ὕδατος ἀρχῆς, ἕνα βλέπων μύστην 
πάρες με παρϑένου πνεύματι χεκαϑαρμένον, ὁρῶν οὐσίαν χόσμου ἡ 
χάρις συνέστω μοι, πάτερ, συνέστω.““ μετὰ δ᾽ αὐτὸν τὸν Αἰλωαιὸν, 
ᾧ τοιαῦτα λέγειν οἴονται. ,δευτέρας ἄρχων πύλης Alio, πάρες 
με τῆς σῆς μητρὸς φέροντά σοι σύμβολον, χάριν κρυπτομένην δυνά- 
μεσιν ἐξουσιῶν" ἢ χάρις συνέστω μοι, πάτερ, συνέστω.“ τελευταῖον 
δὲ τὸν Ὡραῖον ὀνομάζουσι xci πρὸς αὐτὸν λέγειν οἴονται' οὑπερβὰς 


4 ff. Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 28, 3. Epiphan., Panar. 25, 2. 26, 10. 31, 4— 06. 
40, 2. 5 u. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 243 f. — 11 Vgl. Aris- 
tot, De mundo Cap. II (vol. I p. 3928, 23 ed. Acad. Reg. Boruss.). Cicero, De deor. 
nat. Π 20, 52. Philo, Quis rer. divin. heres sit Cap. XLV (vol. I p. 504 ed. Man- 
gey). Plutarch, De placit. philos. II 15 p. 889 B. 


4 πάτερ] oe immer A | 9 χόσμῳ)] κόσμου Βδ.8ρ. am Rand | 12 Ta(a)) δεῖν 
schreibe ich mit Sp.Del., iadeiv Hd. iadelv P ia dew [so] A | 15 τὴν ἐδίαν ὑπήνην 
schreibe ich mit Sp.Del., τὸν ἔδιον ὕπηνουν [so] A | napodeiwv] o in Correctur A, 
napodevw liest Bo. (Notae P. 395), richtiger wohl παροδεύειν | 16 γενόμενον A γινό- 
μενον Ausgg. | 18 προηγόρε A | 20 δρῶν] ὅρων A | 21 zwischen συνέστω u. ἑξῆς 
ist wahrscheinlich, wie Bo.(Notae p.395) bemerkt, der den 4dovatog (vgl. unten VI 32, 
S. 102 Z. 21) betreffende Abschnitt ausgefallen | 98 Aorapaıt Sp.Del. ἀσταφῖδ Α Ηδ. 
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φραγμὸν πυρὸς ἀφόβως, πρώτης λαχὼν ἀρχὴν πύλης Ὡραῖε, πάρες 
με, σῆς ὁρῶν δυνάμεως σύμβολον καταλυϑὲν τύπῳ ζωῆς ξύλου, εἰ- 
xovı xaÓ' ὁμοίωσιν ληφϑὲν ἀϑώου" ἡ χάρις συνέστω μοι, πάτερ, συν- 
ἔστω.“ 

5 XXX. Ἐπὶ ταῦτα δὲ ἡμᾶς ἡ Κέλσου νομιζομένη μὲν πολυμά- 
ϑεια, μᾶλλον δ᾽ οὖσα περιεργία καὶ φλυαρία, προεκαλέσατο βουλομέ- 
νους παραστῆσαι τῷ ἐντυχόντι τῇ ἐκείνου γραφῇ καὶ τοῖς ἡμῖν πρὸς 
αὐτὴν γεγραμμένοις ὅτε οὐχ ἔστιν ἀπορία ἡμῖν τῶν Κέλσου μαϑη- 
μάτων, ἐφ᾽ οἷς χαταψεύδεται Χριστιανῶν, οὔτε φρονούντων οὔτ᾽ 

10 εἰδότων τὰ τοιαῦτα, εἰ καὶ ἡμεῖς ἐβουλήϑημεν καὶ ταῦτα γνῶναι καὶ 
ἐχϑέσϑαι" ἵνα μὴ τῇ ἐπαγγελίᾳ τοῦ eldevar τε πλεῖον ἡμῶν οἱ γόητες 
ἐξαπατῶσι τοὺς ὑπὸ τῆς τῶν ὀνομάτων φαντασίας συναρπαζομένους. 
ἐδυνάμην δὲ καὶ ἄλλα πλείονα παραϑέμενος παραστῆσαι ὅτι ἴσμεν 
μὲν τὰ τῶν ἀπατεώνων, ἀρνούμεϑα δὲ αὐτὰ ὡς ἀλλότρια καὶ ἀσεβῆ 

15 χαὶ οὐ συνυπάρχοντα τοῖς μέχρε ϑανάτου ὑφ᾽ ἡμῶν ὁμολογουμένοις 
ἀληϑῶς Χριστιανῶν λόγοις. 

χρὴ μέντοι εἰδέναι ὅτι οἱ ταῦτα συνταξάμενοι, οὔτε τὰ μαγείας 
νοήσαντες οὔτε τὰ τῶν ϑείων γραφῶν διαχρίναντες, πάντ᾽ ἔφυραν" 
ἀπὸ μὲν μαγείας τὸν Ἰαλδαβαὼϑ' καὶ τὸν ᾿Ασταφαιὸν καὶ τὸν ἹΘραῖον, 

20 ἀπὸ δὲ τῶν Ἑβραϊκῶν γραφῶν τὸν Ἰαωΐα παρ᾽ Ἑβραίοις ὀνομαζόμε- 
vov xal τὸν Σαβαὼϑ' καὶ τὸν Adwvalov καὶ τὸν ἙἘλωαῖον. τὰ δὲ 


ἀπὸ τῶν γραφῶν ληφϑέντα | ὀνόματα ἐπώνυμα ἔστι τοῦ αὐτοῦ καὶ 857 


ἑνὸς ϑεοῦ" ὅπερ μὴ συνέντες οἱ ἐχϑροὶ ϑεῷ, ὡς καὶ αὐτοὶ ὁμολογοῦ- 
σιν, φήϑησαν ἄλλον μὲν εἶναι τὸν "ao ἕτερον δὲ τὸν Σαβαὼϑ' καὶ 
25 τρίτον παρὰ τοῦτον τὸν AÓovolov, ὃν λέγουσιν αἱ γραφαὶ ᾿Αδωναὶ, 
καὶ ἄλλον τὸν Ἐλωαῖον, ὃν ol προφῆται ὀνομάζουσιν Ἑβραϊστὶ Ἐλωαΐ. 
XXXII. Εἰϑ᾽ ἑξῆς ἄλλους μύϑους ὁ Κέλσος ἐχτίϑεται, ὥς τινῶν 

εἰς τὰς ἀρχοντικὰς μορφὰς ἐπανερχομένων, ὥστε τινὰς μὲν 
γίνεσϑαι λέοντας ἄλλους δὲ ταύρους καὶ ἄλλους δράκοντας ἢ 


20 Vgl. Theodoret, Haer. fab. comp. I 9 a. E. — Vgl. Joannis Croii ‚Obser- 
vationes‘ (bei Lomm. tom. XX 344sqq.) Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 
204, 51— 206, 81. 


9 χαταλυϑὲν] χαταγλυφϑὲν lesen Cro. (bei Del. I 656 Anm. d, bei Lomm. 
XX 339) u. Bo. (Notae p. 395) 7 γραφῇ] o auf Rasur A | 11 πλεῖον A πλέον M 
Ausgg. | 18 hinter ὅτε ein Buchst. ausradiert A | 14 ἀπατεώνων») zwischen & u. ώ 
Raum für einen Buchst. frei, aber keine Rasur A | 18 γνοήσαντες) ἡ auf Rasur 
A | 19 ασταφαιον [so] A | 20 Ἰαωΐα)] Tac ἢ Ἰὰ liest Grot, Annotat. ad Evang. 
sec. Matth. Cap. XXII (bei Del. I 656 Anm. g) vielleicht richtig | 28 συνέντες A 
Hd. συνιέντες Sp.Del. | 26 ἐλωαΐ A 'EAot Ausgg. | 29 γίνεσθαι schreibe ich, ye- 
γνέσϑαι Cro. (bei Del. I 657 Anm. c) χκαλεῖσϑαι P Del. πνέεσϑαι Ho.Sp. πνεσϑαι 
[80] A. 


KATA KEAZOY VI 31. 32. 33. 34. 103 


149Y ἀετοὺς ἢ ἄρκους ἢ κύνας. εὕρομεν δὲ ἐν ᾧ εἴχομεν διαϊγράμματι καὶ 
ὃ ὠνόμασε Κέλσος τετράγωνον σχῆμα καὶ τὸ ἐπὶ τῶν τοῦ παρα- 
δείσου πυλῶν λεγόμενον ὑπὸ τῶν ἀϑλίων ἐκείνων. ἐξωγραφεῖτο δὲ 
ὡς διάμετρος κύχλου τινὸς πυροειδοῦς ἡ φλογίνη δομφαία ὡς δορυ- 

5 φορουμένη τῷ τε τῆς γνώσεως ξύλῳ καὶ τῆς ζωῆς. ὁ μὲν οὖν 
Κέλσος οὐχ ἠϑέλησε τὰς δημηγορίας ἢ οὐχ ἐδυνήϑη ἐχϑέσϑαι, ἃς 
χαϑ' ἑκάστην πύλην κατὰ τοὺς τῶν ἀσεβῶν μύϑους ἐροῦσιν οἱ διϊόν- 
τες αὐτάς" ἡμεῖς δὲ καὶ τοῦτο πεποιήχαμεν, ἵνα τὸ τῆς ἀτελέστου 
τελετῆς πέρας δείξωμεν τῷ Κέλσῳ καὶ τοῖς ἐντυγχάνουσι τῇ γραφῇ 
10 ἐγνωκέναι ὡς ἀλλότριον τῆς Χριστιανῶν περὶ τὸ ϑεῖον εὐσεβείας. 
XXXIV. Μετὰ δὲ τὸ ἐχϑέσϑαι τὰ προειρημένα καὶ τὰ ἀνάλογον 
αὐτοῖς, ἅτινα ἡμεῖς προσεϑήκαμεν, τοιαῦτά φησιν ὁ Κέλσος" οἱ δ᾽ 
ἔτει προστιϑέασιν ἄλλα ἐπ᾽ ἄλλοις, προφητῶν λόγους καὶ 
κύχλους ἐπὶ κύκλοις καὶ ἀποῤῥοίας ἐκκλησίας ἐπιγείου xal 
15 περιτομῆς καὶ Προυνιχοῦ τινος ῥέουσαν δύναμιν παρϑένου 
καὶ ψυχὴν ξῶσαν καὶ σφαξόμενον οὐρανὸν, ἵνα ζήσῃ, καὶ 
γῆν σφαξζομένην μαχαίρᾳ καὶ πολλοὺς σφαζομένους, ἵνα 
ξήσωσι, καὶ παυόμενον ἐν κόσμῳ ϑάνατον, ὅταν ἀποϑάνῃ 1 
τοῦ κόσμου ἁμαρτία, xai κάϑοδον αὖϑις στενὴν xai αὐτομά- 
20 toc ἀνοιγομένας πύλας" πανταχοῦ δὲ ἐκεῖ τὸ τῆς ζωῆς ξύλον 
καὶ ἀνάστασιν σαρχὸς ἀπὸ ξύλου, διότι οἶμαι ὃ διδάσκαλος αὐ- 
τῶν σταυρῷ ἐνηλώϑη καὶ ἣν τέχτων τὴν τέχνην. ὡς εἰ ἔτυχεν 
ἐκεῖνος ἀπὸ κρημνοῦ ἐῤῥιμμένος 7 εἰς βάραϑρον ἐωσμένος 

7 ἀγχόνῃ πεπνιγμένος ἢ σκυτοτόμος ἢ λεϑοξόος ῇ σεδηρεὺς, 
25 7» ἂν ὑπὲρ τοὺς οὐρανοὺς χρημνὸς ζοῆς ἢ βάραϑρον ἀνα- 


4 Vgl. Gen. 3, 24. — ὅ Vgl. oben VI 27, S. 97 Z. 5 u. unten VI 34, 2. 20. 
— 12 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 281. — 15 Vgl. Ire- 
naeus, Adv. haer. I 27, 2. 28, 2. — 20 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. 24. Apok. Joh. 2, 7. 
Justin, Dialog. c. Tryph. Cap. 86. 138 (vol. II p. 310. 486 ed. Otto). Irenaeus, Adv. 
haer. V 17, 3. 4. Clementin. Recogn. I 45. Tertullian, Adv. Jud. Cap. X. Adv. 
Marc. III 19. 


1 ἄρχους A ἄρχτους Meorr. Ausgg. | 2 vo Moorr. Ausgg. τὸν A | 8 hinter 
ἐχείνων nimmt Guiet (bei Del. I 657 Anm. e) den Ausfall eines Wortes, wie &i- 
qoc, an | 10 ἀλλότριον schreibe ich mit Del. (I 657 Anm. f), ἀλλότρια A Auagg. | 
εὐσεβείας) εὐσε auf Rasur A | 11 ἀνάλογο»)] ἀνάλογα P, doch vgl unten VI 79 
a. A. | 12 οἱ] οἱ A | 18. περιτομῆς] περὶ τομῆς liest A. Hilgenfeld, a. a. O. S. 281, 
doch vgl. unten VI 35, S. 104 Z. 19. 22 | «ῥέουσαν am Rand nachgetragen A1 | 
19 χάϑοδον von spüter (IV.?) H. nach der Abschrift von PMV aus χαϑόλου 
corr. A, vgl. unten VI 86, S. 105 Z. 14; χάϑοδον H5. am Rand, Sp. Del. im Text | 
αὐτομάτως Sp.Del, vgl. unten VI 36, S. 105 Z. 15; αὐτομάτας ΑΒδὅ. | 20 ἄνοι- 
γομενας [80] A | δὲ A δ᾽ Ausgg. | 21 ἀνάστασιν AHO. ἀνάστασις Sp.Del. 
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στάσεως ἢ σχοινίον ἀϑανασίας ἢ λίϑος μακάριος n σίδηρος 
ἀγάπης ἢ σκῦτος ayıov [ἐστιν]. ἢ τίς γραῦς, ἐπὶ τῷ βαυκαλῆ- 
ὅαι παιδίον μῦϑον ἐπάδουσα, τοιαῦτα φιϑυρίζειν οὐχ av 
ἠσχύνϑη; | ἐν τούτοις δὲ δοχεῖ uot φύρειν τὰ παραχούσματα ὁ Κέλ- 
σος. εἰχὸς γὰρ ὅτι, εἴ τι ἤχουσεν οἱασδηποτοῦν αἱρέσεως λεξείδιον, 
μὴ τρανώσας αὐτὸ xà» κατὰ τὸ βούλημα ἐκχείνης ἀλλὰ τὰ Önnarıa 
συμφορήσας, ἐπεδείχνυτο ἐν τοῖς μηδὲν ἐπισταμένοις “μήτε τῶν ἡμε- 
τέρων μήτε τῶν ἐν ταῖς αἱρέσεσιν ὡς ἄρα πάντα τὰ Χριστιανῶν 
γινώσχοι. τοῦτο δὲ δῆλον ποιεῖ καὶ ἡ προκειμένη λέξις. 

XXXV. Τὸ μὲν γὰρ χρῆσϑαι προφητῶν λόγοις ἡμῶν ἐστι, 
τῶν παριστάντων Ἰησοῦν εἶναι τὸν προχεχηρυγμένον ὑπ᾿ αὐτῶν Χρισ- 
τὸν καὶ ἀποδειχνύντων ἐχ τῶν προφητιχῶν τὰ ἐν τοῖς εὐαγγελίοις 
περὶ τοῦ Ἰησοῦ πληρωϑέντα. τὸ δὲ κχύχλους ἐπὶ κύκλοις λέγειν 
τάχα μὲν καὶ τῆς προειρημένης ἐστὶν αἱρέσεως, κύχλῳ περιλαμβα- 
»ούσης ἑνὶ, ἥν φασιν εἶναι τὴν τῶν ὅλων ψυχὴν xci Δευϊαϑὰν, τοὺς 
ἑπτὰ τῶν ἀρχοντικῶν κύχλους, τἄχα δὲ καὶ ἀπὸ τοὺ Ἐχκλησιασ- 
τοῦ ἐστι παράχουσμα λέγοντος" οχκυχλοῖ κυχλῶν πορεύεται τὸ πνεῦ- 
μα, καὶ ἐπὶ κύκλους αὐτοῦ ἐπιστρέφει τὸ πνεῦμα." 

τὸ δ᾽ ἀποῤῥοίας ἐκχλησίας ἐπιγείου xal περιτομῆς τάχα 
ἐλήφϑη ἀπὸ τοῦ ὑπό τινῶν λέγεσϑαι ἐκκλησίας ] τινὸς ἐπουρανίου 
καὶ χρείττονος αἰῶνος ἀπόῤῥοιαν εἶναι τὴν ἐπὶ γῆς ἐκκλησίαν, 
καὶ περιτομῆς τινος Ev καϑαρσίῳ τινὶ ἐχεῖ γεγενημένης σύμβολον 
εἶναι τὴν ἐν τῷ "ouo γεγραμμένην. Προυνικὸν δέ τινα “σοφίαν οἱ 
ἀπὸ Οὐαλεντίνου ὀνομάζουσι κατὰ τὴν πεπλανημένην ὃ ἑαυτῶν σοφίαν, 
ης σύμβολον εἶναι βούλονται καὶ δώδεκα ἔτεσιν αἱμοῤῥοοῦσαν" ἣν 
παραχούσας ὃ ἅμα πάντα goo τὰ Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων καὶ τῶν 
ἐν ταῖς αἱρέσεσιν εἶπε τό Προυνικοῦ τινος δύναμιν ῥέουσαν 
παρϑένου. 


8 Vgl. oben I 12, I 64 Z. 12. — 16 Vgl. oben V1 80, S. 99 Ζ. 31; 33, S. 102 
Z. 28. — 17 Pred. Sal. 1, 6. — 28 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Ur- 
christ. S. 234. 239. 242. 249. — δ Vgl. Matth. 9, 20—22. Mark. 5, 25—34. Luk. 
8, 43—48 u. Irenaeus, Adv. haer. I 1, 5. Epiphan., Panar. I 31, 14. 


2 ff. am Rand ó von I. oder II. H. A | 9 σχύτος A Ausgg.  [ἐστι»} von mir 
nach P mit Bo. (Notae p. 396), der auch 7 dahinter streichen will, u. Del. (I 657 
Anm. k) getilgt | 3 μῦϑον)] μύϑον A; vor μῦϑον ist wohl {μεϑύουσαν ausgefallen, 
vgl. unten VI 37, S. 106 Z. 22 | ἐπάδουσα schreibe ich, vgl. unten VI 37, S. 106 
Z. 22; ἐπάγουσα AAusgg. | 9 γιγνώσχοι A Ausgg. | 11 ὑπ᾽ αὐτῶν MAusgg. ὑπ᾽ 
αὐτὸν A | 14 περιλαμβανούσης Μϑοττ. Ausgg. περιλαμβάνουσα A | 17 xvxàAot 
κυχλῶν LXX Ausgg. χύχλοι xvxAov A | 21 αἰῶνος MAusgg. αἰὼν A | 96 xal] τὴν 
vermutet Guiet (bei Del. I 658 Anm. d) | eíuogopoovoa» [so] A αἱμοῤῥοῦσαν Del. | 
28 παρϑένου) nav9évov A. 


ΚΑΤᾺ KEAZOY VI 34. 35. 36. 105 


ψυχὴ δὲ ζῶσα τάχα μὲν ἐν ἀποῤῥήτοις λέλεκται παρὰ τισι τῶν 
ἀπὸ Οὐαλεντίνου εἰς τὸν ὑπ᾿ αὐτῶν ὀνομαζόμενον (ψυχικὸν δημιουρ- 
γὸν, τάχα δὲ καὶ πρὸς ἀντιδιαστολὴν ψυχῆς νεχρᾶς 7) ζῶσα ψυχὴ 
οὐχ ἀγεννῶς παρά τισι λέλεκται ἡ τοῦ σῳζομένου. σφαζόμενον Ó οὐχ 
5 οἶδα οὐρανὸν λελεγμένον ἢ γῆν σφαξομένην μαχαίρᾳ καὶ σπολ- 
λοὺς σφαξομένους, ἕνα ζήσωσι, καὶ οὐκ ἀπεικός ἐστιν ἀφ᾽ ἕαυ- 
τοῦ ταῦτα κχεχομικέναι τὸν Κέλσον. 


ΧΧΧΥ͂Ι. Παυόμενον δὲ ἐν χόσμῳ ϑάνατον, ὅταν ἀποϑανῇῃ 
7 τοῦ κόσμου ἁμαρτία, λέγοιμεν ἂν ἡμεῖς τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ 
10 μυστιχὸν διηγούμενοι οὕτως ἔχον᾽ ὅταν δὲ (πάντας τοὺς ἐχϑροὺς“ 
ὑποτάξῃ „UNO τοὺς πόδας αὐτοῦ“, τότε ,σχατος ἐχϑρὸς καταργεῖ- 
ται ὁ Favaroc.“ λέλεκται δὲ καί ὅταν τὸ φϑαρτὸν τοῦτο ἐνδύ- 
σηται ἀφϑαρσίαν“, ,τότε γενήσεται ὁ λόγος ὃ γεγραμμένος" κατεπόϑη 
ὁ ϑάνατος εἰς vIxoc.“ χάϑοδον δὲ αὖϑις στενὴν τάχα οἱ τὴν 
15 μετενσωμάτωσιν εἰσάγοντες φήσουσιν. αὐτομάτως δὲ ἀνοιγομέ- 
vag πύλας λελέχϑαι οὐκ ἀπίϑανόν ἐστιν ὑπό Tivov αἰνισσομένων 
xai διηγουμένων τὸ (ἀνοίξατέ μοι πύλας δικαιοσύνης, ἵν εἰσελϑὼν 
ἐν αὐταῖς ἐξομολογήσωμαι τῷ κυρίῳ' αὕτη ἡ πύλη τοῦ κυρίου, di- 
χαιοι εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇ.“ καὶ πάλιν ἐν ἐνάτῳ Ψαλμῷ λέγεται" 
20 Ὁ ὑψῶν us ἐκ τῶν πυλῶν τοῦ ϑανάτου, ὅπως ἂν ἐξαγγείλω πά- 
σας τὰς αἰνέσεις σου ἐν ταῖς πύλαις τῆς ϑυγατρὸς Σιών.“ πύλας 
δὲ, ϑανάτου“ τὰς ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν φερούσας ἁμαρτίας φησὶν 
εἶναι ὁ λόγος, ὥσπερ καὶ ,πύλας Σιὼν“ ἐκ τοῦ ἐναντίου τὰς καλὰς 
πράξεις" οὕτω δὲ xol ,πύλας δικαιοσύνης“, ὅπερ ἴσον ἐστὶ τῷ ,,τὰς 
πύλας τῆς ἀρετῆς“ αὗται δὲ ἐξ ἑτοίμου ἀνοίγονται τῷ μεταδιώ- 
κοντι τὰς xat ἀρετὴν πράξεις. 
περὶ δὲ τοῦ τῆς ζωῆς ξύλου εὐχαιρότερόν τις διηγήσεται égug- 
νεύων τὰ περὶ τὸν ἐν τῇ ΓΕενέσει ἀναγεγραμμένον παράδεισον τοῦ 
ϑεοῦ φυτευόμενον Ux αὐτοῦ. πολλάκις μὲν oov ἐχλεύασεν ὁ Κέλσος 
80» οὐχ ἐνόησεν ἀνάστασιν" νῦν Ó οὐχ ἀρκχεσϑεὶς τοῖς εἰρημένοις 
φησὶ λέγεσϑαι ἀνάστασιν σαρχὸς ἀπὸ ξύλου, παρακούσας οἶμαι 
τοῦ συμβολικῶς εἰρημένου, ὅτε διὰ ξύλου ϑάνατος καὶ διὰ ξύλου 
ζωὴ, ϑάνατος μὲν κατὰ τὸν ᾿Αδὰμ ζωὴ δὲ κατὰ τὸν Χριστόν. 
εἶτα παίζων τὰ περὶ τοῦ ξύλου ἀπὸ δύο τόπων αὐτὸ χλευάζει λέγων 


DD 
Qt 


2 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 1, 9. 10. — 10 Vgl. I Kor. 15, 25. 26. — 12 
I Kor. 15, 54 (Jes. 25, 8). — 17 Psal. 117, 19. 20. — 20 Psal. 9, 14. 15. — 28 Vgl. 
Psal. 9, 15. 86, 2. — 24 Vgl. Psal. 117, 19 (Matth. 21, 32). — 27 Vgl. Gen. 2, 9. 
3, 22. 24. — 28 Vgl. Gen. 2, 8. — 88 Vgl. Röm. 5, 12 ff. I Kor. 15, 21. 22. 


14 víixoc A | 18 ἐξομολογήσωμαι M Ausgg. ἐξομολογήσομαι A| 19 λέγεται 
A λέλεχται Ausgg. | 24 ἶσον A. 
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106 ΦΡΙΓΕΝΟΥ͂Σ 


1507 διὰ τοῦτο αὐτὸ παραλαμβάνεσϑαι, ἤτοι ἐπεὶ σταυρῷ | ἐνηλώϑη ὁ 
διδάσκαλος ἡμῶν ἢ ἐπεὶ τέχτων ἣν τὴν τέχνην, οὐχ ὁρῶν ὅτι 
τὸ ξύλον τῆς Long ἐν τοῖς Μωῦσέως ἀναγέγραπται γράμμασιν, 
ἀλλὰ καὶ οὐ βλέπων ὅτι οὐδαμοῦ τῶν ἐν ταῖς ἐκκλησίαις φερομένων 

5 εὐαγγελίων ,τέχτων“ αὐτὸς ὁ Ἰησοῦς ἀναγέγραπται. 

ΧΧΧΥΠΙ. Οἴεται δὲ xol τροπολογοῦντας ἡμᾶς περὶ τοῦ σταυ- 
ροῦ ἀναπεπλαχέναι τὸ ξύλον τῆς ξωῆς xol ἀκολούϑως ἑαυτοῦ τῷ 
περὶ τούτου σφαάλματί φησιν ὅτι, εἴπερ ἔτυχεν ἐκεῖνος κατὰ 
χρημνοῦ ἐῤῥιμμένος ἢ (εἰς) βάραϑρον ἐωσμένος ἢ ἀγχόνῃ 

10 πεπνιγμένος, ἦν ἂν ὑπὲρ τοὺς οὐρανοὺς ἀναπεπλασμένος χρημ- 
νὸς ζωῆς ἢ βάραϑρον ἀναστάσεως 7 σχοινίον ἀϑανασίας. 
πάλιν τε αὖ φῆσιν ὅτι, εἴπερ διὰ τὸ τέχτονα αὐτὸν γεγονέναι ἄνα- 
πέπλασται τὸ ξύλον τῆς boris, ἠχολούϑησεν ἂν, εἰ μὲν σκυτοτόμος 
ἦν, λέγεσϑαί τινα περὶ σκύτους | ἁγίου, εἰ δὲ λιϑοξόος, περὶ λίϑου 

15 μακαρίου, el δὲ σιδηρεὺς, περὶ σιδήρου ἀγάπης. τίς otv οὐχ 
ὁρᾷ αὐτόϑεν τὸ εὐτελὲς αὐτοῦ τῆς κατηγορίας, διαλοιδορουμένου av- 
ϑρώπους, ovc ἐπηγγείλατο ἐπιστρέφειν ὡς ἀπατωμένους; 

ἑξῆς δὲ τούτοις λέγει ἁρμόζοντα μὲν τοῖς ἀναπλάσασι τοὺς τε 
λεοντοειδεῖς καὶ ὀνοχεφάλους καὶ δρακοντοειδεῖς ἄρχοντας, καὶ εἴ 

90 ttg ἐχείνοις παραπλησίως ἐμυϑολόγησεν, οὐ μὴν καὶ τοῖς ἀπὸ τῆς 
ἐχχλησίας. ἀληϑῶς γὰρ καὶ γραῦς ἐπὶ τῷ βαυκχαλῆσαι παιδίον 
μεϑύουσα μῦϑον ἐπᾷδειν τοιοῦτον καὶ ψιϑυρίζειν τῷ παιδίῳ 
ἐπῃσχύνϑη, ὁποῖον οἱ τοὺς ὀνοκεφάλους ἀναπλάσαντες καὶ τὰς 
χκαϑ' ἑκάστην πύλην ὡσπερεὶ δημηγορίας. τὰ δὲ τῶν ἀπὸ τῆς ἐχ- 

25 κλησίας ὃ KéAcoc ovx ἐπίσταται, ἅπερ πάνυ ὀλίγοι ἠσχήκχασι συνιέναι, 
οἱ πάντα τὸν βίον ἑαυτῶν ἀναϑέντες κατὰ τὴν Ἰησοῦ ἐντολὴν τῷ 
ἐρευνᾶν («τὰς γραφὰς“ καὶ μᾶλλον τῶν φιλοσοφησάντων Ἑλλήνων 
περί τινος “ομιξομένης ἐπιστήμης ἀνάληψιν KEXUNKOTES περὶ τὴν 
ἐξέτασιν τοῦ βουλήματος τῶν ἱερῶν γραμμάτων. 

80 XXXVIIL Οὐχ ἀρχεσϑεὶς δ᾽ ὁ γεννάδας τοῖς ἀπὸ τοῦ διαγράμ- 
ματος ἐβουλήϑη ὑπὲρ τοῦ αὐξῆσαι τὰς καϑ' ἡμῶν κατηγορίας, τῶν 


8 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. 24. — 6 Vgl. Mark. 6, 3 (Matth. 13, 55). — 19 Vgl. 
oben VI 30, S. 99 Z. 31 f. — 27 Vgl. Joh. 5, 39. 


1 ἤτοι ἐπεὶ P ἤτοι ἐπὶ A ἢ ὅτι ἐπὶ MAusgg. | 9 (cic) füge ich mit M u. 


den Ausgg. ein | 12 re A τ᾿ Ausgg. | 18 vor ξύλον + ζω, doch expungiert, A |. 


18 ἀναπλάσασι schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396) u. Del. (I 660 Anm. a), dva- 
πλάσμασι AHO.Sp. | re Hó. am Rand, Sp.Del. im Text; δὲ A | 99 us9vovoa] vgl. 
oben VI 34, 8. 104 Z. 3; μυϑοῦσα vermutet Gundermann | μύϑον A | 98 éngo- 
χύνϑη MAusgg. ἐπαισχύνϑη A | 24 ὡσπερεὶ MAusgg. wo περὶ A | 26 ἠσχήχασι 
AHBd.Sp. ἐσχύχασι P ἰσχύχασι Del. | 27 τὰς) τὰς τὰς A | 98 περί aus περὶ corr. 
A | ἀνάληψιε») yı auf Rasur A | 81 ἐβουλήϑη) & in Correctur A. 
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μηδὲν ἐχόντων κοινὸν πρὸς ἐκεῖνο, διὰ μέσου ἀλλ᾽ ἄττα εἰπεῖν, 
ἐπαναλαβὼν tà ἐχείνων οσπερεὶ (ἡμδετέρων. φησὶ yap' ϑαῦμα δ᾽ 
αὐτῶν οὐχ nxıora ixclvo: ἐξηγοῦνται γάρ τινα μεταξὺ τῶν 
ὑπερουρανίων ἀνωτέρω χύχλων ἐπιγεγραμμένα, ἄλλα τε 

ὅ καὶ δύο ἄττα, μεῖζόν τε καὶ μιχρότερον υἱοῦ καὶ πατρός. 
εὕρομεν δ᾽ ἡμεῖς ἐν τούτῳ τῷ διαγράμματι τὸν μείζονα xvxAOv 
καὶ τὸν μιχρότερον, ὧν ἐπὶ τῆς διαμέτρου ἐπεγέγραπτο ,,πα- 
τὴρ καὶ υἱὸς“, καὶ μεταξὺ τοῦ μείζονος, ἐν o ὁ μικρότερος ἦν, 
καὶ ἄλλου συγχειμένου ἐκ δύο κύκλων, τοῦ μὲν ἐξωτέρου ξανϑοῦ 

10 τοῦ δὲ ἐνδοτέρω κυανοῦ, τὸ ἐπιγεγραμμένον διάφραγμα πελε- 

1517 ἰκοειϑδεῖ σχήματι, καὶ ἀνωτέρω μὲν αὐτοῦ κύκλον βραχὺν ἐχόμενον 

τοῦ μείζονος τῶν προτέρων, ἐγγεγραμμένον ἔχοντα υἀγάπην", 
κατωτέρω δὲ ἐχόμενον τοῦ χύχλου γεγραμμένον ἔχοντα „Lonv“ 
τῷ δὲ δευτέρῳ κύκλῳ ἐνεγέγραπτο, περιπεπλεγμένῳ καὶ ἐμπεριδι- 

15 ληφότι ἄλλους δύο κύχλους καὶ ἀλλο σχῆμα ῥομβοειδὲς, σοφίας 
πρόνοια,“ καὶ ἔνδον μὲν τῆς χοινῆς αὐτῶν τομῆς ,,σοφίας φύσις,“ 
ἀνωτέρω δὲ τῆς κοινῆς αὐτῶν τομῆς κύκλος ἦν, ἐν ᾧ ἐπεγέ- 
γραπτο ,γνῶσις,“ κατωτέρω δὲ ἄλλος, ἐν à ἐπεγέγραπτο ,,σύν- 
εσις.“΄ 

20 καὶ ταῦτα δὲ παρειλήφαμεν εἰς τὸν κατὰ Κέλσου λόγον, ἵνα 
παραστήσωμεν τοῖς ἐντυγχάνουσι τρανότερον ἐχείνου ἐγνωκέναι καὶ 
οὐχ ix παραχουσμάτων τὰ καὶ 0p ἡμῶν κατηγορούμενα. εἰ δὲ καὶ 
ὑπισχνοῦνται οἱ ἐπὶ τοῖς τοιούτοις σεμνυνόμενοι μαγικήν τινα 
γοητείαν, καὶ τοῦτ᾽ ἔστιν αὐτοῖς | τὸ τῆς σοφίας κεφάλαιον, 661 

25 ἡμεῖς μὲν οὐ διαβεβαιούμεϑα, οὐδὲ γὰρ ἱστορήσαμεν τὸ τοιοῦτον" 
Κέλσος δ᾽ ἂν εἰδείη, 0 πολλάκις ἤδη ἁλοὺς ψευδομαρτυριῶν καὶ ἀλό- 
yov κατηγοριῶν, πότερον καὶ ἐν τούτοις ψεύδεται, εἴ τι περί τινῶν 
ξένων xol ἀλλοτρίων τῆς πίστεως τοιοῦτον καταλαβὼν ἐξέϑετο ἐν 
τῷ ἑαυτοῦ συγγράμματι. 

80 XXXIX. Εἶτα πρὸς τοὺς χρωμένους, ὥς φησι, μαγείᾳ τινὶ καὶ 


1 ἄττα] ἅττα A | $ ἐπαναλαβὼν MC. Ausgg. ἐπαναλαβεῖν A | ὡσπερεὶ Ἠδ. 
am Rand, Sp.Del. im Text; oo περὶ A | (ἡμλετέρων schreibe ich, vgl. oben S. 106 
2.31; ἑτέρων A Ausgg. | 8 οὐχ) x in Correctur A | 4 ἄλλά τε A | B ἄττα) ἅττα A |? 
ἐπεγέγραπτο PM Ausgg. ἐπιγέγραπτο A | 8 ὁ « Del. | 9 ἄλλου συγχειμένου schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 396), ἄλλους συγχειμένους A Ausgg. | 10 évdorégov liest Bo. 
(Notae p. 396) unrichtig | 19 ἐγγεγραμμένον A ἐγγεγραμμένην M Ausgg. 18 ye- 
γραμμένον A γεγραμμένην Ausgg. | 14 ἐνεγέγραπτο P Ausgg. ἐνέγραπτο A | ἐμ- 
περιειληφότι] ἐνπεριειληφότι A | 16 πρόνοια schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396), 
πρόνοιαν A Ausgg. | 17 ἐπεγέγραπτο PM Ausgg. ἐπιγέγραπτο A | 22 $9] v 
in Correctur A | 28 μαγιχήν] τ in Correctur A | 27 εἴ A H6.Sp. 7 Bo. (Notae 
p. 396) Del. 80 ὡς φησὶ A [ὥς] φησι Hd.Sp. φησὶ Del., der (I 661 Anm. a) φησὶ 
hinter τοιαῦτα (S. 108 Z. 2) stellen will. 
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γοητείᾳ xal καλοῦντας ὀνόματα βαρβαριχὰ δαιμόνων τι- 
νῶν τοιαῦτα, ὅτε ὅμοιον οὗτοι πράττουσι τοῖς ἐπὶ τοῖς αὖὐ- 
τοῖς ὑποκειμένοις τερατευομένοις πρὸς τοὺς μὴ εἰδότας 
ἄλλα μὲν αὐτῶν εἶναι τὰ ὀνόματα παρ᾽ Ἕλλησιν ἄλλα δὲ 
5b παρὰ Σκχύϑαις. εἶτ᾽ ἐχτίϑεται ἀπὸ Ἡροδότου λαβὼν ὡς τὸν 
μὲν ᾿ἀπόλλωνα Γογγόσυρον καλοῦσι Σκύϑαι, τὸν δὲ Ποσει- 
δῶνα Θαγιμάσαδα, τὴν δ᾽ ᾿ἀφροδίτην Apyluracav, Ἑστίαν 
δὲ Ταβιτί. ἐξετάσει δὲ ὁ δυνάμενος, μή πῇ καὶ περὶ τούτων σὺν 
Ἡροδότῳ ὁ Κέλσος ψεύδεται, ἅτε μὴ ἐπισταμένων Σχυϑῶν τὰ 

10 αὐτὰ Ἕλλησιν ὑποκχείμενα περὶ τῶν νομιζομένων ϑεῶν. ποία 
γὰρ πιϑανότης τὸν ᾿Απόλλωνα Γογγόσυρον παρὰ Σκύϑαις κα- 
λεῖσϑαι; οὐ γὰρ ἡγοῦμαι ὅτε μεταλαμβανόμενος εἰς Ἑλλάδα φωνὴν 
ὁ Γογγόσυρος τὴν ἐτυμολογίαν παρίστησι τοῦ ᾿Απόλλωνος, ἢ ὃ 
᾿Δπόλλων εἰς τὴν Σκυϑῶν διάλεχτον τὸν Γογγόσυρον σημαίνει. 

15 οὕτω δὲ οὐδὲ περὶ τῶν λοιπῶν ταὐτόν τε ἐρεῖ. ἀπ᾿ ἄλλων γὰρ OQ- 
μώμενοι Ἕλληνες πραγμάτων καὶ ἐτυμολογιῶν οὕτως ὠνόμασαν 
τοὺς παρ᾽ ἑαυτοῖς νομιζομένους ϑεοὺς, ἀπ᾿ ἄλλων δὲ Σχύϑαι, οὕτω 
δὲ xal ἀπ᾿ ἄλλων μὲν Πέρσαι àx ἄλλων δὲ Ἰνδοὶ ἢ Αἰϑίοπες ἢ 
Alßves, ἢ ὅπως φίλον ἑκάστοις ὀνομάζειν, μὴ μείνασιν ἐπὶ τῆς πρώ- 

20 τῆς καὶ χαϑαρᾶς ἐννοίας τοῦ τῶν ὅλων δημιουργοῦ. αὐτάρκως δ᾽ 
ἡμῖν εἴρηται καὶ ἐν τοῖς πρὸ τούτων, βουλομένοις παραστῆσαι μὴ 
ταὐτὸν εἶναι Σαβαὼϑ' ἢ Δία, ὅτε καὶ περὶ τῶν διαλέχτων τι ἀπὸ 

1517 | τῶν ϑείων παρετιϑέμεϑα γραμμάτων. ἑχόντες οὖν ὑπερβαίνομεν 
ταῦτα, ἐν οἷς ἐπὶ ταυτολογίαν ἡμᾶς ὁ Κέλσος καλεῖ. 

25 εἶτα πάλιν φύρων τὰ ἀπὸ τῆς μαγικῆς γοητείας καὶ προσάπ- 
τῶν τάχα μὲν οὐδενὶ τῷ μὴ εἶναι τοὺς μαγγανεύοντας προφάσει τῆς 
χατὰ τὸν χαραχτῆρα τοῦτον ϑεοσεβείας, τάχα δέ τισι καὶ πρὸς τοὺς 
εὐεξαπατήτους χρωμένοις τοιούτοις, ἵνα δοχοῖεν ϑείᾳ δυνάμει τι 
ποιεῖν, ἐχτίϑεταί τινα Aéyov: τί ue del καταριϑμεῖν ὅσοι xa- 

80 ϑαρμοὺς ἐδίδαξαν ἢ λυτηρίους ῳδὰς ἢ ἀποπομπίμους φοω- 


1 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 14, 2. — 5 Vgl. Herodot IV 59. — 91 Vgl. 
oben V 45. 


2 hinter τοιαῦτα ist vielleicht φησι ausgefallen | 6 γογγόσυρον immer A 
Γοιτόσυρον Herod. | 7 Θαγιμάσαδα] Θαγιμασάδας Herod. | 8 πῇ A | 11 παρὰ 
Σκχύϑαις)] παρασχύϑαι A | 12 μεταλαμβανόμενος Del., vgl. unten VI 44, S. 115 Z. 9; 
μεταλαμβανόμενον AHd.Sp. | 15 οὕτω A οὔπω Ausgg. | ἐρεῖ d. h. 6 δυνάμενος 
(oben Z. 8); εἴρηται vermutet Bo. (Notae p. 396), ἐρῶ liest Del. (I 661 Anm. e) 
ohne Grund | 91 μὴ ταυτὸν P μὴ τὸν αὐτὸν vermutet Guiet (bei Del. I 661 
Anm. f); μήτ᾽ αὐτὸν AAusgg. | 22 ἢ] xal vermute ich mit Guiet (bei Del. I 661 


Anm. f) | 28 παρετιϑέμεϑα)] er auf Rasur A | 24 ταυτολογίαν) ταυτολύ [80] A | 
26 εἶναι] ναι auf Rasur A | 29 hinter χαϑαρμοὺς + ἔγραψαν, doch expungiert, A. 
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νας ἢ χτύπους ἢ δαιμονίους σχηματισμοὺς, ἐσθήτων ἢ 
ἀριϑμῶν ἢ λίϑων ἢ φυτῶν ἢ ῥιζῶν καὶ ὅλως παντοδαπῶν 


χρημάτων παντοῖζα ἀλεξιφάρμακα; | περὶ ὧν οὐχ ἀπαιτεῖ ἡμᾶς 662 


2 , 4 » eo Im " N , 
ἀπολογήσασθαι τὸ εὔλογον, ἅτε οὐδὲ χατὰ ποσὸν ἐνεχομένους τοι- 
δ αὕταις ὑπονοίαις. 


XL. Μετὰ ταῦτα παραπλήσιόν τι ποιεῖν μοι δοχεῖ τοῖς διὰ 
πολλὴν τὴν πρὸς Χριστιανοὺς ἀπέχϑειαν διαβεβαιουμένοις πρὸς τοὺς 
μηδαμῶς εἰδότας τὰ Χριστιανῶν, Ot. ἄρα τῇ πείρᾳ κατειλήφασι 
Χριστιανοὺς ἐσθίοντας σάρχας παιδίων καὶ μίξεσι ταῖς πρὸς τὰς 

10 παρ᾽ αὐτοῖς γυναῖχας ἀνέδην χρωμένους. ος γὰρ ταῦτα λεγόμενα 
ἤδη καὶ ὑπὸ τῶν πολλῶν καὶ πάντῃ ἀλλοτρίων τῆς καϑ᾽ ἡμᾶς ϑεο- 
σεβείας καταγινώσχεται cg χατεφψευσμένα Χριστιανῶν, οὕτως t9- 
oedeln ἂν καὶ τὰ τοιαῦτα τῷ Κέλσῳ κατεψευσμένως εἰρημένα, ἐν 
οἷς ἔφησεν ἑωρακέναι παρά τισι πρεσβυτέροις τῆς ἡμετέρας 

15 δόξης τυγχάνουσι βιβλία βάρβαρα, δαιμόνων ὀνόματα ἔχοντα 
καὶ τερατείας" καὶ ἔφασκε τούτους (τοὺς δῆϑεν πρεσβυτέρους 
τῆς ἡμετέρας δόξης) οὐδὲν μὲν χρηστὸν ὑπισχνεῖσϑαι xavca 
δ᾽ ἐπ᾿ ἀνθρώπων βλάβαις. καὶ eide πάντα τὰ ὑπὸ Κέλσου κατὰ 
Χριστιανῶν λεγόμενα τοιαῦτα nv, lv ὑπὸ τῶν πλείστων ἐλέγχηται, 

20 πείρᾳ καταλαβόντων τὰ τοιαῦτα εἶναι ψευδῆ dx τοῦ καὶ συμβεβιω- 
κέναι Χριστιανῶν τοῖς πλείστοις καὶ μηδὲν τοιοῦτο περὶ αὐτῶν und 
ἀχηκοένγαι. 

XLI. Μετὰ ταῦτα ὡσπερεὶ ἐπιλαϑόμενος ott κατὰ Χριστιανῶν 
αὐτῷ πρόκειται γράφειν φησὶ Διονύσιόν τινα μουσικὸν Alyóz- 

25 τιον συγγενόμενον αὐτῷ εἰρηκέναι περὶ τῶν κατὰ τὴν μα- 
γείαν ὅτε πρὸς ἀπαιδεύτους μὲν αὐτὴ δύναται καὶ πρὸς 
διαφϑαρέντας τὰ ἤϑη, πρὸς δὲ τοὺς φιλοσοφήσαντας o9- 
δὲν οἵα τε ἐστὶν ἐνεργεῖν, ἅτε τῆς ὑγιεινῆς διαίτης xoo- 
νοησαμένους. εἰ μὲν oU» προέχειτο περὶ μαγείας vor ἡμῖν δια- 

80 λαβεῖν, xav προσεϑήχαμεν [iv] οἷς ἀνωτέρω περὶ αὐτῆς εἰρήκαμεν 


9 Vgl. oben VI 27, 8. 07 2.24. — 14 Vgl. Kaiser Hadrian an Servian (Script. 
hist. Aug., Vopisc., Saturn. Cap. VIII 2. 3). Irenaeus, Adv. haer. I 14, 2. 19, 3. 20, 2. 
— 80 Vgl. oben II 51. IV 33 Mitte. VI 32 Mitte. 


1 χτύπους AHO.Sp. &xtunovc Del. τύπους liest Bo. (Notae p. 396) ἐσθήτων 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396), dem Del. (I 661 Anm. g) folgt; ἀισϑητῶν, à 
in Correctur, A αἰσϑητῶν Ausgg. | 8 χατειλήφασι schreibe ich mit Bo. (Notae 
P. 3%), vgl. unten 2. 20; χατείληφε À Ausgg. | 9 μίξεσι) : auf Rasur A | 10 ταῦτα] 
αὖ τὰ vermutet Bo. (Notae p. 396) unrichtig | 12 χαταγιγνώσκεται M Ausgg. | 28 
ὡσπεριεπιλαϑόμενος A | 28 οἵα aus οἷα corr. A | 80 προσεϑήχαμεν MCOIT- Ausgg. 
προεϑήχαμεν A | [ἐν] wohl aus dem Schluss des vorhergehenden Wortes durch 
Dittographie entstanden, von mir mit Bo. (Notae p. 396) eingeklammert, < Del. 
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εἰς τοῦτο ὀλίγα" ἐπεὶ δὲ τὰ ἐπικαιρότερα᾽ χρὴ λέγειν πρὸς τὸ Ἀέλσου 
σύγγραμμα, περὶ μαγείας φαμὲν ὅτι 0 βουλόμενος ἐξετάσαι, πότερόν 
ποτε xal φιλόσοφοι ἁλωτοί εἰσιν αὐτῇ ἢ μὴ, ἀναγνώτω τὰ yeyoau- 
μένα ΜΜὝοοιραγένεε τῶν Απολλωνίου τοῦ Τυανέως μάγου καὶ φιλο- 
5 σόφου ἀπομνημονευμάτων᾽ ἐν οἷς ὃ μὴ Χριστιανὸς ἀλλὰ φιλόσοφος 
152r ἔφησεν ἁλῶναι ὑπὸ τῆς ἐν ᾿ἀπολλωνίῳ | μαγείας οὐχ ἀγεννεῖς τι- 
γας φιλοσόφους ὡς πρὸς γόητα αὐτὸν εἰσελϑόντας" ἐν οἷς οἶμαι 
καὶ περὶ Εὐφράτου {τοῦ πάνυ διηγήσατο καί τινος Erxıxovgelov. 
| διαβεβαιούμεϑα δὲ ἡμεῖς καὶ τῇ πείρᾳ παραλαβόντες ὅτι οἱ κατὰ 663 
10 χρεστιανισμὸν διὰ τοῦ Ἰησοῦ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεραπεύοντες ϑεὸν καὶ 
βιοῦντες κατὰ τὸ εὐαγγέλιον αὐτοῦ ταῖς προσταχϑείσαις τε εὐχαῖς 
συνεχέστερον καὶ δεόντως νυχτὸς καὶ ἡμέρας χρώμενοι οὔτε μαγείᾳ 
οὔτε δαιμονίοις. εἰσὶν ἁλωτοί. ἀληϑῶς γὰρ »παρεμβαλεῖ ἄγγελος 
κυρίου χύχλῳ τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτοὺς“ ἀπὸ παν- 
15 τὸς xaxod‘ xal „ol ἄγγελοι“ τῶν ἐν τῇ ἐχκλησίᾳ μιχρῶν καὶ vevay- 
μένοι εἰς τὸ προΐστασϑαι αὐτῶν ,,διὰ παντὸς“ λέγονται βλέπειν „to 
πρόσωπον τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς,“ ὃ τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ πρόσωπον 
καὶ τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ βλέπειν. 


XLII. Ἑξῆς δὲ τούτοις ἀπὸ ἄλλης ἀρχῆς ὁ Κέλσος τοιαῦτά 

20 φησι καϑ' ἡμῶν᾽ σφάλλονται δὲ ἀσεβέστατα ἄττα καὶ περὶ 
τήνδε τὴν μεγίστην ἄγνοιαν, ὁμοίως ἀπὸ ϑείων αἰνιγμά- 
τῶν πεπλανημένην, ποιοῦντες τῷ ϑεῷ ἐναντίον τινὰ, διά- 
βολόν τε καὶ γλώττῃ Ἑβραίᾳ Σατανᾶν ὀνομάξοντες τὸν 
αὐτόν. ἄλλως μὲν ovv παντελῶς ϑνητὰ ταῦτα καὶ οὐδ᾽ 
25 ὅσια λέγειν, ὅτι δὴ ὁ μέγιστος ϑεὸς, βουλόμενός τι ἀνϑρώ- 
πους ὠφελῆσαι, τὸν ἀντιπράσσοντα ἔχει καὶ ἀδυνατεῖ. ὁ 
τοῦ ϑεοῦ παῖς ἄρα ἡττᾶται ὑπὸ τοῦ διαβόλου, xal xoAado- 
μενος ὑπ᾽ αὐτοῦ διδάσκει καὶ ἡμᾶς τῶν ὑπὸ τούτῳ κολά- 


4 Vgl. Plutarch, Quaest. conviv. IV 6 p. 671. 672. Philostratus, Vita Apoll. 
I 3. III 41. — 8 Vgl. Philostratus, Vita Apoll. I 13 a. E. II 26 Mitte. VI 7. 28. 
VII 9. VII 3. 7, 12. Vitae soph. vol. II p. 7, 21. 46, 30 ed. C. L. Kayser. Epp. 
Apoll. Tyan. ebenda vol. I p. 345—347. — 18 Psal. 33, 8. — 15 Vgl. Matth. 18, 10. 


8-4 am Rand von I. oder II. H. on A | 4 vor τῶν fügt Guiet (bei Del. I 
662 Anm. c) {περὶ unrichtig ein, da tG»— ἀπομνημονευμάτων als Genet. part. 
aufzufassen ist | 7 εἰσεϑόντας A 8 (tov), das hinter Εὐφράτου leicht ausfallen 
konnte, füge ich mit Bo. (Notae p. 396) ein, da eine nühere Bezeichnung des Eu- 
phrates gefordert wird, und andererseits πάρυ διηγεῖσϑαι keinen rechten Sinn er- 
giebt | ἐπιχκουρίου A | 16 διαπαντὸς A | 17 óvl nor’ A |18 Oti nor A| 20 ἅττα 
A | 24 ϑνητὰ)] πτηχτὰ vermutet Guiet (bei Del. I 663 Aum. d), näher läge ἀνόητα 
(Gundermann) oder ψεχεὰ, wenn eine Änderung nötig wäre | 25 ἀνθρώπους A 
ἀνθρώποις M Ausgg. | 28 τούτω AHd.Sp. τούτου PDel. 
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σεων καταφρονεῖν, προαγορεύων ὡς ἄρα ὁ Σατανᾶς καὶ 
αὐτὸς ὁμοίως φανεὶς ἐπιδείξεται μεγάλα ἔργα καὶ ϑαυ- 
μαστὰ, σφετεριζόμενος τὴν τοῦ ϑεοῦ δόξαν οἷς οὐ χρὴ 
(πλανηϑῆγναι βουληϑέντας ἀποτρέπεσϑαι πρὸς ἐκεῖνον, 


3 iJ , , € “ ^ , » 
5 ἀλλὰ μόνῳ πιστεύειν ἑαυτῷ. ταῦτα μέν ye ἐστὶν ἀντικρυς 


ἀνθρώπου γόητος, ἐργολαβοῦντος καὶ προφυλαττομένου 
τοὺς ἀντιδοξοῦντάς τε καὶ ἀνταγείροντας. 

el9 ἑξῆς τούτοις (ἐχτίϑεσθαι) βουλόμενος τὰ αἰνίγματα, ὧν 
οἴεται παρακηχοότας ἡμᾶς τὰ περὶ τοῦ Σατανᾶ εἰσάγειν, φησὶ 


10 ϑεῖόν τινα πόλεμον αἰνίττεσϑαι τοὺς παλαιοὺς, Ἡράκλειτον 


15 


20 


μὲν λέγοντα ὧδε „eldElvar) χρὴ τὸν πόλεμον ἐόντα ξυνὸν 
καὶ δίκην ἔριν, καὶ γινόμενα πάντα xav ἔριν xal χωρεό- 
μενα“ Φερεκύδην δὲ πολλῷ ἀρχαιότερον γενόμενον Hoa- 
κλείτου μυϑοποιΐαν, στρατείαν στρατείᾳ παραταττομένην, 
καὶ τῆς μὲν ἡγεμόνα Κρόνον διδόναι τῆς ἑτέρας δὲ Ὀφιο- 
νέα, προκλήσεις τε καὶ ἁμίλλας αὐτῶν ἱστορεῖν, συνθήκας 
τε αὐτοῖς ylveodaı, ἵν ὁπότεροι αὐτῶν εἰς τὸν Ὡγηνὸν 
ἐμπέσωσι, τούτους μὲν εἶναι νενικημένους, τοὺς δ᾽ ἐξώσαν- 
τας καὶ νιχήσαντας τούτους ἔχειν τὸν οὐρανόν. τούτου δὲ 
τοῦ βουλήματός φησιν ἔχεσϑαι καὶ τὰ περὶ τοὺς Τιτᾶνας 
xal Γίγαντας μυστήρια, ϑεομαχεῖν ἀπαγγελλομένους, καὶ 
τὰ παρ᾽ Αἰγυπτίοις περὶ Τυφῶνος καὶ Ὥρου καὶ Ὀσίριδος. 


2 Vgl. Matth. 24, 23-27. Mark. 13, 21—23. — 11 Vgl. Heracliti Ephesii Re- 
liquiae rec. I. Bywater, Oxonii 1877, p. 25 Nr. 62 (= Fr. phil. gr. ed. Mullach, I 
p. 319 sq. Nr. 39). Aristot., Ethic. Nicom. VIII 2 (vol. II p. 1155b, 6 ed. Acad. Reg. 
Boruss.). Plutarch, De Iside et Osir. Cap. XLVIII p. 370 D. Diogenes Laért. IX 1, 8. 
— 14 Vgl. Fr. hist. gr. ed. C. Müller, III p. 572. — 15 Vgl. Philo aus Sanchuniathon 
(bei Eusebius, Praep. Evang. I 10, 50). — 17 Vgl. Empedocles bei Plutarch, De vi- 
tando aere al. Cap. VII p. 830 F u. Clemens Alex., Strom. VI 2, 9 p. 741 ed. Potter. 


8 οἷς οὐ χρὴ (πλανηϑῆγ)ναι schreibe ich, vgl. Matth. 24, 24; οἷς οὐ χρῆναι 
A οἷς οὐ χρῆναι (ngooézew) M?Ausgg. | 4 πρὸς tilgen M?Ausgg. | 8 (ἐχτίϑεσϑαι 
füge ich mit Bo. (Notae p. 396) u. Del. (I 663 Anm. f) als wahrscheinlichste Er- 
gänzung ein, vgl. unten 8. 112 Z. 1| 11 εἰδέζναι) χρὴ τὸν πόλεμον ἐόντα ξυνὸν 
x«l δίχην ἔριν schreibe ich mit Mullach, Bywater u. A. nach der scharfsinnigen 
Verbesserung von Schleiermacher; εἰ δὲ χρὴ τὸν πόλεμον ἐόντα ξυνὸν xal δίχην 
ἐρεῖν A Ausgg. | 12 χωρεόμενα Gundermann, der Plato, Cratyl. Cap. XIX p. 402A 
vergleicht; χαταχρεώμενα Schuster, φϑεειρόμενα Mullach, χρινόμενα Bywater (mit 
Hinweis auf Trag. fr. adesp. 429 Nauck); χρεώμενα A Ausgg. fehlerhaft | 18 γενό- 
μενον AHÖd. γινόμενον Sp.Del. | 14 μυϑοποιΐχαν) μυϑοποιεῖν vermuten Bo. (Notae 
p. 396) u. Guiet (bei Del. I 664 Anm. a) ohne Grund | 15 δὲ 'Oguovéa] δὲ φιονέα A 
Hö., vgl. unten VI 43, S. 113 Z. 18 | 16 ἱστορεῖν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 
396), ἱστορεῖ A Ausgg. | 17 γίγνεσϑαι A Ausgg. | 20 τοῦ « Sp.Del. | τιτάνας Ausgg. | 
22 ὀσίριδος aus δσίριδος corr. A. 
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εἶτ᾽ ἐχϑέμενος τὰ τοιαῦτα xal μὴ παραμυϑησάμενος, τίνα τρόπον 

1527 ἐχεῖνα μὲν λόγου ἔχεται χρείττονος | ταῦτα δέ ἐστιν ἐκείνων παρα- 
χούσματα, διαλοιδορεῖται ἡμῖν λέγων μὴ εἶναι ἐκεῖνα ὅμοια τοῖς 
περὶ διαβόλου δαίμονος ἢ (ὅπερ φασὶν ἀληϑέστερον) ἀνϑρώ- 

5 που γύητος ἀντιδοξοῦντος. οὕτω Ó ἀκούει καὶ Ὁμήρου, oc 
τὰ παραπλήσια τῷ Ἡρακλείτῳ καὶ Φερεκύδῃ καὶ τοῖς τὰ 
περὶ Τιτᾶνας καὶ Γίγαντας μυστήρια εἰσάγουσιν αἰνισσο- 
μένου ἐν τούτοις (τοῖς) τοῦ Ἡφαίστου πρὸς τὴν Hoav 20- 
γοις, φάσκοντος" 

10 7675 γάρ (uc) καὶ ἄλλοτ᾽ ἀλεξέμεναι μεμαῶτα 

ὄῖψε ποδὸς τεταγὼν ἀπὸ βηλοῦ ϑεσπεσίοιο, 
καὶ τοῖς τοῦ Διὸς πρὸς τὴν Ἥραν οὕτως" 

7 οὐ μέμνῃ, ὅτε τ᾽ ἐχρέμω ὑφόϑεν, ἐκ δὲ ποδοῖιν 

ἄχμονας ἧκα δύω, περὶ χερσὶ δὲ δεσμὸν ἴηλα 

15 χρύσεον ἄῤῥηκτον; σὺ δ᾽ ἐν αἰϑέρι καὶ νεφέλῃσιν 

ἐχρέμω᾽ ἠλάστεον δὲ ϑεοὶ κατὰ μακρὸν Ὄλυμπον, 
λῦσαι Ó οὐκ ἐδύναντο xagaóotaóóv: ὃν δὲ λάβοιμε, 
δίπτασκον τεταγὼν ἀπὸ βηλοῦ, 099 ἂν ἵχοιτο 
γῆν ὀλιγηπελέων'" 

20 xal διηγούμενός γε τὰ Ὁμηριχὰ ἔπη φησὶ λόγους εἶναι τοῦ 
ϑεοῦ πρὸς τὴν ὕλην τοὺς λόγους τοῦ Διὸς πρὸς τὴν Ἥραν, 
τοὺς δὲ πρὸς τὴν ὕλην λόγους αἰνίττεσϑαι ὡς ἄρα ἐὲ ἀρχῆς 
αὐτὴν πλημμελῶς ἔχουσαν διαλαβὼν ἀναλογίαις τισὶ συνέ- 
δησε καὶ ἐκόσμησεν ὁ ϑεὸς, καὶ ὅτι τοὺς περὶ αὐτὴν δαίμο- 

25 νας, ὅσοι ὑβρισταὶ, τούτους ἀποῤῥιπτεῖ χολάξων αὐτοὺς τῇ 
δεῦρο ὁδῷ. ταῦτα δὲ τὰ Ὁμήρου ἔπη οὕτω νοηϑέντα τὸν 
Φερεκύδην φησὶν εἰρηκέναι τό ,κείνης δὲ τῆς μοίρας ἔνερ- 
ϑέν ἐστιν ἡ ταρταρίη uolpa' φυλάσσουσι δ᾽ αὐτὴν ϑυγατέρες 
Βορέου Aozxvial τε καὶ Θύελλα, ἔνϑα Ζεὺς ἐκβάλλει ϑεῶν 


10 Homer, 1l. I 590. 591. — 18 Homer, Il. XV 18—24. — 28 Vgl. Plato, Tim. 
Cap. IX p. 37 A. — 28 Vgl. Hesiod, Theogon. V. 868. — 29 Vgl. Hesiod, Theo- 
gon. V. 267. 


4 hinter διαβόλου + xal O. Heine, Ueber Celsus! ἐληϑὴς λόγος (Philol. Ab- 
handl. M. Hertz dargebracht, 1888 XV) S. 218 Anm. 1 | φασὶν A Ausgg. φησὶν 
vermuten Bo. (Notae p. 396) u. Del. (I 664 Anm. d), φησί τις O. Heine a. a. O. S. 213 
Anm. 1 | 7 τιτάνας Ausgg. | 8 (τοῖς), das hinter τούτοις leicht ausfallen konnte, 
füge ich ein | vor λόγοις + τοῖς M*?rr. Ausgg. | 10 (uc) füge ich mit Sp. u. Del. 
nach Homer ein | 11 ῥίψε A | -:-τεταγὼν am Rand nachgetragen A! | 18 7) 7 A | 
μέμνῃ)] μέμνησ᾽ A | ἐχρέμω)] Rasur über w, ἃ. ρέ übergeschr. A | 14 ἄχμωνας A | 
δύο A | 16 ἠλάστρεον, doch o in Correctur, A | 17 Acca: A Ausgg. | ὅνδε A | 18 
ἵχοιτο AHO. ἵχηται Sp.Del. | 19 ὀλίγηπελέων A | 26 νοηϑέντα)] νοήσαντα liest 
Guiet (bei Del. 1665 Anm. a) | 28 μοίρα A | 29 βοραίου A | ϑεῶν) & in Correctur A. 
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otav τις ἐξυβρίσῃ.“ τῶν τοιούτων δέ φησιν ἔχεσϑαι vonug- 

τῶν xal τὸν περὶ τῆς Αϑηνᾶς πέπλον ἐν τῇ πομπῇ τῶν 

Παναϑηναίων ὑπὸ πάντων ϑεωρούμενον. δηλοῦται γὰρ, 

φησὶν, ἀπ᾿ αὐτοῦ ὅτι ἀμήτωρ τις καὶ ἄχραντος δαίμων ἐπι- 
5 χρατεῖ ϑρασυνομένων τῶν γηγενῶν. 

ἀποδεξάμενος δὲ τὰ Ἑλλήνων πλάσματα ἐπιλέγεε κατηγορῶν τῶν 
ἡμετέρων τοιαῦτα, ὅτε ϑεοῦ υἱὸν ὑπὸ διαβόλου κολάξεσϑαι 
καὶ ἡμᾶς διδάσκει, ες ἂν ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ κολαζόμενοι καρ- 
τεροῖμεν. καὶ ταῦτα τὰ πάντῃ καταγέλαστα' ἐχρῆν γὰρ 

10 οἶμαι κολάσαι τὸν διάβολον ἀλλ᾽ οὐ τοῖς ὑπ᾽ αὐτοῦ διαβε- 
βλημένοις ἀνθρώποις ἀπειλεῖν. 

XLIIÍ Ὅρα οὖν εἰ μὴ ὁ ἐγκαλῶν ἡμῖν (oc) σφαλλομένοις 
ἀσεβέστατα χαὶ ἀποπεπλανημένοις ϑείων αἰνιγμάτων αὐτὸς 
σαφῶς σφάλλεται, μὴ κατανοήσας ὅτι τὰ πολλῷ οὐ μόνον Hoa- 

15 κλείτου καὶ Φερεκύδου ἀρχαιότερα ἀλλὰ καὶ Ὁμήρου Μωῦσέως 
γράμματα εἰσήγαγε τὸν περὶ τοῦ πονηροῦ τούτου xci ἐχπεσόντος τῶν 
οὐρανίων λόγον. ὁ γὰρ ,0gtg" , παρ᾽ ὃν 6 παρὰ τῷ Φερεκύδῃ 
γέγονεν Ὀφιονεὺς, αἴτιος γενόμενος τοῦ ἐχβληϑῆναι τοῦ ϑείου 
παραδείσου τὸν ἄνϑρωπον, τοιαῦτά τινα αἰνίσσεται, ἐπαγγελίᾳ 

20 ϑεότητος καὶ μειξόνων ἀπατήσας τὸ ϑηλύτερον γένος" ᾧ συνήηχολου- 
ϑηχέναι λέγεται xal ὁ ἀνήρ. καὶ o ἐν τῇ Μούῦσέως δὲ Ἐξόδῳ ὁλε- 

1531 ϑρευτῆς | τίς ἄλλος εἴη ἢ ὁ τοῦ ὀλέϑρου τοῖς πειϑομένοις αὐτῷ καὶ 
μὴ ἀνϑισταμένοις αὐτοῦ τῇ καχίᾳ καὶ μὴ “ἀνταγωνιζομένοις αἴτιος; 
ἔτε δὲ (0) ἐν τῷ Δευϊτικῷ ἀποπομπαῖος, ὃν ἡ Ἑβραϊκὴ γραφὴ ὧνό- 

25 μασεν ᾿Αζαζὴλ, οὐδεὶς ἕτερος ἤν" (Cv) ἀποπέμπεσϑαι καὶ ἀποτρο- 
πιάξεσϑαι ἔδει τὸν κλῆρον ἔχοντα ἐν ἐρήμῳ᾽ πάντες γὰρ οἱ τῆς τοῦ 
χείρονος διὰ τὴν xaxlav μερίδος ἐναντίοι ὄντες τοῖς ἀπὸ τοῦ 
κλήρου τοῦ ϑεοῦ ἔρημοί εἰσι ϑεοῦ. ἀλλὰ καὶ οἵ ἐν τοῖς Κριταῖς 
υἱοὶ Βελίαρ τίνος ἄλλου ἢ τούτου λέγονται εἶναι υἱοὶ διὰ τὴν πο- 


2 Vgl. Suidas s. v. πέπλος u. Schol. zu Plato, Res publ. 11 p. 327 A. Schol. 
zu Aristophan., Equit. V. 570 (063). Schol. zu Euripid, Hecuba V. 468. — 17 Vgl. 
Gen. 3. — 21 Vgl. Exod. 12, 23. — 24 Vgl. Lev. 16, 8. 10. — 28 Vgl. Richt. 
19, 22. 20, 13 (II Kor. 6, 15). 


ΚΡ 

b ϑρασυνονομένων A | 6 zu τὰ Ελλήνων am Rand, unsicher, ob von I. H., “yo 
τὰ ἑλληνικά A | 7 viov— κολάζεσϑαι) viög— χολάζεται vermutet Guiet (bei Del. 
I 565 Anm. c) ohne Grund | 9 τὰ πάντῃ) πάντη P, γ᾽ ἁπάντῃ Gundermann; ob τὰ 
πάντα" doch vgl. unten VII 36 a. A. | 19 ὁ aus ὁ corr. A | (wc) füge ich mit 
Meorr. u. den Ausgg. ein | 15 μωσέως A | 21 ὀλεϑρευτής A ὁλοϑρευτὴς M Ausgg. | 
22 ein ἢ] εἰ μὴ K. Lincke, (ἂν) εἴη 7 vermute ich | 24 (6) füge ich mit Del. aus P 
ein | 24—25 am Rand von I. oder lI. H. on A | 25 (0») füge ich mit den Ausgg. 
ein | 26 ἔδει schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396), δεῖ A Ausgg. | hinter oi -+ do, 
doch expungiert, A | τῆς MAusgg. τοῖς A. 
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νηρίαν; σαφῶς δὲ παρὰ ταῦτα πάντα ἐν tQ ἀρχαιεοτέρῳ xal Μοωῦ- 
σέως αὐτοῦ Ἰὼβ »Ó ὃ ιάβολος" ἀναγέγραπται παρίστασϑαι τῷ ϑεῷ 
καὶ αἰτεῖν τὴν κατὰ τοῦ Ἰὼβ ἐξουσίαν, ἕν αὐτὸν περιβάλῃ περιστά- 
σεσι βαρυτάταις, πρώτῃ μὲν τῇ κατὰ πάντων τῶν ὑπαρχόντων αὐτῷ 
5 καὶ τῶν τέχνων αὐτοῦ ἀπωλείᾳ, δευτέρᾳ δὲ κατὰ τὸ περιβαλεῖν 
αὐτὸν ἀγρίῳ ἐλέφαντι, τῷ οὕτω καλουμένῳ νοσήματι, πᾶν τὸ σῶμα 
τοῦ Ἰώβ. ἐῶ γὰρ τὰ ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων περὶ τοῦ πειράζοντος 666 
τὸν σωτῆρα διαβόλου, ἵνα μὴ δόξω ἀπὸ νεωτέρων γραφῶν φέρειν 
τὰ περὶ τοῦ ζητουμένου πρὸς τὸν Κέλσον. καὶ ἐν τοῖς τελευταίοις 
10 δὲ τοῦ Ἰὼβ, iv οἷς ὁ κύριος διὰ λαίλαπος καὶ νεφελῶν εἶπε τῷ Ἰὼβ 
τὰ ἀναγεγραμμένα ἐν τῇ ὁμωνύμῳ βίβλῳ αὐτοῦ, οὐκ ὀλίγα ἐστὶ περὶ 
δράκοντος εἰρημένα λαβεῖν. οὕπω λέγω καὶ τὰ ἀπὸ τοῦ Ἰεζεκιὴλ ὡς 
περὶ, Φαραὼ“ ἢ ,, Ναβουχοδονόσορ“ ἢ ἄρχοντος, Τύρου“. ἢ τὰ ἀπὸ 
τοῦ Ἡσαΐου, ἐν οἷς ϑρηνεῖται ὁ βασιλεὺς Βαβυλῶνος" ap ὧν oUx 
15 ὀλίγα τις ἂν μανϑάνοι περὶ τῆς καχίας, ποίαν ἔσχεν ἀρχὴν καὶ γένε- 
σιν, καὶ Ott ἀπό τινων πτεροῤῥυησάντων χαὶ καταχολουϑησάντων 
τῷ πρώτῳ πτεροῤῥυήσαντι ὑπέστη ἡ καχία. 
XLIV. Οὐ γὰρ οἷόν τ᾽ ἦν ὁμοίως εἶναι τῷ οὐσιωδῶς ἀγαϑῷ 
ἀγαϑὸν τὸ xara συμβεβηχὸς καὶ ἐξ ἐπιγενήματος ἀγαϑόν" ὅπερ τῷ 
20 μὲν, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, τὸν ζῶντα ἄρτον ἀναλαμβάνοντι εἰς τὴν 
τήρησιν ἑαυτοῦ οὐχ ἂν ποτε ἀποσυμβαίῃ. εἰ δέ τινι ἀποσυμβαί- 
νει, παρὰ τὴν αἰτίαν ἐχείνου ἀποσυμβαίνει, ῥᾳθϑυμήσαντος περὶ τὸ 
(μεταλαμβάνειν τοῦ ζῶντος ἄρτου καὶ τοῦ ἀληϑινοῦ ποτοῦ" ἀφ᾽ 
ὧν τρεφόμενον καὶ ἀρδόμενον ἐπισχευάζεται τὸ πτερὸν καὶ κατὰ 
25 τὸν σοφώτατον Σολομῶντα, εἰπόντα περὶ τοῦ xav ἀλήϑειαν πλου- 
σίου ὅτι ,χκατεσχεύασεν γὰρ αὐτῷ πτέρυγας ὥσπερ ἀετὸς, καὶ ἐπι- 
στρέφει εἰς τὸν οἶχον τοῦ προεστηχότος ἑαυτοῦ." ἐχρῆν γὰρ τὸν 
ἐπιστάμενον συγχρῆσϑαι ϑεὸν εἰς δέον καὶ τοῖς ἀπὸ xaxlas ὑπο- 


2 Vgl. Hiob 1, 6---2, 7. — 7 Vgl. Matth. 4, 1—11. Mark. 1, 12. 13. Luk. 
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στᾶσιν κατατάξαι που τοῦ παντὸς τοὺς οὑτωσὶ καχοὺς καὶ γυμνάσιον 
τὸ ὑπὲρ ἀρετῆς ποιῆσαι ἐχκεῖσϑαι τοῖς βουλομένοις, νομίμως“ ἀϑλεῖν 
ὑπὲρ τοῦ αὐτὴν ἀναλαβεῖν" ἵν᾿ ος χρυσὸς ἐν πυρὶ τῇ τῶνδε κακίᾳ 
1537 βασανισϑέντες καὶ | πάντα πράξαντες, ἵνα μηδὲν κίβδηλον πρόωνται 
ὅ ἐπὶ τὴν λογικὴν ἑαυτῶν φύσιν, ἄξιοι φανέντες τῆς εἰς τὰ ϑεῖα ἀνα- 
βάσεως ἀνιμηϑῶσιν ὑπὸ τοῦ λόγου ἐπὶ τὴν ἀνωτάτο πάντων μα- 
χαριότητα καὶ, iv οὕτως ὀνομάσω, ἀχρώρειαν τῶν ἀγαϑῶν. 
ὁ δ᾽ Ἑβραίων διαλέκτῳ Σατᾶν καὶ Ἑλληνικώτερον ὑπὸ τινῶν 
ὀνομασϑεὶς Σατανᾶς μεταλαμβανόμενος εἰς Ἑλλάδα φωνήν ἐστιν 
10 ἀντικείμενος. πᾶς δὲ ὁ τὴν κακίαν ἑλόμενος xol τὸν κατ᾽ αὐτὴν 
βίον ὡς τὰ ἐναντία πράττων τῇ ἀρετῇ Σατανᾶς ἔστι, τουτέστιν 
ἀντιχείμενος τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ, ὄντι δικαιοσύνη καὶ ἀλήϑεια καὶ 
σοφία. κυριώτερον δὲ ἀντικείμενός ἐστιν ὁ πρῶτος πάντων εἰρηνευόν- 
τῶν καὶ μακαρίως διαγόντων πτεροῤῥυήσας καὶ ἐχπεσὼν τῆς uaxa- 
15 ριότητος" ὃς κατὰ τὸν Ἰεζεκιὴλ περιεπάτησεν „aumuog“ ἐν πάσαις 
ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ, ἕως εὐρεϑῇ ἀνομία ἐν αὐτῷ, καὶ ὧν ἀποσφράγισμα 
ὁμοιώσεως | xol στέφανος κάλλους“ ἐν τῷ παραδείσῳ τοῦ ϑεοῦ 667 
οἱονεὶ χορεσϑεὶς τῶν ἀγαϑῶν ἐν ἀπωλείᾳ ἐγένετο κατὰ τὸν εἰπόντα 
μυστικῶς πρὸς αὐτὸν λόγον᾽ «ἀπώλεια ἐγένου xal οὐχ ὑπάρξεις εἰς 
20 τὸν αἰῶνα.“ 
ταῦτα μὲν οὖν ὀλίγα ἀποτετολμημένως καὶ παρακεχειγδυνευμένως 
τῇδε τῇ γραφῇ πιστεύσαντες ἐξεϑέμεϑα τάχα οὐδέν᾽ εἰ δέ τις σχολά- 
σας τῇ βασάνῳ τῶν ἱερῶν γραμμάτων πανταχόϑεν σωματοποιήσαι 
τον περὶ τῆς xaxlag λόγον, καὶ og ὑπέστη πρῶτον καὶ τίνα τρόπον 
25 χαταλύεται, ἴδοι ἂν ὅτε οὐδ᾽ ὄναρ ἐφαντάσϑη τὸ Μωῦσέως καὶ τῶν 
προφητῶν περὶ τοῦ Σατανᾶ βούλημα οὔτε Κέλσος οὔτε τις τῶν 
ὑπὸ τούτου τοῦ πονηροῦ δαίμονος καϑελκομένων καὶ κατασπωμένων 
ἀπὸ ϑεοῦ καὶ τῆς περὶ αὐτοῦ ὀρϑῆς ἐννοίας καὶ ἀπὸ τοῦ λόγου 
αὐτοῦ τὴν ψυχήν. 
80 XLV. Ἐπεὶ δὲ καὶ τὰ περὶ τοῦ καλουμένου ἀντιχρίστου παραῤ- 


2 Vgl. I Tim. 2, ὅ. — 8 Vgl. Mal. 8, 3. I Kor. 3, 12. 13. — 8 Vgl. Luk. 10, 18. 
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ῥιπτεῖ ὁ Κέλσος, ovre τὰ ἐν τῷ Δανιὴλ οὔτε τὰ παρὰ τῷ Παύλῳ 
ἀναγνοὺς περὶ αὐτοῦ εἰρημένα οὔτε τὰ ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ὑπὸ τοῦ 
σωτῆρος προφητευϑέντα περὶ τῆς παρουσίας αὐτοῦ, ὀλίγα καὶ περὶ 
τούτου λεχτέον, ὅτι μώσπερ οὐχ ὅμοια πρόσωπα προσώποις, OU- 
5 zog οὐδὲ αἱ χαρόίαε ὅμοιαι ταῖς καρδίαις τῶν ἀνϑρώπων.“ δῆλον 
ὅτι εἶεν ἂν ἐν ,ταῖς χαρδίαις τῶν ἀνθρώπων“ διαφοραὶ καὶ τῶν 
πρὸς τὸ καλὸν νενευχότων, οὐχ ix ἴσης καὶ παραπλησίως ἀλλήλοις 
πάντων τυπωϑέντων καὶ μορφωθέντων πρὸς αὐτὸ, καὶ τῶν di 
ἀμέλειαν τοῦ καλοῦ ἐπὶ τὰ ἐναντί a ἀττόντων᾽ καὶ ἐν τούτοις γὰρ 
10 ἐν οἷς μέν ἐστι σφόδρα χκεχυμένη ὴ κακία ἐν οἷς δ᾽ ix ἔλαττον" τί 
οὖν ἔτοπον δύο, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἀχρότητας, τὴν μὲν τοῦ καλοῦ 
τὴν δὲ τοῦ ἐναντίου, ἐν ἀνϑρώποις γίνεσϑαι, ὥστε τὴν μὲν τοῦ 
καλοῦ ἀχρότητα εἶναι ἐν τῷ κατὰ τὸν dgoo)0v νοουμένῳ ἀνϑρώπῳ, 
ἀφ᾽ ov ἡ τοσαύτη ἔῤῥευσε τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων ἐπιστροφὴ καὶ 
15 ϑεραπεία καὶ βελτίωσις, τὴν δὲ τοῦ ἐναντίου iv τῷ xara τὸν ὀνο- 
μαζόμενον ἀντίχριστον; πάντα δὲ τῇ ἑαυτοῦ προγνώσει ἐχπεριλαβὼν 
ὁ ϑεὸς καὶ ἰδὼν τὰ περὶ ἀμφοτέρων τούτων ἐβουλήϑη περὶ τούτων 
154r γνωρίσαι διὰ τῶν προφητῶν | τοῖς ἀνϑρώκοις, ἵνα οἱ συνιέντες τῶν 
. λόγων αὐτῶν οἰχειωϑῶσι μὲν τῷ κχρείττονι, φυλάξωνται δὲ ἀπὸ τοῦ 
20 ἐναντίου. ἐχρῆν δὲ τὸν μὲν ἕτερον τῶν ἄχρων καὶ βέλτιστον υἱὸν 
ἀναγορεύεσθαι τοῦ ϑεοῦ διὰ τὴν ὑπεροχὴν, τὸν δὲ τούτῳ κατὰ διά- 
μετρον ἐναντίον υἱὸν τοῦ πονηροῦ δαίμονος καὶ Σατανᾶ καὶ 
διαβόλου. εἶτ᾽ ἐπεὶ τότε μάλιστα τὸ φαῦλον ἐν τῇ χύσει τῆς 
χαχίας καὶ τῇ ἀχρότητι αὐτῆς εἶναι χαραχτηρίζεται, Orte ὑποχρίνεται 
25 τὸ χρεῖττον, διὰ τοῦτο περὶ τὸν χείρονα γίνεται ἐκ συνεργίας τῆς 
τοῦ πατρὸς αὐτοῦ διαβόλου σημεῖα καὶ τέρατα καὶ δυνάμεις ψεύ- 
δους. ὑπὲρ γὰρ τὰς εἰς τοὺς γόητας γινομένας ἀπὸ δαιμόνων 
συνεργίας | πρὸς rà φαυλότατα τῶν ἀνθρώπους ἀπατώντων γίτεται 
συνεργία ἀπ᾿ αὐτοῦ τοῦ διαβόλου ἐπὶ ἀπάτῃ τοῦ γένους τῶν ἂν- 
80 ϑρώπω». 
Δέγει δὲ ὃ Παῦλος περὶ τούτου τοῦ καλουμένου ἀντιχρίστου 
διδάσχων καὶ παριστὰς μετὰ τινος ἐπιχρύψεως, τίνα τρόπον ἐπιδη- 
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μήσει καὶ πότε τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων καὶ διὰ τί" καὶ ὅρα εἰ μὴ 
σεμνότατα περὶ τούτων ὁ Παῦλος ἐκχτίϑεται καὶ οὐχ ἀξίως χλεύης 
τινὸς κἂν ἐλαχίστης" [XLVL] λέγει δὲ οὕτως" ,ἐρωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, 
ἀδελφοὶ, ὑπὲρ τῆς παρουσίας τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ (Χριστοῦ) καὶ 
5 ἡμῶν ἐπισυναγωγῆς ἐπ᾽ αὐτὸν, εἰς τὸ μὴ σαλευϑῆναι ὑμᾶς ἀπὸ τοῦ 
νοὸς μηδὲ ϑροεῖσϑαι, μήτε διὰ πνεύματος μήτε διὰ λόγου μήτε διὰ 
ἐπιστολῆς ὡς di ἡμῶν, ὡς ὅτι ἐνέστηκεν 7 ἡμέρα τοῦ χυρίου. μή 
τις ὑμᾶς ἐξαπατήσῃ xatà μηδένα ρόπον, ὅτι, ἐὰν μὴ ἔλϑῃ ἡ ἀπο- 
στασία πρῶτον καὶ ἀποχαλυφϑῇ ὁ ,ἄνϑρωπος τῆς ἁμαρτίας, ὁ υἱὸς 
10 τῆς ἀπωλείας, ö ἀντικείμενος καὶ ὑπεραιρόμενος ἐπὶ πάντα λεγόμε- 
vov ϑεὸν ἢ σέβασμα, ὥστε αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καϑίσαι, 
ἀποδειχνύντα ἑαυτὸν ὅτι ἐστὶ ϑεός. οὐ μνημονεύετε ὅτι ἔτε ὧν πρὸς 
ὑμᾶς ταῦτ᾽ ἔλεγον ὑμῖν; καὶ νῦν τὸ κατέχον οἴδατε, εἰς τὸ ἀποκαλυ- 
φϑῆναι αὐτὸν ἐν τῷ αὐτοῦ καιρῷ" τὸ γὰρ μυστήριον ἤδη ἐνεργεῖται 
15 τῆς ἀνομίας, μόνον ὃ κατέχων ἄρτι, ἕως ἐκ μέσου γένηται" καὶ τότε 
ἀποκαλυφϑήσεται ö ἄνομος, ὃν ὁ χύριος Ἰησοῦς ἀναλοῖ τῷ πνεύματι 
τοῦ στόματος αὐτοῦ καὶ χαταργήσει τῇ ἐπιφανείᾳ τῆς παρουσίας 
αὐτοῦ, οὗ ἐστιν ἡ παρουσία κατ᾽ ἐνέργειαν τοῦ “Σατανᾶ ἐν πάσῃ 
δυνάμει καὶ σημείοις καὶ τέρασι ψεύδους καὶ ἐν πάσῃ ἀπάτῃ ἀδικίας 
20 τοῖς ἀπολλυμένοις, avo ὧν τὴν ἀγάπην τῆς ἀληϑείας οὐχ ἐδέξαντο 
εἰς τὸ σωϑῆναι αὐτούς. καὶ διὰ τοῦτο πέμπει αὐτοῖς ὁ ϑεὸς ἐνέρ- 
γειαν πλάνης εἰς τὸ πιστεῦσαι αὐτοὺς τῷ ψεύδει, ἵνα χριϑῶσιν ἅπαντες 

οἱ μὴ πιστεύσαντες τῇ ἀληϑείᾳ ἀλλ᾽ εὐδοχήσαντες ἐν τῇ ἀδικίᾳ." 
ἕχαστον δὲ τούτων σαφηνίσαι οὐ τῇ παρούσῃ ἁρμόζει πραγμα- 
25 τείᾳ. ἡ περὶ αὐτοῦ δὲ προφητεία ἐν τῷ Δανιὴλ λέλεκται, δυναμένη 
τὸν φρονίμως καὶ εὐγνωμόνως ἀναγινώσχοντα ἐπιστρέψαι ἐπὶ τὸ 
1547 ϑαυμάσαι τοὺς λόγους ὡς ἀληϑῶς ἐνϑέους καὶ προφητιχοὺς, Ϊ ἐν οἷς 
λέλεχται τὰ περὶ τῶν μελλουσῶν βασιλειῶν, ἀρξάμενα ἀπὸ τῶν χρό- 
γῶν Δανιὴλ μέχρι τῆς φϑορᾶς τοῦ κόσμου. ἐνέσται δὲ τῷ βουλο- 
80 μένῳ ἐντυχεῖν αὐτῇ" πλὴν τὰ περὶ τοῦ ἀντιχρίστου ὅρα εἰ μὴ τοι- 
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abta ἐστι" ,xal ἐπ᾿ ἐσχάτῳ τῆς βασιλείας αὐτῶν, πληρουμένων τῶν 
ἁμαρτιῶν αὐτῶν, ἀναστήσεται βασιλεὺς ἀναιδὴς προσώπῳ καὶ συνιῶν 
προβλήματα' xoi χραταιὰ ἡ ἰσχὺς αὐτοῦ, xal ϑαυμαστὰ διαφϑερεῖ 
καὶ χατευϑυνεῖ | καὶ ποιήσει καὶ διαφϑερεῖ ἰσχυροὺς xal λαὸν ἅγιον. 669 
5 xal 0 ζυγὸς τοῦ χλοιοῦ αὐτοῦ κατευϑυνεῖ᾽ δόλος ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ, 
καὶ ἐν καρδίᾳ αὐτοῦ μεγαλυνϑήσεται, καὶ δόλῳ διαφϑερεῖ πολλοὺς, 
καὶ ἐπὶ ἀκωλείας πολλῶν στήσεται, xal ὡς ὠὰ χειρὶ συντρέψει." 
ὅπερ δὲ παρὰ τῷ Παύλῳ λέλεκται ἐν ἢ ἐξεϑέμην αὐτοῦ λέξει, φα- 
σχούσῃ" (ὥστε αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καϑίσαι. ἀποδεικνύντα 
10 ἑαυτὸν ὅτε ἐστὶ ϑεὸς,“ τοῦτο καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ τοῦτον εἴρηται τὸν 
τρόπον" ,xcl ἐπὶ τὸ ἱερὸν βδέλυγμα τῶν ἐρημώσεων, καὶ ἕως συντε- 
λείας καιροῦ συντέλεια δοϑήσεται ἐπὶ τὴν ἐρήμωσιν." 
τοσαῦτα δὴ ἀπὸ πλειόνων ἔδοξεν εὔλογον εἶναί μοι παραϑέσϑαι 
εἰς τὸ xav ἐπ᾿ ὀλίγον συνιέναε τὸν ἀχροατὴν περὶ τοῦ βουλήματος 
15 τῶν ϑείων λόγων, διδασχόντων τὰ περὶ τοῦ διαβόλου καὶ τοῦ 
ἀντιχρίστου" οἷς εἰς ταῦτα ἀρχεσϑέντες ἴδωμεν καὶ ἄλλην τοῦ Κέλσου 
λέξιν καὶ πρὸς αὐτὴν κατὰ τὸ δυνατὸν ἀγωνισώμεϑα. 
XLVIL Ἔλεγε δὴ μετὰ τὰ ἐχχείμενα τοιαῦτα' ὁπόϑεν δὲ xal 
αὐτὸ τοῦτο ἐπῆλϑεν αὐτοῖς ϑεοῦ υἱὸν xaAstv, σημαίνω. 
20 ἄνδρες παλαιοὶ τόνδε τὸν κόσμον ὡς ἐκ ϑεοῦ γενόμενον 
παῖδά τε αὐτοῦ καὶ ἠΐϑεον προσεῖπον. πάνυ γοῦν ὅμοιος 
οὗτός τε κἀχεῖνος παῖς ϑεοῦ. φήϑη δὴ υἱὸν ϑεοῦ ἡμᾶς λέγειν, 
παραποιήσαντας τὰ περὶ τοῦ χύόσμου ὡς ix ϑεοῦ γενομένου καὶ 
υἱοῦ ὄντος αὐτοῦ xal ϑεοῦ' οὐ γὰρ ἐδυνήϑη ἐπιστήσας τοῖς yoo- 
νοις Μωύσέως καὶ τῶν προφητῶν ἰδεῖν ὅτε χαϑόλου τὸ εἶναί τινα 
υἱὸν ϑεοῦ πρὸ Ἑλλήνων καὶ ὧν φησιν 0 Κέλσος παλαιῶν av- 
δρῶν οἱ xag Ἰουδαίοις προφῆται ἐπροφήτευσαν. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐβουλήϑη 
τὸ παρὰ Πλάτωνι ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς λελεγμένον, 00 ἐν τοῖς 
ἀνωτέρω ἐμνήσθημεν, περὶ τοῦ διαχοσμήσαντος τόδε τὸ πᾶν ὡς 
30 ὄντος υἱοῦ ϑεοῦ παραϑέσϑαι᾽ ἵνα μὴ καὶ αὐτὸς ὑπὸ τοῦ Πλάτω- 
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VI 3 u. 8 &. A. 


1 ἐπεσχάτω A | 18 uoi] u in Correctur A | 91 7i9eo»] ,Alii mallent ἀντί- 
9o», alii ἡμίϑεον' Del. (I 669 Anm. b); aus der Wiederholung der Worte τόνδε 
τὸν χόσμον ---ἠΐϑεον durch Origenes (unten Z. 23f.) ergiebt sich, dass, weil ,χαὶ 
ϑεοῦ' des Origenes dem ,ἠΐϑεον' des Celsus entspricht, der Kosmos von Celsus als 
göttlich bezeichnet war; daher ist [7/]960» oder n(u)i9eov oder ἀΐδιον (vgl. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 333, 3. 570, 34) zu schreiben | 22 δὴ « Del. | 25 μωσέως 
[0] A Mocéwgc Del. | 27 προεφήτευσαν A Ausgg. 
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νος, ον πολλάχις ἐσέμνυνεν, ἀναγχκασϑῇ παραδέξασϑαι ὅτι ὃ μὲν 
δημιουργὸς τοῦδε τοῦ παντὸς υἱός ἐστι τοῦ ϑεοῦ, ὁ δὲ πρῶτος καὶ 
ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς πατήρ ἐστιν αὐτοῦ. 
el δὲ τῷ τηλικούτῳ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ ἡνῶσϑαι φάσχοντες τῇ ἄχρᾳ 
ὅ μετοχῇ ἐχείνου τὴν τοῦ Ἰησοῦ ψυχὴν οὐχέτι χωρίζομεν an’ ἐκείνου 
αὐτὴν, οὐδὲν ϑαυμαστόν. οἴδασι γὰρ οἱ ἱεροὶ τῶν ϑείων γραμμάτων 
λόγοι καὶ ἄλλα, δύο τῇ ἑαυτῶν φύσει τυγχάνοντα, εἰς ἕν ἀλλήλοις 
εἶναι λελογισμένα καὶ ὄντα. οἷον περὶ μὲν ἀνδρὸς καὶ γυναικὸς Ad- 
1661 λεχται" „odxerı εἰσὶ δύο ἀλλὰ σὰρξ μία,“ | περὶ δὲ τοῦ τελείου καὶ 
10 χολλωμένου τῷ ἀληϑινῷ κυρίῳ, λόγῳ καὶ σοφίᾳ καὶ ἀληϑείᾳ, ὅτι 
,0 κολλώμενος τῷ κυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστιν.“ εἰ δ᾽ „Oo κολλώμενος 
τῷ κυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστι,“ τίς μᾶλλον τῆς Ἰησοῦ ψυχῆς ἢ κἂν παρα- 
πλησίως xexoAintaı τῷ κυρίῳ, τῷ αὐτολόγῳ καὶ αὐτοσοφίᾳ καὶ 
αὐτοαληϑείᾳ καὶ αὐτοδικαιοσύνῃ; ὅπερ εἰ οὕτως ἔχει, οὐκ εἰσὶ δύο 7 
15 ψυχὴ τοῦ Ἰησοῦ πρὸς τὸν ,πάσης κτίσεως“ πρωτύτοχον ϑεὸν Aoyov. 
XLVIIL | Εἶτα ἐὰν μὲν τὴν αὐτὴν ἀρετὴν λέγοντες ἀνθρώπου καὶ 670 
ϑεοῦ οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς φιλόσοφοι μὴ εὐδαιμονέστερον λέγωσιν εἶναι 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν τοῦ ἐν ἀνθρώποις κατ᾽ αὐτοὺς σοφοῦ, ἀλλ᾽ ἴσην 
εἶναι τὴν ἀμφοτέρων εὐδαιμονίαν, Κέλσος οὐ καταγελᾷ οὐδὲ χλευάζει 
20 τὸ δόγμα᾽ ἐὰν δ᾽ ὁ ϑεῖος λόγος φάσχῃ κολλᾶσϑαι ὑπὸ τῆς ἀρετῆς καὶ 
ἑνοῦσϑαι τῷ αὐτολύγῳ τὸν τέλειον, Og κατὰ τοῦτο ἀναβεβηχότας 
μὴ χωρίζειν ἡμᾶς τὴν Ἰησοῦ ψυχὴν τοῦ πρωτοτόχου ,πάσης κτί- 
0805,“ γελᾷ τὸ λέγεσϑαι υἱὸν ϑεοῦ Ἰησοῦν, οὐχ ὁρῶν, τίνα ἐστὶ 
τὰ περὶ αὐτοῦ ἐν ἀποῤῥήτῳ μυστικῶς ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς λε- 
25 γόμενα. 
ἵνα δὲ προσαγάγωμεν τῇ παραδοχῇ τοῦ λεγομένου τὸν βουλό- 
μενον ἀχολουϑίαις δογμάτων ἕπεσϑαι καὶ ὠφελεῖσϑαι, λέγομεν ὅτι 
σῶμα Χριστοῦ φασιν εἶναι οἱ ϑεῖοι λόγοι ὑπὸ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
ψυχούμενον τὴν πᾶσαν τοῦ ϑεοῦ ἐχχλησίαν, μέλη δὲ τούτου τοῦ 


9 Matth. 19, 6 (Gen. 2, 24. Matth. 19, 5. I Kor. 6, 16. Ephes. 5, 31). --- 10 u. 
18 Vgl. Joh. 1, 1. 14, 6. 17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1,30. — 11 I Kor. 6, 17. — 
15 Vgl. Kol. 1, 15. Joh. 1, 1. — 16 Vgl. Plutarch, De Stoicor. repugn. Cap. XIII 
p. 1038. De comm. notit. adv. Stoic. Cap. XXXIII p. 1076. Diogenes Laért. VII 
1, 117. 119. 127. 128. Joh. Stob. Ecl. II 7 (116. 120). — 20 Vgl. I Kor. 6, 17. — 
99 Vgl. Kol. 1, 15. — 28 Vgl. Kol. 1, 24. 


4 φάσχοντες) φάσχομεν liest Bo. (Notae p. 397) | 5 Ἰησοῦ Hd. am Rand, Sp. 
Del. im Text, vgl. unten Z. 12; υἱοῦ A H0. im Text | χωρίζομεν schreibe ich, vgl. 
unten VI 48, 2. 22; χωριζομένην A Ausgg. | 10 ἀληϑινῷ) ἀληϑεῖ và A | 11 εἰ in 
Correctur A | 15 hinter ϑεὸν + 9», doch expungiert, A | 20 φάσχῃ PM V Ausgg. 
φάσχει A | 91 τοῦτο A τοῦτον M Ausgg. | ἀναβεβηχότας M*orr- Jol? Bo. (Notae p.397) 
Del. ἀναβεβηχότος AHDd.Sp. 
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σώματος εἶναι εἷς ὅλου τούσδε τινὰς τοὺς πιστεύοντας ἐπείπερ 
ὥσπερ ψυχὴ ξφοποιεῖ καὶ κινεῖ τὸ σῶμα οὐ πεφυχὸς dp ἑαυτοῦ 
χινεῖϑαι ξωτικῶς, οὕτως ὃ λόγος κινῶν ἐπὶ τὰ δέοντα᾽ καὶ ἐνεργῶν 
τὸ ὁλον σῶμα τὴν ἐχκλησίαν κινεῖ καὶ ἕχαστον μέλος τῶν ἀπὸ τῆς 


5 ἐχχλησίας, οὐδὲν χωρὶς λόγου πράττοντα. εἴπερ οὖν τοῦτο οὐχ εὐχα- 


ταφρόνητον oc οἶμαι ἔχει axoAovdlav, τί χαλεπὸν τῇ ἄχρᾳ καὶ ἀνυ- 
περβλήτῳ κοινωνίᾳ πρὸς τὸν αὐτολόγον τὴν Ἰησοῦ ψυχὴν καὶ ἁπαξα- 
πλῶς τὸν Ἰηδοῦν μὴ κεχωρίσϑαι τοῦ μονογενοῦς καὶ πρωτοτόχου 
»πάσης κτίσεως“ und ἕτερον ἔτι τυγχάνειν αὐτοῦ; ἀλλὰ ταῦτα 


10 μὲν ταύτῃ. 


15 


155v 


25 


XLIX. Ἴδωμεν δὲ xoi và ἑξῆς, ἐν οἷς μιᾷ λέξει ἀποφηνάμενος 
καὶ μηδὲ κατὰ τὸ πιϑανόν τι λέγων κατηγορεῖ τῆς χατὰ Μωῦσέα 
χοσμοποιΐας εἰπών" ἔτι γε μὴν καὶ ἡ κοσμογένεια μάλα εὐηϑική. 
εἰ μὲν οὖν τὸν φαινόμενον αὐτῷ τρόπον τοῦ εὐηϑικὴν εἶναι av- 
τὴν καί τινας πιϑανότητας προηνέγκατο, x&v ἠγωνισάμεϑα πρὸς 
αὐτάς᾽ οὐχ εὔλογον δέ μοι φαίνεται πρὸς τὴν ἀπόφασιν αὐτοῦ κατα- 
σχευάσαι, τίνα τρόπον οὐχ ἔστιν εὐηϑική. 

εἰ δέ τις βούλεται τὰ xıynoavra ἡμᾶς xal μετὰ τῆς φανείσης 
ἀποδείξεως κατασχευασϑέντα περὶ τῆς κατὰ Μωῦσέα κχοσμοποιΐας 
ϑεωϊρῆσαι, λαβέτω τὰ πραγματευϑέντα ἡμῖν εἰς τὴν Γένεσιν ἀπὸ 
τῆς ἀρχῆς τοῦ βιβλίου μέχρε τοῦ (αὕτη ἡ βίβλος γενέσεως ἀνϑρώ- 
xov," ἐν οἷς πεπειράμεϑα ἀπ᾿ αὐτῶν τῶν ϑείων | γραμμάτων κατα- 
σχευάσαι, τίς ὁ „Ev ἀρχῇ" γενόμενος οὐρανὸς καὶ γῆ καὶ τὸ τῆς γῆς 
ἀόρατον καὶ ἀχατασχεύαστον, καὶ τίς ἡ ἄβυσσος καὶ τὸ ix αὐτῆς 
σχότος, τί τε τὸ ὕδωρ. καὶ τὸ ἐπιφερόμενον αὐτῷ υδενεῦμα τοῦ ϑεοῦ," 
καὶ τί τὸ γενητὸν „Pas,“ τί τε „To στερέωμα“’ παρὰ τὸν „ev ἀρχῇ" 
γενόμενον οὐρανὸν, καὶ οὕτω τὰ ἕεξῆς. 

ἀπεφήνατο δὲ μάλα εὐηϑικὴν εἶναι xal τὴν περὶ ἀνϑρώπων 
γενέσεως γραφὴν, μήτε τιϑεὶς τὰς δείξεις μήτ᾽ ἀγωνιζόμενος πρὸς 


30 αὐτάς᾽ οὐ γὰρ εἶχεν οἶμαι λόγους ἀνατρέψαι δυναμένους τὸ „war εἰ- 


κόνα ϑεοῦ“ πεποιῆσϑαι τὸν ἄνϑρωπον. ἀλλ᾽ οὐδὲ συνίει τὸν 
ὑπὸ ϑεοῦ φυτευϑέντα (παράδεισον xal τὴν προηγουμένην 


ἢ Vgl. Joh. 1, 1. — 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. Kol. 1, 15. 
— 91 Gen. 5, 1. — 98 Vgl. Gen. 1, 1. 2. — 26 Vgl. Gen. 1, 3—5. — Vgl. Gen. 1, 
6—8. 1. — 28 Vgl. Gen. 1, 26. 27. — 80 Vgl. Gen. 1, 27. — 82 Vgl. Gen. 2, 8. 


9 πεφυχὸς Μϑοττ, Ausgg. πεφυχότος A | ὃ οὕτως MAusgg. οὕτω A οὕτω καὶ, 
vielleicht richtig, P durch Conjectur | 9 μηδ᾽ ἕτερον) μηδέτερον A | 9—11 am 
Rand der mit Ἴδωμεν schliessenden Zeile von später Hand ro beigeschr. A | 19 
uovoee, doch ὃ von I. H. übergeschr. A | 28 γενόμενος M? (am Rand) Ausgg. 
γιγνόμενος A | 24 üßvoog A. 
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ἐν αὐτῷ τοῦ ἀνθρώπου ζωὴν καὶ τὴν ἐκ περιστάσεως γενο- 
μένην, ἐκβληϑέντος διὰ τὴν ἁμαρτίαν καὶ κατοιχισϑέντος 
ἐναντίον τοῦ παραδείσου τῆς τρυφῆς.“ ὁ δὲ λέγων μάλα 
εὐηϑιχκῶς ταῦτ᾽ εἰρῆσϑαι πρῶτον ἐπιστησάτω καὶ Exact μὲν καὶ 
5 τῷδε: , ἔταξε τὰ χερουβὶμ καὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν στρε- 
φομένην, φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς." εἰ δ᾽ ἄρα 
μηδὲν νοήσας Μωῦσῆς ἀνέγραψε ταῦτα ἀλλὰ παραπλή- 
σιόν τι ποιῶν οἷς παίζοντες οἱ τῆς ἀρχαίας κωμῳδίας 
ποιηταὶ ἀνεγράψαντο᾽' Προῖτος ἔγημε Βελλεροφόντην, ὁ δὲ 
10 Πήγασος nv ἐξ Agxad [ag ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι μὲν γελωτοποιεῖν ϑέλοντες 
τοιαῦτα συνέταττον, οὐ πιϑανὸν δὲ τὸν ὅλῳ ἔϑνει γραφὰς χαταλι- 
πόντα περὶ ὧν ἐβούλετο πεῖσαι τοὺς »νομοϑετουμένους ὅτι εἶεν Ex 
ϑεοῦ, ἀπρόσλογα γεγραφέναι καὶ χωρίς τινος roo εἰρηχέναι τό" 
ἔταξε τὰ χερουβὶμ καὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν στρεφομένην, 
16 φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς" ἢ ἄλλο τι τῶν περὶ τῆς 
ἀνθρώπων γενέσεως εἰρημένων καὶ ὑπὸ τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις σο- 
φῶν πεφιλοσοφημένων. 
L. Ἑξῆς δὲ τούτοις συμφορήσας ἐν ψιλαῖς ἀποφάσεσι τὰς δια- 
φορὰς τῶν περὶ κόσμου καὶ ἀνϑρώποων γενέσεώς τισι τῶν 
20 ἀρχαίων εἰρημένας φησὶ τοὺς τὰ ἡμέτερα συγγράμματα λι- 
πόντας Μοωῦσέα xal τοὺς προφήτας, 00% εἰδότας ἥτις ποτέ 
ἐστιν ἡ τοῦ κόσμου καὶ τῶν ἀνθρώπων φύσις, συνθεῖναι 
λῆρον βαϑύν. εἰ μὲν οὖν εἰρήκει τὸν δοκοῦντα αὐτῷ τρόπον περὶ 
τοῦ λῆρον εἶναι βαϑὺν τὰ ϑεῖα γράμματα, χαν ἐπειράϑημεν ἄνα- 
25 σχευᾶάσαι τὰς φανείσας ἐκείνῳ πιϑανότητας περὶ τοῦ λῆρον αὐτὰ 
εἶναι βαϑύν" νυνὶ δὲ τὸ ὅμοιον ἐχείνῳ πράττοντες καὶ παίζοντες 
xol ἡμεῖς ἀποφανούμεϑα ὅτι τίς ποτε ἐστὶν ἡ φύσις τοῦ νοῦ καὶ 
τοῦ ἐν τοῖς προφήταις λόγου οὐδαμῶς ὁ Κέλσος εἰδὼς “λῆρον συν- 
156r ἐϑηκε βαϑὺν, ἀλαζονιχῶς | αὐτὸν ἐπιγράψας ἀληϑῆ λόγον. 
80 ἐπεὶ δὲ ὡς σαφῆ xal ἀκριβῶς αὐτῷ γνενοημένα προφέρει εἰς κα- 
τηγορίαν τὰ περὶ τῶν τῆς κοσμοποιΐας ἡμερῶν, ὧν τινὲς μὲν πρὶν 
φῶς καὶ οὐρανὸν γενέσϑαι ἡλιόν Te καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας 


2 Vgl. Gen. 8, 24. --- ὅ Gen. 8, 24. --- 9 Vgl. Homer, Il. VI 153—197. Pausan., 
Descript. Gr, II 4, 1. 31, 12. IX 31, 8. — 14 Gen. 3, 24. — 16 Vgl. Gen. 1, 26 ἢ. 
2, 7.21f. — 81 Vgl. unten VI 60 a. A. — Vgl. Gen. 1, 5.8. 13. 14—19. 23. 31. 


5 χερουβεὶμ A Ausgg. | 6 εἰ δ᾽ ἄρα) εἰ μὴ ἄρα liest Bo. (Notae p. 397) un- 
richtig | 9 ἔγημε A ἔχτεινε M? u. Hd. am Rand, Sp. u. Del. im Text; diese Con- 
jectur ist unrichtig, da weder das vorausgehende παίζοντες (Z. 8) noch das fol- 
gende γελωτοποιεῖν (Z. 10) einen Sinn haben würde | 14 zegovfelu A Ausgg. | 
20 λιπόντας) Aı auf Rasur A; vielleicht ist (xava)Amóvtag zu schreiben, vgl. oben 


Z. 11| 91 μωσέα M Ausgg. | 28 «it scheint aus air corr. A. 
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παρεληλύϑασι, τινὲς δὲ μετὰ τὴν τούτων γένεσιν, τοῦτο | μόνον 072 
ἐπισημειωσόμεϑα πρὸς αὐτὸν, ὅτι ἀρ᾽ ἔλαϑε Μωύσέα τὸ προειρηκέ- 
ναι ἐν ἕξ ἡμέραις συντετελέσϑαι τὸν κόσμον δημιουργούμενον, καὶ 
ἑαυτοῦ ἐπιλαϑόμενος τούτοις ἐπιφέρει τὸ υαὑτή 7 βίβλος γενέσεως 
5 ἀνϑρώπων, 7 ἡμέρᾳ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν“; 
ἀλλ᾽ οὐδεμία πιϑανότης ἐστὶ μηδὲν νενοηχότα Μωῦσέα εἰρηκέναι 
μετὰ τὰ περὶ τῶν ἕξ ἡμερῶν τό" ,ἡ ἡμέρᾳ ἐποίησεν ὃ ϑεὸς τὸν 
οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν. ἐὰν δέ τις »νομίξῃ δύνασϑαι ταῦτ᾽ ἀναφέ- 
ρεσϑαι ἐπὶ τὸ „Ev ἀρχῇ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν," 
10 ἐπιστησάτω ὅτι πρὸ τοῦ ,,γενηϑήτω φῶς, καὶ ἐγένετο φῶς“ καὶ 
τοῦ ,ἐχκάλεσεν ὁ ϑεὸς τὸ φῶς ἡμέραν" λέλεχται τό" „Ev ἀρχῇ ἐποίη- 
σεν 0 ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν." 
LI. νῦν δὲ διηγήσασϑαι τὸν περὶ νοητῶν καὶ αἰσϑητῶν λόγον, 
καὶ τίνα τρόπον διανενέμηνται αἱ φύσεις τῶν ἡμερῶν εἰς ἀμφότερα 
15 τὰ εἴδη, οὐ πρόκειται οὐδὲ τὰ χατὰ τοὺς τόπους ἐξετάσαι" ὅλων γὰρ 
ἡμῖν συντάξεων χρεία εἰς τὴν διήγησιν τῆς χατὰ Μωῦσέα κοσμο- 
ποιΐας" ὅπερ κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν πρὸ πλείονος χρόνου τῆς Eveo- 
τηκυίας πρὸς τὸν Κέλσον συντάξεως πεποιήχαμεν , ἀπὸ τῆς πρὸ 
πλειόνων ἐτῶν ἕξεως, 7 ns ἐχωροῦμεν τότε, διαλαβόντες περὶ τῶν κατὰ 
20 Μωῦσέα [τῶν] ἕξ τῆς xoouoxodacg ἡμερῶν. εἰδέναι μέντοι γε χρὴ 
ὅτι τοῖς δικαίοις διὰ τοῦ Ἡσαΐου ὁ λόγος ἐπαγγέλλεται ἐν καταστάσει 
ἔσεσϑαι ἡμέρας, ἐν N μὴ ἥλιος ἀλλ᾽ αὐτὸς 6 ,χύριος φῶς“ ἔσται 
αὐτοῖς αἰώνιον, καὶ ὁ ϑεὸς δόξα“ αὐτῶν. παραχούσας δ᾽ οἶμαι 
μοχϑηρᾶς αἱρέσεώς τινος καὶ καχῶς διηγησαμένης τὸ »γενηϑήτω 
25 φῶς“ ὡς εὐχτιχῶς ὑπὸ τοῦ δημιουργοῦ εἰρημένον εἶπεν" οὐ γὰρ 
δὴ καϑάπερ οἱ τοὺς λύχνους ἐκ γειτόνων ἐναυόμενοι φῶς ὁ 
δημιουργὸς ἄνωϑεν ἐχρήσατο. καὶ ἄλλης δ᾽ ἀσεβοῦς αἱρέσεως 
παρακούσας εἶπε καὶ vó: εἰ μὲν ἐναντίος τις ἦν τῷ μεγάλῳ ϑεῷ 
ϑεὸς κατηραμένος 6 ταῦτα ποιῶν παρὰ γνώμην τὴν ἐκεί- 
30 vov, τί αὐτῷ τὸ φῶς ἐκίχρα; πρὸς ἃ τοσοῦτον ἀποδέομεν ἀπο- 
λογεῖσϑαι, ὥστε τρανότερον ἡμᾶς ἐθέλειν τῆς ἐχείνων δόξης ὡς ἐσφαλ- 
μένων κατηγορεῖν καὶ ἵστασϑαι οὐ πρὸς ἃ μὴ οἴδαμεν αὐτῶν ὡς ὁ 


8 Vgl. Gen. 2, 2. Exod. 20, 11. — 4 Gen. 5, 1. 2, 4. -- 7 Gen. 2, 4. — 9 
Gen. 1, 1. — 10 Gen. 1, 3. — 11 Gen. 1, 5. — Gen. 1, 1. — 22 Vgl. Jes. 60, 19. 
— 24 Vgl. Tatian (= Fr. VII u. VIII p. 49sq. ed. Ed. Schwartz) bei Clemens 
Alex., Eclog. prophet. 38 p. 999 ed. Potter, u. bei Origenes, De orat. Cap. XXIV 
gegen Ende. — Gen. 1, 3. 


9 ce’ P ἄρ "A Ausgg. | 4 hinter ἡ ein kleines Loch in A, es fehlt aber nichts | 
6 οὐδὲ μία A | 11 τὸ (vor φῶς) < Ausgg. | 20 [τῶν] von mir mit Bo. (Notae 
p. 397) u. Del. 6 672 Anm. b) getilgt | 26 &x A ἐν Ausgg. | ὁ < Sp.Del. | 28 xv 
MeorT. Ausgg. ἡ A 80 anoAoyelodaı) ογεῖ verwischt A. 
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Κέλσος ἀλλὰ πρὸς ἃ ἀχριβῶς γινώσχομεν, πῇ μὲν ἀπ᾿ αὐτῶν, ἀχολου- 
ϑήσαντες, πῇ δὲ τοῖς συγγράμμασιν αὐτῶν ἐπιμελῶς ἐντυχόντες. 
1667 111. Μετὰ δὲ ταῦτα ] Ἀέλσος φησίν" ἐγὼ δὲ περὶ μὲν γενέσεως 
χόσμου καὶ φϑορᾶς, ἢ ὡς ἀγένητος καὶ ἄφϑαρτος, ἢ ὡς γε- 
5 νητὸς μὲν ἄφϑαρτος δὲ, ἢ ὡς τὸ ἔμπαλιν, οὐδὲν περὶ τοῦδε 
νυνὶ λέγω. διόπερ οὐδ᾽ ἡμεῖς περὶ τῶνδε νυνὶ Adyouev' 00 γὰρ ἡ 
προχειμένη σύνταξις τοῦτ᾽ ἀπαιτεῖ. ἀλλ᾿ οὐδὲ πνεῦμα τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεοῦ φαμεν ὡς ἐν ἀλλοτρίοις τοῖς τῇδε γεγονέναι κατὰ το 
πνεῦμα ϑεοῦ ἐπεφέρετο ἐπάνω τοῦ | ὕδατος,“ οὐδὲ χακῶς μῆχα- 673 
10 νώμενά τινα ὡς ὑκὸ ἑτέρου τοῦ δημιουργοῦ παρὰ τὸν μέγαν 
ϑεὸν κατὰ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ φαμεν, ἀνεχομένου᾽ τοῦ 
ἀνωτέρω ϑεοῦ, δεδεῆσϑαι καϑαιρέσεως. διόπερ μακχρὰν χαιρέ- 
τωσαν οἱ ταῦτα λέγοντες καὶ O μὴ πραγματιχῶς αὐτῶν κατηγορῶν 
Κέλσος" ἐχρῆν γὰρ αὐτὸν ἢ μὴ μνημονεῦσαι τῶν τοιούτων ἢ κατα 
15 τὸ δοχοῦν αὐτῷ φιλάνϑρωπον ἐχϑέσϑαι αὐτὰ ἐπιμελῶς καὶ ἀγωνί- 
σασϑαι πρὸς τὰ ἀσεβῶς vx αὐτῶν λεγόμενα. οὐδ᾽ Oti δεδωκὼς ὃ 
μέγας ϑεὸς τῷ δημιουργῷ τὸ πνεῦμα ἀπαιτεῖ αὐτὸ ἀκχηχόα- 
μεν πώποτε. 
εἶϑ᾽ ἑξῆς ἀσεβέσι λόγοις μωρῶς ἐγχαλῶν gov τίς ϑεὸς δίδωσί 
20 TL Oc ἀκαιτήσων; δεομένου γὰρ τὸ ἀπαιτεῖν, δεῖται δὲ οὐδε- 
νὸς ὁ ϑεός. καὶ τούτοις προστίϑησιν ὡς σοφὸν δή τι κατὰ τινῶν 
λέγων" διὰ τί, ὁπηνίκα ἐκίχρα, κακῷ κιχρῶν ἠγνόει; λέγει δὲ 
xal τό" τί περιορᾷ πονηρὸν δημιουργὸν ἀντιπράττοντα 
ἑαυτῷ; 


ΜΗ]. Εἰτ᾽ οἶμαι φύρων αἱρέσεις αἱρέσεσι καὶ μὴ ἐπισημειού- 
μενος ὅτι τάδε μὲν ἄλλης αἱρέσεώς ἐστι τάδε δὲ ἄλλης, τὰ πρὸς 
Μαρκίωνα ὑφ᾽ ἡμῶν ἀἁπορούμενα προφέρει, τάχα xol τούτων παρα- 
x00005 ἀπό τινων εὐτελῶς καὶ ἰδιωτικῶς [ἐγχαλεῖ τῶν] ἐγκαλούντων 


4 


9 Gen. 1, 2. — 10 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 28, 4. 6. 7. — 16 Vgl. Ire- 
naeus, Adv. haer. I 1, 13. — 20 Vgl. unten VIII 21 a. A. — 27 Vgl. oben V 54. 


1 ἀχολουθήσαντες) ἀχούσαντες schreiben Bo. (Notae p. 397) u. Guiet (bei 
Del. 1 672 Anm. e), zu der Construction vgl. unten VII 27 Mitte, 32 a. A.; aber 
die überlieferte Lesart lässt sich, wenn man dz αὐτῶν auf γινώσχομεν bezieht 
u. αὐτοῖς zu ἀχολουθϑήσαντες ergänzt, wohl festhalten | 5 τοῦδε A τούτου M 
Ausgg. | 8 χατὰ] xal ὅτι vermutet unrichtig O. Heine, Ueber Celsus’ ἀληθὴς λό- 
γος (Philol. Abhdl. M. Hertz dargebracht, 1888 Nr. XV) S. 206 Anm. 1 | 9 μηχα- 
γνώμενά τινα MOUT. Ausgg. μηχανῶμεν ἅτινα A | 19 χαϑαιρέσεως) a (vor ı) in 
Correctur, hinter « ein fingerbreiter Raum freigelassen, es fehlt aber nichts, A | 
20 zo [80] A | 27 hinter τάχα + δὲ MOIT. Ausgg. | 28 εὐτελῶς xal ἰδιωτικῶς] εὐ- 
τελῶν καὶ ἰδιωτιχῶν vermuten Guiet u. Del. (1 673 Anm. c) | [ἐγχαλεῖ τῶν] wohl 
aus Dittographie des folgenden ἐγχαλούντων entstanden, von mir eingeklammert. 
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λόγῳ, οὐ μὴν πάνυ συνετῶς. ἐχτιϑέμενος οὖν τὰ κατὰ Μαρχίωνος 
λεγόμενα καὶ μὴ ἐπισημειωσάμενος ὅτε πρὸς αὐτὸν λέγεε φησί" τί 
δὲ λάϑρα πέμπει καὶ διαφϑείρει τὰ τούτου δημιουργήματα; 
τί δὲ εἰσβιάζεται χρύφα καὶ παρακπείϑει καὶ πλανᾷ; τί δὲ 

δ τοὺς ὑπὸ τούτου χατεγνωσμένους ἢ κατηραμένους, ὥς φατε, 
φυχαγωγεῖ καὶ δίχην ἀνδραποδιστοῦ τινος ὑκπεξάγει; τί δὲ 
ἀποδιδράσκειν ἀπὸ τοῦ κυρίου διδάσχει; τί δὲ φεύγειν τὸν 
πατέρα; τί δ᾽ αὐτὸς εἰσποιεῖται, μὴ συγχωροῦντος τοῦ πα- 
τρός; τί δ᾽ ἐπαγγέλλεται τῶν ἀλλοτρίων εἶναι πατήρ; καὶ 

10 ἐπιφέρει γε αὐτοῖς οἱονεὶ ϑαυμαστιχῶς τό: σεμνός γε 0 ϑεὸς τῶν 
παρ᾽ ἄλλῳ καταδίκων ἁμαρτωλῶν καὶ ἀκλήρων καὶ, ὡς αὐτοὶ 
λέγουσι, σκυβάλων ἐπιϑυμῶν εἶναι πατὴρ, καὶ ὃν γε ἐξέ- 
πεμφεν, αὐτοῦ ὑπεξάγοντα, τοῦτον ἁλόντα ἐκδιχῆσαι μὴ 
δυνάμενος. 

15 ἑξῆς δὲ τούτοις οὐσπερεὶ πρὸς ἡμᾶς τοὺς ὁμολογοῦντας οὐχ ἀλ- 
λοτρίου τινὸς εἶναι καὶ ξένου ϑεοῦ τόνδε τὸν κόσμον, τοιαῦτα 
φησιν εἰ δὲ (αὐτοῦ) ταῦτ᾽ ἔστιν ἔργα, πῶς μὲν κακὰ 0 ϑεὸς 

157r ἐποίει; πῶς δὲ πείϑειν καὶ νουϑετεῖν ἀδυνατεῖ; πῶς δ᾽ ἐπ᾿ 
αὐτοῖς ἀχαρίστοις καὶ πονηροῖς γενομένοις μεταμέλει καὶ 

20 τὴν ἑαυτοῦ τέχνην μέμφεται καὶ μισεῖ καὶ ἀπειλεῖ καὶ φϑείρει 
τὰ ἴδια ἔχγονα; ἢ ποῖ ποτε ὑπεξάγει τοῦ χύόσμου τοῦδε ὃν 
ἐποίησεν αὐτός; δοκεῖ δή μοι χαὶ ἐν τούτοις μὴ σαφηνίζων, τίνα 
ἐστὶ τὰ κακὰ, καίτοι γε καὶ ἐν “Ελλησι πολλῶν αἱρέσεων γενομένων 
περὶ ἀγαϑῶν καὶ κακῶν, συναρλάζων ὡς ἀκχόλουϑον ἡμῖν. τοῖς 

25 φάσχουσιν | ἔργα τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ εἶναι καὶ τόνδε τὸν κόσμον, 674 
τὸ χαϑ᾽ ἡμᾶς καχῶν εἶναι ποιητὴν τὸν ϑεόν. 

ἐχέτω μὲν ovv ὅπως ποτὲ ἔχει τὰ περὶ τῶν xaxov, πότερον 
ὁ ϑεὸς αὐτὰ πεποίηκεν ἢ μὴ, ἀλλ᾽ ix παραχολουϑήσεος γεγένη- 
ται τῆς πρὸς τὰ roonyovusva' ϑαυμάξζω δὲ εἰ μὴ ὅπερ ἡμῖν, τοῖς 


8 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. IV 51, 1. — 12 Vgl. Phil. 3, 8. — 19 Vgl. Gen. 
6, ὁ. τ. — 28 Vgl Chrysippus bei Gellius, N. A. VII (VI) 1, 8—13. H. Diels, 
Doxogr. gr. p. 570, 4 u. unten VI 55. VII 68. 


1 λόγῳ schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 673 Anm. c), λόγων AAusgg. | 
συνετῶς) συνετῷ vermutet Guiet ebenda ohne Grund | hinter exri8£uevoc + μὲν 
M Ausgg. | 7 ἀποδιδράσχειν) über o ein Accent getilgt A! | xvgiov] xv aus xU corr. 
A1| 12 σχυβάλων P Ausgg., vgl. Phil. 3, 8; χυβάλων A | 18 αὐτοῦ] αὐτοὺς liest 
Keim, Celsus! Wahres Wort S. 98 Aum. 1 | ὑπεξάγοντα] ὑπέξαρχον oder ὑπεξάρ- 
xovra vermutet Guiet (bei Del. I 673 Anm. d) ohne Grund | 15 oozsoel] ὡς nol 
A | 1? (αὐτοῖν ist nach der Wiederholung der Worte des Celsus (unten S. 125 
Z. 4) hier mit den Ausgg. einzufügen | 18 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 19 ἀχαρίστοις V corr. 
Ausgg. ἄχαρις τοῖς A (929 δή A δὲ MAusgg. | 97 ὁπώσποτε A. 
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φάσχουσιν ἔργα εἶναι τοῦ ἐπὶ πᾶσι 9609 καὶ τόνδε τὸν κόσμον, 
οἴεται ἀχολουϑεῖν περὶ τοῦ τὸν ϑεὸν τὰ χαχὰ πεποιηκέναι, 
ἀχολουϑεῖ ὅσον ἐφ᾽ οἷς λέγει xal αὐτός. εἴποι γὰρ ἂν τις πρὸς τὸν 
Κέλσον" εἰ αὐτοῦ ταῦτ᾽ ἔστιν ἔργα, πῶς μὲν καχὰ ὁ ϑεὸς 

δ ἐποίει; πῶς δὲ πείϑειν καὶ νουϑετεῖν ἀδυνατεῖ; καχία δὲ ἡ 
μεγίστη ἐν λόγοις ἐστὶν, ὅτε ἐγκαλεῖ τις τοῖς ἑτεροδόξοις περί τινῶν 
δογμάτων ὡς οὐχ ὑγιῶν, πολλῷ πρότερον αὐτὸς ἔχων τὰ ἐγκλήματα 
ἐν τοῖς ἰδίοις δόγμασιν. 

- LIV. Ἴδωμεν οὖν ἡμεῖς διὰ βραχέων τὰ περὶ ἀγαθῶν καὶ κα- 

10 χῶν, τῶν κατὰ τὰς ϑείας γραφὰς, καὶ τίνα ἡμῖν λεχτέον πρὸς τό" 
πῶς μὲν καχὰ (0) ϑεὸς ἐποίει; πῶς δὲ πείϑειν καὶ νουϑετεῖν 
ἀδυνατεῖ; xvolog δὴ κατὰ τὰς ϑείας γραφὰς ἀγαϑά εἶσιν αἱ ἀρε- 
ταὶ καὶ αἱ κατὰ ταύτας πράξεις, ὥσπερ κυρίως κακὰ τὰ ἐναντία 
τούτοις. ἀρχεσϑησόμεϑα δὲ ἐπὶ τοῦ παρόντος λέξεσι ταῖς ἀπὸ τοῦ 

15 τριαχοστοῦ τρίτου ψαλμοῦ, τοῦτο παριστάσαις οὕτως „ol δὲ ἐκζη- 
τοῦντες τὸν χύριον οὐκ ἐλαττωϑήσονται παντὸς ἀγαϑοῦ. δεῦτε τέχνα, 
&xovoaté μου, φόβον κυρίου διδάξω ὑμᾶς. τίς ἐστιν ἄγϑρωπος ὁ 
ϑέλων ζωὴν, ἀγαπῶν ἡμέρας ἰδεῖν ἀγαθάς; παῦσον τὴν γλῶσσάν 
σου ἀπὸ κακοῦ, καὶ χείλη σου τοῦ μὴ λαλῆσαι δόλον. ἔχκλινον ἀπὸ 

20 κακοῦ καὶ ποίησον ayaFov.“ τὸ γὰρ͵, ἔκκλινον ἀπὸ κακοῦ καὶ ποί- 
ησον &ya90v' οὔτε περὶ τῶν σωματικῶν λέγεται ἀγαϑῶν ἢ κακῶν, 
οὕτως ὀνομαζομένων παρά τισιν, οὔτε περὶ τῶν ἐχτὸς, ἀλλὰ περὶ 
τῶν κατὰ ψυχὴν ἀγαϑῶν ἢ κακῶν᾽ ἐπείπερ ὃ ixxilvag μὲν ἀπὸ 
τῶν οὕτως κακῶν ποιήσας δὲ τὰ τοιάδε ἀγαϑὰ ὡς ϑέλων τὴν 

25 ἀληϑινὴν ζωὴν γένοιτ᾽ ἂν ἐν αὐτῇ, «ἀγαπῶν ἡμέρας ἰδεῖν ayadas,“ 
ὧν 6 λόγος τῆς ,Θδικαιοσύνης“ ἐστὶν ,ἥλιος, (xal) φϑάσαι ἂν ἐπ᾽ 
ἐχείνας, ἐξαιρουμένου αὐτὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ τοῦ ἐνεστῶτος αἰῶνος 

1577 πονηροῦ“ | καὶ ἀπὸ τῶν πονηρῶν ἡμερῶν, περὶ ὧν εἶπεν ὃ Παῦλος 
τό" „egayopabousvor τὸν καιρὸν, ὅτι αἱ ἡμέραι xorgoal slow." 

80 LV. Evosdeln δ᾽ ἂν καταχρηστικώτερον xol τὰ σωματικὰ καὶ 
τὰ ἐχτὸς, τὰ μὲν συμβαλλόμενα εἰς τὸν χατὰ φύσιν βίον νομιζόμενα 
ἀγαθὰ τὰ δ᾽ ἐναντιούμενα | τούτῳ καχά. οὕτω γὰρ ὁ Ἰὼβ λέγει 
πρὸς τὴν γυναῖχα To‘ „el γὰρ τὰ ἀγαθὰ ἐδεξάμεθα ἐκ χειρὸς xvolov, 


15 Psal. 33, 11—15. — 20 Psal. 33, 15. --- 25 Psal. 33, 13. — 26 Vgl. Mal. 
4, 2. — 27 Vgl. Gal. 1, 4. — 29 Ephes. 5, 16. — 38 Hiob 2, 10. 


11 (o) füge ich mit Sp. u. Del. ein, vgl. oben VI 53, S. 124 Z. 17 u. S. 125 
Ζ.4 94 οὕτως A οὕτω MAusgg. | 26 (xal) füge ich nach Gelenius u. Del. (I 674 
Anm. 6) ein, während Bo. (Notae p. 397) die Copula schon vor ἀγαπῶν (oben Z. 25) 
einschieben will; vielleicht ist aber die Lücke zwischen ἥλιος u. φϑάσαι noch als 
grösser anzunehmen. 
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τὰ κακὰ οὐχ ὑποίσομεν“; ἐπεὶ οὖν εὐρίσχεται ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς 
ὅπου μὲν ἐκ προσώπου ϑεοῦ τὸ ,,ἐἰγὼ ὁ ποιῶν εἰρήνην καὶ κτίζων 
κακὰ,“ ὅπου δὲ πάλιν περὶ αὐτοῦ „ori κατέβη κακὰ παρὰ κυρίου 
ἐπὶ πύλας Ἱερουσαλὴμ, ψόφος ἁρμάτων καὶ ἱππευόντων,“ ἅπερ ἐτάραξε 

δ πολλοὺς τῶν ἐντυγχανόντων τῇ γραφῇ, μὴ δυναμένους καϑορᾶν τὰ 
xat αὐτὴν περὶ ἀγαϑῶν καὶ κακῶν σημαινόμενα᾽ εἰχὸς ἐντεῦϑεν 
ἥτοι τὸν Κέλσον ἐπαποροῦντα εἰρηχέναι" πῶς μὲν κακὰ (0) ϑεὸς 
ἐποίει; ἢ ἀκούσαντά τινος ἰδιωτικώτερον πρεσβεύοντος περὶ τῶν κατὰ 
τὸν τόπον τὴν ἐκκειμένην λέξιν τεϑεικέναι. 

10 ἡμεῖς δέ φαμεν ὅτι καχὰ μὲν, τὴν κακίαν καὶ τὰς ἀπ᾿ αὐτῆς 
πράξεις, ὃ ϑεὸς οὐχ ἐποίησε. πῶς γὰρ οἷόν τ᾽ ἦν τὸ περὶ χρίσεως 
χήρυγμα παῤῥησίαν ἔχειν, διδάσχον χολάζεσϑαι μὲν ἐπὶ ταῖς κατὰ 
καχίαν πράξεσι xav ἀναλογίαν τῶν ἡμαρτημένων τοὺς φαύλους, μα- 
καρίους δ᾽ εἶναι καὶ τεύξεσϑαι τῶν ἀπὸ ϑεοῦ γερῶν τοὺς xav ἀρε- 

15 τὴν βιώσαντας 7 τὰς xat ἀρετὴν πράξεις ποιήσαντας, εἰ τὰ ὄντως 
κακὰ πεποιήκει ὃ ϑεός; εὖ οἶδα ὅτι δητά τινα παραλήψονται τῆς 
γραφῆς οἱ χαὶ ταῦτα βουλόμενοι τολμᾶν φάσχειν ἀπὸ ϑεοῦ γεγονέ- 
yat, μὴ δυνάμενοι ὃν ὕφος ἀποδεῖξαι τῆς γραφῆς, αἰτιωμένης μὲν 
τοὺς ἁμαρτάνοντας ἀποδεχομένης δὲ τοὺς ev πράττοντας καὶ οὐδὲν 

20 ἧττον χἀχεῖνα λεγούσης, ἅτινα περισπᾶν doxel (ovx) ὀλίγα ὄντα τοὺς 
ἀμαϑῶς τὰ Bela γράμματα ἀναγινώσχοντας. ἐχτίϑεσϑαι δὲ νῦν τὰς 
περισπώσας λέξεις, πολλὰς τυγχανούσας, καὶ τὰς ἑρμηνείας αὐτῶν 
πολλῆς κατασχευῆς δεομένας οὐχ ἡγησάμην εἶναι ἁρμόζον τῇ προχει- 
μένῃ συντάξει. 

25 καχὰ τοίνυν, el μὲν τὰ κυρίως οὕτως ὀνομαζόμενα ἐξαχοῦοι τις, 
ὃ ϑεὸς οὐ πεποίηκεν, ἀλλὰ τοῖς προηγουμένοις αὐτοῦ ἔργοις 
ὀλίγα ὡς πρὸς τὴν τῶν oAcov διάταξιν τυγχάνοντα ἐπηχολούϑησεν, 
ὥσπερ ἐπαχολουϑεῖ τοῖς προηγουμένοις τοῦ τέχτονος ἔργοις τὰ 
ἑλικοειδῆ ξέσματα καὶ πρίσματα xoi τοῖς οἰχοδόμοις ποιεῖν δοχεῖν τὰ 

30 παραχείμενα ταῖς οἰχοδομαῖς ὡσπερεὶ κόπρια ἀποπίπτοντα τῶν λίϑων 
xal τῆς xovíag. 

LVI. Ei δὲ τὰ καταχρηστιχῶς οὕτως ὀνομαζόμενα, λεγόμενα σω- 
158r ματιχὰ κακὰ | καὶ ἐχτὸς, τίς φησι, δεδόσϑω ἔσϑ᾽ ὅτε τούτων τινὰ 


2 Jes. 45, 7. — 8 Mich. 1, 12. 18. — 12 Vgl. Matth. 25, 46. 


B ἐντυγχανόντων] y übergeschr. A | 7 (0) füge ich mit M u. den Ausgg. ein, 
vgl. oben VI 54, S. 125 Z. 11 | 9 τεϑεικέφαι A ἐχτιϑέναι M Ausgg. | 10 hinter μὲν 
+ 5; PDel.| 15 βιώσαντας M Ausgg., vgl. das folgende Part. Aor. ποιήσαντας; 
βιώσοντας A | el τὰ ὄντως (ὄντως als Conjectur Hà. am Rand) Sp. Del. im Text, 
εἶτα οὕτως A | 16 πεποιήχει)] πεποίηχεν Del. | 90 (osx) setze ich wegen der Z. 22 
folgenden Worte πολλὰς tvyxavovoag ein | 21 ἀναγιγνώσχοντας MAusgg. | 
27 EnixoAovgnosv A. 
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πεποιηκέναι τὸν ϑεὸν, ἵνα διὰ τούτων ἐπιστρέψῃ τινάς. καὶ τί 
ἄτοπον ὁ λύγος ἔχειν δύναται; ὥσπερ γὰρ, εἰ καταχρηστικῶς ἀκουόν- 
τῶν ἡμῶν κακὰ τοὺς προσαγομένους πόνους τοῖς παιδευομένοις ὑπὸ 
πατέρων καὶ διδασχάλων xal παιδαγωγῶν, 7 ὑπὸ ἰατρῶν τοῖς ϑερα- 

5 πείας ἕνεχεν τεμνομένοις 7 χαυτηριαξομένοις, “λέγομεν to» | πατέρα 
χαχοποιεῖν τοῖς υἱοῖς ἢ τοὺς παιδαγωγοὺς ἢ τοὺς διδασχάλους 7 
τοὺς ἰατροὺς, οὐδὲν ἂν κατηγοροῖντο οἱ τύπτοντες ἢ οἱ τέμνοντες" 
οὕτως, εἰ ὁ ϑεὸς λέγεται τὰ τοιαδὶ ἐπάγειν ἐπιστροφῆς καὶ ϑερα- 
πείας Evexev τῶν δεομένων τοιούτων πόνων, οὐδὲν ἂν ἄτοπον ὁ 

10 λόγος ἔχοι" οὔτ᾽ ἂν καταβαίνῃ (κακὰ παρὰ κυρίου ἐπὶ πύλας Ἱερου- 
σαλὴμ,“ τὴν ὑπόστασιν ἔχοντα à» τοῖς ἀπὸ τῶν πολεμίων πόνοις, 
προσαγομένοις αὐτοῖς εἰς ἐπιστροφὴν, οὔτ᾽ ἂν ἐπισκέπτηται „ev 
ῥάβδῳ τὰς ἀνομίας“ τῶν ἐγχαταλιπόντων τὸν νόμον“ τοῦ ϑεοῦ 
,xal ἐν μάστιξι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν,“ οὔτ᾽ ἂν λέγῃ τό , ἔχεις ἂν- 

15 ϑραχας πυρὸς, κάϑισαι ἐπ᾿ αὐτοὺς, οὗτοι ἔσονταί σοι βοήϑεια.“ τοῦ- 
τον δὲ τὸν τρόπον καὶ τὸ „o ποιῶν εἰρήνην καὶ κτίζων κακὰ“ 
διηγούμεϑα᾽ κτίζει γὰρ τὰ σωματικὰ ἢ τὰ ἐχτὸς κακὰ, καϑαίρων καὶ 
παιδεύων τοὺς μὴ βουληϑέντας παιδευϑῆναι λόγῳ καὶ διδασχαλίᾳ 
ὑγιεῖ. καὶ ταῦτα μὲν εἰς τὸ πῶς μὲν ὁ ϑεὸς κακὰ ἐποίει; 

20 LVIL Eis δὲ τὸ πῶς πείϑειν καὶ νουϑετεῖν ἀδυνατεῖ; 
προείρηται μὲν ὅτι πᾶσιν ἂν, εἴπερ ἔγκλημά ἐστι τὸ τοιοῦτον, προσ- 
ἄγοιτο ἡ τοῦ Κέλσου λέξις τοῖς ἀποδεχομένοις πρόνοιαν ἀπολογή- 
σαιτο δ᾽ ἂν τις ὅτι νουϑετεῖν μὲν οὐκ ἀδυνατεῖ 0 ϑεὸς, νουϑε- 
τεῖ γὰρ διὰ πάσης γραφῆς καὶ διὰ τῶν χάριτε διδασχόντων ϑεοῦ 

25 τοὺς ἀκούοντας" εἰ μὴ ἄρα ἴδιόν τι σημαινόμενον ἐξακούοιτο εἰς τὸ 
νουϑετεῖν τὸ καὶ ἐπιτυγχάνειν ἐν τῷ νουϑετουμένῳ καὶ ἀκούειν 
τὸν τοῦ διδάσχοντος λόγον, ὅπερ ἐστὶ παρὰ τὴν ἔννοιαν τοῦ τετριμ- 
μένου ἐν τῇ συνηϑείᾳ σημαινομένου. 

εἰς δὲ τὸ πῶς πείϑειν ἀδυνατεῖ; xol αὐτὸ προσαχϑὲν ἂν 

80 πᾶσι τοῖς πρόνοιαν παραδεχομένοις, ταῦτα λεχτέον. ἐπειδὴ τὸ πεί- 
ϑεσϑαι ὡσπερεὶ τῶν καλουμένων ἀντιπεπονϑότων ἐστὶν, ἀνάλογον 
τῷ κείρεσϑαι ἄνϑρωπον, ἐνεργοῦντα τὸ παρέχειν ἑαυτὸν τῷ κείροντι" 
διὰ τοῦτο οὐ μόνης δεῖται τῆς τοῦ πείϑοντος ἐνεργείας ἀλλὰ καὶ 
τῆς, iv οὕτως ὀνομάσω, ὑποπτώσεως πρὸς τὸν πείϑοντα ἢ παρα- 


10 Vgl. Mich. 1, 12. — 12 Vgl. Psal. 88, 33. 31. 38. — 14 Jes. 47, 14. 15. 
— 16 Jes. 45, 7. 


10 χαταβαίνῃ) ἡ in Correctur A | 18 ἐγχαταλεϊπόντων [so] A! | 15 χαϑίσαι 
A | 25 τοὺς aus τοῦς corr. A | τι σημαινόμενον MAusgg. τίς ἢ μαινόμενον A | 
80—81 am Rand og von I. oder II. H. A | 81 ὠσπερεὶ MAT. Ausgg. ὡς περὶ 
A | 82 τὸ Ausgg. τῶ A. 
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δοχῆς τῶν λεγομένων ὑπὸ τοῦ πείϑοντος. διὰ τοῦτο οὐ παρὰ τὸ 
μὴ δύνασϑαι τὸν ϑεὸν πείϑειν λεχτέον τοὺς μὴ πειϑομένους 
μὴ πείϑεσϑαι, ἀλλὰ παρὰ τὸ ἐχείνους μὴ δέχεσϑαι τοὺς πειστικοὺς 
λόγους τοῦ ϑεοῦ. 
5 τοῦτο δὲ καὶ ἐπ᾿ ἀνθρώπων λέγων τις, ὀνομαζομένων πειϑοῦς 
1587 δημιουργῶν, οὐχ ἂν ἁμάρτοι" | δυνατὸν γὰρ καὶ τὸν ἄχρως κατειληφότα 
τὰ τῆς ῥητορικῆς ϑεωρήματα καὶ δεόντως αὐτοῖς χρώμενον πάντα 
μὲν ποιεῖν πρὸς τὸ πείϑειν, μὴ τυγχάνοντα δὲ τῆς προαιρέσεως τοῦ 
ὀφείλοντος πείϑεσϑαι δοχεῖν μὴ πείϑειν. ὅτι δὲ, xav τὸ πειστι- 
10 χοὺς λέγεσϑαι λόγους ἀπὸ ϑεοῦ ἔρχηται, τό γε πείϑεσϑαι οὐχ ἔστιν 
ἀπὸ ϑεοῦ, σαφῶς 0 Παῦλος διδάσχει λέγων" „N πεισμονὴ οὐχ ix 
τοῦ] καλοῦντος ὑμᾶς." τοιοῦτόν ἐστι xol τὸ „Lan ϑέλητε καὶ eloa- 677 
κούσητέ μου, τὰ ἀγαϑὰ τῆς γῆς φάγεσϑε' ἐὰν δὲ μὴ ϑέλητε μηδὲ 
εἰσακούσητέ μου, μάχαιρα ὑμᾶς κατέδεται." iva yaQ τις ϑέλῃ ἅπερ 
15 λέγει ὁ νουϑετῶν καὶ εἰσαχούσας αὐτῶν ἄξιος γένηται τῶν τοῦ 
ϑεοῦ ἐπαγγελιῶν. τῆς προαιρέσεως τοῦ ἀκούοντος δεῖ xal τῆς πρὸς 
τὰ λεγόμενα ἐπινεύσεως. διόπερ ἐν Δευτερονομίῳ ἐμφαντιχῶς εἰρῆσ- 
Hal μοι δοχεῖ τό" „xal νῦν Ἰσραὴλ, τί χύριος ὁ ϑεός σου αἰτεῖ παρὰ 
σοῦ ἀλλ᾽ ἢ φοβεῖσϑαι χύριον τὸν ϑεόν σου (xol) πορεύεσϑαι ἐν 
20 πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ καὶ ἀγαπᾶν αὐτὸν καὶ“ φυλάσσειν τὰς 
ἐντολὰς αὐτοῦ; 

LVIIL E29’ ἑξῆς ἐστιν ἀπαντῆσαι πρὸς τὸ πῶς δ᾽ ἐπ᾽ αὐτοῖς 
ἀχαρίστοις καὶ πονηροῖς γενομένοις μεταμέλει xal τὴν 
ἑαυτοῦ τέχνην μέμφεται xal μισεῖ xal ἀπειλεῖ καὶ φϑείρει 

95 τὰ ἴδια ἔχγονα; συχοφαντεῖ δ᾽ ἐν τούτοις xal χκαταψεύδεται τῶν 
ἐν τῇ Γενέσει γεγραμμένων τὸν τρόπον τοῦτον" , ἰδὼν δὲ κύριος ὁ ϑεὸς 
ὅτι ἐπληϑύνϑησαν αἱ καχίαι τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ πᾶς τις διανοεῖται 
ἐν τῇ καρδίᾳ ἐπιμελῶς ἐπὶ τὰ πονηρὰ πάσας τὰς ἡμέρας, ἐνεϑυμήϑη 
ὁ ϑεὸς Ott ἐποίησε τὸν avdomxrov ἐπὶ τῆς γῆς" καὶ διενοήϑη ἐν τῇ 

30 χαρδίᾳ αὐτοῦ καὶ εἶπεν 0 ϑεός" ἀπαλείψω τὸν ἄνϑρωπον, ὃν ἐποίησα, 
ἀπὸ προσώπου τῆς γῆς, ἀπὸ ἀνθρώπου ἕως κτήνους xal ἀπὸ ἕρπε- 


11 Gal. 5,8. — 12 Jes. 1, 19. 20. — 18 Deut. 10, 12. 13. — 26 Gen 
6, 5—7. 


3 πειστιχοὺς schreibe ich nach Mcorr. mit Guiet (bei Del. I 676 Anm. c), da 
dies (bekanntlich oft mit nıorıx. verwechselte) Wort in einer Erörterung über den 
Begriff πείϑεσϑαι allein am Platze ist; πιστικοὺς A Ausgg.| 5 ἐπ᾽ ἀνθρώπων) 
πέρὶ ἀνθρώπων, am Rand -—yo' ἐπ᾽ dyay A! | 9 πειστικοὺς schreibe ich nach 
Mcorr. mit Guiet (bei Del. I 676 Anm. e), vgl. oben Z. 3; πιστιχοὺς A Ausgg. | 
15 λέγει) & in Correctur A | 19 (xoi) füge ich mit Sp. u. Del. ein | 28 draplo- 
τοις] ἄχαρις τοῖς A, vgl. oben VI 53, S. 124 Z. 19 | 27 τῆς übergeschr. A! | de- 
votitai] διανεῖται A. 
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τῶν ἕως τῶν πετεινῶν τοῦ οὐρανοῦ" orı ἐϑυμώϑην, ὅτι ἐποίησα 
αὐτοὺς,“ τὰ μὴ γεγραμμένα ἐκτιϑέμενος ὡς δηλούμενα ἀπὸ τῶν γε- 
γραμμένων. μεταμέλεια γὰρ ἐν τούτοις οὐχ ὠνομάσϑη ϑεοῦ οὐδ᾽ 
ὅτι τὴν ἑαυτοῦ τέχνην μέμφεται καὶ μισεῖ. 

εἰ δὲ δοχεῖ ὁ ϑεὸς ἀπειλεῖν và τοῦ κατακλυσμοῦ καὶ φϑ εἰ- 
Qecv iv αὐτῷ τὰ ἴδια ἔχγονα, λεχτέον ὅτι, ἀϑανάτου τῆς ψυχῆς 
τῶν ἀνϑρώπων τυγχανούσης, ἡ μὲν “νομιζομένη ἀπειλὴ ἐπιστρέφειν 
βούλεται τοὺς ἀκούοντας, ἡ ἡ δ᾽ ἐν τῷ κατακ λυσμῷ διαφϑορὰ τῶν 
ἀνθρώπων καϑάρσεόν doc τῆς γῆς, ὡς καὶ Ἑλλήνων οἱ μὴ εὐχα- 


ταφρονήτως φιλοσοφήσαντες εἰρήχασιν ἐν τῷ" „orav δ᾽ οἱ ϑεοὶ τὴν 


γῆν καϑαίρωσι.“ περὶ δὲ τῶν ὡσπερεὶ ἀνϑρωποπαϑῶν λέξεων 
ἀναφερομένων ἐπὶ τὸν ϑεὸν οὐκ ὀλίγα ἡμῖν χαὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
λέλεκται. 

LIX. Ὑπιδόμενος δ᾽ ἑξῆς ὁ Κέλσος τάχα δὲ καὶ αὐτὸς συνιδὼν, 
ὁ τι δύναται λεχϑῆναι ὑπὸ τῶν ἀπολογουμένων περὶ τῶν ἐν τῷ 
κατακλυσμῷ διαφϑαρέντων, φησίν" εἰ δὲ μὴ διαφϑείρει τὰ ἴδια 
ἔχγονα, ποῖ ποτε αὐτὰ  ὑπεξάγει τοῦ χόσμου τοῦδε, ὧν 
ἐποίησεν αὐτός; καὶ πρὸς τοῦτο δὲ λέγομεν ὅτι τοῦ μὲν παντὸς 
κόσμου, συνεστῶτος ἐξ οὐρανοῦ καὶ γῆς, οὐ πάντως ὑπεξάγει 
τοὺς τὸν κατακλυσμὸν πεπονθότας, ἀπαλλάττει δ᾽ αὐτοὺς τῆς ἐν 
σαρχὶ ζωῆς καὶ ἀπολύσας τῶν σωμάτων ἀπολύει ἅμα καὶ τοῦ ἐπὶ 
γῆς τυγχάνειν, ἣν πολλαχοῦ τῶν γραφῶν ἔϑος ὀνομάζεσϑαι | κόσ- 
μον. μάλιστα δ᾽ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίῳ πολλάκις ἔστιν 
εὑρεῖν κό σμον τὸν περίγειον ὀνομαξόμενον τόπον, ὥσπερ καὶ ἐν τῷ 
yv τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸν, c φοτίξει πάντα ἄνϑρωπον ἐρχόμενον 
εἰς τὸν κόσμον,“ καὶ „ev τῷ κόσμῳ ϑλῖψιν ἔχετε" ἀλλὰ ϑαρσεῖτε, 
ἐγὼ νενίχηκα τὸν κόσμον.“ εἰ μὲν οὖν ἀχούει τις τοῦ ‚uregayeı 
τοῦ κόσμου τοῦδε τοῦ περιγείου τύπου, οὐδὲν ἄτοπον ἀπαντᾷ τῷ 
λόγῳ᾽ εἰ δὲ χόσμον τὸ ἐξ οὐρανοῦ καὶ γῆς σύστημα ὀνομάζει τις, 
οὐ πάντως οἱ τὸν χαταχλυσμὸν παϑόντες ὑπεξάγονται ἀπὸ 
τοῦ οὕτως ὀνομαζομένου κόσμου. καίτοι γε εἴποι ἂν τις, νοήσας 


5 Vgl. oben IV 11. 12. — 9 Vgl. oben IV 21, 1290 Ζ. 12f. — 10 Vgl. 
Plato, Tim. Cap. III p. 22 D, u. oben IV 20, I 289 Z. 29f. 62, I 333 Z. 30 u. 64, 
I 335 2. 13. — 19 Vgl oben I 71. IV 71. 72. — 22 Vgl. Matth. 4, 8. 26, 13. 
Mark. 16, 15. II Petr. 3, 6. Röm. 1, 8. I Tim. 6, 7. — 25 Joh.1,9. — 26 
Joh. 16, 33. 


1 ἐθυμώϑην A ἐνεθυμήϑην PM? (am Rand) Voorr., H5. am Rand, Sp.Del. im 
Text | 11 ὡσπερεὶ PAusgg. ὡς περὶ A | 14 Ὑπιδόμενος schreibe ich, vgl. oben 
I 68, 1121 Z. 29. III 42, I 238 Z. 7; ὑπειδόμενος À Ausgg. | 15 0 τι schreibe ich, 
ὅτι AAusgg. | 26 ϑλίψιν A Ausgg. | ἔχετε AHO.Sp. ἕξετε PDel. | 81 οὕτως) 0»- 
τως vermutet Guiet (bei Del. I 678 Anm. c) ohne Grund. 
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τὸ „un σχοπούντων ἡμῶν τὰ βλεπόμενα alla τὰ um βλεπόμενα“ 
xal τὸ ,τὰ γὰρ ἀόρατα αὐτοῦ ἀπὸ χτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι 
νοούμενα καϑορᾶται,“ ὅτι πρὸς τοῖς ἀοράτοις xol ἁπαξαπλῶς ὀνο- 
μαζομένοις μὴ βλεπομένοις τυγχάνων ὑπεξῆλϑε τὸν κόσμον, τοῦ 


5 λόγου αὐτὸν ὑπεξάγοντος ἐντεῦϑεν xol ἐπὶ τὸν ὑπερουράνιον ἐπὶ 


τῇ ϑέᾳ τῶν καλῶν μετατιϑέντος τόπον. 

LX. Μετὰ. δὲ τὴν ἐξετασϑεῖσαν λέξιν ὡσπερεὶ σχοπὸν ἔχων τὸ 
ὕπως ποτὲ πολλῶν λόγων πληρῶσαι τὸ βιβλίον, ἄλλαις λέξεσι τὰ 
παραπλήσιά φησι τοῖς ὀλίγῳ ἀνωτέρω ἐξετασϑεῖσιν, ἐν οἷς ἔλεγε" 


10 μαχρῷ δ᾽ εὐηϑέστερον τὸ καὶ ἡμέρας τινὰς ἐπιδιανεῖμαι 


τῇ κοσμογονίᾳ, πρὶν elvat ἡμέρας" οὐρανοῦ γὰρ οὕπω γε- 
γονότος οὐδὲ γῆς πο ἐρηρεισμένης οὐδ᾽ ἡλίου πω τῇδε 
φερομένου, πῶς ἡμέραι 560av; τί γὰρ διαφέρει ταῦτα τοῦ ἔτι 
δ᾽ ἄνωϑεν λαβόντες ἐπισχεψώμεϑα, πῶς οὐχ ἂν ἄτοπος 


15 εἴη ϑεὸς ὁ πρῶτος καὶ ὁ μέγιστος κελεύων" γενέσϑω τόδε 


καὶ ἕτερον. τόδε ἡ τόδε, καὶ uta μὲν ἡμέρᾳ τοσόνδε τεχται- 
νόμενος τῇ δευτέρᾳ δ᾽ αὖϑις τοσῷδε πλέον καὶ τρίτῃ καὶ 
τετάρτῃ καὶ πέμπτῃ καὶ tx tt; 

δυνάμει δ᾽ εἴπομεν καὶ εἰς τὸ κελεύων᾽ γενέσϑω τόδε καὶ 


?*A o N 
20 ἕτερον τόδε ἢ τόδε, Ott παρετιϑέμεϑα τὸ ,αὐτὸς εἶπε καὶ ἐγε- 


νήϑησαν, αὐτὸς ἐνετείλατο καὶ ἐχτίσϑησαν,“ λέγοντες τὸν μὲν προσ- 
εχῶς δημιουργὸν εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον xci woregel 
αὐτουργὸν τοῦ χόσμου, τὸν δὲ πατέρα τοῦ λόγου τῷ προστετα- 
χέναι τῷ υἱῷ ἑαυτοῦ λόγῳ ποιῆσαι τὸν κόσμον εἶναι πρώτως δη- 


25 μεουργόν. 


159 


περὶ δὲ τοῦ μιᾷ μὲν ἡμέρᾳ γεγονέναι „to φῶς“ δευτέρᾳ δὲ 
τὸ στερέωμα,“ τρίτῃ δὲ συνῆχϑαι τὰ ιὑποχάτω τοῦ οὐρανοῦ“ 
o 1 4 - 4 [7 1 
(vóata) εἰς τὰς συναγωγὰς | αὐτῶν, καὶ οὕτω βεβλαστηχένει τὴν 


1 II Kor. 4, 18. — 2 Röm. 1, 20. — 9 Vgl. oben VI 50. 51, S. 121 Z. 31ff. 
— 10 Vgl. Gen. 1, 1—5. — 15 Vgl. Gen. 1, 3—2, 2. — 19 Vgl. oben II 9, I 136 
Z. 1ff. — 90 Psal. 32, 9. 148, 5. — 26 Vgl. Gen. 1, 3—31. 


8 hinter ὅτι + ὃ Bo. (Notae p. 397) | 5 ὑπερουράνιον Ho. am Rand, Sp.Del. 
im Text; ὑπὲρ τὸν οὐγιον A | 7 ὡσπερεὶ σχοπὸν PM Ausgg. ὡς περίσχοπον À | 
8 ὁπώσποτε A| » πολλῶν λόγων am Rand nachgetragen A! | τὸ scheint aus 
τὰ corr. A | 12 ἡλίου] 7 in Correctur A | πω (2)) πῶ A ποῦ V Ausgg. im Text | 18 
vov [so] A | 16 μέα A Ausgg. | 26 μία A Ausgg. | 27 ὑπὸ κάτω A | 28 (véaro) füge 
ich nach M? (am Rand) u. den Ausgg. ein, vgl. Gen. 1, 10 | ovreyoyac) auf den 
unteren Rand des hier schliessenden fol. 159T von A hat dieselbe plumpe Hand, von 
der die beiden Randnoten auf fol. 1201 (vgl. oben S. 14 Z. 3) u. fol. 121Y (vgl. oben 


8. 18 Z. 1) herstammen, folgende Worte geschrieben: ὅρα πῶς τὸν υἱὸν εἰς τὴν δευτέ- 


ραν χατάγει κατάστασιν εἰ [oder 72] γὰρ προσταγῇ καὶ δὁρισμ(ένην), τῆς ὑποταχ- 
τικῆς xal ὑποβεβηχυίας ἐστὶ καταστάσεως, καὶ εἶ υἱὸς xal ὁμόδοξος καὶ ὁμότιμος. 
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γῆν τὰ ὑπὸ μόνης φύσεως διοικούμενα, καὶ τετάρτῃ τοὺς ,900- 
τῆρας“ καὶ ,ἀστέρας“ xal πέμπτῃ τὰ νηκτὰ xal ἕχτῃ τὰ χερσαῖα 
xal ,τὸν ἄνϑρωπον," κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἐν τοῖς πραγματευϑεῖσιν 
εἰς τὴν Γένεσιν εἰρήχαμεν" καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω δὲ ἐγκαλοῦντες τοῖς 
5 χατὰ τὴν προχειροτέραν ἐχδοχὴν φήσασι χρόνους ἕξ μερῶν διεληλυ- 
ϑέναι εἰς τὴν | ᾿χοσμοποιΐαν παρετιϑέμεϑα τὸ „avın ἡ βίβλος γε- 
νέσεως οὐρανοῦ καὶ γῆς, ὅτε ἐγένετο᾽ ἤ ἡμέρᾳ ἐποίησεν 0 ϑεὸς 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν." 
LXI. Εἶτα πάλιν μὴ “κατακοῦσας τοῦ καὶ συνετέλεσεν ὁ ϑεὸς 
10 ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ἕκτῃ τὰ ἔργα αὐτοῦ, ἃ ἐποίησε" καὶ κατέπαυσεν 
ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ἑβδόμῃ ἀπὸ πάντων τῶν ἔργων αὐτοῦ, ὧν ἐποίησε. 
xal εὐλόγησεν ὁ ϑεὸς τὴν ἡμέραν τὴν ἑβδόμην καὶ ἡγίασεν αὐτὴν, 
ὅτι ἐν αὐτῇ κατέπαυσεν ἀπὸ πάντων τῶν ἔργων αὐτοῦ, ὧν ἤρξατο 
0 ϑεὸς ποιῆσαι“ καὶ οἰηϑεὶς ταὐτὸν εἶναι τὸ «κατέπαυσε τῇ ἡμέρᾳ 
16 τῇ ἑβδόμῃ“ καὶ τὸ ἀνεπαύσατο τῇ ἡμέρᾳ τῇ ἑβδόμῃ“ φησί" μετὰ 
τοῦτο μὴν ὥσπερ τις ἀτεχνῶς πονηρὸς χειροτέχνης àxxa- 
μὼν xai πρὸς ἀνάπαυσιν ἀργίας δεηϑείς. οὐδὲ γὰρ οἶδε, τίς ἡ 
μετὰ τὴν ὅσον ὃ κόσμος συνέστηκεν ἐνεργουμένην χοσμοποιΐαν, ἡ 
τοῦ σαββάτου καὶ τῆς καταπαύσεως τοῦ ϑεοῦ ἡμέρα, ἐν ἢ ἕορ- 
20 τάσουσιν ἅμα τῷ ϑεῷ οἱ πάντα τὰ ἔργα ἑαυτῶν ταῖς ἕξ ἡμέραις 
πεποιηκότες καὶ διὰ τὸ μηδὲν παραλελοιπέναι τῶν ἐπιβαλλόντων 
ἀναβαίνοντες ἐπὶ τὴν ϑεωρίαν καὶ τὴν ἐν αὐτῇ τῶν δικαίων καὶ 
μαχαρίων πανήγυριν. 
εἶτα ὡς ἤτοι τῶν γραφῶν οὕτω λεγουσῶν ῃ καὶ ἡμῶν αὐτῶν 
25 οὕτως διηγουμένων σερὶ ϑεοῦ, ότι καμὼν ἀνεπαύσατο, φησὶν ὅτι οὐ 
ϑέμες τὸν πρῶτον ϑεὸν χάμνειν οὔτε χειρουργεῖν οὔτε κε- 
λεύειν. ὁ μὲν ovv Κέλσος φησὶν ὅτι οὐ ϑέμις τὸν πρῶτον 
ϑεὸν κάμνειν ἡμεῖς δὲ εἴποιμεν ἂν ὅτι οὐδ᾽ ὁ ϑεὸς λόγος 
κάμνει οὐδ᾽ ὅσοι τῆς κρείττονος ἤδη καὶ ϑειοτέρας τάξεως ἔχον- 
80 rat τὸ γὰρ κάμνειν ἐστὶ τῶν ἐν σώματι. ζητήσεις δὲ, πότερον ἢ 
τῶν ἐν οἱῳποτοῦν σώματι ἢ τῶν ἐν τῷ γηΐνῳ καὶ ὀλίγον τούτου 


4 Vgl. oben VI 50, S. 122 2. 4ff. — 6 Gen. 2, 4. — 9 Gen. 2, 2. 8. — 14 
Gen. 2, 2. — 18 Vgl. Exod. 20, 8—11. 31, 13—17. Deut. δ, 14. — 26 Vgl. Plato, 
Tim. Cap. VII p. 33A B. 
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βελτίονι. ἀλλ᾽ οὐδὲ ϑέμις τὸν πρῶτον ϑεὸν χειρουργεῖν᾽ ἐὰν 

δὲ χυρίως ἀχούῃς τοῦ χειρουργεῖν, οὐδὲ τὸν δεύτερον οὐδ᾽ ἀλλο 

τε τῶν ϑειοτέρων. ἀλλ᾽ ἔστω καταχρηστιχῶς λέγεσϑαι τὸ χειρουρ- 
γεῖν ἢ τροπικῶς, ἵνα διηγησώμεϑα καὶ τὸ ,,ποίησιν δὲ χειρῶν av- 

5 τοῦ ἀναγγέλλει τὸ στερέωμα““ χαὶ „al χεῖρες αὐτοῦ ἔστησαν τὸν 
οὐρανὸν“ καὶ εἴ τε τούτοις εἴρηται παραπλησίως, τροπολογούντων 
ἡμῶν χεῖρας καὶ μέλη τοῦ ϑεοῦ" τί οὺν ἄτοπον οὕτω ζχειρουργεῖν 
ϑεόν; ὡς οὐχ ἄτοπον δὲ οὕτω χειρουργεῖν ϑεὸν, οὕτως οὐδὲ τὸ 
1607 χελεύειν αὐτὸν, ἵνα καλὰ καὶ ἐπαινετὰ | ἢ τὰ ὑπὸ τοῦ κελευο- 
10 μένου ἐπιτελούμενα τῷ ϑεὸν εἶναι τὸν κεκελευκότα περὶ αὐτῶν. 


LXIL Πάλιν τε av ὁ Κέλσος τάχα μὲν παραχούσας τοῦ ,τὸ γὰρ 
στόμα κυρίου ἐλάλησε ταῦτα“ τάχα δὲ καὶ τῶν ἰδιωτῶν προπετευσα- 
μένων περὶ τῆς τῶν τοιούτων διηγήσεως, μὴ νοήσας τε, ἐπὶ τίνων 
τάσσεται τὰ ὀνόμασι σωματιχῶν μελῶν ἐπὶ τῶν δυνάμεων τοῦ 

15 ϑεοῦ λεγόμενα, φησίν. οὐδὲ στόμα αὐτῷ ἐστιν οὐδὲ φωνῇ. 
ἀληϑῶς γὰρ οὐκ ἔσται τῷ ϑεῷ gov, εἴπερ ἐστὶν 5 | φωνὴ ἀὴρ 680 
πεπληγμένος 7) πληγὴ ἀέρος ἢ εἶδος ἀέρος ἢ ῆ 0 τι δήποτε ὁρίζονται 
εἶναι τὴν φωνὴν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί" ἀλλ᾽ 5 λεγομένη φωνὴ 
ϑεοῦ ὡς ϑεοῦ φωνὴ ὁρᾶσϑαι λέγεται ὑπὸ τοῦ λαοῦ ἐν τῷ „Ras 

20 ὁ λαὸς ἑώρα τὴν φωνὴν τοῦ ϑεοῦ,“ τοῦ ὁρᾶσϑαι λαμβανομένου, 
ἕνα κατὰ τὴν συνήϑειαν ὀνομάσω τῆς γραφῆς, πνευματιχῶς. ἀλλ᾽ 
οὐδ᾽ ἄλλο φησὶν εἶναι τῷ ϑεῷ ὧν ἡμεῖς ἴσμεν" τίνων δ᾽ ἡμεῖς 
ἴσμεν, οὐ «φαφηνίξει. εἰ μὲν γὰρ μελῶν, σύμφαμεν αὐτῷ προσυπα- 
χούοντες ὧν ἴσμεν σωματιχῶς καὶ χοινότερον ὀνομαζομένων" εἰ 

25 δὲ χαϑόλου ἀχούοιμεν τοῦ ὧν "uet ἴσμεν, πολλῶν ἡμεῖς ἴσμεν 
ἐξαχκουομένου" ἔστι γὰρ αὐτῷ ἀρετὴ χαὶ μακαριότης χαὶ ϑειότης. εἰ 
δέ τις ἀχούοι ὑψηλότερον τοῦ ὧν ἡμεῖς ἴσμεν, ἐπεὶ πάντα ἃ 
ἴσμεν ἐλάττονά ἐστε τοῦ cov: οὐδὲν ἄτοπον καὶ ἡμᾶς παρα- 
δέξασϑαι ὅτι οὐδέν ἐστι τῷ ϑεῷ ὧν ἡμεῖς LOLEY. χρείττονα γάρ 

30 ἐστε πάντων ὧν οἷδεν οὐ “μόνη ἡ τοῦ ͵ἀνϑρώπου φύσις ἀλλὰ καὶ 
τῶν ὑπεραναβεβηχότων αὐτὴν τὰ προσόντα τῷ ϑεῷ. εἰ δ᾽ ἀνε- 


4 Psal 18, 2. — 5 Vgl. Psal. 101, 26. — 11 Jes. 1, 20. — 16 Vgl. Plato, 
Tim. Cap. XXIX p. 67 B. Aristot, De anima II 8. Probl. XI 23. 51 (vol. I p. 4205, 
5sqq. vol. II p. 901b, 16. 904b, 27 ed. Acad. Reg. Boruss). Diogenes Laört. VII 
1, 55. H. Diels, Doxogr. gr. p. 4078, 21sqq. 500, l4sq. 515, 8. 516, 8. 525, 17. 
— 19 Exod. 20, 18. 


9 dxovg; PM V*otr. ἀχούεις A Ausgg.  ἄλλὄτι [so] A | 8 οὕτω A | 18 τὲ A 
δὲ M Ausgg. | 14 τὰ ὀνόμασι τὰ ὀνόματα vermutet Guiet (bei Del. I 679 Anm. d) 
unrichtig | 17 ὁὀτιδήποτε A | 18 φωνὴν aus φωνήν corr. A | 28 μελῶν) ξλλῶν, 
das erste A expungiert, A! | 81 τῷ « MAusgg. 


ΚΑΤΑ KEAZOY YI 61. 62. 63. 133 


γνώκει τὰς τῶν προφητῶν λέξεις, τοῦ μὲν Δαυὶδ λέγοντος" ,00 δὲ 

ὁ αὐτὸς εἶ,“ τοῦ δὲ Μαλαχίου οἶμαι' (καὶ οὐχ ἠλλοίωμαι,“ ἑώρα 

αν ὅτι οὐδεὶς ἡμῶν φήσιν εἶναι μεταβολὴν ἐν τῷ ϑεῷ οὔτ᾽ ἔργῳ 

οὔτ᾽ ἐπινοίᾳ. μένων γὰρ ,0 αὐτὸς“ διοικεῖ τὰ μεταβλητὰ, ὡς πέ- 
5 gvxe, xal λόγος αὐτοῦ αἱρεῖ, διοικεῖσϑαι αὐτά. 


LXIII. Eira φῆσιν ὁ Κέλσος, μὴ ἐνιδὼν τῇ διαφορᾷ τοῦ „rat 
elxova ϑεοῦ“ xal »τῆς εἰχόνος αὐτοῦ," ὅτι ,£lx d ν΄ μὲν »τοῦ 
ϑεοῦ“ ὁ »πρωτότοχος πάσης κτίσεώς"“ ἐστιν ὁ αὐτολόγος xal ἡ αὐτοα- 
λήϑεια ἔτι δὲ καὶ ἡ αὐτοσοφία, »eixà v“ οὖσα „tig ἀγαϑότητος 

10 αὐτοῦ,“ κατ᾽ εἰκόνα“ δὲ τοῦ "tov" ö ἄνϑρωπος πεποίηται, ἔτι 
δὲ καὶ ὅτε πᾶς ἀνὴρ, ov ,,Χριστός ἐστι κεφαλὴ,“ ,εἰκὼν καὶ δόξα 
9:00" ὑπάρχει" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐπιστήσας, ἐν τίνι τῶν τοῦ ἀνθρώπου 
τὸ „xar’ εἰκό va“ τοῦ ,ϑεοῦ"“ χαρακχτηρίξεται, καὶ ὅτι ἐν τῇ ἢ μὴ 
ἐσχηκυίᾳ 7 ῇ μηκέτι ἐχούσῃ φυχῇ »τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον σὺν ταῖς 

16 πράξεσιν αὐτοῦ,“ ix τοῦ μὴ ἔχειν ταῦτα χρηματιζούσῃ ,κατ᾽ εἰ κό va“ 
τοῦ κτίσαντος, φησὶ τό" οὐδ᾽ ἄνϑρωπον ἐποίησεν. εἰκόνα αὐτοῦ" 
οὐ γὰρ τοιόσδε ὃ ϑεὸς οὔτ᾽ ἄλλῳ εἴδει οὐδενὶ ὅμοιος. οἷον ó 
ἐστὶ τοῦ συνϑέτου ἀνϑρώπου τῷ χείρονι μέρει, λέγω δὲ τῷ σώματι, 
νομίζειν ἐνυπάρχειν τὸ „rat εἰκόνα" τοῦ »ϑεοῦ," ὡς δ᾽ ὁ ὃ Κέλσος 

160v | ἐξείληφεν, αὐτὸ εἶναι τὸ ,χατ᾽ εἰκόν α΄ αὐτοῦ; εἰ γὰρ τὸ ,xat εἰ- 
κόν α΄ τοῦ »9 60v" iv τῷ σώματί ἐστι uóvo, ἐστέρηται τὸ κρεῖττον, 
ἡ Ψυχὴ, τοῦ ,xat εἰ χόνα“ καὶ ἔστιν ἐν τῷ φϑαρτῷ σώματι, ὅπερ 
οὐδεὶς ἡμῶν λέγει. εἰ δ᾽ ἐστὶν ἐν τῷ συναμφοτέρῳ τὸ ,xat εἰκόνα“ 
τοῦ ,ϑεοῦ,. ἀνάγχη σύνϑετον εἶναι τὸν ϑεὸν καὶ οἱονεὶ συνεστῶτα 


1 Psal. 101, 23. — 2 Mal. 3, 6. — 6 Vgl. Gen. 1, 27. — 7 Vgl. Kol. 1, 15. 
— 8 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30. — 9 Vgl. Weish. 
Sal. 7,26. — 10 u. 18 Vgl. Gen. 1, 27. — 11 Vgl. I Kor. 11, 3. 7. — 14 Vgl. Kol. 
3, 9. — 15 Vgl. Gen. 1, 27. 


2 οἶμαι AHd.Sp. ἐγώ sii P (durch Conjectur) Del. unrichtig, weil Origenes 
auch sonst (vgl. oben I 21, I 72 Z. 22 u. IV 14, I 284 Z. 21) nur die zweite Hälfte 
von Mal. 3, 6 citiert; dagegen ist die durch οἶμαι angedeutete Unsicherheit über 
den Namen des Propheten erklürlich, da dieser an den beiden oben angeführten 
Stellen überhaupt nicht genannt wird | ἠλλοίωμαι) ἡ in Correctur A | 5 αὐτοῦ] 
αὐτὸς vermutet nach Bo. (Notae p. 397) Del. (I 680 Anm. c) | aíget M Ausgg. ἐρεῖ 
A | 8 αὐτοαλήϑεια von plumper H. mit heller Tinte in αὐτοάλήϑεια corr. A | 12 
οὐδ᾽ A οὐδὲ MAusgg. | ἐν cív. Del. ἔν v. AHO.Sp. | 18 ἢ « Del. | 14 wv 
< A (im Text) Ausgg., doch am Rand von A zu Z. 14—15 steht (nicht von I. H. 
u. mit heller Tinte) geschrieben: — ψυχῆ (nicht in den Abschriften) wahrschein- 
lich hinter ἐχούσῃ einzufügen; dadurch wird die von Del. (I 680 Anm. d) ge- 
billigte Vermutung von Bo. (Notae p. 397), der φύσει statt φησὶ (Z. 16) lesen 
wollte, hinfällig | 18 ἔστι A Ausgg. | 19 δ᾽ tilgen Bo. (Notae p. 397) u. Del. 
(1 680 Anm. f) | 291—929 am Rand on von I. oder II. H. A | 98 ἔστιν A Ausgg. 


184 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


καὶ αὐτὸν &x ψυχῆς καὶ σώματος, ἵνα τὸ! μὲν „rat εἰκόνα“ τὸ 681 
κρεῖττον ἢ ἐν τῇ ψυχῇ, τὸ δ᾽ ἔλαττον καὶ κατὰ τὸ σῶμα ἐν τῷ σώ- 
ματι, ὅπερ οὐδεὶς ἡμῶν φησι. λείπεται δὴ τὸ „xar εἰκόνα“ τοῦ 
,9500* ἐν τῷ xaO ἡμᾶς λεγομένῳ ἔσω ἀνϑρώπῳ καὶ ἀνακαινουμένῳ 
ὅ χαὶ πεφυχότι γίνεσϑαι κατ᾽ εἰχόνα τοῦ κτίσαντος“ νοεῖσϑαι [τὸ 
κατ᾽ εἰκόνα“, ὅτε γίνεταί τις τέλειος“, „ag ὁ πατὴρ ὃ οὐράνιος 
τέλειός ἐστι, καὶ ἀχούει ὅτι „ayıoı ἔσεσϑε, ὅτι ἐγὼ ἅγιος χύριος ὁ 
ϑεὸς ὑμῶν, χαὶ μανϑάνων τὸ μιμηταὶ τοῦ ϑεοῦ ylveode“ ἀνα- 
Aaußaveı εἰς τὴν ἑαυτοῦ ἐνάρετον ψυχὴν τοὺς χαραχτῆρας τοῦ ϑεοῦ" 
10 ὅτε xal „vaog“ ἐστι τοῦ ἐν τῷ „xar’ εἰκόνα“ ἀνειληφότος τοῦ ϑεοῦ 
τὰ τοῦ ϑεοῦ „To σῶμα,“ τοῦ τοιαύτην ἔχοντος ψυχὴν καὶ ἐν τῇ 
ψυχῇ διὰ τὸ ,xat εἰχόνα“ τὸν ϑεόν. 
LXIV. Πάλιν δὲ av ἑαυτῷ συνείρει πλείονα λέγων ὡς ὑφ ἡμῶν 
διδόμενα, ἅπερ οὐδεὶς τῶν ἐν Χριστιανοῖς νοῦν ἐχόντων δίδωσιν. 
16 οὐ γάρ φησι τὶς ἡμῶν ὅτι μετέχει σχήματος ὁ ϑεὸς ἢ χρώμα- 
τος, ἀλλ᾽ οὐδὲ κινήσεως μετέχεε ὁ διὰ τὸ ἑστηχέναι xol βεβαίαν 
εἶναε τὴν φύσιν αὐτοῦ προκαλούμενος καὶ τὸν δίχαιον ἐπὶ τὰ παρα- 
πλήσια καὶ λέγων" ,00 δὲ αὐτοῦ στῆϑι ust ἐμοῦ. εἰ δέ τινες λέξεις 
οἱονεὶ κίνησίν τινα παριστᾶσιν αὐτοῦ, cg καὶ ἡ λέγουσα᾽ ,7xovoavr 
20 κυρίου τοῦ ϑεοῦ περιπατοῦντος ἐν τῷ παραδείσῳ τὸ δειλινὸν,“ οὕτως 
ἀκουστέον τῶν τοιούτων ὡς κινουμένου νοουμένου τοῦ ϑεοῦ τοῖς 
ἡμαρτηχόσιν, ἢ οὕτως ἀχουστέον τῶν τοιούτων Oc καὶ ὕπνου ϑεοῦ 
τροπιχῶς λεγομένου ἢ ὀργῆς ἢ τινος τῶν παραπλησίων. 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ οὐσίας μετέχει ὃ ϑεός" μετέχεται γὰρ μᾶλλον ἢ 
25 μετέχει, καὶ μετέχεται ὑπὸ τῶν ἐχόντων πνεῦμα ϑεοῦ“. xol ὁ 


1 Vgl. Gen. 1, 27. — 4 Vgl. Ephes. 3, 16. — 5 Vgl. Kol. 8, 10. — 6 Vgl. 
Matth. 5, 48. — 7 Lev. 11, 45. — 8 Ephes. 5, 1. — 10 Vgl. I Kor. 6, 19. 3, 16. 
(Il Kor. 6, 16). — 15 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVII p. 247 C. Justin, Dial. c. Tryph. 
Cap. IV (vol. II p. 18 ed. Otto). Aristid., Apol. S. 4, 3f. ed. Hennecke. Plutarch, 
De Iside et Osir. Cap. LXXVI p. 382 B. Clement. Hom. XVII 8. Origenes, De 
princ. I 1, 6 (tom. XXI p. 33 sq. ed. Lomm.). — 18 Deut. 5, 31. — 19 Gen. 3, 8. 
— 24 Vgl. Plato, Res publ. VI 19 p. 509 B. — 25 Vgl. I Kor. 7, 40. 


1 τὸ μὲν) τοῦ μὲν lesen Bo. (Notae p. 398) u. Del. (I 680 Anm. g) | 5 γέγνεσ- 
ϑαι A Ausgg. | [τὸ xar’ εἰχόνα)] ist mit Bo. (Notae p. 398) u. Del. (I 681 Anm. a) 
als fehlerhafte Wiederholung zu tilgen | 7 ἀχούει ὅτι) axovsı τοῦ vermutet Bo. - 
(Notae p. 398) | 10 ὅτε A ὅτε MAusgg. ἔτε Guiet (bei Del. 1 681 Anm. c), der auch 
die folgenden Worte willkürlich ündern will | xal ναός ἔστι bis Z. 11 σῶμα) καὶ 
vaog ἐστι τοῦ ϑεοῦ τὸ toU, ἐν τῷ κατ᾽ εἰχόνα, ἀνειληφότος τὰ τοῦ 950b σῶμα 
vermutet Bo. (Notae p. 395), aber eine Correctur et, nicht nötig | 18 δὲ A δ᾽ 


Ausgg.| 18 μετ᾽ ἐμοῦ] μεϑ᾽ uiv u. am Rand yo’ kr’ ἐμοῦ A! | 19 ἤχουσαν 
M Ausgg. ἤχουσα A | 25 bis S. 135 2. 1 am Rand 07 von I. oder II. H. A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VI 03. 64. 65. 135 


σωτὴρ ἡμῶν οὐ μετέχει μὲν δικαιοσύνης, , δικαιοσύνη“ δὲ ὧν μετ- 
ἐχεταε ὑπὸ τῶν διχαίων. πολὺς δ᾽ ὁ περὶ τῆς οὐσίας λόγος xal 
ϑυσϑεώρητος καὶ μάλιστα, ἐὰν ἡ κυρίως οὐσία ἡ ἑστῶσα καὶ ἀσώ- 


ματος 27" ἵν᾽ εὐρεϑῇ, πότερον ἐπέχεινα οὐσίας ἐστὶ πρεσβείᾳ καὶ δυνά- 


5 uet ὁ ϑεὸς μεταδιδοὺς οὐσίας οἷς μεταδίδωσι χατὰ τὸν ἑαυτοῦ 


10 


101r 


15 


20 


25 


30 


λόγον καὶ αὐτῷ λόγῳ, ἢ καὶ αὐτός ἐστιν οὐσία, πλὴν τῇ φύσει 
ἀόρατος λέγεται ἐν τῷ περὶ τοῦ σωτῆρος λόγῳ φάσκοντι" „Os ἐστιν 
εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου, σημαίνεται δὲ ἐκ τῆς ,ἀοράτου“ 
φωνῆς ὃ ἀσώματος. ζητητέον δὲ καὶ, εἰ οὐσίαν μὲν οὐσεῶν λεκτέον 
καὶ ἰδέαν ἰδεῶν καὶ ἀρχὴν τὸν μονογενῆ καὶ πρωτότοκον ,πάσης 
κτίσεως“ ἐπέχεινα δὲ πάντων τούτων τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ ϑεόν. 


LXV. Ὁ μὲν οὖν KéAaoc περὶ ϑεοῦ φησιν ὅτι ἐξ αὐτοῦ τὰ 
πάντα, ἀπολύσας οὐκ old ὅπως τὰ πάντα αὐτοῦ" ὁ δ ἡμέτερος 
Παῦλος ,ἐξ αὐτοῦ“ Akysı „xal di | αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν τὰ πάντα," 
παριστὰς τὴν ἀρχὴν τῆς τῶν πάντων ὑποστάσεως ἐν τῷ ,.ἐξ 
αὐτοῦ“ καὶ τὴν συνοχὴν ἐν τῷ „Öle αὐτοῦ“ καὶ τὸ τέλος ἐν τῷ 
»εἰς αὐτόν.“ ἀληϑῶς δὲ ἐξ οὐδενὸς ὁ ϑεός. ἐπεὶ δέ φησιν ὅτι 
οὐδὲ λόγφ ἐφικτὸς, διαστέλλομαι τὸ σημαινόμενον καί gnut el 
μὲν λόγῳ τῷ ἐν ἡμῖν, εἴτε ἐνδιαϑέτῳ εἴτε καὶ προφοριχῷ, καὶ ἡμεῖς 
φήσομεν ὅτι οὐχ ἔστιν ἐφικτὸς τῷ λόγῳ ö ϑεός' εἰ δὲ νοήσαντες 
τὸ „ev ἀρχῇ ἣν ὃ λόγος, καὶ ὃ λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεὸν, καὶ ϑεὸς nv 
ὁ λόγος“ ἀποφαινόμεϑα ὅτι τούτῳ τῷ λόγῳ ἐφικτός ἐστιν ὁ ϑεὸς, 
οὐ μόνῳ αὐτῷ καταλαμβανόμενος ἀλλὰ καὶ ᾧ ἂν αὐτὸς ἀποκαλύψῃ 
τὸν πατέρα, ψευδοποιήσομεν τὴν Κέλσου λέξιν φάσχοντος" οὐδὲ λόγῳ 
ἐφικτός ἔστιν 0 .$eós. 

καὶ τὸ 00% ὀνομαστὸς δὲ διαστολῆς δεῖται. εἰ μὲν γὰρ, ὅτι 
οὐδὲν τῶν ἐν λέξεσι καὶ σημαινομένοις δύναται παραστῆσαι τὰς ἰδιό- 
τητας τοῦ ϑεοῦ, ἀληϑές ἐστι τὸ λεγόμενον, εἴ γε καὶ πολλαὶ ποιό- 
τητες οὐχ εἰσὶν ovouaoral. τίς γὰρ δύναται ὀνόμασι διαφορὰν δοῦναι 
ποιότητος γλυκύτητος φοίνικος καὶ γλυκύτητος ἰσχάδος; τίς δὲ ὀνό- 
ματι δύναται διαστείλασϑαι καὶ παραστῆσαι τὴν ἑκάστου ἰδίαν ποιό- 
τητα; οὐδὲν otv ϑαυμαστὸν, εἰ οὐχ ἔστιν οὕτως ὀνομαστὸς ὃ ϑεός. 


1 Vgl. I Kor. 1, 80. — 7 Kol. 1, 15. — 10 Vgl. Joh. 1, 14. Kol. 1, 15. — 
14 Vgl. Röm. 11, 36. — 21 Joh. 1, 1. — 28 Vgl. Matth. 11, 27. 


9 ὑπὸ PDel. (I 681 Anm. g), vgl. oben S. 134 Z. 25; ἀπὸ AH8.5p.|8 ἡ 
χυρίως schreibe ich mit Bo. (Notae p. 398) u. Del. (I 681 Anm. h), g χυρίως A 
Ausgg. | 7 ἑστῶσα Bo. (Notae p. 398) u. Del. (I 681 Anm. h) ἢ ἑστῶσα PM Ausgg. 
7 ἐστῶσα [so] A | 18 ἀπολύσας---τὰ πάντα αὐτοῦ) ἀναλύσας---τὰ πάντα αὑτοῦ 
vermutet Bo. (Notae p. 398) ohne Grund | 18—19 am Rand (eher von II. als von 
I. H.) ϑείως A | 98 τὸ] ro’ [so] A. 
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136 SPIC'ENOYZ 


εἰ δὲ τὸ ὀνομαστὸν λαμβάνεις χαϑὸ οἷόν τε ἐστὶν ὀνόμασι παρα- 
στῆσαί τι τῶν περὶ αὐτοῦ εἰς τὸ χειραγωγῆσαι τὸν ἀχροατὴν καὶ 
ποιῆσαι, νοῆσαι περὶ ϑεοῦ χατὰ τὸ ἐφικτὸν τῇ ἀνϑρωπίνῃ φύσει 
τινὰ τῶν περὶ αὐτοῦ, οὐδὲν ἃ ἄτοπον λέγειν αὐτὸν ὀνομαστόν. 

δ οὕτω δὲ διαστελούμεϑα καὶ τὸ οὐδὲν γὰρ πέπονϑεν ὀνόματι 
καταληπτόν. ἀληϑὲς δὲ καὶ τὸ ἔξω παντὸς πάϑους εἶναι τὸν 
ϑεόν. καὶ ταῦτα μὲν ταύτῃ. 


LXVI. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὴν ἑξῆς αὐτοῦ λέξιν, δι ἧς οἱονεὶ προσ- 
ὠποποιεῖταί τινα, μετὰ τὸ ἀκοῦσαι τούτων τοιαῦτα λέγοντα πῶς 
10 οὖν γνῶ τὸν ϑεόν; καὶ πῶς τὴν ἐκεῖσε ὁδὸν μάϑο; καὶ πῶς 
αὐτόν μοι δεικνύεις; OG νῦν γε σχότον μου τῶν ὀφϑαλμῶν 
προβάλλεις, καὶ οὐδὲν ἐναργὲς βλέπω. εἶτα πρὸς τὸν οὕτως 
ἐπαπορήσαντα οἱονεὶ ἀποχρίνεται, καί [φησι] τὴν αἰτίαν τοῦ σχότον 
[εἶναι] τῶν ὀφϑαλμῶν χαταχεχύσϑαι τοῦ εἰπόντος τὰ προειρημένα 
ἀποδιδόναι vouibet φάσχων" οὺς ἂν τις εἰς λαμπρὸν φῶς ix σχό- 
τους προαγάγῃ, τούτους μὴ δυναμένους ἀντέχειν ταῖς μαρ- 
μαρυγαῖς κολάζεσϑαι τὴν ὄψιν καὶ βλάπτεσϑαι καὶ νομίζειν 
πηροῦσϑαι. καὶ πρὸς ταῦτα δὲ φήσομεν καϑῆσϑαι μὲν ἐν σχότῳ 
καὶ ἱδρῦσϑαι ἐν αὐτῷ πάντας τοὺς εἰς τὰς τῶν ζωγράφων χαὶ πλασ- 
20 τῶν καὶ ἀνδριαντοποιῶν ἐνορῶντας καχοτεχνίας, μὴ βουλομένους 
δ᾽ ἀναβλέψαι καὶ ἀναβῆναι τῷ νῷ ἀπὸ ὁρατῶν καὶ πάντων αἰσϑητῶν 

ἐπὶ τὸν ὅλων δημιουργὸν, ὃς ἐστι φῶς" ἐν φοτὶ δὲ τυγχάνειν πάντα 

1617 τὸν ταῖς τοῦ λόγου αὐγαῖς ἀκολουϑήσαντα, δείξαντος | ἀφ᾽ ὅσης 
ἀγνοίας καὶ | ἀσεβείας καὶ τῆς περὶ τὸ ϑεῖον ἀμαϑίας ταῦτα ἀντὶ τοῦ ὁ 

25 ϑεοῦ προσεχυνεῖτο, καὶ χειραγωγήσαντος τὸν τοῦ βουλομένου σῴ- 
ξεσϑαι νοῦν πρὸς τὸν ἀγένητον καὶ ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. „Aaög“‘ γὰρ „Oo 
καϑήμενος ἐν σχοτίᾳ“, ὁ τῶν ἐθνῶν, „Ps εἶδε μέγα, xal τοῖς χαϑη- 
μένοις ἐν χώρᾳ καὶ σχιᾷ ϑανάτου φῶς ἀνέτειλεν,“ o0 ϑεὸς Ἰησοῦς. 
οὐδεὶς οὖν Χριστιανὸς ἀποχρίνεται τῷ Κέλσῳ ἢ τινι τῶν κατη- 

30 γορούντων τοῦ ϑείου λόγου φάσχων᾽ πῶς γνῶ τὸν ϑεόν; ἕχαστος 
γὰρ αὐτῶν, ὡς ἐγχωρεῖ, ἔγνω τὸν ϑεόν. καὶ οὐδείς φησι πῶς 
τὴν ἐκεῖσε ὁδὸν μάϑω; ἅτε ἀχούσας τοῦ εἰπόντος" „ya εἶμι ἢ 
ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήϑεια καὶ ἡ ζωὴ“ καὶ γευσάμενος ἐν τῷ ὁδεύειν τῆς 


1 


σι 


26 Vgl. Matth. 4, 16 (Jes. 9, 2). — 82 Joh. 14, 6. 


18 [φησι] tilge ich des folgenden voulteı φάσχων (Z. 15) wegen mit M u. den 
Ausgg. | 14 [εἶναι] ist eher mit Del. (I 652 Anm. b) zu streichen als mit Bo. (Notae 
p. 398) in ἐπὶ zu corr., vielleicht ist aber elvaı beizubehalten und χαταχεχύσϑαι 
in xataxtyvuévoy zu Ändern | 18 πηροῦσϑαι M Ausgg. πληροῦσϑαι A | φήσομεν) 
über » durchgestrichener Gravis A | 19 ἱδρύσϑαι A Ausgg. | 25 χειραγωγήσαντος) ı 
in Correctur A | 26 ἀγένητον AHO.Sp. ἀγέννητον MDel. | 82 ἄτε A. 
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ἀπὸ τοῦ ὁδεύειν ὠφελείας. καὶ οὐδεὶς ἂν Χριστιανῶν λέγοι Κέλσφ᾽" 
πῶς μοι δεικνύεις τὸν ϑεόν; 


LXVII. Τοῦτο δ ἐν τοῖς προχειμένοις ὃ Κέλσος εἶπεν ἀληϑὲς, 
ὅτε ἀχούσας τις αὐτοῦ τῶν λόγων ἀποχρίνεται, ἰδὼν δ᾽ ὅτι λόγοι 
5 σκότους εἰσὶν οἱ λόγοι αὐτοῦ, ὅτε σκότος μου τῶν ὀφϑαλμῶν 
προβάλλεις. Κέλσος μὲν ovv καὶ ol παραπλήσιοι αὐτῷ προβάλλειν 
σχότον τῶν ὀφϑαλμῶν ἡμῶν ϑέλουσιν, ἡμεῖς δὲ τῷ φωτὶ τοῦ 
λόγου ἐξαφανίζομεν τὸ σκότος τῶν ἀσεβῶν δογμάτων. εἴποι δ᾽ ἂν 
0 Χριστιανὸς πρὸς Κέλσον οὐδὲν ἐναργὲς καὶ πληχτικὸν λέγοντα To‘ 
10 οὐδὲν ἐναργὲς βλέπω ἐν τοῖς σοῖς λόγοις. οὐκ ἐκ σχότου τοίνυν 
εἰς λαμπρὸν φῶς προάγει ἡμᾶς ὁ Κέλσος, ἀλλὰ βούλεται ἐκ φωτὸς 
μεταστῆσαι εἰς σκότον, τιϑεὶς „To σκότος“ εἶναι φῶς καὶ τὸ φῶς 
σκότος“ καὶ ὑποκείμενος τῷ καλῶς εἰρημένῳ ὑπὸ Ἡσαΐου τὸν τρό- 
πον τοῦτον „oval oí τιϑέντες τὸ σκότος φῶς καὶ τὸ φῶς σκότος.“ 
ἀλλ᾽ ἡμεῖς, ἀνοίξαντος τοῦ λόγου τοὺς ὀφϑαλμοὺς τῆς ψυχῆς ἡμῶν, 
ὁρῶντες διαφορὰν φωτὸς καὶ σχότους ἐν φωτὶ μὲν παντὶ τρόπῳ 
loraodaı προαιρούμεϑα, τῷ δὲ σκότῳ οὐδαμῶς προσεῖναι βουλό- 
μεϑα. ἔμψυχον δὲ τυγχάνον τὸ ἀληϑινὸν φῶς ἐπίσταται, τίνει μὲν 
δεικτέον ἔσται τὰς μαρμαρυγὰς τίνι δὲ φῶς, οὐ παριστάντος 
20 αὐτοῦ τὴν λαμπρότητα ἑαυτοῦ διὰ τὴν Erı ἐνυπάρχουσαν ἀσϑένειαν 
τοῖς ὀφϑαλμοῖς ἐκείνου. 
εἰ δ᾽ ὅλως χρὴ λέγειν κολάξεσϑαι καὶ βλάπτεσϑαι ὄψιν, 
τίνος ἂν ἄλλου φήσωμεν τοὺς ὀφϑαλμοὺς ταῦτα πάσχειν ἢ τοῦ ὑπὸ 
τῆς περὶ ϑεοῦ ἀγνοίας συνεχομένου χαὶ τοῦ ὑπὸ τῶν παϑῶν ἐμπο- 
διξομένου βλέπειν ἀλήϑειαν; Χριστιανοὶ μὲν otv οὐδαμῶς voul- 
ξουσε πηροῦσϑαι ὑπὸ τῶν Κέλσου n τινος ἀλλοτρίου ϑεοσεβείας 
λόγων᾽ οἱ δ᾽ αἰσϑανόμενοι ἑαυτῶν πηρουμένων ὑπὸ τοῦ καταχο- 
λουϑεῖν ὄχλοις πλανωμένων καὶ ἔϑνεσιν ἑορταζόντων δαιμονίοις 
προσίτωσαν τῷ χαριζομένῳ ὀφϑαλμοὺς λόγῳ, ἵν᾽ ὁμοίως τοῖς παρὰ 
80 τῇ ὁδῷ ἐῤῥιμμένοις πτωχοῖς καὶ τυφλοῖς, ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ ϑεραπευ- 
162r ϑεῖσι διὰ τὸ εἰρηκέναι αὐτῷ" | „vie david, ἐλέησόν με, di ἐλεηϑέντες 
ἀπολάβωσι τοὺς  ὀφϑαλμοὺς καινοὺς καὶ καλοὺς, ὁποίους λόγος 
ϑεοῦ δημιουργήσαι av. 
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12 Vgl. Jes. 5, 20. — 14 Jes. 5, 20. — 15 Vgl. Act. 26, 18. — 18 Vgl. I Joh. 
2, 8. — 20 Vgl. Matth. 17, 2. Act. 26, 13. — 29 Vgl. Matth. 20, 20—34. Mark. 
10, 46—52. Luk. 18, 35—43. — 31 Mark. 10, 48. Luk. 18, 39 (Matth. 20, 31). 


3 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 4 δ᾽ will Bo. (Notae p. 398) ohne Grund tilgen | 9 x«i 
πληχτικὸν AHO.Sp. ἢ ἀληϑὲς PDel.| 98 φήσωμεν A φήσομεν MAusgg. | 28 ἔϑνε- 
σιν PDel. ἔϑεσιν Α Βὅ.8ρ. | 88 δημιουργήσαι aus δημιουργῆσαι corr. A. 
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LXVIIL Διόπερ ἐὰν ἔρηται ἡμᾶς Κέλσος, πῶς οἰόμεϑα γνω- 
οἰζειν τὸν ϑεὸν, καὶ πῶς πρὸς αὐτὸν σωϑήσεσϑαι" ἀποχρι- 
»νούμεϑα ὅτι ἱκανός ἐστιν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, γενόμενος τοῖς ζητοῦ- 
σιν αὐτὸν ῆ τοῖς ἐπιφαινόμενον αὐτὸν παραδεχομένοις, γνωρίσαι 

5 καὶ ἀποχαλύψαι τὸν πατέρα, πρὸ τῆς παρουσίας αὐτοῦ οὐχ OQO- 
μενον. τίς δ᾽ ἄλλος σῶσαε καὶ προσαγαγεῖν τῷ ἐπὶ πᾶσε ϑεῷ Óv- 
ναται τὴν τοῦ. ἀνθρώπου ψυχὴν ἢ ὁ ϑεὸς λόγος; ὅστις „ev ἀρχῇ 
πρὸς τὸν Heov“ ὧν διὰ τοὺς κολληϑέντας τῇ σαρκὶ καὶ γενομένους 
ὅπερ ,0G0&^ ,ἐγένετο“ υδὰρξ," va χωρηϑῇ ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων 

10 αὐτὸν βλέπειν καϑὸ ,,λόγος“ ἦν καὶ »πρὸς 950v" ἦν „xal ϑεὸς 
ἦν.“ xol σωματικῶς γε λαλούμενος καὶ Og ,σὰρξ΄ ἀπαγγελλόμενος 
ἐφ᾽ ἑαυτὸν καλεῖ τοὺς ὄντας σάρκα, lv’ αὐτοὺς ποιήσῃ πρῶτον μορ- 
φωϑῆναι χατὰ λόγον τὸν γενόμενον σάρκα, xo μετὰ τοῦτο αὐτοὺς 
ἀναβιβάσῃ ἐπὶ τὸ ἰδεῖν αὐτὸν, ὅπερ mv πρὶν γένηται „0008“ ὥστε 

15 αὐτοὺς ὠφεληϑέντας καὶ ἀναβάντας ἀπὸ τῆς κατὰ σάρκα εἰσαγωγῆς 
εἰπεῖν τό „el xal Χριστόν ποτε κατὰ σάρχα ἐγνώχαμεν, ἀλλὰ νῦν 
οὐχέτε γινώσχομεν.“ σὰρξ’ οὖν , ἐγένετο,“ καὶ γενόμενος οσὰρξ΄ 
»ἐσχήνωσεν ἐν ἡμῖν“ οὐχ ἔξω γινόμενος ἡμῶν, σχηνώσας δὲ καὶ γενό- 
μενος ἐν ἡμῖν οὐχ ἔμεινεν ἐπὶ τῆς πρώτης μορφῆς, ἀλλ᾽ ἀναβιβάσας 

20 ἡμᾶς ἐπὶ τὸ λογικὸν οὕὐψφηλὸν 0005“ ἔδειξεν ἡμῖν τὴν ἔνδοξον μορφὴν 
ἑαυτοῦ καὶ τὴν λαμπρότητα τῶν ἐνδυμάτων αὐτοῦ χαὶ οὐχ ἑαυτοῦ 
γε μόνου ἀλλὰ καὶ τοῦ πνευματιχοῦ γε νόμου, ὅς ἐστιν „ev δόξῃ“ 
ὀφϑεὶς μετὰ Ἰησοῦ „Moveong“. ἔδειξε δ᾽ ἡμῖν καὶ πᾶσαν προφητείαν, 
οὐδὲ μετὰ τὸ εἐνανϑρωπῆσαι ἀποϑνήσχουσαν ἀλλ᾽ ἀναλαμβανομένην 

25 εἰς οὐρανὸν, ἧς σύμβολον Ἠλίας ἦν. ὁ δὲ ταῦτα ϑεωρήσας εἴποι ἂν 
τό" »ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ, δόξαν ὡς μονογενοῦς παρὰ 
πατρὸς, πλήρης χάριτος καὶ ἀληϑείας.“ KéAaoc μὲν ovr» ἰδιωτικώ- 
τερον ἀνέπλασεν ἃ οἴεται ἡμᾶς λέξειν πρὸς, τὸ πύσμα αὐτοῦ" πῶς 
οἰόμεϑα γνωρίσειν τὸν ϑεὸν, καὶ πῶς σωϑήσεσϑαι πρὸς 

80 αὐτόν; ἡμεῖς δὲ εἴποιμεν ἂν τὰ προεχκείμενα. 

LXIX. Πλήν φῆσιν ὁ Ἀέλσος ἡμᾶς ἀποχρίνεσϑαι εἰχότε στο- 
χασμῷ, ὁμολογῶν ἀναγράφειν ἡμῶν τὴν ἀπόχρισιν οὕτως ἔχουσαν" 


4 Vgl. Matth. 11, 27. — ἢ Vgl. Joh. 1, 1. — 9 Vgl. Joh. 1, 14. — 10 Vgl. 
Joh. 1, 1. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. — 16 II Kor. 5, 16. — 17 Vgl. Joh. 1, 14. — 
19 Vgl. Matth. 17, 1—3. Mark. 9, 2—4. Luk. 9, 28—31. — 96 Joh. 1, 14. 


1 γνωρίζειν) γνωρίσειν liest Bo. (Notae p. 398) nicht ohne Grund, vgl. unten 
Z. 29 | 2 αὐτὸν AHO.Sp. αὐτοῦ PDel.| 3 hinter γενόμενος + ἐν M?Ausgg. | 18 
hinter χατὰ + τὸν P Del. | 18 γενόμενος] ε (hinter y) in Correctur A | 28 ye (vor 
νόμου) < Del. δόξῃ) δόξει A | 28 μωσῆς A | 28 πύσμα) x in Correctur A | 30 
αὐτὸν AHDd.Sp. αὐτοῦ PDel. 
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ἐπειδὴ μέγας ἐστὶ καὶ δυσϑεώρητος 0 ϑεὸς, πνεῦμα ἴδιον 
ἐμβαλὼν εἰς σῶμα ἡμῖν ὅμοιον δεῦρο κατέπεμψεν, ὡς ἂν 
δυνηϑείημεν ἀκοῦσαι παρ᾽ αὐτοῦ καὶ μαϑεῖν. οὐ μόνος δὲ 
μέγας xa9 ἡμᾶς ἐστιν 0 τῶν ὅλων ϑεὸς καὶ πατήρ᾽ μετέδωκε γὰρ 

5 ἑαυτοῦ καὶ τῆς μεγαλειότητος τῷ μονογενεῖ καὶ πρωτοτόχῳ , πάσης 

1627 χτίσεως“" | ἵν᾽ ,εἰκὼν“ αὐτὸς τυγχάνων „Too ἀοράτου ϑεοῦ“ xal ἐν 
τῷ μεγέϑει σῴζῃ τὴν εἰχόνα τοῦ πατρός. οὐ γὰρ οἷόν v ἦν εἶναι 
σύμμετρον, ἵν οὕτως ὀνομάσω, καὶ καλὴν εἰκόνα | „tod ἀοράτου 685 
$609," μὴ καὶ τοῦ μεγέϑους παριστᾶσαν τὴν εἰχόνα. 

10 ἀλλὰ καὶ 6 ϑεὸς xaH ἡμᾶς τῷ μὲν μὴ εἶναι σῶμα dopartog 
ἐστιν" τοῖς δὲ ϑεωρητικοῖς. καρδίᾳ ϑεωρητὸς, τουτέστι νῷ, καρδίᾳ 
δὲ οὐ τῇ τυχούσῃ ἀλλὰ τῇ καϑαρᾷ. οὐ γὰρ ϑέμις μεμολυσμένην 
χαρδίαν ἐνορᾶν ϑεῷ, ἀλλὰ δεῖ καϑαρὸν εἶναι τὸ τοῦ χκαϑαροῦ xaT 
ἀξίαν ϑεωρητικόν. ἔστω δὴ xal δυσϑεώρητος ὃ ϑεός" ἀλλ᾽ οὐ 

15 μόνος δυσϑεώρη τός ἐστι τινὶ, ἀλλὰ καὶ ὁ μονογενὴς αὐτοῦ. δυσ- 
ϑεώρητος γὰρ ὁ ϑεὸς λόγος, δυσϑεώρητος δὲ οὑτωσὶ καὶ σοφία 
ἐστὶν, ἐν 2 τὰ πάντα πεποίηκεν 0 ϑεός. τίς γὰρ δύναται καϑ' 
ἕχαστον τῶν πάντων τὴν σοφίαν, ἐν 5j ὁ ϑεὸς καὶ ἕχαστον τῶν 
πάντων πεποίηκε, (95095,0001); οὐ διὰ τὸ δυσϑεώρητος ovv 0 ϑεὸς 

20 εἶναι ὡς εὐθεώρητον τὸν υἱὸν ἔπεμψεν. ἅπερ μὴ νοήσας 0 Κέλσος 
εἶπεν ὡς ἐκ προσώπου ἡμῶν' διὰ τὸ δυσϑεώρητος εἶναι πνεῦμα 
ἴδιον ἐμβαλὼν sl; σῶμα ἡμῖν ὅμοιον δεῦρο κατέπεμψεν, 
ὡς ἂν δυνηϑείημεν ἀκοῦσαί τε παρ᾽ αὐτοῦ καὶ μαϑεῖν. ἀλλ᾽ 
ὡς ἀποδεδώχαμεν, καὶ ὃ υἱὸς δυσϑεώρητος ὧν, ἅτε λόγος ϑεὸς, 

25 dl οὐ τὰ πάντα ἐγένετο, „xal ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖν." 

LXx. Ei δὲ συνίει Κέλσος ἃ λέγομεν περὶ πνεύματος ϑεοῦ, 
καὶ ὅτι „0008 πνεύματι ϑεοῦ ‚ayovraı, οὗτοι υἱοὶ ϑεοῦ εἰσιν,“ οὐχ 
ἂν ἑαυτῷ oc ἀφ᾽ ἡμῶν ἀπεφήνατο ὅτι πνεῦμα ἴδιον ἐμβαλὼν 
εἰς σῶμα 0 ϑεὸς δεῦρο κατέπεμψεν. ἀεὶ γὰρ 0 ϑεὸς ueradi- 

30 Jc, τοῖς δυναμένοις μετέχειν αὐτοῦ τοῦ ἰδίου πνεύματος, οὐ 
xat ἀποτομὴν καὶ διαίρεσιν ἐγγινομένου τοῖς ἀξίοις. οὐδὲ γὰρ 
σῶμα τὸ xaÜ' ἡμᾶς πνεῦμα, ὡς οὐδὲ σῶμα τὸ πῦρ, ὅπερ εἶναι 


1 Vgl. Aristid., Apol. S. 2, 5f. ed. Hennecke. — Vgl. Joh. 1, 14. Röm. 8, 3. 
— ὅ Vgl. Joh. 1, 14. Kol. 1, 15. — 11 Vgl. Matth. 5, 8. — 16 Vgl. Luk. 11, 49. 
Joh. 1, 3. Ephes. 3, 9. 10 u. unten 2.25. — 24 Vgl. Joh. 1, 1. 3. — 25 Joh. 1, 14. 
— 27 Röm. 8, 14. 


6 χαὶ übergeschr. A! | 16 οὑτωσὶ Hó. am Rand, Sp. Del. im Text; οὑτοσὶ 
A | 19 (ϑεωρῆσαι» setze ich mit M? (am Rand) u. den Ausgg. ein | 20 hinter ev- 
ϑεώρητον + τὸν ϑεὸν V Ausgg. | 26 συνίει [so], über εἰ Circumflex getilgt, A | 81 
xat A χατὰ M Ausgg. 
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λέγεται ϑεὸς ἐν TO" ,ὁ ϑεὸς ἡμῶν πῦρ xaravalloxov.“ πᾶντα 
γὰρ ταῦτα τροπικῶς λέγεται εἰς παράστασιν τὴν ἀπὸ τῶν συνήϑων 
καὶ σωματικῶν ὀνομάτων τῆς νοητῆς φύσεως. 
καὶ “ὥσπερ, ἐὰν λέγηται τὰ ἁμαρτήματα ξύλα εἶναι καὶ χόρτος 
δ καὶ καλάμη, οὐχ ἐροῦμεν εἶναι τὰ ἁμαρτήματα σώματα, καὶ ἐὰν 
λέγηται τὰ ἀνδραγαϑήματα χρυσὸς εἶναι καὶ ἄργυρος καὶ λίϑος τί- 
μιος, οὐ φήσομεν εἶναι τὰ ἀνδραγαϑήματα σώ ματα" οὕτω κἂν λέ- 
γηται ὁ ϑεὸς εἶναι (πῦρ xaravarloxov“ τὰ ,,ξύλα““ καὶ τὸν ,χόρ- 
τον xal τὴν „xalaunv“ xal πᾶσαν οὐσίαν ἁμαρτίας, οὐ σῶμα 
10 αὐτὸν νοήσομεν. αἷς δ᾽ ἐὰν λέγηται „up,“ οὐ σῶμα νοοῦμεν av- 
τὸν, οὕτως ἐὰν λέγηται ,πνεῦμα“ 0 ϑεὸς, οὐ σῶμα αὑτὸν λέγομεν 
εἶναι. πρὸς γὰρ ἀντιδιαστολὴν τῶν αἰσϑητῶν ἔϑος τῇ γραφῇ τὰ 
νοητὰ ὀνομάζειν πνεύματα καὶ πνευματικά" οἷον ἐὰν λέγῃ ὁ Παῦ- 
Aog" „all ἡ ἱκανότης ἡμῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ, ὃς καὶ ἱκάνωσεν ἡμᾶς 
16 διακόνους καινῆς διαϑήχης, οὐ γράμματος ἀλλὰ πνεύματος" τὸ γὰρ 
168: γράμμα ἀποχτέννει, τὸ δὲ πνεῦμα ζῳοϊποιεῖ,“, ,γράμμα“ μὲν τὴν 
αἰσϑητὴν ὠνόμασεν ἐχδοχὴν | τῶν ϑείων γραμμάτων (,πνεῦμα“ δὲ 686 
τὴν νοητήν. 
οὕτω τοίνυν καὶ ἐν τῷ »πνεῦμα ὃ ϑεός““" ἐπεὶ καὶ Σαμαρεῖς 
20 xal Ἰουδαῖοι σωματιχῶς χαὶ τυπικῶς ἐποίουν τὰ προσταττόμενα ὑπὸ 
τοῦ vópov, εἶπεν ὁ σωτὴρ πρὸς τὴν Zauageltıv' „orı ἔ ἔρχεται ὥρα, 
ὅτε οὔτε ἐν Ἱεροσολύμοις οὔτε ἐν τῷ ὄρεε τούτῳ προσκυνήσουσι 
τῷ πατρί πνεῦμα ὁ ϑεὸς, καὶ τοὺς προσχυνοῦντας αὐτὸν ἐν 
πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ δεῖ προσχυνεῖν.. di ὧν ἐδίδαξεν ὅτι οὐκ 
25 ἐν σαρχὶ „del προσχυνεῖν“ καὶ σαρχίναις ϑυσίαις τὸν ϑεὸν ἀλλ᾽ „ev 
πνεύματι." καὶ γὰρ αὐτὸς ἀνάλογον (τῷ) » ev πνεύματι' * καὶ 
νοητῶς λατρεύειν τινὰ αὐτῷ πνεῦμα' ᾿ »οηϑείη ἄν. ἀλλὰ χαὶ οὐκ 
ἐν τύποις ,προσχυνεῖν der“ τῷ πατρὶ ἀλλ᾽. „ev aindele,“ ἥτις „Oi 
Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐγένετο“ μετὰ το δοϑῆναι τὸν νόμον ,, διὰ Μωύσέως." 
30 „nvlxa“ γὰρ „Lan ἐπιστρέψωμεν πρὸς κύριον“ (,0 δὲ κύριος τὸ 


1 Hebr. 12, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3. — 4 Vgl. I Kor. 3, 12. — 8 Vgl. Hebr. 
12, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3. — Vgl. I Kor. 3, 12 u. oben IV 13, 1283 2. 1ff. — 
10 Vgl. Hebr. 12, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3. — 11 Vgl. Joh. 4, 24. — 14 II Kor. 
3, 5. 6. — 19 Joh. 4, 24. — 91 Joh. 4, 21. 24. — δῦ Vgl. Joh. 4, 24. — 28 Vgl. 
Joh. 4, 24. 23. — Vgl. Joh. 1, 17. — 80 Vgl. II Kor. 3, 16. 17. 16. 15 (Exod. 34, 34). 


9—10 am Rand σή von I. oder II. H. A | 10 αὐτὸν (1) MAusgg. αὐτὸ A | 9 A 
Hd.Sp. οὐδ᾽ PDel. | o? « Del. | 16 ἀποκχτέννει M eorr. ἀποχτείνει V Ausgg. ἀποχτέ- 
νει A | 21 σαμαρείτιν A | 28 τῷ πατρῆ τῶ "ko! u. am Rand von II. (oder I.?) H. 
e τῶ 90 A | 25 σαρκχίναις) c von späterer H. mit hellerer Tinte übergeschr. 

| 26 (τῷ) füge ich mit Bo. (Notae p. 398), Guiet u. Del. (I 656 Anm. b) 
din | 80 ἐὰν») & übergeschr. A! ἂν liest Bo. (Notae p. 398). 
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πνεῦμα ἐστι), ,περιαιρεῖται τὸ“ τῇ καρδίᾳ, κάλυμμα“ ἐπικείμενον, 
ἡνίκα ἂν ἀναγινώσχηται Μοωῦσῆς." 

LXXI Ὡς μὴ νοήσας δὴ τὰ περὶ τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ 0 
Κέλσος ( ,ψυχικὸς γὰρ ἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος 

5 τοῦ ϑεοῦ" μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστι, καὶ οὐ δύναται γνῶναι, ὅτι XVEU- 
ματικῶς ἀναχρίνεται) ἑαυτῷ συνάπτει, οἰόμενος ἡμᾶς λέγοντας 
„rvevua“ εἶναι τὸν ϑεὸν μηδὲν ἐν τούτῳ διαφέρειν τῶν 
παρ᾽ Ἕλλησι Στωϊχῶν, φασκόντων ὅτι ὁ ϑεὸς πνεῦμά ἐστι 
διὰ πάντων διεληλυϑὸς καὶ πάντ᾽ ἐν ἑαυτῷ περιέχον. διή- 

10 xeı μὲν γὰρ ἡ ἐπισχοπὴ καὶ ἡ πρόνοια τοῦ ϑεοῦ διὰ πάντων 
ἀλλ᾽ οὐχ ὡς τὸ τῶν Στωϊχῶν πνεῦμα' καὶ πάντα μὲν περιέχει 
τὰ προνοούμενα 7) πρόνοια καὶ περιείληφεν αὐτὰ, οὐχ ὡς σῶμα δὲ 
περιέχον περιέχει, ὅτε καὶ σῶμά ἐστι τὸ περιεχόμενον, ἀλλ᾽ 
ὡς δύναμις ϑεία καὶ περιειληφυῖα τὰ περιεχόμενα. 

15 κατὰ μὲν οὖν τοὺς ἀπὸ τῆς Στοᾶς, σωματιχὰς λέγοντας εἶναι 
τὰς ἀρχὰς καὶ διὰ τοῦτο πάντα φϑείροντας κινδυνεύοντας δὲ καὶ 
αὐτὸν φϑεῖραι τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, εἰ μὴ πάνυ ἀπεμφαῖνον τοῦτ᾽ 
αὐτοῖς ἐδόχει τυγχάνειν, καὶ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ ὁ μέχρι ἀνϑρώπων 
καὶ τῶν ἐλαχίστων καταβαίνων οὐδὲν ἄλλο ἐστὶν ἢ πνεῦμα σωμα- 

20 τικόν" κατὰ δὲ ἡμᾶς καὶ τὴν λογικὴν Ψυχὴν πειρωμένους ἀπο- 
δεικνύναι κρείττονα πάσης σωματικῆς φύσεως καὶ οὐσίαν ἀόρατον 
καὶ ἀσώματον οὐχ ἂν σῶμα εἴη ὁ ϑεὸς λόγος, Ót οὗ τὰ πάντ᾽ 
ἐγένετο, ὁ φϑάνων, iva πάντα διὰ λόγου γίνηται, οὐχ ἕως ἀἄνϑρό- 
xov μόνων ἀλλὰ καὶ τῶν ἐλαχίστων εἶναι νομιζομένων xal ὑπὸ 

25 φύσεως διοικουμένων. πάντα μὲν οὖν οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς ἐχσυρού- 
τῶσαν, ἡμεῖς δὲ ἀσώματον οὐσίαν οὐχ ἴσμεν ἐχπυρουμένην οὐδ᾽ εἰς 
πῦρ ἀναλυομένην τὴν ἀνϑρώπου ψυχὴν ἢ τὴν ἀγγέλων ἢ ϑρόνων 
ἢ κυριοτήτων ἢ ἀρχῶν ? ἐξουσιῶν ὑπόστασιν. 


108ν LXXII. | Διόπερ μάτην λέλεχται] τῷ Κέλσῳ, ὡς μὴ εἰδότε τὰ ||687 
80 τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ, ὅτι ἐπείπερ πνεῦμά ἐστιν ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ 0 υἱὸς ἐν ἀνθρωπίνῳ γεγονὼς σώματι, οὐδ᾽ ἂν αὐτὸς 
εἴη ἀϑάνατος ὃ τοῦ ϑεοῦ υἱός. εἶτα πάλιν ἑαυτῷ φύρει τὸν 


4 I Kor. 2, 14. — 7 Vgl. Joh. 4, 24. — 8 u.15 Vgl. oben 121, 172 Z. 15 ff. 
III 75, I 267 2.3ff. IV 14, I 284 Z. 23 ff. 68, 1 338 Z. 3ff. V 14, S. 15 Z. 23. 
Seneca, De consol. ad Helv. Cap. VIII. Minucius Felix, Octavius Cap. XXXII. — 22 
Vgl. Joh. 1, 1. 3. — 25 Vgl. oben V 20, S. 21 Z. 28 Β΄. — 27 Vgl. Kol. 1, 16. 


2 μωσῆς A | 6 συνάπτει) συνάδει vermutet Guiet (bei Del. I 686 Anm. d) | 
18 ὅτε A ὅτι MOM. Ausgg. | 22 πάντ᾽ ABO.Sp. πάντα Del. | 28 γίνηται A γένη- 
ται Ausgg. | 24 xal (vor ὑπὸ)] τῶν vermutet Bo. (Notae p. 398) | 26 ἔσμε»] ı in 
Correctur A. 
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λόγον, ὥς τινων ἀφ᾽ ἡμῶν οὐχ ὁμολογησόντων πνεῦμα εἶναι τὸν 
ϑεὸν ἀλλὰ τὸν υἱὸν αὐτοῦ, καὶ οἴεται ἀπαντᾶν λέγων ὅτι οὐδε- 
ula τοιαύτη φύσις ἐστὶ πνεύματος, ὥστ᾽ ἀεὶ διαμένειν" ood 
καὶ, λεγόντων ἡμῶν ὅτι ὁ ϑεὸς „op“ ἐστε καταναλίσκον," ἔλεγεν 
ὅτι οὐδεμία τοιαύτη φύσις ἐστὶ πυρὸς, ὥστ᾽ ἀεὶ διαμένειν' 
οὐχ ὁρῶν πῶς λέγομεν εἶναι „up“ τὸν ϑεὸν ἡμῶν, καὶ τίνων 
ἀναλωτικὸν, Ott ἁμαρτημάτων καὶ τῆς κακίας. πρέπει γὰρ ϑεῷ 
ἀγαθῷ μετὰ τὸ ἕἔχαστον φανῆναι ἀγωνισάμενον, ὁποῖος γέγονεν ayo- 
νιστῆς, ἀναλῶσαι τῷ πυρὶ τῶν κολάσεων τὴν κακίαν. 

εἶτα πάλιν ἑαυτῷ τὸ μὴ λεγόμενον ὑφ᾽ ἡμῶν λαμβάνει, ὅτι 
ἀναγκαῖόν ἐστι τὸ ἀναπεπνευχέναι τὸν ϑεόν. καὶ τούτῳ 
ἀκόλουϑον τὸ μὴ δύνασϑαι ἀναστῆναι μετὰ τοῦ σώματος 
τὸν Ἰησοῦν οὐκ ἂν γὰρ ἀπειλήφει ὃ δέδωκε πνεῦμα ὁ ϑεὸς 
καταμεμολυσμένον τῇ τοῦ σώματος φύσει. εὔηϑες ovv ἀπαν- 
τᾶν ἡμᾶς πρὸς τοὺς λύγους og ἡμετέρους τοὺς μὴ ἡμετέρους. 

LXXIIL Ei’ ἑξῆς ταυτολογῶν μετὰ τὸ πολλὰ ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
εἰπεῖν xal χλευάσαι τὴν ἐκ παρϑένου γέννησιν τοῦ ϑεοῦ, πρὸς 
ἢν κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἀπηντήσαμεν, φησίν" εἰ δ᾽ ἐβούλετο 
πνεῦμα ἐξ ἑαυτοῦ καταπέμψαι, τί ἐδεῖτο εἰς γυναικὸς γασ- 
τέρα ἐμπνεῖν; ἐδύνατο γὰρ ἤδη πλάσσειν ἀνθρώπους εἰδὼς 
καὶ τούτῳ περιπλᾶσαι σῶμα καὶ un τὸ ἴδιον πνεῦμα εἰς 
τοσοῦτον μίασμα ἐμβαλεῖν" οὕτως μέν τ᾽ ἂν οὐδ᾽ ἠπιστεῖτο, 
el ἄνωϑεν εὐθὺς ἔσπαρτο. καὶ ταῦτ᾽ εἶπεν, ἐπεὶ μὴ εἶδε τὴν 
παρϑενικὴν καὶ καϑαρὰν γέννησιν καὶ ἀπὸ μηδεμιᾶς φϑορᾶς τοῦ 
μέλλοντος ὑπηρετήσασϑαι τῇ ἀνϑρώπων σωτηρίᾳ σώματος. οἴεται 
δὲ ὁ τὸν Στωϊχὸν λόγον ἐχτιϑέμενος καὶ μὴ προσποιούμενος τὰ 
περὶ ἀδιαφόρων μεμαϑηχέναι εἰς μίασμα ἐμβεβλῆσϑαι τὴν ϑείαν 
φύσιν xol μεμιάσϑαι εἴτε γενομένην ἐν γυναικὸς σώματι, ἕως 
περιπλασϑῇ αὐτῇ τὸ σῶμα, εἴτε σῶμα ἀνειληφυῖαν" παραπλήσιόν 


2 Vgl. Cicero, De deor. nat. III 14, 35—37. Tuscul. disp. I 9, 19. — 4 u. 6 
Vgl. Hebr. 12, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3. — 8 Vgl. I Tim. 6, 12. II Tim. 4,7. — 9 
Vgl. oben IV 13. — 11 Vgl. Cicero, Tuscul. disp. I 9, 19 und Matth. 27, 50. Mark. 
15, 37. Luk. 23, 46. Joh. 19, 30. — 18 Vgl. Diogenes Laért. VII 1, 157. — 16 
Vgl. oben I 32—35. 37. — 19 Vgl. Matth. 1, 20. Luk. 1, 35. Diogenes Laért. VII 
1,157. — 99 Vgl Lev. 7, 8 (18). Plutarch, De E apud Delphos Cap. XX 
p. 393 C. Tertullian, Adv. Marc. III 10 a. A. 11 Mitte, u. oben V 14, S. 15 Z. 201f. 
— 26 Vgl. oben VI 71, S. 141 Z. 8f. 


1 ὁμολογησόντων A H9. im Text, Sp. am Rand; ὁμολογησάντων Hd. am Rand 
Sp.Del. im Text | 2 u. 5 οὐδὲ μία A | b φύσις ἐστὶ A ἐστὶ φύσις MAusgg. | 7 xa- 
κίας] à übergeschr. A1 | 98 εἶδε AH9.Sp. οἷδε Del. , 24 παρϑενικὴν καὶ χαϑαρὰν 
A xa9epàv xal παρϑενικὴν M Ausgg. | μὴδὲ μιᾶς A. 
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τι ποιῶν τοῖς οἰομένοις τὰς αὐγὰς τοῦ ἡλίου μιαίνεσϑαι ἐν τοῖς Boo- 
βόροις καὶ τοῖς δυσώδεσι σώμασι καὶ μὴ μένειν κἀκεῖ καϑαράς. 

καὶ εἰ κατὰ τὴν Κέλσου δὲ ὑπόϑεσιν χωρὶς γεννήσεως περιε- 
πλάσατο τὸ σῶμα τῷ Ἰησοῦ, (οὐχ) εὐϑὺς ἂν οἱ βλέποντες τὸ 
σῶμα ἐπίστευον ὅτι οὐχ ἀπὸ γεννήσεως ἦν" οὐδὲ γὰρ τὸ βλεπό- 
μενον» ἀπαγγέλλει καὶ τὴν φύσιν, ὅϑεν γεγένηται. οἷον εἰ χαϑ᾽ ὑπό- 
ϑεσιν μέλι ἦν τι μὴ ἀπὸ μελισσῶν, οὐκ ἂν τοῦτό τις ἀπήγγελλεν 


1647 ἀπὸ τῆς γεύσεως ἢ τῆς ὄψεως, ὅτε μὴ ἀπὸ μελισσῶν ἐστιν" og 


οὐδὲ τὸ ἀπὸ μελισσῶν δείχνυσι τῇ | αἰσϑήσει τὴν ἀρχὴν, ἀλλ᾽ ἡ πεῖρα 


10 δείκνυσιν ὅτι τοῦτ᾽ ἀπὸ μελισσῶν ἐστιν. οὕτω δὲ xci ἡ πεῖρα δι- 


1 


a 


25 


30 


daoxsı Ott ἀπὸ ἀμπέλου ὃ οἶνος" οὐ γὰρ ἀναφέρει ἡ γεῦσις τὸ ἀπὸ 
ἀμπέλου. τὸν αὐτὸν τρόπον τοίνυν τὸ αἰσϑητὸν σῶμα οὐκ ἀπαγ-ς 
γέλλει τὸν τρόπον τῆς ὑποστάσεως αὐτοῦ. προσαχϑήσῃ δὲ τῷ λε- 
γομένῳ ἀπὸ τῶν» ἐν οὐρανοῖς, ὧν τῆς ὑποστάσεως καὶ τῆς λαμ- 
πρότητος αἰσϑόμεϑα βλέποντες αὐτά" ἀλλ᾽ οὐ δή που ἡ αἴσϑησις 
ἡμῖν ὑποβάλλει, πότερον γενητὰ ἢ ἀγένητά ἐστιν. αἱρέσεις γοῦν καὶ 
περὶ τούτων συνέστησαν᾽ ἀλλὰ καὶ οἱ λέγοντες αὐτὰ γενητὰ 00% 
ὁμονοοῦσι περὶ τοῦ πῶς ἐστι γενητά᾽ οὐδὲ γὰρ ὑποβάλλει ἡ αἴσϑησις 
αὐτῶν, xav βιασάμενος ὃ λόγος εὕρῃ ὅτι γενητά ἐστι, περὶ τοῦ τίνα 
τρόπον γεγένηται. 

LXXIV. EIS’ ἑξῆς ἐπαναλαμβάνει πολλάκις ἤδη εἰπὼν τὰ περὶ 
τῆς γνώμς Μαρκίωνος, καὶ πῇ μὲν ἀληϑῶς τὰ Μαρκίωνος 
ἐχτίϑεται πῇ δὲ κἀκείνων παρήχουσεν᾽ πρὸς ἣν οὐχ ἀναγκαῖον ἡμᾶς 
ἀπαντᾶν ἢ καὶ ἐλέγχειν. εἶτα πάλιν ἑαυτῷ ἐπιφέρει τὰ ὑπὲρ Mag- 
κίωνος καὶ τὰ κατ᾽ αὐτοῦ λέγων, τίνα μὲν ἐχφεύγουσι τῶν 
ἐγκλημάτων τίσι δὲ περιπίπτουσι" καὶ ὅτε βούλεται συναγορεύειν 
τῷ φάσχοντι λόγῳ πεπροφητεῦσϑαι αὐτὸν, ἵνα κατηγορήσῃ Μῖαρ- 
κίωνος καὶ τῶν ἀπ᾿ αὐτοῦ, σαφῶς φησιν ὅτε πόϑεν ἀποδειχ- 
ϑήσεται ϑεοῦ παῖς ὁ τοιαῦτα κολασϑεὶς, εἰ μὴ περὶ τούτου 
προείρηται; 

εἶτα πάλιν παίζει καὶ, ὡς ἔϑος αὐτῷ, χλευάζει δύο εἰσάγων υἱ- 
οὺς ϑεῶν, τοῦ δημιουργοῦ ἕνα καὶ τοῦ κατὰ Maoxiova 


21 Vgl. oben II 27. V 54. VI 53. — 81 Vgl. Tertullian, Adv. Marc. I 2 
a. Α. 4 ἃ. E. 


8 καὶ] οὐδ᾽ liest Bo. (Notae p. 398) | γενέσεως [so] A! περιεπλάσσατο A | 
4 jv auf Rasur A | (ovx) füge ich hier mit Guiet (bei Del. 1687 Anm.e) ein; das 
Wort ist vielleicht durch die Rasur des vorhergehenden Wortes in A aus Ver- 
sehen mit getilgt worden | εὐθὺς] ed in Correctur A | 5 γενέσεως [so] A1! | 6 οἱονεὶ 
AHBd.Sp. | 7 ἀπήγγελλεν] λὲν auf Rasur A | 9 πείρα A | 19 ἀπαγγέλει A|18 nA 
καὶ Ausgg. | 98 παρήχουσεν A παρήχουσε M Ausgg. | 96 orc] ὁτὲ [80] A | 27 ne- 
προφητεῦσϑαι MET. Ausgg. προπεφητεῦῖσϑαι A. 
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9600 ἕτερον, καὶ ἀναζωγραφεῖ αὐτῶν μονομαχίας, λέγων αὐτὰς 
εἶναι οὃς τῶν ὀρτύγων, καὶ τῶν πατέρων ϑεομαχίας" ἢ διὰ 
γῆρας ἀχρήστους αὐτοὺς ὄντας καὶ ληροῦντας μηδὲν μὲν 
ἀλλήλους διατιϑέναι, ἐᾶν δὲ τοὺς παῖδας μάχεσϑαι. ὅπερ 
οὖν εἶπεν ἐν τοῖς ἀνωτέρω, τοῦτο φήσομεν πρὸς αὐτόν ποία γραῦς 
καταβαυκαλῶσα παιδίον οὐχ αἰδεσϑήσεται τοιαῦτα λέγειν, ὁποῖα 
οὗτος ἐν τῷ ἐπιγραφομένῳ ἀληϑεῖ ‚1019; δέον γὰρ αὐτὸν πραγ- 
ματικῶς στῆναι πρὸς τοὺς λόγους, 6 δὲ ἐάσας τὰ πράγματα παίξει 
καὶ βωμολοχεῖ οἰόμενος μίμους γράφειν N τινα σκώμματα, οὐχ ὁρῶν 
ὅτε ἡ τοιαύτη ἀγωγὴ τῶν λόγων παρὰ τὴν πρόϑεσιν τὴν αὐτοῦ 
ἐστι, βουλομένου καταλιπόντας ἡμᾶς χριστιανισμὸν προσέχειν αὐτοῦ 
τοῖς δόγμασιν" ἅτινα εἰ μὲν ἐσεμνολόγει, τάχα πιϑανώτερα 7v: ἐπεὶ 
δὲ χλευάζει καὶ παίζει καὶ βωμολοχεῖ, φήσομεν ὅτι ἀπορίᾳ σεμνῶν 
λόγων (οὐ γὰρ εἶχεν αὐτοὺς οὐδὲ ἠπίστατο) εἰς τοσαύτην ἐνέπεσε 
φλυαρίαν. 

LXXV. Ἑξῆς τούτοις λέγει ὅτε ἐπειδὴ ϑεῖον πνεῦμα 
ἦν ὲν σώματι; πάντως τι παραλλάττειν αὑτὸ τῶν λοι- 
πῶν ἐχρῆν (ἢ) κατὰ μέγεθος ἢ κάλλος ἦ ἀλκὴν [ἢ φωνὴν 


Ph. 79, 24 


E κατάπληξιν ἢ πειϑα. ἀμήχανον γὰρ ὅτῳ ϑεῖόν τι πλέον 689 


τῶν ἄλλων προσῆν μηδὲν ἄλλον διαφέρειν" τοῦτο δὲ οὐδὲν 
ἄλλου διέφερεν, ἀλλ᾽, ὥς φασι, μικρὸν καὶ δυσειδὲς καὶ 


ἀγεννὲς ἦν. φαίνεται δὴ καὶ ἐν τούτοις ὅτι, ἐὰν μὲν κατηγορεῖν 


DD 
οι 


ϑέλῃ τοῦ Ἰησοῦ, ὡς πιστεύων ταῖς παρέχειν δοχούσαις αὐτῷ γρα- 
φαῖς ἀφορμὰς κατηγορίας λέγει τὰ ἀπ᾿ αὐτῶν ὅπου δὲ χατὰ τὰς 
αὐτὰς γραφὰς δόξαι ἂν τις τὰ ἐναντία λέγεσϑαι τοῖς εἰς κατηγορίαν 
παραλαμβανομένοις͵ ταῦτα οὐδὲ προσποιεῖται εἰδέναι. 


2 Vgl. Aristot., Hist. anim. 1X 8 (vol. I p. 613b, 23sqq. ed. Acad. Reg. Bo- 
russ.). Ovid, Amor. II 6, 27. — 5 Vgl. oben VI 34, S. 104 Z. 2. — 21 Vgl. Jes. 
52, 14. 53, 2. 3. 


1 ἕτερον) ε auf Rasur A | 2 hinter ϑεομαχίας scheint ein verbindender Ausdruck 
wie xal φησι ausgefallen zu sein |8 γήρας A | b ποία] xo aufRasur A | 7 πραγματιχῶς) 
y übergeschr. A! | 16 Ἑξῆς bis S. 147 Z.1 παραδόξων — Philokalia, Cap. XV 12—14 
(p. 79, 24—82, 5 ed. Rob.) | hinter Ἑξῆς + δὲ DRob. | ὅτι) ὃ κέλσος δῆλον ὅτι 
Pat ὁ χέλσος δηλονότε BCDEHRob. | 17 αὐτὸ Del.Rob. αὐτὸν AHO.Sp. | 18 
(ἢ) füge ich aus d mit Rob. ein, vgl. unten VI 77, S. 146 Z. 16 | aAxy»] A in 
Correctur A | 19 ὅτῳ) ὦτο (auf Rasur) Pat ὧι τὸ B ὦ τὸ CDEH, vgl. meine 
„Textüberlieferung“ S. 153 Nr. 21 | ϑεῖόν τι πλέον] ϑείων πλέον τι Pat ϑεῖον 
πλέον τι CDEH | 20 τοῦτο δὲ AAusgg.Rob. τὸ δέ γε d | οὐδὲν] ὃν auf Rasur 
A | 29 ἀγεννὲς) ἀγενὲς BDel. | ut» übergeschr. ΑἹ} 38 ϑέλῃ) ἐθέλη Φ | πιστεύων 
BCDEH, Hd. am Rand, Sp. Del. Rob. im Text; πιστεύειν A, Pat (doch e auf Ra- 
sur) | doxovc«ig αὐτῷ] αὐτὸ δοχούσαις Pat αὐτῶ δοχούσαις BCDEH | 25 τις 
< d Del. 
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ὁμολογουμένως τοίνυν γέγραπται τὰ περὶ τοῦ δυσειδὲς γεγο- 
vevaı τὸ τοῦ Ἰησοῦ σῶμα, οὐ μὴν ὡς ἐχτέϑειται καὶ ἀγεννὲς, οὐδὲ 
σαφῶς δηλοῦται ὅτι μικρὸν ἦν. ἔχει δὲ ἡ λέξις οὕτως παρὰ τῷ Ἡσαΐᾳ 


Ph. 80, 8 


ἀναγεγραμμένη, προφητεύοντι αὐτὸν ἐπιδημήσοντα τοῖς πολλοῖς 00% | 


ἐν ὡραίῳ εἴδει οὐδέ τινι ὑπερέχοντι κάλλει" ,κύριε, τίς ἐπίστευσε 
τῇ ἀχοῇ ἡμῶν; καὶ 0 βραχίων κυρίου τίνε ἀπεχαλύφϑη; ἀνηγγείλα- 
μεν ἐναντίον αὐτοῦ ὡς παιδίον, ὡς ῥίζα ἐν γῇ διψώσῃ" οὐχ ἔστιν 
εἶδος αὐτῷ (οὐδὲ δόξα: χαὶ εἴδομεν αὐτὸν, καὶ οὐχ εἶχεν εἶδος) οὐδὲ 
κάλλος" ἀλλὰ τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον, ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς 
τῶν ἀνϑρώπων.“ àQ οὖν τούτων μὲν ὃ Κέλσος fjxovev, ἐπεὶ @ero 
αὐτῷ χρήσιμα εἶναι εἰς τὸ κατηγορεῖσϑαι τὸν Ἰησοῦν, οὐχέτι δὲ 
προσέσχε τοῖς λεγομένοις ἐν τεσσαρακοστῷ τετάρτῳ ψαλμῷ, τίνα 
τρόπον λέγεται" «περίζωσαι τὴν ῥομφαίαν σου ἐπὶ τὸν μηρόν σου, 
| δυνατὲ, τῇ ὠὡραιότητί σου καὶ τῷ κάλλει Gov: xal ἔντεινον καὶ 
κατευοδοῦ xal βασίλευε; “ 

LXXVI. Ἔστω de μὴ “ἀνεγνωκέναι αὐτὸν τὴν προφητείαν ῆ ἄνε- 
γνωκότα περιεσπᾶσϑαι ὑπὸ τῶν παρερμηνευόντων αὐτὴν ὡς οὐ 
περὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ προφητενομένην᾽ τί φήσει καὶ “περὶ τοῦ εὐαγ- 
γελίου, ἐν ᾧ ἀναβὰς „elg ὑψηλὸν 005“ »μετεμορφώϑη ἔμπροσϑεν" 
τῶν μαϑητῶν xal ὥφϑη ἐν δόξῃ, ὅτε xa »"Μωῦσῆς καὶ Ἠλίας“ 
»ὐφϑέντες ἐν δόξῃ ἔλεγον τὴν ἔξοδον αὐτοῦ, ἣν ἔμελλε πληροῦν iv 
Ἱερουσαλήμ; “ ἢ ἐὰν μὲν προφήτης λέγῃ, „eldousv αὐτὸν, καὶ οὐκ 
εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος“ καὶ τὸ ἑξῆς, καὶ ὁ Κέλσος παραδέχεται 
τὴν προφητείαν ταύτην ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν ἀναφέρεσϑαι, τυφλώττων 
περὶ τὴν παραδοχὴν τοῦ λεγομένου καὶ οὐχ ὁρῶν ὅτι μεγάλη 

1 Vgl. Clemens Alex., Pädagog. III 1, 3 p. 252 ed. Potter. — ὅ Jes. 53, 1—3. 


— 18 Psal. 44, 4. 5. — 19 Vgl. Matth. 17, 1—3. Mark. 9, 2—4. Luk. 9, 28—30. 
— 21 Vgl. Luk. 9, 31. — 22 Jes. 53, 2. 


1 hinter τοίνυν ist τοίνυν ausradiert Pat | 9 τὸ τοῦ] τοῦ Pat τὸ MBCDEH 


Ausgg. | dyevic Del. | 8 οὕτως ABEH οὕτω Pat CD Ausgg. Rob. | τῷ « 4 | ἡσαΐου 
Pat | 5 ἐπίστευσεν PatB | 7 παιδίον] πεδίον ABCort. | 8 (οὐδὲ bis εἶχεν εἶδος) wahr- 
scheinlich infolge Abirrens des Schreibers von dem ersten zu dem zweiten οὐδὲ 
schon in der gemeinsamen Quelle von A u. 9 ausgefallen, von Bo. (Notae p. 398) 
Del. u. Rob. mit Recht eingefügt, vgl. unten VI 76, Z. 22£.| 9 hinter ἄτιμον + 
καὶ Pat BCEH Sp.Del. | 10 ae’ A D E Ausgg. ἄρ᾽ Pat BCH Bo. (Notae p. 398) Rob. | 
ἤχουεν AAusgg.Rob. ἤχουσεν © | 19 προσέσχεν Pat | τεσσαραχοστῷ τετάρτῳ] μὸ 
PatB | τεσσεραχοστῶ A | hinter ψαλμῷ + và ὑπὲρ τοῦ ἀγαπητοῦ PatCDEHRob. 
τοῦ ὑπερ τοῦ ἀγαπητοῦ B | 14 ἔντεινον) ἔντειναι AEH BO. | 19 hinter εἰς + τὸ Pat 
BCD Rob. | 20 ὅτε] wre Pat | μωσῆς ABCDRob. μωσὴσ Pat | ἥλιας Pat | 91 ἐν 
(vor δόξῃ) ν auf Rasur A | ἔμελλεν Pat E corr. | 28 τὸ AHO.Rob. τὰ DSp.Del. | πα- 
ραδέχηται A | 24 τυφλόττων Pat | 25 μεγάλη) Fleck über ἡ A μέγα τῇ Φ, vgl. 
meine „Textüberlieferung‘“ S. 154 Nr. 22. 
Origenes II. 10 
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χκατασχευή ἔστι τοῦ τὸν ἄμορφον εἶναι δοχοῦντα Ἰησοῦν υἱὸν εἶναι Ph. 81, 7 
ϑεοῦ τὸ πρὸ πολλῶν ἐτῶν τῆς γενέσεως αὐτοῦ πεπροφητεῦσϑαι καὶ 
περὶ τοῦ εἴδους αὐτοῦ" ἐὰν δὲ ἄλλος προφήτης ὡραιότητα καὶ 
“κάλλος εἶναι λέγῃ περὶ αὐτὸν, οὐχέτι βούλεται τὴν προφητείαν εἰς 
b (Ἰησοῦν) Χριστὸν ἀναφέρεσϑαι; καὶ εἰ μὲν σαφῶς ἦν ἀπὸ τῶν εὑ- 
αγγελίων λαβεῖν ὅτε (οὐχ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ εἶδος 
αὐτοῦ ἄτιμον ἦν, ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνϑρώκπκων,“ εἶπεν 
ἄν τις οὐ κατὰ (τὸ) προφητικὸν εἰρηχέναι ταῦτα τὸν Κέλσον ἀλλὰ 
165r xatà τὸ | εὐαγγελικόν" νυνὶ δὲ οὔτε τῶν εὐαγγελίων ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν 
10 ἀποστόλων ἐμφαινόντων ὅτι ,οὐχ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος,“ σαφὲς 
ὅτι τὸ ἀπὸ τῆς προφητείας ἀναγχάζεται παραδέχεσϑαι ὡς ἀληϑευό- 
μενον περὶ Χριστοῦ" ὅπερ οὐχέτιε ἐπιτρέπει τὰς περὶ Ἰησοῦ κατη- 
γορίας προβαίνειν. 
LXXVJI Πάλιν τε αὐ 0 λέγων" ἐπειδὴ ϑεῖον πνεῦμα nv ἐν 
15 σώματι, πάντως tt παραλλάττειν αὐτὸ τῶν λοιπῶν ἐχρῆν 
ἢ κατὰ μέγεϑος ἢ φωνὴν ἢ ἀλκὴν ἢ κατάπληξιν ἢ πειϑὼ 
πῶς οὐχ ἑώρα τὸ παραλλάττον τοῦ σώματος αὐτοῦ πρὸς τὸ 
τοῖς ὁρῶσι δυνατὸν καὶ διὰ τοῦτο χρήσιμον τοιοῦτο φαινόμενον, 
ὁποῖον ἔδει ἑχάστῳ βλέπεσϑαι; καὶ οὐ ϑαυμαστὸν τὴν φύσει torx- 
20 τὴν καὶ ἀλλοιωτὴν καὶ εἰς πάντα ἃ βούλεται ὁ δημιουργὸς ὕλην με- 
ταβλητὴν καὶ πάσης ποιότητος, 7v ὁ τεχνίτης βούλεται, δεχτικὴν, 
ὁτὲ μὲν ἔχειν ποιότητα, xad ἣν λέγεται τό" ,,οὐχ εἶχεν εἶδος οὐδὲ 
κάλλος,“ ὁτὲ δὲ οὕτως ἔνδοξον καὶ καταπληχτικὴν καὶ ϑαυμαστὴν, 
ὡς ,,πὶ πρόσωπον“ πεσεῖν τοὺς ϑεατὰς τοῦ τηλικούτου κάλλους 
25 συνανελϑόντας τῷ Ἰησοῦ τρεῖς ἀποστόλους. 
ἀλλ᾿ ἐρεῖ ταῦτ᾽ εἶναι πλάσματα καὶ μύϑων οὐδὲν διαφέροντα, 


8 Vgl. Psal. 44, 4. ὅ. — 6 Jes. 53, 2. 3. — 10 u. 22 Jes. 53, 2. — 24 Vgl. 
Matth. 17, 6. — 26 Vgl. oben III 27. V 57. 


1 χατασχευῆ | vov] τὸ | 2 τὸ] xai EH < PatBCD | προπεφητεῦσϑαι 
PatBC* DEH | 4 λέγει Pat | 5 (Ἰησοῦν) füge ich mit Rob. aus Φ ein | 7 z» « 4 | 
hinter 7» + xal Sp.Del. | einev] sio« M Ausgg.Rob. | 8 (τὸ) füge ich mit Del. u. 
Rob. aus ® ein | 9 εὐαγγελικόν) εὐαγγέλιον | 11 παραδέχεσϑαι] zwischen πα- 
ραδέ und ϑαι Lücke von 2 Buchst., eine spätere H. hat, wohl vor der Abschrift 
von MV aber nach der Abschrift von P, in die Lücke χε geschrieben u. 9«: zu 
09a. ergänzt A παραδέξασϑαι BCDEH | 14 τε] τ᾽ CDEH | 15 ci] < MAusgg. 
ὃ tí, doch à durchgestrichen, Pat | 17 οὐχ ἑώρα) οὐχεωρᾶ Pat | mit αὐτοῦ be- 
ginnt in A die 6. Z. v. o. auf fol. 165r; von Ζ. 7 bis 18 v. o. (die mit δυναμέ- 
voi; S. 147 Z. 6 endigt) ein grosses radiertes Stück auf der linken Hälfte der 
Seite, die Rasur vor der Schrift vorgenommen | 18 ὁρῶσι] oc undeutlich A | 
τοιοῦτον CDEH | 20 ἀλλοιωτὴν) ἀλλοίωσιν Pat | 22 λέγεται) λέλεχται Pat BE | 
96 ἀλλ᾽ ἐρεῖ ταῦτ᾽ εἶναι zweimal geschrieben A. 
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ὡς καὶ τὰ λοιπὰ τῶν περὶ Ἰησοῦ παραδόξων. πρὸς τόδε (μὲν ov») 

διὰ πλειόνων ἐν τοῖς πρὸ τούτων ἀπελογησάμεϑα" ἔχει δέ τι καὶ Ph. 88, 21 
μυστικώτερον ὃ λόγος, ἀπαγγέλλων τὰς τοῦ Ἰησοῦ διαφόρους | μορ- 691 

φὰς ἀναφέρεσϑαι ἐπὶ τὴν τοῦ ϑείου λόγου φύσιν, οὐχ ὁμοίως φαι- 

5 vou£vov τοῖς τε πολλοῖς καὶ τοῖς ἀχολουϑεῖν αὐτῷ „els ὑψηλὸν,“ 0 
ἀποδεδώκαμεν, ,0Q0g. δυναμένοις. τοῖς μὲν γὰρ ἔτι κάτω τυγχά- 
νουσι καὶ μηδέπω ἐπὶ τὸ ἀναβαίνειν παρεσχευασμένοις ὃ λόγος ,οὐχ 
ἔχει εἶδος οὐδὲ κάλλος“ τὸ γὰρ ,,εἶδος αὐτοῦ“ τοῖς τοιούτοις ἐστὶν 
»ἄτιμον καὶ ἐχλεῖπον παρὰ τοὺς ,Ux0 ἀνθρώπων γεγενημένους λό- 

10 γους, τροπικῶς ἐν τούτοις καλουμένους υἱοὺς ἀνθρώπων.“ εἴποι- 
μὲν γὰρ ἂν πολλῷ ὠὡραιοτέρους φαίνεσϑαι τοὺς τῶν φιλοσοφούντων 
λόγους, ὄντας ουἱοὺς ἀνθρώπων,“ παρὰ τὸν τοῖς πολλοῖς κηρυσσό- 
μενον ϑεοῦ λόγον, ὃς ἐμφαίνει καὶ μωρίαν κηρύγματος“ καὶ διὰ 
τὴν ἐμφαινομένην μωρίαν »τοῦ κηρύγματος“ λέγουσιν οἱ τοῦτο μό- 

15 νον ϑεωροῦντες" „eldouev αὐτὸν, καὶ 00% εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος. “ 
τοῖς μέντοι (ἐκ τοῦ) ἀκολουϑεῖν αὐτῷ δύναμιν ἀνειληφόσι πρὸς τὸ 
ἔπεσϑαι καὶ ἀναβαίνοντι αὐτῷ ,,εἰς τὸ ὑψηλὸν ὅρος“ ϑειοτέραν μορ- 
φὴν ἔχει" ἣν βλέπουσιν, εἴ τις ἐστὶ Πέτρος,“ χωρήσας τὴν τῆς ἐχ- 
χλησίας ἐν αὐτῷ οἰχοδομὴν ἀπὸ τοῦ λόγου καὶ τοσαύτην ἕξιν ἀνα- 

20 λαβὼν, ὡς μηδεμίαν πύλην ἄδου κατισχύσειν αὐτοῦ, ὑψωϑέντος διὰ 
τὸν λόγον „ex τῶν πυλῶν τοῦ ϑανάτου, ὅπως ἂν“ ἐξαγγείλῃ͵,, πάσας 
τὰς αἰνέσεις“ τοῦ ϑεοῦ (ἐν ταῖς πύλαις τῆς ϑυγατρὸς Σιών“ καὶ εἴ 
τινες εἰσὶν ix λόγων τὴν γένεσιν λαβόντες μεγαλοφώνων, οἵτινες 

1657 οὐδὲν ἀποδέουσι | νοητῆς ,βροντῆς." 


Bb Vgl. Matth. 17, 1. — Vgl. oben II 64. IV 16. VI 68. — 7 Vgl. Jes. 53, 2. 
— 8 Vgl. Jes. 53, 3. — 18 Vgl. I Kor. 1, 21. — 15 Jes. 53, 2. — 17 Vgl. Matth. 
17, 1. — 18 Vgl. Matth. 16, 18. — 20 Vgl. Psal. 9, 14. 15. — 28 Vgl. Mark. 3, 17. 


1—2 am Rand von späterer Hand 46 (auf Rasur) A | 1 mit παραδόξων en- 
digt die Philokalia, Cap. XV 14 (p. 82, 5 ed. Rob.) | hinter παραδόξων + x«l 
M Ausgg. | (μὲν ovv) füge ich mit M? ἃ. den Ausgg. ein | 2 ἔχει bis S. 149 Z. 21 
ἀπὸ τῶν νεχρῶν — Philokalia, Cap. XV 18—20 (p. 83, 21—86, 8 ed. Rob.) | 8 
μυστικώτερον ARob., μυστικὸν M d Ausgg. ἀπαγγέλλων) ἀπαγγέλων [so] A éxay- 
γέλλων Pat | 5 6] < Pat ὡς CD | 7 οὐχ) vx auf Rasur, Spiritus fehlt A | 9 γε- 
γεννημένους A | 18 vor ϑεοῦ + τοῦ DRob. | 16 (Ex tov) füge ich mit Rob. aus 
® ein, vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 138 Nr.6 | 18 βλέπουσι») ı in Correctur 
A|19 αὑτῷ Hd.Sp. αὐτῷ A ἑαυτῷ dDel.Rob. | 20 μὴδὲ μίαν A | χατισχύσειν A 
Ausgg. Rob. χατισχύειν d | 21 τὸν λόγον] τοῦ λόγου PDel. | 28 λαβόντες] λαχόν- 
τες EHDel. | μεγαλοφώνων οἵτινες] μεγαλόφωντινες [so] A | 24 ἀποδέουσι νοητῆς 
βροντῆς DRob. ἀποδέουσιν οἱ τῆς βροντῆς A ἀποδέουσιν υἱοὶ τῆς βροντῆς εἶναι 
P Del; entgegen der in meiner ,Textüberlieferung^ S. 154 Nr. 23 geäusserten 
Ansicht halte ich jetzt mit Rob. die Lesart von 4^ für richtig. 

10* 
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€ 


(xai »τὰ ἱμάτια" δὲ »αὐτοῦ" κάτω ἄλλα ἐστὶν, οὐχ forc „Asvxa,“ Ph. 84, 15 
οὐχ ἔστιν „os τὸ φῶς“ ἐὰν ἀναβῇς „els τὸ ὅρος τὸ ὑψηλὸν,“ ὄφει 
αὐτοῦ φῶς καὶ „Ta ἱμάτια.“ »τὰ ἱμάτια“ τοῦ λόγου αἱ λέξεις εἰσὶ 
τῆς γραφῆς, ἔνδυμα τῶν ϑείων νοημάτων τὰ ῥήματά ἐστε ταῦτα. 

5 ὡς οὖν αὐτὸς κάτω ἀλλοῖος φαίνεται xal ἀναβὰς μεταμορφοῦται 
καὶ γίνεται ,τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς ὃ ἥλιος,“ οὕτω καὶ τὰ ἐνδύ- 
ματα αὐτοῦ, οὕτω xal „Ta ἱμάτια"" ὅταν δὲ ἧς χάτω, οὐχ ἔστι λαμ- 
πρὰ, οὐχ ἔστε ,Aevxa' ἐὰν δὲ ἀναβῆῇς, ὄψει τὸ κάλλος καὶ „to 
φῶς“ τῶν ἱματίων, καὶ „TO πρόσωπον“. ϑαυμάσεις τοῦ Ἰησοῦ μετα- 

10 μορφωϑέν. 

ὅρα δὲ εἰ μὴ Cuowv ἔστε xal ἐν τοῖς εὐαγγελίοις περὶ τοῦ σω- 
τῆρος μαϑεῖν. τὰ μὲν γὰρ περὶ τῆς γενέσεως αὐτοῦ, γενεαλογου- 
μένου ἐξ ᾿Αβραὰμ καὶ »γεννωμένου ix σπέρματος david xata σάρκα," 
»,BlfAoc" ἐστὶ »γενέσεως Ἰησοῦ Χριστοῦ“ τὰ δὲ ϑειότερα καὶ μείζονα 

15 τῶν περὶ αὐτοῦ λεχϑησομένων ἂν καὶ ὑπ᾿ αὐτοῦ ἀπαγγελλομένων 
φησὶν ὃ Ἰωάννης, ὡς ἄρα ,0908 τὸν κόσμον οἶμαι χωρεῖν τὰ γρα- 
φόμενα βιβλία.“ τὸ γὰρ μὴ ,χωρεῖν τὸν κόσμον τὰ γραφόμενα 
βιβλία“ οὐ διὰ τὸ πλῆϑος τῶν γραμμάτων, ὥς τινες, ἐχδεχτέον, 
ἀλλὰ διὰ τὸ μέγεϑος τῶν πραγμάτων" τοῦ μεγέϑους τῶν πραγμά- 

20 τῶν οὐ μόνον οὐ δυναμένου γράφεσϑαε ἀλλ᾽ οὐδὲ διὰ γλώσσης σαρ- 
κίνης ἀπαγγέλλεσθϑαι οὐδὲ ἐν διαλέχτοις καὶ φωναῖς ἀνϑρωκίναις 
σημαίνεσϑαι. ὅϑεν χαὶ Παῦλος, ἐπὰν μανϑάνειν μέλλῃ τὰ ϑειότερα, 
ἔξω τοῦ xaO ἡμᾶς περιγείου κόσμου γίνεται καὶ εἰς τρίτον οὐρανὸν 
ἁρπάζεται, ἵνα τὰ ἐχεῖϑεν ,ἀῤῥητα ῥήματα“ ἀχοῦσαι δυνηϑῇ. τὰ 

25 γὰρ ἐνθάδε λαλούμενα xol λόγος εἶναι ϑεοῦ νομιζόμενα, τοῦ λόγου 
σαρχωϑέντος καὶ καϑὸ ,ϑεός“ ἐστι ,xQ0c τὸν ϑεὸν“ ἑαυτὸν κενοῦν- 
τος, ἀπαγγέλλεται. 

διόπερ τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον ἐπὶ ,,γῆς, ἐπεὶ ἄνϑρωπος γέγονεν, 
ἀνθρώπινον βλέπομεν" ἀεὶ γὰρ ἐν ταῖς γραφαῖς, ὁ λόγος σὰρξ ἐγέ- 

30 vero," iva κατασχηνώσῃ „ev ἡμῖν“ ἀλλ᾽ ἐὰν εἰς „To στῆϑος“ τοῦ 


1 Vgl. Matth. 17, 1. 2. — 18 Vgl. Róm. 1, 3. II Tim. 2, 8. — 14 Vgl. Matth. 
1,1. — 16 Vgl. Joh. 21, 25. — 28 Vgl. II Kor. 12, 2—4. — 28 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 
Phil. 2, 7. — 99 Vgl. Joh. 1, 14. — 80 Vgl. Joh. 13, 25. 


1 (xal tà ἱμάτια bis S. 149 Z. 16 τῶν δικαίων avtov) füge ich aus ᾧ hier 
ein; vgl. meine Abhandlung „Ein Fragment des Origenes" (in der Festschrift des 
Jenaer Gymnasiums zur 350jährigen Jubelfeier des Eisenacher Gymnasiums am 
18. October 1894, Jena Neuenhahn 1894, S. 5158) 12 ὄψει) ὄψη Ῥαὶ l 8 εἰσιν 
Pat | 7 ἔστη ἔτι Pat | 8 ἔστι] ἔτε Pat | ὄψει] ὄψη Pat | 16 ἄρα Pat | οὐδε Pat 
19 μέγεϑος τῶν πραγμάτων) πλῆϑος B | τοῦ μεγέϑους τῶν πραγμάτων < CD 
20 οὐ μόνον ov] οὐ μόνον μὴ B | αλλ xal Pat | 24 ἐχεῖϑεν BRob. ἐνθάδε Pat 
CDEH | 26 χαϑὸ ϑεός) χαϑὸ ó ϑεός PatCD | 28 γέγονε ΦΈΟΡ. 
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σαρχωθϑέντος λόγου ἀνακλιϑῶμεν καὶ ἀνιόντι αὐτῷ „elg τὸ ὕψηλον Ph. 85,16 
0005“ ἀχολουϑῆσαι δυνηϑῶμεν, ἐροῦμεν τό" ,,εἴδομεν τὴν δόξαν αὐ- 
τοῦ“ vaya μέν τινων καὶ ἑτέρων παρὰ τοὺς ἀναχλιϑέντας ἐπὶ τοῦ 
στήϑους αὐτοῦ καὶ ἀχολουϑήσαντας αὐτῷ „els τὸ 0005 τὸ ὑψηλὸν“ 
5 λεξόντων To’ „eldouev τὴν δόξαν αὐτοῦ,“ οὐχέτι δὲ προσϑησόντων 
τό ,00&av ὡς μονογενοῦς παρὰ πατρὸς, πλήρης χάριτος καὶ ἀλη- 
ϑείας““᾿ Ἰωάννῃ γὰρ καὶ τοῖς ὁμοίοις πρέπουσα αὕτη ἡ φωνή. 

καὶ καϑ' ἑτέραν δὲ ὑψηλοτέραν διήγησιν οἱ δυνηϑέντες τοῖς ἴχνε- 
σιν Ἰησοῦ καταχολουϑεῖν, ἀναβαίνοντος καὶ μεταμορφουμένου ἀπὸ τῆς 

10 ἐπὶ γῆς ὄψεως, ὄψονται αὐτοῦ τὴν μεταμόρφωσιν xo9' ἑχάστην γρα- 
φήν᾽ οἷἵονεὶ τοῦ μὲν τοῖς πολλοῖς φαινομένου Ἰησοῦ τῆς προχείρου 
λέξεως ὄντος, τοῦ δὲ „els 0005 ὑψηλὸν“ ἀνιόντος καὶ μεταμορφου- 
μένου σφόδρα ὀλίγοις τῶν μαϑητῶν καὶ τοῖς ἀχολουϑῆσαε εἰς τὰ 
ὑψηλὰ δεδυνημένοις τοῦ ἀνωτάτου καὶ ὑψηλοτάτου vob, περιέχοντος 

16 λόγια τῆς „ev μυστηρίῳ“ ἀποχεχρυμμένης σοφίας, „NP προώρισεν ὃ 
ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς δόξαν“ τῶν δικαίων αὐτοῦ. 

ἀλλὰ πόϑεν Κέλσῳ καὶ τοῖς ἐχϑροῖς τοῦ ϑείου λόγου xol μὴ 
φιλαλήϑως τὰ χριστιανισμοῦ ἐξετάσασιν εἰδέναι τὸ βούλημα τῶν 
διαφόρων τοῦ Ἰησοῦ μορφῶν; ἐγὼ δὲ λέγω καὶ ἡλικιῶν, χαὶ εἴ τι 

20 τῶν πρὸ τοῦ παϑεῖν αὐτῷ πεπραγμένων καὶ τῶν μετὰ τὸ ἀναστῆναι 
ἀπὸ τῶν νεχρῶν. 

LXXVIIL Ἑξῆς δὲ τοιαῦτά τινα λέγει 6 Κέλσος" ἔτε μὴν εἴ- 
περ ἐβούλετο ὁ ϑεὸς ὥσπερ 6 παρὰ τῷ χωμφῳδῷ Ζεὺς ἐκ 
τοῦ μαχροῦ ὕπνου diürvloag ῥδύσασϑαι τὸ (τῶν) ἀνθρώπων 

25 γένος ἐκ κακῶν, τί δή ποτε εἰς μίαν γωνίαν ἔπεμψε τοῦτο, 
0 φατε, πνεῦμα; δέον πολλὰ ὁμοίως διαφυσῆσαι σώματα 
καὶ κατὰ πᾶσαν ἀποστεῖλαι τὴν οἰκουμένην. ἀλλ᾽ 0 μὲν 
χωμφδὸς ἐν τῷ ϑεάτρῳ γελωτοποιῶν συνέγραψεν ὅτι Ζεὺς 
ἐξυπνισϑεὶς ᾿ϑηναίοις καὶ Λακεδαιμονίοις τὸν Ἑρμῆν 

30 ἔπεμψε" σὺ δὲ οὐκ οἴει καταγελαστότερον πεποιηκέναι Ἰου- 

δαίοις πεμπόμενον τοῦ ϑεοῦ τὸν υἱόν; ὅρα δὴ καὶ ἐν τούτοις 
τὸ ἄσεμνον τοῦ Κέλσου, ἀφιλοσύφως κωμῳδίας ποιητὴν γελωτο- 
ποιὸν παραλαβόντος καὶ τῷ παρ᾽ αὐτῷ dıürvıodevrı πέμποντι 

Ἑρμῆν παραβάλλοντος τὸν τοῦ παντὸς δημιουργὸν ϑεὸν ἡμῶν. 

εἴπομεν δὴ ἐν τοῖς πρὸ τούτων ὅτε οὐχ ὥσπερ ἀπὸ μακροῦ 
1 Vgl. Matth. 17, 1. — 2 Vgl. Joh. 1, 14. — 4 Vgl. Matth. 17, 1. — 5 Vgl. 


Joh. 1, 14. — 6 Joh. 1, 14. — 192 Vgl. Matth. 17, 1. — 15 Vgl. I Kor. 2, 7. — 
25 Vgl. oben IV 4 8. E. 23 a. A. 36 a. A. V 50 a. E. — 85 Vgl. oben IV 3. 4. 


8 παρὰ) περὶ Pat | 8 xal < Pat EH | oi] ov Pat | 21 mit νεχρῶν endigt 
die Philokalia, Cap. XV 20 (p. 86, 8 ed. Rob.) | 24 (t&v) füge ich mit M u. den 


Ausgg. ein. 
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Ω € 4 odd P d 
ὕπνου διαναστὰς ὁ ϑεὸς ἔπεμψε τὸν Ἰησοῦν τῷ γένει τῶν àv- 


ϑρώϊπων, τὴν uiv χατὰ τὴν ἐνσωμάτωσιν οἰχονομίαν νῦν di εὐ- 692 


λόγους αἰτίας ἐπικληρώσαντα ἀεὶ δὲ τὸ γένος τῶν ἀνθρώπων 
εὐεργετήσαντα. οὐδὲν γὰρ τῶν iv ἀνϑρώποις καλῶν γεγένηται, 
5 μὴ τοῦ ϑείου λόγου ἐπιδημήσαντος ταῖς ψυχαῖς τῶν κἂν ὀλίγον και- 
00» δεδυνημένων δέξασϑαι τὰς τοιάσδε τοῦ ϑείου λόγου ἐνεργείας. 
ἀλλὰ καὶ ἡ  δοχοῦσα εἰς μίαν γωνίαν ἐπιδημία τοῦ Ἰησοῦ εὑ- 
λόγως γεγένηται, ἐπείπερ ἐχρῆν τοῖς ἕνα ϑεὸν μεμαϑηχόσι καὶ τοὺς 
προφήτας αὐτοῦ ἀναγινώσκουσι καὶ κηρυσσόμενον Χριστὸν μανϑά- 
10 νουσιν ἐπιδημῆσαι τὸν προφητευόμενον καὶ ἐπιδημῆσαι ἐν καιρῷ, 
ot ἔμελλεν ἐχχεῖσϑαι ἀπὸ μιᾶς γωνίας ὁ λόγος ἐπὶ πᾶσαν τὴν 
οἰχουμένην. 
LXXIX. Διὸ καὶ χρεία οὐχ ἦν πολλὰ γενέσϑαι πανταχοῦ σώ- 
ματα καὶ πολλὰ ἀνάλογον τῷ Ἰησοῦ πνεύματα, ἵν᾿ ἡ πᾶσα τῶν 
15 ἀνθρώπων οἰχουμένη φωτισϑῇ τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ. ἤρκει γὰρ 
ὁ εἷς λόγος, αἷς ,,δϑικαιοσύνης ἥλιος“ ἀνατείλας, ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας 
ἐχπέμψαι τὰς ἐπὶ τὴν ψυχὴν τῶν βουλομένων αὐτὸν παραδέξασϑαι 
φϑανούσας αὐγάς. εἰ δὲ καὶ πολλὰ τις ποϑεῖ σώματα πεπληρω- 
μένα ϑείου πνεύματος ἰδεῖν, ἀνάλογον ἐκείνῳ τῷ ἑνὶ Χριστῷ δια- 
20 χορούμενα τῇ πανταχοῦ τῶν ἀνθρώπων σωτηρίᾳ, κατανοείτω 
τοὺς πανταχοῦ ὑγιῶς καὶ μετὰ βίου ὀρϑοῦ διδάσχοντας τὸν Ἰησοῦ 
λόγον, Χριστοὺς χαὶ αὐτοὺς ὑπὸ τῶν ϑείων γραφῶν καλουμένους ἐν 
τῷ ,μὴ ἅπτεσϑε τῶν Χριστῶν μου, καὶ ἐν τοῖς προφήταις μου 
μὴ πονηρεύεσϑε."“ 
95 xal γὰρ ὥσπερ ἠκούσαμεν „ori ἀντίχριστος ἔρχεται,“ καὶ οὐδὲν 
1667 ἧττον μεμαϑή καμὲν ὅτι (ἀντίχριστοι πολλοί“ εἰσιν ἐν τῷ χόσμῳ" 
τὸν αὐτὸν τρόπον ὅτι Χριστὸς ἐπιδεδήμηχε γνόντες ϑεωροῦμεν ὅτι 
δι᾿ αὐτὸν πολλοὶ Χριστοὶ γεγόνασιν ἐν τῷ κόσμῳ, οἵτινες ἀνάλο- 
γον ἐχείνῳ ἠγάπησαν »δικαιοσύνην καὶ ἐμίσησαν ,,ἀδικίαν" καὶ διὰ 
80 τοῦτο ἔχρισε“ χαὶ αὐτοὺς ,0 ϑεὸς, ὃ ϑεὸς“ τοῦ Χριστοῦ, ,ἐλαίῳ 
ἀγαλλιάσεως. “ ἀλλ᾽ ἐχεῖνος μὲν οὖν ὑπὲρ «τοὺς μετόχους“ αὐτοῦ 
ἀγαπήσας »δικαιοσύνην καὶ“ μισήσας νἀνομίαν"“ καὶ τὴν ἀπαρχὴν εἴ- 
Ange τοῦ χρίσματος xal, εἰ χρὴ οὕτως ὀνομάσαι, ὅλον τὸ χρῖσμα 
τοῦ τῆς ,.ἀγαλλιάσεως“ ἐλαίου" οἱ δὲ μέτοχοι αὐτοῦ, ἕχαστος ὡς 


15 Vgl. Joh. 1, 9. — 16 Vgl. Mal. 4,2. — 28 Psal. 104, 15. I Chron. 16, 22. 
— 25 Vgl. I Joh. 2, 18. — 99 Vgl. Hebr. 1, 9. Psal. 44, S. 


8 ἐπιχληρώσαντα (von & u. x die Hälfte ausgebrochen) A, HO. Sp. ἐπιπλη- 
ρώσαντα vermutet Bo. (Notae p. 399), πληρώσαντα PDel. | 9 ἀναγιγνώσχουσι M 
Ausgg. | 14 πολλὰ [so] A | iv’ A ἵνα MAusgg. | 28 ἀἄπτεσϑε) nre auf Rasur A ! 
28 αἰτὸν] ὁ auf Rasur u. mit hellerer Tinte geschrieben A | 88 χρίσμα A Ausgg. 
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κεχώρηχε, μετέσχον καὶ τοῦ χρίσματος αὐτοῦ. διόπερ, ἐπεὶ Χριστὸς 
κεφαλή“ ἐστι͵ τῆς ἐκκλησίας,“ ὡς εἶναι ἕν σῶμα Χριστὸν καὶ τὴν 
ἐχκλησίαν, τὸ μύρον ἐπὶ κεφαλῆς“ χαταβέβηκεν ,ἐπὶ τὸν πώγωνα," 
τὰ σύμβολα τοῦ τελείου ἀνδρὸς » Aagóv, ^ χαὶ ἔφϑασε »ματαβαῖνον". 

5 τοῦτο τὸ »μύρον" »ἐπὶ τὴν ὥαν τοῦ ἐνδύματος αὐτοῦ." 

xal ταῦτα δέ μοι λέλεχται πρὸς τὸν ἄσεμνον τοῦ Κέλσου λόγον 
εἰπόντος᾽ δέον πολλὰ ὁμοίως διαφυσῆσαι σώματα καὶ κατὰ 
πᾶσαν ἀποστεῖλαι τὴν οἰκουμένην. ὁ μὲν οὖν κωμφῳδὸς γε- 
λωτοποιῶν τὸν Δία κοιμώμενον πεποίηχέ τε καὶ διῦπνιζόμενον 

10 χαὶ πέμποντα πρὸς τοὺς Ἕλιληνας τὸν Ἑρμῆν 6 δὲ λόγος, &)- 698 
πνον ἐπιστάμενος φύσιν τὴν τοῦ ϑεοῦ, διδασχέτω ἡμᾶς ὅτι κατὰ 
καιροὺς οἰκονομεῖ τὰ τοῦ xóOouov πράγματα ὁ ϑεὸς, ὡς ἀπαιτεῖ τὸ 
εὔλογον. οὐ ϑαυμαστὸν δὲ εἰ διὰ τὸ μεγάλας εἶναι καὶ δυσδιηγήτους 
τὰς χρίσεις τοῦ ϑεοῦ αἱ „araldevror“ σλανῶνται ψυχαὶ, ^ al 

15 Κέλσος σὺν αὑταῖς. οὐδὲν οὖν καταγέλαστόν ἐστιν ἐν τῷ Tov- 
δαίοις, παρ᾽ οἷς γεγόνασιν οἱ προφῆται, πεπέμφϑαι τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ" ἵν ἐχεῖϑεν ἀρξάμενος σωματικῶς δυνάμει καὶ πνεύματι 
ἀνατείλῃ τῇ μηκέτι βουλομένῃ ἐρήμῳ ϑεοῦ τυγχάνειν οἰκουμένῃ 
ψυχῶν. 

20 LXXX. Ἑξῆς δὲ τούτοις ἐνθεώτατα ἐξ ἀρχῆς ἔδοξε Κέλσῳ 
λέγειν ἔϑνη Χαλδαίους, ἀφ᾽ ὦν. ἡ ἀπατηλὸς γενεϑιλιαλογία veyé- 
μῆται τοὺς ἀνϑρώπους. ἀλλὰ καὶ Μάγους τοῖς ἐνθεωτάτοις xa- 
τατάττει ἔϑνεσιν ὁ KéAdog, ἀφ᾽ ὧν ἡ παρώνυμος τοῦ LO vovg av- 
τῶν μαγεία καὶ τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσιν ἐπὶ διαφϑορᾷ καὶ ὀλέϑρῳ 

25 τῶν χρωμένων αὐτῇ ἐπιδεδήμηχε. καὶ Αἰγύπτιοι μὲν ἐν μὲν τοῖς 
ἀνωτέρω καὶ παρὰ τῷ Κέλσῳ ἐπλανῶντο, ὡς σεμνοὺς μὲν ἔχοντες 
περιβόλους τῶν νομιξομένων ἱερῶν ἔνδον δὲ οὐδὲν ἀλλ᾽ 7 πεϑή- 
xovg ἢ κροκοδείλους ἢ αἶγας ἢ ἀσπίδας ἢ ) τι τῶν ζῴων' νῦν 
δὲ ἔδοξε Κέλσῳ ἐνθεώτατον εἰπεῖν xol τὸ ᾿αἰγυπτίων ἔϑνος, 

30 xal ἐνθεώτατον ἐξ ἀρχῆς, vaya ἐπεὶ Ἰουδαίοις ἐξ ἀρχῆς προσ- 
πεπολεμήκασι. xal Πέρσαι δὲ οἱ τὰς μητέρας γαμοῦντες καὶ ϑυγα- 
τράσι μιγνύμενοι ἔνϑεον ἔϑνος εἶναι τῷ Κέλσῳ δοχοῦσιν, ἀλλὰ 

1600 xal Ἰνδοὶ, ὧν τινας ἐν τοῖς | προειρημένοις ἔλεγε καὶ ἀνθρωπείων 
γεγεῦσϑαι σαρχῶν. μηδὲν δὲ τούτων Ἰουδαίους μάλιστα τοὺς πάλαι 


9 Vgl. Kol. 1, 18. — 8 Vgl. Psal. 132, 2. — 18 Vgl. Weish. Sal. 17, 1. — 
25 Vgl. oben III 17 à. À. — 31 Vgl. oben V 27, 8. 27 2. 28. — 88 Vgl. oben 
V 34, 8. 37 Z. Off. 


8 μῦρον P Ausgg. | ἐπὶ AHd.Sp. ἀπὸ Bo. (Notae p. 399) Del. | 5 μῦρον V 
Ausgg. | wa» P wav A Ausgg. | ἐνδύσματος A | 9 re MAusgg. zc A | 18 βουλομένῃ M 
Ausgg. βουλομένω A | 21 γενεϑλιαλογία)] ve von späterer H. mit hellerer Tinte 
eingefügt A | 88 Ἰνδοὶ Hd. am Rand, Sp.Del. im Text; ἐνδῶν Α Ηδ. im Text. 
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πράττοντας οὐ μόνον 00x εἶπεν ἐνθεωτάτους ἀλλὰ καὶ αὐτίκα 
ἀπολουμένους. τοῦτο μὲν ἤδη καὶ Og μαντικὸς λέγει περὶ αὐτῶν, 
οὐχ ὁρῶν πᾶσαν τὴν περὶ Ἰουδαίους καὶ τὴν σεμνὴν πάλαι πολι- 
τείαν αὐτῶν τοῦ ϑεοῦ οἰχονομίαν, καὶ ὡς ,τῷ“ ἐχείνων ,(παραπτώ- 
ὅ ματι 7 σωτηρία“ γεγένηται »τοῖς ἔϑνεσι“ καὶ „TO παράπτωμα αὖ- 
τῶν πλοῦτος χόσμου καὶ τὸ ἥττημα αὐτῶν πλοῦτος ἐθνῶν“ ἕως 
„co πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλθη, ἵνα μετὰ τοῦτο „Ras,“ ὃν οὐ 
vost Κέλσος, Ἰσραὴλ’. 0093. 
1ΧΧΧῚ. Οὐχ olda δ᾽ ὅπως φησὶ περὶ τοῦ ϑεοῦ ὅτι ὁ πάντα 
10 εἰδὼς τοῦτο οὐκ ἠπίστατο, ὅτι καχοῖς ἀνϑρώποις καὶ ἁμαρ- 
τησομένοις καὶ κολάσουσιν αὐτοῦ τὸν υἱὸν πέμπει. ἀλλ 
ἔοικε νῦν μὲν ἑχὼν ἐπιλελῆσθαι τοῦ φάσχοντος λόγου πάντα, ἃ 
πείσεται Ἰησοῦς ὁ Χριστὸς, προεωρακέναι Helm πνεύματι, καὶ πε- 
προφητευχέναι τοὺς τοῦ ϑεοῦ προφήτας" οἷς οὐχ ἕπεται τὸ μὴ 
15 ἐγνωκέναι τὸν ϑεὸν ὅτι κακοῖς καὶ ἁμαρτησομένοις ἀνϑρώ- 
ποις πέμπει τὸν υἱὸν xal χολάσουσιν αὑτόν. εὐϑέως δὲ λέ- 
γεε τὸ πάλαι ταῦτα προειρῆσϑαι ἐν ἀπολογίᾳ ὑφ᾽ ἡμῶν Aé- 
γεσϑαι. 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ αὐτάρκη | περιγραφὴν εἴληφεν ὁ ἕχτος ἡμῶν τόμος, 
20 αὐτοῦ που χαταπαύσαντες τὸν λόγον ἀρξόμεϑα ϑεοῦ διδόντος ἐβδό- 
μου. ἐν ᾧ ἀπαντᾶν νομίζει πρὸς τὸ ὑφ᾽ ἡμῶν λέγεσϑαι τοὺς προ- 
φήτας πάντα τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ προειρηκέναι. ἅπερ ἐπεὶ πλεί- 
ova ἐστι xal πλείονος λόγου δεῖται τοῦ πρὸς αὐτὰ, οὔτε διαχόψαι 
ἐβουλήϑημεν ὑπὸ τοῦ μεγέϑους ἀναγχαζόμενοι τοῦ βιβλίου οὔτε ὑπὲρ 
25 τοῦ μὴ διαχόψαι τὸν λόγον μέγιστον ποιῆσαι καὶ ὑπὲρ τὸ σύμμετρον 
τὸν ἕχτον τόμον. 


4 Vgl. Röm. 11, 11. — 5 Vgl. Röm. 11, 12. — 7 Vgl. Röm. 11, 25. 26. — 
12 Vgl. Luk. 24, 26. 27. 


18 πεπροφητευχέναι Sp.Del. προπεφητευχέναι Α Ηδ. | 28 αὐτὰ aus αὐτά 
cor A | 26 mit τόμον endigt das VI. Buch auf fol. 166°; hinter τόμον 
das Ornament : — siebenmal wiederholt, darunter von I. H. mit schwarzer Tinte: 
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ΤΟΜΟΣ EBAOMOZ. 


L Ἐν ἕξ τοῖς πρὸ τούτων, ἱερὲ ἀδελφὲ ᾿Αμβρόσιε, ἀγωνισά- 
μενοι χατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν βιβλίοις πρὸς τὰς Κέλσου (xarà) 
Χριστιανῶν κατηγορίας καὶ μηδὲν ὅση δύναμις ἀβασάνιστον καὶ 
ἀνεξέταστον ἐάσαντες μηδὲ παρελϑόντες, πρὸς ὃ ὡς οἷόν τε ἡμῖν 

5 ἀπηντήσαμεν, ϑεὸν ἐπικαλεσάμενοι δὲ αὐτοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ, τοῦ 
κατηγορουμένου ὑπὸ Κέλσου, ἵν᾿ ἡμῶν ἐλλάμψῃ ἐν τῇ καρδίᾳ ἀλή- 
161: Hera τυγχάνων τὰ ἀνατρεπτικὰ τοῦ ψεύδους, | ἀρχόμεϑα καὶ ἐβδό- 
μου συγγράμματος, τὸ προφητικὸν ἐκχεῖνο ἐν τῇ πρὸς ϑεὸν λέγοντες 
εὐχῇ τὸ „ev τῇ ἀληϑείᾳ σου ἐξολόϑρευσον αὐτοὺς , * δῆλον δ᾽ ὅτι 
10 τοὺς ἐναντίους, τῇ ἀληϑείᾳ““ λόγους οὗτοι γὰρ ἀληϑείᾳ ϑεοῦ ἐξο- 
λοθϑρεύονται, ἵν᾿ ἐξολοϑρευϑέντων αὐτῶν οἱ πάντες περισπασμοῦ 
ἀπολυϑέντες εἴπωσι τὸ ἑξῆς ἐχείνῳ τό ἑκουσίως ϑύσω 001,“ λογι- 
χὴν xal ἄχαπνον ϑυσίαν προσφέροντες τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων. 

II. «Πρόχειται δὲ νῦν τῷ Κέλσῳ κατηγορῆσαι τοῦ φάσχοντος 

15 λόγου ὑπὸ τῶν παρὰ Ἰουδαίοις προφητῶν προφητεύεσϑαι τὰ περὶ 
τὸν Χριστὸν Ἰησοῦν. xol πρῶτόν γε κατ᾽ ἀρχὰς ἐξετάζομεν ὧν οἵ- 


6 Vgl. Joh. 14, 6. 17, 17. — 9 Psal. 53, 7. — 12 Psal. 53, 8. 


Die Überschrift des VII. Buches wird in A fol. 166v Z. 7 v. u. durch ein 
Ornamentband [Rubrum] von dem Schluss des VI. Buches getrennt und lautet: 
Pd πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον toU xéAdov ἀληϑῆ λόγον, τόμος ἕβδομος : — 
[Rubrum], darunter ζ΄ [Rubrum], also ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ < A; die Hinzufügung von 
&' scheint darauf hinzudeuten, dass die Überschrift (mit &xerog statt ξβδομος) ur- 
sprünglich Unterschrift des VI. Buches gewesen ist, vgl. meine „Textüberlieferung“ 
S. 68. 69 | 1 Ἐν] 'E roter Initial, zwischen Eu.» Rasur A | 2 (xara) füge ich mit 
PM u. den Ausgg. ein, vgl. oben VI 1, S. 70 Z. 1 | 14 τοῦ] über τ steht > mit 
hellerer Tinte, aber nichts am Rand A | 16 ἐξετάζομεν ὧν] ἐξετάζων vermutet 


Guiet (bei Del. I 694 Anm. b) unrichtig | ἐξετάζομεν) ob ἐξετάζωμεν | ὧν) über 
ν ein Punkt A. 
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εται τοὺς μὲν ἄλλον εἰσηγουμένους ϑεὸν παρὰ τὸν Ἰουδαίων 
ϑεὸν μηδαμῶς δύνασϑαι ἀπαντᾶν πρὸς τὰς ἐπαπορήσεις αὐτοῦ, 
ἡμᾶς δὲ, τοὺς τὸν αὐτὸν τηρήσαντας ϑεὸν, καταφεύγειν ἐπὶ τὴν 
διὰ τῶν προφητευομένων περὶ Χριστοῦ ἀπολογίαν. καί φῆσι πρὸς 
δ ταῦτα" ἴδωμεν ὃ πῇ ἐφευρήσουσι παραίτησεν' οἱ μὲν ἄλλον 
εἰσηγούμενοι ϑεὸν οὐδεμίαν, oí δὲ τὸν αὐτὸν αὖϑις τὸ αὐτὸ 
ἐροῦσιν, ἐκεῖνο δὴ τὸ σοφὸν, ὅτι ἐχρῆν οὕτως γενἐσϑαι' 
τεχμήριον δὲ, πάλαι γὰρ ταῦτα προείρητο. φήσομεν δὲ πρὸς 
ταῦτα ὅτι οὕτως ἐστὶν ἀσϑενῆ τὰ εἰρημένα περὶ τοῦ Ἰησοῦ καὶ 
10 Χριστιανῶν ἐν τοῖς ὀλίγῳ πρὸ τούτων, ὡς καὶ τοὺς ἄλλον εἰση- 
γουμένους ϑεὸν καὶ τοῦτο πράττοντας ἀσεβῶς εὐχερέστατα ὑκπαν- 
Ιτῆσαι πρὸς τὰ ὑπὸ Κέλσου λεγόμενα. καὶ εἰ μὴ ἄτοπον ἦν ἀφορ- 695 
μὰς διδόναι τοῖς ἀσϑενεστέροις πρὸς παραδοχὴν χειρόνων δογμάτων, 
καὶ ἡμεῖς ἂν τοῦτο πεποιήχειμεν, ἕν ἐλέγξωμεν ψεῦδος τὸ περὶ τοῦ 
15 τοὺς ἄλλον εἰσηγουμένους ϑεὸν μηδεμίαν ἔχειν ἀπολογίαν πρὸς 
τὰ ὑπὸ Κέλσου λελεγμένα νυνὶ δὲ ἡμεῖς φέρε περὶ τῶν προφητῶν 
πρὸς τοῖς ἀνωτέρω εἰρημένοις ἀπολογησώμεϑα. 
III. Φησὶν οὖν" τὰ μὲν ὑπὸ τῆς Πυϑίας ῆ Δωδωνίδων ἢ 
Κλαρίου ἢ ἐν Βραγχίδαις ἢ ἐν Ἄμμωνος ὑπὸ μυρίων τε 
0 ἄλλων ϑεοπρόπων προειρημένα, ὑφ᾽ ὧν ἐπιεικῶς πᾶσα EL 
κατῳκίσϑη, ταῦτα μὲν (£v) οὐδενὶ λόγῳ τίϑενται" τὰ δὲ ὕπο 
τῶν ἐν Ἰουδαίᾳ τῷ ἐκείνων τρόπῳ λεχϑέντα ἢ μὴ λεχ- 
ϑέντα, καὶ ὥσπερ εἰώϑασιν ἔτι νῦν οἱ περὶ Φοινίκην τε 
xai Παλαιστίνην, ταῦτά γε ϑαυμαστὰ xal ἀπαράλλαχτα 
25 ἡγοῦνται. λέγωμεν οὖν περὶ τῶν κατειλεγμένων χρηστηρίων ὅτι 
δυνατὸν. μὲν ἡμῖν συνάγουσιν ἀπὸ ᾿Αριστοτέλους καὶ τῶν τὰ τοῦ 
Περιπάτου φιλοσοφησάντων οὐχ ὀλίγα εἰπεῖν εἰς ἀνατροπὴν τοῦ 
περὶ τῆς Πυϑίας καὶ τῶν λοιπῶν χρηστηρίων λόγου" δυνατὸν δὲ 
καὶ τὰ λελεγμένα τῷ Erıxovom καὶ τοῖς ἀσπαζομένοις αὐτοῦ τὸν 


8 Vgl. oben VI 81, S. 152 2.17. — 10 Vgl. oben VI 72. 73. 74. 75. 78 — 17 
Vgl. oben I 35—37. 48. II 28. 29. 37. III 2—4. VI 19—21. — 26 Vgl. Aristot., De 
mundo Cap. IV (vol. I p. 395b, 26sqq. ed. Acad. Reg. Boruss). — 27 Vgl. Eu- 
sebius, Praep. Evang. IV 2, 8. 13. 3, 14. — 29 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 261, 21 
Nr. 395. 


LÀ 

4 -ὕ am Rand χελ A! | 6 οὐδὲ uia» A | οὕτως A otro Ausgg. | 11 εὐ- 
χερέστατα] εὐχερέστατ᾽ ἂν vermute ich | ὑπαντῆσαι A ἀπαντῆσαι MT. Ausgg. 
15 μὴδὲ μίαν A | 18 δωδωνίδων schreibe ich mit Bo. (Notae p. 399) u. Del. (I 695 
Anm. a), vgl. unten VII 6, S. 158 2.25, u. VII 7, S.160 2.2; δωδωνίων A Ausgg. | 
19 Boayxidaıs P2, Hà. am Rand, Sp.Del. im Text; Boazi [580] A | 20 ὧν] o in 
Correctur A | 21 (ἐν) füge ich ein, vgl. unten VII 7, 8. 160 Z. 1 | 25 λέγομεν 
schreibt Usener, Epicurea p. 261, 21 | 27 hinter ἀνατροπὴν + τὴν Del. 
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λόγον σερὶ τῶν αὐτῶν παραϑέμενον δεῖξαι Ott καὶ Ἑλλήνων τινὲς 
ἀνατρέπουσι τὰς νομιζομένας καὶ τεϑαυμασμένας ἐν πάσῃ Ἑλλάδι 
ϑεοπροπίας. 


ἀλλὰ γὰρ δεδόσϑω μὴ εἶναι πλάσματα μηδὲ προσποιήσεις ἂν- 


167 ϑρώπων περὶ ϑεοφορίας τὰ περὶ τὴν Πυϑίαν καὶ τὰ λοιπὰ χρησ- 


τήρια' ἴδωμεν οὖν εἰ μὴ καὶ οὕτως δύναται τοῖς φιλαλήϑως ἐξετά- 
ζουσι τὰ πράγματα ἀποδείκνυσϑαι ὅτι καὶ τῷ παραδεχομένῳ εἶναι 
ταῦτα τὰ μαντεῖα οὐκ ἀναγχαῖον προσέσϑαι ὅτι ϑεοί τινες εἰσὶ παρ᾽ 
αὐτοῖς, ἀλλ᾿ ἐκ τοῦ ἐναντίου δαίμονές τινες φαῦλοι καὶ πνεύματα 


10 ἐχϑρὰ τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων καὶ κωλύοντα τὴν τῆς ψυχῆς ἄνο- 


15 


dov καὶ de ἀρετῆς πορείαν καὶ τῆς ἀληϑινῆς εὐσεβείας ἀποκατάστα- 
σιν πρὸς τὸν ϑεόν. ἱστόρηται τοίνυν περὶ τῆς Πυϑίας, ὅπερ δοχεῖ 
τῶν ἄλλων μαντείων λαμπρότερον τυγχάνειν, Ott περικαϑεζομένη 
τὸ τῆς Κασταλίας στόμιον ἡ τοῦ ᾿Απόλλωνος προφῆτις δέχεται 
πνεῦμα διὰ τῶν γυναιχείων χόλπων᾽ οὗ πληρωϑεῖσα ἀποφϑέγγεται 
τὰ νομιζόμενα εἶναι σεμνὰ καὶ ϑεῖα μαντεύματα. ὅρα δὴ διὰ τού- 
tov sl μὴ τὸ τοῦ πνεύματος ἐχείνου ἀχάϑαρτον καὶ βέβηλον ἐμ- 
φαίνεται, μὴ διὰ μανῶν καὶ ἀφανῶν πόρων καὶ πολλῷ γυναιχείων 
χόλπων καϑαρωτέρων ἐπεισιὸν τῇ ψυχῇ τῆς ϑεσπιζούσης ἀλλὰ διὰ 
τούτων, ἃ οὐδὲ ϑέμις ἦν τῷ σώφρονι καὶ ἀνϑρώπῳ βλέπειν, οὕπω 
λέγεσϑαι ἢ καὶ ἅπτεσϑαι" καὶ τοῦτο ποιεῖν οὐχ ἅπαξ που οὐδὲ δὲς 


: (ἴσως γὰρ ἔδοξεν ἀνεχτότερον τὸ τοιοῦτο τυγχάνειν), ἀλλὰ τοσαυ- 


90 


Ιτάχις, ὁσάκις προφητεύειν ἐχείνη ἀπὸ τοῦ ᾿Απόλλωνος πεπίστευται. 

ἀλλὰ καὶ τὸ εἰς ἔχστασιν καὶ μανικὴν ἄγειν κατάστασιν τὴν 
δῆϑεν προφητεύουσαν, ὡς μηδαμῶς αὐτὴν ἑαυτῇ παρακολουϑεῖν, 
οὐ ϑείου πνεύματος ἔργον ἐστίν" ἐχρῆν γὰρ τὸν χάτοχον τῷ ϑείῳ 
πνεύματι πολλῷ πρότερον παντὸς οὑτινοσοῦν τοῦ ἀπὸ τῶν χρησ- 
μῶν διδασχομένου τὸ συμβαλλόμενον εἰς τὸν μέσον καὶ χατὰ φύσιν 
βίον 7 πρὸς τὸ λυσιτελὲς ἢ πρὸς τὸ συμφέρον ὠφεληϑῆναι καὶ διο- 
ρατικώτερον xag ἐχεῖνο μάλιστα καιροῦ τυγχάνειν, ὅτε σύνεστιν 
αὐτῷ τὸ ϑεῖον. 

IV. Ὅϑεν ἡμεῖς ἀποδείχνυμεν συνάγοντες ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμ- 
μάτων ὅτι οἱ ἐν Ἰουδαίοις προφῆται, ἐλλαμπόμενοι ὑπὸ τοῦ ϑείου 


12 Vgl. Strabo, Geogr. IX 3, 5 p. 419. Joh. Chrysostom., Homil. XXIX 1 δὰ 
I Cor. 12 (tom. X p. 260 BC ed. Montfaucon) und oben III 25, I 221 Z. 27 ff. 


ἃ ϑεοπροπίας A ϑεοπροπείας Ausgg. | 6 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 7 πράγ- 
ματα PM Ausgg. προστάγματα A | 8 προσέσϑαι M.eorr. Ηδ. Del. im Text, Sp. am 
Rand; πρόεσϑαι A | 9 τοῦ ἐναντίου A τοὐναντίου M Ausgg. | 12-18 am Rand 
on A! | 21 λέγεσϑαι Pıcorr. Del. λέγεται A Ho. Sp. | οὐχ Α Βὅ. οὐχ Sp.Del. | 24 
μανικὴν Picorr. Del. μαγικὴν AHO.Sp. | 28 τὸν übergeschr. A! | 29 συμφέρον) 
ον halb erloschen A. 
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πνεύματος τοσοῦτον, ὅσον ἦν καὶ αὐτοῖς τοῖς προφητεύουσι χρήσι- 
μον, προαπέλαυον τῆς τοῦ χρείττονος εἰς αὐτοὺς ἐπιδημίας" καὶ διὰ 
τῆς πρὸς τὴν ψυχὴν αὐτῶν, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, ἁφῆς τοῦ xcAov- 
μένου ἁγίου πνεύματος διορατικώτεροί τε τὸν νοῦν ἐγίνοντο καὶ τὴν 
ψυχὴν λαμπρότεροι ἀλλὰ καὶ τὸ σῶμα, οὐδαμῶς ἔτι ἀντιπρᾶττον 
τῷ xav ἀρετὴν βίῳ, ἅτε κατὰ τὸ παρ᾽ ἡμῖν καλούμενον οφρόνημα 
τῆς σαρχὸς“ νεχρούμενον. ,πνεύματι“ γὰρ ϑειοτέρῳ „Tas τοῦ σώ- 
ματος πράξεις“ xal ἀπὸ τοῦ φρονήματος ,τῆς σαρκὸς“ ἀρχομένας 
ἔχϑρας, τυγχάνοντος πρὸς ϑεὸν, ϑανατοῦσϑαι πεπείσμεϑα. 

εἰ δ᾽ ἐξίσταται καὶ οὐκ ἐν ἑαυτῇ ἐστιν ἡ Πυϑία, ὅτε μαντεύ- 
εται, ποδαπὸν νομιστέον πνεῦμα, τὸ σχότον καταχέαν τοῦ νοῦ καὶ 
τῶν λογισμῶν, ἢ τοιοῦτον ὁποῖόν ἐστι καὶ τὸ τῶν δαιμόνων γένος, 
οὺς οὐχ ὀλίγοι Χριστιανῶν | ἀπελαύνουσι τῶν πασχόντων σὺν οὐ- 
dev) περιέργῳ καὶ μαγικῷ ἢ φαρμακχευτιχῷ πράγματι ἀλλὰ μόνῃ 
εὐχῇ καὶ ὁρχώσεσιν ἁπλουστέραις καὶ ὅσα ἂν δύναιτο προσάγειν 
ἁπλούστερος ἄνϑρωπος; Oc ἐπίπαν γὰρ ἰδιῶται τὸ τοιοῦτον πράτ- 
τουσι, παριστάσης τῆς ἐν τῷ λόγῳ Χριστοῦ χάριτος τὸ τῶν δαι- 
μονίων εὐτελὲς καὶ ἀσϑενὲς, οὐ πάντως δεόμενον πρὸς τὸ ἥττη- 
ϑῆναι καὶ εἶξαν ὑπεξελϑεῖν ἀπὸ ψυχῆς ἀνϑρώπου καὶ σώματος 
σοφοῦ τινος καὶ δυνατοῦ ἐν ταῖς λογικαῖς περὶ τῆς πίστεως ἀπο- 
δείξεσιν». 

V. ᾿Αλλὰ καὶ εἴπερ πεπίστευται οὐ παρὰ Χριστιανοῖς xci Ἰου- 
δαίοις uóvoic ἀλλὰ xal παρ᾽ ἄλλοις πολλοῖς Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων 
ott ζῇ καὶ ὑπάρχει μετὰ τὸν ἀπὸ τοῦ σώματος χωρισμὸν ἡ ἄνϑρο- 
πίνη ψυχὴ, καὶ τῷ λόγῳ παρίσταται ὅτι ἡ μὲν χαϑαρὰ καὶ μὴ βα- 
ρουμένη ὑπὸ τῶν τῆς καχίας μολιβδίδων μετέωρος φέρεται ἐπὶ τοὺς 
τόπους τῶν χαϑαρωτέρων καὶ αἰϑερίων σωμάτων, καταλιποῦσα τὰ 
τῇδε παχέα σώματα καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς μιάσματα, ἡ δὲ φαύλη καὶ ὑπὸ 
τῶν ἁμαριτάδων χκαϑελχομένη ἐπὶ τὴν γῆν καὶ μηδ᾽ ἀναπνεῦσαι δυ- 
vauévg τῇδε φέρεται καὶ καλινδεῖται, 7 μέν τις ἐπὶ „Ta μνήματα,“ 
ἔνϑα καὶ ὥφϑη σχιοειδῶν ψυχῶν „pavraouara,“ ἡ δέ τις arasa- 


6 Vgl. Röm. δ, 6. 7. 10. 13. — 18 Vgl. oben 16 a. A. — 25 Vgl. II Kor. 5, 4 
u. Plato, Phädr. Cap. XXV. XXVI p. 246 B—247 C. — 28 Vgl. oben VI 73, S. 142 
2.22. — 80 Vgl. Plato, Phädon Cap. XXX p. 81 CD u. oben II 60, I 183 Z. 6. 


1—2 am Rand og A1|2 προαπέλαυον P?90rT- Bo. (Notae p. 399) Del. προαπ- 
éAaBov (doch 8 undeutlich geschrieben) A, Ho.Sp. | 8 ἁφῆς A ἀφῆς Ausgg. | 
5 ἀντιπρᾶττον P ἀντιπράττον AAusgg., ἀντέπραττε vermutet Bo. (Notae p. 399); 
aber τὸ σῶμα gehört wie τὴν ψυχὴν zu λαμπρότεροι | 9 τυγχάνοντ A τυγχάνειν 
Ηδ. am Rand, Sp. Del. im Text | ϑανατοῦσθϑαι, über τ von I. H. das Zeichen +, 
doch am Rande nichts A | 16 ἐπίπαν) ἐπείπαν A | 17 δαιμονίων A δαιμόνων V 
Hd. (am Rand) Sp. Del. (im Text) | 28—99 am Rand 67 A2. 
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πλῶς περὶ τὴν γῆν" ποδαπὰ χρὴ νομίζειν εἶναι πνεύματα τὰ ὅλους, 
v οὕτως ὀνομάσω, αἰῶνας προσδεϑέντα ὥσπερ εἴτε μαγγανείαις 
τισὶν εἴτε καὶ διὰ τὴν σφετέραν xaxia» οἰκοδομαῖς καὶ τόποις; ὃ A0- 
γος δὴ αἱρεῖ φαῦλ᾽ ἄττα νομίζειν εἶναι τὰ τοιαῦτα, τῇ προγνωστικῇ 
5 δυνάμει μέσῃ τυγχανούσῃ εἰς ἀπάτην ἀνϑρώπων χρώμενα καὶ πρὸς 
τὸ περισκάσαι αὐτοὺς ὥπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς χκαϑαρᾶς εἰς αὐτὸν εὑ- 
σεβείας. δηλοῖ δὲ τὸ τοιοῦτον τοὺς αὐτοὺς τυγχάνειν καὶ τὸ ταῖς 
ἀπὸ τῶν ϑυσιῶν ἀναϑυμιάσεσι καὶ ταῖς ἀπὸ τῶν αἱμάτων καὶ 040- 
χαυτωμάτων ἀποφοραῖς τρεφόμενα αὐτῶν τὰ σώματα, φιληδονοῦν- 
10 των τοῖς τοιούτοις, ἐπ᾿ αὐτὸ τυγχάνειν τοῦ ὡσπερεὶ φιλοζωεῖν, 
ἀνάλογον φαύλοις ἀνϑρώποις, ovx ἀσπαζομένοις μὲν τὸ καϑαρώτε- 
ρον ἔξω σωμάτων ζῆν, περιέπουσι δὲ διὰ τὰς σωματικὰς ἡδονὰς τὴν 
àv τῷ γεώδει σώματι ζωήν. 
εἴπερ δὲ ϑεὸς ἦν, ὡς Ἕλληνες οἴονται, ὁ ἐν Δελφοῖς “Ἀπόλλων, 
15 τίνα μᾶλλον ἐχρῆν αὐτὸν ἐκλέξασϑαι προφήτην ἢ τὸν σοφὸν ἢ μὴ 
εὐρισχομένου τοῦ τοιούτου κἂν τὸν προχόπτοντα; πῶς δ᾽ ἂν οὐκ 
ἄνδρα μᾶλλον προφητεύειν ἐβούλετο ἥπερ γυναῖκα; εἰ δὲ xal τὸ 
ϑήλυ ἤϑελεν, ὡς τάχα μὴ δυνάμενος 7 μὴ τερπόμενος ἄλλῳ τινὶ 
7) τοῖς χόλκποις τῶν γυναικῶν, πῶς οὐχὶ παρϑένον μᾶλλον ἐχρῆν 
20 αὐτὸν ἐπιλέξασϑαι ἥπερ γυναῖχα τὴν τὸ βούλημα αὐτοῦ ϑεσπί- 
ζουσαν; 
VI Νυνὶ δὲ ὁ ϑαυμαζόμενος παρ᾽ Ἕλλησι Πύϑιος οὐδένα μὲν 
1687 σοφὸν ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὅλως | ἀνδρα ἄξιον ἔχρινε τῆς, ὡς Ἕλληνες ὑπο- 
λαμβάνουσι, ϑείας καταχωχῆς. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐν τῷ ϑήλει γένει παρ- 
25 ϑένον τινὰ ἢ σοφὴν καὶ ἀπὸ φιλοσοφίας ὠφελημένην alla τινα 
γυναῖχα ἰδιῶτιν" τάχα γὰρ οἱ ἐν ἀνθρώποις χρείττονες βελτίους 
ἦσαν τῆς εἰς τὴν καταχωχὴν ἐνεργείας αὐτοῦ. ἔδει δὲ καὶ, εἴπερ 
ϑεὸς ἦν, τῇ προγνώσει αὐτὸν χρήσασϑαι δελέατι, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, 
πρὸς τὴν ἐπιστροφὴν καὶ ϑεραπείαν καὶ ἠϑικὴν κατόρϑωσιν τῶν 
30 ἀνϑρώπων᾽ νυνὶ δὲ οὐδὲν ἡ ἱστορία τοιοῦτον “παραδίδωσι περὶ αὖ- 
τοῦ. εἰ γὰρ χαὶ ἀνδρῶν ἁπάντων Σωχράτην εἶπε σοφώτατον εἶναι, 
ἤμβλυνε τὸν ἔπαινον αὐτοῦ τὸ πρὸς τούτου λεγόμενον περὶ Εὐρι- 
πίδου καὶ Σοφοκλέους ἐν τῷ" 
σοφὸς Σοφοχλῆς, σοφώτερος | δ᾽ Πυριπίδης. 


81 Vgl. Plato, Apol. Cap. V p. 21A. --- 84 Vgl. Suidas 8. v. σοφός. 


4 αἱρεῖ] αἴρει A | ἅττα schreibe ich, ἅττα A Ausgg. | 6 περεσπᾶσαι A | 7 τοὺς 
will Bo. (Notae p. 399) tilgen | 10 ἐπ᾽ αὐτὸ] ἐπ᾿ αὐτὰ vermutet Bo. (Notae p. 399), ἐπὶ 
τὸ Guiet (bei Del. I 697 Anm. c) unrichtig; vielleicht ist ἐπ᾽ αὐτῷ (scil. τῷ φι- 
ληδονεῖν) zu schreiben | 16 τοῦ übergeschr. A! | 18 δυνάμενος] δυνόμενος ver- 
mutet Bo. (Notae p. 399), aber δυνάμενος scil. προφητεύειν ist richtig | 98 οὐδ᾽ 
ὅλως) οὐδόλως A | 34 Εὐριπίδης] über o scheint ein Buchst. getilgt zu sein A. 


698 


158 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


τραγῳδιοποιῶν ουν σοφῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ λελεγμένων χρείττων εἶναι 
νομισϑεὶς 0 Σωχράτης, τῶν ἐπὶ τῆς σχηνῆς xal τῆς ὀρχήστρας τοῦ 
τυχόντος ἄϑλου ἕνεχεν ἀγωνιξομένων καὶ ὅπου μὲν λύπας καὶ οἵ- 
xTovg τοῖς ϑεαταῖς ἐμποιούντων ὃ 0xov δὲ ἀσέμνους γέλωτας (τοιοῦτον 

ὅ γάρ τι βούλεται τὰ σατυρικὰ δράματα), οὐ πάνυ τι τὸ διὰ φιλο- 
σοφίαν καὶ ἀλήϑειαν ἐμφαίνει σεμνὸν καὶ διὰ σεμνότητα ἐπαινετόν. 
καὶ τάχα οὐ τοσοῦτον διὰ φιλοσοφίαν ἀνδρῶν εἶπεν αὐτὸν ἀπάν- 
τῶν σοφώτατον ὅσον διὰ τὰς ϑυσίας καὶ Gg προσήνεγχε χνίσσας 
αὐτῷ τε καὶ τοῖς λοιποῖς δαίμοσι. 

10 καὶ διὰ ταῦτα ἐοίκασι μᾶλλον ποιεῖν οἵ δαίμονες τὰ ἀξιούμενα 
ὑπὸ τῶν αὐτοῖς προσαγόντων ἢ διὰ τὰ ἔργα τῆς «ἀρετῆς. διόπερ 
διαγράφων τὰ γιψόμενα ὃ τῶν ποιητῶν ἄριστος Ὅμηρος καὶ δι- 
δάσχων, τίνα μάλιστα ἐστι τὰ πείϑοντα τοὺς δαίμονας ποιεῖν ἃ βού. 
λονται oí ϑύοντες, εἰσήγαγε τὸν Χρύσην, ἕνεχεν ὀλίγων στεφάνων 

15 χαὶ μηρίων ταύρων καὶ αἰγῶν τυγχάνοντα ὧν ἤἥτησε xa^ Ἑλλήνων 
διὰ τὴν ϑυγατέρα, ἕνα λοιμώξαντες ἀποδώσειαν αὐτῷ τὴν Χρυσηΐδα. 
μέμνημαι δὲ παρά τινε τῶν Πυϑαγορείων, ἀναγράψαντι. περὶ τῶν ἐν 
ὑπονοίᾳ παρὰ τῷ ποιητῇ λελεγμένων, ἀναγνοὺς ὅτι τὰ τοῦ Χρύσου 
πρὸς τὸν ᾿Απόλλωνα ἔπη καὶ ὁ ἐξ ᾿Απόλλωνος ἐπεπεμφϑεὶς τοῖς 

20 Ἕλλησι λοιμὸς διδάσχει ὅτι ἠπίστατο Ὅμηρος πονηρούς τινας δαί- 
μονας, χαίροντας ταῖς κνίσσαις καὶ ταῖς ϑυσίαις, μισϑοὺς ἀποδιδόναι 
τοῖς ϑύσασι τὴν ἑτέρων φϑορὰν, εἰ τοιοῦτο ol ϑύοντες εὔχοιντο. 

καὶ ὁ » Δωδώνης“ δὲ »μεδέων δυσχειμέρου,"“ παρ᾽ ᾧ εἰσιν οἱ προφῆ- 
ται μἀνιπτόποδες χαμαιεῦναι,' * ἀποδοκιμάσας τὸ τῶν ἀνδρῶν εἰς προ- 

25 φητείαν γένος ταῖς Δωδωνίσι χρῆται, ὡς καὶ ὁ Κέλσος παρέστησεν. 
ἔστω δέ τις τούτοις παραπλήσιος Κλάριος xol ἕτερος ἐν Βραγ- 
χίδαις xal ἄλλος ἐν Ἄμμωνος 7 0xot ποτὲ γῆς μαντευόμενοι, πό- 
9c» οὖν δειχϑήσεται εἰ καὶ ϑεοὶ μέν slow οὐ δαιμόνια δέ τινα; 


14 Vgl. Homer, Il. I 34-53. — 17 Vgl. oben IV 38, I 309 Z. 7. — 28 Vgl. 
Homer, Il. XV1 234. 235. 


1 τραγωδοποιῶν Del. | 5 οὐ) o in Rasur u. Correctur A | 7 ἁπάντων M 
Ausgg. ἀπαντῶν A | 8 προσήνεγχε MHd.Del. im Text, προήνεγχε A, Hó. am Rand, 
Sp. im Text | χνίσσας aus xvícag corr. A!  16—17 am Rand on A! | 16 ἀπο- 
δώσειαν) vgl. Winer-Schmiedel, Gramm. d. nt. Spr. $ 14, 9; da aber Origenes diese 
Formen sonst nicht gebraucht, ist hier vielleicht ἐπολύσειαν nach Homer, Il. I 95 
(13. 20), zu schreiben | χρυσηΐδα aus χρυσηῖδα corr. A | 17 Ilv9ayootiov] xv9a- 
γορίων A, Hö. am Rand, Sp. im Text | 21 χνίσσαις aus χνίσαις corr. A! | 28 
προφῆται AAusgg. ὑποφῆται Bo. (Notae p. 399) Del. (I 695 Anm. c) nach Homer, 
aber Origenes citiert hier nicht wörtlich | 24 χαμαίευναε A | 26 Βραγχίδαις) βρα- 
χίδες Α | 28 εἰ xal schreibe ich, xal εἰ Ausgg. ὅτι xal vermutet Bo. (Notae p. 399) 
xal [sol εἰ von I. H. u., wie ich glaube, an falscher Stelle übergeschr., A | εἰσεν 
Α εἰσι Ausgg. 
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VI. Τῶν δ᾽ ἐν Ἰουδαίοις προφητῶν oí μὲν πρὸ τῆς προφη- 
1697 τείας xal τῆς ϑείας χκατακωχῆς ἦσαν | σοφοὶ, οἱ δ᾽ ar αὐτῆς τῆς 
προφητείας φωτισϑέντες τὸν νοῦν τοιοῦτοι γεγόνασιν, αἱρεϑέντες 
ὑπὸ τῆς προνοίας εἷς τὸ πιστευϑῆναι τὸ ϑεῖον πνεῦμα καὶ τοὺς 
5 ἀπὸ τούτου λόγους διὰ τὸ τοῦ βίου δυσμίμητον καὶ σφόδρα εὕτονον 
καὶ ἐλευϑέριον καὶ πάντῃ πρὸς ϑάνατον xol κινδύνους ἀχατάκπλη- 
χτον. τοιούτους γὰρ xal 6 λόγος αἱρεῖ δεῖν εἶναι τοὺς τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεοῦ προφήτας, οἵτινες παίγνιον ἀπέφηναν τὴν ᾿Αντισϑένους καὶ 
Κράτητος καὶ Διογένους εὐτονίαν. di ἀλήϑειαν γοῦν καὶ τὸ ἐλευ- 
10 ϑερίως ἐλέγχειν τοὺς ἁμαρτάνοντας ,ἐλιϑά σϑησαν, ἐπρίσϑησαν, ἐπει- 
ράσϑησαν, ἐν φόνῳ μαχαίρας ἀπέϑανον" περιῆλϑον γὰρ ἐν μηλο- 
ταῖς, ἐν αἰγείοις δέρμασιν, ὑστερούμενοι, κακουχούμενοι, àv ἐρημίαις 
πλανώμενοι xal ὄρεσι καὶ σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς, ὧν 
οὐχ ἦν ἄξιος ὁ ἐπὶ γῆς κόσμος"“ ἀεὶ ἐνορῶντες τῷ ϑεῷ καὶ τοῖς 
15 ἀοράτοις τοῦ ϑεοῦ xol μὴ βλεπομένοις αἰσϑητῶς καὶ διὰ τοῦτο οὖσιν 
αἰωνίοις. 

ὁ δὲ βίος ἑκάστου τῶν προφητῶν ἀναγέγραπται" ἀρκεῖ δὲ ἐπὶ 
τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι τὸν Μωύσέως βίον (καὶ γὰρ αὐτοῦ φέ- 
Qovtat προφητεῖαι, ἀναγεγραμμέναι ἐν τῷ νόμῳ) καὶ τὸν Kosulov, 

20 φερόμενον ἐν τῇ ὁμωνύμῳ αὐτοῦ προφητείᾳ, xal τὸν Ἡσαΐου, ὃς ἐπο- 
ρεύϑη ὑπερτείνων πᾶσαν ἄσκησιν ,γυμνὸς καὶ ἀνυπόδετος“ ἔτεσι 
τρισίν. ἴδε δὲ xol παιδαρίων, τοῦ Δανιὴλ καὶ τῶν σὺν αὐτῷ, τὸν 
ἐῤῥωμένον βίον, ἀναγνοὺς τὴν ὑδροποσίαν αὐτῶν καὶ ὅτε ἡ τροφὴ 
nv αὐτοῖς ὄσπριον, ἐμψύχων ἀπεχομένοις. εἰ δὲ δύνασαι, καὶ τὰ πρὸ 

25 τούτων ϑέασαι, Νῶε προφητεύσαντος xol ᾿Ισαὰκ τῷ υἱῷ ἐπευξα- 
μένου προφητικῶς καὶ τοῦ Ἰαχὼβ λέγοντος ἑἕχάστῳ τῶν δώδεκα" 
»»ϑεῦτε, ἵνα ἀναγγείλω ὑμῖν, τί ἔσται ἐπ᾿ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν... ov- 
τοι δὴ xal ἄλλοι μυρίοι προφητεύσαντες τῷ ϑεῷ καὶ τὰ περὶ 


Qo 


99 


10 Hebr. 11, 37. 38. — 15 Vgl. II Kor. 4, 18. — 21 Vgl. Jes. 20, 2. 3. — 
22 Vgl Dan. 1, 11—16. — 25 Vgl. Gen. 9, 25—27. — Vgl. Gen. 27, 27—29. — 
27 Gen. 49, 1. 


1 πρὸ τῆς προφητείας schreibe ich mit Bo. (Notae p. 390), nur dass dieser 
fälschlich τῆς auslässt, u. Del. (I 698 Anm. d); προφῆται u. am Rand προφητείας 
Hd. ἀπὸ προφητείας Sp. Del. προφῆται τῆς προφητείας A fehlerhaft | 2 ἦσαν 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 399), ὡς &» A Ausgg. | oi] darüber ein Acut getilgt 
A|? αἱρεῖ P, Ho. am Rand, Sp. Del. im Text; ἐρεῖ A | 10 ἐπειράσϑησαν M Ausgg. 
ἐπειράϑησαν, doch zwischen & u. 9 ein kleines Loch, an dessen Stelle ein c ge- 
standen haben kann, A | 19 χαχοχούμενοι A | 18 μωυσέως, Circumflex über vo 
ausradiert u. oc auf Rasur A | βίον auf Rasur A | 20 vóv| τ A | 21 ὑπερτείνων 
M corr- Ausgg. ὑπέρ τινων A, eine Lesart, die Del. (I 699 Anm. b) zu billigen scheint | 
ἄσχησι»] ἡ aus An corr. A| 26 vor Ἰσαὰκ -+ τοῦ MAusgg. 
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οἱ uiv ovr» προφῆται ὅσα ἦν αὐτόϑεν νοηϑῆναι τοῖς ἀκούουσι 
χρήσιμα καὶ συμβαλλόμενα τῇ τῶν ἠϑῶν ἐπανορϑώσει χωρὶς πάσης 
ἐπικρύψεως χατὰ τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ εἰρήκασιν, ὅσα de μυστικώ- 
τερα ἦν καὶ ἐποπτικώτερα xal ἐχόμενα ϑεωρίας τῆς ὑπὲρ τὴν πᾶν- 
óguov ἀχοὴν, ταῦτα, δὲ αἰνιγμάτων“ καὶ ἀλληγοριῶν καὶ τῶν καλου- 
μένων σχοτεινῶν λόγων καὶ τῶν ὀνομαζομένων παραβολῶν ἢ) παροι- 
mov ἀπεφήναντο᾽ ἵν οἱ μὴ φυγοπονοῦντες ἀλλὰ πάντα πόνον ὑπὲρ 
ἀρετῆς καὶ ἀληϑείας ἀναδεχόμενοι ἐξετάσαντες εὕρωσι καὶ εὑρόντες, 
og λόγος αἱρεῖ, οἰχονομήσωσιν. ὃ δὲ γεννάδας Κέλσος ὡσπερεὶ ϑυ- 
μωϑεὶς ἐπὶ τῷ μὴ vevonxevar τοὺς τῶν προφητῶν τοιούτους λόγους 
ἐλοιδόρησεν αὐτοὺς, εἰπὼν oti ταῦτα ἐπανατεινάμενοι προστι- 
ϑέασιν ἐφεξῆς ἄγνωστα καὶ πάροιστρα χαὶ πάντῃ ἄδηλα, 
ὧν τὸ μὲν γνῶμα οὐδεὶς ἂν νοῦν ἔχων εὑρεῖν δύναιτο" 
ἀσαφῆ γὰρ καὶ τὸ μηδὲν, ἀνοήτῳ δὲ ἢ γόητι παντὶ περὶ 
παντὸς ἀφορμὴν ἐνδίδωσιν, ὁπῃ βούλεται, τὸ λεχϑὲν σφε- 
τερίξεσϑαι. xal πανούργως μοι ἔδοξε ταῦτ᾽ εἰρηχέναι, κωλύειν τὸ 
ὁσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ βουλόμενος τοὺς ἐντυγχάνοντας ταῖς προ φητείαις 
βασανίξειν καὶ ἐξετάζειν αὐτῶν τὸν voUr' καὶ πέπονϑέ τι πρᾶγμα 
παραπλήσιον τοῖς εἰποῦσι xtQl τινος προφήτου, εἰσελϑόντος πρός 
τινα καὶ τὰ μέλλοντα προειπόντος αὐτῷ" „ri εἰσῆλϑεν ὃ ἐπίληπτος 
οὗτος πρός 085“ 

ΧΙ. Elxoc uiv οὖν εἶναι λόγους πολλῷ τῆς ἡμετέρας ἕξεως σο- 
φωτέρους, τοὺς δυναμένους ἀποδεικνύναι ψευδόμενον ἐν τούτοις τὸν 
Κέλσον καὶ ἐνθέους τὰς προφητείας" πλὴν καὶ ἡμεῖς χατὰ τὸ δυ- 
νατὸν ἡμῖν πεποιήχαμεν, τὰ, ὥς φησι Κέλσος, πάροιστρα καὶ πάν- 
τῇ ἄδηλα πρὸς λέξιν διηγησάμενοι ἐν τοῖς πραγματευϑεῖσιν ἡμῖν εἰς 
τὸν Ἡσαΐαν xol εἰς τὸν Ἰεζεκιὴλ χαὶ εἴς τινας τῶν δώδεκα. ϑεοῦ δὲ 
διδόντος τὴν ἐν τῷ λόγῳ αὐτοῦ προχοπὴν xaÜ' ovg βούλεται χρό- 
γους προστεϑήσεται τοῖς ἤδη εἰς ταῦτα ὑπαγορευϑεῖσιν ἥτοι τὰ λεί- 
ποντα | ἢ ὅσα y ἂν φϑάσωμεν σαφηνίσαι. xci ἄλλοι δὲ οἱ βουλό- 
μενοι ἐξετάζειν τὴν γραφὴν νοῦν ἔχοντες τὸ γνῶμα αὐτῆς εὑρεῖν 
ἂν δύναιντο, οὔσης ἀληϑῶς πολλαχοῦ ἀσαφοῦς μὲν, οὐ μὴν. ὥς 
φησι Κέλσος, τὸ μηδέν. ἀλλ᾽ οὐδὲ δύναταί | τις ἀνόητος 7 γόης 


5 Vgl. Num. 12, 8. I Kor. 13, 12 u. oben III 45, I 242 Z. 2f, — 6 Vgl. 
Prov. 1, 6. — 20 II Kón. 9, 11. 


5-6 am Rand σή A? | 12 πάροιστρα aus πάριστρα corr. A1| 18 γνῶμα A 
Hd.Sp. γνώρισμα Del. 17 τοὺς] v auf Rasur A | 29 εἰς ταῦτα ὑπαγορευϑεῖσιν Α 
ἑπαγορευϑεῖσιν εἰς ταῦτα M Ausgg. | 80 xal αλλοι] αἱ ἄλ abgerieben A | 82 ἀλη- 
ϑῶς πολλαχοῦ ἃ πολλαχοῦ ἀληϑῶς M Ausgg. | 88 τὸ μηδέν] To un halb erloschen, 
Acut über o fehlt A | οὐδε [80] A. 
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ἄτοπον καὶ ἀποτεϑνηκέναι τὸν ἄνϑρωπον, καὶ τὸν ϑάνατον αὐτοῦ 
1727 οὐ μόνον παράδειγμα ἐκκεῖσϑαι τοῦ ὑπὲρ εὐσεβείας ἀποϑνή σκειν 
ἀλλὰ γὰρ καὶ εἰργάσϑαι ἀρχὴν καὶ προχοπὴν τῆς καταλύσεως τοῦ 
πονηροῦ καὶ διαβόλου, πᾶσαν τὴν γῆν νενεμημένου. σημεῖα δὲ τῆς 

5 χαϑαιρέσεώς εἰσιν αὐτοῦ οἱ διὰ τὴν ἐπιδημίαν Ἰησοῦ πανταχόϑεν 
φυγόντες μὲν τοὺς κατέχοντας αὐτοὺς δαίμονας, διὰ δὲ τοῦ ἠλευϑε- 
ρὥσϑαι ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ ἐχείνους δουλείας ἀνατιϑέντες ἑαυτοὺς τῷ 
ϑεῷ καὶ τῇ κατὰ τὸ δυνατὸν αὐτοῖς χαϑαρωτέρᾳ ὁσημέραι εἰς av- 
τὸν εὐσεβείᾳ. 

10 XVIIL Ἑξῆς δὲ τούτοις τοιαῦτά φησιν ὁ Κέλσος" ἐκεῖνο δ᾽ 
οὐκ ἐνθυμηϑήσονται πάλιν; εἰ προεῖπον οἱ τοῦ Ἰουδαίων 
ϑεοῦ προφῆται τοῦτον ἐκείνου παῖδα ἐσόμενον, πῶς ἐκεῖ- 
voc μὲν διὰ Μωύσέως νομοϑετεῖ πλουτεῖν καὶ δυναστεύειν 
καὶ καταπιμπλάναι τὴν γῆν καὶ καταφονεύειν τοὺς πολε- 

15 μίους ἡβηδὸν καὶ παγγενεὶ κτείνειν, ὅπερ καὶ αὐτὸς ἐν ὁ- 
φϑαλμοῖς τῶν Ἰουδαίων, oc φησι Μωῦσῆς, ποιεῖ, καὶ πρὸς 
ταῦτα, ἂν μὴ πείϑωνται, διαῤῥήδην αὐτοὺς τὰ τῶν πολε- 
μίων δράσειν ἀπειλεῖ, 0 δ᾽ υἱὸς ἄρα αὐτοῦ, ὁ ,Ναξωραῖος“ 
ἄνϑρωπος, ἀντινομοϑετεῖ μηδὲ παριτητὸν εἶναι πρὸς τὸν 

20 πατέρα τῷ πλουτοῦντι ἢ φιλαρχιῶντιε ἢ σοφίας ἢ δόξης 
ἀντιποιουμένῳ, δεῖν δὲ σίτων μὲν καὶ ταμείου μὴ μᾶλλόν 
τε φροντίζειν ἢ ,τοὺς κόρακας," ἐσθῆτος δὲ ἧττον ἢ ,τὰ 
κρίνα,“ τῷ δ᾽ ἅπαξ τυπτήσαντι] παρέχειν καὶ αὖϑις τύπ- 707 
ttt»; πότερον Μωῦσῆς ἢ Ἰησοῦς ψεύδεται; ἢ 0 πατὴρ τοῦ- 

25 τον πέμπων ἐπελάϑετο, τίνα Μωύσεϊῖ διετάξατο; ἢ κατα- 
γνοὺς τῶν ἰδίων νόμων μετέγνω καὶ τὸν ἄγγελον καὶ ἐπὶ 
τοῖς ἐναντίοις ἀποστέλλει; 


1—7 Vgl. Hebr. 2, 14. 15. — 18 Vgl. Deut. 15,6. 28, 11. 12. — 14 Vgl. Gen. 
8, 17. 9, 1. 7. 16, 10. 17, 2—8. 22, 17. 18. 26, 4. 47, 27. 48, 16. Exod. 1, 7. — 
Vgl. Exod. 17, 13—16. Num. 21, 34. 35. Deut. 25, 19. Psal. 100, 8. 136, 8. 9. 
— 15 Vgl. Exod. 34, 11. Deut. 29, 2. 3. — 17 Vgl. Deut. 1, 26 ff. 7, 4. 9, 14. 
28, 15 ff. — 18 Vgl. Matth. 2, 23 u. andere Stellen. — 19 Vgl. Matth. 19, 24. 
Mark. 10, 25. Luk. 18, 25. — 90 Vgl. Matth. 20, 25—27. Mark. 10, 42—44. — 
Vgl. Matth. 11, 25. Luk. 10, 21. — 21 Vgl. Luk. 12, 24. 27 (Matth. 6, 25—31). — 
28 Vgl. Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). 


8 εἰργᾶσϑαι A | 14 χαταφονεύει») zwischen o ἃ. o ein Buchst. ausradiert 
A | 15 ἠβηδὸν A | 16 ποιεῖ Mcorr. Ausgg. ποιεῖν A | 18 hinter ἀπειλεῖ u. vor ὁ 
ein Buchst. ausradiert A | 91 δεῖν Moorr. Ausgg. δεῖ A | 28 xai übergeschr. A! | 
24 uoc; AAusgg.| 25 μωυσῆ A Ausgg. | διετάξατο schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 400) u. Del,. vgl. unten VII 25 a. E.; διελέξατο A HOó.Sp. | 26 χαὶ (vor ἐπὶ) 
tilgt Bo. (Notae p. 400) « Del. 
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πέπονθε δὴ διὰ τούτων Κέλσος πρᾶγμα 0 πάντ᾽ ἐπίστασϑαι 
ἐπαγγελλόμενος ἰδιωτικώτατον, περὶ τοῦ νοῦ τῶν γραφῶν οἰηϑεὶς 
πλέον τῶν κατὰ τὸ γράμμα λέξεων μηδένα λόγον εἶναι βαϑύτερον 
ἐν τῷ νόμῳ καὶ τοῖς προφήταις" οὐχ ὁρῶν ὅτι οὐχ ἂν οὕτω 
5 προφανῶς ἀπιϑάνως τὸν σωματιχὸν ἐπηγγέλλετο πλοῦτον τοῖς ὁρ- 
ϑῶς βιώσασιν 6 λόγος, δεικνυμένων δικαιοτάτων ἐν ἄχρᾳ πενίᾳ βε- 
βιωκέναι. οἱ γοῦν προφῆται καὶ διὰ τὸ καϑαρῶς βεβιωχέναε τὸ 
ϑεῖον πνεῦμα “χωρήσαντες περιῆλϑον ἐν “μηλωταῖς, ἐν αἰγείοις δέρ- 
μασιν, ὑστερούμενοι, ϑλιβόμενοε, καχουχούμενοι, ἐν ἐρημίαις πλανώ- 
10 μενοι καὶ ὄρεσι καὶ σπηλαίοις καὶ ταῖς ὁπαῖς τῆς γῆς“ ,πολλαὶ“ γὰρ 
„al ϑλίψεις τῶν δικαίων“ κατὰ τὸν ὑμνῳόόν. 
εἴπερ δὲ ἀνέγνω τὸν Movoéíogc νόμον ὃ Κέλσος, εἰχὸς ot τὸ 
οϑθανιεῖς ἔϑνεσι πολλοῖς, σὺ δὲ οὐ dart, λεγόμενον πρὸς τὸν T- 
ροῦντα τὸν νόμον, ῳφήϑη τοιοῦτον εἶναι, ὥστ᾽ ἐν ἐπαγγελίᾳ λέ- 
16 γεσϑαι τῷ δικαίῳ τοσοῦτον πλουτήσειν τὸν τυφλὸν πλοῦτον, ὥστε 
διὰ τὸ πλῆϑος τῶν χρημάτων οὐ μόνον Ἰουδαίοις δανείζειν τὸν 
δίχαιον ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἄλλῳ ἑνὶ ἔϑνει ἢ δευτέρῳ ἢ τρίτῳ ἀλλὰ πολλοῖς. 
1737 πόσα ov» ἂν ὃ δίχαιος ἐχέχτητο χρήματα, μισϑὸν | τῆς δικαιοσύνης 
αὐτὰ κατὰ τὸν νόμον λαβὼν, ἵνα δανιοῖ͵, πολλοῖς ἔϑνεσιν"“; ἀχό- 
20 λουϑον δ᾽ ἐστὶ tij τοιαύτῃ ἐχδοχῇ xal τὸ ὑπολαμβάνειν ὅτε οὐδέ 
ποτε ὃ δίχαιος δανείζεται, ἐπεὶ γέγραπται. „od δὲ οὐ davıy.“ ap 
οὖν ἔμεινε τὸ ἔϑνος τοσούτοις χρόνοις ἐν τῇ κατὰ ΔΜωῦ σέα ϑεοσε- 
Bela, προφανῶς βλέπον ψευδόμενον ὅσον ἐπὶ τῷ Below τὸν 
γνομοϑέτην; οὐδὲ γὰρ ἱστόρηταί τις τοσοῦτον πλουτήσας, oc deda- 
25 νειχέναι ,ἔϑνεσι πολλοῖς.“ ἀλλ᾽ οὐ πιϑανὸν οὕτως αὐτοὺς διδασχο- 
μένους ἀχούειν τοῦ νόμου, ὡς Κέλσος otto, xal προφανῶς βλέ- 
ποντας ψευδεῖς (τὰς) κατὰ τὸν νόμον ἐπαγγελίας ἀγωνίζεσθαι περὶ 
τοῦ νόμου. 
ἐὰν δὲ τὰς ἀναγεγραμμένας τις ἁμαρτίας τοῦ λαοῦ φέρῃ xaga- 
30 δειγμα τοῦ καταπεφρονηχέναι αὐτοὺς τοῦ νόμου, τάχα διὰ τὸ xat- 
ἐγνωκέναι αὐτοὺς ὡς ψευδομένου, λεχτέον πρὸς αὐτὸν Oti ἀνα- 


8 Hebr. 11, 37. 38. — 10 Psal. 33, 20. — 18 Deut. 15, 6. 28, 12. 


5 ἐπηγγέλλετο PMJolAusgg., ἀπηγγέλλετο HO. u. Sp. am Rand, annyyeiexo 
A | 6 δικαιοτάτων) das erste Jota auf Rasur, das zweite nachgetragen A! | 18 
δανιεῖς Hd. δανειεῖς Sp.Del. δανιεὶς A | δανιῇ A δανειῷ PM Ausgg. | 15 πλοῦτον 
aus λόγον corr. A! | 17 ἄλλω A ἄλλων Ausgg. | 18 ἂν < MAusge. | 19 δανιοῖ 
schreibe ich, δανιεζῦ A δανείζει Hö.Sp. δανείζη MJolDel. | 91 davın A δανειῇ M 
Ausgg. | 23 hinter ψευδόμενον + 9», doch expungiert, A | 25 ἀλλ] das erste A 
in Correctur A | 26 βλέποντας Mcetrr.JolAusgg. βλέπων τὰς, doch ὦ durch Cor- 
rectur aus o hergestellt, A | 27 {τὰς füge ich mit M u. den Ausgg. ein | 81 ar- 
τοὺς) αὐτοῦ vermuten Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 707 Anm. e) 
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γνωστέον καὶ τοὺς χρόνους, ἐν οἷς ὅλος ὁ λαὸς ἀναγέγραπται μετὰ 
τὸ πεποιηκέναι τὸ πονηρὸν ἐνώπιον κυρίου ἐπὶ τὸ βέλτιον καὶ τὴν 
xat& τὸν νόμον ϑεοσέβειαν μεταβεβληκέναι. 
XIX. Aria xai εἴπερ δυναστεύειν αὐτοῖς ὁ νόμος ἐπηγγέλ- 
5 Asto λέγων" (ἄρξεις σὺ [δὲ] ἐϑνῶν πολλῶν, σοῦ δὲ οὐκ ἄρξουσι,“ καὶ 
μηδὲν δηλοῦται διὰ τούτων βαϑύτερον, δῆλον ὅτι πολλῷ πλέον κατ- 
εγίνωσχεν ὃ | λαὸς τῶν κατὰ τὸν νόμον ἐπαγγελιῶν. παραφράζει 
δέ τινας λέξεις ὁ Κέλσος, ἐμφαινούσας πληρωϑήσεσθϑαι πᾶσαν τὴν 
γῆν διὰ τοῦ Ἑβραϊκοῦ σπέρματος" ὅπερ cg πρὸς τὴν ἱστορίαν μη- 
10 νίοντος, fv οὕτως ὀνομάσω, τοῦ ϑεοῦ γεγένηται μετὰ τὴν Ἰησοῦ 
ἐπιδημίαν ἥπερ εὐλογίας ἀποδιδόντος. ἀλλὰ καὶ περὶ τοῦ ἐν ἐπαγ- 
γελίᾳ εἰρῆσϑαι Ἰουδαίοις καταφονεύειν τοὺς πολεμίους λε- 


κτέον (ὅτι), εἴ τις ἀναλέγοιτο xci προσέχοι ἐπιμελῶς ταῖς λέξεσιν, ' 


εὕροι ἂν ἀδύνατον. εἶναι τὴν ὡς πρὸς τὸ ῥητὸν ἐχδοχήν. ἀρκεῖ δ᾽ 
15 ἐπὶ τοῦ παρόντος ἀπὸ τῶν ψαλμῶν παραϑέσϑαι, τίνα τρόπον ὁ Öl- 
χαῖος εἰσάγεται λέγων πρὸς ἑτέροις καὶ τό" „els τὰς πρωΐας ἀπέκχτει- 
νον πᾶντας τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς, τοῦ ἐξολοθρεῦσαι ἐκ πόλεως 
χυρίου πάντας τοὺς ἐργαζομένους τὴν ἀνομίαν.“ πρόσχες δὴ τῷ 
ῥητῷ καὶ τῇ διαϑέσει τοῦ λέγοντος, εἰ ἐδύνατο ἀνδραγαϑήματα προ- 
20 διηγησάμενος, ἅπερ ἔχκειται τῷ βουλομένῳ ἀναγινώσχειν, ἐπιφέρειν 
τὸ ὡς πρὸς τὴν λέξιν δυνατὸν, ὅτε οὐχ ἄλλῳ καιρῷ τῆς ἡμέρας ἢ 
τῷ ἑωϑινῷ ἀνήρει „Aavras τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς,“ ὡς μηδένα 
καταλιπεῖν αὐτῶν ζῶντα: καὶ εἰ ἐξωλόϑρευεν ἀπὸ τῆς Ἱερουσαλὴμ 
πάνϑ' ὁντινοῦν ἄνϑρωπον ἐργαξόμενον »τὴν ἀνομίαν. * πολλὰ δ᾽ ἃ ἂν 
25 εὕροις xal ἐν τῷ νόμῳ τοιαῦτα ὡς τὸ „Od κατελίπομεν αὐτῶν 
^A ξωγρίαν." 
XX. Φέρει ὃ ὁ Κέλσος καὶ τὸ προειρῆσϑαι αὐτοῖς μὴ πειϑο- 
μένοις τῷ νόμῳ τὰ αὐτὰ πείσεσϑαι, ἅπερ ἔδρων τοὺς πολεμίους. 
xal πρὶν av τι παρατιϑεὶς τούτοις 0 Κέλσος χρήσηται οἷς νομίζει 
30 ἐναντεώμασι πρὸς τὸν νόμον ἀπὸ τῆς Χριστοῦ διδασχαλίας, λε- 

κτέον περὶ τῶν προειρημένων. φαμὲν τοίνυν ὅτι νόμος διττός 
1737 ἐστιν, 0 μέν τις πρὸς ῥητὸν ὁ δὲ πρὸς διάνοιαν, ὡς καὶ τῶν πρὸ 
ἡμῶν τινες ἐδίδαξαν. καὶ ὁ μὲν πρὸς τὸ ῥητὸν οὐ τοσοῦτον ὑφ᾽ 


« ὅ Vgl. Deut. 15, 6. 28, 12. — 16 Psal. 100, 8. — 22 Vgl. Psal. 100, 8. — 
26 Deut. 2, 34 (Num. 21, 35). — 81 Vgl. Philo, De migrat. Abr. Cap. XVI (vol. 
I p. 450 ed. Mangey). 


4 ἐπηγγέλλετο] das zweite A übergeschr. u das folgende 8 aus A corr. À! | 
5 [δὲ] tilge ich, vgl. unten S. 173 Z. 16 u. S. 175 Z. 5 | 6 δηλονότι A  χατεγίγνωσχεν 
A | 11 ἀποδίδοντος A | 18 (ὅτι) füge ich mit Del. ein | προσέχοι MJolAusgg. 
προσέχει A | 19 hinter ἀνόραγαϑήματα + ἀναγινώσχειν, doch expungiert, A | 
28 ἐξωλέϑρευεν A | 26 ζωγρίαν») ( auf Rasur A | 80—81 am Rand on A2. 
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ἡμᾶς λόγον περὶ τῆς ἐν ἡμῖν ἐλπίδος“ οὐχ ἐπὶ μόνον τὸ προει- 
ρῆσϑαι τάδε τινὰ καταφεύγουσιν, ἀλλὰ γὰρ καὶ τὰς δοκούσας ἀπεμ- 
φάσεις λύειν πειρῶνται καὶ δεικνύναι οὐδὲν εἶναι πονηρὸν ἐν τοῖς 
λόγοις οὐδ᾽ αἰσχρὸν οὐδ᾽ ἀκάϑαρτον οὐδὲ μεαρὸν ἀλλὰ τοιοῦτον 
γίνεσθαι, ὡς “χρὴ ἐχδέχεσϑαι τοῖς μὴ συνιεῖσι τὴν ϑείαν γραφή». 
ἐχρῆν ó αὐτὸν ἀπὸ τῶν προφητῶν τὸ φαινόμενον ἐν αὐτοῖς 
πονηρὸν 5. τὸ δοχοῦν αὐτῷ αἰσχρὸν 1 ἢ τὸ νομιζόμενον αὐτῷ ἀκά- 
ϑαρτον ἢ ὃ ὑπελάμβανεν εἶναι μιαρὸν παραϑέσϑαι, εἴπερ τοιαῦτα 
ἔβλεπεν ἐν τοῖς προφήταις εἰρημένα" πληκτικώτερος γὰρ ἂν ὃ 
λόγος αὐτοῦ ἦν καὶ πρὸς ὃ ἐβούλετο ἀνυτικώτερος" νυνὶ δὲ οὐ παρ- 
έϑετο, ἀλλ᾿ ἐπανατεινάμε νος ἀπειλεῖ τοιαῦτα φαίνεσθαι ἐν ταῖς 
γραφαῖς, καταψευδόμενος αὐτῶν. πρὸς οὖν χενοὺς ψόφους ὀνομά- 


1711: τῶν οὐδεὶς | λόγος αἱρεῖ ἀπολογήσασϑαι ὑπὲρ τοῦ δεῖξαι ὅτι οὐδὲν 


15 


τῶ 
CQ 


πονηρὸν ἢ αἰσχρὸν ἢ ἀκάϑαρτον ἢ μιαρόν ἔστιν ἐν τοῖς τῶν 
προφητῶν λόγοις. 

XIII. 4424 οὐδὲ ποιεῖ ἢ πάσχει αἴσχιστα ὃ ϑεὸς οὐδὲ τῷ 
xax διακονεῖται, ὡς οἴεται Κέλσος" οὐδὲ γὰρ | προείρηταί τι 
τῶν τοιούτων. κἂν λέγῃ αὐτὸς προειρῆσϑαι τὸν ϑεὸν τῷ χαχῷ 
διακονεῖσθαι ἢ ποιεῖν ἢ πάσχειν αἴσχιστα, ἔμελλε παραϑέσϑαι 
τὰς ἀπὸ τῶν προφητῶν εἰς τοῦτο λέξεις καὶ μὴ μάτην μολύνειν 
ἐϑέλειν τοὺς ἀκούοντας αὐτοῦ. ἃ μὲν οὖν πείσεται X ρεστὸς προ- 
εἴπον οἱ προφῆται, καὶ τὴν αἰτίαν τιϑέντες τοῦ, δὲ 0 πείσεται" 
xal ὁ ϑεὸς ἠπίστατο ἅπερ ὁ Χριστὸς αὐτοῦ πείσεται. πόϑεν δ᾽ 
ὅτε καὶ μιαρώτατα xal ἀκαϑαρτότατα ταῦτ᾽ ἦν, ὥς φησιν ὃ 
Κέλσος; ἀλλὰ δόξει διδάσχειν, πῶς μιαρώτατα καὶ ἀκαϑαρτό- 
tar ἄττα nv ἃ καὶ ὑπέμεινεν, ἐπεί φησι τί γὰρ ἄλλο 9v ϑεῷ 


1 Vgl. oben VII 2, S. 154 2. 8. — 11 Vgl. oben VII 9, S. 161 Ζ. 14f. 


1 ἡμῖν] ἡ aus b corr. Tv erloschen A | ἐλπίδος] ἐλ halb verschwunden A | 
2 ἀλλὰ γὰρ) d u. y erloschen A | xal] al erhalten A | 8 οὐδὲν] οὐ völlig, ó halb 
zerstört A|4 μιαρὸν) u halb, ı« ganz, o halb zerstört A | 5 yiyveodaı A Ausgg. | 
μὴ expungiert in M «— Ausgg. | € ἐχρήν A | αὐτοῖς PSp. Del. αὐταῖς A.Ha. [9 προ- 
φήταις] zwischen 7 u. τ ein Buchst. getilgt A | 10 ἀνυτικώτερος. Α ἀνυστιχκώτε:- 
ρος AAusgg. | 19 χενοὺς Hd. am Rand, Sp.Del. im Text; καινοὺς A | 14 dxd- 
ϑαρτον) mit 9agrov beginnt eine neue Zeile; hinter dxa [so von I. H] hat eine 
spätere H. mit blasser Tinte ‚hinzugefügt: 'ϑαρ A | 18 προειρῆσϑαι τὸν ϑεὸν τῷ 
κακῷ διακχονεῖσϑαι ἢ ποιεῖν ἢ πάσχειν αἴσχιστα, ἔμελλε παραϑέσϑαι schreibe ich, 
προειρῆσϑαι. εἰ γὰρ ἔμελλεν ὁ ϑεὸς τ. x. ὃ. ἢ m. ἢ π. αἴσχιστα, ἔδει ἂν πα- 
ραϑ. H5. am Rand, Sp. „(doch ohne ἄν) im Text; προειρῆσϑαι ἔμελλε τὸν ϑεὸν 
to κχαχῶ διαχονεῖσϑαι 7 ποιεῖν ἢ πάσχειν αἴσχιστα ; παραϑέσϑαι A Βδ. Del. im 
Text | 21 πείσεται in πήσεται corr. A | 22 δι᾽ δ] διὸ A | πείσεται in πήσεται corr. 
A | 28 πείσεται in πήσεται corr. A | 25 dxadaprorar’ ἄττα A dxadaprsrara 


ταῦτ᾽ ἅττα MAusgg. 
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τὸ προβάτων σάρκας ἐσϑίειν xal χολὴν 7 ὄξος πίνειν πλὴν 
σχατοφαγεῖν; ϑεὸς δὲ xaH ἡμᾶς προβάτων σάρκας οὐχ ησϑιεν. 
ἕνα γὰρ καὶ δόξῃ ὅτι ἤσϑιεν, ὡς σῶμα φορῶν ὁ Ἰησοῦς ἤσϑιεν. 
ἀλλὰ καὶ περὶ τῆς χολῆς καὶ τοῦ ὄξους, προφητευϑέντων ἐν τῷ 
δ,ἔδωχαν εἰς τὸ βρῶμά μου χολὴν, καὶ εἰς τὴν δίψαν μου ἐπότισάν 
με ὄξος,“ ἐν τοῖς ἀνωτέρω προειρηχότες ἀναγχαζόμεϑα ὑπὸ τοῦ 
Κέλσου παλιλλογεῖν. ἀεὶ γὰρ οἱ τῷ τῆς ἀληϑείας ἐπιβουλεύοντες 
λόγῳ χολὴν τὴν ἀπὸ τῆς ἑαυτῶν κακίας καὶ ὄξος τὸ ἀπὸ τῆς 
ἰδίας ἐπὶ τὰ φαῦλα τροπῆς προσάγουσι τῷ Χριστῷ τοῦ ϑεοῦ, ὃς 
10 ,,yevoauervoc οὐ ϑέλει πιεῖν." 

XIV. Εἶτα μετὰ ταῦτα, βουλόμενος ἀνατρέπειν τὴν πίστιν τῶν 
διὰ τὸ πεπροφητεῦσϑαι παραδεξαμένων τὰ τοῦ Ἰησοῦ, φησί᾽ φέρε 
ἐὰν προείπωσιν οἱ προφῆται τὸν μέγαν ϑεὸν, ἵνα μηδὲν 
ἄλλο φορτιχώτερον εἴπω, δουλεύειν ἢ νοσήσειν ἢ ἀποϑα- 

15 νεῖν, τεϑνήξεσϑαι δεήσει τὸν ϑεὸν ἢ δουλεύειν ἢ νοσήσειν, 
ἐπειδὴ προείρητο, ἵνα πιστευϑῇ ἀποθανὼν ὅτι ϑεὸς ἦν; 
ἀλλ οὐκ ἂν προείποιεν τοῦτο οἱ προφῆται κακὸν γάρ ἐστι 
καὶ ἀνόσιον. οὐκοῦν οὔτ᾽ εἰ προεῖπον οὔτ᾽ εἰ μὴ προεῖπον, 
σκεπτέον, ἀλλ εἰ τὸ ἔργον ἀξιεόν ἐστι ϑεοῦ καὶ χαλόν. τῷ 

20 δ᾽ αἰσχρῷ καὶ κακῷ, κἂν πάντες ἄνϑρωποι μαινόμενοι προ- 
λέγειν δοκῶσιν, ἀπιστητέον. πῶς οὖν τὰ περὶ τοῦτον Oc 
περὶ ϑεὸν πραχϑέντα ἐστὶν ὅσια; 

φαίνεται δὴ διὰ τούτων ἰσχυρὸν μέν τι πρὸς πειϑὼ τῶν ἀχου- 
ὄντων ὑπονενοηχέναι τὸ περὶ τοῦ πεπροφητεῦσϑαι τὸν Ἰησοῦν κε- 

25 φάλαιον, ἄλλῳ δὲ πιϑανῷ πειρᾶσϑαι ἀνατρέπειν τὸν λόγον φάσχων᾽ 
οὐκοῦν οὔτ᾽ εἰ προεῖπον οὔτ᾽ εἰ μὴ προεῖπον, σκεπτέον. 
ἐχρῆν δ᾽, εἴπερ μὴ παραλογιστικῶς ἀλλ᾽ ἀποδεικτικῶς ἐβούλετο ἐν- 
στῆναι τῷ λεγομένῳ, εἰπεῖν᾽ οὐκοῦν ἀποδειχτέον ὅτι οὐ xQoct- 
πον ἢ οὐ, καϑὼὸς προεῖπον, τὰ περὶ Χριστοῦ πεπλήρωται iv τῷ 

80 Ἰησοῦ λεχϑέντα, καὶ ἐπιφέρειν τὴν δοχοῦσαν αὐτῷ ἀπόδειξιν. οὕτως 

1717 γὰρ ἐφαίνετο ἂν, τίνα μὲν | al προφητεῖαι λέγουσιν ὑφ᾽ ἡμῶν ἀνα- 
φερόμενα ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν, πῶς δὲ οὗτος ψευδοποιεῖ τὴν ἐχδοχὴν 


1 Vgl. oben I 70. II 37. — 8 Vgl. Ignat., Epist. ad Smyrn. Cap. V 2. Cle- 
mens Alex, Strom. V 6, 34 p. 665 ed. Potter. Tertullian, De carne Chr. Cap. V. 
— ὅ Psal. 68, 22. — 6 Vgl. oben II 37. — 10 Vgl. Matth. 27, 34. 


8 τὴν Jol, Hó.Sp. am Rand, Del. im Text; ἣν A | 9 τῷ χριστῷ P Bo. (Notae 
p. 399) τῷ Χριστῷ xal υἱῷ Del. τῷ xvoíp Hó.Sp. tà xo [so] A | 14 δουλεύειν A 
δουλεύσειν Ausgg. | 15 δουλεύειν δουλεύσειν Ausgg.| 96 οὔτ᾽ εἰ un A Ho. Sp. 
οὔτε εἰ μὴ Del. | 29 hinter περὶ + tov M Ausgg. | 80 οὕτως A οὕτω Ausgg. 
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ἡμῶν' καὶ εὐρέϑη ἂν, πότερον. γενναίως | ἀνατρέπει τὰ ὑφ᾽ ἡμῶν 704 


φερόμενα ἀπὸ τῶν προφητῶν εἰς τὸν περὶ τοῦ Ἰησοῦ λόγον, ἢ 
ἁλίσκεται ἀναισχύντως βιάζεσϑαι ϑέλων τὴν τῆς ἀληϑείας ἐνάργειαν 
εἷς οὐχ ἀλήϑειαν. 

δ XV. Ἐπεὶ δ᾽ ἀδύνατά τινα καὶ ἀπρεπῆ ϑεῷ καϑ' ὑπόϑεσιν τι- 
ϑείς φησιν εἰ ταῦτα προφητεύοιτο περὶ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ, 
ae, ἐπεὶ προλέγεται, πιστεύεσϑαι δεῖ τὰ τοιαῦτα περὶ ϑεοῦ; 
καὶ νομίξει χατασχενάζεσϑαι ὅτι, κἂν ἀληϑῶς ὦσι προειρηκότες 
οἱ προφῆται περὶ υἱοῦ ϑεοῦ τοιαῦτα, ἀδύνατον ἢν αὐτὸν 

10 παϑεῖν ἢ ὁρᾶσαι χρῆξαι πιστεύειν τοῖς προειρημένοις" λε- 
χτέον ὅτι ἡ ὑπόϑεσις αὐτοῦ ἄτοπος ovGa “ποιήσαι c ἂν συνημμένα εἰς 
τὰ ἀλλήλοις ἀντικείμενα λήγοντα, ὕπερ οὕτω δείχνυται. εἰ οἱ ἀλη- 
ϑῶς προφῆται τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ δουλεύειν ἢ νοσεῖν ἀεὶ ἢ 
τεϑνήξεσϑαι φήσαιεν τὸν ϑεὸν, συμβήσεται ταῦτα περὶ τὸν 

16 ϑεὸν, ἀψευδεῖν γὰρ ἀνάγκη τοὺς τοῦ μεγάλου ϑεοῦ προφήτας" 
ἀλλὰ καὶ εἰ οἱ ἀληϑῶς προφῆται τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ τὰ αὐτὰ 
ταῦτά φασιν, ἐπεὶ τὰ τῇ φύσει ἀδύνατα οὐχ ἔστιν ἀληϑῆ, οὐχ ἂν 
συμβαίη περὶ τὸν ϑεὸν ἃ λέγουσιν οἱ προφῆται. ὅταν δὲ δύο 
συνημμένα λήγῃ εἰς τὰ ἀλλήλοις ἀντικείμενα τῷ καλουμένῳ διὰ 

20 δύο τροπικῶν" ϑεωρήματι, ἀναιρεῖται τὸ ἐν ἀμφοτέροις τοῖς συνημμέ- 
votg ἡγούμενον, ὁπερ ἐν τούτοις ἐστὶ τὸ προλέγειν τοὺς προφή- 
τας τὸν μέγαν ϑεὸν δουλεύειν ἢ νοσήσειν ἢ τεϑνήξεσϑαι. 
συνάγεται οὖν τὸ οὐκ ἄρα προεῖπον οἱ προφῆται τὸν μέγαν 
ϑεὸν δουλεύσειν ἢ νοσήσειν ἢ τεϑνήξεσϑαι, καὶ ὑπάγεταί γε 

25 ὁ λόγος τρόπῳ τοιούτῳ᾽ εἰ τὸ πρῶτον, καὶ τὸ δεύτερον εἰ [οὐ] τὸ 
πρῶϊτον, οὐ τὸ δεύτερον᾽' οὐκ ἄρα τὸ πρῶτον. 


19 Vgl. Arrian, Epicteti dissert. I 29, 40. Galen, De Hippocrat. et Platon. 
placit. II 3 (tom, V p. 219sqq. ed. Kühn) Sextus Empir., Pyrrh. hyp. II 3. Dio- 
genes Laört. VII 7, 191. 
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φέρουσι δὲ καὶ ἐπὶ ὕλης τὸν τρόπον τοῦτον οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς, 
λέγοντες τό" εἰ ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηκας, (τέϑνηκας" εἰ ἐπίστασαι ὅτι 
τέϑνηχας,) οὐ τέϑνηχκας᾽ ἀχολουϑεῖ τὸ οὐκ ἄρα ἐπίστασαι ὅτι τέϑ- 
νηκας. τὸν τρόπον͵ δὲ τοῦτον κατασκευάξουσι τὰ συνημμένα" εἰ 
ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηχας, ἔστιν ὃ ἐπίστασαι, ἔστιν ἄρα τὸ τέϑνηκας. 
καὶ πάλιν" εἰ ἐπίστασαι ὅτε οὐ τέϑνηκας, χαὶ ἔστιν ὃ ἐπίστασαι, 
οὐ τέϑνηχας. ἐπεὶ δὲ ὃ τεϑνηκὼς (οὐδὲν) ἐπίσταται, δῆλον ὅτι, εἰ 
ἐπίστασαι ὅτε τέϑνηκας, οὐ τέϑνηκας. καὶ ἀκολουϑεῖ, ὡς προεῖπον, 
ἀμφοτέροις τοῖς συνημμένοις τὸ οὐκ ἄρα ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηκας. 
τοιοῦτόν τι ἐστὶ χαὶ περὶ τὴν Κέλσου ὑπόϑεσιν, λέγοντος ἣν προ- 
εξεϑέμεϑα λέξιν. 

XVL ᾿4λλ᾽ οὐδ᾽ ἅπερ ἐν ὑποϑέσει παρειλήφαμεν παραπλήσιά 
ἐστε ταῖς περὶ Ἰησοῦ προφητείαις. οὐ γὰρ προεῖπον αἷ προφητεῖαι 
ϑεὸν σταυρωϑήσεσϑαι, αἵτινές φασι περὶ τοῦ ἀναδεξαμένου τὸν 
ϑαάνατον" ,xal εἴδομεν αὐτὸν, καὶ οὐχ εἶχεν | εἶδος οὐδὲ κάλλος, 
ἀλλὰ τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον, ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνϑρώ- 
mov ἄνϑρωπος ἐν πληγῇ ὧν καὶ πόνῳ καὶ εἰδὼς φέρειν μαλακίαν." 
ὅρα οὖν (ὡς) σαφῶς ἄνϑρωπον εἰρήκασι τὸν πεπονϑότα ἀνϑρό- 
πιίνα. καὶ αὐτὸς ἀκριβῶς εἰδὼς Ἰησοῦς ὅτι τὸ ἀποϑνῇσκον &v- 
ϑρωπος ἤν, φησὶ πρὸς τοὺς ἐπιβουλεύοντας αὐτῷ ,v)v δὲ ζητεῖτέ 
με ἀποκτεῖναι, ἄνϑρωπον, ὃς τὴν ἀλήϑειαν ὑμῖν λελάληκα, nv ἢ- 
χουσα ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ.“ εἰ δέ τι ϑεῖον ἐν τῷ xat αὐτὸν »οουμένῳ 
ἀνϑρώπῳ ἐτύγχανεν, ὅπερ nv ὃ μονογενὴς τοῦ ϑεοῦ xal ὁ (πρωτό- 
voxog πάσης κτίσεως,“ ὁ λέγων" »ἐγώ εἰμι ἡ ἀλήϑεια““ xol Ryo 
eu ἡ Son“ καὶ »ἐγώ εἶμι ἡ ϑύρα“ xal , ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς“ καὶ ,,ἐγώ 
εἰμι ὁ ἄρτος ὁ ξῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς“" ἄλλος δή που ὁ 
περὶ τούτου καὶ τῆς οὐσίας αὐτοῦ λόγος ἐστὶ παρὰ τὸν περὶ τοῦ 
νοουμένου κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἀνθρώπου. 


15 Jes. 53, 2. 8, — 20 Joh. 8, 40. — 28 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 8, 16. 18. I Job. 
4, 9. — Vgl. Kol. 1, 15. — 24 Vgl. Joh. 14, 6. — 25 Joh. 10, 9. — Joh. 14, 6. 
— Joh. 6, 51. 


1 τρόπον] τύπον vermutet H. Valesius (a. a. O. p. 86) | 8 {τέϑνηχας᾽ εἰ Enlo- 
τασαι ὅτι τέϑνηχας,) füge ich mit H. Valesius (a. a. O. p. 86), Bo. (Notae p. 400) 
u. Del. (I 705 Anm. b) ein | 8 οὐ τέϑνηχας < Del. | vor ἀχολουϑεῖ + xal Bo. 
(Notae p. 400) | 6 ov tilgen H. Valesius (a. a. O.), Bo. (Notae p. 400) u. Del. 
(I 705 Anm. c) | xe] ἔστιν 6 will H. Valesius (a. ἃ. O.) ohne Grund streichen | 7 ot] 
ὅτι schreiben H. Valesius (a. a. O.), Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 705 Anm. c) | 
(οὐδὲν füge ich mit H. Valesius, Bo. ἃ. Del. (a. a. O.) ein | δηλονότι A Ausgg. | 10 
τοιοῦτον aus τοιίοῦτον corr. A | τί A | 19 παρειλήφαμεν) παρείληφε liest Bo. 
(Notae p. 400) ohne Grund | 18 ταῖς] ı halb erloschen A | 16 hinter ἄτιμον + καὶ 
Sp. Del. | 18 (ws) füge ich mit Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 705 Anm. f) ein | 
99 ἀπὸ A παρὰ Sp.Del. 
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διόπερ οὐδ᾽ οἱ πάνυ ἁπλούστατοι καὶ λόγοις οὐχ ἐντεϑραμμένοι 
ἐξεταστιχοῖς Χριστιανοὶ εἴποιεν ἂν τεϑνηκέναι τὴν ἀλήϑειαν ἢ τὴν 
Co» ἢ τὴν ὁδὸν 7 τὸν ἐξ οὐρανοῦ χαταβάντα ξῶντα ἄρτον ἢ τὴν 
ἀνάστασιν' φησὶ γὰρ ἑαυτὸν ἀνάστασιν εἶναι ὃ iv τῷ φαινομένῳ 
5 ἀνϑρώπῳ κατὰ τὸν Ἰησοῦν διδάξας τὸ ,,ἐγώ εἰμι ἡ ἀνάστασις." 
ἀλλὰ καὶ οὐδεὶς (οὕτως) ἐμβρόντητος ἡμῶν ἐστιν, ἵν᾿ εἴπῃ" τέϑνη- 
κεν ,ἣἢ ζωὴ“ ἢ" τέϑνηκεν „m ἀνάστασις.“ ἦν δ᾽ ἂν τὸ τῆς ὑποϑέσεως 
τοῦ Κέλσου χώραν ἔχον, εἰ ἐφάσχομεν προειρηκέναι τοὺς προ- 
φήτας τεϑνήξεσϑαι τὸν ϑεὸν λόγον ἢ τὴν ἀλήϑειαν ἢ τὴν ζωὴν 
10 ἢ τὴν ἀνάστασιν 7 τι τῶν ἄλλων, ἃ φησιν εἶναι ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. 
XVIL ᾿4ληϑεύει οὖν ἐν μόνῳ κατὰ τὸν τόπον ὃ Κέλσος vQ* 
ἀλλ οὐκ ἂν προείποιεν τοῖτο οἱ προφῆται" xaxóv γάρ ἐστι 
καὶ ἀνόσιον. τί δὲ τοῦτο ἢ ὅτι ὃ μέγας ϑεὸς δουλεύσει ἢ 
τεϑνήξεται; ἄξιον δὲ ϑεοῦ τὸ προφητευϑέν ἐστιν ὑπὸ τῶν 
15 προφητῶν, ὅτι τῆς ϑείας φύσεως͵, ἀπαύγασμα“ καὶ, χαρακτήρ“ τις 
ἐνανϑρωπούσῃ ψυχῇ ἱερᾷ τῇ τοῦ Ἰησοῦ συνεπιδημήσει τῷ βίῳ, ἵνα 
σπείρῃ λόγον, οἰκειοῦντα τῷ τῶν ὅλων ϑεῷ τὸν παραδεξάμενον 
αὐτὸν εἰς τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν καὶ γεωργήσαντα καὶ ἐπὶ τέλος ἀγα- 
γόντα πάντα, ὃς τὴν δύναμιν ἐν ἑαυτῷ ἔχει τοῦ ἐν ἀνθρώπου 00- 
20 ματι καὶ ψυχῇ ἐσομένου ϑεοῦ λόγου. οὕτως δ᾽ ἔσται, og μὴ ἀπο- 
κεκλεῖσϑαι τὰς αὐγὰς αὐτοῦ ἐν ἐχείνῳ μόνῳ μηδ᾽ ὀνομάζεσθαι ὅτι 
οὐδαμοῦ ἀλλαχοῦ ἐστι τὸ τῶν αὐγῶν τούτων παρεχτικὸν φῶς, ϑεὸς 
λόγος Ov. 
τὰ περὶ τὸν Ἰησοῦν τοίνυν καϑὸ μὲν νενόηται ϑεότητι ἐν αὐτῷ 
25 πραχϑέντα, ἐστὶν ὅσια καὶ οὐ μαχόμενα τῇ περὶ τοῦ ϑείου ἐν- 
νοίᾳ᾽ καϑὸ δὲ ἄνϑρωπος ἦν, παντὸς μᾶλλον ἀνθρώπου κεκοσμημένος 
τῇ ἄχρᾳ μετοχῇ τοῦ αὐτολόγου καὶ τῆς αὐτοσοφίας ὑπέμεινεν ὡς 
σοφὸς καὶ τέλειος ἅπερ ἐχρῆν ὑπομεῖναι τὸν ὑπὲρ παντὸς τοῦ γένους 
τῶν ἀνθρώπων ἢ καὶ τῶν λογικῶν πᾶντα πράττοντα. καὶ οὐδὲν 


9 Vgl. Joh. 6, 51. 14, 6. — 5 Joh. 11, 25. — 7 Vgl. Joh. 14, 6. — 9 Vgl. 
Joh. 1, 1. 6, 51. 14, 8. — 15 Vgl. Hebr. 1, 3. Weish. Sal. 7, 26. — 90 u. 22 Vgl. 
Joh. 1, 1. — 27 Vgl. Joh. 1, 1. 14. — Vgl. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30. 


6 (οὕτως) füge ich mit Jol? (am Rand) u. den Ausgg. ein, vgl. unten VII 34 
Mitte u. VIII 15 Mitte | 19 ἀλλ᾽ ovx ἄν] ἄλλου x&v A | 14 τὸ προφητευϑέν ἐστιν 
A Hà. Sp. ἐστι τὸ προφητευϑὲν Del. | 16 ἐνανθρωπούσῃ)] ἐνανθρωπῶν vermutet 
Guiet (bei Del. I 706 Anm. a) | 12 —18 παραδεξάμενον --- γεωργήσαντα --- ἀγαγόντα) 
παραδεξόμενον --- γεωργήσοντα ---ἄξοντα vermutet Guiet (bei Del. I 706 Anm. b) 
unrichtig | 19 πάντα, ὃς schreibe ich mit Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 706 Anm. c), 
πάντα, ov Sp. u. Del. im Text, παντὸς ov AHB. | 90 οὕτως A οὕτω Ausgg. | ὡς] 
τῷ vermutet Guiet (bei Del. I 706 Anm. c) | 21 μηδ᾽ ὀνομάζεσϑαι) μηδὲ νομίξεσϑαι 
H6. am Rand, Sp. im Text, Guiet (bei Del. I 706 Anm. c). 
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ἄτοπον καὶ ἀποτεϑνηκέναι τὸν ἄνϑρωπον, καὶ τὸν ϑάνατον αὐτοῦ 
172} οὐ μόνον παράδειγμα ἐχκεῖσϑαι τοῦ ὑπὲρ εὐσεβείας ἀποϑνή]σκειν 
ἀλλὰ γὰρ καὶ εἰργάσϑαε ἀρχὴν καὶ προχοπὴν τῆς καταλύσεως τοῦ 
πονηροῦ καὶ διαβόλου, πᾶσαν τὴν γῆν νενεμημένου. σημεῖα δὲ τῆς 

5 καϑαιρέσεώς εἰσιν αὐτοῦ οἱ διὰ τὴν ἐπιδημίαν Ἰησοῦ πανταχόϑεν 
φυγόντες μὲν τοὺς κατέχοντας αὐτοὺς δαίμονας, διὰ δὲ τοῦ ἠλευϑε- 
ρῶσϑαι ἀπὸ τῆς Ox ἐχείνους δουλείας ἀνατιϑέντες ἑαυτοὺς τῷ 
ϑεῷ καὶ τῇ κατὰ τὸ δυνατὸν αὐτοῖς καϑαρωτέρᾳ ὁσημέραι εἰς αὐ- 
τὸν εὐσεβείᾳ. 

10 XVIIL Ἑξῆς δὲ τούτοις τοιαῦτά φησιν 6 Κέλσος" ἐκεῖνο δ᾽ 
οὐκ ἐνθυμηϑήσονται πάλιν; εἰ προεῖπον οἱ τοῦ Ἰουδαίων 
ϑεοῦ προφῆται τοῦτον ἐκείνου παῖδα ἐσόμενον, πῶς ἐκεῖ- 
vog μὲν διὰ Μωύσέως νομοϑετεῖ πλουτεῖν καὶ δυναστεύειν 
καὶ καταπιμπλάναι τὴν γῆν καὶ καταφονεύειν τοὺς πολε- 

15 μέους ἡβηδὸν καὶ παγγενεὶ κτείνειν, ὅπερ καὶ αὐτὸς ἐν ὁ- 
φϑαλμοῖς τῶν Ἰουδαίων, ὥς φησι Μωῦσῆς, ποιεῖ, καὶ πρὸς 
ταῦτα, ἂν μὴ πείϑωνται, διαῤῥήδην αὐτοὺς τὰ τῶν πολε- 
μίων δράσειν ἀπειλεῖ, 0 δ᾽ υἱὸς ἄρα αὐτοῦ, 0 ,Ναξωραῖος“ 
ἄνϑρωπος, ἀντινομοϑετεῖ μηδὲ παριτητὸν εἶναι πρὸς τὸν 

90 πατέρα τῷ πλουτοῦντι 7 φιλαρχιῶντι ἢ σοφίας ἢ δόξης 
ἀντιποιουμένῳ, δεῖν δὲ σίτων μὲν καὶ ταμείου μὴ μᾶλλόν 
τι φροντίζειν ἢ ,τοὺς xógaxag,/ ἐσθῆτος δὲ ἧττον ἢ „ta 
xolva,“ τῷ δ᾽ ἅπαξ τυπτήσαντι] παρέχειν καὶ αὖϑις τύπ- 707 
τειν; πότερον Μωσῆς ἢ Ἰησοῦς ψεύδεται; ἢ ὃ πατὴρ τοῦ- 

25 τον πέμπων ἐπελάϑετο, τίνα Μωυσεῖ διετάξατο; ἢ κατα- 
γνοὺς τῶν ἰδίων νόμων μετέγνω καὶ τὸν ἄγγελον καὶ ἐπὶ 
τοῖς ἐναντίοις ἀποστέλλει; 


1—7 Vgl. Hebr. 2, 14. 15. — 18 Vgl. Deut. 15, 6. 28, 11. 12. — 14 Vgl. Gen. 
8, 17. 9, 1. 7. 16, 10. 17, 2—8. 22, 17. 18. 26, 4. 47, 27. 48, 16. Exod. 1, 7. — 
Vgl. Exod. 17, 13—16. Num. 21, 34. 35. Deut. 25, 19. Psal. 100, 8. 136, 8. 9. 
— 15 Vgl. Exod. 34, 11. Deut. 29, 2. 3. — 17 Vgl. Deut. 1, 26 ff. 7, 4. 9, 14. 
28, 15 ff. — 18 Vgl. Matth. 2, 23 u. andere Stellen. — 19 Vgl. Matth. 19, 24. 
Mark. 10, 25. Luk. 18, 25. — 90 Vgl. Matth. 20, 25—27. Mark. 10, 42—44. — 
Vgl. Matth. 11, 25. Luk. 10, 21. — 21 Vgl. Luk. 12, 24. 27 (Matth. 6, 25—31). — 
28 Vgl. Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). 


8 εἰργᾶσϑαι A | 14 κχαταφονεύει») zwischen 9 u. o ein Buchst. ausradiert 
A | 15 ἠβηδὸν A | 16 ποιεῖ Mcorr. Ausgg. ποιεῖν A | 18 hinter ἀπειλεῖ u. vor ó 
ein Buchst. ausradiert A | 91 δεῖν Moorr- Ausgg. δεῖ A | 28 xai übergeschr. A! | 
24 μωσῆς AAusgg.| 25 μωυσῇ A Ausgg. διετάξατο schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 400) u. Del... vgl. unten VII 25 a. E.; διελέξατο A HO.Sp. | 26 xel (vor ἐπὶ) 
tilgt Bo. (Notae p. 400) < Del. 
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πέπονθε δὴ διὰ τούτων Κέλσος πρᾶγμα ὁ πάντ᾽ ἐπίστασϑαι 
ἐπαγγελλόμενος ἰδιωτικώτατον, περὶ τοῦ νοῦ τῶν γραφῶν οἰηϑεὶς 
πλέον τῶν κατὰ τὸ γράμμα λέξεων μηδένα λόγον εἶναι βαϑύτερον 
ἐν τῷ νόμῳ xdi τοῖς προφήταις" οὐχ ὁρῶν ὅτι οὐχ ἂν οὕτω 
5 προφανῶς ἀπιϑάνως τὸν σωματικὸν ἐπηγγέλλετο πλοῦτον τοῖς 0Q- 
ϑῶς βιώσασιν ὃ λόγος, δεικνυμένων δικαιοτάτων ἐν ἄκρᾳ πενίᾳ βε- 
βιωχέναι. οἱ γοῦν προφῆται καὶ διὰ τὸ χκαϑαρῶς βεβιωχέναι τὸ 
ϑεῖον πνεῦμα “χωρήσαντες υπεριῆλϑον Ev μηλοταῖς, ἐν αἰγείοις δέρ- 
μασιν, ὑστερούμενοι, ϑλιβόμενοι, χαχουχούμενοι, ἐν ἐρημίαις πλανόώ- 
10 μενοι xol ὕρεσι xal σπηλαίοις χαὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς“ ,,(πολλαὶ“ γὰρ 
„al ϑλίψεις τῶν δικαίων“ κατὰ τὸν ὑμνφῳόδόν. 
εἴπερ δὲ ἀνέγνω τὸν Μωῦσέως νόμον ὃ Κέλσος, εἰκὸς ὅτι τὸ 
δανειεῖς ἔϑνεσι “πολλοῖς, σὺ δὲ οὐ davın,“ λεγόμενον πρὸς τὸν τὴη- 
ροῦντα τὸν νόμον, φήϑη τοιοῦτον εἶναι, ὥστ᾽ ἐν ἐπαγγελίᾳ λέ- 
15 γεσϑαι τῷ δικαίῳ τοσοῦτον πλουτήσειν τὸν τυφλὸν πλοῦτον, ὥστε 
διὰ τὸ πλῆϑος τῶν χρημάτων οὐ μόνον Ἰουδαίοις δανείζειν τὸν 
δίχαιον ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἄλλῳ ἑνὶ ἔϑνει ἢ δευτέρῳ ἢ τρίτῳ ἀλλὰ πολλοῖς. 
1737 πόσα οὖν ἂν ὃ ὀίχαιος ἐχέκτητο χρήματα, μισϑὸν | τῆς δικαιοσύνης 
αὐτὰ κατὰ τὸν νόμον λαβὼν, iva δανιοῖ͵, πολλοῖς ἔϑνεσιν"“; ἀχό- 
20 λουϑον δ᾽ ἐστὶ '᾽τῇ τοιαύτῃ ἐχδοχῇ καὶ τὸ ὑπολαμβάνειν ὅτι οὐδέ 
ποτε 6 δίκαιος δανείζεται, ἐπεὶ γέγραπται" „od δὲ οὐ δανιῇ. ae 
ovv ἔμεινε τὸ ἔϑνος τοσούτοις χρόνοις ἐν τῇ κατὰ Μωῦ σέα ϑεοσε- 
Bela, προφανῶς βλέπον ψευδόμενον ὅσον ἐπὶ τῷ Κέλσῳ τὸν 
νομοϑέτην; οὐδὲ γὰρ ἱστόρηταί τις τοσοῦτον πλουτήσας, ὡς δεδα- 
25 γνεικέναι ,ἔϑνεσι πολλοῖς.“ ἀλλ᾽ οὐ πιϑανὸν οὕτως αὐτοὺς διδασχο- 
μένους ἀχούειν τοῦ νόμου, ὡς Κέλσος cto, καὶ προφανῶς βλέ- 
ποντας ψευδεῖς (τὰς) κατὰ τὸν νόμον ἐπαγγελίας ἀγωνίζεσθαι περὶ 
τοῦ νόμου. 
ἐὰν δὲ τὰς ἀναγεγραμμένας τις ἁμαρτίας τοῦ λαοῦ φέρῃ παρά- 
30 δειγμα τοῦ καταπεφρονηχέναι αὐτοὺς τοῦ νόμου, τάχα διὰ τὸ κατ- 
ἐγνωκέναι αὐτοὺς ὡς ψευδομένου, λεχτέον πρὸς αὐτὸν ὅτι ἀνα- 


8 Hebr. 11, 37. 38. --- 10 Psal. 33, 20. — 18 Deut. 15, 6. 28, 12. 


6 ἐπηγγέλλετο PM JolAusgg., ἀπηγγέλλετο Hö. u. Sp. am Rand, ἀπηγγέλετο 
A | 6 δικαιοτάτων) das erste Jota auf Rasur, das zweite nachgetragen A! | 18 
δανιεῖς HO. δανειεῖς Sp.Del. δανιεὶς A | δανιῇ A daveız PM Ausgg. | 15 πλοῦτον 
aus λόγον corr. A! | 17 ἄλλω A ἄλλων Ausgg. | 18 ἂν < MAusgg. | 19 δανιοῖ 
schreibe ich, δανιεῖ A δανείζει Hö.Sp. δανείζη MJolDel, | 21 δανιῇῆ A δανειῇ M 
Ausgg. | 23 hinter ψευδόμενον + 9», doch expungiert, A | 25 dAA'] das erste A 
in Correctur A | 26 βλέποντας Mtr. JolAusgg. βλέπων τὰς, doch ὦ durch Cor- 
rectur aus o hergestellt, A | 27 (τὰς) füge ich mit M u. den Ausgg. ein | 81 «v- 
rovc] αὐτοῦ vermuten Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 707 Anm. e). 
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γνωστέον καὶ τοὺς χρόνους, ἐν οἷς ὅλος ὁ λαὸς ἀναγέγραπται μετὰ 
τὸ πεποιηχέναι τὸ πονηρὸν ἐνώπιον κυρίου ἐπὶ τὸ βέλτιον καὶ τὴν 
χατὰ τὸν νόμον ϑεοσέβειαν μεταβεβληκέναι. 
XIX. Aria καὶ εἴπερ δυναστεύειν αὐτοῖς ὃ νόμος ἐπηγγέλ- 
5 λετὸ λέγων" (ἄρξεις σὺ [δὲ] ἐϑνῶν πολλῶν, σοῦ δὲ οὐχ ἄρξουσι,“ καὶ 
μηδὲν δηλοῦται διὰ τούτων βαϑύτερον, δῆλον ὅτι πολλῷ πλέον κατ- 
εγίνωσχεν ὃ | λαὸς τῶν κατὰ τὸν νόμον ἐπαγγελιῶν. παραφράξει 
δέ τινας λέξεις ὃ Κέλσος, ἐμφαινούσας πληρωϑήσεσθϑαι πᾶσαν τὴν 
γῆν διὰ τοῦ Ἑβραϊκοῦ σπέρματος" ὅπερ Oc πρὸς τὴν ἱστορίαν μη- 
10 νίοντος, fv οὕτως ὀνομάσω, τοῦ ϑεοῦ γεγένηται μετὰ τὴν Ἰησοῦ 
ἐπιδημίαν ἥπερ εὐλογίας ἀποδιδόντος. ἀλλὰ καὶ περὶ τοῦ ἐν ἐπαγς- 
γελίᾳ εἰρῆσϑαι Ἰουδαίοις καταφονεύειν τοὺς πολεμίους λε- 


χτέον (ori), εἴ τις ἀναλέγοιτο καὶ προσέχοι ἐπιμελῶς ταῖς λέξεσιν, ' 


εὕροι ἂν ἀδύνατον εἶναι τὴν ος πρὸς τὸ ῥητὸν ἐχδοχήν. ἀρκεῖ δ᾽ 
15 ἐπὶ τοῦ παρόντος ἀπὸ τῶν ψαλμῶν παραϑέσϑαι, τίνα τρόπον ὁ Ói- 
xatog εἰσάγεται λέγων πρὸς ἑτέροις καὶ τό" „els τὰς πρωΐας ἀπέκχτει- 
vov πάντας τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς, τοῦ ἐξολοθρεῦσαι ἐκ πόλεως 
κυρίου πᾶντας τοὺς ἐργαζομένους τὴν ἀνομίαν.“ πρόσχες δὴ τῷ 
ῥητῷ καὶ τῇ διαϑέσει τοῦ λέγοντος, εἰ ἐδύνατο ἀνδραγαϑήματα προ- 
20 διηγησάμενος, ἅπερ ἔχκειται τῷ βουλομένῳ ἀναγινώσκειν, ἐπιφέρειν 
τὸ ὡς πρὸς τὴν λέξιν δυνατὸν, ὅτι οὐχ ἄλλῳ καιρῷ τῆς “μέρας ἢ 
τῷ ἑωϑινῷ ἀνήρει »πάντας τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς," Qc μηδένα 
καταλιπεῖν αὐτῶν ξῶντα᾽ καὶ εἰ ἐξωλόϑρευεν ἀπὸ τῆς Ἱερουσαλὴμ 
πᾶνϑ' ὁντινοῦν ἄνϑρωπον ἐργαξόμενον „und ἀνομίαν." πολλὰ δ᾽ ἃ ἂν 
25 εὕροις καὶ ἐν τῷ νόμῳ τοιαῦτα ὡς τὸ „od κατελίπομεν αὐτῶν 
᾿ς ζωγρίαν." 

XX. Φέρει ὃ ὃ Κέλσος καὶ τὸ προειρῆσϑαι αὐτοῖς μὴ πειϑο- 
μένοις τῷ νόμῳ τὰ αὐτὰ πείσεσϑαι, ἅπερ ἔδρων τοὺς πολεμίους. 
καὶ πρὶν av tt παρατιϑεὶς τούτοις ὁ Κέλσος χρήσηται οἷς νομίζει 

30 ἐναντιώμασει πρὸς τὸν νόμον ἀπὸ τῆς Χριστοῦ διδασκαλίας, λε- 
κτέον περὶ τῶν προειρημένων. φαμὲν τοίνυν ὅτι ὁ νόμος διττός 
173Y ἐστιν, 0 μέν τις πρὸς ῥητὸν ὁ δὲ πρὸς διάνοιαν, ὡς καὶ | τῶν πρὸ 
ἡμῶν τινες ἐδίδαξαν. καὶ O μὲν πρὸς τὸ ῥητὸν οὐ τοσοῦτον ὑφ᾽ 


. ὃ Vgl. Deut. 15, 6. 28, 12. — 16 Psal. 100, 8. — 22 Vgl. Psal. 100, 8. — 
25 Deut. 2, 34 (Num. 21, 35). — 81 Vgl. Philo, De migrat. Abr. Cap. XVI (vol. 
I p. 450 ed. Mangey). 


4 ἐπηγγέλλετο) das zweite A übergeschr. u das folgende & aus A corr. À! | 
6 [δὲ] tilge ich, vgl. unten S. 173 Z. 16 u. S. 175 2. 5 | 6 δηλονότι A | χατεγίγνωσχεν 
A | 11 ἀποδίδοντος A | 18 (ὅτι) füge ich mit Del. ein | προσέχοι MJolAusgg. 
προσέχει A | 19 hinter ἀνδραγαϑήματα + ἀναγινώσχειν, doch expungiert, A | 
28 ἐξωλέϑρευεν A | 26 ζωγρίαν) ἰ auf Rasur A | 80—81 am Rand 07 A2. 
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ἡμῶν Ὅσον ὑπὸ τοῦ ἔν τινι τῶν προφητῶν λέγοντος ϑεοῦ εἴρη- 
ται εἶναι ,δικαιώματα οὐ καλὰ“ καὶ «προστάγματα οὐ xala“ ὁ δὲ 
πρὸς διάνοιαν κατὰ τὸν αὐτὸν προφήτην ἐχ προσώπου τοῦ ϑεοῦ 
λέγεται εἶναι »δικαιώματα καλὰ“ xal »ϑεροστάγματα χαλά“" οὐ γὰρ 
προφανῶς ἐναντία λέγει ὁ προφήτης ἐν ταὐτῷ. ᾧ ἀκολούϑως χαὶ 
Ó Παῦλος τὸ μὲν »γράμμα"“ εἶπεν ἀποκτέννειν, ὅπερ ἴσον ἐστὶ τῷ 
(πρὸς) τὸ ῥητόν' »τὸ δὲ πνεῦμα" ξφοποιεῖν, ὕπερ ἰσοδυναμεῖ τῷ 
πρὸς διάνοιαν. ἔστι γοῦν παρὰ τῷ Παύλῳ ἀνάλογόν τι εὑρεῖν «τοῖς 
»ομισϑεῖσιν ἂν ἐναντιώμασι κατὰ τὸν προφήτην. Oc γὰρ ὅπου 
μὲν Ἰεζεκιὴλ λέγει" , tOmxa αὐτοῖς δικαιώματα οὐ καλὰ xal xQoo- 
τάγματα οὐ καλὰ, ἐν οἷς οὐ ξήσονται ἐν αὐτοῖς“ ὅπου δέ: ,ἔδωχα 
αὐτοῖς δικαιώματα καλὰ καὶ προστάγματα καλὰ, ἐν οἷς ξήσονται ἐν 
αὐτοῖς,“ ἤτοι ἰσοδυναμοῦν γε τούτοις" οὕτω καὶ ὃ Παῦλος, ὅπου 
μὲν τὸ τοῦ νομικοῦ γράμματος διαβαλεῖν ϑέλει, φησίν" „el δὲ 7 δια- 
xovia τοῦ ϑανάτου (ἐν) γράμμασιν ἐντετυπο; μένη λίϑοις ἐγενήϑη ἐν 
δόξῃ, ὥστε μὴ δύνασϑαι ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς Ἰσραὴλ εἰς τὸ πρόσοω- 
πον Mo96éoc διὰ τὴν δόξαν τοῦ προσώπου αὐτοῦ τὴν χαταργου- 
μένην, πῶς οὐχὶ μᾶλλον ἡ διακονία τοῦ πνεύματος ἔσται ἐν δόξῃ;"“ 
ὅπου δὲ ϑαυμάζει τὸν νόμον καὶ ἀποδέχεται, πνευματιχὸν αὐτὸν 
ὀνομάζει λέγων" »οἴδαμεν δὲ ὅτι ὃ νόμος πνευματιχός ἐστιν,“ ἀπο- 
δέχεται δὲ ἐν τῷ (ὥστε ὃ μὲν νόμος ἅγιος, καὶ ἡ ἐντολὴ ἁγία καὶ 
δικαία καὶ ἀγαϑή." 


XXI]. Ἐὰν ovv 7 λέξις τοῦ νόμου πλοῦτον ἐπαγγέλλεται τοῖς 
δικαίοις, Κέλσος μὲν κατὰ τὸ ἀποχτέννον ,γράμμα“ νομιζέτω τὸν 


b τυφλὸν πλοῦτον λέγεσϑαι ἐν ἐπαγγελίᾳ" ἡμεῖς δὲ τὸν ὀξὺ βλέποντα, 


χαϑὸ πλουτεῖ τις „ev παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει,“ καὶ καϑὸ 
παραγγέλλομεν ,tolg πλουσίοις ἐν τῷ νῦν αἰῶνι μὴ ὑψηλὰ φρονεῖν 
und ἠλπικέναι ἐπὶ πλούτου ἀδηλότητι ἀλλ᾽ ἐπὶ ϑεῷ, τῷ παρέχοντι 
πάντα πλουσίως εἰς ἀπόλαυσιν, ἀγαϑοεργεῖν, πλουτεῖν ἐν ἔργοις 
ἀγαϑοῖς, εὐμεταδότους εἶναι, κοινωνικούς.“ καὶ γὰρ „0“ ἐν ἀληϑινοῖς 


2 u. 4 Vgl. Ezech. 20, 25. — 6 Vgl. II Kor. 3, 6. — 10 Ezech. 20, 25. — 
11 Ezech. 20, 11. — 14 II Kor. 3, 7. 8. — 20 Röm. 7, 14. — 91 Röm. 7, 12. — 
24 Vgl. II Kor. 3, 6. — 25 Vgl. Plato, Leges I 6 p. 631 C. — 26 Vgl. I Kor. 1, 5. 
— 27 I Tim. 6, 17. 18. — 80 Vgl. Prov. 13, 8. 


5 ταυτῶ A | 6 ἀποχτένειν A dnoxrelvew Ausgg. | 1 (πρὸς) füge ich mit Bo. 
(Notae p. 400) ein | ζωοποιεῖν Jol9Ofr. Ausgg. ζωοποιεῖ A | 10 Ἰεζεχιὴλ)] ἡ aus A 
corr. A | 11 ἔδωχα Ausgg. ἔδωχεν A | 14 φησὶ A | εἰ in Correctur A | 15 (ἐν) füge 
ich mit den Ausgg. ein | vor λέϑοις + ἐν Sp.Del. -- x«i Hà. | 20 δὲ A δ᾽ M 
Ausgg. | 24 ἀποχτέννον MO. ἀποχτένον A dnoxteivov Ausgg. | 27 παραγγέλλλο- 
μεν, das zweite A expungiert, A | 28 ἐπὶ ϑεῷ τῷ παρέχοντι A ἐν τῷ ϑεῷ τῷ 
ζῶντι, τῷ παρέχοντι Hd. am Rand, Sp.Del. im Text. 
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ayadolg „rAoörog“ ολύτρον ἐστὶν ἀνδρὸς ψυχῆς“ xatà τὸν Σολο- 
μῶντα, ἡ δ᾽ ἐναντία τούτῳ πτωχεία ὀλέϑριον, δ ἣν ,,0 πτωχὸς 
οὐχ ὑφίσταται ἀπειλήν.“ 
ἀνάλογον δὲ τοῖς ἀποδεδομένοις περὶ τοῦ πλούτου λεχτέον καὶ 
5 περὶ τῆς δυναστείας, καϑ᾽ ἣν „eis“ δίχαιος διώξεσϑαι λέγεται, χιλίους, 
καὶ δύο“ μεταχινεῖν „uvoradas.“ εἴπερ δὲ ταῦτα νενόηται ἐν τοῖς 
κατὰ τὸν πλοῦτον, ὅρα εἰ μὴ ἀκόλουθόν ἐστιν ἐπαγγελίᾳ ϑεοῦ τὸν 
πλουτοῦντα „ev παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει“ καὶ πάσῃ σοφίᾳ 
καὶ ἐν παντὶ ἔργῳ ἀγαϑῷ δανείζειν ἀπὸ τοῦ κατὰ τὸν λόγον καὶ 
10 τὴν σοφίαν καὶ τὴν γνῶσιν πλούτου, ἔϑνεσι πολλοῖς,“ αἷς ἐδάνεισε 
Παῦλος κύχλῳ“ „ano Ἱερουσαλὴμ“ ἕως „tod Ἰλλυρικοῦ“ πληρῶν 
„co εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ b^ πᾶσιν ἔϑνεσιν, οἷς ἐπιδεδήμηκε. καὶ 
1747 ἐπεὶ | χατὰ ἀποχάλυψιν αὐτῷ ἐγνωρίζετο τὰ ϑεῖα, φωτιξζομένῳ τὴν 
ψυχὴν ὑπὸ τῆς τοῦ λόγου ϑειότητος, διὰ τοῦτο αὐτὸς οὐκ ἐδανεί- 
15 Gero οὐδὲ χρείαν εἶχεν ἀνθρώπου διαχονουμένου αὐτῷ τὸν λόγον. 
οὕτω δὲ γεγραμμένου καὶ τοῦ" μᾶρξεις σὺ ἐϑνῶν πολλῶν, σοῦ δὲ οὐκ 
ἄρξουσι," χατὰ τὴν ἀπὸ τοῦ λόγου δυναστείαν ὑποτάσσων τῇ Χρισ- 
τοῦ Ἰησοῦ διδασχαλίᾳ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἦρχεν αὐτῶν, οὐδέ ποτε 
ἐν χώρᾳ ὑποτεταγμένος ἀνϑρώποις oc κρείττοσι γινομένοις" οὕτω 
20 δὲ καὶ κατεπίμπλα τὴν γῆν. 


XXII. Ei δὲ xol περὶ τοῦ καταφονεύειν δεῖ -διηγήσασϑαι à ἅμα 
καὶ τὸ δυνατὸν τοῦ δικαίου περὶ πάντα, λεκτέον ὅτι φάσκων" „eis 
τὰς πρωΐας ἀπέχτεινον (πάντας) τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς, τοῦ 
ἐξολοθρεῦσαι ἐκ πόλεως κυρίου πάντας τοὺς ἐργαζομένους τὴν àvo- 

25 μέαν“ γῆν μὲν τροπικῶς ἔλεγε τὴν σάρκα, ἧς ,τὸ φρόνημα“ »ἔχϑρα 
ἐστὶν εἰς deov,“ πόλιν δὲ »πυρίου" τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν, ἐν ἡ ἦν „vaog 
| 6600, χωρήσας δόξαν καὶ ὑπόληψιν og». περὶ ϑεοῦ “αὶ ϑαυμα- 
ξομένην ὑπὸ πάντων τῶν ὁρώντων αὐτήν. ἅμα οὖν ταῖς τοῦ ἡλίου 
τῆς δικαιοσύνης“ αὐγαῖς ἐπιλαμπούσαις αὐτοῦ τῇ ψυχῇ οασπερεὶ 


5 Vgl. Deut. 32, 30. — 8 Vgl. I Kor. 1, 5. — 9 Vgl. Deut. 15, 6. 28, 12, — 
11 Vgl Rom. 15,19. — 18 Vgl. Gal. 1, 12. II Kor. 12, 1-5. Act. 9, 3. 22, 6. 
26,13. — 15 Vgl. Gal. 1, 11. 12. — 16 Deut. 15, 6. 28,12. — 18 Vgl. Gal. 2, 5. 
— 98 Psal. 100, 8. — 25 Vgl. Röm. 8, 7. — 26 Vgl. Psal. 47, 9. — Vgl. I Kor. 
3, 16. 17. II Kor. 6, 16. — 98 Vgl. Mal. 4, 2. 


1 ἐστὶ A | σαλομῶντα A ἃ πτωχὸς) πεῖ auf Rasur A | 4 niovrov [80] A | 
18 οὐδέ ποτε ἐν χώρᾳ] οὐδὲ πρὸς ὥραν vermutet Bo. (Notae p. 400) nach Gal. 
2, 5 scharfsinnig, aber nicht überzeugend | 19 ὑποτεταγμένος schreibe ich mit Sp. 
u. Del., ὑποτεταγμένου A | κρείττοσι AHÖö.Sp. χρείττων PDel. | γινομένοις schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 401), γινόμενος A Ausgg. | 23 ἀπέχτεινον)] ἀπέχτενον A, doch 
vgl. oben VII 19, 8.171 Z. 16 (πάντας) füge ich mit M u. den Ausgg. ein, vgl. 
oben VII 19, S. 171 Z. 17. 
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δυναμούμενος vx αὐτῶν καὶ χραταιούμενος ἀνήρει πᾶν „TO φρόνημα 
τῆς σαρχὸς,“ λεγόμενον ἁμαρτωλοὺς γῆς.“ καὶ ἐξωλόϑρευεν ἀπὸ 
τῆς ἐν τῇ ψυχῇ ἕξαυτοῦ »πόλεως κυρίου πάντας τοὺς ἐργαζομένους 
τὴν ἀνομίαν" λογισμοὺς χαὶ τὰ ἐχϑρὰ τῇ ἀληϑείᾳ ἐνθυμήματα. 

ὅ οὕτως δὲ xal ἀναιροῦσιν οἱ δίκαιοι πᾶσαν τὴν τῶν πολεμίων 
καὶ ἀπὸ κακίας ἐρχομένων ζωγρίαν, “ὡς «μηδὲ νήπιον καὶ ἄρτι ὑπο- 
φυόμενον καχὸν καταλείπεσϑαι. ἡμεῖς οὕτως ἀκούομεν χαὶ τοῦ ἐν 
ἑκατοστῷ καὶ τριαχοστῷ καὶ txro ψαλμῷ ῥητοῦ, οὕτως ἔχοντος" 
»ϑυγάτηρ Βαβυλῶνος ἡ ταλαίπωρος, μακάριος, ὃς ἀνταποδώσει σοι 

10 τὸ ἀνταπόδομά σου, ὃ ἀνταπέδωκχας ἡμῖν" μαχάριος, ὃς κρατήσει 
xal ἐδαφιεῖ τὰ νήπιά σου πρὸς τὴν πέτραν.“ ,νήπια“ γὰρ, Βαβυ- 
λῶνος,“ ἑρμηνευομένης συγχύσεως, οἱ ἄρτε ὑποφυόμενοι καὶ ἀνα- 
τέλλοντες ev τῇ ψυχῇ εἰσιν συγχυτιχοὶ λογισμοὶ οἱ ἀπὸ καχίας" ὧν 
ὃ κρατῶν, oc καὶ τῷ στερεῷ καὶ εὐτόνῳ τοῦ λόγου προσρῆξ jeu αὖὐ- 

15 τῶν τὰς κεφαλὰς, ἐδαφίξει »τὰ νήπια" τῆς »Βαβυλῶνος", “πρὸς τὴν 
πέτραν, * γιγνόμενος διὰ τοῦτο „uaxapıog.“ δβηδὸν οὖν τὰ τῆς κα- 
κίας καὶ παγγενεὶ κτείνειν κχελευέτω ὁ ϑεὸς, οὐδὲν ἐναντίον 
διδάσχων οἷς Ἰησοῦς κατήγγειλε, καὶ ἐν ὀφϑαλμοῖς τῶν „ev 
κρυπτῷ“ Ἰουδαίων ποιείτω ὁ ϑεὸς τὴν τῶν πολεμίων καὶ πὰν- 

20 των τῶν ἀπὸ καχίας ἀναίρεσιν. καὶ τοιοῦτόν γε ἔστω τὸ τοὺς μὴ 
πειϑομένους νόμῳ καὶ λόγῳ ϑεοῦ, ὁμοιωϑέντας τοῖς πολεμίοις 
καὶ ποιωθέντας ἀπὸ τῆς καχίας, πάσχειν ταῦτα, ἅπερ ἄξιον πάσχει» 
τοὺς ἀποστάντας λόγων ϑεοῦ. 

XXIIL Σαφῆ μὲν οὖν καὶ ἐκ τούτων, πῶς Ἰησοῦς ὁ „Nabo- 

25 ραῖος“ ἄνϑρωπος οὐκ ἀντινομοϑετεῖ τοῖς περὶ πλούτου καὶ 
τῶν ἐξισταμένων εἰρημένοις περὶ τοῦ δύσχολον εἶναι πλούσιον 

1747 εἰσέρχεσϑαι εἰς τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν" Ι εἴτε πλούσιόν τις λαμ- 
βάνει ἁπλούστερον τὸν ὑπὸ πλούτου περισπώμενον καὶ ὡς ὑπὸ 
ἀκάνϑης αὐτοῦ ἐμποδιζόμενον φέρειν τοὺς τοῦ λόγου καρποὺς εἴτε 

80 χαὶ τὸν ἐν τοῖς ψευδέσι δόγμασι πλουτοῦντα, περὶ οὗ ἐν Παροι- 
μίαις γέγραπται" ,κρείσσων πτωχὸς δίκαιος ἢ πλούσιος ψεύστης." 


1 Vgl. Röm. 8, 7. Psal. 100, 8. — 6 Vgl. Deut. 2, 34 (Num. 21, 35). — 9 
Psal. 136, 8. 9. — 19 Vgl. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 174, 91. 181, 65. 
188, 57. 201, 52. 230, 94. 90 f. — 18 Vgl. Röm. 2, 29. — 24 Vgl. Matth. 2, 23 u 
andere Stellen. — 96 Vgl. Matth. 19, 23. Mark. 10, 25. Luk. 18, 25 und oben 
VI 16, 8. 86 2. 13 f. — 98 Vgl - Matth. 13, 22. Mark. 4, 18. 19. Luk. 8, 14. — 81 
Vgl. Prov. 28, 6. 


6 οὕτως A οὕτω M Ausgg. | 7 ἡμεῖς < PDel. | 8 éxatootó xal τριαχοστῷ 
καὶ Ext) οἂς A | 12 ἑρμηνευομένης) Spiritus asper in Correctur A | 18 εἰσιν A 
εἰσι MAusgg. | 14 προσρρῆξαι A | 80 τὸν] τὸ Del. | 81 χρείσσων A χρείττων P 
Del. χρεῖσσον MHO.Sp. 
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eixoc de ἀπὸ τοῦ ,ὁ ϑέλων ἐν ὑμῖν εἶναι πρῶτος ἔστω zar- 
τῶν διάχονος“ καὶ „ol ἄρχοντες τῶν ἐϑνῶν κατακυριεύουσιν αὐτῶν“ 
χαὶ „ol ἐξουσιάζοντες ἐν αὐτοῖς εὐεργέται καλοῦνται“ εἰληφέναι τὸν 
Κέλσον ὅτι Ἰησοῦς φιλαρχίαν ἐχώλυεν, ἥντινα οὐχ ἐναντίαν εἶναι 
5 νομιστέον τοῦ (ἄρξεις σὺ ἐϑνῶν πολλῶν, σοῦ δὲ οὐχ ἄρξουσι,“ ua- 
λιστα διὰ τὰ ἀποδεδομένα εἰς τὴν λέξιν. 
ἑξῆς δὲ τούτοις παραῤῥίπτει περὶ τῆς σοφίας ὁ! Ἀέλσος, olo- 
μενος τὸν Ἰησοῦν διδάσχειν μὴ παριτητὸν εἶναι πρὸς τὸν πα- 
τέρα τῷ σοφῷ. εἴπωμεν δὲ πρὸς αὐτόν" ποίῳ σοφῷ; εἰ uiv γὰρ 
10 τούτῳ, ὃς πεποίωται κατὰ τὴν λεγομένην σοφίαν ,τοῦ χύσμου 
τούτου,“ ovoav μωρίαν (παρὰ τῷ ϑεῷ," καὶ ἡμεῖς φήσομεν μὴ παρ- 
ιτητὸν εἶναι πρὸς τὸν πατέρα τῷ οὕτως copo: εἰ δὲ σοφίαν 
τίς νοήσαι τὸν Χριστὸν, ἐπεὶ Χριστός ἐστι ϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ 
σοφία, οὐ μόνον παριτητὸν πρὸς τὸν πατέρα τῷ οὕτως σοφῷ 
15 λέγομεν εἶναι, ἀλλὰ καὶ πολλῷ τῶν μὴ τοιούτων διαφέρειν τὸν κε- 
χοσμημένον χαρίσματί φαμεν λόγῳ (,σοφίας“ καλουμένῳ, διὰ τοῦ 
πνεύματος διδομένῳ. 
XXIV. Πάλιν τε av τὸ δόξης ἀντιποιεῖσϑαι τῆς παρ᾽ ἀν- 
ϑρώποις οὐ κατὰ τὴν Ἰησοῦ μόνου διδασχαλίαν χωλύεσϑαί φαμεν 
20 ἀλλὰ καὶ κατὰ τὴν παλαιὰν γραφήν. ἐπαρώμενος γοῦν ἑαυτῷ τις 
τῶν προφητῶν, εἰ ἔνοχος εἴη τοῖς ἁμαρτήμασι, φησὶν ἀντὶ με- 
γίστου κακοῦ συμβῆναι ἂν αὐτῷ καὶ τὴν βιωτικὴν δόξαν. λέγει δὲ 
οὕτως κύριε, ὁ ϑεός μου, εἰ ἐποίησα τοῦτο, εἰ ἔστιν ἀδικία ἐν 
χερσί μου, εἰ ἀνταπέδωκα τοῖς ἀνταποδιδοῦσί μοι καχὰ, ἀποπέσοιμι 
25 ἄρα ἀπὸ τῶν ἐχϑρῶν μου κενός" καταδιώξαι ἄρα 0 ἐχϑρὸς τὴν ψυ- 
χήν μου καὶ καταλάβοι, καὶ καταπατήσαι εἰς γῆν τὴν ζωήν μου, καὶ 
τὴν δόξαν μου εἰς χοῦν κατασχηνώσαι." 
ἀλλ᾽ οὐδὲ τὸ „un μεριμνᾶτε τί φάγητε ἢ τί πίητε. κατανοήσατε 
τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ ἢ κατανοήσατε τοὺς κόρακας, ὅτι οὐ 
80 σπείρουσιν οὐδὲ ϑερίξουσι, καὶ ὁ πατὴρ ἡμῶν ὁ οὐράνιος τρέφει 
αὐτά. πόσῳ μᾶλλον ὑμεῖς διαφέρετε τῶν πετεινῶν;"“ καὶ περὶ ἐν- 
δύματος τί μεριμνᾶτε; καταμάϑετε τὰ κρίνα τοῦ ἀγροῦ“ καὶ τὰ 


1 Vgl. Matth. 20, 26. 27. 25. Mark. 10, 43. 44. 42 (Luk. 22, 26. 27). — 8 Luk. 
22, 25. — 5 Deut. 15, 6. 28, 12. — 10 Vgl. IKor. 3, 19. — 18 Vgl. I Kor. 1, 24. 
18. — 16 Vgl. I Kor. 12, 8. — 19 Vgl. Matth. 23, 8—12. — 28 Psal. 7, 4. 5. 6. 
— 28 Vgl. Matth. 6, 25. 26. Luk. 12, 29. 24. — 81 Matth. 6, 28. 


2 διάχονος] dazu am Rand yo' δοῦλος ΑἹ| 4 ὅτι P Meorr. JolCort. Del. τί A 
Hd.Sp. | 7 τῆς [80] A | 8 πατέρα) πρᾶ, vor « ein Buchst. ausradiert A | 19 οἵτως 
A οὕτω Ausgg. | 14 ov] Spiritus fehlt A | οὕτως A οὕτω Ausgg. | 19 μόνου Α Ηδ. 
Sp. μόνον PDel. | 23 οἵτως A οὕτω Ausgg. | 27 χατασχηνῶσαι A | 80 οὐδε [80] 
A | ἡμῶν ΑΒδ. ὑμῶν MSp.Del. 
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ἑξῆς ἐναντία ἐστὶ ταῖς ἐν τῷ νόμῳ εὐλογίαις, διδασχούσαις τὸν 
δίχαιον ἐσθίοντα πληροῦσϑαι, καὶ τῷ ὑπὸ τοῦ Σολομῶντος τοῦτον 
εἰρημένῳ τὸν τρόπον" „Olxauos ἐσϑίων ἐμπίπλησι ψυχὴν, ψυχαὶ δὲ 
ἀσεβῶν ἐνδεεῖς. “ χρὴ γὰρ ὁρᾶν τὴν τῆς ψυχῆς τροφὴν δηλουμένην 
ὅ ἐν τῇ κατὰ τὸν νόμον εὐλογίᾳ" ῆς οὐχ ὁ σύνϑετος πληροῦται &v- 
1757 ϑρῶπος ἀλλ᾽ ἡ ψυχὴ μόνη. ἀπὸ | δὲ τοῦ εὐαγγελίου λαμβάνειν δεῖ 
τάχα μέν τι καὶ βαϑύτερον τάχα δέ τι καὶ ἁπλούστερον, ὅτι χρὴ μὴ 
ξενίζεσϑαι ταῖς περὶ τῶν τροφῶν καὶ ἐνδυμάτων τὴν ψυχὴν φρον»- 
τίσιν, ἀλλ᾽ εὐτέλειαν ἀσχοῦντα πεπεῖσϑαι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ προνο- 
10 εἴσϑαι, εἰ μόνων τις τῶν ἀναγκαίων φροντίζοι. 


ΧΧΥ. Ὁ μὲν οὖν Ἀέλσος, un ἀντιπαραϑεὶς τὰ δοκοῦντα Evar- 
τία ἀπὸ τοῦ νόμου τοῖς ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου, φησὶ καὶ τό τῷ δ᾽ 
ἅπαξ τυπτήσαντι παρέχειν καὶ αὖϑις τύπτειν. ἡμεῖς δ᾽ ἐροῦ- 
μὲν εἰδέναι μὲν καὶ τὸ »ὀφϑαλμὸν ἀντὶ ὀφϑαλμοῦ καὶ ὀδόντα ἀντὶ 
ὀδόντος“ εἰρημένον τοῖς πάλαι ἀνεγνωκέναι δὲ καὶ τὸ "Ero δὲ λέγω 
ὑμῖν" „To τύπτοντί σε! εἰς τὴν σιαγόνα πάρεχε καὶ τὴν ἄλλην." 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ περιηχηϑεὶς οἶμαι ὁ Κέλσος ἀπὸ τῶν διαιρούντων τὴν 
κατὰ τὸ εὐαγγέλιον ϑεότητα ix τῆς νομικῆς ϑεότητος τὰ τοιαῦτα 
τίϑησι, λεκτέον πρὸς τὸν λόγον αὐτοῦ ὅτι οἷδε καὶ τὰ παλαιὰ γράμ- 
20 ματα (τὸ) „ro τύὐπτοντί σε εἰς τὴν δεξιὰν σιαγόνα πάρεχε καὶ 

τὴν ἄλλην.“ ἐν γοῦν τοῖς Ἱερεμίου Θρήνοις γέγραπται: »ἀγαϑὸν ἀνδρὶ, 
ὅταν ἄρῃ ζυγὸν ἐν νεύτητι αὐτοῦ, καϑήσεται κατὰ μόνας καὶ σιω- 
πήσεται, ὅτι ἦρεν ἐφ᾽ ἑαυτῷ. δώσει τῷ παίοντι αὐτὸν σιαγόνα, καὶ 
χορτασϑήσεται ὀνειδισμῶν. “ οὐχ ἀντι ιατάσσεται ϑεοῦ τὸ evay- 
25 γέλιον τῷ τοῦ νόμου ϑεῷ οὐδὲ περὶ τῆς χατὰ τὸ ῥητὸν κατὰ 
κόῤῥης πληγῆς" οὐδ᾽ ὁπότερος φεύδεται, οὔτε Movons οὔτε In- 
0005, οὐδ᾽ ὁ πατὴρ τὸν Ἰησοῦν πέμπων ἐπελάϑετο, τίνα 
Μωῦσεϊ διετάξατο" ἀλλ᾿ οὐδὲ καταγνοὺς τῶν ἰδίων νόμων 
μετέγνω καὶ τὸν ἄγγελον ἐπὶ τοῖς ἐναντίοις ἀποστέλλει. 


80 XXVI. El δὲ χρὴ κἂν ὀλίγα περὶ τῆς διαφόρου πολιτείας εἰ- 
πεῖν, ἥντινα Ἰουδαῖοι κατὰ Μωὕσέα πρότερον ἐπολιτεύοντο, καὶ 


1 


σι 


2 Vgl. Lev. 26, 5. — 8 Prov. 13, 25. — 14 Matth. 5, 38. Exod. 21, 24. — 
15 Matth. 5, 39. Luk. 6, 29. — 20 Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). — 21 Klagel. Jerem. 
3, 27—29. 


2 σαλομῶντος A | 10 μόνων A μόνον P Ausgg. | ἀναγκαίων) ( aus ζ corr. 
A | 16 πάρεχε) παρέχην Α | 20 (τὸ) füge ich nach dem Sprachgebrauch des Ori- 
genes ein | 92 κατὰ μόνας in χαταμόνας (so Ausgg.) corr. A | 24 ϑεοῦ τὸ εὐαγγέ- 
λιον A Ausgg., ὃ ϑεὸς τοῦ εὐαγγελίου liest Bo. (Notae p. 401); οὖν τὸ εὐαγγέλιον 
vermute ich, da eine Partikel wie οὖν der Satzverbindung wegen nötig ist, u. τὸ 
εὐαγγέλιον dem Ἰησοῦς (vgl. oben VII 18, 8. 169 Z. 24) entsprechen würde | 28 
uwvon AAusgg. 
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ΚΑΤΑ KEAZOY VII 24. 25. 20. 177 


nv Χριστιανοὶ νῦν xara τὴν Ἰησοῦ διδασκαλίαν βούλονται κατορ-. 


ϑοῦν, φήσομεν ὅτι οὔτε τῇ κλήσει τῶν ἐϑνῶν NouoLe κατὰ τὸν 
Μωῦσέως ὡς πρὸς τὸ γράμμα πολιτεύεσϑαει νόμον, ὑπὸ Ῥωμαίοις 
τεταγμένων, οὔτε τοῖς πάλαι Ἰουδαίοις οἷόν τ᾽ ἦν τὸ σύστημα τῆς 
πολιτείας ἔχειν ἀκαϑαίρετον, εἰ xad ὑπόϑεσιν τῇ κατὰ τὸ εὐαγγέ- 
λιον πολιτείᾳ ἐπείϑοντο. ἀναιρέσει μὲν γὰρ πολεμίων ῇ τῶν 
παρὰ τὸν νόμον πεποιηκότων καὶ ἀξίων χριϑέντων τῆς διὰ πυρὸς 
n Aldo» ἀναιρέσεως οὐχ οἷόν v ἦν Χριστιανοὺς χρῆσϑαι κατὰ τὸν 
Mo$o£og νόμον, εἴ γε οὐδ᾽ οἱ Ἰουδαῖοι ϑέλοντες κατ᾽ ἐχεῖνον 
δύνανται ταῦτα, ὡς ὁ νόμος προσέταξεν, ἐπιτελεῖν. πάλιν τε αὖ 
ἐὰν ἀνέλῃς ἀπὸ τῶν τότε Ἰουδαίων, σύστημα ἴδιον πολιτείας καὶ 
χώρας ἐχόντων, τὸ ἐπεξιέναι τοῖς πολ ἐμίοις xal στρατεύεσϑαι 
ὑπὲρ τῶν πατρίων καὶ ἀναιρεῖν ἢ ὅπως ποτὲ κολάζειν τοὺς μοι- 
χεύσαντας 7 φονεύσαντας 7 τι τῶν τοιούτοις παραπλησίων πεποιη- 
κότας, οὐδὲν λείπεται ἢ τὸ ἀρδην αὐτοὺς  ἀϑρόους ἀϑρόως ἀπολέσϑαι, 
ἐπιτιϑεμένων τῶν πολεμίων τῷ ἔϑνει, ὡς ὑπὸ τοῦ ἰδίου νόμου 
ἐκνενευρισμένων καὶ κωλυομένων ἀμύνεσϑαι τοὺς πολεμίους. καὶ 
μὴ βουλομένη ys ἡ πάλαι μὲν τὸν νόμον δεδωκυῖα πρόνοια νῦν db 
τὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ εὐαγγέλιον χρατεῖν Erı τὰ Ἰουδαίων καϑεῖλεν 
αὐτῶν τὴν πόλιν καὶ τὸν ναὸν καὶ τὴν παρὰ τῷ ναῷ διὰ ϑυσιῶν 
καὶ τῆς ἀναγεγραμμένης λατρείας ϑεραπείαν τοῦ ϑεοῦ. ὥσπερ ó 
ἐκεῖνα μὴ βουλομένη ἐπιτελεῖσϑαι ἔτι καϑεῖλε, τὸν τρόπον τὸν αὐ- 
τὸν τὰ Χριστιανῶν ηὔξησε καὶ ὁσημέραι εἰς πλῆϑος ἤδη δὲ καὶ 
παῤῥησίαν ἐπιδέδωχε, καίτοι γε Ι μυρίων ὅσων κωλυμάτων γενομένων 
πρὸς τὸ μὴ ἐπισπαρῆναι τὴν Ἰησοῦ διδασκαλίαν τῇ οἰκουμένῃ. ἀλλ᾽ 
ἐπεὶ ϑεὸς nv ὁ βουλόμενος καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ὠφεληϑῆνωι 
διὰ τῆς Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ διδασκαλίας, πᾶσα μὲν ἀνθρωπίνη βουλὴ 
κατὰ Χριστιανῶν χαϑῃρέϑη, 000 (δὴ αὐτοὺς ἐταπείνουν βασιλεῖς 


28 Vgl. Eusebius, Hist. eccl. VI 36, 1 und K. Joh. Neumann, Der röm. Staat 
u. die allgem. Kirche S. 268 Anm. 2. 


4 τεταγμένων MCOAT. Ausgg. τεταγμένοις A | 6 hinter vóv-]- t: Bo. (Notae p. 401) 
vermutungsweise | 9 xat' ἐχεῖνον] xav' ἐχείνων liest Bo. (Notae p. 401) | 11 σύσ- 
Tnuc) ἡ in Correctur, darüber Rasur A | 18 ὁπῶς ποτε A | 14 παραπλησίων aus 
παραπλησίως, w. e. sch., corr. A | 17 éxvevevououévov xai χωλυομένων) éxvevev- 
ρισμένῳ xal xoàvouévo liest Bo. (Notae p. 401) ohne Grund, vgl. z. B. unten 
VII 28, S. 178 Z. 21 | 22 ἐπιτελεῖσϑαι)] ἐπὶ aus &i corr. A | 98 τὰ [80] A | hinter 
ηὔξησε ist vielleicht (μὲν) ausgefallen | hinter ὅσημέραι + αὐξάνει Bo. (Notae p. 401) 
vermutungsweise | 27 μὲν « Del. | 28 χαϑρρέϑη) χαϑρέϑη [80] x«9" von I. [0] 
H. auf Rasur, am Rand yo xadmge von I. H., doch expungiert, wohl nachdem 
die Variante in den Text eingesetzt war, A | (6) füge ich des vorausgehenden μὲν 
wegen ein, (γὰρ) MCOTT. Ausgg. 
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καὶ ἐϑνῶν ἡγούμενοι καὶ δῆμοι πανταχοῦ, τοσούτῳ πλείους ἐγίνοντο 
„xal κατίσχυον σφόδρα σφόδρα." 
XXVIL Ὡξῆς δὲ τούτοις ὁ Κέλσος διὰ πλειόνων τὰ μὴ λεγό- 
μενα 99 ἡμῶν τιϑεὶς oc λεγόμενα ὑφ᾽ ἡμῶν περὶ τοῦ ϑεοῦ, ὡς 
δσώματος τῇ φύσει τυγχάνοντος καὶ ἀνθϑρωποειδοῦς σώ- 
ματος, ἀνατρέπειν ἐθέλει τὰ μὴ τεϑειμένα ὑφ᾽ ἡμῶν, ἅπερ πε- 
ρισσὸν παραϑέσϑαι ἢ τὴν ἀνατροπὴν αὐτῶν. εἰ μὲν γὰρ ἃ λέγει 
ἡμᾶς φάσκειν περὶ ϑεοῦ ἐλέγομεν, xal πρὸς αὐτὰ ἵστατο, ἀναγκαῖον 
nv ἡμῖν τὸ τιϑέναι τὰς λέξεις αὐτοῦ χαὶ κατασκχδυάξειν μὲν τὰ ἡμέ- 
10 τερα λύειν δὲ τὰ ἐχείνου' εἰ δ᾽ ἑαυτῷ συνείρει ἃ ἤτοι ἀπ᾽ οὐδενὸς 
ἤχουσεν ἢ, ἵνα xol δοϑῇ ὅτι ἤχουσεν, ἀπό τινων ἁπλῶν καὶ ἀκε- 
ραίων καὶ μὴ εἰδότων τὸ τοῦ λόγου βούλημα, οὐ χρὴ ἡμᾶς τευτά- 
ζειν περὶ τὰ μὴ ἀναγχαῖα. σαφῶς γὰρ ἀσώματόν φασιν οἱ λόγοι 
τὸν ϑεόν" διὸ καὶ ,ϑεὸν οὐδεὶς ἑώραχε πώποτε,“ καὶ ,,εἰκὼν“ λέ- 
15 γεται εἶναι „Tod ἀοράτου ϑεοῦ ὁ πρωτότοχος πάσης κτίσεως," οἷς 
εἰ ἔλεγεν ἀσωμάτου. μετρίως δ᾽ ἐν τοῖς πρὸ τούτων καὶ περὶ ϑεοῦ 
διειλήφαμεν ἐξετάζοντες, πῶς νοοῦμεν τὸ ,πνεῦμα ὁ ϑεὸς, καὶ τοὺς 
προσχυνοῦντας αὐτὸν ἐν πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ δεῖ προσχυνεῖν." 
XXVIIL Μετὰ (de) τὰ περὶ ϑεοῦ, ἐν οἷς ἡμᾶς συχοφαντεῖ, πυν- 
20 ϑάνεται ἡμῶν ποῖ ἀπεῖναι μέλλομεν; καὶ τίνα ἐλπίδα ἔχο- 
μεν; καὶ ὡς ἀποχριναμένων, τίϑησι δῆϑεν ἡμετέρας φωνὰς οὕτως 
ἐχούσας: εἰς ἄλλην γῆν, ταύτης χρείττονα. καὶ πρὸς τοῦτό 
φησιν ἱστόρηται ϑείοις ἀνδράσι παλαιοῖς εὐδαίμων βίος 
ψυχαῖς εὐδαίμοσιν ὠνόμασαν δὲ [οἱ δὲ) οἱ μὲν μακάρων νή- 
25 σους, οἱ δὲ (Ἠλύσιον πεδίον“ ἀπὸ τῆς λύσεως τῶν ἔνϑεν 
κακῶν, ὥσπερ καὶ Ὅμηρος" 
ἀλλὰ σ᾽ ἐς Ἠλύσιον πεδίον καὶ πείρατα γαίης 
ἀϑάνατοι πέμψουσι, 
τῇ περ δηίστη βιοτῆ. 


9 Vgl. Exod. 1, 7. — 4 Vgl. Clement. Hom. XVII] 7ff. Minucius Felix, Octa- 
vius Cap. XVIII 10. Tertullian, De carne Chr. Cap. ΧΙ. — 14 Joh. 1, 18. — Kol. 
1, 15. — 16 Vgl. oben VI τῷ. — 17 Joh. 4, 24. — 27 Homer, Od. IV 563—500. 


6 περισσὸν) ρει von I. [?] H. übergeschr. A | 10 δ᾽ ἑαυτῷ schreibe ich nach 
Bo. (Notae p. 401), vgl. oben VI 64, S. 131 Z. 13. VII 12, S. 163 Z. 21; unten 
VII 33, S. 183, Z. 25; δὲ αὐτῷ AAusgg. | συνείρει Meorr., Sp. am Rand, HB. Del. 
im Text; συνήρει A | ἤτοι] 7; &us ἢ corr. A | 16 ὡς ei] ὡσεὶ A | 17 τοὺς] Rasur über 
t A [19 (δὲ) füge ich mit M°OrT. u. den Ausgg. ein | hinter περὲ + τοῦ M Ausgg. | 
94 ὠνόμασαν Moorr. Ausgg. ὠνόμασεν A | [οἱ δὲ] ὃ in Correctur A; als fehlerhaft 
von mir eingeklammert, von M u. den Ausgg. zu kühn in αὐτὸν corrigiert; ob 
ein Wort, und welches durch οἱ δὲ verdrängt worden ist, lässt sich nicht ent- 


scheiden. 


ΚΑΤΑ KEAZOY YII 26. 27. 28. 179 


Πλάτων δὲ ἀϑάνατον τὴν ψυχὴν ἡγούμενος ἐκείνην τὴν 


1767 χώραν, ἔνϑα στέλλεται, ἄντικρυς »γἔν“ | ὠνόμασεν οὕτως" 
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10 


20 


25 


30 


»πάμμεγά τι εἶναι“ φήσας „auto, καὶ ἡμᾶς οἰκεῖν τοὺς 
μέχρε Ἡρακλείων στηλῶν ἀπὸ Φάσιδος àv oux oo Tıvı HO- 
eío, ὥσπερ περὶ τέλμα μύρμηκας ἢ βατράχους περὶ τὴν 
ϑάλασσαν οἰκοῦντας, καὶ ἄλλους ἄλλοϑι πολλοὺς ἐν (πολ- 
λοῖς) τοιούτοις τόποις οἰκεῖν. εἶναι γὰρ πανταχῇ περὶ τὴν 
γῆν πολλὰ κοῖλα καὶ παντοδαπὰ χαὶ τὰς ἰδέας καὶ τὰ με- 
γέϑη, εἰς ἃ συνεῤῥυηκέναι τό τε ὕδωρ καὶ τὴν ὁμίχλην καὶ 
τὸν | apa‘ αὐτὴν δὲ τὴν γῆν καϑαρὰν ἐν καϑαρῷ κεῖσϑαι 
τῷ οὐὔὖραν ᾧ." 

ὑπολαμβάνει τοίνυν ὁ Κέλσος τὰ περὶ τῆς ἄλλης γῆς κρείτ- 
τονος xal πολλῷ ταύτης διαφερούσης εἰληφέναι ἡμᾶς ἀπό 
τινῶν νομιζομένων αὐτῷ ϑείων παλαιῶν ἀνδρῶν καὶ μάλιστα 


ὅ Πλάτωνος, τοῦ ἐν τῷ Φαίδωνι περὶ γῆς καϑαρᾶς ἐν χαϑαρῷ 


κειμένης οὐρανῷ φιλοσοφήσαντος" οὐχ ὁρῶν ὅτι Moor, ὁ πολλῷ 
χαὶ τῶν Ἑλληνικῶν γραμμάτων ἀρχαιότερος, εἰσήγαγε τὸν ϑεὸν 
ἐπαγγελλόμενον τὴν ἁγίαν γῆν καὶ ,ἀγαϑὴν καὶ πολλὴν, δέουσαν 
γάλα καὶ μέλι“ τοῖς κατὰ τὸν νόμον ἑαυτοῦ βιώσασιν, οὐδ᾽ ὡς ol- 
ονταί τινες τὴν ,ἀγαϑὴν,“ τὴν κάτω νομιζομένην Ἰουδαίαν, κειμένην 
χαὶ αὐτὴν ἐν τῇ ἀρχῆϑεν κατηραμένῃ ἐν τοῖς ἔργοις τῆς παραβάσεως 
τοῦ Adau γῇ. τὸ γὰρ ,ἐπικατάρατος ἡ γῆ ἐν τοῖς ἔργοις σου ἐν 
λύπαις φαγῇ αὐτὴν πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς σου“ περὶ OAng εἴ- 
ρῆται τῆς γῆς, ἣν ,ἐν λύπαις,“ τουτέστι πόνοις, ἐσϑίει πᾶς ἄνϑρω- 
πος „ev τῷ ᾿Αδὰμ΄ ἀποϑανὼν, καὶ ἐσϑίει (πάσας τὰς ἡμέρας τῆς" 
ἑαυτοῦ ,ζωῆς. καὶ ὡς ,ἐπικατάρατος“ πᾶσα ἡ γῆ ,,ἀχάνϑας καὶ 
τριβόλους ἀνατελεῖ“ ,ο,πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς" τοῦ iv τῷ ᾿Αδὰμ 
ἐχβληϑέντος ἀπὸ τοῦ παραδείσου, καὶ ,iv ἱδρῶτε τοῦ προσώπου“ 
ἑαυτοῦ ἐσϑίει πᾶς ἄνϑρωπος τὸν ἑαυτοῦ ἄρτον, ἕως ἐπιστρέψει εἰς 
τὴν γῆν, ἐξ ἧς gg." πολὺν μὲν οὖν ἔχει λόγον ὅλα τὰ κατὰ 
τὸν τόπον τοῦτον, δυνάμενον εἰς τὴν σαφήνειαν τῶν λέξεων κα- 
τασχευασϑῆναι᾽ ὀλίγοις δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος ἠρχέσϑημεν, βουλόμενοι 


8 Plato, Phädon Cap. LVIII p. 109 A B. — 18 Vgl. Exod. 3, 8. — 22 Gen. 
3, 17. — 98 Vgl. I Kor. 15, 22 und oben IV 40, 1 313 Z. 19 f. — 96 Vgl. Gen. 3, 17. 
— Gen. 3, 18. — 27 Vgl. Gen. 3, 17. — 28 Vgl. Gen. 3, 19. 


1 δὲ A δ᾽ MAusgg. | 2 οὕτως A οὕτω M Ausgg. | 4 φασίδος A | σμιχρᾶ 
Plato Ausgg. μιχρῶ A | 6 {πολλοῖς) füge ich mit Plato u. den Ausgg. ein | 15 
γῆς schreibe ich, τῆς AAusgg. | 16 hinter οὐρανῷ + γῆς Del. | 20 νομιξομένην 
M Ausgg. νομίζων A | 28 περιόλης A|24 7» M Ausgg. 7 A|98 ἐν ἱδρῶτὴ viin 
Correctur A | 29 ἑαυτοῦ A αὐτοῦ M αὐτοῦ Ausgg. | ἄρτον Ausgg. χόρτον A. 
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ἀπολῦσαι περισπασμοῦ, τοῦ ὡς περὶ τῆς Ἰουδαίας γῆς ὑπολαμβᾶνον- 
τος εἰρῆσϑαι τὰ περὶ ἀγαϑῆς γῆς, ἣν 0 ϑεὸς ὑπισχνεῖται τοῖς δι- 
xaloıc. 

XXIX. Εἴπερ οὖν „N“ πᾶσα ,,γῆ“ αὐτὴ , ἐπικατάρατος ἐν τοῖς ἔρ- 
yoıs“ ἐστὶ τοῦ Adau xal τῶν ἐν αὐτῷ ἀποθανόντων. δῆλον ὅτι καὶ 
πάντα τὰ μόρια αὐτῆς μετέχει τῆς ἀρᾶς. ἐν οἷς ἐστι καὶ ἡ Ιουδαία γῆ; 
ὥστε μὴ δύνασϑαι ἐφαρμόζειν αὐτῇ τὸ „elc γῆν ἀγαϑὴν καὶ πολλὴν. 
εἰς γῆν ῥέουσαν γάλα καὶ μέλι, κἂν συμβολικῶς σχιὰ εἶναι ἀποδεικνύ- 
ηται ἡ Ἰουδαία καὶ ἡ Ἱερουσαλὴμ τῆς καϑαρᾶς ἐν καϑαρῷ κει- 
μένης οὐρανῷ γῆς ἀγαϑῆς καὶ πολλῆς, ἐν ἢ ἐστιν ἡ ἐπουράνιος 
Ἱερουσαλήμ᾽ περὶ ἧς διαλαβὼν ὃ ἀπόστολος, ὡς συνεγερϑεὶς,, Χριστῷ“ 
καὶ „ta ἄνω“ ζητῶν καὶ νοῦν εὐρὼν οὐδεμιᾶς ἐχόμενον ᾿Ιουδαϊκῆς 
μυϑολογίας φησίν" ἀλλὰ προσεληλύϑατε Σιὼν opeı xoi πόλει ϑεοῦ 
ζῶντος Ἱερουσαλὴμ ἐπουρανίῳ καὶ μυριάσιν ἀγγέλων πανηγύρει." 

iva δέ τις πεισϑῇ μὴ παρὰ τὸ βούλημα τοῦ ϑείου πνεύματος 
ἡμᾶς λέγειν περὶ τῆς παρὰ Mwücel γῆς ἀγαϑῆς καὶ πολλῆς, ἐπιστη- 


1160 caro | πᾶσι μὲν τοῖς προφήταις, διδάσχουσι τὴν εἰς Ἱερουσαλὴμ ἐπά- 


- 3 , » >» 2) m « 
νοδον τῶν πεπλανημένων καὶ ἀποπεπτωχότῶν AR | αὑτῆς χαὶ ara- 
« ) « 
ξαπλῶς ἀποχαϑισταμένων εἰς τὸν χαλούμενον τόπον καὶ πόλιν τοῦ 


^ α o € € > - 
20 ϑεοῦ παρὰ τῷ εἰπόντι oti „Ev εἰρήνῃ αγίᾳ ὁ τόπος αὐτοῦ," λέγοντι 
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δὲ xal τό" ,uéyag ὁ κύριος καὶ αἰνετὸς σφόδρα ἐν πόλει τοῦ ϑεοῦ 
ἡμῶν, ὄρει ἁγίῳ αὐτοῦ, εὐρίζονι ἀγαλλιάματι πάσης τῆς γῆς." 
ἀρκεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι τὰ ἀπὸ τοῦ τριαχοστοῦ 
καὶ ἕχτου. ψαλμοῦ, οὕτως ἔχοντα περὶ τῆς τῶν δικαίων γῆς" „old 
ὑπομένοντες (0v) κύριον αὐτοὶ κληρονομήσουσι γῆν“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
„ol δὲ πραεῖς κληρονομήσουσι γῆν καὶ κατατρυφήσουσιν ἐπὶ πλήϑει 
εἰρήνης“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα᾽ „ol εὐλογοῦντες αὐτὸν κληρονομήσουσι γῆν“ 
xal πάλιν" „ol δίκαιοι χληρονομήσουσε γῇ» xai χατασχηνώσουσιν 
εἰς αἰῶνα αἰῶνος ix αὐτῆς.“ ὅρα δ᾽ εἰ μὴ τὸ καϑαρὰν εἶναι ἐν 
καϑαρῷ τῷ οὐρανῷ τὴν γῆν δηλοῦται τοῖς ἀχούειν δυναμένοις 
τῶν οὕτως εἰρημένων iv τῷ αὐτῷ waAug: ο,ὑπόμεινον τὸν κύριον 


9 Vgl. Exod. 3, 8. — 4 Vgl. Gen. 3, 17. — B Vgl.I Kor. 15, 22. — 7 Exod. 
3,8.—9u.29 Vgl. Plato, Phädon Cap. LVIII p. 109 B. — 10 Vgl. Hebr. 12, 22. — 
11 Vgl. Kol. 3, 1. — 13 Hebr. 12, 22. — 16 Vgl. Exod. 3, 8. — 20 Psal. 75, 3. 
— 91 Psal. 47, 2. 3. — 24 Psul. 36, 9. — 96 Psal. 36, 11. — 27 Psal. 36, 22. 
— 98 Psal. 36, 29. — 81 Psal. 36, 34. 


1 ἀπολύσαε AAusgg.| 5 δηλονότι A | 12 οὐδὲ μιᾶς A | 16 μωῦσῆ A Ausgg. | 
22 vor ὄρει + ἐν M Ausgg. | εὑρίζονι A Hó. Sp. εὐρίζῳ Del.; vgl. zu der Stelle 
Paul de Lagarde, Psalterii Graeci quinquagena prima, Gottingae 1892, p. 62 | 28 
δ᾽ A δὲ Ausgg. | ἀπὸ] d auf Rasur A | τριαχοστοῦ xal &xtov] A5 A | 96 (τὸν) 
füge ich mit M u. den Ausgg. ein. 
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xal φύλαξον τὴν ὁδὸν αὐτοῦ, xal ὑψώσει σε τοῦ κατακληρονομῆ- 
σαι γῆν." 

XXX. Aoxst δέ μοι καὶ τὰ περὶ τῶν τῇδε τιμίων εἶναι νομιζο- 
μένων λίϑων, ἀποῤῥοήν τινα λεγομένων ἔχειν ἀπὸ τῶν ἐν τῇ κρείτ- 


5 τονι γῇ λίϑων, εἰλῆφϑαι τῷ Πλάτωνι ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ 


ἀναγεγραμμένων περὶ τῆς πόλεως τοῦ ϑεοῦ, περὶ ἧς γέγραπται: 
»ϑήσω τὰς ἐπάλξεις σου ἴασπιν καὶ τοὺς λίϑους σου λίϑους κρυσ- 
τάλλου καὶ τὸν περίβολόν σου λίϑους ἐκλεχτοὺς“ καὶ πάλιν ,ϑήσω 
τὰ ϑεμέλιά σου σάπφειρον." τὸν uiv οὖν παρὰ Πλάτωνε ἀλλη- 


10 γοροῦντες μῦϑον οἱ σεμνότερον τὰ τοῦ φιλοσόφου ἐξειληφότες διη- 


15 


25 


& 


γοῦνται, τὰς δὲ προφητείας, ap ὧν στοχαξόμεϑα καὶ τὸν Πλάτωνα 
εἰληφέναι, οἱ συγγενῶς τοῖς προφήταις xai ἐνθέως βιώσαντες καὶ 
πάντα τὸν χρόνον ἀναϑέντες τῇ ἐξετάσει τῶν ἱερῶν γραμμάτων 
τοῖς ἐπιτηδείοις διὰ βίου καϑαρότητα καὶ τὴν περὶ τὰ ϑεῖα φιλο- 
μάϑειαν παραστήσουσιν. 

ἡμῖν δὲ προκείμενον ἦν δεῖξαι ὅτι ἡμεῖς μὲν οὐχ ἀπὸ Ἑλλήνων 
ἢ Πλάτωνος τὰ περὶ τῆς arlas γῆς εἰλήφαμεν" ἐχεῖνοε δὲ, veo 
τεροι γενόμενοι οὐ μόνον τοῦ ἀρχαιοτάτου Μωυσέως ἀλλὰ xol τῶν 
πλείστων προφητῶν, ἤτοι παρακηκόασί τινῶν αἰνισσομένων 
περὶ τῶν τοιούτων, 7 xal ταῖς ἱεραῖς ἐντυχόντες γραφαῖς παραποι- 
ἥσαντες αὐτὰ τοιαῦτά τινα περὶ τῆς χρείττονος εἰρήχασι γῆς. σα- 
φῶς δ᾽ 6 Ayyalos παρίστησιν ἄλλο μὲν εἶναι «τὴν ξηρὰν“ ἀλλο δὲ 


»τὴν γῆν," ξηρὰν καλῶν ταύτην, ἐφ᾽ ἡ ἐσμεν. λέγει δὲ οὕτως" „Er 


ἅπαξ ἐγὼ σείσω τὸν οὐρανὸν καὶ (τὴν) γῆν καὶ τὴν ξηρὰν καὶ τὴν 
ϑάλασσαν." : 

XXXI. ὥσπερ δὲ αὐτὸς τὴν διήγησιν ἀνατίϑεται τοῦ παρὰ 
Πλάτωνι μύϑου, κειμένου (iv) τῷ Φαίδωνι, λέγων τάδε" τί δὲ διὰ 
τούτων ἐμφανίζει, οὐ παντὶ γνῶναι badıov' εἰ μὴ ὕστες 
ἐπαίειν δύναιτο; τί ποτ᾽ ἐστὶν ἐκεῖνο 0 φησιν ,Ux ἀσϑε- 
νείας καὶ βραδυτῆτος οὐχ] οἵους τε εἶναι διεξελϑεῖν ἐπ᾽ 


4 Vgl. Plato, Phädon Cap. LIX p. 110 D E. — 7 Jes. 54, 12. — 8 Jes. 54, 11. 
— 19 Vgl. oben V 05, S. 68 2. ἐδ u. VI 22, S. 92 2.1. — 98 Hagg. 2, 6. — 29 
Vgl. Plato, Phädon Cap. LVIII p. 109 D E. 


9 vor γῆν + τὴν M Ausgg. | ὅ εἰλῆφϑαι τῷ Πλάτωνι schreibe ich, εἰληφέναι 
τὸν Πλάτωνα MCOrT. Ausgg., εἰληφέναι τῶ πλάτωνι A | 9 σάπφῳειρον) x in Correc- 
tur A | ἀλλογοροῦντες A | 10 μύϑον A | hinter ἐξειληφότες + λέγουσι, doch ex- 
pungiert, A | 14 περὶ Mor. Ausgg. παρὰ A | 19 τινω") über ε getilgter Accent 
A | 20 παραποιήσαντες) ἡ übergeschr. Αἴ} 98 7 A ἧς Ausgg. | 24 (τὴν) füge ich 
mit M u. den Ausgg. ein | 26 τοῦ Bo. (Notae p. 401) Del. τῷ AHd.Sp. | 27 (ἐν) 
füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 80 οἵους aus oiovg corr. A | τὲ Ar 
Ausgg. 
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ἔσχατον τὸν ἀέρα“! emi εἰ ἡ ) φύσις ἱκανὴ εἴη ἀνασχέσϑαι 
ϑεωροῦσα, γνῶναι ἂν ὅτι ἐκεῖνός ἐστιν ὁ ἀληϑῶς οὐ- 
ρανὸς καὶ τὸ ἀληϑινὸν φῶς" τὸν αὐτὸν τρόπον xal ἡμεῖς τὰ 
περὶ τῆς ἁγίας χαὶ ἀγαϑῆς γῆς καὶ τῆς ἐν αὐτῇ πόλεως τοῦ ϑεοῦ 
οὐ χατὰ τὴν ἐνεστῶσαν νομίζοντες εἶναι πραγματείαν σαφηνίσαι 
ὑπερτιϑέμεϑα εἰς τὰ ἐξηγητικὰ τῶν προφητῶν, ἀπὸ μέρους κατὰ 
τὸ δυνατὸν ἡμῖν διηγησάμενοι περὶ πόλεως ϑεοῦ ἐν τοῖς πραγμα- 
τευϑεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν τεσσαραχοστὸν καὶ πέμπτον ψαλμὸν καὶ τὸν 
τεσσαραχοστὸν καὶ ἕβδομον ψαλμόν. οἷδε. δὲ ὁ ἀρχαιότατος Μωῦσέως 
καὶ τῶν προφητῶν λόγος τὰ ἀληϑινὰ πάντα ὁμώνυμα τοῖς τῇδε 
καϑολιχωτέροις, οἷον ,ἀληϑινὸν φῶς“ καὶ οὐρανὸν“ ἕτερον 
παρὰ „To στερέωμα“ καὶ τὸν ,τῆς δικαιοσύνης“ ἥλιον ἄλλον παρὰ 
τὸν αἰσϑητόν. xal ἀπαξαπλῶς δέ φησιν [ὅτι πρὸς ἀντιδιαστολὴν 
τῶν αἰσϑητῶν, ὧν οὐδέν ἐστιν ἀληϑινὸν, τό: ,ϑεὸς, ἀληϑινὰ 
τὰ ἔργα αὐτοῦ," ix ἄλλων uiv τάσσων τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ ἠτ- 
τόνων δὲ τὰ λεγόμενα ,ἔργα τῶν χειρῶν“ αὐτοῦ. μεμφόμενος γοῦν 
τισι διὰ τοῦ Ἡσαΐου φησί᾽ „ta ἔργα κυρίου οὐχ ἐμβλέπουσι καὶ τὰ 
ἔργα τῶν χειρῶν αὐτοῦ οὐ κχατανοοῦσι..“ xol ταῦτα μὲν ἐπὶ τοῦ- 
οὔτον. 

XXXIL Ἐπεὶ δὲ τὸν περὶ τῆς ἀναστάσεως Aoyov (πολὺν 
ὄντα καὶ δυσερμήνευτον καὶ δεόμενον σοφοῦ εἴπερ τι ἄλλο τῶν δογ- 
μάτων καὶ ἐπὶ πλεῖον διαβεβηκότος, ἵνα τὸ ἄξιον τοῦ ϑεοῦ παρα- 
στήσῃ καὶ τὸ μεγαλοφυὲς τοῦ δόγματος, διδάσχοντος λόγον ἔχειν 
σπέρματος τὸ καλούμενον χατὰ τὰς γραφὰς σχῆνος t? G ψυχῆς, 
ἐν ᾧ „ol“ δίκαιοι, ὄντες“ στενάζουσι „Bapovusvor,“ μὴ ϑέλοντες αὐτὸ 
»ἐκδύσασϑαι ἀλλ΄ ἐπενδύσασϑαι") μὴ νοήσας ὁ Κέλσος τῷ ἀπὸ 
ἰδιωτῶν χαὶ μηδενὶ λόγῳ παραστῆσαι δυναμένων ἀκηκοέναι περὶ 
αὐτοῦ χλευάζει τὸ λεγόμενον, χρήσιμον πρὸς τοῖς ἀνωτέρω εἰρημένοις 
ἡμῖν περὶ τούτου τοῦτο μόνον ὑποσημειώσασϑαι πρὸς τὸν λόγον, ὅτι 
οὐχ, ὡς οἴεται Κέλσος, τῆς μετενσωματώσεως παρακούσαντες 
τὰ περὶ ἀναστάσεώς φαμεν ἀλλ᾽ εἰδότες ὅτι ἡ vij ἑαυτῆς φύσει 
ἀσώματος καὶ ἀόρατος ψυχὴ ἐν παντὶ σωματικῷ τόπῳ τυγχάνουσα 


4 Vgl. Psal. 45, 5. 47, 2. 3. — 11 Vgl. I Joh. 2, 8. — Vgl. Hebr. 9, 24. — 
19 Vgl. Gen. 1, 6—8. — Vgl. Mal. 4, 2. — 14 Vgl. Dan. 4, 34. — 16 Vgl. Psal. 
101, 26. — 17 Jes. 5, 12. — 20 Vgl. Hebr. 5, 11. — 24 Vgl. II Kor. 5, 4. — 27 Vgl. 
oben I 27, I 79 Z. 11. — 28 Vgl. oben Il 55—67. V 18—20. 57. 58. 


8 τεσσαραχοστὸν καὶ πέμπτον] μὲ A | 9 τεσσαρακοστὸν xal ἕβδομον) ut 
A | 18 [Or] tilge ich mit Bo. (Notae p. 401) u. Del. | 20 ἐπεὶ PMcetrr., Hó. am 
Rand, Sp.Del im Text; ἐπὶ A | 22 πλεῖον) εἴ undeutlich A | διαβεβηκότος M 
Ausgg. διαβεβηχὸς A | 26 τῷ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 401) u. Del, τὸ A 
Hd.Sp. | 80 μετ᾽ ἐνσωματώσεως A. 
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δέεται σώματος olxelov τῇ φύσει τῷ τόπῳ ἐχείνῳ᾽ 0xtQ ὅπου μὲν 
φορεῖ ἀπεχδυσαμένη (TO) πρότερον ἀναγκαῖον μὲν περισσὸν δὲ ὡς 
πρὸς τὰ δεύτερα, ὅπου δὲ ἐπενδυσαμένη ᾧ πρότερον εἶχε, δεομένη 
κρείττονος ἐνδύματος εἰς τοὺς καϑαρωτέρους καὶ αἰϑερίους καὶ οὐ- 
δ ρανίους τόπους. καὶ ἀπεξεδύσατο μὲν ἐπὶ τὴν τῇδε γένεσιν ἐρχο- 
μένη τὸ χρήσιμον πρὸς τὴν ἐν τῇ ὑστέρᾳ τῆς κυούσης, ἕως nv ἐν 
αὐτῇ, χορίον' ἐνεδύσατο δὲ ὑπ᾽ ἐκεῖνο 0 ἦν ἀναγχαῖον τῷ ἐπὶ γῆς 
μέλλοντι διαζῆν. 
εἶτα πάλιν ὄντος τινὸς ,σκήνους" | ἐπιγείου οἰκίας, ἀναγκαίας 717 
10 που τῷ σκχήνει, καὶ καταλύεσϑαι μέν φασιν οἱ λόγοι τὴν ἐπίγειον 
olxiav ,ιτοῦ σκήνους“ τὸ δὲ σχῆνος ἐπενδύσασϑαι οἰκίαν axeı- 
ροποίητον αἰώνιον ἐν τοῖς οὐρανοῖς.“ λέγουσι δὲ οἱ τοῦ ϑεοῦ ἀνϑρω- 
ποι, τὸ“ μὲν ωφϑαρτὸν ἐνδύσασϑαι αὐτὸ ἀφϑαρσίαν,“ τὴν διαφέ- 
ρουσαν τοῦ ἀφϑάρτου, „to“ δὲ ,ϑνητὸν ἐνδύσασϑαι ἀϑανασίαν,“ 
1710 ἕτερον τυγχάνον τοῦ ἀϑανάτου. ὃν γὰρ λόγον ἔχει σοφία | πρὸς τὸ 
σοφὸν καὶ δικαιοσύνη πρὸς τὸ δίκαιον καὶ εἰρήνη πρὸς τὸ εἰρηνικὸν, 
τοῦτον τὸν λόγον ἀφϑαρσία μὲν πρὸς ἄφϑαρτον ἀϑανασία δὲ πρὸς 
ἀϑάνατον. ὅρα οὖν ἐφ᾽ οἷα προτρέπει ὁ λόγος, ,ἐνδύσασϑαι" λέγων 
τὴν ,ἀφϑαρσίαν“ καὶ τὴν „adavaolav,“ ἅτινα ὡς ἐνδύματα τῷ ἐν- 
20 δυσαμένῳ καὶ περιεχομένῳ τῶν τοιούτων ἐνδυμάτων οὐχ ἐᾷ φϑαρῆ- 
ναι ἢ ἀποϑανεῖν τὸν περικείμενον αὐτά. καὶ ταῦτα δ᾽ ἡμῖν ἀποτε- 
τολμήσϑω διὰ τὸν μὴ νοήσαντα 0 τι ποτὲ λέγομεν τὴν ἀνάστασιν 
καὶ διὰ τοῦτο γελῶντα καὶ χλευάζοντα ὃν οὐκ οἶδε λόγον. 


XXXIIL Olousvos δ᾽ ἡμᾶς διὰ τὸ γνῶναι καὶ ἰδεῖν τὸν ϑεὸν 

25 πρεσβεύειν τὰ περὶ τῆς ἀναστάσεως συνείρει ἑαυτῷ ἃ βούλεται 
καὶ τοιαῦτά φησιν' ὅταν δὴ πάντοϑεν ἐξείργωνται καὶ διε- 
λέγχωνται, πάλιν ὥσπερ οὐδὲν ἀκηκοότες ἐπανίασιν ἐπὶ τὸ 
αὐτὸ ἐρώτημα᾽ πῶς οὖν γνῶμεν καὶ ἴδωμεν τὸν ϑεόν; καὶ 
πῶς ἴωμεν πρὸς αὐτόν; ἴστω οὖν 0 βουλόμενος ὅτι, κἂν εἰς ἄλλα 
80 δεώμεϑα σώματος τῷ ἐν τόπῳ σωματικῷ τυγχάνειν, καὶ τοιούτου, 
ὁποία ἐστὶν ἡ φύσις τοῦ σωματικοῦ τόπου, καὶ δεόμενοι τοῦ σώ- 


2 Vgl. II Kor. 5, 4. — 9 Vgl. II Kor. 5, 1. — 10 Vgl. II Kor. 5, 1 
(I Kor. 15, 53). — 1 Vgl. I Tim. 6, 11. II Tim. 3, 17. — 18 u. 18 Vgl. I Kor. 
15, 53. 


2 (τὸ) füge ich mit Bo. (Notae p. 401) u. Del. ein | 8 δεομένη Jolcorr. Del. 
δεομένῳ AHD.Sp. | 7 χορίον A χωρίον M*Ausgg. | 9 hinter σχήνους -- x«i Bo. 
(Notae p. 401) Del, doch vgl. II Kor. 5, 1 | 10 xal < Bo. (Notae p. 401) Del. | 
18 αἰτὸ < Del. | 15 τυγχάνον] τυγχάνουσαν vermutet Bo. (Notae p. 401) | 18 
ἐνδύσασθαι M Ausgg. ἐνδύσασϑε A | 99 λέγομεν Jolcorr. Del. λεγόμενον A 
Ho. Sp. 
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ματος ἐπενδυώμεϑα τῷ σκήνει τὰ προειρημένα, ἀλλ᾽ εἰς yvaolv 
γε ϑιεοῦ σώματος οὐδαμῶς χρήζομεν. τὸ γὰρ γενῶσκον ϑεὸν οὐχ 
ὀφθαλμός ἐστι σώματος ἀλλὰ νοῦς, ὁρῶν τὸ ,κατ᾽ εἰχόνα“ τοῦ 
κτίσαντος καὶ τὸ δυνάμενον γινώσκειν ϑεὸν προνοίᾳ ϑεοῦ ἀνει- 
ληφώς. καὶ τὸ ὁρῶν δὲ ϑεὸν καϑαρά ἔστι καρδία, ἀφ᾽ ἧς οὐχέτι 
νδεέρχονται διαλογισμοὶ πονηροὶ, οὐ „Povor,“ οὐ ,,μοιχεῖαι, οὐ 
4X0Qrtlat;' οὐ (κλοπαὶ, οὐ „wevdouaprvplaı,“ οὐ „BAaopnulaı,“ οὐκ 
.09p6aAuóc πονηρὸς" οὐδ᾽ ἄλλο τι τῶν ἀτόπων di ἃ λέγεται" 
υμαχάριοε οἱ καϑαροὶ τῇ καρδίᾳ, Ott αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται." 
ἐπεὶ δ᾽ οὐχ αὐτάρχης ἡ ἡμετέρα προαίρεσις πρὸς τὸ πάντῃ ,κχαϑα- 
ρὰν“ ἔχειν τὴν ,καρδίαν,. ἀλλὰ ϑεοῦ ἡμῖν δεῖ, κτίζοντος αὐτὴν 
τοιαύτην, διὰ τοῦτο λέγεται ὑπὸ τοῦ ἐπιστημόνως εὐχομένου" .xaQ- 
dlav καϑαρὰν κτίσον ἐν ἐμοὶ 0 ϑεός." 

XXXIV. 422 οὐδ᾽ ὡς ἐν τόπῳ ὄντος τοῦ ϑεοῦ πευσόμεϑα 
troc καὶ ἐροῦμεν" πῶς ἴωμεν πρὸς αὐτόν; κρείττων γὰρ 0 ϑεὸς 
παντὸς τόπου καὶ περιεχτικὸς παντὸς οὑτινοσοῦν. καὶ οὐδέν ἐστι 
τὸ περιέχον τὸν ϑεόν. τὸ ἰέναι οὖν πρὸς τὸν ϑεὸν οὐ σωμα- 
τιχῶς προστέτακται ἡμῖν. τὸ ὀπίσω κυρίου τοῦ ϑεοῦ σου πο- 
ρεύσῃ.“ οὐδὲ σωματικῶς 0 προφήτης κολληϑεὶς τῷ ϑεῷ φησιν ἐν 
τῇ | εὐχῇ" ,ἐἰχολλήϑη ὀπίσω σου ἡ ψυχή μου. καταψεύδεται οὖν 
ἡμῶν Κέλσος λέγων προσδέχεσθαι ἡμᾶς ὀφϑαλμοῖς σώματος 
ϑεὸν ὄψεσϑαι καὶ ὠσὶ τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούεσϑαι καὶ 
χερσὶν αἰσϑηταῖς ψαύειν αὐτοῦ. οἴδαμεν δὲ ὁμωνύμως τοῖς 
σώματος ὀφϑαλμοῖς λεγομένους ὑπὸ τῶν ϑείων λόγων ὀφϑαλ- 
μοὺς, ὁμοίως δὲ καὶ τὰ ὦτα καὶ τὰς χεῖρας καὶ τὸ τούτων παρα- 
δοξότερον, αἴσϑησεν ϑειοτέραν καὶ ἑτεροίαν παρὰ τὴν συνήϑως 
ὑπὸ τῶν πολλῶν ὀνομαζομένην. ἐπὰν γὰρ λέγῃ ὃ προφήτης .ἀπο- 
χάλυψον τοὺς ὀφθαλμούς μου. καὶ κατανοήσω τὰ ϑαυμάσιά σου 
ἐκ τοῦ νόμου (oov 5) ,. ἐντολὴ κυρίου τηλαυγὴς, φωτίζουσα ὁ- 
φϑαλμοὺς,“ 7‘ φώτισον τοὺς ὀφϑαλμοῦύς μου, μή ποτε ὑπνώσω 


1 Vgl. I Kor. 15, 53. 54. II Kor. 5, 1—4. — 8 Vgl. unten VII 34, 2. 21. — 
Vgl. Gen. 1, 26. 27. — 5 Vgl. Matth. 15, 19 (Mark. 7, 21. 22). — 9 Matth. ὃ, 8. — 
19 Psal. 50, 12. — 18 Deut. 13, 4. — 20 Psal. 62, 9. — 26 Vgl. unten VII 36, 
8. 186 2. 14. — 97 Psal. 118, 18. — 29 Psal. 18. 9. — 80 Psal. 12, 4. 


1 ἐπενδυώμεϑα schreibe ich mit Bo. (Notae p. 401), dem Del. (I 717 Anm. d) 
folgt; ἐπενδυόμεϑα AAusgg. | 9 γιγνῶσχον AAusgg. | 8 ὁρῶν) ὃ ὧν liest Del. 
(I 717 Anm. e) mit Gelenius ohne Wahrscheinlichkeit | 4 γιγνώσχειν A Ausgg. 
15 χρείττων Poorr. Mcorr. Ausgg. χρείττω A | 16 οὑτινοῦν [so] A! | 18 τὸ] ob 
τῷ zu schreiben ist? | 22 wol A | ἀχούεσϑαι] ἀχούσεσϑαι P? Bo. (Notae p. 401) 
Del. (I 718 Anm. a) | 23 ψαύειν) ψαύσειν Bo. (Notae p. 401) Del. (I 718 Anm. a) 
29 (cov ἢ") füge ich mit den Ausgg. ein. 
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1787 εἰς ϑάνατον," οὐχ οὕτως τις | ἐμβρόντητός ἐστιν, ὡς νομίξειν ὁ- 
φϑαλμοῖς σώματος κατανοεῖσϑαι „Ta ϑαυμάσια"“ τοῦ ϑείου »»όμου," 
ῆ τὴν τοῦ χυρίου ἐντολὴν φοωτιστιχὴν εἶναι τῶν τοῦ σώματος 
ὀφϑαλμῶν, ἢ ὕπνον ϑανάτου ἐποιστικὸν συμβαίνειν περὶ τοὺς τοῦ 

5 σώματος ὀφϑαλμούς. 
ἀλλὰ καὶ ἐπὰν λέγῃ ὃ σωτὴρ ἡμῶν ,0 ἔχων ὦτα ἀκούειν 
ἀκουέτω,“ καὶ ὁ τυχὼν συνίησι περὶ ϑειοτέρων ταῦτα λέγεσϑαι 
ὥτων. Xy λέγηται »λόγος xvolov" γεγονέναι ἐν χειρὶ Ἱερεμίου τοῦ 
προφήτου ἢ ἄλλου τινὸς, ἢ νόμος „er χειρὶ" Μωῦσέως, ἢ ὅτι „tals 
10 χερσί μου ἐξήτησα τὸν ϑεὸν καὶ οὐχ ἡπατήϑην," οὐχ οὕτως ἐστί 
τις ἀνόητος, ὡς μὴ ἐκλαμβάνειν χεῖράς τινας εἶναι τροπικῶς χα- 
λουμένας, περὶ ὧν καὶ Ἰωάννης λέγει" „al χεῖρες ἡμῶν ἐψηλάφησαν 
περὶ τοῦ λόγου τῆς ζωῆς.“ εἰ δὲ καὶ περὶ τῆς χρείττονος αἰσϑή- 
σεῶς καὶ οὐ σωματικῆς βούλει ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων μαϑεῖν, 
15 ἄχουσον “Σολομῶντος ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγοντος. ,αἴσϑησιν 

ϑείαν εὐρήσεις." 


XXXV. Ov χρεία τοίνυν ἡμῖν ὡς οὕτω ζητοῦσι τὸν ϑεὸν 
ἀπιέναι, ὅπου ἡμᾶς πέμπει ὁ Κέλσος, εἰς Τροφωνίου καὶ εἰς 
Ἀμφιάρεω καὶ εἰς Μόψου, ἔνϑα φησὶν ἀνϑρωποειδεῖς ϑεω- 

20 ρεῖσϑαι ϑεοὺς καὶ, oc λέγει Κέλσος, οὐ ψευδομένους ἀλλὰ 
καὶ ἐναργεῖς. ἴσμεν γὰρ ἡμεῖς τούτους δαίμονας ὄντας, τρεφο- 
μένους κνίσσαις καὶ αἵμασι καὶ ταῖς ἀπὸ τῶν ϑυσιῶν ἀναϑυμιάσεσι. 
χαὶ οὕτω παρακατεχομένους ἐν τοῖς ἀπὸ τῆς ἐπιϑυμίας αὐτῶν κα- 
τασχευασϑεῖσι δεσμωτηρίοις" ἅτινα ἱερὰ ϑεῶν Ἕλληνες veroulxaoıy, 

25 ἀλλ΄ ἡμεῖς ἴσμεν ἀπατεώνων δαιμόνων εἶναι τὰ τοιαῦτα οἰκητήρια. 

μετὰ ταῦτα καχοήϑως ὁ Κέλσος φησὶ περὶ τῶν προειρημένων 
ἀνθρωποειδῶν κατ᾽ αὐτὸν ϑεῶν ὅτι ὄψεταί τις αὐτοὺς οὐχ 
ἅπαξ παραῤῥυέντας ὥσπερ τὸν τούτους ἐξαπατήσαντα 
ἀλλ᾽ ἀεὶ τοῖς βουλομένοις ὁμιλοῦντας. καὶ ἔοικέ γε διὰ τού- 

30 τῶν φάσμα μὲν νενομιχκέναι τὸν Ἰησοῦν, μετὰ τὴν ἐκ νεχρῶν ἀνά- 
στασιν ἐπιφανέντα τοῖς μαϑηταῖς, ὡσπερεὶ παραῤῥεύσαντα πρὸς 


9 Vgl. Psal. 118, 18. — 8 Vgl. Psal. 18, 9. — 4 Vgl. Psal. 12, 4. — 6 Matth. 
11, 15. 13, 9. 43. Mark. 4, 9. 23. Luk. 8, 8. 14, 35. — 8 ΜΕ, Jerem. 1, 4. 9. — 
9 Vgl. Num. 16, 40. — Psal. 76, 3. — 12 I Joh. 1, 1. — 15 Prov. 2, 5. — 80 
Vgl. oben I 41, I 92 Z. 1. 8. 
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ἀλλὰ καὶ] d in Correctur, ἃ u. x auf Rasur A | 21 τροφομένους A | 22 χνισαις 
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τὸ ὀφϑῆναι αὐτοῖς" ovg δ᾽ ὠνόμασε λέγων | ἀνϑρωποειδεῖς ϑεοὺς, 719 
τούτους οἴεται ἀεὶ τοῖς βουλομένοις ὁμελεῖν. πῶς δὲ δύναται 
φάσμα, Oc grow αὐτὸς, παραῤῥυὲν ix ἀπάτῃ τῶν ϑεασα- 
μένων καὶ μετὰ τὴν τότε ὄψιν τοσαῦτα ἐνεργεῖν καὶ ἐπιστρέφειν 
τὰς τῶν τοιούτων ψυχὰς καὶ πειϑὼ ἐμποιεῖν αὐταῖς περὶ τοῦ πάντα 
δεῖν ἀρεσχύόντως πράττειν ϑεῷ og κχριϑησομένους; πῶς δὲ φάσμα 
ὀνομασϑὲν ἀπελαύνει δαιμόνια xol ἄλλας οὐχ εὐχαταφρονγήτους ἔνερ- 
γείας ἐνεργεῖ, οὐχ ἕνα χεχληρωμένον τόπον ὡς οἱ xav αὐτὸν av- 
ϑρωποειδεῖς ϑεοὶ ἀλλὰ διῆχον ἐπὶ πᾶσαν τὴν οἰχουμένην καὶ 
συνάγον καὶ ἕλχον τῇ ἑαυτοῦ ϑειότητι οὺς ἂν εὕροι πρὸς τὸν καλὸν 
βίον κλίναντας ἑαυτούς; 

XXXVI. Μετὰ ταῦτα, πρὸς ἃ κατὰ τὸ δυνατὸν εἰρήχαμεν, τοι- 
αὗτα πάλιν ὁ Κέλσος φησίν οἱ δὲ καὶ πάλιν εἰρήσονται" πῶς 
lev , αἰσϑήσει μὴ καταλαμβανόμενοι γνώσονται τὸν ϑεόν; τί 

15 χωρὶς αἰσϑήσεως μαϑεῖν ἐστι δυνατόν; εἶτα πρὸς ταῦτα ἀπο- 
χρινόμενός φησιν" οὐχ ἀνθρώπου μὲν οὐδὲ τῆς φυχῆς ἀλλὰ 
σαρκὸς ἡ φωνή. ὅμως δ᾽ ovv ἀκουσάτωσαν, εἴ τι καὶ ἐπ- 
αἵειν δύνανται ὡς δειλὸν καὶ φιλοσώματον γένος" ἐὰν alo- 
ϑήσει μύσαντες ἀναβλέψητε νῷ καὶ σαρκὸς ἀποστραφέν- 

20 τὲς ψυχῆς ὀφϑαλμοὺς ἐγείρητε, μόνως οὕτως τὸν ϑεὸν 
ὄψεσϑε. Xv ἡγεμόνα (τῆς 0000) ταύτης ξζητῆτε, φευκτέοι 
μὲν ὑμῖν οἱ πλάνοι καὶ γόητες καὶ τὰ εἴδωλα προμνώμενοι' 
ἵνα μὴ παντάπασιν ἦτε καταγέλαστοι, τοὺς μὲν ἄλλους. 
τοὺς δεικνυμένους ϑεοὺς, ὡς εἴδωλα βλασφημοῦντες, τὸν 

25 δὲ χαὶ αὐτῶν ὡς ἀληϑῶς εἰδώλων ἀϑλιώτερον καὶ μηδὲ 
εἴδωλον ἔτι ἀλλ᾽ ζόντλως νεκρὸν σέβοντες καὶ πατέρα 
ὅμοιον αὐτῷ ζητοῦντες. 

xal πρῶτόν γε λεχτέον πρὸς τὴν προσωποποιΐαν αὐτοῦ, περι- 
τιϑέντος ἡμῖν λόγους ὡς ὑφ᾽ ἡμῶν λεγομένους εἰς τὴν περὶ ἀνα- 
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1 ove aus ovg corr. A | 5 πειϑὼ M Ausgg. ned [so] A | αὐταῖς] αὐτοῖς liest 


Bo. (Notae p. 401) ohne Grund | 8 χεχληρωμένον) χεκλρω [so] A | 10 £Axov] x aus 
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19 ἀναβλέψητε Sp.Del., vgl. unten VII 39, S. 189 Z. 19; ἀναβλέψαντες AHO.; will 
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Rand, Sp.Del. im Text; vgl. unten VII 39, S. 189 Z. 20 f., wo Origenes nicht wört- 
lich citiert | οὕτως A οὕτω Ausgg. | 21 (τῆς ὁδοῦ füge ich mit den Ausgg. 
wber vor, nicht hinter ταύτης ein, vgl. unten VII 40, S. 190 Z. 25 86 ἀλλ᾽ 
(övr)og schreibe ich mit Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 719 Anm. e), vgl. unten 

VII 40, S. 190 2. 32; ἄλλ᾽ ὡς PM Auesgg., ἄλλως A. 
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στάσεως σαρκὸς ἀπολογίαν, ὅτε ἀρετὴ μὲν προσωποποιοῦντός 
ἐστι τηρῆσαι τὸ βούλημα καὶ τὸ ἦϑος τοῦ προσωποποιουμένου, κα- 
κία δὲ, ὅτε τὰ μὴ ἀἁρμόζοντά τις περιτίϑησι ῥήματα τῷ προσώπῳ 
τοῦ λέγοντος. καὶ àx i ἴσης ye ψεκτοὶ ol ἐν προσωποποιΐᾳ βαρβάροις 
δ xal ἀπαιδεύτοις 7 οἰκότρεψι xol μηδέ ποτε φιλοσόφων λόγων 
ἀχηχούσι μηδὲ εὖ εἰρηκόσιν αὐτοὺς περιτιϑέντες φιλοσοφίαν, ἣν 
ἔμαϑε μὲν ὃ προσωποποιῶν, οὐχ εἰκὸς δὲ ἦν εἰδέναι τὸν προσωπο- 
ποιούμενον, καὶ πάλιν αὖ οἱ τοῖς καϑ᾽ ὑπόϑεσιν ὑποχειμένοις σο- 
φοῖς καὶ τὰ ϑεῖα ἐγνωχόσι περιτιϑέντες τὰ ἀπὸ ἰδιωτιχῶν παϑῶν 
10 ὑπὸ ἀπαιδεύτων λεγόμενα καὶ ἀπὸ ἀγνοίας ἀπαγγελλόμενα. ὅϑεν 
Ὅμηρος μὲν ἐν πολλοῖς ϑαυμάξεται, τηρήσας τὰ τῶν ἡρώων πρόσ- 
ὦπα, ὁποῖα αὐτὰ ὑπέϑετο ἀπ᾽ ἀρχῆς, οἷον τὸ Νέστορος ἢ τὸ Ὀδυσ- 
σέως ἴ ἢ τὸ “Διομήδους ἢ τὸ Ayautuvovog 1 ἢ Τηλεμάχου ἢ | Πηνελόπης 
7 τινος τῶν λοιπῶν" Εὐριπίδης δὲ ὑπὸ “Ἀριστοφάνους χωμφϑδεῖται 
15 ὡς ἀχαιροῤῥήμων διὰ τὸ πολλάκις περιτεϑεικέναι λόγους δογμάτων, 
ὧν ἀπὸ ᾿Αναξαγόρου ἢ τινος ἔμαϑε τῶν σοφῶν, βαρβάροις γυναιξὶν 

ῇ οἰκέταις. 
XXXVIL Εἴπερ δὲ τοιαύτη μὲν ἡ ἐν τῷ προσωποποιεῖν ἀρετὴ 
τοιαδὶ δὲ ἡ κακία, πῶς οὐχ εὐλόγως τις καταγελάσεται Κέλσου, 
20 Χριστιανοῖς περιτιϑέντος τὰ μὴ ὑπὸ Χριστιανῶν λεγόμενα; εἰ 
μὲν γὰρ ἰδιωτῶν ἀνέπλασσε λόγους, πόϑεν τοῖς τοιούτοις δύνασϑαι 
διαχρίνειν αἴσϑησιν ἀπὸ τοῦ νοῦ καὶ αἰσϑητὰ νοητῶν καὶ δογμα- 
τίζειν παραπλησίως τοῖς ἀναιροῦσι νοητὰς οὐσίας Στωϊχοῖς περὶ 
τοῦ αἰσϑήσεσιν καταλαμβάνεσϑαι τὰ χαταλαμβανόμενα καὶ 
25 πᾶσαν κατάληψιν ἠρτῆσϑαι τῶν αἰσϑήσεων; εἰ δ᾽ ἀναπλάσσει λό- 
γους τῶν φιλοσοφούντων καὶ ἐπιμελῶς 007 δύναμις ἐξεταξόντων 
τὰ Χριστοῦ, οὐδὲ τούτοις ἀχόλουϑα πεποίηχεν. οὐδεὶς γὰρ μαϑὼν 
ἀόρατον εἶναι τὸν ϑεὸν χαὶ εἶναί τινα δημιουργήματα ἀόρατα, του- 
1797 τέστι νοητὰ, λέγοι ἂν ὡς ἀπολογούμενος περὶ τῶν κατὰ τὴν ἀνά- 
80 ὅτασιν tó' πῶς αἰσϑήσεσι μὴ καταλαμβανόμενοι γνώσονται 
τὸν ϑεόν; ἤ᾽ τί χωρὶς αἰσϑήσεως μαϑεῖν δυνατόν ἐστι; καὶ 


B Vgl. oben III 50, I 246 Z. 12; 55, I 250 2.17. 1V 36, 1 306 2.21. VI 12, 
S. 82 2.16; 41, S. 109 2.26. — 14 Vgl. Aristophan. Acharn. V. 393 ff, — 21 Vgl. 
oben 1 27, I 79 Z. 11. — 28 Vgl. Cicero, De fin. V 26, 76. Acad. post. I 11, 42. 
pr. II 33, 108 u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 396b, 3. 23. 
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οὐχ ἐν ἀνακεχωρηκύσι καὶ ἀναγινωσχομένοις ὑπὸ ὀλίγων μόνον καὶ 
φιλομαϑῶν ἀλλ᾽ ἐν τοῖς δημωδεστέροις ,έγραπται ὅτε „Ta ἀόρατα 
τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ χτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι νοούμενα καϑορᾶται"“" 
δι ὧν ἔστιν εἰδέναι ὅτι εἰ καὶ τοὺς ἐν βίῳ ἀνθρώπους χρὴ ἀπὸ 
5 αἰσϑήσεων ἄρξασϑαι καὶ τῶν αἰσϑητῶν, μέλλοντας ἀναβαίνειν ἐπὶ 
τὴν τῶν νοητῶν φύσιν, ἀλλ᾽ οὔτι γε ἐν αἰσϑητοῖς καταμένειν yon’ 
οὔτε χωρὶς αἰσϑήσεως ἐροῦσιν ἀδύνατον εἶναι μαϑεῖν τὰ νοητὰ, 
χρώμενοι δὲ τῷ τίς χωρὶς αἰσϑήσεως μαϑεῖν δυνατός ἐστιν; 
ἐλέγξουσιν οὐκ εὐλόγως τούτῳ ὑπὸ τοῦ Κέλσου ἐπιφέρεσϑαι τὸ 00x 
10 ἀνϑρώπου μὲν οὐδὲ ψυχῆς ἀλλὰ γὰρ σαρκὸς φωνή. 

XXXVIIL Nov» τοίνυν ἢ ἐπέχεινα νοῦ xoi οὐσίας λέγοντες 
εἶναι ἁπλοῦ» xal ἀόρατον καὶ ἀσώματον τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν. οὐχ 
ἂν ἄλλῳ τινὶ ἢ τῷ κατὰ τὴν ἐκείνου τοῦ νοῦ εἰχόνα γενομένῳ 
φήσομεν καταλαμβάνεσϑαι τὸν 9601 νῦν μὲν, ἵνα τῇ λέξει χρή- 

15 σωμαι τοῦ Παύλου, „di ἐσόπτρου καὶ (iv) αἰνίγματι τότε δὲ πρόσω- 
πον πρὸς πρόσωπον.“ (,πρόσωπον“' δὲ ἐὰν λέγω, μὴ συχοφαντείτω 
τις διὰ τὴν λέξιν τὸν δηλούμενον νοῦν ὑπ᾽ ' αὐτῆς, ἀλλὰ μανϑα- 
νέτω (iv vo) ,ἀναχεχαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν χυρίου xatoz- 
τριξόμενοι xci τὴν αὐτὴν tixova μεταμορφούμενοι ἀπὸ δόξης εἰς 

20 δύξαν" οὐ πρόσωπον αἰσϑητὸν ἐν τοῖς τοιούτοις παραλαμβανόμενον 
ἀλλὰ xatà τροπολογίαν νοούμενον eG καὶ ὀφϑαλμοὺς καὶ ota. 
χαὶ ὅσα ἐν τοῖς ἀνωτέρω ὁμώνυμα τοῖς τοῦ σώματος μέλεσι παρ- 
εστήσαμεν. 

καὶ ἄἀνϑρῶπος uiv ovr, τουτέστι φυχὴ χρωμένη σώματι. λε- 

25 γομένη ὁ ἔσω ἄνϑρωπος ἀλλὰ καὶ φυχὴ," ἀποχρίνεται οὐχ ἅπερ 
Κέλσος ἀνέγραψεν, ἀλλ᾿ ἅπερ αὐτὸς διδάσχει ὁ τοῦ ϑεοῦ avóOQo- 
πος. σαρχὸς δὲ φωνῇ οὐχ ἂν Χριστιανὸς χρήσαιτο, μαϑὼν 
»» πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος“ ϑανατοῦν xal (πάντοτε τὴν 
νέχρωσιν τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι περιφέρειν καὶ ςνεχρώσατε τὰ 

30 μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς.“ καὶ εἰδὼς τί δηλοῦται ix τοῦ ,09 μὴ κατα- 
μείνῃ τὸ πνεῦμα μου ἐν τοῖς ἀνθρώποις τούτοις εἰς τὸν αἰῶνα διὰ 
τὸ εἶναι αὐτοὺς σάρκας," ἐπιστάμενος δὲ καὶ ὅτε „ol ἐν σαρκὶ Or- 


2 Röm, 1, 20. — 15 I Kor. 13, 12. — 18 II Kor. 3, 18. — 21 Vgl. oben 
VII 34 (VI 61. 62). — 25 Vgl. Röm. 7, 22. II Kor. 4, 16. Ephes. 3, 16. — Vgl. Act. 
3, 23 (2, 43). Röm. 13, 1. — 26 Vgl. II Tim. 3, 17. — 98 Vgl. Róm. 8, 13. — 
Vgl. II Kor. 4, 10. — 29 Kol. 3, 5. — 80 Gen. 6, 3. — 82 Róm. ὃ, 8. 
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τες ϑεῷ ἀρέσαι οὐ δύνανται“ καὶ διὰ τοῦτο πάντα πράττων εἰς 
τὸ μηδαμῶς αὐτὸν ἔτει εἶναι „ev τῇ σαρκὶ ἀλλ᾽ „Ev“ μόνῳ „to 
πνεύματι." 
XXXIX. Ἴδωμεν δὲ καὶ ἐπὶ τίνα ἡμᾶς καλεῖ, ἵν αὐτοῦ ἀκούσω- 
b μεν, τίνε tgoxo γνωσόμεϑα τὸν ϑεόν᾽" ἐφ᾽ οἷς οἴεται μηδένα 
Χριστιανῶν ἐπαΐειν δύνασϑαι τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ λεγομένων, φησὶ 
γάρ' ὅμως δ᾽ ovv ἀκουσάτωσαν, εἴ τι καὶ ἐπαΐειν δύνανται. 
τίνων οὖν ἡμᾶς ἀκούειν 9x αὐτοῦ λεγομένων βούλεται, κατανοη- 
τέον, ὃ φιλόσοφος. δέον διδάσκειν ἡμᾶς, ὁ δὲ διαλοιδορεῖται" καὶ 
179v δέον εὔνοιαν ἑαυτοῦ δεῖξαι ἐν τῷ προοιμίῳ | τῶν λόγων τὴν πρὸς 
τοὺς ἀχούοντας, ὁ δέ φησι τοῖς ἕως ϑανάτου ἀποϑνήσχουσιν, ἵνα 
μὴ ἐξομόσωνται μηδὲ μέχρε φωνῆς τὸν χριστιανισμὸν, καὶ παρεσκευ- 
ασμένοις πρὸς πᾶσαν αἰκίαν καὶ πάντα τρόπον ϑανάτου" wc Ótt- 
λὸν γένος. λέγει δ᾽ ἡμᾶς εἶναι xai φιλοσώματον γένος, τοὺς 
15 φάσχοντας᾽ „el καὶ Χριστόν ποτε xatà σάρκα ἐγνώκαμεν, ἀλλὰ 
νῦν οὐχέτε γενώσχομεν“ καὶ οὕτω προχείρως ὑπὲρ εὐσεβείας τι- 
ϑέντας τὸ σῶμα, cc οὐδὲ τὸ ἱμάτιον ἀποδύσαιτ᾽ ἂν εὐχερῶς φι- 
λόσοφος. 
φησὶν οὖν πρὸς ἡμᾶς ὅτι, ἐὰν αἰσϑήσεσι μύσαντες ἀναβλέ- 
20 ψητε νῷ καὶ σαρχὸς ἀποστραφέντες ὀφϑαλμὸν τὸν τῆς 
ψυχῆς ἐγείρητε, μόνως οὕτως τὸν ϑεὸν ὄψεσϑε, καὶ οἴεται 
αὐτὰ (λέγω δὴ τὰ περὶ διττῶν ὀφϑαλμῶν) ἀπὸ Ἑλλήνων λαβὼν 
μὴ προπεφιλοσοφῆσϑαι παρ᾽ ἡμῖν. λεχτέον δ᾽ ὅτε Μωῦσῆς ἀναγρά- 
Yo» τὴν κοσμοποιΐαν εἰσάγει τὸν ἄνϑρωπον πρὸ μὲν τῆς παρα- 
25 βάσεως πῇ μὲν βλέποντα πῇ δὲ μὴ βλέποντα, βλέποντα μὲν ἐν τῷ 
λέγεσϑαι περὶ τῆς γυναικὸς ὅτε, εἶδεν ἡ γυνὴ ὅτι καλὸν τὸ ξύλον 
εἰς βρῶσιν, καὶ ὅτε ἀρεστὸν τοῖς ὀφθαλμοῖς ἰδεῖν καὶ ὡραῖόν ἐστι 
τοῦ κατανοῆσαι,“ μὴ βλέποντα δὲ οὐ μόνον ἐν | to λέγεσϑαι ὡς 
περὶ τυφλῶν ὀφϑαλμῶν ὑπὸ τοῦ ὄφεως τῇ γυναικὶ τὸ ,,7,δει γὰρ 
300 ϑεὸς ὅτι 9 ἂν ἡμέρᾳ φάγητε ἀπ᾽ αὐτοῦ, διανοιχϑήσονται οἱ 
ὀφθαλμοὶ ὑμῶν,“ ἀλλὰ xal ἐν τῷ ,ἔφαγον, καὶ διηνοίχϑησαν οἱ 
ὀφϑαλμοὶ τῶν δύο.“ ,Θδιηνοίχϑησαν““ μὲν ovv αὐτῶν οἱ ὀφϑαλμοὶ 


2 Vgl. Röm. 8, 9. -- 15 II Kor. 5, 16. — 26 Gen. 3, 6. — 29 Gen. 3, 5. — 
81 Gen. 3, 6. 7. 


11 0] δ A | ἀποθνήσχουσιν A Ausgg., ἀποχαρτεροῦσιν oder ἀποτολμῶσιν 
vermuten Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 721 Anm. a) nicht glücklich; besser würde 
ἀγωνιζομένοις passen, vgl. oben I 25, I 76 Z. 23; 26, I 78 Z. 6 und unten VIII 
48 a. A. (τῶν μέχρι ϑανάτου ἀγωνιζομένων ὑπὲρ τοῦ μὴ ἐξομόσασϑαι χριστια- 
νισμόν) | 15 εἰ [so] A | 16 οὐχέτι γινώσχομεν schreibe ich, ovx ἔτε γινώσχομεν 
Ausgg., οὐχ ἐπιγινώσχομεν A | 19 ἐὰν zweimal geschrieben A | 91 οὕτως A οὔ. 
rw Ausgg. 
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τῆς αἰσϑήσεως, οὕς καλῶς ἤσαν μύσαντες, ἵνα μὴ περισπώμενοι 
ἐμποδίζωνται βλέπειν τῷ τῆς ψυχῆς ὀφϑαλμῴ' ovg δὲ τέως εἶχον 
βλέποντας τῆς φυχῆς ὀφϑαλμοὺς χαὶ εὐφραινομένους ἐπὶ τῷ 
ϑεῷ καὶ τῷ παραδείσῳ αὐτοῦ, τούτους οἶμαι διὰ τὴν ἁμαρτίαν 
δ ἔμυσαν. 
ὅϑεν καὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν, τὸ διττὸν τοῦτο τῶν ὀφϑαλμῶν ἐπισ- 
τάμενος εἶδος ἐν ἡμῖν, φησὶ To‘ „els χρίμα ἐγὼ εἰς τὸν κόσμον τοῦ- 
τον εἰσῆλϑον, iva οἱ μὴ βλέποντες βλέπωσι καὶ οἱ βλέποντες τυφλοὶ 
γένωνται,“ μὴ βλέποντας μὲν αἰνιττόμενος τοὺς τῆς ψυχῆς ὀφϑαλ- 
10 μοὺς, oUg ὃ λόγος ποιεῖ βλέπειν, βλέποντας δὲ τοὺς τῶν αἰσϑή- 
σεων" τούτους δὲ ἐτύφλου ὃ λόγος. ἵνα ἀπερισπάστως ἡ φυχὴ 
βλέπῃ ἃ δεῖ. παντὸς ov» τοῦ χατὰ τρόπον χριστιανίζοντος ὁ τῆς 
ψυχῆς ἐγήγερται ὀφϑαλμὸς καὶ O τῆς αἰσϑήσεως μέμυχε" xai 
ἀνάλογον τῇ ἐγέρσει τοῦ χρείττονος ὀφϑαλμοῦ χαὶ τῇ μύσει τῶν 
15 ὄψεων τῆς αἰσϑήσεως νοεῖται καὶ ϑεωρεῖται ἑχάστῳ 0 ἐπὶ πᾶσε 
ϑεὸς καὶ 0 υἱὸς αὐτοῦ, λόγος καὶ σοφία τυγχάνων καὶ τὰ Aouxa. 
XL. Ἑξῆς δὲ τοῖς ἐξετασϑεῖσιν ὁ Κέλσος ὡς πρὸς πάντας Χρισ- 
τιανοὺς ἀποτείνει λόγον, ὅντινα πρὸς τοὺς πάντῃ ἀλλοτρίους τῆς 
1807 Ἰησοῦ διδασκαλίας ὁμολογοῦντας | εἶναε εἰ ἄρα λέγειν ἥρμοζεν. Ὄφε- 
20 avol γὰρ, ὡς χαὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐλέγομεν, τὸν Ἰησοῦν ἐξ ὅλων 
ἀρνούμενοι ἢ εἴ τινες ἄλλοι τὰ παραπλήσια ἐχείνοις φρονοῦντές 
εἰσιν οἱ τὰ εἴδωλα προμνώμενοι, πλάνοι xal γόητες" καὶ 
ἐχεῖνοί εἰσιν οἱ τὰ ὀνόματα τῶν ϑυρωρῶν ἀϑλίως ἐκμανϑά- 
νοντες. μάτην οὖν πρὸς Χριστιανούς φῆσι τό xav ἡγεμόνα 
25 τῆς ὁδοῦ ταύτης ζητῆτε, φευχτέοι μὲν ὑμῖν οἱ πλάνοι καὶ 
γόητες καὶ τὰ εἴδωλα προμνώμενοι. καὶ μηδ᾽ ἐπιστάμενος ὅτε 
οἱ τοιοῦτοι οὐκ ἔλαττον Κέλσου ὡς γόητες σὺν ἐκείνῳ κακῶς A£- 
γουσι τὸν Ἰησοῦν καὶ πᾶσαν τὴν xaT αὐτὸν ϑεοσέβειαν, φησὶ φύρων 
ἡμᾶς ἐν ἐκείνοις τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ" ἵνα μὴ παντάπασιν ἧτε κατα- 
30 γέλαστοι, τοὺς μὲν ἄλλους, τοὺς δεικνυμένους ϑεοὺς, ὡς εἴ- 
δωλα βλασφημοῦντες τὸν δὲ καὶ αὐτῶν ὡς ἀληϑῶς | eióo- 
λων» ἀϑλιώτερον καὶ μη δὲ εἴδωλον ἔτι ἀλλ: ὔντως νεχρον» 
σέβοντες καὶ πατέρα ὅμοιον αὐτῷ ζητοῦντες. 


1 Joh. 9, 39. — 16 Vgl. I Joh. 1, 1. 14. Luk. 11, 49. — 20 Vgl. oben 
VI 28, S. 98 Z. 14 ff. — 28 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 19, 4; 28, 3—7 und unten 
S. 191 Z. 7 f., oben VI 30. 31. 


8 εἰσῆλθον A ἦλϑον P, Hó. am Rand, Sp. Del. im Text | 9 γένωνται) γε- 
νήσδονται u. am Rand +yp’ γένωνται A! | 16 λοιπά) Gravis aus Acut corr. A 
17 ὡς übergeschr. A | 94 Χριστιανούς] das erste Jota in Correctur A | 25 buly) v 
aus ἡ corr. A|82 ἀλλ Rasur über dem ersten A A. 
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ΚΑΤΑ KEAZXOY VII 39. 40. 41. 191 


ὅτε γὰρ un ἐπιστάμενος, τί μὲν Χριστιανοὶ λέγουσι τί δὲ οἱ 
τοιούτους μύϑους ἀναπλάσσοντες, ἀλλ᾽ οἰόμενος ἡμῖν προσεῖναι τὰ 
ἐκείνοις προσαγόμενα ἐγκλήματα ταῦτα λέγει πρὸς ἡμᾶς οὐ προσόντα 
ἡμῖν, δῆλον ἐκ vov: τὴν μὲν δὴ τοιάνδε ἀπάτην καὶ τοὺς ϑαυ- 
μαστοὺς ἐκείνους συμβούλους καὶ τὰ δαιμόνια ῥήματα, τὰ 
πρὸς τὸν λέοντα καὶ τὸν ἀμφίβιον καὶ τὸν ὀνοειδῆ καὶ 
τοὺς ἄλλους καὶ τοὺς ϑεσπεσίους ϑυρωροὺς, Ov τὰ ὀνό- 
ματα ἀϑλίως ἐκμανϑάνοντες οἱ δύστηνοι κακῶς δαιμονᾶτε 
καὶ ἀνασκολοπίζεσϑε. καὶ οὐχ εἶδέ γε ὅτι οὐδεὶς τῶν τὸν Ator- 
τοειδῇ καὶ τὸν ὀνοειδῆ καὶ τὸν ἀμφίβιον νομιζόντων εἶναι ϑυ- 
ρωροὺς τῆς ἀνόδου ἕως ϑανάτου ἵσταται κἂν ὑπὲρ τῆς φαινομένης 
αὐτῷ ἀληϑείας. ἀλλὰ τὸ ὑφ᾽ ἡμῶν di εὐσεβείας, ἵν᾽ οὕτως εἴπω. 
ὑπερβολὴν γινόμενον, παρεχόντον ἑαυτοὺς παντὶ τρόπῳ ϑανάτου, 
καὶ τὸ ἀνασκολοπέζεσϑαι ἐχείνοις προσάγει τοῖς μηδὲν τούτων 
πάσχουσιν" καὶ ἡμῖν τοῖς ἀνασχολοπεζομένοις di εὐσέβειαν ὀνει- 
δίζει τὴν ἐχείνων περὶ τὸν Asovroadn καὶ τὸν ἀμφίβιον καὶ τὰ 
λοιπὰ μυϑοποιΐαν. οὐ διὰ Κέλσον τοίνυν φεύγομεν τὸν περὶ λεον- 
τοειδοῦς χαὶ τῶν λοιπῶν λόγον, οὐδὲ γὰρ τὴν ἀρχὴν τοιοῦτόν τι 
παρειλήφαμεν᾽ ἀλλ᾽ ἀχολουϑοῦντες τῇ διδασχαλίᾳ Ἰησοῦ τὰ ἐναντία 
ἐχείνοις λέγομεν, οὐ συγκατατιϑέμενοι τῷ τοιόνδε εἶναι τῷ προσώπῳ 
τὸν Μιχαὴλ καὶ τοιόνδε ἕτερόν τινα τῶν προκατειλεγμένων. 


XLl Tí» δὲ καὶ ἕπεσϑαι ἡμᾶς ὁ Κέλσος βούλεται ὡς οὐκ 
ἀπορήσοντας παλαιῶν ἡγεμόνων καὶ ἱερῶν ἀνδρῶν κατανο- 
ἡτέον. ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ ἐνθέους, ὡς λέγει, ποιητὰς καὶ σο- 
φοὺς (xal) φιλοσόφους, μὴ τιϑεὶς αὐτοῖς ὀνόματα, καὶ τοὺς 
ὁδηγοὺς δείξειν ἐπαγγελλόμενος ἀορίστως ἀποφαίνεται τοὺς ἐν- 
ϑέους ποιητὰς καὶ σοφοὺς καὶ φιλοσόφους. | εἰ δ᾽ ἐτίϑει τὰ 
ὀνόματα ἑκάστου τούτων, κἂν ἀγωνίζεσθαι εὔλογον ἡμῖν ἐφαίνετο, 
ὅτι τυφλώττοντας περὶ τὴν ἀλήϑειαν ὁδηγοὺς ἡμῖν δίδωσιν, ἵνα 
σφάλωμεν, ἢ εἰ καὶ μὴ πάνυ τυφλώττοντας, περὶ πολλά γε τῆς 


4 Vgl. oben VI 24—31. — 21 Vgl. oben VI 80, 8. 100 2. 8. 


2 ἀναπλάσσοντες A ἀναπλάσαντες MAusgg. | 4 hinter τοῦ + διὰ Sp.Del. , 
5 τὰ (hinter ῥήματα) Hó. am Rand, Sp.Del. im Text; & A | 8 δαιμονᾶτε) δαίμονα τε 
[so] A | 9 εἶδε A, Hö.Sp. am Rand; οἷδε M Ausgg. im Text | 14 ro] τῷ liest Bo. 
(Notae p. 402), aber τὸ. giebt auch einen guten Sinn | 15 χαὲ ἡμῖν schreibe ich mit 


Bo. (Notae p. 402), ἡμῖν δὲ Del, ἢ ἡμῖν AHd.Sp. | 21 Μιχαὴλ) μὰ [80] A | 22 Τίνι] 
τίσι vermuten Bo. (Notae p. 402) u. Del. ([ 723 Anın. g) nicht ohne Wahrschein- 
lichkeit | 25 (xal) füge ich mit den Ausgg. ein, vgl. die Wiederholung der Worte 
unten Z. 27 αὐτοῖς] αὐτῶν τὰ vermuten Bo. (Notae p. 402) u. Del. (1 723 Anm. h) | 
98 x&v A xal Ausgg. 
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, 3 ^ 
ἀληϑείας δόγματα ἐσφαλμένους. εἴτ᾽ ovv Ὀρφέα βούλεται ἔνϑεο» 
7 \ » , w2 Im » \ 3 * 
εἶναι ποιητὴν εἴτε Παρμενίδην εἴτ Ἐμπεόοχλέα εἴτε xoi avtov 
LJ Ἢ wc , , € , - , € , 
Ὅμηρον ἢ καὶ Ἡσίοδον, δεικνύτω 0 βουλόμενος, πῶς βέλτιον οδευ- 
σουσιν οἱ τοιούτοις ὁδηγοῖς χρώμενοι xci ὠφέληνται περὶ τῶν κατὰ 
5 τὸν βίον παρὰ τοὺς καταλιπόντας διὰ τὴν Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ δι- 
δασχαλίαν πάντα ἀγάλματα καὶ ἱδρύματα ἀλλὰ καὶ πᾶσαν Ἰου- 
δαϊχὴν δεισιδαιμονίαν καὶ πρὸς μόνον ἀναβλέποντας διὰ τοῦ λόγου 
τοῦ ϑεοῦ τὸν πατέρα τοῦ AOyov ϑεόν. 
, * € 4 Ἃ ’ 3 € , 
τίνες δὲ xal oí σοφοὶ ἢ oí φιλοσοφοι, παρ ov βουλεται 
10 πολλὰ καὶ ϑεῖα ἀκοῦσαι ἡμᾶς ὁ Κέλσος, καταλιπόντας ϑεράποντα 
P .. -- - [6] - « 
ϑεοῦ Movo£a xal προφήτας τοῦ τῶν 01m» δημιουργοῦ, ἀληϑῶς ἐν- 
, «o - N - 
ϑέως μυρία ooa εἰρηχότας, xol αὐτὸν ἐπιλάμψαντα τῷ γένει τῶν 
, 4 o 
ἀνθρώπων xci καταγγείλαντα ὁδὸν ϑεοσεβείας xal μηδένα τὸ ὅσον 
ip ἑαυτῷ ἄγευστον καταλιπόντα τῶν ἰδίων μυστηρίων, ἀλλὰ δι 
€ , , » \ , , 
15 ὑπερβαλλουσαν φιλανϑρωπίαν ἔχοντα μὲν διδοναι τοῖς συνετωτέροις 
ϑεολογίαν, ἐπᾶραι τὴν ψυχὴν ἀπὸ τῶν τῇδε πραγμάτων δυναμένην, 
ζ 
οὐδὲν (δ᾽) ἧττον συγχαταβαίνοντα xci ταῖς ὑποδεεστέραις ἕξεσιν 
ἰδιωτῶν ἀνδρῶν xci ἁπλουστέρων γυναικῶν οἰχετῶν τε καὶ ἁπαξα- 
πλῶς τῶν ὑπὸ μηδενὸς ἢ Ἰησοῦ μόνου βεβοηϑημένων πρὸς τὸ, Oc 
i) -- 1 € 4 
20 ἐνεχώρει, βέλτιον αὐτοὺς βιοῦν μετὰ δογμάτων ὧν ἐδύναντο περὶ 
ϑεοῦ χωρεῖν; 
XLIL Εἶτα μετὰ ταῦτα ὡς ἐπὶ ἐνεργέστερον διδάσχαλον 
τῶν ϑεολογίας πραγμάτων ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ τὸν Πλάτωνα, 
3 ^ ^w & 
παρατιϑέμενος αὐτοῦ τὰς ἀπὸ τοῦ Τιμαίου λέξεις οὕτως ἐχούσας" 
* 3 * , - ^ 
25 »κὸν μὲν oU» ποιητὴν xal πατέρα τοῦδε τοῦ παντὸς &9- 
x , 
ρεῖν τε ἔργον καὶ εὑρόντα εἰς πάντας ἀδύνατον λέγειν." 
- , - & 
εἶτ᾽ ἐπιφέρει τούτοις λέγων. ὁρᾶτε ὅπως ζητεῖται ϑεοπρόποις 
4 > € 4 € » , o , οι 
καὶ ἀληϑείας οὗος, καὶ ὡς δεει Ilàavov οτι ταύτῃ βῆναι 
πᾶσιν ἀδύνατον. ἐπειδὴ δὲ τούτου χάριν ἐξηύρηται σο- 
?^ ΄ὦν ἢ [4 
80 φοῖς ἀνδράσιν, ὡς ἂν τοῦ ἀκατονομάστου καὶ πρώτου λά- 
βοιμέν τινα ἐπίνοιαν, διαδηλοῦσαν αὐτὸν ἢ τῇ συνϑέσει τῇ 
4 ” « ἋἋ 
ἐπὶ τὰ alla ἡ ἀναλύσει ar αὐτῶν ἢ ἀναλογίᾳ, τὸ ἄλλως 


10 Vgl. Hebr. 3, 5. Num. 12, 7. 8. Jos. 1, 2. 9, 4. 6 (8, 31. 33). Weish. Sal. 
10, 16. — 25 Plato, Tim. Cap. V p. 28 C. 


16 ἐπάραι A 17 (δ) füge ich mit Meer. u. den Ausgg. ein | 28 πραγμάτων) 
δογμάτων vermutet Guiet (bei Del. I 724 Anm. a) unrichtig | 26 εἰς πάντας dóv- 
varov λέγειν A λέγειν εἰς πάντας ἀδύνατον Ausgg. | 27 ἐπιφέρει PM Ausgg. ἐπι- 
φέρειν A | ζητεῖται M?, H9. am Rand, Sp.Del. im Text; ζητεῖτε A | 28 καὶ (vor ἀλη- 
ϑείας)] < P, getilgt von Hó. (am Rand), Sp. Del. (im Text); 7 M2Jol, vielleicht 
richtig | ὁδὸς M?, Hd. am Rand, Sp. Del. im Text; ὁδοῖς A | 81 cg (vor av»- 
HEceı)] ἡ in Correctur A. 
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abonrov ϑέλων διδάξαι ϑαυμάσαιμι δ᾽ ἂν el axolovdncaı 
δυνήσεσϑε, παντελῶς τῇ σαρκὶ ἐνδεδεμένοι καὶ μηδὲν κα- 
ϑαρὸν βλέποντες. 

μεγαλοφυῶς μὲν οὖν καὶ οὐχ εὐχαταφρονήτως τὴν ἐχκειμένην 
λέξιν ὁ Πλάτων προφέρεται. ὅρα δὲ εἰ μὴ φιλανϑρωπότερον ὁ ϑεῖος 
λόγος εἰσάγει τὸν »ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεὸν" ϑεὸν λόγον γινόμενον 
σάρκα, ἵνα εἰς πάντας δυνατὸς ἢ φϑάνειν ὁ λόγος, ὃν καὶ τὸν „Eev- 


181: ρόντα εἰς πάντας ἀδύνατον λέγειν“ φησὶν ὁ Πλάτων. Πλά- 


10 


1ὅ 


25 


τῶν μὲν oU» λεγέτω »τὸν ποιητὴν καὶ πατέρα τοῦδε τοῦ 
παντὸς ἔργον“ εἶναι „evgelv,“ μἀδύνατον““ ἐμφαίνων εἶναι τῇ 
ἀνθρωπίνῃ φύσει τὸ εὑρεῖν xav ἀξίαν τὸν ϑεὸν. ἢ εἰ μὴ xav 
ἀξίαν ἀλλ᾽ ἐπὶ πλεῖόν γε xol παρὰ τοὺς πολλούς" ὁπερ εἰ ἦν ἀλη- 
ϑὲς xal ϑεὸς xar ἀλήϑειαν εὕρητο Πλάτωνι ἤ τινι Ἑλλήνων, 
οὐκ (av) ἄλλο τι ἔσεβον καὶ ϑεὸν ἐχάλουν καὶ προσεχύνουν, ἤτοι 
τοῦτον καταλιπόντες ἢ συμπαραλαμβάνοντες τὰ μὴ συμπαραληπτὰ 
| τῷ τηλικούτῳ ϑεῷ᾽ ἡμεῖς δὲ ἀποφαινόμεϑα ὅτι οὐχ αὐτάρχης ἡ 
ἀνϑρωπίνη φύσις ὁπωσποτανοῦν ζητῆσαι τὸν ϑεὸν καὶ εὑρεῖν αὐ- 
τὸν χαϑαρῶς, μὴ βοηϑηϑεῖσα ὑπὸ τοῦ ζητουμένου, εὐρισκο- 
μένου τοῖς ὁμολογοῦσι μετὰ τὸ ‚rag αὐτοὺς ποιεῖν ὅτι δέονται av- 
τοῦ, ἐμφανίξοντος ἑαυτὸν οἷς ἂν κρίνῃ εὔλογον εἶναι ὀφϑῆναι, ὡς 
πέφυχε ϑεὸς μὲν ἀνϑρώπῳ γινώσκεσϑαι ἀνθρώπου δὲ ψυχὴ ἔτι οὖσα 
ἐν σώματι γινώσκειν τὸν ϑεόν. 


€ € 
XLIIL Aria xal λέγων o Πλάτων ὅτι τὸν ,εὐρόντα ἀδύ- 
varov“ ἐστιν ,slg πάντας λέγειν“ ,vóv ποιητὴν καὶ πατέρα 


éé 


τοῦ παντὸς, ἄῤῥητον μὲν καὶ ἀχκατονόμαστον οὐ φησιν αὐτὸν 
εἶναι ῥητὸν δ ὄντα εἰς ὀλίγους δύνασϑαι λέγεσϑαι. elo" ὥσπερ 
ἐπιλαϑόμενος ὧν παρέϑετο Πλάτωνος λέξεων ὁ Ἀέλσος φησὶν &xa- 
τονόμαστον εἶναι ϑεὸν τούτοις ἐπειδὴ δὲ τούτου χάριν ἐξ- 
ηύρηται σοφοῖς ἀνδράσιν, Oc ἂν τοῦ ἀχατονομάστου καὶ 


6 Vgl. Joh. 1, 1. 2. 14. — 18. u. 28 Vgl. Plato, Tim. Cap. V yp. 28 Ὁ. 


1 ϑέλων) ϑέλουσαν (mit Tilgung des folgenden δ᾽) liest Bo. (Notae p. 402) 
nicht glücklich, ϑέλω Del. (I 724 Anm. d) besser; ϑέλω (ub)v vermute ich | 4 οὖν 
<< MAusgg. | 6 γινόμενον Α Ηδ.8ρ. γενόμενον Poorr.Del. | 10 vor ἀδύνατον + οὐχ 
Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 724 Anm. f) unrichtig, da nicht εὑρεῖν, sondern xac 
ἀξίαν (Z. 11) betont ist | 18 hinter vv + ro» MAusgg. | 14 (ἄν) füge ich als 
notwendig ein | 17 ὁπῶσποτανοῦν, Rasur über α, u. über v ein Spiritus lenis aus- 
radiert, A | 19 παρ᾽ αὐτοὺς] παρ᾽ αὑτοῖς vermutet Bo. (Notae p. 402), τὸ χαϑ᾽ 
ἑαυτοὺς liest Guiet (bei Del. I 725 Anm. a) | 20 ἑαυτὸν] über o Acut und Gravis 
A | 21 γιγνώσχεσϑαι A | 22 γιγνώσχειν A Ausgg. | 25 φησι A | 26 ὀλίγους schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 725 Anm. b), λόγους A Ausgg. | 28 τούτοις] 
ἐν τούτοις vermutet Bo. (Notae p. 402) nicht ohne Wahrscheinlichkeit. 
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πρώτου λάβοιμέν τινα ἐπίνοιαν. ἡμεῖς δὲ οὐ μόνον τὸν ϑεὸν 
ἀῤῥητον εἶναί φαμεν ἀλλὰ καὶ ἕτερα τῶν μετ᾽ αὐτόν᾽ ἅπερ βιασά- 
μενος ὃ Παῦλος σημῆναί φησι TO‘ ,xovotv ἀῤῥητα ῥήματα, ἃ οὐχ 
ἐξὸν ἀνθρώπῳ λαλῆσαι, τῷ „Nxovoev“ ἀντὶ τοῦ συνῆχε χρησά- 

δ μενος ἀνάλογον τῷ ,0 ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀχουέτω."“ 

τὸν ποιητὴν“ δὴ ,καὶ πατέρα τοῦ παντὸς“ ἡμεῖς φαμεν 
ἰδεῖν „Eoyov.“ βλέπεται δὲ οὐ μόνον κατὰ τὸ μομαχάριοι οἱ καϑαροὶ 
τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται,“ ἀλλὰ καὶ xara τὸ λεγό- 
μενον ὑπὸ τῆς εἰχόνος „Tod ἀοράτου ϑεοῦ“ ἐν τῷ ,0 ἑωρακὼς ἐμὲ 

10 ἑώρακε τὸν πατέρα τὸν πέμψαντά ut. ἐν τούτοις γὰρ οὐδεὶς ἂν 
νοῦν ἔχων φήσειεν ὅτι ἀναφέρων ταῦτα ὁ Ἰησοῦς ἐπὶ τὸ αἰσϑητὸν 
αὐτοῦ καὶ βλεπόμενον τοῖς ἀνθρώποις σῶμα εἶπε TO‘ ,0 ἑωρακὼς 
ἐμὲ ἑώρακε τὸν πατέρα τὸν πέμψαντα με΄“ ἔσονται γὰρ xatà τοῦτο 
ἑωραχότες τὸν πατέρα ϑεὸν καὶ πάντες οἱ λέγοντες" ,0taUQov σταύ- 

15 ρου αὐτὸν“ xal ὃ ἐξουσίαν κατὰ τοῦ ἀνϑρωπίνου αὐτοῦ Πιλᾶτος 
λαβὼν, ὅπερ ἐστὶν ἄτοπον. ὅτι δὲ τὸ ,ὁ ἑωρακὼς ἐμὲ ἑώρακε τὸν 
πατέρα τὸν πέμψαντά uc οὐχ ἐπὶ τὴν κοινοτέραν ἐχδοχὴν ἀναφέ- 
ρεται, δῆλον ἐκ τοῦ εἰρῆσϑαι τῷ Φιλίππῳ᾽ ,τοσούτῳ χρόνῳ μεϑ' 
ὑμῶν εἰμι, καὶ οὐκ ἔγνωχάς με, Φίλιππε,“ τοῦτο δ᾽ εἴρηκεν αὐτῷ 

1817 ἀξεώσαντι καὶ λέγοντι ,δεῖξον ἡμῖν | τὸν πατέρα, καὶ ἀρκεῖ ἡμῖν." 
νοήσας τις Ov» πῶς δεῖ ἀκούειν περὶ μονογενοῦς ϑεοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, 
τοῦ πρωτοτόχου , πάσης κτίσεως,“ καϑότι ,ὁ λόγος“ γέγονε, σὰρξ,“ 
ὄψεται πῶς ἰδών τις τὴν elxova „Tod ἀοράτου ϑεοῦ" γνώσεται, τὸν 
πατέρα καὶ ποιητὴν τοῦδε τοῦ παντός." 

25 XLIV. Κέλσος μὲν οὖν ἤτοι τῇ συνϑέσει τῇ ἐπὶ τὰ ἄλλα 
ἀνάλογον τῇ παρὰ τοῖς γεωμέτραις καλουμένῃ συνθέσει ἢ τῇ ἀπὸ 
τῶν ἄλλων ἀναλύσει ἢ καὶ ἀναλογίᾳ ἀνάλογον τῇ παρὰ τοῖς 
αὐτοῖς ἀναλογίᾳ οἴεται γινώσχεσϑαι τὸν ϑεὸν, ἐπὶ τὰ πρόϑυρα εἰ 
ἄρα τοῦ ἀγαθοῦ δυναμένου τινὸς οὕτως ἐλϑεῖν᾽ ὁ δὲ τοῦ ϑεοῦ 

80 λόγος εἰπών" ,οὐδεὶς ἔγνω τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ υἱὸς καὶ ᾧ ἂν ὁ 


8 II Kor. 12,4. — B Matth. 11, 15. 13, 9. 43. Mark. 4, 9. 23. Luk. 8, 8. 
14, 85. — 6u.28 Vgl. Plato, Tim. Cap. V p. 28 C. — 7 Matth. 5, 8. — 9 Vgl. Kol. 
1,15. — 9 u. 19 Joh. 14, 9. — 14 Luk. 23, 21. — 15 Vgl. Joh. 19, 10. — 16 u. 18 
Joh. 14, 9. — 20 Joh. 14, 8. — 21 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. Kol. 
1, 15. — 299 Vgl. Joh. 1, 14. — 98 Vgl. Kol. 1, 15. — 80 Matth. 11, 27. Luk. 10, 22. 


4 τῷ) τοῦ A | 4—5 am Rand on A! 7 ἰδεῖν ἔργον A ἔργον ἰδεῖν MAusgg. | 
11 φήσειεν V corr. Ausgg. φήσαιεν A | 15 zuAatoc A 18 τοσούτω χρόνω A τοσοῦ- 
to» χρόνον M Ausgg. | 19 εἴρηχε A | 22 —98 am Rand on A! | 28 ὄψεται u. γνώσε- 
ται will Bo. (Notae p. 402) mit einander vertauschen | 27 ἀναλογίᾳ PJol OT. Ausgg. 
ἀναλογίαν A; ἀναλογίᾳ wil Del. (I 725 Anm. e) als überflüssig streichen; doch 
vgl. oben VII 42, S. 192 Z. 32. 
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υἱὸς ἀποκαλύψῃ“ Bela τινὶ χάριτι, οὐκ ἀϑεεὶ ἐγγεινομένῃ τῇ ψυχῇ 
ἀλλὰ μετά τινος ἐνθουσιασμοῦ, ἀποφαίνεται γινώσχεσϑαι τὸν ϑεόν. 
χαὶ γὰρ εἰκὸς μείξονα μὲν ἢ κατὰ τὴν ἀνθρωπίνην φύσιν εἶναι τὴν 
γνῶσιν τοῦ ϑεοῦ (διὸ καὶ τὰ τοσαῦτα παρ᾽ ἀνϑρώποις ἐστὶ περὶ 
5 ϑεοῦ σφάλματα) χρηστότητι δὲ xoi φιλανϑρωπίᾳ τοῦ ϑεοῦ xal πα- 
ραδόξῳ καὶ ϑειοτέρᾳ χάριτι φϑάνειν τὴν τοῦ ϑεοῦ γνῶσιν ἐπὶ τοὺς 
προγνώσει τοῦ ϑεοῦ προχαταληφϑέντας ὅτι ἀξίως βιώσουσι τοῦ 
ἐγνωσμένου, οὐδαμῶς παραχαράττοντες τὴν εἰς αὐτὸν εὐσέβειαν, 
οὔτε ἂν ὑπὸ τῶν ἀγνοούντων ὅ τι ποτέ ἐστιν εὐσέβεια καὶ πᾶν 0 τι 
10 xot οὖν μᾶλλον ἀναπλαττόντων εἶναι τὴν εὐσέβειαν ἢ ὅπερ ἐστὶν ἡ 
εὐσέβεια τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ ἀπάγωνται, οὔτε ἂν χαταγελαστότατοι 
εἶναι νομίξζωνται. 
ὁρῶν δ᾽ οἶμαι ὁ ϑεὸς καὶ τὴν ἀλαζονείαν ἢ τὴν πρὸς τοὺς QA- 
λους ὑπεροψίαν τῶν μεγάλα μὲν φρονούντων ἐπὶ τῷ ἐγνωκέναι τὸν 
15 ϑεὸν χαὶ ἀπὸ φιλοσοφίας τὰ ϑεῖα μεμαϑηχέναι παραπλησίως δὲ 
τοῖς ἀπαιδευτοτάτοις ἐπὶ τὰ ἀγάλματα καὶ τοὺς νεὼς αὐτῶν 
xal τὰ ϑρυλούμενα μυστήρια ἀγόντων ,,ἐξελέξατο „Ta μωρὰ τοῦ 
x00u0v,“ τοὺς ἐν Χριστιανοῖς ἁπλουστάτους καὶ πολλῶν φιλοσόφων 
μετριώτερον xal χαϑαρώτερον βιοῦντας, ἵνα καταισχύνῃ τοὺς 
20 σοφοὺς,“ οὐχ αἰδουμένους ἐν τῷ τοῖς ἀψύχοις προσομιλεῖν oc ϑεοῖς 
ἢ ϑεῶν εἰχόσιν. 
τίς γὰρ νοῦν ἔχων οὐ χαταγελάσεται τοῦ. μετὰ τοὺς τηλικούτους 
xal τοσούτους ἐν φιλοσοφίᾳ περὶ ϑεοῦ ἢ ϑεῶν λόγους ἐνορῶντος 
τοῖς ἀγάλμασιν καὶ ἤτοι αὐτοῖς ἀναπέμποντος τὴν εὐχὴν ἢ διὰ 
25 τῆς τούτων ὄψεως ἐφ᾽ ὃν φαντάζεται δεῖν ἀναβαίνειν ἀπὸ τοῦ βλε- 
πομένου καὶ συμβόλου ὄντος ἀναφέροντός γε ἐπὶ τὸν νοούμενον; 
Χριστιανὸς δὲ καὶ ὁ ἰδιώτης πάντα μὲν τόπον τοῦ κόσμου πέπεισται 
εἶναι μέρος τοῦ ὅλου, ναοῦ τοῦ ϑεοῦ ὄντος τοῦ παντὸς κόσμου" „Er 
παντὶ“ δὲ, τόπῳ“ εὐχόμενος, μύσας τοὺς τῆς αἰσϑήσεως ὀφϑαλμοὺς 


8 Vgl. oben V 52, 8. δ6 2.20. --- 11 Vgl. oben VII 86, 8. 186 Ζ. 28. --- 16 Vgl. 
oben VI 13, S. 84 2.6. — Vgl. unten VII 62a. A. — 17 Vgl. oben VI 42, S. 1112. 21. — 
Vgl. I Kor. 1, 27. — 28 Vgl. I Tim. 2, 8. — 29 Vgl. oben VII 36, S. 186 Z. 18—20. 


2 γιγνώσχεσϑαι Α Ausgg. | 7 τοῦ (hinter προγνώσει) < MAusgg. | 9 ὅτι- 
ποτοῦν, Rasur über dem ersten o, über ı u. v, A | 11 ἀπάγωνται aus ἀπάγονται 
corr. Αἴ 18 ἢ] xai vermutet Bo. (Notae p. 402) | τὴν (vor πρὸς)] τὸν A | 17 99và- 
λούμενα A Ausgg. | ἀγόντων lesen Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 726 Anm. b), doch 
ist vielleicht ἀττόντων vorzuziehen, vgl. oben VI 45, S. 116 Z. 9; ἄγοντας A 
Ausgg. | 21 εἰχόσιν) εἴχόσιν, das v ausradiert aber noch erkennbar, der Accent 
über Jota von anderer Tinte, A εἰχόσε Ausgg.| 24 ἀγάλμασι Ausgg. αὐτοῖς) von 
anderer Tinte ein Acut über v A | 26 dvagégovtog ys schreibe ich, ἀναφέροντός 
τε Ausgg. ἀναφέροντος Jol OT. Bo. (Notae p. 402); ἀναφέροντά τε A. 
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xal ἐγείρας τοὺς τῆς φυχῆς, ὑπεραναβαίνει τὸν ὅλον κόσμον. καὶ 
1827 οὐδ᾽ ἐπὶ τὴν ἁψῖδα ἵσταται τοῦ οὐρανοῦ, ἀλλ᾽ εἰς τὸν ὑπερουϊράνιον 
γενόμενος τῇ διανοίᾳ τόπον, ὁδηγούμενος ὑπὸ τοῦ ϑείου πνεύματος 
καὶ ὡσπερεὶ ἔξω τοῦ χόσμου τυγχάνων ἀναπέμπει οὐ περὶ τῶν τυ- 
b χόντων τὴν εὐχὴν τῷ ϑεῷ᾽ ἔμαϑε γὰρ ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ μηδὲν μικρὸν, 
τουτέστιν αἰσϑητὸν, ζητεῖν ἀλλὰ | μόνα τὰ μεγάλα καὶ ἀληϑῶς ϑεῖα, 
oda συμβάλλεται διδόμενα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸ ὁδεῦσαι ἐπὶ τὴν 
παρ᾽ αὐτῷ διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ λόγου ὄντος ϑεοῦ μακαριότητα. 
XLV. Ἴδωμεν δὲ καὶ a φησιν ἡμᾶς διδάξειν, εἰ ἄρα ἀκολου- 
10 ϑῆσαι αὐτοῖς δυνησόμεθα, ἐν οἷς λέγει ἡμᾶς παντελῶς ἐνδε- 
δέσϑαι τῇ σαρκὶ, τοὺς, ἐὰν βιῶμεν ὀρϑῶς καὶ xarà τὸν Ἰησοῦ 
λόγον, ἀκούοντας τὸ ο,ὑμεῖς οὐκ ἐστὲ ἐν σαρκὶ ἀλλ᾽ ἐν πνεύματι, 
εἴπερ πνεῦμα ϑεοῦ οἰχεῖ ἐν ὑμῖν.“ φησὶ δ᾽ ἡμᾶς καὶ μηδὲν χαϑα- 
ρὸν βλέπειν, τοὺς πειρωμένους μηδὲ μέχρι τῶν λογισμῶν ὑπὸ τῶν 
15 ἐνθυμημάτων τῆς xaxlag μολύνεσϑαι καὶ ἐν τῇ εὐχῇ λέγοντας" „xap- 
dlav χαϑαρὰν xrloov ἐν ἐμοὶ ὁ ϑεὸς καὶ πνεῦμα εὐϑὲς ἐγχαίνισον 
ἐν τοῖς ἐγχάτοις uov,‘ ἵνα τῇ μόνῃ πεφυχυίᾳ βλέπειν ϑεὸν .„xap- 
dla καϑαρᾷ“ ϑεασώμεϑα αὐτόν. 
α δὲ λέγει, τοιαῦτά ἐστιν οὐσία xal γένεσις νοητὸν, ὅρα- 
20 τόν' μετὰ οὐσίας μὲν ἀλήϑεια, μετὰ δὲ γενέσεως πλάνη. 
περὶ ἀλήϑειαν μὲν οὖν ἐπιστήμη, περὶ δὲ ϑάτερον δόξα" 
καὶ νοητοῦ μέν ἐστι νόησις, ὁρατοῦ δὲ ὄψις. γινώσκει δὲ 
νοητὸν μὲν νοῦς, ὁρατὸν δὲ ὀφϑαλμός. ὅπερ οὖν ἐν τοῖς 
ὁρατοῖς ἥλιος, οὔτ᾽ ὀφϑαλμὸς ὧν οὔτ᾽ ὄψις ἀλλ᾽ ὀφθαλμῷ 
25 τε τοῦ ὁρᾶν αἴτιος καὶ ὄψει τοῦ di αὐτὸν συνίστασϑαι καὶ 
ὁρατοῖς τοῦ ὁρᾶσϑαι, πᾶσιν αἰσϑητοῖς τοῦ γίνεσϑαι, καὶ 
μὴν αὐτὸς αὐτῷ τοῦ βλέπεσϑαι, τοῦτο ἐν τοῖς νοητοῖς Exel- 
νος, ὅσπερ οὔτε νοῦς οὔτε νόησις οὔτ᾽ ἐπιστήμη, ἀλλὰ νῷ 
τε τοῦ νοεῖν αἴτιὸς καὶ νοήσει τοῦ δι᾽ αὐτὸν εἶναι καὶ 


9 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVI. XXVII p. 247 A—C. — 5 Vgl. Clemens 
Alex., Strom. I 24, 158 p. 416 ed. Potter, Origenes, De orat. Cap. II. XIV ἃ. A. und 
A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) S. 114 f., Ropes, Die Sprüche Jesu (T. U. XIV 2) S. 140. 
— 8 Vgl. Joh. 1, 1. — 19 Röm. 8, 9. — 15 Psal. 50, 12. — 17 Vgl. Matth. 5, 8. 
— 19 Vgl. Plato, Res publ. VI 18. 19 p. 507—509. 


2 ἀψίδα A | 3 ϑείου A ϑεοῦ Ausgg. | 8 ἀχολουϑῆσαι αὐτοῖς A αὐτοῖς ἄχο- 
λουϑῆσαι MAusgg. | 11 τοὺς Jolcorr. (bei Del. I 727 Anm. a), vgl. τοὺς πειρω- 
μένους (unten Z. 14); οὺς A Ausgg. | 12 dxovovrag JolCorr. Del. ἀχούοντες A | 22 
γιγνώσχει A | 28 μὲν νοῦς aus μὲν οὖν corr. A | 27 μὴν schreibe ich mit Bo. 
(Notae p. 402) u. O. Heine, Ueber Celsus! dAg97c λόγος (Philol. Abhdl. M. Hertz 
dargebracht, 1888 Nr. XV) S. 205 Anm. 1; μὴ Ausgg. 4, dahinter 1—2 Buchst. 
ausradiert, A | αὑτῷ Ausgg. αἰτῶ A. 
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ἐπιστήμῃ τοῦ δι᾿ αὐτὸν γινώσκειν xal νοητοῖς ἅπασι καὶ 
αὐτῇ ἀληϑείᾳ καὶ αὐτῇ οὐσίᾳ τοῦ εἶναι, πάντων ἐπέχεινα 
Qv, ἀῤῥήτφ. τινὶ δυνάμει νοητός. 
ταῦτ᾽ εἴρηται μὲν ἀνθρώποις νοῦν ἔχουσιν εἰ δέ τι av- 
δτῶν καὶ ὑμεῖς συνίετε, εὖ ὑμῖν ἔχει. xal πνεῦμα εἴ τι οἴ- 
εσϑε κατιὸν ἐκ ϑεοῦ προαγγέλλειν τὰ ϑεῖα, τοῦτ᾽ ἂν εἴη τὸ 
πνεῦμα τὸ ταῦτα χηρύττον, οὗ δὴ πλησϑέντες ἄνδρες πα- 
λαιοὶ πολλὰ κἀγαϑὰ ἤγγειλαν ὧν εἰ μὴ δύνασϑε ἐπαΐειν, 
σιωπᾶτε καὶ τὴν ἑαυτῶν ἀμαϑίαν. ἐγκαλύπτετε καὶ μὴ λέ- 

10 γετε τυφλώττειν τοὺς βλέποντας καὶ χωλοὺς εἶναι τοὺς 
τρέχοντας, αὐτοὶ πάντῇ τας ψυχὰς ἀποχεχωλευμένοι καὶ 
ἠκρωτηριασμένοι χαὶ τῷ σώματι ξῶντες, τουτέστι τῷ 
νεχρῷ. “ ᾿ 

XLVI. Πρὸς ταῦτα δ᾽ ἡμεῖς φήσομεν, οἱ μελετήσαντες μηδενὶ Ph. 18,2 

15 ἀπεχϑάνεσϑαι τῶν» χαλῶς λεγομένων, κἂν οἱ ἔξω τῆς πίστεως λέ- 
γωσι καλῶς, μὴ προσφιλονειχεῖν αὐτοῖς μηδὲ ζητεῖν ἀνατρέπειν τὰ 
ὑγιῶς ἔχοντα, ὅτι οἱ μὲν διαλοιδορούμενοι τοῖς κατὰ δύναμιν εἰς 
τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν εὐσεβεῖν ϑέλουσιν, ἀποδεχόμενον ἰδιωτῶν τὴν 

1827 εἰς αὐτὸν πίστιν καὶ συνετωτέρων τὴν μετὰ λόγου εἰς αὐτὸν εὐσέ- 

20 βειαν, μετ᾽ εὐχαριστίας ἀναπεμιπόντων εὐχὰς τῷ δημιουργῷ τοῦ 728 
παντὸς καὶ ἀναπεμπόντων αὐτὰς cog Ót ἀρχιερέως τοῦ τὴν εἰλι- 
xQuvij ϑεοσέβειαν ἀνϑρώποις παραστήσαντος, καὶ καλοῦντες αὐτοὺς 
χεχωλευμένους τὰς ψυχὰς xal ἠχρωτηριασμένους λέγοντες δὲ 
xal σώματι ζῶντας τῷ νεκρῷ τοὺς μελετῶντας ἀπὸ διαϑέσεως 

25 λέγειν τό „Ev σαρκὶ γὰρ ζῶντες οὐ κατὰ σάρκα στρατευόμεϑα, 
τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρατείας ἡμῶν οὐ σαρχικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ“ 
ὁράτωσαν μὴ XOT αὐτὸ τοῦτο (τὸ λέγειν κακῶς ἀνθρώπους, εὐχομένους 
εἶναι ϑεοῦ, τὰς ψυχὰς ἑαυτῶν χωλὰς χατασχευάζωσι (καὶ) ,τὸν ἔσω“ 
ἑαυτῶν ᾿ἄνϑρωπον“ ἀκρωτηριάξζωσιν, ἀποχόπτοντες αὐτοῦ διὰ 

30 τῶν εἰς ἑτέρους δυσφημιῶν, τοὺς καλῶς βιοῦν ἐθέλοντας, τὸ ἐπι- 


91 Vgl. Hebr. 2,17. 3,1. 4, 14. 5,10. 6, 20. 7,26. 8,1. 9, 11. — 25 II Kor. 
10, 3. 4. — 28 Vgl. Röm. 7, 22. II Kor. 4, 16. "Ephes. 3, 16. 


2 αὐτῷ ἀληϑείᾳ καὶ αὐτῷ οὐσίᾳ Bo. (Notae p. 402) u. Del. richtig, αὕτη aAr- 
ϑεια καὶ αὕτη οὐσία AHO.Sp. | 12—14 am Rand ó' A! | 14 οἱ μελετήσαντες 
bis Z. 17 ἔχοντα — Philokalia, Cap. XV 5 (p. 73, 2—5 ed. Rob.) | vor μηδενὶ + 
xal Pat | 16 προσφιλονειχεῖν Mcorr. BODEH Ausgg. Rob. προσφιλονείχειν Pat πρὸς 
φιλονεικίαν A | αὐτοῖς] αὐτοὺς Pat | 17 ὑγιῶς] ὑγείῶς Pat | mit ἔχοντα endigt 
die Philokalia, Cap. XV 5 (p. 73, 5 ed. Rob.) | 26 στρατείας scheint aus στρατιᾶς 
corr. A | 27 (τὸν füge ich ein | 28 χατασχευάζωσι MCOIT: Ausgg. χατασχευάζουσι 
A | (x«l) füge ich mit Joltorr., Bo. (Notae p. 402) u. Del. ein | 89 ἀχρωτηριά- 
ξζωσιν MCOrr. Ausgg. ἀχρωτηριάζουσιν A | αὐτοῦ Bo. (Notae p. 402) αὐτοὺς A Ausgg. 
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εἰχὲς xol τὸ εὐσταϑὲς, ἐνεσπαρμένα φυσικῶς ὑπὸ toU δημιουργοῦ 
τῇ λογικῇ φύσει. οἱ δὲ πρὸς ἑτέροις μαϑόντες ἀπὸ τοῦ ϑείου λό- 
yov καὶ ποιοῦντες xol τὸ „Aordopovusvor“ εὐλογεῖν, ,διωχόμενοι"“ 
ἀνέχεσϑαι, »»δϑυσφημούμενοι““ παρακαλεῖν, οὗτοι ἂν εἶεν οἱ τὰς τῆς 
5 φυχῆς βάσεις ὀρϑώσαντες καὶ ὁλην τὴν ψυχὴν καϑαίροντες καὶ 
εὐτρεπίζοντες" οὐχ ἵνα λέξεσι μόναις οὐσίαν ἀπὸ γενέσεως χωρί- 
ξωσι καὶ νοητὸν ἀπὸ ὁρατοῦ, καὶ τὴν uiv ἀλήϑειαν τῇ οὐσίᾳ 
συνάπτωσι τὴν δὲ μετὰ γενέσεως πλάνην παντὶ τρόπῳ φεύγωσι, 
σχοποῦντες, εἷς ἔμαϑον, οὐ τὰ γενέσεως, ἅπερ ἐστὶ , βλεπόμενα“ 
10 χαὶ διὰ τοῦτο  ,“πρόσχαιρα,“ ἀλλὰ τὰ χρείττονα, εἴτ᾽ οὐσίαν αὐτά 
τις βούλεται καλεῖν εἴτε διὰ τὸ νοητὰ τυγχάνειν „aopara“ εἴτε διὰ 
τὸ ἔξω αἰσϑήσεως εἶναι αὐτῶν τὴν φύσιν „un βλεπόμενα." 
οὕτω δὲ καὶ τοῖς γενέσεως ἐνορῶσιν οἱ τοῦ Ἰησοῦ μαϑηταὶ, 
ὥστε οἱονεὶ ἐκιβάϑρᾳ χρῆσϑαι αὐτοῖς πρὸς τὴν κατανόησιν τῆς τῶν 
15 νοητῶν φύσεως: „ta γὰρ ἀόρατα“ τοῦ ϑεοῦ ,ἀπὸ κτίσεως x00- 
μου," τουτέστι τὰ νοητὰ, «τοῖς ποιήμασι νοούμενα“ ἐν τῷ νοεῖσϑαι 
»καϑορᾶται.“ καὶ οὐχ ἵστανταί γε ἀναβάντες ἀπὸ τῶν τοῦ χόσμου 
κτισμάτων ἐν τοῖς ἀοράτοις τοῦ ϑεοῦ" ἀλλὰ γὰρ ἱχανῶς ἐκείνοις 
ἐγγυμνασάμενοι καὶ συνιέντες αὐτὰ ἀναβαίνουσιν ἐπὶ τὴν aldıov δύ- 
20 ναμιν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἁπαξαπλῶς τὴν ϑεότητα αὐτοῦ, ἐπιστάμενοι 
orı ὃ μὲν φιλάνϑρωπος ϑεὸς «τὴν ἀλήϑειαν“ xal ,τὸ“ ἑαυτοῦ 
γνωστὸν“ ,ἐφανέρωσεν““ οὐ μόνον τοῖς ἀναχειμένοις αὐτῷ ἀλλὰ 
καί τισι τῶν ἔξω τῆς εἰλικρινοῦς ϑεοσεβείας καὶ εἰς αὐτὸν εὐσεβείας" 
τινὲς δὲ τῶν ϑεοῦ προνοίᾳ ἀναβεβηχότων ἐπὶ τὴν τῶν τηλιχούτων 
25 γνῶσιν ovx ἄξια τῆς γνώσεως δρῶντες ἀσεβοῦσι καὶ, τὴν ἀλήϑειαν 
ἐν adızla“ κατέχουσιν, οὐδ᾽ ἀπολογίας ἔτε χώραν ἐπὶ τῇ γνώσει τῶν 
τηλικούτων ἔχειν δυνάμενοι παρὰ τῷ ϑεῷ. 
XLVII. Μαρτυροῦνται γοῦν ὑπὸ τοῦ ϑείου λόγου οἱ τὰ παρὰ 
τῷ Κέλσῳ ἐχκχείμενα καταλαβόντες xal κατὰ τὰ δόγματα ταῦτα φι- 
80 λοσοφεῖν ἐπαγγελλόμενοι | ὅτι, γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ εἷς ϑεὸν 729 
ἐδόξασαν ἢ εὐχαρίστησαν, ἀλλ᾽ ἐματαιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς. 
188: αὐτῶν, καὶ ἐσχοὶτίσϑη““ μετὰ τὸ τηλικοῦτο φῶς τῆς περὶ ὧν ἐφα- 
νέρωσεν αὐτοῖς ὁ ϑεὸς γνώσεως „N“ ἐπειγομένη ,ἀσύνετος αὐτῶν 


καρδία.“ 


8 Vgl. I Kor. 4, 12. 18. — 9 Vgl. II Kor. 4, 18. — 11 Vgl. Röm. 1, 20. — 
12 Vgl. II Kor. 4, 18. — 15 u. 19 Vgl. Röm. 1, 20. — 21 Vgl. Röm. 1, 18. 19. 
— 25 Vgl. Röm. 1, 18. — 26 Vgl. Röm. 1, 20. — 30 Vgl. Röm. 1,21. 


2 ἑτέροις A ἑτέρους MAusgg. | 4 ἀνέχεσϑαι aus ἀννέχεσϑαι corr. A | 18 xal 
« Del. | vor γενέσεως + τῆς M?Ausgg. | 14 χατανόησιν aus κατὰ νόησιν corr. 
A | 26 οὐδ᾽ A οὔτ᾽ Ausgg. 
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ἔστι γοῦν ἰδεῖν, τίνα τρόπον οἱ ἐφάσχοντες εἶναι σοφοὶ“ μεγά- 
Ans μωρίας δείγματα ἐμφαίνουσιν, ὅτε μετὰ τοὺς τηλικούτους ἐν 
ταῖς διατριβαῖς περὶ ϑεοῦ καὶ τῶν νοητῶν λόγους ,,ἡλλάξαντο τὴν 
δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι εἰχόνος φϑαρτοῦ ἀνθρώπου 
5 χαὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν.“ διὸ καὶ αὐτοὶ μὲν 
καταλειφϑέντες ὑπὸ τῆς προνοίας ὡς οὐχ ἀξίως βιώσαντες τῶν φα- 
νερωϑέντων αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐγχαλινδοῦνται ,ταῖς ἐπιϑυμίαις 
τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς ἀχαϑαρσίαν,“ καὶ ἀτιμάζεται αὐτῶν τὰ σώ- 
ματα ἐν ἀσχημοσύναις καὶ ἀχολασίαις, ἀνϑ᾽ ὧν ἀντήλλαξαν ,τὴν 
10 ἀλήϑειαν τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ ψεύδει, καὶ ἐσεβάσϑησαν καὶ ἐλάτρευσαν 
τῇ κτίσει παρὰ τὸν χτίσαντα.“ 


XLVIIL Οἱ δ᾽ ὑπ᾽ αὐτῶν ixi ἰδιωτείᾳ ἐξουϑενούμενοι xci uo- 
ροὶ καὶ ἀνδράποδα εἶναι λεγόμενοι, κἂν μόνον πιστεύωσιν ἑαυτοὺς 
τῷ ϑεῷ, παραδεξάμενοι τὴν τοῦ Ἰησοῦ διδασχαλίαν τοσοῦτον ἀπο- 

15 δέουσιν ἀσελγείας καὶ ἀκαϑαρσίας καὶ πάσης τῆς ἐν συνουσίαις ἀσχη- 
μοσύνης, εἷς καὶ τρόπον τελείων ἱερέων, πᾶσαν συνουσίαν ἀποστρα- 
φέντων, πολλοὺς αὐτῶν παντελῶς καϑαρεύειν, οὐ μόνον ἀπὸ πάσης 
μίξεως. καὶ εἷς μέν xov παρ᾽ ᾿Αϑηναίοις ἱεροφάντης, οὐδὲ πιστευό- 
μενος ἑαυτοῦ τὰς ἀρσενιχὰς ὀρέξεις cc κύριος αὐτῶν εἶναι δυνά- 

20 μενος xal χρατεῖν αὐτῶν ἐς ὅσον βούλεται, χκωνειασϑεὶς τὰ ἄρσενα 
μέρη καϑαρὸς εἶναι νομίζεται πρὸς τὴν νενομισμένην παρ᾽ ᾿4ϑη- 
ναίοις ἁγιστείαν" ἔστι δ᾽ ἐν Χριστιανοῖς ἰδεῖν avdoag μὴ δεηϑέντας 
χκωνείου, ἵνα τὸ ϑεῖον καϑαρῶς ϑεραπεύσωσιν, ἀλλ᾽ ἀρκουμένους 
λόγῳ ἀντὶ χωνείου, ὡς πᾶσαν ἐπιϑυμίαν ἀπὸ τῆς διανοίας αὐτῶν 

25 ἐξελάσαντες τὸ ϑεῖον εὐχαῖς ϑεραπεύωσι. παρ᾽ ἄλλοις δὲ νομιξομέ- 
νοις εἶναι ϑεοῖς παρϑένοι πάνυ εὐαρίϑμητοι, εἴτε ὑπὸ ἀνθρώπων 
φρουρούμεναι εἴτε xal μὴ (οὐ γὰρ τοῦτο πρόχειται νῦν ἐξετάξει»), 
δοκοῦσι διατελεῖν ἐν τῇ διὰ τὴν εἰς τὸ ϑεῖον τιμὴν xadapornrı' ἐν 
δὲ Χριστιανοῖς οὐ διὰ τὰς παρ᾽ ἀνϑρώποις τιμὰς, οὐ διὰ μισϑοὺς 

30 xal ἀργύρια οὐδὲ διὰ δοξάριον ἀσκοῦσι τὴν παντελῆ παρϑενίαν, καὶ 
ὡς ,,ἐδοχίμασαν τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει,“ τηροῦνται ὑπὸ τοῦ 


1 Vgl. Röm. 1, 22. --- 8 Röm. 1, 23. — 7 Vgl. Röm. 1, 24. — 9 Vgl. Röm. 
1,25. — 12 Vgl. I Kor. 1, 27. 28. — 22 Vgl. oben I 26 a. E. — 81 Vgl. 
Röm. 1, 28. 29. 


1 φασχοντες [80] A | 3 ταῖς] « ausgebrochen A | 9 ἀνθ᾽ ὧν Jolcorr. (am 
Rand) Del. ἄνωϑεν AAusgg. | 12 ἰδιωτία A | 20—21 am Rand on Α1] 20 xove- 


ασϑεὶς A | ἄρσενα A ἀρσενικὰ M Ausgg. | 28 χωνίου [80] A! | 25 ϑεραπεύωσι Del. 
ϑεραπεύσωσι Jol Bo. (Notae p. 402) ϑεραπεύσουσι Hd.Sp. ϑεραπεύουσι A | 26 εἶναι 
ϑεοῖς A ϑεοῖς εἶναι M Ausgg. | 28 χαϑαρότητι MAusgg. χαϑαρότητα A 29 παρ᾽ 
A παρὰ MAusgg. | 80 δια [80] A. 
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VUN Lırea δὴ ἈΔλέλεχταί μοι οὐ προσφιλονεικοῦντι μὲν τοῖς 730 


ees vw zug δάλησι νενοημένοις οὐδὲ κατηγοροῦντι τῶν ὑγιῶν 
Armurmb ἀσυλυμένῳ δὲ παραστῆσαι ὅτι καὶ ταῦτα ἀλλὰ καὶ τού- 
sus O46 μείζονα xal ϑειότερα λέλεχται μὲν παρὰ τοῖς ϑείοις av- 
PEDIS τπουφήταις τοῦ ϑεοῦ xal ἀποστόλοις τοῦ Ἰησοῦ, ἐξετάζεται 
X* παρὰ τοῖς τελειότερον χριστιανίζειν | ἐϑέλουσι καὶ ἐπισταμένοις 
vw .otou« δικαίου μελετήσει σοφίαν, καὶ ἡ γλῶσσα αὐτοῦ λαλήσει 
κριυεν" ὁ νόμος τοῦ ϑεοῦ αὐτοῦ ἐν καρδίᾳ αὐτοῦ.“ ἀλλὰ καὶ παρ᾽ 
ol, εἶτ διὰ πολλὴν ἰδιωτείαν εἴτε δι᾿ ἁπλότητα εἴτε καὶ di ἀπορίαν 
τῶν προτρεψάντων [μὲν] ἐπὶ τὴν λογικὴν εὐσέβειαν ταῦτα μὲν οὐ 
τότράνωται ϑεὸς δὲ ὁ ἐπὶ πᾶσι πιστεύεται καὶ Ó τούτου ,μονο- 
γενὴς υἱὸς" λόγος καὶ ϑεὸς, εὐὑρεϑείη ἂν σεμνότητος καὶ χαϑαρότη- 
τὸς καὶ ἤϑους ἀφέλεια xal ἁπλότης πολλάχις κρείττων, ἣν οἱ μφά- 
σχοντες εἶναι σοφοὶ“ μὴ ἀνειληφότες ἐγχαλινδοῦνται μετὰ παίδων 
ἐν οἷς οὐ ϑέμις, „abbeves iv ἀῤῥεσι τὴν ἀσχημοσύνην κατεργα- 
ξόμενοι.“ 

L. Ὁ μὲν οὖν οὐχ ἐσαφήνισε, πῶς μετὰ γενέσεώς ἐστι πλάνη, 
οὐδὲ παρέστησεν ὁ τι περ ἐβούλετο, ἵνα κατανοήσωμεν συγχρίνοντες 
τὰ αὐτοῦ τοῖς ἡμετέροις" οἱ δὲ προφῆται, αἰνιττόμενοι ὃ τι περὶ 
τῶν γενέσεως πραγμάτων σοφὸν, ϑυσίαν «περὶ ἁμαρτίας“ λέγουσιν 
ἀναφέρεσϑαι καὶ περὶ τῶν ἄρτι γεγενημένων ὡς οὐ καϑαρῶν ἀπὸ 
ἁμαρτίας. φασὶ δὲ xci τό" „Ev ἀνομίαις συνελήφϑην, καὶ ἐν auap- 
τίαις ἐκίσσησέ us 7) μήτηρ μου." ἀλλὰ καὶ ἀποφαίνονται ὅτι, ἀπηλ- 
λοτριώϑησαν οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ μήτρας.“ παραδόξως λέγοντες καὶ 
τό" ,ἐπλανήϑησαν ἀπὸ γαστρὸς, ἐλάλησαν ψευδῆ." 

οὕτω δὲ πᾶσαν τὴν τῶν αἰσϑητῶν διαβάλλουσιν οἱ xa9' ἡμᾶς 


σοφοὶ φύσιν, ὥστε πῇ μὲν ματαιότητα εἰρῆσϑαι τὰ σώματα ἐν τῷ 


etw 4 , € € [4 3 € « 2 A 4 A 
„cn yap ματαιότὴτε ἢ κτίσις ὑπεταγὴ ovy txovoa ἀλλὰ dia τὸν 


6 Vgl. unten VII 58 a. E. — 9 Psal. 36, 30. 31. — 18 Vgl. Joh. 1, 18 (1, 1. 14. 
3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 15 Vgl. Róm. 1, 22. — 17 Röm. 1, 27. — 22 Vgl. 
Ezech. 42, 13. 43, 19. 21 (43, 25. 44, 29. 45, 17. 22. 23. Dan. 8, 12. Dan. sec. 
LXX 8,12) Psal. 39, 7. Baruch 1, 10. — 28 Vgl. Galen, De Hippocrat. et Platon. 
placit. V 5 (tom. V p. 461sqq. ed. Kühn). — 24 Psal. 50, 7. — 25 u. 27 Psal. 
57, 4. — 80 Róm. 8, 20. 


11 ἰδιωτίαν A | 12 [μὲ»] tilge ich mit M u. den Ausgg., wahrscheinlich hat 
μὲν ursprünglich als Correctur über προτρεψάντων gestanden (προτρεψάψντων) u. 
ist dann als μὲν in den Text gesetzt worden | 91 ὅτι A | 28 γεγενημένων A γε- 
γεννημένων M Ausgg. | 24 φασὶ ΜΌΟΙΓ. Ausgg. φησὶ A. 
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ὑποτάξαντα ix ἐλπίδι,“ πῇ δὲ ματαιότητα ,ματαιοτήτων“ (ὧν) εἶπεν 
ὁ ἐχχλησιαστής᾽ οματαιότης ματαιοτήτων, τὰ πάντα ματαιότης.“ τίς 
δ᾽ οὕτω διαβέβληχε τὴν ἐνταῦϑα τῆς ἀνθρώπου ψυχῆς ζωὴν, oc 
0 εἰπών. ,πλὴν τὰ σύμπαντα ματαιότης, πᾶς ἄνϑρωπος ζῶν;“ οὐ 
5 γὰρ ἐδίστασε περὶ τῆς διαφορᾶς τοῦ ζῆν τῆς ψυχῆς ἐνταῦϑα καὶ 
ἔξω τῶν ἐνθάδε, οὐδ᾽ ἔλεγε μέν᾽ 
τίς οἷδεν εἰ τὸ ζῆν μέν ἐστι χατϑανεῖν, 
τὸ κατϑανεῖν δὲ ζῆν; 
ϑαῤῥεῖ δὲ λέγειν τὰ ἀληϑῆ ἐν τῷ ,,ἐἐταπεινώϑη εἰς χοῦν ἡ ψυχὴ 
10 ἡμῶν" καὶ „Els χοῦν ϑανάτου κατήγαγές με΄ καϑὸ καὶ τὸ ,tlc uc 
ὄνσεται ἐχ τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου;“΄ λέλεχται καὶ τὸ ,0G 
μετασχηματίσει | τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν. προφήτης δέ 
ἐστι καὶ ὁ εἰπὼν τό ,ἐταπείνωσας ἡμᾶς ἐν τόπῳ κακώσεως,“ ,,κχα- 
κώσεως“ τόπον λέγων τὸν περίγειον τόπον, ἐφ᾽ ὃν ἐχβληϑεὶς ἀπὸ 
15 τοῦ παραδείσου διὰ τὴν κακίαν ἐλήλυϑεν ὁ dau, ὅπερ ἐστὶν ἂν- 
ϑρωπος. καὶ ὁ λέγων δὲ ὅτε ,βλέπομεν ἄρτι δι’ ἐσόπτρου καὶ ἐν 
αἰνίγματι, τότε δὲ πρόσωπον πρὸς πρόσωπον,“ ἔτι δὲ καὶ t0: ,,(ἐνδη- 
μοῦντες ἐν τῷ σώματι ἐχδημοῦμεν ἀπὸ τοῦ κυρίου,“ διὸ, εὐδοχοῦ- 
μεν ἐχδημῆσαι ix τοῦ σώματος καὶ ἐνδημῆσαι πρὸς τὸν κύριον, ὅρα 
184: πηλίχα περὶ τῆς διαφόρου | ζωῆς τῶν ψυχῶν τεϑεωρήχκει. 

LI. Kal τί ue δεῖ ἐπὶ πλεῖον ἀντιπαρατιϑέναι τῇ λέξει Κέλσου, 
ὡς πολλῷ πρότερον τούτων xaQ ἡμῖν λελεγμένων, ὅτε καὶ ἐκ τῶν 
εἰρημένων σαφές ἐστε τὸ βούλημα ἡμῶν; ἐν τούτοις δὲ καὶ οἱονεὶ 
τίϑησιν, εἰπὼν πνεῦμα ϑεῖον κατιὸν ἐκ ϑεοῦ προαγγέλλειν 

25 τὰ ϑεῖα, τοῦτ᾽ ἂν εἴη τὸ πνεῦμα τὸ ταῦτα χηρύττον, ov 
δὴ πλησϑέντες ἄνδρες παλαιοὶ πολλὰ χἀγαϑὰ ἤγγειλαν. 
οὐχ εἶδε δὲ διαφορὰν τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἠχριβωμένων, τοῖς λέγουσιν 
ὅτι xal „TO ἄφϑαρτόν σου πνεῦμά ἐστιν ἐν πᾶσι, διὸ τοὺς παρα- 
πίπτοντας xav ὀλίγον“ ἐλέγχει ὁ ϑεὸς, φάσχουσι δὲ ἄλλα καὶ τὸ 


2 Pred. Sal. 1,2. — 4 Psal. 38,6. — 7 Vgl. Euripid. im Phrixus [Ὁ] bei Aris- 
tophan., Ranae V. 1477, Plato, Gorg. Cap. XLVII p. 492 E, Clemens Alex., Strom. III 
3, 15 p. 517 ed. Potter, Diogenes Laért. IX 11, 73 u. A. (= Fr. 638 bei A. Nauck, 
Tragicor. gr. fr. ? p. 560sq.). — 9 Psal. 43, 26. — 10 Psal. 21, 16. — Róm. 7, 24. 
— 11 Phil. 3, 21. — 18 Psal. 43, 20. — 14 Vgl. Gen. 3, 24 u. oben IV 40. — 16 
I Kor. 13, 12. — 17 II Kor. 5, 6. — 18 II Kor. 5, 8. — 98 Weish. Sal. 12, 1. 2. 


1 (ὧν), was nach ματαιοτήτων leicht ausfallen konnte, füge ich ein, (og) P 
Del. weniger gut | 7 zo [so] A | 9 ϑάρρεϊῖ [so], εἰ in Correctur, am Rande nichts, 
A | 19 ἐχδημῆσαι] ἐχδηΐ [80] A | 24 εἰπὼν schreibe ich, εἰ πῶς vermutet Bo. (Notae 
p. 403); ἢ πῶς A Ηδ. 8Ρ., xal Del, vgl oben VII 45, S. 197 2.5 | ϑεῖον) εἴ τι 
οἴεσϑε Joleorr. Del, vgl. oben VII 45, S. 197 Z. 5 | προαγγέλλειν A Del. προ- 
αγγέλλει P Ho. Sp. | 97 εἶδε A οἷδε M Ausgg. | 29 ἄλλα M Ausgg. ἀλλὰ A. 
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»λάβετε πνεῦμα ἅγιον“ τὴν ποσότητα τοῦ διδομένου ἑτέραν ἐμφαί- 
νεῖν παρὰ τὴν δηλουμένην ix τοῦ ,ββααπτισϑήσεσϑε ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ οὐ μετὰ πολλὰς ταύτας ἡμέρας.“ 
ἔργον δέ ἐστι ταῦτ᾽ ἐπιμελῶς νοήσαντα ἰδεῖν διαφορὰν τῶν ix 
5 διαλειμμάτων πλειόνων χωρησάντων τὴν τῆς ἀληϑείας χατάληψιν 
(καὶ) βραχεῖαν ἐπίνοιαν ϑεοῦ xol τῶν ἐπὶ πλεῖον ϑεοφορηϑέντων 
καὶ ἀεὶ μετὰ ϑεοῦ ἑστηκότων xal διὰ παντὸς ὑπὸ ϑείου πνεύματος 
ἀγομένων" ὅπερ εἰ ἦν ἐξετασϑὲν καὶ νενοημένον Κέλσῳ, οὐκ (av) 
ἀμαϑίαν ἡμῖν ἐνεχάλει οὐδὲ προσέταττε μὴ λέγειν τυφλώττειν 
10 τοὺς ἐν ὑλικαῖς τέχναις ἀνϑρώπων, ταῖς κατὰ τὰ ἀγάλματα, οἷο- 
μένους ἐνδείκνυσϑαι τὴν εὐσέβειαν. οὐδεὶς γὰρ βλ πων τῆς ψυχῆς 
ὀφϑαλμοῖς ἄλλῳ τρόπῳ σέβεε τὸ ϑεῖον παρὰ τὸν ὑποδεικνύντα 
ἐνορᾶν ἀεὶ τῷ τοῦ παντὸς δημιουργῷ καὶ πᾶσαν εὐχὴν ἀναφέρειν 
ἐχείνῳ καὶ πάντα πράττειν ὡς ἐν ὀφϑαλμοῖς ϑεοῦ, ἐπὶ ϑεατοῦ, 
15 ἐνορῶντος ἡμῶν καὶ τοῖς λογισμοῖς. 
εὐχόμεϑα οὖν ἡμεῖς καὶ βλέπειν καὶ ὁδηγοὶ εἶναι. τυφλῶν, ἕως 
προσελϑόντες τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ ἀπολάβωσι τὰς ὑπὸ τῆς ἀγνοίας 
τυφλωϑείσας ὄψεις τῆς ψυχῆς αὐτῶν... ἐὰν δὲ καὶ ποιῶμεν afıd 
τοῦ εἰπόντος τοῖς μαϑηταῖς᾽ οὑμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου“ καὶ 
20 τοῦ διδάξαντος λόγου ὅτε „to φῶς ἐν τῇ σκοτίᾳ φαίνει,“ ἐσόμεϑα 
καὶ φῶς“ τῶν ἐν σχότει καὶ παιδεύσομεν τοὺς ἄφρονας καὶ διδάξο- 
μεν τοὺς νηπίους. 
LI. Μὴ ἀγαναχτείτω δὲ Keloog, ἐπὰν χωλοὺς λέγωμεν καὶ 
τὰς βάσεις τῆς ψυχῆς πεπηρωμένους τοὺς ἐπὶ τὰ νομιζόμενα 
25 ἱερὰ ὡς ἀληϑινὰ ἱερὰ | σπεύδοντας xal μὴ ὁρῶντας ὅτι οὐδὲν βα- 
ναύσων ἔργον δύναται εἶναι ἱερόν. τρέχουσι δὲ χαὶ οἱ κατὰ τὴν 
διδασχαλίαν Ἰησοῦ εὐσεβοῦντες, ἕως ἐπὶ τὸ τέλος φϑάσαντες δρόμου 
εἴπωσιν ἐῤῥωμένῃ καὶ ἀληϑευούσῃ τῇ διαϑέσει᾽ „Tov ἀγῶνα τὸν 
καλὸν ἠγώνισμαι, τὸν δρόμον τετέλεχα, τὴν πίστιν τετήρηχκα᾽ λοι- 
30 πὸν ἀπόχειταί μοι ὁ τῆς δικαιοσύνης στέφανος.“ καὶ ἕχαστός γε 
ἡμῶν ,οὕτως“ τρέχει „Os οὐχ ἀδήλως“ καὶ ,οὕτω“ πρὸς τὴν κα- 
χίαν πυχτεύει „os οὐχ ἀέρα δέρων““ ἀλλὰ τοὺς ὑπὸ ,τὸν ἄρχοντα 


1 Joh. 20, 22. — 2 Act. 1, 5. — 7 Vgl. Röm. 8, 14. Gal. 5, 18. --- 19 Matth. 5, 14. 
— 20 Joh. 1, δ. — 28 II Tim. 4, 7. 8. — 81 Vgl. I Kor. 9, 26. — 82 Vgl. Ephes. 2, 2. 


1 ἐμφαίνειν Moorr. Ausgg. ἐμφαίνει A | ὃ éx] e in Correctur A | 6 (xal) füge 
ich mit Del. nach P Jol? (am Rand) ein | 7 διαπαντὸς A | 8 (ἄν) füge ich als 
notwendig ein | 11 vor τῆς - τοῖς MAusgg. | 14 ἐπὶ ϑεατοῦ M Ausgg., vgl. oben 
III 57, I 252 2.19. IV 26, I 295 Z. 12; ἐπεὶ ϑεατοῦ A | 16 εὐχόμεϑα) ed in Cor- 
rectur A | 17 προσελθόντες M Ausgg. προελϑόντες A | 25 σπεύδοντας) Rasur über 
ev A | 27 vor δρόμου -- vov M*Ausgg. | 81 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 82 δέρων 
M oorr. Ausgg. δαίρων A; vgl. oben Exhort. Cap. XLVIII, I 44 Z. 14. 
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τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ πνεύματος τοῦ νῦν ἐνεργοῦντος ἐν τοῖς 
| υἱοῖς τῆς ἀπειϑείας.“ λεγέτω δ᾽ ἡμᾶς ὁ Κέλσος σώματι τῷ νεκρῷ 
ξῶντας, ἀχούοντας" „el κατὰ σάρκα ζῆτε, μέλλετε ἀποϑνήσχειν᾽ 
εἰ δὲ πνεύματε τὰς πράξεις τοῦ σώματος ϑανατοῦτε, ζήσεσϑε," 
καὶ μανϑάνοντας τὸ „el πνεύματι ζῶμεν, πνεύματε καὶ στοι- 
χῶμεν““" εἴη τὸ τοῖς ἔργοις ἡμᾶς δειχνύναι ψευδόμενον τὸν λέγοντα 
περὶ ἡμῶν ὅτι τῷ σώματι ζῶμεν τῷ νεχρῷ. 

LIIL Μετὰ ταῦτα τοίνυν, πρὸς ἃ κατὰ δύναμιν ἀπηντήσαμεν, 
φησὶ πρὸς ἡμᾶς᾽ πόσῳ δ᾽ ἦν ὑμῖν ἄμεινον, ἐπειδή γε καινο- 
τομῆσαί τι ἐπεϑυμήσατε, περὶ ἄλλον τινὰ τῶν γενναίως 
ἀποθανόντων καὶ ϑεῖον μῦϑον δέξασϑαι δυναμένων oxov- 
δάσαι; φέρε, εἰ μὴ ἤρεσκεν Ἡρακλῆς καὶ Aoxınrıög καὶ oí 
πάλαι δεδοξασμένοι, Ὀρφέα εἴχετε, ἄνδρα ὁμολογουμένως 
ὁσίφ χρησάμενον πνεύματι καὶ αὐτὸν βιαίως ἀποϑανόντα. 
ἀλλ᾽ ἴσως 9x ἄλλων προείληπτο. Ἀνάξαρχον γοῦν, ὃς εἰς 
ὅλμον ἐμβληϑεὶς καὶ παρανομώτατα συντριβόμενος εὖ 
μάλα κατεφρόνει τῆς χολάσεως λέγων' ,πτίσσε, πτίσσε 
τὸν Avasapxov ϑύλακον, αὐτὸν γὰρ οὐ πτίσσεις““ ϑείου 
τινὸς ὡς ἀληϑῶς πνεύματος ἡ φωνή. ἀλλὰ καὶ τούτῳ φϑά- 
σαντές τινες ἠκολούϑησαν φυσιχοί. οὐχοῦν Ἐπίχτητον; ὃς 
τοῦ δεσπότου στρεβλοῦντος αὐτοῦ τὸ σκέλος ὑπομειδιῶν 
ἀνεκπλήχτως Eleye' „xataoosıs,“ xal κατάξαντος ,0Ux ἔλε- 
γον," εἶπεν, ὅτι χατάσσεις; * ví τοιοῦτον ὁ ὑμέτερος ϑεὸς 
κολαξόμενος ἐφθέγξατο; ὑμεῖς δὲ xav Σίβυλλαν, ῇ χρῶν- 
ταί τινες ὑμῶν, εἰχότως αν μᾶλλον προεστήσασϑε ὡς τοῦ 
ϑεοῦ xalóa: νῦν δὲ παρεγγράφειν μὲν εἰς τὰ ἐκείνης πολλὰ 
καὶ βλάσφημα εἰκῇ δύνασϑε, τὸν δὲ βίῳ μὲν ἐπιῤῥητοτάτφῳ 
ϑανάτῳ δὲ οἰκτίστῳ χρησάμενον ϑεὸν τίϑεσϑε. πόσῳ τοῦδε 
ἐπιτηδειότερος ἦν ὑμῖν Ἰωνᾶς ἐπὶ τῇ κολοκύντῃ“ ἢ Δανιὴλ 
ὃ ἐκ τῶν ϑηρίων ἢ οἱ τῶνδε ἔτι τερατωδέστεροι; 


8 Röm. 8, 13. — ὅ Gal. 5, 25. — 15 Vgl. Cicero, Tuscul. disp. 11 22, 52. De 
deor. nat. III 33, 82. Valer. Maxim. III 3 Ext. 4. Plutarch, De virt. mor. Cap. X 
p.449 E. Diogenes Laért. IX 10, 59. Tertullian, Apol. Cap. L vor d. Mitte. — 24 
Vgl. oben V 61a. E. — 29 Vgl. Jona 4, 6. — Vgl. Dan. 6, 16—23. 


1 ἐξουσίας] ε auf Rasur, über ε Rasur A | 6 εἴη τε Ηδ. am Rand, Bo. (Notae 

p- 403), Sp. Del. im Text; εἰ ἢ τὲ A | 9 ὑμῖν Moerr., Hó. am Rand, Sp. Del. im 
Text; ἡμῖν A | 11 μύϑον A | 16 ὄλμον A | 27 δύνασϑε) δεδύνησϑε vermutet Bo. 
(Notae p. 403) 38 τοῦδε] de in Correctur A | 29 χολοχύντῃ AHB.Sp. χοιλίᾳ κήτους 
Jol? (am Rand), Bo. (Notae p. 403), Del. im Text (vgl. Del. I 732 Anm. d) ; aber 
Bo. u. Del. haben den Spott des Celsus nicht bemerkt u. durften sich nicht auf die 
Stelle unten VII 57 berufen, da hier die Worte des Celsus nicht wiederholt werden. 
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LIV. Ἐπεὶ ovv ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ τὸν Ἡρακλέα, ἀπομνημο- 
νεύματα λόγων αὐτοῦ ἡμῖν παραστησάτω καὶ περὶ τῆς παρ᾽ Ὀμφάλῃ 
ἀσέμνου δουλείας αὐτοῦ ἀπολογησάσϑω, δεικνύτω δὲ εἰ ϑείας τιμῆς 
ἄξιος |» ὃ τοῦ γεωργοῦ βίᾳ καὶ λῃστριχῶς τὸν βοῦν λαβὼν xci 733 
χαταϑοινησάμενος καὶ ἡσϑεὶς ἐφ᾽ οἷς ἐχεῖνος καταρώμενος ἔλεγε πρὸς 
αὐτὸν ἐσθίοντα' ὡς καὶ μέχρι τοῦδε ἱστορεῖσϑαι τὸν Ἡρακλέος 
δαίμονα λαμβάνειν μετὰ τῶν ἀρῶν τὴν ϑυσίαν. καλεῖ δ᾽ ἡμᾶς ἐπὶ 
τὴν περὶ ᾿Ασκληπιοῦ ταυτολογίαν, προειρηχότας καὶ περὶ αὐτοῦ, 
ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐχείνοις ἀρχούμεϑα. τί δὲ καὶ ϑαυμάσας Ὀρφέως ouo- 

10 λογουμένως φησὶν αὐτὸν ὁσίῳ χρησάμενον πνεύματι καλῶς 
βεβιωχέναι; ϑαυμάξω δὲ εἰ μὴ xal Κέλσος διὰ μὲν τὴν πρὸς ἡμᾶς 
φιλονεικίαν, καὶ ἵνα Ἰησοῦν ἐξευτελίσῃ, νῦν ὑμνεῖ Ὀρφέα, ὅτε δ᾽ 
ἐνετύγχανεν αὐτοῦ τοῖς oc περὶ ϑεῶν ἀσεβέσι μύϑοις, οὐχ ἀπεστρέ- 
pero τὰ ποιήματα ὡς μᾶλλον καὶ τῶν Ὁμήρου ἄξια ἐχβάλλεσϑαι τῆς 

1857 χαλῆς πολιτείας" χαὶ | γὰρ πολλῷ χείρονα περὶ τῶν νομιζομένων 
εἶπε ϑεῶν Ὀρφεὺς ἢ Ὅμηρος. 

γενναῖος μὲν ov» 0 ἀνάξαρχος, λέγων τῷ τῆς Κύπρου τυ- 

ράννῳ ᾿Αριστοχρέοντι „arlooe, πτίσσε τὸν Ava&aoyov ϑύλα- 

χορ’ μονογενὲς δὲ τοῦτο περὶ ᾿Αναξάρχου ἴσασι ϑαυμαζόμενον 

20 Ἕλληνες, ἐφ᾽ ᾧ εἰ καὶ, óc Κέλσος, ἀξίως ἐχρῆν τινας σέβειν ἄνϑρω- 
xov dl ἀρετὴν, οὐχ ἦν εὔλογον ἀναγορεύεσϑαι τὸν ᾿νάξαρχον 
ϑεόν. xol ἐπὶ Ἐπίχτητον δὲ ἡμᾶς ἀναπέμπει, ϑαυμάσας τὸ εὑ- 
γενῶς μὲν αὐτῷ λελεγμένον, οὐ μὴν ὥστε παραβληϑῆναι αὐτοῦ τὸν 
ἐπὶ τῇ κατάξει τοῦ σκέλους λόγον τοῖς παραδόξοις τοῦ Ἰησοῦ ἔργοις 

25 ἀπιστουμένοις ὑπὸ Κέλσου καὶ λόγοις, διὰ τὸ καὶ δυνάμει λελέχϑαι 
ϑείᾳ μέχρι δεῦρο ἐπιστρέφοντας οὐ τῶν ἁπλουστέρων τινὰς μόνον 
ἀλλὰ καὶ πολλοὺς τῶν συνετωτέρων. 


οι 


LV. Ἐπεὶ δέ φησι μετὰ τὸν χατάλογον τῶν τοσούτων ἀνδρῶν 
τό" τί τοιοῦτον ὁ ὑμέτερος ϑεὸς κολαζόμενος ἐφϑέγξατο; 
80 εἴποιμεν ἂν πρὸς αὐτὸν ὅτι παρὰ ταῖς μάστιξι καὶ ταῖς πολλαῖς al- 


2 Vgl. oben ΠῚ 22, I 219 Ζ. 6. — 4 Vgl. Philostrat., Imag. II 24 (Theioda- 
mas, vol. II p. 378sq. ed. C. L. Kayser). Lactant., Divin. instit. I 21, 31—37 (Corpus 
script. eccles. lat. vol. XIX p.84sq.). — 8 Vgl. oben III 3. 22. 24. 25. — 14 Vgl. 
oben 1V 36, I 307 Z. 13f. — 18 Vgl. oben I 16, I 69 Z. 3ff. — 18 Vgl. Cicero, 
Tuscul. disp. II 22, 52. Plutarch, De virt. mor. Cap. X p. 449 E. Diogenes Laért. 
IX 10, 58. 59. 


1—2 am Rand ὦ A! | 1 ἀπομνημονεύματα A ἀπομνημόνευμα τῶν M Ausgg. 
4 vov βοῦν λαβὼν A λαβὼν τὸν βοῦν Ausgg. | 8 προειρηχότας aus εἰρηχότας corr. A! 
12 ἐξευτελίσῃ] Ü in Correctur A | 18 ἀσεβέσι) σι auf Rasur A | 14 xal schreibe ich, 
7 A < Ausgg. | 25 ἀπιστουμένοις ὑπὸ Κέλσον xal λόγοις) xal λόγοις ἀπιστου- 
μένοις ὑπὸ KéAcov Del. | 80 hinter ὅτε + ἡ MAusgg. unrichtig. 
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κίαις αὐτοῦ σιωπῇ παντὸς τοῦ ἐν Ἕλλησιν ἐν περιστάσεσι τυγχάνον- 
τος φϑεγξαμένου μᾶλλον ἐνέφηνε χαρτερίαν καὶ ὑπομονήν" εἴ γε 
xay τούτῳ πιστεύειν ὁ Κέλσος βούλεται εὐγνωμόνως ἀναγεγραμμένῳ 
ὑπὸ φιλαλήϑων ἀνδρῶν, τῶν καὶ τὰ παράδοξα ἀψευδῶς εἰρηχότων 
xal τὴν παρὰ ταῖς μάστιξι σιωπὴν αὐτοῦ ἐχείνοις συναριϑμησάντοων. 
ἀλλὰ καὶ ἐμπαιζόμενος καὶ ἐνδυόμενος τὴν | ,,xoxxívgv χλαμύδα“ καὶ 734 
τὸν ,ἀχάνϑινον στέφανον“ τῇ κεφαλῇ περιτιϑέμενος καὶ τὸν ,κάλα- 
μον“ λαμβάνων ἐπὶ τῆς χειρὸς ἀντὶ σχήπτρου ἄχρᾳ πραότητι ἐχρή- 
σατο, μηδὲν μηδ ᾿ ἀγενὲς μηδ᾽ ἀγαναχτητιχὸν εἰπὼν πρὸς αὐτοὺς, 
10 τοσαῦτα κατ᾽ αὐτοῦ τολμήσαντας. 
οὐχ ἦν οὖν χατὰ τὸν ἀπὸ καρτερίας παρὰ ταῖς μάστιξι σιω- 
πήσαντα καὶ ἀπὸ πρᾳότητος πάντα ὑπομένοντα τὰ παρὰ τῶν ἐμ- 
παιζόντων προσαγόμενα εἰρηκέναι ἀπὸ ἀγεννείας, oc olovral τινες, 
xal τό" »πάτερ, εἰ δυνατὸν, τὸ ποτήριον παρελϑέτω τοῦτο ar 
15 ἐμοῦ" πλὴν οὐχ Og ἐγὼ ϑέλω, ἀλλ᾽ ὡς σύ.“ ἔχει μὲν οὖν λόγον 7j 
δοκοῦσα ὑποπαραίτησις εἶναι τοῦ καλουμένου ποτηρίου, ὃν ἐν ἄλλοις 
ἐπὶ πλεῖον ἐξητάσαμεν καὶ ἀποδεδώκαμεν. tva δ᾽ ἁπλούστερον ἀχού- 
σωμεν τοῦ λελεγμένου, ὅρα εἰ μὴ μετὰ τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν εὐσεβείας 
καὶ ἡ εὐχὴ εἴρηται, παντὸς οὑτινοσοῦν τὸ περιστατικὸν οὐ προη- 
20 γούμενον εἶναι νομίζοντος, ἀλλ᾽ ὑπομένοντος τὸ μὴ προηγουμένως 
συμβαῖνον, ὅταν καιρὸς καλῇ. ἀλλὰ καὶ οὐκ ἐνδεδωχότος nv ἡ φωνὴ, 
εὐαρεστουμένου δὲ τοῖς συμβαίνουσι καὶ προτιμῶντος τὰ ἀπὸ προ- 
νοίας περιστατικὰ ἢ λέγουσα φωνή" ,,(πλὴν οὐ τί ἐγὼ ϑέλω, ἀλλὰ 
τί σύ." 
25 LVI. Eh? οὐχ old’ 0x c ἐβούλετο ἡμᾶς μᾶλλον Σίβυλλαν 
185v ἀναγορεῦσαι παῖδα ϑεοῦ | 7 Ἰησοῦν, ἀποφηνάμενος ὅτι παρενε- 
γράψαμεν εἰς τὰ ἐκείνης πολλὰ καὶ βλάσφημα καὶ un ἀπο- 
δείξας und ὃ τε παρενεγράψαμεν. ἀπέδειξε δ᾽ ἂν, εἰ τὰ ἀρχαιό- 
τερα χαϑαρώτερα ἐδείκνυε καὶ οὐχ ἔχοντα ἅπερ οἴεται παρεγγε- 
80 yoapdaı μὴ ἀποδείξας δὲ und ὅτε BAaopnua ἐστι ταῦτα, εἶτα 


Cc 


1 Vgl. Matth. 26, 63. Mark. 14, 61 u. oben Proöm. Cap. I. — 5 Vgl. Matth. 
27, 14. Mark. 15, 5. I Petr. 2, 23. Jes. 53, 7. — 6 Vgl. Matth. 27, 28. 29. Mark. 
15, 17. Joh. 19, 1. 2. — 14 Matth. 26, 39. Mark. 14, 36. Luk. 22, 42. — 16 Vgl. 
Exhort. Cap. XXIX (oben I 25 Z. 8.8.) und in Matth. ser. vet. interpr. Cap. XCII 
(tóm. IV p. 431—435 ed. Lomm.). — 98 Matth. 26, 39. Mark. 14, 36. 


1 σιωπῆ A σιωπὴ MAusgg. | 9 ἀγενὲς A HO.Sp. ἀγεννὲς V corr. Jo] corr. Del. | 
18 dyeveíag [so] A! | 15 ὡς (vor ἐγὼ) u. ὡς (vor σύ) flüchtig nachgetragen A! | 
18 τὸν — M Ausgg. | 19—20 am Rand og Α1| 91 ἡ φωνὴ — Jol Ausgg. | 28 παρ- 
ενεγράψαμεν)] über oe Apostroph u. Spiritus lenis mit heller Tinte, doch ver- 
wischt, A. 
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πάλιν οὐ Rs οὐδὲ τρὶς ἀλλὰ δὴ πολλάχις ἐπιῤῥητότατον εἶπε 
τὸν Ἰησοῦ βίον, οὐ στὰς xaO. ἕχαστον τῶν ἐν τῷ βίῳ αὐτοῦ πε- 
πραγμένων καὶ νομιζομένων εἶναι ἐπειῤῥητοτάτων, ἵνα τοῦτ᾽ εἰπὼν 
δόξῃ μὴ μόνον ἀναποδείκτως ἀποφαίνεσϑαι (ἀλλὰ καὶ λοιδορεῖν ὃν 
δ οὐχ ἐπίσταται. εἰ γὰρ τὰ εἴδη τοῦ ἐπιῤῥητοτάτου βίου ἐν ταῖς 
πράξεσιν αὐτοῦ φαινόμενα αὐτῷ ἐχτιϑέμενος nv, κἂν ἠγωνισάμεϑα 
πρὸς ἕχαστον τῶν δοκούντων εἶναι αὐτῷ ἐπιῤῥητοτάτων. 
τὸ δὲ καὶ ϑανάτῳ οἱἰχτίστῳ ἀεχρῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν δύναιτ᾽ 
ἂν λέγεσϑαι καὶ περὶ Σωκράτους καὶ περὶ ναξάρχου, οὗ πρὸ 
10 βραχέος ἐμνημόνευσε, καὶ περὶ ἄλλων μυρίων. ἢ οἴχτιστος μέν 
ἐστι» ὁ Ἰησοῦ $c νατος, οὐχὶ δὲ xol ὁ ἐκείνων; N, ὃ ἐχείνων μὲν 
οὐχ οἴχτιστος, ὃ δὲ τοῦ Ἰησοῦ οἴχτιστος; ὁρᾷς οὖν καὶ ἐνταῦϑα 
ὅτε σχοπὸς ἦν τῷ Κέλσῳ τὸ διαλοιδορεῖσϑαι πρὸς τὸν Ἰησοῦν, xt- 
vovuévo οἶμαι ὑπό τινος πνεύματος, καταλυϑέντος ὑπὸ τοῦ Ἰη- 
15 σοῦ xal καϑαιρεϑέντος, ἵνα μηκέτι ἔχῃ κνίσσας καὶ αἵματα, οἷς τρε- 
φόμενον ἡπάτα τοὺς ἐν τοῖς ἐπὶ γῆς ἀγάλμασι ζητοῦντας ϑεὸν 
καὶ μὴ ἀναβλέποντας εἰς τὸν ἐπὶ πᾶσιν ἀληϑῶς ϑεόν. 
LVII.| Εἰϑ᾽ ἑξῆς αὐσπερεὶ σχοπὸν ἔχων τὸ συμπληροῦν βιβλίον 
ἐβούλετο ἡμᾶς μᾶλλον τὸν Ἰωνᾶν νομίσαι ϑεὸν ἤπερ Ἰησοῦν, To- 
20 νᾶν, τὸν χηρύξαντα μετάνοιαν μιᾷ πόλει τῇ Νινευὴ, προκρίνων Ἰη- 
σοῦ, τοῦ χηρύξαντος μετάνοιαν ὅλῳ τῷ κόσμῳ καὶ μᾶλλον ἐχείνου 
ἀνύσαντος. καὶ τὸν μὲν „ev τῇ κοιλίᾳ τοῦ κήτους“ τεραστίως ποιή- 
σαντα καὶ παραδόξως »τρεῖς ἡμέρας xal τρεῖς νύχτας! * ἐβούλετο ἡμᾶς 
ἀναγορεῦσαι ϑεὸν, τὸν δ᾽ ἀναδεξάμενον ὑπὲρ ἀνθρώπων ἀποϑανεῖν 
οὐχ ἤϑελε Κέλσος, μαρτυρούμενον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν προφη- 
τῶν, ἄξιον εἶναι τῆς δευτερευούσης μετὰ τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων, di 
ἃ ἐποίησεν ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς ἀνδραγαϑήματα, τιμῆς. καὶ To- 
νᾶς μὲν, ἵνα μὴ κηρύξῃ τὸ προστεταγμένον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, κατε- 


to 
Qt 


1 Vgl. oben I 62, I 113 Z. 8. III 50, 1 246 Z. 8. — 19 Vgl. Jona 3, 4. — 
22 u. 27 Vgl. Jona 2, 1. 


4 (ἀλλὰ füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | V αὐτῷ ἐπιῤῥητοτάτων lesen 
Bo. (Notae p. 403) u. Del, αὐτῷ ἐπιῤῥητότατον Mcorr. H6. Sp, αὐτὸν ἐπιρρητό- 
τατον A | 9 neo [so], am Rande nichts, wahrscheinlich soll der Accent getilgt 
werden, A | 20 »uvevij; A vwsvt M Ausgg. | 29 ποιήσαντα] wenn auch ποιεῖν mit 
Acc. temp. verbunden (— verweilen, vgl. z. B. Act. 15, 33. 18, 23. 20, 3. II Kor. 
11, 25) hier einen guten Sinn giebt, so könnte man doch vielleicht mit Rücksicht 
auf den Gedankenzusammenhang an eine Änderung in βιώσαντα (oder πνεύσαντα ὃ) 
denken, da Origenes dem wunderbaren Weiterleben des Jonas den Tod Jesu 
(ὑπὲρ ἀνθρώπων ἀποϑανεῖν Z. 24) gegenüberstellt | 38 vor ἵνα vermutet Bo. (Notae 
p. 403), dem Del. (I 735 Anm. a) folgt, den Ausfall eines Wortes, wie z. B. φεύγων, 
nach Jona 1, 3. 
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πόϑη ὑπὸ τοῦ κήτους, Ἰησοῦς δὲ, ἐπεὶ ἐδίδαξεν ἅπερ ὁ ϑεὸς ἐβού- 
Atto, τὸν ὑπὲρ ἀνθρώπων ϑάνατον ἀνεδέξατο. 

ἑξῆς δέ φησιν ὅτι ἔδει μᾶλλον τὸν Δανιὴλ, ἀναβάντα ἀπὸ τῶν 

λεόντων, προσχυνεῖσϑαι ὑφ ἡμῶν ἤπερ τὸν Ἰησοῦν, τὴν ἀγριότητα 

5 πάσης δυνάμεως ἀντικειμένης χαταπατήσαντα καὶ ἡμῖν δόντα, ἐξ- 

ουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σχορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύ- 

ναμιν τοῦ ἐχϑροῦ.“ εἶτα μὴ ἔχων ἄλλους λέγειν φησίν" ἢ οἱ τῶνδε 

ἔτι τερατωδέστεροι, ἅμα ἵνα λοιδορήσῃ τὸν Ἰωνᾶν καὶ τὸν Δα- 

186: νεήλ᾽ τὸ γὰρ ἐν Κέλσῳ πνεῦμα εὐλογεῖν δικαίους οὐχ ἠπίστατο. 


10 LVIII. Μετὰ ταῦτα δὲ ἴδωμεν καὶ τὴν ἑξῆς αὐτοῦ λέξιν οὕτως Ph. 76,8 
ἔχουσαν. ἔστιν αὐτοῖς καὶ τοιόνδε παράγγελμα, τὸν ὑβρί- 
ζοντα μὴ ἀμύνεσϑαι' xa» τύπτῃ, φησὶ, τὴν ἑτέραν γνάϑον, 

U \ \ ^T 3 
σὺ δὲ xal τὴν ἄλλην πάρεχε. ἀρχαῖον xal τοῦτο, εὖ μάλα 
πρόσϑεν εἰρημένον, ἀγροικότερον δ᾽ αὐτὸ ἀπεμνημόνευσαν. 

16 ἐπεὶ καὶ Πλάτωνι πεποίηται Σωκράτης Κρίτωνι διαλεγόμε- 

[4 > a» » 3 3 Eod 3 > 3 
νος trade‘ „ovdauns apa δεῖ ἀδιχεῖν. οὐ δῆτα. οὐδ᾽ adı- 
κούμενον ἄρα ἀνταδιχεῖν, oc οἱ πολλοὶ οἴονται, ἐπειδή γε 

3 a > 2 4 , 
οὐδαμῶς δεῖ ἀδικεῖν. οὐ φαίνεται. τί δὲ δὴ; xaxovoyelv 

Σ , 
δεῖ, ὦ Κρίτων, ἢ οὔ; οὐ δεῖ δή xov, ὦ Σώκρατες. τί δέ; 

20 ἀντιχαχουργεῖν xal καχῶς πάσχοντα, ὡς οἱ πολλοί φασι, 
δίχαιον ἢ οὐ δίχαιον; οὐδαμῶς. τὸ γάρ που κακῶς ποιεῖν 
ἀνθρώπους τοῦ ἀδικεῖν οὐδὲν διαφέρει. ἀληϑῆ λέγεις. οὔτε 
» 3 2 a 3 3 , 

«Qc ἀνταδιχεῖν δεῖ οὐδὲ χαχῶς ποιεῖν οὐδένα av)oozor, 
οὐδ᾽ ἂν ὁτιοῦν πάσχῃ παρ᾽ αὐτῶν.“ ταῦτά φησιν ὁ Πλά- 

25 τῶν καὶ αὖϑις τάδε' (σκόπει οὖν δὴ καὶ σὺ εὖ μάλα, xó- 
τερον χοινωνεῖς καὶ συνδοκεῖ σοι, καὶ ἀρχώμεϑα ἐντεῦϑεν 


8 Vgl. Dan. 6, 23. — 5 Vgl. Psal. 90, 13. Kol. 2, 15. — Vgl. Luk. 10, 19. 
— 12 Vgl. Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). — 16 Plato, Kriton Cap. X p. 49 BC. — 
95 Plato, Kriton Cap. X p. 49 D E. 


B δυνάμεως ἀντιχειμένης A ἀντιχειμένης δυνάμεως MAusgg. | 8 Gua] das 
erste a in Correctur A | Ἰωνᾶν) « ausgebrochen A | 10 Μετὰ ταῦτα bis Z. 18 οὐ 
φαίνεται = Philokalia, Cap. XV 8 (p. 76, 8—17 ed. Rob.) | δὲ « 4 Rob. | ἔδω- 
dauer) εἴδωμεν Pat B | hinter λέξιν + τοῦ KéAcov δηλονότι Rob. | 18 παρεχε 
[50] A | 14 δ᾽ ACAusgg. Rob. δὲ PatBDEH | 16 ἄρα] ἄρα APatEH | ovd] οὐδὲ 
PatDEHPlato | 17 ἄρα] «oa APatEH | ἐπειδή ye] ἐπεὶ δέ γε A | 18 hinter φαί- 
vetat + xal τὰ ἑξῆς dRob., hiermit endigt die Philokalia, Cap. XV 8 (p. 76, 17 
ed. Rob. | δὲ] δαὶ Del. | 20 xai < PlatoDel. | 28 οὐδὲ AAusgg. οὔτε Plato | 94 
rap’ A (wo über a ein Gravis getilgt ist) H5. im Text, ὑπ᾽ Plato P V corr. Sp. Del. | 
am innern Rand der mit παρ᾽ in A beginnenden Zeile von I. H. eine jetzt ver- 
klebte Randnotiz, von der noch T erkennbar 1st; wahrscheinlich stand (nÀAd)t 
da | 25 ov» δὴ] δὴ ov» Plato | 26 ἀρχώμεϑα Plato MAusgg. ἀρχόμεϑα A. 
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ϑεοῦ ἐν δοχίμῳ νῷ καὶ τῷ ,,ποιεῖν τὰ“ ,,χαϑήκοντα,“ πληρούμεναε 
πάσης δικαιοσύνης καὶ ἀγαϑότητος. 

XLIX. | Ταῦτα δὴ λέλεχταί μοι οὐ προσφιλονειχοῦντι μὲν τοῖς 
καλῶς καὶ παρ᾽ Ἕλλησι νενοημένοις οὐδὲ κατηγοροῦντι τῶν υγιῶν 
δογμάτων βουλομένῳ δὲ παραστῆσαι ὅτι καὶ ταῦτα ἀλλὰ καὶ τού- 
τῶν ἔτι μείζονα καὶ ϑειότερα λέλεχται μὲν παρὰ τοῖς ϑείοις av- 
δράσι, προφήταις τοῦ ϑεοῦ xal ἀποστόλοις τοῦ Ἰησοῦ, ἐξετάξεταε 
δὲ παρὰ τοῖς τελειότερον χριστιανίζειν | ἐϑέλουσι καὶ ἐπισταμένοες 
ὅτι „oroua δικαίου μελετήσει σοφίαν, xal ἡ γλῶσσα αὐτοῦ λαλήσεε 
χρίσιν" ὁ νόμος τοῦ ϑεοῦ αὐτοῦ ἐν καρδίᾳ αὐτοῦ. ἀλλὰ καὶ παρ᾽ 
οἷς εἴτε διὰ πολλὴν ἰδιωτείαν εἴτε δι᾿ ἁπλότητα εἴτε καὶ di ἀπορίαν 
τῶν προτρεψάντων [μὲν] ἐπὶ τὴν λογικὴν εὐσέβειαν ταῦτα μὲν οὐ 
τετράνωται ϑεὸς δὲ ὁ ἐπὶ πᾶσι πιστεύεται χαὶ ὃ τούτου ,μονο- 
γενὴς υἱὸς“ λόγος καὶ ϑεὸς, εὐρεϑείη ἂν σεμνότητος καὶ καϑαρότη- 
τος xal ἤϑους ἀφέλεια xal ἁπλότης πολλάχις χρείττων, ἣν οἱ μφά- 
σχοντες εἶναι σοφοὶ μὴ ἀνειληφότες ἐγχαλινδοῦνται μετὰ παίδων 
ἐν οἷς οὐ ϑέμις, „abbevss ἐν ἀῤῥεσι τὴν ἀσχημοσύνην κατεργα- 
ξόμενοι." 

L. Ὁ μὲν οὖν οὐχ ἐσαφήνισε. πῶς μετὰ γενέσεώς ἐστι πλάνη, 
οὐδὲ παρέστησεν L τι περ ἐβούλετο, ἕνα κατανοήσωμεν συγχρίνοντες 
τὰ αὐτοῦ τοῖς ἡμετέροις" οἱ δὲ προφῆται, αἰνιττόμενοι 0 τι περὶ 
τῶν γενέσεως πραγμάτων σοφὸν. ϑυσίαν „nepl ἁμαρτίας“ λέγουσιν 
ἀναφέρεσϑαι xol περὶ τῶν ἄρτι γεγενημένων ὡς οὐ καϑαρῶν ἀπὸ 
ἁμαρτίας. φασὶ δὲ καὶ τό" (ἐν ἀνομίαις συνελήφϑην, xol ἐν ἅμαρ- 
τίαις ἐχίσσησέ με ῆ μήτηρ μου." ἀλλὰ καὶ ἀποφαίνονται ὅτι, ἀπηλ- 
λοτριώϑησαν οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ μήτρας,“ παραδόξως λέγοντες καὶ 
τό" ,ἐπλανήϑησαν ἀπὸ γαστρὸς, ἐλάλησαν ψευδῆ." 

οὕτω δὲ πᾶσαν τὴν τῶν αἰσϑητῶν διαβάλλουσιν οἱ xa! ἡμᾶς 


σοφοὶ φύσιν, ὥστε πῇ μὲν ματαιότητα εἰρῆσϑαι τὰ σώματα ἐν τῷ 


^ 1 , € € [4 2 ς « 3 4 4 % 
„cn yaQ ματαιότὴητε ἢ κτίσις ὑπεταγῆ ovy Exovoc ἀλλὰ διὰ τον 


6 Vgl. unten VII 58 ἃ. E. — 9 Psal. 36, 30. 81. --- 18 Vgl. Joh. 1, 18 (1, 1. 14. 
3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 15 Vgl. Röm. 1, 22. — 17 Röm. 1, 27. — 99 Vgl. 
Ezech. 42, 13. 43, 19. 21 (43, 25. 44, 29. 45, 17. 22. 23. Dan. 8, 12. Dan. sec. 
LXX 8, 12). Psal. 39, 7. Baruch 1, 10. — 28 Vgl. Gulen, De Hippocrat. et Platon. 
placit. V 5 (tom. V p. 461sqq. ed. Kühn). — 24 Psal. 50, 7. — 25 u. 27 Psal. 
57, 4. — 80 Róm. 8, 20. 


11 ἰδιωτίαν A | 12 [uiv] tilge ich mit M u. den Ausgg., wahrscheinlich hat 
μεν ureprünglich als Correctur über προτρεψάντων gestanden ἱπροτρεψάψτων) u. 
ist dann als μὲν in den Text gesetzt worden | 21 ὅτι A | 98 γεγενημένων A γε- 
γεννημένων MAusgg. | 24 φασὶ MCOTT. Ausgg. φησὶ A. 
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ὑποτάξαντα ix ἐλπίδι,’ πῇ δὲ ματαιότητα, ματαιοτήτων“ (ὧν) εἶπεν 
ὁ ἐχχλησιαστής᾽ οιματαιότης ματαιοτήτων, τὰ πάντα ματαιότης.“ τίς 
δ᾽ οὕτω διαβέβληκε τὴν ἐνταῦϑα τῆς ἀνϑρώπου ψυχῆς ζωὴν, ὡς 
ὁ εἰπών᾽ „RAND τὰ σύμπαντα ματαιότης, πᾶς ἄνϑρωπος ζῶν; “ οὐ 
γὰρ ἐδίστασε περὶ τῆς διαφορᾶς τοῦ ζῆν τῆς ψυχῆς ἐνταῦϑα καὶ 
ἔξω τῶν ἐνθάδε, οὐδ᾽ ἔλεγε u£v 

τίς οἷδεν εἰ τὸ ζῆν μέν ἐστι κατϑανεῖν, 

τὸ κατϑανεῖν δὲ ζῆν; 

ϑαῤῥεῖ δὲ λέγειν τὰ ἀληϑῆ ἐν τῷ ,ἐταπεινώϑη εἰς χοῦν ἡ ψυχὴ 
10 ἡμῶν" καὶ „els χοῦν ϑανάτου κατήγαγές με΄ καϑὸ καὶ τὸ ,τίς uc 
ὄύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου; ““ λέλεχται xol τὸ ,0G 
μετασχηματίσει | τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν. προφήτης δέ τ 
ἐστι xal ὁ εἰπὼν ro‘ ,ἐταπείνωσας ἡμᾶς ἐν τόπῳ καχώσεως," ,,xa- 
κώσεως" τόπον λέγων τὸν περίγειον τύπον, ig ὃν ἐχβληϑεὶς ἀπὸ 
15 τοῦ παραδείσου διὰ τὴν κακίαν ἐλήλυϑεν ὁ ᾿Αδὰμ, ὅπερ ἐστὶν av- 
ϑρωπος. καὶ 0 λέγων δὲ ὅτε , βλέπομεν ἄρτι δι᾿ ἐσόπτρου καὶ ἐν 
αἰνίγματι, τότε δὲ πρόσωπον πρὸς πρόσωπον,“ ἔτι δὲ καὶ τό ,,ἐνδη- 
μοῦντες ἐν τῷ σώματι ἐχδημοῦμεν ἀπὸ τοῦ κυρίου,“ διὸ ,εὐδοκοῦ- 
μεν ἐχδημῆσαι ix τοῦ σώματος καὶ ἐνδημῆσαι πρὸς τὸν κύριον,“ ὅρα 
184: πηλίχα περὶ τῆς διαφόρου | ζωῆς τῶν ψυχῶν τεϑεωρῆχει. 

LI. Καὶ τί με δεῖ ἐπὶ πλεῖον ἀντιπαρατιϑέναι τῇ λέξει Κέλσον, 
ὡς πολλῷ πρότερον τούτων za ἡμῖν ᾿λελεγμένων, ὅτε καὶ ἐκ τῶν 
εἰρημένων σαφές ἐστι τὸ βούλημα ἡμῶν; ἐν τούτοις δὲ καὶ οἱονεὶ 
τίϑησιν, εἰπὼν νεῦμα ϑεῖον χατιὸν ἐκ ϑεοῦ προαγγέλλειν 

25 τὰ ϑεῖα, τοῦτ᾽ ἂν εἴη τὸ πνεῦμα τὸ ταῦτα κηρύττον, οὐ 
δὴ πλησϑέντες ἄνδρες παλαιοὶ πολλὰ χἀγαϑὰ ἤγγειλαν. 
οὐχ εἶδε δὲ διαφορὰν τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἠχριβωμένων, τοῖς λέγουσιν 
ὅτι xdi „TO ἀφϑαρτόν σου πνεῦμά ἐστιν ἐν πᾶσι, διὸ τοὺς παρα- 
πίπτοντας κατ᾽ ὀλίγον“ ἐλέγχει ὁ ϑεὸς, φάσχουσι δὲ ἄλλα καὶ τὸ 


c 


2 Pred. Sal. 1, 2. — 4 Psal. 38, 6. — 7 Vgl. Euripid. im Phrixus [?] bei Aris- 
tophan., Ranae V. 1477, Plato, Gorg. Cap. XLVII p. 492 E, Clemens Alex., Strom. III 
3, 15 p. 517 ed. Potter, Diogenes Laört. IX 11, 73 u. A. (= Fr. 638 bei A. Nauck, 
Tragicor. gr. fr. ? p. 560sq.). — 9 Psal. 43, 20. — 10 Psal. 21, 16. — Röm.7, 24. 
— 11 Phil. 3, 21. — 18 Psal. 43, 20. — 14 Vgl. Gen. 3, 24 u. oben IV 40. — 16 
I Kor. 13, 12. — 17 II Kor. 5, 6. — 18 II Kor. 5, 8. — 28 Weish. Sal. 12, 1. 2. 


1 (ὧν), was nach ματαιοτήτων leicht ausfallen konnte, füge ich ein, (ὡς) P 
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p. 403); ἢ πῶς AHd.Sp., καὶ Del, vgl. oben VII 45, S. 197 Z. 5 | ϑεῖον) εἴ τι 
οἴεσϑε Joloorr. Del, vgl. oben VII 45, S. 197 Z. 5 | προαγγέλλειν A Del. προ- 
αγγέλλει P Ho. Sp. | 27 εἶδε A οἷδε M Ausgg. | 29 ἄλλα M Ausgg. ἀλλὰ A. 
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λάβετε πνεῦμα ἅγιον“ τὴν ποσότητα τοῦ διδομένου ἑτέραν ἐμφαί- 
νεῖν παρὰ τὴν δηλουμένην ix τοῦ ,βαπτισϑήσεσϑε ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ οὐ μετὰ πολλὰς ταύτας ἡμέρας.“ 
ἔργον δέ ἐστι ταῦτ᾽ ἐπιμελῶς νοήσαντα ἰδεῖν διαφορὰν τῶν ix 
5 διαλειμμάτων πλειόνων χωρησάντων τὴν τῆς ἀληϑείας κατάληψιν 
(καὶ) βραχεῖαν ἐπίνοιαν ϑεοῦ καὶ τῶν ἐπὶ πλεῖον ϑεοφορηϑέντων 
καὶ ἀεὶ μετὰ ϑεοῦ ἑστηχότων xal διὰ παντὸς ὑπὸ ϑείου πνεύματος 
ἀγομένων' ὅπερ el ἦν ἐξετασϑὲν καὶ νενοημένον Κέλσῳ, οὐκ (ἂν) 
ἀμαϑίαν ἡμῖν ἐνεχάλει οὐδὲ προσέταττε μὴ λέγειν τυφλώττειν 
10 τοὺς ἐν ὑλικαῖς τέχναις ἀνϑρώπων, ταῖς κατὰ τὰ ἀγάλματα, olo- 
μένους ἐνδείχνυσϑαι τὴν εὐσέβειαν. οὐδεὶς γὰρ βλέπων τῆς ψυχῆς 
ὀφϑαλμοῖς ἄλλῳ τρόπῳ σέβεε τὸ ϑεῖον παρὰ τὸν ὑποδεικνύντα 
ἐνορᾶν ἀεὶ τῷ τοῦ παντὸς δημιουργῷ καὶ πᾶσαν εὐχὴν ἀναφέρειν 
ἐχείνῳ καὶ πάντα πράττειν ὡς ἐν ὀφϑαλμοῖς ϑεοῦ, ἐπὶ ϑεατοῦ, 
15 ἐνορῶντος ἡμῶν καὶ τοῖς λογισμοῖς. 
εὐχόμεϑα οὖν ἡμεῖς καὶ βλέπειν xa ὁδηγοὶ εἶναι τυφλῶν, ἕως 
προσελϑόντες τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ ἀπολάβωσι τὰς ὑπὸ τῆς ἀγνοίας 
τυφλωϑείσας ὄψεις τῆς ψυχῆς αὐτῶν.. ἐὰν δὲ καὶ ποιῶμεν ἄξια 
τοῦ εἰπόντος τοῖς μαϑηταῖς" οὐμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου“ καὶ 
20 τοῦ διδάξαντος λόγου ὅτι „TO φῶς ἐν τῇ σχοτίᾳ φαίνει,“ ἐσόμεϑα 
καὶ φῶς“ τῶν ἐν σχότει xal παιδεύσομεν τοὺς ἄφρονας καὶ διδάξο- 
μεν τοὺς νηπίους. 
171. Μὴ ἀγανακτείτω δὲ Κέλσος, ἐπὰν χωλοὺς λέγωμεν καὶ 
τὰς βάσεις τῆς ψυχῆς πεπηρωμένους τοὺς ἐπὶ τὰ νομιζόμενα 
25 ἱερὰ ὡς ἀληϑινὰ ἱερὰ | σπεύδοντας xal μὴ ὁρῶντας ὅτι οὐδὲν βα- 
ναύσων ἔργον δύναται εἶναι ἱερόν. τρέχουσι δὲ καὶ οἱ κατὰ τὴν 
διδασχαλίαν Ἰησοῦ εὐσεβοῦντες, ἕως ἐπὶ τὸ τέλος φϑάσαντες δρόμου 
εἴπωσιν ἐῤῥωμένῃ καὶ ἀληϑευούσῃ τῇ διαϑέσει" »τὸν ἀγῶνα τὸν 
καλὸν ἡγώνισμαι, τὸν δρόμον τετέλεχα, τὴν πίστιν τετήρηκα᾽ λοι- 
πὸν ἀπόχειταί μοι ὁ τῆς δικαιοσύνης στέφανος." καὶ ἕχαστός γε 
ἡμῶν υοὕτως" τρέχει „ag οὐχ ἀδήλως“ καὶ ,οὕτω“ πρὸς τὴν κα- 
χίαν πυκτεύει „os οὐχ ἀέρα δέρων““ ἀλλὰ τοὺς ὑπὸ ,τὸν ἄρχοντα 
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1 Joh. 20, 22. — 8 Act. 1,5. — 7 Vgl. Röm. 8, 14. Gal. 5, 18. — 19 Matth. 5, 14. 
— $0 Joh. 1, δ. — 28 II Tim. 4, 7. 8. — 81 Vgl. I Kor. 9, 26. — 82 Vgl. Ephes. 2, 2. 
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τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ πνεύματος τοῦ νῦν ἐνεργοῦντος ἐν τοῖς 
| υἱοῖς τῆς ἀπειϑείας.“ λεγέτω δ᾽ ἡμᾶς ὁ Κέλσος σώματι τῷ νεκρῷ 
ξῶντας, ἀχούοντας" „el κατὰ σάρκα ζῆτε, μέλλετε ἀποϑνήσκειν" 
εἰ δὲ πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος ϑανατοῦτε, 5566006," 
xal μανϑάνοντας τὸ „el πνεύματι ζῶμεν, πνεύματε καὶ στοι- 
χῶμεν“" εἴη τὸ τοῖς ἔργοις ἡμᾶς δειχνύναι ψευδόμενον τὸν λέγοντα 
περὶ ἡμῶν ὅτι τῷ σώματι ζῶμεν τῷ νεκρῷ. 

1111. Μετὰ ταῦτα τοίνυν, πρὸς ἃ κατὰ δύναμιν ἀπηντήσαμεν, 
φησὶ πρὸς ἡμᾶς πόσῳ δ᾽ ἦν ὑμῖν ἄμεινον, ἐπειδή γε χαινο- 
τομῆσαί τε ἐπεϑυμήσατε, περὶ ἄλλον τινὰ τῶν γενναίως 
ἀποθανόντων καὶ ϑεῖον μῦϑον δέξασϑαι δυναμένων σπου- 
δάσαι; φέρε, εἰ μὴ ἤρεσκεν Ἡρακλῆς καὶ Aoxımrıög καὶ ol 
πάλαι δεδοξασμένοι, Ὀρφέα εἴχετε, ἄνδρα ὁμολογουμένως 
oclo χρησάμενον πνεύματι xal αὐτὸν βιαίως ἀποϑανόντα. 
ἀλλ᾽ ἴσως ὑπ᾿ ἄλλων προείληπτο. Avasapyov γοῦν, ὃς εἰς 
ὅλμον ἐμβληϑεὶς καὶ παρανομώτατα συντριβόμενος εὖ 
μάλα κατεφρόνει τῖῆς χολάσεως AÉyov: ,,πτίσσε, πτίσσε 
τὸν Αναξάρχου ϑύλαχον, αὐτὸν γὰρ οὐ πτίσσεις““ ϑείου 
τινὸς ὡς ἀληϑῶς πνεύματος ἡ φωνή. ἀλλὰ καὶ τούτῳ φϑά- 
σαντές τινες ἠκολούϑησαν φυσιχοί. οὐχοῦν Ἐπίχτητον; ὃς 
τοῦ δεσπότου στρεβλοῦντος αὐτοῦ τὸ OxéAog ὑπομειδιῶν 
ἀνεχπλήχτως LAty& „xaraocsıs,“ xal κατάξαντος ,00x ἔλε- 
γον," εἶπεν, ,ὅτι κατάσσεις;! “τί τοιοῦτον ὁ ὑμέτερος ϑεὸς 
κολαξόμενος ἐφϑέγξατο; ὑμεῖς δὲ xav Σίβυλλαν, ῇ χρῶν- 
ταί τινες ὑμῶν, εἰχότως av μᾶλλον προεστήσασϑε ὡς τοῦ 
ϑεοῦ παῖδα᾽ νῦν δὲ παρεγγράφειν μὲν εἰς τὰ ἐκείνης πολλὰ 
καὶ βλάσφημα εἰχῇ δύνασϑε, τὸν δὲ βίῳ μὲν ἐπιῤῥητοτάτῳ 
ϑανάτῳ δὲ οἰκτίστῳ χρησάμενον ϑεὸν τίϑεσϑε. πόσῳ τοῦδε 
ἐπιτηδειότερος ἣν ὑμῖν Ἰωνᾶς ,ἐπὶ τῇ κολοκύντῃ“ ἢ Δανιὴλ 
ὃ 2x τῶν ϑηρίων ἢ οἱ τῶνδε ἔτι τερατωδέστεροι; 


8 Röm. 8, 13. — 5 Gal. 5, 25. — 15 Vgl. Cicero, Tuscul. disp. 1I 22, 52. De 
deor. nat. III 33, 82. Valer. Maxim. III 3 Ext. 4. Plutarch, De virt. mor. Cap. X 
p.449 E. Diogenes Laört. IX 10, 59. Tertullian, Apol. Cap. L vor d. Mitte. — 24 
Vgl. oben V 61 a. E. — 29 Vgl. Jona 4, 6. — Vgl. Dan. 6, 16—23. 


1 ἐξουσίας] ε auf Rasur, über ε Rasur A | 6 εἴη τε Hö. am Rand, Bo. (Notae 
p. 403), Sp. Del. im Text; εἰ ἦ τὲ A | 9 ὑμῖν Μοοιτ. H6. am Rand, Sp. Del. im 
Text; ἡμῖν A | 11 μύϑον A | 16 ὄλμον A | 27 dívacO0s] δεδύνησϑε vermutet Bo. 
(Notae p. 403) 38 τοῦδε] de in Correctur A | 29 χολοχύντῃ A HO.Sp. xoiMa χήτους 
Jol? (am Rand), Bo. (Notae p. 403), Del. im Text (vgl. Del. I 732 Anm. d); aber 
Bo. u. Del. haben den Spott des Celsus nicht bemerkt u. durften sich nicht auf die 
Stelle unten VII 57 berufen, da hier die Worte des Celsus nicht wiederholt werden. 
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LIV. Ἐπεὶ ovv ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ τὸν Ἡρακλέα, ἀπομνημο- 
νεύματα λόγων αὐτοῦ ἡμῖν παραστησάτω καὶ περὶ τῆς παρ᾽ Ὀμφάλῃ 
ἀσέμνου δουλείας αὐτοῦ ἀπολογησάσϑω, δεικνύτω δὲ εἰ ϑείας τιμῆς 
ἄξιος | » 6 τοῦ γεωργοῦ βίᾳ καὶ λῃστρικῶς τὸν βοῦν λαβὼν xol 733 

5 χαταϑοινησάμενος xal ἡσϑεὶς ἐφ᾽ οἷς ἐχεῖνος καταρώμενος ἔλεγε πρὸς 
αὐτὸν ἐσϑίοντα᾽ ὡς καὶ μέχρι τοῦδε ἱστορεῖσϑαι τὸν Ἡρακλέος 
δαίμονα λαμβάνειν. μετὰ τῶν ἀρῶν τὴν ϑυσίαν. καλεῖ δ᾽ ἡμᾶς ἐπὶ 
τὴν περὶ ᾿Ασκληπιοῦ ταυτολογίαν, προειρηχότας xal περὶ αὐτοῦ. 
ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐχείνοις ἀρχούμεϑα. τί δὲ xci ϑαυμάσας Ὀρφέως ὁμο- 

10 λογουμένως φησὶν αὐτὸν ὁσίῳ χρησάμενον πνεύματι χαλῶς 
βεβιωχέναι; ϑαυμάζω δὲ εἰ μὴ καὶ Κέλσος διὰ μὲν τὴν πρὸς ἡμᾶς 
φιλονεικίαν, καὶ ἵνα Ἰησοῦν ἐξευτελίσῃ, νῦν ὑμνεῖ Ὀρφέα, ὅτε δ᾽ 
ἐνετύγχανεν αὐτοῦ τοῖς ὡς περὶ ϑεῶν ἀσεβέσι μύϑοις, οὐχ ἀπεστρέ- 
pero τὰ ποιήματα ὡς μᾶλλον καὶ τῶν Ὁμήρου ἄξια ἐχβάλλεσϑαι τῆς 

1857 χαλῆς πολιτείας" xal | γὰρ πολλῷ χείρονα περὶ τῶν νομιζομένων 
εἶπε ϑεῶν Ὀρφεὺς ἢ Ὅμηρος. 

γενναῖος μὲν οὖν ὁ Αἀνάξαρχος, λέγων τῷ τῆς Κύπρου τυ- 
oavvo ᾿Αριστοχρέοντε᾽ „atloce, πτίσσε τὸν Ἀναξάρχου ϑύλα- 
xor'' μονογενὲς δὲ τοῦτο περὶ ἀναξάρχου ἴσασι ϑαυμαζόμενον 

20 Ἕλληνες, ἐφ᾽ ᾧ εἰ καὶ, ὡς Κέλσος, ἀξίως ἐχρῆν τινας σέβειν ἄνϑρω- 
xov di ἀρετὴν, οὐκ ἣν εὔλογον ἀναγορεύεσϑαι τὸν Avasapyo» 
ϑεόν. xci ἐπὶ Ἐπίχτητον δὲ ἡμᾶς ἀναπέμπει, ϑαυμάσας τὸ εὑ- 
γενῶς μὲν αὐτῷ λελεγμένον, οὐ μὴν ὥστε παραβληϑῆναι αὐτοῦ τὸν 
ἐπὶ τῇ κατάξει τοῦ σχέλους λόγον τοῖς παραδόξοις τοῦ Ἰησοῦ ἔργοις 

25 ἀπιστουμένοις ὑπὸ Κέλσου καὶ λόγοις, διὰ τὸ καὶ δυνάμει λελέχϑαι 
ϑείᾳ μέχρι δεῦρο ἐπιστρέφοντας οὐ τῶν ἀἁπλουστέρων τινὰς μόνον 
ἀλλὰ καὶ πολλοὺς τῶν συνετωτέρων. 

LV. Ἐπεὶ δέ φησι μετὰ τὸν κατάλογον τῶν τοσούτων ἀνδρῶν 
τό" τί τοιοῦτον ὁ ὑμέτερος ϑεὸς κολαζόμενος ἐφϑέγξατο; 

80 εἴποιμεν ἂν πρὸς αὐτὸν ὅτι παρὰ ταῖς μάστιξι καὶ ταῖς πολλαῖς al- 


2 Vgl. oben Ill 22, I 219 2.6. — 4 Vgl. Philostrat,, Imag. II 24 (Theioda- 
mas, vol. Il p. 378sq. ed. C. L. Kayser). Lactant., Divin. instit. I 21, 31 —37 (Corpus 
script. eccles. lat. vol. XIX p. 84 84ᾳ.). — 8 Vgl. oben III 3. 22. 24. 25. — 14 Vgl. 
oben 1V 36, I 307 2. 182, — 15 Vgl. oben I 16, 169 2. 3ff. — 18 Vgl. Cicero, 
Tuscul. disp. II 22, 52. Plutarch, De virt. mor. Cap. X p. 449 E. Diogenes Laért. 
IX 10, 58. 69. 


1—9 am Rand & A! | 1 ἀπομνημονεύματα A ἀπομνημόνευμα τῶν M Ausgg. 
4 tov βοῦν λαβὼν A λαβὼν τὸν βοῦν Ausgg. | 8 προειρηχότας aus εἰρηκότας corr. A! 
19 ἐξειτελίσῳ)] ὁ in Correctur A | 18 ἀσεβέσι) σι auf Rasur A | 14 xal schreibe ich, 
ἢ A < Ausgg. | 25 ἀπιστουμένοις ὑπὸ Κέλσον xal λόγοις) xal λόγοις ἀπιστου- 
μένοις ὑπὸ Κέλσον Del. | 80 hinter ὅτι + ἡ MAusgg. unrichtig. 
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κίαις αὐτοῦ σιωπῇ παντὸς τοῦ ἐν Ἕλλησιν ἐν περιστάσεσι τυγχάνον- 
τος φϑεγξαμένου μᾶλλον ἐνέφηνε καρτερίαν καὶ ὑπομονήν εἴ γε 
χἂν τούτῳ πιστεύειν ὁ Κέλσος βούλεται εὐγνωμόνως ἀναγεγραμμένῳ 
ὑπὸ φιλαλήϑων ἀνδρῶν, τῶν καὶ τὰ παράδοξα ἀψευδῶς εἰρηχότων 
5 καὶ τὴν παρὰ ταῖς μάστιξι σιωπὴν αὐτοῦ ἐκείνοις συναριϑμησάντων. 
ἀλλὰ καὶ ἐμπαιζόμενος καὶ ἐνδυόμενος τὴν | ,,χοκκίνην χλαμύδα“ καὶ 
τὸν ,ἀχάνϑινον στέφανον“ τῇ κεφαλῇ περιτιϑέμενος καὶ τὸν ,κάλα- 
μον“ λαμβάνων ἐπὶ τῆς χειρὸς ἀντὶ σχήπτρου ἄχρᾳ πραύτητι ἐχρή- 
σατο, μηδὲν μηδ᾽ ἀγενὲς μηδ᾽ ἀγαναχτητικὸν εἰπὼν πρὸς αὐτοὺς, 
10 τοσαῦτα κατ᾽ αὐτοῦ τολμήσαντας. 
οὐχ ἢν οὖν χατὰ τὸν ἀπὸ καρτερίας παρὰ ταῖς μάστιξι σιω- 
πήσαντα καὶ ἀπὸ πρᾳότητος πάντα ὑπομένοντα τὰ παρὰ τῶν ἐμ- 
παιζόντων προσαγόμενα εἰρηκέναι ἀπὸ ἀγεννείας, ὡς οἴονταί τινες, 
καὶ τό" »πάτερ, εἰ δυνατὸν, τὸ ποτήριον παρελϑέτω τοῦτο ax 
15 ἐμοῦ πλὴν οὐχ Oc ἐγὼ ϑέλω, ἀλλ᾽ ὡς σύ.“ ἔχει uiv ovv λόγον ἡ 
δοκοῦσα ὑποπαραίτησις εἶναι τοῦ καλουμένου ποτηρίου, ὃν ἐν ἄλλοις 
ἐπὶ πλεῖον ἐξητάσαμεν καὶ ἀποδεδώχαμεν. ἵνα δ᾽ ἁπλούστερον ἀχού- 
σῶμεν τοῦ λελεγμένου, ὅρα εἰ μὴ μετὰ τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν εὐσεβείας 
καὶ ἡ εὐχὴ εἴρηται, παντὸς οὑτινοσοῦν τὸ περιστατικὸν οὐ προῆ- 
20 γούμενον εἶναι »ομίζοντος, ἀλλ᾽ ὑπομένοντος τὸ μὴ προηγουμένως 
συμβαῖνον, ὅταν καιρὸς καλῇ. ἀλλὰ καὶ ovx ἐνδεδωκότος 9v ἡ φωνὴ, 
εὐαρεστουμένου δὲ τοῖς συμβαίνουσι καὶ προτιμῶντος τὰ ἀπὸ προ- 
volag περιστατιχὰ ἡ λέγουσα φωνή" ,,πλὴν οὐ τί ἐγὼ ϑέλω, ἀλλὰ 
τί σύ." 
25 ΠΥ]. Εἶτ᾽ οὐχ oló ὕπως ἐβούλετο ἡμᾶς μᾶλλον Σίβυλλαν 
1857 ἀναγορεῦσαι παῖδα ϑεοῦ | 7 Ἰησοῦν, ἀποφηνάμενος ὅτι παρενε- 
γράψαμεν εἰς τὰ ἐχείνης πολλὰ xoi βλάσφημα καὶ μὴ ἀπο- 
δείξας und ὃ τι παρενεγράψαμεν. ἀπέδειξε δ᾽ ἂν, εἰ τὰ ἀρχαιό- 
tege καϑαρώτερα ἐδείχνυε καὶ οὐχ ἔχοντα ἅπερ οἴεται παρεγγε- 
80 γράφϑαι' μὴ ἀποδείξας δὲ und ὅτε βλάσφημά ἐστι ταῦτα, εἶτα 


1 Vgl. Matth. 26, 63. Mark. 14, 61 u. oben Proöm. Cap. I. — 5 Vgl. Matth. 
27, 14. Mark. 15, 5. I Petr. 2, 23. Jes. 53, 7. — 6 Vgl. Matth. 27, 28. 29. Mark. 
15, 17. Joh. 19, 1. 2. — 14 Matth. 26, 39. Mark. 14, 36. Luk. 22, 42. — 16 Vgl. 
Exhort. Cap. XXIX (oben I 25 Z. 3ff.) und in Matth. ser. vet. interpr. Cap. XCII 
(tom. IV p. 431—435 ed. Lomm.). — 28 Matth. 96, 39. Mark. 14, 36. 


1 σιωπῇ A σιωπὴ MAusgg. | 9 ἀγενὲς A HO.Sp. ἀγεννὲς V corr. Jo] corr. Del, | 
18 dyevelag [so] A! | 15 ὡς (vor ἐγὼ) u. ὡς (vor σύ) flüchtig nachgetragen A! | 
18 τὸν — M Ausgg. | 19—290 am Rand oz Αἴ} 21 ἡ φωνὴ « Jol Ausgg. | 28 παρ- 
ἐνεγράψαμεν) über os Apostroph u. Spiritus lenis mit heller Tinte, doch ver- 
wischt, A. 
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πάλιν οὐ δὶς οὐδὲ τρὶς ἀλλὰ δὴ πολλάχις ἐπιῤῥητότατον εἶπε 
τὸν Ἰησοῦ βίον, οὐ στὰς xaO ἕχαστον τῶν ἐν τῷ βίῳ αὐτοῦ πε- 
πραγμένων καὶ νομιζομένων εἶναι ἐπιῤῥητοτάτων, ἵνα τοῦτ᾽ εἰπὼν 
δόξῃ μὴ μόνον ἀναποδείχτως ἀποφαίνεσθαι (ἀλλὰ καὶ λοιδορεῖν ὃν 


δ οὐχ ἐπίσταται. εἰ γὰρ τὰ εἴδη τοῦ ἐπιῤῥητοτάτου βίου ἐν ταῖς 


πράξεσιν αὐτοῦ φαινόμενα αὐτῷ ἐχτιϑέμενος ἦν, κἂν ἠγωνισάμεϑα 
πρὸς ἕκαστον τῶν δοχούντων εἶναι αὐτῷ ἐπιῤῥητοτάτων. 

τὸ δὲ καὶ ϑανάτῳ οἰχτίστῳ ἀεχρῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν δύναιτ᾽ 
ἂν λέγεσθαι καὶ περὶ Σωκράτους καὶ περὶ Avasa ἄρχου, οὗ πρὸ 


10 βραχέος ἐμνημόνευσε, καὶ περὶ ἄλλων μυρίων. ἢ olxtıorog μέν 


15 


ἐστιν ὁ Ἰησοῦ ϑάνατος, οὐχὶ δὲ xol ὁ ἐκείνων; ῆ ὁ ἐχείνων μὲν 
οὐχ οἴχτιστος, ὁ δὲ τοῦ Ἰησοῦ οἴκτιστος; ὁρᾷς οὖν καὶ ἐνταῦϑα 
ὅτι σχοπὸς ἦν τῷ Κέλσῳ τὸ διαλοιδορεῖσϑαι πρὸς τὸν Ἰησοῦν, xt- 
vovuévo οἶμαι ὑπό τινος πνεύματος, καταλυϑέντος ὑπὸ τοῦ Ἰη- 
σοῦ καὶ καϑαιρεϑέντος, ἵνα μηκέτι ἔχῃ χνίσσας καὶ αἵματα, οἷς τρε- 
φόμενον ἡπάτα τοὺς ἐν τοῖς ἐπὶ γῆς ἀγάλμασι ζητοῦντας ϑεὸν 
καὶ μὴ ἀναβλέποντας εἰς τὸν ἐπὶ πᾶσιν ἀληϑῶς ϑεόν. 

LVII. | Εἶθ᾽ ἑξῆς ὡσπερεὶ σχοπὸν ἔχων τὸ συμπληροῦν βιβλίον 
ἐβούλετο ἡμᾶς μᾶλλον τὸν Ἰωνᾶν νομίσαι ϑεὸν ἤπερ Ἰησοῦν, Io- 
νᾶν, τὸν χηρύξαντα μετάνοιαν μιᾷ πόλει τῇ Νινευὴ, προχρίνων ’Im- 
σοῦ, τοῦ χηρύξαντος μετάνοιαν ὅλῳ τῷ κόσμῳ καὶ μᾶλλον ἐκείνου 
ἀνύσαντος. xal τὸν μὲν „Ev τῇ κοιλίᾳ τοῦ κήτους“ τεραστίως ποιή- 
σαντα xal παραδόξως , τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύχτας“ ἐβούλετο ἡμᾶς 
ἀναγορεῦσαι ϑεὸν, τὸν δ᾽ ἀναδεξάμενον ὑπὲρ ἀνϑρώπων ἀποϑανεῖν 


ὅ οὐχ ἤϑελε Κέλσος, μαρτυρούμενον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν προφη- 


τῶν, ἄξιον εἶναι τῆς δευτερευούσης μετὰ τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων, δι 
ἃ ἐποίησεν ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς ἀνδραγαϑήματα, τιμῆς. καὶ Ἰω- 
νᾶς μὲν, fva μὴ κηρύξῃ τὸ προστεταγμένον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, κατε- 


1 Vgl. oben I 62, I 118 Z. 8. III 50, 1 246 Z. 8. — 19 Vgl. Jona 3, 4. — 
22 u. 27 Vgl. Jona 2, 1. 


4 (dAAd) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 7 αὐτῷ ἐπιῤῥητοτάτων lesen 
Bo. (Notae p. 403) u. Del, αὐτῷ ἐπιῤῥητότατον Mcorr. Ho. Sp., αὑτὸν ἐπιρρητό- 
τατον A | 9 ngo [so], am Rande nichts, wahrscheinlich soll der Accent getilgt 
werden, A | 20 νινευῆ A vwevt M Ausgg. | 29 ποιήσαντα] wenn auch ποιεῖν mit 
Acc. temp. verbunden (— verweilen, vgl. z. B. Act. 15, 33. 18, 23. 20, 3. II Kor. 
11, 25) hier einen guten Sinn giebt, so könnte man doch vielleicht mit Rücksicht 
auf den Gedankenzusammenhang an eine Änderung in βιώσαντα (oder nvevoarra?) 
denken, da Origenes dem wunderbaren Weiterleben des Jonas den Tod Jesu 
(ὑπὲρ ἀνϑρώπων ἀποϑανεῖν Z. 24) gegenüberstellt | 28 vor ἵνα vermutet Bo. (Notae 
p. 403), dem Del. (1 735 Anm. 8) folgt, den Ausfall eines Wortes, wie z. B. φεύγων, 
nach Jona 1, 3. 
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πόϑη ὑπὸ τοῦ κήτους, Ἰησοῦς δὲ, ἐπεὶ ἐδίδαξεν ἅπερ ὁ ϑεὸς ἐβού- 
λετο, τὸν ὑπὲρ ἀνϑρώπων ϑάνατον ἀνεδέξατο. 

ἑξῆς δέ φησιν ὅτι ἔδει μᾶλλον τὸν Δανιὴλ, ἀναβάντα ἀπὸ τῶν 

λεόντων, προσκυνεῖσθαι ὑφ᾽ ἡμῶν ἥπερ, τὸν Ἰησοῦν, τὴν ἀγριότητα 

5 πάσης δυνάμεως ἀντιχειμένης χαταπατήσαντα καὶ ἡμῖν δόντα »ἐᾷξ- 

ουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σχορκπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύ- 

ναμιν τοῦ ἐχϑροῦ.“ εἶτα μὴ ἔχων ἄλλους λέγειν φησίν" ἢ οἱ τῶνδε 

ἔτι τερατωδέστεροι, ἅμα ἵνα λοιδορήσῃ τὸν Ἰωνᾶν καὶ τὸν Δα- 

1867 γεήλ᾽ τὸ γὰρ ἐν Κέλσῳ πνεῦμα εὐλογεῖν δικαίους οὐχ ἠπίστατο. 


10 LVIIL Μετὰ ταῦτα δὲ ἴδωμεν καὶ τὴν ἑξῆς αὐτοῦ λέξιν οὕτως Ph. 76,8 
ἔχουσαν: ἔστιν αὐτοῖς χαὶ τοιόνδε παράγγελμα, τὸν ὑβρί- 
ξοντα μὴ ἀμύνεσϑαι: κἂν τύπτῃ, φησὶ, τὴν ἑτέραν γνάϑον, 
σὺ δὲ χαὶ τὴν ἄλλην πάρεχε. ἄρχαῖον καὶ τοῦτο, εὖ μάλα 
πρόσϑεν εἰρημένον, ἀγροικότερον δ᾽ αὐτὸ ἀπεμνημόνευσαν. 

16 ἐπεὶ καὶ Πλάτωνι πεποίηται Σωκράτης Kolvovi διαλεγόμε- 

$ 2 - Αἵ 3 ) ^ 3422 55 
vos trade‘ οὐδαμῶς apa δεῖ ἀδικεῖν. οὐ δῆτα. οὐδ᾽ adı- 
κούμενον ἄρα ἀνταδικεῖν, ὡς οἱ πολλοὶ οἴονται, ἐπειδή γε 

3 - 3 P 4 [4 
οὐδαμῶς δεῖ ἀδιχεῖν. οὐ φαίνεται. τί δὲ δη; xaxovoyelv 
δεῖ, ὦ Κρίτων, ἢ οὔ; οὐ δεῖ δή που, ὦ Σώκχρατες. τί δέ; 

20 avrıxaxovpyelv xal καχῶς πάσχοντα, ὡς οἱ πολλοί φασι, 
δίκαιον ἢ οὐ δίκαιον; οὐδαμῶς. τὸ γάρ που κακῶς ποιεῖν 
ἀνθρώπους τοῦ ἀδικεῖν οὐδὲν διαφέρει. ἀληϑῆ λέγεις. οὔτε 
» 3 “« > 3 , 
αρα ἀνταδικεῖν δεῖ οὐδὲ κακῶς ποιεῖν οὐδένα ἀνϑρώποων, 
οὐδ᾽ ἂν ὁτιοῦν πάσχῃ παρ᾽ αὐτῶν." ταῦτά φησιν ὁ Πλά- 

δ των xal αὖϑις τάδε: ,0xóxti οὖν δὴ καὶ σὺ εὖ μάλα, πό- 
τερον χοινωνεῖς xal συνδοκεῖ σοι, καὶ ἀρχώμεϑα ἐντεῦϑεν 


8 Vgl. Dan. 6, 23. — 5 Vgl. Psal. 90, 13. Kol. 2, 15. — Vgl. Luk. 10, 19. 
— 12 Vgl. Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). — 16 Plato, Kriton Cap. X p. 49 B C. — 
95 Plato, Kriton Cap. X p. 49 D E. 


ὅ δυνάμεως ἀντιχειμένης A ἀντιχειμένης δυνάμεως MAusgg. | 8 ἅμα] das 
erste α in Correctur A | Ἰωνᾶν) α ausgebrochen A 10 Μετὰ ταῦτα bis Z. 18 οὐ 
φαίνεται = Philokalia, Cap. XV 8 (p. 76, 8-17 ed. Rob.) | δὲ < 4 Rob. | ἔδω- 
δωμεν) εἴδωμεν Pat B | hinter λέξιν + τοῦ Κέλσου δηλονότι d Rob. | 18 rapeye 
[so] A | 14 δ᾽ ACAusgg. Rob. δὲ PatBDEH | 16 ἄρα] ἄρα APatEH | ovd] οὐδὲ 
PatDEHPlato | 17 ἄρα) ἄρα APatEH ἐπειδή γε) ἐπεὶ δέ γε A | 18 hinter φαί- 
γεται + xal τὰ ἑξῆς dRob., hiermit endigt die Philokalia, Cap. XV 8 (p. 76, 17 
ed. Rob. | δὲ] dal Del. | 20 xal «- PlatoDel. | 28 οὐδὲ AAusgg. οὔτε Plato | 24 
παρ A (wo über « ein Gravis getilgt ist) Hö. im Text, ὑπ᾽ Plato P V corr. Sp. Del. | 
am innern Rand der mit παρ᾽ in A beginnenden Zeile von I. H. eine jetzt ver- 
klebte Randnotiz, von der noch T erkennbar ist; wahrscheinlich stand (nAd)T 
da | 25 οὖν δὴ] δὴ ov» Plato | 26 ἀρχώμεϑα Plato MAusgg. ἀρχόμεϑα A. 
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βουλευόμενοι, ὡς οὐδέποτε ὀρϑῶς ἔχοντος οὔτε τοῦ ἀδι- 
κεῖν οὔτε τοῦ ἀνταδικεῖν οὔτε χκαχῶς πάσχοντα ἀμύνεσϑαε 
ἀντιδρῶντα xaxd c: ἢ ἀφίστασαι xal οὐ κοινωνεῖς τῆς ἀρ- 
χῆς; ἐμοὶ μὲν γὰρ χαὶ πάλαι οὕτως xal νῦν ἔτι δοκεῖ" Πλά- 
δτωνι μὲν οὖν οὕτως | ἤρεσεν, ἦν δὲ καὶ πρόσϑεν ἔτι ϑείοις 736 
ἀνδράσι δεδογμένα. ἀλλὰ τῶνδε μὲν πέρι καὶ τῶν ἄλλων. 
ὅσα παραφϑείρουσιν, ἀρκείτω τὰ εἰρημένα" καὶ ὅτῳ gí- 
λον ἐπὶ πλεῖόν τι αὐτῶν ζητεῖν, εἴσεται. 
LIX. Πρὸς τοῦτο δὴ καὶ πρὸς πάντα, ὅσα ἐχοινοποίησεν ὁ Κέλ- Ph. τὸ), 1 
10 ὅσος, μὴ δυνηϑεὶς αὐτῶν ἀντιβλέψαι τῇ ἀληϑότητι, φάσχων αὐτὰ 
xol παρ᾽ Ἕλλησιν εἰρῆσϑαι, τοιαῦτα λεκτέον" εἰ ὠφέλιμόν ἐστι τὸ 
δόγμα καὶ τὸ βούλημα αὐτοῦ ὑγεὲς, εἴρηται δὲ Ἕλλησι μὲν παρὰ 
Πλάτωνι ἤ τινι τῶν Ἑλλήνων σοφῶν, Ἰουδαίοις δὲ παρὰ Μωῦσεϊ 
7 τινι τῶν προφητῶν, Χριστιανοῖς δὲ (ἐν) τοῖς ἀναγραφεῖσιν ᾿Ιησοῦ 
15 λόγοις ἢ λελεγμένοις παρά τινε τῶν ἀποστόλων αὐτοῦ" οὐ νομιστέον 
κατηγορεῖσθαι τὸ λεγόμενον παρὰ Ἰουδαίοις ἢ παρὰ Χριστιανοῖς ἐκ 
τοῦ καὶ παρ᾽ Ἕλλησιν αὐτὰ εἰρῆσϑαι, καὶ μάλιστα ἐὰν ἀποδεικνύη- 
ται τὰ Ἰουδαίων πρεσβύτερα τῶν Ἑλληνικῶν. οὐδὲ πάλιν ὑπὸ τοῦ 
χάλλους τῆς Ἑλληνικῆς φράσεως λεγόμενον τὸ αὐτὸ πάντως χκρεῖτ- 
20 τὸν εἶναι νομιστέον τοῦ εὐτελέστερον ἀπαγγελλομέγνου καὶ ἁπλουστέ- 
oaıg λέξεσι παρὰ Ἰουδαίοις 7 Χριστιανοῖς" καίτοι γε ἢ πρώτη Jov- 
δαίων λέξις, ἢ οἱ προφῆται χρησάμενοι καταλελοίπασιν ἡμῖν βιβλία. 
Ἑβραίων διαλέχτῳ καὶ σοφῇ συνθέσει τῶν ἐν τῇ διαλέχτῳ xac 
ἐχείνους ἀναγέγραπται. 

186" εἰ δὲ χρὴ xal τὴν τῶν δογμάτων | ταυτότητα, χἂν παράδοξος ὁ 
λόγος εἶναι δοκῇ, δεῖξαι βέλτιον εἰρημένην παρὰ τοῖς Ἰουδαίων 
προφήταις ῆ τοῖς λόγοις Χριστιανῶν, οὕτω τὸν λόγον καταύκευ- 
αστέον ἀπό τινος τοῦ περὶ τὰς τροφὰς καὶ τὴν σχευασίαν αὐτῶν 
παραδείγματος. ἔστω τι ὑγιεινὸν βρῶμα καὶ ἰσχύος τοῖς ἐσϑίουσιν 

80 ἐμποιητικὸν, τοῦτο δὲ οὕτως uiv σκευασϑὲν xal τοιοῖσδε ἡδύσμασιν 
ἀρτυϑὲν λαμβανέτωσαν οὐχ οἱ μὴ μανϑάνοντες ἄγροικοι καὶ ἐν ἐπαύ- 


8 ἀφίστασαι] ἀφίστασϑαι A | 4 οὕτως A οὕτω Plato Ausgg. | 8 εἴσεται) 
εἰσέσται A | 9 Πρὸς τοῦτο bis S. 211 Z. 15 εἰρημένα — Philokalia, Cap. XV 8—11 
(p. 76, 17—79, 21 ed. Rob.) | ἐχοινωποίησεν A | 19 ὑγειὲς Pat | 18 ἢ) εἰ Pat | ἐλ- 
λήνων ACCOTT. Ausgg. ἑλληνικῶν PatBDEH | μωῦσῇ AAusgg. μωσῇ BRob. uo- 
cti PatCDEH | 14 (ἐν) füge ich mit Del. ἃ. Rob. aus © ein | 15 7) 7 völlig aus- 
gebrochen, doch Spiritus u. Accent erhalten, A | 16 ἢ] xal Pat | 24 ἐχείνους) € bis 
auf den Spiritus ausgebrochen A | 26 doxf] hinter x nur ein Buchstabenrest mit 
Circumflex darüber erhalten, δοχεῖ oder δοχοῖ, aber nicht dox hat ursprünglich 
dagestanden, A | 27 λόγοις A Ausgg. λογίοις $ Rob. | 29 ὑγιεινὸν d Rob. vgl. 
unten S. 209 Z. 9, ὑγιαῖνον A Ausgg. | 80 οὕτως A οὕτω Ausgg. Rob. | 31 μαν- 
ϑάνοντες A Ausgg. μαϑόντες Rob. 
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λεσιν ἀνατεϑραμμένοι καὶ πένητες τὰ τοιάδε ἐσϑίειν ἀλλ᾽ οἱ πλούσιοε Ph. 77, 18 
καὶ ἀβροδίαιτοε μόνοι οὐχ ἐκείνως δὲ καὶ ὡς δοχεῖ τοῖς νομιζο- 
μένοις καϑαριωτέροις σχευασϑὲν, ἀλλ os μεμαϑήχασιν ἐσϑίειν οἱ 
πένητες καὶ οἱ ἀγροικότεροι καὶ οἱ πολλοὶ τῶν ἀνϑρώπων, ἐσϑιέ- 

5 roa» μυριάδες ὅλαι. εἰ οὖν καὶ διδοῖτο ἀπὸ μὲν τῆς τοιασδὶ σχευα- 
σίας (τοὺς) νομιζομένους καϑαριωτέρους μόνους ὑγιάζεσϑαι, οὐδενὸς 
τῶν πολλῶν προσβάλλοντος τοῖς τοιοῖσδε βρώμασιν, ἀπὸ δὲ τῆς 
τοιασδὶ τὰ πλήϑη τῶν ἀνθρώπων ὑγιεινότερον διάγειν᾽ τίνας μᾶλλον 
τοῦ κοινωνικοῦ ἕνεχεν ἀποδεξόμεϑα τῶν ὑγιεινῶν βρωμάτων χάριν; 

10 ἀρά γε τοὺς τοῖς λογίοις χρησίμως αὐτὰ σκευάζοντας ἢ τοὺς τοῖς 
πλήϑεσι; τῆς ἴσης (δεδόσϑω γὰρ) ὑγιείας χαὶ εὐεξίας ἐγγινομένης 
ἀπὸ τῶν οὑτωσὶ σχευασϑέντων ἢ οὑτωσὶ, ἀλλὰ φανερὸν ὅτι αὐτὸ 
tó | φιλάνϑρωπον χαὶ τὸ κοινωνικὸν ὑποβάλλει κοινωφελέστερον 737 
εἶναι ἰατρὸν τὸν τῆς τῶν πολλῶν ὑγιείας προνοησάμενον ἥπερ τὸν 

15 τῆς ὀλίγων μόνων. 


LX. Ei νενόηται δὴ τὸ παράδειγμα, μεταβιβαστέον αὐτὸ ἐπὶ 
τὴν ποιότητα τῆς τῶν λογικῶν ζῴων λογικῆς τροφῆς. καὶ ὅρα εἰ 
μὴ Πλάτων μὲν καὶ οἱ Ἑλλήνων σοφοὶ ἐν οἷς λέγουσι καλῶς πα- 
ραπλήσιοί εἰσι τοῖς προνοησαμένοις ἰατροῖς τῶν καϑαριωτέρων εἶναι 

20 νομιζομένων μόνων, τοῦ πλήϑους (δὲ) τῶν ἀνθρώπων xatappovn- 
σασιν" οἱ δ᾽ ἐν Ἰουδαίοις προφῆται καὶ οἱ τοῦ Ἰησοῦ μαϑηταὶ, οἱ μα- 


1 τοιάδε) τοιαδί PatCDE | 9 οὐχ ἐχείνως δὲ xal] zweimal geschrieben Pat 
οὐχ ἐχείνως δὲ xal ἐχείνως" καὶ CDEH | 8 σχευασϑὲν) χατασχευασϑὲν PatCD 
EH | 4 οἱ (vor ἀγροιχότεροῦ) < BCDEH | ἐσϑιέτωσαν) σαν übergeschr. A! | 6 
διδοῖτο schreibe ich mit Bo. (Notae p. 403) u. Rob., διδῶτο AAusgg. διδότω 4 | 
toıacd σχευασίας schreibe ich nach Pat E H, τοιᾶσ διασχευνασίας A τοιασδὶ χα- 
τασχευασίας CD τοιᾶσδε σχευασίας B Ausgg. Rob. | 6 (rotg) füge ich mit M? 
Ausgg.Rob. ein | hinter χαϑαριωτέρους + εἶναι BCDEH, vgl. unten VII 60, 
Z. 19| 7 τοιοῖσδε, doch e von I. H. übergeschr., A τοιοῖσδε B Ausgg. Rob. τοεοισδὶ 
PatCDEH | βρώμασιν] βρώμασι, B aus & corr, über Q trotz der Correctur Spiri- 
tus asper stehen geblieben, ὦ in Correctur, A! | 8 τοιασδὶ PatCDEH τοιᾶσδι A 
τοιᾶσδε B Ausgg. Rob. | 9 ἀποδεξώμεϑα Pat | 10 αὐτὰ] αὐτὰς A | τοῖς (vor πλήϑεσι) 
Sigma unter einem Tintenfeck verschwunden A | 11 τῆς fang] τὴν ἴσην EHDel. | 
(δεδόσϑω γὰρ) ὑγιείας schreibe ich mit Hó.Sp. Rob. nach A, γὰρ δεδόσϑω vyı- 
εἰας PatB γὰρ ὑγείας δεδόσϑω CD γὰρ δεδόσϑω ὑγίειαν EHDel. | εὐεξίας] 
εὐεξίαν EHDel. | ἐγγινομένης) ἐγγίνεσϑαι EHDel. | 12 ἀπὸ] Accent unter einem 
Tintenfleck verschwunden A | 18 χοινοφελέστερον A | 14 ἤπερ) ἢ περ scheint 
aus 7 περὶ durch Rasur corr. A | 15 vor ὀλίγων + τῶν PatBCD Rob. | μόνων 
ACDHd.Sp. μόνον PatBEHDel.Rob. | 17 ὅρα si] a el unter einem Tinten- 
Heck verschwunden 'A | 20 μόνω») μόνον PatBEH | (δὲ) füge ich mit Bo. (Notae 
p. 403), Del. u. Rob. aus ὦ ein | χαταφρονήσασιν C D Bo. (Notae p. 403) Del. χα- 
ταφρονησάντων APatBEHHo.Sp. Rob. | 21 δ᾽ A δὲ d Ausgg.Hob. | oí uaxpav] 1 μα 
unter einem Tintenfleck verschwunden A  μαχρὰν)] μαχρὰ ®. 
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βουλευόμενοι, ος οὐδέποτε ὀρϑῶς ἔχοντος οὔτε τοῦ ἀδι- 
κεῖν οὔτε τοῦ ἀνταδικχεῖν οὔτε χαχῶς πάσχοντα ἀμύνεσϑαι 
ἀντιδρῶντα κακῶς" ἢ ἀφίστασαι καὶ οὐ κοινωνεῖς τῆς ἀρ- 
χῆς; ἐμοὶ μὲν γὰρ καὶ πάλαι οὕτως καὶ νῦν ἔτι δοκεῖ. Πλά- 
ὅτωνι μὲν οὖν οὕτως | ἤρεσεν, ἦν δὲ καὶ πρόσϑεν ἔτι ϑείοις 736 
ἀνδράσι δεδογμένα. ἀλλὰ τῶνδε μὲν πέρι καὶ τῶν ἄλλων. 
ὅσα παραφϑείρουσιν, ἀρκείτω τὰ εἰρημένα" καὶ ὅτῳ φί- 
λον ἐπὶ πλεῖόν τι αὐτῶν ξητεῖν, εἴσεται. 
LIX. Πρὸς τοῦτο δὴ καὶ πρὸς πάντα, ὅσα dxoıworoinoev ὁ Κέλ- Ph. τὸ, 17 
10 σος, μὴ δυνηϑεὶς αὐτῶν ἀντιβλέψαι τῇ ἀληϑότητι, φάσχων αὐτὰ 
xal παρ᾽ Ἕλλησιν εἰρῆσϑαει, τοιαῦτα λεκτέον" εἰ ὠφέλιμόν ἐστι τὸ 
δόγμα καὶ τὸ βούλημα αὐτοῦ ὑγεὲς, εἴρηται δὲ Ἕλλησι μὲν παρὰ 
Πλάτωνι n τινε τῶν Ἑλλήνων σοφῶν, Ἰουδαίοις δὲ παρὰ Mwüoel 
7 τινι τῶν προφητῶν, Χριστιανοῖς δὲ (ἐν) τοῖς ἀναγραφεῖσιν Ἰησοῦ 
16 λόγοις ἢ λελεγμένοις παρά τινι τῶν ἀποστόλων αὐτοῦ" οὐ νομιστέον 
κατηγορεῖσθαι. τὸ λεγόμενον παρὰ Ἰουδαίοις 7 παρὰ Χριστιανοῖς éx 
τοῦ καὶ παρ᾽ Ἕλλησιν αὐτὰ εἰρῆσϑαι, καὶ μάλιστα ἐὰν ἀποϑεικνύη- 
ται τὰ Ἰουδαίων πρεσβύτερα τῶν Ἑλληνικῶν. οὐδὲ πάλιν ὑπὸ τοῦ 
κάλλους τῆς Ἑλληνικῆς φράσεως λεγόμενον τὸ αὐτὸ πάντως κχρεῖτ- 
20 rov εἶναι νομιστέον τοῦ εὐτελέστερον ἀπαγγελλομένου xci ἁπλουστέ- 
ραις λέξεσι παρὰ Ἰουδαίοις ἢ Χριστιανοῖς" χαίτοι γε ἡ πρώτη Jov- 
óalov λέξις, ἡ οἱ προφῆται χρησάμενοι καταλελοίπασιν ἡμῖν βιβλία, 
Ἑβραίων διαλέχτῳ καὶ σοφῇ συνϑέσει τῶν ἐν τῇ διαλέχτῳ κατ᾽ 
ἐκείνους ἀναγέγραπται. 

156} εἰ δὲ χρὴ καὶ τὴν τῶν δογμάτων | ταυτότητα, χἂν παράδοξος ὁ 
λόγος εἶναι δοχῇ, δεῖξαι βέλτιον εἰρημένην παρὰ τοῖς Ἰουδαίων 
προφήταις ἢ τοῖς λόγοις Χριστιανῶν, οὕτω τὸν λόγον κατασχευ- 
αστέον ἀπό τινος τοῦ περὶ τὰς τροφὰς καὶ τὴν σχευασίαν αὐτῶν 
παραδείγματος. ἔστω τι ὑγιεινὸν βρῶμα καὶ ἰσχύος τοῖς ἐσϑίουσιν 

80 ἐμποιητιχὸν, τοῦτο δὲ οὕτως μὲν σχευασϑὲν καὶ τοιοῖσδε ἡδύσμασιν 
ἀρτυϑὲν λαμβανέτωσαν οὐχ οἱ μὴ μανϑάνοντες ἄγροικοι καὶ ἐν ἐπαύ- 


8 ἀφίστασαι) ἀφίστασϑαι A | 4 οὕτως A οὕτω Plato Ausgg. | 8 εἴσεται) 
εἰσέσται A | 9 Πρὸς τοῦτο bis S. 211 Z. 15 εἰρημένα = Philokalia, Cap. XV 8—11 
(p. 76, 17—79, 21 ed. Rob.) | ἐχοινωποίησεν A | 12 ὑγειὲς Pat | 18 7) εἰ Pat | &A- 
λήνων ACCOT. Ausgg. ἑλληνιχῶν PatBDEH | μωῦσῇ AAusgg. uoo; BRob. uo- 
ort PatCDEH 14 (ἐν) füge ich mit Del. u. Rob. aus d ein | 15 ἢ) x völlig aus- 
gebrochen, doch Spiritus u. Accent erhalten, A | 16 7] xai Pat | 24 ἐχείνους) & bis 
auf den Spiritus ausgebrochen A | 26 dox] hinter x nur ein Buchstabenrest mit 
Circumflex darüber erhalten, δοχεῖ oder doxoi, aber nicht óoxij hat ursprünglich 
dagestanden, A | 97 λόγοις A Ausgg. λογίοις ᾧ Rob. | 29 ὑγιεινὸν d Rob., vgl. 
unten S. 209 Z. 9, ὑγιαῖνον A Ausgg. | 30 οὕτως Ad οὕτω Ausgg. Rob. | 81 ua»- 
ϑάνοντες A Ausgg. μαϑόντες Rob. 
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λεσιν ἀνατεϑραμμένοι καὶ πένητες τὰ τοιάδε ἐσϑίειν ἀλλ᾽ οἱ πλούσιοι Ph. 77, 13 
καὶ ἁβροδίαιτοι uovor οὐχ ἐκείνως δὲ καὶ sg δοκχεῖ τοῖς νομιζο- 
μένοις καϑαριωτέροις σχευασϑὲν, ἀλλ᾿ ὡς μεμαϑήκασιν ἐσϑίειν oi 
πένητες καὶ οἱ ἀγροικότεροι xai οἱ πολλοὶ τῶν ἀνϑρώπων, ἐσϑιέ- 
roga» μυριάδες ὅλαι. εἰ οὖν καὶ διδοῖτο ἀπὸ μὲν τῆς τοιασδὶ σκευα- 
σίας (τοὺς) νομιζομένους καϑαριωτέρους μόνους ὑγιάζεσϑαι, οὐδενὸς 
τῶν πολλῶν προσβάλλοντος τοῖς τοιοῖσδε βρώμασιν, ἀπὸ δὲ τῆς 
τοιασδὶ τὰ πλήϑη τῶν ἀνϑρώπων ὑγιεινότερον διάγειν' τίνας μᾶλλον 
τοῦ κοινωνικοῦ ἕνεχεν ἀποδεξόμεϑα τῶν ὑγιεινῶν βρωμάτων χάριν; 

10 ἀρά yt τοὺς τοῖς λογίοις χρησίμως αὐτὰ σχευάζοντας ἢ τοὺς τοῖς 
πλήϑεσι; τῆς ἴσης (δεδόσϑω γὰρ) ὑγιείας xol εὐεξίας ἐγγινομένης 
ἀπὸ τῶν οὑτωσὶ σχευασϑέντων ἢ οὑτωσὶ, ἀλλὰ φανερὸν ὅτι αὐτὸ 
τὸ! φιλάνϑρωπον καὶ τὸ χοινωνιχὸν ὑποβάλλει χοινωφελέστερον 737 
εἶναι ἰατρὸν To» τῆς τῶν πολλῶν ὑγιείας προνοησάμενον ἥπερ τὸν 
τῆς ὀλίγων μόνων. 


Cc 


€ 
Cc 


LX. EI νενόηται δὴ τὸ παράδειγμα, μεταβιβαστέον αὐτὸ ἐπὶ 
τὴν ποιότητα τῆς τῶν λογικῶν ζῴων λογικῆς τροφῆς. καὶ ὅρα εἰ 
μὴ Πλάτων μὲν καὶ οἱ Ἑλλήνων σοφοὶ ἐν οἷς λέγουσι καλῶς πα- 
ραπλῆσιοί εἰσι τοῖς προνοησαμένοις ἰατροῖς τῶν καϑαριωτέρων εἶναι 

20 νομιζομένων μόνων, τοῦ πλήϑους (di) τῶν ἀνθρώπων καταφρονή- 
σασιν" οἱ δ᾽ ἐν Ἰουδαίοις προφῆται καὶ οἱ τοῦ Ἰησοῦ μαϑηταὶ, οἱ μα- 


1 τοιάδε] τοιαδί PatCDE | 9 οὐχ ἐχείνως δὲ xal] zweimal geschrieben Pat 
οὐχ ἐχείνως δὲ xal ἐχείνως" xal Ο ΕΗ | 8 σχευασϑὲν) χατασχευασϑὲν PatCD 
EH | 4 οἱ (vor ἀγροικότεροι) < BCDEH | ἐσϑιέτωσαν)] σαν übergeschr. A! | 6 
dıdotro schreibe ich mit Bo. (Notae p. 403) u. Rob., διδῶτο AAusgg. διδότω 4 | 
τοιασδὶ σχευασίας schreibe ich nach Pat E H, τοιᾶσ διασχευασίας A τοιασδὶ xa- 
τασχευασίας CD τοιᾶσδε σχενασίας B Ausgg. Rob. | 6 (τοὺς) füge ich mit PM? 
Ausgg. Rob. ein | hinter χαϑαριωτέρους + εἶναι BCDEH, vgl. unten VII 60, 
2. 19 | 7 τοιοῖσδε, doch & von I. H. übergeschr., A τοιοῖσδε B Ausgg. Rob. τοεοισδὶ 
PatCDEH | βρώμασιν] βρώμασι, B aus & corr, über o trotz der Correctur Spiri- 
tus asper stehen geblieben, ὦ in Correctur, A! | 8 τοιασδὶ Pat CDEH τοιᾶσδι A 
τοιᾶσδε B Ausgg. Rob. | 9 ἀποδεξώμεϑα Pat | 10 αὐτὰ] αὐτὰς A | τοῖς (vor πλήϑεσι) 
Sigma unter einem Tintenfleck verschwunden A | 11 τῆς ἴσης] τὴν log» EHDel. : 
(δεδόσϑω γὰρ) ὑγιείας schreibe ich mit H0.Sp. Rob. nach A, γὰρ δεδόσϑω ὑγι- 
síag PatB γὰρ ὑγείας δεδόσϑω CD γὰρ δεδόσϑω ὑγίειαν EHDel. | εὐεξίας] 
εὐεξίαν EHDel. | ἐγγινομένης] ἐγγίνεσϑαι EHDel. | 12 dx0] Accent unter einem 
Tintenfleck verschwunden A | 18 χοινοφελέστερον A | 14 ἤπερ] ἢ περ scheint 
aus ἢ περὶ durch Rasur corr. A | 15 vor ὀλίγων + τῶν PatBCD Rob. | μόνων 
ACDHd.Sp. μόνον PatBEHDel.Rob. | 17 ὅρα εἴ] α εἰ unter einem Tinten- 
fleck verschwunden 'A | 20 μόνων] μόνον PatBEH | (d2) füge ich mit Bo. (Notae 
p. 403), Del. u. Rob. aus Φ ein | χαταφρονήσασιν C D Bo. (Notae p. 403) Del. xa- 
ταφρονησάντων APatBEHBoO.Sp.Rob. | 21 δ᾽ A δὲ ᾧ Ausgg.Hob. | ol μαχρὰν) 1 μα 
unter einem Tintenfleck verschwunden A | μαχρὰν] μαχρὰ ®. 
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ρίην ἐπιφέρουσιν᾽ ος μὲν ἐμοὶ δοκέει, διότι ovx ἀνϑρωπο- 

φυέας ἐνόμισαν τοὺς ϑεοὺς χαϑάπερ οἱ Ἕλληνες εἶναι." 

καὶ μὴν καὶ Ἡράκλειτος ὧδέ xoc ἀποφαίνεται" „xal τοῖς 
ἀγάλμασι τουτέοισιν εὔχονται, ὁκοῖον &U τις τοῖς δόμοισι 

1877 λεσχηνεύοιτο, 00 τι] γινώσκων ϑεοὺς οὐδ᾽ ἥρωας, οἵτινές 
εἰσι’ τί γοῦν σοφώτερον τοῦ Ἡρακλείτου ἡμᾶς dıdaaxov- 
σιν; ὃ μέν γε μάλα ἀποῤῥήτως ὑποσημαίνει ἡλίϑιον τὸ 
τοῖς ἀγάλμασιν“ εὔχεσϑαι, ἐὰν μὴ γινώσχῃ τις ,ϑεοὺς καὶ 
ἥρωας, οἵτινές εἶσιν." 

10 Ἡράχλειτος μὲν οὕτως" οἱ δὲ ἄντικρυς τὰ ἀγάλματα 
ἀτιμάξουσιν. εἰ μὲν ὅτι λίϑος ἢ ξύλον ἢ χαλκὸς ῇ χρυσὸς. 
ὃν 6 δεῖνα 7 ὁ δεῖνα εἰργάσατο, οὐχ ἂν εἴη ϑεὸς, γελοία ἡ 
σοφία. τίς γὰρ καὶ ἄλλος sl μὴ πάντῃ νήπιος ταῦτα ἡγεῖ- 
ται ϑεοὺς ἀλλὰ ϑεῶν ἀναϑήματα καὶ ἀγάλματα; εἰ δ᾽ ὅτι 

15 und: ϑείας εἰκόνας ὑποληπτέον, ἄλλην γὰρ εἶναι ϑεοῦ μορ- 
97», ὥσπερ καὶ Πέρσαις δοκεῖ" , λελήϑασιν αὐτοὶ σφᾶς αὐ- 
τοὺς ἐλέγχοντες, ὅταν φῶσιν ὅτι ,0 ϑεὸς ἐποίησε τὸν av- 
9oozor»" ἰδίαν ,sixova* τὸ δὲ εἶδος ὅμοιον ἑαυτῷ. ἀλλὰ 
συνϑήσονται μὲν εἶναι ταῦτα ἐπὶ τιμῇ τινῶν, ῆ ὁμοίων ἢ 

20 ἀνομοίων τὸ εἶδος, οὔτε δὲ ϑεοὺς εἶναι, οἷς ταῦτα ἀνάχει- 
ται, ἀλλὰ δαίμονας, οὐδὲ χρῆναι ϑεραπεύειν δαίμονας 
ὅστις σέβει ϑεόν. 


LXIIL Καὶ πρὸς ταῦτα δὲ λεχτέον ὅτι, εἴπερ Σαχύϑαι | καὶ 
Διβύων οἱ Νομάδες καὶ Σῆρες, ovc φησιν ἀϑέους εἶναι ὁ Κέλ- 
25 σος, καὶ ἄλλα ἔϑνη δυσαγέστατα χαὶ ἀνομώτατα ἀλλὰ καὶ 
Πέρσαι οὐχ ἀνέχονται νεὼς ὁρῶντες καὶ βωμοὺς καὶ ἀγάλ- 
ματα, οὐ παρὰ τοῦτο ἴσον ἐστὶ τὸ un ἀνέχεσϑαει τούτων ἐχείνους 
τῷ καὶ ἡμᾶς μὴ ἀνέχεσϑαι αὐτῶν. ἐξεταστέον γὰρ τὰ δόγματα, 


8 Vgl. Heracliti Ephesii Reliquise rec. I. Bywater, Oxonii 1877, p. 48 Nr. 120 
(= Fr. phil. gr. ed. Mullach, I 323 Nr. 61). Clemens Alex., Protrept. Cap. IV 50 
p. 44 ed. Potter. K. J. Neumann, Heraclitea (Hermes XV 605. XVI 159) und oben 
I 5, 1 58 Z. 28. — 11 Vgl. Jes. 44, 9 ff. Jerem. 10, 3 ff. Weish. Sal. 13, 10. Act. 
17, 29 (Deut. 4, 28). I Kor. 3, 12. Justin, Apol. I 9. Ep. ad Diogn. Cap. II. Athe- 
nag. Legat. Cap. XV. Theophil. ad Autol. II 2 (vol. I? p. 28. 30. vol. III? p. 160 sqq. 
vol. VII p. 66. 68 [p. 15sq. ed. Ed. Schwartz) vol. VIII p. 48 ed. Otto). — 17 Vgl. 
Gen. 1, 26. 27 und oben VI 63. 


1 δοχέει) δοκέειν Herod. | διότι) ὅτι Herod. | 2 xa8&ntQ] xat& περ Herod. 


6 οὔ τι Hó.Sp. οὔτι A οὔτε Del. | γιγνώσχων AAusgg. | 6 διδασχ [80] A | 8 γε- 
γνωσχῃ À Ausgg. | 19 γελοῖα A | ἢ] Spiritus fehlt A | 14 ϑεοὺς aus ϑεὸν, w. e. sch, 
von 1. H. corr. A | hinter ἀλλὰ - μὴ Del. (I 738 Anm. d) unrichtig | 16 σφᾶς 
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ἀναγινώσχοντι, ὅτε πολλὰ βαϑύτερον τοῦ αὐτόϑεν ἐμφαινομένου Ph. 79, 5 
ἔχειν δύναται νοῦν, τοῖς ἀνατιϑεῖσιν αὐτοὺς τῇ ἐξετάσει τοῦ λόγου 
φανερούμενον, (xal φανερούμενον) κατὰ τὴν | ἀναλογίαν τῆς εἰς τὸν 738 
λόγον σχολῆς καὶ εἰς τὴν ἄσχησιν αὐτοῦ προϑυμίας. 

δ LXI. Οὐχοῦν κατεσχεύασται ὅτι, ὥς φησι Κέλσος, ἀγροικότε- 
ρον εἰπὼν ὁ Ἰησοῦς ιτῷ τύὐπτοντί σε εἰς τὴν σιαγόνα πάρεχε 
xal τὴν ἄλλην ,χαὶ τῷ ϑέλοντί σοι χριϑῆναι καὶ τὸν χιτῶνα σου 
λαβεῖν ἄφες καὶ τὸ ἱμάτιον“, βιωφελέστερον κεχίνηχε τὸν λόγον 
xcl παρέστησεν οὕτως εἰπὼν ἢ ὡς ἐν τῷ Κρίτωνι Πλάτων, οὗ 

10 μηδ᾽ ἀχούειν ἰδιῶται δύνανται ἀλλὰ μόγις οἱ τὰ ἐγκύχλια πρὸ τῆς 
σεμνῆς Ἑλλήνων φιλοσοφίας μεμαϑηκότες. χαταγνοήτέον δὲ xal ὅτι 
οὐ παραφϑείρετάι ὁ περὶ ἀνεξικαχίας νοῦς ὑπὸ τῆς τῶν λέξεων 
εὐτελείας, ἀλλὰ καὶ ἐν τούτῳ συχοφαντεῖ τὸν λόγον ὁ Κέλσος λέγων" 
ἀλλὰ τῶνδε μὲν πέρι καὶ ἄλλων, ὅσα παραφϑείρουσιν, ἀρ- 

15 κείτω τὰ εἰρημένα" καὶ ὅτῳ φίλον ἐπὶ πλέον τι αὐτῶν ζη- 
τεῖν, εἴσεται. 


LXI. Φέρε δὲ ἴδωμεν καὶ τὰ ἑξῆς, ἐν οἷς ταῦτά φησι στῶμεν 
δ᾽ ἐκεῖϑεν᾽ οὐχ ἀνέχονται νεὼς ὁρῶντες καὶ βωμοὺς καὶ 
ἀγάλματα. οὐδὲ γὰρ Σκχύϑαι τοῦτο οὐδὲ Λιβύων οἱ Νομά- 

20 des οὐδὲ Σῆρες οἱ ἄϑεοι οὐδ᾽ ἄλλα ἔϑνη cà δυσαγέστατα 
καὶ ἀνομώτατα. ὅτι δὲ καὶ Πέρσαι οὕτως νομίζουσιν, 'Hoó- 
δοτος ἐν τοῖσδε ἱστορεῖ" ,Πέρσας δὲ olóa νόμοισι τοῖσδε 
χρεωμένους, ἀγάλματα μὲν καὶ βωμοὺς καὶ ναοὺς οὐχ ἐν 
νόμῳ ποιευμένους ἱδρύεσϑαι, ἀλλὰ καὶ τοῖσι ποιεῦσι uo- 


6 Luk. 6, 29. — 7 Matth. 5, 40. — 18 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. 
VIII 4. — 99 Herodot I 131. 


1 πολλὰ d Bo. (Notae p. 403) Del.Rob. πολὺν AHO.Sp. | βαϑύτερον τοῦ av- 
τόϑεν ἐμφαινομένου Del. Rob. τοῦ αὐτόϑεν ἐμφαινομένου βαϑύτερον A HO.Sp. | 
2 αὑτοὺς Ausgg. αὐτοὺς A ἑαυτοὺς ΦΈΟΡ. | 8 φανερούμενον, (καὶ φανερούμενονν 
schreibe ich nach BCDEH mit Rob., xal φανερούμενον Pat φανερούμενον A Ausgg., 
vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 139 Nr. 8 | ἀναλογίαν d Del. Rob. ἀνάλογον A Hd. 
Sp. | 4 hinter xal εἰς + τὸν λόγον, doch expungiert, A | b ὥς φησι Κέλσος Ausgg. 
Rob. ὡς φησὶ Κέλσος A ὧς φησιν ὃ κέλσος PatDE H ὁ ὧς φησιν ὁ χέλσος B | 
6 ὁ Ἰησοῦς < PatBDEH | σιάγωνα Pat | 9 οὕτω A|10 und AB μηδὲ Pat un 
δὲ CDEH | πρὸ] πρὸ oder πρὸς A πρὸς PM VHO0.Sp. | 18 τὸν] τῶν Pat | ὃ Κέλ- 
σος λέγων o Del. λέγων ὁ Κέλσος AHO.Sp.Rob. | 15 mit εἰρημένα endigt die 
Philokalia, Cap. XV 11 (p. 79, 21 ed. Rob.) | 17—18 am innern Rand χελσ A! | 
$1 νομίζουσιν Bo. (Notae p. 403) Del. ὀνομάζουσιν A H9. Sp. | 99 πέρσας Mceorr. 
Ausgg. πέρσαις Α | τοῖσδε) τοιοῖσιδε Herod. | 28 χρεωμένους Herod. χρεομένους 
A Ausgg. | xal βωμοὺς xal ναοὺς A Ausgg. x«l νηοὺς xal βωμοὺς Herod. | 24 ποι- 
ευμένους] πορευομένους A | ἱδρύεσϑαι) ἱδρύσϑαι A | ποιεῦσι) ποιοῦσι Ausgg. 
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oiv ἐπιφέρουσιν" ὡς μὲν ἐμοὶ δοκέει, διότι 00x ἀνϑρῶπο- 
φυέας ἐνόμισαν τοὺς ϑεοὺς καϑάπερ οἱ Ἕλληνες εἶναι." 
καὶ μὴν καὶ Ἡράκλειτος ὧδέ πῶς ἀποφαίνεται" „xal τοῖς 
ἀγάλμασι τουτέοισιν εὔχονται, ὁκοῖον εἴ τις τοῖς δόμοισι 

187Y λεσχηνεύοιτο, ov τι! γινώσκων ϑεοὺς 000° ἥρωας, οἵτινές 
εἶσι.’ τί γοῦν σοφώτερον τοῦ Ἡρακλείτου ἡμᾶς διδάσκου- 
σιν; ὃ μέν γε. μάλα ἀποῤῥήτως ὑποσημαίνει ἡλίϑιον τὸ 
„Tolg ἀγάλμασιν“ εὔχεσϑαι, ἐὰν μὴ γινώσκῃ τις ,ϑεοὺς καὶ 
ἥρωας, οἵτινές εἰσιν." 

10 Ἡράκλειτος μὲν οὕτως" οἱ δὲ ἄντιχρυς τὰ ἀγάλματα 
ἀτιμάξουσιν. εἰ μὲν ὅτι λίϑος ἢ ξύλον ἢ χαλκὸς 7 χρυσὸς, 
ὃν ὁ δεῖνα 7 ὁ δεῖνα εἰργάσατο, οὐχ ἂν εἴη ϑεὸς, “γελοία ἡ 
σοφία. τίς γὰρ καὶ ἄλλος εἰ μὴ πάντῃ νήπιος ταῦτα ἡγεῖ- 
ται ϑεοὺς ἀλλὰ ϑεῶν ἀναϑήματα καὶ ἀγάλματα; εἰ δ᾽ ὅτι 

15 μη δὲ ϑείας εἰκόνας ὑποληπτέον, ἄλλην γὰρ εἶναι ϑεοῦ μορ- 

97, ὥσπερ xal Πέρσαις δοκεῖ" , λελήϑασιν αὐτοὶ σφᾶς αὐ- 
τοὺς ἐλέγχοντες, ὅταν φῶσιν ὅτι ,, ϑεὸς ἐποίησε τὸν ἂν- 
ϑρωπον“" ἰδίαν ,εἰκόνα“ τὸ δὲ εἶδος ὅμοιον ἑαυτῷ. ἀλλὰ 
συνθϑήσονται μὲν εἶναι ταῦτα ἐπὶ τιμῇ τινων, ἢ ὁμοίων ἢ 

20 ἀνομοίων τὸ εἶδος, οὔτε δὲ ϑεοὺς εἶναι, οἷς ταῦτα ἀνάχει- 
ται, ἀλλὰ δαίμονας, οὐδὲ χρῆναι ϑεραπεύειν δαίμονας 
οστις σέβει ϑεόν. 

LXIIL Καὶ πρὸς ταῦτα δὲ λεχτέον ὅτι, εἴπερ Σχύϑαι | καὶ 739 
ΛΔιβύων οἱ Νομάδες καὶ Σῆρες, οὕς φησιν ἀϑέους εἶναι ὁ Κέλ- 

25 ὅσος, καὶ ἄλλα ἔϑνη δυσαγέστατα καὶ ἀνομώτατα ἀλλὰ καὶ 
Πέρσαι οὐκ ἀνέχονται νεὼς ὁρῶντες καὶ βωμοὺς καὶ ἀγάλ- 
ματα, οὐ παρὰ τοῦτο ἴσον ἐστὶ τὸ μὴ ἀνέχεσϑαι τούτων ἐχείνους 
τῷ καὶ ἡμᾶς μὴ ἀνέχεσϑαι αὐτῶν. ἐξεταστέον γὰρ τὰ δόγματα, 


8 Vgl. Heracliti Ephesii Reliquiae rec. I. Bywater, Oxonii 1877, p. 48 Nr. 126 
(= Fr. phil. gr. ed. Mullach, I 323 Nr. 61). Clemens Alex., Protrept. Cap. IV 50 
p. 44 ed. Potter. K. J. Neumann, Heraclitea (Hermes XV 605. XVI 159) und oben 
15, 158 Z. 28. — 11 Vgl. Jes. 44, 9 ff. Jerem. 10, 3 ff. Weish. Sal. 13, 10. Act. 
17, 29 (Deut. 4, 28). I Kor. 3, 12. Justin, Apol. I 9. Ep. ad Diogn. Cap. II. Athe- 
nag. Legat. Cap. XV. 'Theophil. ad Autol. 1I 2 (vol. I3 p. 28. 30. vol. III? p. 160 sqq. 
vol. VII p. 66. 68 [p. 15sq. ed. Ed. Schwartz] vol. VIII p. 48 ed. Otto). — 17 Vgl. 
Gen. 1, 26. 27 und oben VI 63. 
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5 οὔ τι Hö.Sp. οὔτε A οὔτε Del. | γιγνώσχων A Ausgg. | 6 διδασχ [80] A | 8 ye 
γνώσχῃ À Ausgg. | 19 γελοῖα A | ἢ] Spiritus fehlt A | 14 ϑεοὺς aus 9&0», w. e. sch, 
von I. H. corr. A | hinter ἀλλὰ + μὴ Del. (I 738 Anm. d) unrichtig | 16 σφᾶς 
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ἀφ᾽ ὧν Opumusvor οὐχ ἀνέχονται ναῶν καὶ ἀγαλμάτων οἱ μὴ 
ἀνεχόμενοί yc αὐτῶν' ἵν᾽, εἰ μὲν ἀπὸ ὑγιῶν δογμάτων ovx ἂν ἕ- 
χεται, ἐπαινῆται ὃ μὴ ἀνεχόμενος, εἰ δ᾽ ἀπὸ ἐσφαλμένων, ψέ- 
γηται. 

δ δυνατὸν γὰρ τὸ αὐτὸ ἀπὸ διαφόρων δογμάτων γίνεσθαι. οἷον 
ἐπὶ παραδείγματος ἐχχλίνουσει τὸ μοιχεύειν οἱ τὰ τοῦ Κιτιέως Ζή- 
νωνος φιλοσοφοῦντες ἀλλὰ xol οἱ τὰ Ἐπιχούρου τινὲς δὲ καὶ τῶν 
παντελῶς ἰδιωτῶν. ἀλλ᾽ ὅρα 007 διαφωνία ἐστὶ περὶ τῆς τοῦ μοι- 
χεύειν ἐχκλίσεως τῶν τοσούτων᾽ οἱ μὲν διὰ τὸ κοινωνικὸν καὶ παρὰ 

10 φύσιν εἶναι τῷ λογικῷ ζῴῳ νοϑεύειν τὴν ὑπὸ τῶν νόμων ἑτέρῳ 
προχαταληφϑεῖσαν γυναῖχα καὶ φϑείρειν τὸν ἄλλου ἀνϑρώπου ol- 
xov, οἱ δὲ ἀπὸ Ἐπικούρου οὐ διὰ τοῦτο οὐ μοιχεύουσιν, ὅτε ἀπέ- 
χονται τοῦ μοιχεύειν, ἀλλὰ διὰ τὸ vervouuxévat τέλος τὴν ἡδονὴν, 
πολλὰ δ᾽ ἀπαντᾶν χωλυτιχὰ τῆς ἡδονῆς τῷ εἴξαντι μιᾷ τῇ τοῦ μοι- 

16 χεύειν ἡδονῇ καὶ ἔσϑ᾽ ὅτε φυλακὰς ἢ φυγὰς ἢ ϑανάτους πολλάχις 

δὲ πρὸ τούτων καὶ χινδύνους κατὰ τὸ ἐπιτηρεῖν τὴν τοῦ ἀνδρὸς 

ἔξοδον ἀπὸ τῆς οἰχίας καὶ τῶν τὰ ἐχείνου φρονούντων᾽ og εἰ καϑ' 
ὑπόϑεσιν μοιχεύοντα οἷόν τ᾽ ἦν λαϑεῖν καὶ τὸν ἄνδρα τῆς γυναικὸς 
xal τοὺς οἰχείους πάντας αὐτοῦ καὶ τοὺς, παρ᾽ οἷς τις dx τοῦ μοι- 
χεύειν ἀδοξεῖ, xav ἐμοίχευσε διὰ τὴν ἡδονὴν ὁ Ἐπικούρειος. | εἰ δὲ 
καὶ ὁ ἰδιώτης ποτὲ παρὸν μοιχεύειν οὐ μοιχεύει, εὐρεϑείη ἂν ἐνίοτε 
διὰ τὸν ἐνεστῶτα ἐκ τοῦ νόμου φόβον καὶ τὰς κολάσεις (οὐ) μοι- 
χεύων, καὶ οὐ διὰ τὸ ϑηρᾶσϑαι πλείονας ἡδονὰς ὁ τοιοῦτος ἀπέχοιτ᾽ 

ἂν τοῦ μοιχεύειν. ὁρᾷς οὖν ὅτι τὸ ἕν εἶναι νομιζόμενον ἔργον, ἢ 

5 τῆς μοιχείας ἀποχὴ, παρὰ τὰς προϑέσεις τῶν ἀπεχομένων οὐ tav- 
τὸν ἀλλὰ διάφορον γένεται" ἢ γὰρ ἀπὸ ὑγιῶν δογμάτων ἢ ἀπὸ μοχϑη- 
ρῶν καὶ ἀσεβεστάτων τῶν ἐν τῷ Ἐπικουρείῳ ἢ τῷ τοιῷδε ἰδιώτῃ. 

LXIV. “ὥσπερ οὖν τὸ ἕν τοῦτο πρᾶγμα, ἡ τῆς μοιχείας ἀποχὴ, 
ἕν slvat δοχοῦσα πολλὰ ἀλίσχεται τυγχάνουσα παρὰ τὰ διάφορα 
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6 Vgl. The fragments of Zeno and Cleanthes by A. C. Pearson, Cambridge 
1891, p. 209 Nr. 178. — 7 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 322, 23 Nr. 535. 


1 ὁρμώμενοι Μοοιτ. Jol Bo. (Notae p. 403) Del. ὁμῶμεν ol A | 8 ἐπαινῆται 
V corr. Del. ἐπαινεῖται A Ho.Sp. | 7—8 am Rand og A! | 9—10 am Rand χαλά 
A! ]| 9 hinter xal + διὰ τὸ H. Usener, Epicurea p. 322, 27 adn. | 11 προχατα- 
ληφϑεῖσαν M Ausgg. προχαταλειφϑεῖσαν A | 19 &arovto [so] A | 14 ἀπαντᾶν 
Jolcorr. Del. (I 739 Anm. b) ἀπαντᾶ AHO.Sp. | 17 φρονούντων] φρουρούντων ver- 
mutet Del. (I 739 Anm. b) | 20 ἐπίχουριος [so] A | 98 vor μοιχείων + (ov) M 
Jol, Hd. u. Sp. am Rand; vor μοιχεύων + (un) Veort. Ausgg. im Text | 24 oti] o 
in Correctur A | ἕν εἶναι M? (am Rand) JolAusgg. ἐνεῖναι A | 26 ἀποχὴ Del. 
(I 739 Anm. c), vgl. unten VII 64 a. A.; ἀποδοχὴ AAusgg. ταυτὸν A | 27 ἐπι- 
χουρίω A | τοιῶδε A Tod  Ausgg. 
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ϑήματα ἀλλ᾽, ὡς ὠνόμασεν, αὐτῶν τῶν ϑεῶν. σαφὲς γὰρ ὅτε 
ἐστὶν ἀνϑρώπων πεπλανημένων περὶ τὸ ϑεῖον ταῦτα ἀναϑήματα. 
ἀλλ᾽ οὐδὲ ϑείας εἰχόνας ὑπολαμβάνομεν εἶναι τὰ ἀγάλματα, 
ἅτε μορφὴν ἀοράτου χαὶ ἀσωμάτου μὴ διαγράφοντες ϑεοῦ. ἐπεὶ 
5 δὲ ὑπολαμβάνει ἡμᾶς ὁ Κέλσος τοῖς ἐναντίοις περεπέπτειν». ὅτε φα- 
μὲν un εἶναι ἀνθρωπόμορφον τὸ ϑεῖον καὶ ὅτε πιστεύομεν ὅτε ,Ó 
ϑεὸς ἐποίησε τὸν ἄνϑρωπον" ἰδίαν, εἰχόνα" καὶ ἐν εἰχόνε 
θεοῦ ἐποίησεν αὐτόν" λεχτέον. ὡς καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἴρηται, 
ὅτι τὸ (κατ᾿ εἰκόνα θεοῦ“ ἐν φυχῇ λογικῇ, τῇ ποιᾷ xot ἀρετὴν, 
σῴζεσθαί φαμεν. καὶ ἔνϑα μέντοι ὁ Κέλσος, μὴ ἰδὼν διαφορὰν 
εἰχύνος ϑεοῦ καὶ τοῦ „xar εἰκόνα ϑεοῦ." φησὶν ἡμᾶς λέγειν 
τε ,0 ϑεὸς ἐποίησε τὸν ἀνϑρωπον“ ἰδίαν .εεἰχόνα"" καὶ 
εἶδος ὅμοιον ἑαυτῷ" εἴρηται | δὲ ἐν τοῖς ἀνωτέρω xai πρὸς 
ταῦτα. 

LXVII. Elo ἑξῆς φησι περὶ Χριστιανῶν ὅτι συνθήσονται μὲν 
εἶναι ταῦτ᾽ ἐπὶ τιμῇ τινῶν, n ὁμοίων ῇ ἀνομοίων τὸ εἶδος, 
οὔτε δὲ ϑεοὺς εἶναι, οἷς ταῦτ᾽ ἀνάκειται, ἀλλὰ δαίμονας, 
οὔτε χρῆναι ϑεραπεύειν δαίμονας ὅστις σέβει ϑεόν. καὶ εἰ 
nrlotaro γε τὸν περὶ δαιμόνων λόγον καὶ ὧν ἕχαστος αὐτῶν 
ἐνεργεῖ, εἴτε καλούμενος ὑπὸ τῶν περὶ ταῦτα δεινῶν εἴτε xal &xov- 
σίως ἐπιδιδοὺς ἑαυτὸν ἢ βούλεται καὶ δύναται ἐνεργείᾳ, καὶ διειλήφει 
τὸν περὶ δαιμόνων λόγον, πολὺν ὄντα καὶ δύσληπτον τῇ ἄνϑρω- 
πίνῃ φύσει, οὐκ ἂν ἐνεχάλεσεν ἡμῖν, φάσχουσιν ὅτι οὐ χρὴ ϑερα- 
πεύειν δαίμονας στις σέβει τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. καὶ τοσοῦτον 
γε ἀποδέωμεν τοῦ θεραπεύειν δαίμονας, ὥστε xal ἀπελαύνειν 
αὐτοὺς εὐχαῖς καὶ τοῖς ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων μαϑή μασιν ἀπὸ 
τῶν ἀνθρωπίνων ψυχῶν καὶ ἀπὸ τῶν τόπων, ἐν οἷς αὐτοὺς ἱδρύ- 
xuow, Fol! ὑτε δὲ καὶ ἀπὸ τῶν ζῴων. πολλάχις γὰρ ἐπὶ τῇ λύμῃ 
καὶ rop τοιούτων ἐνεργοῦσί τινα οἱ δαίμονες. 


LXVIII, Au δὲ τὰ ἀνωτέρω πολλὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἡμῖν εἰρη- 
μένα οὐ χρὴ νῦν παλιλλογεῖν πρὸς τὸ ὅτι μὲν οὖν αὐτοὶ διελέγ- 


8 Yu, (on, 1, 20. 27, — 8 Vgl. oben VI 63. — 9 u. 11 Vgl. Gen. 1, 27. — 
18 Vid, oben. VI 0, — 80 Vgl. oben I 69. 70. II 63—66. III 41—43. VI 75--ττ 
VII 10, 17, 3. 30, 40. 45. 40. 52. 


8 kxxdvyug mehreibe ich mit Bo. (Notae P. 404), sixovoc A Ausgg. I 4 διαγρά- 
φοντες Α "δ, Hy. ὀιαγράφοντα PDel. | δ u. 6 ὅτε --- ὅτε] sehr leicht in ὅτι--- ὅτε zu 
verlesen A | 18 οὔτε! wohl nicht in οὐδὲ zu corr., was Celsus geschrieben hat, vgl. 
oben vi 02, B. 2142 ^. 21 | 47 αὑτοὺς Βο. (Notae p. 404) Del. αὐτοὺς A H0. Sp. | 
98 ἐπὶ M? (am Rand) Jol Ausgg. (im Text) ἐν A | 29 hinter δαίμονες + x0AA. γὰρ 
ἐν τῇ λύμη, doch expungiert, A. 
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ΚΑΤΑ KEAZOY YII 64. 65. 66. 215- 


δόξης τῶν τέκνων τοῦ ϑεοῦ“ καὶ ὅτε ,7) aroxapadoxia τῆς κτίσεως 
τὴν ἀποχάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεχόδέχεται“ καὶ ὅτε, τῇ μα- 
ταιότητι ἡ χτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑχοῦσα ἀλλὰ διὰ τὸν ὑποτάξαντα 
ἐπ᾽ ἐλπίδι,“ xal μὴ μὴν καὶ δεῖν | τὰ ἐπὶ τῇ δουλείᾳ, τῆς φϑορᾶς“ 
καὶ ἐπὶ ,τῇ ματαιότητι“. ὑποτεταγμένα xol „er ἐλπίδι“ χρείττονι 
ταῦτα πράττοντα ἐν χώρᾳ τιμᾶν ϑεοῦ τοῦ ἀνενδεοῦς ἢ τοῦ υἱοῦ 
αὐτοῦ καὶ πρωτοτόχου͵, πάσης κτίσεως.“ ἀρκεῖ τοίνυν πρὸς ἐχείνοις 
καὶ ταῦτα περὶ τοῦ Περσῶν ἔϑνους, βωμοὺς καὶ ἀγάλματα ix- 
τρεπομένων λατρευόντων δὲ ,τῇ κτίσει παρὰ τὸν κτίσαντα." 

ἐπεὶ δὲ xol τὴν Ἡρακλείτου παρέϑετο λέξιν, ὑποδιηγησάμενος 
αὐτὴν ὑποσημαίνουσαν ἠλίϑεον εἶναι τὸ »τοῖς ἀγάλμασιν“ ev- 
χεσϑαι, ἐὰν μὴ γινώσκῃ τις ,ϑεοὺς καὶ ἥρωας, οἵτινές εἰσι,“ 
λεκτέον ὅτι γινώσκειν μὲν ἔστι ϑεὸν καὶ τὸν μονογενῆ αὐτοῦ καὶ 
τοὺς τετιμημένους ὑπὸ ϑεοῦ τῇ ϑεὸς προσηγορίᾳ καὶ μετέχοντας 
τῆς ϑεότητος αὐτοῦ, ἑτέρους ὄντας παρὰ πάντας τοὺς ϑεοὺς ,τῶν 
ἐθνῶν, ,οἵτινές εἰσι“ ,δαιμόνια“" οὐ μὴν δυνατόν ἐστι καὶ γι- 
νώσκειν τὸν ϑεὸν καὶ ,Tolc ἀγάλμασιν“ εὐὔχεσϑαι. 

LXVI. | Καὶ οὐ μόνον τὸ εὔχεσϑαι ,τοῖς ἀγάλμασιν“ ἠλίϑιεόν 
ἐστιν ἀλλὰ γὰρ καὶ τὸ συμπεριφερόμενον τοῖς πολλοῖς προσποιεῖσθαι 
„tols ἀγάλμασιν“ εὔχεσϑαι, ὁποῖον ποιοῦσιν οἱ τὰ ἀπὸ τοῦ Περι- 


.z&tov φιλοσοφοῦντες xal οἱ τὰ Ἐπιχούρου ἢ Δημοχρίτου ἀσπαζό- 


80 


μενοι" οὐδὲν γὰρ νόϑον χρὴ ἐνυπάρχειν ἐν τῇ ψυχῇ τοῦ ἀληϑῶς εἰς 
τὸ ϑεῖον εὐσεβοῦς. οὐ τιμῶμεν δὲ τὰ ἀγάλματα καὶ διὰ τὸ μὴ τὸ 
ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν καταπίπτειν εἰς ὑπόληψιν τὴν περὶ τοῦ εἶναι τὰ 
ἀγάλματα ϑεοὺς ἑτέρους. διὸ καὶ ἐγχαλοῦμεν Κέλσῳ καὶ πᾶσι 
τοῖς ὁμολογοῦσι μὴ εἶναι ταῦτα ϑεοὺς ὅτι τῶν δοκούντων εἶναι 
σοφῶν καὶ ἡ φαινομένη περὶ τὰ ἀγάλματα τιμή" 3j χαὶ ἀκολου- 
ϑοῦντες οἱ πολλοὶ οὐ μόνον xata συμπεριφορὰν σέβειν αὐτὰ »ομί- 
ξοντες ἁμαρτάνουσιν ἀλλὰ γὰρ καὶ καταπίπτοντες τῇ ψυχῇ ἐπὶ τὸ 
νομίζειν ταῦτα εἶναι ϑεοὺς καὶ und ἀνεχόμενοι ἀκούειν ὅτι 
οὐχ εἰσὶ ταῦτα ϑεοὶ τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν προσκχυνούμενα. 

Κέλσος μὲν ovv φησιν αὐτὰ μὴ ἡγεῖσϑαι ϑεοὺς ἀλλὰ ϑεῶν 
ἀναϑήματα, μὴ ἀποδεικνὺς, πῶς οὐχ ἀνθρώπων εἰσὶ ταῦτα ἀνα- 


1 Róm. 8, 19. — 2 Róm. 8, 20. — 4 Vgl. Róm. 8, 21. 20. — 7 Vgl. Kol. 
1,15. — 9 Vgl. Röm. 1, 25. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. 
— 14 Vgl. Psal. 49, 1. — 15 Vgl. Psal. 95, 5. — 19 Vgl. oben Exhort. Cap. 
VI ἃ. A. und H. Usener, Epicurea p. 259, 14 Nr. 390. 


19 γιγνώσχη A Ausgg. | 18 γιγνώσχειν A Ausgg. | 20 Περιπάτου) πάτου ausser 
t u. d. Acut fast ganz ausgebrochen A | 22 à» < Ausgg. | 97 x«i (vor 7)] γίνεται 
vermutet Bo. (Notae p. 404) | 7 A oig Mo^err Ausgg. | 88 ἀποδεικνὺς) € ausge- 
brochen A. 
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πᾶσα ἐξ ἐχείνου πρόνοια" εἰ μὴ ἄρα καὶ τὰ κατ᾽ ἐπαχολούϑησιν 
τῶν ἐκ προνοίας ϑεοῦ λέγοι τις εἶναι ἐκ προνοέας ϑεοῦ. 
ἀποφαίνεται δὲ xal ὃ τι περ ἂν ἢ ἐν τοῖς ολοις, εἴτε ϑεοῦ 
ἔργον εἴτ᾽ ἀγγέλων εἴτε ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, 
5 ravra ταῦτα ἔχει νόμον x τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, καὶ οὐχ 
ἀληϑῆ ‚re λόγον ἀποφαίνεται. οὐδὲ γὰρ τὰ παρανομοῦντα ἑπό- 
μενα νόμῳ τῷ ἀπὸ μεγίστου ϑεοῦ παραφομεΐῖ. | παρανομεῖν δὲ ὁ 743 
λόγος δείχνυσιν οὐ μόνον ἀνθρώπους φαύλους ἀλλὰ καὶ τοὺς φαύ- 
λους δαίμονας καὶ τοὺς φαύλους ἀγγέλους. 
10 LXIX. Φαύλους δὲ δαίμονας οὐ μόνοι λέγομεν ἡμεῖς ἀλλὰ χαὶ 
᾿ σχεδὸν πᾶντες, ὅσοε δαίμονας τιϑέασιν εἶναι. οὐ πάντα οὖν ἔχει 
νόμον ἐκ τοῦ μεγίστου ϑεοῦ. 00a γὰρ παρ᾿ ἰδίαν ἀπροσεξ (av, 
xaxíay ἢ πονηρίαν ἢ ἄγνοιαν τῶν xaAov, ἀποπέπτωκε τοῦ ϑείου 
νόμου, οὐχ ἔχει τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ ἀλλ᾽, iva ὀνομάσω καινῷ 
15 ὀνόματι χαὶ τῷ xaTa τὴν γραφὴν, τὸν νόμον: ἔχει ,τῆς ἁμαρτίας." 
κατὰ μὲν οὖν τοὺς πολλοὺς τῶν τιϑέντων εἶναι ὃ αἱ μονας χαὶ οἱ 
φαῦλοι δαίμονες 00x ἔχουσι τὸν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ νόμον ἀλλὰ πα- 
ρανομοῦσι᾽ χατὰ δὲ ἡμᾶς πάντες δαίμονες ἀποπεσόντες τῆς ἐπὶ τὸ 
ἀγαϑὸν ὁδοῦ, πρότερον οὐχ ὄντες δαίμονες" καὶ ἔστιν εἶδος τῶν 
20 ἐχπεσόντων ϑεοῦ τὸ τῶν δαιμόνων. διόπερ οὐ χρὴ ϑεραπεύεεν 
δαίμονας ὅστις σέβεε ϑεόν. 
δηλοῦται δὲ τὰ περὶ τοὺς δαίμονας καὶ ἐχ τῶν χαλούντων 
δαίμονας ἐπὶ τοῖς ὀνομαζομένοις φίλτροις ἢ μεσήϑροις ἢ ἐπὶ κω- 
λύσεσι πράξεων ἢ ἄλλων τοιούτων μυρίων: ἅπερ ποιοῦσιν οἱ de 
95 ἐπῳδῶν xal μαγγανειῶν μεμαϑηχότες καλεῖν καὶ ἐπάγεσϑαι δαίμονας 
ἐφ᾽ ἃ βούλονται. διόπερ ἡ πάντων δαιμόνων ϑεραπεία ἀλλοτρία 
ἡμῶν ἐστι, τῶν σεβόντων τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. xai ϑεραπεία δαε- 
μόνων ἐστὶν ἡ θεραπεία τῶν νομιζομένων ϑεῶν" „napres“ γὰρ „ol 
ϑεοὶ τῶν ἐϑνῶν δαιμόνια." δῆλον δὲ xol τοῦτο ix τοῦ εἰς τὰ 
30 δοχοῦντα ἐνεργέστερα τῶν νομιζομένων ἱερῶν κατακχλίσεις περιέργους 
γεγονέναι καὶ κατὰ τὰς ἀρχὰς τῆς ἱδρύσεως τῶν τοιῶνδε ξοάνων 
xal νεῶν, ἅστινας καταχλίσεις οἱ τῇ τῶν δαιμόνων διὰ μαγγα- 


7 Vgl. II Petr. 2, 4. Judas 6. — 15 Vgl. Röm. 8, 2. — 28 Psal. 95, 5. 


18 τῶν χαλῶν AHO.Sp. τοῦ χαλοῦ P Del. | ἀποπέπτωχεν Ausgg. | 17 τοῦ 
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vgl. x. B. unten S. 219 Z. 2 | 23 μισήϑροις A μισήτροις P, M? am Rand, JolAusgg. | 
24 δι} ı in Correctur A | 80 χαταχλίσεις aus χατὰ κλήσεις corr. A χαταχηλήσεις 
liest Bo. (Notae p. 404), χαταχηλήσεις oder χαταχλήσεις Del. (I 743 Anm. d) j 82 
χατακλίσεις aus χαταχλήσεις corr. A χαταχηλήσεις liest Bo. (Notae p. 404), xata- 
χηλήσεις oder χαταχλήσεις Del (I 743 Anm. d) | τῷ] ἢ in Correctur A | hinter 
μαγγανειὧῶν ein Buchst. ausradiert A. 


ΚΑΤΑ KEAXOY VII 66. 67. 68. 947 


χονται σαφῶς οὐ ϑεὸν ἀλλ᾽ οὐδὲ δαίμονα, ἀλλὰ νεχρὸν σέ- 
βοντες. τοῦτο μὲν αὐτίκα διὰ τοῦτο παραλιπόντες ἴδωμεν τὰς ἑξῆς 
τοῦ Κέλσου λέξεις, ἐν αἷς φησι πρότερον δὲ ἐρήσομαι, διὰ τί 
δαίμονας οὐ ϑεραπευτέον; οὐ πάντα μέντοι χατὰ γνώμην 
διοικεῖται τοῦ ϑεοῦ, καὶ πᾶσα ἐὲξ ἐκείνου πρόνοια; καὶ ὃ τι 
περ ἂν (5) ἐν τοῖς ὅλοις, εἴτε ϑεοῦ ἔργον εἴτ᾽ ἀγγέλων εἴτ᾽ 
ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, πάντα ταῦτα ἔχει νόμον ἐκ 
τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, τέτακται δὲ ἐφ᾽ ἑκάστῳ δύναμιν λαχὼν 
ὅστις ἠξίωται; τοῦτον οὖν τὸν ἐχεῖϑεν ἐξουσίας τετυχη- 
10 κότα οὐ ϑεραπεύσει δικαίως ὁ σέβων τὸν ϑεόν; οὔτε γὰρ 
οἷόν τε, φησὶ, ,ϑουλεύειν“ τὸν αὐτὸν πλείοσε ,κυρίοις." 
ὅρα δὴ καὶ ἐν τούτοις ὅσα συναρπάζει, δεόμενα οὐκ εὐχατα- 
φρονήτου ἐξετάσεως ἀλλὰ καὶ ἐπιστήμης βαϑυτέρων καὶ ἀποῤῥητο- 
τέρων περὶ τῆς τῶν ὅλων πραγμάτων διοικήσεως. τὸ γὰρ πάντα 
15 χατὰ γνώμην διοικεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ πῶς λέγεται, ἐξεταστέον, 
καὶ πότερον τὸ διοικεῖσϑαι φϑάνει xol ἐπὶ τὰ ἁμαρτανόμενα ἢ 
μή. εἰ μὲν γὰρ φϑάνει τὸ διοικεῖσϑαε καὶ ἐπὶ τὰ ἁμαρτανόμενα 
οὐ μόνον ἐν ἀνϑρώποις ἀλλὰ καὶ δαίμοσι καὶ͵ εἴ τε ἄλλο τῶν ἔξω 
σωμάτων πέφυχεν ἁμαρτάνειν, ὁράτω τὴν ἀτοπίαν ὁ τοῦτο λέγων 
20 τοῦ πάντα κατὰ γνώμην διοικεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ" ἀχολουϑεῖ γὰρ 
τῷ λόγῳ καὶ τὰ auapravousva καὶ πάντα τὰ ἀπὸ καχίας χατὰ 
γνώμην διοικεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ, ὅπερ οὐ ταὐτόν ἐστι τῷ οὐ xo- 
λύοντος τοῦ ϑεοῦ γίνεται" εἰ δὲ καὶ κυρίως τις ἀχούοι τοῦ διοι- 
κεῖσϑαι, διοιχεῖσϑαι μὲν λέγει τὰ ἀπὸ κακίας διοιχούμενα (δη- 
25 λονότε πάντα xara γνώμην διοικεῖται τοῦ ϑεοῦ), καὶ οὐ 
189v παρανομεῖ εἰς τὴν διοίκησιν τοῦ | ϑεοῦ πᾶς ἁμαρτάνων. 


οὐ 


τὸ δ᾽ ὅμοιον καὶ περὶ προνοίας διασταλτέον καὶ λεκτέον ὅτι 

τὸ πᾶσα ἐξ ἐκείνου πρόνοια σημαίνει μέν τι ἀληϑὲς, Ove ἡ πρό- 
voıa σπουδαῖόν ἐστιν" εἰ δ᾽ ἀπαξαπλῶς πάντα τὰ γινόμενα (xavà) 
80 πρόνοιαν εἶναι φήσομεν, κἂν καχῶς τι γίνηται, ψεῦδος ἔσται τὸ 


11 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 18. 
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πᾶσα ἐξ ἐχείνου πρόνοια᾽ εἰ μὴ ἄρα καὶ τὰ κατ᾽ ἐπακολούϑησιν 
τῶν ἐκ προνοίας ϑεοῦ λέγοι τις εἶναι ἐκ προνοίας ϑεοῦ. 
ἀποφαίνεται δὲ καὶ ὃ τι περ ἂν ἢ ἐν τοῖς oAoıs, εἴτε ϑεοῦ 
ἔργον εἴτ᾽ ἀγγέλων εἴτε ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, 
δ πάντα ταῦτα ἔχει νόμον ix τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, καὶ οὐχ 
ἀληϑῆ γε λόγον ἀποφαίνεται. οὐδὲ γὰρ τὰ παρανομοῦντα ἑπό- 
μενα νόμῳ τῷ ἀπὸ μεγίστου ϑεοῦ παρανομεῖ. | παρανομεῖν δὲ ὁ 
λόγος δείχνυσιν οὐ μόνον ἀνθρώπους φαύλους ἀλλὰ καὶ τοὺς φαύ- 
λους δαίμονας καὶ τοὺς φαύλους ἀγγέλους. 
10 LXIX. Φαύλους δὲ δαίμονας οὐ μόνοι λέγομεν ἡμεῖς ἀλλὰ χαὶ 
᾿ σχεδὸν πάντες, 0000 δαίμονας τιϑέασιν εἶναι. οὐ πάντα ovr ἔχει 
νόμον ἐκ τοῦ μεγίστου ϑεοῦ. ὅσα γὰρ παρ᾽ ἰδίαν ἀπροσεξίαν, 
xaxlav ἢ πονηρίαν ἢ ἄγνοιαν τῶν καλῶν, ἀποπέπτωχε τοῦ ϑείου 
νόμου, οὐχ ἔχει τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ ἀλλ᾽, ἵνα ὀνομάσω καινῷ 
15 ὀνόματι καὶ τῷ κατὰ τὴν γραφὴν, τὸν νόμον: ἔχει, τῆς ἁμαρτίας." 
κατὰ μὲν οὖν τοὺς πολλοὺς τῶν τιϑέντων εἶναι δαίμονας καὶ οἱ 
φαῦλοι δαίμονες 00x ἔχουσι τὸν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ νόμον ἀλλὰ πα- 
ρανομοῦσι' χατὰ δὲ ἡμᾶς πάντες δαίμονες ἀποπεσόντες τῆς ἐπὶ τὸ 
ἀγαϑὸν ὁδοῦ, πρότερον 00x ὄντες δαίμονες καὶ ἔστιν εἶδος τῶν 
20 ἐχπεσόντων ϑεοῦ τὸ τῶν δαιμόνων. διόπερ οὐ χρὴ ϑεραπεύειν 
δαίμονας ὅστις σέβεε ϑεόν. 
δηλοῦται δὲ τὰ περὶ τοὺς δαίμονας καὶ ix τῶν καλούντων 
δαίμονας ἐπὶ τοῖς ὀνομαζομένοις φίλτροις ἢ μιεσήϑροις 9 ἐπὶ xo- 
λύσεσι πράξεων ἢ ἄλλων τοιούτων μυρίων" ἅπερ ποιοῦσιν οἱ di 
95 ἐπῳδῶν καὶ μαγγανειῶν μεμαϑηχότες καλεῖν καὶ ἐπάγεσθαι δαίμονας 
ip ἃ βούλονται. διόπερ 7) πάντων δαιμόνων ϑεραπεία ἀλλοτρία 
ἡμῶν ἐστι, τῶν σεβόντων τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. καὶ ϑεραπεία δαι- 
μόνων ἐστὶν ἡ ϑεραπεία τῶν νομιζομένων ϑεῶν" ϑ,πάντες“ γὰρ „ol 
ϑεοὶ τῶν ἐθνῶν δαιμόνια.“ δῆλον δὲ καὶ τοῦτο ix τοῦ εἰς τὰ 
80 δοχοῦντα ἐνεργέστερα τῶν νομιζομένων ἱερῶν κατακλίσεις περιέργους 
γεγονέναι καὶ xatà τὰς ἀρχὰς τῆς ἱδρύσεως τῶν τοιῶνδε ξοάνων 
xal νεῶν, ἅστινας κατακλίσεις οἱ τῇ τῶν δαιμόνων διὰ uayye- 


4 Vgl. II Petr. 2, 4. Judas 6. — 15 Vgl. Röm. 8, 2. — 28 Psal. 95, 5. 
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νειῶν ϑεραπείᾳ σχολάζοντες πεποίηνται. διὸ δέδοκται ἡμῖν φεύγειν 
ὡς ὄλεϑρον τὴν τῶν δαιμόνων ϑεραπείαν' δαιμόνων δὲ ϑερα- 
πείαν εἶναί φαμεν πᾶσαν τὴν νομιζομένην παρ᾽ Ἕλλησι παρὰ βω- 
μοῖς καὶ ἀγάλμασι καὶ ναοῖς ϑεῶν ϑρησχείαν. 

LXX. δΔεῖται δὲ καὶ εἰς τὸ τέτακται δὲ ἐφ᾽ ἑκάστῳ δύναμιν 
λαχὼν τοῦ μεγίστου ϑεοῦ οὁστις ἠξίωται οὑτινοσοῦν ἔργου 
πάνυ βαϑυτέρας ἐπιστήμης καὶ δυναμένης παραστῆσαι, πότερόν ποτε 


1907 ὡς οὗ δήμιοι ἐν ταῖς | πόλεσι καὶ οἱ τεταγμένοι ἐπὶ τῶν σχυϑρο- 


πῶν μὲν ἀναγκαίων δὲ ἐν ταῖς πολιτείαις πραγμάτων οὕτως εἰσὶ 


10 τεταγμένοι μοχϑηροὶ δαίμονες ἐπί τινων ὑπὸ τοῦ διοικοῦντος 


τὰ ὅλα λόγου ϑεοῦ, ἢ ὥσπερ οἱ ἐν ταῖς ἐρημίαις λῃστεύοντες καὶ 
ἕνα τινὰ προστησάμενοι ἄρχειν αὐτῶν οὕτως οἱ δαίμονες olovel 
κατὰ τόπους τῆς γῆς συστήματα γενόμενοι ἄρχοντά τινα ἑαυτοῖς 
πεποιήχασι, τὸν ἡγησόμενον αὐτῶν εἰς τὰς πράξεις, ἃς εἵλαντο ὑπὲρ 


15 τοῦ κλέπτειν xol λῃστεύειν ἀνθρώπων | ψυχᾶς. 


χρεία δὲ τῷ μέλλοντι εἰς ταῦτα λέγειν χαλῶς, ἵνα περὶ Χριστια- 
νῶν ἀπολογήσηται, ἐκτρεπομένων ἄλλο τι σέβειν παρὰ τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν καὶ τὸν πρωτότοχον „raons κτίσεως" λόγον αὐτοῦ, διη- 
γήσασϑαι xol τὸ ,xávttc, ὅσοι ἤλϑον πρὸ ἐμοῦ, κλέπται εἰσὶ καὶ 


20 λῃσταὶ, καὶ οὐχ ἤχουσεν αὐτῶν τὰ πρόβατα“ χαὶ τὸ ,0 κλέπτης 


2 


σι 


οὐχ ἔ ἔρχεται, εἰ μὴ ἵνα κλέψῃ καὶ ϑύσῃ καὶ ἀπολέσῃ,“ καὶ εἴ τι ἄλλο 
τούτοις εἴρηται παραπλήσιον ἐν τοῖς ἱεροῖς γράμμασιν, ὥσπερ καὶ 
τὸ ἰδοὺ δέδωχα ὑμῖν ἐξουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων xal σχορπίων 
xai ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχϑροῦ, καὶ οὐδὲν ὑμᾶς οὐ μὴ 
ἀδικήσῃ“ καὶ τὸ „en ἀσπίδα καὶ βασιλίσχον ἐπιβήσῃ καὶ καταπα- 
τήσεις λέοντα καὶ δράκοντα.“ 

ἀλλ᾽ οὐδαμῶς ἤδει ταῦτα 0 Κέλσος" εἰ γὰρ ἤδει, οὐκ ἂν time 
καὶ O τι neo ἂν ἢ ἐν τοῖς ὁλοῖις, εἴτε ϑεοῦ ἔργον εἴτ᾽ ἀγ- 
γέλων εἴτ᾽ ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, ταῦτ᾽ ἔχει νόμον 


11° Vgl. Joh. 1, 1. — 18 Vgl Kol 1, 15. Joh. 1, 1. — 19 Joh. 10, 8. — 
20 Joh. 10, 10. — 23 Luk. 10, 19. — 25 Psal. 90, 13. 


8 νομιζομένην) ἐν auf Rasur | 5 Δεῖται schreibe ich, eine A Ausgg. | δὲ xai] 
& xal auf Rasur A | εἰς von HO. Sp. eingeklammert, von Del. getilgt | 6 hinter 
ἔργου -- δεῖται δὲ M? am Rand, Jol Ausgg. | € βαϑυτέρας) 9 fast ganz ausge- 
brochen A | 9 ἀναγχαίων) ἰ aus t corr. A | 14 πεποιήχασι) 7 in Correctur A | &- 
Aevro A εἵλοντο M Ausgg. | 18 hinter αὐτοῦ + xal ϑεὸν Del. | 20 ὁ in Correctur 
A | 28 vor πατεῖν + τοῦ MAusgg., doch vgl. oben Exhort. Cap. XXXV, I 34 2.7, 
und c. Cels. VII 57, S. 207 Z. 6 | 24 ὑμᾶς aus ἡμᾶς corr. A | 25 ἀδιχήση, das 
Sehluss-z *durchlóchert, aber deutlich erkennbar, A ἀδικήσει Ausgg. | 29 εἴτ᾽ ἄλλων 
δαιμόνων A, Ho. am Rand, Sp. im Text; εἴτε δαιμόνων M Ho. Del. im Text 
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ἐκ τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, τέτακται δὲ ἐφ᾽ ἑκάστῳ δύναμιν 
λαχὼν ὅστις ἠξίωται; τοῦτον οὖν τὸν ἐκεῖϑεν ἐξουσίας τε- 
τυχηκότα οὐ ϑεραπεύσει δικαίως 0 σέβων τὸν ϑεόν; τούτοις 
δ᾽ ἐπιφέρει τὸ οὐ γὰρ οἷόν τε , δουλεύειν“ τὸν αὐτὸν πλεί- 

5 00: οκυρίοις“" περὶ οὗ ἐν τῷ Eins βιβλίῳ διαληψόμεϑα, ἅτε 
αὐτάρχη περιγραφὴν εἰληφότος τοῦ ἑβδόμου τόμου, πρὸς τὸ Ovy- 
γραμμα Κέλσου ἡμῖν γεγραμμένου. 


4 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. 


1 ἑχάστῳ Mor. 70] Ausgg., vgl. oben VII 68, S. 217 2.8; &xaorov A | 
6 ovyypauua) über αμ ein Tintenfleck, durch den ein Acut getilgt zu sein scheint, 
A | 7? mit γεγραμμένου : — endigt das VII. Buch auf fol. 1907; darunter mit 
schwarzer Tinte geschrieben: p τέλος τοῦ 5 τόμου: --- At. 


5 


190v 


15 


ΠΡΟΣ TON EIIHITETPAMMENON 
KEASOY AAHOH ΛΟΙΓῸΝ 9PITENOY2 


ΤΟΜΟΣ ΟΓΔΟΟΣ. 


Ι. 'Hóg ἔφϑασα ἐπὶ τὸ συντελέσαι ἑπτὰ βιβλία, ϑέλω δὲ ἂρ- 
ἔασϑαι καὶ ὀγδόου. ϑεὸς δὲ xol ὃ ,μονογενὴς“ αὐτοῦ λόγος παρέσται 
ἡμῖν, ἵνα γενναίως μὲν τὰ Κέλσου ψεύδη διελεγχϑῇ, μάτην ἐπιγε- 
γραμμένα ἀληϑὴς λόγος, δυνατῶς δὲ καὶ τὸ ὅσον ἐπὶ τοῖς ὑπαγο- 
θευομένοις τὰ χριστιανισμοῦ ἀποδειχϑῇ, εὐχομένοις τὸ ὑπὲρ Ζριστοὺ 
πρεσβεύομεν, ὡς τοῦ ϑεοῦ παραχαλοῦντος ἡμᾶς „ot ἡμῶν“ εἰπεῖν 
τῇ τοῦ Παύλου διαϑέσει καὶ πρεσβεῦσαι ιὑπὲρ Χριστοῦ“ πρὸς τοὺς 
ἀνθρώπους, ὡς ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος ἐπὶ τὴν πρὸς ἑαυτὸν φιλίαν πα- 
ρακαλεῖ, βουλόμενος οἰχειῶσαι δικαιοσύνῃ καὶ ἀληϑείᾳ καὶ ταῖς λοι- 
παῖς ἀρεταῖς τοὺς | πρὸ τῆς παραδοχῆς τῶν Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ δογ- 
μάτων iv oxóto τῷ περὶ ϑεοῦ καὶ ἀγνοίᾳ τῇ περὶ τοῦ χτίσαντος 
ἐνδιατρίψαντας. καὶ πάλιν δὲ ἐρῶ ὅτι ὃ ϑεὸς δῴη ἡμῖν τὸν γεν- 
ναῖον καὶ ἀληϑῆ λόγον, τὸν χύριον τὸν κραταιὸν καὶ δυνατὸν „Ev 
πολέμῳ“ τῷ κατὰ τῆς καχίας. ἤδη δὲ καὶ ἐπὶ τὴν ἑξῆς λέξιν Κέλσου 
χαὶ τὰ πρὸς αὐτὴν ὁδευτέον ἐστὶν ἡμῖν. 

IL | Ἐπηπόρησε δὲ ἐν τοῖς πρὸ τούτων πρὸς ἡμᾶς, διὰ τί δαί- 
μονας οὐ ϑεραπεύομεν᾽ καὶ πρὸς ἃ εἶπε περὶ δαιμόνων ἀπην- 
τήσαμεν κατὰ τὸ φαινόμενον ἡμῖν βούλημα τοῦ ϑείου λόγου. εἶϑ᾽ 
ἑξῆς ἐχείνοις ἡμᾶς εἰσάγει λέγοντας πρὸς τὴν ἐπαπόρησιν αὐτοῦ, 


2 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 5 II Kor. δ, 20. — 8 Vgl. 
Joh. 1, 1. — 11 Vgl. Matth. 4, 16 (Jes. 9, 2). IJoh. 1, 6. — 18 Vgl. Psal. 23, 8. 
— 16 Vgl. oben VII 68, S. 217 Z. 3f. — 17 Vgl. oben VII 69. 70. 


Die Überschrift des VIII. Buches wird in A fol. 1907 Z. 10 v. ἃ. durch einen 
Ornamentstreifen [Rubrum] von dem Schluss des VII. Buches getrennt u. lautet: πρὸς 
τὸν ἐπιγεγραμμένον χέλσου ἀληϑῇ λόγον, τόμος H trrrr [Rubrum], also QPI- 
TENOYZ < A [1 Ἤδη) H roter Initial A | 2 ὀγδόου) y ausgebrochen A | 6 ἡμᾶς 
δι᾿ ἡμῶν) δι᾿ ἡμῶν P Del. δι᾽ ἡμῶν ἡμᾶς Bo. (Notae p. 404) ὑμᾶς δι᾽ ἡμῶν M durch 
Conjectur | 7 Παύλου) x ausgebrochen A | vor Χριστοῦ + τοῦ Del. 
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ϑέλοντος ἡμᾶς καὶ τοὺς δαίμονας ϑεραπεύειν, ὅτι οὐχ οἷόν τε 
δουλεύειν“ τὸν αὐτὸν πλείοσι κυρίοις.“ τοῦτο δ᾽, Oc οἴε- 
ται, στάσεως εἶναι φωνὴν τῶν, ὡς αὐτὸς ὠνόμασεν, ἀποτειχι- 
ξόντων ἑαυτοὺς καὶ ἀποῤῥηγνύντων ἀπὸ τῶν λοιπῶν ἀν- 
5 ϑρώπων. νομίζει δὲ τοὺς τοῦτο λέγοντας τὸ ὅσον ἐφ᾽ £av- 
τοῖς ἀπομάττεσϑαι τὸ σφέτερον πάϑος εἰς τὸν ϑεόν. διὸ 
καὶ ἐπὶ μὲν ἀνθρώπων χώραν ἔχειν οἴεται τὸν δουλεύοντα 
τινε μὴ ἂν εὐλόγως καὶ ἄλλῳ ,δουλεύειν“ ἀνθρώπῳ, ὡς 
βλαπτομένου τοῦ ἑτέρου ἀπὸ τῆς διαφόρου δουλείας, μηδὲ 
Ι0 τὸν φϑάσαντα συνομωμοκέναι τινὶ συνομνύειν καὶ ἑτέρῳ 
ὡς βλάπτοντα, (xal) λόγον ἔχειν τὸ μὴ δουλεύειν ἅμα δια- 
φόροις ἥρωσι καὶ τοῖς τοιούτοις δαίμοσιν" ἐπὶ δὲ ϑεοῦ, 
πρὸς ὃν οὔτε βλάβη τις οὔτε λύπη φϑάνει, ἄλογον νομίζει 
τὸ φυλάττεσϑαι ὁμοίως τοῖς περὶ ἀνϑρώπων καὶ ἡρώων 
15 xal τοιῶνδε δαιμόνων ϑεραπεύειν ϑεοὺς πλείονας. φησὶ δὲ 
καὶ τὸν ϑεραπεύοντα ϑεοὺς πλείονας τῷ ἕν τι τῶν τοῦ 
μεγάλου ϑεραπεύειν φίλον καὶ ἐν τούτῳ ἐκείνῳ ποιεῖν καὶ 
προστίϑησιν ὅτι οὐδ᾽ ἔξεστι τιμᾶσϑαί τινε ᾧ μὴ ἐξ ἐκείνου 
τοῦτο δέδοται. διότι τιμῶν τις καὶ σέβων, φησὶ, τοὺς ἐκεῖί- 
20 νου πάντας οὐ λυπεῖ τὸν ϑεὸν, οὗ πάντες εἰσίν. 


III. Ἴδωμεν δὴ πρὸ τῶν kön εἰ μὴ εὐλόγως ἀποδεχόμεϑα τὴν 
υοὐδεὶς δύναται δυσὶ κυρίοις δουλεύειν" φωνὴν, a ἐπιφέρεται τὸ 
„N γὰρ τὸν ἕνα μισήσει καὶ τὸν ἕτερον ἀγαπήσει, ἢ ἑνὸς ἀνϑέξεται 
καὶ τοῦ ἑτέρου καταφρονήσει," καὶ ἑξῆς αὐτῷ τὸ ,οὐ δύνασϑε ϑεῷ 

25 δουλεύειν xal μαμωνᾷ.“ καλεῖ δ᾽ ἡμᾶς ἡ ἀπολογία εἰς βαϑύτερόν 
τινα καὶ ἀπόῤῥητον περὶ ϑεῶν καὶ κυρίων λόγον. ἐπίσταται γὰρ 
ἡ ϑεία γραφὴ τὸν μέγαν εἶναι χύρεον παρὰ ,πάντας τοὺς ϑεούς"" 
ἐν οἷς ,ϑεοὺς“ οὐ τοὺς προσχυνουμένους ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ἐξακούο- 
μεν, ἅτε μαϑόντες ὅτε „ravres οἱ ϑεοὶ τῶν ἐϑνῶν δαιμόνια,“ 


2 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. — 22 Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. — 27 
Vgl. Psal. 90, 9. — 99 Psal. 95, 5. 


1 ovy] ovx Del. |8 ἂν εὐλόγως Bo. (Notae p. 404) Del. ἀνευλόγως A HoO.Sp. | 
11 (xal) füge ich ein, um die Satzverbindung zwischen der Erörterung über die 
ἄνϑρωποι und derjenigen über die ἥρωες herzustellen; vgl. unten VIII 7, S. 226 
2.5 | μὴ < JolDel. | 18 φϑάνει schreibe ich, φϑάνρ Bo. (Notae p. 404) u. Guiet 
(bei Del. I 745 Anm. d); φανῷ Ausgg. φανῆ, doch ἡ in Correctur, A | 15 τοιῶνδε 
δαιμόνων) τοιῶν δαιμόνων A | 16 τῷ £y τι Vcorr. 10] oorr. Ausgg. τῶν ev t. [so] 
A | 19 &xelvov) ( aus T corr. A | 28 μισήσει] das erste ı unter einem Tintenfleck 
verschwunden A | τὸν (vor &£rego»)] to ausgebrochen A | 24 «vto [so] A | 25 ua- 
μωνᾶ A Mauuov& Sp.Del. 


ΚΑΤᾺ KEAZOY VIII 2. 3. 4. 223 


ἀλλὰ ,, 96006," ὧν olóf τινα συναγωγὴν 0 προφητικὸς λόγος, καὶ τὸν 
ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν τούτους διαχρίνοντα καὶ διατασσόμενον ἑκάστῳ 

1917 τὸ οἰχεῖον αὐτῷ ἔργον. ,0 Beoc“ | γὰρ ,ἔστη ἐν συναγωγῇ ϑεῶν, 
ἐν μέσῳ δὲ ϑεοὺς διακρινεῖ.“ xol γάρ ἐστε ,ϑεὸς ϑεῶν κύριος," 
5 ὃς διὰ τοῦ υἱοῦ ,, κάλεσε τὴν γῆν ἀπὸ ἀνατολῶν ἡλίου ἕως δυσμῶν.“ 
καὶ προστασσόμεϑα ἐξομολογεῖσϑαι »τῷ ϑεῷ τῶν ϑεῶν," μαϑόντες 
xci τὸ ,0 ϑεὸς οὐχ ἔστι νεχρῶν ἀλλὰ ξώντων"“" ἅπερ δὴ λέγεται 
οὐ μόνον διὰ τῶν ἐχχειμένων ἀλλὰ καὶ δι ἄλλων μυρίων. 


IV. Τοιαῦτα καὶ περὶ κυρίου χαὶ „volo» διδάσκουσιν ἡμᾶς 

10 | ἐξετάζειν καὶ φρονεῖν οἱ ϑεῖοι λόγοι, ὅπου μὲν λέγοντες" ,,ι,ἔξομο- 746 
λογεῖσϑε τῷ ϑεῷ τῶν ϑεῶν, ὅτι εἰς τὸν αἰῶνα τὸ ἔλεος αὐτοῦ" 
ἐξομολογεῖσϑε τῷ κυρίῳ τῶν κυρίων, ὅτι εἰς τὸν αἰῶνα τὸ ἔλεος 
αὐτοῦ,“ ὅπου δὲ ὅτι ἐστὶν ὃ ϑεὸς ,(βασιλεὺς τῶν βασιλευόντων καὶ 
κύριος τῶν χυριευόντων.“ οἷδε δὲ ὁ λόγος ϑεοὺς τοὺς μέν τινας 
15 λεγομένους τοὺς δὲ καὶ ὄντας, εἴτε λεγομένους εἴτε μή" τὸ δ᾽ αὐτὸ 
διδάσκων xol περὶ κυρίων τῶν ὄντων καὶ μὴ λέγει ὁ Παῦλος" „xal 
γὰρ εἴπερ εἰσὶ λεγόμενοι ϑεοὶ εἴτ᾽ ἐν οὐρανῷ εἴτ᾽ ἐπὶ τῆς γῆς; 
ὥσπερ εἰσὶ ϑεοὶ πολλοὶ καὶ κύριοι πολλοί.“ εἶτ᾽ ἐπεὶ »0 τῶν 
ϑεῶν ϑεὸς" xaAst „ar ἀνατολῶν“ καὶ »ϑυσμῶν" ἐπὶ τὴν ἑαυτοῦ με- 
20 ρίδα διὰ τοῦ Ἰησοῦ οὺς βούλεται, κύριος δὲ ὧν ὁ Χριστὸς τοῦ 
ϑεοῦ δείκνυσιν δ ὧν ἐπέβη τοῖς πάντων ὁρίοις καὶ πρὸς ἑαυτὸν 
ἀπὸ πάντων ὁρίων καλεῖ ὁτι ἐστὶ πάντων τῶν κυριευόντων διαφέ- 
ρων" διὰ τοῦτο ταῦτ᾽ ἐπιστάμενος 0 Παῦλός φησι μεϑ᾽ ἃ παρεϑέ- 
μην" ,GAA ἡμῖν εἷς ϑεὸς ὃ πατὴρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα, καὶ εἷς κύρεος 
25 Ἰησοῦς Χριστὸς, Ót οὐ τὰ πάντα, καὶ ἡμεῖς dl αὐτοῦ.“ ϑεωρῶν τε 
ϑαυμάσιόν τινα καὶ μυστηριώδη λόγον κατὰ τὸν τόπον ἐπιφέρει αὐ- 
τοῖς" ἀλλ᾽ οὐχ ἐν πᾶσιν U γνῶσις.“ ἐπὰν δὲ λέγῃ" „air ἡμῖν εἷς 
ϑεὸς ὁ πατὴρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα, καὶ εἷς κύριος Ἰησοῦς Χριστὸς, 
dl οὗ τὰ πάντα," τὸ ἡμῖν“ λέγει ἐφ᾽ ἑαυτοῦ καὶ πάντων τῶν &va- 
30 βεβηχύτων πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ,vOv ϑεῶν“ καὶ πρὸς τὸν 
ἐπὶ πᾶσι κύριον ,τῶν κυρίων.“ ἀναβέβηκε δὲ πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι 


1 Vgl. Psal. 81, 1. — 2 Vgl. oben VII 68, S. 217 Z. 6ff. — 8 Psal. 81, 1. 
— 4 Psal. 40, 1. — 6 Vgl. Psal. 135, 2. — 7 Matth. 22, 32. Mark. 12, 27. Luk. 
20, 38. — 10 Psal. 135, 2. 3. — 18 I Tim. 6, 15. — 16 I Kor. 8, 5. — 18 Vgl. 
Psal. 49, 1. — 24 I Kor. 8, 6. — 27 I Kor. 8, 7. — I Kor. 8, 6. — 30 Vgl. Psal. 
135, 2. 3. Deut. 10, 17. 


7 δὴ MOM: Ausgg. δὲ A | 9 hinter τοιαῦτα + δὲ Ausgg. | x«l (vor χυρίων) 
tilgen Hó.Sp. « Del. | 19 ἐξομολογεῖσϑε) ἐξομολογεῖσθαι A | 14 xvoievovtov] ı 
in Correctur A | 15 λεγομένους (1)] ov aus « corr. A | 16 xal (vor περὶ)) « ausge- 
brochen A | περὶ] zx ausgebrochen A | 17 τῆς < MAusgg. | 22 τῶν < M Ausgg. | 
28 ταῦτ᾽ A ταῦτα Ausgg. | 27 γνῶσις) » auf Rasur A. 
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ϑεὸν o ἀσχίστως καὶ ἀδιαιρέτως καὶ ἀμερίστως αὐτὸν σέβων διὰ 
τοῦ μόνου προσάγοντος ἐχείνῳ υἱοῦ, τοῦ ϑεοῦ λόγου καὶ σοφίας 
ἐν τῷ Ἰησοῦ ϑεωρουμένου, τοὺς παντὶ τρόπῳ πειρωμένους ἑαυτοὺς 
οἰχειῶσαι di ἐξαιρέτων λόγων καὶ πράξεων καὶ διανοημάτων [καὶ 
νοημάτων] τῷ τοῦ παντὸς δημιουργῷ ϑεῷ. παρὰ ταῦτα Ó οἶμαι 
xal τὰ τούτοις παραπλήσια τὸν μετασχηματιζόμενον „els ἄγγελον 
φωτὸς“ ἄρχοντα „too αἰῶνος τούτου“ πεποιηκέναι τὸ „ro δὲ ἕπε- 
ται στρατιὰ ϑεῶν τε καὶ δαιμόνων, κατὰ ἕνδεχα μοίρας τεταγ- 
μένη,“ ἐν οἷς περὶ ἑαυτοῦ καὶ τῶν φιλοσοφησάντων λέγει τό" ,μετὰ 
μὲν Διὸς ἡμεῖς, ἄλλοι δὲ μετὰ ἄλλων δαιμόνων." 

V. Πολλῶν τοίνυν λεγομένων ἢ ὄντων ϑεῶν ὁμοίως δὲ καὶ 
κυρίων, ἡμεῖς πάντα πράττομεν, tv οὐ μόνα τὰ προσχυνούμενα OG 
ϑεοὺς παρὰ τοῖς ἐπὶ γῆς ἔϑνεσιν ὑπεραναβῶμεν | ἀλλὰ γὰρ καὶ oUG 
φασιν αἱ γραφαὶ ϑεοὺς, περὶ ὧν οὐδὲν ἴσασιν οἱ „Eevor τῶν“ διὰ 
| Μοωῦσέως καὶ τοῦ σωτῆρος Ἰησοῦ ἡμῶν ,ὁιαϑηχῶν“ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
οἱ ἀλλότριοι τῶν διὰ τούτων δηλουμένων ἐπαγγελιῶν αὐτοῦ. ὑπερανα- 
βαίνει δὲ τὴν παρὰ πᾶσι δαιμονίοις δουλείαν 0 μηδὲν ἔργον δαι- 
μονίοις φίλον ποιῶν, καὶ ὑπεραναβαίνει τὴν μερίδα τῶν παρὰ Παύλῳ 
λεγομένων εἶναι ϑεῶν ὁ σχοπῶν, εἴτε ὡς ἐχεῖνοι el^ ὕπως ποτὲ ἔχει 
τὰ πράγματα, οὐ „ra βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ un βλεπόμενα““" καὶ ὁρῶν 
τις, τίνα τρόπον καὶ ,5 τῆς κτίσεως ἀποκαραδοχία τὴν ἀποχάλυψιν 
τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεχδέχεται, ,οὐχ ἑχοῦσα ἀλλὰ διὰ τὸν ὑπο- 
τάξαντα ix ἐλπίδι,“ εὐφημῶν τὴν κτίσιν καὶ βλέπων, τίνα τρόπον 
»ἐλευϑερωϑήσεται““ πᾶσα „ano τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς“ καὶ καταν- 
τήσεται ,&lg τὴν ἐλευϑερίαν τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ ϑεοῦ,“ οὐ 
περισπᾶται πρὸς (τὸ) τῷ ϑεῷ καὶ ἄλλῳ τινὶ δουλεύειν μετ᾽ αὐτοῦ 
οὐδὲ πρὸς τὸ ,δυσὶ κυρίοις δουλεύειν." 

οὐ στάσεως ov» φωνὴ ἐπὶ τοῖς νοήσασι τὰ τοιαῦτα καὶ μὴ 
ϑέλουσι ,δουλεύειν“ πλείοσι ,,xvolotc, ^ διὰ τοῦτο ἀρχουμένοις 
κυρίῳ Ἰησοῦ Χριστῷ, παιδεύοντι ὑφ᾽ ἑαυτῷ τοὺς δουλεύοντας 


2 Vgl. Joh. 1, 1. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 80. — 6 Vgl. II Kor. 11, 14. I Kor 
2, 6.8. — 7 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVI p. 246 E—247 A. — 9 Vgl. Plato, 
Phädr. Cap. XXX p. 250 B. — 14 Vgl. Ephes. 2, 12. — 19 Vgl. II Kor. 4, 18. — 
21 Vgl. Röm. 8, 19—21. — 27 Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. 


4 [xal νοημάτων] tilge ich nach P mit Del, wahrscheinlich hat νοημάτων 
als Variante zu διανοημάτων am Rand gestanden | 8 μοίρας τεταγμένη] μέρη κε- 
χοσμημένη Plato | 10 μετὰ ἄλλων δαιμόνων) μετ᾽ ἄλλου ϑεῶν Plato | 18 ἔϑνεσι 
A | 15 σωτῆρος Ἰησοῦ ἡμῶν) oo -τ-ἡμῶν, und “lv am Rand nachgetragen, A! | 
19 ὁπῶς ποτε A | 24 χαταντήσεται scheint aus xar’ ἀντήσεται corr. A | 26 (ro) 
τῷ ϑεῷ Del. τὸ ϑεῷ Bo. (Notae p. 404). 
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αὐτῷ, lv αὐτοὺς πεπαιδευμένους παραδῷ γενομένους ,βασιλείαν“ ἀξίαν 
ϑεοῦ τῷ ϑεῷ καὶ πατρί. ἀλλὰ xol ἀποσχίζουσι xal ἀποῤῥη- 
γνύουσιν ἑαυτοὺς ἀπὸ τῶν ἀλλοτρίων »τῆς πολιτείας" τοῦ ϑεοῦ 
καὶ δένων »τῶν διαϑηχῶν"“ αὐτοῦ, ἵνα ,τὸ ἐν οὐρανοῖς πολίτευμα“ 

5 πολιτεύσωνται, προσερχόμενοι ϑεῷ ζῶντι , καὶ πόλει ϑεοῦ, Ἱερου- 
σαλὴμ ἐπουρανίῳ, καὶ μυριάσιν ἀγγέλων πανηγύρει καὶ ἐκκλησίᾳ 
πρωτοτόκων, ἀπογεγραμμένων ἐν οὐρανῷ." 


VL AR οὐδ᾽ ὡς βλαπτομένου τοῦ ϑεοῦ, ὡς δοχεῖ βλάπ- 
τεῦσϑαι ἄνϑρωπος ὑπὸ τοῦ καὶ ἄλλῳ παρ᾽ αὐτὸν δουλεύοντος, 
10 ἐχκλίνομεν τὸ δουλεύειν ἄλλῳ τινὶ ἢ τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ λόγου 
αὐτοῦ καὶ τῆς ἀληϑείας αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἵνα ἡμεῖς un βλαβῶμεν Eav- 
τοὺς χωρίξοντες τῆς τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ μερίδος, ὡς οἰκείως αὐτοῦ 
τῇ μακαριότητι ζῶντας πνεύματι ἐξαιρέτῳ ηυἱοϑεσίας"“" ὁ ἐστιν ἐν 
υἱοῖς τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς, οὐ λεξείδια ἀλλὰ πράγματα μεγαλο- 
15 φώνως κατὰ τὸ χρυπτὸν φϑεγγομένοις τὸ „ApBa ὁ πατήρ.“ Aaxe- 
δαιμονίων μὲν οὖν οἱ πρέσβεις τὸν Περσῶν βασιλέα, καίτοι προσαναγ- 
καξζόντων σφόδρα τῶν δορυφόρων, οὐ προσεκύνησαν φοβούμενοι τὸν 
ἕνα κύριον αὐτῶν τὸν Δυχούργου νόμον᾽ οἱ δὲ τὴν πολλῷ μεί- 
ζονα καὶ ϑειοτέραν πρεσβείαν οὑπὲρ Χριστοῦ“ πρεσβεύοντες οὔτε 
20 τὸν Περσῶν ἄρχοντα οὔτε τὸν Ἑλλήνων οὔτε τὸν Αἰγυπτίων οὔτε 
τὸν οὑτινοσοῦν ἔϑνους προσχυνήσαιεν ἂν, κἂν οἱ δορυφόροι τῶν ἀρ- 
χύόντων δαίμονες καὶ τοῦ διαβύλου ἄγγελοι προσαναγκάζειν αὖ- 
τοὺς ἐϑέλωσι | τοῦτο ποιεῖν καὶ πείϑωσι μαχρὰν χαίρειν λέγειν τῷ 
1902: παντὸς νόμου τῶν ἐπὶ γῆς κρείττονι. | xvQtog γὰρ τῶν ,,ὑπὲρ 
25 Χριστοῦ“ πρεσβευόντων ὃ Χριστός ἐστιν, ὑπὲρ οὗ πρεσβεύουσιν, ὃ 
„ev ἀρχῇ“ λόγος ὧν καὶ «πρὸς τὸν ϑεὸν“ ὧν xol ,,ϑεὸς“ ὧν. 


1 Vgl. Apok. Joh. 1, 6. 5, 10. — 8 Vgl. Ephes. 2, 12. — 4 Vgl. Phil. 3, 20. 
— 5 Vgl. Hebr. 12, 22. 23. — 10 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. — 18 u. 15 
Vgl. Röm. 8, 15. — 14 Vgl. Röm. 8, 14. — 15 Vgl. Herodot VII 136. — 19 
u. 24 Vgl. II Kor. 5, 20. — 22 Vgl. oben VII 70, S. 219 Z. 28. — 26 Vgl. Joh. 1, 1. 


9 ἀποσχίζουσι] ἀποτειχίζουσι vermuten Bo. (Notae p. 404) u. Del. (I 747 
Anm. a) nicht ohne Grund, da Origenes hier offenbar die Worte des Celsus (vgl. 
oben VIII 2, S. 222 Z. 3f.) benutzt | ? οὐνὼ AHd.Sp. οὐρανοῖς P Del. | 10 ἐχχλί- 
vousv M Ausgg. ἐχχλίνωμεν A | 18 δ ἐστιν schreibe ich, ὁ τιϑεῖ [so] vermutet Bo. 
(Notae p. 404), 0 τίϑησιν Del. (1747 Anm. d) ausser einem andern weniger glück- 
lichen Vorschlag; ὁ ϑεὸς (der Fehler wohl durch Verwechslung der Compendien 
für ἔστιν u. ϑεός entstanden) A Ausgg. | 14 λεξείδια ---πράγματα] λεξιδίῳ — πράγ- 
ματι vermutet Del. (1 747 Anm. d) unrichtig | 15 φϑεγγομένοις H9. am Rand, Sp. 
Del. im Text, besser als φϑεγγόμενον; φϑεγγόμενοι AHO. im Text | 18 χύριον) 
v in Correctur A | “υκούργου] ὕ aus ὕ corr. A | 20 τὸν “Ἑλλήνων οὔτε τὸν Al- 
γυπείων schreibe ich mit Bo. (Notae p. 404) u. Del. (I 747 Anm. f), τῶν Ἑλλήνων 


οὔτε τῶν Αἰγυπτίων A Ausgg. | 23 μαχρὰν AHO.Sp. μαχρὰ P Del. 


Origenes II. 15 
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VIL Εἶτ᾽ ἐπεὶ ἔδοξε τῶν φαινομένων αὐτῷ βαϑύτερόν τινα 
κινεῖν λόγον ὁ Κέλσος περὶ ἡρώων καί τινων δαιμόνων, λέγων 
μετὰ τὸν περὶ τῆς πρὸς ἀνϑρώπους δουλείας λόγον, Oc βλαπτο- 
μένου τοῦ προτέρου, ᾧ τις δουλεύειν βούλεται, ἐὰν δου- 

5 λεύειν ϑέλῃ καὶ δευτέρῳ, ὅτε εἴη δ᾽ ἂν τὸ αὐτὸ καὶ περὶ 
ἡρώων τε καὶ τῶν τοιούτων δαιμόνων" πευστέον αὐτοῦ, τί 
νοεῖ τοὺς ἥρωας, καὶ ποδαποὺς εἶναι λέγει τοὺς τοιούτους dal- 
μονας; ὥστε τὸν δουλεύοντα τῷδε τῷ ἥρωϊ καὶ μὴ ἑτέρῳ δου- 
λεύειν δεῖν, καὶ τῷ τοιῷδε δαίμονι μὴ καὶ ἄλλῳ δουλεύειν" 

10 ὡς βλαπτομένου ἀνάλογον τοῖς βλαπτομένοις ἀνθρώποις τοῦ 
προτέρου δαίμονος, οἷς τις ἐλάτρευσε πρὸ τῶν δευτέρων. ἀλλὰ 
χαὶ τίνα βλάβην οἴεται εἶναι ἡρώων n τῶν τοιῶνδε δαιμόνων, 
παραστησάτοω. ἀναγχασϑήσεται γὰρ ἤτοι εἰς πέλαγος φλυαρίας ἐμ- 
πεσὼν ἀναλαβεῖν τὸν λόγον καὶ ἀϑετῆσαι τὰ εἰρημένα ἢ μὴ gàva- 

15 ρεῖν ϑέλων ὁμολογεῖν Ott οὔτε ἤρωας οὔτε δαιμόνων φύσιν 
ἐπίσταται. εἰς δὲ τὸν περὶ ἀνϑρώπων λύγον, βλαπτομένων τῶν 
προτέρων, ἐὰν δουλεύῃ τις δευτέρῳ, Aextéov: ποίαν βλάβην 
φησὶ γίνεσϑαι τῷ προτέρῳ ἀνθρώπῳ, εἰ ὁ δουλεύων αὐτῷ δου- 
λεύειν ἐϑέλει καὶ ἑτέρῳ; 

20 VII. Εἰ μὲν γὰρ ὡς ἰδιώτης λέγοι καὶ ἀφιλόσοφον βλάβην 

τὴν περὶ χρημάτων τῶν ἐχτὸς ἡμῖν σημαινομένων, ἐλεγχϑείη ἂν 
μηδ᾽ ἐπιστήσας τῷ ὑπὸ “Σωκράτους καλῶς εἰρημένῳ ἐν To" »ἐμὲ 
δὲ "Ἄνυτος καὶ Μέλητος ἀποχτεῖναι uiv δύνανται, βλάψαι δὲ 00° οὐ 
γὰρ ϑεμιτὸν τὸ κρεῖττον ὑπὸ τοῦ χείρονος βλάπτεσϑαι." εἰ δὲ 
βλάβην τὴν κίνησιν ῇ σχέσιν λέγοι κατὰ κακίαν, δῆλον ὅτι οὐδεμιᾶς 
γινομένης βλάβης περὶ τοὺς σοφοὺς δουλεύει τις ἐν διεστηχόσι 
τόποις οὖσι δύο σοφοῖς. εἰ δ᾽ οὐδὲ τοῦτο εὔλογον, μάτην αὐτῷ 
παρείληπται τὸ παράδειγμα κατηγοροῦν τοῦ ,οὐδεὶς δύναται δυσὶ 
κυρίοις δουλεύειν,“ καὶ μᾶλλον ὁ περὶ τῆς (πρὸς) τὸν ϑεὸν τῶν 

80 ὅλων δουλείας μόνον διὰ τοῦ προσάγοντος τῷ ϑεῷ υἱοῦ αὐτοῦ 
κρατήσει λόγος. ἀλλὰ καὶ οὐχ ὡς δεόμενον τὸν ϑεὸν ϑεραπεύ- 
σομεν οὐδ᾽ ὡς λυπούμενον, ἂν μὴ ϑεραπεύωμεν αὐτὸν, ἀλλ᾽ 


το 
e 


22 Vgl. Plato, Apol. Cap. XVIII p. 30 C D. — 28 Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. 


2 χινεῖν M Ausgg. xıvei A | 12 xal τίνα P, Ho. Sp. am Rand, Del. im Text; 
xal τινα A | 20 ἀφιλόσοφον) ἀφιλόσοφος vermutet Bo. (Notae P. 405) unrichüg , 
21 ἡμῖν σημαινομένω") ἡμῶν σημαίνων oder ἡμῖν σημαινομένην vermutet Bo. 
(Notae p. 405); aber eine Änderung ist unnötig | 28 δὲ (vor ’Avvrog) auf Rasur 
A | Μέλητος] μέλιτος A Ausgg. | 25 οὐδὲ μιᾶς A | 29 (πρὸς) füge ich ein, vgl. 
oben VIII 7, Z. 3; (eig) P? Del, aber die Wendung 7 eig viva δουλεία findet 
sich sonst in den Büchern gegen Celsus nicht | 80 υἱοῦ] vio A. 
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ὡς αὐτοὶ ἀπὸ τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν ϑεραπείας ὠφελούμενοι καὶ 
ἄλυποι καὶ ἀπαϑεῖς γινόμενοι ix τοῦ δουλεύειν τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ 

διὰ τοῦ μονογενοῦς αὐτοῦ λόγου καὶ σοφίας. 
IX. [Ὅρα δὲ πῶς ἀβασάνιστόν ἐστι τὸ εἰ γάρ τι καὶ ἄλλο τῶν 
δὲν τοῖς ὅλοις ϑεραπεύσεις, ἐν © ἐμφαίνεται τὴν τοῦ ϑεοῦ ϑε- 
ραπείαν χωρὶς πάσης βλάβης ἡμῶν ἡμᾶς προσάγειν ἁπαξαπλῶς 
τινι τῶν τοῦ ϑεοῦ. ἀλλ᾽ ὡσπερεὶ αἰσϑηϑεὶς ἑαυτοῦ ovy ὑγιῶς εἰ- 
πόντος" εἰ γὰρ τι xal ἄλλο τῶν ἐν τοῖς ὅλοις ϑεραπεύσεις, 
192v εἶτ᾽ ἐϊπαναλαμβάνει καὶ διόρϑωσιν προσάγει τῷ λεγομένῳ ἐν τούτῳ" 

10 οὐδ᾽ ἔξεστι τιμᾶσϑαι οὐδενὶ, ὅτῳ μὴ ἐξ ἐκείνου τοῦτο δέ- 
doraı. xol πυϑώμεϑα τοῦ Κέλσου περὶ τῶν τιμωμένων ὡς ϑεῶν 
ἢ δαιμόνων ἢ καὶ ἡρώων ὅτι πόϑεν, ὦ οὗτος, ἀποδεικνύναι ἔχεις 
ὅτι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ τούτοις δέδοται τὸ τιμᾶσϑαι καὶ οὐχὶ ἀπὸ 
ἀγνοίας καὶ ἀμαϑίας ἀνϑρωπίνης πλανωμένων καὶ ἀποπιπτόντων 

15 τοῦ κυρίως τιμωμένου; τιμᾶται γοῦν, ος πρὸ βραχέος ἔλεγες, ὦ 
KéAos, τὰ Adgıavoo παιδικὰ, xal οὐ δή που ἐρεῖς € ὅτι ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ τῶν ὅλων δέδοται τὸ τιμᾶσϑαι ὡς ϑεῷ τῷ Avrıvoo. τὸ 
δ᾽ αὐτὸ καὶ περὶ τῶν ἄλλων ἐροῦμεν, ἀπαιτοῦντες ἀπόδειξιν περὶ 
τοῦ δεδόσϑαι αὐτοῖς ἀπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ τὸ τιμᾶσϑαι. 

90 ἐὰν δ᾽ ἡμῖν ἀνθϑυποφέρῃ τὸ παραπλήσιον περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ἀπο- 
δείξομεν ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ δέδοται αὐτῷ τὸ τιμᾶσϑαε' „va πάντες 
τιμῶσι τὸν υἱὸν, χαϑὼς τιμῶσι τὸν πατέρα.“ αἱ γὰρ πρὸ τῆς γε- 
»έσεως αὐτοῦ “προφητεῖαι συστάσεις ἦσαν τῆς τιμῆς αὐτοῦ. ἀλλὰ 
xal τὰ ὑπ᾽ αὐτοῦ γενόμενα παράδοξα οὐ μαγγανείᾳ, ὡς οἴεται 

25 Κέλσος, ἀλλὰ ϑειότητι προειρημένῃ ὑπὸ τῶν προφητῶν τὴν ἀπὸ 
ϑεοῦ εἶχε μαρτυρίαν᾽ ἵν᾿ 0 ,τιμῶν τὸν υἱὸν“ ὄντα λόγον μηδὲν &40- 
γον πράττων ὠφελῆται ix τοῦ τιμᾶν αὐτὸν, καὶ τιμῶν αὐτὸν 
ovra ἀλήϑειαν κρείττων γίνηται ἀπὸ τοῦ τιμᾶν ἀλήϑειαν, οὕτως 


3 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. 
— 15 Vgl. oben III 36, I 232 Ζ. 3f. — 21 Joh. 5, 23. — 24 Vgl. oben I 6, I 59 
2. 21ff.; 68, 1 122 Z. 5 ff. II 49, I 171 Z. 15 ff. — 26 Vgl. Joh. 5, 23. 1, 1. 14. — 
98 Vgl. Joh. 14, 6. 17, 17. 


1 hinter αὐτοὶ - ὡς, ὦ in Correctur, doch ὡς nachtrüglich expungiert A | 
2 γιγνόμενοι A Ausgg. | 8 σοφίας) o aus a corr. A | 7 εὐτόντος) εἰπόντος [80] 
ΑἹ 8 τι übergeschr. À! | ϑεραπεύσεις Jol Bo. (Notae p. 405) Del., vgl. oben Ζ. 5; 
ϑεραπεύεις A Ho. Sp. | 9 ἐν τούτῳ] ὅτε liest Bo. (Notae p. 405), vgl. oben VIII 2, 
S. 222 7. 18 | 10 οὐδενὶ] δ aus ( corr. A | 14 ἀνθρωπίνης] ἀνθρώπων liest Bo. 
(Notae p. 405) ohne Grund | 20 ἀνϑυποφέρῃ) ἀνθ᾽ ὑποφέρη, das v mit spitzer Feder 
hineingeschr. u. n in Correctur, A | 28 xosítrov] das ν mit spitzer Feder nachge- 
tragen A | οὕτως A οὕτω Ausgg. 
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δὲ xal ἀπὸ τοῦ τιμᾶν σοφίαν καὶ δικαιοσύνην καὶ πάντα, ἅπερ 
φασὶν εἶναι οἱ ϑεῖοι λόγοι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. 
X. Ὅτι δὲ ἡ πρὸς τὸν (υἱὸν τοῦδ ϑεοῦ τιμὴ ἐν Bio ὑγιεῖ γί- 
νεται, οὕτως δὲ καὶ ἡ πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ πατέρα, ὁρα εἰ μὴ δι- 
5 δασχόμεϑα ἔχ τε τοῦ ὃς ἐν νόμῳ καυχᾶσαι, διὰ τῆς παραβάσεως 
(τοῦ νόμου) τὸν ϑεὸν arıuabeıc“ xal ἐχ τοῦ (πόσῳ δοκεῖτε χεί- 
ρονος ἀξιωϑήσεται τιμωρίας ὃ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. καταπατήσας 
καὶ τὸ αἷμα τῆς διαϑήχης χοινὸν ἡγησάμενος, ἐν ᾧ ἡγιάσϑη, χαὶ τὸ 
πνεῦμα τῆς χάριτος ἐνυβρίσας." εἰ γὰρ ,,διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ 
10 νόμου“ ἀτιμάξει τὸν ϑεὸν ὁ παραβαίνων. τὸν νόμον. καὶ κατα- 
πατεῖ ,τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ“ 0 μὴ καταπατῶν τὸν λόγον᾽ δῆλον ὦ Ott 
τιμᾷ uiv τὸν ϑεὸν ὁ τηρῶν τὸν νόμον, σέβει δὲ τὸν ϑεὸν ὁ κε- 
χοσμημένος τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῖς ἔργοις αὐτοῦ. εἰ δὲ ἤδει 
Κέλσος, τίνες μέν εἶσι τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὅτι μόνοι ol σοφοὶ, τίνες δὲ 
15 οἱ ἀλλότριοι, χαὶ ὅτι πάντες οἱ φαῦλοι οἱ μηδαμῶς νεύοντες πρὸς 
ἀρετῆς ἀνάληψιν, | εἶδεν ἂν, πῶς δεῖ (λέγειν) τὸ τιμῶν oU» τις 
καὶ σέβων τοὺς ἐχείνου πάντας τί λυπεῖ vov ϑεὸν, οὗ πάν- 
τες εἰσίν; 
Eins δὲ τούτοις φησί. καὶ μὴν ὃ γε φάσχων ἕνα εἰ- 
20 ρῇσϑαι κύριον, περὶ ϑεοῦ λέγων, ἀσεβεῖ διαιρῶν τὴν τοῦ 
103: ϑεοῦ βασιλείαν] καὶ στασιάζων, ὡς οὔσης αἱρέσεως καὶ ον- 
τος τινὸς ἑτέρου ἀντιστασιώτου αὐτῷ. χώραν δ᾽ εἶχεν αὐ- 
τῷ ταῦτα, εἰ γραμμικαῖς ἀποδείξεσι παρίστη τοὺς ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν 
προσχυνουμένους ὡς ϑεοὺς ϑεοὺς εἶναι, καὶ τοὺς περὶ τὰ ayal- 
25 ματα καὶ τοὺς νεὼς καὶ τοὺς βωμοὺς νομιζομένους τυγχάνειν πα- 
οἰστη μὴ ὄντας “φαύλους τινὰς δαίμονας. ἀλλὰ καὶ τὴν τοῦ ϑεοῦ 
βασελείαν παρ᾽ ἡμῖν συνεχῶς λεγομένην καὶ γεγραμμένην ἡμεῖς μὲν 
καὶ νοεῖν εὐχόμεϑα xal τοιοῦτοι γίνεσϑαι, ἵν ὑπὸ ϑεοῦ μόνου βασι- 


1 Vgl. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 80. — ὅ Röm. 2, 23. — 6 Hebr. 10, 29. 
— 22 Vgl. oben VI 45. 46. — 26 Vgl. oben 1 39, I 90 Z. 19. III 59, I 253 Z. 32. 


8 (υἱὸν τοῦδ füge ich nach Hà. (am Rand) Sp. Del. (im Text) ein | ϑεοῦ Hd. 
(am Rand), Sp. Del. (im Text); 960» A | 4 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 6 (τοῦ νόμου 
ist mit M? (am Rand) u. den Ausgg. einzufügen, vgl. unten Z. 9 | 9 τῆς [80] A | 
11 μη xatazatóv| χαταπατῶν PM Ausgg., μὴ παραλαβὼν vermute ich (vgl. ἐξ οὗ 
δὲ παρειλήφασι τὸν λόγον oben I 20, I 78 Z. 24f.), da hier ein dem Ausdruck ὁ 
χεχοσμημένος τῷ λόγῳ (Z. 129) entgegengesetzter zu erwarten ist | 19 ὁ (vor tg- 
ρῶν) übergeschr. A! | 14 μόνοι ol A οἱ μόνοι MAusgg. | 16 ἂν, πῶς δεῖ (λέγειν 
τὸ schreibe ich mit Jol (am Rand), ἄν πως δὴ ro Hd. am Rand, Sp.Del. im Text; 
av πῶς δεῖ ro A | 25 νομιζομένους] davor ein Buchst. ausradiert, « auf Rasur, 
hinter ı Rasur, wo ein Buchst. gestanden haben kann, A , 26 φαύλους] ovg auf 
Rasur A | 28 γίγνεσθαι A Ausgg. 
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λευώμεϑα, καὶ γένηται καὶ ἡμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. ἐκεῖνος 
δὲ, πολλοὺς ἡμᾶς διδάσχων σέβειν ϑεοὺς, ϑεῶν μᾶλλον QELAEV, 
εἰ τὰ ἀχόλουϑα ἑαυτῷ σχοπεῖ, λέγειν βασιλείαν ἥπερ ϑεοῦ. οὔτ᾽ 
οὖν αἱρέσεις παρὰ ϑεῷ οὔτ᾽ ἐστί τις ϑεὸς ἀντιστασιώτης αὖ- 

5 τῷ, κἂν οἷον Γιγαντές τινες ἢ Τιτᾶνες διὰ τὴν ἰδίαν φαυλότητα 
ϑεομαχεῖν ϑέλωσι μετὰ Κέλσου καὶ τῶν ἀραμένων πόλεμον πρὸς 
τὸν διὰ μυρίων παραστήσαντα τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ καὶ πρὸς αὐτὸν 
τὸν ἐπὶ σωτηρίᾳ τοῦ γένους ἡμῶν παντὶ τῷ κόσμῳ ἀϑρόως ἑαυτὸν 
ὄντα λόγον, ὡς ἕχαστος χωρεῖ, ἐπιδεδωχότα. 


10 XI. δΔόξαι δ᾽ ἂν τις ἑξῆς τούτοις πιϑανόν τι xa ἡμῶν λέγειν 
ἐν τῷ᾽ εἰ μὲν δὴ μηδένα ἄλλον ἐθεράπευον οὗτοι πλὴν ἕνα 
ϑεὸν, nv ἂν τις αὐτοῖς ἴσως πρὸς τοὺς ἄλλους ἀτενὴς A0- 
γος" νυνὶ δὲ τὸν ἔναγχος φανέντα τοῦτον ὑπερϑρησκεύουσι 
καὶ ὅμως οὐδὲν πλημμελεῖν νομίζουσι περὶ τὸν ϑεὸν, εἰ 

15 xal ὑπηρέτης αὐτοῦ ϑεραπευϑήσεται. λεχτέον Ób καὶ πρὸς 
τοῦτο ὅτι, εἴπερ νενοήχει ὁ Κέλσος τὸ „eyo καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν“ 
καὶ τὸ ἐν εὐχῇ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ „wg ἐγὼ 
καὶ σὺ ἕν ἐσμεν," οὐχ ἂν ῴετο ἡμᾶς καὶ ἄλλον ϑεραπεύειν παρὰ 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. „Oo γὰρ πατὴρ,“ φησὶν, ,ἐν ἐμοὶ, κἀγὼ ἐν τῷ 

20 πατρί.“ 

εἰ δέ τις ix τούτων περισπασϑήσεται, μή πῃ αὐτομολῶμεν πρὸς 
τοὺς ἀναιροῦντας δύο εἶναι ὑποστάσεις, πατέρα xol υἱὸν, ἐπιστησάτω 
τῷ ,v δὲ πάντων τῶν πιστευσάντων ἡ καρδία καὶ ἡ ψυχὴ μέα," 
ἕνα ϑεωρήσῃ τὸ ἐγὼ xal ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν.“ ἕνα οὖν ϑεὸν, ὡς 

25 ἀποδεδώκαμεν, τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱὸν ϑεραπεύομεν, χαὶ μένει 
ἡμῖν ὁ πρὸς τοὺς ἄλλους LL λόγος, καὶ οὐ τὸν ἔναγχός 
γε φανέντα ὡς πρότερον οὐχ ὄντα ὑπερϑρησκεύομεν. αὐτῷ γὰρ 
πειϑόμεϑα τῷ εἰπόντι" Qi» Aßgaayı γενέσϑαι ἐγώ εἰμι". xci λέ- 
γοντι" »ἐγώ εἰμι ἡ ἀλήϑεια“" καὶ οὐχ οὕτως τις ἡμῶν ἐστιν | av- 751 

30 δράποδον, εἰς οἴεσϑαι ὅτι ἡ τῆς ἀληϑείας οὐσία πρὸ τῶν χρόνων 
τῆς τοῦ Χριστοῦ ἐπιφανείας οὐχ qv. ϑρησκεύομεν οὖν τὸν πα- 

193v τέρα τῆς ἀληϑείας | καὶ τὸν υἱὸν τὴν ἀλήϑειαν, ὄντα δύο τῇ ὑπο- 


1 Vgl. Matth. 6, 10. Luk. 11, 2. — 5 Vgl. oben VI 42, S. 111 Z. 20f., 8.112 2. 7. 
— 9 Vgl. Joh. 1, 1. — 16 Joh. 10, 30. — 17 Vgl. Joh. 17, 21. 22. — 19 Vgl. Joh. 14, 
10. 11. 17, 21. — 98 Act. 4, 32. — 24 Joh. 10, 30. — 28 Joh. 8, 58. — 99 Joh. 14, 6. 


8 εἰ τὰ] Spiritus über ; auf Rasur A | ἥπερ aus εἴπερ von I. [2] H. corr. A | 
11 ugóéva] Rasur über 7 A | 19 ἀτενὴς aus ἀγεννὴς corr. Al | 17 xal übergeschr. 
A! | 91 αὐτομολῶμεν schreibe ich, αὐτομολοῦμεν Ausgg., αὐτομολοῖμεν, über u. 
hinter dem ersten o Rasur, A | 24 ϑεωρήση, das Schluss. in Correctur, A | 99 
οὕτως Α οὕτω Ausgg. 
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στάσει πράγματα, ἕν δὲ τῇ ὁμονοίᾳ καὶ τῇ συμφωνίᾳ καὶ τῇ ταυτό- 
τητι τοῦ βουλήματος" og τὸν ἑωραχότα τὸν υἱὸν ὄντα , ἀπαύγασμα 
τῆς δόξης“ xal χαραχτῆρα ,τῆς ὑποστάσεως“ τοῦ ϑεοῦ ἑωρακέναι 
ἐν αὐτῷ ὄντι εἰχόνι τοῦ ϑεοῦ τὸν ϑεόν. 

XII. Εἶτ᾽ οἴεται ix τοῦ ϑρησκεύειν ἡμᾶς μετὰ τοῦ ϑεοῦ τὸν 
υἱὸν αὐτοῦ ἀχολουϑεῖν ἡμῖν τὸ καὶ καϑ' ἡμᾶς οὐ μόνον τὸν ϑεὸν 
ἀλλὰ καὶ τοὺς ὑπηρέτας αὐτοῦ ϑεραπεύεσϑαι. el μὲν οὖν ἐνόει 
τοὺς ἀληϑῶς ὑπηρέτας τοῦ ϑεοῦ μετὰ τὸν μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ, 
τὸν Γαβριὴλ καὶ τὸν Μιχαὴλ χαὶ τοὺς λοιποὺς ἀγγέλους [ἀρχαγγέ- 
λους], καὶ τούτους ἔλεγε δεῖν ϑεραπεύεσϑαι, ἴσως ἂν τὸ περὶ τοῦ 
ϑεραπεύειν αὐτοῦ σημαινόμενον ἐχχαϑήραντες καὶ τῶν τοῦ ϑερα- 
πεύοντος πράξεων εἴπομεν ἂν εἰς τὸν τόπον ὡς περὶ τηλικούτων 
διαλεγόμενοι ἅπερ ἐχωροῦμεν περὶ αὐτῶν νοῆσαι" νυνὶ δὲ 9x7 ρέ- 
τας νομίξων τοὺς προσκυνουμένους ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν δαίμονας οὐχ 
ὑπάγει ἡμᾶς ἀχολουϑίᾳ τῇ περὶ τοῦ ϑεραπεύειν τοὺς τοιούτους, 
0UG ὑπηρέ τας τοῦ πονηροῦ ὃ λόγος ἀποδείκνυσι χαὶ ἄρχοντος τοῦ 
αἰῶνος τούτου, ἀφιστάντος ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ οὖς ἂν δύνηται. occ οὐχ 
ὑπηρέτας οὖν, οὕς οἱ λοιποὶ ἄνϑρωποι σέβουσι, πάντας σέβειν 
καὶ ϑεραπεύειν ἐχχλίνομεν' οὐχ ἂν γὰρ ὑπηρέτας αὐτοὺς δι- 
δαχϑέντες elvar τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ ἐλέγομεν εἶναι δαιμόνια. διὸ 
τὸν ἕνα ϑεὸν xal τὸν ἕνα υἱὸν αὐτοῦ καὶ λόγον καὶ εἰχόνα ταῖς 
κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἱχεσίαις καὶ ἀξιώσεσι σέβομεν, προσάγοντες 
τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων τὰς εὐχὰς διὰ τοῦ μονογενοῦς avtov: ᾧ πρῶτον 
προσφέρομεν αὐτὰς, ἀξιοῦντες αὐτὸν υἱλασμὸν" ὄντα »τῶν ἁμαρτιῶν 
ἡμῶν“ προσαγαγεῖν ὡς ἀρχιερέα τὰς εὐχὰς καὶ τὰς ϑυσίας καὶ τὰς 
ἐντεύξεις ἡμῶν to ἐπὶ πᾶσι ϑεῴ. περὶ τὸν ϑεὸν οὖν ἡ πίστις 
ἡμῶν διὰ τοῦ ταύτην βεβαιοῦντος ἐν ἡμῖν υἱοῦ αὐτοῦ, καὶ οὐδεμίαν 
ἡμῶν ἔχει δεῖξαι στάσιν περὶ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ὁ Κέλσος. καὶ 


2 Vgl. Joh. 14, 9 (12, 45). — Vgl. Hebr. 1, 8. — 4 Vgl. II Kor. 4, 4. Kol. 
1, 15. — 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 16 Vgl. Matth. 12, 24 ff. 
Mark. 3, 228, Luk. 11, 15ff. II Kor. 12, 7. — Vgl. I Kor. 2, 6. 8. Ignat. ad 
Ephes. Cap. XIX 1. — 21 Vgl. Joh. 1, 1. 14. II Kor. 4, 4. Kol. 1, 15. — 28 Vgl. 
Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 24 Vgl. IJoh. 4, 10. 2, 2. — 25 Vgl. Hebr. 
2, 17. 8, 1. 4, 14. 15. 5, 10. 6, 20. 7, 26. 8, 1. 0, 11. 


9 γαβῥιὴν [80] A | Μιχαὴλ] μὰ [so] A | [ἀρχαγγέλους] tilge ich als Variante 
zu ἀγγέλους, die wahrscheinlich vom Rand in den Text eingedrungen ist; (xal) 
ἀρχαγγέλους P u. Del. (1 751 Anm. b), aber wenn man ἀρχαγγέλους halten wollte, 
müsste auch die Wortetellung so geündert werden: ἀρχαγγέλους xal ἀγγέλους | 
12 εἴπομεν] o in Correctur A | 15 dxoAov8ía] ı in Correctur A | 18 navrag] πᾶν- 
τως vermutet Guiet (bei Del. 1 751 Anm. d) | 24 hinter ὄντα -ἰ- xeo]. Ausgg. nach 
dem N. T. | 97 οὐδὲ μίαν A. 
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σέβομέν γε τὸν πατέρα, ϑαυμάζοντες αὐτοῦ τὸν υἱὸν λόγον καὶ 
σοφίαν καὶ ἀλήϑειαν καὶ δικαιοσύνην καὶ πάντα, ἅπερ εἶναι μεμαϑή- 
καμεὲεν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, οὕτω δὴ καὶ τὸν γεννηϑέντα ἀπὸ τοιού- 
του πατρός. καὶ ταῦτα μὲν ταύτῃ. 


5 XIV. Ἐπεὶ δέ φησι πάλιν ὃ Κέλσος ὅτι, εἰ διδάξαις αὐτοὺς 
ὅτι οὐκ ἔστιν οὗτος ἐκείνου παῖς, ἀλλ᾽ ἐκεῖνός „re πάντων 
πατὴρ, ὃν μόνον ὡς ἀληϑῶς δεῖ σέβειν" οὐχ ἂν ἔτι ϑέλοιεν, 
εἰ μὴ καὶ τοῦτον, 00280 ἐστὶν αὐτοῖς τῆς στάσεως ἀρχη- 
γέτης. καὶ ὠνόμασάν γε τοῦτον ϑεοῦ υἱὸν, οὐχ ὅτι τὸν 

10 ϑεὸν σφόδρα σέβουσιν, ἀλλ᾽ ὅτι τοῦτον σφόδρα αὔξουσιν, 
ἡμεῖς μὲν ovv μαϑόντες, τίς ἐστιν ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὅτε, ἀπαύ- 
γασμᾶ“ ἐστε „eng δόξης καὶ χαραχτὴρ τῆς ὑποστάσεως αὐτοῦ“ καὶ 

194r νἀτμὶς“ μὲν͵, τῆς ϑεοῦ δυνάμεως ἀπόῤΙῥοια δὲ τῆς τοῦ παντοχρά- 
τορος δόξης εἰλικρινὴς“ ἔτε δὲ ,ἀπαύγασμα“ φωτὸς ἀϊδίου καὶ 

15 ἔσοπτρον ἀκηλίδωτον τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐνεργείας καὶ εἰχὼν τῆς ἀγα- 
ϑότητος αὐτοῦ,“ ἴσμεν ὅτε οὗτος υἱὸς ἐξ ixclvov, καὶ ἐκεῖνος 
τούτου πατήρ. καὶ οὐδὲν ἀπρεπές ἐστιν ἐν τῷ λόγῳ οὐδὲ ἀνάρ- 
μοστον ϑεῷ, τοιοῦτον υἱὸν μονογενῆ ὑφιστάντι. καὶ οὐχ ἂν με- 
ταπείσηταί τις “ἡμᾶς ὅτι οὐχ υἱὸς O τοιοῦτος τοῦ ἀγεννήτου ϑεοῦ 

20 ἐστε καὶ πατρός. 

εἰ δέ τινων παρήκουσε Κέλσος, μὴ ὁμολογούντων τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ υἱὸν εἶναι τοῦ δημιουργήσαντος τόδε τὸ πᾶν, αὐτὸς ἂν εἰδείη 
xal οἱ συγκατατιϑέμενοι τοιούτῳ λόγῳ. οὐ στάσεως οὖν ἀρχῆη- 
γέτης ὃ Ἰησοῦς ἀλλὰ πάσης εἰρήνης, ὁ εἰπὼν τοῖς μαϑηταῖς" „el- 

25 ρήνην ἀφίημι ὑμῖν, εἰρήνην τὴν ἐμὴν δίδωμι ὑμῖν.“ εἶτ᾽ ἐπείπερ 
ἠπίστατο τοὺς τοῦ χόσμου καὶ οὐ ϑεοῦ ἀνϑρώπους προσπολεμήσον- 
τας ἡμῖν, προσέϑηχεν ἐκείνοις τὸ ,οὐ καϑὼς ὁ κόσμος δίδωσιν εἰ- 
ρήνην, xàyo δίδωμι ὑμῖν εἰρήνην. « ϑαῤῥοῦμεν δὲ di αὐτὸν, κἂν 
ϑλιβώμεϑα ἐν τῷ κόσμῳ, εἰπόντα (ἐν τῷ κόσμῳ ϑλῖψιν ἔχετε" ἀλλὰ 

80 ϑαρσεῖτε, ἐγὼ »ενίχηχκα τὸν κόσμον." xd) τοῦτόν φαμεν εἶναι υἱὸν 
ϑεοῦ" ϑεοῦ δὲ, ὃν, εἰ δεῖ ταῖς λέξεσιν ἀκολουϑῆσαι Κέλσου, σφό- 


1 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14,6. 17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. --- 11 Vgl. 
Hebr. 1, 3. — 18 Vgl. Weish. Sal. 7, 25. — 14 Vgl. Weish. Sal. 7, 20. — 16 
Vgl. Matth. 3, 17. 17, 5. Mark. 1, 11. Luk.3, 22. 9,35. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 
3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 91 Vgl.oben V 54. VI 53. — 24 Joh. 14, 27. — 27 Vgl. 
Joh. 14, 27. — 29 Joh. 16, 33. 


8 οὕτω] ἅτε lesen Bo. (Notae p. 405) ἃ. Guiet (bei Del. I 752 Anm. a) ohne 
Grund | vor τοιούτου + τοῦ M Ausgg. | 10 ἀλλ Rasur über dem zweiten A A | 
18 vor ϑεοῦ + τοῦ MAusgg. | 15 hinter 9&0? + δυνάμεως, doch expungiert, A 
18—19 am Rand oz A! | 28—24 am Rand σή A! | 29 9ϑλίψιν A Ausgg. | ἔχετε 
A ἕξετε MeCort., Hà. am Rand, Sp. Del. im Text | 81 vor Κέλσου + tov MAusgg. 
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dpa σέβομεν, καὶ τὸν υἱὸν αὐτοῦ σφόδρα ηὐξημένον ὑπὸ τοῦ 
πατρὸς γινώσχομεν. 
ἔστω δέ τινας ὡς ἐν πλήϑει πιστευόντων καὶ δεχομένων δια- 

φωνίαν διὰ τὴν προπέτειαν ὑποτίϑεσϑαι τὸν σωτῆρα εἶναι τὸν 
5 μέγιστον ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, ἀλλ᾽ οὔτι γε ἡμεῖς τοιοῦτο(ν, ol) πειϑό- 

μενοι αὐτῷ «λέγοντι; ,0 πατὴρ ὁ πέμψας ue μείξων μου ἐστί“: 

διόπερ (οῦχ à ὃν νῦν πατέρα καλοῦμεν ὑποβάλοιμεν (av), ὡς Κέλ- 

σος ἡμᾶς συχοφαντῶν {φησὺ, τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. 

XV. Μετὰ ταῦτά φησιν ὁ Κέλσος" ὅτι δὲ οὐχ ἀπὸ σχοποῦ 

10 ταῦζτα δογδξάξω, αὐτῶν ἐκείνων φωναῖς χρήσομαι. ἐν yao 
που τῷ οὐρανίῳ διαλόγῳ τῇδέ που λέγουσι τοῖσδε τοῖς 
ῥήμασιν" „el ἰσχυρότερός ἐστι] ϑεοῦ υἱὸς, καὶ κύριος αὐτοῦ 
ἐστιν 6 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου (καὶ τίς ἄλλος κυριεύσει τοῦ 
κρατοῦντος ϑεοῦ;) πῶς πολλοὶ περὶ τὸ φρέαρ, καὶ οὐδεὶς 
εἰς τὸ φρέαρ; διὰ τί τοσαύτην ἀνύων ὁδὸν ἄτολμος εἶ; λαν- 
ϑάνει 08° πάρεστε γάρ μοι ϑάρσος καὶ μάχαιρα.“ οἵτως οὐ 
τοῦτ᾽ ἔστιν αὐτοῖς τὸ προκείμενον, τὸν ὑπερουράνιον ϑεὸν, 
ἀλλ ὃν ὑπέϑεντο τούτου πατέρα, περὶ ὃν συνῆλϑον, σέ- 
Becv, ἵν᾿ ἐπὶ προσχήματι μεγάλου ϑεοῦ τοῦτον. ὃν προΐσ- 
20 τανται, τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, ὃν ἀποφαίνουσιν ἰσχυρό- 

τερον καὶ κύριον ,τοῦ κρατοῦντος ϑεοῦ," ϑρησκεύωσι μόνον. 

ἔνϑεν αὐτοῖς ἐχεῖνο τὸ napayysiua, τὸ μὴ ,δουλεύειν" δύο 

ν»κυρίοις," ἵν ἡ στάσις περὶ ἕνα τοῦτον φυλάσσηται. 


1 


e 


4 Vgl. oben VII 70, S. 220 Z. 1. — 6 Vgl. Joh. 10, 29. 12, 49. 14, 28. — 11 
Vgl. oben V 54. VI 53 u. A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) S. 441 ff. Nr. 75. 79. 80. 
81. — 22 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13 und oben VII 70 a. E. VIII 2 ἃ. A. 


2 γιγνώσχομεν AAusgg. | 4 ὑποτίϑεσϑαι bx halb ausgebrochen, Spiritus 
asper erhalten; hier beginnt ein durch Feuer entstandenes Loch, wodurch eine An- 
zahl Buchstaben zerstört worden sind, A | B τοιοῦτοζν, oi) πειϑόμενοι] ν oi aus- 
gebrochen, Platz für 2—3 Buchst., A | 6 ὁ (vor πέμψας) Spiritus fehlt A | 7 διόπερ 
(οὐχ) o halb, ov ganz, x halb zerstört A | ὑποβάλοιμεν Ho. am Rand, Sp.Del. im 
Text, inoAaßoıuev A| (ἂν) füge ich ein | 8 συχοφαντῶν᾽ (q59:), τῷ] an Stelle von 
(φησι) Platz für 3 Buchst., t (von τῷ) halb zerstört A συχοφαντεῖ τῷ P Del. | 
«^9 ἄπο A | 10 ταῦζτα do)gasw) va do zerstört A | 11 &aA0yo] o halb zerstört, 
^nt verschwunden A | hinter τοῖς + εἰρημένοις, doch expungiert, A | 12 ῥή- 
9 A εἰ auf Rasur A | ἐσχυρότερός] 1 ohne Spiritus A | 18 x«i τίς bis 14 ϑεοῦ) 
dyy&iodverbeck, Theol. Lit. Zeit. 1878 Nr. 22 Sp. 534, der diese Worte nicht, wie 
Keim τ. a * ἕλους nbé, zum Nachsatz zieht; ich fasse diese Worte als Parenthese auf | 

»τριεύσει M h die'sgg. χυριεύση, doch ἡ von IN. H. u. auf Rasur, A | 17 hinter τὸν 
„ap 9M ^V o:gg- odewo in Ginfolge falscher Abteilung der von οὕτως (Z. 16) bis μόνον (Z. 21) 
reichenden Peno N Guiet (| 18 ἀλλ᾽ ὃν A ἄλλον Hó. am Rand, Sp. Del. im Text unrich- 
tig | gg 38 ὦ υοὐδὲ und ὦ ΑἹ. 
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xal ἐν τούτοις δὴ πάλιν, οὐχ oló ἀπὸ ποίας αἱρέσεως ἀσημο- 

τάτης ταῦτα λαβὼν, πᾶσι Χριστιανοῖς ἀπ᾿ αὐτῶν ἐγκαλεῖ" λέγω δ᾽ 
194Y ἀσημοτάτης, ὡς und ἡμῖν εἶναι, τοῖς | πολλάκις ἐγγυμνασαμένοις 
πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, φανερὰν. τὴν γνώμην, ἀφ᾽ ἧς ταῦτα 

5 ὁ Κέλσος εἴληφεν" εἴ γε εἴληφε xal μὴ ἀνέπλασεν ἢ ἀχολούϑησιν 
προσέϑηκε. σαφῶς γὰρ ἡμεῖς, οἱ λέγοντες τοῦ πᾶντα κτίσαντος καὶ 
τὸν αἰσϑητὸν κόσμον εἶναι, φαμὲν τὸν υἱὸν οὐχ ἰσχυρότερον τοῦ 
πατρὸς ἀλλ᾽ ὑποδεέστερον. καὶ τοῦτο λέγομεν αὐτῷ πειϑόμενοε, 
εἰπόντι τό ,0 πατὴρ ὁ πέμψας με μείζων μου ἐστί." 

10 καὶ οὐδεὶς ἡμῶν οὕτως ἐμβρόντητός ἐστιν, ὡς λέγειν" ,κύρεός“ 
ἐστε τοῦ ϑεοῦ „o υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου.“ χρατεῖν δέ φαμεν τὸν 
σωτῆρα μάλιστα, Ott νοοῦμεν αὐτὸν ϑεὸν λόγον καὶ σοφίαν καὶ 
δικαιοσύνην καὶ ἀλήϑειαν, πάντων μὲν τῶν ὑποτεταγμένων αὐτῷ, 
καϑὸ ταῦτά ἐστιν, ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ τοῦ χρατοῦντος αὐτὸν πατρὸς 

15 χαὶ ϑεοῦ. εἶτ᾽ ἐπεὶ οὐχ ἀχόντων λόγος χρατεῖ, εἰσὶ δέ τινες ἔτι 
φαῦλοι οὐ μόνο» ἀνϑρώποι ἀλλὰ καὶ ἄγγελοι καὶ πάντες δαίμονες, 
τούτων φαμὲν αὐτὸν μὴ κρατεῖν μέν πω, ἐπεὶ μὴ ἑκόντες εἴχουσιν 
αὐτῷ" xav ἄλλο δὲ σημαινόμενον τοῦ κρατεῖν καὶ αὐτῶν χρατεῖ 
(ὡς τῶν ἀλόγων ζῴων φαμὲν τὸν ἄνϑρωπον κρατεῖν, οὐχ ὑποτά- 

20 ἔαντα αὐτῶν τὸ ἡγεμονικὸν, Og τιϑασσεύσας κρατεῖ τινων λεόν- 
τῶν xol χτηνῶν δεδαμασμένων), πλὴν πάντα ποιεῖ, ἵνα καὶ τοὺς 
νυνὶ μὴ πειϑομένους αὐτῷ πείσας κρατήσῃ καὶ αὐτῶν. καϑ' ἡμᾶς 
οὖν ψεῦδος τὸ ὑπὸ τοῦ Κέλσου λεγόμενον ὡς ὑφ᾽ ἡμῶν ἀπαγγελλό- 
μενον τό „tig ἄλλος κυρεεύσει τοῦ κρατοῦντος ϑεοῦ“"; 

25 XVl. Εἶτ᾽ οἶμαι πάλιν φύρων τὰ πράγματα ἀπὸ ἄλλης αἱζρέσγδεως 
φέρει τὸ ,(πῶς) πολλοὶ περὶ τὸ φρέαρ, καὶ οὐδεὶς εἰς τὸ 
φρέαρ“; καὶ τὸ ,διὰ τί τοσαύτην (àv) vor ὁδὸν ἄτολμος εἶ; 
λανϑάνει 08“ xal TO πάρεστι γάρ uot ϑάρσος καὶ μάχαερα“" 
(O)v ἡμεῖς οὐδὲν, οἱ ἀπὸ τῆς ἐπωνύμου Χριστοῦ ἐκκλησίας μόνου, 


9 Vgl. Joh. 10, 29. 12, 29. 14, 28. -- 12 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. 
Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. 


5 ἀχολούϑησιν) d aus ἢ corr. A | 7—8 am Rand x A! | 10 ἐμβρότητός 
A | 12 ὅτε] ὅτι vermutet Guiet (bei Del. I 753 Anm. a) | 14 ἐστὶ A | 20 Asovzo>) 
o in Correctur A | 24 ἄλλος) 4A" [so] A | τοῦ] t ganz, o halb ausgebrochen A | 
25 αἱ(ρέσγεως] ρέσ durch das oben (S. 232 Z. 4) erwähnte Loch zerstört A | 26 
(πῶς) füge ich mit Del. ein, vgl. oben VIII 15, S. 232 Z. 14 | 27 τοσαύτην) v 
halb verschwunden A | (d»)to»] dv ganz, v zum Teil zerstört A | 98 μάχαιρα" 
(o)v] Schluss-a halb, ὦ ganz, » zum Teil verschwunden, Spiritus u. Circumflex 
von ὧν erhalten; zwischen den beiden Worten Platz für 1—2 Buchst., es kann 
aber auch eine Sinnlücke gewesen sein, A μάχαιρα" περὶ ov P. 
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ὅρα σέβομεν, καὶ τὸν υἱὸν αὐτοῦ σφόδρα ηὐξημένον ὑπὸ τοῦ 
πατρὸς γινώσχομεν. 

ἔστω δέ τινας ὡς ἐν πλήϑει πιστευόντων xol δεχομένων δια- 
φωνίαν διὰ τὴν προπέτειαν ὑποτίϑεσϑαι τὸν σωτῆρα εἶναι τὸν 
μέγιστον ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, ἀλλ᾽ οὔτι γε ἡμεῖς τοιοῦτο(ν, od) πειϑό- 
μενοι αὐτῷ «λέγοντι" ,0 πατὴρ ὁ πέμψας ‚ne μείξων μου ἐστί" 
διόπερ (οὖχ ὃ ὃν νῦν πατέρα καλοῦμεν ὑποβάλοιμεν (av), ὡς Κέλ- 
005 ἡμᾶς συχοφαντῶν (ynoı), τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. 

XV. Μετὰ ταῦτά φησιν ὁ KéAoog ὅτι δὲ 00x ἀπὸ σκοποῦ 
ταῦζτα δο)ξάζω, αὐτῶν ἐκείνων φωναῖς χρήσομαι. ἐν γάρ 
που τῷ οὐρανίῳ διαλόγῳ τῇδέ που λέγουσι τοῖσδε τοῖς 
ῥήμασιν: „el ἰσχυρότερός ἐστι] ϑεοῦ υἱὸς, καὶ κύριος αὐτοῦ 
ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου (καὶ τίς ἄλλος κυριεύσει τοῦ 
κρατοῦντος ϑεοῦ!) πῶς πολλοὶ περὶ τὸ φρέαρ, καὶ οὐδεὶς 
εἰς τὸ φρέαρ; διὰ τί τοσαύτην ἀνύων ὁδὸν ἄτολμος εἶ; λαν- 
ϑάνει GE‘ πάρεστε γὰρ uoc ϑάρσος καὶ μάχαιρα.“ ovtoG οὐ 
τοῦτ᾽ ἔστιν αὐτοῖς τὸ προκείμενον, τὸν ὑπερουράνιον ϑεὸν, 
ἀλλ ὃν ὑπέϑεντο τούτου πατέρα, περὶ ὃν συνῆλθον, σέ- 
βειν, ἵν ἐπὶ προσχήματι μεγάλου ϑεοῦ τοῦτον, ὃν προΐσ- 
τανται, τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, ὃν ἀποφαίνουσιν ἰσχυρό- 
τερον καὶ χύριον ,τοῦ κρατοῦντος ϑεοῦ,. ϑρησκεύωσι μόνον. 
ἔνϑεν αὐτοῖς ἐκεῖνο τὸ napayyskua, τὸ μὴ ,δουλεύειν" δύο 
κυρίοις," ip ἡ στάσις περὶ ἕνα τοῦτον φυλάσσηται. 


4 Vgl. oben VII 70, 8. 220 Ζ. 1. — 6 Vgl. Joh. 10, 29. 12,49. 14,28. — 11 
Vgl. oben V 54. VI 53 u. A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) S. 441 ff. Nr. 75. 79. 80. 
81. — 22 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13 und oben VII 70 a. E. VIII 2 a. A. 


2 γιγνώσχομεν Akusgg. | 4 ὑποτίϑεσϑαι) bx halb ausgebrochen, Spiritus 
asper erhalten; hier beginnt ein durch Feuer entstandenes Loch, wodurch eine An- 
zahl Buchstaben zerstört worden sind, A | 5 τοιοῦτο(ν, ol) πειϑόμενοι] v οὗ aus- 
gebrochen, Platz für 2—3 Buchst., A | 6 ὁ (vor πέμψας)] Spiritus fehlt A | 7 διόπερ 
(οὐχ) o halb, ov ganz, x halb zerstört A | ὑποβάλοιμεν Hö. am Rand, Sp.Del. im 
Text, ὑπολάβοιμεν A | (ἂν) füge ich ein | 8 συχοφψαντῶν᾽ (φησι), τῷ] an Stelle von 
(φησι) Platz für 3 Buchst., t (von τῷ) halb zerstört A συχοφαντεῖ τῷ P Del. | 
9 ano A | 10 ταῦζτα δο)ξάζω) ra do zerstört A | 11 διαλόγῳ)] o halb zerstört, 
Accent verschwunden A | hinter τοῖς + εἰρημένοις. doch expungiert, A | 12 ῥή- 
μασι A| el auf Rasur A | ἐσχυρότερός] 0 ohne Spiritus A | 18 x«l τίς bis 14 ϑεοῦ) 
vgl. Fr. Overbeck, Theol. Lit. Zeit. 1878 Nr. 22 Sp. 534, der diese Worte nicht, wie 
Keim u. Aube, zum Nachsatz zieht; ich fasse diese Worte als Parenthese auf | 
κυριεύσει M Ausgg. χυριεύση, doch ἡ von III. H. u. auf Rasur, A | 17 hinter τὸν 
+ γὰρ M Ausgg. infolge falscher Abteilung der von οὕτως (Z. 16) bis μόνον (Ζ. 21) 


» a 


reichenden Periode | 18 d ὃν A ἄλλον Hö. am Rand, Sp. Del. im Text unrich- 
tig | 22—98 am Rand ὦ Ai 


ΚΑΤᾺ KEAZOY VIII 14. 15. 16. 239 


καὶ ἐν τούτοις δὴ πάλιν, οὐχ old ἀπὸ ποίας αἱρέσεως ἀσημο- 

τάτης ταῦτα λαβὼν, πᾶσι Χριστιανοῖς ἀπ᾿ αὐτῶν ἐγχαλεῖ" λέγω δ᾽ 
194Y ἀσημοτάτης, ὡς und ἡμῖν εἶναι, τοῖς | πολλάκις ἐγγυμνασαμένοις 
πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, φανερὰν τὴν γνώμην, ‚ag ἧς ταῦτα 

δ ὁ Κέλσος εἴληφεν" εἴ γε εἴληφε χαὶ μὴ ἀνέπλασεν 7 ἀχολούϑησιν 
προσέϑηχε. σαφῶς γὰρ ἡμεῖς, οἱ λέγοντες τοῦ πάντα κτίσαντος καὶ 
τὸν αἰσϑητὸν χύσμον εἶναι, φαμὲν τὸν υἱὸν οὐχ ἰσχυρότερον τοῦ 
πατρὸς ἀλλ᾽ “ὁποϑδεέστερον. καὶ τοῦτο λέγομεν αὐτῷ πειϑόμενοι, 
εἰπόντι τό ,0 πατὴρ ὃ πέμψας με μείξων μου ἐστί. « 

10 χαὶ οὐδεὶς ἡμῶν οὕτως ἐμβρόντητός ἐστιν, ὡς λέγειν" κύριός" 
ἐστι τοῦ ϑεοῦ ,0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου.“ χρατεῖν δέ φαμεν τὸν 
σωτῆρα μάλιστα, ὅτε νοοῦμεν αὐτὸν ϑεὸν λόγον καὶ σοφίαν καὶ 
δικαιοσύνην καὶ ἀλήϑειαν, πάντων μὲν τῶν ὑποτεταγμένων αὐτῷ, 
χαϑὸ ταῦτά ἐστιν, ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ τοῦ χρατοῦντος αὐτὸν πατρὸς 

15 καὶ ϑεοῦ. εἶτ᾽ ἐπεὶ οὐχ ἀχόντων Aoyog κρατεῖ, εἰσὶ δέ τινες ἔτι 
φαῦλοι οὐ μόνο» ἄνϑρωποι ἀλλὰ καὶ ἄγγελοι καὶ πάντες δαίμονες, 
τούτων φαμὲν αὐτὸν μὴ κρατεῖν μέν xo, ἐπεὶ μὴ ἑχόντες εἴχουσιν 
αὐτῷ" xat ἀλλο δὲ σημαινόμενον τοῦ χρατεῖν καὶ αὐτῶν χρατεῖ 
(ὡς τῶν ἀλόγων ζῴων φαμὲν τὸν ἄνϑρωπον κρατεῖν, οὐχ ὑποτά- 

20 ξαντα αὐτῶν τὸ ἡγεμονικὸν, ὡς τιϑασσεύσας κρατεῖ τινων λεόν- 
τῶν καὶ κτηνῶν δεδαμασμένων), πλὴν πάντα ποιεῖ, iva καὶ τοὺς 
νυνὶ μὴ πειϑομένους αὐτῷ πείσας κρατήσῃ καὶ αὐτῶν. καϑ' ἡμᾶς 
οὖν ψεῦδος τὸ ὑπὸ τοῦ Κέλσου λεγόμενον ὡς ὑφ᾽ ἡμῶν ἀπαγγελλό- 
μενον τό „tis ἄλλος χυρεεύσει τοῦ χρατοῦντος ϑεοῦ“; 

25 XVI. Eiv οἶμαι πάλιν φύρων τὰ πράγματα ἀπὸ ἄλλης αἰζρέσγεως 
φέρει τὸ ,(πῶς) πολλοὶ περὶ τὸ φρέαρ, καὶ οὐδεὶς εἰς τὸ 
φρέαρ“; καὶ τὸ ,διὰ τί τοσαύτην (av)um» ὁδὸν ἄτολμος εἶ; 
λανϑάνει 08“ καὶ τὸ πάρεστι γάρ μοι ϑάρσος καὶ μάχαερα“" 
(ὧδ)ν ἡμεῖς οὐδὲν, οἱ ἀπὸ τῆς ἐπωνύμου Χριστοῦ ἐχκλησίας μόνου, 


9 Vgl. Joh. 10, 29. 12, 29. 14, 28. — 12 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. 
Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. 


6 ἀχολούϑησιν)] d aus ἢ corr. A | 7—8 am Rand ‚x Αἱ | 10 ἐμβρότητός 
A | 19 ὅτε) ὅτε vermutet Guiet (bei Del. I 753 Anm. a) | 14 ἐστὶ A | 20 λεόντων) 
o in Correctur A | 24 ἄλλος) ἄλ᾽ [80] A | τοῦ] t ganz, o halb uusgebrochen A | 
25 αἱ(ρέσγεως] ρέσ durch das oben (S. 232 Z. 4) erwähnte Loch zerstört A | 26 
(πῶς) füge ich mit Del. ein, vgl. oben VIII 15, S. 232 Z. 14 | 27 τοσαύτην v 
halb verschwunden A | (d»)tov] dv ganz, v zum Teil zerstört A | 28 μάχαιρα" 
(w)») _Schluss-a halb, ὦ ganz, » zum Teil verschwunden, Spiritus u. Circumflex 
von ὧν erhalten; zwischen den beiden Worten Platz für 1—2 Buchst., es kann 
aber auch eine Sinnlücke gewesen sein, A μάχαιρα περὶ ὧν P. 
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φαμὲν εἶναι ἀλη(ϑές) ταῦτα δὴ προειπὼν δοχεῖ ἀκόλουϑα ἑαυτῷ 
λέγειν τὰ οὐδὲν ovra πρὸς ἡμᾶς. ἡμῖν μὲν γὰρ τὸ | προχείμενόν 
ἐστιν οὐχ ἐξ ὑποϑέσεώς τινα σέβειν ϑεὸν ἀλλὰ τὸν τοῦδε τοῦ 
παντὸς καὶ ἄλλου οὑτινοσοῦν μὴ αἰσϑητοῦ μηδὲ δειχνυμένου δη- 
μιουργόν" εἴσ ονται δὲ οἱ , ἄλλην ὁδὸν“ καὶ »ἄλλα κέλευθα“ βαδίζοντες 
καὶ τοῦτον μὲν ἀρνούμενοι καινοειδεῖ δὲ ἀναπλάσματι καὶ ὀνόματι 
μόνον ϑεοῦ ἑαυτοὺς ὡς μείζονι τοῦ δημιουργοῦ ἐπιδεδωκχότες, καὶ 
εἴ τις ἄρ᾽ ἐστὶ λέγων ἰσχυρότερον εἶναι τὸν υἱὸν καὶ κύριον 
,t09 χρατοῦντος ϑεοῦ." 

ἀποδεδώκαμεν δὲ τὸν φαινόμενον ἡμῖν λόγον εἰς τὸ μὴ δεῖν 
.δδΨυσὶ κυρίοις δουλεύειν, ὅτε xal παρεστήσαμεν μηδεμίαν στά- 
σιν περὶ τὸν Ἰησοῦν καὶ κύριον ἀποδείκνυσϑαι δύνασϑαι ἐν τοῖς 


ὁμολογοῦσιν ὑπεραναβεβηκέναι μὲν πάντα χύριον μόνῳ δὲ xvolo ' 


δουλεύειν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ ϑεοῦ. 

XVII. Μετὰ ταῦτα δὲ o Κέλσος φησὶν ἡμᾶς βωμοὺς Ι καὶ 
ἀγάλματα καὶ νεὼς ἱδρύεσϑαι φεύγειν, ἐπεὶ τὸ πιστὸν ἡμῖν 
ἀφανοῦς καὶ ἀποῤῥήτου κοινωνίας οἴεται εἶναι σύνϑημα' 


1957 οὐχ ὁρῶν Ott βωμοὶ μέν εἰσιν ἡμῖν | τὸ ἑχάστου τῶν δικαίων ἣἦγε- 


bl  ) > “« p , 
Horvuxorv, ἀφ οὐ ἀναπέμπεται ἀληϑῶς xol νοητῶς εὐώδη οιϑυμιά- 


20 ματα,’ ,,προσευχαὶ ἀπὸ συνειδήσεως καϑαρᾶς. διὸ λέγεται παρὰ 


τῷ Ἰωάννῃ ἐν τῇ ᾿Αποχαλύψει' „ta δὲ ϑυμιάματά εἰσιν αἱ προσευχαὶ 
τῶν ἁγίων“ xal παρὰ τῷ ὑμνῳδῷ᾽ .γενηϑήτω ἡ προσευχή μου ὡς 
ϑυμίαμα ἐνώπιόν σου." 

ἀγάλματα Ób καὶ πρέποντα ϑεῷ ἀναϑήματα, οὐχ ὑπὸ βαναύσων 
τεχνιτῶν κατεσχευασμένα ἀλλ᾿ ὑπὸ λόγου ϑεοῦ τρανούμενα καὶ 
μορφούμενα ἐν ἡμῖν, αἱ ἀρεταὶ, μιμήματα τυγχάνουσαι τοῦ πρῶτο- 
τόχου (πάσης κτίσεως,“ ἐν ᾧ ἐστι δικαιοσύνης καὶ σωφροσύνης καὶ 
ἀνδρείας xal σοφίας καὶ εὐσεβείας καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν παρα- 


5 Vgl. Homer, Od. IX 261. --- 11 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. — Vgl. 
oben VIII 3-5. — 19 Vgl. Apok. Joh. 5, 8 (Psal. 140, 2). — 21 Apok. Job. 5, 8. 
— 22 Psal. 140, 2. — 27 Vgl. Kol. 1, 15. 


1 ἀλη(ϑές.)) ϑές fehlt, doch Spur des Acuts noch erhalten, A | 9 ἡμᾶς) ἃ 
ausgebrochen A | 11 μὴδὲ μίαν A | 18 τὸν Ἰησοῦν) τ i» [so], auffallend grosser freier 


Raum vor u. hinter t, aber keine Rasur, A | 14 vor λόγῳ + χαὶ Del., doch vgl. 


z. B. unten VIII 75 Mitte | ϑεοῦ (hinter λόγῳ) < Ausgg. | 16 ἑδρύεσϑαι schreibe 
ich mit Guiet (bei Del. I 754 Anm. b), vgl. unten VIII 19, S. 236 Z. 15, u. 20, 
8. 238 2. 6; ἱδρύσϑαι A Ausgg. | 20 vor προσευχαὶ -+ ai Del. | λέγεται schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 405), λέγει A Ausgg. | 21 ἐν τῇ Anoxaivnpeı M Ausgg., < A 
im Text, doch am Rand von I. H. —2»" dnoxü [so], eine Randnote, die in den 
Text eingefügt werden muss (vgl. 2. B. Origenes, Philokalia Cap. II 1, p. 37, 2 βα. 
ed. Rob.), wenn sie auch in P als Rubrum am Rand erscheint. 
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δείγματα. ἐν πᾶσιν οὖν ἔστι, τοῖς κατὰ τὸν ϑεῖον λόγον σωφροσύνην 
ἑαυτοῖς κατασχειτάσασι καὶ δικαιοσύνην καὶ ἀνόρείαν καὶ σοφίαν καὶ 
εὐσέβειαν xol τῶν λοιπῶν ἀρετῶν τὰ κατασχευάσματα, ἀγάλματα" 
οἷς πρέπον εἶναι πεπείσμεϑα τιμᾶσϑαι τὸ πρωτότυπον πάντων 
ἀγαλμάτων, τὴν εἰχόνα «τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου,“ τὸν μονογενῆ 
ϑεόν. ἀλλὰ καὶ οἱ ἐχδυόμενοι „Ton παλαιὸν ἄνϑρωπον σὺν ταῖς 
πράξεσιν αὐτοῦ χαὶ ἐνδυόμενοι τὸν νέον, τὸν ἀνακαινούμενον εἰς 
ἐπίγνωσιν xav εἰχόνα τοῦ χτίσαντος αὐτὸν,“ τὸ „xar elxova τοῦ 
κτίσαντος“ εἶναι ἀναλαμβάνοντες, ἀγάλ ματα ἐν ἑαυτοῖς ποιοῦσιν, 
ὁποῖα βούλεται ὃ ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς, ἐκείνου. 

ὥσπερ δὲ καὶ ἐπὶ τῶν ἀγαλματοποιῶν οἱ μέν τινες εἰσὶ ϑαυ- 
μαστῶς κατορϑοῦντες τὸ ἔργον, ὥσπερ εἰπεῖν Φειδίας ἢ Πολύχλει- 
τος ἢ ζωγράφοι Ζεῦξις καὶ ᾿Απελλῆς, ἕτεροι δὲ ἔλαττον τούτων 
ἀγαλματοποιοῦσι, καὶ ἄλλοι ἔτει καὶ τῶν δευτέρων ἔλαττον, καὶ 
κατασχευῆς᾽ τὸν αὐτὸν τρόπον οἱ μέν τινες εἰσὶ ποιοῦντες ἀγάλ- 
ματα τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ βέλτιον καὶ κατὰ τελείαν ἐπιστήμην, οἧς 
μηδεμίαν εἶναε σύγκρισιν τοῦ ὑπὸ Φειδίου χατασχευασϑέντος Ὀλυμ- 
πίου Διὸς πρὸς τὸν κατασχευασϑέντα ,κατ᾽ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος“ 
ϑεοῦ" πάντων δὲ τῶν ἐν ὅλῃ τῇ κτίσει πολλῷ βέλτιον καὶ ὑπερέ- 
yov ἐστὶν ἐν τῷ σωτῆρι ἡμῶν, τῷ λέγοντι. ,ὁ πατὴρ ἐν ἐμοί." 

XVII. Kal ἐν ἑκάστῳ δὲ τῶν κατὰ δύναμιν ἐκεῖνον καὶ ἐν 
τούτῳ μιμησαμένων ἐστὶν ἄγαλμα τὸ ,xav εἰκόνα τοῦ κτίσαντος,“ 
ὑπὲρ κατασχευάζουσι τῷ ἐνορᾶν ϑεῷ καϑαρᾷ καρδίᾳ, „uuuntal“ γε- 


- -᾽, € ^ 
5 νόμενοε „Tod HE0V.“ καὶ ἁπαξαπλῶς πάντες Χριστιανοὶ ὁποίους 


εἴπομεν βωμοὺς καὶ ὁποῖα παρεστήσαμεν ἀγάλματα πειρῶνται 
ἱδρύεσθαι, οὐκ ἄψυχα καὶ ἀναίσϑητα οὐδὲ δαιμόνων λίχνων ἐφρ- 
δρευόντων τοῖς ἀψύχοις δεχτικὰ ἀλλὰ πνεύματος ϑεοῦ, τοῖς εἰρη- 
μένοις ἀγάλμασι τῆς ἀρετῆς. xal τῷ ,xat εἰχόνα τοῦ xtícavtoc" 
OS οἰκείοις | ἐπιδημοῦντος: οὕτω δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ Χριστοῦ 


5 Vgl. Kol. 1, 15. — Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. --- 6 Vgl. 
Kol. 3, 9. 10. — 19 Vgl. Kol. 3, 10. — 21 Joh. 14, 10. — 28 Vgl. Kol. 3, 10. — 
24 Vgl. Matth. 5, 8. — Vgl. Ephes. 5, 1. — 29 Vgl. Kok 3, 10. 


4 οἷς Ho. am Rand, Sp.Del. im Text; oi A | 10 ἐχείνου A éxtivo; Ho. am 
Rand, Sp. Del. im Text | 12 Πολύχλειτος) e« aus n von I. H. corr. über εἰ ein 
Accent getilgt A | 18 ζεύξις A | 18 μὴδὲ μίαν, ein Acut über « getilgt, A | 20 
vor ϑεοῦ + τοῦ Ausgg. | 23 ἄγαλμα MAusgg. ἀγάλματα A | 94 μιμηταὶ) das 
erste « in Correctur A | γενόμενοι A γινόμενοι Ausgg. | 9€ ἱδρύεσθαι schreibe ich 
mit Guiet (bei Del. I 756 Anm. a), vgl. oben VIII 17, S. 234 Z. 16; ἱδρύσϑαι A 
Ausgg. | οὐδὲ] & halb ausgebrochen, Gravis erhalten A | δαιμόνων) & halb ausge- 
brochen Α. 


| ἀπαξαπλῶς πολλὴ διαφορά ἐστι τῆς τῶν ἀγαλμάτων καὶ εἰκόνων τ 
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τοῖς, ἵν οὕτως ὀνομάσω, συμμόρφοις ἐφιζάνει. καὶ τοιαῦτα γε Bov- 
λόμενος παραστῆσαι ὃ τοῦ ϑεοῦ λόγος ἀνέγραψε τὸν μὲν ϑεὸν ἐν 
ἐπαγγελίᾳ τοῖς δικαίοις λέγοντα" ,ἐνοιχήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπερι- 
πατήσω ἐν αὐτοῖς, καὶ ἔσομαι αὐτῶν ϑεὸς, καὶ αὐτοὶ ἔσονταί μου 
5 λαὸς,“ τὸν δὲ σωτῆρα ,ἐάν τις ἀκούῃ μου τοὺς λόγους καὶ ποιῇ 
αὐτοὺς, ἐγὼ καὶ O πατήρ μου ἐλευσόμεϑα πρὸς αὐτὸν καὶ μονὴν 
παρ᾽ αὐτῷ ποιησόμεϑα." 
συνεξεταζέτω οὖν ὁ βουλόμενος βωμοὺς, οὖς διηγησάμην, βω- 
μοῖς οἷς Κέλσος λέγει, καὶ ἀγάλματα ἐν τῇ τῶν εὐσεβούντων εἰς 
10 τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν ψυχῇ ἀγάλμασι Φειδίου χαὶ Πολυχλείτου καὶ 
τῶν παραπλησίων" καὶ σαφῶς εἴσεται ἐκεῖνα μὲν καὶ ἄψυχα εἶναι 
καὶ χρόνῳ φϑειρόμενα, ταῦτα δὲ ἐν τῇ ἀϑανάτῳ μένειν ψυχῇ ἐς ὅσον 
μένειν ἐν αὐτῇ ἡ λογιχὴ ψυχὴ βούλεται. 
XIX. El δὲ καὶ ναοὺς ναοῖς δεῖ παραβαλεῖν, ἵνα παραστήσω- 
15 μὲν τοῖς ἀποδεχομένοις τὰ Κέλσου ὅτε νεὼς μὲν ἱδρύεσϑαει τοὺς 
πρέποντας τοῖς εἰρημένοις ἀγάλμασι καὶ βωμοῖς οὐ φεύγομεν, 
ἐχτρεπόμεϑα δὲ τῷ πάσης ζωῆς χορηγῷ ἀψύχους καὶ νεχροὺς olxo- 
δομεῖν νεώς" ἀκουέτω ὁ βουλόμενος, τίνα τρόπον διδασχόμεϑα ort 
τὰ σώματα ἡμῶν ,ναὸς Tod ϑεοῦ“ ἐστι, xol „el τις“ διὰ τῆς axo- 
20 λασίας ἢ τῆς ἁμαρτίας ,φϑείρει““ ,τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ,“ οὗτος Oc 
ἀληϑῶς ἀσεβὴς εἰς τὸν ἀληϑῆ ναὸν φϑαρήσεται. πάντων δὲ τῶν 
οὕτως ὀνομαζομένων ναῶν κρείττων ἦν καὶ διαφέρων νεὼς τὸ 
ἱερὸν καὶ χαϑαρὸν σῶμα τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ, ὅστις ἐπιστά- 
μενος ἐπιβουλεύεσϑαι μὲν δύνασϑαι ὑπὸ τῶν ἀσεβῶν τὸν ναὸν τοῦ 
25 ἐν αὐτῷ ϑεοῦ, οὐ μὴν ὥστε ἰσχυροτέραν εἶναι τὴν τῶν ἐπιβουλευόν- 
τῶν προαίρεσιν τῆς τὸν νεὼν οἰχοδομούσης ] ϑειότητος, φησὶ πρὸς 
ἐχείνους᾽ ,λύσατε τὸν ναὸν τοῦτον, χἀγὼ ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερῶ 
αὐτόν.“ τοῦτο δὲ „EAEYE περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ σώματος αὐτοῦ." 
καὶ ἄλλως δὲ οἱ ϑεῖοε λόγοι τὰ περὶ ἀναστάσεως μυστικῶς δι- 
80 δάσχοντες τοὺς δυναμένους ἀχούειν ϑειοτέρᾳ ἀχοῇ λόγων ϑεοῦ, 
ἀνοικοδομηϑήσεσϑαί (pact) λίϑοις ζῶσι καὶ τιμιωτάτοις᾽ αἰνιττόμε- 


8 II Kor. 6, 16 (Lev. 26, 11. 12). — ὅ Vgl. Matth. 7, 24 (Luk. 6, 47). Joh. 
14, 23. — 19 Vgl. I Kor. 3, 16. 17 (6, 19). — 27 Joh. 2, 19. — 28 Joh. 2, 21. 
— ξ1 Vgl. I Petr. 2, 5. I Kor. 3, 12. Ephes. 2, 20. 22. 


4 μου) v in Correctur A! | B zog] 7 in Correctur A | 8 οὖν A γοῦν M Ausgg. | 
9 vor Κέλσος + ὃ MAusgg. | 18 αὐτῷ] αὑτῷ liest Bo. (Notae p. 405) | 91 ἀληϑὼς) 
ἀληϑῆς A | 23 hinter Ἰησοῦ + Χριστοῦ P Del. | 24 τὸν ναὸν] (εἰς) τὸν ναὸν ver- 
mutet Del. (I 756 Anm. e) ohne Grund | 25 9v, v auf Rasur, A | 29 ϑεῖοι] Schluss-s 
in Correctur A | 81 {φασι füge ich mit M? (am Rand) u. Del., aber vor λέϑοις, 
nicht wie diese nach λίϑοις ein; (λέγουσι) will hinter λέϑοις Bo. (Notae p. 405) 
einfügen. 
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ΚΑΤΑ KEAZOY YIII 18. 19. 20. 237 


»oL ὅτι ἕχαστος τῶν συμπνεόντων διὰ τοῦ αὐτοῦ λόγου εἰς τὴν 
xat αὐτὸν εὐσέβειαν λίϑος ἐστὶ τίμιος τοῦ παντὸς ναοῦ τοῦ ϑεοῦ. 
καϑὸ ὑπὸ μὲν τοῦ Πέτρου λέγεται: οὑμεῖς δὲ οἰχοδομεῖσϑε λίϑοι 
ξῶντες καὶ οἶχος πνευματικὸς εἰς ἱεράτευμα ἅγιον, ἀνενέγκαι πνευ- 

5 ματιχὰς ϑυσίας εὐπροσδέχτους ϑεῷ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ,“ ὑπὸ δὲ 
τοῦ Παύλου τό" ,,οἰχοδομηϑέντες ἐπὶ τῷ ϑεμελίῳ τῶν ἀποστόλων 
καὶ προφητῶν, ὄντος ἀχρογωνιαίου λίϑου αὐτοῦ Χριστοῦ Ἰησοῦ 

1967 τοῦ χυρίου ἡμῶν.“ τοιοῦτον δέ τινα μυστικὸν ἔχει | νοῦν καὶ ἡ ἐν 
τῷ Ἡσαΐᾳ λέξις, οὕτως ἔχουσα καὶ λεγομένη ὡς πρὸς τὴν ερουσα- 

10 λήμ᾽ ,ιἰδοὺ ἑτοιμάζω σοι avdpaxa τὸν λίϑον σου καὶ τὰ ϑεμέλια 
σου σάπφειρον, καὶ ϑήσω τὰς ἐπάλξεις σου ἴασπιν καὶ τὰς πύλας 
σου λίϑους χρυστάλλου καὶ τὸν περίβολόν σου λίϑους ἐχλεχτοὺς, 
καὶ πάντας τοὺς υἱούς σου διδαχτοὺς ϑεοῦ" καὶ ἐν πολλῇ εἰρήνῃ τὰ 
τέχνα σου, καὶ ἐν δικαιοσύνῃ οἰκοδομηϑήσῃ." 

15 XX. Εἰσὶν οὖν τινες τῶν δικαίων ἀνϑραὲξ λίϑος xal ἄλλοι 
σάπφειρος καὶ ἄλλοι ἴασπις καὶ ἄλλοι κρύσταλλος" καὶ οὕτω πᾶν 
γένος ἐκλεκτῶν καὶ τιμίων λίϑων εἰσὶν οἱ δίκαιοι. τὸν δὲ περὶ λί- 
ϑων νοῦν καὶ τῆς φύσεως αὐτῶν λόγον, καὶ εἰς ποδαπὰς ψυχὰς 
ἀναφέρεσθαι δύναται ἐκ τοῦ τιμίου λίϑου τὸ ὄνομα, οὐ κατὰ τὸν 

80 παρόντα καιρόν ἐστι διηγήσασϑαι᾽ μόνον δ᾽ ἐχρῆν ὑπομνησϑῆναι ix 
ὀλίγον τοῦ βουλήματος τῶν xaO ἡμᾶς ναῶν καὶ ἑνὸς τοῦ ix λίϑων 
τιμίων νεὼ τοῦ ϑεοῦ. ὥόπερ γὰρ, εἰ ἐπὶ τοῖς νομιζομένοις ναοῖς 
'χαστοι κατὰ τὰς σφῶν πόλεις ἐσεμνύνοντο πρὸς τοὺς ἑτέρους, ἔλεγον 
ἂν οἱ ἐπὶ τοῖς τιμιωτέροις ναοῖς μέγα φρονοῦντες τὰ ἐξαίρετα τῶν 

25 ἰδίων εἰς ἔλεγχον τῶν ὑποδεεστέρων᾽ οὕτως πρὸς τοὺς ἐγκαλοῦντας 
ἡμῖν, ἐπεὶ μὴ νομίζομεν δεῖν σέβειν τὸ ϑεῖον παρ᾽ ἀναισϑήτοις 
ναοῖς, ἀντιπαραλαμβάνομεν τοὺς καϑ᾽ ἡμᾶς ναοὺς καὶ δείκνυμεν 
τοῖς γε μὴ ἀναισϑήτοις μηδὲ παραπλησίοις τοῖς ἀναισϑήτοις ϑεοῖς 
αὐτῶν ὅτι οὐδεμία σύγχρισίς ἐστιν ovre τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἀγαλμά- 

30 TO» πρὸς τὰ ἀγάλματα τῶν ἐϑνῶν οὔτε τῶν παρ᾽ ἡμῖν βωμῶν 
καὶ τῶν παρ᾽ αὐτοῖς, ἵν οὕτως ὀνομάσω, ϑυμιαμάτων πρὸς τοὺς 
ἐχείνων βωμοὺς καὶ τὰς παρ᾽ αὐτοῖς xvlocag καὶ αἵματα ἀλλ᾽ οὐδὲ 
τῶν ἀποδεδομένων ναῶν πρὸς τοὺς ναοὺς τῶν ἀναισϑήτων, ὑπὸ 


8 I Petr. 2, 5. — 6 Ephes. 2, 20. — 10 Jes. δά, 11—14. — 15 Vgl. Jes. 
54, 11. 12. 


4 ἀνενέγκαι) das erste » ausgebrochen A | 6 vor ϑεῷ + τῷ Ausgg. | 11 
ἰάσπιν A | 19 χρυστάλλου] das zweite A übergeschr. A! | 16 ἔασπις)] Accent fehlt, 
u. Rasur über 2 A | χρύσταλος A | 18 νοῦν MAusgg. viv A | 26 οὕτως A οὕτω 
Ausgg. | 29 οὐδὲ μία A | 81 τῶν παρ᾽ αὐτοῖς < Ausgg., aber τῶν ist sicher 
beizubehalten, und παρ᾽ αὐτοῖς (scil. βωμοῖς) giebt auch einen guten Sinn | 88 
ἀποδεδομένων schreibe ich mit Bo. (Notae p. 405), ἀποδεχομένων A Ausgg. 
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αναισϑήτων ἀνθρώπων ϑαυμαζομένων καὶ μηδὲ φαντασιωϑέντων 
τὴν ϑείαν αἴσϑησιν, ἢ αἰσϑάνεταί τις ϑεοῦ xcl τῶν τούτου ἀγαλ- 
μάτων καὶ ναῶν καὶ βωμῶν, πρεπόντων ϑεῷ. 

οὐχ εἰς τὸ πιστὸν οὖν ἀφανοῦς καὶ ἀποῤῥήτου xotvo- 

5 νίας καὶ τὸ τοιοῦτο σύνθημα φεύγομεν βωμοὺς καὶ ἀγάλ- 
ματα καὶ νεὼς ἱδρύεσθαι, ἀλλ᾽ ὅτι εὑρόντες διὰ τὴν Ἰησοῦ dı- 
δασκαλίαν τὸν τρόπον τῆς εἰς τὸ ϑεῖον εὐσεβείας φεύγομεν τὰ 
φαντασίᾳ εὐσεβείας ἀσεβεῖς ποιοῦντα τοὺς ἐσφαλμένους ἀπὸ τῆς διὰ 
Ἰησοῦ Χριστοῦ εὐσεβείας" ὃς ἐστι μόνος οὐδὸς“ εὐσεβείας, ἀληϑῶς 

10 λέγων τό" , ἐγώ εἶμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήϑεια καὶ n Ton“ — 

XXI Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς Κέλσῳ λεγόμενα περὶ ϑεοῦ, καὶ 
ὡς προτρέπει ἡμᾶς ἐπὶ τὴν τῶν ὡς μὲν πρὸς ἀλήϑειαν εἰδωλοϑύ- 
vov χρῆσιν ἢ, ἵν οὕτως ὀνομάσω, δαιμονιοϑύτων, ὡς δ᾽ αὐτὸς 
προσαγορεύσαι ἂν, ἅτε μὴ εἰδὼς, τί τὸ ἀληϑῶς ἱερὸν, καὶ ποδαπαὶ 

15 ai παρὰ τούτῳ ϑυσίαι, ἱεροϑύτων. ἃ δὲ λέγει, τοιαῦτά ἐστιν 0 γε 
μὴν ϑεὸς ἅπασι χοινὸς, ἀγαϑός τε καὶ ἀπροσδεὴς καὶ ἔξω 

196Υ φϑόνου᾽ τί ovv κωλύει] τοὺς μάλιστα καϑωσιωμένους av- 
τῷ καὶ τῶν δημοτελῶν ἑορτῶν μεταλαμβάνειν; οὐκ οἶδα δὲ 
τί φαντασϑεὶς οἴεται ἀχολουϑεῖν τῷ τὸν ϑεὸν εἶναι ἀγαϑὸν καὶ 

20 ἀπροσδεῆ καὶ ἔξω φϑόνου τὸ τοὺς χκαϑωσιωμένους αὐτῷ 
μεταλαμβάνειν τῶν δημοτελῶν ἑορτῶν. καί φημι ὅτε ἠκχο- 
λούϑει μὲν τῷ τὸν ϑεὸν εἶναι ἀγαϑὸν καὶ ἀπροσδεῆ καὶ ἔξω 
φϑόνου τὸ αὐτῶν τῶν δημοτελῶν μεταλαμβάνειν ἑορτῶν, 
εἰ ἀπεδείκνυτο ὅτι al δημοτελεῖς ἑορταὶ οὐδὲν μὲν ἔ ἔχουσιν ἐσφαλ- 

25 μένον ἀπὸ δὲ τῆς περὶ ϑεοῦ ϑεωρίας ἐνομοϑετήϑησαν ὡς ἀχόλουϑοι 
τῇ εἰς αὐτὸν ϑεραπείᾳ καὶ εὐσεβείᾳ. 

εἰ μέντοι αἱ δημοτελεῖς μέχρι ὀνόματος ἑορταὶ μηδένα λόγον 
ἔχουσιν ἀποδεικτικὸν, Og ἁρμόζουσαι τῇ εἰς τὸ ϑεῖον ϑεραπείᾳ, ἀλλ᾽ 
ἐλέγχοιντο οὖσαι ἀναπλάσματα τῶν ὅπως ποτὲ ἔτυχε διά τινας 

80 ἱστορίας ἀνθρωπικὰς ταῦτα νομοϑετησάντων ἢ καὶ φυσιολογίας περὶ 


10 Joh. 14, 6. --- 15 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVI p. 24θ D—247 A. Aris- 
tid., Apol. S. 32, 2ff. ed. Hennecke (und dessen Register s. v. ϑεός S. 588) und oben 
VI 65. VIII 2. — 17 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. XII 5. 


9 Ἰησοῦ) ld, ı in Correctur, A ἀληθῶς) ἡ von I. H. übergeschr., c in Cor- 
rectur A | 10 ἡ ὁδὸς] ἡ δὸς A | ζωή] über ἡ Acut und Gravis A | 14 προσαγο- 
pevoaı in προσαγορεῦσαι corr. A | 15 τούτῳ] τοῦτο vermutet Guiet (bei Del. I 
758 Anm. a) | 20 xal] «à verklebt, aber erkennbar A | 21 ἑορτῶν) og verklebt, 
aber erkennbar A | 28 αὐτῶ») αὐτοὺς vermutet Bo. (Notae p. 405) | 26 εἰς] εἰ in 
Correctur A | 27 μηδένα λόγον) μηδένα λόγον aus μηδὲν ἄλογον corr. A | 29 ὁπῶς 
ποτε À. 


758 


ΚΑΤΑ KEAZOY VIII 20. 21. 22. 239 


ὕδατος n γῆς 7 τῶν ἀπ᾿ αὐτῆς καρπῶν δοχούντων περιέχειν, δῆλον 
ὅτι οἱ τὸ ϑεῖον ἐξητασμένως σέβειν ϑέλοντες εὐλογόν τι πράττοιεν, 
un μεταλαμβάνοντες τῶν δημοτελῶν ἑορτῶν. „sogen“ γὰρ, 
ὡς got τὶς καὶ τῶν Ἑλληνικῶν σοφῶν καλῶς λέγων, "οὐδὲν ἄλλο 
5 ἐστὶν ἢ τὸ τὰ δέοντα πράττειν“ καὶ ἑορτάζει γε xara ἀλήϑειαν ὁ 
„ta δέοντα““ πράττων, ἀεὶ εὐχόμενος, διὰ παντὸς ϑύων τὰς avar- 
μάχτους ἐν ταῖς πρὸς τὸ ϑεῖον εὐχαῖς ϑυσίας. διὸ καὶ μεγαλο- 
φυέστατά μοι δοχεῖ παρὰ τῷ Παύλῳ εἰρῆσϑαι τό ιἡμέρας παρατή- 
ρεῖσϑε καὶ μῆνας καὶ καιροὺς xol ἐνιαυτούς; φοβοῦμαι ὑμᾶς μή xoc 
10 εἰκῇ κεχοπίαχα εἰς ὑμᾶς." 

XXU. Ἐὰν δέ τις πρὸς ταῦτα ἀνϑυποφέρῃ τὰ περὶ τῶν rap 
ἡμῖν κυριακῶν ἢ παρασχευῶν ἢ τοῦ Πάσχα ἢ τῆς Πεντηκχοστῆς óc 
ἡμερῶν γινόμενα, λεκτέον καὶ πρὸς τοῦτο ὅτι ὁ μὲν τέλειος, ἀεὶ ἐν 
τοῖς λόγοις ὧν | καὶ τοῖς ἔργοις καὶ τοῖς διανοήμασι τοῦ τῇ φύσει 759 

15 xvolov λόγου ϑεοῦ, ἀεί ἐστιν αὐτοῦ ἐν ταῖς ἡμέραις καὶ ἀεὶ ἄγει 
χυριαχὰς ἡμέρας" ἀλλὰ καὶ ἀεὶ παρασχευάζων ἑαυτὸν πρὸς τὸ ἀλη- 
ϑινῶς ζῆν καὶ ἀπεχόμενος τῶν τοῦ βίου ἡδέων καὶ τοὺς πολλοὺς 
ἀπατώντων καὶ μὴ τρέφων „TO φρόνημα τῆς σαρχὸς“ ἀλλ᾽ ὑπωπιά- 
Co» αὑτοῦ ,τὸ σῶμα“ χαὶ δουλαγωγῶν ἀεὶ ἄγει τὰς παρασκευάς. 

20 ἔτε δὲ ὁ νοήσας ὅτε „to πάσχα ἡμῶν ἐτύϑη Χριστὸς,“ καὶ χρὴ ἕορ- 
τάζειν ἐσθίοντα τῆς σαρχὸς τοῦ λόγου, οὐχ ἔστιν ὅτε οὐ ποιεῖ τὸ 
πάσχα, ὅπερ ἑρμηνεύεται διαβατήρια, διαβαίνων ἀεὶ τῷ λογισμῷ καὶ 
παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ πράξει ἀπὸ τῶν τοῦ βίου πραγμάτων ἐπὶ τὸν 
ϑεὸν, καὶ ἐπὶ τὴν πόλιν αὐτοῦ σπεύδων. πρὸς τούτοις δὲ ὁ δυνά- 

25 μενος μετ᾽ ἀληϑείας λέγειν" υσυνανέστημεν τῷ Χριστῷ“ ἀλλὰ καὶ 
To‘ υσυνήγειρε καὶ συνεχάϑισεν ἡμᾶς ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Χρισ- 

197: τῷ“ ἀεί ἐστιν ἐν ταῖς τῆς Πεντηϊχοστῆς ἡμέραις, καὶ μάλιστα ὅτε καὶ 
„elg τὸ ὑπερῷον“ oc οἱ ἀπόστολοι τοῦ Ἰησοῦ ἀναβὰς σχολάζει τῇ 
δεήσει xal „Ti προσευχῇ,“ ὡς ἄξιος γενέσϑαι τῆς (φερομένης πνοῆς 

80 βιαίας“ ἐξ οὐρανοῦ, βιαζομένης ἐξαφανίσαι τὴν ἐν ἀνθρώποις κακίαν 


8 Vgl. Thucyd. I 70 a. E. — 8 Gal. 4, 10. 11. — 18 Vgl. Róm. 8, 6. 7. — 
Vgl. I Kor. 9, 27. — 20 I Kor. 5, 7. — 21 Vgl. Joh. 6, 52—56. — 22 Vgl. Ono- 
mastica sacra, ed. P. de Lagarde, 64, 21. 70, 20. 197, 17. 204, 24. — 25 Vgl. Kol. 
2, 12. 8, 1. — 26 Ephes. 2, 6. — 28 Vgl. Act. 1, 13. 14. — 29 Vgl. Act. 2, 2. 3. 


1 δοχούντων)] δόχοιντο [so] vermuten Guiet und Del. (I 758 Anm. c) ohne 
Grund | δηλονότι A | 8 μὴ] mit spitzer Feder nach der Abschrift von P u. M u. 
vor der Abschrift von V übergeschr. A3 < Hd.Sp. 6 διαπαντὸς A | 18—14 am 
Rand on A! 16 αὐτοῦ ἐν ταῖς ἡμέραις] ἐν ταῖς αὐτοῦ ἡμέραις vermutet Bo. 
(Notae p. 405) | 19 αὑτοῦ Ausgg. αὐτοῦ A | 20 hinter ἡμῶν + ὑπὲρ ἡμῶν Ho. 
(am Rand) Sp.Del. (im Text) | 25 ver’ A μετὰ MAusgg. | 28 σχολαζει [so] A. 


240 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


καὶ τὰ ἀπ᾽ αὐτῆς, ἄξιος δὲ καί τινος μερισμοῦ γλώσσης ἀπὸ ϑεοῦ 
συρίνης. 

XXIIL Ὁ δὲ πολὺς τῶν πιστεύειν δοχούντων καὶ μὴ τηλικοῦ- 
τος δεῖται ὑπομνήσεως χάριν, μὴ βουλόμενος ἢ μὴ δυνάμενος πάσας 

5 τοιαύτας ἄγειν ἡμέρας, αἰσϑητῶν παραδειγμάτων, ἵνα μὴ τέλεον 
παραῤῥυῇ. τοιαῦτα δ᾽ οἶμαι τὸν Παῦλον νενοηχότα μέρος μὲν ,£00- 
τῆς“ ὠνομακέναι τὴν ἐν ἡμέραις τεταγμέναις παρ᾽ ἑτέρας ἑορτὴν, 
ἠνίχϑαι δὲ ἐκ τοῦ οὕτως λελεγμένου ὅτε οὐκ „Ev μέρει ἑορτῆς" 
ἀλλ᾽ ἐν ὁλοχλήρῳ καὶ ἀδιαλείπτῳ ἐστὶν ἑορτῇ ὁ ἀεὶ βίος κατὰ τὸν 

10 ϑεῖον λόγον. ὅρα οὖν πάλιν κἀκ τῶν εἰρημένων περὶ ἑορτῶν τῶν 
παρ᾽ ἡμῖν, συνεξεταζομένων ταῖς δημοτελέσι τοῦ Κέλσου καὶ τῶν 
 ἐϑνῶν ἑορταῖς, εἰ μὴ μαχρῷ “σεμνότεραί εἶσιν αὗται αἱ ἑορταὶ τῶν 
᾿δημοτελῶν, ἐν αἷς ,τὸ φρόνημα τῆς σαρχὸς““ ἑορτάζον ἐξυβρίζει 
ἐπὶ μέϑας καὶ ἀκολασίας ἐχτρεπόμενο». 

15 πολὺ δ᾽ ἂν ein νῦν λέγειν, διὰ τί al κατὰ τὸν τοῦ ϑεοῦ νόμον 
ἑορταὶ ,ἄρτον χκαχώσεως“ διδάσχουσιν ἐσϑίειν 7 ,ῳἄζυμα μετὰ πι- 
χρίδων,“ ἢ ὅτι φασί' «ταπεινώσατε τὰς ψυχὰς ὑμῶν“ 7 τι τούτοις 
παραπλήσιον. οὐδὲ γὰρ δυνατόν ἐστι τὸν σύνϑετον ἄνϑρωπον, ὅσον 

ε „N σὰρξ ἐπιϑυμεῖ κατὰ τοῦ πνεύματος, τὸ δὲ πνεῦμα κατὰ τῆς 

20 σαρκὸς ," ἐξ ὅλων ἑορτάξειν᾽ ῇ γὰρ ἑορτάξων τις τῷ πνεύματι χα- 
χοῖ τὸ σῶμα, μὴ πεφυχὸς διὰ „to φρόνημα τῆς σαρκὸς" ἑορτάζειν 
μετὰ τοῦ πνεύματος, ἢ ἑορτάξζων κατὰ σάρκα οὐ χωρεῖ καὶ τὴν 
χατὰ πνεῦμα ἑορτήν. ἀλλὰ γὰρ ἀρχεῖ ταῦτα εἰς τὸν περὶ ἑορτῶν 
λόγον ἐπὶ τοῦ παρόντος. 

25 XXIV. [Ἴδωμεν δὲ οἷς χρῆται ὁ Κέλσος λόγοις, προτρέπων ἡμᾶς 
ἐπὶ τὴν χρῆσιν τῶν εἰδωλοϑύτων xal τὰς δημοτελεῖς ἐν δημο- 
τελέσιν ἑορταῖς ϑυσίας. ἃ δὲ λέγει τοιαῦτά ἐστιν" εἰ μὲν οὐδὲν 
ταῦτα ἐστι τὰ εἴδωλα, τί δεινὸν κοινωνῆσαι τῆς πανϑοινίας; 
εἰ δ᾽ εἰσί τινες δαίμονες, δηλονότι καὶ οὗτοι τοῦ ϑεοῦ εἰ- 

80 σεν, οἷς καὶ πιστευτέον καὶ καλλιερητέον κατὰ νόμους καὶ 
προσευκτέον, ἵν εὐμενεῖς ὦσι. χρήσιμον δ᾽ εἰς ταῦτα ὅλον τὸν 
περὶ ,εἰδωλοϑύτων“ λόγον, εἰρημένον παρὰ τῷ Παύλῳ ἐν τῇ προ- 
τέρᾳ πρὸς Κορινϑίους ἐπιστολῇ, λαβεῖν εἰς χεῖρας καὶ σαφηνίσαι" 


6 u. 8 Vgl. Kol. 2, 16. — 18 Vgl. Röm. 8, 6. 7. — 16 Vgl. Deut. 16, 8. — 
Vgl. Exod. 12, 8. — 17 Lev. 16, 29. 31. — 19 Gal. 5, 17. — 21 Vgl. Röm. 8, 6.7. 
— 82 Vgl. I Kor. 8, 4. 11. 
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ἐν ᾧ καὶ πρὸς τὸ μηδὲν εἶναι͵, εἴδωλον iv κόσμῳ“ ἀπαντῶν τὴν 
ἀπὸ τοῦ χρῆσϑαι τοῖς εἰδωλοϑύτοις βλάβην κατεσχεύασεν, ἀποδεικ- 
γὺς τοῖς ἀχούειν τῶν ἐχεῖ δυναμένοις ὅτι πάντως οὐ φονέως χεῖ- 
οὖν τι πράττει O τῶν εἰδωλοϑύτων μεταλαμβάνων, ἀπολλὺς τοὺς 
αὑτοῦ ἀδελφοὺς, δὲ οὖς, Χριστὸς ἀπέϑανε.“ καὶ μετὰ τοῦτο τι- 
ϑεὶς δαιμονίοις ϑύεσθαι τὰ ϑυόϊμενα, παρίστησι ,xowovotc τῶν 
δαιμονίων γίνεσθαι“ τοὺς μεταλαμβάνοντας ,δαιμονίων τραπέζης“" 
παρίστησί τε ὅτι ἀδύνατόν ἐστι τὸν αὐτὸν͵, τραπέζης χυρίου μετέχειν 
xol τραπέζης δαιμόνων." 

ἀλλ᾽ ἐπεὶ ὅλης συντάξεως χρήζει διὰ πλειόνων ἀποδεικνυμένης 
7 περὶ τούτων εἰς τὴν πρὸς Κορινϑίους ἐπιστολὴν διήγησις, ἀρκεσ- 
ϑησόμεϑα καὶ τοῖς ἐπ᾽ ὀλίγον ἀποδεδομένοις" ἐν οἷς τῷ ἐξετάζοντι 
αὐτὰ φανεῖται ὅτι, xüv μηδὲν ἢ τὰ εἴδωλα, οὐδὲν ἧττον καὶ 
οὕτω δεινόν ἐστι τὸ κοινωνῆσαι τῆς τῶν εἰδώλων πανϑοινίας. 
εἴρηται μὲν οὖν ἡμῖν μετρίως καὶ εἰς τὸ, xav wol τινες δαίμονες, 
οἷς τὰ ϑυόμενα ϑύεται, μὴ δεῖν ἡμᾶς αὐτῶν μεταλαμβάνειν τοὺς 
ἐπισταμένους διαφορὰν ,τραπέζης κυρίου“ xai (τραπέζης δαιμονίων“ 
xal διὰ τὸ ἐπίστασϑαι πάντα μὲν πράττοντας, ἵνα ,, τραπέζης κυρίου“ 
ἀεὶ μετέχωμεν, παντὶ δὲ τρόπῳ φυλαττομένους, ἵνα μηδέ ποτε χοι- 
νωνοὶ ,τραπέζης“ γενώμεϑα τῶν ,,δαιμονίων." 

XXV. Ἐπεὶ δέ φησιν ἐν τούτοις 0 Κέλσος ὅτι καὶ οἱ δαίμον ἐς 
εἰσι τοῦ ϑεοῦ, χαὶ διὰ τοῦτο πιστευτέον ἐστὶν αὐτοῖς καὶ καλ- 
λιερητέον κατὰ νόμους καὶ προσευχτέον, ἵν εὐμενεῖς ὦσι, 
διδακτέον καὶ περὶ τούτου τοὺς βουλομένους ott 0 τοῦ ϑεοῦ λόγος 
οὐδὲν τῶν φαύλων ἀναγορεύειν βούλεται κτῆμα ϑεοῦ τυγχάνειν, 
ἀνάξιον αὐτὸ χρίνων τηλιχούτου χυρίου. διόπερ οὐ πάντες μὲν 
ἄνϑρωποι χρηματίζουσιν ἄνϑρωποι ϑεοῦ, μόνοι δὲ οἱ ἄξιοι τοῦ 
ϑεοῦ" ὁποῖος nv Μωῦσῆς καὶ Ἠλίας, καὶ εἴ τις ἄλλος ἀναγέγραπται 
οἄνϑρωπος ϑεοῦ“ ἢ παραπλήσιός ἐστι τοῖς ἀναγεγραμμένοις. οὕτως 
δὲ xol οὐ πάντες ἄγγελοι ,,ἀγγελοι“ λέγονται εἶναι „tod ϑεοῦ“ 
ἀλλὰ μόνοι οἱ μακάριοι, οἱ δ᾽ ἐκτραπέντες ἐπὶ τὴν καχίαν ἄγγελοι 
τοῦ διαβόλου ὀνομάξονται, ὥσπερ οἱ φαῦλοι ἄνϑρωποι ἄνϑρωποι 


6 Vgl. I Kor. 10, 20. 21. — 16 Vgl. I Kor. 10, 20. 21. — 27 Vgl. Deut. 33, 1. 
— 29 Vgl. II Kön. 1, 10. — 80 Vgl. Matth. 22, 30. Luk. 12,8. — 81 Vgl. Matth. 
25, 41. — 82 Vgl. Sir. 11, 32. 35 (32), 17 [9]. 
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ἁμαρτίας ἢ viol λοιμοὶ ἢ υἱοὶ | ἀδικίας. ἐπεὶ ov» καὶ ἄνϑρωποι oi 761 
μέν εἰσι σπουδαῖοι οἱ δὲ φαῦλοι, διὸ καὶ οἱ μὲν „tod ϑεοῦ“ οἱ δὲ 
τοῦ διαβόλου εἶναι λέγονται, ἀλλὰ καὶ „ayyzioı“ οἱ uiv ,τοῦ ϑεοῦ“ 
οἱ δὲ τοῦ πονηροῦ, δαίμονες δὲ οὐχέτι διχῶς, πάντες γὰρ anodelx- 
b γυνται εἶναι φαῦλοι διὰ τοῦτο φήσομεν ψευδῆ εἶναι τὸν Κέλσου 
λόγον εἰπόντος τό εἰ δ᾽ εἰσί τινες δαίμονες, δηλονότι καὶ 
οὗτοι τοῦ ϑεοῦ" ἢ δειχνύτω ὁ βουλόμενος μὴ λόγον ὑγιῆ εἶναι 
τὴν περὶ ἀνθρώπων καὶ ἀγγέλων διαίρεσιν, ἢ λόγον ἔχοντα παρα- 
πλήσιον δύνασϑαι ἀποδείχνυσϑαι καὶ ἐπὶ δαιμόνων. 
10 Εἰ δὲ τοῦτ᾽ ἀμήχανον, δῆλον ὅτι οἴτε τοῦ ϑεοῦ εἰσιν οἱ dal- 
μονες" οὐ γὰρ ἄρχων αὐτῶν 0 ϑεὸς ἀλλ᾽, ὥς φασιν οἱ ϑεῖοι λόγοι, 
ὃ ,Βεελζεβούλ" [XXVL] οὔτε πιστευτέον δαίμοσι, xav Κέλσος 
ἐπὶ τούτους ἡμᾶς παρακαλῇ, ἀλλ᾽ ἀποθϑανητέον πρὶν πεισϑῆναι δαί- 
1987 μοσιν ἀλλὰ καὶ πᾶν ὁτιοῦν ὑπομενετέον πειϑόϊμενον ϑεῷ. οὕτως 
15 δὲ οὐδὲ καλλιερητέον δαίμοσι" xai γὰρ ἀδύνατόν ἐστι τοῖς φαύ- 
λοις καὶ ἀνθρώπων xaxwrıxols καλλιερεῖν. ἀλλὰ xol κατὰ ποί- 
ovc νόμους ἡμᾶς βούλεται Κέλσος καλλιερεῖν τοῖς δαίμοσιν; εἰ 
μὲν γὰρ κατὰ τοὺς κειμένους ἐν ταῖς πόλεσι, χατασχευαζέτω ὅτι 
συνάδουσι τοῖς ϑείοις νόμοις" εἰ δὲ τοῦτο μὴ δύναται (οὐ γὰρ xav 
20 ἀλλήλοις ταὐτὰ λέγουσιν οἱ τῶν πολλῶν πόλεων νόμοι), δηλονότι 
οὐδὲ κυρίως νόμους ἢ φαύλων νόμους, οἷς οὐ πιστευτέον" ,,πει- 
ϑαρχεῖν““ γὰρ „bel μᾶλλον ϑεῷ ἢ ἀνϑρώποις." 
ἄπαγε δὴ τὴν τοῦ Κέλσου συμβουλὴν, λέγοντος προσευκχτέον 
εἶναι δαίμοσι, καὶ οὐδὲ xatà τὸ ποσὸν ἀχουστέον αὐτῆς μόνῳ 
25 γὰρ προσευχτέον τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ, xal προσευκτέον γε τῷ 
μονογενεῖ. καὶ πρωτοτόχῳ "Anon κτίσεως" λόγῳ ϑεοῦ, καὶ ἀξιω- 
τέον αὐτὸν ὡς ἀρχιερέα τὴν ix αὐτὸν φϑάσασαν ἡμῶν εὐχὴν ἀνα- 
φέρειν ἐπὶ τὸν ϑεὸν αὐτοῦ χαὶ ϑεὸν ἡμῶν καὶ πατέρα αὐτοῦ καὶ 
πατέρα τῶν βιούντων χατὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. ὥσπερ δὲ οὐχ 
80 ἂν βουλοίμεϑα εὐμενεῖς ἔχειν ἀνϑρώπους τοὺς βουλομένους ἡμᾶς 


1 Vgl. I Sam. 2, 12. 10, 27. 25, 17. Ezech. 18, 10. — Vgl. II Sam. 8, 34. 
7, 10. — 2 Vgl. II Kön. 4, 21. 25. 40. 42. 6, 6. 7, 17. 8 4. 7. $. 11 υἱ $.w.— ὃ 
Vgl. Matth. 29, 30. Luk. 12, 8. — 11 Vgl. Matth. 12, 24. Mark. 3, 22. Luk. 11, 15. 
— 91 Act. 5, 29. — 26 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — Vgl. Kol. 1, 15. 
Joh. 1, 1. — 27 Vgl. Hebr. 2, 17. 3,1. 4, 14. 15. 5, 10. 6, 20. 7, 26. 8, 1. 9, 11. 
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βιοῦν κατὰ τὴν αὐτῶν xaxlav, ἐὰν μηδενὶ τυγχάνωσιν ὄντες εὐμε- 
vels τῶν τὰ ἐναντία αὐτοῖς αἱρουμένων, ἐπεὶ ἡ εὐμένεια αὐτῶν 
ἐχϑροὺς ἡμᾶς ποιεῖ ϑεῷ, τάχα μὴ γινομένῳ EV μενεῖ τοῖς ϑέλουσι 
τοὺς τοιούτους ἔχειν εὐμενεῖς" τὸν αὐτὸν τρόπον οἱ νοήσαντες 
δαιμόνων φύσιν καὶ προαίρεσιν καὶ κακίαν ovx ἂν ποτε βούλοιντο 
εὐμενεῖς ἔχειν τοὺς δαίμονας. 

XXVII Οὐδὲ γὰρ, κἂν μὴ ὦσιν αὐτοῖς εὐμενεῖς οἱ δαίμονες, 
πάσχειν Gv τι Ox αὐτῶν δύναιντο, φρουρούμενοι ὑπὸ τοῦ εὐμε- 
νοῦς αὐτοῖς διὰ τὴν εὐσέβειαν ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ καὶ τοὺς ϑείους αὐ- 
τοῦ ἀγγέλους ἐφιστάντος τοῖς ἀξίοις τοῦ φρουρεῖσϑαι, ἵνα μηδὲν 
πάσχωσιν ἀπὸ τῶν δαιμόνων. ὁ δ᾽ ἔχων τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν διὰ 
τὴν εἰς αὐτὸν εὐσέβειαν εὐμενῆ καὶ διὰ τὸ τὸν τῆς ,μεγάλης βου- 
λῆς“ ἄγγελον τοῦ ϑεοῦ παραδεδέχϑαι κύριον Ἰησοῦν, ἀρκούμενος 
τῇ τοῦ ϑεοῦ διὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ εὐμενείᾳ λέγοι ἂν ϑαῤῥῶν ὡς 
οὐδὲν πεισόμενος ἀπὸ παντὸς τοῦ τῶν δαιμόνων στρατοπέδου" 
κύριος φωτισμός μου καὶ σωτήρ μου, τίνα φοβηϑήσομαι; κύριος 
ὑπερασπιστὴς τῆς ζωῆς μου, ἀπὸ τίνος δειλιάσω;““ ἐρεῖ δὲ καὶ τό" 
»ἐὰν παρατάξηται ἐπ᾽ ἐμὲ παρεμβολὴ, οὐ φοβηϑήσεται ἡ καρδία 
now“ τοσαῦτα xal εἰς τὸ εἰ δ᾽ εἰσί τινες δαίμονες, δηλονότι 
xal οὗτοι τοῦ ϑεοῦ elot(v, οἷς) καὶ πιστευτέον καὶ καλλιερη- 
τέον κατὰ νόμους καὶ προσευκχτέον, ἵν εὐμενεῖς ὦσιν. 

XXVIIL ᾿Εχϑέμενοι δὲ καὶ τὴν ἑξῆς λέξιν φέρε πάλιν κατὰ δύ- 
γαμιν αὐτὴν ἐξετάσωμεν οὕτως ἔχουσαν" εἰ μὲν δὴ κατά τι πά- 
τριον ἱερείων τινῶν ἀπέχονται τῶν τοιῶνδε, πάντως 
ἀφεχτέον καὶ ζῴων ἁπάντων βρώσεως" | ἧπερ xal Πυϑα- 
γόρᾳ δοκεῖ, ψυχὴν τιμῶντι καὶ τὰ ταύτης ὄργανα. εἰ δ᾽, 
ὅπερ φασὶν, ὅπως μὴ συνεστιῶνται δαίμοσι, μακαρίζω τῆς 
σοφίας αὐτοὺς, ὅτε βραδέως συνιᾶσιν ὄντες ἀεὶ συνέστιοι 
δαιμόνων" καὶ τότε δὴ μόνον φυλάσσονται τοῦτο, ὁπόταν 
ἱερεῖον ϑυόμενον βλέπωσιν᾽ ὅταν δὲ σῖτον ἐσϑίωσι καὶ οἷ- 
νον πίνωσι xai ἀχροδρύων γεύωνται καὶ αὐτὸ ὕδωρ καὶ 
αὐτὸν ἀέρα ἀναπνέωσιν, οὐχ ἄρα παρᾶ τινῶν δαιμόνων 


19 Vgl. Jes. 9, 6. — 16 Psal. 26, 1. — 18 Psal. 26, 3. — 27 Vgl. I Kor. 
10, 20ff. Justin, Apol. I 12. Dialog. c. Tryph. Cap. XXX. XXXV (vol. I? p. 36. 
113 p. 100 sq. 116 sq. ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 1, 12. Clement. Recogn. IV 36. 
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ἕκαστα τούτων λαμβάνουσιν, οἷς χατὰ μέρη τὸ ἐπιμελὲς 
ἑκάστῳ προστέταχται; οὐχ οἶδ᾽ ὅπως ἐν τούτοις ἔδοξεν αὐτῷ 
ἀκολουϑεῖν δεῖν ἀπέχεσϑαι πάντων ζῴων βρώσεως τοὺς, OUG 
ὠνόμασε κατά τι πάτριον ἔϑος ἱερείων τινῶν ἀπεχομένους. 

5 xal οὐ τοῦτό φαμεν, ὡς καὶ μὴ τοιαῦτα ὑποβάλλοντος τοῦ ϑείου 
λόγου, καὶ τοῦ ἀσφαλεστέρου βίου καὶ καϑαρωτέρου € ἕνεχεν εἰπόντος" 
καλὸν τὸ μὴ φαγεῖν χρέα μηδὲ πιεῖν οἶνον μηδὲ iv o ὃ ἀδελφός 
Gov προσχόπτει" καὶ πάλιν" „un τῷ βρώματί σου ἐκεῖνον ἀπόλλυε, 
ὑπὲρ οὗ Χριστὸς ἀπέϑανε,“ καὶ πάλιν" „el σκανδαλίζει τὸν ἀδελφόν 

10 μου χρέα, οὐ μὴ φάγω κρέα εἰς τὸν αἰῶνα, ἵνα μὴ τὸν ἀδελφόν μου 
σχανδαλίσοω.“ 

XXIX. Ἰστέον μέντοι γε ὅτι, Ἰουδαίων οἰομένων νοεῖν τὸν 
Μοωοωύῦσέως νόμον καὶ τηρούντων ἐπὶ τῶν βρωμάτων τὸ μεταλαμβά- 
νειν μὲν τῶν νενομισμένων αὐτοῖς χαϑαρῶν ἀπέχεσϑαι δὲ τῶν 

15 ἀχαϑάρτων ἀλλὰ καὶ μὴ χρῆσϑαι αἵματι ξῴου εἰς τροφὴν μηδὲ τοῖς 
ϑηριαλώτοις χαὶ ἄλλοις, περὶ ὧν πολὺς λόγος καὶ διὰ τοῦτο Pr 
οὐχ εὐχαιρος ἐξετασϑῆναι, ἡ τοῦ Ἰησοῦ διδασχαλία, βουλομένη zav- 
τας ἀνϑρώπους προσκαλέσασϑαι εἰς τὴν καϑαρὰν ϑεοσέβειαν καὶ μὴ 
προφάσει τῆς περὶ βρωμάτων βαρυτέρας »νομοϑεσίας κωλύειν πολ- 

20 λοὺς τῶν δυναμένων ὠφεληϑῆναι εἰς ἤϑη ἀπὸ χριστιανισμοῦ, ἀπε- 
φήνατο ὅτε ,οὐ τὰ εἰσερχόμενα εἰς τὸ στόμα | χοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον, 
ἀλλὰ τὰ ἐξερχόμενα ix τοῦ στόματος“ τὰ μὲν γὰρ ,,εἰσερχόμενα εἰς 
τὸ στόμα εἰς τὴν χοιλίαν," φησὶ, χωρεῖ καὶ εἰς ἀφεδρῶνα ἐκβάλλε- 
rau,“ τὰ δ᾽ ἐξιόντα ἐκ τοῦ στόματος »διαλογισμοί" εἰσι πονηροὶ“ 

25 λαλούμενοι καὶ poro χαὶ υμοιχεῖαε". καὶ „ropvelar χλοπαί“ τε καὶ 
»Ῥευδομαρτυρίαι“ χα bL ,βλασφημίαι." φησὶ δὲ χαὶ ὁ Παῦλος ὅτι 
" ρῶμα ἡμᾶς οὐ παραστήσει τῷ ϑεῷ᾽ οὔτε γὰρ ἐὰν φάγωμεν, RE 
ρισσεύομεν, οὔτ᾽ ἐὰν μὴ φάγωμεν, ὑστερούμεϑα." εἶτ᾽ ἐπεὶ ἔχει τινὰ 
ἀσάφειαν ταῦτα, εἰ μὴ τύχῃ διαρϑρώσεως, ἔδοξε τοῖς τοῦ Ἰησοῦ 

80 ἀποστόλοις καὶ τοῖς“ ἐν ᾿Αντιοχείᾳ συναχϑεῖσιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ,,πρεσ- 
βυτέροις“ καὶ, ὡς αὐτοὶ οὗτοι ὠνόμασαν, καὶ ,vÀ ἁγίῳ πνεύματι“ 

199: γράψαι τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν πιστεύουσιν ἐπιστολὴν, μόνα, ὡς ὠνό- 


7 Röm. 14, 21. — 8 Röm. 14, 15. — 9 I Kor. 8, 13. — 17 Vgl. Matth. 28, 19. 
— 91 Matth. 15, 11 (Mark. 7, 15). — 99 Vgl. Matth. 15, 17 (Mark. 7, 19). — 
94 Vgl. Matth. 15, 19. Mark. 7, 21. 22. — 27 I Kor. 8, 8. — 99 Vgl. Act. 15, 22. 
— 81 Vgl. Act. 15, 28. 


3—4 am Rand o A! ! 7 μὴδὲ ἐν A und ἐν Ausgg. | 8 cov (vor προσκόπτει) 
ov À | προσχόπτε!] προχόπτει A | 18 μωυσέως in μωυσέος corr. A | 28 οὔτ᾽ ἐὰν 
schreibe ich, οὔτε ἄν AHöd., οὔτε ἐὰν Sp.Del. | 99 Ἰησοῦ) iv, das ı in Correctur, 
A | 80 ἐπιτοαυτὸ aus ἐπὶ τὸ αὐτὸ corr. A | 81 xal (vor τῷ) «8. Del. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VIII 28. 29. 30. 245 


μασαν, „eravayxss“ ἀπαγορεύουσαν ἐσϑίειν᾽" ταῦτα δ᾽ ἐστὶ τὰ ητοι 
εἰδωλόϑυτα ἢ τὰ πνικτὰ ἢ τὸ αἷμα. 

XXX. Τὸ μὲν γὰρ εἰδωλόϑυτον ϑύεται δαιμονίοις, καὶ οὐ χρὴ 
τὸν τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωπον κοινωνὸν ,τραπέζης δαιμονίων“ γίνεσθαι" 


δ τὰ δὲ πνιχτὰ τοῦ αἵματος μὴ ἐχκριϑέντος, ὅπερ φασὶν εἶναι τροφὴν 


/ 


δαιμόνων, τρεφομένων ταῖς ἀπ᾿ αὐτοῦ ἀναϑυμιάσεσιν, ἀπαγορεύει 
0 λύγος, iva μὴ τραφῶμεν τροφῇ δαιμόνων, τάχα τινῶν τοιούτων 
πνευμάτων συντραφησομένων ἡμῖν, ἐὰν μεταλαμβάνωμεν τῶν πνι- 
χτῶν. ix δὲ τῶν εἰρημένων περὶ τῶν »πνιχτῶν" σαφὲς εἶναι δύνα- 


10 rau τὸ περὶ τῆς ἀποχῆς τοῦ ,aluacos. « καὶ οὐχ ἀπίϑανόν γε γενό- 


15 


25 


UEVOV μὲ κατὰ τοὺς τύπους ὑπομνησϑῆναι χαριεστάτης γνώμης, j 
καὶ οἱ πολλοὶ τῶν Χριστιανῶν ἀναγεγραμμένῃ ἐν ταῖς Σέξτου γνώ- 
uos ἐντυγχάνουσιν, οὕτως ἐχούσῃ" »ἐμφψύχων χρῆσις μὲν ἀδιάφορον, 
ἀποχὴ δὲ λογικώτερον.“ οὐχ ἁπλῶς οὖν κατά τι πάτριον τῶν 
νομιζομένων ἱερείων εἶναι καὶ ϑυομένων παρὰ τοῖς λεγομένοις 
ϑεοῖς ἢ ἥρωσιν ἢ δαίμοσιν ἀπεχόμεϑα ἀλλὰ διὰ λόγους πλεί- 
ονας, ὧν ἀπὸ μέρους ἐξεϑέμην τινάς. ἀλλὰ καὶ οὐχ, ὥσπερ ἀφε- 
κτέον πάσης καχίας καὶ τῶν ἀπὸ καχίας, καὶ ζῴων] ἁπάντων 
βρώσεως. ἀφεκτέον δὲ οὐ μόνον ζῴων βρώσεως ἀλλὰ xol παν- 
τὸς οὑτινοσοῦν, εἰ ἀπὸ κακίας καὶ τῶν ἀπὸ καχίας χρησαίμεϑα τοῖς 
βρώμασιν: ἀφεκτέον γὰρ τοῦ ἐσϑίειν κατὰ γαστριμαργίαν ἢ καϑὸ 
ἄγεσϑαι ὑφ᾽ ἡδονῆς χωρὶς τῆς εἰς ὑγείαν τοῦ σώματος καὶ ϑεραπείαν 
αὐτοῦ προϑέσεος. 

οὐδαμῶς μέντοι γε λέγοντες μετενσωμάτωσιν εἶναι ψυχῆς καὶ 
κατάπτωσιν αὐτῆς μέχρι τῶν ἀλόγων ζῴων δηλονότι οὐδ᾽ ὁμοίως 
Πυϑαγόρᾳ, xav ἀπεχώμεϑά ποτε ζῴων, οὐ χρησόμεϑα αὐτῶν 
ταῖς σαρξί. ψυχὴν γὰρ λογικὴν τιμᾶν μόνην ἡμεῖς ἴσμεν καὶ τὰ 
ταύτης ὄργανα μετὰ τιμῆς παραδιδόναι κατὰ τὰ νενομισμένα ταφῇ" 


1 Vgl. Act. 15, 28. — 2 Vgl. Act. 15,29. — 4 Vgl. oben VIII 25, S. 242 Ζ. 2. 
— Vgl. I Kor. 10, 20. 21. — 5 Vgl. Act. 15, 29. — Vgl. Clemens Alex., Pädagog. 
III 3, 25 p. 267 sq. ed. Potter. Eusebius, Hist. eccl. V 1, 26. Minucius Felix, Oc- 
tavius Cap. XXX a. E. Tertullian, Apol. Cap. IX Mitte. — 7 Vgl. Act. 15, 29. — 
12 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 3 (tom. III p. 331 ed. Lomm.). — 18 Sexti 
Pytbagorici sentent, ab Anton. Elter ed. Nr. 109 (= Index Scholar. Bonn. 1891/2 
p. XI). 
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ἄξιον γὰρ τὸ τῆς λογικῆς ψυχῆς οἰκητήριον μὴ παραῤῥιπτεῖν ἀτί- 
Log xal og ἔτυχεν ὁμοίως τῷ τῶν ἀλόγων, καὶ μάλιστα ὅτε οἱ 
(Χριστιανοὶ) τὴν τιμὴν τοῦ σώματος, ἔνϑα λογικὴ ψυχὴ ᾧκησε, πε- 
πιστεύχασι καὶ ἐπ᾿ αὐτὸν φϑάσαι δεξάμενον καλῶς ἀγωνισαμένην 
διὰ τοιούτου ὀργάνου ψυχήν. περὶ δὲ τοῦ πῶς οἱ νεχροὶ ἐγεί- 
θονται, καὶ ποίῳ σώματι ἔρχονται;“ ἐν τοῖς ἀνωτέρω di ὀλίγων, oc 
att ἡ γραφὴ, παρεστήσαμεν. 

XXXI. Μετὰ ταῦτα ὁ Κέλσος τὸ ὁμολογουμένως ὑπὸ Χριστια- 
νῶν καὶ Ἰουδαίων λεγόμενον τίϑησιν, ἀπολογουμένων περὶ τῆς τῶν 
εἰδωλοϑύτων ἀποχῆς χαὶ φασχόντων μὴ δεῖν συνεστιᾶσϑαι δαί- 
μοσι τοὺς ἀνακειμένους τῷ ἐπὶ πᾶσι HER" πρὸς ὁ εἶπε và ἐκχκεί- 
μενα. ἡμεῖς μὲν οὖν, ὅσον ἐπὶ βρώμασι. xi πόμασι, τοῦ συνεστι- 
ἄσϑαι δαίμοσι τρόπους | ἄλλους οὐχ ἴσμεν ἢ χαϑ᾽ οὺς τὰ καλού- 
μενα παρὰ τοῖς πολλοῖς ἱερῦϑυτα ἐσϑίει τις xol πίνει τὸν τῶν 
παρὰ τοῖς δαιμονίοις γινομένων σπονδῶν οἶνον ὁ δὲ Κέλσος oi- 
etat συνεστιᾶσϑαι δαίμοσι καὶ τὸν σίτου μεταλαμβάνοντα καὶ 
ὅπως ποτ᾽ ov» οἴνου πίνοντα καὶ ἀκροδρύων γευόμενον, ἀλλὰ 
καὶ εἰ μόνου ὕδατός τις μεταλαμβάνει, καὶ ἐν τούτῳ φησὶ συν- 
εστιᾶσϑαι δαίμοσι τὸν πίνοντα. προστίϑησι δὲ τούτοις ὅτι καὶ 
ὁ τὸν ἀέρα τοῦτον ἀναπνέων παρὰ δαιμόνων τινῶν καὶ τοῦ- 
τον λαμβάνει, χαριζομένων δαιμόνων τῶν ἐπὶ τοῦ ἀέρος προσ- 
τεταγμένων τὸν τῆς ἀναπνοῆς τοῖς ζῴοις ἀέρα. 

ὁ βουλόμενος τοίνυν παραστησάτω τῷ Κέλσου λόγῳ καὶ δεικ- 
νύτω, πῶς οὐ ϑεῖοί τινες ἄγγελοι ϑεοῦ ἀλλὰ δαίμονες, ὧν ὅλον 
τὸ γένος ἐστὶ φαῦλον, προστεταγμένοι εἰσὶ πάντα τὰ προειρη- 
μένα οἰκονομεῖν. καὶ ἡμεῖς μὲν γάρ φαμεν οὐ χωρὶς προστασίας ἄο- 
ράτων, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, γεωργῶν καὶ ἄλλων οἰκονόμων οὐ 
μόνον τῶν ἀπὸ γῆς φυομένων ἀλλὰ καὶ παντὸς ναματιαίου ὕδατος 
καὶ ἀέρος τὴν γῆν φέρειν τὰ ὑπὸ φύσεως λεγόμενα | διοικεῖσϑαι, 


80 χαὶ τὸ ὕδωρ ἐν ταῖς πηγαῖς καὶ τοῖς αὐϑιγενέσι ποταμοῖς Ou- 


βρεῖν καὶ φέρεσϑαι, καὶ τὸν ἀέρα ἀδιάφϑορον τηρεῖσϑαι καὶ ζοωτι- 


5 I Kor. 15,35. — 6 Vgl. oben V 18 ἃ. E. — 26 Vgl. Origenes, In Jos. hom. 
XXIII 3 (tom. XI p. 194—196 ed. Lomm.). 
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χὸν τοῖς ἀναπνέουσιν αὐτὸν γίνεσϑαι. οὐ μὴν τοὺς ἀοράτους 
φαμὲν εἶναι δαίμονας" ἀλλ᾽, εἰ χρὴ ἀποτολμήσαντα λέγειν τινὰ, 
εἴπερ ταῦτα δαιμόνων ἐστὶν ἔργα, φήσομεν ὅτι λιμοὶ καὶ ἀφορίαι 
σταφυλῆς χαὶ ἀκροδρύων καὶ αὐχμοὶ ἀλλὰ καὶ ἡ τοῦ ἀέρος δια- 
φϑορὰ ἐπὶ λύμῃ τῶν καρπῶν ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ τῷ τῶν ζῴων ϑα- 
vato καὶ τῷ κατὰ τῶν ἀνϑρώπων λοιμῷ. πάντα ταῦτα δαίμονες 
αὐτουργοῦσι δήμιοι, κρίσει τινὶ ϑείᾳ λαβόντες ἐξουσίαν iv καιροῖς 
τισι ταῦτ᾽ ἐνεργεῖν εἴτε εἰς ἐπιστροφὴν ἀνθρώπων, ἐπὶ τὴν χύσιν 
τῆς καχίας ἐξοχειλάντων, εἴτε καὶ εἰς γυμνάσιον τοῦ λογικοῦ γένους" 
iv οἱ μὲν καὶ ἐν τοῖς τοσούτοις εὐσεβεῖς μένοντες καὶ μηδαμῶς χεί- 
ρους γινόμενοι φανεροὶ τέως τοῖς μὴ βλέπουσιν αὐτῶν τὴν ἕξιν 
ἀοράτοις καὶ ὁρατοῖς ϑεαταῖς γένωνται, οἱ δ᾽ ἐναντίως μὲν διακεί- 
μενοι χλέπτοντες δὲ τὴν τῆς κακίας ἐπίδειξιν ἐλεγχϑέντες ὑπὸ τῶν 
συμβαινόντων ὁποῖοί εἰσιν αὐτοί τε ἑαυτῶν συναισϑηϑῶσι καὶ δῆλοι 
τοῖς, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, ϑεαταῖς γένωνται. 

XXXIL Μαρτυρεῖ δὲ 0 ὑμνφῳδὸς τῷ, ὁτι ϑείᾳ κρίσει αὐτουργεῖ- 
ται τὰ σχυϑρωπότερα ὑπό τινων πονηρῶν ἀγγέλων, bv τῷ ,anéo- 
τειλὲν εἰς αὐτοὺς ὀργὴν ϑυμοῦ αὐτοῦ, ϑυμὸν καὶ ὀργὴν καὶ ϑλῖψιν 
ἀποστολὴν di ἀγγέλων πονηρῶν.“ εἰ δὲ καὶ ἄλλο τι παρὰ ταῦτα 
γίνεται, ὅϑ᾽ οἱ δαίμονες ἐπιτρέπονται, ἀεὶ μὲν βουλόμενοι ταῦτα 
ποιεῖν οὐχ ἀεὶ δὲ δυνάμενοι διὰ τὸ κωλύεσϑαι, ὃ δυνάμενος ἐξετα- 
ξέτω, τὴν ϑείαν χρίσιν κατὰ τὸ δυνατὸν ἀνϑρωπίνῃ φύσει φαντα- 
ξόμενος περὶ ἀϑρόας πολλῶν ψυχῶν ἀπαλλαγῆς ἀπὸ σώματος, τοι- 
αἴσδε ταῖς | ἐπὶ τὸν μέσον ϑάνατον φερούσαις ὁδοῖς χρωμένων. καὶ 
γὰρ μεγάλαι μὲν αἱ χρίσεις τοῦ ϑεοῦ" εἰσι καὶ διὰ τὸ μέγεϑος οὐ 
χωρηταὶ νῷ, τῷ ἔτι ἐνδεδεμένῳ ϑνητῷ σώματι, διὸ καὶ, δυσδιήγη- 
τοι“ τυγχάνουσιν, ἀπαιδεύτοις δὲ ψυχαῖς οὐδ᾽ ἐπὶ ποσὸν ϑεωρηταί" 
διὸ καὶ οἱ προπετέστεροι τῇ περὶ ταῦτα ἀγνοίᾳ καὶ τῇ διὰ τὴν 
προπέτειαν εἰς τὸ ϑεῖον ἐπιστασίᾳ αὐξουσι τὰ ἀσεβῆ κατὰ τῆς προ- 
volac δόγματα. 

οὐ παρὰ δαιμόνων οὖν ἕκαστα τῶν εἰς τὰς βιωτικὰς χρείας 
λαμβάνομεν, μάλιστα οἱ δεόντως αὐτοῖς χρῆσϑαι μεμαϑηκχότες, 
οὐδὲ συνεστιῶνται δαίμοσιν οἱ σίτου καὶ οἴνου καὶ ἀχρο- 


5 Vgl. Matth. 8, 32. Mark. 5, 13. Luk. 8, 33. — 17 Psal. 77, 49. — 25 Vgl. 
Weish. Sal. 17, 1. 
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δρύων καὶ ὕδατος καὶ ἀέρος μεταλαμβάνοντες" ἀλλὰ μᾶλλον ϑείοις 
ἀγγέλοις τοῖς ἐπὶ τῶν τοιούτων τεταγμένοις, οἵτινες οὐσπερεὶ xa- 
λοῦνται ἐπὶ τὴν ἑστίαν τοῦ εὐσεβοῦς καὶ ἀκούσαντος τοῦ διδάσχον- 
τος λόγου τὰ τοιάδε' „eire ἐσϑίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι ποιεῖτε, 
5 πάντα εἰς δόξαν ϑεοῦ ποιεῖτε.“ καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ τόπῳ κεῖται" 
„elre ἐσϑίετε εἴτε πίνετε,“ πάντα „ev ὀνόματι ϑεοῦ ποιεῖτε, 
ὅτε Ov» ,,εἰς δόξαν 9:00‘ ἐσϑίομεν καὶ πίνομεν] καὶ ἀναπνέο- 
μεν καὶ κατὰ τὸν Aoyov πάντα πράττομεν, οὐδενὶ τῶν δαιμόνων 
συνεστιώμεϑα ἀλλὰ τοῖς ϑείοις ἀγγέλοις. καὶ γὰρ „ran κτίσμα 
10 ϑεοῦ καλὸν, xal οὐδὲν ἀπόβλητον μετ᾽ εὐχαριστίας λαμβανόμενον᾽ 
ἁγιάξεται γὰρ διὰ λόγου ϑεοῦ καὶ ἐντεύξεως. * οὐχ ἂν δὲ ἣν ,xa- 
λὸν“ οὐδὲ δυνατὸν ayıaleodaı, εἰ, ὡς Κέλσος οἴεται, δαίμοσι 
ταῦτα ἦν προστεταγμένα. 
XXXIII. 'Ex τούτων δὲ δῆλον ὅτι καὶ πρὸς τὰ ἑξῆς αὐτῷ λε- 
16 λεγμένα ἀπηντήσαμεν, οὕτως ἔχοντα' ἢ τοίνυν οὐδαμῇ οὐδαμῶς 
βιωτέον οὐδὲ τῇδε παριτητέον, ἢ τὸν ἐπὶ τοῖσδε παρελ- 
ϑόντα εἰς τὸν βίον δαίμοσι τοῖς τὰ ἐπὶ γῆς εἰληχόσιν εὑ- 
χαριστητέον καὶ ἀπαρχὰς καὶ εὐχὰς ἀποδοτέον, ἕως ἂν ζῶ- 
μεν, Oc ἂν φιλανϑρώπων αὐτῶν τυγχάνοιμεν. καὶ βιωτέον 
20 οὖν ἡμῖν, καὶ κατὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ βιωτέον, 000v οἷόν τε 
καὶ δίδοται xat αὐτὸν βιοῦν" δίδοται δὲ καὶ ὅτε, εἴτ᾽ ἐσϑίομεν 
εἴτε πίνομεν, πάντα εἰς δόξαν ϑεοῦ“ ποιοῦμεν. καὶ οὐ παραιτη- 
τέον ἡμῖν τὸ χρῆσϑαι μετ᾽ εὐχαριστίας τῆς πρὸς τὸν κτίσαντα τοῖς 
δι᾽ ἡμᾶς αὐτοῦ δημιουργήμασι. καὶ ἐπὶ τοῖσδε μᾶλλον παρήχϑημεν 
25 ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ εἰς τὸν βίον, ῃ ἐφ᾽ οἷς Κέλσος οἴεται, καὶ οὐχ 
ὑποχείμεϑά γε δαίμοσιν ἀλλὰ τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ ἡμᾶς 
προσαγαγόντος Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ. 
xal χατὰ νόμους μὲν ϑεοῦ οὐδεὶς εἴληχε δαίμων τὰ ἐπὶ γῆς" 
διὰ (0b) τὴν σφῶν παρανομίαν τάχα μὲν αὑτοῖς διελόντες τοὺς τό- 
80 πους, ἔνϑα ἐρημία ἐστὶ γνώσεως ϑεοῦ καὶ τοῦ xat αὐτὸν βίου 


4 I Kor. 10, 31. — 6 Vgl. I Kor. 10, 31. Kol. 3, 17. — 9 I Tim. 4, 4. 5. — 
21 Vgl. I Kor. 10, 31. 
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ἢ ἔνϑα πολύς ἐστιν Ó τῆς ϑειότητος ἀλλότριος, τάχα δὲ ὡς ἄξιοι 
τῶν πονηρῶν ἐπιστάται χαὶ χολασταὶ αὐτῶν ὑπὸ τοῦ διοικοῦντος 
200° τὰ ὅλα λόγου ἐτάχϑησαν ἄρχειν τῶν ἑαυτοὺς 9xora ξάντων τῇ κακίᾳ 
xal οὐ τῷ ϑεῷ. καὶ διὰ τοιαῦτα δὲ Κέλσος μὲν ὡς ἀγνοῶν ϑεὸν 

5 τὰ χαριστήρια δαίμοσιν ἀποδιδότω, ἡμεῖς δὲ τῷ τοῦ παντὸς δὴη- 
μιουργῷ εὐχαριστοῦντες καὶ τοὺς μετ᾽ εὐχαριστίας καὶ εὐχῆς τῆς 
ἐπὶ τοῖς δοϑεῖσι προσαγομένους ἄρτους ἐσθίομεν, σῶμα γενομένους 
διὰ τὴν εὐχὴν ἅγιόν τι καὶ ἁγιάζον τοὺς μετὰ ὑγιοῦς προϑέσεως 
αὐτῷ χρωμένους. 

10 XXXIV. ᾿Αλλὰ xai ἀπαρχὰς Κέλσος μὲν δαιμονίοις ἀνατιϑέναι 
βούλεται, ἡμεῖς δὲ τῷ εἰπόντε' ,βλαστησάτω ἡ γῇ βοτάνην χόρτου, 
σπεῖρον σπέρμα κατὰ γένος καὶ xaÓ' ὁμοιότητα, καὶ ξύλον χάρπιμον 
ποιοῦν καρπὸν, οὗ τὸ σπέρμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ κατὰ γένος ἐπὶ τῆς 
γῆς.“ o δὲ τὰς ἀπαρχὰς ἀποδίδομεν, τούτῳ καὶ τὰς εὐχὰς 

15 ἀναπέμπομεν, ,ἔχοντες ἀρχιερέα μέγαν, διεληλυϑότα τοὺς οὐρανοὺς, 
Ἰησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ,“ καὶ χρατοῦμεν ,τῆς ὁμολογίας,“ ἕως 
ἂν ζῶμεν, φιλανϑρώπου τυγχάνοντες τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ μο- 
νογενοῦς αὐτοῦ, ἐν Ἰησοῦ ἡμῖν φανερουμένου. 

εἰ δὲ χαὶ πλῆϑος ποθοῦμεν ὧν φιλανϑρώπων τυγχάνειν 

20 ϑέλομεν, μανϑάνομεν ,0tt | χίλιαι χιλιάδες παρειστήχεισαν αὐτῷ, 767 
xai μύριαι μυριάδες ἐλειτούργουν αὐτῷ,“ αἵτινες οἷς συγγενεῖς καὶ ᾿ 
φίλους τοὺς μιμουμένους τὴν εἰς ϑεὸν αὐτῶν εὐσέβειαν ὁρῶντες 
συμπράττουσιν αὐτῶν τῇ σωτηρίᾳ τῶν ἐπικαλουμένων τὸν ϑεὸν 
καὶ γνησίως εὐχομένων, ἐπιφαινόμενοι καὶ olousvor αὐτοῖς δεῖν 

25 ἐπακούειν καὶ ὥσπερ ἐξ ἑνὸς συνϑήματος ἐπιδημεῖν ἐπ᾽ εὐεργεσίᾳ 
καὶ σωτηρίᾳ τῶν εὐχομένων 9:09, ᾧ καὶ αὐτοὶ εὔχονται. χαὶ γὰρ 
»ϑάντες εἰσὶ λειτουργικὰ πνεύματα, εἰς διακονίαν ἀποστελλόμενα 
διὰ τοὺς μέλλοντας κληρονομεῖν σωτηρίαν.“ Ἑλλήνων μὲν οὖν οἱ 
σοφοὶ λεγέτωσαν δαίμονας εἰληχέναι τὴν ἀνϑρωπίνην ψυχὴν 


11 Gen. 1, 11. — 15 Hebr. 4, 14. --- 16 Vgl. Hebr. 4, 14. — 17 Vgl. Joh. 
1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 20 Dan. 7, 10. — 27 Hebr. 1, 14. — 29 Vgl. 
Plato, Phädon Cap. LVII p. 107 D—108 C. Res publ. X 15 p. 617 D E, 16 p. 620 D E. 
Aristot. bei Clemens Alex., Strom. VI 6, 53 p. 767 ed. Potter (= Fr. 188 vol. V 
p. 1511b, 15aqq. ed. Acad. Reg. Boruss). Menander bei Plutarch, De tranquill. 
animi Cap. XV p. 474 B, und bei Clemens Alex, Strom. V 14, 130 p. 727 ed. 
Potter (— Fragm. comic. gr. coll. A. Meineke vol. IV p. 238). 


1 ἄξιο ἀξιοῖ A | 6 εὐχαριστοῦντες PDel. εὐαρεστοῦντες A H9.Sp. | xal (vor 
τοὺς) will Bo. (Notae p.406) tilgen | εὐχαριστείας, doch εἰ halb radiert, A | 15 μέγαν) 
» übergeschr. A! | 17 τυγχάνοντες Hd. Del. im Text, Sp. am Rand; τυγχάνοντος A | 
19 φιλανϑρώπων Meorr. Ausgg. φιλάνως A | 25 ἐπαχούειν A, vgl. oben IV 50, 
1323 Z. 9; ὑπαχούειν M Ausgg. | 27 πνεύματα) πράματα [80] A | 98 hinter 
κληρονομεῖν + βασιλείαν, doch expungiert, A. 


250 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ἀπὸ γενέσεως" ὁ de Ἰησοῦς ἡμᾶς ἐδίδαξε μηδὲ »τῶν' (ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
„uxo@v“ καταφρονεῖν, λέγων ὅτε „ol ἄγγελοι αὐτῶν διὰ παντὸς 
βλέπουσι τὸ πρόσωπον τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς.“ καὶ ὃ 
προφήτης δέ φησιν ὅτι »παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου χύχλῳ τῶν φο- 
5 βουμέ νῶν αὐτὸν καὶ δύσεται αὐτούς.“ 
οὐχ ἀναιροῦμεν ovr καὶ ἡμεῖς τὸ πολλοὺς εἶναι δαίμονας ἐπὶ 
γῆς ἀλλά φαμεν εἶναι μὲν αὐτοὺς καὶ δύνασϑαι ἐν τοῖς φαύλοις διὰ 
τὴν ἐχείνων xaxlav, μηδὲν δὲ δύνασϑαι πρὸς τοὺς ἐνδυσαμένους 
»τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ" καὶ ἀναλαβόντας ἰσχὺν οπρὸς τὸ“ av- 
10 τιστῆναι (πρὸς τὰς μεϑοδείας τοῦ διαβόλου“ καὶ μελετῶντας ἀεὶ τὰ 
ἐχείνων παλαίσματα τῷ ἐγνωκέναι jOtt οὐχ ἔστιν ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς 
αἷμα καὶ σάρχα ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχὰς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς 
χοσμοχράτορας τοῦ σχότους τούτου, πρὸς τὰ πνευματιχὰ τῆς πονη- 
olas ἐν τοῖς ἐπουρανίοις." 


15 XXXV. Koravonomuev δὲ καὶ ἄλλην λέξιν τοῦ Κέλσου, οὕτως 
201* ἔχουσαν. ἢ ὃ μὲν τοῦ Περσῶν ἢ Ῥωμαίων βασιλέως | σα- 
τράπης καὶ ὕπαρχος ἢ στρατηγὸς ἢ ἐπίτροπος, Erı μὴν καὶ 
οἱ τὰς μεχροτέρας ἀρχὰς ἢ ἐπιμελείας ἢ ὑπηρεσίας ἔχοντες 
μέγα δύναιντ᾽ ἂν βλάπτειν ἀμελούμενοε, οἱ δ᾽ ἐναέριοί τε 
20 χαὶ ἐπίγειοι σατράπαι καὶ διάκονοι μικρὰ βλάπτοιεν ἂν 
ὑβριζόμενοι; ὅρα δὴ πῶς ἀνϑρωπιχοὺς σατράπας τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεοῦ καὶ ὑπάρχους xai στρατηγοὺς καὶ ἐπιτρόπους καὶ τοὺς 
μεκροτέρας ἀρχὰς καὶ ἐπιμελείας καὶ ὑπηρεσίας ἔχοντας 
εἰσάγει μεγάλα βλάπτοντας τοὺς ὑβρίξοντας, οὐχ ὁρῶν Ott 
25 οὐδὲ σοφὸς ἄνϑρωπος βλάψαι ἂν βούλοιτό τινα ἀλλ᾽ ὅση δύναμις 
καὶ τοὺς ὑβρίζοντας ἐπιστρέφειν καὶ βελτιοῦν᾽ εἰ μὴ ἄρα Λυχούρ- 
yov τοῦ Μαχεδαιμονίων νομοϑέτου χαὶ τοῦ Κιτιέως Ζήνωνος χείρους 
εἰσὶν οἱ κατὰ τὸν Κέλσον σατράπαι καὶ ὕπαρχοι καὶ στρατη- 
γοὶ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ" ὅτι Avxovpyos μὲν, λαβὼν ἐξουσίαν τοῦ 
30 ἐχχύψαντος αὐτοῦ τὸν ὀφϑαλμὸν, οὐ μόνον οὐχ ἠμύνατο ἀλλὰ καὶ 
οὐχ ἐπαύσατο χατεπάδων αὐτῷ, ἕως αὐτὸν πείσειε φιλοσοφεῖν, Ζή- 


1 Vgl. Matth. 18, 10. — 4 Psal. 33, 8. — 8 Vgl. Ephes. 6, 11. — 9 Vgl. 
Ephes. 6, 10. 11. — 11 Ephes. 6, 12. — 29 Vgl. Plutarch, Lycurg. Cap. XI. — 
81 Vgl. Pearson, The fragments of Zeno and Cleanthes p. 233 No. 51. 


2 διαπαντὸς A | 11 παλαίσματα] Acut über c getilgt A | 18 hinter σχότους 
+ τοῦ αἰῶνος P Del. | 15—16 am Rand x£À A1 | 91 ἀνϑρωπιχοὺς PM Tr. Ausgg., 
ἀνϑρωπιχῶς vermutet Del. (I 768 Anm. b) nicht glücklich; ἀνθρωπικὰς A | 96 
hinter βελτιοῦν ein Buchst. ausradiert A | 27 χιτιέως A Kittiéog Ausgg. | 81 αὐ. 
to) vgl. oben I 6, I 59 Z. 10. IV 33, 1 303 Z. 33; der Dativ hier auffällig, aber 
wohl nicht zu corr. | πείσειε schreibe ich, πείσῃ Bo. (Notae p. 406) Del. πείσει A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VIII 84. 35. 36. 951 


vov δὲ πρὸς τὸν εἰπόντα" ἀπολοίμην, ἐὰν un σε (τιμωρήσωμαι,“ 
»ἐγὼ δὲ,“ ἔφη, „eav μὴ σε) φίλον χτήσωμαι."“ 
καὶ οὐδέπω λέγω τοὺς χατὰ τὴν διδασκαλίαν Ἰησοῦ πεποίο)- 
μένους xal ἀχούσαντας τοῦ »ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶν καὶ προσ- 
δ εὔχεσϑε ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων ὑμᾶς, ὅπως γένησϑε υἱοὶ τοῦ πατρὸς 
ὑμῶν τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ὃς τὸν ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἐπὶ πονη- 
ροὺς καὶ ἀγαϑοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους καὶ ἀδίκους.“ καὶ ἐν τοῖς 
προφητιχοῖς δὲ λόγοις ὃ δίκαιος τοιαῦτά φησι ,κύριε ὁ ϑεός μου, 
εἰ ἐποίησα τοῦτο, εἰ ἔστιν ἀδιχία ἐν ‚xeool μου, εἰ ἀνταπέδωκα τοῖς 
10 ἀνταποδιδοῦσί μοι χαχὰ, ἀποπέσοιμι ἄρα ἀπὸ τῶν ἐχϑρῶν μου χενός" 
καταδιώξαι ἄρα Ó ἐχϑρὸς τὴν epi μου xal καταλάβοι, xol κατα- 
πατήσαι εἰς γῆν τὴ» ζωήν μου." 
AXXVI. ᾿Αλλ οὐχ, ὡς οἴεται Κέλσος, βλάπτουσιν οἱ ἀληϑῶς 
σατράπαι xal ὕπαρχοι καὶ στρατηγοὶ καὶ ἐπίτροποι τοῦ 
15 ϑεοῦ ἄγγελοι τοὺς ὑβρίζοντας" εἰ δέ τινες | βλάπτουσι δαί- 
μονες, οὺς ἐφαντάσϑη καὶ 6 Κέλσος, βλάπτουσιν ὡς φαῦλοι καὶ 
μηδεμίαν σατραπείαν ἢ στρατηγίαν ἢ ἐπιτροπὴν τοῦ ϑεοῦ ἐγχεχει- 
ρισμένοι, καὶ βλάπτουσι τοὺς ὑποχειμένους αὐτοῖς καὶ ὑποτάξαντας 
ἑαυτοὺς ὡς δεσπόταις ἐχείνοις. τάχα γὰρ καὶ διὰ τοῦτο οἱ καϑ' 
20 ἕχαστον τόπον εἰς τὰ νενομισμένα βρώματα μὴ δεῖν ἐσϑίεσϑαι πα- 
ρανομοῦντες, εἰ μὲν τῶν ὑπὸ τοὺς δαίμονας εἶεν ἐχείνους, βλάπ- 
τονται᾿ εἰ δέ τινες τῶν οὐχ ὑπ᾽ ἐκείνους οὐδὲ αὐτοὺς ὑποτάξαντες 
τῷ τοῦ τόπου δαιμονίη), ἐλεύϑεροι ἀπὸ τοῦ Ux ἐχείνων παϑεῖν, 
μαχρὰν χαίρειν εἰπόντες τοῖς τοιοισδὶ δαιμονίοις, ἄλλοις διὰ τὴν 
25 περὶ ἄλλα ἄγνοιαν ἑαυτοὺς ὑποτάξαντες, ὑπ᾽ ἐκείνων πάσχειν δύ- 
vavraı, ἀλλ᾽ οὐ Χριστιανὸς, ὁ ἀληϑῶς Χριστιανὸς καὶ ὑποτάξας ἕαυ- 
2017 τὸν | μόνῳ τῷ ϑεῷ καὶ τῷ λόγῳ αὐτοῦ, πάϑοι τι ἂν ὑπὸ τῶν 
δαιμονίων, ἅτε χρείττων δαιμόνων τυγχάνων" καὶ οὐ πάϑοι γ᾽ ἂν, 
ἐπεὶ ,(παρεμβαλεῖ ἄγγελος χυρίου xóxAo τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ 
1 Vgl. Plutarch, De cohibenda ira Cap. XIV p. 462 C. — 4 Matth. 5, 44. 45 
(Luk. 6, 27. 28). — 8 Psal. 7, 4--8. — 29 Psal. 33, 8. 


1 (nuop5gaoua, ἐγὼ δὲ, ἔφη, ἐὰν μή oc) wahrscheinlich wegen des Homoio- 
teleuton ausgefallen; von mir mit den Ausgg. nach Plutarch, De cohib. ira Cap. XIV 
p. 462 C eingefügt, nur dass die Ausgg. εἶπεν statt ἔφη haben | 6 ὑμῶν] v ausra- 
diert, aus der Rasur nicht zu erkennen, ob $ oder ἢ dagestanden hat, A | αὐτοῦ 
AHd.Sp. αὑτοῦ Bo. (Notae p. 406) Del. | 18 ἀλλ᾽ AHO.Sp. ἀλλὰ Del. | 17—18 am 
Rand on A! | 17 μὴδὲ μίαν A | vor τοῦ sind 2 Buchst. ausradiert A | τοῦ < 
Ausgg. | 21 ἐχείνους will Bo. (Notae p. 406) tilgen, oder dafür &xeivor oder ὑπ᾽ 
ἐχείνων schreiben | 22 αὑτοὺς aus αὐτοὺς corr. A | 98 ἀπὸ MAusgg. ὑπὸ A | 24 
μακχρὰν schreibe ich, da Origenes auch sonst nur μαχρὰν χαίρειν sagt; μαχρὰ A 
Ausgg. | εἰπόντες) εἴποιεν liest Bo. (Notae p. 406) | ἄλλοις) über Ao von späterer 
Hand '" hinzugefügt A | hinter ἄλλοις will Bo. (Notae p. 406) (db) einfügen. 


350 QPITENOYZ 


ἀπὸ γενέσεοφ᾽ ὁ δὲ, Ἰησοῦς ἡμᾶς ἐδίδαξε μηδὲ „rar“ “ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
μικρῶν“ καταφρονεῖν, λέγων ὅτε „ol ἄγγελοι αὐτῶν διὰ παντὸς 
βλέπουσι τὸ πρόσωπον τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς,“ καὶ ὁ 
προφήτης δέ φῆσιν ὅτι »παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου κύχλῳ τῶν φο- 
5 Bovué pov αὐτὸν xol δύσεται αὐτούς." 
00x ἀναιροῦμεν οὖν καὶ ἡμεῖς τὸ πολλοὺς εἶναι δαίμονας ἐπὶ 
γῆς ἀλλά φαμεν εἶναι μὲν αὐτοὺς καὶ δύνασθαι ἐν τοῖς φαύλοις διὰ 
τὴν ἐκείνων χαχίαν, μηδὲν δὲ δύνασϑαι πρὸς τοὺς ἐνδυσαμένους 
»τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ“ καὶ ἀναλαβόντας ἰσχὺν πρὸς τὸ“ av- 
10 τιστῆναι («πρὸς τὰς μεϑοδείας τοῦ διαβόλου“ καὶ μελετῶντας ἀεὶ τὰ 
ἐκείνων παλαίσματα τῷ ἐγνωκέναι » Ott οὐχ ἔστιν ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς 
αἷμα καὶ σάρχα ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχὰς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς 
χοσμοχράτορας τοῦ OxOtOUG τούτου, πρὸς τὰ πνευματικὰ τῆς πονη- 
ρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις.“ 


15 XXXV. Karavonomuev δὲ καὶ ἄλλην λέξιν τοῦ Κέλσου, οὕτως 
2017 ἔχουσαν. 7 ὁ μὲν τοῦ Περσῶν ἢ Ῥωμαίων βασιλέως | σα- 
τράπης καὶ ὕπαρχος 7 στρατηγὸς n ἐπίτροπος, ἔτι μὴν καὶ 
οἱ τὰς μεκροτέρας ἀρχὰς ἢ ἐπιμελείας 1 ῇ ὑπηρεσίας ἔχοντες 
μέγα δύναιντ᾽ ἂν βλάπτειν ἀμελούμενοι, οἱ δ᾽ ἐναέριοί τε 
20 χαὶ ἐπίγειοε σατράπαι καὶ διάκονοι μιχρὰ βλάπτοιεν ἂν 
ὑβριζόμενοι; ὅρα δὴ πῶς ἀνϑρωπιχοὺς σατράπας τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεοῦ καὶ ὑπάρχους χαὶ στρατηγοὺς καὶ ἐπιτρόπους καὶ τοὺς 
μεκροτέρας ἀρχὰς καὶ ἐπιμελείας καὶ ὑπηρεσίας ἔχοντας 
εἰσάγει μεγάλα βλάπτοντας τοὺς ὑβρίξοντας, οὐχ ὁρῶν ὅτι 
25 οὐδὲ σοφὸς ἄνϑρωπος βλάψαι ἂν βούλοιτό τινα ἀλλ᾽ 0059 δύναμις 
xal τοὺς ὑβρίζοντας ἐπιστρέφειν καὶ βελτιοῦν᾽ εἰ μὴ apa Μυχούρ- 
yov τοῦ Μαχεδαιμονίων νομοϑέτου xci τοῦ Κιτιέως Ζήνωνος χείρους 
εἰσὶν οἱ κατὰ τὸν Κέλσον σατράπαι καὶ ὕπαρχοι καὶ στρατη- 
γοὶ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ" ὅτι Λυχοῦργος μὲν, λαβὼν ἐξουσίαν τοῦ 
30 ἐκκόψαντος αὐτοῦ τὸν ὀφθαλμὸν, οὐ μόνον οὐχ ἠμύνατο ἀλλὰ καὶ 
οὐχ ἐπαύσατο κατεπάδων αὐτῷ, ἕως αὐτὸν πείσειε φιλοσοφεῖν, Ζή- 


1 Vgl. Matth. 18, 10. — 4 Psal. 33, 8. — 8 Vgl. Ephes. 6, 11. — 9 Vgl. 
Ephes. 6, 10. 11. — 11 Ephes. 6, 12. — 29 Vgl. Plutarch, Lycurg. Cap. XI. — 
81 Vgl. Pearson, The fragments of Zeno and Cleanthes p. 233 No. 51. 


9 διαπαντὸς A | 11 παλαίσματα) Acut über c getilgt A | 18 hinter σχότους 


+ τοῦ αἰῶνος P Del. | 18 —16 am Rand zei Αἱ | 21 ἀνϑρωπιχοὺς P M Corr. Ausgg., 
ἀνϑρωπιχῶς vermutet Del. (I 768 Anm. b) nicht glücklich; ἀνϑρωπιχὰς A | 26 
hinter βελτιοῦν ein Buchst. ausradiert A | 97 χιτιέως A Κιττιέως Ausgg. | 81 αὐ 
τῷ) vgl. oben I 6, I 59 Z. 10. IV 33, 1 303 Z. 33; der Dativ hier auffällig, aber 
wohl nicht zu corr. | πείσειε schreibe ich, 7eíog Bo. (Notae p. 406) Del. neicei A. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VIII 84. 35. 36. 251 


vo» δὲ πρὸς τὸν εἰπόντα' ,ἀπολοίμην, ἐὰν un σε (τιμωρήσωμαι,"“ 
»ἐγὼ δὲ,“ ἔφη, ,ἐὰν μή o6) φίλον χτήσωμαι."“ 
καὶ οὐδέπω λέγω τοὺς κατὰ τὴν διδασχαλίαν Ἰησοῦ zxtxowo- 
μένους καὶ ἀκούσαντας τοῦ ,ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶν καὶ προσ- 
5 εὐχεσϑε ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων ὑμᾶς, ὅπως γένησϑε υἱοὶ τοῦ πατρὸς 
ὑμῶν τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ὃς τὸν ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἐπὶ πονη- 
ροὺς καὶ ἀγαϑοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους καὶ adlxovc.“ καὶ ἐν τοῖς 
προφητιχοῖς δὲ λόγοις 6 δίχαιος τοιαῦτά φησι οκύριε ὁ ϑεός μου, 
εἰ ἐποίησα τοῦτο, εἰ ἔστιν ἀδικία ἐν χερσί μου, εἰ ἀνταπέδωκα τοῖς 
10 ἀνταποδιδοῦσί μοι κακὰ, ἀποπέσοιμι ἄρα ἀπὸ τῶν ἐχϑρῶν μου κενός" 
καταδιώξαι ἄρα ὁ ἐχϑρὸς τὴν ψυχήν μου καὶ καταλάβοι, καὶ κατα- 
πατῆσαι εἰς γῆν τὴν ζωήν μου." 
XXXVI. AR οὐχ, ὡς οἴεται Κέλσος, βλάπτουσιν ol ἀληϑῶς 
σατράπαι καὶ ὕπαρχοι καὶ στρατηγοὶ καὶ ἐπίτροποι τοῦ 
15 ϑεοῦ ἄγγελοι τοὺς ὑβρίζοντας" εἰ δέ τινες βλάπτουσι δαί- 
μονες, οὖς ἐφαντάσϑη καὶ 0 Κέλσος, βλάπτουσιν ὡς φαῦλοι καὶ 
μηδεμίαν σατραπείαν ἢ στρατηγίαν 3) ἐπιτροπὴν τοῦ ϑεοῦ ἐγχεχει- 
ρισμένοι, καὶ βλάπτουσι τοὺς ὑποχειμένους αὐτοῖς καὶ ὑποτάξαντας 
ἑαυτοὺς ὡς δεσπόταις ἐχείνοις. τάχα γὰρ καὶ διὰ τοῦτο οἱ xa 
20 ἕχαστον τόπον εἰς τὰ νενομισμένα βρώματα μὴ δεῖν ἐσϑίεσϑαι πα- 
ρανομοῦντες, εἰ μὲν τῶν ὑπὸ τοὺς δαίμονας εἶεν ἐκείνους, βλάπ- 
τονται" εἰ δέ τινες τῶν οὐχ ὑπ᾽ ἐχείνους οὐδὲ αὐτοὺς ὑποτάξαντες 
τῷ τοῦ τόπου δαιμονίῳ, ἐλεύϑεροι ἀπὸ τοῦ Ux ἐκείνων παϑεῖν, 
μαχρὰν χαίρειν εἰπόντες τοῖς τοιοισδὶ δαιμονίοις, ἄλλοις διὰ τὴν 
25 περὶ ἄλλα ἄγνοιαν ἑαυτοὺς ὑποτάξαντες, ὑπ᾽ ἐκείνων πάσχειν δύ- 
νανται, ἀλλ᾽ οὐ Χριστιανὸς, 0 ἀληϑῶς Χριστιανὸς καὶ ὑποτάξας ἕαυ- 


M , « E m [4 3 -«νᾳ [4 * € a 
201 τὸν | μόνῳ τῷ ϑεῷ xci τῷ λόγῳ αὐτοῦ, πάϑοι τι av ὑπὸ τῶν 


Qo , , 2 , 5 NR 
δαιμονίων, are χρείιτων δαιμόνων τυγχανων᾽ xoà οὐ παϑοι y av, 
ἐπεὶ ,“παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου κύχλῳ τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ 


1 Vgl. Plutarch, De cohibenda ira Cap. XIV p. 462 C. — 4 Matth. 5, 44. 45 
(Luk. 6, 27. 28). — 8 Psal. 7, 4—6. — 29 Psal. 33, 8. 


1 (ιμωρήσωμαι, ἐγὼ δὲ, ἔφη, ἐὰν un ac) wahrscheinlich wegen des Homoio- 
teleuton ausgefallen; von mir mit den Ausgg. nach Plutarch, De cohib, ira Cap. XIV 
p. 462 C eingefügt, nur dass die Ausgg. εἶπεν statt ἔφη haben | 6 ὑμῶν») v ausra- 
diert, aus der Rasur nicht zu erkennen, ob $ oder 7 dagestanden hat, A | αὐτοῦ 
AHB8.Sp. αὑτοῦ Bo. (Notae p. 406) Del. | 18 ἀλλ᾽ ΑΗδ.8ρ. ἀλλὰ Del. | 17—18 am 
Rand on A! | 17 μὴδὲ μίαν A | vor τοῦ sind 2 Buchst. ausradiert A | τοῦ < 
Ausgg. | 91 ἐχείνους will Bo. (Notae p. 406) tilgen, oder dafür ἐχεῖνοι oder ὑπ᾽ 
ἐχείνων schreiben | 22 αὑτοὺς aus αὐτοὺς corr. A | 98 ἀπὸ MAusgg. ὑπὸ A | 94 
μακχρὰν schreibe ich, da Origenes auch sonst nur μαχρὰν χαίρειν sagt; μαχρὰ A 
Ausgg. | εἰπόντες] εἴποιεν liest Bo. (Notae p. 406) | ἄλλοις] über Ao von späterer 
Hand '" hinzugefügt A | hinter ἄλλοις will Bo. (Notae p. 406) {δὲν einfügen. 
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ἐς 


δύσεται αὐτοὺς, καὶ ὁ ἄγγελος αὐτοῦ ,διὰ παντὸς“ βλέπων „to 
πρόσωπον τοῦ“ „Ev οὐρανοῖς“, πατρὸς“ ἀεὶ τὰς εὐχὰς αὐτοῦ ἀναφέρει 
διὰ τοῦ μόνου ἀρχιερέως τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων, καὶ αὐτὸς συνευχόμενος 
τῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐπιτροπευομένῳ. μὴ μορμολυττέσϑω τοίνυν ἡμᾶς ὃ 

5 Κέλσος, ἀπειλῶν τὴν ἀπὸ τῶν δαιμόνων βλάβην ὑφ᾽ ἡμῶν ἀμε- 
Aovuérvov: οὐδὲν γὰρ ἡμῖν δαίμονες ἀμελούμενοι ποιεῖν ἂν δύ- 
ratto, ἀναχειμένοις τῷ μόνῳ βοηϑεῖν πᾶσι τοῖς ἀξίοις δυναμένῳ, 
ἐφιστάντε δ᾽ οὐδὲν ἧττον καὶ τοὺς ἰδίους ἀγγέλους τοῖς εἰς αὐτὸν 
εὐσεβοῦσιν, ἵνα μηδὲν οἱ ἐναντίοι ἄγγελοι und ὁ τούτων ἄρχων“ 

10 λεγόμενος ,τοῦ αἰῶνος τούτου“ ἐνεργεῖν κατὰ τῶν ἀνακειμένων τῷ 
ϑεῷ δυνηϑῆ. 

XXXVIL Εἶτ᾽ ἐπιλαϑόμενος ὅτι Χριστιανοῖς λαλεῖ, τοῖς μόνοις 
τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ Ἰησοῦ εὐχομένοις, καὶ συμφύρων τὰ ἑτέρων καὶ 
ἀλόγως Χριστιανοῖς συνάπτων αὐτά φησιν ἐὰν μὲν βαρβάρως 

15 αὐτοὺς ὀνομάζῃ τις, δύναμιν ἕξουσιν, ἐὰν δὲ Ἑλληνιχῶς ἢ 
Ῥωμαϊχῶς, οὐκέτι. δεικνύτω γὰρ τίνα ἡμεῖς βαρβάρως ὀνομά- 
ζομεν ὡς καλοῦντες αὐτὸν ἐπὶ βοήϑειαν, καὶ πειϑέσϑω μάτην καϑ' 
ἡμῶν ταῦτα εἰρηχέναι τὸν Κέλσον (0) ἐφιστὰς Ott οἱ λοιποὶ τῶν 
Χριστιανῶν οὐδὲ τοῖς ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς κειμένοις ὀνόμασι καὶ 

20 τεταγμένοις ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ χρῶνται ἐν ταῖς εὐχαῖς" ἀλλ᾽ οἱ μὲν "ER- 
ληνες Ἑλληνικοῖς οἱ δὲ Ῥωμαῖοι Ῥωμαϊχοῖς, καὶ οὕτως ἕχαστος 
κατὰ τὴν ἑαυτοῦ διάλεχτον εὔχεται τῷ ϑεῷ καὶ ὑμνεῖ αὐτὸν ὡς 
δύναται᾽ xal ὃ πάσης διαλέχτου χύριος τῶν ἀπὸ πάσης διαλέχτου 
εὐχομένων ἀχούει ὡς μιᾶς, ἵν οὕτως ὀνομάσω, φωνῆς τῆς κατὰ τὰ 

25 σημαινόμενα ἀχούων, δηλουμένης ἐκ τῶν ποιχίλων διαλέχτων. οὐ 
γάρ | ἐστιν ὃ ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς εἷς τις τῶν κεχληρωμένων διάλεχτόν 
τινα βάρβαρον ἢ Ἕλληνα καὶ μηχέτε τὰς λοιπὰς ἐπισταμένων ἢ 
μηχέτε τῶν ἐν ἄλλαις διαλέχτοις λεγόντων φροντίζειν. 


1 Vgl. Matth. 18, 10. — 8 Vgl. Hebr. 2, 17. 3,1. 4, 14. 15. 5, 10. 6, 20. 7, 26. 
8, 1. 9, 11. — 9 Vgl. Joh. 14, 30. I Kor. 2, 6. 8. Ignat. ad Ephes. Cap. XIX 1. 
— 14 Vgl. oben 1 6. VI 40. 


1 ῥυσεται [so] A | διαπαντὸς A | 4 ὑπ᾽ αὐτοῦ Bo. (Notae p. 106) Del. bx 
αὐτὸν À εἰ 6-- 7 am Rand on A! | 19 μόνοις. AHó. μόνῳ Sp.Del. | 14—15 am 


Rand zei A! | 14 φησὶ A | 16-17 am Rand ὦ A! | 16 οὐχέτι A οὐχ ἔτε Ausgg. | 
18 (ὃ) füge ich nach dem Vorschlag von Bo. (Notae p. 406) ein | λοιποὶ) λόγιοι 
vermutet Sp. (Annot. p. 92) ohne Grund, wie Bo. (Notae p. 406) zeigt | 22 αὐτὸν) 
τὸν 9:0», am Rand +ye αὐτόν A!| 28—24 am Rand og A! | 27 ἐπισταμένων 
Meorr. Ausgg. ἐπισταμένου, u in Correctur, A | 98 λεγόντων) Atyou£rov vermuten 
Hd. u. Sp. am Rand | φροντίζειν) φροντίζειν (βουλομένων) vermute ich, φροντι- 
ζόντων Hó. am Rand, Sp.Del. im Text; φροντίζων vermuten ausserdem Ηδ. u. 
Sp. am Rand unrichtig. 


110 


ΚΑΤᾺ KEAZOY VIII 36. 37. 38. 39. 258 


XXXVIIL Εἶτα μετὰ ταῦτα ἤτοι μηδενὸς ἀχούσας Χριστιανοῦ 
ἢ τινος ἀπὸ τῶν πολλῶν παρανόμου καὶ ἀπαιδεύτου φησὶ τοὺς 
Χριστιανοὺς λέγειν ἰδοὺ παραστὰς τῷ ἀγάλματι τοῦ Διὸς fj 
᾿Απόλλωνος ἢ ὅτου δὴ ϑεοῦ βλασφημῶ καὶ ῥαπίζω, καὶ οὐ- 

5 δέν us ἀμύνεται, οὐχ ὁρῶν ὅτι ἐν τῇ ϑείᾳ νομοϑεσίᾳ προστέ- 
ταχται καὶ τὸ ,ϑεοὺς οὐ καχολογήσεις,“ ἵνα μὴ ἐϑίζηται ἡμῶν τὸ 
στόμα ὁντινοῦν χακολογεῖν, ἀχουόντων᾽ ,,ιοὐλογεῖτε καὶ μὴ κατα- 

2027 oa09s' xal | διδασχομένων ὅτε „ol λοίδοροι“ ,ββασιλείαν ϑεοῦ“ οὐ 
κληρονομήσουσι. τίς δ᾽ οὕτως ἐν ἡμῖν ἠλίϑιος, cg ταῦτα λέγειν 

10 χαὶ μὴ ὁρᾶν ὅτι οὐδὲν δύναται τὸ τοιοῦτο πρὸς καϑαίρεσιν τῆς περὶ 
τῶν νομιζομένων ϑεῶν ὑπολήψεως; ὅπου γε καὶ οἱ πάντῃ ἄϑεοι 
καὶ τὴν πρόνοιαν ἀνελόντες καὶ σύστημα νομιξομένων φιλοσόφων 
διὰ τῶν μοχϑηρῶν δογμάτων καὶ ἀσεβῶν γεννήσαντες οὔτ᾽ αὐτοί 
(τὸ πεπόνϑασιν ὧν οἱ πολλοὶ νομίζουσι κακῶν οὔὐϑ᾽ οἱ τὰ ἐκείνων 

16 ἀσπασάμενοι δόγματα, ἀλλὰ γὰρ καὶ πλουτοῦσι καὶ ὑγιαίνουσι τὰ 
σώματα. εἰ δὲ βλάβην τις ξητεῖ ἐν ἐχείνοις, ὁράτω ὅτι ἀληϑῶς 
εἶσιν οἱ βεβλ αμμένοι. ποία γὰρ μείζων βλάβη τοῦ μὴ νοεῖν ἀπὸ τῆς 
τάξεως τοῦ κόσμου τὸν πεποιηκότα; ποία δὲ χείρων ταλαιπωρία τοῦ 
τετυφλῶσϑαι τὸν νοῦν χαὶ μὴ βλέπειν τὸν παντὸς νοῦ δημιουργὸν 

90 χαὶ πατέρα; 

XXXIX. Περιϑεὶς δ᾽ ἡμῖν τοιούτους λόγους καὶ συχοφαντῶν 
Χριστιανοὺς, οὐ λέγοντας τὰ τοιαῦτα, ἑαυτῷ ἀπολογίαν πορίζειν 
νομίζει, παίγνιον μᾶλλον ἢ ἀπολογίαν τυγχάνουσαν, iv ἢ φησιν ὡς 
πρὸς ἡμᾶς." οὐχ δρᾷς οὖν, ὦ βέλτιστε, ὅτι καὶ τὸν σὸν δαί- 

25 μονα χαταστᾶς τις οὐ βλασφημεῖ μόνον ἀλλὰ καὶ πάσης 
γῆς χαὶ ϑαλάσσης ἐκκηρύττει καὶ σὲ τὸν καϑωσιωμένον 
ὥσπερ ἄγαλμα αὐτῷ δήσας ἀπάγει καὶ ἀνασκολοπίξει' καὶ 
ὁ δαίμων ῇ, ὡς σὺ φὴς, ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς οὐδὲν αὐτὸν ἀμύ- 
νεται; χώραν δ᾽ εἶχεν ἡ ἀπολογία αὕτη, εἰ τοιούτοις λόγοις, ὁποίους 


8 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. VIII 4. Tertullian, De idol. Cap. XI a. E. 
Scorp. Cap. V a. A. u. oben VII 36 a. A., 62 Mitte. — 6 Exod. 22, 28. — 7 Röm. 
12, 14. — 8 Vgl I Kor. 6, 10. — 12 Vgl. oben II 13, I 142 Z. 7f. ΠῚ τ, 
I 266 Z. 23. V 61, S. 65 Z. 1. — 17 Vgl. oben VIII 35, S. 250 Z. 19. 20. 


4 ὅτου δὴ ϑεοῦ schreibe ich mit M, ὅτου δή ποτε ϑεοῦ V Cor. Ausgg., ὅτου 
δη 9 [so], hinter ὃ Raum für 2 Buchst, A | 5 hinter προστέταχται + μετὰ τῶν 
ἄλλων PDel. | 7 ὁντινοῦν A ὁντιναοῦν MAusgg. | 8 hinter xaà + x«l A | 18 
αὐτοί (ti) schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 770 Anm. d) | 17 εἰσιν oí A εἰσι Moerr. 
Del. εἰσὶ Hö.Sp. im Text; vielleicht ist zu schreiben εἰσε νοῦν, vgl. unten γοεῖν 2.17 
und τὸν νοῦν ἃ. νοῦ 2. 19 | 91 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 28—94 am Rand zei Αἱ | 29 bis 
S. 254 2. 1 am Rand ὦ Ai. 
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ἡμᾶς ἀνέγραψε λέγοντας, ἐχρώμεϑα᾽ καίτοι γε οὐδ᾽ οὕτως ἀληϑῆ 
ἔλεγε, δαίμονα εἰπὼν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. κατὰ μὲν ovr ἡμᾶς, 
τοὺς λέγοντας πάντας δαίμονας εἶναι φαύλους, οὐ δαίμων ὁ τοὺς 
τοσούσδε ἐπιστρέψας πρὸς τὸν ϑεὸν ἀλλὰ ϑεὸς λόγος xci ϑεοῦ 
παῖς" κατὰ δὲ Κέλσον, μηδὲν ἐμφήναντα περὶ φαύλων δαιμόνων 
οὐχ οἶδ᾽ ὅπος ἐπιλαϑόμενον ἑαυτοῦ, δαίμων 0 Ἰησοῦς εἴρηται. 
ὕστερον μέντοι re τὰ λεγόμενα περὶ τῶν ἀσεβῶν φϑάσει μετὰ πάντα 
τὰ φάρμακα, | ἅπερ οὐ προσήκαντο, ἐπὶ τοὺς καταλαμβανομένους ἐν 
τῇ, ὡς ἂν εἴποι τις, ἀνιάτῳ καχίᾳ. 

XL. Καὶ ἡμεῖς μὲν 6 τι ποτὲ περὶ χολάσεως λέγοντες xal διὰ 
τῆς περὶ κολάσεως διδασχαλίας πολλοὺς ἀπὸ τῶν ἁμαρτημάτων 
ἐπιστρέφομεν' ὁ δὲ κατὰ τὸν Κέλσον ἱερεὺς τοῦ ᾿Απόλλωνος ἢ 
τοῦ Διὸς οἷα ἀποχρίνεται, κατανοήσωμεν᾽ ὀψὲ, φησὶ, ϑεῶν ἀλέ- 
ουσι μύλοι, καὶ 

ἐς παίδων παῖδας, τοί xtv μετόπισϑε γένωνται. 
ὅρα δὲ 000 τούτου βέλτιον τὸ ,οὐχ ἀποθανοῦνται πατέρες ὑπὲρ 
τέχνων, οὐδὲ υἱοὶ ἀποθανοῦνται ὑπὲρ πατέρων ἕχαστος τῇ ἁμαρτίᾳ 
ἑαυτοῦ ἀποϑανεῖται“ xol τοῦτο (τοῦ φαγόντος τὸν Oupaxa αἷμω- 
διάσουσιν οἱ ὀδόντες αὐτοῦ“ xal τὸ ,vióg οὐ λήψεται ἀδικίαν πα- 
τρὸς, | καὶ πατὴρ οὐ λήψεται ἀδικίαν υἱοῦ" δικαιοσύνη δικαίου ix 
αὐτὸν ἔσται, καὶ ἀνομία ἀνόμου ἐπ᾽ αὐτὸν ἔσται.“ ἐὰν δέ τις ὅμοιον 
εἶναι λέγῃ τῷ 

ἐς παίδων παῖδας, vol xev μετόπισϑε γένωνται 
τὸ „arodıdovs ἁμαρτίας πατέρων ἐπὶ τέχνα ἐπὶ τρίτην xal Terap- 
τὴν γενεὰν τοῖς μισοῦσί (ue),“ μαϑέτω ὅτι ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ »παρα- 
βολὴ“ τὸ τοιοῦτον εἶναι λέλεχται, αἰτιωμένῳ τοὺς λέγοντας" „ol πα- 
τέρες ἔφαγον ὄμφαχα, καὶ οἱ ὀδόντες τῶν τέχνων ἡμωδίασαν," ᾧ 


4 


ἐπιφέρεται" „Co ἐγὼ, λέγει κύριος,“ ,,ἀλλ᾽ ἢ ἕχαστος τῇ ἑαυτοῦ auag- 


13 Vgl. Sextus Empir., Adv. mathem. I (adv. gramm.) 287 und Corpus paroe- 
miogr. gr. ed. Leutsch et Schneidewin tom. I p. 444. II p. 199. — 15 u. 28 
Homer, Il. XX 308. — 16 Deut. 24, 18 (Jerem. 38, 30). — 18 Jerem. 38, 30. — 
19 Ezech. 18, 20. — 94 Exod. 20, 5. — 25 Vgl. Ezech. 18, 2 (Jerem. 38, 30). 
— 98 Ezech. 18, 3. 4. Jerem. 38, 30 (Deut. 24, 18). 


1 ἀνέγραψε λέγοντας) ἀνέγραψεν ^? ἐχρώμεϑα |so] A! im Text, und am 


innern Rand jetzt noch erkennbar ' yo» von I. H., vorher etwas vom Buchbinder 
verklebt; gewiss stand da: ^? λέγοντας | 4--ὅ am Rand on A! | 6 ἐπιλαϑόμενον 
M corr. Ausgg. ἐπιλαϑόμενος A | 18 ϑεῶν PM Ausgg. 9€ u. dahinter Raum für einen 
Buchst. A | 15 μετόπισϑεν A | 98 τοί xev μετόπισϑε Del, vgl. oben Z. 15; oi 
xal μετέπισϑεν A | 28 (us) füge ich mit den Ausgg. aus dem A. T. ein, das Wort 
konnte wegen des folgenden μαϑέτω leicht ausfallen | μαϑέτω A HO.Sp. uavSa- 
verw P Del. | 296—297 am Rand on A!| 97 ὀδόντες) ὃ in Correctur A. 
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tla ἀποθανεῖται.“ οὐ κατὰ τὸν παρόντα δὲ καιρὸν ἐστι διηγήσασϑαι, 
τί σημαίνεε ἡ περὶ τοῦ ,,(ἐπὶ) τρίτην καὶ τετάρτην γενεὰν“ anodi- 
ὄοσϑαι τὰς „auagrlas“ παραβολή. 

XLI. Εἶτα ὡς al γρᾶες διαλοιδορούμενος ἡμῖν φησι" σὺ μὲν τὰ 
ἀγάλματα τούτων λοιδορῶν καταγελᾷς, óc αὐτόν γε τὸν 
Διόνυσον ῇ τὸν Ἡρακλέα παρόντα εἰ ἐλοιδόρησας, οὐχ ἂν 
ἴσως χαίρων ἀπήλλαξας᾽ τὸν δὲ σὸν ϑεὸν παρόντα κατα- 
τείνοντες καὶ κολάξοντες οὐδὲν οἱ ταῦτα δράσαντες πε- 
πόνϑασιν ἀλλ᾽ οὐδὲ μετὰ ταῦτα ἐν τοσούτῳ βίῳ. τί και- 
νὸν ἐξ ἐχείνου γέγονε τῷ πιστεύσαντι ἂν ος οὐκ ἦν ἐκεῖ- 
νος ἄνϑρωπος γόης ἀλλὰ ϑεοῦ παῖς; καὶ ὁ πέμψας ἄρα τὸν 
υἱὸν ἀγγελμάτων τινῶν εἵνεκα οὕτως ὠμῶς κολασϑέντα, 
ὡς συνδιαφϑεῖραι καὶ τὰ ἀγγέλματα, περιεῖδε καὶ τοσούτου 
χρόνου διελθόντος οὐχ ἐπεστράφη. τίς οὕτως ἀνόσιος πα- 
no; ἐκεῖνος μὲν ovv τυχὸν ἐβούλετο, ὡς φῇς, διὰ τοῦτο 
περιῦβρίζετο. οἵδε δὲ, οὺς σὺ βλασφημεῖς. ἐνὴν μὲν εἰπεῖν 
ὅτι καὶ αὐτοὶ βούλονται καὶ διὰ τοῦτ᾽ ἀνέχονται βλασφη- 
μούμενοι: τὰ γὰρ ἴσα τοῖς ἴσοις παραβαλεῖν κράτιστον. 
᾿ ἀλλ᾽ οὗτοί γε xal σφόδρα ἀμύνονται τὸν βλασφημοῦντα, 


ἤτοι φεύγοντα διὰ τοῦτο καὶ κρυπτόμενον ἢ ἁλισχόμενον 
> 
καὶ ἀπολλύμενον. 


2 Vgl. Exod. 20, 5. — 5 Vgl. oben VIII 38, S. 253 Ζ. 8. --- 11 Vgl. Matth. 
27, 54. Mark. 15, 39. — 15 Vgl. Matth. 26, 39. 42. Mark. 14, 36. Luk. 22, 42. 


2 (Ent) füge ich mit Bo. (Notae p. 406) u. Del. ein, vgl. oben S. 254 Z. 24 | 
4—5 am Rand χελ΄ ΑἹ | 4 γράες A | 8 wc A ὃς Hd. am Rand, Sp. Del. im Text, 
vgl. unten VIII 42, S. 256 Z. 22 | 9 hinter βίῳ interpungiert u. τέ anstatt rı (so A u. 
die Ausgg.) liest Bo. (Notae p. 406), vgl. unten VIII 42. 43 (S. 257 Z. 3 u. 19) | 
10 τῷ πιστεύσαντι ἂν) τοῦ πιστῶσαι ἂν ändert Bo. (Notae p. 406) zu gewalt- 
sam | 12 ἀγγελμάτων Hd. u. Sp. am Rand, Del. im Text; ἀγελμάτων Hd. im 
Text, Sp. am Rand; ἀγαλμάτων Hö. (Notae p. 495) Sp. (im Text), ebenso Keim 
(Celsus’ Wahres Wort S. 128 Anm. 2), dementsprechend auch an den späteren 


Stellen; ἄγελ τῶν [so] A!; da in A sonst überall ἀγελμάτων und dy&iuare ohne 
Variante überliefert ist, so muss die Conjectur ἀγαλμάτων und ἀγάλματα, die 
auch durch die Besprechung der Stelle durch Origenes (vgl. unten VIII 43, S. 258 
Z. 1ff.) nicht empfohlen wird, trotz Keims Behauptung (a. a. O. S. 128 Anm. 2) 
zurückgewiesen werden | 18 ἀγγέλματα P, Sp. am Rand, Del. im Text; ἀγάλ- 
ματα Ho. (Notae p. 495) Sp. (im Text); ἀγέλματα A, Hö. im Text, Sp. am Rand | 
περιεῖδε schreibe ich mit Bo. (Notae p. 406) u. Del. (I 1711 Anm. h), περιϊδεῖν A 
Ausgg. | 16 οἵδε von späterer Hand in οἵδὲ corr. A | otc Sp.Del, vgl. unten VIII 43, 


S. 258 Z. 14; oc AH. | 17 βλασφημούμενοι)] o übergeschr. A! | 18 ἶσα A | 20 
ἀλισχόμενον A. 
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xal πρὸς ταῦτα Ó εἴποιμ᾽ ἂν Ott ἡμεῖς οὐδενὶ λοιδορούμεϑα, 
πειϑόμενοι ὅτι „Aoldopor“ , βασιλείαν ϑεοῦ“ οὐ ,χληρονομήσουσι,“ καὶ 
ἀναγινώσχοντες τὸ ,εὐλογεῖτε τοὺς καταρωμένους ὑμῖν“ (καὶ, εὑ- 
λογεῖτε xal μὴ καταρᾶσϑε,“ εἰδότες δὲ xal τὸ ,λοιδορούμενοι εὑ- 
5 λογοῦμεν.“ καὶ εἴπερ τὸ λοιδορεῖν λόγον τινὰ ἔχει ἀμυντιχὸν τοῦ 
δοχοῦντος ἠδιχῆσϑαι, καὶ οὐδὲ τοῦτον ἐπιτρέπει ἡμῖν ὁ τοῦ ϑεοῦ 
λόγος" πόσῳ πλέον, ἔνϑα πολλὴν ἠλιϑιότητα ἐμφαίνει τὸ λοιδο- 
Qeiv, οὐ χρὴ λοιδορεῖν; ἐπ᾽ ἴσης δὲ ἠλίϑιον τὸ λοιδορεῖσϑαι 
λίϑῳ 7) χρυσῷ ἢ ἀργύρῳ, τοῖς μεμορφωμένοις εἰς τὴν νενομισμένην 
10 τοῖς μαχρὰν ϑειότητος τυγχάνουσι ϑεῶν μορφήν. οὕτω δὲ οὐδὲ 
καταγελῶμεν τῶν ἀψύχων ξοάνων ἀλλ᾽ εἰ ἄρα τῶν προσχυνούν- 
vOv αὐτοῖς. ἀλλ᾽ οὐδ᾽, ἂν wol τινες δαίμονες ἐνιδρυμένοι τισὶν 
ἀγάλμασι, καὶ νομίζηται ὃ μέν τις αὐτῶν εἶναι Διόνυσος ὁ δ᾽ 
203r Ἡρακλῆς, οὐδὲ τούτοις λοιδορούμεϑα᾽ | μάταιον γὰρ τὸ τοιοῦτον 
15 χαὶ οὐδαμῶς κατὰ τὸν πρᾷον καὶ εἰρηναῖον καὶ γαληνὸν τὴν ψυχὴν 
xal μαϑόντα ὅτι οὐδὲ διὰ τὴν κακίαν δεῖ τινε λοιδορεῖσθαι, εἴτ᾽ 
ἀνθρώπῳ εἴτε δαίμονι. 
XLIL. Ovx οἶδα δ᾽ ὅπως ὁ Κέλσος ἄχων ἐνέπεσεν εἰς τὸ, οὐς 
πρὸ βραχέος ὕμνησε δαίμονας ἢ ϑεοὺς, νῦν τῷ ἔργῳ ἀποδεικνύναι 
20 φαυλοτάτους εἶναι xol τιμωρουμένους μᾶλλον ἀμυντικῶς ἧπερ κο- 
λάζοντας διορϑωτιχῶς, ἐπὰν αὐτοῖς λοιδορῆταί τις. φησὶ yag: 
ὡς αὐτόν γε τὸν Διόνυσον ἢ τὸν Ἡρακλέα παρόντα εἰ ἐλοι- 
δόρησας, οὐκ ἂν ἴσως χαίρων ἀπήλλαξας. πῶς δὲ καὶ axoveı 
τι οὐ παρὼν, ὁ βουλόμενος παραστησάτω, καὶ διὰ τί ποτὲ μὲν 
25 πάρεστι ποτὲ δὲ οὐ πάρεστι, καὶ τίς ἡ πραγματεία τοῖς δαίμοσι 
τῆς μεταναστάσεως ἀπὸ τόπου εἰς τόπον. 
ἑξῆς δὲ τούτοις λέγει, οἰόμενος τὸ κχατατεινόμενον καὶ xo- 
λαξζόμενον σῶμα τοῦ Ἰησοῦ καὶ οὐ τὴν ἐν αὐτῷ ϑειότητα ϑεὸν 
ἡμᾶς λέγειν καὶ, ὅτε κατετείνετο καὶ ἐκολάζετο, ϑεὸν νενομίσϑαι, 
30 ὁτετὸν δὲ σὸν ϑεὸν παρόντα κατατείνοντες xal χολάζοντες 
οὐδὲν οἱ ταῦτα δράσαντες πεπόνϑασι. πλείονα δὲ περὶ ὧν 


9 Vgl. 1 Kor. 6, 10. — 8 Luk. 6, 28. — Röm. 12, 14. --- 4 I Kor. 4, 12. — 
31 Vgl. oben III 25 a. E. VII 16. 17. 


1—2 am Rand 9 A! | 1 hinter ὅτε + χαὶ MAusgg. | ἃ ἀναγιγνώσχοντες 
Ausgg. |-(x«l) füge ich mit Sp. u. Del. ein | 5 hinter εἴπερ + ὅτε Bo. (Notae 
p. 406) | 6 τοῦτον] τοῦτο liest Bo. (Notae p. 406) 11 χαταγελῶμεν) ὦ übergeschr. 
A1 εἰ (doch in Correctur, w. e. sch.) A, Ho.Sp. ἢ PDel. | 18 ὁ (vor δ᾽) 6 A | 18 
οἶδα à ὕπως aus old’ ὅπως corr. A! | 22 ὡς ΑΒδ. ὃς Sp.Del, vgl. oben VIII 41, 
S. 255 Z. 5 | 28 ἀχούει A ἀχούοι M Ausgg. | 24 παρὼν Hö. am Rand, Sp.Del. im 
Text; παρόντα, doch o durch Correctur hergestellt, A | 28 ϑειότητα A 9tó- 
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πέπονϑεν ἀνϑρωπίνων ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἰπόντες νῦν ἑκόντες πα- 
ραπέμπομεν τὸν λόγον, ἵνα μὴ δοχῶμεν παλιλλογεῖν. ἐπεὶ δέ φῆσι 
μηδὲ μετὰ ταῦτα ἐν τοσούτῳ βίῳ πεπονϑέναι τι τούτους τὸν 
Ἰησοῦν χολάσαντας, δείξομεν αὐτῷ καὶ πᾶσι τοῖς βουλομένοις μα- 
5 ϑεῖν ὅτι ἡ πόλις, ἐν ἢ ὃ τῶν Ἰουδαίων λεὼς ἠξίωσε τὸν Ἰησοῦν 
σταυρωϑῆναι λέγων" ,σταύρου, σταύρου αὐτὸν“ (προὐτιμήσαντο (yàg) 
τὸν λῃστὴν ,διὰ στάσιν xal φόνον“ βληϑέντα , εἰς φυλακὴν“ ἀπο- 
λυϑῆναι τοῦτον, ,τὸν δὲ Ἰησοῦν“ „dia φϑόνον“ παραδοϑέντα (otav- 
ρω]ϑῆναι), μετ᾽ οὐ πολὺ ἐξεπολεμήϑη καὶ ἐπὶ τοσοῦτον ἐπολιορχήϑη 
10 χρόνῳ πλείονε, ὥστ᾽ ἐκ βάϑρων αὐτὴν ἀνάστατον γενέσϑαι καὶ ἐρη- 
μωϑῆναι, ἀναξίους κρίνοντος τοὺς τὸν τόπον ἐκεῖνον οἰχοῦντας τοῦ 
ϑεοῦ τῆς χοινοτέρας ζωῆς. καὶ φειδόμενός γε αὐτῶν, ἵνα zaga- 
δόξως εἴπω, καὶ ὁρῶν ἀνιάτως ἔχοντας πρὸς τὴν ἐπὶ τὸ κρεῖττον» 
μεταβολὴν xol ὁσημέραι avgovras ἐν τῇ τῆς κακίας χύσει παρέδωχεν 
16 αὐτοὺς τοῖς πολεμοῦσι. καὶ ταῦτα γέγονε διὰ τὸ ἐχχυϑὲν αἷμα τοῦ 
Ἰησοῦ κατὰ τὴν ἐπιβουλὴν αὐτῶν ἐπὶ τὴν γῆν αὐτῶν, μηκέτι δυνα- 
μένην χωρεῖν τοὺς τὸ τηλικοῦτον ἄγος κατὰ τοῦ Ἰησοῦ τολμή- 
σαντας. 
XLII. Καινὸν οὖν γέγονεν, ἐξ οὗ πέπονϑε χρόνου 0 Ir 
20 σοῦς, xaxelvo, λέγω δὲ τὸ κατὰ τὴν πόλιν καὶ πᾶν τὸ κατὰ τὸ ἔϑνος 
καὶ τὸ κατὰ τὴν ἀϑρόαν γένεσιν ἔϑνους Χριστιανῶν ὡσπερεὶ τεχϑέν- 
τος εἰσάπαξ' καινὸν δὲ καὶ τὸ τοὺς ξένους «τῶν διαϑηκῶν“ τοῦ 
ϑεοῦ xol ἀλλοτρίους τῶν ἐπαγγελιῶν τοὺς μαχρὰν τῆς ἀληϑείας 
203v δυνάϊμει τινὶ ϑείᾳ παραδέχεσϑαι αὐτήν. ταῦτα δὲ οὐκ ἀνθρώπου 
25 γόητος ἦν ἀλλ᾽ ἔργα ϑεοῦ, πέμψαντος τῶν αὐτοῦ ἀγγελμάτων 
ἕνεκα τὸν αὐτοῦ ἐν τῷ Ἰησοῦ λόγον, (οὕτως) ὠμῶς κολασϑέντι, 
ὡς τὴν ὠμότητα χατηγορεῖσϑαι τῶν ἀδίκως αὐτὸν κολασάντων, 
καὶ ἀνδρειότατα ὑπομείναντα καὶ μετὰ πάσης πρᾳότητος" οὐ διέ- 


B Vgl. oben II 13 a. E. IV 22. — 6 Luk. 23, 21. — 7 Vgl. Joh. 18, 40. Luk. 
23, 19. 25. Matth. 27, 18. Mark. 15, 10. — 15 Vgl. Matth. 23, 35. Luk. 11, 50. 51. 
— 22 Vgl. Ephes. 2, 12. 


6 (yap) füge ich ein, während Bo. (Notae p. 406) u. Del. (1 772 Anm. e) (xal) 
vor προὐτιμήσαντο einschieben, u. ersterer für προὐτιμήσαντο ohne Grund zeot- 
τιμήσατο lesen will | 8 {σταυρωϑῆναι) füge ich mit Jol, Hà. u. Sp. am Rand, 
Del. ein | 19 παράδόξως aus παράδοξον corr. A! | 14 ὁσημέραι] ὃ auf Rasur A | 
20 πᾶν τὸ xata] vielleicht ist τὸ χατὰ πᾶν zu schreiben | 21 τεχϑέντος Mcorr. 
Ausgg. τεχϑέντες A | 29 εἰς ἅπαξ A | 25 vov] ὦ in Correctur A | αὑτοῦ] αὐτοῦ A | 
ἀγγελμάτων P Mcorr. Del, ἀγαλμάτων Hö. am Rand, Sp. im Text; dycAu&tov A 
Hd. im Text, Sp. am Rand | 96 αὑτοῦ] αὐτοῦ A | ζοὕτως) ὠμῶς schreibe ich 
wegen des folgenden ὡς --- χατηγορεῖσϑαι, vgl. auch oben VIII 41, S. 255 Z. 12; 
αμῶς P ὅμως A Ausgg. | χολασϑέντι A χολασϑέντα P Del., χολασϑέντος (u. dem- 
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φϑειρε δὲ ἡ κόλασις αὐτοῦ τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀγγέλματα ἀλλ᾽, εἰ δεῖ 
ουτῶς ὀνομάσαι, εἰς γνῶσιν αὐτὰ ἤγαγεν cog καὶ αὐτὸς ἐδίδαξεν ὁ 
Ἰησοῦς λέγων" (ἐὰν μὴ ὃ xOxxoc τοῦ σίτου πεσὼν εἰς τὴν γῆν ἀπο- 
ϑάνῃ, αὐτὸς μόνος μένει᾽ ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ, πολὺν καρπὸν φέρει.“ 
5 ἀποϑανὼν ov» ,ὁ χόχκχος τοῦ σίτου“ Ἰησοῦς, πολὺν καρπὸν“ ἤνεγκε, 
καὶ ἀεὶ ὁ πατὴρ προνοεῖ τῶν ἐκ τοῦ ϑανάτου τοῦ χόχχου ,τοῦ σί- 
tov" γεγενημένων καὶ γινομένων ἔτι xal ἐσομένων καρπῶν. ὅσιος 
οὖν πατὴρ ö τοῦ Ἰησοῦ πατὴρ, »τοῦ ἰδίου" μὴ φεισάμενος ELM 
ἀλλ᾽ ὑπὲρ ἡμῶν πάντων“ παραδοὺς „autor“ ἀμνὸν ὄντα ἑαυτοῦ, 
10 9’ cog ,τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου“ ὁ ὑπὲρ παντὸς αὐτοῦ ἀπο- 
ϑνήσχων ἀμνὸς ϑεοῦ“" δι ὃν οὐχ ἀναγχαζόμενος ἀλλ᾽ ἑχὼν ὑπέ- 
μεινε τὰ ἀπὸ τῶν ὑβριστῶν αὐτῷ προσαγόμενα. 
εἶτα μετὰ ταῦτα 0 Κέλσος, ἐπαναλαμβάνων τὸν πρὸς τοὺς βλα- 
σφημοῦντας τὰ ἀγάλματα λόγον, φησίν. οἵδε δὲ, οὖς σὺ 
15 βλασφημεῖς, ἐνῆν μὲν εἰπεῖν ὅτι καὶ αὐτοὶ βούλονται (xai) 
διὰ τοῦτ᾽ ἀνέχονται βλασφημούμενοι' τὰ γὰρ ἴσα τοῖς ἴσοις 
παραβαλεῖν κράτιστον ἀλλ᾽ οὗτοί γε καὶ σφόδρα ἀμύνον- 
ται τὸν βλασφημοῦντα, ἤτοι γε φεύγοντα διὰ τοῦτο καὶ 
κρυπτόμενον ἢ ἁλισκόμενον καὶ ἀπολλύμενον. οὐ βλασφη- 
20 μοῦντας ovv ἀλλ᾽ ἀπελαύνοντας ἀπὸ τῶν ξοάνων καὶ τῶν ἀνϑρο- 
πίνων σωμάτων καὶ ψυχῶν Χριστιανοὺς ἀμύνεσϑαι νομίζουσιν ol 
δαίμονες. μὴ νοῶν γὰρ τὸ γινόμενον ἀλη ϑές τι χατὰ τὸν τόπον 
0 Κέλσος εἴρηκεν" ἀληϑὲς γὰρ τὸ φαύλων δαιμόνων πληρουμένας 
τὰς τῶν χαταδικαζόντων Χριστιανοὺς ψυχὰς καὶ τῶν προδιδόντων 
25 καὶ τῶν εὐδοχούντων Χριστιανοῖς προσπολεμεῖν. 


XLIV. ᾿41λ᾽ ἐπεὶ αἱ ψυχαὶ τῶν διὰ χριστιανισμὸν ἀποϑνῃσχόν- 
τῶν di εὐσέβειαν μετ᾽ εὐχλείας ἀπαλλαττόμεναι τοῦ σώματος καϑή- 
ρουν τὴν δύναμιν τῶν δαιμόνων καὶ ἁτονωτέραν αὐτῶν ἐποίουν 
τὴν κατὰ τῶν ἀνθρώπων ἐπιβουλὴν, διὰ τοῦτο οἶμαι τῇ πείρᾳ μα- 

30 ϑόντες οἱ δαίμονες € ἑαυτοὺς ἡττωμένους καὶ χρατουμένους ὑπὸ τῶν 
μαρτύρων τῆς ἀληϑείας ἐφοβήϑησαν πάλιν ἥκειν ἐπὶ τὸ ἀμύνεσϑ au 
καὶ οὕτως, ἕως ἐπιλάϑωνται ὧν πεπόνϑασι πόνων, εἰχὸς εἶναι τὴν 


8 Joh. 12, 24. — 8 Vgl. Röm. 8, 32. — 9 Vgl. Joh. 1, 29. — 25 Vgl. 
Act. 8, 1. 3. 
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toU χόσμου πρὸς Χριστιανοὺς εἰρήνην. ἐπὰν δὲ συλλέξωνται τὴν 
δύναμιν καὶ ὑπὸ τῆς καχίας τυφλούμενοι πάλιν ἀμύνεσθαι ϑέλωσι 
2157 xa) Χριϊστιανοὺς διώκειν, πάλιν καϑαιρεϑήσονται' καὶ τότε πάλιν 
al ψυχαὶ τῶν εὐσεβούντων καὶ di εὐσέβειαν ἀποδυομένων τὰ σώ- 

5 ματα καϑελοῦσι τὸ τοῦ πονηροῦ στρατόπεδον. 

ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι αἰσϑόμενοι οἱ δαίμονες ὅτι οἱ μὲν νικῶντες 
καὶ δι εὐσέβειαν ἀποϑνήσχοντες καϑαιροῦσιν αὐτῶν τὴν δυναστείαν 
οἱ δὲ διὰ τοὺς πόγους ἡττώμενοι καὶ τὴν ϑεοσέβειαν ἀρνούμενοι 
ὑποχείριοι ἐχείνοις γίνονται, ἔσϑ᾽ ὅτε προσφιλονεικοῦσι τοῖς παραδι- 

10 δομένοις Χριστιανοῖς, óc κολαζόμενοι μὲν ὑπὸ τῆς ὁμολογίας av- 
τῶν ἀναπαυόμενοι δὲ ἐπὶ τῇ ἀρνήσεει αὐτῶν. καὶ ἔστιν γε τούτων 
ἴχνη ϑεάσασϑαι καὶ ἐν τοῖς δικασταῖς, κολαζομένοις μὲν ὑπὸ τοῖς 
ὑπομένουσι τὰς αἰχίας καὶ τὰς βασάνους γαυρουμένοις δὲ, ὅταν 
Χριστιανὸς ἡττηϑῇ. καὶ γὰρ οὐδὲ διὰ δοκοῦσαν αὐτοῖς φιλανϑρο- 

15 πίαν ταῦτα ποιοῦσι, σαφῶς ὁρῶντες ὅτι, ἡ“ μὲν͵, γλῶσσα“ τῶν vixo- 
μένων ὑπὸ πόνου Ouopuoxtr, „N δὲ φρήν“ ἐστιν ἀνώμοτος.“ καὶ 
ταῦτα δ᾽ εἰς τὸ ἀλλ᾿ οὗτοί γε καὶ σφόδρα ἀμύνονται τὸν 
βλασφημοῦντα, ἤτοι φεύγοντα διὰ τοῦτο καὶ κρυπτόμενον 
ἢ ἁλισκόμενον καὶ ἀπολλύμενον. κἂν φεύγῃ δέ τις Χριστιανὸς, 

20 οὐ διὰ δειλίαν φεύγει, ἀλλὰ τηρῶν ἐντολὴν τοῦ διδασχάλου καὶ 
ἑαυτὸν φυλάττων χαϑαρὸν ἑτέρων ὠφεληϑησομένων σωτηρίᾳ. 

XLV. Ἴδωμεν δὲ xol τὰ ἑξῆς οὕτως Üyovra τί δεῖ καταλέ- 
γεειν 00a ἐκ χρηστηρίων τοῦτο μὲν προφῆται καὶ προφήτι- 
des τοῦτο δὲ ἄλλοι κάτοχοι καὶ ἄνδρες καὶ γυναῖχες ἐνϑέφ 

25 φωνῇ προεῖπον; 000 δὲ ἐξ ἀδύτων αὐτῶν ἠκχούσϑησαν 
ϑαυμάσια; ὅσα δὲ ἐξ ἱερείων καὶ ϑυμάτων τοῖς χρωμένοις 
ἐδηλώϑη, ὅσα δ᾽ ἐξ ἄλλων τεραστίων συμβόλων; τοῖς δ᾽ 
ἐναργῆ παρέστη φάσματα. μεστὸς τούτων ὁ πᾶς ἐστι βίος. 
πόσαι μὲν πόλεις ἐκ χρηστηρίων ὠρϑώύϑησαν καὶ νόσους 

30 ἀπέϑεντο καὶ λιμοὺς, πόσαι δ᾽ ἀμελήσασαι τούτων ἢ | exAa- 116 


15 Vgl Euripid. Hippolyt V. 612. — 20 Vgl. Matth. 10, 23. 
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ϑόμεναι καχῶς ἐφϑάρησαν; πόσαι Ö εἰς ἀποικίαν ἐστάλη- 
σαν καὶ μετελϑοῦσαι τὰ προσταχϑέντα εὐδαιμόνησαν; πό- 
σοε δυνάσται πόσοι δ᾽ ἰδιῶται παρὰ τοῦτο ἄμεινον ἢ χεῖρον 
ἀπήλλαξαν; πόσοι μὲν ἀπαιδίας δυσφοροῦντες or ἐδεή- 
ϑησαν σχόντες [πόσοι δαιμόνων μῆνεν διέφυγον; πόσοι 
σωμάτων πηρώσεις ἰάϑησαν; πόσοι δ᾽ αὖ πρὸς τοῖς ἱεροῖς 
ὑβρίσαντες αὐτίχα ἑάλωσαν, οἱ μὲν ἔχφρονες αὐτοῦ ταύτῃ 
κρατηϑέντες οἱ δὲ καὶ ἐξαγγείλαντες (a) ἔδρασαν οἱ δὲ 
σφᾶς αὐτοὺς διειργασμένοι οἱ δὲ νόσοις ἀνηκέστοις ἐνδε- 
ϑέντες; ἤδη δὲ καὶ ἐξ αὐτῶν ἀδύτων φωνὴ βαρεῖα χαϑεῖ- 
λέν τινας. καὶ οὐχ old ὕπως ταῦτα ὡς ἐναργῆ ὁ Κέλσος προ- 
φέρεται xal τὰ παρ᾽ ἡμῖν ἀναγεγραμμένα τεράστια, εἴτ᾽ Ἰουδαϊχὰ 
εἴτε καὶ περὶ τοῦ Ἰησοῦ xol τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ, μύϑους εἶναι 
νενόμικε. τί γὰρ οὐχὶ τὰ μὲν ἡμέτερά ἐστιν ἀληϑῆ, ἃ α (δὲ) λέγει 
Κέλσος ἀναπλάσματα μυϑικά; οἷς οὐδ᾽ Ἑλλήνων φιλόσοφοι αἱρέσεις 
πεπιστεύκασιν, ὥσπερ ἡ Δημοχρίτου καὶ ἡ Ἐπιχούρου καὶ ἡ Agıoro- 
τέλους, τάχα ἂν πεπιστευχυῖαι διὰ τὴν | ἐνάργειαν τοῖς ἡμετέροις, 
εἰ παρατετεύχεισαν Mwüoel ἢ τινι τῶν τὰ παράδοξα ποιησάντων 
προφητῶν ἢ καὶ αὐτῷ τῷ Ἰησοῦ. 


18 Vgl. oben V 57, S. 60 Z. 15. 26. — 16 Vgl. oben I 43 a. A. H. Usener, 
Epicurea p. 259, 24 Nr. 391. Suidas s. v. doóovaiov χαλχεῖον. 


4 ἀπαιδίας)] ὑπὸ ἀπαιδίας vermuten Guiet u. Del, dieser ausserdem ἐπὶ dzai- 
δίᾳ (1 775 Anm. a) | 5 σχόντες] ἔτυχον lesen Bo. (Notae p. 406) u. Del. (I 775 
Anm. a), ἔσχον P Guiet (bei Del. I 775 Anm. a) | [πόσοι] von mir als fülschlich 
wiederholt eingeklammert, so braucht σχόντες nicht geündert zu werden; dass 
aber die Worte πόσοι μὲν (Z. 4) bis διέφυγον (Z. 5) ein Ganzes bilden und nicht 
in zwei selbständige Sätze zerlegt werden dürfen, beweist die Besprechung der 
Stelle durch Origenes (unten VIII 46 zweite Hälfte), denn hier werden die Worte 
δαιμόνων μῆνιν διέφυγον überhaupt nicbt erwühnt, offenbar deshalb, weil sie Ori- 
genes als Teil des über die ἀπαιδίαε handelnden Satzes betrachtete | πόσοι] ob 
πόσαι vgl. unten VIII 46, S. 261 Z. 22 8 oi δὲ xal ἐξαγγείλαντες (ἃ) ἔδρασαν 
schreibe ich, ol δὲ ἐξαγγείλαντες ἃ ἔδρασαν MDel., οἱ δὲ ἐξαγγείλαντες ἔδρασαν. 
οἱ δὲ, καὶ ἐξαγγείλαντες ἔδρασαν (am Rand / mit hellerer Tinte geschrieben) A; 
offenbar liegt hier in A eine fehlerhafte Dittographie oder falsche Herübernahme 
einer Randnote in den Text vor, worauf ein späterer Leser durch das Zeichen /- 
aufmerksam macht | 9 σφὰς A | 10—11 am innern Rand ὦ A! (οὐριγένης M am 
Rand) | 11 τινας] αὐτούς, doch am äussern Rand zu der mit ἀδύτων (Z. 10) begin- 
nenden u. mit xeA (Z. 11) schliessenden Zeile steht, offenbar zu αὐτούς gehörig, yo 
tivag A! αὐτούς MAusgg. | xal in M expungiert, < Ausgg. | hinter ὅπως + καὶ 
M?Ausgg. | 14 (δὲ) füge ich mit P, Bo. (Notae p. 406) u. Del. ein | λέγει χέλσος A 
Hd.Sp. Κέλσος λέγει Del. 17 t7»] ἣν verklebt, aber noch erkennbar, A | 18 πα- 
ρατετεύχεισαν AHd. im Text, παρατετύχεισαν Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | 
uovoij AAusgg. 
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XLVI. Ἡ uiv Πυϑία ἱστόρηται ὅτι καὶ νοϑευϑεῖσα ἔχρησέ 
ποτε οἱ δὲ Rap ἡμῖν προφῆται οὐ μόνον ὑπὸ τῶν xat αὐτοὺς 
ἐθαυμάσϑησαν διὰ τὴν ἐνάργειαν τῶν λεγομένων ὑπ᾽ αὐτῶν ἀλλὰ 
καὶ ἐν τοῖς ἑξῆς χρόνοις. ἐκ γὰρ ὧν ἔχρησαν οἱ προφῆται καὶ 
πόλεις ὠρϑώϑησαν καὶ ἄνϑρωποι ὑγιάσϑησαν καὶ λιμοὶ ἐπαύ- 
σαντο, ἀλλὰ καὶ εἰς ἀποικίαν σαφῶς τὴν an Αἰγύπτου εἰς τὴν 
Παλαιστίνην κατὰ χρησμοὺς ἐλήλυϑεν ὅλον τὸ Ἰουδαίων ἔϑνος" 
ὅπερ μετελϑὸν μὲν τὰ προσταχϑέντα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ εὐδαι- 
μόνησε σφαλὲν δὲ μετέγνω. τί δὲ δεῖ λέγειν ὅσοι δυνάσται καὶ 
ὁσοι ἰδιῶται κατὰ τὰς ἱστορίας τῆς γραφῆς ἄμεινον ἢ χεῖρον 
προσέχοντες ταῖς προφητείαις ἢ ἀμελήσαντες ἀπήλλαξαν; 

εἰ δὲ χαὶ περὶ ἀπαιδίας δεῖ λέγει», ἐφ᾽ n δυσφοροῦντές τινες 
γεγόνασι πατέρες ἢ μητέρες, τὰς περὶ τούτου εὐχὰς ἀναπέμψαντες 
τῷ τῶν ὅλων δημιουργῷ, ἀναγνώτω τις τὰ περὶ τοῦ ᾿Αβραὰμ καὶ 
τῆς Σάῤῥας, ἐξ ὧν γέγονεν Ἰσαὰχ ἤδη γεγηρακότων, ὃ παντὸς τοῦ 
Ἰουδαίων ἔϑνους πατὴρ καὶ ἑτέρων παρὰ τούτους, ἀναγνώτω δὲ 
xal τὰ περὶ Ἰϊεζεκίου, οὐ μόνον ἀπαλλαγὴν νόσου λαβόντος κατὰ 
τὰς Ἡσαΐου προφητείας ἀλλὰ καὶ τεϑαῤῥηχότως εἰπόντος TO‘ „ano 
| γὰρ τοῦ νῦν παιδία ποιήσω, ἃ ἀναγγελεῖ τὴν δικαιοσύνην σου." 
καὶ ἐν τῇ τετάρτῃ δὲ τῶν Βασιλειῶν ἡ ὑποδεξαμένη τὸν Ἐλισσαῖον, 
χάριτι ϑεοῦ προφητεύσαντα περὶ γενέσεως παιδὸς, κατὰ τὰς εὐχὰς 
τοῦ Ἐλισσαίου γέγονε μήτηρ. ἀλλὰ καὶ πηρώσεις ἰάϑησαν μυρίαι 
ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ. καὶ ἄλλοι πρὸς τῷ ἐν Ἱεροσολύμοις ἱερῷ τολμή- 
σαντες ὑβρίσαι τὴν Ἰουδαϊκὴν ϑρησχείαν πεπόνϑασι τὰ ἀναγεγραμ- 
μένα ἐν τοῖς αχκαβαϊχοῖς. 


XLVI. 422 ἐροῦσιν Ἕλληνες ταῦτα μύϑους, καίτοι γε μαρ- 
τυρούμενα οἷς ἀληϑῆ ὑπὸ ὅλων δύο ἐϑνῶν. τί δὲ οὐχὶ μᾶλλον τὰ 


1 Vgl. oben VII 3, S. 154 Ζ. 18. — 6 Vgl. Exod. 3, 8. — 14 Vgl. Gen. 17, 
16—19. 21. — 17 Vgl. Jes. 38, 1—8. — 18 Jes. 38, 19. — 20 Vgl. II Kön. 4, 
8—17. — 22 Vgl. Matth. 15, 30. — 24 Vgl. I Makk. 2, 23—25. 7, 47. 9, 54—56. 
II Makk. 3, 24—30. 4, 7—17. 9, 5—12. — 26 Vgl. oben VIII 45, S. 260 Z. 13. 


1 ἱστόρηται Ausgg. ἱστόρησεν A | 4 hinter προφῆται -Ἰ- xal πο. [80] wahrschein- 
lich durch Dittographie des folgenden χαὲὶ πόλεις entstanden u. mit M u. den 
Ausgg. zu tilgen | 5 ὑγιάσϑησαν) t aus 7 corr. A | 6 τὴν (hinter εἰς) [so] A | 12 
ἐφ᾽ g PDel. ἔρη A ὡς ἔφη M2H0.Sp. ὡς [ἔφη] Bo. (Notae p. 406) | 18 πατέρες] ες 
in Correctur A | μητέρες] ες in Correctur A | 14 αβραὰμ A | 16 ἰσαὰχ aus ἠσαὰκ 
corr. A | 17 oi] οὗ u. über $ ein Circumflex ausradiert A | μόνον V μόνην PM 
Ausgg., μόν [so], Rasur am oberen Ende des rechts von dem Acut stehenden 
Striches, d. ἢ. μόνον wahrscheinlich aus μόνην corr., A | 90 ἑλισσαῖον A | 21 xa- 
ριτι [0] A | προφητεύσαντα P MAusgg. προφητεύσαντι A | 22 ἐλισσαίου [80] A | 
25 μαχαβαϊχοῖς [so] At. 
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Ἑλλήνων μῦϑοι ἡ ταῦτα; εἰ δὲ xal ὁμόσε τις χωρήσας τῷ λύγῳ, 
ἵνα μὴ δόξῃ ἀποχληρωτιχῶς τὰ μὲν σφέτερα παραδέχεσϑαι τοῖς δ᾽ 
ἀλλοτρίοις ἀπιστεῖν, φήσαι xol τὰ Ἑλλήνων ὑπό τινῶν γεγονέναι 
δαιμόνων καὶ τὰ Ἰουδαίων ἤτοι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν προφη- 
δτῶν ἢ ὑπὸ τῶν ἀγγέλων ἢ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν ἀγγέλων, καὶ 
τὰ Χριστιανῶν δὲ ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ καὶ τῆς ἐν τοῖς ἀποστόλοις δυνά- 
utcg αὐτοῦ φέρ᾽ ἅπαντα παραϑῶμεν ἀλλήλοις καὶ τὸ τέλος ἴδωμεν 
τοῦ βουλήματος τῶν ἐνεργησάντων καὶ τὴν ἀπὸ τούτου ὠφέλειαν 
ἢ βλάβην ἢ οὐδέτερα τῶν τὰς νομιζομένας εὐεργεσίας πεπονϑότοων, 
10 εἰ μὴ φιλόσοφον μὲν ὄψεται τὸ πάλαι Ἰουδαίων ἔϑνος, πρὶν ἐξυ- 
βρίσωσιν εἰς τὸ ϑεῖον, ὑφ᾽ οὗ διὰ τὴν πολλὴν καχίαν ἐγχατελεί- 
φϑησαν, παραδόξως δὲ συστάντας Χριστιανοὺς κατὰ τὴν ἀρχὴν 
μάλιστα ὑπὸ τῶν τεραστίων ἥπερ τῶν προτρεπτιχῶν λόγων 
προσαγομένους τῷ καταλιπεῖν μὲν τὰ πάτρια αἱρεῖσθαι δὲ τὰ τῶν 
16 πατρίων ἀλλότρια. καὶ γὰρ, εἰ χρὴ καὶ τῷ εἰκότε χρῆσϑαι λόγῳ 
περὶ τῆς ἀρχῆϑεν Χριστιανῶν συστάσεως, φήσομεν ὅτι οὐ πιϑανὸν 
οὔτε τοὺς Ἰησοῦ ἀποστόλους, ἄνδρας ἀγραμμάτους καὶ ἰδιώτας, 
ἄλλῳ τινὶ τεϑαῤῥηχέναι πρὸς τὸ καταγγεῖλαι τοῖς ἀνθρώποις χρισ- 
τιανισμὸν ἢ τῇ δοϑείσῃ αὐτοῖς δυνάμει καὶ τῇ ἐν τῷ λόγῳ εἰς τὰ 
20 δηλούμενα πράγματα χάριτι, ἀλλ᾿ οὐδὲ τοὺς ἀχροωμένους αὐτῶν 
2047 μετατεϊϑεῖσϑαι dx πατρίων πολυχρονίων ἐθῶν, μὴ ἀξιολόγου τινὸς 
δυνάμεως αὐτοὺς χαὶ τεραστίων πραγμάτων μετακινησάντων ἐπὶ 
τὰ οὕτως ξένα καὶ ἀλλότρια τῶν συντρόφων αὐτοῖς δογμάτων. 
XLVIIL Εἶτ᾽ οὐχ οἷδ᾽ Ὅπως 0 Κέλσος τὴν προϑυμίαν τῶν μέχρι 
25 ϑανάτου ἀγωνιζομένων ὑπὲρ τοῦ μὴ ἐξομόσασϑαι χριστιανισμὸν πα- 
ρατιϑέμενος ἐπιφέρει ὡσπερεὶ ἐξισῶν τὰ ἡμέτερα τοῖς ὑπὸ τῶν τε- 
λεστῶν καὶ μυσταγωγῶν λεγομένοις καί φησι μάλιστα μὲν, ὦ 
βέλτιστε, ὥσπερ σὺ χολάσεις αἰωνίους νομίζεις, οὕτως καὶ 


17 Vgl. Act. 4, 13 und oben 1 62. III 39. 


2 σφέτερα Hd. am Rand, Sp. Del. im Text; ἕτερα A | 6 τῆς] toic, doch ἡ 
über o von späterer H. übergeschr. A | δυνάμεως) & übergeschr. A! | 9 οὐδέτερα) 
οὐδ᾽ ἑτέρα A | 10 εἰ μὴ] ἢ μὲν vermutet Del. (I 776 Anm. d) unrichtig | hinter 
ὄψεται + τις Del. (I 776 Anm. d) ohne Grund, da τὶς schon oben (Z. 1) steht ' 
18 μάλιστα] fortasse μᾶλλον pro μάλιστα scribendum: Del. (I 776 Anm. f.) | 17 
τοὺς PDel. τοῦ AHd.Sp. | 18—19 am Rand o A! | 18 vot, t verklebt, aber 
noch erkennbar, A | vor χριστιανισμὸν + τὸν Del. | 19 δυνάμει) & übergeschr. 
A! 91 μετατεϑεῖσϑαι) mit ϑεῖσϑαι beginnt infolge der oben S. 259 Ζ. 3 er- 
wühnten Verheftung fol. 204r | πολυχρονιων [so] A | hinter πολυχρονιων + x0Av- 
χρονίων A | 22 πράγμάτων [80] A | 28 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 6 ἐξομόσασϑαι 
aus ἐξωμόσασϑαι corr. A | 27—28 am innern Rand x Ai | 28 οἵτως A οὕτω 
Ausgg. 
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oí τῶν ἱερῶν ἐκείνων ἐξηγηταὶ τελεσταί re καὶ uvorayo- 
Yol’ ἃς σὺ μὲν τοῖς ἄλλοις ἀπειλεῖς, ἐκεῖνοι δὲ σοί. πότερα 
γὰρ αὐτῶν ἀληϑέστερα ἢ ἐπιχρατέστερα, ἔξεστι σχοπεῖν. 
λόγῳ μὲν γὰρ ἐὲ ἴσου περὶ τῶν σφετέρων σφίσιν ἑκάτεροι 
5 διαβεβαιοῦσϑε' τεκμηρίων δὲ εἰ δέοι, πολλὰ ἐκεῖνοι καὶ 
ἐναργῆ δειχνύουσιν ἔργα τε δαιμονίων τινῶν δυνάμεων 
xci χρηστηρίων xal ἐκ παντοδαπῶν μαντείων προκομί- 
ξζοντες. 
οὐχοῦν διὰ τούτων τὰς αἰωνίους κολάσεις ἐπ᾽ ἴσης βούλεται 
10 xal ἡμᾶς λέγειν καὶ τοὺς τελεστὰς καὶ ἐξετάζειν, ὁπότεροι μᾶλλον 
ἀληϑεύουσιν. εἴποιμε δ᾽ ἂν ἀληϑεύειν τοὺς δυνηϑέντας διαϑεῖναι 
τοὺς ἀχροατὰς τῶν λεγομένων οὕτως βιοῦντας, ὡς τούτων οὕτως 
ἐχόντων. διατίϑενται Ἰουδαῖοι καὶ Χριστιανοὶ περὶ τοῦ Ux αὐτῶν 
καλουμένου μέλλοντος αἰῶνος καὶ τῶν ἐν αὐτῷ γερῶν μὲν ἐπὶ τοὺς 
16 δικαίους κολάσεων δὲ ἐπὶ τοὺς ἁμαρτωλούς. δεικνύτω οὖν καὶ 
Κέλσος ἢ ὁ βουλόμενος, τίνες διετέϑησαν περὶ αἰωνίων κολάσεων 
ὑπὸ τῶν τελεστῶν καὶ μυσταγωγῶν. εἰχὸς γάρ ἐστε τὸ βού.- 
λημα τοῦ πατρὸς τῶν λεγομένων εἶναι οὐ τὸ ἀφοσιοῦσϑαι μόνον 
καὶ εἰπεῖν περὶ κολάσεων ἀλλὰ τὸ διαϑεῖναι τοὺς ἀχούοντας πρὸς 
20 τὸ 005 δύναμις φυλάξασϑαι τὰ τῶν κολάσεων αἴτια αὐτοὺς ἐρ- 
γάσασϑαι. ἀλλὰ καὶ αἱ προφητεῖαι τοῖς μὴ παρέργως ἐντυγχάνουσι 
τῇ ἐν αὐταῖς προγνώσει ixaval μοι εἶναι δοχοῦσι πρὸς τὸ πεῖσαι τὸν 
συνετῶς ἅμα καὶ εὐγνωμόνως ἀναγινώσχοντα ὅτι ϑεοῦ πνεῦμα ἦν 
ἐν τοῖς ἀνδράσιν ἐκείνοις" αἷς οὐδὲν τῶν δεικνυμένων ἔργων δαι- 
25 μονίων οὐδὲ τῶν ἐκ χρηστηρίων δυνάμεων οὐδὲ τῶν μαντειῶν 
κἂν ἐπὶ ποσὸν παραβάλλεσϑαι δύναται. 
XLIX. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς οὕτως λεγόμενα ὑπὸ τοῦ Κέλσου 
πρὸς ἡμᾶς" Erı δὲ πῶς 00x ἄτοπα ὑμῶν ταῦτα, τὸ μὲν σῶμα 
ποϑεῖν καὶ ἐλπίζειν ὅτε αὐτὸ τοῦτο ἀναστήσεται ὡς οὐδὲν 


18 Vgl. Matth. 12, 32. Ephes. 1, 21. Hebr. 6, 5. — 28 Vgl. oben V 14. 


4 ἐξίσου A | b διαβεβαιοῦσϑε P Del. διαβεβαιοῦσι M Ho. Sp. διαβεβαιοῦσϑαι 
A | 7—9 am innern Rand ὦ A! | 9 hinter τούτων + διὰ τούτων, doch expun- 
giert, A | ἐπ᾽ ἴσης) ἐπίσης liest Bo. (Notae p. 407) unzweifelhaft richtig, ἐπὶ γῆς 
A Ausgg. | 12 οὕτως (1) A οὕτω Ausgg. | 18 διατίϑενται PM Ausgg. διατιϑέντ A | 
15 δεικνύτω)] v aus ὕ corr. A | 17 τελεστών A | εἰχὸς aus εἰχός corr. A | 28 ἄνα- 
γιγνώσχοντα AAusgg. | 24 αἷς schreibe ich, oig Bo. (Notae p. 407), ὧν A Ausgg. | 
25 χριστηριῶν A | 26 éninócov A | 27 vor Ἴδωμεν + εἴ doch durch Auslöschen 
wieder getilgt, A | οὕτως A οὕτω Ausgg. | 28—29 am innern Rand XA | 28 
ἄτοπα] ἄτο A. 
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ἡμῖν τούτου κρεῖττον οὐδὲ τιμιώτερον, πάλιν δ᾽ αὐτὸ ῥίπ- 
τειν εἰς κολάσεις ὡς ἄτιμον; ἀλλὰ τοῖς μὲν τοῦτο πειϑο- 
μένοις καὶ τῷ σώματι συντετηκόσιν 00% ἄξιον τοῦτο δια- 
λέγεσϑαι' οὗτοι γάρ εἰσιν οἱ καὶ τὰ ἄλλα ἄγροιχοι καὶ 
5 ἀχάϑαρτοι xal χωρὶς λόγου τῇ στάσει συννοσοῦντες᾽ τοῖς 
μήν γε τὴν ψυχὴν ἢ τὸν νοῦν (εἴτε πνευματικὸν τοῦτον 
ἐθέλουσι καλεῖν εἴτε πνεῦμα νοερὸν ἅγιον καὶ μακάριον 
εἴτε ψυχὴν ζῶσαν εἴτε ϑείας καὶ ἀσωμάτου φύσεως ἔχγο- 
νον ὑπερουράνιόν τε καὶ ἄφϑαρτον elf 0 τι καὶ 0 τι χαί- 
10 ρουσεν ὀνομάζοντες), τοῖς τοῦτο ἐλπίζουσιν ἕξειν αἰώνιον 
σὺν ϑεῷ, τούτοις διαλέξομαι. τοῦτο μέν γε ὀρϑῶς νομί- 
ζουσιν, ὡς oí | μὲν ev βιώσαντες εὐδαιμονήσουσιν, οἱ δὲ 778 
ἄδικοι πάμπαν αἰωνίοις κακοῖς συνέξονται" καὶ τούτου δὲ 
200Y τοῦ δόγματος u5 0 οὗτοι μήτ᾽ ἄλλος ἀνθρώπων μηδείς 
15 ποτε ἀποστῇ Τ ἀποτείνοντες. 
περὶ ἀναστάσεως δὴ εἰ καὶ αὐτὸς ἤδη πολλάκις ὀνειδίζει, ἀλλ᾽ 
ἡμεῖς τὸ χατὰ τὸν τόπον ἡμῖν φανὲν εὔλογον, (ὡς) οἷόν t nv, πα- 
ραστήσαντες οὐ μέλλομεν πρὸς ἕν ἔγκλημα πολλάχις λεγόμενον ποῖλ- 
λάχις ἀπολογεῖσϑαι. συχοφαντεῖ δ᾽ ἡμᾶς ὁ Κέλσος ὡς οὐδὲν τοῦ 
1 Vgl Minucius Felix, Octavius Cap. VIII 5. XI. — ὅ Vgl. oben III 5. 7. 
10. 12. 14. VIII 2. — 6 Vgl. I Kor. 2, 13. 14. 15, 46 und oben V 61, S. 64 Z. 23. 
— 7 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2028, 23. 302b, 22. 388b, 1. — 8 Vgl. Irenaeus, 


Adv. haer. I 1, 10. 11 und oben VI 34. 35. — 16 Vgl. oben II 16. 55. IV 23 ff. 
V 14ff. VII 28 fi. 


9 μὲν < MAusgg. | 5 τῇ στάσει συννοσοῦντες oder τῇ στάσει συννισοῦντες 
A, vgl. unten VIII 50, S. 265 Z. 28—30; τῷ στάσει συννοσοῦντες Ho. Sp. im Text 
(doch συνόντες HO. Sp. am Rand, vgl unten VIII 50, S. 265 Z. 21), τῷ στάσει 
συνόντες Del. im Text, τὰς στάσεις νοσοῦντες P durch Conjectur | 6 unv ye 
schreibe ich, μέν γε ‚A Ausgg., μέντοι γε P | 8 ζώσαν A | &xyovov PM Ausgg. Ey- 
yovov A | ὃ ὑπὲρ ὀννιόν τε A | sit. A 10 ἐλπίζουσιν] ἐλπίζοντες, τες etwas er- 
loschen, aber noch erkennbar, A | hinter αἰώνιον + χαὶ Bo. (Notae p. 407) O. 
Heine, Ueber Celsus’ ἀληϑῆς λόγος (Philol. Abhandl. M. Hertz dargebracht. 1888 
XV)S. 211 Anm. 1; vgl. unten VIII 51, S. 266 Z. 4, wo aber x«i nicht zu dem 
Fragment des Celsus gehört | 11 τούτοις P Bo. (Notae p. 407) Del. τοῦτο ἃ Βδ. 
Sp. | 12 oi ui»| der Spiritus über ; u. ε in Correctur A | 18 συνέξονται P Mcor 
Hd.Sp. συνέσονται Del. συνέξωνται A | 15 t ἀποτείνοντες) Bo. (Notae p. 407) glaubt, 
dass das Wort, da es bei der Wiederholung der Stelle (VIII 51, S. 266 Z. 10) fehlt, 
eine vom Rand in den Text eingedrungene Variante sei, zu den Textworten μηδείς 
ποτε ἀποστῇ habe μηδεὶς ἀποσταῖέν ποτε als Variante am Rand gestanden, daraus 
sei ἀποτείνοντες gemacht ἃ. in den Text gesetzt worden; O. Heine (a. a. O.) steht 
dem Wort ratlos gegenüber; man könnte ἀποτίνοντες (ἄν) schreiben, vgl. unten 
VIII 53, S. 268 Z. 9, wenn nicht vielleicht ἀποτείνοντες mit Gundermann hinter 
μέλλομεν (Z.18) einzufügen ist | 16—17 am Rand ὦ A! | 17 (og) füge ich mit 
M u. den Ausgg. ein | 19 δ᾽ A δὲ Ausgg. 
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σώματος χρεῖττον οὐδὲ τιμιώτερον iv τῇ συστάσει ἡμῶν 
ἡγουμένους: ψυχὴν γὰρ παντὸς σώματος καὶ μάλιστα τὴν λογι- 
κήν φαμεν εἶναι πρᾶγμα τιμιώ τερον, εἰ καὶ τὸ ,xat εἰχόνα τοῦ 
χτίσαντος"“ ψυχὴ μὲν χωρεῖ οὐδαμῶς δὲ τὸ σῶμα. οὐδὲ γὰρ καϑ' 

δ ἡμᾶς σῶμα ὁ ϑεός" ἵνα μὴ περιπέσωμεν οἷς περιπίπτουσιν ἀτόποις 
oí τὰ Ζήνωνος xoà Χρυσίππου φιλοσοφοῦντες. 


L. Ἐπεὶ δ᾽ ὀνειδίζει ἡμῖν καὶ ὡς ποϑοῦσι τὸ σῶμα, ἴστω 
ὅτι, εἰ μὲν ὃ πόϑος φαῦλόν ἔστιν, οὐδὲν ποθοῦμεν, εἰ δὲ μέσον, 
ποθοῦμεν πάντα 000 ϑεὸς τοῖς δικαίοις ἐπαγγέλλεται. οὕτως οὖν 

10 καὶ τὴν τῶν δικαίων ἀνάστασιν ποϑοῦμεν καὶ ἐλπίζομεν. νομίζει 
δὲ Κέλσος καὶ ἀνομολογούμενα ἡμᾶς ἑαυτοῖς ποιεῖν, ὅπου μὲν ἐλπί- 
ξουσι τὴν τοῦ σώματος ἀνάστασιν, ὡς τῆς παρὰ ϑεοῦ τιμῆς ἀξίου, 
ὅπου δὲ ῥίπτουσιν αὐτὸ εἰς κολάσεις ὡς ἄτιμον. οὐδὲν οὖν 
ἄτιμον τὸ di εὐσέβειαν πάσχον xol di ἀρετὴν περιστάσεις alpov- 

15 μενον, ἀλλὰ χαὶ πᾶν ἄτιμον τὸ μετὰ καχίας ἐν ἡδοναῖς κατανα- 
λισχύμενον. φησὶ γοῦν καὶ ὁ ϑεῖος λόγος" οσπέρμα ἔντιμον ποῖον; 
σπέρμα ἀνθρώπου" σπέρμα ἄτιμον ποῖον; σπέρμα ἀνϑρώπου." 

εἶτ᾽ οἴεται μὴ διαλέγεσϑαι δεῖν τοῖς τὰ περὶ τοῦ σώματος 
ἐλπίζουσιν ὁ Κέλσος ὡς συντετηκόσιν ἀλόγως πράγματι advva- 

20 τῷ τυχεῖν τῶν ἐλπιζομένων ὑπ αὐτῶν, ἀγροίχους καὶ ἀκα- 
ϑάρτους αὐτοὺς χαλῶν καὶ χωρὶς λόγου συνόντας τῇ στάσει, 
δέον ὡς φιλάνϑρωπον καὶ τοῖς ἀγροικοτέροις βοηϑεῖν. οὐδὲ γὰρ 
τὸ χοινωνιχὸν περιγέγραπται ὥσπερ ἀπὸ τῶν ἀλόγων ζῴων οὕτω 
καὶ ἀπὸ τῶν ἀγροιχοτέρων ἀνϑρώπων, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἴσης ὁ ποιήσας 

25 ἡμᾶς πρὸς πάντας ἀνθρώπους πεποίηχε κοινωνιχούς. ἄξιον οὖν 
διαλέγεσθαι καὶ ἀγροίκοις καὶ ὅση δύναμις μετάγειν αὐτοὺς ἐπὶ 
τὸ ἀστειότερον καὶ ἀκαϑάρτοις xal ποιεῖν αὐτοὺς, ὡς οἷόν τε 
ἐστὶ, χαϑαρωτέρους xal τοῖς χωρὶς λόγου O τι XOT οὺὐν φρονοῦσι 
xal τὴν ψυχὴν νοσοῦσιν, ἵνα μηχέτε χωρὶς λόγου τι πράττωσι 

80 μηδὲ τὴν ψυχὴ νοσήσοσι. 


8 Vgl. Kol. 3, 10. — 5 Vgl. oben I 21, I 72 Z. 15. III 75, 1 267 2. 3f. 
IV 14, I 284 Z. 23f. — 16 Gir. 10, 19. 


9—4 am Rand on A! 8 εἰ Jolcorr. Del. 5 vermutet Bo. (Notae p. 407), ἐπεὶ 
Del. (I 778 Anm. b); ἢ AHö.Sp. | 9 vor ϑεὸς + ὁ MAusgg. 14 πάσχων A | 19 
συντετηχόσιν MC0rr. Ausgg. συντετηχὸς A | 91 συνόντας) συννοσοῦντας Hd. am 
Rand, Sp. im Text, vgl. oben VIII 49, S. 264 Z. 5; allerdings kann hier eher 
συννοσοῦντας in συνόντας als oben a. a. Ὁ. συνόντες in συννοσοῦντες verschrieben 
worden sein, aber Origenes citiert hier nicht wörtlich | 27 ἀχαϑάρτοις M Ausgg. 
ἀχαϑάρτους A | 98 χαϑαρωτέρους A HO.Sp. χαϑαρούς P Del. | 80 νοσήσωσιν 
Ausgg. 
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Ll Μετὰ δὲ ταῦτα ἀποδέχεται τοὺς τὴν φυχὴν 7 τὸν νοῦν 
ἢ τὸ καλούμενον παρ᾽ αὐτοῖς πνευματικὸν | ἢ Aoyızov πνεῦμα 7:9 
νοερὸν ἅγιον καὶ μακάριον ἢ φυχὴν ζῶσαν ἐλπίζοντας 
ἕξειν αἰώνιον, καὶ σὺν ϑεῷ αὐτὸ ἔσεσϑαι, προσίεται δὲ ὀρϑῶς 
νομιζόμενον καὶ τὸ μὲν περὶ τῶν εὖ βιωσάντων dg εὐδαι- 
μονησόντων δόγμα περὶ δὲ τῶν ἀδίχων ὡς πάμπαν αἰωνίοις 
κακοῖς συσχεϑησομένων. καὶ τεϑαύμαχά γε τοῦ Κέλσου παρὰ 
πάντα τὰ λεγόμενα παρ᾽ αὐτῷ τὸ οὕτως ἐπιφερόμενον τοῖς προειρη- 
μένοις, ἐν ᾧ φησι καὶ τούτου δὲ vot δόγματος μήϑ᾽ οὗτοι 
10 μήτ᾽ ἄλλος ἀνθρώπων μηδείς ποτε ἀποστῇ. καὶ ἐχρῆν γε 
αὐτὸν ὁρᾶν κατὰ Χριστιανῶν γράφοντα, οἷς ἡ πᾶσα ὑπόϑεσίς ἐστε 
τῆς πίστεως ὁ ϑεὸς καὶ αἱ διὰ τοῦ Χριστοῦ περὶ τῶν δικαίων ἐπαγ- 
γελίαι καὶ περὶ τῶν ἀδίχων αἱ περὶ κολάσεως διδασχαλίαι, ὅτε 
Ant τὸν ἰνατραπέντα | Χριστιανὸν ix τοῦ παραδέξασϑαι τοὺς κατὰ Χρισ- 
15 τιανιῶν τοῦ Κέλσου λόγους εἰχός ἐστιν ἀποβαλόντα τὸν λόγον συν- 
ἀποβαλεῖν καὶ τὸ δόγμα. (οὗ), φησὶ, μήτε Χριστιανοὶ ἀποσταῖεν 
μήτε μηδεὶς ἄλλος ἀνϑρώπων. 
ἀλλὰ φιλανϑρωπότερον οἶμαι Κέλσου Χρύσιππον πεποιηκέναι 
ἐν τῷ περὶ παϑῶν ϑεραπευτιχῷ, βουλόμενον ϑερακεῦσαι τὰ πάϑη 
“ἢ ὡς κατεπείγοντα καὶ ἐνοχλοῦντα τὴν ἀνϑρωλίνην ψυχὴν προηγου- 
μίνως μὲν τοῖς δοχοῦσιν αὐτῷ ὑγιέσι λόγοις δευτέρως δὲ καὶ τρίτως 
κῶν τοῖς μὴ ἀρέσχουσι τῶν δογμάτων" ,χἂν γὰρ τρία," φησὶν, „y 
γίνη τῶν ἀγαϑῶν, καὶ οὕτω ϑεραπευτέον τὰ πάϑη, οὐ περιεργα- 
Zöuevov ἐν τῷ καιρῷ τῆς φλεγμονῆς τῶν παϑῶν τὸ προχαταλαβὸν 
δόγμα τὸν ὑπὸ τοῦ πάϑους ἐνοχλούμενον, μή πως τῇ ἀχαίρῳ περὶ 
τὴν ἀνατροπὴν τῶν προχαταλαβόντων τὴν φυχὴν δογμάτων 
σχολῇ ἡ ἐγχωροῦσα ϑεραπεία παραπόληται.. φησὶ δὲ ὅτι, ,χἂν ἧ- 
dor; ἢ τὸ ἀγαϑὸν, καὶ τοῦτο φρονῇ ὃ ὑπὸ τοῦ πάϑους κρατούμενος, 
οὐδὲν ἧττον αὐτῷ βοηϑητέον xai παραδειχτέον ὅτι καὶ τοῖς ἡδονὴν 
3) τἀγαϑὸν καὶ τέλος τιϑεμένοις ἀνομολογούμενόν ἐστι πᾶν πάϑος.“ 
ἐχρῆν τοίνυν καὶ τὸν Κέλσον, ἅπαξ παραδέξασϑαι λέγοντα τὰ 
περὶ τῶν εὖ βιωσάντων δόγματα ag εὐδαιμονησόντων καὶ 
περὶ τῶν ddixov ὡς πάμπαν αἰωνίοις καχοῖς συσχεϑησομέ- 
νῶν, ἀχολούϑως ἑαυτῷ ποιεῖν καὶ, εἰ οἷόν τ᾽ ἦν, μετὰ τὸν φαινό- 


2 Vgl. oben VIII 49, S. 204 Z 6. — 19 Vgl. oben I 64, I 117 Z. 16f. 


4 ἔσεσθαι) ἔ in Correctur A | vor ὀρϑῶς + ὡς Bo. (Notae p. 407) | ὅ τὸ 
τερὶ] τὸ περὶ μὲν vermutet Bo. (Notae p. 407) | 6 πάμπαν P M Ausgg. πᾶν 
κακοῖς übergeschr. A! | 16 (οὗ) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 19 
ἰαϑῶν A | 20 προηγουμένως) ὦ in Correctur A | 27 σχολῇ P Bo. (Notae 
7, Del. σχολὴν AHO.Sp. | 81 παραδέξασϑαι λέγοντα A HO. Sp. παραδεξάμε- 
>, Gelenius (bei H5. u. Sp. am Rand), Del. 
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μενον αὐτῷ προηγούμενον λόγον ἐπικατασχευάσαι καὶ διὰ πλειόνων 
ἀποδεῖξαι ὅτε ἀληϑῶς οἱ ἄδιχοι πάμπαν αἰωνίοις κακοῖς συ- 
σχεϑήσονται καὶ οἱ εὖ βιώσαντες εὐδαιμονήσουσι. 

111. Καὶ γὰρ ἡμεῖς προηγουμένως μὲν διὰ τὰ πείσαντα ἡμᾶς 
πολλὰ xal uvola χατὰ χριστιανισμὸν βιοῦν πάντας ἀνθρώπους 
ὅση δύναμις ὅλοις τοῖς Χριστιανῶν λόγοις olxsıouv βουλόμεϑα᾽ ὅπου 
δὲ προχαταλαμβανομένους εὐρίσχομεν τῇ πρὸς | Χριστιανοὺς διαβολῇ, 
ὡς μηδὲ παρέχειν τὰ ὦτα φαντασίᾳ τοῦ μηδὲ εὐσεβεῖς εἶναι Χρισ- 
τιανοὺς τοῖς τὰ τοῦ ϑείου λόγου διδάσχειν ἐπαγγελλομένοις τινὰς, 
ἐχεῖ κατὰ τὸ φιλάνϑρωπον ὅση δύναμις ἰστάμεϑα, ἕνα xav τὰ περὶ 
αἰωνίου κολάσεως ἐπὶ τοὺς ἀσεβοῦντας δόγματα κατασχευάσαν- 
τες παραδέξασϑαι ποιήσωμεν τὸν λόγον καὶ τοὺς μὴ ϑέλοντας χρισ- 
τιανίξειν. οὕτω δὲ χαὶ περὶ τῶν £v βιωσάντων σεῖσμα ἐμποιεῖν 
ϑέλομεν, ὁρῶντες ὅτι πολλὰ τῶν κατὰ τὸν ὑγιῆ βίον καὶ οἱ τῆς 
πίστεως ἀλλότριοι ὁμοίως ἡμῖν λέγουσιν" οὐδὲ γὰρ τὰς χοινὰς ἐν- 
volas περὶ καλῶν καὶ αἰσχρῶν καὶ δικαίων (xol ἀδίκων) εὕροι τις 
ἂν πάντως ἀπολωλεχότα. 

πάντες OUV ἄνϑρωποι, ὁρῶντες τὸν χόσμον καὶ τὴν ἐν αὐτῷ 
τεταγμένην οὐρανοῦ καὶ τῶν ἐν τῇ ἀπλανεῖ κίνησιν τῶν τε φερο- 
μένων ἐναντίως τῇ τοῦ κόσμου κινήσει λεγομένων πλανήτων τάξιν, 
ὁρῶντες δὲ καὶ τὴν τῶν ἀέρων καὶ πρὸς τὸ χρήσιμον ζῴοις καὶ 
μάλιστα ἀνϑρώποις χρᾶσιν καὶ τὴν ἀφϑονίαν τῶν di ἀνθρώπους 
δεδημιουργημένων, | εὐλαβείσϑωσαν δυσάρεστόν τι ποιῆσαι τῷ δη- 
μιουργῷ τοῦ παντὸς καὶ τῶν ψυχῶν αὐτῶν καὶ τοῦ ἐν αὐταῖς νοῦ 
αὐτῶν, καὶ πεπείσϑωσαν χολασϑήσεσϑαι μὲν ἐπὶ τοῖς ἁμαρτανο- 
μένοις ἀχϑήσεσϑαι δὲ ἀνάλογον τοῖς κατορϑωϑεῖσιν ἢ τοῖς καϑη- 
χόντως ἀποδοϑεῖσιν ὑπὸ τοῦ xav ἀξίαν ἕχαστον οἰχονομοῦντος ἐπὶ τὰ 


18 Vgl. oben I 23, I 73 Z. 26ff. VI 22, S. 92 2. 3f. 


S εὐσεβεῖς HO. am Rand, Sp.Del. im Text; ἀσεβεῖς A | 16 χαλῶν xa 
αἰσχρῶν καὶ δικαίων A καλῶν xal δικαίων χαὶ αἰσχρῶν Ausgg. | (x«l ἀδίχων) 
füge ich, da der Gegensatz zu διχαίων sonst vermisst würde, mit den Ausgg. ein | 
17 ἀπολωλεχότα A ἀπολωλεχότας MAusgg. 19 οὐρανοῦ Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text; οὐρανῶ A | 91 ἀέρων xal] ὡρῶν liest Bo. (Notae p. 407) unrichtig | 
25 χολασϑήσεσϑαι] x aus A corr. A | 27 ἀποδοϑεῖσι»)] ἀποδοϑεῖσι λόγοις Del. | 
ἐπὶ τὰ ἀνάλογον τοῖς χατορϑωϑεῖσιν ἢ χαϑηχόντως ἀποδοϑεῖσιν ἔργοις (γέρα) 
schreibe ich, vgl. zu der ganzen Stelle und besonders zu (γέρα) oben VI 55, S. 126 
Z. 121f. VIII 48, S. 263 Z. 14—16 u. zu ἀνάλογον oben VI34 a. A. 79 ἃ. Α.; ἔπειτα 
ἀνάλογον τοῖς χατορϑωϑεῖσιν ἢ χαϑηχόντως ἀποδοϑεῖσιν ἔργοις A Ho.Sp., dagegen 
tilgt Del. (I 780 Anm. d) diese Worte nach dem Vorgang von Bo. (Notae p. 407) u 
Guiet als eine vom Rand in den Text gedrungene ,varia lectio'; aber mit grösserer 
Wahrscheinlichkeit würden nach dieser Auffassung die Worte dvaAoyov— ἀποδο- 
ϑεῖσιν (oben Z. 26f.) zu streichen sein. 


780 
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ἀνάλογον volg κατορϑωϑεῖσιν ἢ καϑηχόντως ἀποδοϑεῖσιν ἔργοις 

(γέρα) καὶ πεπείσϑωσαν πάντες ἄνϑρωποι εὖ μὲν ἐπὶ τοῖς βελ- 

τίοσιν ἀπαλλάξοντες καχοὶ δὲ κακῶς πόνοις καὶ βασάνοις παραδο- 

ϑησόμενοι ἐπὶ τοῖς ἀδικήμασι xal ταῖς ἀσελγείαις καὶ ἀχολασίαις ἔτι 
5 δὲ ἐπὶ τῇ (av)avdola καὶ δειλίᾳ καὶ ἐπὶ πάσῃ τῇ ἀφροσύνῃ. 

LIII. Τοσαῦτα δὲ καὶ εἰς τοῦτον εἰπόντες τὸν τόπον ἴδωμεν 
τοῦ Κέλσου καὶ ἄλλην λέξιν, οὕτως ἔχουσαν" ἐπειδὴ δὲ σώματι 
συνδεθέντες ἄνϑρωποι γεγόνασιν, εἴτ᾽ οἰχονομίας τῶν 
ὁλων ἕνεχεν εἴτε ποινὰς ἁμαρτίας ἀποτίνοντες, eig‘ ὑπὸ 

10 (πα)δϑημάτων τινῶν τῆς ψυχῆς βαρυνϑείσης, μέχρι ἂν ταῖς 
τεταγμέναις περιόδοις ἐχκαϑαρϑῇ᾽ δεῖ γὰρ κατὰ τὸν Ἐμ- 
πεδοκχλέα 

τρίς μιν μυρίας ὥρας ἀπὸ μακάρων ἀλάλησϑαε, 
γενομένην παντοίαν διὰ χρόνου ἰδέαν ϑνητῶν" πειστέον 

15 ou» τι παραδέδονταί τισιν ἐπιμεληταῖς τοῦδε τοῦ ócouo- 
1 (olov. 

ooa δὴ καὶ iv τούτοις περὶ πόσων ἀνϑρωπίνως ἀμφιβάλλων 
xai παραϑέμεγος πλειόνων do γματα περὶ τῆς αἰτίας τῆς γενέσεως 
ἡμῶν ἐμφαίνει τινὰ εὐλάβειαν, μὴ τολμῶν ἀποφήνασϑαί τι τούτων 

20 ψεῦδος εἶναι. ἀρ’ οὖν οὐκ ἦν χατὰ τὸν τοιοῦτον, καὶ ἅπαξ χρί- 
vayta μήτε ὡς ἔτυχε συγχαταϑέσϑαι μήτε τολμηρῶς | ἀϑετῆσαι τὰ 781 


11 Vgl. Empedocles, De natura bei Plutarch, De exilio Cap. XVII p. 607 C 
(= Fr. phil. gr. ed. Mullach I p. 1 V. 6 u. p. 15—17). — 15 Vgl. Plato, Phädon 
Cap. LXII p. 114 B C. Cratyl. Cap. XVII p. 400 C. Res publ. VIL 3 p. 517 B. — 
20 Vgl. oben I 9. 12. VI 7. 8. VII 41. 42. 


2 hinter μὲν + oí xaAol M? (am Rand) Ausgg. | 8 ἀπαλλάξοντες M Ausgg. 
ἀπαλλάττοντες A | 4 ἀσελγίαις A | ὅ ἀνανδρίᾳ MAusgg. ἀνδρεία A | 7—8 am 


Rand χελ΄ A! | 8 ἄνϑρωποι) ἄνοι [so] A | 9 ἀποτίνοντες Mcotr- H5. Sp. ἀποτιννύν- 
τες P ἀποτίννυντες Del. ἀποτείνοντες A | ὑπὸ παϑημάτων M? (am Rand corr.) 
Gelenius (bei Hö. am Rand) Sp. Del. (im Text), ὑποϑημάτων A | 10 μέχρι A μέ- 
go:c Ausgg. | 11 δεῖ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 407) und Del. (I 780 Anm. g), 
δεῖν AAusgg. | 18 τρίς μὲν schreibe ich mit Mullach a. a. O. und anderen, τρὶς 
μὲν À Ausgg.  ἀλαλῆσϑαι A Ausgg. | 14. γινομένην --- ϑνητῶν) γεινόμενον παντοῖα 
διὰ χρόνου εἴδεα ϑνητῶν schreibt Mullach (a. a. O. p. 17) nach Bergk; wenn der 
Vers des Empedocl. auch so gelautet haben mag, so darf er doch in dieser Form 
hier nicht eingesetzt werden, denn Celsus hat sicher γενομένην (scil. τὴν ψυχὴν, 
vgl. oben Z. 10) geschrieben und wohl auch sonst geändert | χρόνον Bo. (Notae 
p. 407) Del. (I 780 Anm. h) χρόνον AHd.Sp. | idea» [so] A | 15—17 am Rand ὦ 
A! | 20 hinter χαὶ + αὐτὸν M? (am Rand) Ausgg. | 21 μήτε ὡς) μὴ τέως A, da- 
zu am innern Rand eine rechts halb verklebte, mit hellerer Tinte geschriebene 


ul 
Notiz, von der ὦ erhalten ist; wahrscheinlich hat μήζτε) a(c) am Rand ge- 
atanden. 
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δόξαντα τοῖς ἀρχαίοις, καὶ περὶ τοῦ Ἰουδαίων λόγου δηλουμένου 
παρὰ τοῖς ἐχείνων προφήταις xol περὶ τοῦ Ἰησοῦ, εἰ μὴ ἐβούλετο 
πιστεῦσαι, x&v ἀμφιβάλλειν καὶ σκοπῆσαι ὅτι εἰκὸς ἦν καὶ τοὺς ϑε- 
ραπεύσαντας τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν καὶ Evexev τῆς εἰς τοῦτον τιμῆς 
xol εἰς τὰ πεπιστευμένα ὑπ᾽ αὐτοῦ νενομοϑετῆσϑαι πολλάκις μυ- 
ρίους κινδύνους καὶ ϑανάτους ἀναδεξαμένους μὴ ὑπερεωρᾶσϑαι ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ καὶ αὐτοῖς τινα ἐπιφάνειαν γεγονέναι, τὰ μὲν τῆς 
ἀνθρωπίνης περὶ τὰ ἀγάλματα τέχνης ὑπερηφανήσασιν ἀναβαίνειν 
δὲ πειραϑεῖσι τῷ λογισμῷ ix αὐτὸν τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν; ἐχρῆν δ᾽ 
αὐτὸν σχοπῆσαι ὅτι πάντ᾽ ἐφορῶν καὶ πάντ᾽ ἐπαχούων ὁ κοινὸς 
πάντων πατὴρ καὶ δημιουργὸς τὴν ἑχάστου προαίρεσιν, ζητοῦσαν 
αὐτὸν χαὶ εὐσεβεῖν βουλομένην, κατ᾽ ἀξίαν χρίνων καὶ τούτοις τινὰ 
ἀπονέμει καρπὸν τῆς προστασίας αὐτοῦ, ἵνα μᾶλλον αὔξωσιν ἣν 
ἅπαξ παρειλήφασι περὶ αὐτοῦ ἔννοιαν. ταῦτα γὰρ εἰ . ἐλογίσατο 
Κέλσος καὶ οἱ μισοῦντες Μωύῦσέα καὶ τοὺς ἐν Ἰουδαίοις προφήτας 
xal Ἰησοῦν καὶ τοὺς καμόντας διὰ τὸν λόγον αὐτοῦ γνησίους μαϑη- 
τὰς αὐτοῦ, οὐχ ἂν οὕτως διελοιδορήσαντο | Μίωῦσεϊ καὶ τοῖς προφή- 
ταις καὶ Ἰησοῦ καὶ τοῖς ἀποστόλοις αὐτοῦ; οὐδὲ μόνους παρὰ πάντα 
τὰ ἐπὶ γῆς ἔϑνη ᾿Ιουδαίους ἀπεδοκίμαζον, λέγοντες αὐτοὺς εἶναι καὶ 
Αἰγυπτίων χείρονας, τῶν μέχρε ἀλόγων ζῴων» εἴτε κατὰ δεισιδαι- 
μονίαν εἴτε xavà οἱανδήποτ᾽ αἰτίαν ἢ πλάνην καταγαγόντων τὸ 
ὅσον ἐπ᾽ αὐτοῖς τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον τιμήν. 

ταῦτα δ᾽ εἰρήχαμεν οὐχ ἐπὶ τὸ ἀμφιβάλλειν προτρεπόμενοί τινας 
περὶ τοῦ χατὰ χριστιανισμὸν λόγου ἀλλὰ παριστάντες ὅτι τοῖς 
πάντῃ διαλοιδορουμένοις τῷ Χριστιανῶν λόγῳ αἱρετώτερόν ἐστι xàv 
ἀμφιβάλλειν περὶ αὐτῶν καὶ μὴ οὕτω ϑρασέως λέγειν περὶ τοῦ 
Ἰησοῦ ἢ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ, ἃ μὴ ἐπίστανται καὶ ἀποφαίνονται 
οὐ μετὰ τῆς καλουμένης παρὰ τοῖς ἀπὸ τῆς Στοᾶς ,καταληπτικῆς 
φαντασίας“ οὐδ᾽ ar’ ἄλλου τινὸς κριτηρίου, περὶ οὗ ἑχάστη τῶν 
φιλοσόφων αἵρεσις τὸ φαινόμενον, ὡς ἔδοξε, κατεσχεύασεν. 


10 Vgl. Homer, Il. III 277. Od. XI 109. XII 323. — 19 Vgl. oben IV 31. 
V 41. VI 80. — 28 Vgl. Cicero, Acad. post. I 11, 40. 41. Acad. prior. II 6, 18. 
Diogenes Laört. VII 1, 46. Sextus Empir, Adv. mathem. VIII 397. 


2 ἐχείνων M Ausgg. éxeivov A | 8 ὑπερηφανήσασιν schreibe ich, ὑπερφρονή- 
σασιν Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; ὑπερηφάνισαν A | 18 ἀπονέμει P, Hó. am 
Rand, Sp.Del. im Text; ἀπονέμειν A | 14 ἐλογίσατο] Spiritus fehlt A | 17 διελοι- 
δορήσαντο MAusgg., vgl. unten Z. 25, auch sonst gebraucht Origenes nur das Me- 
dium; διελοιδόρησαν A | novos; A Ausgg. | 19 ἐπὶ γῆς übergeschr. A! | 21 χατα- 
γαγόντων schreibe ich, da das Particip. auf Αἰγυπτίων und nicht auf Ἰουδαίους zu 
beziehen ist; χαταγαγόντας A Ausgg. | 26 αὐτῶν] αὐτοῦ vermutet Bo. (Notae 
p. 407). 


270 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


LIV. Εἶτ᾽ ἐπεί φησιν ὁ Κέλσος" πειστέον οὖν ὅτι παραδί- 
δονταί τισιν ἐπιμεληταῖς τοῦδε τοῦ δεσμωτηρίου, λεκτέον 
πρὸς αὐτὸν ὅτε σπουδαία ψυχὴ καὶ λυϑεῖσα ἀπὸ τῶν τῆς καχίας 
δεσμῶν καὶ ἐν τῷ βίῳ τῶν, óc ὠνόμασεν ὁ Ἱερεμίας, δεσμίων .γῆς“ 

5 διὰ τὸν εἰπόντα Ἰησοῦν, εἷς πρὸ πολλοῦ χρόνου τῆς ἐπιδημίας αὐτοῦ 
προεῖπεν ὃ προφήτης Ἡσαΐας" | τί δὲ προειπόντα ἢ, τοῖς δεσμίοις ἐξέλ- 
Sere καὶ τοῖς ἐν τῷ σχότῳ ἀναχαλυφϑῆναι“; καὶ οὗτός γε ὃ Ἰη- 
σοῦς, αἷς ὁ αὐτὸς Ἡσαΐας περὶ αὐτοῦ προεῖπε, ,χαϑημένοις ἐν χώρᾳ 
καὶ oxi ϑανάτου ἀνέτειλε φῶς,“ οἷς διὰ τοῦϑ᾽ ἡμᾶς λέγειν" ,,διαῤ- 

10 ῥήξωμεν τοὺς δεσμοὺς αὐτῶν καὶ ἀποῤῥίψωμεν ἀφ᾽ ἡμῶν τὸν ζυ- 
γὸν αὐτῶν.“ 

εἰ δ᾽ ἐδύνατο ἀκοῦσαι τῆς βαϑύτητος τῶν εὐαγγελίων ὁ Κέλσος 
xal οἱ παραπλησίως ἐχείνῳ xa9' ἡμῶν διακείμενοι, οὐχ ἂν ἡμῖν 
συνεβούλευσεν οἷς ὠνόμασεν ἐπιμεληταῖς τοῦ δεσμωτηρίου πεί- 

15 ϑέσϑαι. γέγραπται δὲ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὅτι, γυνή“ vtc ἦν συγκύπ- 
Tovoa καὶ μὴ δυναμένη ἀνακύψαι εἰς τὸ παντελὲς,“ ἥντινα ὃ Ἰησοῦς 
ἰδὼν καὶ ὁρῶν παρὰ τίνα αἰτίαν συγχύπτει, οὐχ ἐπιτρεπομένη ἀνα- 
κύπτειν tg τὸ παντελὲς,. elne' «ταύτην δὲ ϑυγατέρα ᾿Αβραὰμ 
οὖσαν, ἣν ἔδησεν ὃ σατανᾶς ἰδοὺ δέκα καὶ ὀχτὼ ἔτη, οὐχ ἔδει λυϑῆ- 

20 vat ix τοῦ δεσμοῦ τούτου ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου; ^ πόσοι δὲ 
καὶ ἄλλοι νῦν δεδεμένοι ὑπὸ τοῦ σατανᾶ συγχύπτουσιν, οὐ δυνάμενοι 
δι ἐκεῖνον ιἀνακύψαι εἰς τὸ παντελὲς, ϑέλοντα ἡμᾶς κάτω βλέ- 
πειν; καὶ οὐδείς γε αὐτοὺς ἀνορϑοῖ εἰ μὴ ὁ ἐν τῷ Ἰησοῦ ἐπιδημήσας 
λόγος, καὶ πρότερον δὲ ϑεοφορήσας. καὶ ἦλϑέ γε ὁ Ἰησοῦς ἐλευϑε- 

25 ρῶσαι «πάντας τοὺς χαταδυναστευομένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου." καὶ 
περι ἐκείνου εἰπὼν μετά τινος πρεπούσης αὐτῷ βαϑύτητος τό" „vor 
ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου κχέχριται.“ 

2067 οὐ λοιδορούμεϑα οὖν τοῖς τῇδε δαίμοσιν ἀλλ᾽ ἐλέγχομεν 
τὰς ἐπ᾿ ὀλέϑρῳ τοῦ γένους τῶν ἀνϑρώπων ἐνεργείας αὐτῶν, προ- 


4 Vgl. Klagel. Jerem, 3, 33. — 5 Vgl. Luk. 13, 12. 16. — 6 Vgl. Jes. 49, 9 
(42, τ). — 8 Vgl. Jes. 9, 2. — 9 Psal. 2, 8. — 15 Vgl. Luk. 13, 11. — 18 Lok. 
18, 16. — 22 Vgl. Lok. 13, 11. — 28 Vgl. Act. 10, 38. — 26 Joh. 16, 11. 


1 παραδίδονταῃ παραδίδονταί oben VIII 53, S. 268 Z. 15, vielleicht auch 
hier zu schreiben | 9 rig] in das τ von späterer H. u. mit hellerer Tinte φῆ 
hineingeschrieben, aber wieder ausgelöscht, A | 8 xal λυϑεῖσα A HO. Sp. ἐλύϑη 
Jolcorr- Bo. (Notae p. 407) Del. | 4 τῶν, ὡς Ausgg. τῶ ὡς A | ὅ διὰ τὸν εἰπόντα 
Ἰησοῦ") διὰ τοῦ εἰπόντος Ἰησοῦ vermutet Guiet (bei Del. I 781 Anm. k) | 6 zo- 

XHà.Sp. προειπὼν PDel. | ἐξέλϑετε AHO.Sp. ἐξελϑεῖν PDel. | 7 σκότω, 
'ectur, A σχότει MAusgg. | 9 σχιὰ A | διατοῦϑ, das $ aus τ corr, A | 
Ausgg. ἡ A | 17 παρὰ τίνα P Del. παρὰ τίνος Ho. Sp. παρᾶ τίνος [so] 
* AHd. ἀπὸ Sp.Del. | 6 = τὸ νῦν am Rand nachgetragen At. 


ΚΑΤΑ KEAZOY VIII 54. 55. 271 


φάσει χρησμῶν καὶ ϑεραπείας σωμάτων καὶ ἄλλων τινῶν χωρίσαι 
τοῦ ϑεοῦ βουλομένων τὴν ἐμπεσοῦσαν ψυχὴν slc „TO σῶμα τῆς τα- 
πεινώσεως“" ἥντινα οἱ νοήσαντες ἀναφϑέγγονται τό" ,ταλαίπωρος 
ἐγὼ ἄνθρωπος, τίς μὲ δύσεται ix τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τού- 
5 cov; ἀλλ᾿ οὐδ᾽ εἰχῇ παρέχομεν τὸ σῶμα στρεβλοῦν καὶ ἀπο- 
τυμπανίζειν" οὐ γὰρ εἰκῇ παρέχει τούτοις τὸ σῶμα (0) ὑπὲρ 
τοῦ μὴ τοὺς περιγείους δαίμονας ἀναγορεύεσϑαι ϑεοὺς ἐπιβουλευό- 
μενος Ox αὐτῶν xal τῶν σεβόντων αὐτούς. καὶ ϑεοφιλές γε τὸ 
διὰ τὴν ἀρετὴν ἀποτυμπανίζεσϑαι καὶ di εὐσέβειαν στρεβλοῦσ- 
10 ϑαε xci δ ὁσιότητα ἀποϑνήσκχειν εὐλόγως εἶναι νενομίκαμεν, 
»τίμιος“ yàg ,ἐνώπιον xvolov 0 ϑάνατος τῶν ὁσίων αὐτοῦ“ ἀγαϑὸν 
δ᾽ εἶναί φαμεν xai τὸ μὴ φιλοζωεῖν. κακούργοις δὲ, εὐλόγως 
ὑπομένουσιν ἃ διὰ λῃστείαν πάσχουσιν, ἐξομοιῶν ἡμᾶς ὁ 
Κέλσος καὶ μὴ αἰδούμενος τὴν τηλιχαύτην πρόϑεσιν παραπλησίαν 
15 ἀποφαίνει τῇ τῶν | λῃστῶν διαϑέσει, ἀδελφὸν ἑαυτὸν ἐν τούτοις 
ποιῶν τῶν ,μετὰ ἀνόμων“ λογισαμένων τὸν Ἰησοῦν, ἐφ᾽ οἷς πεπλή- 
ρῶται ἡ λέγουσα γραφὴ τό" „uera ἀνόμων ἐλογίσϑη." 
LV. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησὶν o Κέλσος" δυοῖν ϑάτερον αἱρεῖ 
λόγος. εἰ μὲν ἀπαξιοῦσι ϑεραπεύειν τὰ εἰχότα τούτων δὲ 
20 ἐπιστάτας, μήτ᾽ εἰς ἀνδρὸς ἰέναι μήτ᾽ ἄγεσϑαι γυναῖχα μήτ᾽ 
ἀναιρεῖσϑαι τέχνα μήτ᾽ ἄλλο πράττειν μηδὲν ἐν τῷ βίῳ, 
χωρεῖν δ᾽ ἔνϑεν πασσυδὶ μηδὲν σπέρμα ἐλλειπομένους, ὡς 
αν ἐρημωϑείη πάμπαν ἐπὶ γῆς τὸ τοιοῦτον γένος᾽ εἰ δὲ 
xal γυναῖχας ἄξονται καὶ παῖδας ποιήσονται xal καρπῶν 
25 γεύσονται καὶ τῶν ἐν τῷ βίῳ μεϑέξουσι καὶ κακῶν τῶν 
ἐπιτεταγμένων ἀνέξονται (φύσις μὲν γὰρ αὕτη πάντας àrv- 
ϑρώπους πειρᾶσϑαι xaxov: εἶναι μὲν γὰρ ἀνάγκη κακὰ, 


2 Vgl. Phil. 3, 21. — 8 Röm. 7, 24. — 11 Psal. 115, 6. — 16 Vgl. Luk. 
22, 37 (Jes. 53, 12). — 17 Luk. 22, 37 (Jes. 53, 12). — 22 Vgl. Eusebius, Hist. 
eccles, IV 15, 18. Minucius Felix, Octavius Cap. IX 1. Tertullian, Apol. Cap. 
XXXVII. 


9 βουλομένων aus δυναμένων corr. A! | ὅ eixr A | 6 εἰχὴ A | παρέχει M, 
Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; παρέχειν AHO.Sp. im Text | (0) füge ich hier u. 
nicht, wie Bo. (Notae p. 407) vorschlügt, vor ἐπιβουλευόμενος (Z. 7) ein | 9 διὰ 
τὴν A δι’ MAusgg. | 10 ὁσιότητα] or in Correctur A | εὐλόγως AHO.Sp. εὔλογον 
P Del. | 15 ἀποφαίνει A HO. Sp. im Text, ἀποφαίνειν Ho. Sp. am Rand, Del. im 
Text | 16 ποιῶν AHo.Sp. im Text, ποιεῖ Ho6.Sp. am Rand, Del. im Text | 18—19 


am Rand xc A! | 18 αἱρεῖ P Mcorr., Hó. am Rand, Sp. Del. im Text; ἐρεῖ A HO. 
im Text | 19 δὲ] re liest O. Heine, Ueber Celsus dÀg97c λόγος (Philol. Abhandl. 
M. Hertz dargebracht, 1888 XV) S. 212 Anm. 1| 20 εἰς ἀνδρὸς schreibt O. Heine 


ebenda, εἰς ἄνδρας A Ausgg.| 22 πασυδὶ [80] Α1 | 28 vor γῆς + τῆς M Ausgg. 
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LIV. Εἶτ᾽ ἐπεί φησιν ὃ Κέλσος" πειστέον οὖν ὅτι παραδί- 
δονταί τισιν ἐπιμεληταῖς τοῦδε τοῦ δεσμωτηρίου, λεχτέον 
πρὸς αὐτὸν ὅτε σπουδαία φυχὴ xal λυϑεῖσα ἀπὸ τῶν τῆς καχίας 
δεσμῶν καὶ iv τῷ βίῳ τῶν, ὡς ὠνόμασεν ὁ Ἱερεμίας, δεσμίων ..γῆς" 

δ διὰ τὸν εἰπόντα Ἰησοῦν, ὡς πρὸ πολλοῦ χρόνου τῆς ἐπιδημίας αὐτοῦ 
προεῖπεν ὃ προφήτης Hoalac: | τί δὲ προειπόντα ἢ ..τοῖς δεσμίοις ἐξέλ- 
ϑετε καὶ τοῖς ἐν τῷ σχότῳ ἀναχαλυφϑῆναι“; καὶ οὗτός γε ὃ Ἰη- 
σοῦς, ὡς 0 αὐτὸς Ἡσαΐας περὶ αὐτοῦ προεῖπε, ,χαϑημένοις ἐν χώρᾳ 
xal σχιᾷ ϑανάτου ἀνέτειλε φῶς,“ ὡς διὰ τοῦϑ᾽ ἡμᾶς λέγειν. ,,διαῤ- 

10 ῥήξωμεν τοὺς δεσμοὺς αὐτῶν καὶ ἀποῤῥίψωμεν ἀφ᾽ ἡμῶν τὸν ζυ- 
γὸν αὐτῶν." 

el δ᾽ ἐδύνατο ἀχοῦσαι τῆς βαϑύτητος τῶν εὐαγγελίων ὃ Κέλσος 
xal οἱ παραπλησίως ἐχείνῳ xa! ἡμῶν διαχείμενοι, οὐχ ἂν ἡμῖν 
συνεβούλευσεν οἷς ὠνόμασεν ἐπιμεληταῖς τοῦ δεσμωτηρίου πεί- 

15 ϑεσϑαι. γέγραπται δὲ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὅτι, γυνή“ ttg ἦν Ovyxox- 
τουσα καὶ μὴ δυναμένη ἀνακύψαι εἰς τὸ παντελὲς,“ ἥντινα ὃ Ἰησοῦς 
ἰδὼν καὶ ὁρῶν παρὰ τίνα αἰτίαν συγχύπτει, ovx ἐπιτρεπομένη ava- 
χύπτειν „eis τὸ παντελὲς," eine‘ „tavınv δὲ ϑυγατέρα ᾿Αβραὰμ 
οὖσαν, ἣν ἔδησεν ὃ σατανᾶς ἰδοὺ δέχα καὶ ὀχτὼ ἔτη, οὐχ ἔδει λυϑῆ- 

20 var ix τοῦ δεσμοῦ τούτου ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου; ^ πόσοι δὲ 
χαὶ ἄλλοι νῦν δεδεμένοι ὑπὸ τοῦ σατανᾶ συγχύπτουσιν, οὐ δυνάμενοι 
di’ ἐκεῖνον ιἀναχύψαι εἰς τὸ παντελὲς, ϑέλοντα ἡμᾶς χάτω βλέ- 
πεῖν; καὶ οὐδείς γε αὐτοὺς ἀνορϑοῖ εἰ μὴ ὃ ἐν τῷ Ἰησοῦ ἐπιδημήσας 
λόγος, καὶ πρότερον δὲ ϑεοφορήσας. καὶ ἦλϑέ γε ὃ Ἰησοῦς ἐλευϑε- 

25 ρῶσαι πάντας τοὺς καταδυναστευομένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου,“ καὶ 
περι ἐχείνου εἰπὼν μετὰ τινος πρεπούσης αὐτῷ βαϑύτητος τό" ο,ονῦν 
0 ἄρχον τοῦ κόσμου τούτου κχέχριται." 

200v οὐ λοιδορούμεϑα ovv τοῖς τῇδε δαίμοσιν ἀλλ᾽ ἐλέγχομεν 
τὰς ix ὀλέϑρῳ τοῦ γένους τῶν ἀνθρώπων ἐνεργείας αὐτῶν, προ- 


4 Vgl. Klagel. Jerem. 3, 33. — ὅ Vgl. Luk. 13, 12. 16. — 6 Vgl. Jes. 49, 9 
(42, 7). — 8 Vgl. Jes. 9, 2. — 9 Psal. 2, 3. — 15 Vgl. Luk. 13, 11. — 18 Luk. 
13, 16. — 22 Vgl. Luk. 13, 11. — 25 Vgl. Act. 10, 38. — 26 Joh. 16, 11. 


1 xagaóidovtal] παραδέδονταί oben VIII 53, S. 268 Z. 15, vielleicht auch 
hier zu schreiben | 2 τισι») in das v von späterer H. u. mit hellerer Tinte φῇ 
hineingeschrieben, aber wieder ausgelöscht, A | 8 x«l λυϑεῖσα A HO. Sp. ἐλύϑη 
Jolcorr. Bo. (Notae p. 407) Del. | 4 τῶν, ὡς Ausgg. τῶ ὡς A 5 διὰ τὸν εἰπόντα 
Ἰησοῦ") διὰ τοῦ εἰπόντος Ἰησοῦ vermutet Guiet (bei Del. I 781 Anm. k) | 6 προ- 
εἰπόντα A Ηδ.8ρ. προειπὼν PDel. | ἐξέλϑετε AHO.Sp. ἐξελϑεῖν P Del. | 7 oxorw, 
σ in Correctur, A axóte. M Ausgg. | 9 σχιὰ A | διατοῦϑ, das 9 aus t corr, A | 
16 7» MAusgg. 7 A | 17 παρὰ τίνα P Del. παρὰ τίνος H0. Sp. παρά’ τίνος [so] 
A | 20 ἐχ AHd. ἀπὸ Sp.Del. | 96 - τὸ viv am Rand nachgetragen At. 
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φάσει χρησμῶν καὶ ϑεραπείας σωμάτων καὶ ἄλλων τινῶν χωρίσαι 
τοῦ ϑεοῦ βουλομένων τὴν ἐμπεσοῦσαν ψυχὴν εἰς „TO σῶμα τῆς τα- 
πεινώσεως“" ἥντινα οἱ νοήσαντες ἀναφϑέγγονται τό ,ταλαίπωρος 
ἐγὼ ἄνθρωπος, τίς μὲ δύσεται ix τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τού- 
5 του; ἀλλ᾿ οὐδ᾽ εἰκῇ παρέχομεν τὸ σῶμα στρεβλοῦν καὶ ἀπο- 
tvunavlibeıv οὐ γὰρ εἰκῇ παρέχει τούτοις τὸ σῶμα (0) ὑπὲρ 
τοῦ μὴ τοὺς περιγείους δαίμονας ἀναγορεύεσϑαι ϑεοὺς ἐπιβουλευό- 
μενος ὑπ᾿ αὐτῶν καὶ τῶν σεβόντων αὐτούς. καὶ ϑεοφιλές γε τὸ 
διὰ τὴν ἀρετὴν ἀποτυμπανίζεσϑαι καὶ δὲ εὐσέβειαν στρεβλοῦσ- 
10 ϑαε καὶ di ὁσιότητα ἀποθνήσκειν εὐλόγως εἶναι νενομίκαμεν, 
»τίμιος““ yàg , ἐνώπιον xvolov 0 ϑάνατος τῶν ὁσίων αὐτοῦ“ ἀγαϑὸν 
δ᾽ εἶναί φαμεν xci τὸ μὴ φιλοζωεῖν. κακούργοις δὲ, εὐλόγως 
ὑπομένουσιν ἃ διὰ λῃστείαν πάσχουσιν, ἐξομοιῶν ἡμᾶς ὁ 
Κέλσος xal μὴ αἰδούμενος τὴν τηλικαύτην πρόϑεσιν παραπλησίαν 
15 ἀποφαίνει τῇ τῶν | λῃστῶν διαϑέσει, ἀδελφὸν ἑαυτὸν ἐν τούτοις 
ποιῶν τῶν ,μετὰ ἀνόμων“ λογισαμένων τὸν Ἰησοῦν, ἐφ᾽ οἷς πεπλή- 
goat ἡ λέγουσα γραφὴ To’ ,uerà ἀνόμων ἐλογίσϑη." 
LV. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησὶν ὁ Κέλσος" δυοῖν ϑάτερον αἱρεῖ 
λόγος. εἰ μὲν ἀπαξιοῦσι ϑεραπεύειν τὰ εἰκότα τούτων δὲ 
20 ἐπιστάτας, μήτ᾽ εἰς ἀνδρὸς ἰέναι μήτ᾽ ἄγεσϑαι γυναῖκα μήτ᾽ 
ἀναιρεῖσϑαι τέχνα μήτ᾽ ἄλλο πράττειν μηδὲν ἐν τῷ βίῳ, 
χωρεῖν δ᾽ ἔνϑεν πασσυδὶ μηδὲν σπέρμα ἐλλειπομένους, ὡς 
αν ἐρημωϑείη πάμπαν ἐπὶ γῆς τὸ τοιοῦτον γένος᾽ εἰ δὲ 
xal γυναῖκας ἄξονται καὶ παῖδας ποιήσονται xal καρπῶν 
25 γεύσονται καὶ τῶν ἐν τῷ βίῳ μεϑέξουσι καὶ κακῶν τῶν 
ἐπιτεταγμένων ἀνέξονται (φύσις μὲν γὰρ αὕτη πάντας av- 
ϑρώπους πειρᾶσϑαι κακῶν" εἶναι μὲν γὰρ ἀνάγκη κακὰ, 


2 Vgl. Phil. 3, 21. — ὃ Röm. 7, 24. — 11 Psal. 115, 6. — 16 Vgl. Luk. 
22, 37 (Jes. 53, 12). — 17 Luk. 22, 37 (Jes. 53, 12). — 22 Vgl. Eusebius, Hist. 
eccles, IV 15, 18. Minucius Felix, Octavius Cap. IX 1. Tertullian, Apol. Cap. 
XXXVII. 


9 βουλομένων aus δυναμένων corr. A1 | B εἰχὴ A | 6 εἰχὴ A | παρέχει M, 
Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; παρέχειν AHö.Sp. im Text | (ö) füge ich hier u. 
nicht, wie Bo. (Notae p. 407) vorschlügt, vor ἐπιβουλευόμενος (Z. 7) ein | 9 διὰ 
τὴν A di’ M Ausgg. | 10 ὁσιότητα] or in Correctur A | εὐλόγως AHO.Sp. εὔλογον 
P Del. | 15 ἀποφαίνει A Hó. Sp. im Text, ἀποφαίνειν H6. Sp. am Rand, Del. im 
Text | 16 ποιῶν AHöd.Sp. im Text, ποιεῖ Hö.Sp. am Rand, Del. im Text | 18—19 


am Rand χελ' A! 18 αἱρεῖ PMecorr., Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἐρεῖ A HO. 
im Text | 19 δὲ] τε liest O. Heine, Ueber Celsus dAg97c λόγος (Philol. Abhandl. 
M. Hertz dargebracht, 1888 XV) S. 212 Anm. 1| 20 εἰς ἀνδρὸς schreibt O. Heine 


ebenda, εἰς ἄνδρας A Ausgg. | 22 πασυδὶ [so] At] 28 vor γῆς + τῆς M Ausgg. 
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χιόραν δ' ἄλλην οὐκ ἔχει), ἀποδοτέον δὴ τὰς προσηκούσας 
τοῖς ταῦτ᾽ ἐπιτετραμμένοις τιμὰς καὶ τῷ βίῳ λειτουργη- 
top τὰ πρέποντα, μέχρι ἂν τῶν δεσμῶν ἀπολυϑῶσι, μὴ 
καὶ ἀχάριστοι πρὸς τούσδε εἶναι δοκῶσι. καὶ γὰρ ἄδιχον 
μετέχοντας ὧν οἵδε ἔχουσι μηδὲν αὐτοῖς συντελεῖν. 

φαμὲν» δὲ καὶ πρὸς ταῦτα ὅτι εὔλογος ἐξαγωγὴ οὐδεμία ἡμῖν 
εἶναι δοκεῖ εἰ μὴ ἡ de εὐσέβειαν καὶ ἀρετὴν μόνη, ἐπὰν ὑπὸ τῶν 
δικάζειν νομιζομένων ἣ ἐξουσίαν τοῦ ξῆν ἡμῶν ἔχειν δοχούντων τὸ 
ἕτερον προτείρη ται. ἢ τὸ ζὴν μετὰ τοῦ παρὰ τὰ διατεταγμένα ὑπὸ 
τοῦ Ju doc πράττειν ἢ τὸ ἀποϑνήσκειν μετὰ τοῦ πείϑεσϑαι | τοῖς 
λύγος ar τοὺς εἀλὰ χαὶ ἄγεσθαι γυναῖκα ἐπέτρεψεν ἡμῖν ὁ ϑεὸς, 
εἰς οὐ C ren χωρούντων τὸ διαφέρον τουτέστι τὸ πάντῃ χαϑα- 
qr, καὶ ἀγομέροις γυναΐῖχας τὰ γεννώμενα πάντως τρέφειν καὶ 
m inert τὰ ὑπὸ τῆς προνοίας διδόμενα τέκνα. χαὶ οὐ μάχεται 
DER peo μὴ σπείϑεοϑαι ἡμᾶς τοῖς νεμομένοις τὴν γῆν δαιμονίοις" 
Arie ro ye e rij παροπλίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἱστάμεϑα og ἀϑληταὶ εὑ- 
lungen εὐ τῶν ἐπιβουλευόντων ἡμῖν δαιμόνων γένος. 

DU Kin τῷ ἑαυτοῦ οὖν λόγῳ zacovól ἡμᾶς àxoxéuxg τοῦ 
Send δείοος, Dr, ὡς γνομίζει, ἐρημωϑῇ πάμπαν ἐπὶ γῆς τὸ 
ον» quor γύρος, ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐν τοῖς τοῦ χτίσαντος ἡμᾶς κατὰ 
δ ton Prod μιώσομοεν νόμους, οὐδαμῶς δουλεύειν ϑέλοντες τοῖς 
(us ueptton PÓMNON. καὶ γυναῖκας, ἐὰν βουλώμεϑα, ἀξόμεϑα 
dulden διθομέρους ἡμῖν ἐν τοῖς γάμοις ἡμῶν ληψόμεϑα. ἐὰν 
(od. καὶ τῶν ἐν τῷ βίῳ μεϑέξομεν, ἀνεχόμενοι τῶν ἐπι- 
εὐ ΜΡ acaxar ὡς πειρασμῶν τῆς ψυχῆς. οὕτως γὰρ ἔϑος 
eet, uen irapa λύγοις τὰ συμβαίνοντα ἐν ἀνϑρώκοις" ἐν οἷς 
εἷς TIE ὟΣ rel | τοῦ cibo xov βασανιξομένη ψυχὴ ἤτοι ἐλέγ- 
μα ἢ δανμιο ἢ tret ὧν ἀφαίεται. καὶ οὕτως γε πρὸς ἃ! λέγει 
war Artung ἀπρευχευζυμεϑα, ὥστε xal λέγειν ἡμᾶς" ,δοχίμασόν 


(d Val Math 10, 11, 1 Kor τὶ 9. 1 Tim. 9, 11. — 16 Vgl. Ephes. 6, 11. 13. 
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us, κύριε, καὶ πείρασόν με, πύρωσον τοὺς νεφρούς μου xal τὴν xap- 
δίαν uov.“ καὶ γὰρ οὐδεὶς ,στεφανοῦται, ἐὰν μὴ νομίμως“ ἐνταῦϑα 
xal ἐπὶ γῆς μετὰ σώματος τοῦ ,τῆς ταπεινώσεως“, ,,ἀϑλήσῃ.“ 
πρὸς δὲ τούτοις οὐδὲ ἀποδίδομεν τὰς νομιζομένας προσή- 
5 κεῖιν τιμὰς οἷς λέγει Κέλσος τὰ τῇδε ἐπιτετράφϑαι. κύριον“ γὰρ 
»τὸν Os» ἡμῶν προσχυνοῦμεν ,καὶ αὐτῷ μόνῳ“ λατρεύομεν, εὐχό- 
μενοι μιμηταὶ Χριστοῦ γίνεσϑαι, ὃς τῷ εἰπόντι αὐτῷ διαβόλφ᾽ ,ταῦτά 
σοι πᾶντα δώσω, ἐὰν πεσὼν προσχυνήσῃς uoi. εἶπε TO‘ κκύριον τὸν 
ϑεόν σου προσχυνήσεις xal αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις.“ καὶ die τοῦτό 
‚10 γε τὰς νομιζομένας προσήκειν τιμὰς οἷς φησι Κέλσος τὰ τῇδε 
ἐπιτετράφϑαι οὐχ ἀποδίδομεν, ἐπεὶ ,οὐδεὶς δύναται δυσὶ κυ- 
oloıs δουλεύειν“ χαὶ οὐ δυνάμεϑα ἅμα ,ϑεῷ δουλεύειν καὶ 
μαμωνᾷ,“ εἴϑ᾽ 0 τι ποτὲ ἕν ἢ πλείονα καλουμένῳ. ἀλλὰ καὶ εἰ, διὰ 
τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου“ ἀτιμάζει τις τὸν νομοϑετοῦντα, σαφὲς 
15 ἡμῖν φαίνεται ὅτε δύο νόμων ἐναντιότητα πρὸς ἀλλήλους ἐχόντων, 
τοῦ νόμου τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ νόμου τοῦ μαμωνᾷ, αἱρετώτερον ἡμᾶς 
διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου“ τοῦ μαμωνᾶ τὸν μαμωνᾶν ἀτι- 
uabeıy, ἵνα διὰ τῆς τηρήσεως τοῦ νόμου τοῦ ϑεοῦ τὸν ϑεὸν τιμῆ- 
σωμεν, ἢ ,,διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου" τοῦ ϑεοῦ τὸν ϑεὸν 
20 ἀτιμάξειν, ἵνα τηρήσει τοῦ νόμου τοῦ μαμωνᾷ τὸν μαμωνᾶν τι- 
μήσωμεν. 

9077 LVIL Κέλσος | μὲν ov» οἴεται τῷ βίῳ λειτουργεῖν τὰ πρέ- 
ποντα, μέχρι ἂν τῶν δεσμῶν ἀπολυϑῶσιν ἄνϑρωποι, ἐπὰν 
κατὰ τὰ νενομισμένα τοῖς πολλοῖς τὰς ϑυσίας τις ἀποδιδῷ ἑχάστῳ 

25 τῶν κατὰ πόλιν νομιζομένων ϑεῶν, οὐ νοήσας τὸ ἀληϑῶς πρέπον 
ὑπὸ τῆς ἀκριβοῦς εὐσεβείας vxoAauBavousrvor: ἡμεῖς δέ φαμὲν τῷ 
βίῳφ λειτουργεῖν μετὰ τῶν πρεπόντων τὸν μεμνημένον, τίς τε 
ὁ δημιουργήσας καὶ τίνα τὰ ἐχείνῳ φίλα, καὶ πάντα πράττοντα 
πρὸς τὸ φίλον τῷ ϑεῷ. 

80 καὶ πάλιν Κέλσος μὲν οὐ ϑέλει ἡμᾶς ἀχαρίστους εἶναι πρὸς 
τοὺς τῇδε δαίμονας. οἰόμενος ἡμᾶς ὀφείλειν αὐτοῖς χαριστήρια" 
καὶ ἡμεῖς δὲ τρανοῦντες τὸν περὶ εὐχαριστίας λόγον φαμὲν πρὸς 


2 Vgl. II Tim. 2, 5. — 8 Vgl. Phil. 3, 21. — 5 Vgl. Matth. 4, 10. Luk. 4, 8 
(Deut. 6, 18). — 7 Matth. 4, 9. — 8 Matth. 4, 10 (Deut. 6, 13). — 11 Vgl. Matth. 
6, 24 (Luk. 16, 13) ἃ. oben VIII 2. — 12 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. — 1 
Vgl. Róm. 2, 23. — 81 Vgl. oben VIII 33, S. 248 Z. 17 f. 
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τοὺς μηδὲν εὐεργετοῦντας ἀλλὰ δαὶ ix τοῦ ἐναντίου ἱσταμένους μη- 
δὲν ἀχάριστον ἡμᾶς ποιεῖν, ὅταν αὐτοῖς μὴ ϑύωμεν ἀλλὰ μηδὲ 
ϑεραπεύωμεν αὐτούς. ἀλλὰ τὸ ἀχάριστοι εἶναι πρὸς τὸν ϑεὸν 
περιϊστάμεϑα, οὗ τῶν εὐεργεσιῶν πλήρεις ἐσμὲν, καὶ δημιουργήματα 
ὄντες αὐτοῦ καὶ προνοούμενοι ὑπ᾿ αὐτοῦ κχριϑέντες ὅπως ποτὲ εἶναι 
χαὶ ἔξω τοῦ βίου τὰς παρ᾽ αὐτοῦ ἐλπίδας ἐκδεχόμενοι. ἔστι δὲ καὶ 
σύμβολον ἡμῖν τῆς πρὸς ϑεὸ» εὐχαριστίας ἄρτος , εὐχαριστία“ κα- 
λούμενος. 
ἀλλ᾽ οὐδὲ δαίμονες ἔχουσιν, εἷς καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐλέγο- 
μεν. τὴν οἰχονομία» | τῶν πρὸς τὰς ἡμετέρας χρείας δεδημιουργημέ- 
von διὸ οὐδ᾽ ἀδιχόν τι πράττομεν μετέχοντες τῶν δημιουργη- 
μάτων καὶ τοῖς μὴ προσήκουσιν αὐτοῖς μὴ ϑύοντες. χἂν ἴδωμεν 
δὲ μὴ δαίμον ἀφ rues ἀγγέλους δὲ τεταγμένους ἐπὶ τῶν τῆς γῆς 
u καὶ EN τῆς τῶν ξῴων γενέσεως, εὐφημοῦμεν αὐτοὺς καὶ 
μαχαρίξομεν, ἐγχειρισϑέντας ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ τὰ χρήσιμα τῷ γένει 
᾿ οὐ μὴν τὴν, ὀφειλομένην πρὸς ϑεὸν τιμὴν τούτοις ἀπονέ- 
onen, orte γὰρ ὁ ϑεὺς τοῦτο βούλεται οὔτ᾽ αὐτοὶ οἱ τὰ τοιάδε 
ἐγκεχεριομένοιν xd ἀποδέχονταί γε ἡμᾶς φυλασσομένους αὐτοῖς 
Bien ἢ ϑύονταν" οὐδὲ γὰρ χρήζουσιν ἐχεῖνοι τῶν ἀπὸ γῆς ἀναϑυ- 
IND 
WIN. Μετὰ ταῦτά φησιν ὃ Κέλσος τοιαῦτα" ὅτε μὴν ἐν 
polade μέχρι τῶν ἰλαχίστων ἔστιν ὅτῳ δέδοται ἐξουσία, 
μόδον vis ὧν ἐξ ὧν Αἰγύπτιοι λέγουσιν, ὅτι ἄρα τοῦ ἀν- 
ἀρώπον τὸ σῶμα ?$ καὶ τριάκοντα διειληφότες δαίμονες 
ἢ ϑεέυ! rure αἰϑέρεοι εἰς τοσαῦτα μέρη νενεμημένον (οἱ δὲ 
el πολὺ πλείους λέγουσιν) ἄλλος ἄλλο τι αὐτοῦ νέμειν 
ἑν έακτία, καὶ τῶν ϑαιμόνων ἴσασι τὰ ὀνόματα ἐπιχω- 
ein φωνῇ, ὥσπερ Χνουμὴν καὶ Χναχουμὴν καὶ Kvar xci 
δικὰν zul διοὺ καὶ "Ego? καὶ Ἐρεβίου καὶ Ῥαμανὸρ καὶ 
Yeruwodg üd« τε ἄλλα τῇ ἑαυτῶν γλώσσῃ ὀνομάζουσι" καὶ 
dj ἐπικαϊ!λοῦντες αὐτοὺς ἐῶνται τῶν μερῶν τὰ παϑήματα. 
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τί ουν XOAÀUEL τούτους τε καὶ τοὺς ἄλλους δεξεούμενον, 
ἂν χρήξῃ τις, ὑγιαίνειν μᾶλλον ἢ νοσεῖν καὶ εὐτυχεῖν μᾶλ- 
λον ἢ δυστυχεῖν καὶ βασανιστηρίων καὶ κολαστηρίων oc 
οἷόν τε ἀπηλλάχϑαι; 

χαὶ διὰ τούτων δὴ κατάγειν ἡμῶν πειρώμενος τὴν ψυχὴν ὁ 
Keioog ἐπὶ τοὺς δαίμονας, ὡς λαχόντας ἡμῶν τὰ σώματα, καὶ 
ἕνα ἕκαστον ἐπιστατεῖν ἀποφαινόμενος μέρους τοῦ σώματος ἡμῶν 
ϑέλει ἡμᾶς πιστεύειν μὲν οἷς λέγει δαιμονίοις καὶ ϑεραπεῦειν αὐτὰ, 
ἵνα ὑγιαίνωμεν μᾶλλον ἢ νοσῶμεν καὶ εὐτυχῶμεν μᾶλλον ἢ 
δυστυχῶμεν καὶ ὅση δύναμις βασανιστηρίων, ὡς οἷόν τε ἐστὶν, 
ἀπαλλαγῶμεν. τοσοῦτον δ᾽ ἄρα κατέγνωκε τῆς εἰς τὸν ϑεὸν τῶν 
ολων ἀσχίστου xol ἀδιαιρέτου τιμῆς, ὡς μὴ αὐτάρκη πιστεύων τὸν 
ϑεὸν μόνον προσχυνούμενον καὶ | μεγαλοφώνως τιμώμενον παρέχειν 
τῷ τιμῶντι ἀπ᾿ αὐτοῦ τοῦ σέβειν αὐτὸν δύναμιν κωλυτικὴν τῆς 
τῶν δαιμόνων κατὰ τοῦ ὑσίου ἐπιβουλῆς᾽ οὐ γὰρ ἑώρακε, τίνα 
τρόπον τὸ ἐν ὀνόματι τοῦ Ἰησοῦ ὑπὸ τῶν γνησίως πιστευόντων 
καλούμενον οὐχ ὀλίγους ἀπὸ νόσων καὶ δαιμονισμῶν καὶ ἄλλων πε- 
ριστάσεων ἰάσατο. 

LIX. Eixóg δ᾽ ὅτι γελάσεται μὲν ὁ τὰ Κέλσου ἀσπαζόμενος, λε- 
γόντων ἡμῶν ὅτε (ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ χάμψει ἐπου- 
ρανίων καὶ ἐπιγείων καὶ χαταχϑονίων, καὶ πᾶσα γλῶσσα ὑπάγεται 
τῷ ἐξομολογεῖσθαι ὅτε χύριος Ἰησοῦς Χριστὸς εἰς δόξαν ϑεοῦ πα- 
τρός“" γελάσας δὲ ἐνεργεστέρας ἀποδείξεις λήψεται ταῦϑ᾽ οὕτως 
ἔχειν ἢ περὶ ὧν ὀνομάτων ἱστορεῖ τοῦ Χνουμὴν καὶ τοῦ Χνα- 
χουμὴν καὶ τοῦ Κνὰτ καὶ τοῦ Σικὰτ καὶ τῶν λοιπῶν τοῦ Αἰ- 
γυπτιαχοῦ χαταλόγου, ὡς καλουμένων καὶ ἰωμένων τὰ τῶν με- 
ρῶν παϑήματα. καὶ ὅρα γε, τίνα τρόπον ἡμᾶς ἀποτρέπων 
πιστεύειν ἐπὶ τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν διὰ Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ, ἐπὶ 
πίστιν διὰ τὴν τοῦ σώματος ἡμῶν ϑεραπείαν καλεῖ ἕξ καὶ τριά- 
κοντα βαρβαριχῶν δαιμόνων, οὖς μόνοι Alyvarlov μάγοι κα- 


20 Phil. 2, 10. 11. 
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λοῦντες οὐχ oló ὅπως ἐπαγγέλλονται ἡμῖν τὰ κρείττονα. ὥρα δ᾽ 
ἡμῖν κατὰ τὸν Κέλσον μαγγανεύειν μᾶλλον καὶ γοητεύειν ἤπερ 
χριστιανίζειν, καὶ ἀπείρῳ τινὶ ἀριϑμῷ δαιμόνων μᾶλλον πιστεύειν 
ἢ τῷ αὐτόϑεν ἐμφανεῖ xoi ζῶντι καὶ ἐναργεῖ ϑεῷ τῷ ἐπὶ πᾶσι διὰ 
τοῦ πολλῇ δυνάμει ἐπισπείραντος τὸν χαϑαρὸν τῆς ϑεοσεβείας λόγον 
208° τῇ πάσῃ τῶν ἀνϑρώπων οἰχουμένῃ, οὐ ψεύσομαι δὲ προσ τιϑεὶς καὶ 
λέγων ὅτι καὶ τῶν ἀλλων λογιχῶν καὶ δεομένων διορϑώσεως καὶ 
ϑεραπείας καὶ μεταβολῆς τῆς ἀπὸ τῆς καχίας. 
LX. Ὑπιδόμενος γοῦν ὁ Κέλσος τὸν εἰς μαγείαν ὄλισϑον τῶν 
10 τὰ τοιαῦτα μεμαϑηκότων καὶ συναισϑηϑείς πῶς βλάβης περὶ τοὺς 
ἀκούοντας ἐσομένης gol ἐκεῖνο μέντοι φυλακτέον, ὅπως μή 
τις συνὼν τούτοις τῇ ϑεραπείᾳ τῇ περὶ αὐτὰ συντακῇ, φι- 
λοσωματήσας τε καὶ τῶν χρειττόνων ἀποστραφεὶς λήϑῃ 
κατασχεϑῇ. χρὴ γὰρ ἴσως οὐκ ἀπιστεῖν ἀνδράσι σοφοῖς. ol 
15 δή φασι διότε τῶν μὲν περιγείων δαιμόνων τὸ πλεῖστον 
γενέσει συντετηχὸς xai προσηλωμένον αἵματι καὶ χνίσσῃ 
χαὶ μελῳδίαις καὶ ἄλλοις τισὶ τοιούτοις προσδεδεμένον 
χρεῖττον οὐδὲν δύναιτ᾽ ἂν τοῦ ϑεραπεῦσαι σῶμα καὶ μέλ- 
λουσαν τύχην ἀνϑρώπῳ καὶ πόλει προειπεῖν, καὶ ὅσα περὶ 
20 τὰς ϑνητὰς πράξεις ταῦτα ἴσασί τε καὶ δύνανται. 
τηλιχούτου οὖν ὀλίσϑου περὶ τὸν τόπον ὄντος, ὡς καὶ ὁ ἐχϑρὸς 
τῇ τοῦ ϑεοῦ ἀληϑεία μαρτυρεῖ. πόσῳ βέλτιον χωρὶς πάσης ὑφο- 
ράσεως ὑπὲρ τοῦ συνταχῆναι τοιούτοις δαίμοσιν 7 φιλοσωμα- 
τῆσαι καὶ τὰ χρείττονα ἀποστραφῆναι καὶ ὑπὸ λήϑης τῆς 
25 τῶν χρειττόνων | κατασχεϑῆναι τὸ ἑαυτὸν ἐμπιστεῦσαι τῷ ἐπὶ 
πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ τὴν τοιαύτην ἡμῖν διδασχαλίαν ὑποϑεμένου Ἰησοῦ 
Χριστοῦ καὶ ar’ ἐχείνου αἰτεῖν πᾶσαν βοήϑειαν καὶ φρουρὰν τὴν 
ἀπὸ ἁγίων ἀγγέλων καὶ δικαίων, ἵν᾿ ἡμᾶς δύσωνται ἀπὸ τῶν περι- 
γείων δαιμόνων καὶ γενέσει συντετηκότων καὶ αἵματι καὶ 
80 χνέσσῃ προσηλωμένων καὶ ἀλλοχότοις μελῳδέαις ἀγομένων καὶ 
ἄλλοις τοιούτοις προσδεδεμένων, ὁμολογουμένως μὲν καὶ κατὰ 
τὸν Κέλσον χρεῖττον οὐδὲν δυναμένων τοῦ ϑεραπεῦσαι τὸ 
σῶμα. ἐγὼ δ᾽ εἴποιμ ἂν ὅτι οὐδ᾽ ἐναργές ἐστι τὸ τοὺς δαίμονας 
τούτους ὅπως ποτὲ ϑεραπευομένους δύνασϑαι ϑεραπεύειν τὰ 
35 σώματα alla χρὴ τὴν ϑεραπείαν τῶν σωμάτων, εἰ μὲν 
ἁπλούστερον βούλοιτό τις ζῆν καὶ χοινότερον. ἐφόδῳ ἰατρικῇ ϑερα- 
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πεύειν, εἰ δὲ βέλτιον παρὰ τοὺς πολλοὺς, εὐσεβείᾳ τῇ εἰς τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν καὶ ταῖς πρὸς ἐχεῖνον εὐχαῖς. 

LXI Kal σὺ γὰρ σχύόπησον παρὰ σαυτῷ, ποῖον παραδέξεται 
μᾶλλον ἦϑος O ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς, καὶ δυνάμενος ὅσα ἄλλος οὐδεὶς 
πρὸς πάντα καὶ πρὸς εὐεργεσίαν ἀνθρώπων εἴτε περὶ ψυχὴν εἴτε 
περὶ σῶμα εἴτε περὶ τὰ ἐχτὸς, πότερον τὸν αὐτῷ περὶ πάντων 
ἀναχείμενον ἢ τὸν περιεργαζόμενον δαιμόνων ὀνόματα καὶ δυνά- 
μεις xal πράξεις xal ἐπῳδὰς καὶ βοτάνας οἰχείας δαίμοσι καὶ 
λίϑους καὶ τὰς ἐν αὐτοῖς γλυφὰς, καταλλήλους ταῖς παραδιδομέναις 
εἴτε συμβολικαῖς εἴτε ὅπως ποτὲ μορφαῖς δαιμόνων. ἀλλὰ δῆλον 
τῷ καὶ ix ὀλίγον παραχολουϑεῖν δυναμένῳ ὅτε τὸ ἄπλαστον μὲν 
καὶ ἀπερίεργον ἦϑος διὰ τοῦτο ϑεῷ τῷ ἐπὶ πᾶσιν ἀνακείμενον ἀπο- 
δεχτὸν ἔσται ϑεῷ καὶ πᾶσι τοῖς ἐκείνῳ οἰχειουμένοις᾽ τὸ δὲ δι 
ὑγείαν σώματος καὶ φιλοσωματίαν καὶ τὴν ἐν μέσοις πράγμασιν 
εὐτυχίαν περιεργαζόμενον δαιμόνων ὀνόματα καὶ ζητοῦν, πῶς κη- 
λήσει τισὶν ἐπῳδαῖς τοὺς δαίμονας, ὡς μοχϑηρὸν καὶ ἀσεβὲς xci 
δαιμονικὸν μᾶλλον ἢ ἀνϑρωπικχὸν καταλείψει ö ϑεὸς οἷς εἵλετο 0 


τὰ τοιάδε λέγων δαίμοσι, διασπαραχϑησόμενον ὑπὸ τῶν ὑφ᾽ ἑχάστου 


ὑποβαλλομένων λογισμῶν ἢ καὶ ἄλλων κακῶν. εἰχὸς γὰρ αὐτοὺς 
ἅτε φαύλους ὄντας καὶ, Oc Κέλσος ὡμολόγησε, προσηλωμένους 
αἵματι καὶ κνίσσῃ καὶ μελῳδίαις καὶ ἄλλοις τισὶ τοιούτοις 
μηδὲ πρὸς τοὺς ταῦτα αὐτοῖς χαριζομένους πίστιν τηρεῖν καὶ οἱονεὶ 
δεξιάς. ἄλλων γὰρ αὐτοὺς καλούντων κατὰ Ov ϑεραπευσάντων 
χαὶ πλείονος αἵματος καὶ κνίσσης καὶ ns δέονται ϑεραπείας 


5 ονουμένων αὐτῶν τὴν δουλείαν, ἐπιβουλεύσαιεν av τῷ χϑὲς αὐτοὺς 


ϑεραπεύσαντι καὶ τῆς φίλης αὐτοῖς ϑοίνης μεταδιδόντι. 

LXI. | Πολλὰ δὲ Κέλσος ἐν τοῖς πρὸ τούτων εἰπὼν, μέχρι 
χρηστηρίων καὶ ἐπὶ τὰ μαντεῖα αὐτῶν ἀναπέμψας ἡμᾶς ὡς ϑεῶν, 
νῦν χρεῖττον πεποίηκεν ὁμολογήσας ὅτι οἱ μέλλουσαν τύχην av- 
ϑρώπῳ καὶ πόλει προλέγοντες καὶ ὅσοι περὶ τὰς ϑνητὰς 
πράξεις περίγειοι δαίμονές εἰσι, γενέσει συντετηκότες καὶ 


15 Vgl. oben V 38, 8. 43 Z. 2f, — 27 Vgl. oben VIII 45. 48. 


9 χαταλλήλους schreibe ich mit Bo. (Notae p. 408), χαταλλήλως A Ausgg. | 
παραδιδομέναις A HO.Sp. παραδεδομέναις PDel. | 10 ὁπῶς ποτε A | 18 τὸ δὲ P 
MAusgg. τό τε A | 17 οἷς schreibe ich, οἷς Ἰησοῦ Bo. (Notae p. 408) ὁ Ἰησοῦς. 
AAusgg.; οἷς konnte, besonders nach dem vorausgehenden ὃ ϑεὸς, sehr leicht in 
ö ig verlesen werden; durch meine Verbesserung werden alle früheren Besserungs- 
versuche der Stelle (vgl. Del. I 787 Anm.c) hinfällig | 18 ix^ A ἐφ᾽ H9. am Rand, 
Sp.Del. im Text | ἑχάστου) ob ἕχαστον zu schreiben ist? | 28 δεξιὰς aus δεξιᾶς 
corr. A | 27 τούτων aus tovtov corr. A. 
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προσηλωμένοι αἵματι xai κνίσσῃ καὶ μελῳδίαις καὶ ἄλλοις 
τισὶ τοιούτοις προσδεδεμένοι, κρεῖττον τούτων οὐδὲν δυνά- 
μενοι. καὶ εἰχὸς ovt, ἡνίχα ἰστάμεϑα πρὸς Κέλσον, ϑεολογοῦντα 
τὰ χρηστήρια καὶ τὰς παρὰ τοῖς νομιζομένοις ϑεοῖς ϑεραπείας, 
δ ἀσεβεῖς τις ἡμᾶς ὑπελάμβανε, τοὺς λέγοντας δαιμόνων εἶναι ταῦτ᾽ 
ἔργα, κατασπώντων εἰς τὰ γενέσεως πράγματα τὰς τῶν ἀνϑρώ- 
πῶν ψυχάς" ἀλλὰ νῦν ὁ ἐκχεῖνα περὶ ἡμῶν ὑπολαβὼν πειϑέσϑω 
χαλῶς λεγομένοις τοῖς ὑπὸ Χριστιανῶν καταγγελλομένοις, ὁρῶν ὅτι 
xal ὁ xarà Χριστιανῶν γράφων ταῦτα νῦν ἐπὶ τέλει ὡσπερεὶ νιχώ- 
10 μενος ὑπὸ τοῦ τῆς ἀληϑείας πνεύματος ἀνέγραψε. 
xür λέγῃ ovv Κέλσος τούτοις ἀφοσιωτέον, ἐφ᾽ ὅσον συμ- 
φέρει, πάντῃ γὰρ τοῦτο ποιεῖν οὐχ αἱρεῖ λόγος" οὐχ ἀφο- 
σιωτέον δαιμονίοις, συντετηκόσι κνίσσαις καὶ αἵμασιν, οὔτε τὸ 
ϑεῖον ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν μολυντέον, κατάγουσιν αὐτὸ ἐπὶ μοχϑηροὺς 
15 δαίμονας. εἰ δ᾽ ἠχριβώκει Κέλσος τὴν τοῦ συμφέροντος ἔννοιαν 
xal ἑωράχει ὅτι τὸ χυρίως συμφέρον ἀρετή ἐστι καὶ ἡ κατ᾽ ἀρετὴν 
πρᾶξις, οὐχ ἂν τὸ ig ὅσον συμφέρει ἔταξεν ἐπὶ τῶν τοιῶνδε 
2097 | xcl, cg αὐτὸς ὡμολόγησε, δαιμόνων. ἡμεῖς οὖν αἱρούμεϑα. εἰ 
μέλλεε διὰ ϑεραπείας τοιούτων δαιμόνων ἢ ὑγίεια ἡμῖν παρα- 
20 γίνεσϑαι καὶ ἡ ἐν βιωτικοῖς εὐτυχία, νοσεῖν μᾶλλον καὶ ἐν βιωτικοῖς 
δυστυχεῖν μετὰ συνειδότος τοῦ πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων χαϑαρῶς 
εὐσεβοῦς, ἤπερ μετὰ τοῦ σχίζεσϑαι xal ἀποπίπτειν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν 
ψυχὴν ἐσχάτως νοσεῖν xci καχοδαιμονεῖν ὑγιαίνειν τῷ σώματι 
xcl ἐν βιωτιχοῖς ἀπαλλάσσειν εὐτυχέστερον᾽ καὶ τῷ ἀπροσδεεῖ γε 
25 παντὸς οὑτινοσοῦν πλὴν τῆς ἀνθρώπων σωτηρίας καὶ παντὸς λο- 
γικοῦ προσελϑετέον, ἢ τοῖς χρήζουσι κνίσσης καὶ αἵματος. 
LXIIL Keioos μὲν ovv οἶμαι μετὰ τοσούτους, ovg εἶπε περὶ 
δαιμόνων δεομένων κνίσσης καὶ αἵματος λόγους, ὡσπερεὶ ἐπὶ 
uoxdnolav ἐρχόμενος παλινῳδίαν φησὶν ὅτε μᾶλλον οἰητέον τοὺς 
30 δαίμονας μηδενὸς χρήζειν μηδὲ δεῖσϑαί τινος ἀλλὰ χαί- 


20 Vgl. oben VIII 58, S. 275 Z. 2. — 24 Vgl. oben VIII 21, S. 238 Z. 10. 


7 hinter πειϑέσϑω + ὡς Bo. (Notae p. 408), vgl. unten VIII 76 a. E. | 8 
χαταγγελλομένοις) das zweite A aus o corr. A| 9 ἐπιτέλει A | 11 λέγη οὖν A otv 
λέγῃ MAusgg. | 12 οὐχ αἱρεῖ Ausgg. οὐχ ἐρεῖ P ovx [80] ἐρεῖ A | ἀφοσιωτέον 
Ηδ. am Rand, Sp.Del. im Text; ἀποσιωπητέον A | 17 πράξις A | 19 μέλλει A 
μέλλοι V Ausgg. | 22 ἀπὸ πίπτειν A | 24 ἀπαλλάσσει») das erste σ aus & corr. 
A | 26 προσελϑετέον Α Βὅ. im Text, προσελευστέον oder προσελθεῖν δέον als Ver- 
mutung Hö. am Rand, προσελευστέον Sp. Del. im Text | ἢ τοῖς χρῴζουσι) zu der 
Construction vgl. oben VIII 57, S. 274 Z. 18f. | 27 οἶμαι schreibe ich, οἴεται Α Ηδ. 
Sp. < Del. | 28 x»icons) » in Correctur A λόγοις aus λόγος corr. A | 29 wo- 
χϑηρίαν A μοχϑηρίας M? (am Rand) Ausgg. 
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Qéiv τοῖς τὸ εὐσεβὲς δρῶσι πρὸς αὐτούς. ἐχρῆν δ᾽, el τοῦτο 
Qro εἶναι ἀληϑὲς, ἐκεῖνα αὐτὸν μὴ τεϑεικέναι, ταῦτα ἀπηλειφέ- 
ναι. ἀλλὰ γὰρ οὐ aavıy ἡ ἀνϑρωπίνη φύσις ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς 
μονογενοῦς αὐτῷ ἀληϑείας καταλείπεται. l διόπερ καὶ Κέλσος εἶπε 189 

ὅ μὲν ἐν τῷ περὶ κνίσσης καὶ αἵματος, ὧν χρήζουσι δαίμονες. 
τἀληϑῆ᾽ πάλιν δ᾽ ὑπὸ τῆς ἰδίας κακίας κατώλισϑεν ἐπὶ τὰ ψευδῆ 
xai ἐξομοιοῖ τοὺς δαίμονας ἀνϑρώποις τοῖς τελέως δικαίως πράτ- 
τουσι τὰ Ölxara, κἂν μηδεὶς αὐτοῖς γινώσχῃ χάριν, τὰ ἀγαϑὰ δὲ 
ποιοῦσι τοῖς ἀμειβομένοις τὸ εὐχάριστον. 

10 δοκεῖ δέ μοι συγχεῖσϑαι κατὰ τὸν τόπον καὶ ὁτὲ μὲν τὸ ἡγεμονι- 
κὸν ὑπὸ τῶν δαιμόνων ταράττεσϑαι, ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ ἀνανήφων 
ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ ἐκείνοις ἀλογιστίας ἐπ᾽ ὀλίγον τι βλέπειν τοῦ ἀληϑοῦς. 
πάλιν γὰρ &xigpéger ϑεοῦ δὲ οὐδαμῇ οὐδαμῶς ἀπολειπτέον 
οὔτε utÜ ἡμέραν οὔτε νύχτωρ οὔτ᾽ ἐς κοινὸν οὔτ᾽ ἰδίᾳ 

15 λόγῳ τε ἐν παντὶ καὶ ἔργῳ διηνεχῶς, ἀλλά γε καὶ μετὰ 
τῶνδε καὶ χωρὶς ἡ ψυχὴ ἀεὶ τετάσϑω πρὸς τὸν ϑεόν. ἐγὼ 
δ᾽ ἀχούω τοῦ μετὰ τῶνδε τουτέστι μετὰ τοῦ κοινοῦ xoà μετὰ 
παντὸς ἔργου καὶ μετὰ παντὸς λόγου. 

εἶτα πάλιν ὡσπερεὶ παλαίων τῷ λογισμῷ πρὸς τὰς ἀπὸ “τῶν 

20 ó αἐμόνων ἐχστάσεις καὶ τὰ πολλὰ νικώμενος ἐπιφέρει καὶ λέγει" 
εἰ ὧδε ἔχοιεν, τί τὸ δεινὸν τοὺς τῇδε ἄρχοντας εὐμενί- 
ζεσϑαι, τούς τε ἄλλους καὶ τοὺς ἐν ἀνθρώποις δυνάστας 
καὶ βασιλέας, ὡς οὐδὲ τούτους ἄνευ δαιμονίας ἰσχύος τῶν 
τῇδε ἠξιωμένους; ἐν μὲν οὖν τοῖς ἀνωτέρω κατῆγεν ὅσον ig 

25 ἑαυτῷ τὴν ψυχὴν ἡμῶν πρὸς τοὺς δαίμονας" νῦν δὲ βούλεται 
ἡμᾶς ἐξευμενίζεσϑαι καὶ τοὺς ἐν ἀνθρώποις δυνάστας καὶ 
βασιλέας, ὧν ἐπεὶ μεστὸς ὁ βίος καὶ (al) ἱστορίαι, νῦν οὐχ ἡγησά- 
μην avayxalov ἐκϑέσϑαι τὰ παραδείγματα. 


4 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18, 14, 6. 17, 17. I Joh. 4, 9. — 16 Vgl. oben 
I 8, 160 2. 28 tf. — 24 Vgl. oben VIII 2. 11. 24. 28. 33. 35. 53. 55. 58. 


1 ἐχρῆν PMAusgg., ἐχῃη. zwischen x u. ἡ ein Buchst. ausradiert, der nach 
meiner Ansicht o gewesen sein kann, während Neumann die Rasur als zu klein 
für o ansieht, A | 2 «ero Ausgg. oc τὸ A | hinter ταῦτα + δ᾽ Del. | ἀπη- 
λειφέναι A ἀπειληφέναι PM Ausgg., ὑπειληφέναι Bo. (Notae p. 408), Guiet u. Del. 
(I 788 Anm. g) | 7 hinter τελέως + x«l Del. (I 789 Anm. a) | 8 γιγνώσχη, das ἢ 
in Correctur, A γιγνώσχῃ Ausgg. | 10 ὅτε Ausgg. | 19 ὑπ᾽ éxsivoi] ὑπ᾽ ἐχείνων 
vermutet Guiet (bei Del. I 789 Anm. b) | βλέπειν M Ausgg. χλέπειν A, der erste 
Buchst. ist x, nicht f, wenn auch der einen Form des β sehr ähnlich | 18—14 am 
Rand zei! A1 | 20—21 am Rand κελ A1 | 21 ὧδε A | 28 ἰσχύος] c in Correctur A | 
25 τοὺς « Sp. Del. | 27 ὧν ἐπεὶ PDel., ὧν ἐστὶ Ηδ., ὧν ἐστι Sp. im Text (ἐπίμεστος 
statt ἐστὶ μεστὸς beide als Vermutung am Rand); -ov ἐπῆ, am Rande nichts, A | 
(ai) füge ich mit Del. ein | νῦν schreibe ich, o» AHd.Sp., < PDel. 
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LXIV. Ἕνα οὖν τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ἡμῖν ἐξευμενιστέον καὶ 
2107 τοῦτον ἵλεω εὐχτέον, ἐξευμενιζόμενον εὐσεβείᾳ | xal πάσῃ ἀρετῇ. 
εἰ δὲ xol ἄλλους τινὰς βούλεται μετὰ τὸν ἐπὶ πᾶσιν ἐξευμενί- 
ξεσϑαι ϑεὸν, χατανοησάτω ὅτι ὥσπερ τῷ κινουμένῳ σώματι 
5 ἀχολουϑεῖ ἡ τῆς σχιᾶς αὐτοῦ κίνησις, τὸν αὐτὸν τρόπον τῷ ἐξευ- 
μενίζεσϑαι τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ἕπεται εὐμενεῖς ἔχειν πάντας τοὺς 
ἐχείνου φίλους ἀγγέλους καὶ ψυχὰς xal πνεύματα. συναίσϑονται γὰρ | 
τῶν ἀξίων τοῦ παρὰ τοῦ ϑεοῦ εὐμενισμοῦ, καὶ οὐ μόνον καὶ αὐτοὶ 
εὐμενεῖς τοῖς ἀξίοις γίνονται ἀλλὰ καὶ συμπράττουσι τοῖς βουλο- 
10 μένοις τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ϑεραπεύειν καὶ ἐξευμενίξονταε καὶ 
συνεύχονται xol συναξιοῦσιν" ὥστε τολμᾶν ἡμᾶς λέγειν ὅτι ἀνϑρώ- 
ποις μετὰ προαιρέσεως προτιϑεμένοις τὰ χρείττονα εὐχομέγνοις τῷ 
ϑεῷ μυρίαι ὅσαι ἄκλητοι συνεύχονται δυνάμεις ἱεραὶ, συμπαρέχουσαι 
τῷ ἐπικήρῳ ἡμῶν γένει καὶ, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, συναγωνιῶσαι di οὺς 
15 ὁρῶσιν ἀντιστρατευοϊμένους καὶ ἀνταγωνιζομένους δαίμονας τῇ 
σωτηρίᾳ μάλιστα τῶν ἑαυτοὺς ἀνατιϑέντων ϑεῷ καὶ μὴ φροντιζόν- 
vOv τῆς τῶν δαιμόνων ἔχϑρας, ἐὰν ἐχεῖνοι ἐξαγριαίνωσι πρὸς τὸν 
ἄνϑρωπον, φεύγοντα μὲν αὐτῶν τὰς διὰ κνίσσης καὶ αἵματος ϑε- 
ραπείας παντὶ δὲ τρόπῳ λόγων καὶ πράξεων σπεύδοντα ol- 
2) χεεοῦσϑαι καὶ ἑνοῦσϑαι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ χαταλύσαντος uv- 
olov; δαίμονας Ἰησοῦ, ἡνίχα περιήεε ἰώμενος“ καὶ ἐπιστρέφων 
»ττοὺς χαταδυναστευομένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου.“ 
LXV. Ἡμῖν μέντοι γε χαταφρονητέον ἐξευμενισμοῦ ἀνθρώπων 
καὶ βασιλέων, οὐ μόνον ἐὰν διὰ μιαιφονιῶν καὶ ἀσελγειῶν καὶ 
25 ὠμοτάτων πράξεων ἐξευμενιζώμεϑα αὐτοὺς, ἀλλὰ καὶ ἐὰν διὰ 
τῆς εἰς τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων ἀσεβείας ἢ τινος μετὰ δουλοπρεπείας 


9 Vgl. Origenes, De orat. Cap. XI a. E. — 21 Vgl. Act. 10, 38. 


2 hinter ἵλεω + (ἔχειν) Del. nach P, man könnte auch an (eivai) denken, 
vgl. oben V 5, S. 5 Z. 5, doch auch unten Z. 6 | εὐχτέον P Ausgg. im Text, éxtéov 
Meorr., Ho. Sp. am Rand; εὐχταῖον A | fol. 210 ist vom Buchbinder durch einen 
Falz befestigt, hierdurch sind die Zeilenanfünge. am innern Rand von fol. 210r u. 
die Zeilenausgánge am innern Rand von fol. 210v mehr oder weniger verklebt | 
xal πάσῃ) xal xác verklebt, y erhalten A | 4 χατανοησάτω) νοησάτ verkl. A | 6 
κίνησις] νησις verkl. A | 5B—6 am Rand on Αἴ] 6 ἔχειν πάντας] ἔχειν na verkl, A | 
7 πνεύματα) nvonuata [so] A | συναίσϑονται yàg] ται γα verkl. A | 9 εὐμενεῖς 
τοῖς] νεῖς t verkl. A | 10—11 am Rand on A! | 10 πᾶσι verkl. A | 11 τολμᾶν) 
toA verkl. A | 19 χρείττονα)] tov verkl. A | 18 συμπαρέχουσαι) συμ verkl. A 
συμπαρηχοῦσαι vermutet Guiet bei Del. (I 789 Anm. g) | 14 συναγωνιῶσαι M oorr., 
Sp. am Rand, Hö.Del. im Text; συναγωνιοῦ u. dahinter 3 Buchst, wohl σαε, 
verkl. A | 15 τῷ verkl. A | 17 τῶν] τ ganz, o halb verkl. A | 18 uiv] « ganz, € 
halb verkl. A | χνέσσης) » in Correctur A | 20 xal ἑνοῦσϑαι τῷ ἐπὶ πᾶσι P Del. 
τῶ ἐπὶ πᾶσι xal ἑνοῖσϑαι A H6. Sp. | 26 7 aus ἢ corr. A. 
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xal ταπεινότητος φωνῆς, ἀλλοτρίας ἀνδρείων καὶ μεγαλοψύχων ἀν- 
ὁρῶν καὶ τὴν καρτερίαν cg μεγίστην ἀρετὴν συναναλαβεῖν ταῖς 
ἄλλαις ἐϑελόντων. ἔνϑα μέντοι οὐδὲν ἐναντίον πράττομεν νόμῳ 
καὶ λόγῳ ϑεοῦ, οὐ μεμήναμεν οὐδ᾽ ὁρμῶμεν xa® ἑαυτῶν ἐγεί- 
ρειν βασιλέως ἢ δυνάστου ϑυμὸν, ἐπὶ αἰκίας καὶ βασανιστή- 
Qua ἢ καὶ ϑανάτους ἡμᾶς φέροντα. ἀνέγνωμεν γὰρ καὶ τὸ, πᾶσα 
ψυχὴ ἐξουσίαις ὑπερεχούσαις ὑποτασσέσϑω. οὐ γάρ ἐστιν ἐξουσία εἰ 
μὴ ὑπὸ ϑεοῦ, αἱ δὲ οὖσαι ὑπὸ ϑεοῦ τεταγμέναι εἰσίν" ὥστε οἱ ἀνϑ- 
εστηχότες τῇ ἐξουσίᾳ τῇ τοῦ ϑεοῦ διαταγῇ avdloravrau.“ ἐν μέν- 
10 τοι ye τοῖς εἰς τὴν πρὸς Ῥωμαίους ἐξηγητικοῖς, og δυνατὸν ἢν 
ἡμῖν, ἐπὶ πλεῖον καὶ ταῦτα τὰ ῥήματα ποικίλως ἐξητάσαμεν᾽ νῦν 
δ᾽ αὐτὰ εἰς τὸ προχείμενον ἁπλούστερον χατὰ τὴν κοινοτέραν ix- 
δοχὴν παρειλήφαμεν, ἐπείπερ φησὶν 0 Κέλσος᾽ οὐδὲ τούτους ἄνευ 
δαιμονίας ἰσχύος τῶν τῇδε εἶναι ἠξιωμένους. 
210ν καὶ ἐπεὶ πολὺς ἦν 0 λόγος 6 περὶ | τῆς τῶν βασιλευόντων καὶ 
δυναστῶν καταστάσεως, πολλῆς ζητήσεως οὔσης κατὰ τὸν τόπον 
διὰ τοὺς ὠμότερον καὶ τυραννικώτερον ἄρξαντας ἢ τοὺς ix τοῦ 
ἄρχειν ἐπὶ ϑρύψιν xol τρυφὴν ἐξοχείλαντας, διὰ τοῦτο ἐπὶ τοῦ παρ- 
ὄντος τὸ πρόβλημα ἐξετάααι ὑπερεϑέμεϑα. τύχην μέντοι βασι- 
20 λέως οὐχ ὄμνυμεν oc οὐδ᾽ ἄλλον νομιζόϊμενον ϑεόν" εἴτε γὰρ, o 791 
ὠνόμασαν τινες, Expopa μόνον ἐστὶν ἡ τύχη ὁμοίως δοκήσει καὶ 
διαστάσει, οὐκ ὄμνυμεν τὸ μηδαμῶς ὃν ὡς ϑεὸν ἢ ὅλως ὑφεστηχὸς 
χαὶ δυνάμενόν τι ποιῆσαι, ἵνα μὴ τὴνῤ ὁμοτικὴν δύναμιν εἰς ἃ μὴ 
δεῖ παραλαμβάνωμεν, εἴτε καὶ (ὥς τισιν ἔδοξεν εἰποῦσι᾽ τοῦ Po- 
25 μαίων βασιλέως τὸν δαίμονα ὀμνῦσιν οἱ τὴν τύχην αὐτοῦ ὀμνύ- 


e 


6 Róm. 13, 1. 2. — 10 Vgl. Origenes, Comm. in ep. ad. Rom. (Cap. 13, 1. 2) 
tom. IX Cap. 26 8qq. (= tom. VII p. 327 sqq. ed. Lomm.). — 19 Vgl. Eusebius, 
Hist. eccles. IV 15, 18 ff. Tertullian, Apol. Cap. XXXII. XXXV Mitte. 
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οντες) δαίμων ἐστὶν ἡ ὀνομαζομένη τύχη τοῦ βασιλέως, καὶ 
οὕτως ἀποϑανετέον ἐστὶ μᾶλλον ἡμῖν ὑπὲρ τοῦ μὴ ὁμόσαι μοχϑη- 
ρὸν δαίμονα χαὶ ἄπιστον, πολλάκις συνεξαμαρτάνοντα o ἔλαχεν dr- 
ϑρώπῳ ἢ καὶ πλέον αὐτοῦ ἁμαρτάνοντα. 

5 LXVl. Εἶτα πάλιν ὁ Κέλσος ὁμοίως τοῖς ἀπὸ δαιμονισμοῦ ἔσϑ᾽ 
ὅτε ἀναφέρουσιν εἶτα πάλιν καταπίπτουσιν ὥσπερ νήφων τοιαῦτά 
τινα λέγων" ἐὰν μέντοι γε χελεύῃ τις, εἰ τύχοι ϑρησκεύων 
ϑεὸν, ἢ ἀσεβεῖν ἢ ἄλλο τι αἰσχρὸν εἰπεῖν, οὐδαμῇ οὐδαμῶς 
πιστευτέον ἀλλὰ πρὸ τούτων πάσας βασάνους ἐγκαρτερῆη- 

10 τέον καὶ πάντας ϑανάτους ὑπομενετέον, πρίν τι ἀνόσιον 
περὶ ϑεοῦ μὴ ὅτι γε εἰπεῖν ἀλλὰ μελῆσαι᾽ εἶτα πάλιν ar 
ἀγνοίας τῆς περὶ τοῦ ἡμετέρου λόγου καὶ πρὸς ταύτῃ ἀπὸ τοῦ φύ- 
Qeuv τὰ πάντα τοιαῦτα φησιν ἐὰν δὲ κελεύῃ τις εὐφημῆσαι 
τὸν Ἥλιον ἢ τὴν Adnvav προϑυμότατα μετὰ καλοῦ zat- 

15 ἄνος εὐφημεῖν, οὕτω τοι σέβειν μᾶλλον δόξεις τὸν μέγαν 
ϑεὸν, ἐὰν καὶ τούσδε ὑμνῇς᾽ τὸ γὰρ ϑεοσεβὲς διὰ πάντων 
διεξιὸν τελεώτερον γίνεται. 

φαμὲν ovv ὅτι οὐ περιμένομεν εὐφημῆσαι τὸν Ἥλιον τὸν 
κελεύοντα, ol μαϑόντες οὐ μόνον τοὺς τῇ διατάξει ὑποτεταγμένους 

20 εὐφημεῖν ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐχϑρούς. εὐφημοῦμεν οὖν Ἥλιον οἧς 
καλὸν ϑεοῦ δημιούργημα καὶ τοὺς νόμους φυλάσσον τοῦ ϑεοῦ καὶ 
ἀχοῦον τοῦ „alvelre τὸν κύριον ἥλιος καὶ σελήνη,“ καὶ 005 δύνα- 
μις ὑμνοῦντα τὸν πατέρα καὶ τὸν δημιουργὸν τοῦ παντός. Adn- 
νᾶν μέντοι μετὰ Ἡλίου τασσομένην ἐμυϑοποίησαν οἱ Ἑλλήνων 

25 λόγοι, εἴτ᾽ ἐν ὑπονοίαις εἴτε χωρὶς ὑπονοιῶν φάσχοντες ἐχ τῆς 

211τ τοῦ Διὸς γεγεννῆσϑαι κεφαλῆς χκαϑωπλισμένην" | xci διωχομένην 


8 Vgl. oben VIII 34, S. 249 Z. 20. — 292 Psal. 148, 3. — 28 Vgl. Apollo- 
dor, Bibl. I 20 (3, 6). III 188. 189 (14, 6, 2—4). 
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τότε ὑπὸ τοῦ Ἡφαίστου, βουλομένου αὐτῆς φϑεῖραι τὴν παρϑενίαν, 
ἐχπεφευγέναι μὲν αὐτὸν τὴν δ᾽ x τῆς ἐπιϑυμίας πεσοῦσαν ἐπὶ τὴν 
γῆν ϑορὴν ἀγαπήσασαν ἐχϑρέψαι, καλέσασαν Ἐριχϑόνιον, τὸν ποτε, 
φασὶν, Adnvn 
ϑρέψε, Διὸς ϑυγάτηρ, τέχε δὲ ζείδωρος ἄρουρα. 

| καὶ ὁρῶμέν γε, ὅτε τῷ προσιεμένῳ τὴν ᾿Αϑηνᾶν, Διὸς ϑυγατέρα, 
πολλοὺς μύϑους καὶ πλάσματα παρεχδεχτέον, oUG οὐκ ἂν παραδέχοιτο 
0 φεύγων μὲν μύϑους ζητῶν δὲ ἀλήϑειαν. 

LXVIL Ἵνα δὲ καὶ τροπολογῆται καὶ λέγηται φρόνησις εἶναι ἡ 
᾿Αϑηνᾶ, παραστησάτω τις αὐτῆς τὴν ὑπόστασιν καὶ τὴν οὐσίαν, 
Og ὑφεστηκυίας κατὰ τὴν τροπολογίαν ταύτην. εἰ δὲ καὶ ἀρχαία 


198 


τις γενομένη ἄνϑρωπος ἡ A99và τετίμηται, παραδόντων τοῖς 9zo- - 


χειρίοις μυστήρια καὶ τελετὰς τῶν βουληϑέντων αὐτῆς τὸ ὄνομα 
παρὰ ἀνϑρώποις ὡς ϑεοῦ ἄδεσϑαι, πολλῷ μᾶλλον οὐ χρὴ ὑμνῆσαι 
καὶ ὡς ϑεὸν δοξάσαι τὴν Αϑηνᾶν, εἴ γε οὐδὲ τὸν τηλικοῦτον 
ἥλιον προσκυνεῖν ἡμῖν ϑέμις, κἂν εὐφημῶμεν αὐτόν. 

Κέλσος μὲν οὖν φῆσι μᾶλλον ἡμᾶς σέβειν δοκεῖν τὸν μέ- 
γαν ϑεὸν, ἂν καὶ Ἥλιον καὶ ᾿Αϑηνᾶν ὑμνῶμεν, ἡμεῖς δὲ τὸ 
ἐναντίον ἴσμεν. ὕμνους γὰρ εἰς μόνον τὸν ἐπὶ πᾶσι λέγομεν ϑεὸν 
καὶ τὸν μονογενῆ αὐτοῦ ϑεὸν λόγον. xol ὑμνοῦμέν γε ϑεὸν καὶ 
τὸν μονογενῆ αὐτοῦ cg καὶ ,,ἥλιος καὶ σελήνη“ καὶ ,ἀστρα“ καὶ 
πᾶσα ῇ οὐρανία στρατιά. ὑμνοῦσι γὰρ πάντες οὗτοι, ϑεῖος ὄντες 
χορὸς, μετὰ τῶν ἐν ἀνθρώποις δικαίων τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν καὶ 
τὸν μονογενῆ αὐτοῦ. 

προείπομεν μὲν οὖν μὴ δεῖν ὀμνύναι τὸν ἐν ἀνθρώποις βα- 
σιλέα ἢ τὴν ὀνομαζομένην τύχην αὐτοῦ. διὸ οὐκ ἀναγκαῖον ἡμᾶς 


8 Vgl. Homer, 11. II 547. 548. — 20 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 18. 8, 16. 18. I Joh. 
4, 9. — 21 Vgl. Psal. 148, 3. — 99 Vgl. I Kön. 22, 19. Jerem. 8, 2. Hos. 13, 4 u. s. w. 
— 28 Vgl. oben VIII 63, S. 279 Z. 22. — 25 Vgl. oben VIII 65, S. 281 2.19 ff. 
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πάλιν ἀπολογεῖσϑαι πρὸς τὸ κἂν ἐν ἀνϑρώποις βασιλέα κελεύῃ 
σέ τις ὁρχωμοτεῖν, οὐδὲ τοῦτο δεινόν. δέδοται γὰρ τούτῳ 
τὰ ἐπὶ γῆς, καὶ ὃ τι ἂν λαμβάνῃς ἐν τῷ βίῳ, παρὰ τούτου 
λαμβάνεις. ἡμεῖς δέ φαμὲν ὅτι οὐ πάντως δέδοται τούτῳ τὰ 
ἐπὶ γῆς ὅλα, οὐδ᾽ ὃ τι ἂν λαμβάνωμεν ἐν τῷ βίῳ, παρὰ τού- 
του λαμβάνομεν. δικαίως γὰρ καὶ καλῶς λαμβάνοντες, ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ καὶ τῆς προνοίας αὐτοῦ λαμβάνομεν, οἷον ἡμέρους καρποὺς 
καὶ ἄρτον, στηρίζοντα , καρδίαν ἀνθρώπου,“ καὶ τὴν προσηνῆ ἄμπε- 
λον καὶ οἶνον, εὐφραίνοντα „xapdlav ἀνθρώπου.“ ἀλλὰ καὶ τοὺς 
10 τῆς ἐλαίας καρποὺς ἀπὸ τῆς προνοίας ἔχομεν τοῦ ϑεοῦ ,τοῦ ἱλα- 
ρῦναι πρόσωπον ἐν ἐλαίῳ.“ 
LXVIIL Eis ἑξῆς φησιν o Κέλσος ὅτι οὐ χρὴ ἀπιστεῖν av- 
δρὶ ἀρχαίῳ, πάλαι προειπόντι τό" 
εἷς βασιλεὺς, φ Q ἔδωκε Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεο. 
15 xal ἐπιφέρει: ος, ἂν τοῦτο λύσῃς τὸ δόγμα, εἰκότως ἀμυνεῖ- 
211v ταί σε ὁ βασιλεύς. εἰ γὰρ τὸ αὐτό σοι] ποιήσειαν ἅπαντες, 
οὐδὲν κωλύσει τὸν μὲν καταλειφϑῆναι μόνον καὶ ἔρημον, 
τὰ δ᾽ ἐπὶ γῆς ἐπὶ τοῖς ἀνομωτάτοις τε καὶ ἀγριωτάτοις 
βαρβάροις γενέσϑαι, καὶ μήτε τῆς σῆς ϑρησχείας μήτε τῆς 
20 ἀληϑινῆς σοφίας ἐν ἀνϑρώποις ἔτι καταλείπεσϑαι κλέος. 
εἷς μὲν οὖν 


et 


χοίρανος ἔστω, 
εἷς βασιλεὺς, 
| οὐχ 793 
t » , 3 , 
25 ᾧ ἔδωκε Κρόνου παῖς ἀγχυλομήτεω, 
ἀλλ᾽ © ἔδωκεν ὁ χαϑιστῶν ,,(βασιλεῖς xal“ μεϑιστῶν ‚„xal τὸν 
χρήσιμον“ κατὰ καιρὸν ἐγείρων ἐπὶ τῆς γῆς καὶ οὐχ ὁ τοῦ κατα- 
ταρταρωϑέντος, ὡς οἱ μῦϑοι Ἑλλήνων λέγουσι, Κρόνου υἱὸς ἀπε: 


8—11 Vgl. Psal. 103, 15. — 14 Homer, Il. II 205. — 21 Vgl. Homer, Il. II 
204. 205. — 28 u. 25 Homer, Il. II 205. — 26 Vgl. Dan. 2, 21. — Vgl. Sir. 10, 4. 
— 27 Vgl. Apollodor, Bibl. I 6. 7 (2, 1). 
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λάσας τοῦτον τὴς ἀρχῆς καϑίστησι βασιλεῖς, οὐδ᾽ ἂν ἀλληγορῇ͵ τις 
τὰ κατὰ τοὺς τόπους, ἀλλ᾽ ὃ διοικῶν τὰ σύμπαντα ϑεὸς οἶδεν ὃ τι 
ποτὲ ποιεῖ κατὰ τὸν τύπον τῆς τῶν βασιλέων καταστάσεως. 
λύομεν οὖν τὸ δόγμα᾽ 
5 ᾧ ἔδωκε Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεω, 
οὐδὲν ἀγκύλον καὶ σχολιὸν βούλεσϑαι πειϑόμενοι ϑεὸν ἢ πατέρα 
ϑεοῦ. οὐ λύομεν δὲ τὸ δόγμα τὸ zegl προνοίας καὶ τῶν εἴτε 
προηγουμένως vx αὐτῆς γινομένων εἴτε καὶ ἔχ τινῶν ἐπακολου- 
ϑούντων. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ εἰκότως ἡμᾶς ἀμύνεται βασιλεὺς, φάσχον- 
10 τας μὲν ὅτι οὐ 
Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεω 
ἔδωκεν αὐτῷ τὸ βασιλεύειν, 0 δὲ μεϑιστῶν »βασιλεῖς καὶ“ χαϑισ- 
τῶν. xal τὸ αὐτό yt ποιείτωσάν μοι ἅπαντες, τὸ μὲν Ὁμηρι- 
χὸν χαταλύοντες δόγμα τὸ δὲ ϑεῖον περὶ βασιλέως τηροῦντες 
15 xol τὸ ,τὸν βασιλέα τιμᾶτε“ φυλάττοντες" καὶ τὸ ὡς ἐν ὑποϑέσει 
γε τοιαύτῃ οὔτε μόνος ὁ βασιλεὺς χαταλειφϑήσεται οὔτ᾽ ἔρη- 
μος ἔσται ovre τὰ ἐπὶ γῆς ἐπὶ τοῖς ἀνομωτάτοις καὶ ἀγρεω- 
τάτοις βαρβάροις ἔσται. εἰ γὰρ, ὡς λέγει Κέλσος, τὸ αὐτό μοι 
ποιήσειαν ἅπαντες, δηλονότι xoi οἱ βάρβαροι τῷ λόγῳ τοῦ 
20 ϑεοῦ προσελϑόντες νομιμώτατοι ἔσονται καὶ ἡμερώτατοι᾽ καὶ πᾶσα 
μὲν ϑρησκεία καταλυϑήσεται μόνη δὲ ἡ Χριστιανῶν κρατήσει, ἥτις 
Acl μόνη ποτὲ κρατήσει, τοῦ λόγου ἀεὶ πλείονας νεμομένου ψυχάς. 
LXIX. Εἶτα ξαυτοῦ μὴ &xovoac ὁ Κέλσος, τὰ ἀναχόλουθϑα εἰ- 
πόντος τῷ εἰ γὰρ τὸ αὐτό σοι ποιήσειαν ἅπαντες, φησίν" οὐ 
25 μὲν δὴ τοῦτο φήσεις, Oc. ἂν πεισϑέντες σοι Ῥωμαῖοι καὶ 
τῶν νενομισμένων αὐτοῖς πρὸς ϑεούς τε καὶ ἀνθρώπους 
ἀμελήσαντες τὸν σὸν Yyıorov, ἢ ὄντινα βούλει, προῦκα- 
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χαταβώντα ὑπερμαχεῖσϑαι αὐτῶν, ὡς οὐδεμιᾶς ἄλλης ἀλχῆς δεήσειν. 
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λέσωνται, καταβὰς ὑπερμαχεῖται αὐτῶν, καὶ οὐδεμιᾶς αλ- 
Ans ἀλκῆς δεήσει. καὶ γὰρ πρότερον ὁ αὑτὸς ϑεὸς τοῖς 
προσέχουσιν αὐτῷ ταῦτά τε καὶ πολὺ μείζω τούτων, ὡς 
ὑμεῖς φατε, ὑπισχνούμενος ὁρᾶτε ὅσα ὠφέλησεν ἐκείνους 
Te καὶ ὑμᾶς ὧν τοῖς μὲν ἀντὶ {τοῦ γῆς ἁπάσης εἶναι 
δεσπόταις οὐδ᾽ ὁποία τις βῶλος οὐδ᾽ ἑστία λείπεται, ὑμῶν 
δὲ x&v πλανᾶταί τις ἔτει λανϑάνων, ἀλλὰ ζητεῖται πρὸς ϑα- 
varov | δίκην. 

ἐπεὶ δὲ καϑ᾽ ὑπόϑεσιν ζητεῖ, el πεισϑέντες Ῥωμαῖοι τῷ 
Χριστιανῶν λόγῳ, τῶν πρὸς τοὺς νενομισμένους ϑεοὺς ἀμε- 
λήσαντες καὶ τῶν κατὰ τοὺς ἀνθρώπους προτέρων νόμων, τὸν 
Yyıorov σέβοιντο, τί ἂν ἀπαντήσαι᾽ ἄχουε τί ἀρέσκει περὶ τού- 
τῶν ἡμῖν. φαμὲν ὅτι, εἴπερ, „av δύο συμφωνῶσιν“ ἐξ ἡμῶν ixi 
τῆς γῆς περὶ παντὸς πράγματος, οὗ ἐὰν αἰτήσωνται γενήσεται 
αὐτοῖς παρὰ τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρὸς“ τῶν δικαίων" χαίρει γὰρ 
συμφωνίᾳ τῶν λογικῶν ζῴων͵ ὃ ϑεὸς καὶ ἐχτρέπεται τὴν διαφω- 
víav: τί χρὴ νομίζειν, εἰ μὴ μόνον ος νῦν πάνυ ὀλίγοι συμφωνοῖεν 
ἀλλὰ πᾶσα ἡ ὑπὸ Ῥωμαίων ἀρχή; εὔξονται γὰρ τῷ καὶ πρότε- 
Qor εἰπόντι πρὸς τοὺς Ἑβραίους καταδιωχομένους ὑπὸ Αἰγυπτίων 
λόγῳ᾽ κύριος πολεμήσει ὑπὲρ ὑμῶν, καὶ ὑμεῖς σιγήσεσϑε,“ καὶ μετὰ 
πάσης συμφωνίας εὐξάμενοι πολλῷ πλείονας δυνήσονται καταλῦσαι 
ἐχϑροὺς ἐπιδιώκοντας, ἢ ov; καϑεῖλεν ἡ Μωύσέως πρὸς τὸν ϑεὸν 
βοῶντος καὶ τῶν σὺν αὐτῷ εὐχή. ἃ δ᾽ ὑπέσχετο ὁ ϑεὸς τοῖς τη- 
0000. τὸν νόμον εἰ μὴ γεγένηται, οὐ τῷ ψφεύδεσϑαι τὸν ϑεὸν οὐ 
γεγένηται ἀλλὰ τῷ ἐπὶ συνϑήκαις γεγονέναι τὰς ἐπαγγελίας, ταῖς 
περὶ τοῦ τηρεῖν τὸν νόμον καὶ τὸν xara τὸν νόμον βίον. καὶ εἰ 
οὔτε βῶλος οὔὐϑ'᾽ ἑστία Ἰουδαίοις καταλείπεται τοῖς τὰς ἐπαγγε- 
λίας ἐπὶ συνθήκαις εἰληφόσιν, αἰτιατέον πᾶσαν μὲν αὐτῶν τὴν πα- 
ρανομίαν ἐξαιρέτως δὲ τὴν κατὰ τοῦ Ἰησοῦ. 

LXX. ᾿4λλ᾽ oi xa9' ὑπόϑεσιν Κέλσου πάντες Gv πεισϑέντες 
Ῥωμαῖοι εὐχόμενοι περιέσονται τῶν πολεμίων ἢ οὐδὲ τὴν ἀρχὴν 


2 Vgl. oben VII 18. — €? Vgl. oben VIII 39. — 18 Vgl. Matth. 18, 19. — 
20 Exod. 14, 14. 


1 οὐδὲ μιᾶς A | 8 προσέχουσι A | 4 ὑμεῖς) vu ausgebrochen A | B ὑμᾶς] v 
in Correctur A | (τοῦ füge ich mit Mor. u. den Ausgg. ein | 6 λεύτεται A xaca- 
λείπεται M Corr. Ausgg., vgl. unten Z. 27 | 1 ἔτι] τ halb ausgebrochen A | 18 hinter 
φαμὲν + δ᾽ MAusgg. | 18 ῥωμαίῶν [so], am Rande nichts, A! | 21 χαταλύσαι 
A | 99 ἐχϑροὺσ aus ἐχρούσ corr. A  μωΐδέος, v in Correctur, A | 28 τῶν aus 
τὼν corr. A | 24 o) (vor τῷ) aus ov corr. A | 28 ταῖς Bo. (Notae p. 409) Del. τὰς 
A Hà.Sp. | 80 oi aus oi corr. A. 
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πολεμήσονται, φρουρούμενοι ὑπὸ Belag δυνάμεως, τῆς διὰ πεντή- 
xovra δικαίους πέντε πόλεις ὅλας ἐπαγγειλαμένης διασῶσαι. ἅλες 
γάρ εἶσι τηρητιχκοὶ τῶν ἐπὶ γῆς συστάσεων τοῦ κόσμου οἱ τοῦ 
ϑεοῦ ἄνϑρωποι, καὶ συνέστηχε τὰ ἐπὶ γῆς, ὅσον οἱ ἅλες οὐ τρέ- 
πονται" „Eav γὰρ τὸ alas μωρανϑῇ, ,οὐτ᾽ εἰς γῆν οὔτ᾽ εἰς κόπρον“ 
ἰσχύει Eri ἀλλὰ ,,βληϑὲμ ἔξω“ χαταπατηϑήσεται (ὑπὸ τῶν ἀν- 
ϑρώπων. ,0 δ᾽ ἔχων ὦτα ἀκουέτω,“ πῶς ταῦτα λέγεται. καὶ ἡμεῖς 
δὲ, ὅτε μὲν ἐπιτρέπει 6 ϑεὸς τῷ πειράζοντι δοὺς ἐξουσίαν τὴν τοῦ 
διώκειν ἡμᾶς, διωκόμεϑα᾽ ὅτε δ᾽ ὁ ϑεὸς (οὐ) βούλεται τοῦϑ᾽ ἡμᾶς 
πάσχειν, καὶ ἐν μισοῦντι ἡμᾶς τῷ κόσμῳ παραδόξως εἰρήνην ἄγομεν 
καὶ ϑαῤῥοῦμεν ἐπὶ τῷ εἰπόντι. ,ϑαρσεῖτε, ἐγὼ νενίχηχα τὸν x00- 
μον.“ xol ἀληϑῶς νενίχηχε ,τὸν κόσμον," διόπερ (ἰσχύει ὁ κόσμος) 
εἰς ὅσον νικήσας αὐτὸν βούλεται, λαβὼν ἀπὸ τοῦ πατρὸς τὸ νικᾶν 
»τὸν xocuor'* ϑαῤῥοῦμεν δὲ τῇ ἐχείνου νίκῃ. 

& δὲ βούλεται πάλιν ἡμᾶς ἀϑλεῖν καὶ ἀγωνίζεσθαι περὶ εὐσε- 
βείας, ἡχέτωσαν ἀνταγωνισταὶ, πρὸς οὗς ἐροῦμεν" »πάντα ἰσχύω ἐν 
τῷ ἐνδυνα μοῦντί μὲ Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν." xal γὰρ δύο 
στρουϑίων πιπρασχομένων, Gg ὠνόμασεν 7 γραφὴ,,, ἀσσαρίου," »ἂν 
εἰς παγίδα οὐ πίπτει ἄνευ τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρός.“ καὶ ἐπὶ 
τοσοῦτον πᾶντα ἡ ϑεία περιείληφε πρόνοια, ὡς μηδὲ τὰς τρίχας, τῆς 
χεφαλῆς“ ἡμῶν ἐκπεφευγέναι τὸ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἠριϑμῆσϑαι. 

LXXI. | Εἶτα πάλιν, Oc ἔϑος τῷ Κέλσῳ, φύρει ἐν τοῖς ἑξῆς λέ- 
yov ἃ οὐδεὶς ἡμῶν ἀνέγραψε" φησὶ γὰρ τοιαῦτα οὐ μὴν οὐδὲ 
ἐκεῖνο ἀνεχτόν σου λέγοντος, Oc, ἂν οἱ νῦν βασιλεύοντες 


5 ἡμῶν σοι πεισϑέντες ἀλῶσι, τοὺς αὖϑις βασιλεύοντας 


1 Vgl. Gen. 18, 24, 26. --- 2 Vgl. Matth. 5, 13. Mark. 9, 50. Luk. 14, 84. — 
3 Vgl. oben VIII 25, S. 242 2.2. — 5 Vgl. Matth. 5, 13. Luk. 14, 34. 35. — 8 
Vgl. Matth. 4, 3. Hiob 1, 12. 2, 6. — 11 Joh. 16, 33. — 16 Phil. 4, 13 (I Tim. 
1, 12). — 17 Vgl. Matth. 10, 29. — 20 Vgl. Matth. 10, 30. Luk. 12, 7. — 24 Vgl. 
Melito bei Eusebius, Hist. eccles. IV 26, 7—11. 


8 τῶν ἐπὶ γῆς συστάσεων schreibe ich, vgl. oben III 28, I 225 Z. 21f, τῶν 
ἐπὶ γῆς συστάσεως A τῆς ἐπὶ γῆς συστάσεως MCOTT. (am Rand) Bo. (Notae p. 409) 
Del. (I 794 Anm. b) τῶν τῆς ἐπὶ γῆς συστάσεως Ausgg.| 4 ὅσον οἱ ἅλες οὐ τρέ- 
πονται A (doch οὐ von I. H. übergeschr.), V Del. ὅσον μὴ οἱ ἅλες τρέπονται 
M (am Rand) Hó. Sp. (im Text) | 7 ἡμεῖς) Spiritus ausgebrochen A | 9 (ov) füge 
ich hier ein | hinter ἡμᾶς + μὴ M Ausgg. unrichtig | 10 ἄγομεν) a in Correctur 
A | 19 (ἰσχύει ὃ κόσμος fügt Bo. (Notae p. 409) richtig, wie der Zusammenhang 
zeigt, hier ein | 18 ἀπὸ Del. ὑπὸ AHö.Sp. | 15 περὶ A ὑπὲρ MAusgg. | 19 τοῖς 
< MAusgg. | 28—94 am Rand xtÀ Αἱ | 28 φησὶ γὰρ Α xal φησι MAusgg. | 24 
ol] ı halb erloschen A | 96 ἀλῶσι A | hinter ἀλῶσι + xal ἄλλους En’ ἄλλοις μέχρι 
πάντων, doch expungiert, A. 
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πείσεις εἶτ᾽ ἄλλους, av κἀκεῖνοι ἁλῶσι, καὶ ἄλλους ἐπ᾿ ar- 
λοις, μέχρε πάντων τῶν σοι πειϑομένων ἁλισχομένων μία 
τις ἀρχὴ σωφρονήσασα καὶ προειδομένη τὸ συμβαῖνον πάν- 
τας ὑμᾶς, πρὶν αὐτὴν προαπολέσϑαι, παγγενεὶ διολέσει. 
5 εἰπεῖν δὲ περὶ τούτων οὐχ αἱρεῖ λύγος, οὐ γὰρ λέγει τις ἡμῶν περὶ 
τῶν νῦν βασιλευόντων ὅτι, ἐὰν πεισϑέντες ἁλῶσι, τοὺς μετ᾽ 
αὐτοὺς πάλιν πείσομεν, κἀχείνων ἁλόντων πάλιν τοὺς ἕξῆς 
πείσομεν. πόϑεν δὲ καὶ ἀπέῤῥιψεν ὅτε κατὰ διαδοχὴν ἀεὶ τῶν 
ὑστέρων πειϑομένων ἡμῖν καὶ ἁλισχομένων διὰ τὸ μὴ ἀμύνεσ- 
10 ϑαι τοὺς πολεμίους μία τις ἀρχὴ σωφρονήσασα καὶ προειδο- 
μένη τὸ συμβαῖνον παγγενεὶ ἡμᾶς διολέσει; ἀλλ᾽ ἔοικε φλυα- 
οίας ἐν τούτοις ἑξῆς συνάπτων καὶ τοῦτ᾽ ap ἑαυτοῦ ἀπεῤῥοιβ- 
δηκχέναι. 
LXXIL Μετὰ δὲ ταῦτα εὐχήν τινα εἰπὼν τήν εἰ γὰρ δὴ οἷόν 
15 τε εἰς ἕνα συμφρονῆσαι νόμον τοὺς τὴν Acíav xai Εὐρώπην 
xci Außunv Ἕλληνάς τε καὶ βαρβάρους ἄχρι περάτων νενε- 
μημένους, ἀδύνατον τοῦτο νομίσας εἶναι ἐπιφέρει ὅτε ὁ τοῦτο οἱό- 
μενος οἷδεν οὐδέν. εἰ δὲ χρὴ καὶ τοῦτ᾽ εἰπεῖν, λελέξεταιε ὀλίγα 
εἰς τὸν τόπον, δεόμενον πολλῆς ἐξετάσεως xol κατασχευῆς, εἰς τὸ 
20 φανῆναι οὐ μόνον δυνατὸν ἀλλὰ καὶ ἀληϑὲς τὸ λεγόμενον περὶ τοῦ 
εἰς ἕνα συμφρονῆσαι νόμον πᾶν τὸ λογικόν. οἱ μὲν ov» ἀπὸ 
τῆς Στοᾶς, ἐπιχρατήσαντος ὡς οἷόν τε τοῦ ἰσχυροτέρου τῶν ἄλλων 
στοιχείου, τὴν ἐκπύρωσιν ἔσεσϑαι πάντων εἰς πῦρ μεταβαλλόντων. 
ἡμεῖς δὲ τῆς λογικῆς φύσεώς φαμεν ὅλης χρατῆσαί ποτε τὸν Aoyor 
25 χαὶ μεταποιῆσαι πᾶσαν ψυχὴν εἰς τὴν ἑαυτοῦ τελειότητα, ἐπὰ' 


15 Vgl. oben I 14. 24. V 4]. — 28 Vgl. oben V 15, S. 16 2. 2f. 


1 εἶτ᾽ Bo. (Notae p. 409) Del. (I 795 Anm. a) εἰδ᾽ in οὐδ᾽ corr. A εἰ δ᾽ P 
M V Ausgg. | ἁλῶσι] ἃ aus d (oder d aus &?) corr. A | 9 ἁλισχομένων) & aus ἃ 
(oder d aus ἃ) corr. A | hinter ἁλισχομένων + ἁλισχομένων, doch expungiert, 
A | μία schreibe ich mit Keim (Celsus! Wahres Wort, S. 138 Anm. 2), vgl. unten 
Z. 10; εἰ un oder ἢ μία liest Bo. (Notae p. 409), ἅμα AAusgg. | 8 ow- 
qoo///va«a« [80] aus σωφροσίνης corr. A? 4 αὐτὴν Bo. (Notae p. 409) Del. 
(I 795 Anm. c) αὐτῇ A αὐτὴ PMAusgg. | διολέσει) εἰ halb erloschen A | 5 εἰπεῖν 
δὲ περὶ τούτων οὐχ αἱρεῖ λόγος schreibe ich mit Del. (I 795 Anm. d), ἀπολογεῖσ- 
$a. περὶ τούτων οὐχ αἱρεῖ λόγος vermutet Bo. (Notae p. 409), ἐπεὶ δὲ πρὸς τού- 
των οὐχ ἐρεῖ λόγος AAusgg. | τίς [so] auf Rasur A | 7 ἁλόντων) & aus ἃ (oder 
αἰ aus &?) corr. A | 9 ἁλισχομένων) & aus d (oder d aus &?) corr. A| 11 YAva- 
ρίας) ἰα auf Rasur A | 12 ἀπεροιβδηχέναι A | 16 hinter Διβύην + κατοικοῦντας 
PDel., vgl. unten S. 290 Z. 11f. | 98 hinter ἔσεσϑαι + λέγουσι Hd. am Rand, Sp. 
im Text unrichtig infolge falscher Interpunktion | 24 χρατῆσαί bis 25 uetezoidJjoa:] 
κρατήσειν---μεταποιήσειν vermutet Guiet (bei Del. I 795 Anm. f). 
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ἕχαστος ψιλῇ χρησάμενος τῇ ἐξουσίᾳ ἕληται ἃ βούλεται καὶ γένηται 
ἐν οἷς εἵλατο" καί φαμεν ὅτι οὐχ ἔστιν εἰκὸς, ὥσπερ ἐπὶ τῶν (iv) 
τοῖς σώμασι νοσημάτων καὶ τραυμάτων τινὰ τῶν συμβαινόντων 
ἰσχυρότερα εἶναι πάσης ἰατρικῆς τέχνης, οὕτως ἐπὶ τῶν ψυχῶν el- 
214r ναί τε | τῶν ἀπὸ xaxlac ἀδύνατον ὑπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι λογικοῦ καὶ 
ϑεοῦ ϑεραπευϑῆναι. πάντων γὰρ τῶν ἐν ψυχῇ καχῶν δυνατώτερος 
ὧν ὁ λόγος καὶ ἡ ἐν αὐτῷ ϑεραπεία προσάγει κατὰ βούλησιν ϑεοῦ 
ἑχάστῳ αὐτὴν, καὶ τὸ τέλος τῶν πραγμάτων ἀναιρεϑῆναί ἐστι τὴν 
καχίαν᾽ πότερον δὲ ὥστε μηδαμῇ μηδαμῶς ἔτι αὐτὴν ἐπιτραπῆναι 

10 δύνασϑαι ἢ μὴ, οὐ τοῦ παρόντος ἐστὶ λόγου διδάξαι. 
πολλὰ μὲν ovv αἱ προφητεῖαι περὶ τῆς παντελοῦς ἀναιρέσεως τῶν 
καχῶν καὶ διορϑώσεως πάσης ψυχῆς ἐν ἀποῤῥήτοις λέγουσιν, ἀρχεῖ δ᾽ 
ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι τὴν ἀπὸ τοῦ Σοφονίου λέξιν, οὕτως 
ἔχουσαν" οἑτοιμάζου, ὀρϑρισον᾽ διέφϑαρται πᾶσα ἡ ἐπιφυλλὶς αὐ- 
15 τῶν. διὰ τοῦτο ὑπόμεινόν (us), λέγει κύριος, ἐν ἡμέρᾳ ἀναστάσεώς 
. gov εἰς μαρτύριον" διότε τὸ κρίμα μου εἰς συναγωγὰς ἐθνῶν τοῦ 
ἐχδέξασϑαι βασιλεῖς, τοῦ ἐχχέαε ix! αὐτοὺς πᾶσαν ὀργὴν ϑυμοῦ μου. 
ἐν γὰρ πυρὶ ζήλου μου καταναλωϑήσεται πᾶσα ἡ γῆ᾽ ὅτι τότε με- 
ταστρέφψω ἐπὶ λαοὺς γλῶσσαν εἰς γενεὰν αὐτῆς, τοῦ ἐπικαλεῖσθαι 
90 πάντας τὸ ὄνομα κυρίου, τοῦ δουλεύειν (αὐτῷ) ὑπὸ ζυγὸν ἕνα. ἐκ 
περάτων ποταμῶν Aldıorlas ϑύσουσι ϑυσίας μοι. ἐν τῇ ἡμέρᾳ 
ἐκείνῃ οὐ μὴ καταισχυνϑῆῇς ἐκ πάντων τῶν ἐπιτηδευμάτων σου, ὧν 
ἠσέβησας εἰς ἐμέ ὅτι τότε περιελῶ ἀπὸ σοῦ τὰ φαυλίσματα τῆς 
ὑβρεώς σου, καὶ ovx ἔτε μὴ προσϑῆῇς τοῦ μεγαλαυχῆσαι ἐπὶ τὸ ὅρος 
τὸ ἅγιόν μου. καὶ ὑπολείψομαι ἐν σοὶ λαὸν πραὺν καὶ ταπεινὸν, 
καὶ εὐλαβηϑήσονται ἀπὸ τοῦ ὀνόματος κυρίου οἱ κατάλοιποι τοῦ 
Ἰσραὴλ. καὶ οὐ ποιήσουσιν ἀδικίαν καὶ οὐ λαλήσουσι μάταια, καὶ οὐ 
μὴ εὐρεϑῇ ἐν τῷ στόματι αὐτῶν γλῶσσα δολία" διότι αὐτοὶ νεμή- 
σονται xal χοιτασϑήσονται, xol οὐκ ἔσται 0 ἐχφοβῶν αὐτούς." 


DD 
1 


14 Zephan. 3, 7—13. 


9 εἵλατο [so], € von II. oder I. Hand übergeschr., A εἵλετο M Ausgg., vgl. oben 
VII 70, S. 219 Z. 14 | ἔστι A | (ἐν) füge ich mit Del. ein | 4 εἶναι AHd.Sp. ἐστι 
Bo. (Notae p. 409) Del. | 5 mit τῶν beginnt fol. 214, es fehlt also (wohl infolge 
falscher Numerierung) fol. 213, obne dass eine Lücke im Text von A vorhanden 
ist | Aoyızoö A λόγου PM Ausgg. | 6 vor ψυχῇ + τῷ MAusgg.| 7 αὐτῷ) α aus- 
gebrochen A | 9 ἐπιτραπῆναι] ἐπιστραφῆναι vermutet Bo. (Notae p. 409) | 10 &- 


vac9«u M Ausgg. γίνεσϑαι A | 14 ἐπιφυῆς [so] A1] 15 (ue) füge ich aus d. LXX 
mit den Ausgg. ein | 17 ἐχδέξασϑαι A εἰσδέξασϑαι Ausgg. | 18 πυρὶ] v in Correc- 
tur A | 20 (αὐτῷ» füge ich aus d. LXX mit den Ausgg. ein, vgl. unten S. 290 Z. 6 ! 
98 φαυλίσματα [so] A | τῆς] tz in Correctur A | 24 οὐχ ἔτι A οὐχέτι Ausgg. | 
25 μου μ in Correctur A. 

Origenes II. 19 
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ὁ δυνάμενος δ᾽ εἰς ταῦτα ὅλα μὲν χατανοήσας τὴν σαφήνειαν τῆς 
προφητείας παραστησάτω, μάλιστα δ᾽ ἐξετασάτω, τί τὸ ἀναλουμένης 
πάσης τῆς γῆς μεταστραφῆναι, ἐπὶ λαοὺς γλῶσσαν εἰς γενεὰν αὐ- 
τῆς,“ ἀνάλογον τοῖς πρὸ τῆς συγχύσεως πράγμασι: καὶ κατανοη- 
5 σάτω, τί τὸ ,ἐπικαλεῖσϑαι πάντας τὸ ὄνομα χυρίου, τοῦ δουλεύειν 
αὐτῷ ὑπὸ ζυγὸν Eva,‘ og περιαιρεϑῆναι „ta τῆς ὕβρεως φαυλίο- 
ματα,“ καὶ μηκέτι εἶναι͵, ἀδικίαν“ μηδὲ λόγους ματαίους μηδὲ γλῶσ- 
σαν δολίαν. 
ταῦτα δ᾽ ἔδοξέ μοι μετρίως καὶ οὐ μετὰ τῆς ἀχριβοῦς διηγή- 
10 σεως παραϑέσϑαι διὰ τὴν Κέλσου λέξιν, οἰομένου τὸ συμφρονῆσαι 
τοὺς τὴν ᾿Ασίαν xal Εὐρώπην καὶ Λιβύην Ἕλληνάς τε καὶ 
βαρβάρους οἰκοῦντας ἀδύνατον εἶναι. καὶ τάχα ἀληϑῶς ἀδύνατον 
μὲν τὸ τοιοῦτο τοῖς ἔτι ἐν σώμασι, οὐ μὴν ἀδύνατον καὶ àxoAv- 
ϑεῖσιν αὐτῶν. 
15 LXXIIL EIS ἑξῆς προτρέπεται ἡμᾶς ὁ Κέλσος ἀρήγειν τῷ 
2147 βασιλεῖ παντὶ σϑένει καὶ συμπονεῖν αὐτῷ τὰ δίκχαια καὶ 
ὑπερμαχεῖν αὐτοῦ xal συστρατεύειν αὐτῷ, ἂν ἐπείγῃ, καὶ 
συστρατηγεῖν. λεχτέον δὲ καὶ πρὸς ταῦτα ὅτε ἀρήγομεν κατὰ 
καιρὸν τοῖς βασιλεῦσι ϑείαν, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, ἄρηξιν, καὶ, ,πανο- 
20 πλίαν““ ἀναλαμβάνοντες ,„HEod.“ καὶ ταῦτα ποιοῦμεν πειϑόμενοι 
| ἀποστολικῇ φωνῇ λεγούσῃ᾽ ,παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς πρῶτον ποιεῖσ- 
ϑαι δεήσεις, προσευχὰς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας ὑπὲρ πάντων ἀνϑρό- 
πων, ὑπὲρ βασιλέων καὶ πάντων τῶν ἐν ὑπεροχῇ ὄντων.“ καὶ 
ὅσῳ γε τὶς εὐσεβέστερός ἐστι, τοσούτῳ ἀνυτιχώτερος ἐν τῷ ἀρή- 
25 yet» τοῖς βασιλεύουσι παρὰ τοὺς εἰς τὰς παρατάξεις ἐξιόντας 
στρατιώτας καὶ ἀναιροῦντας ovg ἂν δύνωνται τῶν πολεμίων. 
εἶτα δὲ καὶ ταῦτ᾽ εἴποιμεν ἂν πρὸς τοὺς ἀλλοτρίους τῆς πίσ- 
τεῶς καὶ ἀξιοῦντας ἡμᾶς στρατεύεσϑαι ὑπὲρ τοῦ κοινοῦ καὶ ἀν- 
ϑρώπους ἀναιρεῖν ὅτι καὶ οἱ xa^ ὑμᾶς ἱερεῖς ἀγαλμάτων τινῶν 
30 χαὶ vecxóQot ὧν νομίζετε ϑεῶν τηροῦσιν ἑαυτῶν ἀμίαντον τὴν 
δεξιὰν διὰ τὰς ϑυσίας, ἵν᾿ ἀναιμάχτοις χερσὶ καὶ καϑαραῖς ἀπὸ φόνων 
προσάγωσι τὰς νενομισμένας ϑυσίας οἷς φατε ϑεοῖς᾽ xal οὐ δή xov 


2 Vgl. Zephan. 3, 8. 9. — 5 Vgl. Zephan. 3, 9. — 6 Vgl. Zephan. 8, 11. — 
7 Vgl. Zephan. 3, 13. — 19 Vgl. Ephes. 6, 11. — 21 I Tim. 2, 1. 2. 


1 ὁ δυνάμενος ---,χατανοήσας) ὃ δυνάμενος δὴ ταῦτα ὅλα χατανοῆσαι ver- 
mutet Guiet (bei Del. I 796 Anm. h) | eic] εὖ vermute ich, da die Construction εἰς 
ταῦτα xatavoti», an sich sehr ungewöhnlich, bei Origenes sonst nicht vorkommt | 
18 τοιοῦτο A τοιοῦτον Ausgg. | σώμασι schreibe ich, vgl. oben II 23, I 152 
Z. 21; σώματι A Ausgg. | 14 αὐτῶν A αὐτοῦ M Ausgg. | 21 ποιεῖσϑαι zweimal ge- 
schrieben A | 94 ἐστιν Ausgg. | 29 ὑμᾶς Ho. am Rand, Sp.Del. im Text; ἡμᾶς 
A | 81 ἀναιμαχτοις [so] A. 
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πολέμου καταλαβόντος καὶ τοὺς ἱερεῖς στρατεύετε. εἰ ovp TOUT εὐ- 
λόγως γίνεται, πόσῳ μᾶλλον ἄλλων στρατευομένων καὶ οὗτοι στρα- 
τεύονται og ἱερεῖς τοῦ ϑεοῦ καὶ ϑεραπευταὶ, καϑαρὰς μὲν τηροῦντες 
τὰς δεξιὰς ἀγωνιζόμενοι δὲ διὰ τῶν πρὸς ϑεὸν εὐχῶν ὑπὲρ τῶν 

5 δικαίως στρατευομένων καὶ ὑπὲρ τοῦ δικαίως βασιλεύοντος, ἵνα 
τὰ ἐναντία πάντα καὶ ἐχϑρὰ τοῖς δικαίως πράττουσι καϑαιρεϑῇ; 
ἡμεῖς δὲ καὶ ταῖς εὐχαῖς πάντας δαίμονας, τοὺς ἐγείροντας τὰ πο- 
λεμικὰ xal ὅρκους συγχέοντας καὶ τὴν εἰρήνην ταράσσοντας, καϑαι- 
ροῦντες μᾶλλον βοηϑοῦμεν τοῖς βασιλεύουσιν ἥπερ οἱ δοχοῦντες 

10 στρατεύεσϑαι. συμπονοῦμεν δὲ τοῖς κοινοῖς πράγμασιν οἱ μετὰ 
δικαιοσύνης ἀναφέροντες προσευχὰς, σὺν ,ἀσχήσεσι. καὶ μελέταις di- 
daoxovoaıs χαταφρονεῖν ἡδονῶν καὶ μὴ ἄγεσϑαι vx αὐτῶν. ἡμεῖς 
καὶ μᾶλλον ὑπερμαχοῦμεν τοῦ βασιλέως" καὶ οὐ συστρατευό- 
μεϑα μὲν αὐτῷ, κἂν ἐπείγῃ, στρατευόμεϑα δὲ ὑπὲρ αὐτοῦ ἴδιον 

16 στρατόπεδον εὐσεβείας συγχροτοῦντες διὰ τῶν πρὸς τὸ ϑεῖον ἐν- 
τεύξεων. 

LXXIV. Ei δὲ βούλεται ἡμᾶς ὁ Κέλσος καὶ στρατηγεῖν (ὑπὲρ 
πατρίδος, ἴστω ὅτι καὶ ταῦτα ποιοῦμεν, οὐ πρὸς τὸ | βλέπεσϑαι 
ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων καὶ κενοδοξεῖν ix αὐτῶν ταῦτα πράττοντες" 

20 ἐν γὰρ τῷ χρυπτῷ ἡμῶν κατ᾽ αὐτὸ τὸ ἡγεμονικὸν εὐχαί εἰσιν, ava- 
πεμπόμεναι Og ἀπὸ ἱερέων ὑπὲρ τῶν ἐν τῇ πατρίδι ἡμῶν. Χριο- 

2167 τιανοὶ | δὲ μᾶλλον εὐεργετοῦσι τὰς πατρίδας ἢ οἱ λοιποὶ τῶν 
ἀνθρώπων, παιδεύοντες τοὺς πολίτας καὶ εὐσεβεῖν διδάσχοντες εἰς 
τὸν πολιέα ϑεὸν, ἀναλαμβάνοντες εἰς ϑείαν τινὰ καὶ ἐπουράνιον 

25 πόλιν τοὺς ἐν ταῖς ἐλαχίσταις πόλεσι καλῶς Bav tac" πρὸς οὗς 
λέγοιτο av" (Ev) ἐλαχίστῃ πόλει ,πιστὸς ἐγένου,“ ἧκε καὶ ἐπὶ τὴν 
μεγάλην, ὅπου ,ϑεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ ϑεῶν, ἐν μέσῳ δὲ ϑεοὺς 
- διακρίνει, ' xal σὲ συναριϑμῶν αὐτοῖς, ἐὰν μηκέτι ὡς ἄνϑρωπος 
ἀποϑνήσκῃς μηδ᾽ „os εἷς τῶν ἀρχόντων“ πίπτῃς. 


18 Vgl. Tertullian, De 140]. Cap. XIX. De corona Cap. XI. — 18 Vgl. unten 
VIII 75, S. 292 2.2. — 24 Vgl. Hebr. 11, 16. 12, 22. — 26 Vgl. Luk. 16, 10. 
19, 17 (Matth. 25, 21) und A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) S. 144 [wo VIII, 74 
statt VIII, 47 zu lesen ist]. — 27 Psal. 81, 1. — 28 Vgl. Psal. 81, 7. 


2—8 am Rand on A! | 2 στρατεύονται) ov στρατεύονται vermutet Del. (I 797 
Anm. d) unrichtig, vgl. unten Z. 14 | 6 δικαίως in δικαίοις corr. A | 8 hinter ca- 
ράσσοντας + xal, doch expungiert, A | 18 συνεστρατευόμεϑα, doch & (vor o) ex- 
pungiert, A | 17 (ὑπὲρ) füge ich mit Jol (am Rand) Hó. (Notae p. 496) Del. ein | 
20 εὐχαί] « balb ausgebrochen A | 99 mit δὲ beginnt fol. 216, vor diesem sind 
fol. 211 und 215 falsch eingeheftet, A | 24 πολιέα M°orr. H6. Sp. τῶν ὅλων PDel. 
πολιαί [80] A | 26 λέγοιτο ἂν aus λέγει τὸ ἂν corr. A | (ἐν) füge ich nach P mit 
Del. ein | 27 ἔστη Ausgg. ἐστὶν A | 28 ἐὰν] ἵνα vermutet Bo. (Notae p. 409). 
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LXXV. προτρέπει δ᾽ ἡμᾶς Κέλσος καὶ ἐπὶ τὸ ἄρχειν τῆς 
πατρίδος, ἐὰν δέῃ καὶ τοῦτο ποιεῖν ἕνεκεν σωτηρίας νόμων 
καὶ εὐσεβείας. ἡμεῖς δὲ ἐν ἑχάστῃ πόλει ἄλλο σύστημα πατρίδος 
χτισϑὲν λόγῳ ϑεοῦ ἐπιστάμενοι τοὺς δυνατοὺς λόγῳ καὶ βίῳ ὑγιεῖ 


5 χρωμένους ἄρχειν ἐπὶ τὸ ἄρχειν ἐχχλησιῶν παρακαλοῦμεν, οὐχ 


ἀποδεχόμενοι μὲν τοὺς φιλάρχους βιαζόμενοι δὲ τοὺς διὰ πολλὴν 
μετριότητα τὴν κοινὴν φροντίδα τῆς ἐχχλησίας τοῦ ϑεοῦ un βουλο- 
μένους προπετῶς ἀναδέξασθαι καὶ οἱ καλῶς ἄρχοντες ἡμῶν βι- 
ασϑέντες ὑπάρχουσι, τοῦ μεγάλου βασιλέως ἀναγκάζοντος, ὃν πε- 


10 πείσμεϑα εἶναι υἱὸν ϑεοῦ λόγον ϑεόν. xci εἰ ἄρχουσιν οἱ καλῶς 


15 


25 


ἄρχοντες ἐν τῇ ἐχχλησίᾳ τῆς κατὰ ϑεὸν πατρίδος (λέγω δὲ τῆς 
ἐχκλησίας), λεγόμενοι ἢ (βιαζόμενος), καὶ ἄρχουσι κατὰ τὰ ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ προστεταγμένα, οὐδὲν παρὰ τοῦτο μολύνοντες τῶν ϑετῶν 
νόμων. 

xGl οὐ φεύγοντές γε τὰς κοινοτέρας τοῦ βίου λειτουργίας Χρισ- 
τιανοὶ τὰ τοιαῦτα repilotavrar ἀλλὰ τηροῦντες ἑαυτοὺς ϑειοτέρᾳ 
xal ἀναγχαιοτέρᾳ λειτουργίᾳ ἐχκλησίας ϑεοῦ ἐπὶ σωτηρίᾳ ἀνϑρώ- 
xov καὶ ἀναγχαίως ἅμα καὶ δικαίως ἡγούμενοι καὶ πάντων πεφρον- 
τιχότες, τῶν μὲν ἔνδον, ἵν ὁσημέραι βέλτιον βιῶσι, τῶν δὲ δοκούν- 
vov ἔξω, ἵνα γένωνται ἐν τοῖς σεμνοῖς τῆς ϑεοσεβείας λόγοις καὶ 
ἔργοις καὶ οὕτω ϑεὸν ἀληϑῶς σέβοντες καὶ πολλοὺς ὁση δύναμις 
παιδεύοντες ἀναχραϑῶσι τῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ καὶ τῷ ϑείῳ νόμῳ καὶ 
οὕτως ἑνωϑῶσι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ ἑνοῦντος αὐτῷ υἱοῦ ϑεοῦ 
λόγου καὶ σοφίας καὶ ἀληϑείας καὶ δικαιοσύνης πάντα τὸν προτε- 
τραμμένον ἐπὶ τὸ κατὰ ϑεὸν ἐν πᾶσι ζῆν. 

LXXVL Ἔχεις δ᾽ ἐν τούτοις, ἱερὲ Außoocıe, τὸ τέλος | κατὰ 
τὴν παροῦσαν ἡμῖν καὶ δοϑεῖσαν δύναμιν τῶν προστεταγμένων ὑπὸ 


9 Vgl. Jes. 9, 6. 7. Jerem. 23, 5. Sachar. 9, 9 (Matth. 21, 5. Joh. 12, 15). — 
10 Vgl. Joh. 1, 1. — 24 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. 


5 ἄρχειν (hinter χρωμένους) < P Del. | 6—7 am Rand or A! | 10 εἰ ἄρ- 
χουσιν ol καλῶς ἄρχοντες) εἰ χαλῶς ἄρχουσιν οἱ ἄρχοντες liest Bo. (Notae p. 409) 
u. nach ihm Del. | 11 hinter ἐχχλησία + ὑπὸ Ηδ.8ρ. | τῆς ἐχχλησίας M Ausgg. ἢ 
ἐχχλησίας A | 12 λεγόμενοι ἢ (βιαζόμενοι) schreibe ich, vgl. oben Z. 6—9, und 
lasse dahinter den Nachsatz beginnen; ἐχλεγόμενοι, MCOTT. Ho. Sp, λεγόμενοι 
(προστάται), 5 P (durch Conjectur) Del. | 18 προστεταγμένα PDel. προτεταγ- 
μένα A Ηδ.8ρ. | μολύνοντες)] μολύνονται ὑπὸ P (durch Conjectur) Del. | 16 ϑειο- 
τέρα aus ϑειότερα corr. A | 17 ἀναγχαιοτέρα aus ἀναγχαιότερα corr. A 19 τῶν 
δὲ doxovvtov] τῶν δὲ [oder 6δἾ οἰχούντων schreibt ohne Grund C. Fr. W. Hassel- 
bach (De discipulorum, qui primis Christianorum scholis erudiebantur, seu de 
Catechumenorum ordinibus, quot fuerint in vetere ecclesia et graeca et latina, 
Progr. des Stettiner Gymnas. 1839, p. 21) | 24 προτετραμμένον)] das zweite μὲ 
übergeschr. A. 
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σοῦ. καὶ περιεγράψαμεν ἐν ὀχτὼ βιβλίοις πάντα, ὅσα πρέπον εἶναι 
ἐνομίσαμεν ὑπαγορεῦσαι πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον Κέλσου ἀληϑῆ 
λόγον. τοῦ δ᾽ ἐντυγχάνοντός ἔστε τῷ ἐχείνου συγγράμματι καὶ 
216v οἷς | ἡμεῖς κατ᾽ αὐτοῦ ὑπηγορεύσαμεν χρῖναι, ὁπότερα μᾶλλον πνεῖ 
5 τοῦ ἀληϑινοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ τρόπου τῆς εἰς αὐτὸν εὐσεβείας καὶ 
τῆς εἰς ἀνθρώπους φϑανούσης ὑγιῶν δογμάτων προτρεπομένων 
ἐπὶ τὸν ἄριστον βίον ἀληϑείας. 
ἴσϑε μέντοι ἐπαγγελλόμενον τὸν Κέλσον ἄλλο σύνταγμα μετὰ 
τοῦτο ποιήσειν, ἐν ᾧ διδάξειν ἐπηγγείλατο, πῃ βιωτέον τοὺς 
10 βουλομένους αὐτῷ καὶ δυναμένους πείϑεσϑαι. εἰ μὲν οὖν 
οὐχ ἔγραψεν ὑποσχόμενος τὸν δεύτερον λόγον, εὖ ἂν ἔχοι ἀρκεῖσϑαι 
ἡμᾶς τοῖς ὀχτὼ πρὸς τὸν λόγον αὐτοῦ ὑπαγορευϑεῖσι βιβλίοις" 
εἰ δὲ xaxelvov ἀρξάμενος συνετέλεσε, ζήτησον καὶ πέμψον τὸ σύγ- 
γραμμα, ἵνα καὶ πρὸς ἐχεῖνο ἅπερ ἂν ὁ τῆς ἀληϑείας διδῷ ἡμῖν πα- 
15 τὴρ ὑπαγορεύσαντες καὶ τὴν ἐν ἐχείνῳ ψευδοδοξίαν ἀνατρέψωμεν, 
εἰ δέ που τι ἀληϑὲς λέγεται, τούτῳ ἀφιλονείχως ὡς καλῶς εἰρημένῳ 
μαρτυρήσωμεν. 


4 χρίναι A | 8 σύνταγμα) « (hinter τ) auf Rasur A | 9 ἐπηγγείλατο) Ennyyn- 
λατο A | 17 mit μαρτυρήσωμεν endigt das VIII. Buch auf fol. 216v; hinter μαρ- 


wu, Fr Nu 
τέλος τοῦ H τόμου E Ttt At 


, 
τυρήσωμεν : — 9995 Ξ sss m » « 


ΠΕΡῚ EYXHZ 


OPILENOYZ 
ΠΕΡΙ EYXHZ. 


1r IL Τὰ διὰ τὸ εἶναι μέγιστα καὶ ὑπὲρ ἀνϑρωπον τυγχάνειν εἰς 196 
ὑπερβολήν τε ὑπεράνω τῆς ἐπικήρου φύσεως ἡμῶν ἀδύνατα τῷ 
λογικῷ καὶ ϑνητῷ γένει καταλαβεῖν ἐν πολλῇ δὲ καὶ ἀμετρήτῳ ἐκχ- 
χεομένῃ ἀπὸ ϑεοῦ εἰς ἀνθρώπους χάριτι ϑεοῦ διὰ τοῦ τῆς ἀνυπερ- 

5 βλήτου εἰς ἡμᾶς χάριτος ὑπηρέτου Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ τοῦ συνεργοῦ 
πνεύματος βουλήσει ϑεοῦ δυνατὰ γίνεται. ἀδύνατον γοῦν τῇ ἀν- 
ϑρωπίνῃ φύσει ὑπάρχον σοφίας κτῆσις, ἢ τὰ πάντα κατεσχεύασται 
( πάντα“ γὰρ κατὰ τὸν Δαυϊδ ὁ ϑεὸς „ev σοφίᾳ“ ἐποίησε), δυνατὸν 
ἐξ ἀδυνάτου γίνεται διὰ τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, „og 

10 ἐγενήϑη σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ δικαιοσύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπο- 
λύτρωσις.“ „tis γὰρ ἄνϑρωπος γνώσεται βουλὴν ϑεοῦ; ἢ τίς ἐνθυ- 
μηϑήσεται τί ϑέλει ὁ κύριος; ἐπεὶ λογισμοὶ ϑνητῶν δειλοὶ, καὶ 
ἐπισφαλεῖς αἱ ἐπίνοιαι ἡμῶν φϑαρτὸν γὰρ σῶμα βαρύνει ψυχὴν, 
καὶ βρίϑει τὸ γεῶδες σχῆνος νοῦν πολυφροντίδα. καὶ μόγις εἰκά- 

15 Couev τὰ ἐπὶ γῆς, τὰ δὲ ἐν οὐρανοῖς τίς ἐξιχνίασε;““ τίς δ᾽ οὐκ ἂν 
εἴποι ἀδύνατον εἶναι ἀνϑρώπῳ ἐξιχνιάσαι „ta ἐν οὐρανοῖς;“ ἀλλ᾽ 
ὅμως τοῦτο τὸ ἀδύνατον τῇ ὑπερβαλλούσῃ χάριτι τοῦ ϑεοῦ δυνατὸν 
γίνεται" ὃ γὰρ aprayels εἰς τρίτον οὐρανὸν ἐξιχνίασε τάχα τὰ iv 
τοῖς τρισὶν οὐρανοῖς διὰ τὸ ἀχηχοέναι ,(ἀῤῥητα ῥήματα, ἃ μὴ ἐξὸν 

20 ἀνθρώπῳ | λαλῆσαι“ nv. τίς δὲ δύναται εἰπεῖν ὅτι δυνατὸν ἀν- 197 


8 Vgl. Tit. 3, 5. 6. — 8 Vgl. Psal. 103, 24. — 9 I Kor. 1, 80. — 11 Weish. 
Sal. 9, 13—16. — 18 Vgl. II Kor. 12, 2. — 19 Vgl. II Kor. 12, 4. 


Die Überschrift, welche in T fehlt, wird durch die Worte des Origenes: περὶ 
εὐχῆς προχειμένου ἡμῖν τοῦ λόγον (unten Cap. II 1, S. 298 Z. 21) und die des 
Pamphilus: sicut habet vel de martyrio vel de oratione (Apol. Cap. VIII, tom. XXIV 
p. 397 ed. Lomm.) bestätigt, vgl. auch die Überschrift des Fragmente im Cod. 
Col: + τοῦ ὠρϊγένους τὸ τῆσ εὐχῆσ ἀχροτελεύτίον | 1 Τὰ] T rot ausgeführter 
Initial T | 8 δὲ] δὴ Angl. (bei Del. I 9118) < Huet Bent. (bei Del. 1 196 Anm. a) | 
4 χάριτι 960)] χάριτε vermutet Angl. (a. a. O.) unrichtig | 10 ἐγενήϑη Ox. Lond. 
Del. (I 196 Anm. c) Lomm. ἐγεννήϑη TDel. | 16 ἐξιχνιάσαι) ἐξιχνιᾶσαι T Lond. 
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ϑρώπῳ γνωσϑῆναι τὸν τοῦ κχυρίου νοῦν; ἀλλὰ καὶ τοῦτο ὁ ϑεὸς 
δια Χριστοῦ χαρίζεται 


DEED τὸ ϑέλημα τοῦ κυρίου ἑαυτῶν οὐχέτι, OE 
διδάσχει αὐτοὺς τὸ ϑέλημα τοῦ κυρίου εἶναι ϑέλοντος ἀλλὰ εἰς φίλον 
μεταβάλλοντος τούτοις, ὧν κύριος πρότερον ἦν. ἀλλὰ καὶ cg οὐδεὶς 
„oldev ἀνθρώπων τὰ τοῦ ἀνϑρώπου εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ἀνϑρό- 
που τὸ ἐν αὐτῷ, οὕτω καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς“ οἷδεν „el μὴ τὸ 
πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ.““ εἰ δὲ μηδεὶς „olde“ ,và τοῦ ϑεοῦ“ „el μὴ τὸ 
πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ,“ ἀδύνατον εἰδέναι ἄνϑρωπον „ta τοῦ ϑεοῦ.“ καὶ 
τοῦτο δὲ χατανόησον, πῶς δυνατὸν γίνεται" οἡμεῖς δὲ, φησὶν, ,οὐ 
τὸ πνεῦμα τοῦ κόσμου ἐλάβομεν ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἐχ τοῦ ϑεοῦ, 
iva εἰδῶμεν τὰ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χαρισϑέντα ἡμῖν, ἃ καὶ λαλοῦμεν οὐχ 
ἐν διδακτοῖς ἀνϑρωπίνης σοφίας λόγοις ἀλλ᾽ ἐν διδαχτοῖς τοῦ πνεύ- 
ματος.“ 

II 1. AAR εἰκὸς, ᾿Αμβρόσιε ϑεοσεβέστατε καὶ φιλοπονώτατε καὶ 
Τατιανὴ χοσμιωτάτη καὶ ἀνδρειοτάτη (ἀφ᾽ ἧς ἐκλελοιπέναι „ta γυ- 
varxela“ ὃν τρόπον ἐχλελοίπει τῇ Σάῤῥᾳ ἤδη εὔχομαι), ὑμᾶς ἀπο- 
ρεῖν τί δή ποτε, περὶ εὐχῆς προκειμένου ἡμῖν τοῦ λόγου, ταῦτα ἐν 
προοιμίοις περὶ τῶν ἀδυνάτων ἀνϑρώποις δυνατῶν χάριτε ϑεοῦ 
γινομένων εἴρηται. ἕν τῶν ἀδυνάτων ὅσον ἐπὶ τῇ ἀσϑενείᾳ ἡμῶν 
πείϑομαι τυγχάνειν τρανῶσαι τὸν περὶ τῆς εὐχῆς ἀχριβῶς καὶ ϑεο- 

1 Vgl. Róm. 11, 34. I Kor. 2, 16 (Jes. 40, 13). — 6 Vgl. Joh. 15, 14. 15. — 
9 Vgl. I Kor. 2, 11. — 18 I Kor. 2, 12. 13. — 19 Vgl. Gen. 18, 11. 


2 hinter χαρίζεται eine Lücke von 31/; Zeilen = ungefähr 225 Buchst, in T, die 
eine an Joh. 15, 14. 15 angeknüpfte Erörterung enthalten hat, vgl. Origenes, Comm. in 
Joh. tom. I 29 (31) (tom. I p. 64 sq. ed. Lomm., I p. 38 ed. Brooke). Ox. (vgl. Del. 1 197 
Anm. 8) versucht die Lücke so auszufüllen: (eine γὰρ, ovx ἔτι ὑμᾶς λέγω δούλους, 
ὅτι Ó δοῦλος οὐχ οἷδε τί ποιεῖ ὃ χύριος, ὑμᾶς δὲ εἴρηχα φίλους, ὅτι πάντα & 
ἤχουσα παρὰ τοῦ πατρός uov ἐγνώρισα ὑμῖν" λέγει ὅτε οὐχ οἶδε) nicht glücklich, 
da das folgende ἑαυτῶν 2. 6) nicht passen würde. Angl. (bei Del. I 911 a) er- 
gänzt besser so: (εἶπε γὰρ, οὐχ ἔτι ὑμᾶς λέγω δούλους, ὅτι ö δοῦλος οὐκ οἶδε 
τί τὸ ϑέλημα τοῦ χυρίου αὑτοῦ, ὑμᾶς δὲ εἴρηχα φίλους, ὅτι πάντα, ἃ ἤχουσα 
παρὰ τοῦ πατρός μου, ἐγνώρισα ὑμῖν. Δούλοις οὖσιν αὐτοῖς γνωρίζει). Ich ver- 
mute, dass hinter χαρίζεται das mit (λέγοντος ὅτι) eingeleitete Citat Joh. 15, 14. 15 
(— 174 Buchst.) gestanden, das Folgende aber etwa so gelautet hat: (ἀγνοοῦσιν 
ovv οἱ ἀχούειν ταῦτα λέγοντος Χριστοῦ βουλόμενοι), wenigstens würde die Ge- 
samtzahl der Buchst. (174 + 51 — 225) zu der Lücke stimmen | 7 τοῦ xvolov] τοῦ 
κύριος Bent. (bei Del. I 197 Anm. b) | 15 εἰδῶμεν Lond. Bent. (bei Del. I 197 
Anm. c) ἔδωμεν Huet Ox. Del. δῶμεν T | 18 ϑεοσεβέστατε xal φιλοπονώτατεὶ εὐ- 
σεβέστατε xal φιλοϑεώτατε vermutet Angl. (bei Del. I 911b) ohne Grund. 
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πρεπῶς πάντα λόγον xol τὸν περὶ τοῦ, τίνα τρόπον εὔχεσϑαι δεῖ, 
καὶ τίνα ἐπὶ τῆς εὐχῆς λέγειν πρὸς ϑεὸν, καὶ ποῖοι καιροὶ ποίων 
καιρῶν πρὸς τὴν εὐχήν εἰσιν ἐπιτηδειότεροι ..........«Ὁὐν νον νιν νννι 


DEM τὸν διὰ τὴν ὑπερβολὴν 

1v τῶν ἀποιχαλύψεων““ εὐλαβούμενον, „un τις“ εἰς αὐτὸν ,Aoylogcat 

10 ὑπὲρ 0 βλέπει“,,) ἀκούει 8E αὐτοῦ, ὁμολογεῖν, καϑὸ der‘ προσεύχεσϑαι 
un εἰδέναι" 0 γὰρ δεῖ προσεύξασϑαι, φησὶ, ,καϑὸ δεῖ ovx οἴδαμεν.“ 
ἀναγκαῖον δὲ οὐ τὸ προσεύχεσϑαι μόνον ἀλλὰ καὶ τὸ προσεύχεσϑαι 
χαϑὸ δεῖ χαὶ προσεύχεσϑαι ὃ δεῖ. ἵνα γὰρ καὶ ὁ δεῖ προσεύχεσθαι 
δυνηϑῶμεν καταλαβεῖν, ἐλλιπές ἐστι τοῦτο, ἐὰν μὴ καὶ τὸ ,καϑὸ 

15 der“ προσλάβωμεν. τί δὲ ἡμῖν ὄφελος τοῦ ,καϑὸ δεῖ,“ μὴ εἰδόσιν 
εὔχεσϑαι 6 δεῖ; 

2. τὸ μὲν οὖν ἕτερον τούτων, λέγω δὴ τὸ ὃ δεῖ, οἱ λόγοι εἰσὶ 
τῆς εὐχῆς, τὸ δὲ ,καϑὸ del“ ἡ κατάστασις τοῦ εὐχομένου" οἷον οἧς 
ἐπὶ παραδείγματος τὸ μὲν ὃ δεῖ: ,αἰτεῖτε τὰ μεγάλα, καὶ τὰ μικρὰ 

20 ὑμῖν προστεϑήσεται,“. καὶ ,αἰτεῖτε τὰ ἐπουράνια, καὶ τὰ ἐπίγεια 
ὑμῖν | προστεϑήσεται,“ χαὶ ςπροσεύχεσϑε ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων 198 
ὑμᾶς,“ καὶ, δεήϑητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ ϑερισμοῦ, ἵνα ἐχβάλῃ ἐργά- 
τας εἰς τὸν ϑερισμὸν αὐτοῦ,“ καὶ ςπροσεύχεσϑε μὴ εἰσελϑεῖν εἰς 


8 Vgl. II Kor. 12, 7. 6. — 10 Vgl. Röm. 8, 26. — 19 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. I 24, 158 p. 416 ed. Potter, Origenes c. Cels. VII 44 a. E. [Comm. in Matth. 
XVI 28, tom. IV p. 79 ed. Lomm.] und A. Resch, Agrapha Nr. 41 (T. U. V 4 
S. 114 f.) = Nr. 143 bei Ropes, Die Sprüche Jesu (T. U. XIV 2 S. 140). — 20 Vgl. 
Joh. 3, 12 (Matth. 6, 33. Luk. 12, 31). — 21 Luk. 6, 28 (Matth. 5, 44). — 92 
Matth. 9, 38. Luk. 10, 2. — 28 Luk. 22, 40 (Matth. 26, 41. Mark. 14, 38). 


8 ἐπιτηδειότεροι Bent. (bei Del. I 197 Anm. f) Angl. (bei Del. I 9128) ἐπι- 
τήδειοι T Ausgg. | hinter ἐπιτήδειοι eine Lücke von 4!/, Zeilen = ungefähr 300 
Buchst. in T, die wohl zunüchst eine weitere Ausführung des begonnenen Ge- 
dankens (ὅτε ἀδύνατον τρανῶσαι τὸν περὶ τῆς εὐχῆς ἀχριβῶς xal ϑεοπρεπῶς 
πάντα λόγον) enthalten hat, vgl. dazu unten Cap. XXXI a. A., vielleicht auch eine 
ähnliche Bemerkung, wie unten Cap. II a. E. (δεῖσϑαι τοῦ καὶ εἰς τοῦτο Ywrl- 
ζοντος πατρὸς καὶ αὐτοῦ τοῦ πρωτοτόχου λόγου διδάσχοντος τοῦ TE πνεύματος 
ἐνεργοῦντος xtA.) Den Übergang zum Folgenden ergänzt Ox. so: (Οἴδαμεν τὸν 
Παῦλον), ich vermute: (eixög ovv χαὶ Παῦλον, | 19. δὲ] δὴ liest Angl. (a. a. O.) un- 
richtig | 18 ἵνα] ἐὰν vermutet Bent. (bei Del. I 197 Anm. g) ohne Grund | 15 εἰ- 
δῶσιν T Ausgg. | 16 0 Bent. (bei Del. I 197 Anm. h) u. Angl. (a. a. O.), vgl. denselben 
Ausdruck vorher und nachher; ἃ T Ausgg. | 19—20 am Rand von I. H. eine z. T. 
verstümmelte Inhaltsangabe, die wohl so gelautet hat: εἰς [?] τὸ 0 (xal xa9)0 δεῖ 
προ(σεύχεσ)ϑαι [Ὁ] T | 98 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. 
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έ 


πειρασμὸν,“ καὶ ,προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ γένηται ὑμῶν ἡ φυγὴ χειμῶνι 
μηδὲ σαββάτῳ,“ καὶ προσευχόμενοι δὲ μὴ βαττολογήσητε,“ καὶ εἴ τι 
τούτοις ἐστὶ παραπλήσιον᾽ τὸ δὲ ,καϑὸ δεῖ ,,ιβούλομαι ovv προσ- 
εύχεσϑαι τοὺς avdoas ἐν παντὶ τόπῳ, ἐπαίροντας ὁσίας χεῖρας χωρὶς 
5 ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ: ὡσαύτως καὶ γυναῖχας ἐν καταστολῇ κοσμίῳ, 
μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης κοσμεῖν ἑαυτὰς, μὴ ἐν πλέγμασιν ἢ 
χρυσῷ ἢ μαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πολυτελεῖ ἀλλ᾽, ὃ πρέπει γυναιξὶν 
ἐπαγγελλομέναις ϑεοσέβειαν, di’ ἔργων ἀγαθῶν.“ τοῦ δὲ ,χαϑὸ der“ 
διδασχαλικόν ἐστι καὶ τό ,,(ὰν οὖν προσφέρῃς τὸ δῶρόν σου ἐπὶ 
10 τὸ ϑυσιαστήριον κἀχεῖ μνησϑῇς ὅτε ὁ ἀδελφός σου ἔχει τι κατὰ σοῦ, 
ἄφες ἐχεῖ τὸ δῶρόν σου ἔμπροσθεν τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ ὕπαγε 
πρῶτον διαλλάγηϑι τῷ ἀδελφῷ σου, καὶ τότε ἐλϑὼν πρόσφερε τὸ 
δῶρόν σου“ ποῖον γὰρ ϑεῷ δῶρον ἀπὸ τοῦ λογικοῦ μεῖζον ἀνα- 
πέμπεσϑαι δύναται εὐώδους λόγου εὐχῆς, προσφερομένης ἀπὸ συνει- 
15 δότος μὴ ἔχοντος δυσῶδες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας; ἔτι δὲ τοῦ ,καϑὸ δεῖ" 
τό „un ἀποστερεῖτε ἀλλήλους, ἐὰν μή τι ἐκ συμφωνίας πρὸς και- 
ρὸν, ἵνα σχολάσητε τῇ προσευχῇ καὶ πάλιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἦτε, ἵνα μὴ 
ἐπιχαρῇ ὑμῖν ὁ σατανᾶς διὰ τὴν ἀχρασίαν ὑμῶν.“ διὰ τούτων γὰρ 
ἐμποδίζεται τὸ ,xa00 del,“ ἐὰν μὴ καὶ τῶν κατὰ τὸν γάμον σιω- 
20 πᾶσϑαι ἀξίων μυστηρίων τὸ ἔργον σεμνότερον καὶ βραδύτερον καὶ 
ἀπαϑέστερον γίνηται, τῆς λεγομένης ἐνταυϑοῖ οωσυμφωνίας“ τὸ ἀσύμ- 
φωνον τοῦ πάϑους ἀφανιζούσης καὶ τὴν ἀχρασίαν ἀναλισχούσης τοῦ 
τε σατανᾶ τὸ ἐπιχαιρησίχαχον κωλυούσης. πρὸς τούτοις τοῦ ,χκαϑὸ 
δεῖ“ ἐστι διδασχαλικὸν τό ,ἐὰν στήχητε προσευχόμενοι, ἀφίετε. εἴ 
25 τι ἂν ἔχητε κατά τινος" καὶ τὸ παρὰ τῷ Παύλῳ ó£ ,πᾶς ἀνὴρ 
2T εὐχόμενος ἢ προφητεύων κατὰ κεφαλῆς | ἔχων καταισχύνει τὴν x&- 
φαλὴν αὐτοῦ, πᾶσα δὲ γυνὴ προσευχομένη ἢ προφητεύουσα ἀχατα- 
καλύπτῳ τῇ κεφαλῇ καταισχύνει τὴν κεφαλὴν» ἑαυτῆς“ τοῦ ,χαϑὸ 
der‘ ἐστε παραστατικχόν. 
30 3. ἀλλὰ ταῦτα πᾶντα ἐπιστάμενος Παῦλος καὶ τούτων πολλα- 
πλασίονα ἀπὸ νόμου καὶ προφητῶν τοῦ τε εὐαγγελικοῦ πληρώματος 


1 Matth. 24, 20 (Mark. 13, 18). — 2 Matth. 6,7. — 8 I Tim. 2, 8-10. — 9 
Matth. 5, 23. 24. — 14 Vgl. Ephes. 5, 2 (Exod. 29, 18. Lev. 1, 9. 13. 17. 2, 2 u. 85. w.). 
— 16 I Kor. 7, 5. — 24 Mark. 11, 25. — 25 I Kor. 11, 4. 5. 


9 βατολογήσητε T | b χοσμίῳ N. T. Ox. Lond. Angl. (bei Del. I 9128) χοσμίως 
T Del. | 10 μνησϑῷς N. T. Ox. Lond. Angl. (bei Del. 19128) μνησϑεὶς TDel. | 15 ἔτι 
schreibe ich mit Bent. u. Del. (I 198 Anm. c), ἔστι TAusgg. | toU xa90 dei] da- 
hinter ist nicht mit Angl. (a. a. O.) {διδασχαλεκὸν) oder {(παραστατιχὸν) einzu- 
fügen, sondern ersteres aus dem vorhergehenden Abschnitt (oben Z. 9) zu ergänzen 
20 βραδύτερον) βραχύτερον Bent. (bei Del. 1198 Anm.f) | 28 χωλνούσης) zoAovovang 
vermutet Bent. (bei Del. 1 198 Anm. g) ohne Grund | 97 αὐτοῦ) αὑτοῦ Lond. 
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παραϑέσϑαι δυνάμενος μετὰ ποικιλότητος τῆς εἰς ἕχαστον διηγήσεος, 
ἀπὸ διαϑέσεως οὐ μετριαζούσης μόνον ἀλλὰ καὶ ἀληϑευούσης φησίν 
(ὁρῶν δὲ καὶ μετὰ ταῦτα | πάντα ὅσον ἀπολείπεται τοῦ εἰδέναι 
προσεύξασϑαι τί δεῖ κχαϑὸ δεῖ“ 2" τὸ δὲ O τι προσεύξασϑαι. δεῖ 
δ,χαϑὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν"“" καὶ τοῦτο τῷ λόγῳ προστίϑησιν, ὅϑεν 
ἀναπληροῦται τὸ ἐλλεῖπον τῷ μὴ εἰδότι μὲν ἑαυτὸν δὲ ἄξιον τοῦ 
ἀναπληρωϑῆναι ἐν αὐτῷ τὸ ἐλλεῖπον παρασχευάσαντι, λέγει γὰρ ὅτι 
οαὐτὸ τὸ πνεῦμα στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ ϑεῷ᾽ ὁ 
δὲ ἐρευνῶν τὰς καρδίας οἷδε τί τὸ φρόνημα τοῦ πνεύματος, ὅτι χατὰ 
10 ϑεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ ἁγίων.“ τὸ δὲ iv ταῖς καρδίαις τῶν μακα- 
oiov κρᾶζον ,ἀββὰ ὃ πατὴρ“ ,, πνεῦμα,“ ἐπιστάμενον ἐπιμελῶς τοὺς 
ἐν τῷ σκήνει στεναγμοὺς, ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ βαρῦναι τοὺς 
πεπτωχότας ἢ παραβεβηκότας, (στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχᾶνει 
τῷ ϑεῷ," τοὺς ἡμετέρους διὰ τὴν πολλὴν φιλανϑρωπίαν καὶ συμπά- 
15 ϑείαν ἀναδεχόμενον στεναγμούς" κατὰ δὲ τὴν ἐν αὐτῷ σοφίαν ὁρῶν 
τὴν ταπεινωϑεῖσαν „els χοῦν“ ψυχὴν ἡμῶν καὶ ἐν τῷ σώματι τῆς 
ταπεινώσεως". καϑειργμένην, οὐ τοῖς τυχοῦσι , Ot eva yos" χρώμενον 
τὑπερεντυγχάνει τῷ eq ἀλλά τισιν »ἀλαλήτοις," ἐχομένοις τῶν 
ἀῤῥήτων λόγων, ὧν οὐκ ἔστιν ἀνθρώπῳ λαλεῖν. τοῦτο δὴ τὸ πνεῦμα, 
20 οὐχ ἀρκούμενον τῷ ἐντυγχάνειν τῷ ϑεῷ, ἐπιτεῖνον τὴν ἔντευξιν 
»ὑπερεντυγχάνει, « ἐγὼ οἶμαι ὅτι περὶ τῶν ὑπερνικώντων, ὁποῖος 
MAN nv λέγων" ,»ἀλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶσιν ὑπερνικῶμεν." εἰχὸς δ᾽ 
τε, ἐντυγχάνει“ μόνον περὶ τῶν οὐ τηλικούτων μὲν, ὡς ὑπερνικᾶν, 

οὐ τοιούτων δὲ πάλιν, ὥστε νικᾶσϑαι, ἀλλὰ νικώντων. 


25 4. ἐχόμενον δὲ τοῦ τί δὲ δεῖ προσεύξασϑαι ,καϑὸ δεῖ οὐχ οἴδα- 
μεν, ἀλλὰ τὸ πνεῦμα στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ Oto 
τὸ προσεύξομαι τῷ πνεύματι, προσεύξομαι δὲ xol τῷ vol’ ψαλῶ 

- , - 4 - hr 4 , € - ς 
τῷ πνεύματι, ψαλῶ (δὲ καὶ τῷ vol“ οὐδὲ γὰρ δύναται ἡμῶν O 


4 Vgl. Röm. 8, 26. — 8 Röm. 8, 26. 27. — 11 Vgl. Gal. 4, 6. — 12 Vgl. 
Weish. Sal. 9, 15. — 18 Vgl. Röm. 8, 26. — 16 Vgl. Psal. 43, 26. — Vgl. Phil. 
3, 21. — 17 Vgl. Röm. 8, 26. — 19 Vgl. II Kor. 12, 4. — 21 Vgl. Rom. 8, 26. 
— 22 Röm. 8, 37. — 98 Vgl. Röm. 8, 27. — 25 Vgl. Róm. 8, 26. — 27 I Kor. 
14, 15. 


8 ópov—4 χαϑὸ δεῖ] von Angl. (bei Del. I 9128) richtig als Parenthese auf- 
gefasst; die auffällige Wortstellung wohl aus nachlüssiger Ausdrucksweise zu er- 
klären | 8 δὲ] δὴ liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 4 hinter χαϑὸ δεῖ + φησίν 
Lomm. (tom. XVII p. 89 Anm. 1) ohne Grund | ὅ t: schreibe ich, ὅτε T Ausgg. | 
10 δὲ] δὴ liest Angl. (bei Del. 1 912b) ohne Grund | 11 χράζον T Ausgg. ἀββᾶ T 
Ausgg. | 19 ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ βαρῦναι) ovx ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ 
ϑαῤῥύναι vermutet Bent. (bei Del. I 199 Anm. b) unrichtig | βαρύναι "T Ausgg. | 
19 δὴ T δὲ Ausgg. | 28 (δὲ) füge ich mit Angl. (a. a. O.) nach d. N. T. ein. 
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voUg προσεύξασϑαι, ἐὰν μὴ πρὸ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα προσεύξηται olovel 
ἐν ὑπηχόῳ αὐτοῦ, ὥσπερ οὐδὲ ψᾶλαι καὶ εὐρύϑμως καὶ ἐμμελῶς καὶ 
ἐμμέτρως καὶ συμφώνως ὑμνῆσαι τὸν πατέρα ἐν Χριστῷ, ἐὰν μὴ 
»τὸ πνεῦμα“ τὸ ,(πᾶάντα“ ἐρευνῶν, ,καὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ,“ πρότερον 
5 αἰνέσῃ καὶ ὑμνήσῃ τοῦτον, οὗ „ra βάϑη“ ἠρεύνηχε καὶ, oc ἐξίσχυσε, 
χατείληφεν. ἐγὼ δὲ οἴομαι συναισϑόμενόν τινα τῶν τοῦ Ἰησοῦ μα- 
ϑητῶν τῆς ἀνϑρωπίνης ἀσϑενείας, ἀπολειπομένης τοῦ ὃν τρόπον 
εὔχεσϑαι δεῖ, καὶ μάλιστα τοῦτ᾽ ἐγνωκότα, ὅτε ἐπιστημόνων xol με- 
γάλων λόγων ἤχουεν ἀπαγγελλομένων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐν τῇ πρὸς 
10 τὸν πατέρα εὐχῇ, παυσαμένῳ τοῦ προσεύχεσϑαι τῷ κυρίῳ εἰρηκέ- 
vat κύριε, δίδαξον ἡμᾶς προσεύχεσϑαι, καϑὼς καὶ Ἰωάννης ἐδί- 
2v δαξε τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ.“ ὅλος δὲ ὃ εἱρμὸς τοῦ ῥητοῦ οὕτως 
ἔχει" „wol ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν προσευχόμενον ἐν τόπῳ τινὶ, 
ὡς ἐπαύσατο, εἶπέ τις τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτόν" κύριε, δί- 
15 δαξον ἡμᾶς προσεύχεσϑαι, καϑὼς καὶ Ἰωάννης ἐδίδαξε προσεύχεσϑαι 
τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ“΄.......ὉὉνν νιν νιν εν hh he 
ἐν νννεννννννννννενν εν ννν νυν νννννννον ἀρα γὰρ ἄνϑρωπος, ἔντε- 
ϑραμμένος τῇ νομικῇ κατηχήσει. καὶ τῇ ἀχροάσει τῶν προφητιχῶν 
20 λόγων τῶν τε συναγωγῶν μὴ ἀπολειπόμενος, οὐκ ἠπίστατο ὁπωσ- 
δήποτε εὔχεσϑαι, μέχρις οὐ ἴδῃ τὸν χύριον εὐχόμενον »Ἐν τόπῳ 
τινί; ἀλλὰ τοῦτο ἄτοπον φάσχειν᾽ ηὔχετο μὲν γὰρ κατὰ τὰ lov- 
δαίων ἔϑη, ἑώρα δὲ μείζονος ἐπιστήμης ἑαυτὸν δεόμενον εἰς τὸν 
περὶ τῆς εὐχῆς τόπον. τί δὲ xai ὃ Ἰωάννης ἐδίδασχε τοὺς μαϑη- 
τὰς“ περὶ τῆς εὐχῆς, ἀπὸ Ἱεροσολύμων καὶ πάσης τῆς Ἰουδαίας καὶ 
τῆς περιχώρου ἐρχομένους βαπτίζεσϑαι πρὸς αὑτὸν, εἰ μή τινα χατὰ 
τὸ »περισσότερον" εἶναι ,προφήτου" ἔβλεπε περὶ τῆς εὐχῆς, ἅπερ 


2 


CQ 


4 Vgl. I Kor. 2, 10. — 6 Vgl. Luk. 11, 1. — 11 u. 18 Luk. 11, 1. — 21 Vgl. 
Luk. 11, 1. — 25 Vgl. Matth. 3, 5. 6. — 27 Vgl. Matth. 11, 9. 


2 ὑπηχόφ) ἐπηκόῳ vermutet Bent. (bei Del. I 199 Anm. d) vielleicht richtig | 
ψάλαι TAusgg. | 4 τὸ (vor πάντα) < ΟΣ. Lond. | 5 αἰνέσῃ καὶ ὑμνήσῳ schreibe 
ich mit Bent. (bei Del. I 199 Anm. 6), αἰνέσει καὶ ὑμνήσει TAusgg. | τοῦτον, οὗ 
schreibe ich, τὸν οὗ Bent. (a. a. O.) τοῦ νοῦ TAusgg. | 6 οἴομαι] οἶμαι Bent. (bei 
Del. I 199 Aum. f) | 9 ἤχουεν ἀπαγγελλομένων schreibe ich mit Angl. (bei 
Del. I 9120), nxove» ἐπαγγελλομένων Bent. (bei Del. I 199 Anm. g), ἢ xal εὑ- 
ἐπαγγελλομένων Ox.Del. 7 xal ἐν ἐπαγγελλομένων Lond., ἢ xal ἐνεπαγγελλομένων 
ΤΊ12 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 15 προσεύχεσϑαι (vor τοὺς) will Angl. (a. a. O.) als 
fehlerhafte Wiederholung tilgen | 16 αὐτοῦ) αὑτοῦ Lond. | hinter αὐτοῦ eine Lücke 
von 2 Zeilen = ungefähr 135 Buchst. in T, die vielleicht Matth. 3, D. 6 als Citat, 
mit ὅτε an das vorhergehende angeschlossen, enthalten hat (vgl. unten Z. 25 f.); 
jedenfalls ist hier nichts Wichtiges ausgefallen | 19 ἀχροάσει Ausgg. ἀχραάσει 
T | 28 £95) 799 Lond. 
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εἰκὸς ὅτε οὐ πᾶσι τοῖς βαπτιζομένοις ἀλλὰ τοῖς πρὸς τὸ βαπτίζεσϑαι 
μαϑητευομένοις ἐν ἀποῤῥήτῳ παρεδίδου; 

5. al τοιαῦται δὲ εὐχαὶ αἱ ὄντως πνευματικαὶ, προσευχομένου ἐν τῇ 
χαρδίᾳ τῶν ἁγίων τοῦ πνεύματος, ἀνεγράφησαν, πεπληρωμέναι ἀποῤ- 
ῥήτων καὶ ϑαυμασίων δογμάτων᾽ ἐν μὲν γὰρ τῇ πρώτῃ τῶν Βασι- 
λειῶν ἐκ μέρους ἡ τῆς ᾿Αννης (045 yàg, „orte ἐπλήϑυνε προσευχο- 
μένη ἐνώπιον κυρίου,“ λαλοῦσα „ev τῇ καρδίᾳ αὐτῆς,“ ovx T ἐχάρη 
γραφῇ), ἐν δὲ ψαλμοῖς ὁ ἑχκαιδέχατος ψαλμὸς (προσευχὴ τοῦ Aavid“ 
ἐπιγέγραπται, καὶ 0 ἔνατος καὶ ὀγδοηκοστὸς (προσευχὴ τῷ Μοῦσεϊ, 
ἀνθρώπῳ τοῦ ϑεοῦ,“ καὶ 6 πρῶτος καὶ ἑκατοστὸς (προσευχὴ τῷ 
πτωχῷ, ὅταν ἀχηδιάσῃ καὶ ἐναντίον χυρίου ἐχχέῃ τὴν δέησιν αὐ- 
τοῦ" αἵτινες προσευχαὶ, ἐπεὶ ἀληϑῶς ἦσαν προσευχαὶ γινόμεναι 
πνεύματι λεγόμεναί τε, καὶ τῶν δογμάτων τῆς τοῦ ϑεοῦ σοφίας πε- 
πλήρωνται, ὥστε εἰπεῖν ἂν viva περὶ τῶν ἐν αὐταῖς ἐπαγγελλομέ- 
νῶν" ,tíc σοφὸς, καὶ συνήσει ταύτας; καὶ συνετὸς, καὶ ἐπιγνώσεται 
αὐτάς; “ 

6. ἐπεὶ τοίνυν τηλιχοῦτόν ἐστι τὸ περὶ τῆς εὐχῆς διαλαβεῖν, 
cc δεῖσϑαι τοῦ καὶ εἰς τοῦτο φωτίζοντος πατρὸς καὶ αὐτοῦ τοῦ 
πρωτοτόχου λόγου διδάσχοντος τοῦ τε πνεύματος ἐνεργοῦντος εἰς 
τὸ νοεῖν xal λέγειν ἀξίως τοῦ τηλιχούτου προβλήματος, εὐξάμενος 
ec ἄνϑρωπος (οὐ γάρ που ἐμαυτῷ δίδωμι χωρεῖν τὴν προσευχὴν) 
τοῦ πνεύματος πρὸ τοῦ λόγου τυχεῖν τῆς εὐχῆς ἀξιῶ, ἵνα λύγος 
πληρέστατος καὶ πνευματιχὸς ἡμῖν don, καὶ αἱ ἐν τοῖς εὐαγγε- 


[1 Vgl. Matth. 28, 19. —] 6 Vgl. I Sam. 1, 11—13. — 8 Vgl. Psal. 16. — 
9 Vgl. Psal.89. — 10 Vgl. Psal. 101,1. — 15 Hos. 14, 9. — 19 Vgl. Röm. 8, 29. 
Kol. 1, 15. 18. Hebr. 1, 6. 


1 πρὸς τὸ βαπτίζεσϑαι Ausgg. πρὸς τὸ βαπτίσασϑαι Huet; πρὸς τῷ βαπτί- 
ζεσϑαι Bent. (bei Del. I 200 Anm. b) ἃ. Angl. (bei Del. I 9120), πρὸ τοῦ βαπτί- 
ζεσϑαι Claudius Fleury (bei Del. 1 200 Anm. b); πρὸς ro βαπτίζασϑαι T | 3 προσ- 
εὐχομένου] πρὸς εὐχομένου liest Angl. (a. a. O.) unrichtig | 6 ὅλη schreibe ich, 
da &x μέρους im folgenden begründet werden soll; αὐτῇ vermutet Angl. (a. a. O.), 
aber eher würde man nach I Sam. 1, 13 an αὕτη denken können; τῷ TAusgg. | 
7 oix T ἐχάρη γραφῇ) ovx ἐγράφη vermute ich, im Archetypus stand wohl γραφὴ 
über dem fehlerhaften ἐχάρη als Verbesserung; εὐχὴ ovx ἀνεγράφη oder οὐχ 
ἔχρη [so] γραφῆς vermutet Bent. (bei Del. I 200 Anm. 6) nicht glücklich | 9 £va- 
τος xal ὀγδοηχοστὸς] n9 T | ἔννατος Ausgg. | Movosi] μωσῷ T Lond. Mo?og 
Ox. Del. | 11 αὐτοῦ) αὑτοῦ Lond. | 15 ταύτας---16 αὐτάς] ταῦτα---αὐτά liest Angl. 
(a. ἃ. O.) unrichtig nach den LXX | xal (vor avverög)) ἢ Angl. (a. a. O.) | 21 xov] 
πω Bent. (bei Del. I 200 Anm. e) | 28 τοῦ πνεύματος πρὸ τοῦ λόγου) πρὸ τοῦ τοῦ 
λόγου schreibt Bent. (a. a. O.) mit Tilgung von τοῦ πνεύματος unrichtig; durch 
meine Interpunktion glaube ich die gegenseitige Beziehung der Worte klarge- 
stellt zu haben. 
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λίοις ἀναγεγραμμέναι σαφηνισϑῶσιν εὐχαί. ἀρχτέον ovr» ἤδη τοῦ 
περὶ τῆς εὐχῆς λόγου. 

III 1. Πρῶτον δὴ τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς ὅσον ἐπὶ παρατηρήσει 
τῇ ἐμῇ εὑὐὑρίσχω | κείμενον, ἡνίκα ὁ Ἰακὼβ, φυγὰς γενόμενος τῆς ὁρ- 
γῆς „Tod ἀδελφοῦ“ ἑαυτοῦ Ἠσαῦ, ἀπήει „els τὴν Μεσοποταμίαν" κατὰ 
τὰς ὑποϑήχας Ἰσαὰκ καὶ Ῥεβέκκας. οὕτω δὲ ἔχει ἡ λέξις" καὶ 
ηὔξατο Ἰακὼβ εὐχὴν, λέγων" ἐὰν ἢ κύριος ὁ ϑεὸς μετ᾽ ἐμοῦ καὶ 
διαφυλάξῃ μὲ ἐν τῇ ὁδῷ ταύτῃ, ἢ) ἐγὼ πορεύομαι, καὶ δώῃ μοι &Q- 
τον φαγεῖν καὶ ἱμάτιον. περιβαλέσϑαι χαὶ ᾿ἀποστρέῳψ ἢ ue μετὰ σω- 
τηρίας εἰς τὸν οἶχον τοῦ πατρός μου" καὶ ἔσται κύριός μοι εἰς ϑεὸν, 
καὶ ὁ λίϑος οὗτος, ὃν ἔστησα στήλην, ἔσται μοι οἶχος ϑεοῦ, καὶ 
πάντων ὧν ἐάν μοι δῷς δεχάτην ἀποδεχατώσω αὐτά σοι.“ ........ 


15....-..... 


20 


2. ἔνϑα καὶ σημειωτέον ἐστὶν ὅτι τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς παρε- 
λήφϑη (πολλαχοῦ ἑτέρας οὔσης παρὰ τὴν προσευχὴν) ἐπὶ τοῦ μετὰ 
εὐχῆς ἐπαγγελλομένου τάδε τινὰ ποιήσειν. εἰ τύχοι ἀπὸ ϑεοῦ τῶνδε. 
τάσσεται μέντοι καὶ ἐπὶ τοῖς κατὰ συνήϑειαν ἡμῶν λεγομένοις ἡ 
ὀνομασία". ὥσπερ ἐν Ἐξόδῳ εὕρομεν οὕτως μετὰ τὴν ἐπὶ τοῖς βα- 
τράχοις μάστιγα, τῇ τάξει τῶν δέχα οὖσαν δευτέραν. ... esee. 


. ρέχάλεσε Φαραὼ Μωϊσέα καὶ 'Aagov καὶ εἶπεν αὐτοῖς" εὐξασϑε 
περὶ ἐμοῦ πρὸς κύριον, καὶ περιελέτω τοὺς βατράχους ἀπ᾿ ἐμοῦ καὶ 
τοῦ λαοῦ μου" καὶ ἐξαποστελῶ τὸν λαὸν, καὶ ϑύσωσι κυρίῳ.“ ἐὰν 
δὲ δυσπειϑῶς τις ἔχῃ διὰ τὸ τοῦ Φαραὼ εἶναι φωνὴν τὴν .«εὔξασϑε-“ 
πρὸς τὸ σημαίνεσϑαι ἀπὸ τῆς εὐχῆς πρὸς τῷ προτέρῳ καὶ τὸ σύν- 


4 Vgl. Gen. 27, 41—45. — 6 Gen. 28, 20—22. — 24 Exod. 8, 8. 


2 hinter λόγου eine Lücke von 1!/ Zeilen, durch die wohl nur der Beginn 
des ersten Hauptteils angedeutet werden soll, T | 3 δὴ] δὲ Angl. (Lond. p.15 Anm.1) 
ὅ ἡσαῦ immer T | 12 hinter αὐτά σοι eine Lücke von 2 Zeilen — ungefähr 135 
Buchst. in T, ‚ubi aliud fortasse εὐχῆς consimile exemplum addiderat Origenes‘. Angl. 
(bei Del. I 912b) | 16 am Rand ag T | 18 τύχοι schreibe ich, τύχῃ T Ausgg. | 19 
τοῖς - λεγομένοις T τοῦ--λεγομένου Ox. Del. τῆς -- λεγομένης Angl. (a. a. O) | 91 
hinter δευτέραν eine Lücke von 2 Zeilen — 135 Buchst. in T, wo etwa Folgendes 
gestanden haben kann: {έἐπιτάξαντα τὸν Φαραὼ εἴξασϑαι Μωϊσέα xal Ἀαρὼν 
περὶ ἑαυτοῦ πρὸς χύριον. ἵνα περιέλοι τοὺς πάντα χαλίψαντας βατράχους cg 
ἑαυτοῦ καὶ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ. οὕτω ὁὲ ἔχει ἡ λέξις"); keine Lücke im Text nehmen 
Angl. (a. a. O.) u. Del. (1201 Anm. c! mit Unrecht an | 24 μωυσῆν T Ausgg. | &t- 
ξασϑε) εὔἴξασϑαι T | 26 ϑύσωσι T Lond. ϑύσουσι Ox.Del. | 27 εἴξασϑε Lond. εἴ- 


ξασϑαι TOx.Del. | 28 προτέρῳ] πρότερον Ox. 700° [so — προτέρῳ] auf Rasur T. 
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ηϑες, παρατηρητέον καὶ τὸ ἑξῆς οὕτως ἔχον" „eine δὲ Μοωῦσῆς πρὸς 
Φαραώ" τάξαι πρός με, πότε εὔξομαι περὶ σοῦ καὶ περὶ τῶν ϑερα- 
πόντων σου καὶ τοῦ λαοῦ σου, ἀφανίσαι τοὺς βατράχους ἀπὸ σοῦ 
xal ἀπὸ τοῦ λαοῦ σου καὶ ἐκ τῶν οἰχιῶν ὑμῶν" πλὴν ἐν τῷ ποταμῷ 
ὑπολειφϑήσονται." 

ὃ. παρετηρήσαμεν δὲ ὅτι ἐπὶ ταῖς oxvupi, τῇ τρίτῃ μάστιγι, οὔτε 
Φαραὼ εὐχὴν γενέσθαι ἀξιοῖ οὔτε Mavons εὔχεται. καὶ ἐπὶ τῇ κυ- 
vouvia δὲ, οὐσῃ τετάρτῃ, λέγει" οεὔξασϑε οὖν περὶ ἐμοῦ πρὸς xv- 
ριον, " Qre xal εἶπε Μωῦσῆς ὅτε ,,ἐγὼ ἐξελεύσομαι. ἀπὸ σοῦ καὶ 
εὔξομαι πρὸς τὸν ϑεὸν, καὶ ἀπελεύσεται ἡ κυνόμυια ἀπὸ Φαραὼ καὶ 
τῶν ϑεραπόντων αὐτοῦ καὶ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ αὔριον“ xol μετ᾽ 
ὀλίγα" ,ἐξῆλϑε δὲ Mwüons ἀπὸ Φαραὼ καὶ ηὔξατο πρὸς τὸν ϑεόν." 
πάλιν δὲ ἐπὶ τῆς πέμπτης καὶ ἕχτης μάστιγος οὔτε Φαραὼ ἀξιο- 
σαντος εὐχὴν γενέσϑαι οὔτε Μωύσέως εὐξαμένου, ἐπὶ τῆς ἑβδόμης 
ἀποστείλας. Φαραὼ ἐκάλεσε Mwüoea καὶ ᾿“Δαρὼν xal εἶπεν αὐτοῖς" 
ἡμάρτηκα τὸ νῦν" ó κύριος δίκαιος, ἐγὼ δὲ καὶ ὁ λαός μου ἀσεβής. 
εὔξασϑε οὖν πρὸς χύριον, xc παυσάσϑω τοῦ γενηϑῆναι φωνὰς ϑεοῦ 
καὶ χάλαζαν καὶ zoo ^ xol utt ὀλίγα ,ἐξῆλϑε Mwüons | ἀπὸ Φα- 
ραὼ | ἐχτὸς τῆς πόλεως καὶ ἐξεπέτασε τὰς χεῖρας πρὸς κύριον, 
καὶ αἱ φωναὶ ἐπαύσαντο.“ διὰ τί δὲ οὐχ εἴρηται „xal ηὔξατο“ wc 
ἐπὶ τῶν προτέρων ἀλλ᾽ ,,ἐξεπέτασε τὰς χεῖρας πρὸς κύριον," εὐχαι- 
ρότερον ἐν ἄλλοις ἐξεταστέον. καὶ ἐπὶ τῆς ὀγδόης δὲ μάστιγός φησιν 
ὃ Φαραώ" ,,χαὶ προσεύξασϑε πρὸς κύριον τὸν ϑεὸν ὑμῶν, καὶ περι- 
ελέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸν ϑάνατον τοῦτον. ἐξῆλϑε δὲ Mwüons ἀπὸ Φα- 
ραὼ καὶ ηὔξατο πρὸς τὸν ϑεον." 

4. πολλαχοῦ δὲ εἴπομεν τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς μὴ κατὰ τὸ σύνηϑες 
τετάχϑαι ὥσπερ ἐπὶ τοῦ Ἰαχώβ' ἀλλὰ καὶ ἐν Δευϊτικῷ" ,,ἐλάλησε 
κύριος πρὸς Movofía λέγων λάλησον τοῖς υἱοῖς ᾿Ισραὴλ, καὶ ἐρεῖς 
πρὸς αὐτούς" ὃς (ἐὰν) εὔξηται εὐχὴν ὥστε τιμὴν τῆς ψυχῆς αὐτοῦ 
τῷ κυρίῳ, ἔσται ἡ τιμὴ τοῦ ἄῤῥενος, ἀπὸ εἰχοσαετοῦς ἕως ἕξηκον- 
ταετοῦς ἔσται αὐτοῦ ἡ τιμὴ πεντήχοντα δίδραχμα anyvplov τῷ 


1 Exod. 8, 9. — 6 Vgl. Exod. 8, 17. 18. — 7 Vgl. Exod. 8, 21 Ε΄, — 8 Exod. 
8, 28. — 9 Exod. 8, 29. — 12 Exod. 8, 30. — 15 Exod. 9, 27. 28. — 18 Exod. 
9, 33. — 28 Exod. 10, 17. 18. — 26 Vgl. oben S. 304 Z. 17. — 27 Lev. 27, 1—3. 


2 ποτὲ Ox.Lond. | 6 ὅτι < Wet.Del. | 9 δτι] ὁ δὲ schreibt Angl. (bei Del. 
I 912b) ohne Grund | 14 μωυσέος T | 15 μωυσῆν T Ausgg. | 16 ἀσεβής TOx.Lond. 
ἀσεβεῖς Del. nach d. LXX; doch vgl. unten Cap. XXIX gegen Ende | 26 εἴπομεν») 
εἴδομεν oder εὕρομεν schreibt Bent. (bei Del. I 202 Anm. 1) ohne Grund, da πολ- 
λαχοῦ zu τετάχϑαι gehört | 28 μωσῆν T Moor» Ausgg.| 29 (ἐὰν) füge ich ein, 
vgl. z. B. unten S. 306 Z. 3, da Origenes nach T hier diese Form anstatt &» (was 
Bent, bei Del. I 202 Anm. b, einfügen will) anzuwenden pflegt | τιμὴν] τιμὴ T. 

Origenes II. 20 
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σταϑμίῳ τῷ dylo"* καὶ iv ᾿Αριϑμοῖς᾽ ‚zei ἐλάλησε χύριος πρὸς 
Μωῦσέα λέγων' λάλησον τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ, καὶ ἐρεῖς πρὸς αὐτούς" 
ἀνὴρ ἢ γυνὴ, ὃς ἐὰν μεγάλως εὔξηται εὐχὴν ἀφαγνίσασϑαι ἀγνεία: 
xvgío, ἀπὸ οἴνου καὶ σίκερα ἁγνισϑήσεται" καὶ τὰ ἑξῆς περὶ τοῦ xa- 
5 λουμένου Ναξιραίου, εἶτα uet ὀλίγα" καὶ ἁγιάσει τὴν χεφαλὴν αὖ- 
τοῦ ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, ῇ ἡγιάσϑη χυρίῳ τὰς ἡμέρας τῆς εὐχῆς." 

καὶ πάλιν μετ᾽ ὀλίγα" "οὗτος ὁ νόμος τοῦ εὐξαμένου" ἢ ἂν ἡμέρᾳ 
πληρώσῃ ἡμέραν εὐχῆς αὐτοῦ, καὶ πάλιν μετ᾽ ὀλίγον᾽ νκαὶ μετὰ 
ταῦτα πίεται ὁ ηὐγμένος οἶνον: οὗτος ὁ νόμος τοῦ εὐξαμένου. ὃς 
ἐὰν εὔξηται κυρίῳ δῶρον αὐτοῦ περὶ τῆς εὐχῆς. χωρὶς ὧν ἂν εὕρῃ 
ἡ χεὶρ αὐτοῦ κατὰ δύναμιν τῆς εὐχῆς αὐτοῦ. ἧς ἂν εὔξηται κατὰ 
τὸν νόμον ἁγνείας,“ καὶ πρὸς τῷ τέλει τῶν ᾿ἀριϑμῶν" ,,χαὶ ἐλάλησε 
Mwvüons πρὸς τοὺς ἄρχοντας τῶν φυλῶν υἱῶν Ἰσραὴλ λέγων" τοῦτο 
τὸ ῥῆμα, 0 συνέταξε κύριος" ἄνϑρωπος, ὃς ἐὰν εὔξηται εὐχὴν κυρίῳ 
ἢ ὀμόσῃ ὄρχον ὁρισμῷ ἢ ὁρίσηται περὶ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ, οὐ βεβη- 
λώσει τὸ ῥῆμα αὐτοῦ πάντα 000 ἂν ἐξέλϑῃ ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ 
ποιήσει. ἐὰν δὲ γυνὴ εὔξηται εὐχὴν xvolo ἢ ὁρίσηται ὁρισμὸν ἐν 
τῇ οἰκία τοῦ πατρὸς αὐτῆς ἐν τῇ νεότητι αὐτῆς, καὶ ἀχούσῃ ὁ πα- 
τὴρ αὐτῆς τὰς εὐχὰς αὐτῆς καὶ τοὺς ὁρισμοὺς αὐτῆς, οὖς ὡρίσατο 
κατὰ τῆς ψυχῆς αὐτῆς, καὶ παρασιωπήσῃ 0 πατὴρ αὐτῆς, στήσονται 
πᾶσαι αἱ εὐχαὶ αὐτῆς, καὶ πάντες οἱ ὁρισμοὶ, οὺς ὡρίσατο κατὰ τῆς 
ψυχῆς αὐτῆς, μενοῦσιν αὐτῇ“ καὶ ἑξῆς τούτοις τινὰ περὶ τῆς τοι- 
αὐτῆς νομοϑετεῖ. χατὰ τοῦτο τὸ σημαινόμενον ἐν ταῖς Παροιμίαις 
γέγραπται ...... «τον ον νιν tnn ΝΕ ren 
nn (παγὶς) ἀνδρὶ ταχύ τι τῶν ἰδίων ἀἁγιάσαι' μετὰ γὰρ τὸ 
εὐξασϑαι μετανοεῖν γίνεται“ xal dv | τῷ Ἐχκχλησιαστῇ „ayadov τὸ 


1 Num. 6, 1—3. — 5 Num. 6, 11. 12. — 7 Num. 6, 13. — 8 Num. 6, 20. 21. — 
12 Num. 30, ὃ---ῦ. — 22 Vgl. Num. 30, 6—16. — 26 Prov. 20, 25. — 27 Pred. Sal. 5, 4. 


1 Ἡριϑμοῖς) ἀριϑμῷ T | 2 μωυσῆν T Ausgg. | 5 ἁγιάσει Angl. (bei Del. 
1 9125) nach d. LXX, ἁγιάση TOx.Lond. ἁγιάσῃ Del. | 8 ἡμέραν T ἡμέρας Ausgg. 
14 hinter ἄνϑρωπος + ἄνϑρωπος E. Klostermann, vgl. Origenes, In Num. hom. 
XXIV 2 (tom. X p. 296 sqq. ed. Lomm.) | 15 ὁρισμῷ, ἢ δρίσηται T Ox. ἢ δρίση- 
ται ὁρισμῷ Lond. ἢ ὁρισμῷ δρίσηται Del. | 22 μενοῦσιν») μένουσιν TOx.Lond. 
τῆς] εὐχῆς vermutet Angl. (bei Del. I 919} --- 0138) ohne Grund | 24 hinter γέ- 
γραπται eine Lücke von 1385 Zeilen = ungefähr 110 Buchst. in T; sicher ist 
‚nayls\ vor ardel aus Prov. 20, 25 zu ergänzen, vorher können noch die Ci- 
tate Prov. 7, 14 u. 19, 13 (so Angl. bei Del. I 9138) gestanden haben, so dass 
die Lücke so auszufüllen wäre: (,9voía εἰρηνική μοι ἐστὶ, σήμερον ἀποδίδωμι 
τὰς εὐχάς μου," καὶ" ,αἰσχύνη πατρὶ υἱὸς ἄφρων, οὐχ ἁγναὶ εὐχαὶ ἀπὸ μισϑώ- 
ματος ἑταίρας." καὶ QueylNS die Buchstabenzahl würde genau stimmen | 26 ταχύ 
τι rar! ταχιτήτων T | ἐγιῷσαι T. 
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un εὔξασϑαι ἡ | τὸ εὔξασϑαι καὶ μὴ ἀποδοῦναι" καὶ ἐν ταῖς Πρά- 
&e0t τῶν ἀποστόλων" ,,εἰσὴν ἄνδρες παρ᾽ ἡμῖν τέσσαρες, εὐχὴν ἔχοντες 
ἀφ᾽ ἑαυτῶν." 

IV 1. Οὐχ ἄλογον δή μοι ἐφάνη τὸ κατὰ τὰς γραφὰς σημαινό- 

5 μενον πρῶτον διαστείλασϑαι τῆς εὐχῆς δύο σημαινούσης, ὁμοίως δὲ 
καὶ τῆς προσευχῆς καὶ γὰρ τοῦτο τὸ ὄνομα πρὸς τῷ κοινῷ καὶ 
συνήϑει πολλαχοῦ κειμένῳ τέτακχται καὶ ἐπὶ τῆς κατὰ τὸ σύνηϑες 
ἡμῖν σημαινόμενον ἱτῆς] εἰχῆς ἐν τοῖς περὶ τῆς Avvgc λεγομένοις ἐν 
τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν᾽ ,καὶ Ἠλεὶ ὁ ἱερεὺς ἐχάϑητο ἐπὶ ϑρόνου 

10 ἐπὶ φλιῶν ναοῦ κυρίου. xol αὐτὴ ψυχῇ πικρᾷ καὶ προσηύξατο πρὸς 
κύριον καὶ χλαυϑμῷ ἔχλαυσε. καὶ ηὔξατο εὐχὴν καὶ eine‘ κύριε τῶν 
δυνάμεων, ἐὰν ἐφοράσει ἐπίδῃς ἐπὶ τὴν ταπείνωσιν τῆς δούλης σου 
καὶ μνησϑῇς μου καὶ μὴ ἐπιλάϑῃ τῆς δούλης σου καὶ δῷς τῇ δούλῃ 
σου σπέρμα ἀνδρὸς, καὶ δώσω αὐτὸν τῷ κυρίῳ δοτὸν πάσας τὰς 

16 ἡμέρας τῆς ζωῆς αὐτοῦ, καὶ σίδηρος οὐκ ἀναβήσεται ἐπὶ τὴν κεφα- 
λὴν αὐτοῦ.“ 

2. δύναται μέντοι γε τὶς οὐχ anıdavog ἐνταῦϑα, ἐπιστήσας τῷ 
προσηύξατο πρὸς κύριον““ ,καὶ ηὔξατο εὐχὴν,“ εἰπεῖν ὅτι, εἰ τὰ 
δύο πεποίηχε, τουτέστε «προσηύξατο πρὸς κύριον ,xal ηὔξατο 

20 εὐχὴν,“ μή ποτε τὸ μὲν „nooonvgaro“ ἐπὶ τῆς συνήϑως ἡμῖν ὀνο- 
μαζομένης τέτακται εὐχῆς τὸ δὲ (ηὔξατο εὐχὴν“ ἐπὶ τοῦ ἐν Δευῖ- 
τιχῷ καὶ ᾿Αριϑμοῖς τεταγμένου «σημαινομένου. τὸ γὰρ͵, δώσω αὐτὸν 
κυρίῳ δοτὸν πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς αὐτοῦ, καὶ σίδηρος οὐκ 
ἀναβήσεται ἐπὶ τὴν χεφαλὴν αὐτοῦ“ χυρίως οὐχ ἔστι προσευχὴ ἀλλ᾽ 

25 ἐκείνη ἡ εὐχὴ, ἥντινα καὶ Ἰεφϑάε ηὔξατο ἐν τούτοις “καὶ ηὔξατο 
Ἰεφϑάε εὐχὴν τῷ κυρίῳ καὶ εἶπεν" ἐὰν παραδώσει παραδῷς μοι τοὺς 
υἱοὺς ᾿Αμμὼν ἐν χειρί μου, καὶ ἔσται ὃς ἐὰν ἐξέλϑῃ ἐκ τῶν ϑυρῶν 
τοῦ οἴκου μου εἰς ἀπάντησίν μου ἐν τῷ ἐπιστρέψαι us ἐν εἰρήνῃ 


9 Act. 21, 23. — 9 I Sam. 1, 9—11. — 18 Vgl. 1 Sam. 1, 10. 11. — 21 Vgl. 
Lev. 27, 2. Num. 6, 2. 4. 6. 7. 9. 12. 13. 18. 19. 21. 30, 3—15. — 22 I Sam. 
1, 11. — 25 Richt. 11, 30. 31. | 


8 ἀφ᾽ TOx. ἐφ᾽ Lond.Del. | 4 δή] δέ liest Angl. (bei Del. I 9138) unrichtig ' 
7 ἐπὶ τῆς--- ὃ σημαινόμενον [τῆς] εὐχῆς schreibe ich, vgl. unten Z. 20-22; ἐπὶ 
τοῦ μὴ---σημαινομένου τῆς εὐχῆς Angl. (a. a. O.) fehlerhaft wegen Einfügung von 
un | 8 ἐν τοῖς Bent. (bei Del. I 203 Anm. b) ἔν ye τοῖς Angl. (a. a. O.) ἔν τε 
Ausgg. ἐν τὲ T; vielleicht ist das von mir eingeklammerte τῆς dadurch in den 
Text gekommen, dass τοῖς zur Verbesserung von τὲ im Archetypus am Rand 
stand, aber vom Schreiber verlesen und als τῆς vor εὐχῆς eingesetzt wurde | 10 
ναοῦ LXX Lond. ναῶν T Ox. Del. | 17 ἀπιϑανῶς T Ausgg. | 26 παραδώσει LXX 
Codd. A X XI u. 8min., Libror. vet. test. canon. pars prior graece ed. P. de La- 
garde, T Ox. παραδόσει LXX Codd. Gmin. Lond. Del. -. 
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ἀπὸ τῶν υἱῶν ᾿Αμμὼν, καὶ ἔσται τῷ κυρίῳ, καὶ ἀνοίσω αὐτὸν 040- 
xavtoyua. 

V 1. El χρὴ τοίνυν μετὰ ταῦτα, ὥσπερ ἐχελεύσατε, ἐκϑέσϑαι 

τὰ πιϑανὰ πρῶτον τῶν οἰομένων μηδὲν ἀπὸ τῶν εὐχῶν ἀνύεσϑαι 

5 καὶ διὰ τοῦτο φασχόντων περισσὸν εἶναι τὸ εὔχεσϑαι, οὐχ ὀκνήσο- 

μεν xarà δύναμιν καὶ τοῦτο ποιῆσαι, κοινότερον νῦν καὶ ἁπλούστε- 

ρον τοῦ τῆς εὐχῆς ὀνόματος ἡμῖν λεγομένου ....... eee 


10. οὕτω δὴ ὁ λόγος dori» ἄδοξος καὶ ii) τυχὼν ἐπισήμων ᾿ τῶν 
προϊσταμένων αὐτοῦ, ὥστε μηδὲ πάνυ εὐρίσχεσϑαι, ὅστις ποτὲ 
τῶν πρόνοιαν παραδεξαμένων καὶ ϑεὸν ἐπιστησάντων τοῖς ὅλοις 
εὐχὴν μὴ προσίεται. ἔστε γὰρ τὸ δόγμα ἤτοι τῶν πάντῃ ἀϑέων 
χαὶ τὴν οὐσίαν τοῦ ϑεοῦ ἀρνουμένων ἢ τῶν μέχρις ὀνόματος τι- 

15 ϑέντων ϑεὸν τὴν πρόνοιαν δὲ αὐτοῦ ἀποστερούντων. ἤδη μέν- 
toL γε 7] ἀντικειμένη ἐνέργεια, τὰ | ἀσεβέστατα τῶν δογμάτων 204 

4V | περιτιϑέναι ϑέλουσα τῷ ὀνόματι τοῦ Χριστοῦ καὶ τῇ διδασχαλίᾳ 
τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, καὶ περὶ τοῦ μὴ δεῖν εὔχεσθαι δεδύνηται πεῖσαί 
τινας ἧς γνώμης προΐστανται οἱ τὰ αἰσϑητὰ πάντῃ ἀναιροῦντες 

20 xal μήτε βαπτίσματι μήτε εὐχαριστίᾳ χρώμενοι, συχοφαντοῦντες 
τὰς γραφὰς, ὡς καὶ τὸ εὔχεσϑαι τοῦτο οὐ βουλομένας ἀλλ᾽ ἕτερόν 
τι σημαινόμενον παρὰ τοῦτο διδασχούσας. 

2. εἶεν δ᾽ ἂν οἱ λόγοι τῶν ἀϑετούντων τὰς εὐχὰς οὗτοι (δη- 
Aovorı ϑεὸν ἐφιστάντων τοῖς ὥλοις καὶ πρόνοιαν εἶναι λεγόντων" 

25 οὐ γὰρ πρόκχειται νῦν ἐξετάζειν τὰ λεγόμενα ὑπὸ τῶν πάντῃ ἀναι- 
ρούντων ϑεὸν ἢ πρόνοιαν) ,0 ϑεὸς““ οἷδε „ta πάντα πρὸ γενέσεως 
αὐτῶν,“ καὶ οὐδὲν &x τοῦ ἐνεστηχέναι ὅτε ἐνέστηχε πρῶτον αὐτῷ 


4 u. 18 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 41 p. 854. 855 ed. Potter. — 18 Vgl. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 591, 25 sq. — 15 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 248 Nr. 369. — 
16 Vgl. II Thess. 2, 9. — 20 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 14, 3. Theodoret, Haer. fab. 
comp. I 10. 11. Origenes c. Cels. II 13, I 142 Z. 8f. — [20 Vgl. Susanna V. 35.] 


7 hinter λεγομένου eine Lücke von 2 Zeilen = ungefähr 135 Buchst. in T, 
wo etwa Folgendes gestanden haben kann: (εἰσὶ γὰρ σὲ οὐδὲ οὕτως σημαινο- 
μένην τὴν εὐχὴν παραδέχονται ἀλλὰ xataytidcayttQ τῶν εὐχομένων πᾶσαν 
εὐχὴν ὁπώσποτε λεγομένην παντελῶς ἀναιρεῖσϑαι βούλονται, wenigstens würde 
die Buchstabenzahl stimmen | 19 πάντῃ) πάντα liest Angl. (bei Del. I 9138) ohne 
Grund | 26 am Rand von lI. H. eine Notiz, von der folgende Buchst. erhalten 
sind: e. ξέρημα τῶν 

. uvtoy [Ὁ] τὸ 


sie hat wohl so gelautet: (ἐπιχγ)είρημα τῶν (ἀϑετ)ούντων τὸ (εὔχεσθαι) T. 


δ 


10 


δ 


— 


30 


ΠΕΡῚ EYXHZ 4,2. 6,1.2. 3. 4. | 309 


γινώσκεται. ὡς πρὸ τούτου μὴ γνωσϑέν᾽ τίς οὖν χρεία ἀναπέμ- 
πεσϑαι εὐχὴν τῷ καὶ πρὶν εὔξασϑαι ἐπισταμένῳ ὧν χρήζομεν; οἷδε 
yao. n πατὴρ ὁ οὐράνιος ὧν χρείαν“ ἔχομεν πρὸ toU" ἡμᾶς αἰτῆσαι 
αὐτόν." εὔλογον δὲ πατέρα καὶ δημιουργὸν αὐτὸν ὄντα τοῦ παν- 
τὸς, ἀγαπῶντα „Ta ὄντα πάντα“ καὶ un(div) βδελυσσόμενον ὧν 
πεποίηκε, σωτηρίως τὰ περὶ ἕχαστον χαὶ χωρὶς τοῦ εὔξασϑαι οἶχο- 
vouelv δίκην πατέρος, νηπίων «προϊσταμένου χαὶ μὴ περιμένοντος 
ἐχείνων τὴν ἀξίωσιν, ἦτοε μηδ᾽ ὅλως δυναμένων αἰτεῖν ἢ διὰ ἄγνοιαν 
πολλάχις τὰ ἐναντία τοῖς συμφέρουσι καὶ λυσιτελοῦσι ϑελόντων λα- 
βεῖν. ἀπολειπόμεϑα δὲ οἱ ἄνϑρωποι πλεῖον τοῦ ϑεοῦ ἥπερ τὰ κο- 
udn παιδία τοῦ νοῦ τῶν γεγεννηκότων. 

3. εἰκὸς (δὲ) τῷ ϑεῷ οὐ μόνον προεγνῶσϑαι τὰ ἐσόμενα ἀλλὰ 
xal προδιατετάχϑαι, καὶ μηδὲν αὐτῷ παρὰ τὰ προδιατεταγμένα γί- 
νεσϑαι. ὥσπερ οὖν εἴ τις εὔχοιτο ἀνατέλλειν τὸν ἥλιον, ἠλίϑιος ἂν 
νομίζοιτο, τὸ καὶ χωρὶς τῆς εὐχῆς αὐτοῦ ἐσόμενον διὰ τῆς εὐχῆς 
γενέσϑαι ἀξιῶν" οὕτως ἀνόητος ἂν εἴη ἄνϑρωπος, ὅστις οἴεται διὰ 
τὴν ἑαυτοῦ εὐχὴν γίνεσθαι τὰ χαὶ μὴ εὐξαμένου αὐτοῦ πάντως 
ἐσόμενα ἄν. πάλιν τε αὖ ὥσπερ πᾶσαν μανίαν ὑπερβάλλει ὁ διὰ 
τὸ ἐνοχλεῖσϑαι ὑπὸ τοῦ ἡλίου γενομένου ἐν ϑεριναῖς τροπαῖς καὶ 
χαυσοῦσϑαι οἰόμενος διὰ τῆς εὐχῆς μεταστήσεσϑαι | τὸν ἥλιον ἐπὶ 
τὰ ἐαρινὰ σημεῖα, ἵνα εὐχράτου ἀπολαύῃ τοῦ ἀέρος" οὕτως τὰ 
ἀναγχαίως συμβαίνοντα περιστατιχὰ τῷ τῶν ἀνϑρώπων γένει εἴ τις 
οἴοιτο διὰ τὸ εὔχεσϑαι μὴ πείσεσϑαι, πᾶσαν (ἂν) ὑπερβάλοι με- 
λαγχολίαν. 

4. εἰ δὲ καὶ »᾿λλοτριώϑησαν ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ μήτρας,“ καὶ ἀφώ- 
Quota. ὁ δίκαιος „ER κοιλίας μητρὸς," (xal) μήπω μήτε γεννηϑέν- 
τῶν μήτε πραξάντων τι ἀγαϑὸν ἢ φαῦλον, ἵνα ἡ xav ἐκλογὴν 
πρόϑεσις τοῦ ϑεοῦ μένῃ, οὐκ ἐξ ἔργων ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ καλοῦντος,“ λέ- 
γεται ,ἙὙδ μείζων δουλεύσει τῷ ἐλάττονι, μάτην περὶ ἀφέσεως 
ἁμαρτημάτων ἀξιοῦμεν ἢ περὶ τοῦ πνεῦμα ἰσχύος λαβεῖν, ἵνα, πάντα“ 


2 Vgl. Matth. 6, 8. — 5 Vgl. Weish. Sal. 11, 25. — 25 Vgl. Psal. 57, 4. — 
Vgl. Gal. 1, 15. — 26 Röm. 9, 11. — 29 Gen. 25, 23 (Röm. 9, 12). — Vgl. Luk. 
11, 4. Act. 2, 38. — 80 Vgl. Phil. 4, 13. 


5 μηδὲν Del. uz TOx.Lond. | 8 μηδόλως T Lond. | 10 τοῦ 960v] τοῦ (vot 
τοῦ) ϑεοῦ vermutet Bent. (bei Del. I 204 Anm. c) ohne Grund | 12 am Rand von 
[. H. ἐπιχείρημα T | (δὲ) füge ich mit Angl. (bei Del. I 913b) ein | 18 αὐτῷ παρὰ 
τὰ T Ox. Lond. Del. παρὰ τὰ αὐτῷ Bent. (bei Del. I 204 Anm. d) Angl. (a. a. O.) 
Lomm. | 18 am Rand von I. H. ἐπιχείρημα T | μανίαν ὑπερβάλλει) μανίαν (&y) 
ὑπερβάλλοι vermutet Bent. (bei Del. I 204 Anm. e) | 28 πᾶσαν (&v) schreibe ich, ἂν 
konnte hier leicht ausfallen | 25 am Rand von I. H. ἐπιχείρημα T | 26 (xai) fügen 
Bent. (bei Del. I 205 Anm. a) u. Angl. (a. a. O.) richtig ein. 


810 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


ἰσχύσωμεν ἐνδυναμοῦντος ἡμᾶς Χριστοῦ. εἰ μὲν γὰρ ,auaQroAol*" 
5r ἐσμεν, "ἀπὸ μήτρας“ ἠλλοτριἰώμεϑα᾽ εἰ δὲ ἀφωρίσϑημεν „ex κοιλίας 
μητρὸς“ ἡμῶν, τὰ κάλλιστα καὶ μὴ εὐχομένοις ἀπαντήσεται. ποίαν 
γὰρ εὐχὴν προσαγαγὼν Ἰακὼβ, πρὶν γεννηϑῆναι, προφητεύεται ὅτι 
δ, ὑπερέξει“ τοῦ Ἠσαῦ, καὶ δουλεύσει“ αὐτῷ ὃ ἀδελφός; τί δὲ ἀσε- 
βήσας ö „Hoav “ μισεῖται πρὶν γεννηϑῆναι; iva τί δὲ εὔχεται ΔΙωῦσῆς, 
ὡς ἐν , ὁγδοηκοστῷ ἐνάτῳ εὕρηται ψαλμῷ, εἰ καταφυγὴ" αὐτοῦ 
ἐστιν ὁ ϑεὸς (πρὸ τοῦ ὄρη ἑδρασϑῆναι καὶ πλασϑῆναι τὴν γῆν καὶ 
τὴν οἰχουμένην; ““.. 
ὅ. ἀλλὰ καὶ περὶ πάντων τῶν σωϑησομένων ἐν τῇ πρὸς Ἐφε- 
σίους ἀναγέγραπται ὃ ὅτι »ἐξελέξατο“ αὐτοὺς »ἐν αὐτῷ,' “ἂν Χριστῷ“ 
ὃ πατὴρ »πρὸ καταβολῆς κόσμου εἰς τὸ εἶναι" αὐτοὺς „aylovg καὶ 
15 ἀμώμους κατ᾽ ἐνώπιον αὐτοῦ, Ev ἀγάπῃ rgoogloas“ αὐτοὺς „els vio- 
ϑεσίαν διὰ Χριστοῦ εἰς αὐτόν.“ ἤτοι ovv τις ἐκ τῶν ,πρὸ κατα- 
βολῆς κόσμου“ ἐστὶν ἐξειλεγμένος, καὶ ἀμήχανον αὐτὸν τῆς ἐχλογῆς 
ἐχπεσεῖν, διόπερ οὐ χρεία τούτῳ εὐχῆς" ἢ οὐχ ἐξείλεκται οὐδὲ 
προώρισται, καὶ μάτην εὔχεται, κἂν μυριάχις εὔξηται, οὐχ ἐπα- 
20 κουσϑησόμενος. οὖς“ γὰρ ,προέγνω“ ὁ ϑεὸς, τούτους ,xal προώ- 
g10E συμμόρφους τῆς εἰκόνος“ ,«,τῆς δόξης“ „Tod υἱοῦ αὐτοῦ.“ „ots 
δὲ προώρισε, τούτους καὶ ἐχάλεσε᾽ xol οὖς ἐχάλεσε, τούτους καὶ 
ἐδικαίωσεν" ovg δὲ ἐδικαίωσε, τούτους καὶ ἐδόξασε. “τί γὰρ κάμνει 
Ἰωσίας ἢ διὰ τί εὐχόμενος πεφρόντιχε περὶ τοῦ πότερόν ποτε εἰσα- 
25 κουσϑήσεται ἢ μὴ, πρὸ πολλῶν γενεῶν ὀνομαστὶ προφητευϑεὶς καὶ 
περὶ τοῦ ὃ τι ποτὲ πράξει οὐ μόνον προγνωσϑεὶς ἀλλὰ καὶ εἰς 
ἐπήχοον πολλῶν προῤῥηϑείς; iva τί δὲ xol ᾿Ιούδας προσεύχεται. 
ὥστε καὶ "τὴν προσευχὴν αὐτοῦ γενηϑῆναι »εἰς ἁμαρτίαν,“ ἀπὸ τῶν 
Aavid χρόνων προχηρυχϑεὶς ὡς ἀπολέσων ,τὴν ἐπισχοπὴν,“ ἑτέρου 


1 Vgl. Psal. 57, 4. — 2 Vgl. Gal. 1, 15. — 5 Vgl. Gen. 25, 23. — 6 (Vgl. 
Mal. 1, 3 (Röm. 9, 13.) —] Vgl. Psal. 89, 1. 2. — 18 Vgl. Ephes. 1, 3—5. — 20 Vgl. 
Röm. 8, 29. 30. Phil. 3, 21. — 28 Vgl. II Kön. 22, 11—13. 18. 19. 23, 3 ff. — 25 
Vgl. 1 Kón. 13, 1—3. — 27 Vgl. Psal. 108, 7. 8. Act. 1, 16. 20. 


6 μωσῆς T Lond. | 7 ἐννάτῳ Ox. Lond. ἑβδόμῳ T Del. | 9 hinter οἰχουμένην 
eine Lücke von 15; Zeilen — ungeführ 100 Buchet. in T, wo vermutlich eine den 
vorausgehenden ähnliche rhetorische Frage gestanden hat | 18 ἐν αὐτῷ will Angl. 
(bei Del. 1 913b) als Glossem tilgen | 16 &x τῶν»] ἐν Χριστῷ vermutet Angl. (a. a. O.) 
ohne Wahrscheinlichkeit | 17 ἐξειλεγμένος) ἐξειλεγμένων schreibt Bent. (bei Del. 
I 205 Anm. 6) wohl richtig | 19 εὔξηται Del. εὔχηται Angl. (Lond. p. 28 Anm. 2) 
εὕρηται T Ox. Lond. | 21 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 25 ὀνομαστὶ schreibe ich mit Bent. 
Del. (I 205 Anm. g) Angl. (a. a. O.), ὀνομαστὸς T Ausgg. | 26 καὶ] δὲ Wet. Del. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ ὕ, 4. δ. 6. 8, 1. 811 


ληψομένου ἀντ᾽ αὐτοῦ αὐτήν; ; αὐτόϑεν δὲ ἀπεμφαίνει, ἀτρέπτου 
ὄντος τοῦ ϑεοῦ xal τὰ ὅλα προκατειληφότος μένοντός τε ἐν τοῖς 


προδιατεταγμένοις, εὔχεσϑαι, οἰόμενον  μετατρέψειν διὰ τῆς εὐχῆς 206 


αὐτοῦ τὴν πρόϑεσιν ἢ ὡς μὴ προδιαταξαμένῳ ἀλλὰ περιμένοντι τὴν 
δ ἑκάστου εὐχὴν ἐντυγχάνειν, ἵνα διὰ τὴν εὐχὴν διατάξηται τὸ πρέπον 

τῷ εὐχομένῳ, τότε τάσσων τὸ δοκιμαζόμενον εἶναι εὔλογον οὐ πρό- 

τερον αὐτῷ τεϑεωρημένον. - 

6. χείσϑω δὲ ἐν τοῖς παροῦσιν αὐταῖς λέξεσιν ἅπερ διὰ τῶν 
πρός μὲ γραμμάτων ἔταξας, οὕτως ἔχοντα. ιπρῶτον᾽ εἰ προγνώστης 

10 dotiv ὁ ϑεὸς τῶν μελλόντων, καὶ δεῖ αὐτὰ γίνεσϑαι, ματαία ἡ 
προσευχή. δεύτερον. εἰ πάντα κατὰ βούλησιν ϑεοῦ γίνεται, καὶ 
ἀραρότα αὐτοῦ ἐστι τὰ βουλεύματα, καὶ οὐδὲν τραπῆναι ὧν βούλε- 
ται δύναται, ματαία 7j προσευχή." χρήσιμα δὲ, ὡς οἶμαι, ταῦτα 

57 πρὸς λύσιν τῶν ἀποναρχᾶν πρὸς τὸ εὔχεσϑαι | ποιούντων προδια- 

15 ληπτέον. 

Vl 1. To Γῶν χενουμένων τὰ μέν τινα τὸ κινοῦν ἔξωϑεν ἔχει 
ὥσπερ τὰ ἄψυχα xol ὑπὸ ἕξεως μόνης συνεχόμενα καὶ τὰ ὑπὸ 
φύσεως xal ψυχῆς χενούμενα, οὐχ ἢ τοιαῦτα ἔσϑ᾽ ὅτε κινούμενα ἀλλ᾽ 
ὁμοίως τοῖς ὑπὸ ἕξεως μόνης συνεχομένοις" λίϑοι γὰρ xal ξύλα, τὰ 

20 ἐκκοπέντα τοῦ μετάλλου ἢ τὸ φύειν ἀπολωλεκχότα, ὑπὸ ἕξεως μόνης 
συνεχόμενα τὸ κινοῦν ἔξωϑεν ἔχει, ἀλλὰ καὶ τὰ τῶν ζῴων σώματα 
καὶ τὰ φορητὰ τῶν πεφυτευμένων, ὑπό τινος μετατιϑέμενα, οὐχ 
ἡ ὄφα καὶ φυτὰ μετατίϑεται ἀλλ᾽ ὁμοίως λίϑοις καὶ ξύλοις τοῖς τὸ 
φύειν ἀπολωλεχόσι' x&v κινῆται καὶ ταῦτα τῷ ῥευστὰ εἶναι πᾶντα 

25 τὰ σώματα φϑίνοντα, παραχολουϑητιχὴν ἔχει τὴν ἐν τῷ φϑίνειν 


1607, Vgl. Clemens Alex. Strom. Il 20, 110. 111 p. 487 ed. Potter. Ori- 
genes, De princ. III 1, 2 (tom. XXI p. 372 sq. ed. Lomm.). 


8 hinter οἰόμενον + ἢ Bent. (bei Del. I 206 Anm. a) ohne Grund | 4 ἢ 
schreibe ich mit Bent. (a. a. O.) ἃ. Angl. (bei Del. I 913b), εἰ T Ausgg. | 6 δοχι- 
μαζόμενον Bent. (bei Del. I 206 Anm. b), δοχιμασϑὲν oder 0 δοκιμάζει Angl. (a. a. O.) 
weniger gut; δοχιμάζον T Ausgg. | 14 προδιαληπτέον] προσδιαληπτέον, doch 
darüber von I. H. προδιαληπτέον geschrieben, T προσδιαληπτέον Ox. | 17 am Rand 
von I. H. o5; τὸ ὑπὸ ἕξεως T | 19 λίϑοι schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), vgl. unten 
Z. 23; λίϑος T Ausgg. | 20 7] xai Angl. (a. a. O.), dessen Verbesserungsvorschlag 
zu der ganzen Stelle Z. 10 f. (λέϑοι γὰρ xal ξύλα xal tà ἐχχοπέντα μέταλλα, τὰ 
τὸ φύειν ἀπολωλεχότα) zu gewaltsam und zu wenig begründet ist | 28 ἀλλ] ἀλλὰ 
T, doch vgl. oben Z. 18 | 24 ἀπωλωλεχόσι T | x&v χινῆται Angl. (a. a. O.) Cl. 
Fleury (bei Del. I 206 Anm. d) x&v χινῆτε Ausgg. x&v φϑίνῃ τε Bent. (bei Del. I 206 
Anm. d) x&v χινῆτε T | 25 φϑίνοντα schreibe ich, (xal) φϑίνοντα Angl. (bei Del. I 
9148) φϑίνονται (xal) Cl.Fleury (a. a. O.) Lomm., φϑένοντι Bent. (a. a. O.); φϑίνον- 
ται 'l'Ausgg. | ἔχει] ἔχειν Angl. (a. a. O.). 
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χίνησιν. δεύτερα δὲ παρὰ ταῦτά ἐστι κινούμενα τὰ ὑπὸ τῆς ἐνυπ- 
ἀρχούσης φύσεως ἢ ψυχῆς κινούμενα, ἃ καὶ ἐξ αὑτῶν κινεῖσθαι 
λέγεται παρὰ τοῖς κυριώτερον χρωμένοις τοῖς ὀνόμασι. τρίτη δέ 
ἐστε χίνησις ἡ ἐν τοῖς ζῴοις, ὕτις ὀνομάζεται ἡ ap αὐτῶν κίνησις" 
οἶμαι δὲ ὅτε ἡ τῶν λογικῶν κίνησις di αὐτῶν ἐστι κίνησις. ἐὰν δὲ 
περιέλωμεν ἀπὸ τοῦ ζῴου τὴν ἀφ᾽ αὐτοῦ κίνησιν, οὐδὲ ζῷον ἔτι 
ov ὑπονοηϑῆναι δύναται, ἀλλὰ ἔσται ὅμοιον ἤτοι φυτῷ ὑπὸ φύσεως 
μόνης κινουμένῳ ἢ λίϑῳ ὑπό τινος ἔξωϑεν φερομένῳ. ἐὰν δὲ παρα- 
κολουϑῇ τι τῇ ἰδίᾳ κινήσει, ἐπεὶ τοῦτο di αὐτοῦ κχινεῖσϑαι ὠνο- 
μάσαμεν, ἀνάγχη τοῦτο εἶναι λογικόν. 

2. οἱ τοίνυν ϑέλοντες μηδὲν εἶναι ἐφ᾽ ἡμῖν, ἀναγκαίως ἠλιϑιώ- 
τατόν τι zagaóéSovrav πρῶτον μὲν ὅτι οὐχ ἐσμὲν ζῷα, δεύτερον δὲ 
ὅτι οὐδὲ λογικὰ, GAA οἷον ὑπὸ ἔξωϑεν κινοῦντος αὐτοὶ οὐδαμῶς 
κινούμενοι ποιεῖν ὑπ᾿ ἐκείνου λεγοίμεϑα ἃ ποιεῖν νομιζόμεϑα. ἄλλως 
τε καὶ τοῖς ἰδίοις πάϑεσιν ἐπιστήσας τις ὁράτω, εἰ μὴ ἀναιδῶς ἐρεῖ 
un αὐτὸς  ϑέλειν xol μὴ αὐτὸς ἐσϑίειν xol μὴ αὐτὸς περιπατεῖν 
μηδὲ αὐτὸς συγχατατίϑεσθϑαι xol παραδέχεσϑαι ὁποῖα δή ποτε τῶν 
δογμάτων μηδὲ αὐτὸς ἀνανεύειν πρὸς ἕτερα ὡς ψευδῆ. ὥσπερ ovr 
πρός τινα δόγματα ἀμήχανον διατεϑῆναι ἀνϑρώπον, xov μυριάχις 
αὐτὰ κατασχευάζῃ εὑρεσιλογῶν καὶ πιϑανοῖς λόγοις χρώμενος, οὕτως 
ἀδύνατον διατεϑεῖσϑαί τινα περὶ τῶν ἀνϑρωπίνων, ὡς μηδαμῶς 
τοῦ ig ἡμῖν δῳζομένου. τίς γὰρ διάχειται περὶ τοῦ μηδὲν εἶναι 
καταληπτὸν ἢ οὕτως βιοῖ, occ ἐπέχων περὶ παντὸς οὑτινοσοῦν; 
τίς δὲ οὐχ ἐπιπλήττει, φαντασίαν ἁμαρτήσαντος οἰχέτου λαβὼν, 


5 τῷ ϑεράποντι; καὶ τίς ἐστιν, ὃς μὴ αἰτιᾶται υἱὸν τὸ πρὸς γονεῖς 


καϑῆχον μὴ ἀποδιδόντα ἢ μὴ μέμφεται xol ψέγει ὡς αἰσχρὸν πεποιη- 
χυῖαν τὴν μεμοιχευμένην; βιάζεται γὰρ ἡ ἀλήϑεια xol ἀναγχάζει, 
xav μυριάχις τις εὐρεσιλογῇ, ὁρμᾶν καὶ ἐπαινεῖν xol ψέγειν, ὡς 
τηρουμένου τοῦ ig ἡμῖν, καὶ τούτου ἐπαινετοῦ ἢ ψεκχτοῦ γινομένου 
παρ᾽ ἡμᾶς. 

1 δεύτερα Del. δεύτερον T Ox. Lond. | am Rand σῇ von I. H. T | 2 ἢ] xe 
Angl. (bei Del. 1 9148), vgl. oben 8. 311 Z. 18 αὑτῶν Lond. αὐτῶν TOx.Del. | 8—4 
am Rand σῇ von I. H. T | 4 ἀφ᾽ αὑτῶν schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 9148) u. 
Lomm., ἀφ᾽ αὑτοῦ Angl. (ebenda), an’ αὐτοῦ T Ox. Lond.Del. | 5 am Rand σῇ 
von I. H. T | &' αὐτῶν) δι᾽ αὑτῶν Lond. | 6 ἀφ᾽ αὑτοῦ Angl. (a. a. O) ἀπ᾽ αὐτῶν 
Bent. (bei Del. I 206 Anm. g), an’ avtov T Ausgg. | 9 τι Bent. (bei Del. I 206 
Anm. h) Angl. (a. a. O.) τὶς Ausgg. τίς T | de’ αὐτοῦ) de’ αὑτοῦ Lond. δι᾽ αὐτῶν 
Bent. (a. ἃ. O) | 12 59a—13 Aoyıza] Aoyix&— 059a Bent. (bei Del. I 206 Anm. i) ! 
18 hinter αὐτοὶ + δ᾽ an’ αὐτῶν Bent. (a. à. O.) | 15 τίς (auch später oft für τις) 
T | 19 διατεθῆναι Ox. Lond. διατεϑεῖσϑαι Del. διατεϑῆμαι T | 91 διατεϑεῖσϑαὶ 
τινα] διατεϑῆναί τινα Ox. Lond. διατεϑῆσϑαι τινὰ T | 99 hinter γὰρ + οὕτως 
Angl. (bei Del. I 9148). 
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3. εἰ δὴ τὸ ig ἡμῖν σῴζεται, μυρίας ὅσας ἀπονεύσεις ἔχον 
πρὸς ἀρετὴν ἢ κακίαν καὶ πάλιν ἢ πρὸς τὸ καϑῆχον ἢ πρὸς τὸ 
παρὰ τὸ καϑῆχον, ἀναγχαίως τοῦτο μετὰ τῶν λοιπῶν, πρὶν γένηται, 
τῷ ϑεῷ ἔγνωσται „ano xtlosoc" καὶ «καταβολῆς χόσμου“, ὁποῖον 
ἔσται xal ἐν πᾶσιν, οἷς προδιατάσσεται ὁ ϑεὸς ἀχολούϑως οἷς 
ἑώρακε περὶ ixaorov ἔργὸυ τῶν ig ἡμῖν, προδιατέταχται | κατ᾽ 
ἀξίαν ἑχάστῳ κινήματε τῶν ἐφ᾽ ἡμῖν τὸ xol ἀπὸ τῆς προνοίας 
αὐτῷ ἀπαντησόμενον Erı δὲ καὶ κατὰ τὸν εἱρμὸν τῶν ἐσομένων 
συμβησόμενον, οὐχὶ τῆς προγνώσεως τοῦ ϑεοῦ αἰτίας γινομένης 
τοῖς ἐσομένοις πᾶσι καὶ ἐκ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν κατὰ τὴν ὁρμὴν ἡμῶν 
ἐνεργηθησομένοις. εἰ γὰρ καὶ xa0' ὑπόϑεσιν μὴ γινώσκοι ὁ ϑεὸς 
τὰ ἐσόμενα, οὐ παρὰ τοῦτο ἀπολοῦμεν τὸ τάδε τινὰ ἐνεργήσειν καὶ 
τάδε ϑελήσειν᾽ πλέον δὲ ἀπὸ τῆς προγνώσεως γίνεται τὸ κατάταξιν 
λαμβάνειν εἰς τὴν τοῦ παντὸς διοίχησιν χρειώδη τῇ τοῦ κόσμου 
καταστάσει τὸ ἑκάστου ig ἡμῖν. 

4. εἰ τοίνυν τὸ ἑχάστου ἐφ᾽ ἡμῖν αὐτῷ ἔγνωσται, καὶ διὰ τοῦτο 
προεωραμένον αὐτῷ διατάττεσϑαι ἀπὸ τῆς προνοίας τὸ κατ᾽ ἀξίαν 
παντί τῷ εὔλογον καὶ τὸ τί εὔξηται (xal) ποίαν διάϑεσιν ἔχων ὁ 
δεῖνα οὕτως πιστεύων καὶ τί βουλόμενος αὐτῷ γενέσϑαι προχατ- 
ειλῆφϑαι' οὗ “προχαταληφϑέντος, xal τοιοῦτόν τι ἀχολούϑος ἐν τῇ 
διατάξει τετάξεται, ὅτι τοῦδε πὲν ἐπαχούσομαι συνετῶς εὐξομένου 
δὶ αὐτὴν τὴν εὐχὴν, ἣν εὔξεται, τοῦδε δὲ οὐκ ἐπακούσομαι ἤτοι διὰ 


4 Vgl. Röm. 1, 20. — Vgl. Matth. 25, 34. Luk. 11, 50. Hebr. 4, 3. 9, 26. 
Apok. Joh. 13, 8. 17, 8. — 18 Vgl. Origenes c. Cels. IV 70, I 339 2. 25 ff. 


1 δὴ) δὲ liest Angl. (bei Del. I 9148) unrichtig | ἀπονεύσεις] (ἐπινεύσεις ἢ) 
ἀπονεύσεις Bent. (bei Del. I 207 Anm. b) | 3 am Rand 07 von I. H. T | ὅ oic 
(hinter ἀχολούϑως) schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 207 Anm. c), ὡς T Ausgg. 
6—7 am Rand σῇ von I. H. T | 11 am Rand σῇ von I. H. T | 12 ἀπολοῦμεν 
schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 207 Anm. d), ἀπειλοῦμεν T Ausgg. | 18 am 
Rand σῇ von I. H. T | πλέον] πλὴν Angl. (8. 8. O.) | χατὰ τάξιν Ox.Lond. | 16 
am Rand σῇ von I. H. T | 17 διατάττεσϑαι schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 207 
Anm. e), διατέτακται liest Angl. (a. a. O.) unrichtig, διατάττεται TAusgg. | 18 
εὔξηται) εὐξεται liest Angl. (a. ἃ. O.) unrichtig | (xal) füge ich mit Angl. (a. ἃ. O.) 
ein | 19 οὕτως] πῶς Bent. (bei Del. I 207 Anm. e) | αὐτῷ] αὑτῷ Lond. | zooxat- 
ειλήῆφϑαι schreibe ich mit Bent. (a. a. O.) u. Lond., προκατείληπται 'T Ox. Del. im 
Text; doch am Rand von T eine durch Beschneiden des Blattes verstümmelte 
Notiz von I. H., die so zu ergänzen ist: 


γραφξ (προ) 

κατειλῆζφϑαι) 
d. h. im Text der Vorlage stand προχατειλῆφϑαι, und der Abschreiber corrigierte 
dies in προχατείληπται, anstatt oben (Z. 17) den Fehler διατάττεται zu verbessern 
21 am Rand σῇ von I. H. T | συνετῶς] συνεχῶς vermutet Del. (I 207 Anm. f). 
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τὸ ἀνάξιον αὐτὸν ἔσεσϑαι τοῦ ἐπαχουσϑήσεσϑαι ἢ διὰ TO ταῦτα 
αὐτὸν εὔξασϑαι, à μήτε τῷ εὐχομένῳ λυσιτελεῖ λαβεῖν μήτε ἐμοὶ 
πρέπον παρασχεῖν" καὶ χατὰ τήνδε μὲν τὴν εὐχὴν, φέρε εἰπεῖν, τοῦ 
δεῖνος οὐχ | ἐπαχούσομαι αὐτοῦ κατὰ τήνδε δὲ ἐπαχούσομαι. (ἐὰν 
δέ τις ταράττηται διὰ τὸ μὴ οὐ ψεύσασϑαι τὸν ϑεὸν τὰ μέλλοντα 
προεγνωκότα, ὡς τῶν πραγμάτων χατηναγκασμένων, λεκτέον πρὸς 
τὸν τοιοῦτον ὅτι αὐτὸ τοῦτο τῷ ϑεῷ ἔγνωσται ἀραρότως, τὸ μὴ 
ἀραρότως τόνδε τινὰ τὸν ἀἄνϑρωπον καὶ βεβαίως βούλεσθαι τὰ 
χρείττονα ἢ οὕτω ϑελήσειν τὰ χείρονα, ὥστε ἀνεπίδεχτον αὐτὸν 
ἔσεσϑαι μεταβολῆς τῆς ἐπὶ τὰ συμφέροντα) xol πάλιν τάδε μέν 
τινα ποιήσω τῷδε εὐξομένῳ, ἐμοὶ γὰρ τοῦτο πρέπον ἐστὶν οὐ Wex- 
τῶς uot εὐξομένῳ οὐδὲ ἀμελῶς περὶ τὴν εὐχὴν ἀναστραφησομένφ᾽ 
τῷδε δὲ ἐπὶ ποσὸν εὐξομένῳ ,ὑπερεχπερισσοῦ c» αἰτεῖται ἢ νοεῖ 
δωρήσομαι τάδε τινὰ, ἐμοὶ γὰρ τόνδε πρέπει νικᾶν iv ταῖς εὐποιΐαις 
xal χορηγεῖν πλείονα ὧν αἰτῆσαι κεχώρηχε. καὶ τῷδε μέν τινι 
τοιῷδε ἐσομένῳ τόνδε τὸν ἄγγελον λειτουργὸν ἐπιπέμψω, ἀπὸ τοῦδε 
ἀρξόμενον τοῦ χρόνου συνεργεῖν αὐτοῦ τῇ σωτηρίᾳ καὶ μέχρι τοῦδε 
συνεσόμενον, τῷδε δὲ τόνδε, φέρε εἰπεῖν, τὸν τοῦδε τιμιώτερον, τῷ 
τοῦδε ἐσομένῳ κρείττονι. τοῦδε δέ τινος, μετὰ τὸ ἐπιδεδωχέναι 
ἑαυτὸν λόγοις τοῖς διαφέρουσιν ὑπεκλυϑησομένου xal παλινόρο- 
μήσοντος ἐπὶ τὰ ὑλικώτερα, ἀποστήσω τόνδε τὸν χρείττονα συνερ- 
γόν" οὐ ἀποστάντος, xat ἀξίαν. αὐτοῦ χείρων τις ἢδε ἡ δύναμις. 
καιρὸν εὑρηκυῖα τοῦ ἐπιβαίνειν τῇ ῥᾳαϑυμίᾳ, ἐπιστᾶσα ἐπὶ τάδε τινὰ 
τὰ ἁμαρτήματα αὐτὸν, ἕτοιμον ἑαυτὸν πρὸς τὸ ἁμαρτάνειν δεδω- 
κότα, προχαλέσεται. 

5. οὕτως οὖν ἤδη olovel ἐρεῖ ὁ προδιατασσόμενος τὰ ὅλα ὅτι 
᾿Αμὼς γεννήσει τὸν Ἰωσίαν, ὅστις οὐ ζηλώσει τὰ τοῦ πατρὸς πταίσ- 
ματα ἀλλὰ τυχὼν τῆσδε τῆς ἐπ᾽ ἀρετὴν προτρεπούσης ὁδοῦ διὰ 
τῶνδε τῶν συνεσομένων καλὸς ἔσται καὶ ἀγαϑὸς, ὅστις κατασχάψει 
τὸ τοῦ Ἱεροβοὰμ xaxcc οἰχκοδομηϑὲν ϑυσιαστήριον. οἶδα δὲ καὶ 


18 Vgl. Ephes. 3, 20. — 14 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. VI 20 (36) (tom. I 
p. 231 ed. Lomm., I 153, 6sqq. ed. Brooke). — 15 Vgl. II Kor. 9, 10. — 27 Vgl. 
II Kón. 21, 24. 22, 2. 23, 4—25 [und oben Cap. V 5, S. 310 Z. 24 ff.]. 


1 αὐτὸν < Wet.Del.| 9 εὐξασϑαι) εὐξεσϑαι lesen Bent. Del. (I 207 Anm. g) 
Angl. (bei Del. I 9148) ohne Grund | 4 τήνδε schreibe ich mit Bent. (bei Del. 1 
208 Anm. a) u. Angl. (a. a. O.), τοῦδε T Ausgg. | 5 οὐ] ὃν T | 8 βούλεσϑαι) Bov- 
λήσεσϑαι liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 11 εὐξομένῳ Angl. (Lond. p. 36 Anm. 8) 
Del. εὐξαμένῳ 'T Ox. Lond. | 12 u. 18 εὐξαμένῳ Ox. | 18 τῷδε] τῷ Ox. Del. | ἐπὶ 
ποσὸν) ἐπὶ πόσον Lond. ἐπὶ τόσον vermutet Bent. (bei Del. 1 208 Anm d) | 17 
ἀρξόμενον Del. ἀρξάμενον T Ox. Lond. | 20 παλενδρομήσαντος Ox. | 22 am Rand 
on von I. H. T αὐτοῦ χείρω» schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 208 Anm. f), αὖ- 
τόχειρ ὧν T Ausgg. | 26 am Rand σῇ von I. H. T. 
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Ἰούδαν, ἐπιδημήσαντός μου τοῦ υἱοῦ τῷ τῶν ἀνϑρώποων γένει, 
κατὰ μὲν τὰς ἀρχὰς ἐσόμενον καλὸν καὶ ἀγαϑὸν ὕστερον δὲ ἔχτρα- 
πησόμενον καὶ εἰς τὰ ἀνθρώπινα ἁμαρτήματα ἐχπεσούμενον, Ovriva 
ἐπὶ τούτοις εὔλογον ἔσται παϑεῖν τάδε τινά. (ἡ δὲ πρόγνωσις αὑτὴ 
δ τάχα μὲν ἐπὶ πάντων πάντως δὲ ἐπὶ Ἰούδα xal ἑτέρων μυστηρίων 
χαὶ ἐν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ γίνεται, ἑωρακότι τῇ κατανοήσει τοῦ ἐξε- 
λιγμοῦ τῶν ἐσομένων τὸν Ἰούδαν καὶ τὰ ἁμαρτήματα τὰ ἁμαρτη- 
ϑησόμενα αὐτῷ ὥστε μετὰ χαταλήψεως αὐτὸν, καὶ πρὶν γενέσθαι 
τὸν Ἰούδαν, διὰ τοῦ Acvió εἰρηκέναι" ,ὁ ϑεὸς, τὴν αἴνεσίν μου μὴ 
10 παρασιωπήσῃς“ καὶ τὰ ἑξῆς.) εἰδὼς δὲ τὰ μέλλοντα, xal ὁποῖον 
τόνον ἕξει πρὸς τὴν ϑεοσέβειαν ὁ Παῦλος, ἐν ἐμαυτῷ μὲν, πρὶν 
κτίσαι τὸν χόσμον ἐπιβαλλόμενος τῇ ἀρχῇ τῆς χοσμοποεΐας, αὐτὸν 
ἐπελέξομαι Ι χαὶ ταῖσδε συνεργούσαις ἀνϑρώπων σωτηρίᾳ δυνάμεσιν 
ἅμα τῷ γεννηϑῆναι παραϑήσομαι, ἀφορίζων αὐτὸν „ex κοιλίας un- 
τρὸς" χαὶ ἐπιτρέπων κατὰ τὰς ἀρχὰς ἐν νεότητι ξήλῳ μετὰ ἀγνοίας 
ἐγγινομένῳ προφάσει ϑεοσεβείας διώκειν τοὺς εἰς τὸν Χριστόν μου 
πεπιστευχότας καὶ τηρεῖν „ra ἱμάτια“ τῶν λιϑοβολούντων τὸν 9ε- 
ραπευτήν μου καὶ μάρτυρα Στέφανον, ἵνα νεανιευσάμενος ὕστερον 
ἀφορμῆς λαβόμενος καὶ μεταβαλόμενος ἐπὶ τὰ βέλτιστα „un xav- 
20 χήσηται" »ἐνώπιον““ ἐμοῦ ἀλλὰ λέγῃ" »οὐχ εἰμὶ ἱκανὸς καλεῖσϑαι 
ἀπόστολος, διότι ἐδίωξα τὴν ἐκχλησίαν τοῦ ϑεοῦ, “ καὶ αἰσϑόμενος 
τῆς ἐσομένης μου εἰς αὐτὸν εὐεργεσίας μετὰ τὰ ἐν νεότητι προφάσει 
ϑεοσεβείας πταίσματα εἴπῃ (,χάριτε δὲ ϑεοῦ slut 0 εἰμι" xal κω- 
λυόμενος δὲ ὑπὸ τοῦ συνειδότος διὰ τὰ ὑπὸ νεανίου αὐτοῦ ἔτι τυγ- 
25 χάνοντος πεπραγμένα κατὰ Χριστοῦ οὐχ ὑπερεπαρϑήσεται͵, τῇ ὑπερ- 
βολῇ τῶν“ ix εὐεργεσίᾳ φανερωϑησομένων αὐτῷ "ἀποκαλύψεων. d 
VII. Kal πρὸς τὸ περὶ τῆς ἐπὶ τῷ ἀνατέλλειν τὸν ἥλιον εὐχῆς 
ταῦτα λεκτέον. ἔστι τι καὶ τοῦ ἡλίου ἐφ᾽ ἡμῖν, χαὶ αὐτοῦ αἰνοῦν- 


1 


e 


3 Vgl. Joh. 12, 6. — 4 Vgl. Matth. 27,5. Act. 1, 18. — Vgl. Origenes c. 
Cels. II 20, I 149 Z. 7ff. — 9 Psal. 108, 1. — 11 Vgl. Ephes. 1, 4. — 12 Vgl. 
Origenes, Comm. in Gen. III 6 (tom. VIII p. 20 ed. Lomm.). — 14 Vgl. Gal. 1, 15. 
— 15 Vgl. Act. 9, 1. 2. 7, 58. 59. 8, 1. 3. 22, 20. — 19 Vgl. I Kor. 1, 29. — 
20 I Kor. 15, 9. — 28 I Kor. 15, 10. — 25 Vgl. II Kor. 12, 7. — 98 Vgl. Ori- 
genes c. Cels. V 10. 11. 13. VIII 66. 


9 μὲν τὰς] τὰς μὲν Angl. (bei Del. I 9145) | 5 am Rand σῇ von IL. H. T|6 
ἐξελιγμοῦ Bent. (bei Del. I 208 Anm. g) ἐξελεγμοῦ T Ausgg. | 10—11 am Rand σῇ 
von 1. H. T | 11 ἐν ἐμαυτῷ μὲν] ἐν ἐμῷ υἱῷ μὲν oder ἐν ἐμοῦ τῷ Χριστῷ μὲν 
vermutet Angl. (a. a. O.), ἐν ἐμαυτῷ μέν {φησι) vermute ich | 19 μεταβαλό- 
μενος Angl. (a. a. O.) μεταβαλλόμενος Ausgg. μεταβαλλομένος T | 20 Aéyg Bent. 
(bei Del. I 209 Anm, a) Angl. (a. a. O.) λέγεε T Ausgg. | 28 τί T (so auch später 
öfters). . 
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τος μετὰ τῆς σελήνης τὸν ϑεόν. ,alvelve γὰρ αὐτὸν, φησὶν, ,ἥλιος 
xal σελήνη“ δῆλον δ᾽ ὅτι καὶ τῆς σελήνης καὶ ἀχολούϑως πάντων 
τῶν ἀστέρων" »αἱνεῖτε γὰρ αὐτὸν,“ (φησὶ, πάντα τὰ ἄστρα καὶ 
τὸ φῶς." ὥσπερ οὗν εἰρήχαμεν τῷ ἐφ᾽ ἡμῖν ἑχάστου τῶν ἐπὶ γῆς 
χαταχρώμενον τὸν ϑεὸν εἴς τινα χρείαν τῶν ἐπὶ γῆς κατατεταχέναι 
εἰς δέον αὖτα, οὕτως ὑποληπτέον τῷ ἐφ᾽ ἡμῖν ἡλίου καὶ σελήνης 
καὶ ἄστρων, ἀραρότι καὶ βεβαίῳ ὄντι καὶ σταϑηρῷ καὶ σοφῷ, ὅδια- 
τεταχέναι »πᾶντα τὸν κόσμον τοῦ οὐρανοῦ“ καὶ τὴν τῶν ἄστρων 
ἁρμονίως τῷ παντὶ πορείαν καὶ κίνησιν. καὶ εἰ περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν 
10 ἑτέρου μὴ μάτην εὔχομαι, πολλῷ πλέον περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν τῶν ἐν 
οὐρανῷ σωτηρίως τῷ παντὶ χορευόντων ἀστέρων. καίτοι γε ἔστιν» 
εἰπεῖν περὶ τῶν ἐπὶ γῆς ὅτε τοιαίδε τινὲς προσγενόμεναι ἐκ τῶν 
περιεστώτων φαντασίαι προχαλοῦῖνται τὸ ἀβέβαιον ἡμῶν ἢ τὸ ἐπὶ 
τὸ κρεῖττον ῥεπτικὸν ἡμῶν πρὸς τὸ ποιῆσαι ἢ εἰπεῖν τάδε τινὰ ἢ 
τάδε᾽ ἐπὶ δὲ τῶν ἐν οὐρανῷ | ποία δύναται ἐγγενομένη φαντασία 
ἐχστῆσαι καὶ μετακινῆσαι ἀπὸ τῆς ὠφελίμου τῷ κόσμῳ πορείας 
ἕκαστον τῶν τοιαύτην ψυχὴν ὑπὸ λόγου χατηρτισμένην καὶ παρὰ 
τὴν αὐτῶν αἰτίαν ἐχόντων καὶ τοιούτῳ σώματι αἰϑερίῳ καὶ χαϑα- 
ρωτάτῳ χρωμένων; 

20 VII 1. Ἔτι δὲ οὐχ ἄλογον καὶ τοιούτῳ τινὶ παραδείγματι 
χρήσασϑαι πρὸς τὸ προτρέψασϑαι ἐπὶ τὸ εὔξασϑαι καὶ ἀποτρέψασϑαι 
τοῦ ἀμελεῖν τῆς εὐχῆς. ὥσπερ οὐχ | ἔστι παιδοποιήσασϑαι χωρὶς 210 
γυναιχὸς καὶ τῆς εἰς παιδοποιΐαν χρησίμου παραλαμβανομένης ἐνερ- 
γείας, οὕτως τῶνδέ τινῶν οὐχ Gv τις τύχοι, μὴ οὕτως εὐξάμενος 

25 μετὰ διαϑέσεως τοιᾶσδε, πιστεύων οὕτως, οὐ πρὸ τῆς εὐχῆς τόνδε 
βιώσας τὸν τρόπον. οὐ βαττολογητέον οὖν οὐδὲ μικρὰ αἰτητέον 
οὐδὲ περὶ ἐπιγείων προσευχτέον οὐδὲ μετὰ ,,ὀργῆς“ καὶ τεταραγμένων 


οι 


"i 


1 


1 u. 8 Psal. 148, 3. — 4 Vgl. oben Cap. VI 3, S. 313 2. 138. — 8 Vgl. 
Deut. 4, 19. — 26 Vgl. Matth. 6, 7. — Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19—21. — 
27 Vgl. I Tim. 2, 8. 


8 (95s) füge ich mit Angl. (bei Del. I 914b) ein | 4 τῷ schreibe ich mit 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. d) ἃ. Angl. (a. a. O., τὸ TAusgg. | 9 ἁρμονίως) &o- 
μοδίως liest Bent. (bei Del. I 209 Anm. e) ohne Grund | 10 ἑτέρου] ἡμετέρου lesen 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. f) u. Angl. (a. a. O.) unrichtig | 19 προσγενόμεναι schreibe 
ich, παραγενόμεναι liest Bent. (bei Del. I 209 Anm. g) weniger gut; προγενό- 
μεναι 'T Ausgg. | 14 χρεῖττον) χεῖρον lesen Bent. (bei Del. I 209 Anm. h) u. Angl. 
(a. ἃ. Ὁ.) ohne Grund | 15 ποῖα Ausgg. | 17 ἕχαστον tov] éxdotov αὐτῶν liest 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. i), indem er mit d. Ausgg. ποία (Z. 15) unrichtig zum 
Object macht | παρὰ Angl. (a. a. O.) Del. (I 209 Anm. i) περὲ TAusgg. | 18 av- 
τῶν] αὐτῶν Angl (a. ἃ. O. | 29 τῆς εὐχῆς Bent. (bei Del. I 209 Anm. k) τὴν 
εὐχήν T Ausgg. , 99 ff. am Rand σῇ ταῦτα von I. H. T | 25 οὐ] xai Angl. (a. a. O.) 
96 Baroloygtéov T. 
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λογισμῶν ἐπὶ τὴν προσευχὴν ἐλϑετέον, ἀλλ᾽ οὐδὲ χωρὶς καϑαρεύσεως 
ἔστιν ἐπινοῆσαι γινομένην, τῇ προσευχῇ σχολήν᾽ ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀφέσεως 
ἁμαρτημάτων οἷόν τε τυχεῖν τὸν εὐχόμενον, μὴ ἀπὸ τῆς καρδίας 
ἀφιέντα τῷ πεπλημμεληκότι xol συγγνώμης τυχεῖν ἀξιοῦντι ἀδελφῷ. 

2. ὠφέλειαν δὲ ἐγγίνεσϑαι τῷ ὃν δεῖ τρόπον εὐχομένῳ ἢ ἐπὶ 
τοῦτο κατὰ τὸ δυνατὸν ἐπειγομένῳ: πολλαχῶς ἡγοῦμαι συμβαίνειν. 
xal πρῶτόν γε πάντως ὥνατό τι ὁ πρὸς τὸ εὔξασϑαι ταϑεὶς κατὰ 
τὸν νοῦν, di αὐτῆς τῆς ἐν τῷ εὐχεσϑαι καταστάσεως ϑεῷ παριστάναι 
ἑαυτὸν xal παρόντε ἐχείνῳ λέγειν σχηματίσας ὡς ἐφορῶντι καὶ 
παρόντι. ὥσπερ γὰρ αἱ τοιαίδε φαντασίαι καὶ ὑπομνήσεις τῶνδέ 
τινων περὶ τὰ, ὧν γεγόνασιν αἱ ὑπομνήσεις, μολύνουσι τοὺς λογισ- 
μοὺς τοὺς ἐν ταῖσδε ταῖς φαντασίαις γεγενημένους, τὸν αὐτὸν τρόπον 
πειστέον ὀνησιφόρον εἶναι μνήμην πεπιστευμένου τοῦ ϑεοῦ καὶ 
κατανοοῦντος τὰ ἐν τῷ ἀδύτῳ τῆς ψυχῆς κινήματα, ῥυϑμιζούσης 
ἑαυτὴν ἀρέσχειν ὡς παρόντε καὶ ἐποπτεύοντι καὶ φϑάνοντι ἐπὶ 
πάντα νοῦν τῷ ἐτάζοντι ,χαρδίας“ καὶ ἐρευνῶντε „veppovc.“ ἵνα 
γὰρ καϑ᾽ ὑπόϑεσιν “μηδεμία ἔτε παρὰ ταύτην ὠφέλεια γένηται τῷ 
καταστήσαντι αὐτοῦ τὸν λογισμὸν εἰς τὸ εὔχεσϑαι, οὐ τὸ τυχὸν 
ἐννοητέον λαβεῖν τὸν οὕτως εὐλαβῶς ἑαυτὸν ῥυϑμίσαντα ἐν τῷ τῆς 
εὐχῆς καιρῷ. τοῦτο δὲ γινόμενον πολλάκις ὅσων ἀφίστησιν ἁμαρ- 
τημάτων καὶ ἐφ᾽ 000 φέρεε τῶν κατορϑωμάτων», ἴσασι τῇ πείρᾳ οἱ 
συνεχέστερον τῷ εὔχεσϑαι ἑαυτοὺς ἐπιδεδωχότες. εἰ γὰρ ὑπόμνησις 
xci ἀναπόλησις ἐλλογίμου ἀνδρὸς καὶ ὠφελημένου ἐν σοφίᾳ ἐπὶ 
ζῆλον ἡμᾶς αὐτοῦ προχαλεῖται καὶ πολλάχις ἐμποδίζει ὁρμὰς τὰς 
ἐπὶ τὸ χεῖρον, πόσῳ πλέον ϑεοῦ τοῦ τῶν ὅλων πατρὸς ὑπόμνησις 
μετὰ τῆς πρὸς αὐτὸν εὐχῆς ὀνίνησι τοὺς πείϊσαντας ἑαυτοὺς ὅτι 
παρόντι καὶ ἀχούοντι παρεστήχασι καὶ λέγουσι ϑεῷ; 

IX 1. Κατασχευαστέον δὲ ἀπὸ τῶν ϑείων γραφῶν τὰ εἰρημένα 
τοῦτον τὸν τρύπον. ἐπαίρειν δεῖ ,00lag χεῖρας“ τὸν εὐχόμενον διὰ 
τοῦ ἀφιέναι ἑκάστῳ τῶν εἰς αὐτὸν πεπλημμεληχότων, τὸ τῆς ὀργῆς 


2 [Vgl.1Kor.7,5.—)] Vgl. Matth. 6, 12. Luk. 11, 4. — 14 Vgl. Psal. 138, 2—5. 23. 
— 15 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 36 ἃ. E. p. 852 ed. Potter. — 16 Vgl. Psal. 
7, 10. Jerem. 11, 20. 17, 10. Röm. 8, 27. Apok. Joh. 2, 23. — 22 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. VII 7, 35 p. 851 ed. Potter. — 29 Vgl. I Tim. 2, 8. Matth. 6, 12. 14. Luk. 11, 4. 


6 ὠφέλειαν) ὠφελ' [so] T| 7 πρὸς τὸ] πρὸς τῷ Bent. (bei Del. I 210 Anm. a) 
πρὸ tov Vermutung ebenda | 8 παριστάναι Wet. παρέστάναι 'T Ox. Lond. Del. | 
9 παρόντι < Del. | 10 παρόντι) ἀχούοντι vermutet Angl. (bei Del. I 914b), vgl. 
unten Z. 27 | am Rand σῇ von I. H. T 18 πεπιστευμένου)] ἐφισταμένου oder 
ἐπισταμένον vermutet Bent. (bei Del. I 210 Anm. b), παρισταμένον Angl. (bei Del. 
19152) ohne Grund | 18 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 20 ἁμαρτημάτων) ἁμαρτητημά- 
των T | 22—23 am Rand σῇ von I. H. T. 
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τος μετὰ τῆς σελήνης τὸν Heov „alvelte yàg αὐτὸν, φησὶν, .,ἥλιος 
xal σελήνη“᾽ δῆλον δ᾽ ὅτι χαὶ τῆς σελήνης καὶ ἀχολούϑως πάντων 
τῶν ἀστέρων" »αἰνεῖτε γὰρ αὐτὸν,“ (φησὶ, ,Zürvta τὰ ἄστρα καὶ 
τὸ φῶς." ὥσπερ 00V εἰρήκαμεν τῷ ἐφ᾽ ἡμῖν ἑχάστου τῶν ἐπὶ γῆς 

5 χαταχρώμενον τὸν ϑεὸν εἴς τινα χρείαν τῶν ἐπὶ γῆς κατατεταχέναι 
εἰς δέον αὐτα, οὕτως ὑποληπτέον τῷ ἐφ᾽ ἡμῖν ἡλίου καὶ σελήνης 
xal ἄστρων, apaporı καὶ βεβαίῳ ὄντι καὶ σταϑηρῷ καὶ σοφῷ, δια- 
τεταχέναε ,πάντα τὸν κόσμον τοῦ οὐρανοῦ“ καὶ τὴν τῶν ἄστρων 
ἁρμονίως τῷ παντὶ πορείαν καὶ κίνησιν. καὶ εἰ περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν 

10 ἑτέρου μὴ μάτην εὔχομαι, πολλῷ πλέον περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν τῶν ἐν 
οὐρανῷ σωτηρίως τῷ παντὶ χορευόντων ἀστέρων. καίτοι γε Eorır 
εἰκεῖν περὶ τῶν ἐπὶ γῆς ὅτι τοιαίδε τινὲς προσγενόμεναι ἐκ τῶν 
περιεστώτων φαντασίαι προκαλοῦνται τὸ ἀβέβαιον ἡμῶν ἢ τὸ ἐπὶ 
τὸ χρεῖττον ῥεπτικὸν ἡμῶν πρὸς τὸ ποιῆσαι ἢ εἰπεῖν τάδε τινὰ ἢ 
τάδε" ἐπὶ δὲ τῶν ἐν οὐρανῷ | ποία δύναται ἐγγενομένη φαντασία 
ἐχστῆσαι xal μετακινῆσαε ἀπὸ τῆς ὠφελίμου τῷ κόσμῳ πορείας 
ἕχαστον τῶν τοιαύτην ψυχὴν ὑπὸ λόγου χατηρτισμένην καὶ παρὰ 
τὴν αὐτῶν αἰτίαν ἐχόντων καὶ τοιούτῳ σώματι αἰϑερίῳ καὶ χαϑα- 
ρωτάτῳ χρωμένων; 

20 VII 1. Ἔτι δὲ οὐχ ἄλογον καὶ τοιούτῳ τινὶ παραδείγματι 
χρήσασϑαι πρὸς τὸ προτρέψασϑαι ἐπὶ τὸ εὔξασϑαι καὶ ἀποτρέψασϑαι 
τοῦ ἀμελεῖν τῆς εὐχῆς. ὥσπερ οὐκ | ἔστι παιδοποιήσασϑαι χωρὶς 
γυναικὸς xci τῆς εἰς παιδοποιΐαν ,Xenoluov παραλαμβανομένης ivto- 
γείας, οὕτως τῶνδέ τινων οὐκ ᾶν τις τύχοι, μὴ οὕτως εὐξάμενος 

25 μετὰ διαϑέσεως τοιᾶσδε, πιστεύων οὕτος, οὐ πρὸ τῆς εὐχῆς τό»δε 
βιώσας τὸν τρόπον. οὐ βαττολογητέον οὖν οὐδὲ μιχρὰ αἰτητέον 
οὐδὲ περὶ ἐπιγείων προσευχτέον οὐδὲ μετὰ ,ὀργῆς“ καὶ τεταραγμένων 


"» 


7 


1 u. 8 Psal. 148, 3. — 4 Vgl. oben Cap. VI 3, S. 313 Z. 13 ff. — 8 Vgl. 
Deut. 4, 19. — 26 Vgl. Matth. 6, 7. — Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19—21. — 
27 Vgl. I Tim. 2, 8. 


ὃ (φησὶ) füge ich mit Angl. (bei Del. I 914b) ein | 4 τῷ schreibe ich mit 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. d) u. Angl. (a. a. O), τὸ TAusgg. | 9 ἁρμονίως) &o- 
μοδίως liest Bent. (bei Del. I 209 Anm. e) ohne Grund | 10 ἑτέρου] ἡμετέρου lesen 
Bent. (bei Del. 1 209 Anm. f) u. Angl. (a. a. O.) unrichtig | 12 προσγενόμεναι schreibe 
ich, παραγενόμεναι liest Bent. (bei Del. I 209 Anm. g) weniger gut; προγενό- 
μεναι 'T Ausgg. | 14 χρεῖττον) χεῖρον lesen Bent. (bei Del. I 200 Anm. b) u. Angl. 
(&. a. O.) ohne Grund | 15 ποῖα Ausgg. | 17 ἕχαστον τῶν) ἑχάστον αὐτῶν liest 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. i), indem er mit d. Ausgg. ποία (Z. 15) unrichtig zum 
Object macht παρὰ Angl. (a. a. O.) Del. (I 209 Anm. i) περὶ TAusgg. | 18 αὐ- 
τῶν) αὐτῶν Angl (a. a. O.) | 99 τῆς εὐχῆς Bent. (bei Del. I 209 Anm. k) τὴν 
εὐχήν T Ausgg. 99 ff. am Rand σῇ ταῦτα von I. H. T | 26 ov] xai Angl. (a. a. O. 
26 βατολογητέον T. 
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λογισμῶν ἐπὶ τὴν προσευχὴν ἐλϑετέον, ἀλλ᾽ οὐδὲ χωρὶς χαϑαρεύσεως 
ἔστιν ἐπινοῆσαι γινομένην ,τῇ προσευχῇ" σχολήν" ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀφέσεως 
ἁμαρτημάτων οἷόν τε τυχεῖν τὸν εὐχόμενον, μὴ ἀπὸ τῆς καρδίας 
ἀφιέντα τῷ πεπλημμεληχότι καὶ συγγνώμης τυχεῖν ἀξιοῦντι ἀδελφῷ. 

2. ὠφέλειαν δὲ ἐγγίνεσϑαι τῷ ὃν δεῖ τρόπον εὐχομένῳ ἢ ἐπὶ 
τοῦτο xatà τὸ δυνατὸν ἐπειγομένῳ πολλαχῶς ἡγοῦμαι συμβαίνειν. 
καὶ πρῶτόν γε πάντως Orató τι ὁ πρὸς τὸ εὔξασϑαι ταϑεὶς κατὰ 
τὸν νοῦν, Ót αὐτῆς τῆς ἐν τῷ εὐχεσϑαι καταστάσεως ϑεῷ παριστάναι 
ἑαυτὸν καὶ παρόντε ἐκείνῳ λέγειν σχηματίσας ὡς ἐφορῶντι καὶ 
παρόντι. ὥσπερ γὰρ αἱ τοιαίδε φαντασίαι xai ὑπομνήσεις τῶνδέ 
τινῶν περὶ τὰ, ὧν γεγόνασιν αἱ ὑπομνήσεις, μολύνουσι. τοὺς λογισ- 
μοὺς τοὺς ἐν ταῖσδε ταῖς φαντασίαις γεγενημένους, τὸν αὐτὸν τρόπον 
πειστέον ὀνησιφόρον εἶναι μνήμην πεπιστευμένου τοῦ ϑεοῦ καὶ 
χατανοοῦντος τὰ ἐν τῷ ἀδύτῳ τῆς ψυχῆς κινήματα, ῥυϑμιζούσης 
ἑαυτὴν ἀρέσχειν og παρόντι καὶ ἐποπτεύοντι xoi φϑάνοντι ἐπὶ 
πᾶντα νοῦν τῷ ἐτάζοντι ,xagólag xal ἐρευνῶντε „veppovc.“ ἵνα 
γὰρ xa9 ὑπόϑεσιν “μηδεμία ἔτε παρὰ ταύτην ὠφέλεια γένηται τῷ 
καταστήσαντι αὐτοῦ τὸν λογισμὸν εἰς τὸ εὔχεσϑαι, οὐ τὸ τυχὸν 
ἐννοητέον λαβεῖν τὸν οὕτως εὐλαβῶς ἑαυτὸν ῥυϑμίσαντα ἐν τῷ τῆς 
εὐχῆς καιρῷ. τοῦτο δὲ γινόμενον πολλάχις ὅσων ἀφίστησιν ἅμαρ- 
τημάτων καὶ ἐφ᾽ 000. φέρει τῶν κατορϑωμάτων, ἴσασι τῇ πείρᾳ οἱ 
συνεχέστερον τῷ εὔχεσθαι ἑαυτοὺς ἐπιδεδωχότες. εἰ γὰρ ὑπόμνησις 
χαὶ ἀναπόλησις ἐλλογίμου ἀνδρὸς καὶ ὠφελημένου ἐν σοφίᾳ ἐπὶ 
ξῆλον ἡμᾶς αὐτοῦ προχαλεῖται καὶ “πολλάκις ἐμποδίζει ὁρμὰς τὰς 
ἐπὶ τὸ χεῖρον, πόσῳ πλέον ϑεοῦ τοῦ τῶν ὅλων πατρὸς ὑπόμνησις 
μετὰ τῆς πρὸς αὐτὸν εὐχῆς ὀνίνησι τοὺς πείίσαντας ἑαυτοὺς ὅτι 
παρόντι καὶ ἀχούοντι παρεστήκασι xal λέγουσι ϑεῷ; 

ΙΧ 1. Κατασκευαστέον δὲ ἀπὸ τῶν ϑείων γραφῶν τὰ εἰρημένα 
τοῦτον τὸν τρόπον. ἐπαίρειν δεῖ „oolag χεῖρας“ τὸν εὐχόμενον διὰ 
τοῦ ἀφιέναι ἑκάστῳ τῶν εἰς αὐτὸν πεπλημμεληχότων, τὸ τῆς ὀργῆς 


2 [Vgl. I Kor. 7, 5. —] Vgl. Matth. 6, 12. Luk. 11, 4. — 14 Vgl. Psal. 138, 2—5. 23. 
— 18 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 36 ἃ. E. p. 852 ed. Potter. — 16 Vgl. Psal. 
7, 10. Jerem. 11, 20. 17, 10. Róm. 8, 27. Apok. Joh. 2, 23. — 92 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. VII 7, 35 p. 851 ed. Potter. — 29 Vgl. I Tim. 2, 8. Matth. 6, 12. 14. Luk. 11, 4. 


5 ὠφέλειαν) ὠφελ' [so] T | πρὸς τὸ] πρὸς τῷ Bent. (bei Del. I 210 Anm. a) 
πρὸ τοῦ Vermutung ebenda | 8 παριστάναι Wet. παρεστάναι T Ox. Lond. Del. | 
9 παρόντι « Del. | 10 παρόντι) ἀχούοντι vermutet Angl. (bei Del. I 9145), vgl. 
unten Z. 27 | am Rand σῇ von I. H. T | 18 πεπιστευμένου] ἐφισταμένου oder 
ἐπισταμένου vermutet Bent. (bei Del. I 210 Anm. b), παρισταμένου Angl. (bei Del. 
19158) ohne Grund | 18 αὐτοῦ] «vro? Lond. | 20 ἁμαρτημάτων) ἁμαρτητημά- 
to» T | 22—23 am Rand σῇ von I. H. T. 
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πάϑος ἐξαφανίσαντα ἀπὸ τῆς ψυχῆς καὶ μηϑενὶ ϑυμούμενον. πάλιν 
τε δεῖ ὑπὲρ τοῦ μὴ ἐπιϑολοῦσϑαι τὸν νοῦν ὑπὸ ἑτέρων λογισμῶν 
πάντων ἐπιλελῆσθαι τῶν ἔξω τῆς εὐχῆς κατὰ τὸν καιρὸν, ἐν ᾧῷ τις 
εὔχεται, (τοιοῦτον δὲ εἶναι πῶς | οὐχ ἔστι μακαριώτατον;) ὡς διδά- 
5 χει Παῦλος ἐν τῇ προτέρᾳ πρὸς Τιμόϑεον λέγω»" ,,ιβούλομαι οὖν 
προσεύχεσϑαι τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ, ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας 
χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμῶν.“ ἀλλὰ πρὸς τούτοις τὴν γυναῖχα 
χρὴ ἔχειν μάλιστα εὐχομένην τὸ κατεσταλμένον καὶ τὸ κόσμιον 
ψυχῇ καὶ σώματι, πάντων μᾶλλον ἐξαιρέτως καὶ ὅτε εὔχεται aldov- 
10 μένην τὸν ϑεὸν καὶ πᾶσαν ἀχόλαστον καὶ γυναιχείαν ὑπόμνησιν 
ἐξορίσασαν ἀπὸ τοῦ ἡγεμονιχοῦ καὶ χεχοσμημένην οὐκ ,ἐν πλέγμασι 
καὶ χρυσῷ ἢ μαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πολυτελεῖ. ἀλλ᾽ οἷς πρέπον 
ἐστὶ κεχοσμῆσϑαι γυναῖχα ϑεοσέβειαν ἐπαγγελλομένην (ϑαυμάξζο» δὲ 
εἰ διστάξαι τις ἂν μαχαρίαν éx μόνης τῆς τοιαύτης καταστάσεως 
15 ἀποφήνασϑαι τὴν εἰς τὸ εὔχεσϑαι τοιαύτην ἑαυτὴν παραστήσασαν). 
ὡς ἐδίδαξεν ἐν τῇ αὐτῇ ἐπιστολῇ ὁ Παῦλος λέγων" ,γυναῖχας ὡσαύ- 
τῶς ἐν καταστολῇ κοσμίῳ, μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης κοσμεῖν 
ἑαυτὰς, μὴ ἐν πλέγμασι καὶ χρυσῷ ἢ μαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πο- 
λυτελεῖ ἀλλὰ, 0 πρέπει γυναιξὶν ἐπαγγελλομέναις ϑεοσέβειαν, δὲ 
20 ἔργων ἀγαϑῶν.“ 

2. χαὶ ὃ προφήτης δὲ Δαυϊδ πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα φησὶν ἔχειν 
εὐχόμενον τὸν Ayıov' καὶ ταῦτα δὲ οὐχ ἀκαίρως παραϑετέον, ἵνα 
φανερὰ ἡμῖν γένηται τὰ μέγιστα ὠφελοῦσα, κἂν μόνη νοηϑῇ, ἡ σχέσις 
χαὶ εἰς τὸ εὔχεσϑαι παρασκευὴ τοῦ ἀνατεϑειχότος ἑαυτὸν τῷ den’ 

25 φησὶν 00V‘ ,AxQ0c σὲ ἦρα τοὺς ὀφϑαλμούς μου, τὸν κατοιχοῦντα ἐν 
τῷ οὐρανῷ, “ wal πρὸς σὲ ἤρα τὴν ψυχήν μου, ὁ tóc. ἐπαιρό- 
μενοι χὰρ οἱ ὀφϑαλμοὶ τοῦ διανοητικοῦ ἀπὸ τοῦ προσδιατρίβειν τοῖς 
γηΐνοις καὶ πληροῦσϑαι φαντασίας τῆς ἀπὸ τῶν ὑλικωτέρων καὶ 
ἐπὶ τοσοῦτον ὑψούμενοι, ὥστε καὶ ὑπερχύπτειν τὰ γεννητὰ καὶ 

30 πρὸς μόνῳ τῷ ἐννοεῖν τὸν ϑεὸν κἀχείνῳ σεμνῶς καὶ πρεπόντως τῷ 

ἀχούοντι ὁμιλεῖν γίνεσϑαι, πῶς οὐχὶ τὰ μέγιστα ἤδη ὠνησαν αὐτοὺς 
τοὺς ὀφϑαλμοὺς, ,ἀνακεχαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν | κυρίου" 


"t 


8 


5 I Tim. 2, 8. — 7 Vgl. I Tim. 2, 9. — 12 Vgl. I Tim. 2, 10. — 16 I Tim. 
2, 9. 10. — 9ὅ Psal. 122, 1. — 26 Psal. 24, 1. 2. — Vgl. Origenes c. Cels. VII 
44 a. E. und Comm. in Joh. XXVIII 4 (4. 5) (tom. II p. 314 sqq. ed. Lomm., II 
110, 20 βᾳᾳ. ed. Brooke). — 82 Vgl. II Kor. 3, 18. 


6 ὁφίους T Ox. Lond. ὁσίας Del. | 11 xA£yuac Lond. | 12 u. 18 xal χρυσῷ) 
ἢ χρυσῷ liest Angl. (bei Del. I 9168) ohne Grund | 17 κοσμίῳ N. T. Ox. Lond. 
κοσμίως T Del, vgl. oben Cap. II 2, S. 300 2.5 | 19 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. | 29 
γενητὰ Lond. | 81 avroig τοὺς ὀφϑαλμοὺς) ἑαυτοὺς liest Bent. (bei Del. I 211 
Anm. d) ohne Grund. 
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ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗ͂Σ 9,1.2.3. 10, 1. 319 


χκατοπτριζομένους xol ,τὴν αὐτὴν elxova“ μεταμορφουμένους „ano 
δόξης εἰς δόξαν; ἀποῤῥοῆς γὰρ νοητοῦ τινος ϑειοτέρου μεταλαμ- 
βάνουσι τότε, ὅπερ δηλοῦται ix τοῦ" ,,ἐσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς 
τοῦ προσώπου σου, κύριε.“ xal ἡ ψυχὴ δὲ ἐπαιρομένη καὶ τῷ πνεύ- 
ματι ἑπομένη τοῦ τε σώματος χωριξομένη καὶ οὐ μόνον ἑπομένη τῷ 
πνεύματι ἀλλὰ καὶ ἐν αὐτῷ γινομένη, ὅπερ δηλοῦται ἐκ τοῦ" » A906 
ob ἤρα τὴν ψυχήν μου,“ πῶς οὐχὶ ἤδη ἀποτιϑεμένη τὸ εἶναι ψυχὴ 
πνευματιχὴ γίνεται; 

8. εἰ δὲ μέγιστόν ἐστι χατόρϑωμα ἀμνησικαχία ὡς κατὰ τὸν 
προφήτην Ἱερεμίαν, πάντα ἀναχεφαλαιοῦσϑαι τὸν νόμον ἐν αὐτῷ 


3 hund End 
λέγοντα᾽ „od ταῦτα ἐνετειλάμην volg πατράσιν ὑμῶν ἐχπορευομένων’ 


αὐτῶν ἐκ τῆς Αἰγύπτου, ἀλλὰ τοῦτο ἐνετειλάμην" ἕχαστος τῷ 
πλησίον ἐν τῇ καρδίᾳ μὴ μνησικακείτω,“ ἀπὸ μνησικακίας δὲ ἥκοντες 
ἐπὶ τὸ εὔχεσϑαι τὴν τοῦ σωτῆρος φυλάσσομεν ἐντολὴν, λέγοντος" 
,tüv στήχητε προσευχόμενοι, ἀφίετε εἴ τι ἔχετε κατά τινος,“ δῆλον 
ὅτε τοιοῦτοι ἱστάμενοι πρὸς τὸ εὔξασϑαι τὰ κάλλιστα ἤδη κε- 
κτήμεϑα. 

X 1. Kal ταῦτα μὲν ὡς xaÓ ὑπόϑεσιν εἴρηται, καὶ εἰ μηδὲν 
ἕτερον ἡμῖν ἐπακολουϑήσει εὐχομένοις, ὅτι τὰ κάλλιστα κερδαίνομεν, 
τὸ καϑὸ δεῖ εὔχεσϑαι νενοηχότες xal κατορϑοῦντες᾽ σαφὲς δὲ ὅτι 
ὁ οὕτως εὐχόμενος ttt λαλῶν ἀχούσεται, τῇ ἐνεργείᾳ τοῦ ἐπακού- 
οντος ἐνορῶν, τὸ ,,ἰδοὺ πάρειμι, πᾶσαν τὴν πρὸς τὴν πρόνοιαν 
δυσαρέστησιν, πρὶν εὐξασϑαι, ἀποβεβληχώς. τοῦτο γάρ ἐστι δηλού- 
μενον ix τοῦ" "ἐὰν ἀφέλῃς ἀπὸ σοῦ σύνδεσμον xal χειροτονίαν καὶ 
ῥῆμα γογγυσμοῦ,“ τοῦ εὐαρεστουμένου τοῖς γινομένοις ἐλευϑέρου 
ἀπὸ παντὸς δεσμοῦ γεγενημένου χαὶ μὴ ἀντιχειροτονοῦντος τῷ ϑεῷ, 
ἃ βούλεται πρὸς γυμνάσιον ἡμῶν διατασσομένῳ, ἀλλὰ μηδὲ κατὰ τὸ 
χρυπτὸν τῶν λογισμῶν γογγύζοντος χωρὶς ἀχουστῆς ἀνϑρώποις 
φωνῆς" Ovrıva γογγυσμὸν δίκην πονηρῶν οἰχετῶν, οὐκ ἐν φανερω- 


8 Psal. 4, 7. — 6 Psal. 24, 1. — 7 Vgl. I Kor. 2, 14. 15. — 11 Vgl. Jerem. 
7, 22. 23. Sachar. 7, 10. — 18 Mark. 11, 25. — 21 Vgl. Clemens Alex. Strom. 
VII 8, 49 p. 861 ed. Potter. Origenes, Comm. in Joh. XXVIII 5 (6) (tom. II p. 318 
ed. Lomm., II 113, 30sqq. ed. Brooke) — Vgl. Jes. 58, 9. — 94 Jes. 58, 9. 


1 μεταμορφουμένους Bent. (bei Del. I 211 Anm. e) u. Angl. (bei Del. I 9158), 
μεταμορφουμένην T Ausgg. | 4—5 am Rand σῇ von I. H. T | 19 τῆς] γῆς liest Angl. 
(a. a. O.) nach d. LXX wohl mit Recht | 18 ἀπὸ μνησικακίας) an’ ἀμνησιχαχίας 
schreiben Bent. (bei Del. I 212 Anm. a) u. Angl. (a. a. O.), aber dann wäre das Fol- 
gende (τὴν τοῦ σωτῆρος φυλάσσομεν ἐντολὴν κτλ. Z. 14) überflüssig | 15 δῆλον 
ὅτι Bent. (bei Del. I 212 Anm. b) Lond. δηλονότι T Ox.Del. 19 ἕτερον < Wet. 


: Del. | 22 ἐνορῶν) ἐν οὐρανῷ vermutet Angl. (a. a. O.), da Origenes hier I Kön. 


8, 30 im Auge habe | 27—28 am Rand σῇ von I. H. T. 
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920 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


τέρω αἰτιωμένων τὰς προστάξεις τῶν δεσποτῶν, γογγύζουσιν οἱ 
un τολμῶντες μὲν φωνῇ καὶ ὁλῃ ψυχῇ κακολογεῖν ἐπὶ τοῖς συμβαί- 
νουσι τὴν πρόνοιαν οἱονεὶ δὲ βουλόμενοι καὶ τὸν τῶν ὅλων κύριον 
ip οἷς δυσαρεστοῦνται λαϑεῖν. καὶ οἶμαι τοῦτ᾽ εἶναι καὶ τὸ ἐν τῷ 
Ἰώβ' „Ev τούτοις πᾶσι τοῖς συμβεβηκόσιν οὐδὲν ἥμαρτεν Ἰὼβ τοῖς 
χείλεσιν ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ,“ ἐπὶ τοῦ πρὸ αὐτοῦ πειρασμοῦ ἀνα- 
γεγραμμένου: „ev τούτοις πᾶσι τοῖς συμβεβηχόσιν οὐδὲν ἥμαρτεν 
Ἰὼβ ἐνώπιον τοῦ eov ὃ δὴ προστάσσων μὴ δεῖν γίνεσϑαι | ἐν 
τῷ Δευτερονομίῳφ 0 λόγος φησί" »πρόσεχε μή ποτε γένηται ῥῆμα 
χρυπτὸν ἐν τῇ καρδίᾳ σου, ἀνόμημα, λέγων" ἐγγίζει τὸ ἔτος τὸ 
ἕβδομον“ καὶ τὰ ἑξῆς. 

2. ὁ τοίνυν οὕτως εὐχόμενος τοσαῦτα προωφεληϑεὶς ἐπιτηδει- 
ότερος γίνεται ἀνακχραϑῆναι τῷ πεπληρωκότι τὴν πᾶσαν οἰχουμένην 
τοῦ χυρίου πνεύματι καὶ τῷ πᾶσαν τὴν γῆν καὶ τὸν οὐρανὸν πε- 


m , 4 « , , Qo 3 L] 3 4 
πληρωχότι, δια τοῦ προφήτου λέγοντι οὕτως (οὐχὶ tO» οὐρανὸν 


καὶ τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ; λέγει κύριος“ Erı δὲ διὰ τε τῆς προει- 
ρημένης καϑαρεύσεως καὶ τῆς εὐχῆς τοῦ μέσον καὶ τῶν μὴ γινο- 
σχόντων αὐτὸν ἑστηχότος λόγου ϑεοῦ, οὐδενὸς ἀπολειπομένου τῆς 
εὐχῆς, μεϑέξει, συνευχομένου πρὸς τὸν πατέρα τῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ μεσι- 
τευομένῳ. ἀρχιερεὺς“ γὰρ τῶν προσφορῶν ἡμῶν καὶ πρὸς τὸν 
πατέρα »παράκλητός" ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, εὐχόμενος ὑπὲρ τῶν 
εὐχομένων καὶ συμπαρακαλῶν τοῖς παρακαλοῦσιν, οὐχ ἂν ὡς ὑπὲρ 


οἰκείων εὐξόμενος τῶν μὴ δι αὐτοῦ συνεχέστερον εὐχομένων | οὐδ᾽ 213 


ἂν ὡς ὑπὲρ ἤδη ἰδίων »παράκλητος". ἐσόμενος πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν 
μὴ πειϑομένων ταῖς slg „to δεῖν πάντοτε προσεύχεσϑαι καὶ un ἐκκα- 
xsly ^ διδασχαλίαις. ἔλεγε γὰρ, φησὶ, παραβολὴν πρὸς τὸ δεῖν 
πάντοτε προσεύχεσϑαι καὶ μὴ ἐκκακεῖν" χριτής τις ἦν ἔν τινι πόλει" 


& Hiob 2, 10. — 7 Hiob 1, 22. — 9 Deut. 15,9. -- 18 Vgl. Origenes, Comm. 
in Joh. I 30 (28) (tom. I p. 63 ed. Lomm., I 37, 28f. ed. Brooke). — Vgl. Weish. 
Sal. 1, 7. — 15 Jerem. 23, 24. — 17 Vgl. Joh. 1, 26 und Origenes c. Cels. V 12, 
S. 13 Z. 106. — 20 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14. 15. 5, 10. 6, 20. 7,20. 8, 1. 
9, 11. 10, 10. — 21 Vgl. Joh. 14, 16. 26. 15, 26. 16, 7. — 26 Luk. 18, 1. 2. 


4 τῷ < Del. | 6 ἐπὶ τοῦ πρὸ αὐτοῦ πειρασμοῦ ἀναγεγραμμένου) ἐπὶ vot 
πρώτου πειρασμοῦ ἀναγεγραμμένον vermutet Angl. (bei Del. I 9158), ἐπὶ τοῦ 
πρὸ τούτου πειρασμοῦ ἀναγεγραμμένου vermute ich | 10 ἀνόμημα unrichtig 
hinter ῥῆμα (Z. 9) T Ox. Lond. | 18 οἰχουμένην schreibe ich mit Cl. Fleury (bei 
Del. I 212 Anm. e) ἃ. Del. (ebenda), weil Origenes Weish. Sal. 1, 7 im Auge 
hat; oixovouíay TT Ausgg. | 15 λέγοντι schreibe ich mit Bent. Del. (I 212 Anm. f) 
Angl. (bei Del. I 915b), vgl. λέγει κύριος im folgenden Citat; λέγοντος TAusgg. | 
28 εὐξόμενος schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 212 Anm. h) u. Angl. (a. a. O.), 
vgl. ἐσόμενος (unten Z. 34);. εὐξάμενος T Ausgg. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 10, 1. 2. 11, 1. 321 


καὶ τὰ ἑξῆς" καὶ ἐν τοῖς πρὸ τούτων" „xal εἶπε πρὸς αὐτούς" τίς 
ἐξ ὑμῶν ἕξει φίλον, καὶ πορεύσεται. πρὸς αὐτὸν μεσονύχτιον καὶ 
εἴπῃ αὐτῷ᾽ φίλε, χρῆσόν μοι τρεῖς ἄρτους, ἐπειδὴ φίλος μου παρε- 
γένετο ἐξ ὁδοῦ πρός us, καὶ οὐκ ἔχω ὃ παραϑήσω αὐτῷ-“" καὶ μετ᾽ 

5 ὀλίγα: ,,λέγω ὑμῖν, δἰ xol οὐ δώσει αὐτῷ ἀναστὰς διὰ τὸ εἶναι 
φίλον αὐτοῦ, διά γε τὴν ἀναίδειαν αὐτοῦ ἐγερϑεὶς δώσει αὐτῷ ὅσων 
χρήζει.““ τίς δὲ μὴ προτραπῇ τῶν τῷ ἀψευδεῖ στόματι πιστευόντων 
Ἰησοῦ ἀόχνως εὔχεσϑαι, λέγοντος" ,αἰτεῖτε, καὶ δοϑήσεται ὑμῖν“ 
πᾶς γὰρ ὁ αἰτῶν λαμβάνει“ ; ἐπεὶ ὃ χρηστὸς πατὴρ τὸν ξῶντα 

10 ἄρτον αἰτούντων ἡμῶν αὐτὸν (οὐχ ὃν βούλεται λίϑον τροφὴν γε- 
νέσϑαι τῷ Ἰησοῦ καὶ τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ o ἀντικείμενος) “δίδωσι 
τοῖς τὸ ,πνεῦμα τῆς υἱοϑεσίας“ εἰληφόσιν ἀπὸ τοῦ πατρός" καὶ 
δίδωσιν ,0 πατὴρ“ „to ἀγαϑὸν δόμα“ vov „LE οὐρανοῦ ,,τοῖς 
αἰτοῦσιν αὐτόν." 

15 XI 1. Οὐ μόνος δὲ ὁ ἀρχιερεὺς τοῖς “γνησίως εὐχομένοις συνεύ- 
χεται ἀλλὰ καὶ οἱ „Ev οὐρανῷ“ χαίροντες ἄγγελοι »ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ 
μετανοοῦντι ἢ ἐπὶ ἐνενήκοντα ἐννέα δικαίοις, οἱ οὐ χρείαν ἔχουσι 

gr μετανοίας,“ εἴ τε τῶν προχεχοιμη'μένων ἁγίων ψυχαί. ἅτινα δηλοῦ- 
ται, Ῥαφαὴλ μὲν προσφέροντος περὶ Τωβὴτ καὶ Σαῤας λογικὴν 

20 ἱερουργίαν τῷ ϑεῷ (μετὰ γὰρ τὴν εὐχὴν ἀμφοτέρων »Εἰσηκούσϑη, « 
φησὶν γραφὴ, »προσευχὴ ἀμφοτέρων ἐνώπιον τῆς δόξης τοῦ ue- 
γάλου Ῥαφαὴλ, καὶ ἀπεστάλη ἰάσασϑαι τοὺς δύο“" καὶ αὐτὸς δὲ ὃ 
Pagan, φανερῶν ἑαυτοῦ ὡς ἀγγέλου τὴν κατὰ πρόσταγμα τοῦ 
ϑεοῦ πρὸς ἀμφοτέρους οἰχονομίαν, φησί" καὶ νῦν ὅτε , προσηύξω 

25 σὺ καὶ 7 »νύμφη σου Σάῤῥα, ἐγὼ προσήγαγον τὸ μνημόσυνον τῆς 
προσευχῆς ὑμῶν ἐνώπιον τοῦ ἁγίου," καὶ ust ὀλίγα' ,ἐγώ elu 
Paga, εἷς τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων, οἱ προσαναφέρουσι (τὰς προσευχὰς 
τῶν ayiov) καὶ εἰσπορεύονται ἐνώπιον τῆς δόξης τοῦ ἀγίου“" χατὰ 


1 Luk. 11, 5. 6. — 5 Luk. 11, 8. — 8 Matth. 7,7. 8. Luk. 11, 9. 10. — 
9 Vgl. Joh. 6, 33. 35. 48. 51. — 10 Vgl. Matth. 4, 3. Luk. 4, 3 (Matth. 7, 9. Luk. 
11, 11). — 12 Vgl. Röm. 8, 15. — 18 Vgl. Matth. 7, 11. Luk. 11, 18. Exod. 16, 4. 
— 16 Vgl. Luk. 15, 7 (Matth. 18, 18). — 19 Vgl. Tob. 12, 12. — 20 Τοῦ. 3, 16. 17. 
— 94 Tob. 12, 12. — 26 Tob. 12, 15. 


2 μεσονυχτίου Ox. Lond. | 18 hinter πατὴρ + (ὑμῶν) Ox. u. Angl. (bei Del. 
I 915b) und tilgen dafür ὕων, doch vermutet Angl. auch υἱῶν für jo»; aber τὸ 
dya90v δόμα ὕων ist im Hinblick auf Exod. 16, 4 (ὕω ὑμῖν ἄρτους éx τοῦ οὐ- 
ρανοῦ) kaum zu beanstanden | 17 ἐννενήχοντα Ausgg.| 18—19 am Rand σῇ von 
I.H. T|19 Toßrr] dieselbe Schreibung bei Origenes c. Cels. V 19, S. 20 Z. 21 [u. 
in 6min. d. LXX], daher wohl beizubehalten | 20 εἰσηχούσϑη) εἰσήχουσε T | 22 
ὃ < Wet.Del. | 24 ὅτε Lond. u. Del. (1 213 Anm. e) nach d. LXX, ὅτε TOx. 
Del. im Text | 27 (τὰς προσευχὰς τῶν ἁγίων) mit Lond. u. Del. (I 213 Anm. f) 
aus d. LXX eingefügt. 

Origenes II. 21 


294 SPITENOYZ 


5. ὥσπερ οὖν ταῦτα οὐ κατὰ συντυχίαν νομιστέον ylveodaı, 
ὅτε γίνεται, τοῦ ἠριϑμηκότος πάσας τὰς τρίχας τῆς τῶν ἁγίων κε- 
φαλῆς ἁρμονίως συναγαγόντος παρὰ τὸν καιρὸν τῆς εὐχῆς τὸν» 
ὑπηρέτην ἐσόμενον τῷ δεομένῳ τῆς εὐποιΐας τῆς ἀπ᾿ αὐτοῦ εἶσα- 

δ χούοντα, τῷ πιστῶς δεδεημένῳφ᾽ οὕτως ὑποληπτέον συνάγεσϑαί ποτε 
τῶν ἐπισχοπούντων καὶ λειτουργούντων τῷ ϑεῷ ἀγγέλων παρου- 
σίαν τῷδέ τινι τῶν εὐχομένων, ἵνα συμπνεύσωσιν οἷς 0 εὐχόμενος 

lor ἠξίωσεν. ἀλλὰ καὶ ὁ ἑχάστου ἄγγελος, ,καὶ τῶν“ | ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
»μικρῶν,“ »διὰ παντὸς“ βλέπων „TO πρόσωπον τοῦ πατρὸς" τοῦ 

10 ἐν τοῖς οὐρανοῖς" καὶ ἐνορῶν τοῦ κτίσαντος ἡμᾶς τὴν ϑειότητα, 
συνεύχεταί τε ἡμῖν χαὶ συμπράττει ἐν οἷς δυνατόν ἔστι περὶ ὧν 
εὐχόμεϑα. 

XII 1. Πρὸς δὲ τούτοις δυνάμεως πεπληρωμένους νομίζω τοὺς 
λόγους τῆς τῶν ἁγίων εὐχῆς, μάλιστα ὅτε προσευχόμενοι PEU 

15 ματι" προσεύχονται „xal τῷ vol,“ φωτὶ ἐοικότι ἀνατέλλοντι ἀπὸ 
τῆς τοῦ εὐχομένου διανοίας καὶ προϊόντι ἐκ στόματος αὐτοῦ ὑπεχ- 
λύειν δυνάμει ϑεοῦ τὸν ἐνιέμενον νοητὸν ἰὸν ἀπὸ τῶν ἀντικχει- 
μένων δυνάμεων τῷ ἡγεμονικῷ τῶν ἀμελούντων τοῦ εὔχεσϑαι καὶ 
τὸ ,ἀδιαλείπτως προσεύχεσθε“ ἀχολούϑως ταῖς τοῦ Ἰησοῦ προτρο- 

20 παῖς εἰρημένον παρὰ τῷ Παύλῳ μὴ φυλαττόντων. ὡσπερεὶ ‚rag 
βέλος ἀπὸ τῆς τοῦ εὐχομένου ψυχῆς τῇ γνώσει καὶ τῷ λόγῳ ἢ τῇ 
πίστει πρόεισιν ἀπὸ τοῦ ἁγίου, τιτρῶσχον ἐπὶ καϑαιρέσει καὶ κατα- 
λύσει τὰ ἐχϑρὰ τῷ ϑεῷ πνεύματα, τοῖς τῆς ἁμαρτίας δεσμοῖς περι- 
βαλεῖν ἡμᾶς ϑέλοντα. 

25 2. ἀδιαλείπτως“ δὲ προσεύχεται, καὶ τῶν ἔργων τῆς ἀρετῆς 
ἢ τῶν ἐντολῶν τῶν ἐπιτελουμένων εἰς εὐχῆς ἀναλαμβανομένων 
μέρος, ὁ συνάπτων τοῖς δέουσιν ἔργοις τὴν εὐχὴν καὶ τῇ εὐχῇ τὰς 


2 Vgl. Matth. 10, 30. Luk. 12, 7. — 8 Vgl. Matth. 18, 10. — 11 Vgl. On- 
genes c. Cels. VIII 36. 64 Mitte. — 14 Vgl. I Kor. 14, 15. — 15 Vgl. Psal. 96, 11. 
Jes. 58, 10. — 17 Vgl. Röm. 3, 13. Jak. 3, 8 (Psal. 13, 3. 139, 4). — 19 I Thess. 
5, 17. — 92 Vgl. Psal. 8, 3. — 28 Vgl. Prov. 5, 22. 


3 ἁρμονίως) ἁρμοδίως lesen Bent. u. Del. (I 215 Anm. d) ohne Grund | b τῷ 
πιστῶς δεδεημένῳ)] τῷ πιστῷ ótótguévo Lond., τοῦ πιστοῦ δεδεημένου liest Angl. 
τοῦ πιστῶς δεδεημένου Del. (I 9168) als abhängig von εἰσαχούοντα; aber der 
Dativ ist dem vorausgehenden τῷ δεομένῳ (Z. 4) parallel | 9 διαπαντὸς T Ausgg. 
18 πεπληρωμένους)] πεπληρωμένοις lesen Bent. u. Del. (1215 Anm. f) ohne Grund * 
14 ὅτε Ausgg. ὅτι T | 15 ἐοικότι < Del. | 21 ἢ] xal liest Angl. (a. a. O.) ohne 
Grund | 22 πρόεισι Ausgg. | vor πρόεισι will Angl. (a. a. O.) (πεμπόμενον) einfügen, 
ἀπὸ τοῦ tilgen u. ἁγίου hinter εὐχομένου (Z. 21) setzen; vielleicht ist and (Z. 22) 
in ἠχονημένον oder ein ähnliches Partic. zu verwandeln, oder dies vor ἀπὸ ein- 
zufügen | 25 am Rand σῇ von I. H. T. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗΣ 11, 5. 12, 1.2. 18, 1. 325 


πρεπούσας πράξεις. οὕτω γὰρ μόνως τὸ ,ἀδιαλείπτως “προσεύχεσϑε"" 
ἐχδέξασϑαι δυνάϊμεϑα ὡς δυνατὸν ὃν εἰρημένον, εἰ πάντα τὸν βίον 216 
τοῦ ἁγίου μίαν συναπτομένην μεγάλην εἴποιμεν εὐχήν" ἧς εὐχῆς 
μέρος ἐστὶ χαὶ ἡ συνήϑως ὀνομαζομένη εὐχὴ, οὐκ ἔλαττον τοῦ τρὶς 
δ ἑκάστης ἡμέρας ἐπιτελεῖσθαι OgelAovoa: ὅπερ δῆλόν ἐστιν dx τῶν 
κατὰ τὸν Δανιὴλ, τηλικούτου ἐπηρτημένου αὐτῷ κινδύνου εὐχόμε- 
vov τρὶς τῆς ἡμέρας. καὶ ὃ Πέτρος δὲ ἀναβαίνων εἰς „ro δῶμα“ 
(„zeol“) τὴν ,ἔχτην „roooedgaodaı,“ ὅτε καὶ ἑώρα τὸ ἐξ οὐρανοῦ 
υκαϑιεέμενον"“ οὐκεῦος". tract ἀρχαῖς καϑιέμενον, “ παρίστησι τὴν 
10 μέσην τῶν τριῶν εὐχὴν, τὴν πρὸ αὐτοῦ καὶ παρὰ τοῦ Δαυὶδ λεγο- 
μένην" „To προωὶϊ εἰσακούσῃ τῆς προσευχῆς μου, τὸ zxQot παραστή- 
σομαί σοι καὶ ἐπόψομαι“ καὶ τῆς τελευταίας δηλουμένης διὰ τοῦ" 
»ἔπαρσις τῶν χειρῶν μου ϑυσία ἑσπερινή.. ἀλλ᾽ οὐδὲ τὸν τῆς vv- 
χτὸς καιρὸν χωρὶς ταύτης τῆς εὐχῆς καϑηχόντως διανύσομεν, τοῦ 
15 μὲν Δαυϊδ λέγοντος" »μεσονύχτιον ἐξεγειρόμην. τοῦ ἐξομολογεῖσϑαί 
σοι ἐπὶ τὰ χρίματα τῆς δικαιοσύνης σου," τοῦ δὲ Παύλου, ὡς ἐν 
ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων εἴρηται, «κατὰ τὸ μεσονύχτιον"“ ἅμα 
τῷ Σίλᾳ ἐν Φιλίπποις προσευχομένου καὶ ὑμνοῦντος τὸν ϑεὸν, 
ὥστε ἐπαχροᾶσϑαι αὐτῶν" χαὶ τοὺς δεσμίους. 
20 XIII 1. Ei δὲ ’Imooös προσεύχεται καὶ μὴ μάτην προσεύχεται, 
τυγχάνων ὧν αἰτεῖ διὰ τοῦ εὔχεσϑαι, τάχα οὐχ ἂν αὐτὰ εἰληφὼς 
χωρὶς εὐχῆς, τίς ἡμῶν ἀμελῇ τοῦ εὔχεσϑαι; Μάρκος μὲν γάρ φησιν 


1 I Thess. 5, 17. — 2 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XVI 22 (tom. IV p. 65 
ed. Lomm.). — 6 Vgl. Dan. 6, 13. — 7 Vgl. Act. 10, 9. 11. — 11 Psal. 5, 4. — 18 
Psal. 140, 2. — 15 Psal. 118, 62. — 16 Vgl. Act. 16, 25. — 20 Vgl. Origenes, Comm. in 
Joh. XIII 1 (. XXVIII 5 (6)] (tom. II p.2sq. [318] ed. Lomm., I 247.22sqq. (II 113,305qq.) 
ed. Brooke) u. Comm. in Matth. XVI 5 (tom. IV p. 14 sq. ed. Lomm ). 


4 hinter εὐχὴ + εὐχαὶ δὲ mit Beibehaltung von ὀφείλουσιν (Z. 5) Angl. (bei 
Del. I 9168) | 6 ὀφείλουσα Bent. Del. (I 216 Anm. a), ὀφείλουσεν T Ausgg. | 5—6 
am Rand σῇ von I. H. T | 8 (zegl) τὴν Extg» Ox. τὴν Exvgv T Lond.Del., (περὶ 
τὴν ἕχτην (ὥραν) oder (nepl) ὥραν ἕχτην Angl. (a. a. O.), vgl. Origenes c. Cels. 
II 1, 1 127 Z.8 | ἑώρα (oder ϑεωρεῖ) liest Del. (1 216 Anm. c), ϑεωρεῖ Ox. u. δρᾷ Angl. 
(a. a. O.) weniger gut, ὥρα T Wet. (am Rand) Lond. Del. (im Text) | 9 χαϑιέμενον (1)] 
wohl in χαταβαῖνον zu corrigieren, vgl. Origenes c. Cels. II 1, I 127 Z. 11 [u. in 
Jerem. hom. XVIII 13 (tom. XV p. 343 ed. Lomm.)] | τέτρασιν T Lond. Del., nicht 
mit Ox. oder Angl. (bei Del. I 916ab) in τέσσαρσιν oder (was hier näher liegt) 
τέτταρσιν (vgl. unten Cap. XXVII, I 249 A ed. Del., XVII 219 ed. Lomm.) zu ver- 
ändern | 10 τὴν --- λεγομένην] τῆς πρώτης xal παρὰ τῷ Δαβὶδ λεγομένης ändert 
willkürlich Angl. (bei Del. I 916b) | παρὰ τοῦ T Ausgg., vgl. unten Cap. XV 8, S. 335 
Z. 7; παρὰ tj Bent. (bei Del. I 216 Anm. e) Angl. (a. a. O.) | 29 dusig schreibe ich 
mit Ox. u. Del, dusA" (oder ducA ?) T; ἀμελῶν (so Lond.) oder (6) ἀμελῶν ver- 
teidigt Angl. (a. a. O.), indem er erklärt: εἰς ἡμῶν [scil. λήψεται oder τεύξεται ὧν al- 
tel], ἀμελῶν [condicional| τοῦ sby., aber dusAg als Conj. dubit. ist vorzuziehen. 


396 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


100 ὅτε ,xoot | ἔννυχον λίαν ἀναστὰς ἐξῆλϑε καὶ ἀπῆλϑεν εἰς ἔρημον 
τόπον, κἀχεῖ , προσηύχετο, * 6 δὲ Aovxág: »καὶ ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι 
αὐτὸν ἐν τόπῳ τινὶ προσευχόμενον, e ἐπαύσατο, εἶπέ τις τῶν 
μαϑητῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτὸν“ καὶ ἐν ἄλλοις" „xal ἦν διανυχτερεύων 

δὲν τῇ προσευχῇ τοῦ ϑεοῦ“" ὁ δὲ Ἰωάννης εὐχὴν αὐτοῦ ἀναγράφει 
λέγων" «ταῦτα ἐλάλησεν ὃ Ἰησοῦς, καὶ ἐπάρας τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐ- 
τοῦ εἰς τὸν οὐρανὸν eine‘ πάτερ, ἐλήλυϑεν ἡ Goa: δόξασόν σου 
τὸν υἱὸν, ἵνα xai ὁ υἱός σου δοξάσῃ σε“ καὶ τὸ ,,δειν" δὲ „ori 
πάντοτέ μου ἀχούεις“ παρὰ τῷ αὐτῷ ἀναγεγραμμένον ὑπὸ τοῦ 

10 χυρίου εἰρημένον δηλοῖ ὅτε «πάντοτε εὐχόμενος «πάντοτε ἐπ- 
αχούεται. 

2. τί δὲ δεῖ καταλέγειν τοὺς διὰ τοῦ ὧν δεῖ τρόπον προσεύξασ- 
ϑαι μεγίστων ἐπιτετευχότας ἀπὸ ϑεοῦ, παρὸν ἑχάστῳ ἑαυτῷ ἀπὸ 
τῶν γραφῶν ἀναλέξασϑαι πλείονα; Arva γὰρ ὑπηρέτησε τῇ γενέσει 

15 Σαμουὴλ, τῷ Μωῦσεϊ συναριϑμηϑέντος, ἐπεὶ μὴ τίχτουσα πιστεύ- 
σασα προσηύξατο πρὸς κύριον Ἐζεχίας δὲ ἔτι ἄπαις τυγχάνων. 
μαϑὼν ἀπὸ τοῦ Ἡσαΐου τεϑνήξεσϑαι, προσευξάμενος εἰς τὴν τοῦ 
σωτῆρος γενεαλογίαν ἀνείληπται" ἤδη δὲ | 99 ἕν πρόσταγμα ἐξ 217 
ἐπιβουλῆς τοῦ uar ἀπόλλυσϑαι μέλλοντος τοῦ λαοῦ, προσευχῇ 

20 μετὰ νηστείας Μαρδοχαίου xal Ἐσϑὴρ ἐπαχουσϑεῖσα πρὸς ταῖς κατὰ 
Mo)oía ἑορταῖς τὴν Mapdoyaixnv ἐγέννησεν εὐφροσύνης τῷ λαῷ 
ἡμέραν ἀλλὰ καὶ Ἰουδὴϑ' ἁγίαν ἀνενεγχκοῦσα προσευχὴν τοῦ Ὀλο- 
φέρνου μετὰ ϑεοῦ περιγίνεται xol μία γυνὴ τῶν Ἑβραίων αἰσχύνην 
ἐποίησε τῷ οἴχῳ τοῦ Ναβουχοδονόσορ᾽ „Avavlac“ δὲ «καὶ ᾿Αζαρίας 

25 xal Μισαὴλ“ ,πνεῦμα δρόσου διασυρίζον,.“ οὐκ ἐῶν ἐνεργεῖν τὴν 
φλόγα τοῦ πυρὸς, ἄξιοι γεγόνασιν ἐπαχουσϑέντες λαβεῖν" οἱ δὲ ἐν 
τῷ λάχχῳ Βαβυλωνίων λέοντες φιμοῦνται διὰ τὰς τοῦ Δανιὴλ 


) 


προσευχάς" xal Ἰωνᾶς δὲ, οὐκ ἀπογνοὺς τὸ ἐπαχουσϑήσεσϑαι ix 

1 Mark. 1, 35. — ὁ Luk. 11, 1. — 4 Luk. 6, 12. — 6 Joh. 17, 1. --- 8 Job. 
11, 42. — 14 Vgl. 1Sam. 1, 9 ff. — 15 Vgl. (Psal. 98, 6.] Jerem. 15, 1. — 16 Vgl. 
II Kón. 20, 1ff. Jes. 38, 1 ff. und Origenes c. Cels. VIII 46 Mitte. — 17 Vgl. Mattb. 


1, 9. 10. — 19 Vgl. Esth. 3, 6. 7. 4, 16. 17. 9, 26—28. — 22 Vgl. Judith 13, 4—9. — 
24 Vgl. Dan. sec. LXX 3, 24. 50. — 26 Vgl. Dan. 6, 18. 22. — 28 Vgl. Jona 2. 3, 4. 


1 ἀπῆλϑε Ausgg. | 6 αὐτοῦ Lond. | 12 am Rand σῇ von I. H. T | 18 ἐπιτετυχό- 
τας Ox.Del. | παρὸν ἑχάστῳ ἑαυτῷ Lond. παρ [mit Abkürzungsstrich rechts da- 


neben] ἔχ ^ &av (so] T; παρὸν ἑχάστῳ (τὰ ἑαυτῷ Bent. u. Del. (1216 Anm. g), 
παρὸν ἑχάστῳ (vv) ἑαυτῶν Del. im Text | 14 γενέσει] γενήσει Ox. Del. | 15 μωυσῆ 
TAusgg. | 19 ἀμμὰν TAusgg., doch vgl. oben Exhort. Cap. XXXIII, I 28 Z. 21 | 22 
Tovóz9 immer T; dieselbe Form im Cod. Mon. 191 [u. im Cod. Scor.). vgl. Origenes. 
Comm. in Joh. II 16 (22) (I 86, 23 ed. Brooke) [u. in Jerem. hom. XIX 7 (tom. XV 
p. 376 ed. Lomm.) | 24 δὲ schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 916b), ve TAusgg. 
27 φιμοῦνται)] gguobyra T. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗΣ 18, 1. 2. 8. 397 


κοιλίας τοῦ κχαταπιόντος αὐτὸν κήτους, τὸ ἐλλιπὲς τῆς πρὸς 
τοὺς Νινευΐτας προφητείας ἐξελϑὼν τὴν τοῦ κήτους γαστέρα 
ἀναπληροῖ. 
3. 000 δὲ καὶ ἕχαστος ἡμῶν, ἐὰν εὐχαρίστως μεμνημένος τῶν 
δ εἰς αὐτὸν εὐεργεσιῶν περὶ τούτων αἴνους ἀναπέμπειν τῷ ϑεῷ βού- 
ληται, ἔχει ἐκδιηγήσασθαι; ayovol τε γὰρ ἐπὶ πολὺ γεγενημέναι 
ψυχαὶ, ἠσϑημέναι τῆς στειρώσεως τῶν ἰδίων ἡγεμονικῶν καὶ τῆς 
ἀγονίας τοῦ νοῦ ἑαυτῶν, ἀπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος διὰ ἐπιμόνου 
εὐχῆς κυήσασαι σωτηρίους λόγους, ϑεωρημάτων ἀληϑείας πεπληρω- 
10 μένους, γεγεννήχασιν. ὅσοι δὲ, ἡμῶν πολλάκις μυριάδων ἀντικει- 
μένης δυνάμεως καταστρατευομένων καὶ ἐξαφανίσαι ἀπὸ τῆς ϑείας 
11. ἡμᾶς πίστεως βουλομένων, πολέμιοι | διελύϑησαν; ϑαῤῥησάντων 
ἡμῶν ὅτι (οὗτοι ἐν Gpuacıy“ „ovror‘ δὲ „Ev ἵπποις“ ἀλλὰ ἡμεῖς ἐν 
ὀνόματι κυρίου“ ἐπικαλούμενοε ὁρῶμεν ὅτε ἀληϑῶς ,ψευδὴς ἵππος 
15 δὶς σωτηρίαν. ἀλλὰ καὶ τὸν ἀρχιστρατηγὸν τοῦ ἀντιχειμένου ἀπα- 
τηλὸν xal πιϑανὸν λόγον, καταπτήσσειν ποιοῦντα πολλοὺς xal τῶν 
πεπιστευχέναι νομιζομένων, ὁ τῷ πρὸς ϑεὸν alvo πεποιϑὼς δια- 
κόπτει πολλάχις᾽ Ἰουδὴϑ' γὰρ ἑρμηνεύεται αἴνεσις. ὅσοι τε πάσης 
φλογὸς χκαυστικωτέροις περιπεσόντες δυσπεριγενήτοις πολλάκις πει- 
20 ρασμοῖς οὐδὲν ὑπ᾽ αὐτῶν πεπόνϑασιν ἀλλὰ πάντῃ ἀβλαβεῖς τούτους 
διεξεληλύϑασιν, οὐδὲ τὸ τυχὸν ὀσμῆς ,τοῦ΄ πολεμίου, πυρὸς“ βλάβην 
ἐσχηχότες, τί del καὶ λέγειν; ἀλλὰ καὶ ἐν ὅσοις ϑηρίοις, καϑ᾽ ἡμῶν 
ἐξηγριωμένοις, πονηροῖς πνεύμασι xal ἀνθρώποις ὠμοῖς παρατυ- 
χόντες ταῖς εὐχαῖς αὐτοὺς πολλάκις ἐφίμωσαν, οὐ δεδυνημένων iy- 
25 χρίψαι τοὺς ὀδόντας αὐτῶν τοῖς γεγενημένοις ἡμῶν μέλεσι τοῦ 
Χριστοῦ; πολλάχις γὰρ καϑ᾽ ἕχαστον τῶν Gylov „tas μύλας τῶν 
λεόντων συνέϑλασε κύριος,“ καὶ ἐξουδενώϑησαν (ὡς ὕδωρ παρα- 
πορευόμενον. ἴσμεν δὲ πολλάκις φυγάδας προσταγμάτων ϑεοῦ 
καταποϑέντας ὑπὸ τοῦ ϑανάτου, πρότερον xav αὐτῶν ἰσχύσαντος, 
80 διὰ τὴν μετάνοιαν ] σωϑέντας ἀπὸ τοῦ τηλιχούτου κακοῦ, οὐκ ἀπε- 218 
γνωχότας τὸ σῴζεσϑαι δύνασϑαι ἤδη „ev τῇ κοιλίᾳ τοῦ“ ϑανάτου 


13 Vgl. Psal. 19, 8. — 14 Vgl. Psal. 32, 17. — 15 Vgl. II Thess. 2, 3. 4. — 17 
Vgl. Judith 13, 7. 8. — 18 Vgl. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 7, 18. 169, 84. 
193, 13. — 19 Vgl. Dan. sec. LXX 3. 49. 50. 94. -- 94 Vgl. Dan. 6, 18. 22. — 
25 Vgl. I Kor. 6, 15. 12, 27. — 26 Vgl. Psal. 57, 7. 8. — 29 Vgl. Jona 2, 1. 2. 


5 αὐτὸν Lond. | 6 τε γὰρ] τοίγαρ vermutet Angl. (bei Del. I 916b) | ἐπιπολὺ 
TAusgg. | 18 hinter περιπεσόντες + χαὶ Angl. (a. a. O.) vermutungsweise | 22 A£- 
ys; ἀλλὰ xal ἐν ὅσοις schreibe ich mit Lond. nach T; λέγειν ἄλλα, xal ἐν ὅσοις 
Del, der (I 217 Anm. d) ἐν tilgen will | 24 ἐφίμωσαν) ἐφήμωσαν T ἐφιμώσαμεν 
Angl. (a. ἃ. O.) | δεδυνημένων Del. δεδυνημένοις Ox. δεδυνημένους Lond., δεδυνημέν 
[so, dahinter Lücke von 2—3 Buchst.) T | ἐγχρίμψαι Ox.Lond. | 29 $xo] ἀπὸ Lond. 


5 


298 QPICENOYX 


κεχρατημένους" ,κατέπιε γὰρ ὁ ϑάνατος ἰσχύσας, xal πάλιν ἀφεῖλεν 
0 ϑεὸς πᾶν δάχρυον ἀπὸ παντὸς προσώπου." 

4. ταῦτα δέ μοι ἀναγχαιότατα μετὰ τὸν κατάλογον τῶν ὦφε- 
ληϑέντων διὰ προσευχῆς εἰρῆσϑαι νομίζω, ἀποτρέποντι τὴν πνευ- 
ματιχὴν καὶ τὴν ἐν Χριστῷ ζωὴν ποθοῦντας ἀπὸ τοῦ περὶ τῶν 
μικρῶν καὶ ἐπιγείων εὔχεσϑαι καὶ παρακαλοῦντι ἐπὶ τὰ μυστικὰ, 
ὧν τύποι ἦσαν τὰ προειρημένα μοι, τοὺς ἐντυχόντας τῇδε τῇ γραφῇ. 
πᾶσα γὰρ ἡ περὶ τῶν προπαρατεϑέντων ἡμῖν πνευματικῶν καὶ 
μυστικῶν εὐχὴ ἀεὶ ὑπὸ τοῦ μὴ „xara σάρκα“ στρατευομένου ἀλλὰ 


10 νπνεύματε τὰς πράξεις τοῦ σώματος“ ϑανατοῦντος ἐπιτελεῖται, 


15 


11V 


προχρινομένων τῶν ἀπὸ τῆς ἀναγωγῆς μετ᾽ ἐξετάσεως παρισταμέ- 
vor» τῆς ἐμφαινομένης κατὰ τὴν λέξιν γεγονέναι τοῖς προσευξα- 
μένοις εὐεργεσίας. καὶ ἐν ἡμῖν γὰρ ἀσκητέον un ἐγγενέσϑαι ἄγονον 
7 στεῖραν, ἀκούουσι τοῦ πνευματιχοῦ νόμου ὠσὶ πνευματικοῖς" ἕνα 
ἀποτιϑέμενοι τὸ εἶναι ἄγονοι ἢ στεῖραι ἐπαχουσϑῶμεν ὡς Avva καὶ 
Ἐζεχίας, καὶ ἵνα ἀπὸ ἐπιβουλευόντων ἐχϑρῶν τῶν πνευματικῶν τῆς 
πονηρίας ῥυσθῶμεν og Μαρδοχαῖος καὶ Ἐσϑὴρ καὶ Ἰουδήϑ. καὶ ἐπεὶ 
κἀμινός ἐστι σιδηρᾶ Αἴγυπτος, σύμβολον τυγχάνουσα παντὸς | τοῦ 
περιγείου τόπου, πᾶς ὁ ἐχπεφευγὼς τὴν τοῦ βίου τῶν ἀνθρώπων 


20 χαχίαν καὶ μὴ πεπυρωμένος ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας μηδὲ ὡς κλίβανον 


25 


πλήρη πυρὸς τὴν καρδίαν ἐσχηκὼς μὴ ἔλαττον εὐχαριστείτω τῶν 
ἐν πυρὶ οδρόσου“ πεπειραμένων. ἀλλὰ καὶ ὁ ἐν τῷ εὐξασϑαι καὶ 
εἰρηκέναι" „un παραδῷς τοῖς ϑηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι" 
ἐπαχουσϑεὶς xol μηδὲν ἀπὸ τῆς ἀσπίδος καὶ τοῦ βασιλίσχου παϑὼν 
τῷ διὰ Χριστὸν αὐτὸν αὐτῶν ἐπιβεβηκέναε xoi καταπατήσας ,,λέ- 
οντα καὶ δράχοντα“ τῇ τε καλῇ ἐξουσίᾳ ὑπὸ Ἰησοῦ δεδομένῃ χρησά- 
μενος ,toU0 πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σχορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν 
δύναμιν τοῦ ἐχϑροῦ“ καὶ μηδὲν ὑπὸ τῶν τοσούτων ἀδικηϑεὶς πλεῖον 
τοῦ Δανιὴλ εὐχαριστησάτω, ἅτε ἀπὸ φοβερωτέρων καὶ ἐπιβλαβεστέ- 


1 Jes. 25, 8. — 4 Vgl. Róm. 8, 2. — 5 Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19 f. — 
9 Vgl. II Kor. 10, 3. — 10 Vgl. Röm. 8, 13. — 18 Vgl. [Deut. 7, 14 u.] oben S. 326 
Z. 14 ff. — 18 Vgl. Deut. 4, 20. Jerem. 11, 4 ἃ. Origenes, In Jerem. hom. IX 2 (tom. XV 
p. 207 ed. Lomm.). — 21 Vgl. Dan. sec. LXX 3, 50ff. — 28 Psal. 73, 19. — 94 
Vgl. Psal. 90, 13. — 26 Vgl. Luk. 10, 19. — 29 Vgl. oben S. 326 2. 26—28. 


1—2 am Rand σῇ von 1. H. T | 8 ἀναγχαιότατα Lond. ἀναγχαιότατον Ox. 


Del, ὠναγχαιοῖ" [so] T | 4 ἀποτρέποντι Lond. Del. ἀποτρέπονται T Or. | 11 προ- 
χρινομένων bis παρισταμένω») προχρίνομεν οὖν τὸν ἀπὸ τῆς ἀναγωγῆς μετὰ 
ἐξετάσεως παριστάμενον νοῦν vermutet Bent. (bei Del. I 218 Anm. c) zu ge- 
waltsam u. unnötig | 14 hinter στεῖραν vermuten den Ausfall von ψυχὴν Bent. 
u. Del. (I 218 Anm. d) | ὠσὶ] ὡσεὶ vermutet Bent. (bei Del. I 218 Anm. e) | 26 
ótóouévg] διδομένῳῃ Del. 
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ρων ῥυσϑεὶς ϑηρίων. πρὸς τούτοις ὃ πεπεισμένος, ποίου χήτους 
tÜzxog τὸ χκαταπεπωκὸς τὸν Ἰωνᾶν ἐτύγχανε, καὶ καταλαβὼν δὲ ὅτι 
ἐχείνου τοῦ ὑπὸ τοῦ Ἰὼβ εἰρημένου" »καταράσαιτο αὐτὴν ὁ κατα- 
ρώμενος τὴν ἡμέραν ἐχείνην, ὁ μέλλων τὸ μέγα κῆτος χειρώσασϑαι,“ 

5 ἐάν ποτε γένηται διά τινα ἀπειϑίαν (ἐν τῇ τοῦ κήτους κοιλίᾳ,“ με- 
τανοῶν εὐξάσϑω, κἀκχεῖϑεν ἐξελεύσεται" ἐξελϑών τε ἐπιμένων τῷ πεί- 
ϑεσϑαι τοῖς προστάγμασι τοῦ ϑεοῦ δυνήσεται κατὰ τὴν χρηστότητα 
τοῦ πνεύματος | προφητεύσας καὶ νῦν Νινευΐταις ἀπολλυμένοις πρό- 219 
φασις αὐτοῖς γενέσϑαι σωτηρίας, μ μὴ δυσαρεστούμενος τῇ χρηστότητι 

10 τοῦ ϑεοῦ μηδὲ ζητῶν ἐπιμένειν αὐτὸν πρὸς τοὺς μετανοοῦντας τῇ 
ἀποτομίᾳ. 

5. ὅπερ δὲ μέγιστον πεποιηκέναι λέγεται Σαμουὴλ διὰ προσ- 
ευχῆς, τοῦτο πνευματιχῶς δυνατόν ἐστιν ἕχαστον τῶν ἀναχειμένων 
γνησίως τῷ ϑεῷ καὶ νῦν ἐπιτελεῖν, ἄξιον τοῦ ἐπαχούεσϑαι γεγενη- 

15 μέρον. γέγραπται γάρ ,xal γε νῦν στῆτε (xal ἴδετε) τὸ ῥῆμα τὸ 
μέγα τοῦτο, ὃ ὁ κύριος ποιεῖ κατ᾽ ὀφϑαλμοὺς ὑμῶν. οὐχὶ ϑερισμὸς 
πυροῦ σήμερον; ἐπικαλέσομαι κύριον, καὶ δώσει φωνὰς καὶ ὑετόν" 
εἶτα μετ᾽ oALya: „xal ἐπεχαλέσατο,“ φησὶ ,,Σαμουὴλ πρὸς κύριον, 
καὶ ἔδωχε κύριος φωνὰς καὶ ὑετὸν ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ. παντὶ γὰρ 

20 ἁγίῳ καὶ τῷ Ἰησοῦ γνησίως μαϑητεύοντι ὑπὸ τοῦ κυρίου λέγεται" 
,&8xágate τοὺς ὀφθαλμοὺς ὑμῶν καὶ ϑεάσασϑε τὰς χώρας ὅτι λευ- 
καί εἰσι πρὸς ϑερισμὸν ἤδη. ὁ ϑερίζων μισϑὸν λαμβάνει καὶ συνάγει 
καρπὸν εἰς Saw αἰώνιον.“ ἐν τῷ καιρῷ δὴ τούτῳ τοῦ ϑερισμοῦ 
"μέγα ῥῆμα“ ,ὁ κύριος ποιεῖ xaT ὀφϑαλμοὺς"“ τῶν ἀχουόντων τοὺς 

26 προφήτας" ἐπικαλεσαμένου γὰρ τοῦ χεχοσμημένου τῷ ἁγίῳ πνεύ- 

12r ματι πρὸς τὸν κύριον,“ δίδωσιν ὁ ϑεὸς | οὐρανόϑεν φωνὰς καὶ“ 
τὸν ποτίζοντα τὴν ψυχὴν „veröv,“ ἵνα ὁ πρότερον ἐν τῇ καχίᾳ ὧν 
φοβηϑῇ σφόδρα τὸν κύριον καὶ τὸν ὑπηρέτην τῆς εὐεργεσίας τοῦ 


1 Vgl. Jona 2, 1 und Origenes, In Lev. hom. VIII 3 (tom. IX p. 318 ed. 
Lomm.). — 8 Hiob 3, 8. — ὅ Vgl. Jona 2, 1ff. — 6 Vgl. Jona 3, 2—4. — 7 Vgl. 
Gal. 5, 22. — 9 Vgl. [Jona 4, 2.] Róm. 11, 22. — 15 1 Sam. 12, 16. 17. — 18 
I Sam. 12, 18. — 21 Joh. 4, 35. 36. — 24 Vgl. I Sam. 12, 16. 17. 


2 δὲ schreibe ich, re T Ausgg., Angl. (bei Del. I 916b) will re oder das vor- 
ausgehende xai tilgen | 8—4 am Rand σῇ von I. H. T | 6 ἀπείθειαν Lond. | 10 
πρὸς τοὺὶς μετανοοῦντας tj d.] tj πρὸς toig μετανοοῦντας d. Angl. (a. a. O.) | 
15 (x«l ἴδετε) mit d. Ausgg. aus d. LXX eingefügt 16 μέγα] μετὰ T | ποιεῖ] ποι- 
ἥσει liest Angl. (a. ἃ. O.) unrichtig, vgl. unten 2. 24 | 18 πρὸς κύριον T Ox. Lond., 
τὸν xvgiov Angl. (a. a. O.) nach d, LXX, doch vgl. unten Z. 26; xvgiov Del. | 28 
δὴ τούτῳ] δὲ τούτου (scil. πνευματιχοῦ) liest Angl. (bei Del. I 9178) ohne Grund | 
δῦ xsxocunuévov] κεκολλημένου liest Bent. (bei Del. I 219 Anm. d) nach I Kor. 
6, 17 | 26 πρὸς tilgt Angl. (a. a. O.). vgl. oben Z. 18. 
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ϑεοῦ, αἰδέσιμον καὶ σεβάσμιον di ὧν ἐπακχούεται πεφανερωμένον. 
καὶ Ἠλίας δὲ τρισὶν ἔτεσι καὶ ἕξ μησὶ κεχλεισμένον τοῖς ἀσεβέσι τὸν 
οὐρανὸν ϑείῳ λόγῳ ἀνοίγει ὕστερον᾽ ὅπερ παντί τῳ κατορϑοῦται 
L1, διὰ τῆς εὐχῆς λαμβάνοντι τὸν ὑετὸν τῆς ψυχῆς, τῶν διὰ τὴν 

5 ἁμαρτίαν πρότερον αὐτοῦ ἐστερημένων. 

XIV 1. Τούτων δὲ ἡμῖν ἑρμηνευϑέντων εἰς τὰς διὰ τῶν προσ- 
ευχῶν γεγενημένας τοῖς ἁγίοις εὐεργεσίας, χατανοήσωμεν τὸ »αἰτεῖτε 
τὰ μεγάλα, καὶ τὰ μικρὰ ὑμῖν προστεϑήσεται" καὶ αἰτεῖτε τὰ ἐπου- 
ράνια, καὶ τὰ ἐπίγεια ὑμῖν προστεϑήσεται.“ πάντα γε τὰ συμβο- 

10 λικὰ καὶ τυπικὰ συγχρίσει τῶν ἀληϑινῶν καὶ νοητῶν „uxpa“ ἐστι 
xal ,,(ἐπίγεια““" xal εἰχὸς ὅτι ὁ ϑεῖος ἡμᾶς λόγος προχαλούμενος ἐπὶ 
τὸ μιμεῖσϑαι τὰς τῶν ἁγίων εὐχὰς, ἕν᾿ αἰτῶμεν αὐτὰς κατὰ τὸ 
ἀληϑὲς ὧν ἐχεῖνοι ἐπετέλουν τυπιχῶν, φησὶ „ta ἐπουράνια“ καὶ 
μεγάλα," δεδηλωμένα διὰ τῶν περὶ ἐπιγείων καὶ μικρῶν πραγμά- 

15 τῶν, λέγων᾽ ὑμεῖς οἱ πνευματικοὶ εἶναε βουλόμενοι διὰ τῶν xQoo- 
ευχῶν αἰτήσατε („ta ἐπουράνια“ καὶ, μεγάλα“), ἵν᾿ αὐτῶν τυχόντες 
ὡς ἐπουρανίων βασιλείαν οὐρανῶν κληρονομήσητε xci ὡς μεγάλων 
τῶν μεγίστων ἀγαθῶν ἀπολαύσητε, τὰ δὲ 1, ἐπίγεια““ καὶ μικρὰ," 
ὧν διὰ τὰς σωματιχὰς ἀνάγχας χρήζετε, μέτρῳ τοῦ δέοντος ἐπι- 

20 χορηγήσῃ ὑμῖν ὁ πατήρ. 

2. ἐπεὶ δὲ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ τέσσαρα ὀνόματα κατὰ τεσσάρων 
πραγμάτων, γειτνιώντων τῷ περὶ τῆς εὐχῆς λόγῳ, ἐν τῇ προτέρᾳ 
πρὸς Τιμόϑεον εἴρηται, χρήσιμον ἔσται παραϑέμενον αὐτοῦ τὴν λέξιν 


2 Vgl. Jak. 5, 17. 18 (I Kön. 17. 18. Luk. 4, 25). --- ? Vgl. oben Cap. II 2, 
S. 299 Ζ. 19. — 12 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. XXVIII 4 (tom. II p. 314 ed. 
Lomm., II 111. 4sqq. ed. Brooke). — 19 Vgl. Luk. 6, 33. [— 21 Vgl. Origenes, Sel. 
in Psal. 28, 2 (tom. XII p. 115 ed. Lomm.).) 


2 δὲ] δὴ Ox. Wet. | 8 τῳ] ἁγίῳ vermutet Angl. (bei Del. I 9173) | 4 t9» —5 
ἐστερημένων) τὸν---ὃ ἐστερημένον vermutet Bent, (bei Del. I 219 Anm. f) | 6 δὲ] 
καὶ Lond. | V χατανοήσωμεν) χατανοήσομεν vermuten Bent. u. Del. ( 219 Anm. 8) | 
9 γε Angl. (a. a. O., der auch δὲ vermutet), re T Ausgg. | 11 εἰχὸς Oti] εἰκός" ὅτε 
Bent. (bei Del. I 219 Anm. h) | 12 % αἰτῶμεν.--18 τυπικῶν) ἵν᾽ αἰτῶμεν αὐτοὶ 
κατὰ τὸ ἀληϑὲς ὧν ἐκεῖνοι ἐπέτυχον τυπικῶς Bent. u. Del. (I 219 Anm. i), ἵν᾽ ἐπι- 
τελῶμεν αὐτὰς κατὰ τὸ ἀληϑὲς ὧν ἐχεῖνοι ἐπετέλουν τυπικῶν Angl. (a.0.0.) | Vv ai- 
τῶμεν) ἵν᾽ εἴπωμεν vermute ich | ? v) ἵνα Lond. | 14 περὶ will Angl. (a. a. O.) tilgen | 
15 hinter βουλόμενοι + πνευματιχὰ Bent. u. Del. (1 219 Anm. k) | 16 (rà 2xov- 
ράνια xal μεγάλα) füge ich ein, vgl. oben Z. 13. wührend Angl. (a. a. O.) (t& 
μεγάλα xal ἐπουράνια» einfügen will | 17 ἐπουρανίων (vgl. μεγάλων) Bent. (bei Del. 
1 219 Anm. 1) ἃ. Angl. (a. a. Ο.). ἐπουράνιοι Ausgg., ἐπουρανίοι T | μεγάλων) με- 
γάλοι liest Cl. Fleury (bei Del. I 219 Anm. 1) unrichtig | 19 ἐπιχορηγήσῃ] von 
(v (Z. 16) abhängig u. nicht mit Bent. (bei Del. I 220 Anm. a) u. Angl. (a. ἃ. O.) 
in ἐπιχορηγήσει zu Ändern | 921—299 am Rand σῇ von I. H. T. 
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ἰδεῖν (el) ἕχαστον τῶν τεσσάρων, κυρίως ἂν νοούμενον, ἐκλάβοιμεν 
καλῶς. λέγει δὲ οὕτως" παρακαλῶ oU» πρῶτον πάντων ποιεῖσθαι 
δεήσεις, προσευχὰς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας ὑπὲρ πάντων ἀνϑρώπων“ 
καὶ τὰ ἑξῆς. ἡγοῦμαι τοίνυν δέησιν μὲν εἶναι τὴν ἐλλείποντός τινι 
μεϑ' ἱκεσίας περὶ τοῦ ἐχείνου τυχεῖν ἀναπεμπομένην εὐχὴν, τὴν δὲ 
προσευχὴν τὴν μετὰ δοξολογίας περὶ μειζόνων μεγαλοφυέστερον 
ἀναπεμπομένην ὑπό του, ἔντευξιν δὲ τὴν ὑπὸ παῤῥησίαν τινὰ πλεί- 
ονα ἔχοντος περί τινῶν ἀξίωσιν Ι πρὸς ϑεὸν, εὐχαριστίαν δὲ τὴν ἐπὶ 
τῷ τετευχέναι ἀγαϑῶν ἀπὸ ϑεοῦ μετ᾽ εὐχῶν ἀνϑομολόγησιν, ἄντ- 
εἰλημμένου τοῦ ἀνϑομολογουμένου τοῦ μεγέϑους ἢ τῷ εὐεργετη- 
ϑέντι μεγέϑους φαινομένου τῆς εἰς αὐτὸν γεγενημένης εὐεργεσίας. 

3. παραδείγματα δὲ τοῦ μὲν πρώτου ὃ Γαβριὴλ πρὸς τὸν Ζα- 
χαρίαν, περὶ τῆς γενέσεως Ἰωάννου ὡς εἰκὸς εὐξάμενον, λόγος 0v- 
τῶς ἔχων" „in φοβοῦ, Ζαχαρία, διότι εἰσηχούσϑη ἡ δέησίς σου, καὶ 
d γυνή σου Ἐλισάβετ γεννήσει υἱόν σοι, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
Ἰωάννην," καὶ τὰ iv τῇ Ἐξόδῳ ἐπὶ τῇ μοσχοποεΐᾳ ἀναγεγραμμένα 
τὸν τρόπον τοῦτον „xal ἐδεήϑη Mwüons κατέναντι κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ xal εἶπεν" ἵνα τί ϑυμοῖ ὀργῇ, κύριε, εἰς τὸν λαόν σου, οὗς ἐξή- 
γαγες ἐκ γῆς Αἰγύπτου ἐν ἰσχύϊ μεγάλῃ; “ xal ἐν Δευτερονομίφ᾽" καὶ 
ἐδεήϑην ἔναντι κυρίου δεύτερον χαϑάπερ καὶ τὸ πρότερον τεσσα- 
ράχοντα ἡμέρας καὶ τεσσαράχοντα νύχτας (ἄρτον οὐχ ἔφαγον καὶ 
ὕδωρ οὐκ ἔπιον) περὶ πασῶν τῶν ἁμαρτιῶν ὑμῶν ὧν ἡμάρτετε," 
καὶ ἐν τῇ Ἐσϑήρ᾽ ,( Μαρδοχαῖος ἐδεήϑη τοῦ ϑεοῦ, μνημονεύων πᾶντα 
τὰ ἔργα τοῦ κυρίου, καὶ eine‘ κύριε κύριε βασιλεῦ παντοχράτορ," 
xal αὐτὴ ἡ Ἐσϑὴρ .,ἐδεῖτο κυρίου τοῦ ϑεοῦ Ἰσραὴλ καὶ εἶπε" κύριε, 
ὁ βασιλεὺς ἡμῶν." 

4. τοῦ δὲ δευτέρου ἐν τῷ Δανιήλ᾽ „xal συστὰς ᾿Αζαρίας προσ- 
ηύξατο οὕτως καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ ἐν μέσῳ πυρὸς εἶπε," 
χαὶ ἐν τῷ Τωβήτ᾽ „xal προσηυξάμην ust ὀδύνης λέγων" δίκαιος 
εἶ, κύριε, χαὶ πάντα τὰ ἔργα σου, πᾶσαι αἱ ὁδοί σου ἐλεημοσύνη καὶ 


2 1 Tim. 2, 1. -- 14 Luk. 1, 13. -- 17 Exod. 32, 11. --- 19 Deut. 9, 18. -- 
98 Esth. 4, 17 à. A. — 25 Esth. 4, 17 Mitte. — 27 Dan. 3, 23 (Gesang der drei 
M. V. 1). — 29 Tob. 3, 1. 2. 


1 (el) füge ich mit Bent. (bei Del. I 220 Anm. b) ein | &» vootutvo»] év- 
voovutvov liest Bent. (ebenda) unrichtig | 4 ἐλλείποντός tui] ἐλλείποντός τινος 
Bent. (bei Del. I 220 Anm. c), (zeol) ἐλλείποντός ti Angl. (bei Del. I 9178), aber 
eine Correctur ist unnötig | 7 ὑπὸ] ὑπὸ (tod) mit Tilgung von ὑπὸ tov vorher 
vermutet Angl. (a. a. O.) | 9 τετευχέναι] τετυχέναι Ox. Del. | 12 0] ὁ (rov) ver- 
mutet Angl. (a. a. O.) | 18 γενέσεως] γενήσεως Ox. Del. | 18 ἱνατί TDel. | ϑυμοῖ 
Ox. nach d. LXX 9vug T Wet. (am Rand) Lond.Del. ϑυμοῦ Angl. (a. a. O.) | 80 vor 
πᾶσαι + xal Angl. (a. a. O.). 
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ἀλήϑεια, καὶ κρίσιν ἀληϑινὴν καὶ δικαίαν σὺ χρίνεις εἰς τὸν αἰῶνα." 
ἐπεὶ δὲ τὸ μὲν ἐν τῷ Δανιὴλ ῥητὸν ὠβέλισαν, ὡς μὴ κείμενον ἐν 
τῷ Ἑβραϊχῷ, τῇ δὲ τοῦ Τωβὴτ βίβλῳ ἀντιλέγουσιν οἱ ἐκ περιτομῆς, 
ὡς μὴ ἐνδιαϑήχῳ, παραϑήσομαι ἐκ τῆς πρώτης τῶν Βασιλειῶν τὸ 
τῆς Avvns' ,xci προσηύξατο πρὸς κύριον | xci χλαυϑμῷ ἔκλαυσε. 221 
καὶ ηὔξατο εὐχὴν καὶ eine‘ κύριε τῶν δυνάμεων, ἐὰν ἐφοράσει ἐπί- 
Ógc ἐπὶ τὴν ταπείνωσιν τῆς δούλης cov" καὶ τὰ ἑξῆς, xdi ἐν τῷ 
᾿Αββακούμ᾽ »ροσευχὴ ᾿Αββαχοὺμ τοῦ προφήτου μετὰ φόῆς. κύριε, 
εἰσαχήχοα τὴν φωνήν σου καὶ ἐφοβήϑην' κύριε, κατενόησα τὰ ἔργα 
10 σου καὶ ἐξέστην" Ev μέσῳ δύο ξῴων γνωσϑήσῃ, ἐν τῷ ἐγγίξειν τὰ 
13 ἔτη ἐπιγνω]σϑήσῃ." σφόδρα δὲ αὕτη ἐμφαίνει τὸ κατὰ τὸν ὅρον 
τῆς “προσευχῆς, ὅτι μετὰ δοξολογίας τῷ προσευχομένῳ ἀναπέμπεται. 
ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ Ἰωνᾷ ,προσηύξατο Ἰωνᾶς πρὸς κύριον τὸν ϑεὸν 
αὐτοῦ ix τῆς κοιλίας τοῦ κήτους xal εἶπεν" ἐβόησα ἐν ϑλίψει μου 
15 πρὸς χύριον τὸν ϑεόν μου, καὶ εἰσήκουσέ μου ix κοιλίας ἄδου 
χραυγῆς μου ἤχουσας φωνῆς μου ἀπέῤῥιψάς us εἰς βάϑη καρδίας 
ϑαλάσσης, καὶ ποταμοὶ ἐχύυχλωσᾶν με." 
5. τοῦ δὲ τρίτου παρὰ τῷ ἀποστόλῳ, εὐλόγως τὴν μὲν προσ- 
ευχὴν ig ἡμῶν τάττοντι τὴν δὲ ἔντευξιν ἐπὶ τοῦ πνεύματος, ὡς 
20 χρείττονος ὄντος xai παῤῥησίαν“ ἔχοντος, πρὸς τὸν, ᾧ ἐντυγχάνει" 
„to γὰρ τί προσευξώμεϑα,“ φησὶ, ,χαϑὸ δεῖ οὐχ οἴδαμεν, ἀλλὰ αὐτὸ 
τὸ πνεῦμα στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ ϑεῷ. ὁ δὲ 
ἐρευνῶν τὰς καρδίας olde τί τὸ φρόνημα τοῦ πνεύματος, ὅτι κατὰ 
ϑεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ αγίων“ ὑπερεντυγχάνει γὰρ καὶ , ἐντυγχάνει" 
25 τὸ πνεῦμα, ἡμεῖς δὲ προσευχόμεϑα. ἔντευξις δέ μοι εἶναι doxel καὶ 
τὸ ὑπὸ Ἰησοῦ εἰρημένον περὶ τοῦ στῆναι τὸν ἥλιον κατὰ Γαβαώϑ' 
„tote ἐλάλησεν Ἰησοῦς πρὸς κύριον, ἡ ἡμέρᾳ παρέδωκεν ὃ ϑεὸς τὸν 
"Auoóóatov ὑποχείριον Ἰσραὴλ, ἡνίκα συνέτριβεν αὐτοὺς ἐν Γαβαὼϑ,, 
καὶ συνετρίβησαν ἀπὸ προσώπου τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. καὶ εἶπεν ὁ 
80 Ἰησοῦς" στήτω ὁ ἥλιος κατὰ Γαβαὼϑ',, καὶ ἡ σελήνη κατὰ φάραγγα 
᾿λώμ“ καὶ ἐν τοῖς Κριταῖς 6 Σαμψὼν ἡγοῦμαι ὅτι ἐντυγχάνων 
[2 u. 8 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 14 (tom. III p. 357 ed. Lomm.). Ep. 


ad Afr. Cap. II. V. XIII (tom. XVII p. 22. 27. 42 ed. Lomm.) —) 5 I Sam. 1, 10. 11. 
— 8 Habak. 3, 1. 2. — 18 Jona 2, 2—4. — 21 Röm. 8, 26. 27. — 237 Jos. 10, 12. 


1 σὺ χρίνεις] συγχρίνεις Lond. | 2 εὐβέλισαν) vielleicht αὐβελίσαμεν E. Kloster- 
mann | $8—4 am Rand σῇ von I. H. T| 10 δύο 5gov] δύζωων T | 20 τὸν ᾧ Wet. 
(am Rand) Bent. (bei Del. I 221 Anm. a) u. Angl. (bei Del. I 917b, der auch 9&0», 
$ nach I Joh. 3, 21 vorschlügt); τὸν ὧν T Ausgg. | 91 τὸ γὰρ τῇ ὃ γὰρ τί Ox. 
Lond. ὃ ydo τι T | προσευξώμεϑα Angl. (a. a. O.) nach d. N. T., προσευξόμεϑα T 
Ausgg. | 22 τὸ < Del. | 26 28 80 Γαβαώϑ TDel, Γαβαών LXX, Origenes, Comm. 
in Matth. XVII 2 (tom. IV p. 88 ed. Lomm.), Ox. Lond, | 28 ἀμοραῖον T | 81 'EAou] 
ἑλὼμ T, Origenes (a. a. O.), Aldlwu LXX. 
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elxe' οωσυναποϑανέτω ἡ ψυχή μου μετὰ τῶν ἀλλοφύλων,“ ὅτε, ἔχλινεν 
ἐν ἰσχύϊ, καὶ ἔπεσεν 6 οἶχος ἐπὶ τοὺς σατράπας καὶ ἐπὶ πάντα τὸν 
λαὸν τὸν ἐν αὐτῷ.“ εἰ καὶ μὴ κεῖται δὲ ὅτι ἐντετυχήχασιν ἀλλ᾿ ὅτι 
εἰρήκασιν ὁ Ἰησοῦς καὶ 0 Σαμψὼν, ὁ λόγος αὐτῶν ἔοικεν εἶναι ἔν- 
5 τευξις᾽ ἥτις ἑτέρα παρὰ τὴν προσευχὴν, εἰ κυρίως ἀχούοιμεν τῶν 
ὀνομάτων, εἶναι ἡμῖν νομίζεται. εὐχαριστίας δὲ παράδειγμα ἡ τοῦ 
χυρίου ἡμῶν φωνὴ, λέγοντος" ,é5ouoAoyoUual σοι, πάτερ, κύριε τοῦ 
οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς, ὅτε ἀπέχρυψας ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν 
καὶ ἀπεχάλυψας αὐτὰ νηπίοις“ τὸ γὰρ ,,(ἐξομολογοῦμαι““ ἴσον ἐστὶ 
10 τῷ ,,ιεὐχαριστῶ."“ 

6. δέησιν μὲν οὖν καὶ ἔντευξιν καὶ εὐχαριστίαν οὐχ ἄτο- 
πον καὶ ἀνϑρώποις (ἀγίοις) προσενεγχεῖν᾽ ἀλλὰ τὰ μὲν δύο 
(λέγω δὴ ἔντευξιν καὶ εὐχαριστίαν) οὐ μόνον ἁγίοις ἀλλὰ δὴ 

18ν xal (ἄλλοις) ἀνθρώποις, τὴν δὲ δέησιν μόνον ἁγίοις, | εἴ τις evpedeln 
15 Παῦλος ἢ Πέτρος, ἵνα ὠφελήσωσιν ἡμᾶς, ἀξίους ποιοῦντες τοῦ 299 
τυχεῖν τῆς δεδομένης αὐτοῖς ἐξουσίας πρὸς τὸ ἁμαρτήματα ἀφιέναι" 
εἰ μὴ ἄρα, κἂν μὴ ἁγιός τις ἢ, ἀδικήσωμεν δὲ αὐτὸν, δέδοται συν- 
αἰσϑηϑέντας τῆς εἰς αὐτὸν ἁμαρτίας τὸ δεηϑῆναι xal τοῦ τοιούτου, 
ἕν᾽ ἡμῖν ἠδικηκχόσι συγγνώμην arovelun. εἰ δὲ ἀνϑρώποις ἁγίοις 
20 ταῦτα -προσενεχτέον, 2000 πλέον τῷ Χριστῷ εὐχαριστητέον, τοῦ- 
avra ἡμᾶς βουλήσει τοῦ πατρὸς εὐεργετήσαντι; ἀλλὰ καὶ ἐντευχτέον 
αὐτῷ ὡς ὃ εἰπὼν Στέφανος" »δύριε, μὴ στήσῃς αὐτοῖς τὴν ἁμαρ- 
τίαν ταύτην“ μιμούμενοί τε τὸν “πατέρα τοῦ σεληνιαζομένου ἐροῦ- 
μεν „deoua,“ (κύριε, ἐλέησον“ ἢ ,τὸν υἱὸν“ ἢ ἐμὲ αὐτὸν ἢ Ov 
25 δή ποτε. 

ΧΥ 1. Ἐὰν δὲ ἀκούωμεν ὅ τι ποτέ ἐστι προσευχὴ, μή ποτε οὐ- 
δενὶ τῶν γεννητῶν προσευχτέον ἐστὶν οὐδὲ αὐτῷ τῷ Χριστῷ ἀλλὰ 
μόνῳ τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων καὶ πατρὶ, ᾧ καὶ αὐτὸς ὁ σωτὴρ ἡμῶν 

1 Richt. 16, 80. — 7 Matth. 11, 25. Luk. 10, 21. — 16 Vgl. Matth. 16, 19. 
18, 18. — 22 Act. 7, 60. — 24 Vgl. Matth. 17, 15. Luk. 9, 38. — 27 Vgl. Theo- 
phil. Alex., Ep. synod. Cap. II (Gallandi, Bibl. vet. patr. tom. VII p. 610 A). Ano- 
nymus bei Photius, Bibl. cod. 117 (p. 928, 22 sq. ed. Bekker). Augustin, De baeres. 
Cap. XLIII (Mauriner-Ausgabe tom. VIII p. 10 Anm. i). Mansi, Concil. coll. tom. 
IX p. 489 B C. — 28 Vgl. Origenes c. Cele. V 4 a. E. 11a. E. VIII 12. 13. 26 
Mitte. Comm. in Ep. ad Rom. VIII 4 (tom. VII p. 208sq. ed. Lomm.J. — Vgl. 
oben Cap. XIII 1. 


1 ὅτε Angl. (bei Lond. p. 76 Anm. 5) Del. ὅτι T Ox. Lond. | 9—11 am Rand 
σῇ von I. H. ΤΊ 19 ἀνθρώποις (ἁγίοις) schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 917b), 
vgl. unten Z. 19; ἁγίοις Bent. u. Del. (I 221 Anm. e) | 18 δὴ (1)] dà Del. | 14 
(ἄλλοις) ἀνθρώποις schreibe ich nach E. Klostermann, der ANOIZ als Schreib- 
fehler für AAAOIZ ansieht; (πᾶσιν) ἀνθρώποις Angl. (a.a. O.) | 27 τῶν γεννη- 
tà» von 1. [?] H. übergeschr., am Rand etwas ausradiert T. 
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προσηΐύχετο, ας προπαρεϑέμεϑα, καὶ διδάσχει ἡμᾶς προσεύχεσϑαι. 
ἀχούσας γάρ᾽ ,,(Ἑὁίδαξον ἡμᾶς προσεύχεσθαι“ οὐ διδάσχει αὐτῷ ,,προσ- 
εὐχεσϑαι΄ ἀλλὰ τῷ πατρὶ, λέγοντας" «πάτερ ἡμῶν 6 ἐν τοῖς οὐ- 
pavols“ καὶ τὰ ἑξῆς. εἰ γὰρ ἕτερος, og ἐν ἄλλοις δείχνυται, κατ᾽ 

5 οὐσίαν καὶ ὑποκείμενόν ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ “πατρὸς, ἤτοι προσευχτέον 
τῷ υἱῷ καὶ οὐ τῷ πατρὶ ἢ ἀμφοτέροις ἢ τῷ πατρὶ μόνφ. τὸ μὲν 
οὖν τῷ υἱῷ καὶ οὐ τῷ πατρὶ πᾶς ὁστισοῦν ὁμολογήσει εἶναι ἀτο- 
πώτατον χαὶ παρὰ τὴν ἐνάργειαν λεχϑησόμενον &»: εἰ δὲ ἀμφο- 
τέροις, δῆλον ὅτι xav ἀξιώσεις προσενέγχκοιμεν πληϑυντικῶς, πα- 

10 ράσχεσϑε καὶ εὐεργετήσατε καὶ ἐπιχορηγήσατε καὶ σώσατε, καὶ εἴ τι 
τούτων ὅμοιον, διὰ τῶν προσευχῶν λέγοντες" ὅπερ καὶ αὐτόϑεν 
ἀπεμφαῖνον, οὐδὲ ἐν ταῖς γραφαῖς ἔχει τις δεῖξαι κείμενον ὑπό τινῶν 
λεγόμενον. λείπεται τοίνυν προσεύχεσϑαι μόνῳ τῷ ϑεῷ τῷ τῶν 
ὅλων πατρὶ, ἀλλὰ μὴ χωρὶς τοῦ ἀρχιερέως, ὅστις »μεϑ' ὀρχωμοσίας" 

15 χατεστάϑη ὑπὸ τοῦ πατρὸς κατὰ τὸ » 100€, xci οὐ μεταμεληϑήσε- 
ται σὺ ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν ΜἭελχισεδέκ." 

2. εὐχαριστοῦντες οὖν οἱ ἅγιοι ἐν ταῖς προσευχαῖς ἑαυτῶν τῷ 
ϑεῷ διὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ χάριτας ὁμολογοῦσιν αὐτῷ. ὥσπερ δὲ τὸν 
ἀχριβοῦντα τὸ προσεύχεσϑαι οὐ χρὴ τῷ εὐχομένῳ προσεύχεσϑαι ἀλλὰ 

20 τῷ ὃν ἐδίδαξεν ἐπὶ τῶν εὐχῶν καλεῖν πατρὶ ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς, 
οὕτως οὐ χωρὶς αὐτοῦ προσευχήν τινα προσενεχτέον τῷ πατρὶ, ὡς 

14: αὐτὸς τοῦτο παραδείϊκνυσι σαφῶς οὕτω Afyov: υἀμὴν ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν, ἂν τι αἰτήσητε τὸν πατέρα μου, δώσει ὑμῖν ἐν τῷ ὀνόματί 
μου. ἕως ἄρτι οὐχ ἠτήσατε οὐδὲν ἐν τῷ ὀνόματί μου. αἰτεῖτε, καὶ 

25 λήψεσϑε, ἵνα ἡ χαρὰ ὑμῶν ῇ πεπληρωμένη." οὐ γὰρ εἶπεν" „al- 
teilte‘ μὲ οὐδὲ „alrelte‘ „Tov πατέρα“ ἁπλῶς ἀλλά (ἐάν τι al- 
τήσητε τὸν πατέρα, | δώσει ὑμῖν iv τῷ ὀνόματί μου." ἕως γὰρ ἐδί- 223 
δαξε ταῦτα ὁ Ἰησοῦς, οὐδεὶς ἡτήχεε «τὸν πατέρα“ „ev τῷ ὀνόματι" 
τοῦ υἱοῦ" καὶ ἀληϑὲς ἦν ὑπὸ Ἰησοῦ λεγόμενον τὸ (ἕως ἄρτι οὐκ 

1 Vgl Matth. 6, 5 ff. Luk. 11, 1ff. — 9 Luk. 11, 1. — 8 Matth. 6, 9. — 
4 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. X 21 (37) (tom. I p. 350 ed. Lomm., I 231, 4 8qq. 
ed. Brooke). — 14 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14 f. 5, 10. 6, 20. 7,26. 8,1. 9, 11. 


— Vgl. Hebr. 7, 20. 21. — 185 Psal. 109, 4. — 19 Vgl. Origenes c. Cels. V 11, 
S. 12 2. 13. — 99. Joh. 16, 23. 24. — 96 Joh. 16, 23. — 99 Joh. 16, 24. 


5 ὑποκείμενόν schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 9188) u. Del. (I 222 Anm. b), 
ὑποχείμενός T Ausgg. | 9 χἄν ἀξ. προσενέγχοιμεν schreibe ich, xai ἀξ. προσ- 
ενεγχοῦμεν T Ausgg. | 18 λείπεται schreibe ich mit Bent. Del. (I 222 Anm. d) u 
Angl. (a. a. O.), λέγεται T Ausgg. | 15 hinter ὦμοσε + χύριος Angl. (bei Del. 
I 918b) nach d. LXX u. d. N. T., vielleicht richtig | 20 πατρὶ) πατέρα liest Angl. 
(a. ἃ. O.) ohne Grund | 28 αἰτήσητε) αἰτησήται T | 924—296 am Rand σῇ von I. H. 
T | 26 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. | 27 ἐδίδαξε schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), διδάξῃ 
Bent. ἃ. Del. (I 223 Anm. a) unrichtig; διδάξει T Ausgg. 
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ἠτήσατε οὐδὲν ἐν τῷ ὀνόματί μου,“ ἀληϑὲς δὲ xol τὸ „altelte, καὶ 
λήψεσϑε, ἵνα ἡ χαρὰ ὑμῶν ἢ πεπληρωμένη." 

3. ἐὰν δέ τις, οἰόμενος δεῖν αὐτῷ τῷ Χριστῷ προσεύχεσϑαι. 
συγχεόμενος ἀπὸ τοῦ ἐχ τοῦ προσχυνεῖν σημαινομένου προσάγῃ 
ἡμῖν τὸ (ϑπροσχυνησάτωσαν αὐτῷ πάντες ἄγγελοι 0&00,' ὁμολογου- 
μένως ἐν τῷ Δευτερονομίῳ περὶ Χριστοῦ εἰρημένον, λεχτέον πρὸς 
αὐτὸν ὅτι xal ἡ ἐχχλησία Ἱερουσαλὴμ παρὰ τοῦ προφήτου ὀνομαζο- 
μένη προσχυνεῖσϑαι ὑπὸ βασιλέων καὶ ἀρχουσῶν, γινομένων τιϑη- 
νῶν αὐτῆς xal τροφῶν, λέγεται διὰ τούτων ,ἰδοὺ αἴρω εἰς τὰ 
ἔϑνη τὴν χεῖρά μου, καὶ εἰς τὰς νήσους ἀρῶ σύσσημόν μου" καὶ 
ἄξουσι τοὺς υἱούς σου ἐν χόλπῳ, τὰς δὲ ϑυγατέρας σου ἐπὶ τῶν 
eor à&govot καὶ ἔσονται βασιλεῖς τιϑηνοί σου, al δὲ ἄρχουσαι av- 
τῶν τροφοί σου" ἐπὶ πρόσωπον τῆς γῆς προσχυνήσουσί (600, καὶ 
τὸν χοῦν τῶν ποδῶν cov Atl&ovor καὶ γνώσῃ ὅτι ἐγὼ κύριος καὶ 
οὐχ αἰσχυνϑήσῃ." 

4, πῶς δὲ οὐχ ἔστι xata τὸν εἰπόντα" „ti με λέγεις ἀγαϑόν; 
οὐδεὶς ἀγαϑὸς εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεὸς, ὁ πατὴρ" εἰπεῖν ἄν" τί ἐμοὶ προσ- 
εὔχῃ; μόνῳ τῷ πατρὶ προσεύχεσϑαι χρὴ, ᾧ κἀγὼ προσεύχομαι" ὅπερ 
διὰ τῶν ἁγίων γραφῶν μανϑάνετε. ἀρχιερεῖ γὰρ τῷ ὑπὲρ ὑμῶν 
χατασταϑέντει ὑπὸ τοῦ πατρὸς καὶ παρακλήτῳ ἀπὸ τοῦ πατρὸς 
εἶναι λαβόντι εὔχεσϑαι ὑμᾶς οὐ δεῖ ἀλλὰ δι’ ἀρχιερέως καὶ παρα- 
χλήτου, δυναμένου ,δυμπαϑεῖν »ταῖς ἀσϑενείαις ὑμῶν," πεπειρασ- 
μένου κατὰ πάντα“ ὁμοίως ὑμῖν, ἀλλὰ διὰ τὸν δωρησάμενόν μοι 
πατέρα πεπειρασμένου “χωρὶς ἁμαρτίας.“ μάϑετε οὗν, ὅσην δωρεὰν 
ἀπὸ τοῦ πατρὸς μου εἰλήφατε, διὰ τῆς ἐν ἐμοὶ ἀναγεννήσεως τὸ 
τῆς υἱοϑεσίας πνεῦμα" ἀπειληφότες, ἵνα χρημα τίσητε, υἱοὶ ϑεοῦ“" 
ἀδελφοὶ δὲ ἐμοῦ. ἀνέγνωτε γὰρ τὴν διὰ τοῦ Δαυϊδ ὑπ᾽ ἐμοῦ εἰρη- 
μένην περὶ ὑμῶν πρὸς τὸν πατέρα φωνήν᾽ ,ἀπαγγελῶ τὸ ὄνομά 


5 Deut. 32, 43 (Hebr. 1, 6). --- 9 Jes. 49, 22. 23. — 16 Mark. 10, 18. Luk. 
18, 19 (Matth. 19, 17). — 19 Vgl. Hebr. 8, 8. — 90 Vgl. Joh. 14, 16. 15, 20. 16, 7. 
I Joh. 2, 1. — 22 Vgl. Hebr. 4, 15. — 25 Vgl. I Petr. 1, 3. — 26 Vgl. Röm. 8, 14. 
15. 19. 23. Gal. 4, 5. 6. — 98 Psal. 21, 23 (Hebr. 2, 12). 


7 παρὰ τοῦ προφήτου] παρὰ τῷ προφήτῃ Angl (bei Del. I 918b), vgl. oben 
Cap. XII 2, S. 325 Z. 10 | 10 σύσημόν T | 19 αἱ δὲ] αἵδε Wet. Del. | 18 {σοι 
füge ich mit Lond. ein, während Del. (oe) einschaltet | 16 χατὰ)] xal Angl. (a.a. O.) | 
17 εἰπεῖν ἄν τί ἐμοὶ Del. εἰπεῖν, ἄν τι ἐμοὶ Ox. Lond. εἰπεῖν αὐτῷ, τί ἐμοὶ ver- 
mutet Angl. (a. a. O.); εἰπεῖν" ἄν τί ἐμοι T | 19 ὑμῶν Bent. Del. (I 223 Anm. e) 
Angl. (a. a. O.), diese und die folgenden ähnlichen Correcturen sind wegen dwpnoa- 
μενόν uoı (unten Z. 23) notwendig; ἡμῶν T Ausgg. | 20 ἀπὸ Angl. (a. ἃ. O.), 
vgl. unten Z. 25; ὑπὸ T Ausgg. | 21 ὑμᾶς Bent. Del. (I 223 Anm. f) Angl. (a. a. O.) 
ἡμᾶς T Ausgg. | 22 ὑμῶν Bent. Del. (1 223 Anm. g) Angl. (a. a. O.) ἡμῶν T Ausgg. | 
28 ὑμῖν Bent. Del. (I 223 Anm. h) Angl. (a. a. O.) ἡμῖν T Au rgg. 


5 


10 


15 


20 


25 


336 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


σου τοῖς ἀδελφοῖς μου, ἐν μέσῳ ἐκκλησίας ὑμνήσω σε." ἀδελφῷ δὲ 
προσεύχεσϑαι τοὺς κατηξιωμένους ἑνὸς αὐτῶν πατρὸς οὐχ ἔστιν 
εὔλογον" μόνῳ γὰρ τῷ πατρὶ μετ᾽ ἐμοῦ καὶ di ἐμοῦ ἀναπεμπτέον 
ἐστὶν ὑμῖν προσευχήν. 

XVI 1. Ταῦτ᾽ οὖν λέγοντος ἀκούοντες Ἰησοῦ τῷ ϑεῷ δὲ αὐτοῦ 
εὐχώμεϑα, τὸ αὐτὸ λέγοντες πάντες μηδὲ περὶ τοῦ τρόπου τῆς εὐχῆς 
σχιζόμενοι. ἢ οὐχὶ σχιζόμεϑα, ἐὰν οἱ μὲν τῷ πατρὶ οἱ δὲ τῷ υἱῷ 
εὐχώμεϑα, ἰδιωτικὴν ἁμαρτίαν | κατὰ πολλὴν ἀχεραιότητα διὰ τὸ 
ἀβασάνιστον xal ἀνεξέταστον ἁμαρτανόντων τῶν προσευχομένων 
τῷ υἱῷ, εἴτε μετὰ τοῦ πατρὸς εἴτε χωρὶς τοῦ πατρός; προσευχώ- 
μεϑα τοίνυν ὡς ϑεῷ ἐντυγχάνωμεν δὲ oc πατρὶ δεώμεϑα δὲ ὡς 
κυρίου εὐχαριστῶμεν δὲ ὡς ϑεῷ καὶ πατρὶ καὶ κυρίῳ, οὐ πάντως 
δούλου ὄντι xvolo' ὃ γὰρ πατὴρ" εὐλόγως ἂν νομισϑείη τοῦ υἱοῦ 
καὶ κύριος καὶ τῶν di αὐτὸν γενομένων υἱῶν κύριος" ὥσπερ δὲ 
»οὐχ ἔστε ϑεὸς »εχρῶν ἀλλὰ ζώντων,“ οὕτως οὐχ ἔστι κύριος ἀγε- 
νῶν δούλων ἀλλὰ τῶν κατὰ μὲν τὰς ἀρχὰς φόβῳ διὰ τὴν νηπιό- 
τητα ἐξευγενιζομένων μετὰ δὲ ταῦτα κατὰ τὴν ἀγάπην μαχαριωτέραν 
τῆς ἐν φόβῳ δουλείαν δουλευόντων" εἰσὶ γὰρ καὶ ἐν τῇ ψυχῇ μόνῳ 
τῷ καρδίας βλέποντι χαραχτῆρες φανεροὶ δούλων ϑεοῦ καὶ υἱῶν 
αὐτοῦ. 

2. πᾶς τοιγαροῦν ὁ „ra ἐπίγεια“ καὶ ιμιχρὰ αἰτῶν ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ παραχούει τοῦ ἐντειλαμένου , ἐπουράνια“ xal ,μεγάλα“ αἰτεῖν 
ἀπὸ τοῦ μηδὲν ἐπίγειον μηδὲ μικρὸν χαρίζεσϑαι ἐπισταμένου ϑεοῦ. 
ἐὰν δέ τις ἀνϑυποφέρῃ τὰ κατὰ τὸ σωματικὸν ix προσευχῆς τοῖς 
ἁγίοις δωρηϑέντα ἀλλὰ καὶ τὴν τοῦ εὐαγγελίου φωνὴν, διδάσχοντος 
„ta ἐπίγεια“ ἡμῖν προστίϑεσϑαι καὶ „Ta μιχρὰ," ἀπαντητέον πρὸς 


9 Vgl. oben Cap. XV 1, S. 333 2.27. — 18 Vgl. Röm. 8, 14. 15. Gal. 4, 6. 7., 
— 15 Vgl. Matth. 22, 32. Mark. 12, 27. Luk. 20, 38. — 16 Vgl. Röm. 8, 15. Gal. 
4, 1. 3. 6. 7 und Clemens Alex., Eclog. proph. 19 p. 993. 994 ed. Potter. — 17 Vgl. 
I Joh. 4, 18. Hebr. 2, 15. — 19 Vgl. Róm. 8, 27. — 21 Vgl. oben Cap. II 2, 
S. 299 Ζ. 19. 


2 αὐτῶν) dv [so] T, vgl. oben S. 326 Z. 13; αὐτῷ Bent. (bei Del. I 223 Anm. i) 
Angl. (bei Del. I 918), αὐτοῦ Ausgg.| 8 ἐδιωτιχὴν T ἰδιωτῶν Ausgg. | 9 ὠνεξετ- 
ταστον [so] T | 10 ff. am Rand folgende fünf 2. T. beschädigte Zeilen von I. H. 
{πεὴρι τῆς διαϊ(φ)ορᾶς τῆς προ](σε)υχῆς τῆς tv (τεδυξεως xal τῆς | (de)nas- 
ως: — T | 18 δούλου] δούλων Angl. (bei Del. I 9198), doch vgl. τοῦ υἱοῦ | 17 
κατὰ τὴν ἀγάπην μαχαριωτέραν τῆς ἐν φόβῳ δουλείαν schreibe ich mit Bent., 
der auch διὰ τὴν d. χτλ. vermutete (bei Del. I 224 Anm. a); xai τῆς ἀγάπης 
μαχαριωτέραν τῆς ἐν φόβῳ δουλείαν vermutet Angl. (a. a. O.) nach I Joh. 4, 18; 
xal τὴν ἀγάπην μαχαριωτέραν τῆς ἐν φόβῳ δουλείας T Ausgg. | 26 ἡμῖν schreibe 
ich mit Bent. (bei Del. 1 224 Anm. c), ὑμῖν T Ausgg. | προστίϑεσϑαι) προστεϑήσε- 
ται Angl. (a. a. O.). 
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αὐτὸν ὅτι, ὥσπερ οὐ λεχτέον, «δωρουμένου τινὸς ἡμῖν ὁ τι δή ποτε 
σῶμα, ὅτι ὃ δεῖνα τὴν σχιὰν ἡμῖν τοῦ σώματος ἐδωρήσατο (οὐ γὰρ 
σροϑέμενος δύο τινὰ χαρίσασϑαι, σῶμα καὶ σχιὰν, δέδωκε τὸ σῶμα, 
ἀλλ᾽ 7 πρόϑεσις τοῦ διδόντος ἐστὶ διδόναι σῶμα, EnaxoAovdel δὲ 
5 τῇ δόσει τοῦ σώματος καὶ τὸ τὴν σχιὰν αὐτοῦ ἡμᾶς λαβεῖν), οὕτος, 
εἰ μεγαλοφυεστέρῳ γενομένῳ ἡμῶν τῷ νῷ κατανοήσαιμεν τὰς προ- 
ηγουμένως ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἡμῖν διδομένας δωρεὰς, οἰχειότατα ἐροῦ- 
μεν παραχολουϑήματα τῶν μεγάλων καὶ ἐπουρανίων πνευματικῶν 
χαρισμάτων εἶναι τὰ σωματικὰ, „Exact“ διδόμενα τῶν ἁγίων »πρὸς 
157 τὸ συμφέρον“ 1 ἢ κατ᾽ ἀναλογίαν τῆς πίστεως" N ,καϑὼς βούλεται“ J ὁ 
διδούς" βούλεται δὲ σοφῶς, εἰ καὶ ἡμεῖς μὴ δυνάμεϑα ἑχάστῳ τῶν 
διδομένων αἰτίαν καὶ λόγον ἄξιον τοῦ διδόντος εἰπεῖν. 
3. μᾶλλον οὖν κεχαρποφορήχει ἀπό τινος στειρώσεως μετα- 
βαλοῦσα ἡ τῆς ᾿Αννης ψυχὴ ἤπερ τὸ σῶμα, κυῆσαν τὸν Σαμουήλ᾽ 
15 καὶ μᾶλλον ὃ Ἐζεκίας ϑεῖα γεγεννήκει τέχνα νοῦ ἤπερ σώματος, ix 
τοῦ σωματικοῦ σπέρματος αὐτῶν γεγεννημένων᾽ ἐπὶ πλεῖόν τε ἀπὸ 
νοητῶν ἐπιβουλῶν ῥυσθϑέντες ἐτύγχανον Ἐσϑὴρ καὶ Μαρδοχαῖος καὶ 
0 λαὸς ἥπερ ἀπὸ τοῦ “μὰν καὶ τῶν συμπνεόντων eres. τοῦ δια- 
φϑεῖραι τὴν ψυχὴν αὐτῆς ϑέλοντος ἄρχοντος τὴν δύναμιν διακεκό- 
20 get ἢ ἐχείνου τοῦ Ὀλοφέρνου. τίς δ᾽ οὐχ ἂν ὁμολογήσαι τῷ Avayig 
καὶ τοῖς σὺν αὐτῷ τὴν νοητὴν εὐλογίαν φϑάνουσαν ἐπὶ πάντας 
τοὺς ἁγίους, εἰρημένην Ι ὑπὸ τοῦ Ἰσαὰκ τῷ Ἰαχὼβ, τήν᾽ „son σοι 225 
ὃ 960g ἀπὸ τῆς δρόσου τοῦ οὐρανοῦ, “ ἐπὶ πλεῖον ἐγγεγονέναι ἥπερ 
τὴν σωματιχὴν δρόσον, τὴν φλόγα νικῶσαν τοῦ Ναβουχοδονόσορ; 
25 μᾶλλον δὲ πεφίμωντο τῷ προφήτῃ Δανιὴλ οἱ ἀόρατοι λέοντες, ov- 


8 Vgl. I Kor. 12, 1. 4. 7. — 10 Vgl. Röm. 12, 6. [I Kor. 12, 111 — 18 Vgl. 
I Sam. 1, 19. 20. — 15 Vgl. Il Kón. 20, 18. Jes. 39, 7. — 17 Vgl. Esth. 6. 7. — 
18 Vgl. Judith [12, 12. 16.] 13 [Matth. 10, 28]. — 20 Vgl. Dan. sec. LXX 3, 25. 50. 
— 22 Gen. 27, 28..— 25 Vgl. Dan. 6, 18. 22. | 


1—10 am Rand von 1. H. σῆ ταῦτα T | 11 &xaorw] ἑχάστου Angl. (bei Del. 
I 9198), ob (ἐφ᾽) éx&ovo? | 18 χεχαρποφορήχει)] ἐχεχαρποφορήχει liest Angl. 
(a. a. O.) ohne Grund | 16 γεγεννήχει)] ἐγεγεννήχει Angl. (a. ἃ. O.) | ἤπερ σώμα- 
τος--1θ αὐτῶν γεγεννημένων schreibe ich, vgl. τὸ σῶμα (Z. 14); ἥπερ τὸ ἐκ toV 
σ. 0x. αὐτῷ γεγεννημένον Bent. (bei Del. I 224 Anm. e), ἤπερ τὰ ἐχ τοῦ σ. σπ. 
αὐτοῦ γεγεννημένα Angl. (a. a. O.), ἥπερ τῶν ἐχ τοῦ σ. σπ. αὐτοῦ γεγεννημένων 
Lond. Del, ἤπερ τῶν ἐκ τοῦ 0. on. αὐτῶν γεγεννημένων T Ox. | 16 αὐτῶν) 
dv* [so] T, vgl. oben S. 336 7. 2| 18 ἀμᾶν T | 18—19 am Rand von I. H. ἔσφαλ- 
ται γραφή. T | 18 die Lücke ist etwa so auszufüllen: ζαὐτῷ᾽ x«l μᾶλλον Ἰου- 
#79), ebenso Angl (a. a. O.), nur dass er Ἰουδὶϑ hinter ἄρχοντος einschiebt | 
19 διαχεχόφει] διεχεκόφει Lond. | 30 ὁμολογήσαι τῷ Avavia schreibe ich mit T. 
ὁμολογήσαι τῷ Ἀζαρίᾳ Ox.Lond. ὁμολογήσαιτο Ανανίᾳ Del. | 25 xeqiuovto) 
ἐπεφίμωντο Angl. (a. a. O.). 
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δὲν ἐνεργῆσαι δυνάμενοι κατὰ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ, ἤπερ οἱ αἰσϑητοὶ, 
περὶ ὧν πάντες οἱ ἐντυγχάνοντες αὐτῇ τῇ γραφῇ ἐξειλήφαμεν. τίς 
δ᾽ οὕτως ἐχπεφεύγει τοῦ κεχειρωμένου ὑπὸ τῷ "Ἰησοῦ τῷ σωτῆρι 
ἡμῶν κήτους τὴν γαστέρα, πάντα τὸν φυγάδα τοῦ ϑεοῦ χαταπίνον- 

5 τος, ὡς Ἰωνᾶς χωρητικχὸς γινόμενος oc ἅγιος ἁγίου πνεύματος; 
XVII 1. Οὐ ϑαυμαστὸν δὲ εἰ μὲν πᾶσιν ὁμοίως τοῖς λαμβά- 
γνοῦσιν, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, τὰ ποιητικὰ τῶν τοιούτων σχιῶν σώματα 
ἢ ὁμοία οὐ δίδοται σχιὰ, τισὶ δ᾽ ὁμοίως δίδοται OxiG. τοῦτο γὰρ 
τοῖς ϑεωροῦσι τὰ γνωμονιχὰ προβλήματα καὶ τὸν τῶν σχιῶν πρὸς 
10 τὸ φωτίζον σῶμα λόγον σαφῶς παρίσταται συμβαῖνον καὶ κατὰ τὰ 
σώματα᾽ τισὶ γοῦν ἀσχιοί εἰσιν οἱ γνώμονες καιρῷ τινι, ἑτέροις δὲ, 
ἵν᾽ οὕτως εἴπω, βραχύσχιοι καὶ ἑτέροις παρ᾽ ἑτέρους μακχροσχιώτεροι. 
οὗ μέγα τοίνυν εἰ, τῆς προϑέσεως τοῦ δωρουμένου τὰ προηγούμενα 
χαριξομένης κατά τινας ἀναλογίας ἀποῤῥήτους καὶ μυστικὰς ἀἄρμο- 
15 ξζόντως τοῖς λαμβάνουσι καὶ τοῖς χρόνοις. ovt δίδοται τὰ προηγού- 
μενα, ὁτὲ μὲν οὐδ᾽ ὅλως αἱ σχιαὶ τοῖς λαμβάνουσιν ἕπονται ὅτὲ δὲ 
οὐ πάντων ἀλλὰ ὀλίγων ὁτὲ δὲ ἐλάττους συγχρίσει ἑτέρων, μειζό- 
γῶν ἄλλοις ἐπαχολουϑουσῶν. ὥσπερ ovv τὸν ζητοῦντα τὰς ἡλεαχὰς 
ἀχτῖνας οὔτε παροῦσα οὔτε ἀποῦσα ἡ τῶν σωμάτων σχιὰ εὐφραίνει 
20 ἢ λυπεῖ, ἔχοντα τὸ ἀναγχαιότατον, ἐπὰν πεφωτισμένος ἤτοι ἐστερη- 
157 μένος ἢ τῆς Oxiüg ἢ πλεῖον | ἢ ἔλαττον ἔχῃ τῆς σχιᾶς" οὕτως ἂν 
παρῇ ἡμῖν τὰ πνευματιχὰ καὶ φωτιζώμεϑα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὴν 
παντελῆ κτῆσιν τῶν ἀληϑινῶν ἀγαϑῶν, οὐ μιχρολογήσομεν περὶ εὐ- 
τελοῦς πράγματος τοῦ κατὰ τὴν σκιάν. πάντα γὰρ τὰ ὑλικὰ xol τὰ 
25 σωματικὰ, ὁποῖά ποτὲ ἂν τυγχάνῃ, σχεᾶς ἀμενηνοῦ xai ἀδρανοῦς 
ἔχει λόγον, οὐδαμῶς δυνάμενα παραβάλλεσϑαι πρὸς τὰς σωτηρίους 
τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλων καὶ ἁγίας δωρεάς. ποία γὰρ σύγχρισις σωματικοῦ 


e 


8 Vgl. Hiob 3, 8. Jona 2, 1. 2. 11 und Origenes, Comm. in Joh. I 17 (tom. 
I p. 36 ed. Lomm., I 20, 29sqq. ed. Brooke) De princ. IV 5 (tom. XXI p. 492 
ed. Lomm.). — 9 Vgl. Plin., Nat. hist. II 72(74)—76 (78). — 22 Vgl. Hebr. 6, 4 
(Joh. 1, 9). 


$ τίς δ᾽ οὕτως) τίς δ᾽ οὐχ οὕτως Bent. (bei Del. I 225 Anm. a) ὃ ἐχπεφεύ- 
yti] ἐχπέφευγε Angl. (a. a. Ο.) | 6 μὲν schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 919b), 
un TAusgg. | πᾶσιν ὁμοίως τοῖς] πᾶσι τοῖς ὁμοίως liest Angl. (a. a. O.) nicht 
ohne Wahrscheinlichkeit | 8 7 ὁμοία schreibe ich mit Bent. u. Del. (I 225 Anm. b), 
ὁμοίως Angl. (a. a. O.), 7 ὅμοιον T Ausgg. | ὁμοίως] ὅλως οὐ Bent. u. Del. (I 225 
Anm. b) | 10 xal χατὰ τὰ σώματα) κατὰ τὰ χλίματα Angl. (a. a. 0.) | 14 χαρι- 
ζομένης T Lond. χαριξομένου Ox.Del. | 16 οὐδόλως Lond. | 17 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. 
19 τῶν σωμάτων) τοῦ σώματος Bent. „(bei Del. I 225 Anm. f) | 20 πεφωτιεσμέ- 
γος ἤτοι ἐστερημένος] πεφωτισμένος (ὦ), ele ἐστερημένος lesen Bent. Del. (I 225 
Anm. g) Angl. (a. ἃ. O.) ohne Grund, da das vermisste 7 hinter ἐστερημένος vor- 
handen ist | 25 ποτεὶ ποτ᾽ Lond. 
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πλούτου πρὸς τὸν „ev παντὶ λόγῳ΄' πλοῦτον ,xcl πάσῃ“ σοφίᾳ; 

τίς δ᾽ ἂν μὴ μαινόμενος παραβάλοι ὑγείαν σαρχῶν καὶ ὀστέων πρὸς 
ὑγιαίνοντα νοῦν καὶ ἐῤῥωμένην ψυχὴν καὶ συμμέτρους λογισμούς; 
ἅτινα πάντα λόγῳ ῥυθμιζόμενα ϑεοῦ εὐτελῆ τινα ἀμυχὴν, καὶ εἴ 
τι ἀμυχῆς βραχύτερον νομίζομεν, ποιεῖ τὰ σωματικὰ παϑήματα. 

2. ὁ δὲ κατανοήσας τί xov ἢ τὸ κάλλος τῆς νύμφης, ἧς ὁ 
»»υμφίος“ λόγος ὧν ϑεοῦ ἐρᾷ, | ψυχῆς τυγχανούσης ἀνθούσης ὑπερ- 226 
ουρανίῳ καὶ ὑπερχοσμίῳ κάλλει, αἰδεσϑήσεται Xv τῷ αὐτῷ ὀνό- 
ματι τοῦ κάλλους τιμῆσαι σωματικὸν κάλλος γυναικὸς ἢ παιδὸς ἢ 
10 ἀνόρός᾽ τὸ γὰρ κυρίως κάλλος σὰρξ οὐ χωρεῖ, πᾶσα τυγχάνουσα 

αἶσχος. , πᾶσα“ γὰρ (σὰρξ ὡς χόρτος,“ καὶ ἡ,, δόξα“ αὐτῆς, ἥτις ἐστὶν 
ἐμφαινομένη τῷ λεγομένῳ κάλλει γυναικῶν καὶ παιδίων, ἄνϑει κατὰ 
τὸν προφητιχὸν παραβέβληται λόγον, λέγοντα᾽ ,πᾶσα σὰρξ ὡς χόρ- 
τος, καὶ πᾶσα δόξα αὐτῆς ὡς ἄνϑος χόρτου. ἐξηράνϑη ὁ χόρτος, 
15 xal τὸ ἄνϑος ἐξέπεσε᾽ τὸ δὲ ῥῆμα τοῦ κυρίου μένει εἰς τὸν αἰῶνα." 
ἀλλὰ καὶ εὐγένειαν τίς ἔτι χυρίως ὀνομάσει τὴν τετριμμένην λέ- 
γεσϑαι παρὰ ἀνθρώποις, νοήσας εὐγένειαν υἱῶν ϑεοῦ; ,ἰβασιλείαν“ δὲ 
Χριστοῦ , ἀσάλευτον“ ϑεωρήσας ὁ νοῦς πῶς οὐ καταφρονήσει οὑς οὐ- 
δενὸς λόγου ἀξίας πάσης τῆς ἐπὶ γῆς βασιλείας; στρατιάν τε ἀγγέ- 
20 λων καὶ ἀρχιστρατήγους ἐν αὐτοῖς δυνάμεων κυρίου ἀρχαγγέλους τε 
χαὶ ϑρόνους καὶ χυριότητας καὶ ἀρχὰς καὶ ἐξουσίας ὑπερουρανίους, ὡς 
χωρεῖ, ὁ ἔτι δεδεμένος σώματι ἀνθρώπινος νοῦς, κατὰ τὸ δυνατὸν 
τρανῶς ἰδὼν καὶ κατειληφὼς δύνασϑαι ἰσοτίμου παρὰ τοῦ πατρὶ ς 
ἐχείνοις τυχεῖν, πῶς οὐχὶ, κἂν σχιᾶς ἀδρανέστερος 2, xal τούτων 
25 τῶν παρὰ τοῖς ἀνοήτοις ϑαυμαζομένων ὡς ἀμαυροτάτων χαὶ οὐ- 
δενὸς λόγου ἀξίων συγχρίσει καταφρονῶν, xav διδῶται ταῖτα 
16r πάντα, | ὑπερόψεται ὑπὲρ τοῦ τῶν ἀληϑινῶν ἀρχῶν καὶ ϑειοτέρων 
ἐξουσιῶν μὴ ἀποτυχεῖν; εὐχτέον τοίνυν, εὐχτέον περὶ τῶν προηγου- 
μένως καὶ ἀληϑῶς μεγάλων καὶ ἐπουρανίων, καὶ τὰ περὶ τῶν 
30 ἐπαχολουϑουσῶν σχιῶν τοῖς προηγουμένοις ϑεῷ ἐπιτρεπτέον, τῷ 


οι 


1 Vgl.I Kor. 1, 5. — 6 Vgl. Joh. 3, 29. — 11 Vgl. Jes. 40, 6. — 18 Jes. 40, 6—8. 
— 17 [Vgl. Joh. 1, 12f. —] Vgl. Hebr. 12, 28. — 19 Vgl. Luk. 2, 13. — 20 Vgl. 
Matth. 24, 29. Mark. 13, 25. Luk. 21, 26. — 91 Vgl. Kol. 1, 16 (Ephes. 1, 21). 


17 βασιλείαν δὲ Χριστοῦ ἀσάλευτον Bent. Del. (I 226 Anm. b) nach Hebr. . 
12, 28; βασιλείαν δὲ Χριστοῦ (βασιλέως τῶν) Baoılevorrwv E. Klostermann nach 
I Tim. 6, 15; βασιλέα δὲ Χριστὸν βασιλευόντων Ox., βασιλείαν δὲ Χριστοῦ βασι- 
λευόντων Lond.Del., βασιλείαν δὲ Χριστοῦ βασιλεύοντος Angl. (bei Del. I 919b), 


Baor [so] δὲ χριστοῦ βασιλευόντων T | 24 χἂν σχιᾶς ἀδρανέστερος ῇ, καὶ τούτων 
Del. (I 226 Anm. c), xaà σχιᾶς ἀδρανεστέρων τούτων vermutet Angl. (a.a.0.) weniger 
gui; xal σκιᾶς ἀδρανέστερος ἢ xal τούτων TAusgg. | 26 hinter συγχρίσει ist 
vielleicht ἐχείνων ausgefallen | 28 προηγουμένως T προηγουμένων Ausgg. 
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ἐπισταμένῳ (ὧν χρείαν“ διὰ τὸ ἐπίχηρον σῶμα ἔχομεν ,xQ0 τοῦ“ 
ἡμᾶς αἰτῆσαι αὐτόν." 

XVIII 1. Αὐτάρχως δὴ ἐν τούτοις, κατὰ τὴν δεδομένην χάριν, 
ὡς χεχωρήχαμεν, ὑπὸ ϑεοῦ διὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ (ἀλλ᾽ εἶϑε καὶ 

5 ἐν aylo πνεύματι, ὅπερ εἰ οὕτως ἔχει, χρινεῖτε ἐντυγχάνοντες τῇ 
10097) ἡμῖν εἰρημένοις, ἐξετάσαντες τὸ περὶ εὐχῆς πρόβλημα, 
ἤδη καὶ ἐπὶ τὸν ἑξῆς ἄϑλον ἐλευσόμεϑα, τὴν ὑπογραφεῖσαν ὑπὸ 
τοῦ κυρίου προσευχὴν, Dans δυνάμεως πεπλήρωται, ϑεωρῆσαι βου- 
λόμενοι. 

10 2. χαὶ πρὸ πάντων γε παρατηρητέον ὅτι ὃ Ματϑαῖος xal ὁ 
“Μουχᾶς δόξαιεν ἂν τοῖς πολλοῖς τὴν αὐτὴν ἀναγεγραφέναι ὕποτε- 
τυπωμένην πρὸς τὸ δεῖν οὕτως προσεύχεσϑαι προσευχήν. ἔχουσι δὲ 
αἱ λέξεις τοῦ uiv Ματϑαίου τὸν τρόπον τοῦτον «πάτερ ἡμῶν 0 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἀγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου" ἐλϑέτω ἡ Baot- 

15 λεία σου γενηϑήτω τὸ ϑέλημα σου ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ 
τῆς γῆς τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον" 
καὶ ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν, ὡς καὶ ἡμεῖς ἀφήκα- 
uev τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν" καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πει- 
ρασμὸν, ἀλλὰ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ,“ τοῦ δὲ ΛΔουχᾶ 

20 οὕτως πάτερ, ἀγιασϑήτω τὸ ὄνομά cov ἐλϑέτω ἡ βασι- 
λεία σου" τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δίδου ἡμῖν τὸ 
καϑ' ἡμέραν" xal ἄφες ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ 
αὐτοὶ ἀφίεμεν παντὶ τῷ ὀφείλοντε ἡμῖν" καὶ μὴ εἰσενέγκῃς 
ἡμᾶς εἰς πειρασμόν." 

25 3. λεχτέον δὲ πρὸς τοὺς οὕτως ὑπολαμβάνοντας ὅτι πρῶτον 
μὲν τὰ ῥήματα, εἰ καὶ γειτνιῶνταά τινα ἔχει ἀλλήλοις, ἀλλὰ καὶ ἐν 
ἄλλοις διαφέρειν φαίνεται, ὡς ἐρευνῶντες αὐτὰ παραστήσομεν" δεύ- 
τερον δὲ ὅτε οὐχ οἷόν τε ἐστὶ τὴν αὐτὴν προσευχὴν xol ἐν τῷ ὄρει 
λέγεσϑαι, ἔνϑα ,ἰδὼν τοὺς ὄχλους ἀνέβη ‚“ ove ,χαϑίσαντος αὐτοῦ 

30 προσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ 
ἐδίδασκεν“ (ἐν γὰρ τῷ εἱρμῷ τῆς περὶ τῶν μακαρισμῶν ἀπαγγελίας 
xal τῶν ἑξῆς ἐντολῶν παρὰ τῷ Ματϑαίῳ αὕτη ἀναγεγραμμένη eU- 
οἰσχεται), xal (ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν τόπῳ τινὶ προσευχόμενον, ὡς 

16v ἐπαύσατο,“ εἰρῆσϑαι πρός τινα͵, τῶν μαϑητῶν“ ἀξιώσαντα διδαχϑῆ- 

1 Vgl. Matth. 6, 8. — 8 Vgl. Ephes. 4, 7. — 18 Matth. 6, 9—13. — 20 Luk. 
11, 2—4. — 99 Vgl. Matth. 5, 1. 2. — 81 Vgl. Matth. 5, 3ff. — 88 Vgl. Luk. 11, 1. 


8 δὴ) δὲ liest Angl. (bei Del. I 919b) ohne Grund | hinter τούτοις + ἐγενό- 
μεϑα Angl. (a. a. O.) unrichtig | 4 ὑπὸ] ἀπὸ lesen Bent. u. Del. (I 226 Anm. d) 
unrichtig, da ὑπὸ $600 mit δεδομένην (Z. 3) zu verbinden ist | 13—14 am Rand 
von I. H. ἀρχὴ T | 19 ῥύσαι T | 299—390 am Rand 07 von I. H. T | 80 αὐτοῦ (2)) 
αὑτοῦ Lond. 
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ναι οϑεροσεύχεσϑαι, ὡς καὶ Ἰωάννης ἐδίδασκχε τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ." 
πῶς γὰρ ἐνδέχεται τοὺς αὐτοὺς λόγους χωρὶς πάσης προγενομένης 
πεύσεως ἀποταχτικῶς εἰρῆσϑαι xal πρὸς ἀξίωσιν μαϑητοῦ ἀκπαγ- 
γέλλεσϑαι; ἀλλ᾽ ἴσως τις εἴποι ἂν πρὸς τοῦτο ὅτι ἰσοδυναμοῦσαί 

5 εἰσιν αἱ εὐχαὶ εἰρημέναι οἷς μία, ὅτὲ μὲν ἐν ἀποτατιχῷ λόγῳ ὁτὲ δὲ 
πρὸς ἕτερον τῶν μαϑητῶν τὸν ἀξιώσαντα, χατὰ τὸ εἰχὸς τότε μὴ 
παρόντα, ὅτε ἔλεγε τὸ χατὰ τὸν Ματϑαῖον, ἢ μὴ κεχρατηχότα τῶν 
εἰρημένων πάλαι" μή ποτε δὲ βέλτιον ἢ διαφόρους νομίξεσϑαι τὰς 
προσευχὰς, χοινά τινα ἐχούσας μέρη. ζητήσαντες δὲ καὶ παρὰ τῷ 

10 Μάρκῳ, μή ποτε λανϑάνῃ ἡμᾶς ἡ τοιαύτη ἰσοδυναμοῦσα ἀναγεγραμ- 
μένη, οὐδ᾽ ἴχνος ἐγχείμενον προσευχῆς εὕρομεν. 

XIX 1. Ἐπεὶ δὲ, og ἐν τοῖς ἀνωτέροις εἰρήχαμεν, πρῶτον δεῖ 
καταστῆναί πος καὶ διατεϑῆναι τὸν προσευχόμενον εἶϑ᾽ οὕτως 
εὔξασϑαι, ἴδωμεν “πρὸ τῆς ἐγκειμένης προσευχῆς παρὰ τῷ Ματϑαίῳ 

16 τοὺς περὶ αὐτῆς ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἀπηγγελμένους (Aöyowe), οἵ- 
τινες οὕτως ἔχουσιν" „orav προσεύχησϑε, οὐχ ἔσεσϑε ὥσπερ oi 
ὑποχριταί" οτι φιλοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἐν ταῖς γωνίαις 
τῶν πλατειῶν ἑστῶτες σροσεύχεσϑαι, ὅπως φανῶσι τοῖς ἀνϑρώ- 
ποις. ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτε ἀπέχουσι τὸν μισϑὸν αὐτῶν. σὺ δὲ ὅταν 

20 προσεύχῃ, εἴσελϑε εἰς τὸ ταμεῖόν σου καὶ κλείσας τὴν ϑύραν σου 
πρόσευξαι τῷ πατρί σου τῷ ἐν τῷ κρυπτῷ, καὶ ὃ | πατήρ σου ὁ 
βλέπων σε ἐν τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει σοι. προσευχόμενοι δὲ μὴ βατ- 
τολογήσητε ὥσπερ οἱ ἐϑνικοί" δοκοῦσι γὰρ ὅτι ἐν τῇ πολυλογίᾳ 
αὐτῶν εἰσακουσϑήσονται. μὴ οὖν ὁμοιωϑῆτε αὐτοῖς" οἶδε γὰρ ὃ 

25 πατὴρ ὑμῶν ὧν χρείαν ἔχετε πρὸ τοῦ ὑμᾶς αἰτῆσαι αὐτόν. οὕτως 
οὖν προσεύχεσϑε ὑμεῖς. ui 

2. πολλαχοῦ τοίνυν φαίνεται Ó σωτὴρ ἡμῶν ἐνιστάμενος ὡς 
πρὸς ὀλέϑριον πάϑος τὴν φιλοδοξίαν᾽ ὅπερ xal ἐνθάδε πεποίηχεν, 
ἀποτρέπων κατὰ τὸν καιρὸν τῆς εὐχῆς ὑποχριτῶν ἔργον ἐπιτελεῖν" 

30 ὑποχριτῶν γὰρ. ἔργον ἐστὶ τὸ τοῖς ἀνϑρώποις ἐναβρύνεσϑαι ἐπ᾽ 
εὐσεβείᾳ ϑέλειν ἢ τῷ κοινωνικῷ. δέον δὲ μεμνημένους τοῦ ,πῶς 


12 Vgl. oben Cap. VIII. IX. — 16 Matth. 6, 5—9. — 81 Joh. D, 44. 


1 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 2 ἐνδέχηται Lond. | 8 dxotaxtixóg [von ἀποτάττω 
anordnen] T Ausgg., ἀποτατιχῶς [von ἀποτείνω) lesen Bent. u. Del. (I 227 Anm. c) 
wohl wegen des folgenden ἐν ἀποτατιχῷ λόγῳ (2.5); ἐπιταχτικῶς Angl. (bei Del. 
I 919b) ohne Grund | 5 ἀποτατιχῷ)] ἀποταχτιχῷ Ox. Lond., ἐπιτακτικῷ Angl. 
(a. a. O.) | 7 τὸ] τὰ liest Angl. (a. a. O.) wegen des folgenden τῶν εἰρημένων xa- 


λαι | τῶν < Lond. | 10 μήποτε λανϑάνῃ Del. μήποτε λανϑάνοι Ox.Lond. un" lay" 
[so] ΤΊ 18 (λόγους) füge ich mit den Ausgg. ein | 19 u. 24 αὐτῶ») αὑτῶν Lond. | 
81 τῷ] ϑεῷ oder τῷ 969 [so Wet. im Text, f(ortasse) τὸ am Rand] vermutet 
Angl. (bei Del. I 9208) | χοινωνιχῷ [abgekürzt geschrieben] T χοινωνεῖν Ausgg. 


942 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


δύνασϑε πιστεῦσαι ὑμεῖς, δόξαν παρὰ ἀνθρώπων λαβόντες, καὶ 
τὴν δόξαν τὴν παρὰ Tor μόνου ϑεοῦ οὐ ζητεῖτε; ““ πάσης τῆς παρὰ 
ἀνϑρώποις δόξης, κἂν ἐπὶ τῷ καλῷ γίνεσϑαι νομίζηται, καταφρονεῖν 
καὶ ζητεῖν τὴν χυρίαν δόξαν καὶ ἀληϑῆ τὴν ἀπὸ τοῦ μόνου τὸν 
5 τῆς δόξης ἄξιον πρεπόντως ἑαυτῷ ὑπὲρ τὴν ἀξίαν τοῦ δοξαζομένου 
177 δοξάζοντος. καὶ αὐτὸ ovv τὸ νομισϑὲν ἂν καλὸν εἶναι | καὶ ἐπαινε- 
τὸν μολύνεται νομιζόμενον» γίνεσθαι, ove, ὅπως“ δοξασϑῶμεν οὑπὸ 
τῶν ἀνθρώπων“ ἢ ,0xcoc' φανῶμεν „Tols ἀνϑρώκποις,“ ποιοῦμεν 
αὐτό" διόπερ οὐδεμία ἐπὶ τούτῳ ἀπὸ ϑεοῦ ἀμοιβὴ ἡμῖν ἕπεται. 
10 ἀψευδὴς γὰρ πᾶς ὁ τοῦ Ἰησοῦ λόγος καὶ, εἰ δεῖ βιαζόμενον εἰπεῖν, 
ἀψευδέστερος γίνεται, ἐπὰν μετὰ τοῦ συνήϑους αὐτοῦ oQxov λέγη- 
ται. φησὶ δὲ περὶ τῶν di ἀνθρωπίνην δόξαν εὖ τὸν πέλας δο- 
κούντων ποιεῖν ἢ „ev ταῖς συναγωγαῖς καὶ ταῖς γωνίαις τῶν πλα- 
τειῶν““ προσευχομένων, ὅπως φανῶσι τοῖς ἀνϑρώποις,“ τὸ αὐτό" 
15 „aunv λέγω ὑμῖν, ἀπέχουσι τὸν μισϑὸν αὐτῶν.“ ὥσπερ γὰρ ἀπέσχεν 
ὃ κατὰ Μουχᾶν πλούσιος͵,,τὰ ἀγαϑὰ“, ἐν τῇ“ ἑαυτοῦ ἀνθρωπίνῃ, ζωῇ, 
᾿διὰ τὸ ἀπεσχηκέναι ταῦτα οὐχέτε χωρῶν τυχεῖν αὐτῶν μετὰ τὸν 
ἐνεστηκότα Blov: οὕτως ὃ ἀπέχων ἑαυτοῦ «τὸν μωσϑὸν,“ εἴ τε δώσει 
τινὶ ἢ ἐν εὐχαῖς, ἅτε μὴ σπείρας „els τὸ πνεῦμα“ ἀλλὰ „els τὴν 
20 σάρκα,“ ,ϑερίσει““ μὲν τὴν οφϑορὰν,“ οὐ ,,ιϑερίσει“ δὲ τὴν „almvıov 
ζωήν.“ „eis τὴν σάρχα“ δὲ σπείρει O „Lv ταῖς συναγωγαῖς καὶ ταῖς 
ῥύμαις, ὅπως“ δοξασϑῇ „Und τῶν ἀνϑρώκων," ποιῶν ,,ἐλεημοσύνην“ 
μετὰ σαλπισμοῦ τοῦ ,ἔμπροσϑεν“ ἑαυτοῦ, ἢ ὁ φιλῶν „Ev ταῖς συνα- 
γωγαῖς καὶ ταῖς γωνίαις τῶν πλατειῶν“ ἑστὼς ,προσεύχεσϑαι, 0x Oc 
25 φανεὶς ,τοῖς. ἀνθρώποις“ εὐσεβής τις χαὶ ὅσιος εἶναι παρὰ τοῖς 
ἑωραχόσι νομισϑῇ. 
8. ἀλλὰ καὶ πᾶς ὃ τὴν πλατεῖαν καὶ εὐρύχωρον ὁδεύων ὁδὸν, 
τὴν ἀπάγουσαν ἐπὶ, τὴν ἀπώλειαν,“ οὐδὲν ὀρϑὸν καὶ εὐϑὲς ἔχουσαν 
ἀλλὰ πᾶσαν σχολιὰν τυγχάνουσαν xol γεγωνιωμένην (χέχλασται γὰρ 


2 Vgl. Matth. 6, 2. 5. — 18 Vgl. Matth. 6, 5. — 15 Matth. 6, 5 (2). — 16 
Vgl. Luk. 16, 25. — 18 Vgl. Matth. 6, 5. — 19 Vgl. Gal. 6, 8. — 21 Vgl. Matth. 
6, 2. — 98 Vgl. Matth. 6, 5. — 27 Vgl. Matth. 7, 13. 


10 am Rand σῇ óga von I. H. T| 11 αὐτοῦ T Ausgg. αὐτῷ schreiben Bent. 
Del. (I 228 Anm. c) u. Angl. (bei Del. I 9208) | 18 ἢ] xal oder xal (t&v) ver- 
mutet Angl. (a. ἃ. O.) ohne Grund | 15 ἀπέσχεν] ἀποσχὼν liest Angl. (a. a. O.) 
nicht glücklich | 17 διὰ τὸ] διά (re) τὸ liest Bent. (bei Del. I 228 Anm. d) un- 
richtig | οὐχέτι T οὐχ ἔστι Ausgg. | 18 εἴ τι δώσει T Lond. εἴτε δώσει Ox. Del., 
εἴτ᾽ ἐν δόσει lesen Bent. Del. (I 228 Anm. f) Angl. (&. ἃ. O.) ohne Grund | 28 σαλ- 
πισμοῦ toU] σαλπισμοῦ του Bent. (bei Del. I 228 Anm. g) | ἢ] xaà Angl. (a. a. O.), 
vgl. oben Z. 13 | 27 bis S. 343 Z. 12 am Rand σῇ ταῦτα von I. H. T. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 19, 2. 3. 20, 1. 943 


ἐπὶ πλεῖστον ἡ εὐθεῖα), iv αὐτῇ ἕστηχεν οὐ καλῶς, ,ἐν ταῖς | yo- 229 
νίαις τῶν πλατειῶν“ προσευχόμενος, διὰ τῆς φιληδονίας οὐχὶ ἐν 
μεᾷ ἀλλ᾽ ἐν πλείοσι γινόμενος πλατείαις" ἐν αἷς οἱ „was ἀνϑρωποί" 
ἀποθϑνήσχοντες διὰ τὸ τῆς ϑεότητος ἀποπεπτοωχέναι τυγχάνουσι 
5 δοξάζοντες xal μακαρίζοντες τοὺς ἐν ταῖς πλατείαις ἀσεβεῖν αὐτοῖς 
νενομισμένους. πολλοὶ δὲ ἀεὶ οἱ φαινόμενοι ἐν τῷ προσεύχεσϑαι 
υφιλήδονοι μᾶλλον ἢ φιλόϑεοι,“ ἐν μέσοις τοῖς συμποσίοις καὶ παρὰ 
ταῖς μέϑαις ἐμπαροινοῦντες τῇ προσευχῇ, ἀληϑῶς „ev ταῖς γωνίαις 
τῶν πλατειῶν ἑστῶτες" χαὶ προσευχόμενοι" πᾶς γὰρ ὁ κατὰ τὴν 
10 ἡδονὴν βιοὺς, τὸ εὐρύχωρον ἀγαπήσας ἐχπέπτωχε τῆς στενῆς καὶ 
τεϑλιμμένης ὁδοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὐδὲ τὴν τυχοῦσαν ἐχούσης 

κάμπην καὶ οὐδὲ ὅλως γεγωνιωμένης. 

XX 1. Ei δέ ἐστε τὶς διαφορὰ ἐκκλησίας χαὶ συναγωγῆς (τῆς 
μὲν κυρίως ἐκκλησίας οὐκ ἐχούσης ,OxlAov ἢ ῥυτίδα 7 τι τῶν τοιού- 
177 τῶν ἀλλὰ“ | ἁγίας καὶ ἀμώμου τυγχανούσης, εἰς ἣν οὔτε 0 „Ex πόρνης“ 
εἰσέρχεται οὔτε ὁ „HAadlas“ ἢ ,Gxoxexouuévoc" ἀλλ᾽ οὐδὲ Alyóx- 
rtoc ἢ Ἰδουμαῖος, ἐὰν μὴ υἱῶν γεννηϑέντων αὐτοῖς διὰ τὴν τρί- 
τὴν γενεὰν μόλις. δυνηϑῶσιν ἐφαρμόσαι τῇ ἐκκλησίᾳ, οὐδὲ 0 ,,Moa- 
βίτης“ καὶ , Αμμανίτης,“ ἐὰν μὴ δεχάτη γενεὰ πληρωϑῇ καὶ ὁ αἰὼν 
20 τελεσϑῇ᾽ τῆς δὲ συναγωγῆς ὑπὸ ἑκατοντάρχου οἰχοδομουμένης, ἐν 
τοῖς πρὸ τῆς Ἰησοῦ ἐπιδημίας χρόνοις τοῦτο ποιοῦντος, ὅτε οὐδέπω 
μεμαρτύρηται, πίστιν“ ἔχειν, ὁπόσην (οὐδὲ ἐν τῷ Ἰσραὴλ“ εὕρεν 
0 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ), ὁ φιλῶν δὴ (προσεύχεσθαι „Ev ταῖς συναγωγαῖς“ 


1 Vgl. Matth. 6,5. — 8 Vgl. Psal. 81, 7. — 7 U Tim. 3, 4. — 8 Vgl. 
Matth. 6, 5. — 10 Vgl. Matth. 7, 13. 14. — 14 Vgl. Ephes. 5, 27. — 15 Vgl. 
Deut. 23, 2. — 16 Vgl. Deut. 23, 1l. — Vgl. Deut. 23, 7. 8' — 18 Vgl. Deut. 
23, 3. — 20 Vgl Luk. 7,5. — 22 Vgl. Matth. 8, 10. Luk. 7, 9. — 28 Vgl. 
Matth. 6, 5. 


1 ἐν αὐτῷ--2 φιληδονίας) ἐν αὐτῷ ἕστηχεν, οὐχ ἄλλως ἐν ταῖς γωνίαις τῶν 
πλατειῶν προσευχόμενος, (ἢ) διὰ τῆς φιλοδοξίας Bent. (bei Del. I 228 Anm. h), 
ἐν ᾧ ἕστηχεν o) χαλῶς (δ) ἐν ταῖς γωνίαις τῶν A. ne. διὰ τῆς φιληδονίας Angl. 
(bei Del. I 9208); besser wäre nach Bent. u. Angl zu schreiben: ἐν αὐτῷ Eornxev 
οὐχ ἄλλως (N ὃ) ἐν ταῖς γωνίαις τῶν πλ. np. διὰ τῆς φιληδονίας, wenn eine 
Änderang nötig | ὅ ἀσεβεῖν) εὐσεβεῖν lesen Bent. Del. (I 229 Anm. a) Angl. (a. a. O.) 
nicht richtig | 6 del] εἰσιν Bent. Del. (I 229 Anm. b) Wet. (am Rand) | 16 εἰσέρχη- 
ται Lond. | 17 ἐὰν un υἱῶν γεννηθέντων αὐτοῖς Ox.Del., ἐὰν δὲ υἱοὶ γεννηϑῶσιν 
αὐτοῖς liest Bent. (bei Del. I 229 Anm. d) nach d. LXX; ἐὰν δὲ υἱῶν γεννηϑέντων 
αὐτοῖς T Lond. | 19 Ἀμμανίτης Lond. ἀμανίτης TOx.Del. | 20 ἑχατοντάρχου Ox. 
(p.168) Lond.Del., zo [= χριστοῦ) T; der Fehler ist, wie Ox. (p.168) richtig bemerkt, 
wohl so zu erklären, dass die Vorlage oxov [= ἑχκατοντάρχου] bot, was von dem 
Schreiber nicht verstanden und in χριστοῦ verlesen wurde | 28 δὴ Angl. (a. a. O.) 
u. Del. (I 229 Anm. g), δὲ TAusgg. 


244 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


οὐ μακράν ἐστι τῶν γωνιῶν ,τῶν πλατειῶν.“ ἀλλ᾽ οὐχ ö ἅγιος 
τοιοῦτος" οὐ φιλεῖ γὰρ »ϑεροσεύχεσϑαι“, ἀλλὰ ἀγαπᾷ, καὶ οὐχ „ev 
συναγωγαῖς“ ἀλλ᾽ ἐν ἐχκλησίαις, καὶ οὐχ „ev γωνίαις πλατειῶν“ 
ἀλλ᾽ ἐν τῇ εὐθύτητι τῆς στενῆς καὶ τεϑλιμμένης ὁδοῦ, ἀλλὰ καὶ οὐχ 
b va φανῇ ,τοῖς ἀνθρώποις“ ἀλλ᾿ ἵν ὀφϑῇ ,,ἐνώπιον κχυρίου τοῦ 
ϑεοῦ.. amv γάρ ἐστι τὸν , δεκτὸν ἐνιαυτὸν κυρίου“ νοῶν καὶ τὴν 
ἐντολὴν τηρῶν τὴν λέγουσαν ,τρὶς τοῦ ἐνιαυτοῦ ὀφϑήσεται πᾶν 
ἀρσενικὸν ἐνώπιον κυρίου τοῦ 800." 
2. ἐπιμελῶς δὲ ἀχουστέον τοῦ ὡοφανῶσιν,“ ἐπεὶ οὐδὲν φαινό- 
10 μενον καλόν ἐστιν, οἱονεὶ δοχήσει ὃν καὶ οὐχ ἀληϑῶς καὶ τὴν φαν- 
τασίαν πλανῶν ἀλλ᾽ οὐχ ἀχριβῶς καὶ ἀληϑῶς ἐχτυποῦν. ὥσπερ δὲ 
oí ἐν τοῖς ϑεάτροις δραμάτων τινῶν ὑκποκχριταὶ οὐχ ὅπερ λέγουσίν 
εἰσιν, οὐδ᾽ ὅπερ βλέπονται καϑ᾽ 0 περίχεινται πρόσωπον τοῦτο 
τυγχάνουσιν" οὕτως καὶ πάντες οἱ ἐπιμορφάζοντες τῷ δοχεῖν τὴν 
15 τοῦ χαλοῦ φαντασίαν οὐ dixamı ἀλλ΄ ὑποχριταί εἰσι δικαιοσύνης, 
καὶ αὐτοὶ ἐν ἰδίῳ ϑεάτρῳ ὑποκριϊνόμενοι, ,ταῖς συναγωγαῖς καὶ ταῖς 
γωνίαις τῶν πλατειῶν. ὁ δὲ μὴ ὑποχριτὴς ἀλλὰ πᾶν τὸ GAAO- 
τριον ἀποϑέμενος, ἐν τῷ παντὸς τοῦ προειρημένου ϑεάτρου καϑ' 
ὑπερβολὴν μείζονι ἑαυτὸν ἀρέσχειν εὐτρεπίζων, εἰσέρχεται εἰς τὸ 
20 ἑαυτοῦ „tauelov,‘ ἐπὶ τοῦ ἐναποτεϑησαυρισμένου πλούτου τὸν, τῆς 
σοφίας καὶ γνώσεως“ ϑησαυρὸν ἑαυτῷ ἀποκλείσας" καὶ μηδαμῶς 
ἔξω νεύων μηδὲ περὶ τὰ ἔξω χεχηνὼς πᾶσαν TE „ınv ϑύραν““ τῶν 
αἰσϑητηρίων ἀποχλείσας, ἵνα μὴ ἕλχηται ὑπὸ τῶν αἰσϑήσεων μηδὲ 
ἐκείνων 9 φαντασία τῷ νῷ αὐτοῦ ἐπεισχρίνηται, προσεύχεται τῷ 
25 τὸ τοιοῦτον χρυπτὸν μὴ φεύγοντι μηδὲ ἐγκαταλείποντι πατρὶ ἀλλ᾽ 
ἐν αὐτῷ κατοικοῦντι, συμπαρόντος αὐτῷ καὶ τοῦ μονογενοῦς. ἐγὼ 
γὰρ, φησὶ, καὶ ὁ πατὴρ“ ,πρὸς αὐτὸν ἐλευσόμεϑα καὶ μονὴν παρ᾽ 
αὐτῷ ποιησόμεϑα.. δῆλον δὲ ὅτι τῷ δικαίῳ, ἐὰν δὴ οὕτως tvyo- 
μεϑα, οὐ μόνον ϑεῷ ἀλλὰ καὶ πατρὶ ἐντευξόμεϑα, ὡς υἱῶν μὴ ἀπο- 
80 λειπομένῳ ἀλλὰ παρόντε ἡμῶν „TO κρυπτῷ“ xal ἐφορῶντι αὐτὸ 


2 Vgl. Matth. 6, 5. — 4 Vgl. Matth. 7, 14. --- ὅ Vgl. Matth. 6, 5. — Vgl. 
Deut. 16, 16. — 6 Vgl. Jes. 61, 2 (Luk. 4, 19). — 7 Deut. 16, 16. — 9 Vgl. Matth. 
6,5. — 19 25 80 Vgl. Matth. 6, 6. — 20 Vgl. Kol. 2, 3. I Tim. 6, 18. 19. — 
25 Vgl. [Ephes. 2, 22. 8,17. Barnab. XVI 8. — 26 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. 
I Joh. 4, 9. — 27 Vgl. Joh. 14, 23. 


10 ἀληϑῶς) ἀληϑὲς Huet (am Rand) ἀλή [so] T| 11—12 am Rand σῇ von 
I. H. T| 19 δραμάτων Ausgg. δραμόντων T | 18 ϑεάτρου) von II. H. aus ϑεάτρῳ, 
w. e. sch., corrigiert T, ϑεάτρῳ Lond. | 19 ἑαυτὸν schreibe ich mit Angl. (bei Del. 
I 9202), dem Del. (ebenda) zustimmt, denn εὐτρεπίζων erfordert ein Accusativob- 
ject; ἑαυτῷ T Ausgg. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 20, 1. 2. 21, 1. 2. 345 


187 χαὶ | πλείονα τὰ ἐν τῷ ταμείῳ ποιοῦντι, ἐὰν αὐτοῦ ,τὴν ϑύραν“ 
ἀποκλείσωμεν. | 
XXI 1. Aria προσευχόμενοι μὴ βαττολογήσωμεν ἀλλὰ ϑεο- 
λογήσωμεν. βαττολογοῦμεν δὲ, ὅτε μὴ μωμοσκχοποῦντες ἑαυτοὺς ἢ 
τοὺς ἀναπεμπομένους τῆς εὐχῆς λόγους λέγομεν τὰ διεφϑαρμένα 
ἔργα ἢ λόγους ἢ νοήματα ; ταπεινὰ τυγχάνοντα καὶ ἐπίληπτα, τῆς 
ἀφϑαρσίας ἀλλότρια τοῦ κυρίου. ὃ μέντοι βαττολογῶν ἐν τῷ εὖ- 
χεῦϑαι ἤδη καὶ ἐν τῇ χείρονε τῶν προειρημένων ἡμῖν συναγωγικῇ 
ἐστι καταστάσει τε (καὶ) χαλεπωτέρᾳ τῶν ἐν ταῖς πλατείαις γωνιῶν 
10 ὁδῷ, οὐδὲ ἴχνος σῴζων κἂν ὑποχρίσεως ἀγαϑοῦ. βαττολογοῦσι γὰρ 
κατὰ τὴν λέξιν τοῦ εὐαγγελίου μόνοι „ol ἐϑνικοὶ," οὐδὲ φαντασίαν 
μεγάλων ἔχοντες ἢ ἐπουρανίων αἰτημάτων, πᾶσαν εὐχὴν (περὶ) τῶν 
σωματικῶν xal τῶν ἐχτὸς ἀναπέμποντες. ἐϑνικῷ οὖν βαττολο- 
γοῦντε ὁμοιοῦται O τὰ κάτω ἀπὸ τοῦ ἐν οὐρανοῖς χαὶ ὑπὲρ τὰ ὕψη 
15 τῶν οὐρανῶν κατοικοῦντος xvolov αἰτῶν. 

2. xal ἔοικέ γε 0 πολυλογῶν βαττολογεῖν, καὶ ὁ βαττολογῶν 
πολυλογεῖν. οὐδὲν γὰρ ἕν τῆς ὕλης καὶ τῶν σωμάτων, ἀλλ᾽ ἕχαστον 
τῶν νομιζομένων ἕν ἔσχισται καὶ διακέχοπται καὶ διήρηται εἰς πλεί- 
ova τὴν ἕνωσιν ἀπολωλεχός" ἕν γὰρ τὸ ἀγαϑὸν πολλὰ δὲ τὰ αἰσχρὰ, 

20 xal ἕν ἡ ἀλήϑεια πολλὰ δὲ τὰ wevdn, καὶ ἕν ἡ ἀληϑὴς δικαιοσύνη, 
πολλαὶ δὲ ἕξεις ταύτην ὑποχρίνονται, καὶ ἕν ἡ τοῦ ϑεοῦ σοφία, 
πολλαὶ δὲ αἱ καταργούμεναε „Tod αἰῶνος τούτου“ xol «τῶν ἀρχόν- 
τῶν τοῦ αἰῶνος τούτου,“ καὶ εἷς μὲν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, πολλοὶ δὲ 
οἱ ἀλλότριοι τοῦ Oto). διὰ | τοῦτο οὐδεὶς ἐχφεύξεται ἁμαρτίαν“ 231 

25 ἐκ πολυλογίας,“ καὶ οὐδεὶς δοκῶν „Ex πολυλογίας“ εἰσαχουσϑήσεσϑαι 


CQ 


8 Vgl Matth. 6, 7. — 8 Vgl. oben Cap. XX 1. — 9 Vgl. Matth. 6, 5. — 
11 Vgl. Matth. 6, 7. — 14 Vgl. Jes. 66, 1. — 21 Vgl. I Kor. 2, 6. — 24 Vgl. 
Prov. 10, 19. — 25 Vgl. Matth. 6, 7. 


5 λέγομεν Del. λέγωμεν TOx. Lond. | 8 ἐν τῷ χείρονι tà» προειρημένων ἡμῖν 
συναγωγιχῷ ἐστι χαταστάσει schreibe ich nach Del. (1 230 Anm. o), ἐν τῷ χείρονι 
τᾶν προειρημένων ἡμῖν συναγωγιχῶν [ovvaymyızdc Ox.] ἐστι, χαταστάσει Ausgg., 
ἐν τῷ χείρονι τῶν προειρημένων ἡμῖν συναγωγικῶς ἐστι χαταστάσει T | 9 τε (xal) 
χαλεπωτέρᾳ Lomm., ἢ (oder xal) χαλεπωτέρᾳ Bent. Del. (I 230 Anm. c) | τῶν ἐν 
ταῖς πλατείαις γωνιῶν ὁδῷ) τῶν ἐν ταῖς πλατειῶν γωνίαις ἑστώτων vermutet 
Angl. (bei Del. I 9208) nach Matth. 6, 5 zu gewaltsam | 11 μόνοι Ox. Del. (I 230 
Anm. e) μόνον Angl. (a. a. O.) μόνην T Lond. Del. | 19 ἔχοντες Ausgg. ἐχόντων 
T | {περὶ ist mit Bent. Del. (1 280 Anm. f) Angl. (a. a. O.) einzufügen | 15 χυρίου] 
ϑεοῦ liest Bent. (bei Del. I 230 Anm. g) ohne Grund | 17—91 am Rand: dx’ 
darunter on von I. H., wahrscheinlich — &xeivo σημειωτέον, T | 19 ἀπολωλεχός 
schreibe ich mit Lond. u. Wet. (am Rand), ἀπολωλεχότα Del. (I 230 Anm. h), dno- 
λελωχότα Ox. Wet.Del. im Text; ἀπολελωχως [so] T | 21 ὑποχρίνονται) imo- 
κρινόμεναι vermutet Bent. (bei Del. I 230 Anm. i), ὑποχρένουσα Angl. (a. a. O.). 


346 QPICENOYZ 


εἰσακούεσϑαι δύναται. διόπερ οὐχ ὁμοιωτέον ἐστὶ τὰς εὐχὰς ἡμῶν 
τοῖς ἐθϑνιχοῖς βαττολογοῦσιν ἢ πολυλογοῦσιν ἢ 0 τι δή ποτε 
πράττουσε «κατὰ τὴν ὁμοίωσιν τοῦ ὄφεως“ „olds γὰρ“ ὁ τῶν 
ἁγίων ϑεὸς, ,πατὴρ“ ὧν, „av χρείαν" ἔχουσιν οἱ υἱοὶ αὐτοῦ, ἐπεὶ 
δ ἄξια τυγχάνει τῆς πατρικῆς γνώσεως. εἰ δέ τις ἀγνοεῖ τὸν ϑεὸν, 
xal τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖ. δὲ và „o» χρείαν“ ἔχει' διημαρτη- 
μένα γάρ ἐστι τὰ (ὧν χρείαν“ ἔχειν νομίζει ὁ δὲ τεϑεωρηχὼς ὧν 
ἐστιν ἐνδεὴς κρειττόνων καὶ ϑειοτέρων, γινωσχομένων ὑπὸ ϑεοῦ 
τεύξεται ὧν τεϑεώρηχε καὶ ἐγνωσμένων τῷ πατρὶ καὶ πρὸ τῆς αἱ- 
10 τήσεως. τούτων δὴ εἰς τὰ πρὸ τῆς ἐν τῷ κατὰ Ματϑαῖον εὐχῆς 

εἰρημένων, ἤδη ϑεασώμεϑα καὶ τὰ δηλούμενα ἀπὸ τῆς εὐχῆς. 
1. , Πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς.“ ἄξιον ἐπεμε- 
λέστερον ἐπιτηρῆσαι τὴν λεγομένην παλαιὰν διαϑήκην, εἰ ἔστι που 
18v εὑρεῖν ἐν αὐτῇ εὐχήν τινος λέγοντος τὸν ϑεὸν πατέρα" | inl γὰρ 
15 τοῦ παρόντος κατὰ δύναμιν ἐξετάσαντες οὐχ εὕρομεν. οὐ τοῦτο δέ 
φαμεν, ὅτι ὃ ϑεὸς πατὴρ οὐχ εἴρηται, ἢ οἱ πεπιστευχέναι νομιζό- 
μενοι ϑεῷ υἱοὶ οὐχ ὠνομάσϑησαν ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὅτι ἐν προσευχῇ τὴν 
ἀπὸ τοῦ σωτῆρος κατηγγελμένην παῤῥησίαν περὶ τοῦ ὀνομάσαι τὸν 
ϑεὸν πατέρα ovy εὑρομέν πω. ὅτι δὲ εἴρηται πατὴρ ὁ ϑεὸς καὶ 
20 viol oí τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ προσεληλυϑότες, πολλαχοῦ ἔστιν ἰδεῖν 
ὥσπερ καὶ ἐν Δευτερονομίῳφ᾽ ,βϑεὸν τὸν γεννήσαντά σε ἐγχατέλιπες, 
καὶ ἐπελάϑου ϑεοῦ τοῦ τρέφοντός 08,“ καὶ πάλιν" ,οὐχ αὐτὸς οὗτός 
00v πατὴρ ἐχτήσατό σε καὶ ἐποίησέ σε καὶ ἔχτισέ σε; ““ xal πάλιν" 
„viol, οἷς οὐχ ἔστε πίστις ἐν αὐτοῖς“ καὶ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ ,viovc 
25 ἐγέννησα xal ὕψωσα, αὐτοὶ δέ με ἠϑέτησαν““" καὶ ἐν τῷ Μαλαχίᾳ᾽ 
υἱὸς δοξάσει πατέρα, καὶ δοῦλος τὸν κύριον αὐτοῦ. καὶ εἰ πατήρ 
εἶμι ἐγὼ, ποῦ ἐστιν ἡ δόξα μου; καὶ εἰ κύριός εἰμι ἐγὼ, ποῦ ἐστιν 

0 φόβος μου; “ 

2. xol εἰ λέγεται τοίνυν πατὴρ ὁ ϑεὸς, καὶ υἱοὶ οἱ τῷ λόγῳ 
80 τῆς εἰς αὐτὸν πίστεως γεγεννημένοι, τὸ βέβαιόν γε καὶ τὸ ἀμετάπτο- 


1 Vgl. Matth. 6, 8. 7. — 8 Vgl. Psal. 57,5. — Vgl. Matth. 6, 8. — 19 Matth. 
6, 9. — 14 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. XIX 1 (δ) (tom. II p. 146 sq. ed. Lomm.,, 
II 7, 168qq. ed. Brooke). — 21 Deut. 32, 18. — 22 Deut. 32, 6. — 24 Deut. 32, 20. 
— Jes. 1, 2. — 26 Mal 1, 6. — 929 Vgl Origenes, Comm. in Matth. XVII 36 
(tom. IV p. 170sq. ed. Lomm.). 


8 ὁ τῶν ἁγίων ϑεὸς) 6 τῶν ὅλων ϑεὸς vermutet Bent. (bei Del. 1 231 Anm. a) 
ohne Grund | 6 ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖ δὲ τὰ] ἀγνοεῖ δὴ τὰ vermutet Angl. (bei Del. I 920b) | 
10 δὴ] δὲ Angl. (a.a.O.) | 12 am Rand ἀρχὴ von I. H. T 18 ἀπὸ] ὑπὸ Angl. (a.a.0.), 
vgl. oben Cap. XIX 1, S. 341 Z. 15 | 20 ἔστιν schreibe ich, ἐστι» TAusgg. | 26 
δοξάσει] δοξάζει Angl. (a. a. O.) nach d. LXX | αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 80 βέβαιόν γε 
schreibe ich mit Bent. Del. (I 231 Anm. e) Angl. (a. a. O.), βέβαιόν τε T Ausgg. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 21, 2. 22, 1. 2. 3. 941 


τὸν τῆς υἱότητος οὐχ ἔστιν ἰδεῖν παρὰ τοῖς ἀρχαίοις. αὐτὰ γοῦν 
ἃ παρεϑέμεϑα ὑπαιτίους ἐμφαίνει εἶναι τοὺς λεγομένους υἱούς" ἐπεὶ 
χατὰ τὸν ἀπόστολον, ἕως „OÖ κληρονόμος νήπιός ἐστιν, οὐδὲν δια- 
φέρει δούλου, κύριος πάντων ὧν, ἀλλ᾽ ὑπὸ ἐπιτρόπους ἐστὶ καὶ ol- 

5 χονόμους ἄχρι τῆς προϑεσμίας τοῦ πατρός“" „to“ δὲ πλήρωμα 
τοῦ χρόνου“ ἐν τῇ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπιδημίᾳ ἔνεστιν, 
ὅτε τὴν υἱοϑεσίαν ἀπολαμβάνουσιν οἱ βουλόμενοι, εἷς ὁ Παῦλος δι- 
δάσχει διὰ τούτων" „od γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας εἰς φόβον 
ἀλλὰ ἐλάβετε πνεῦμα υἱοϑεσίας, ἐν ᾧ χράξομεν" “Αββὰ ὃ xao 

10 xal ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην ,,ὐσοι | δὲ ἔλαβον αὐτὸν, ἔδωκεν αὐτοῖς 232 
ἐξουσίαν τέκνα ϑεοῦ γενέσθαι, τοῖς πιστεύουσιν εἰς τὸ ὄνομα qU- 
τοῦ.“ xal διὰ τοῦτο τὸ τῆς ουἱοϑεσίας πνεῦμα“ ἐν τῇ καϑολικῇ 
τοῦ Ἰωάννου ἐπιστολῇ περὶ τῶν ἐχ ϑεοῦ γεγεννημένων μεμαϑή- 
χαμεν ὅτι »πᾶς ὃ γεγεννημένος ix τοῦ ϑεοῦ ἁμαρτίαν οὐ ποιεῖ, | 

15 ὅτε σπέρμα αὐτοῖ ἐν αὐτῷ μένει" καὶ οὐ δύναται ἁμαρτάνειν, ἔτι 
ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγέννῃται.“ 

3. εἰ μέντοι νοήσαιμεν, τί ἔστε τὸ (ὅταν προσεύχησϑε, λέγετε" 
πάτερ," ὅπερ παρὰ τῷ Aovx& γέγραπται, ὀχνήσομεν μὴ γενόμενοι 
υἱοὶ γνήσιοι προενέγκασϑαι ταύτην τὴν φωνὴν αὐτῷ, μή ποτε πρὸς 

20 τοῖς ἄλλοις ἡμῶν ἁμαρτήμασι καὶ ἀσεβείας ἐγκλήματε ἔνοχοι γενώμεϑα. 
Ὁ δὲ λέγω, τοιοῦτόν ἐστι. φησὶν ἐν τῇ προτέρᾳ πρὸς Κορινϑίους 
ὁ Παῦλος" ,οὐδεὶς δύναται εἰπεῖν" κύριος Ἰησοῦς, εἰ μὴ ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ, καὶ οὐδεὶς ἐν πνεύματι ϑεοῦ λαλῶν λέγει" ἀνάϑεμα Ἰησοῦς," 
190: τὸ αὐτὸ ὀνομάϊζων ἅγιον πνεῦμα καὶ πνεῦμα ,,ϑεοῦ.“ τί δὲ τὸ εἰπεῖν 
25 „Ev πνεύματι aylo“ χύριον Ἰησοῦν, οὐ πάνυ ἐστὶ σαφὲς, προφερομέ- 
vov τὴν φωνὴν ὑποχριτῶν μυρίων καὶ ἑτεροδόξων πλειόνων, ἐνίοτε 
καὶ δαιμόνων, νικωμένων ὑπὸ τῆς ἐν τῷ ὀνόματι δυνάμεως. οὐδεὶς 
ov» τολμήσει τινὰ τούτων ἀποφήνασϑαι (ἐν πνεύματι ἁγίῳ“ λέγειν 


8 Gal. 4, 1. 2. — 5 Vgl. Gal. 4, 4. — 8 Röm. 8, 15. — 10 Joh. 1, 12. -- 
12 Vgl. Röm. 8, 15. — 14 1 Joh. 3, 9. — 17 Luk. 11, 2. — 22 I Kor. 12, 3. — 25 
u. 98 Vgl. I Kor. 12, 3. — 26 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. X 5 (tom. XV p. 218 
ed. Lomm.). — 27 Vgl. Origenes c. Cels. I 6, I 59 Z. 121ff. — 28 Vgl. Origenes, 
Comm. in Joh. XXXII 7 (11) (tom. II p. 412 ed. Lomm., II 169, 17 sqq. ed. Brooke). 


6 ἔνεστι») ἐνέστη vermutet Angl. (bei: Del. I 920b) nach Gal. 4, 4 | 16 ye- 
γένηται Lond. | 18 óxvgcoutv] ὀχνήσαιμεν liest Bent. (bei Del. I 232 Anm. a) un- 
richtig | 28 ϑεοῦ richtig Angl. (a. a. O), vgl. Z. 24; ἁγίῳ T Ausgg. | Ἰησοῦς 
schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 232 Anm. c), vgl. unten S. 348 2. 6. 8; Ir- 
cov TAusgg. | 25 χύριον Ἰησοῦν] χύριος Ἰησοῦς liest Bent. (bei Del. I 232 
Anm. d) ohne Grund | προφερομένων ΟΣ. Del. Angl. (a. a. O.) προφερομένην T 
Lond.| 26 τὴν qwvzv| (ταύτην) τὴν φωνὴν Angl. (a. a. O.) vgl. oben Z. 19 | 98 
τολμήσει] τολμήσειέ liest Bent. (bei Del. I 232 Anm e) unrichtig. 
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κύριον Ἰησοῦν᾽ διόπερ οὐδ᾽ ἂν δειχϑεῖεν λέγειν κύριον Ιησοῦν, μόνων 
τῶν ἀπὸ διαϑέσεως λεγόντων ἐν τῷ δουλεύειν τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
μηδένα παρὰ τοῦτον ἐν τῷ 0 τι ποτ᾽ οὖν πράττειν ἀναγορευόν- 
τῶν κύριον τό" ,χύριος Ἰησοῦς.“ εἰ δὲ τοιοῦτοι οἱ λέγοντες" κύριος 
δ Ἰησοῦς," τάχα πᾶς 0 ἁμαρτάνων, διὰ τοῦ παρανομεῖν ἀναϑεματίξων 
τὸν ϑεῖον λόγον, διὰ τῶν ἔργων κέχραγεν᾽" υἀνάϑεμα Ἰησοῦς.“ ὥσπερ 
οὖν ὃ τοιόσδε λέγει" »κύριος Ἰησοῦς καὶ ὁ τούτῳ ἐναντίως διακχεί- 
μενος τὸ »ἀνάϑεμα Ἰησοῦς,“ οὕτως ,Xüg ὁ ix τοῦ ϑεοῦ yeyevvnu£vog" 
xal μὴ ποιῶν ,auaorlapy vo σπέρματος μετέχειν ϑεοῦ, πάσης ἅμαρ- ' 
10 τίας ἀποτρέποντος, di ὧν πράττει λέγει" πάτερ ἡμῶν 6 ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς," αὐτοῦ τοῦ πνεύματος συμμαρτυροῦντος͵, τῷ πνεύματι" 
αὐτῶν, τι" εἰσὶ, τέχνα ϑεοῦ“ „zal κληρονόμοι“ αὐτοῦ, συγχληρονόμοι“ 
τε toU „Äptorod,“ ἐπεὶ συμπάσχοντες xal συνδοξάζεσϑαι ἐλπίζουσιν 
εὐλόγως. ἕνα δὲ μὴ ἐξ ἡμίσους λέγωσι τὸ »πάτερ ἡμῶν“ οἱ τοιοῦτοι, 
15 μετὰ τῶν ἔργων καὶ ἡ καρδία, ἡ τῶν καλῶν ἔργων πηγὴ καὶ ἀρχὴ, 
πιστεύει, εἰς δικαιοσύνην,“ οἷς συμφώνως τὸ στόμα ὁμολογεῖ, εἰς 
σωτηρίαν.“ 
4, πᾶν οὖν ἔργον αὐτοῖς καὶ λόγος καὶ νόημα, ὑπὸ τοῦ μονο- 
γενοῦς λόγου μεμορφωμένα xar' αὐτὸν, μεμίμηται τὴν tixóva , τοῦ 
20 ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου“ καὶ yéyove κατ᾽ elxova τοῦ κτίσαντος,“ ἀνατέλλον- 
τος τὸν nAov“ ,ἐπὶ «πονηροὺς καὶ | ἀγαϑοὺς καὶ“ βρέχοντος ἐπὶ 233 
δικαίους καὶ ἀδίκους,“ ὡς εἶναι ἐν αὐτοῖς τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίου," 
καὶ αὐτοῦ ὄντος εἰχόνος ϑεοῦ. »εἰκὼν" οὖν εἰχόνος οἱ ἃ ayıoı τυγχάνον- 
τες, τῆς εἰχόνος οὔσης υἱοῦ, ἀπομάττονται υἱότητα, οὐ μόνῳ ,τῷ 


4 Vgl. I Kor. 12, 8. --- 8 Vgl. I Joh. 3, 9. — 10 Matth. 6, 9. — 11 Vgl. 
Röm. 8, 16. 17. — 14 Vgl. Matth. 6, 9. — 15 Vgl. Róm. 10, 10 und Plato, Phädr. 
Cap. XXIV p. 245 C. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 19 Vgl. 
Gal. 4, 19 (Röm. 8, 29. II Kor. 3, 18). — Vgl. Kol. 1, 15 (II Kor. 4, 4) und Origenes 
c. Cels. VIII 17 Mitte. — 20 Vgl. Kol. 3, 10. — Vgl. Matth. 5, 45. — 98 Vgl. I Kor. 
15, 49. — 28 Vgl. I Kor. 11, 7. — 24 Vgl. Kol. 1, 13. 15. — Vgl. Phil. 3, 21. 


1 χύριον Ἰησοῦν (1 u.2)] χύριος Ἰησοῦς Bent. (bei Del. I 232 Anm. eu. f) | 
δειχϑεῖεν λέγειν schreibe ich mit E. Klostermann, δεχϑείη λέγων Ox.Lond., óez8g 
ἐν (vd) λέγειν liest Angl. (bei Del. I 920b) weniger gut; δεχϑεῖεν λέγειν T Del. | 
4 xvgiov] χυρίως vermuten Bent. u. Del. (I 232 Anm. g) | hinter χύριο» + (xa- 
λῶς εἰπόντων) Angl. (a. a. O.) nach Joh. 13, 13; aber xvg«o» hängt von dvayo- 
ρευόντων (Z. 3) und τό" χύριος Ἰησοῦς von λεγόντων (Z. 2) ab, vgl. εἰ δὲ τοιοῦτοι 
οἱ λέγοντες κτλ. (Ζ. 4) | 7 ὁ τοιόσδε λέγει) ὃ τοιόσδε AF [80] T ὁ τοιόσδε λέ- 
ye» Lond. τοιόσδε ó λέγων (r0*) vermutet Angl. (a.a. O.) | 10 λέγει] λέγει {τὸ} 
Angl. (a. 8.0.) 18 re] δὲ Angl. (a.a. 0.) nach Róm. 8, 17 | 28 sixov] εἰκόνες vermutet 
Angl. (a. ἃ. O.) mit Hinweis auf Origenes, Comm. in Joh. 1 19 (17) u. II 3 (tom. I 
p. 38 u. 93 ed. Lomm., 1 22, 7 sqq. ὅθ, 27 sqq. ed. Brooke) u. c. Cels. VIII 17. 18 nicht 
überzeugend. 
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29 


ΠΕΡῚ EYXHE 28, 3.4 5. 98, 1. 349 


σώματι τῆς δόξης" τοῦ Χριστοῦ γινόμενοι σύμμορφοι ἀλλὰ καὶ ὄντι 
ἐν „co σώματι." γίνονται δὲ σύμμορφοι τῷ ἐν υσώματι τῆς δόξης," 

μεταμορφούμενοι »τῇ ἀνακαινίσει τοῦ νοῦς.“ εἰ δ᾽ οἱ τοιοῦτοι de 
ὅλων φασὶ To‘ (πάτερ ἡμῶν ὃ ἐν τοῖς οὐρανοῖς,“ δηλονότε ,, ὃ 
ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν, ὥς φησιν ἐν τῇ καϑολικῇ 0 ᾿Ιωάννης, „Ex 
τοῦ διαβόλου ἐστὶν, ὅτε ἀπ᾿ ἀρχῆς ὁ διάβολος ἁμαρτάνει.“ καὶ @0- 
περ,,»σπέρμα“ τοῦ ϑεοῦ, ἐν τῷ γεγεννημένῳ ,ἐκ τοῦ ϑεοῦ“ μένον, αἴτιον 
τοῦ μὴ δύνασϑαι , ἁμαρτάνειν“ γίνεται τῷ κατὰ τὸν μονογενῇ λόγον 
μεμορφωμένφ᾽ οὕτως ἐν παντὶ τῷ ποιοῦντι ,τὴν ἁμαρτίαν“, σπέρμα“ 
τοῦ διαβόλου ἔνεστιν, 0009 ἐνυπάρχει τῇ ψυχῇ, μὴ ἐῶν δύνασϑαι 
χατορϑοῦν τὸν ἔχοντα αὐτό. ἀλλ᾽ ἐπεὶ, εἰς τοῦτο ἐφανερώϑη ὃ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ, ἵνα λύσῃ τὰ ἔργα τοῦ διαβόλου, δυνατὸν τῇ εἰς τὴν ψυχὴν 
ἡμῶν ἐπιδημίᾳ τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ, λυϑέντων τῶν ἔργων »τοῦ 
διαβόλου,“ ἐξαφανισϑῆναι τὸ ἐντεϑὲν ἡμῖν ,σπέρμα““ πονηρὸν, | καὶ 
γενέσϑαι ἡμᾶς τέχνα τοῦ Heov.“ 

5. μὴ λόξεις τοίνυν νομίσωμεν διδάσχεσθαι λέγειν ἡμᾶς ἔν τινι 
ἀποτεταγμένῳ τοῦ εὔχεσϑαι καιρῷ" ἀλλ᾽ εἰ συνίεμεν τῶν ἡμῖν 
προεξετασϑέντων εἰς τὸ ἀδιαλείπτως“ προσεύχεσθαι, πᾶς ἡμῶν ὁ 
βίος, ἀδιαλείπτως“ προσευχομένων λεγέτω τό ,πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν 
τοῖς οὐρανοῖς,“ ,τὸ πολίτευμα“ ἔχων οὐδαμῶς ἐπὶ γῆς ἀλλὰ παντὶ 
τρόπῳ „Ev οὐρανοῖς," ϑρόνοις τυγχάνουσι τοῦ ϑεοῦ διὰ τὸ ἱδρῦσϑαι 
τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν ἐν πᾶσι τοῖς φοροῦσι ,τὴν εἰχόνα τοῦ 
ἐπουρανίου“ χαὶ διὰ τοῦτο γενομένοις. ἐπουρανίοις. 

XXIII 1. Ἐπὰν (δὲ) λέγηται ὁ πατὴρ τῶν ἁγίων εἶναι „Ev τοῖς 
οὐρανοῖς,“ οὐ περιγεγράφϑαι αὐτὸν σχήματι σωματιχῷ ὑποληπτέον 
καὶ „Ev οὐρανοῖς“ κατοικεῖν, ἐπεί τοι περιεχόμενος ἐλάττων τῶν 
οὐρανῶν ὁ ϑεὸς εὐρεϑήσεται, περιεχόντων αὐτὸν τῶν οὐρανῶν'᾽ 
δέον τῇ ἀφάτῳ δυνάμει τῆς ϑεότητος αὐτοῦ πεπεῖσθαι περιέχεσϑαι 


8 Vgl. Röm. 12, 2. — 4 Matth. 6, 9. — I Joh. 8, 8. — 7 Vgl. I Joh. 8, 9. 
— 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 9 Vgl. Gal. 4, 19 (Rom. 8, 29. 
II Kor. 3, 18). — Vgl. I Joh. 3, 8. 9. — 11 Vgl. I Joh. 3, 8—10. — 17 Vgl. oben 
Cap. XII. — 18 Vgl. I Thess. 5, 17. — 19 Matth. 6,9. — 20 Vgl. Phil. 3, 20. — 
21 Vgl. Jes. 66, 1 und Origenes, In Gen. hom. I 2 (tom. VIII p. 107 sq. ed. 
Lomm.). — 22 Vgl. I Kor. 15, 49. — 24 Vgl. Matth. 6, 9. — 26 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. II 2, 6 u. VII 5, 28 p. 431 u. 845 ed. Potter. 


1 ὄντι] (τῷ) ὄντι Angl. (bei Del. I 9218), vgl. unten 2.2|2 ἐν (2) tilgt Bent. 
(bei Del. 1233 Anm. a) | 3 ἀναχαινώσει Lond. | 4 δῆλον ὅτι Lond. | 7 ἐκ τοῦ ϑεοῦ 
von I. H. nachgetragen (τοῦ ϑεοῦ übergeschr.) T | 11 αὐτό schreibe ich mit Bent. 
Del. (I 233 Anm. c) Angl. (a. a. O.), αὐτόν T Ausgg. | 16 hinter τοίνυν - μόνον 
Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 18 προσεύχεσϑαι)] προσεύχεσϑε Lond. u. Del. (I 233 
Anm. d) ohne Grund | 21 idevcda: T Ausgg. | 24 (dà) füge ich mit Angl. (a. a. O.) 
ein | τῶν ἁγίων) τῶν ὅλων Bent. (bei Del. I 233 Anm. e). 
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καὶ συνέχεσϑαι τὰ πάντα ὑπ᾽ αὐτοῦ. καὶ χαϑολιχῶς τὰς ὅσον ἐπὶ 
τῷ ῥητῷ λέξεις, τὰς νομιζομένας τοῖς ἁπλουστέροις ἐν τόπῳ φάσχειν 
εἶναι τὸν ϑεὸν, μεταληπτέον πρεπόντως ταῖς μεγάλαις καὶ σνευματι- 
καῖς ἐννοίαις “περὶ ϑεοῦ, οἷαί εἰσιν ἐν τῷ κατὰ ᾿Ιωάννην αὗται" 
»»πρὸ δὲ τῆς ἑορτῆς τοῦ πάσχα εἰδὼς ὁ Ἰησοῦς ὅτι ἦλϑεν αὐτοῦ ἡ 
ὥρα, ἵνα μεταβῇ ἐχ τοῦ κόσμου τούτου πρὸς τὸν πατέρα, ἀγαπήσας 
τοὺς ἰδίους τοὺς ἐν τῷ χόσμῳ, εἰς τέλος ἠγάπησεν αὐτούς" καὶ μετ᾽ 
ὀλίγα" »εἰδὼς ὅτε πάντα ἔδωκεν αὐτῷ ὁ πατὴρ εἰς τὰς χεῖρας, καὶ 
ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ ἐξῆλϑε xol πρὸς ϑεὸν ὑπάγει,“ καὶ | μεϑ'’ ἕτερα" 
10, ἠχούσατε Ott ἐγὼ εἶπον ὑμῖν᾽ ὑπάγω καὶ ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. εἰ 
ἠγαπᾶτέ με, ἐχάρητε ἂν ὅτι πορεύομαι πρὸς τὸν πατέρα“ καὶ πά- 
λὲν usÜ ἕτερα' ονῦν δὲ ὑπάγω πρὸς τὸν πέμψαντά με, καὶ οὐδεὶς 
ἐξ ὑμῶν ἐρωτᾷ ue ποῦ ὑπάγεις;“" 
δῆλον ὅτι καὶ τὸ, ἀπεχρίϑη ὁ Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ἐάν τις ἀγαπᾷ 
15 μδ, τὸν λόγον μου τηρήσει, καὶ ὃ πατήρ μου ἀγαπήσει αὐτὸν, καὶ 
πρὸς αὐτὸν ἐλευσόμεϑα καὶ μονὴν παρ᾽ αὐτῷ ποιησόμεϑα." 

2. οὐχὶ δέ γε ταῦτα τοπικῆς μεταβάσεως νοουμένης περὶ τὸν 
πατέρα καὶ τὸν υἱὸν πρὸς τὸν ἀγαπῶντα τὸν λόγον τοῦ Ἰησοῦ 
γίνεται, οὐδ᾽ ἄρα τοπικῶς ταῦτα ἐχδεχτέον᾽ ἀλλ᾽ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ, 

20 ἡμῖν συγχαταβαίνων καὶ ὡς πρὸς τὴν ἰδίαν ἀξίαν, ὁτε παρὰ ἀνϑρό- 
ποις ἐστὶ, ταπεινούμενος, μεταβαίνειν λέγεται „Ex τοῦ xoouov τού- 
του πρὸς τὸν πατέρα," ὅπως καὶ ἡμεῖς ἐχεῖϑι τέλειον αὐτὸν Be- 
ασώμεϑα, ἀπὸ τῆς παρ᾽ ἡμῖν κενότητος, ἣν »ἐκένωσεν ἑαυτὸν,“ ἐπὶ 
τὸ ἴδιον ,(πλήρωμα““ παλινδρομοῦντα᾽ ἔνϑα καὶ ἡμεῖς, αὐτῷ ὁδηγῷ 

25 χρώμενοι, πληρωϑέντες πάσης xsvotugtoc ἀπαλλαγησόμεϑα. ἀπιέτω 
τοίνυν πρὸς τὸν πέμψαντα“ αὐτὸν ἀφεὶς τὸν χόσμον ὁ τοῦ ϑεοῦ 
λόγος, καὶ ςἩπρὸς τὸν πατέρα“ πορευέσϑω. καὶ τὸ ἐπὶ τέλει δὲ 
τοῦ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίου" μή μου ἅπτου οὔπω γὰρ ἀναβέ- 
βηκα πρὸς τὸν πατέρα μου" μυστικώτερον νοῆσαι ζητήσωμεν τῆς 

80 ἀναβάσεως »ϑερὸς τὸν πατέρα" τοῦ υἱοῦ ϑεοπρεπέστερον μετὰ ἁγίας 
τρανότητος ἡμῖν νοουμένης, ἥντινα ἀνάβασιν νοῦς μᾶλλον ἀναβαίνει 
σώματος. 


c 


5 Joh. 13, 1. — 8 Joh. 13, 3. — 10 Joh. 14, 28. — 12 Joh. 16, 5. — 14 
Joh. 14, 23. — 17 Vgl. Clemens Alex. Strom. VII 2, 5 p. 831 ed. Potter. Origenes, 
Comm. in Joh. XX 16 (18) (tom. II p. 237 sq. ed. Lomm., II 61 sq. ed. Brooke) u 
c. Cels. IV 5, 1277 Z. 27 tf. V 12, S. 13 2. 1. — 20 Vgl. Phil. 2, 7. 8. — 21 
Vgl. Joh. 13, 1. — 28 Vgl. Phil. 2, 7. — 24 Vgl. Kol. 1, 19. 2, 9 (Ephes. 1, 23). 
— 25 Vgl Kol. 2, 10. — 26 Vgl. Joh. 16, 5. — 27 Vgl. Joh. 13, 1. — 28 
Joh. 20, 17. 


14 δήλονοτι [so] T δηλονότι Lond. | 17 ye von 1. H., w. e. sch., über- 
geschr. T. 


εἰ γὰρ ταῦτα τοπικῶς ixÓExtÉov, 
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20r 8. ταῦτα ἡγοῦμαι | συνεξηταχέναι và ,πάτερ ἡμῶν ὃ ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς“ ὑπὲρ τοῦ ταπεινὴν περὶ ϑεοῦ ὑπόληψιν τῶν νομιζόν- 
vov αὐτὸν εἶναι τοπικῶς „Er οὐρανοῖς“ περιελεῖν καὶ μὴ ἐᾶν 
τινα ἐν σωματιχῷ τόπῳ εἶναι τὸν ϑεὸν (ἐπεὶ τούτῳ ἀχόλουθϑόν 

5 ἐστε καὶ σῶμα αὐτὸν εἶναι) λέγειν, ᾧ ἕπεται δόγματα ἀσεβέστατα, 
τὸ διαιρετὸν χαὶ ὑλικὸν καὶ φϑαρτὸν αὐτὸν εἶναι ὑπολαμβάνειν" 
πᾶν γὰρ σῶμα διαιρετόν ἐστι καὶ ὑλιχὸν καὶ φϑαρτόν' ἢ λεγέτω- 
σαν ἡμῖν μὴ κενοπαϑοῦντες ἀλλὰ τρανῶς καταλαμβάνειν φάσχοντες, 
πῶς οἷόν τε ἐστὶν ἑτέρας (εἶναι) φύσεως παρὰ τὴν ὑλικήν. ἐπεὶ δὲ 
10 xal πρὸ τῆς σωματικῆς Χριστοῦ ἐπιδημίας γραμμάτων πολλὰ τὸ ἐν 
σωματικῷ τόπῳ εἶναι τὸν ϑεὸν λέγειν doxel, οὐχ ἀτοπόν μοι φαίνε- 
ται ὀλίγα κἀκείνων παραϑέσϑαι ὑπὲρ τοῦ πάντα περισπασμὸν áge- 
λεῖν ἀπὸ τῶν διὰ τὸν ἰδιωτισμὸν τὸ ὅσον ἐπ᾽ αὐτοῖς μιχρῷ καὶ 
βραχεῖ τόπῳ ἐμπεριλαμβανόντων τὸν ἐπὶ πάντων ϑεόν. καὶ πρῶ- 
15 τόν γε ἐν τῇ Γενέσεε „Adau“ καὶ Eva, φησὶν, ,ἤχουσαν τῆς φωνῆς 
χυρίου τοῦ ϑεοῦ περιπατοῦντος τὸ δειλινὸν ἐν τῷ παραδείσφ᾽ καὶ 
ἐχρύβησαν ὃ τε ᾿Αδὰμ καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ ἀπὸ προσώπου κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ ἐν μέσῳ τοῦ ξύλου τοῦ παραδείσου.“ ἐροῦμεν πρὸς τοὺς εἰς 
τοὺς ϑησαυροὺς τῆς λέξεως ἐλϑεῖν μὴ βουλομένους ἀλλὰ μηδὲ τὴν 
80 ἀρχὴν χρούοντας ,τὴν ϑύραν“ αὐτῆς, εἰ δύνανται παραστῆσαι χύριον 
τὸν ϑεὸν, τὸν πληροῖντα («τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν," τὸν, ὡς αὐτοὶ 
ὑπολαμβάνουσι, σωματιχώτερον "οὐρανῷ ϑρόνῳ χρώμενον καὶ »tü 
yg" ὑποποδίῳ »τῶν ποδῶν αὐτοῦ," ὑπὸ οὕτω βραχέος συγχρίσει τοῦ 
παντὸς οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς περιέχεσϑαι τόπου, ὥστε ὃν ὑπολαμ- 
25 βάνουσι σωματιχὸν παράδεισον μὴ ἐχπληροῦσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ 
τοσούτῳ αὐτοῦ εἶναι τῷ μεγέϑει μείζονα, eg καὶ περιπατοῦντα χω- 
ρεῖν αὐτὸν, ἀχουομένης φωνῆς“ ἀπὸ τῆς βάσεως τῶν ποδῶν αὐ- 


1 Matth. 6, 9. — 5 Vgl. Origenes, In Gen. hom. I 13 (tom. VIII p. 121 ed. 
Lomm.) und c. Cels. III 75, I 267 2. 3ff. VI 70. 71, S. 139 2.31 ff. VIII 49, S. 265 
Z. 4ff. — 7 Vgl. Aristot, Org. I 1 (vol. I p. 2688, 7 ed. Acad. Reg. Boruss.). — 
15 Gen. 3, 8. — 20 Vgl. Luk. 13, 25. — 21 Vgl. Jerem. 23, 24. — 22 Vgl. (Matth. 
5, 34. 35 (Jes. 66, 1). — 25 Vgl. Origenes, De princ. IV 16 (tom. XXI p. 510 ed. 
Lomm. = Philokalia Cap. I 17 p. 24, 1 sqq. ed. Rob.) und c. Cels. IV 39, I 311 
2. 7 fi. — 26 Vgl. Gen. 3, 8. 


1 hinter ἡγοῦμαι + ἀναγχαίως Angl. (bei Del. I 9218) nicht ohne Wahr- 
scheinlichkeit; vgl. oben Cap. XIII 4, S. 328 Z. 3, unten Cap. XXIV a. E. XXXI a. E. 
u. andere Stellen | 4 hinter zıva + οἴεσθαι Del. (I 234 Anm. b) | hinter τόπῳ 
+ φάσχειν Angl. (a.a. O.), vgl. oben S. 350 Z. 2; aber ἐν σωματιχῷ τόπῳ elvai 
τὸν ϑεὸν hängt von λέγειν (Z. b) ab | 6u. 7 διαίρετον T Ausgg. | 9 (εἶναι) füge ich 
mit Angl. (a. ἃ. O.) ein, während Bent. u. Del. (I 234 Anm. c) das vorhergehende 
ἐστὶν in εἶναι corrigieren wollen | 21 τὸν (vor πληροῦντα) < Wet.Del. | 28 βρα- 
χέος schreibe ich mit Bent. Del. (1235 Anm. a) Angl. (a. a. O.), βραχεία T Ausgg. 
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τοῦ. ἔτε δὲ κατ᾽ ἐχείνους ἀτοπώτερον τὸ αἰδουμένους τὸν ϑεὸν 
διὰ τὴν “παράβασιν τὸν ᾿Αδὰμ καὶ τὴν Βῦαν κρύπτεσθαι, ἀπὸ προσώ- 
που τοῦ ϑεοῦ ἐν μέσῳ τοῦ ξύλου τοῦ παραδείσου. * οὐδὲ γὰρ 
λέγεται ὅτι οὕτως ἠϑέλησαν χρύπτεσϑαι, ἀλλ΄ ὄντως ,,ἐκρύβη- 

5 σαν.“ πῶς δὲ xav αὐτοὺς πυνϑάνεται τοῦ Adau ὁ ϑεὸς λέγων" 
„R0V εἶ; “ 

4. περὶ τούτων δὲ ἐπὶ πλεῖον διειλήφαμεν, ἐξετάζοντες τὰ εἰς 
τὴν Γένεσιν᾽ πλὴν καὶ νῦν ἵνα μὴ τέλεον παρασιωπήσωμεν τὸ τηλι- 
χοῦτον πρόβλημα, αὐτάρχως ἀναμνησϑησόμεϑα τοῦ , ἐνοικχήσω ἐν 

10 αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσω ἐν αὐτοῖς,“ λεγομένου ἐν Δευτερονομίῳ 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. ὁποῖος γὰρ αὐτοῦ 0 περίπατος ἐν τοῖς ἁγίοις, τοιοῦτός 
207 τις xal 0 ἐν τῷ παραδείσῳ, χρυπκτομένου | ϑεὸν καὶ φεύγοντος τὴν 
ἐπισκοπὴν αὐτοῦ καὶ ἀφισταμένου τῆς παῤῥησίας παντὸς τοῦ ἁμαρ- 
τάνοντος" οὕτω γὰρ xal „Kalv ἐξῆλϑεν ἀπὸ προσώπου τοῦ ϑεοῦ 
15 καὶ ῴκχησεν ἐν γῇ Neid κατέναντι Bötu. “ὃς ovr ἐν τοῖς ἁγίοις ἐνοιχεῖ, 
οὕτως καὶ ἐν οὐρανῷ, ἤτοι παντὶ ἁγίῳ χαὶ φοροῦντι „nv εἰχόνα 
τοῦ ἐπουρανίου“ ἢ τῷ Χριστῷ, ἐν o εἰσι πάντες οἱ σφξόμενοι 
»φωστῆρες“ καὶ ἀστέρες τοῦ οὐρανοῦ, ἢ καὶ διὰ τοὺς ἐν οὐρανῷ ἁγίους. 
κατοικεῖ (ἐχεῖ κατὰ) τὸ εἰρημένον" »πρὸς σὲ ἦρα τοὺς ὀφθαλμούς 
20 μου, τὸν κατοιχοῦντα ἐν τῷ οὐρανῷ.“ καὶ τὸ ἐν τῷ ExxAnoucoti 
δέ „un σπεύσῃς ἐξενεγκεῖν λόγον πρὸ προσώπου τοῦ ϑεοῦ" ἵτι ὃ 
ϑεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω, καὶ σὺ ἐπὶ γῆς χάτω“ διάστημα βούλεται 
δηλῶσαι ἀπὸ τῶν ὄντων ἐν τῷ σώματι, τῆς ταπεινώσεως“ ἕως τοῦ 
παρὰ τοῖς ὑψουμένοις ὑπὸ τῆς ὠφελείας καὶ τοῦ λόγου ἀγγέλοις καὶ 


6 Gen. 3, 9. --- 9 Vgl. II Kor. 6, 16 (Lev. 26, 12. Deut. 23, 14. Ezech. 37, 27). 
— [18 Vgl. Hebr. 10, 35. —] 14 Gen. 4, 16. — 16 Vgl. Clemens Alex., Eclog. 
proph. 52 p. 1001 ed. Potter. Origenes, In Gen. hom. I 13 (tom. VIII p. 122 ed. 
Lomm.). — 16 Vgl. I Kor. 15,49. — 18 Vgl. Phil. 2, 15. Apok. Joh. 1, 20 (Gen. 
1, 14. 16. Weish. Sal. 13, 2). — 19 Psal. 122, 1. — 21 Pred. Sal. 5, 1. — 28 
Phil 3, 21. — 94 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. I 34 (31) u. 40 (35) (om. I p. 68 
u. 79sq. ed. Lomm., I 40, 26 sqq. 48, 208qq. ed. Brooke). 


10 Δευτερονομίῳ)] wohl kein Textfehler sondern ungenaue Angabe des Ori- 
genes; vgl. dessen Comm. in Matth. X 15 (tom. III p. 41 sq. ed. Lomm.) | 12 ὃ < 
Del. | ϑεὸν»)] (ἀπὸ προσώπου tov) ϑεοῦ liest Angl. (bei Del. I 921b) nach 
Gen. 3, 8 u. mit Hinweis auf Origenes, In Jerem. hom. XVI 4 (tom. XV p. 294 sq. 
ed. Lomm.) zu gewaltsam | 18 παῤῥησίας) παρουσίας lesen Bent. u. Del. (I 235 
Anm. c) ohne Grund | 18 διὰ τοὺς ἐν οὐρανῷ ἁγίους κατοικεῖ] διὰ τὸ ἐν οὐρανῷ 
ἁγίους κατοικεῖν vermutet Bent. (bei Del. I 235 Anm. d) | 19 (exei xar) füge 
ich mit Angl. (a. a. O.) ein, da das Citat Psal. 122, 1 offenbar zu dem vorher- 
gehenden u. nicht mit dem Citat Pred. Sal. 5, 1 zum folgenden Satze gehört; 
hinter τὸ + δ᾽ Bent. (bei Del. I 235 Anm. d) der Satzverbindung wegen | 28 τοῦ] 
τῶν (scil. ἐν οὐρανῷ ἁγίων) vermutet Angl. (a. a. O.) | 24 x«i (vor τοῦ) tilgt Angl. 
(a. a. O.), vielleicht ist τῆς statt xal zu schreiben. 


5 
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δυνάμεσιν ἁγίαις ἢ αὐτῷ τῷ Χριστῷ. οὐ γὰρ ἄτοπον αὐτὸν μὲν slvat 
κυρίως ϑρόνον τοῦ πατρὸς, ἀλληγορικώτερον οὐρανὸν καλούμενον, 
τὴν δὲ ἐχκλησίαν αὐτοῦ γῆν ὀνομαζομένην ,ὑποπόδιον““ τυγχάνειν 
»τῶν ποδῶν αὐτοῦ.“ ᾿ 

5. προστεϑείχαμεν δὴ ὀλίγα καὶ τῆς παλαιᾶς διαϑήχης ῥητὰ, 
νομιζόμενα ἐν τόπῳ παριστάνειν τὸν ϑεὸν, ὑπὲρ τοῦ πάντοϑεν κατὰ 
τὴν διδομένην | ἡμῖν δύναμιν πεῖσαι τὸν ἐντυγχάνοντα ὑψηλότερον καὶ 
πνευματικώτερον ἀκούξιν τῆς ϑείας γραφῆς, ὅταν δοχῇ ἐν τόπῳ 
διδάσχειν εἶναι τὸν ϑεύν. ἔπρεπε δὲ ταῦτα συνεξετασϑῆναι τῷ 


10, πάτερ ἡμῶν 0 ἐν τοῖς οὐρανοῖς,“ οἱονεὶ ἀφιστάντι τὴν οὐσίαν 


τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ πάντων τῶν γεννητῶν᾽ οἷς γὰρ οὐ κοινωνεῖ, αὐτοῖς 
δόξα τις ϑεοῦ καὶ δύναμις αὐτοῦ, καὶ, ἵν οὕτως εἴπω, ἀποῤῥοὴ τῆς 
Beorntog ἐγγίνεται αὐτοῖς. 

XXIV 1. ,.“Φγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου.“ ὅτε μὲν παρίστησι τὸ 


16 μὴ γεγονέναι πω, περὶ οὗ εὔχεται, ὅτὲ δὲ τούτου τυχὼν τὸ μὴ παρα- 


25 


μένειν αὐτὸ καὶ τηρεῖσϑαι ἀξιοῖ, φανερὸν ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει ἐνταῦϑα, 
ὡς μηδέπω ἀγιασϑέντος τοῦ ὀνόματος τοῦ πατρὸς, κελεύεσϑαι 
λέγειν ἡμᾶς κατά γε τὸν Ματϑαῖον xal τὸν Aovxav TO‘ ,ἀγιασϑήτω 
τὸ ὄνομά σου.“ καὶ πῶς, εἴποι τις ἂν, ἄνϑρωπος ἀξιοῖ ayıabeohaı 
„to ὄνομα“ vob ϑεοῦ ὡς μὴ ἡγιασμένον; τί „To ὄνομα“ τοῦ 
πατρὸς καὶ τί τὸ ἀγιάζεσϑαει αὐτὸ, κατανοήσωμεν. 

2. ὔνομα“ τοίνυν ἐστὶ χεφαλαιώδης προσηγορία τῆς ἰδίας ποιό- 
τητος τοῦ ὀνομαζομένου παραστατική" οἷόν ἐστι τὶς ἰδία ποιότης 
Παύλου τοῦ ἀποστόλου, ἡ μέν τις τῆς ψυχῆς, καϑ' ἣν τοιάδε ἐστὶν, ἡ δέ 
τις τοῦ νοῦ, xaO" ἣν τοιῶνδέ ἐστι ϑεωρητικχὸς, ἡ δέ τις τοῦ σώματος 


2 Vgl. Hebr. 1, 8 (Psal. 44,7). — 8 Vgl. Matth. 5, 84. 35 (Jes.66,1). — 10 Matth. 
6, 9. — 14 Matth. 6,9. Luk. 11, 2. — 15 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 39. 44 
p. 853. 857 ed. Potter. — 18 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. 


1 ἢ] x«l Angl. (bei Del. 1 921^) ὅ δὴ] δὲ liest Angl. (a. a. O.) unrichtig | 10 
ἀφιστάντι schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), ἀφιστὰς T Ausgg. | 11 οἷς γὰρ οὐ χοι- 
vovsi] scil. 7 οὐσία τοῦ ϑεοῦ, daher die Verbesserung von Angl. (a. ἃ. O.) (oig ov 
κοινωνεῖ") οἷς γὰρ [ov] χοινωνεῖ (oder ἐνοιχῶν χοινωνεῖ) unnötig | 18 αὐτοῖς] 
von Angl. (a. a. O.) getilgt; ob αὐτοῦ | 14 ὅτε μὲν) εἴτε μὲν Bent. u. Del. (I 236 
Anm. a), (ὁ εὐχόμενος) ὅτε μὲν Angl. (a. a. O.) | 15 ὁτὲ δὲ schreibe ich, ὅτε dà 
T Ausgg. εἴτε δὲ Bent. u. Del. (I 236 Anm. a) τυχὼν Bent. Del. Angl. (a. a. O.) 
τυχὸν T Ausgg. | παραμένειν αὐτὸ] παραμένον αὐτὸ Ausgg. παραμένον αὐτῷ 
Angl. (a. ἃ. O.) | 16 φανερὸν] φανερὸν (δὲ) Angl (a.a.0.) | 18 χατά ys] χατά 
τε vermutet Angl. (bei Del. I 9228) | 20 hinter ἡγιασμένον ist vielleicht ein 
verbindender Ausdruck wie (x«l πρῶτον») ausgefallen; weniger wahrscheinlich will 
Angl. (a. a. O.) οὖν πατρὸς statt τοῦ πατρὸς schreiben, vgl. oben Ζ. 17 | 25 #e- 
wentıxög (scil. νοῦς) schreibe ich mit Bent. Del. (I 236 Anm. b) Angl. (a. a. O.), 
ϑεωρητιχή T Ausgg. 
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αὐτοῦ, xaÜ" ἢν τοιόνδε ἐστί. τὸ τοίνυν τούτων τῶν ποιοτήτων ἴδιον 
καὶ ἀσυντρόχαστον πρὸς ἕτερον (ἄλλος γάρ τις ἀπαράλλακτος Παύλου 
ἐν τοῖς οὖσιν οὐχ ἔστι) δηλοῦται διὰ τῆς, Παῦλος“ ὀνομασίας. ἀλλ᾽ 
211 ἐπὶ | ἀνϑρώπων, οἱονεὶ ἀλλασσομένων τῶν ἰδίων ποιοτήτων, ὑγιῶς 
5 κατὰ τὴν γραφὴν ἀλλάσσεται καὶ τὰ ὀνόματα' μεταβαλούσης γὰρ 
τῆς τοῦ „Aßpap“ ποιότητος, ἐχλήϑη „Aßpaau,“ καὶ τῆς τοῦ Σίμωνος, 
0 »Iévooc" ὠνομασϑη, χαὶ τῆς τοῦ διώκοντος τὸν Ἰησοῦν »»Σαοὺλ, ^ 
προσηγορεύϑη ὃ, Παῦλος.“ ἐπὶ δὲ 0500, ὅστις αὐτός ἐστιν ἄτρεπτος 
καὶ ἀναλλοίωτος ἀεὶ τυγχάνων, ἕν ἐστιν ἀεὶ τὸ οἱονεὶ καὶ ἐπ᾿ αὐτοῦ 
10 ὄνομα, τὸ ,(0) ὦν“ ἐν τῇ Ἐξόδῳ εἰρημένον ἢ τι οὕτως ἂν λεχϑησό- 
μενον. ἐπεὶ οὖν περὶ ϑεοῦ πάντες μὲν ὑπολαμβάνομέν τι, ἐννοοῦντες 
ἅτινα δή ποτε περὶ αὐτοῦ, οὐ πάντες δὲ 0 ἐστι (σπάνιοι γὰρ καὶ, εἰ 
χρὴ λέγειν, τῶν σπανίων σπανιώτεροι οἱ τὴν ἐν πᾶσιν ἁγιότητα 
καταλαμβάνοντες αὐτοῦ), εὐλόγως διδασχόμεϑα τὴν ἐν ἡμῖν ἔννοιαν 
15 περὶ ϑεοῦ ἁγίαν γενέσϑαι, ἵν᾿ ἴδωμεν αὐτοῦ τὴν ἁγιότητα χτίζοντος 
xal προνοοῦντος καὶ ‚xelvovrog xal ἐχλεγομένου καὶ ἐγκαταλείποντος 
ἀποδεχομένου ve καὶ ἀποστρεφομένου καὶ γέρως ἀξιοῦντος καὶ κολάζον- 
τος ἕχαστον κατὰ τὴν ἀξίαν. 
3. ἐν τούτοις γὰρ καὶ τοῖς παραπλησίοις, ἕν οὕτως εἴπω, χαραχτη- 
20 ρίξεται ἰδία ποιότης τοῦ ϑεοῦ, ἥντινα »ομίζω „Ovoua Heov“ λέγεσϑαι 
κατὰ τὰς γραφὰς, ἐν μὲν τῇ Ἐξόδῳ᾽ ,οὐ λήψῃ τὸ ὄνομα κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ σου ἐπὶ ματαίῳ“ ἐν δὲ τῷ Δευτερονομίῳφ' „r00000x02090 | ὡσεὶ 
ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά μου, καταβήτω oos δρόσος τὰ ῥήματά μου, 
ὡσεὶ ὄμβρος ἐπ᾿ ἄγρωστιν καὶ οδσεὶ νιφετὸς ἐπὶ χόρτον" ὅτι 0 voue 
25 xvolov ἐχάλεσα,“ ἐν δὲ ψαλμοῖς" μνησϑήσονται τοῦ ὀνόματός σου 
ἐν πάσῃ γενεᾷ καὶ γενεᾷ." ὁ τε γὰρ οἷς μὴ δεῖ ἐφαρμόζων τὴν ἔννοιαν 
τοῦ ϑεοῦ λαμβάνει „to 0v0 μα κυρίου τοῦ ϑεοῦ" »ἐπὶ ματαίῳ,“ 6 τε 
δυνάμενος ἀποφϑέγξασϑαι ὑετὸν, τοῖς ἀχούουσι συνεργοῦντα τῇ 


8 Vgl. Act. 13, 9. — 6 Vgl. Gen. 17, δ. — 7 Vgl. Mark. 3, 16. Joh. 1, 42 
(Matth. 10, 2. 16, 18. Luk. 6, 14). — Vgl. Act. 9, 4. 5. 13, 9. — 8 Vgl. Origenes 
c. Cels. I 21, I 72 2. 19f. III 75, I 267 2, 3. — 10 Vgl. Exod. 3, 14. — 16 Vgl. 
Hebr. 12, 10. — 17 Vgl. Matth. 25, 46. — 21 Exod. 20, 7. — 99 Deut. 32, 2. 3. — 
25 Psal 44, 18. — 27 Vgl. Exod. 20, 7. — 28 Vgl. Deut. 32, 2. 


4-7 am Rand folgende Inhaltsangabe (3 Zeilen) von I. H. og δια τί vxaà- 
λα(σλ]σεταε τισὶ τὰ ov(O)|ueta χατὰ τήν .:...([0:« las Huet, Gaskoin kann 
nur den zweiten Buchst, nämlich ;, erkennen; γραφήν scheint nicht dazustehn] 
T | 9 ἀναλοίωτος T | £v ἐστιν) ἔνεστιν Lond. | 10 (6) ὧν schreibe ich mit 
Angl. (bei Del. I 9223) nach Exod. 3, 14 | 18 πᾶσι T Lond. | ἁγιότητα) ἰδιότητα 
lesen Bent. u. Del. (I 236 Anm. d) ohne Grund | 15 ἁγίαν γενέσϑαι, ἵν᾽ ἴδωμεν 
αὐτοῦ τὴν ἁγιότητα) ὑγιῆ γενέσϑαι, ἄν ἴδωμεν αὐτοῦ τὴν ἰδιότητα lesen Bent. u. 
Del. ( 236 Anm. e) zu gewaltsam und unnötig | ἁγιότητα] ἁγνότητα Del. im 
Text | 26 ἐφαρμόζων Del. ἀφαρμόζων T Ox.Lond. 
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καρποφορίᾳ τῶν ψυχῶν αὐτῶν, καὶ ῥήματα δρόσῳ ἐοικότα παρακλή- 
τικὰ προσαγόμενος τῇ τε ῥύμῃ τῆς οἰκοδομῆς τῶν λόγων ὄμβρον 
ὠφελιμώτατον ixayov tolc ἀχροαταῖς ἢ νιφετὸν ἀνυσιμώτατον, διὰ 
τοῦτο ταῦτα δύναται. ταῦτα ἐπινοήσας ἑαυτὸν δεόμενον ϑεοῦ τοῦ 
D τελειοῦντος καλεῖ παρ᾽ ἑαυτὸν τὸν τῶν προειρημένων κυρίως χορηγόν᾽ 
πᾶς τε τρανῶν καὶ τὰ περὶ τοῦ ϑεοῦ ὑπομιμνήσχεται μᾶλλον ἢ 
μανϑάνει, κἂν ἀπό τινος ἀχούειν δοχῇ 7 εὐὑρίσχειν νομίζῃ τὰ τῆς 
ϑεοσεβείας μυστήρια. 
4. ὥσπερ δὲ τὰ ἐνθάδε δεῖ νοεῖν τὸν εὐχόμενον, αἰτεῖν αὐτὸν 
10 ἁγιασϑῆναι „To ὄνομα“ τοῦ ϑεοῖ᾽ οὕτως ἐν ἹΡαλμοῖς τὸ ηὑφψώσωμεν 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ αὐτὸ' ᾿λέγεται, προστάσσοντος τοῦ προφήτου 
μετὰ πάσης συμφωνίας ἐν τῷ αὐτῷ νοὶ καὶ ἐν τῇ αὐτῇ γνώμῃ φϑάσαι 
ἐπὶ τὴν ἀληϑῆ καὶ ὑψηλὴν γνῶσιν τῆς ἰδιότητος τοῦ ϑεοῦ. τοῦτο 
γάρ ἐστι τὸ ὑψοῦν „to ὄνομα“ τοῦ ϑεοῦ , ἐπὶ τὸ αὐτὸ,“ (ὅτε) μετα- 
16 λαβών τις ἀποῤῥοῆς ϑεότητος τῷ ὑπειλῆφϑαι ἀπὸ τοῦ ϑεού καὶ 
κεχρατηκέναι τῶν ἐχϑρῶν, ἐφησϑῆναι πτώσει αὐτοῦ μὴ δυναμένων, 
ὑψοῖ αὐτὴν τὴν δύναμιν, ἧς μετείληχε, ϑεοῦ" ὅπερ δηλοῦται ἐν εἰκοστῷ 
ἐνάτῳ φαλμῷ διὰ τοῦ οὑψώσω σε, κύριε, ὅτι ὑπέλαβές ue καὶ (ode) 
21V εὔφρανας τοὺς ἐχϑρούς μου ἐπ᾿ ἐμοί.“ ὑψοῖ | δέ τις τὸν ϑεὸν, ἐγχαι- 
20 νίσας αὐτῷ οἶχον ἐν ἑαυτῷ, ἐπεὶ καὶ ἡ (ἐπε)γραφὴ τοῦ ψαλμοῦ 
οὕτως ἔχει' »Ψαλμὸς φόῆς τοῦ ἐγχαινισμοῦ τοῦ οἴχου τοῦ Δαυΐδ.“ 
5. ἔτι περὶ τοῦ ,ἀγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου“ καὶ τῶν Eng 
προσταχτικῷ χαρακχτῆρι εἰρημένων λεχτέον ὅτε συνεχῶς προσταχτι- 


10 Vgl. Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. — Psal. 33, 4. — 18 Psal. 29, 2. — 21 
Psal. 29, 1. — 22 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. 


1 αὐτῶν E. Klostermann, ἑαυτῶν T Ausgg. | 2 ῥύμῃ] óog liest Bent. (bei 
Del. I 237 Anm. 8) ohne Grund | 8 διὰ τοῦτο] διὰ τούτου (acil. ὀνόματος) vermutet 
Angl. (bei Del. I 9225) | 4 ταῦτα (2)) διὰ τοῦτο vermutet Angl. (a. a. O)) 9 τὰ &- 
ϑάδε] τὰ τοῦ ϑεοῦ Angl. (a. a. Ο.), aber τὰ ἐνθάδε — ‚quae hic dicta sunt* (Cl. 
Fleury) ergiebt guten Sinn | αἰτεῖν] αἰτοῦντα Ox. u. Angl. (a. a. O.) unrichtig | 11 
αὐτοῦ) «vc [so] T (vgl. oben S. 337 Z. 16), vermutlich verschrieben für «dr — αὐ- 
τοῦ | προφήτου schreibe ich, vgl. Act, 2, 29. 30, πατρὸς T Ausgg., 7009 konnte leicht 
in πρὸς verlesen werden; Aavid liest Angl. (.2.0.) dem Sinn nach richtig | 14 bot» 
schreibe ich mit Angl. (a. a. O.) u. Del. (der I 237 Anm. d auch τοῦ ὑψοῦντος vor- 
schlägt), ὑψοῦντος T Ausgg. | (ὅτε) füge ich mit Bent. u. Del. (I 237 Anm.e) ein, wäh- 
rend Angl. (a. a. O.) weniger gut (dà) hinter μεταλαβών einschalten und ὑψοῖ (Z. 17) 
in ὑψώσει verwandeln will | 16 αὐτοῦ] «vv. [80] T, vgl. oben Z. 11 | 17 εἰχοστῷ 
ἐνάτῳ) x9' T | 18 (ovx) füge ich mit den Ausgg. aus d. LXX ein | 19 ei- 
φρανας)] s auf Rasur eines Buchst. u. später als v geschrieben; οὐχ kann nicht 
unter der Rasur gestanden haben, wohl aber 7 | 20 (ἐπε)γραφὴ schreibe ich mit 
Bent. Del. (I 237 Anm. g) Angl. (a. a. O.), γραφὴ T Ausgg. | 223 hinter ἔτι + δὲ Angl. 
(a. a, OÖ.) vermutungsweise. 
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χοῖς ἀντὶ εὐχτικῶν ἐχρήσαντο καὶ ol ἑρμηνεύσαντες, Oc ἐν τοῖς wal- 
μοῖς᾽ ,ἄλαλα γενηϑήτω τὰ χείλη τὰ δόλια, τὰ λαλοῦντα κατὰ τοῦ 
δικαίου ἀνομίαν,“ ἀντὶ τοῦ ,7ενηϑείη καὶ »ἐξερευνησάτω δανειστὴς 
πάντα τὰ ὑπάρχοντα αὐτῷ" “μὴ ὑπαρξάτω αὐτῷ ἀντιλήπτωρ" ἐν 
5 τῷ ἑχατοστῷ ὀγδόφ περὶ Ἰούδα' ὅλος γὰρ ὃ ψαλμὸς αἴτησίς ἐστι 
περὶ Ἰούδα, fva τάδε τινὰ αὐτῷ συμβῇ. μὴ συνιδὼν δὲ ὁ Τατιανὸς 
τὸ »γενηϑήτω"“ οὐ πάντοτε σημαίνειν» τὸ εὐχτικὸν ἀλλ᾽ E00 ὅπου καὶ 
| προστακτιχὸν, ἀσεβέστατα ὑπείληφε περὶ τοῦ εἰπόντος »γενηϑήτω 238 
pas‘ * eov, ὡς εὐξαμένου μᾶλλον ἥπερ προστάξαντος γενηϑήῆναι τὸ 
10 φῶς" „erel,‘ “oc φησιν ἐχεῖνος ἀϑέως νοῶν, „ev σχότῳ ἦν ὁ ϑεός.“ 
πρὸς ὃν λεκτέον, πῶς ἐκλήψεται χαὶ τὸ ,βλαστησάτω ἡ γῆ βοτάνην 
χόρτου“ καὶ υσυναχϑήτω τὸ ὕδωρ (TO) ὑποχάτω τοῦ οὐρανοῦ“ καὶ 
»»ἐξαγαγέτω τὰ ὕδατα ἑρπετὰ ψυχῶν ζωσῶν“ καὶ ,,ἐξαγαγέτω ἡ 
γῇ ψυχὴν ζῶσαν.“ ἄρα γὰρ ὑπὲρ τοῦ ἐπὶ ἑδραίου στῆναι tUye- 
15 ra, συναχϑῆναι „to ὕδωρ τὸ ὑποχάτω τοῦ οὐρανοῦ εἰς συναγω- 
γὴν μίαν,“ ἢ ὑπὲρ τοῦ μεταλαβεῖν τῶν βλαστανόντων ἀπὸ γῆς 
εὔχεται τὸ ,βλαστησάτω 7j γῆ“; ποίαν δὲ χρείαν ὁμοίαν ἔχει τῷ 
χρήζειν φωτὸς τῶν ἐνύδρων xal πτηνῶν ἢ χερσαίων, ἵνα καὶ περὶ 
τούτων εὔχηται; εἰ δὲ xol xav αὐτὸν ἄτοπον τὸ περὶ τούτων 
20 εὔχεσϑαι, προσταχτικαῖς ὀνομασίαις εἰρημένων, πῶς οὐ τὸ ὅμοιον 
λεχτέον καὶ περὶ τοῦ ,γενηϑήτω φῶς,“ ὡς μὴ εὐχτικῶς ἀλλὰ προσ- 
ταχτικῶς εἰρημένου; ἀναγχαίως δέ μοι ἔδοξεν, ἐν ταῖς προσταχτικαῖς 
φωναῖς εἰρημένης εὐχῆς, ὑπομνησϑῆναι τῶν παρεχδοχῶν αὐτοῦ διὰ 
τοὺς ἡπατημένους καὶ παραδεξαμένους τὴν ἀσεβῆ διδασχαλίαν αὐτοῦ, 
25 ὧν καὶ ἡμεῖς ποτε πεπειράμεϑα. 


XXV 1. »Ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου.“ εἰ » ἢ βασιλεία τοῦ 
eov" χατὰ τὸν λόγον τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρ ρος ἡμῶν μετὰ παρα- 
τηρήσεως“ υοὐχ ἔρχεται,“ »οὐδὲ ἐροῦσιν" ἰδοὺ ὧδε ἢ ἰδοὺ ἐχεῖ, “ ἀλλὰ „N 
βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἐντὸς“ ἡμῶν „Loriw“ (, ἐγγὺς“ γὰρ »τὸ ῥῆμα ἐστι 

30 σφόδρα ἐν τῷ στόματι“ ἡμῶν ,καὶ ἐν τῇ καρδίᾳ“ ἡμῶν»), δῆλον ott 


2 Psal. 30, 19. — 8 Psal. 108, 11. 12. — 5 Vgl. Origenes c. Cels. II 11. 20, 
I 140 2. 2 ff. 149 2. 14 ff. — 6 Vgl. Tatian, Fr. VIII (p. 50, 1sqq. ed. E. Schwartz) 
u. Origenes c. Cels. VI 51, S. 122 Ζ. 24. — 7 Vgl. Gen. 1, 3. Psal. 30, 19. — 8 
Gen. 1, 3. — 11 Gen. 1, 11. — 12 Gen. 1, 9. — 18 Gen. 1, 20. — Gen. 1, 24. 
— 15 Vgl. Gen. 1, 9. — 17 Gen. 1, 11. — 18 Vgl. Gen. 1, 3. 20—22. 24. 26. — 
41 Gen. 1, 3. — 26 Matth. 6, 10. Luk. 11, 2. — Vgl. Luk. 17, 20. 21. — 29 Vgl. 
Deut. 30, 14 (Röm. 10, 8). 


8 γενηϑείη Lond. γενηϑεῖεν Ox. Del. yevg9etg T | 7 τὸ (1)) τῷ Angl. (bei 
Del. I 922) | σημαίνειν Bent. Del. (I 237 Anm. i) cvufaivew T Ausgg. | 12 (ro) füge 
ich mit Angl. (a. a. O.) aus d. LXX ein, vgl. unten Z. 15 | 18 ἢ] xa Angl. (a. a. O.) | 
xal περὶ] xal καὶ περὶ T | 99 dvayxaloc] ἀναγχαῖον Lond. | 80 δηλονότι TAusgg. 
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ὁ εὐχόμενος ἐλϑεῖν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ περὶ τοῦ τὴν 
ἐν αὐτῷ βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ἀνατεῖλαι καὶ χαρποφορῆσαι καὶ 
τελειωϑῆναι εὐλόγως εὔχεται" παντὸς μὲν ἁγίου ὑπὸ ϑεοῦ βασι- 
λευομένου καὶ τοῖς πνευματικοῖς νόμοις τοῦ ϑεοῦ πειϑομένου, oi- 

δ ονεὶ εὐνομουμένην πόλιν οἰχοῦντος ἑαυτόν᾽ παρόντος αὐτῷ τοῦ 
πατρὸς καὶ συμβασιλεύοντος τῷ πατρὶ τοῦ Χριστοῦ ἐν τῇ τετελειω- 
μένῃ ψυχῇ κατὰ τὸ εἰρημένον, οὗ πρὸ βραχέος ἐμνημόνευον" »πρὸς 
αὐτὸν ἐλευσόμεϑα καὶ μονὴν σαρ᾽ αὐτῷ ποιησόμεϑα". (καὶ οἶμαι 

22* νοεῖσϑαι ϑεοῦ μὲν βασιλείαν | τὴν μακαρίαν τοῦ ἡγεμονικοῦ xata- 

10 στασιν καὶ τὸ τεταγμένον τῶν σοφῶν διαλογισμῶν, Χριστοῦ δὲ βασι- 
λείαν τοὺς προϊόντας σωτηρίους τοῖς ἀχούουσι λόγους καὶ τὰ μὲν ἐπι- 
τελούμενα ἔργα διχαιοσύνης καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν" λόγος γὰρ καὶ 
δικαιοσύνη ὃ υἱὸς τοῦ Oto) παντὸς (δὲὺ ἁμαρτωλοῦ κατατυραννου- 
μένου ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος „tod αἰῶνος τούτου,“ ἐπεὶ πᾶς ἁμαρτωλὸς τῷ 

15 ἐνεστῶτι αἰῶνι πονηρῷ φκχείωται, μὴ ἐμπαρέχων ἑαυτὸν τῷ Óovt. 
»ἑαυτὸν περὶ τῶν ἁμαρτωλῶν ἡμῶν, ὅπως ἐξέϊληται ἡμᾶς ix τοῦ 239 
αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ“ xal ἐξέληται. „ara τὸ ϑέλημα 
τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν“ κατὰ τὰ ἐν τῇ πρὸς Γαλάτας εἰρημένα 
ἐπιστολῇ. ὁ δὲ κατατυραννούμενος ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος τούτου τοῦ 

20 αἰῶνος τῷ ἑχουσίῳ τῆς ἁμαρτίας καὶ βασιλεύεται ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας" 
διόπερ κελευόμεϑα ὑπὸ τοῦ Παύλου μηκέτι ὑποτάσσεσϑαι ϑελούσῃ τῇ 
ἁμαρτίᾳ βασιλεύειν ἡμῶν, καὶ προστασσόμεϑά γε διὰ τούτων" υμὴ 
οὖν βασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματι εἰς τὸ ὑπα- 
χούειν ταῖς ἐπιϑυμίαις αὐτῆς." 

25 2. ἀλλ᾽ ἐρεῖ τις πρὸς ἀμφότερα, TO τε,,ἀγιασϑήτω τὸ ὄνομά 
σου“ καὶ τὸ ,ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου, ὅτι, εἰ ὃ εὐχόμενος ἐπὶ 
τῷ ἐπαχούεσθαι εὔχεται xal ἐπαχούεταί ποτε, δηλονότε ἁγιεασ- 
ϑήσεταί ποτε τινὶ κατὰ τὰ προειρημένα „to ὄνομα“ τοῦ ϑεοῦ, © 


2 Vgl. Matth. 13, 23. Mark. 4, 20. Luk. 8, 15. — 4 Vgl. oben Cap. XXIII 4, 
S. 352 2. 9 ff. — 7 Joh. 14, 28. — 192 Vgl. Joh. 1, 1. 14. I Kor. 1, 30. — 14 u. 19 
Vgl. Ignat. ad Ephes. Cap. XIX 1 (I Kor. 2, 6. 8. II Kor. 4, 4). — 15 Vgl. Gal. 1, 4. 
— 22 Röm. 6, 12. — 25 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. — 26 Matth. 6, 10. Luk. 11, 2. 


5 ἑαυτόν T Ausgg. αὐτόν schreiben Bent. Del (I 238 Anm. b) unrichtig | 
6 συμβασιλεύοντος Bent. Del. (I 238 Anm. b) Angl. (bei Del. I 922b), vgl. unten 
Z. 10f., συμβουλεύοντος TAusgg. | 7 ἐμνημόνευον Ox.Del, ἐμνημόνευσα Angl. 
(a. a. O.), &uynuoveve T Wet. (am Rand) Lond. | 9—19 am Rand von I. H. folgende 
Note (3 Zeilen): σῇ περὲ τῆς | βασιλειας xv t(0v) | v T | 18 (δὲ) füge ich mit 
Bent. Del. (I 238 Anm. c) Angl. (a. a. O.) ein | 16 ἁμαρτωλῶν) ἁμαρτιῶν Ox. Angl. 
(a. a. O.) nach Gal. 1, 4; aber Origenes citiert hier nicht wörtlich | 17 x«l ἐξέλη- 
ται < Ox. u. tilgt Angl. (a. a. O.) unrichtig | 98 ἡμῶν) ὑμῶν Ox. Angl. (a. a. O.) 
nach Röm. 6, 12, doch vgl. unten S. 358 Z. 30 | 24 αὐτῆς) vgl. Origenes, Comm. 
in Ep. ad Bom. VI 1 (tom. VII p. 4 Z. 4 v. o. ed. Lomm.) | 27 δῆλον, ὅτι Lond. 
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καὶ ,ἢ βασιλεία“ τοῦ ϑεοῦ ἐνστήσεται. εἰ δὲ ταῦτ᾽ αὐτῷ ἔσται, 
πῶς ἔτι καϑηχόντως εὔξεται περὶ τῶν παρόντων Τδη Oc μὴ παρόν- 
to» λέγων" "ἀγιασϑήτω τὸ 0voua σου" ἐλϑέτω ἡ βασιλεία 
σου"; εἰ δὲ τοῦτο, ἔσται ποτὲ χκαϑῆχον μὴ λέγειν" υ»ἀγιασϑήτω τὸ 
5 ὄνομά gov ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου.“ λεχτέον πρὸς ταῦτα ὅτι, 
ὥσπερ ὃ εὐχόμενος λόγου γνώσεως“ τυχεῖν καὶ λόγου „soplas“ 
χκαϑηκόντως ἀεὶ περὶ τούτων εὔξεται, ἀεὶ μὲν πλείονα ϑεωρήματα 
σοφίας“ xal ,γνώσεως“ ἐν τῷ ἐπκαχούεσϑαι ληψόμενος, πλὴν „Er μέ- 
ρους“ γινώσχων μὲν ὅσα ποτ᾽ ἂν χωρῆσαι ἐπὶ τοῦ παρόντος δυνηϑῇ, 
10 τοῦ (δὲ) τελείου. καὶ xatapyoüvrog „to ἐχ μέρους“ ,τότε““ garego- 
ϑησομένου, ὅτε ,πρόσωπον πρὸς πρόσωπον“ ὁ νοῦς προσβάλλει 
χωρὶς αἰσϑήσεως τοῖς νοητοῖς" οὕτως „to τέλειον“ τοῦ ἁγιασϑῆναι 
ἑχάστῳ ἡμῶν „To ὄνομα“ τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἐνστῆναι αὐτοῦ τὴν 
βασιλείαν οὐχ οἷόν τε ἐστὶν, ἐὰν μὴ »ἔλϑῃ“ καὶ „ro“ περὶ τῆς 
15 ηγνώσεως“ καὶ „soplas“ »τέλειον“ τάχα δὲ καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν. 
ὁδεύομεν δὲ ἐπὶ τὴν τελειότητα, ἐὰν tol" »ἔμπροσϑεν" ἐπεχτεινόμε- 
vot τῶν ‚Order ἐπιλανϑανώμεϑα. τῇ οὖν ἐν ἡμῖν βασιλείς ᾳ τοῦ 
ϑεοῦ ἡ ἀχρότης ἀδιαλείπτως προκόπτουσιν ἐνστήσεται, ὅταν πλη- 
ρωϑῇ τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ εἰρημένον, ὅτε ὃ Χριστὸς, πάντων 
20 αὐτῷ τῶν ἐχϑρῶν ὑποταγέντων, παραδώσει „nv βασιλείαν τῷ 
ϑεῷ καὶ πατρὶ,“ ἵνα ἢ ὁ ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσι. διὰ τοῦτο 
ἀδιαλείπτως“ προσευχόμενοι μετὰ διαϑέσεως τῷ λόγῳ ϑεοκποιου- 
μένης λέγωμεν τῷ ἐν οὐρανοῖς πατρὶ ἡμῶν ,ἀγεασϑήτω τὸ ὄνομά 
σου" ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου." 
22V 3. ἔτι δὲ] περὶ τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας καὶ τοῦτο διαληπ- 
τέον, ὅτε, ὥσπερ οὐκ ἔστε μετοχὴ δικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ“ οὐδὲ 
»κοινωνία φωτὶ πρὸς σχότος“ οὐδὲ ,0vugorgotg Χριστῷ πρὸς 
Βελίαρ,“ οὕτως ἀσυνύπαρκχτόν ἐστε τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ βασιλεία 
τῆς ἁμαρτίας. εἰ τοίνυν ϑέλομεν ὑπὸ ϑεοῦ βασιλεύεσϑαι, μηδαμῶς 240 
30 οβασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματι,“ μηδὲ ὑπαχούω- 
μεν τοῖς προστάγμασιν αὐτῆς, ἐπὶ, τὰ ἔργα τῆς σαρκὸς“ καὶ τὰ ἀλλό- 


8 u. 4 Matth. 6, 9. 10. Luk. 11, 2. — 6 Vgl. [Κον. 12, 8. — 8 Vgl. I Kor. 
13, 9. — 10 Vgl. I Kor. 13, 10. — Vgl. 1 Kor. 13, 12. — 12 Vgl. I Kor. 13, 10. 
12, 8. — 16 Vgl. Phil. 3,14. — 19 Vgl. I Kor. 15, 24. 25. 27. 28. — 22 Vgl. 
I Thess. 5, 17. — 28 Matth. 6, 9. 10. Luk. 11, 2. — 26 Vgl. II Kor. 6, 14. 15. — 
29 Vgl. Róm. 6, 12. [— 81 Vgl. Gal. 5, 19.] 


10 (6) füge ich ein, da sonst das vorausgehende μὲν (Z. 9) ohne Entsprechung 
wäre | hinter τελείου -+ ὡς Bent. u. Del. (I 239 Anm. d) ohne Grund | φανερω- 
ϑησομένου Bent. Del. (I 239 Anm. d) Angl. (bei Del. I 922b), φανερωϑησόμενον Ausgg., 
φανερωϑησομένον T | 11 προσβάλλει] προσβαλεῖ Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 17 
1j—BaciAela] τῆς--- βασιλείας Angl. (a. ἃ. O.) ohne Grund | 28 BeAMao] βελίαλ Ox. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 26, 2.3. 26, 1. 359 


τρια τοῦ ϑεοῦ προχαλουμένης ἡμῶν τὴν ψυχήν ἀλλὰ νεχρώσαντες͵, τὰ 
μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς“ καρποφορῶμεν τοὺς καρποὺς ,τοῦ πνεύματος,“ 
ἵνα ὡς „en“ “»παραδείσφ' “πνευματικῷ κύριος ἡμῖν ἐμπεριπατῇ, βασιλεύων 
ἡμῶν μόνος σὺν τῷ Χριστῷ αὐτοῦ, ἐν ἡμῖν „ex δεξιῶν“ καϑημένῳ 
ἧς εὐχόμεϑα λαβεῖν δυνάμεως“ πνευματικῆς καὶ χκαϑεζομένῳ, »t06 
πάντες oi ἐν ἡμῖν ἐχϑροὶ αὐτοῦ γένωνται οὑποπόδιον τῶν ποδῶν' 
αὐτοῦ καὶ καταργηϑῇ ἀφ᾽ ἡμῶν πᾶσα ἀρχὴ χαὶ ἐξουσία xal δύναμις. 
δυνατὸν γὰρ ταῦτα χαϑ' ἕχαστον ἡμῶν γενέσϑαι xal τὸν ἔσχατον 
ἐχϑρὸν καταργηϑῆναι, τὸν ϑάνατον, ἵνα καὶ ἐν ἡμῖν λέγηται ὑπὸ τοῦ 
10 Χριστοῖ᾽ ,zov σου, ϑάνατε, τὸ κέντρον; ποῦ Gov, GÓ5, τὸ νῖκος;“ 
ἤδη τοίνυν „To φϑαρτὸν" ἡμῶν ἐνδυσάσϑω τὴν ἐν ἁγνείᾳ καὶ πάσῃ 
χαϑαρότητι ἁγιωσύνην καὶ υἀφϑαρσίαν," „ral τὸ ϑνητὸν" ἀμφιεσάσ- 
$c, τοῦ ϑανάτου κατηργημένου, τὴν πατρικὴν ,ἀϑανασίαν“ ὥστε 
ἡμᾶς βασιλευομένους ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἤδη εἶναι ἐν τοῖς παλιγγενεσίας 

15 xal ἀναστάσεως ἀγαϑοῖς. 

XXVI 1. „Tevndnto τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ 
ἐπὶ γῆς.“ 0 Δουχᾶς μετὰ τὸ ,ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου“ ταῦτα 
παρασιωπήσας ἔταξε' ,τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δίδου 
ἡμῖν xaO ἡμέραν" διόπερ ἃς προετάξαμεν λέξεις ὡς παρὰ μόνῳ 

20 τῷ Mardalm κειμένας ἐξετάσωμεν ἀχολούϑως τοῖς πρὸ τούτων. 
ἔτε ὄντες ,ἐπὶ γῆς“ οἱ εὐχόμενοι, νοοῦντες ,ἐν οὐραν ᾧ“ γεγονέναι 
»τὸ ϑέλη μα“ τοῦ ϑεοῦ παρὰ πᾶσι τοῖς οἰχείοις τῶν οὐραν ὥν, εὐξώ- 
μεϑα καὶ ἡμῖν τοῖς ,ἐπὶ γῆς“ ὁμοίως ἐχείνοις κατὰ πάντα γενέσϑαι 
»τὸ ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ" ὅπερ συμβήσεται, μηδὲν ἡμῶν παρὰ „To 

25 ϑέλη μα“ πραττόντων αὐτοῦ. ἐπὰν δὲ,, ὡς ἐν οὐραν ῷ“,,τὸ ϑέλημα“ 
ἐστι τοῖ ϑεοῦ, καὶ ἡμῖν τοῖς ,ἐπὶ γῆς“ κατορϑωϑῇ, ὁμοιωϑέντες 
τοῖς ἐν οὐρανοῖς, ἅτε φορέσαντες παραπλησίως ἐκχείνοις,,τὴν εἰχόνα 
τοῦ ἐπουρανίου,“ ,BacuAslap οὐρανῶν κληρονομήσομεν, τῶν μεϑ' 
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1 Vgl. Kol. 3, 5. — 2 Vgl. Joh. 15, 8. 16. Gal. 5, 22. — 8 Vgl. Gen. 3, 8. 
II Kor. 6, 16 (Lev. 26, 12. Deut. 23, 14). — 4 Vgl. Matth. 26, 64. Mark. 14, 02. 
Luk. 22, 69. — ὅ Vgl. Psal. 109, 1. Jes. 66, 1. Mark. 12, 36. Luk. 20, 43. Act. 
7, 49. Hebr. 10, 13. — 7 Vgl. I Kor. 15, 24. — 8 Vgl. I Kor. 15, 26. — 10 I Kor. 
15, 55 (Hos. 13, 14). — 11 Vgl. I Kor. 15, 53. 54. — 14 Vgl. Matth. 19, 28. — 
16 Matth. 6, 10. — 17 Luk. 11, 2. — 18 Luk. 11, 3. — 27 Vgl. I Kor. 15, 49. 
— 98 Vgl. Matth. 25, 34. 


1 προχαλουμένης)] προσχαλουμένης Ox. | 8 χύριος)] ϑεὸς Bent. (bei Del. I 
240 Anm. b) | 5 χαϑεζομένῳ) χαϑησομένῳ liest Angl. (bei Del. I 9225) ohne Grund | 
16 οὐρανῷ schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), vgl. oben Cap. XVIII 2, S. 340 Z. 15, 
u. unten S. 360 Z. 4. 6. 7. 8. 9. 16 u.s. w., οὐρανοῖς T Ausgg. | 22 εὐξώμεϑα) εὐξό- 
μεϑα vermutet Del. (I 240 Anm. d) | 27 οὐρανοῖς) οὐρανῷ liest Angl. (a. a. O.) nach 
Analogie der vorhergehenden und folgenden Stellen vielleicht richtig | φορέσαν- 
τες] φορήσαντες Ox. Lond. 
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304 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


τούτου ἀξιοῦν, ὡσπερεὶ κατ᾽ αὐτοὺς ἐπιλαϑόμενος ὧν ἐδίδαξε προσ- 
τάττει περὶ ἐπιγείου καὶ μιχροῦ ἴντευξιν ἀναφέρειν τῷ πατρί; 

2. ἡμεῖς δὲ ἱπόμενοι αὐτῷ διδασκάλῳ. διδάσχοντι τὰ περὶ τοῦ ap- 
rov, διὰ πλειόνων ταῦτα παραθησόμεϑα. φησὶν ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην 
200% ἐληλυϑότας εἰς Καφαρναοὺμ ζητεῖν αὐτόν" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν. 
ζητεῖτέ Que) οὐχ ὅτε εἴδετε σημεῖα, ἀλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ix τῶν ἄρτων 

xal ἐχορτάσϑητε." ὁ γὰρ φαγὼν» .ix τῶν ὑπὸ Ἰησοῦ εὐλογηθέντων 
ἄρτων καὶ πληρωϑειὶς αὐτῶν μᾶλλον ζητεῖ καταλαβεῖν ἀχριβέστερον 
τὸν υἱὸν τοῦ θιοῦ καὶ σπεύδει πρὸς αὐτόν. διόπερ καλῶς προστάτ- 
vu λέγων᾽ ,ργάξζεσθε μὴ τὴν βρῶσιν τὴν ἀπολλυμένην alla τὴν 
βρῶσιν τὴν μένουσαν εἰς ζωὴν also», ἣν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώποι 
ὑμῖν dott" πρὸς ταῦτα δὲ χυϑομένων τῶν ἀχουσάντων καὶ λεγόν- 
τῶν" .τί ποιῶμεν, ἵνα ἐργαξώμεθα τὰ ἴργα τοῦ ϑεοῦ; ἀπιχρίϑη ὁ 
᾿Ιησοῖς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτό ἐστι τὸ ἴργον τοῦ ϑεοῦ, ἵνα πισ- 
τείητε εἰς ὃν ἀπέστειλεν ἐχεῖνος." “΄ς ἀπέστειλε δὲ ὁ Oi; «τὸν λόγον 
αὐτοῦ | χαὶ ἰάσατο αὐτοὺ;." ὡς ἐν φαλμοῖς γέγραπται. δηλονότι 
τοὺς vevoonxotac' o λόγῳ οἱ πιστεύοντες ἐργάζονται. τὰ ἔργα τοῦ 
ϑεοῦ. ὄντα βρῶσιν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον." καὶ ..ὁ πατὴρ" δέ 
pov, φησὶ, δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν᾽ 
ὁ γὰρ ἄρτος τοῦ ϑιοῦ ἰστιν ὁ καταβαίνων ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ζωὴν 
διδοὺς τῷ xooum." ἄρτος δὲ ἀληϑενός ἐστιν ὁ τὸν, ἀληϑινὸν᾽ 
τρέφων ἄνθρωπον." τὸν «κατ᾽ εἰχόνα τοῦ Ótoi" πεποιημένον. ᾧ ὁ 
τραφεὶς xai καϑ᾽ ὁμοίωσιν" „tod κτίσαντος" γίνεται. τί δὲ λόγου τὰ 
φιχῦ τροφεμώτερον, ἢ τί τῆς σοφίας τοῦ ϑιοῦ τῷ νῷ tol χωροῦντος 
αὐτὴν τιμιώτερον; τί δὲ ἀληϑέας τῇ λογικῇ φύσει καταλληλότερον: 

3. ἐὰν δέ τις πρὸς ταῖτα ἀνθυχοφέρῃ λέγων μὴ ἂν αὐτὸν deda- 
oxuy ὡς περὶ ἑτέρου ὄντος ἄρτου τοῦ ἐπιονοίου αἰτεῖν. dxovéte 
ὅτι καὶ ἐν to κατὰ Ἰωάννην oXov “μὲν ON περὶ ἑτέρου τινὸς παρ᾿ 
αὐτὸν διαλέγεται. ὅποι δὲ ὡς αὐτὸς ὁ ἄρτος ν᾿ ὡς μὲν «περὶ ἑτίροι 
διὰ tovto , Marlon: δέδωκεν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ tov οὐρανοῖ οὐ 
, τὸν ἀληθινὸν." ἀλλ᾽ ὁ πατήρ μου δίδωσιν ὑμῖν τὸν cotoy ἐκ τοῖ 


8 Vul. Math. 2; τ δ Job. 10 Joh m τι — 18 Job. f, 2v 
-- 18 Pel. r6, 200. - 82 Vgl. Joh. 65, 29:77. -- 18 Jh. ὁ. Ὁ 11 - 22 Vgl 
tea. 1. ἡ, 77. Kol Δ. 10. — 28 Vgl. Joh 1,1 14. 145,6 17,17. Lak 1], 49 
| Kor. 1. 24 “ι — $2 Vgl. Matth. 6, 11. Lok, 11, 3. - 80 Job. I, 
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ΠΕΡΙ͂ ΕΥ̓ΧΗ͂Σ 27, 1. 2. 8. 4. 365 


οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν"" ὡς δὲ περὶ αὐτοῦ φησι πρὸς εἰπόντας αὐτῷ" 
πάντοτε δὸς ἡμῖν τὸν ἄρτον τοῦτον,“ »ἐγώ εἶμι o ) ἄρτος τῆς ζωῆς" 
ö ἐρχόμενος πρός μὲ οὐ μὴ πεινάσῃ, καὶ ὁ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ μὴ 
διφήσῃ πώποτε.“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα" »ἐγώ eig ὁ ἄρτος (ὃ δῶν) ὃ ἐχ 
5 τοῦ οὐρανοῦ καταβάς" ἐάν τις φάγῃ ἐκ τούτου τοῦ ἄρτου, ζήσει εἰς 
τὸν αἰῶνα' καὶ ὁ ἄρτος δὲ, ὃν ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ μου ἐστὶν, ἣν 
ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς τοῦ χόσμου ζωῆς.“ 
4, ἐπεὶ δὲ πᾶσα τροφὴ ,ἄφτος" λέγεται κατὰ τὴν γραφὴν, ὡς 
ὀῆλον dx τοῦ περὶ Μωύσέως ἀναγεγράφϑαι: ιἰᾶρτον ovx" ἔφαγε 
10 „TE00apaxovra ἡμέρας καὶ ὕδωρ 00x“ ἔπιε, ποικίλος δέ ἔστι καὶ διά- 
φορος 0 τρόφιμος λόγος, οὐ πάντων δυναμένων τῇ στεῤῥότητι καὶ 
εὐτονίᾳ τρέφεσθαι τῶν ϑείων μαϑημάτων' διὰ τοῦτο βουλόμενος 
παραστῆσαι ἀϑλητικὴν τελειοτέροις ἁρμόζουσαν τροφήν φησιν" »ἡ 
ἄρτος δὲ, 0» ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ μου ἐστὶν, ‚iv ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς 
15 τοῦ χύσμου Long,“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα' ,,ἐὰν μὴ φάγητε τὴν σάρχα τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ἀνϑρώπου καὶ πίητε αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐχ ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαντοῖς. 
ὁ τρώγων μου τὴν σάρκα χαὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἔχει ξωὴν αἰώνιον, 
καὶ ἐγὼ ἀναστήσω αὐτὸν ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. ἡ γὰρ σάρξ μου ἀλη- 
ϑής ἐστι βρῶσις, καὶ τὸ αἷμά μου ἀληϑής ἐστι πόσις. 0 τρώγων 
20 μου τὴν σάρχα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἐν ἐμοὶ μένει, χἀγὼ ἐν αὐτῷ. 
καϑὼς ἀπέστειλέ us 0 ζῶν πατὴρ, κἀγὼ to διὰ τὸν πατέρα" καὶ ὁ 
τρώγων ut κἀχεῖνος ζήσει δι ἐμέ“ αὕτη δέ ἐστιν ἡ ,,(ἀληϑὴς" 
υϑρῶσις," „oap&'‘ Χριστοῦ, ἥτις „Aoyog“ οὖσα γέγονε „oap&“ κατὰ 
τὸ εἰρημένον" νκαὶ ὁ λόγος! σὰρξ ἐγένετο.“ ὅτε δὲ (φάγοιμεν xal) 245 
25 πίοιμεν αὐτὸν, καὶ ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖν" ἐπὰν δὲ ἀναδιδῶται, σληροῦ- 
ται τὸ ἐθεασάμεθα τὴν δόξαν αὐτοῦ.“ οοὗτός ἐστιν ὁ ἄρτος ὁ ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ καταβὰς, οὐ χαϑὼς ἔφαγον οἱ πατέρες καὶ ἀπέϑανον᾽ 0 
τρώγων τοῦτον τὸν ἄρτον ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα." 


2 Joh. 6, 84. 35. — 4 Joh. 6, 51. — 8 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. X 
13 (17) (tom. I p. 304 ed. Lomm., I 202, 17 sqq. ed. Brooke). — 9 Vgl. Deut. 9, 9. 
— 18 Joh. 6, 51. — 15 Joh. 6, 53—57. — 24 25 26 Joh. 1, 14. — 24 Vgl. Joh. 
0, 53. — 26 Joh. 6, 58. 


1 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond.| 4 (ὁ bó») füge ich mit Angl. (bei Del. I 923b) aus d. 
N. T. ein, vgl. unten S. 366 Z. 29; auch in andern Schriften des Origenes fehlt bei 
demselben Citat ὁ ζῶν nicht, vgl. c. Cels. II 9, I 135 Z. 27. VII 16, S. 167 Z. 26. 
Comm. in Joh. I 23 (21) (tom. I p. 45 ed. Lomm., I 26, 23 ed. Brooke) | 19 αἷμά 
μου Lond. πόμα μου T Ox. Del. | 20 μένει) μενεῖ vermutet Bent. (bei Del. I 244 
Anm. f)| 99 δέ] δή liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 24 ὅτε δὲ (φάγοιμεν xal) 
πίοιμεν αὐτὸν schreibe ich, vgl. oben Ζ. 15 ff, ὅτε δὲ φάγωμεν αὐτὸν oder ὅτε 
δὲ φάγωμεν αὐτὴν (scil. σάρχα) Bent. (bei Del. I 245 Anm. a), ὅταν δὲ τρώγωμεν 
αὐτὸν Angl. (a. a. O.), ὅτε δὲ πίωμεν αὐτὸν TAusgg. | 37 hinter πατέρες + ὑμῶν 
τὸ μάννα Angl. (a. a. Ο.) Lomm. 
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5. ὁ δὲ Παῦλος . νηπίοις" διαλεγόμενος xal κατὰ ἄνϑρωπον᾽ πε- 
ρεπατοῦσι Κορινϑίοις φησί .γάλα ὑμᾶς ἐπότισα. or βρῶμα' οὐπωγὰρ 
ἐδύνασθε. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι "ἦν δύνασθε᾽ ἵτι γάρ ἐστι σάρχενοι" καὶ ἐν 
τῇ πρὸς ᾿Ἑβραίους" «καὶ γεγόνατε χρείαν ἔχοντες γάλακτος. οὐ στερεᾶς 
τροφῆς. rag γὰρ ὁ μετέχων γάλαχτος | | ἄπειρος. λύγου δικαιοούνης. 
νήπιος yao lor τελείων δέ ἐστι» ἡ στερεὰ τροφὴ. τῶν διὰ τὴν ἵξιν 
τὰ αἰσθητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων xp0; διάχρισιν καλοῦ τε καὶ 
xaxov." ἰγὼ δὲ ἡγοῦμαι καὶ τὸ ὃς μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα, ὁ 
δὲ ἀσϑενῶν λάχανα do8inu" μὴ περὶ σωματικῶν τροφῶν αὐτῷ xoog- 
γουμένως λέγεσθαι ἀλλὰ περὶ τῶν τρεφόντων τὴν ψφιχὴν λόγων 
ϑεοῖ" τοῦ μὲν πιστοτάτου καὶ τελειοτάτου δυναμένου πάντων μετα- 
λαμβάνειν. ovxsQ δηλοῖ διὰ τοῦ (ὃς μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα. τοῖ 
δὲ ἀσϑενεστέρου καὶ ἀτελεστέρου ἁπλουστέροις καὶ μὴ πάνυ evtosiay 
ἐμποιοῖσι μαϑήμασιν ἀρχκουμένου, ὅντινα αὐτὸς σημῆναι ϑέλων Aly 
.o δὲ ἀσθενῶν λάχανα ἐσϑίεε." 

6. καὶ τὸ παρὰ τῷ “Σολομῶντι δὲ ἐν ταῖς Παροιμίαις λεγόμε- 
vor ἡγοῦ μαι ὀιδάσκειν oti βελτίων 0 μὴ χωρῶν τὰ εὐτονώτερα καὶ 
μείξονα τῶν δογμάτων διὰ τὴν ἁπλότητα (ovx ἰσφαλμένα μέντοι γε 
φρονῶ») τοῦ ἐντρεχεστέρου μὲν xal ὑξυτέρου καὶ μειζόνως ἐπιβάλλον- 
τος τοῖς πράγμασι τὸν δὲ τῆς εἰρήνης καὶ συμφωνίας τῶν ὑλῶν 
λόγον μὴ τρανοῦ »τος. hu δὲ ov τως αὐτῷ ἡ ἀέξες "πρείοσων 
ξενισμὸς λαχάνων πρὸς φιλίαν καὶ χάριν 5 μόσχος ἀπὸ φάτνης μετὰ 
ἴχϑρας. πολλάκις γοῦν axidigaueDa ἰδιωτικὴν καὶ ἀπλοιοτέραν 
μετὰ εὐσυνειδησίας ἑστίασιν. ξενεζόμενοι παρὰ τοῖς πλέον ἡμῖν σπαρα- 
σχεῖν μὴ δυναμέ νοις. „RE λόγων Uoc ἐπαιρομένων. xata τὴς γνώσεως 
τοῦ Bor.“ μετὰ πολλῆς aıdavoryros ἀλλότριον καταγγίλλον tot τὸν 
»όμον καὶ τοὺς προφήτας δεδωκότος πατρὸς τοῦ xvolov ἡμῶν Icon 
δόγμα. ἵνα τοίνυν μήτε de ἵνδιιαν τροφῶν τὴν φυιχὴν voorocytr 
μήτε διὰ .λιμὸν λόγου κυρίου" τῷ ϑιῷ ἀποθάνωμεν. τὸν ζῶντα 
ἄρτον. ὁότις 0 αὐτός luti τῷ ἐπιουσίαν πεεϑόμενοι τῷ διδι κάλο, 
Ot ἡμῶν. σπιστιίοντες καὶ ᾿μοῦντες διξιώτερον. αἰτῶμεν παρὰ 
τοῦ πατρός. 

7. τί δὲ καὶ τὸ ἐπιούίωεον, ἤδη κατανοητέον. πρῶτον δὲ 
rovro lorior. ὅτι 5 A's ἡ «ἐπιούίφεον παρ᾽ ovde τῶν ᾿Βαλή- 


$ Vc I Kor. 331. £L. 21 Kor τ... -- 4 συνε. Ὁ} 4 ^ Riem. 
1t. 2 109 Vi; Matth. 646 Deit s! 18 u. 18 RE»nm 1. ὅν δὶ Pr». 1^ 1° 
— $5 Vul. 1 Kor 9,5. - 96 Vy. Matth 53. 1104s Luke e 
$9 Vil. Amos *, 11. — μι Kom. 14, & ἐνῶ]. 2, 10 -- δα Jh *, 531 — 80v 
88 Vy! Matth. 5, 1]. Luk. ii, L -- 80 Vul. Matth. 2 
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νῶν οὔτε τῶν σοφῶν ὠνόμασται οὔτε ἐν τῇ τῶν ἰδιωτῶν συνηϑείᾳ 
τέτριπται, ἀλλ᾽ ἔοικε] πεπλάσϑαι ὑπὸ τῶν εὐαγγελιστῶν. συνηνέ- 246 
χϑησαν γοῦν ὁ Ματϑαῖος xal ὁ Λουχᾶς περὶ αὐτῆς μηδαμῶς διαφε- 
ρούσης, αὐτὴν ἐξενηνοχότες. τὸ ὅμοιον δὲ καὶ dx’ ἄλλων οἱ ἑρμη- 
δ νεύοντες τὰ Efoaixà πεποιήχασιν. τίς γάρ ποτε Ἑλλήνων ἐχρήσατο 
τῇ ,ἐἐνωτίζου προσηγορίᾳ ἢ τῇ „axovrlodntı“ ἀντὶ τοῦ ,slg τὰ 
ὦτα δέξαι“ xal „axovoaı ποίεε ale)“; ἰσομοία τῇ ,,ἐπιούσεον“ 
προσηγορίᾳ ἐστὶ παρὰ Mwücel γεγραμμένη, ὑπὸ ϑεοῦ εἰρημένη" 
,Uuelg δὲ ἔσεσϑέ wor“ „Anog περιούσιος.“ καὶ δοκεῖ μοι ἑκατέρα λέξις 
10 παρὰ τὴν οὐσίαν πεποιῆσϑαι, ἡ μὲν τὸν εἰς τὴν οὐσίαν συμβαλλόμε- 
257 rov ἄρτον δηλοῦσα, ἡ δὲ τὸν περὶ τὴν οὐσίαν | καταγινόμενον λαὸν 
καὶ κοινωνοῦντα αὐτῇ σημαίνουσα. 


8. ἡ μέντοι χυρίως οὐσία τοῖς μὲν προηγουμένην τὴν τῶν ἀσω- 
μάτων ὑπόστασιν εἶναι φάσχουσι νενόμισται χατὰ τὰ «ἀσώματα, τὸ 
15 εἶναε βεβαίως ἔχοντα καὶ οὔτε προσϑήχην χωροῦντα οὔτε ἀφαίρεσιν 
πάσχοντα (τοῦτο γὰρ ἴδιον σωμάτων, περὶ ἃ γίνεται ἡ αὔξη καὶ ἡ 
φϑίσις παρὰ τὸ εἶναι αὐτὰ ῥευστὰ, δεόμενα τοῦ ὑποστηρίζοντος 
ἐπεισιόντος καὶ τρέφοντος" ὅπερ ἐὰν πλεῖον ἐν καιρῷ ἐπεισίῃ τοῦ 
ἀποῤῥέοντος, αὔξησις γίνεται, ἐὰν δὲ ἔλαττον, μείωσις" τάχα δέ τινα 
20 οὐδ᾽ ὁλως τὸ ἐπεισιὸν λαμβάνοντα ἐν ἀχράτῳ, lv οὕτως εἴπω. 


6 Vgl. Hiob 33, 1. 31. 34, 16. 37, 13. Jes. 1, 2 und Origenes, In Jerem. hom. 
XII 7 (tom. XV p. 240sq. ed. Lomm.) u. Hesych. s. v. ἐνωτίζου. — ? u. 10 Vgl. 
Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 9 Exod. 19, 6. 5. — 18 Vgl. Plato, Tim. Cap. VIII 
p.34BC. Tim. Locr. Cap. IV p. 96 A B. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2883, 4. 3088, 3 eqq. 
16sqq. 310, 1sq. 3873s, 12. 613, 12sq. — 16 Vgl. Plato, Tim. Locr. Cap. XIV 
p. 102 A B. — 17 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 307, 24. 572, 28. 


8 διαφερούσης, αὐτὴν] διαφερόμενοι, ἀλλ᾽ αὐτὴν Bent. (bei Del. I 246 Anm. a), 
διαφερούσην [so] αὐτὴν Angl. (bei Del. I 9242) 4 ἐξηνηνοχότες Ox. Del. | 5 πε- 
ποιήχασι Lond. Del. | 6 ἀχουτίσϑητι) ἀχούτισον schreibt Angl. (a. a. O.), da das 
Passivum von dxovriteıw bei den LXX nirgends vorkommt, und auch hier nicht 
zu der folgenden Erklürung: ἀχοῦσαι ποίει (Z. 7) stimmen würde; aber die seltene 
Form ἀχουτίσϑητε ist wohl richtig überliefert, und der Fehler eher in der (Z. 7) 
folgenden Erklärung des Wortes zu suchen | 7 ἀχοῦσαι T Ausgg. ἀχούεσϑαι ver- 
mute ich (mit Beibehaltung von ἀχουτίσθητι Z. 6, ποίει o(&) schreibe ich, 
ποίεε schreiben Angl. (a. a. O.), Bent. u. Del. (I 246 Anm. b), ποιεῖς T Ausgg. | 
hinter ἐσομοία + d$ Angl. (a. a, O.) ἐπιούσιον schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), 
vgl. oben S. 366 Z. 34; émiovoíp T Ausgg. | 8 προσηγορίᾳ Ox. Angl. (a. a. O.) 
προσηγορία Lond. Del. | uovog T Ausgg. | 9 ἔσεσθέ] cos von 1]. H. mit 
schwürzerer Tinte geschrieben T | 14 φάσχουσι νενόμισται) φάσχουσιν  ovó- 
μασται Bent. (bei Del. I 246 Anm. d) | 18 ἐπεισιόντος Huet Ausgg. ἐπισείοντος 
in ἐπισίοντος von II. H., w. e. sch., u. mit schwürzerer Tinte corr. T | 20 οὐ. 
δόλως Ausgg. 
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μειώσεε γίνεται), τοῖς δὲ ἐπαχολουθητικὴν αὐτὴν εἶναι νομίζουσι 
προηγουμένην δὲ τὴν τῶν σωμάτων ὅροι αὐτῆς οὗτοί εἰσιν" οὐσία 
ἐστὶν ] αρώτη τῶν ὄντων ὕλη. καὶ ἐξ ἧς τὰ ὄντα, ἢ τῶν σωμάτων 
vá, xai ἐξ ἧς τὰ σώματα. ἢ τῶν ὀνομαζομένων. καὶ ἐξ ἧς τὰ 090- 


δ μαξόμενα. ἣ τὸ πρῶτον ὑπόστατον ἄποιον L τὸ προὐὔφιστάμενον tois 


10 


a 


οὖσιν ἢ To πάσας διχόμενον τὰς μεταβυλάς re καὶ ἀλλοιώσεις. αὐτὸ 
δὲ ἀναλλοίωτον κατὰ τὸν [Ótov λόγον, ἢ τὸ ὑπομένον πᾶσαν ἀλλοί- 
cur καὶ μεταβολήν. κατὰ τούτους δὲ ἡ οὐσία ἐστὶν ἀποιός τε καὶ 
ἀσχημάτιστος κατὰ τὸν ἴδιον λόγον ἀλλ᾽ οὐδὲ μέγεθος ἀποτεταγμένον 
ἴχουσα. πάσῃ dà ἴγκειταε ποιότητι καθάπερ ἱτοιμόν τι χωρίον. 
ποιότητας dd διαταχτικῶς λέγουσι τὰς ἐνεργείας καὶ τὰς ποιήσεις 
κοινῶς, ἐν αἷς εἶναι τὰς κινήσεις καὶ σχέσεις συμβέβηκεν" οὐδέ τινος 
γὰρ τούτων κατὰ τὸν ἴδιον λόγον μετέχειν φασὶ τὴν οὐσίαν, ἀεὶ δέ 
τινος αὐτῶν ἀχώριστον εἶναε πάϑει τήνδε, οὐδὲν ἧττον καὶ ἐπι- 
dızrı,» πασῶν τῶν τοῦ ποιοῦντος ἐνεργιιῶν. ὡς ἂν ἐκεῖνο ποιῇ καὶ 
μεταβάλλῃ ὁ γὰρ συνὼν αὐτῇ τόνος καὶ δε olov κεχωρηχὼς πάσης 
τε ποιότητος καὶ ro» περὶ αὐτὴν αἴτιος ἂν οἰχονομεῶν᾽ δι ὅλων 


τε μειταβλητὴν καὶ δι᾿ ὅλων διαιρετὴν λέγουσιν εἶναι. καὶ πᾶσαν οὐσίαν 541 


πάσῃ συγχεῖσθαι δύνασθαι. ἡνωμένην μέντοι. 
9. ἐπεὶ δὲ zu τῆς οὐσίας ζητοῦντες διὰ «τὸν ἐπιούσιον 
"ἄρτον" καὶ τὸν περιούσιον λαὸν εἰς τὸ τὰ σημαίνοντα διαχρεϑῆναι 


1 Vgl Origenes c. Cels, ΥἹ 71, 8.141 Ζ 15. Drogenes La?rt. VII, 14... 
H. Diels, Doxogr. gr. p. Zule, 12sqq. 36b, 14. 1108, ὁ μι. 4102, 5 sqq. 0:1. 9 9q 
23. 587, 15eq1q. — 8 Vgl. Plato, Tim. Cap. XVIII p. 0 BC. 51A. 52A. Tim. 
Loer. Cap. I p. 94 A. Aristot., Pbye ausc. I 9. vol. Ip 1125, 31 ed. Acad. Reg. 
Borum.. Zeno bei Johannes Stob., Ecl. Phys. Cap. XIV. Diogenes Laört Vll 1, 15: 
Plutarch, De ρίδει!. philos I 9 p. 2€. — καὶ Vgl. Plato, Tun. Locr Cap | 
p 46 A. Cicero, Acad. post. 1 7, 27. Diogenes Lazrt. ΠῚ 67. Vil 1, 124. H. Ines, 
Dozogr. gr. p. 356, 6. LAN HT, lung. οἷν, 4 und Ongenes c. Cels III 45. 
127 Ζ. 0. VS 1 129 ZI. Comm. in Joh. XIII 21. tom. II p. ἡ ed Lomm. 
| 2:5. 1:544. ed. Brooke. — $4 Vgl. Ongenes, Comm ın Gen, Fr. Vom. Vll 
p. 9 ed. Lomm.? ἃ. c Cels IV 57, 1 “νι 2 τί. — 16 Vil Plutarcb, De fio. 
repagn. Cap. XL p. ie AB. 12 Vgl. H. Inels, Doxogr. gr p 378, 23094 
u Ongenes c Cela. V1 77, 8 1346 Z. 10. - 20 Vgl. Matth. ὁ. 11 Lak. 11. 1 
end oben * »3Z72 ἰὸν» ZU 
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τῆς οὐσίας ταῦτ᾽ εἰρήχαμεν, ἄρτος δὲ ἐν τοῖς πρὸ τούτων νοητὸς nv, 
ὃν αἰτεῖν ἡμᾶς ἐχρῆν, ἀναγκαῖον συγγενῆ τῷ ἄρτῳ τὴν οὐσίαν 
εἶναι νοεῖν ἵν ὥσπερ ὁ σωματιχὸς ἄρτος ἀναδιδόμενος εἰς τὸ τοῦ 
τρεφομένου σῶμα χωρεῖ αὐτοῦ εἰς τὴν οὐσίαν, οὕτως ,,Ἑὁ ξῶν“ καὶ 
δ „eg οὐρανοῦ" καταβεβηκὼς νἄρτος"“ ἀναδιδόμενος εἰς τὸν νοῦν καὶ 
τὴν φυχὴν μεταδῷ τῆς ἰδίας δυνάμεως τῷ ἐμπαρεσχηχότε ἑαυτὸν 
I ἀπ᾿ αὐτοῦ τροφῇ᾽ καὶ οὕτως ἔσται ὃν αἰτοῦμεν »ἄρτον»" 
"ἐπιούσιον." καὶ „| πάλιν ὃν τρόπον κατὰ τὴν “ποιότητα τῆς »Ἐρο- 
φῆς, στερεᾶς“ οὔσης καὶ ἀϑληταῖς ἁρμοζούσης ἢ γαλαχτώδους τινὸς 
10 χαὶ λαχανώδους, ἐν διαφόρῳ δυνάμει ὁ τρεφόμενος γίνεται, οὕτως 
ἀχόλουϑόν ἐστι, τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ ἤτοι Og γάλακτος παιδίοις 
ἁρμοζόντως διδομένου ἢ ὡς λαχάνου ἀσϑενοῦσιν ἐπιτηδείως ἢ ὡς 
σαρχὸς ἀγωνιζομένοις προσ(καίρως), ἕχαστον τῶν τρεφομένων κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν, ᾧ ἐμκπαρέσχεν ἑαυτὸν λόγῳ, τόδε τι ἢ τόδε δύνασϑαι 
15 καὶ τοιόνδε ῆ τοιόνδε γίνεσϑαι. ἔστι μέντοι γε τὶς »ομιξομένη τροφῇ, 
οὖσα δηλητήριος, καὶ ἑτέρα νοσοποιὸς καὶ ἄλλη μηδὲ ἀναδοϑῆναι 
δυναμένη" ἅπερ πᾶντα xav ἀναλογίαν μετενεχτέον ἐστὶ καὶ ἐπὶ τὰς 
διαφορὰς τῶν νομιζομένων τροφίμων μαϑημάτων. ἐπιούσιος τοίνυν 
ἄρτος ὃ τῇ φύσει τῇ λογικῇ καταλληλότατος καὶ τῇ οὐσίᾳ αὐτῇ 
20 συγγενὴς, ὑγείαν ἅμα καὶ εὐεξίαν καὶ ἰσχὺν περιποιῶν τῇ Ψψυχῇ καὶ 
τῆς ἰδίας ἀϑανασίας (ἀϑάνατος γὰρ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ) μεταδιδοὺς 
τῷ ἐσϑίοντι αὐτοῦ. 
10. οὗτος δὴ o ἐπιούσιος ἄρτος. ἄλλῳ ὀνόματι δοχεῖ uot ἐν τῇ 
γραφῇ »ξύλον ζωῆς". ὠνομάσϑαι, ip ὅπερ ὁ ἐχτείνας »τὴν χεῖρα“ 
25 χαὶ λαβὼν ἀπ᾿ αὐτοῦ υξήσεται. εἰς τὸν αἰῶνα." καὶ τρίτφ ὀνόματι 
τοῦτο τὸ ,ξύλον“ ,οσοφία“ τοῦ ϑεοῦ ὀνομάζεται παρὰ τῷ Σολομῶντι 
διὰ τούτων᾽ ,ξύλον ζωῆς ἐστι πᾶσι τοῖς ἀντεχομένοις αὐτῆς, καὶ 
τοῖς ἐπερειδομένοις ὡς ἐπὶ κύριον ἀσφαλής. ἐπεὶ δὲ xal οἱ ayyekoı 
σοφίᾳ τρέφονται ϑεοῦ, ἀπὸ τῆς κατὰ τὴν ἀλήϑειαν μετὰ σοφίας 
80 ϑεωρίας δυναμούμενοι πρὸς τὸ τὰ ἴδια ἔργα ἐπιτελεῖν, λέγεται ἐν 
φαλμοῖς καὶ τοὺς ἀγγέλους τρέφεσϑαι, κοινωνούντων τῶν ἀνθρώπων 


4 Vgl. Joh. 6, 51. — 7 18 28 Vgl. Matth. 6, 11. Lak. 11,13. — 8 Vgl. Hebr. 
5,12—14. Röm. 14, 2 u. oben S. 366 2.4 ff. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. — 15 Vgl. II Kön. 
4, 40 u. Origenes, Comm. in Joh. XIII 33 (tom. II p. 62 ed. Lomm., I 282, 29 sqq. 
ed. Brooke). — 21 Vgl. Joh. 1, 1. — 984 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 27 Prov. 3, 18. 


7 xal ovre, —8 ἐπιούσιον) xal οὗτος ἔσται ὃν αἰτοῦμεν, ἄρτος ἐπιούσιος 
vermutet Del. (1 247 Anm. b) | 9 γαλαχτώδους von I. H. aus γαλαχτάδους corr. T | 
18 προσ(χαίρως), ἔχαστον schreibe ich, προσφόρως, ἕχαστον Bent. u. Del. (I 247 
Anm. c), £xacto» Angl. (bei Del. I 9240) πρὸς ἕχαστον T Ausgg. | 19 χαταλλη- 
λότατος) χαταλληλότερος Ox.Lond. | 98 δὴ) δὲ Angl. (a. a. O.) | 28 ὡς ἐπὶ χύριον) 
ὡς ἐπὶ χίονα Bent. (bei Del. I 247 Anm. 6). 
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tot ϑεοῦ, οἵτινες ᾿Εβραῖοι προσαγορεύονται, τοῖς ἀγγέλοις καὶ οἱονεὶ 
καὶ συνεστίων αὐτοῖς γινομένων. τοιοῦτον δέ ἐστι τὸ ἄρτον ἀγγέ- 
Ae» ἴφαγεν ἀνϑρωπος. μὴ γὰρ ἐπὶ τοσοῖτον πτωχεύσαι ὁ νοῖς 
ἡμῶν, ὡς οἰηϑῆναι σωματικοῦ τινος ἄρτου, τοῦ lorogovuírov o09a- 


δ νόϑιν ἐπὶ τοὺς ἐξεληλυϑότας τὴ» Αἴγυπτον καταβεβηκέναι. | τοὺς - 


ἀγγέλους ἀεὶ μεταλαμβάνοντας τρέφεσθαι, τούτου αὐτοῦ κεχοίνω- 
vgxoto» τῶν Ἑβραίων τοῖς ἀγγέλοις. τοῖς λειτουργικοῖς τοῦ θεοῦ 
πνεύμασιν. 
11. οὐκ ἄκαιρον δὲ ζητοῦσιν ἡμῖν „vor ἐπιούσιον" ἄρτον" 
10 καὶ ro ,ξύλον τῆς ζωῆς xal τὴν σοφίαν τοῦ θεοῖ' τὴν τε κοινὴν 
ἁγίων ἀνθρώπων καὶ ἀγγέλων τροφὴν ἐπιστῆσαι καὶ περὶ τῶν ἐν 
Γινέσει γεγραμμένων τριῶν ἀνδρῶν. καταχϑέντων παρὰ τῷ ᾿Τβραὰμ 
καὶ μεταλαμόντων πεφιραμένων τριῶν μέτρων "σεμιδάλεως" els 
ἐγχριφιῶν ποίησιν. μή ποτε γυμνῶς τροπικῶς rami ta. εἴρηται. δυ- 
15 ναμένων τῶν ἁγίων μεταδοῖ wal xote τροφῆς Potts xai λογικῆς 
2 οὐ μόνον ἀνϑρώκοις ἀλλὰ καὶ ϑειοτέραις der ἅμεσιν ἥτοι εἰς ὠφέ- 
λειαν αὐτῶν " εἰς ἐπίδειξιν ὧν δεδύνηνται περιποιῆσαι ἑαυτοῖς τρο- 
φιμωτάτων. εὐφραινομένων καὶ τρεφομένων ἐν τῇ τοιαύτῃ, ἐπιδείξει 
τῶν ἀγγέλων καὶ ἑτοιμοτέρων γινομένων πρὸς τὸ χαντὶ τρόπῳ Or#- 
20 ἐργῆσαι καὶ πρὸς τὸ iic συμπνεῦῖσαι τῇ πλειόνων καὶ μειτόνων 
καταλήφει τοῦ ἐπὶ προτέροις παρεσχευασμένου τροφίμοις μαϑήμασιν, 
ttg odrayros καὶ, Ir οὕτως εἴπω. ἀναϑρέφαντος αὐτούς. οὐ Bac 
μαστὸν δὲ οἱ ἀγγέλους τρέφει ἄἀνϑρώσπος, oxov γε καὶ Χριστὸς ὁμο- 
loyH iot; παρὰ .τὴ» Bro χρούεεν, ἵν᾿ εἰσι λϑὼν παρὰ τὸν 
25 ἀνοίξαντα αὐτῷ δειπνήσῃ «μετ᾽ αὐτοῦ ἐκ τῶν ἐκείνου. μετὰ ταῦτα 
καὶ avro; μεταδώσων τῶν ἰδίων τῷ πρότερον ἱστιάυαντι κατὰ τὴν 
ἰδίαν δύναμιν τὸν υἱὸν» τοῦ ϑεοῦ. 
12. τοῦ μὲν οὖν ἐπιουσίου ὁ μεταλαμάνων ἄρτου οτηρεζό- 
μένος τὴν «καρδίαν υἱὸς θεοῦ γίνεται" (τοῦ δὲ ὀδράχοντο. 0 μετέχων 
80 οὐχ ἄλλος loti τοῦ νοητοῦ Αἰθίοπος. διὰ τὰς τοῦ δράχοντος ἄρκις 


8 Peal. 71, 20. — 4 Vgl Ex. 15, 15 Paal. 77, 24, — 7 Vgl. Hebr. 1, 18. 
- du 88 Vy! Matth. &, 11. Luk. 11,3 — 160 Vgl 665. 2, 9. ἃ 7 — 18 Vgl 
(en. In 2—6 — 86 Vgl. Apok Joh 1 2o und Oryeenes, In ἔδει b. bom. XIV 3 
(tom. XIV p 11" ed. Lomm;. — 29 Vy. Pal i205 Jak. 5 * I Tore 1L 13 — 
$9 Val. Psal. τοῦ 14. Apok. Job. 12,3 17.0462 4 1 de tiom ἢ 


4 rel] wıli Anl σι Del 1 0! t; 4 t10( von Ar! a a0 obre tirund 
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μεταβάλλων καὶ αὐτὸς εἰς ὄφιν, ὥστε ὑπὸ τοὺ λόγου ονειδιζόμενον 
αὐτὸν, κἂν λέγῃ βαπτίξεσϑαι ϑέλειν, ἀχούειν᾽ „OPEL, γεννήματα 
ἐχιδνῶν, τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν “φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελλούσης ὀργῆς; “ λέγει 
δὲ περὶ tov δραχοντείου σώματος ὑπὸ τῶν Αἰϑιόπων ἑστιωμένου ὁ 
b Aavid ταῦτα ,οσυνέτριφας τὰς χεφαλὰς τῶν ὁραχόντων ἐπὶ τοῦ 
ὕδατος, (σὺ συνέϑλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ δράκοντος, ἔδωκας αὐτὸν 
βρῶμα λαοῖς τοῖς Aldioypın.“ εἰ δὲ μὴ ἀπεμφαίνει, οὐσιωδῶς ὑφεσ- 
τῶτος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ὑφεστῶτος δὲ καὶ τοῦ ἀντικειμένου, ἑχά- 
τερον αὐτῶν τροφὴν γίνεσϑαι τοῦδε ἢ τοῦδε, τί ὀχνοῦμεν παρα- 
10 δέξασϑαι ἐπί ys πασῶν τῶν δυνάμεων χρειττόνων καὶ χειρόνων 
xal ἐπὶ τῶν ἀνθρώπων τὸ δύνασϑαι τρέφεσϑαι ἀπὸ πάντων τού- 
tov ἕνα ἕχαστον ἡμῶν; κοινωνεῖν γοῦν τῷ ἑκατον τάρχῳφ Κορνηλίῳ 249 
καὶ τοῖς ἅμα συναχϑεῖσιν ἐν τῇ Καισαρείᾳ ö Πέτρος μέλλων μετὰ 
δὲ ταῦτα καὶ τοῖς ἔϑνεσι μεταδώσειν τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ, ὁρᾷ τὸ 
16 »τέτταρσι» ἀρχαῖς χαϑιέμενο»" οὐρανόϑεν „OXEVOG, „ev 0“ ,z&vta 
τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ xal ϑηρία τῆς γῆς" ὅτε καὶ κελεύεται 
„avaorag“ ϑῦσαι καὶ φαγεῖν, προστασσόμενος μετὰ τὸ παραιτού- 
μενο» αὐτὸν elonxevar' σὺ olóag „ori οὐδέ ποτε χοινὸν ἢ ἀχάϑαρτον 
εἰσῆλϑεν εἰς τὸ στόμα μου“ „undeva κοινὸν ἢ ἀχάϑαρτον λέγειν 
90 ἄνϑρωπον“ τῷ τὰ χκαϑαρϑέντα ὑπὸ ϑεοῦ μὴ δεῖν ὑπὸ Πέτρου κοι- 
νοῦσϑαι' φησὶ γὰρ ἡ λέξις „a ὃ ϑεὸς ἐχαϑάρισε σὺ μὴ κοίνου." 
27r οὐχοῦν τὸ καϑαρὸν | βρῶμα καὶ τὸ ἀχάϑαρτον χατὰ τὸν Movoéog 
νόμον ἐν ὀνομασίαις διαχρεινόμενον πλειόνων ζῴων, τὴν ἀναφορὰν 
ἔχον ἐπὶ τὰ διάφορα ἡϑη τῶν λογικῶν, διδάσχει τούσδε μὲν τροφί- 
25 μους ἡμῖν τυγχάνειν τούσδε δὲ ἐναντίως ἔχειν, ἕως χαϑαρίσας xav- 
τας ποιήσῃ τροφίμους ὁ ϑεὸς ἢ τοὺς ἀπὸ (παντὸς γένους." 
18. τούτων δὴ οὕτως ἐχόντων καὶ τοσαύτης διαφορᾶς βρωμά- 
τῶν οὔσης, εἷς παρὰ πάντας τοὺς εἰρημένους ἐστὶν ὁ ἐπιούσιος 


9 Matth. 3, 7. Luk. 3, 7. — 5 Psal. 73, 13. 14. — 8 Vgl. II Thess. 2, 4. 
I Tim. 5, 14 und Origenes, In Ezech. hom. VI 4 (tom. XIV p. 84sq. ed. Lomm.). 
— 11 Vgl. Origenes, In Lev. hom. VII 5 (tom. IX p. 305 ed. Lomm.). — 129 Vgl. 
Act. 10, 1. 24. 27. 33, — 15 Vgl. Act. 10, 11. 12. 11, 5. 6. — 16 Vgl. Act. 
10, 13. 11, 7. — 18 Vgl. Act. 11, 8 (10, 14). — 19 Vgl. Act. 10, 28. — 21 Act. 
10, 15. 11, 9. — 29 Vgl. Origenes c. Cels. IV 93. V 49. In Lev. hom. VII (tom. IX 
p. 300 sqq. ed. Lomm.). — 26 Vgl. Matth. 13, 47. — 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. 


6 (σὺ συνέϑλασας τὴν χεφαλὴν τοῦ deaxovrog,) füge ich mit Angl. (bei 
Del I 9245—9255) in dieser Fassung aus d. LXX ein, vgl. Origenes, Comm. in 
Matth. XVI 26 (tom. IV p. 74 ed. Lomm.); die Worte sind nötig, da sonst αὐτὸν 
ohne Beziehung wäre; (σὺ συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τοῦ δράχοντος,) fügt Del. 
(vgl. 1 248 Anm. g) nach der gewöhnlichen Lesart der LXX ein | 10 ἐπέ ye T Lond. 
ἐπί τε Ox. Del. | 26 ἢ voix] 7 τενας vermutet Del. (1 249 Anm. a), xal τοὺς E. Klo- 
stermann | 87 δὴ] dà Angl. (bei Del. I 9265). 
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τοῦ κατὰ τὸν σωτῆρα ἀνθρώπου τὴν ἐξουσίαν. τῶν ἐν οὐρανῷ" 
οἷον τῶν ἐνυπαρχόντων τῷ μονογενεῖ, ἵνα αὐτῷ κοινωνῇ. ἀνακιρνά- 
μένος ἐκείνου vg ϑεότητι καὶ ἱνούμενος αὐτῷ. 
5. μὴ λύοντο; δέ πω τοῦ διυτέρου τὰ ἡπορημένα περὶ τοῦ πῶς 
ὃ ..τὸ θέλημα τοῦ ϑεοῦ ἐστιν „iv οὐρανῷ, τῶν „Ir τοῖς ἐπου- 
ρανίοις΄' πνευματικῶν «τῆς πονηρίας ἀντιπαλαιόντων τοῖς ἐπὶ 
γῆς. ἐκεῖθεν ἐνέσται λύειν οὕτως τὸ ζητούμενον ὅτι, ὥσπερ οὐ 
διὰ τὸν τόπον ἀλλὰ διὰ τὴν προαίρεσιν ὁ ἔτε ὧν „Ixil γῆς." ..πολί- 
τευμα ἴχων „iv οὐρανοῖς καὶ ϑησαυρίζων „iv οὐρανῷ." τὴν 
10 καρδίαν ἔχων «ἐν οὐρανῷ. .τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίου" φορῶν. 
οὐκέτι ἐστὶν ἐκ τῆς γῆς" οὐδὲ „toi χάτω κόσμου ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ 
ot θανοῦ καὶ „toi κρείττονος «τούτου οὐρανίου ..xoouot οὕτως 
καὶ «τὰ [twi (ἐν τοῖς «ix ουρανίοις" διατρίβοντα. «πνευματικὰ τῆς 
πονηρίας. τὸ πολίτευμα" ἔχοντα ixl γῆς καὶ di ὧν ἀντιπα- 
15 λαίδε ἐπιβουλεύοντα ἀνθρώχλοις. ϑησανρίζοντα ἐπὶ γῆς. .Mxora 
τοῦ χοίχοῖ φοροῦντα. ὅστις «ἐστὶν ἀρχὴ πλάσματος κυρίου. 2 
ποιημένος ἐγκαταχαίζισθαι ὑπὸ τῶν ἀγγέλων." ovx ἴστιν ἐπουράνια 
οὐδὲ ἐν tol; οὐρανοῖς ha τὴν μοχϑηρὰν διάθεσιν οἰκεῖ. ἐπὰν ovr» 
λέγηται" ..γενηϑήτω τὸ ϑέλημα σου ὡς ἐν οὐρανὼ καὶ ixi 
Ou γῆς. ἐκείνους οὐδὲ (ἐν οὐρανῷ " εἶναι λογιστέον, τῷ ᾳρονήματι 
μετὰ τοῦ πεσύντος ἐξ (οὐρανοῦ δίκην αὐτραπὴς πεπτωκότας. 
6. καὶ τάχα λέγων δεῖν εὔχεοθαι ὁ σωτὴρ ἡμῶν, ἵνα γένηται 
„20 θέλημα τοῦ πατρὺς «ὡς ἐν οὐρανῶ" οὕτως «καὶ ἐπὶ γῆς ^ 
οὐ πάντως περὶ τῶν ἐν τόπῳ τῆς Js κελεύει γίνεσϑαι τὰς (cre, 
zs 020% ὁμοιωϑῶσι τοῖς ἐν τόπῳ ott» οὐρανίῳ᾽ ἀλλ᾽ στιν αὐτῷ ἡ 
πρόσταξις τῆς εὐχῆς. βουλομένῳ ὁμοιωθῆναι πάντα τὰ , ἐπὶ γῆς 7 
τοιτέστε τὰ χείρονα xal τοῖς γηΐνοις ῳφκειωμένα. τοῖς χρεέττουι xal 
lyovot «τὸ πολίτουμα ἐν οὐρανοῖς." xao yerouérou ovoayc. ὁ μὲν 


4 Vgl. Job. 1, 14 In 3, 16 In I Job. 4, 9. — B Vgl. Matth. 6, 10. -- Ve. 
Ephes. 6, 12 -- 8 Vgl Phi 4 20 — 9 Vgl Matth. ὁ. ^ Luk. 12, 34. — 19 
Vgl. I Kor. 15, 4, — H Vgl. Joh. 3. 31. * 23 IS 90. Matth. 21, 25. A. Mark. 
1. 0») 41. Lok. 25 4 5. — 18 Vgl. Epben &, 12. — 16 Vgl Pl 12.0. 18 
Vgl Matth. ... 19. — Vgl I Kor. 15, 4. -- 16 Vgl Hiob Φ', 14. — 19 Matta. 
&, ju. — 81 Vg. Lok. 10 18 — 22 Vil. Matth. 6, 1 — 428 Vyl Phil 3 24 


8 ἐνακιρνέμενος 0 Verno lat. p. I? Anm durch Conjectur, vyl s B. On- 
genes, Comm. ın Job. ] 5. 2 ‚tom | p. 16 "ἡ ed. Lomm., 1 44, 24 “ἡ. al Brooke, 
Angl. bei Del I 525; Del, ἀνακφινάμενος Tırn.Loni. um Test 18. ἐπ ουφανέδος 
echre.be ‚ch mit Angl. & aO , Bent. der aub ovecrol; vorsch.ägt w Del. 1242 
Anm c. vl oben A 5f, unten Δ. 17. σέφανίοις Tl Ausg. 16 vosomiuivo; auf 
ser; 35 beneten! «breibe ch s.t Ant & & (9, πενοέχμενφε ΤΑ δὶ 
Rtesota,; πιετιωκότων 1. 
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γὰρ ἁμαρτάνων, ὅπου XOT ἂν y, ἐστὶ »γῇ," εἰς τὴν συγγενῆ, ἐὰν 
μὴ μετανοῇ, ἐσύμενός zy ὁ δὲ ποιῶν „To ϑέλημα" τοῦ ϑεοῦ χαὶ 
μὴ παραχούων τῶν σωτηρίων “πνευματικῶν νόμων οὐ ρανός ἐστιν. 
εἴτε οὖν ovt ‘Er ἐσμὲν διὰ τὴν ἁμαρτίαν, εὐχώμεϑα xal dp ἡμᾶς 
δ οὕτω »τὸ ϑέ ἐλημ a‘ τοῦ ϑεοῦ διατεῖναι διορϑωτικχῶς, ὥσπερ ἔφϑακεν 
ἐπὶ τοὺς πρὸ ἡμῶν γενομένους οὐρανὸν ἢ ὄντας | οὐρανόν᾽ εἴτε 243 
μὴ γῆ ἀλλ᾽ οὐρανὸς ἤδη λελογίσμεϑα τῷ ϑεῷ, ἀξιώσωμεν, ἵνα καὶ 
νἐαὶ τῆς γῆς“ ὁμοίως , v οὐρανῷ,“ λέγω δὲ ἐπὶ τῶν χειρόνων, 
πληρωϑῇ ,τὸ ϑέλημα" τοῦ ϑεοῦ εἰς τὴν, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, οὐρανο- 
10 τοίησεν αὐτῆς, ὥστε μηχέτε ποτὲ εἶναι γῆν ἀλλὰ πάντα γενέσϑαι 
24r οὐρανόν. ἐὰν yàg | ὡς »ἐν οὐρανῷ“ κατὰ τὰ ἡρμηνευμένα »τὸ 
ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ οὕτω γένηται ,καὶ ἐπὶ γῆς," ἡ γῆ οὐ pevel 
y oc (el λέγοιμι ἐπὶ ἄλλου παραδείγματος σαφέστερον») ἐὰν, ὥσπερ 
γεγένηται »τὸ ϑέλημα" τοῦ ϑεοῦ ixl τοὺς σώφρονας, οὕτω γένη- 
15 tat xal ἐπὶ τοὺς ἀχολάστους, οἱ ἀχόλαστοι σώφρονες ἔσονται, 5 ὡς 
γεγένηται „to ϑέλημα" τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς δικαίους, (ἐὰν οὕτω 
γένηται) καὶ ἐπὶ τοὺς ἀδίκους, ol ἄδικοι δίκαιοι ἔσονται" διὰ τοῦτο 
ἐὰν, Oc (ἐν οὐρανῷ' “γεγένηται »τὸ ϑέλημα"“. τοῦ ϑεοῦ, γένηται 
«καὶ ἐπὶ γῆς» “ ἐσόμεϑα πάντες οὐρανὸ ς, τῆς μὴ ὠφελούσης σαρχὸς 
20 xal συγγενοῦς αὐτῇ αἵματος μὴ δυναμένων κληρονομεῖν ,,βασιλείαν 
ϑεοῦ.“ κληρονομεῖν δ᾽ ἂν λεχϑησομένων, ἐὰν μεταβάλωσιν ἀπὸ 
σαρχὸς καὶ γῆς καὶ χοῦ καὶ αἵματος ἐπὶ τὴν οὐράνιον οὐσίαν. 
XXVII 1. „Tov ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν 
σήμερον,“ ἢ ὡς ὃ Aovxäc' ,τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον 
25 δίδου ἡμῖν xa0' ἡμέραν." ἐπεί τινες ὑπολαμβάνουσι περὶ τοῦ 
σωματιχοῦ ἄρτου λέγεσϑαι εὔχεσϑαι ἡμᾶς, ἄξιον αὐτῶν τὴν ψευδο- 
δοξίαν διὰ τούτων περιελόντας παραστῆσαι τὸ ἀληϑὲς περὶ τοῦ 
ἐπιουσίου ἄρτου. λεχτέον οὖν πρὸς αὐτοὺς Ott πῶς O λέγων δεῖν 
αἰτεῖν ἐπουράνια καὶ μεγάλα, οὔτε ἐπουρανίου ὄντος τοῦ εἰς τὴν 
30 σάρχα ἡμῶν ἀναδιδομένου ἄρτου οὔτε μεγάλου αἰτήματος τοῦ περὶ 


1 Vgl. Gen. 8, 19 und Origenes, In Jerem. hom. VIII 2 [u. Sel. in Jerem. 24] 
(tom. XV p. 195 sq. [u. 450] ed. Lomm.). Tertullian, De orat. Cap. IV. — 8 Vgl. 
Matth. 6, 10. — 19 Vgl. Joh. 6, 63. I Kor. 6, 9. 10. 15, 50. — 88 Matth. 6, 11. 
— 24 Luk. 11, 3. — 29 Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19. 


1 ὅπου nor’ ἂν ἢ, ἐστὶ γῆ Bent. u. Del. (I 242 Anm. e), ὅπου ποτ᾽ à», 
ἐστὶ γῇ Angl. (bei Del. I 9235), ὅπου nor’ ἄν ἐστιν ἡ γῆ T Ausgg. fehlerhaft | 4 
εὐχώμεθα Angl (bei Del. I 923b) u. Del. (I 242 Anm. f), εὐχόμεϑα TAusgg. | 5 
τοῦ ϑεοῦ « Ox. Lond. Del. | 12 γένηται) γίνηται Lond. μενεῖ schreibe ich mit 
Angl. (a. a. O.) u. Del., μένει T Ox. Lond. | 16 (ἐὰν οὕτω γένηται) füge ich ein, 
(ovto γένηται) Angl. (a. n. O.) | 21 λεχϑησομένων] δεχϑησομένων Bent. (bei Del. 
| 243 Anm. ὃ). 
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τούτου ἀξιοῦν. ὡσπερεὶ xat αὐτοὺς ἐπιλαϑόμενος ὧν ἐδίδαξε προσ- 
τάττει περὶ ἐπιγείου καὶ μικροῦ ἔντευξιν ἀναφέρειν τῷ πατρί; 
4. ἡμεῖς dei ἑπόμενοι αὐτῷ διδασχάλῳ. διδάσκοντι τὰ περὶ τοῦ ag- 
του, διὰ πλειόνων ταῦτα παραϑησόμεϑα. φησὶν ἐν τῷ xata ᾿κυάννην 
5 200% ἐληλυϑότας εἰς Καφαρναοὺμ ζητεῖν αὐτόν" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν. 
ζητεῖτέ Vut) οὐχ ὅτε εἴδετε σημεῖα, ἀλλ᾽ ott ἐφάγετε ix τῶν apror 
καὶ ἐχορτάσθητε." ὁ γὰρ φαγὼν .ix rar“ ὑπὸ Ἰησοῦ εὐλογηθέντων 
Got ov" καὶ πληρωϑεὶς αὐτῶν μᾶλλον ζητεῖ καταλαβεῖν ἀκριβέστερον 
τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ xal σπεύδει πρὸς αὐτόν. διόπερ καλῶς προστάτ- 
10 vu λέγων᾽ .ἐργάζεσθε μὴ τὴν βρῶσιν τὴν ἀπολλυμένην alla τὴν 
βρῶσιν τὴν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον, ?» 0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώποι 
ὑμῖν δώσει." πρὸς ταῦτα δὲ πυϑομένων τῶν ἀκουσάντων καὶ λεγόν- 
vor „ri ποιῶμεν. ἵνα ἐργαξώμεθα τὰ Ipya τοῦ ϑεοῦ; ἀπεχρίϑη ὁ 
᾿Ιησοῖς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτό ἐστι τὸ [oyor τοῦ ϑεοῦ, ἵνα πισ- 
15 rem Hg ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος." ἀπέστειλε δὲ ὁ Dio; τὸν λόγον 
αὐτοῦ | καὶ ἰάσατο αὐτοὺς." ὡς ἐν φαλμοῖς γέγραπται. δηλονότι - 
τοὺς »ενοσηκότας" ᾧ λόγῳ οἱ πιστεύοντες ἐργάζονται. τὰ lera tec 
ϑεοῦ. orta βρῶσιν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον." xal .0 πατὴρ δέ 
μου, φησὶ. «δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν᾽ 
2) 0 γὰρ ἄρτος τοῦ ϑιοῦ ἐστιν ὁ καταβαίνων ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ d 
διδοὺς τῷ κόσμῳ." "ἄρτος" δὲ ἀληϑενός ἐστιν 0 τὸν" "ἀληϑινὸν" 
τρέφων. ἄνϑρωκον." τὸν .xat εἰχόνα τοῦ ϑεοῖ" πεποιημένον. oo 
ur τρας εἰς xai καϑ᾽ ὁμοίωσιν". toU χτίσαντος" γίνεται. τί δὲ λόγου τὸ 
yırd τροφιμώτερον, ἡ τί της σοφίας τοῦ ϑεοῦ τῷ νῷ τοῦ χωροῦ FTU 
25 aut» τιμιώτερον; τί di ἀληϑείας τῇ λογικὴ φύσει καταλληλότερον: 
3. ἐὰν δέ τις πρὸς ταῖτα ἀνϑυιποφέρῃ λέγων μὴ ἂν avtov διδά- 
ὅχεεν ox περὶ ἱτέρου ὄντος ἄρτου τοῦ ἐπιουοίου αἰτεῖν, ἀκοιέτω 
ὅτι καὶ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην oxov “μὲν ox περὶ ἑτέρου τινὸς παρ᾿ 
αὐτὸν διαλέγεται. 0xov δὲ ὡς av τὸς ὁ « eros (OV ὡς μὲν περὶ i itégor 
3 διὰ tovto» ...Moc σῆς δέδωκεν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐφανοῖ ec 
«τὸν ἀληϑινὸν." ‚all ὁ πατήρ μου δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ vot 


8 Vgl. Matth. 21, «. -- B Joh. 6, &i. -- 10 Job ἐκ, 77. -- 18 Jo. ἡ 0 u 
— 15 Pal. mn Ww —- 1? Vgl. Joh. 6, >. 7. — 18 Job. ὁ Ὁ X3 — 88 Vgl 
Gen. 1, 25. 2%. Kol. 3, 9. 10. — 88 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, *.. 17,17. Lek. 11, 4» 
I Kor. 1, 24. ». — 87 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. - 80 Job. ^, X2. 


€ .us füge κ mit Oz, Angl (teı Del. 1 1/239. u. Del. aum d. N. T. e 10 
ἐργάζεσθε Lond. Del. (| 213 Ann. e. ἐργάζ,σϑαι T Ox. Del. um Text 16 meteeque 
load. Del. | 243 Anm. f πιστείητα, T Oz. Del. im Test . 28 zer” sata Us. 
Lood.. 81 hinter it/gov + παρ᾽ avtóv Angl. a. 4. O. durch Coajectur | $8 se, 
avto» παρ᾽ avtor Lond. 36 «ub, sav T. 
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οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν"" ὡς δὲ περὶ αὐτοῦ φησι πρὸς εἰπόντας αὐτῷ" 
πάντοτε δὸς ἡμῖν τὸν ἄρτον τοῦτον, ' "Ey εἰμι o ἄρτος τῆς ζωῆς" 
ὃ ἐρχόμενος πρός μὲ οὐ μὴ πεινάσῃ, καὶ ὁ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ μὴ 
διφήσῃ πώποτε." καὶ μετ᾽ ὀλίγα" »ἐγώ elut ὃ ἄρτος (ὃ di ὁ ix 
δ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς" ἐάν τις φάγῃ ἐκ τούτου τοῦ ἄρτου, ζήσει εἰς 
τὸν αἰῶνα καὶ ὁ ἄρτος δὲ, ὃν ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ μου ἐστὶν, ἣν 
ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς τοῦ χόσμου Lang.“ 
4, ἐπεὶ δὲ πᾶσα τροφὴ „a Qro e λέγεται κατὰ τὴν γραφὴν, ὡς 
ὀῆλον dx τοῦ περὶ Μωσέως ἀναγεγράφϑαι᾽ (ἄρτον ovx. ἔφαγε 
10 »τεσσαράκοντα ἡμέρας καὶ ὕδωρ oUx' ἔπιε, ποικίλος δέ ἔστι καὶ διά- 
φορος 0 τρόφιμος λόγος, οὐ πάντων δυναμένων τῇ στεῤῥότητι καὶ 
εὐτονίᾳ τρέφεσθαι τῶν ϑείων μαϑημάτων' διὰ τοῦτο βουλόμενος 
παραστῆσαι. ἀϑλητιχὴν τελειοτέροις ἁρμόζουσαν τροφήν φῆσιν" „0 
ἄρτος δὲ, ον ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ μου ἐστὶν, ἣν ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς 
15 τοῦ κόσμου ζωῆς,“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα' ,ἐὰν μὴ φάγητε τὴν oagxa τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ἀνϑρώκπου καὶ πίητε αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐχ ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαυτοῖς. 
ὁ τρώγων μου τὴν σάρχα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἔχει ζωὴν αἰώνιον, 
καὶ ἐγὼ ἀναστήσω αὐτὸν ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. ἡ γὰρ σάρξ μου ἀλη- 
ϑής ἐστι βρῶσις, καὶ τὸ αἷμά μου ἀληϑής ἐστι πόσις. ὃ τρώγων 
20 μου τὴν σάρχα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἐν ἐμοὶ μένει, xàyo ἐν αὐτῷ. 
καϑὼς ἀπέστειλέ μὲ ὃ δῶν πατὴρ, καγὼ δῶ διὰ τὸν πατέρα" καὶ ὁ 
τρώγων με xaxslvog ζήσει: de ἐμέ. “ αὕτη δέ ἐστιν ἡ »ἀληϑὴς" 
βρῶσις, σὰρξ Χριστοῦ, ἥτις ,A0y0c" οὔσα γέγονε „0008“ κατὰ 
τὸ εἰρημένον" καὶ ὁ λόγος! σὰρξ ἐγένετο.“ ὅτε δὲ (φάγοιμεν xal) 245 
25 πίοιμεν αὐτὸν, καὶ ἐσκήνωσεν iy nu“ ἐπὰν δὲ ἀναδιδῶταε, σληροῦ- 
ται τὸ »ἐθεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ.“ οὗτός ἐστιν ὁ ἄρτος ö ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ καταβὰς, οὐ χαϑὼς ἔφαγον οἱ πατέρες καὶ ἀπέϑανον᾽ ὁ 
τρώγων τοῦτον τὸν ἄρτον ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα." 


8 Joh. 6, 34. 35. — 4 Joh. 6, 51. — 8 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. X 
13 (17) (tom. I p. 304 ed. Lomm., I 202, 17 sqq. ed. Brooke). — 9 Vgl. Deut. 9, 9. 
— 18 Joh. 6, 51. — 15 Joh. 6, 53—57. — 24 25 26 Joh. 1, 14. — 24 Vgl. Joh. 
0, 53. — 26 Joh. 6, 58. 


1 αὐτοῦ) αὑτοῦ Lond.| 4 (ὁ ζῶν) füge ich mit Angl. (bei Del. I 923b) aus d. 
N. T. ein, vgl. unten S. 366 Z. 29; auch in andern Schriften des Origenes fehlt bei 
demselben Citat ὁ ζῶν nicht, vgl. c. Cels. II 9, I 135 Z. 27. VII 16, S. 167 Z. 26. 
Comm. in Joh. I 23 (21) (tom. 1 p. 45 ed. Lomm., I 20, 23 ed. Brooke) | 19 αἷμά 
μου Lond. πόμα μου T Ox. Del. | 20 μένει) μενεῖ vermutet Bent. (bei Del. I 244 
Anm. f) | 22 δέ] δή liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 24 ὅτε δὲ (φάγοιμεν xal) 
πίοιμεν αὐτὸν schreibe ich, vgl. oben Z. 15 ff, ὅτε db φάγωμεν αὐτὸν oder ὅτε 
δὲ φάγωμεν αὐτὴν (scil. σάρχα) Bent. (bei Del. I 245 Anm. a), ὅταν δὲ τρώγωμεν 
αὐτὸν Angl (a. a. O.), ὅτε dà πίωμεν αὐτὸν TAusgg. | 27 hinter πατέρες + ὑμῶν 
τὸ μάννα Angl. (a. ἃ. Ο.) Lomm. 
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5. ὁ δὲ Παῦλος ..»ηπίοις"" διαλεγόμενος καὶ κατὰ ardpmxor' xe- 
ρεπατοῦσι Κορι»ϑίοις φησί" .γάλα ὑμᾶς ἐπότισα. οὐ βρῶμα" οὐπωγὰρ 
ἐδύνασθε. ἀλλ᾽ οὐδὲ [ri νῦν δύνασθε᾽ ἔτι γάρ ἐστε σάρκενοι καὶ ἐν 
τῇ xoo: Egoalow:: .καὶ γεγόνατε χρείαν ἔχοντες γάλακτος. οὐ στερεᾶς: 

25r τροφῆς. πᾶς γὰρ ὁ μετέχων γάλακτος | ἄπειρος λόγου δικαιοσύνης. 
νήπιος γάρ ἐστι τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφὴ. τῶν διὰ τὴν ἕξιν 
τὰ αἰσθητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων 2005 διάκρισιν καλοῖ T καὶ 
καχοῦ. ἐγὼ δὲ ἡγοῦμαι xal τὸ ὃς μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα, ὁ 
δὲ ἀσθενῶν λάχανα ἐσθέει' μὴ περὶ σωματικῶν τροφῶν αὐτῷ προῆ- 

10 γουμένως λέγεσθαι ἀλλὰ περὶ τῶν τρεφόντων τὴν φυχὴν λόγων 
ϑεοῦ" τοῦ μὲν πιστοτάτου καὶ τελειοτάτου δυναμένου πάντων μετα- 
λαμβάνειν, ὀνπερ δηλοῖ διὰ τοῦ ὃς μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα." τοῦ 
δὲ ἀσθενεστέρου καὶ ἀτελεστέρου ἁπλουστέροις καὶ μὴ πάνυ εὐτονίαν 
ἐμποιοῖσι μαϑήμασιν ἀρχουμένου, ὅντινα αὐτὸς σημῆναι ϑέλων λέγε 

15 ὁ δὲ ἀσθενῶν λάχανα ἐσθίει." 

6. καὶ τὸ χαρὰ τῷ Σολομῶντι δὲ ἐν ταῖς Παροιμίαις λεγόμε- 
ro» ἡγοῦμαι διδάσκειν oti βελτίων ὁ μὴ χωρῶν τὰ εὐτονώτερα καὶ 
μείξονα τῶν δογμάτων διὰ τὴν ἁπλότητα (οὐκ ἐσφαλμένα μέντοι ye 
φρονῶν) τοῦ ,ἐντρεχεστέρου μὲν καὶ ὀξυτέρου καὶ μειζύνως ἐπιβάλλον- 

20 roc τοῖς πράγμασι τὸν δὲ τῆς εἰρήνης καὶ συμφωνίας τῶν ole 
λόγον μὴ τρανοῦντος. ἔχεε ὅὲ οὕτως αὐτῷ ἡ λέξις: "κρείσσων 
ξενισμὸς λαχάνων χρὺς φιλίαν καὶ χάριν ἢ μόσχος ἀπὸ φάτνης μετὰ 
ἴχϑρας." πολλάκις γοῦν ἀκπεδεξάμεϑα ἰδιωτικὴν καὶ ἀπλοιστέραν 
μετὰ εὐσυνειδησίας ἑστίασιν, ξενεζόμενοι παρὰ τοῖς χλέον ἡμῖν παρα- 

25 σχεῖν μὴ δυναμένοις, ἥπερ λόγων ἔφος ἐπαιρομένων, κατὰ τῆς γνώσεα;ς 
τοῦ θεοῦ." μετὰ πολλῆς πιϑανότητος ἀλλότριον καταγγέλλον τοῦ τὸν 
rogo» καὶ τοὺς προφήτας δεδωκότος πατρὸς τοῦ xvolov ἡμῶν Insor 
doyua. ἵνα τοίνυν μήτε δὲ ἴνδειαν τροφῶν τὴν φιυιχὴν νοσήσωμεν 
μήτε διὰ «λιμὸν λόγου κυρίου“ τῷ den ἀποθάνωμεν, τὸν ζῶντα 

cf ἄρτον. ὅστις ὁ αὐτὸς loti τῷ ἐπιουνσίῳ. πεεϑόμενοι τῷ διδασκάλου 
σωτῆρι ἡμῶν. πιστεύοντες καὶ βιοῦντες διξιώτερον. αἰτῶμεν παρά 
τοῦ πατρός. 

1. τί δὲ καὶ τὸ ἐπιούσιον." ἤδη κατανοητέον. πρῶτον d 
τοῦτο ἱστίον. ott ἡ λέξις ἡ «ἐ πεούσιον παρ᾽ ovdul τῶν "Eiig- 

A Vgl 1 Kor. 3, 1.3. — 21 Kor. 3, 2 3 — 4 Hebr. 5, 12-14 - 8$ Roe. 
14.2. . JO Vgl Matth. 4,4 Deut. s, 3 13 u. 18 Röm. 14, 2. — 81 Prov. 1". 17 
— $5 Vgl. ll Kor. 1, 5 — 96 Vgl. Matth. 5,17 75,12. 24 4 Lok. Τὼ} -- 
89 Vgl Amos * 11. — Vgl. Hom. 14, ^ Gal. 2, 19. — Vgl. Joh. 6, 91 — 89« 
88 Vgl. Matth. 5, 11. Lok. 11, 3. — 89 Vgl. Matth. 23, ^. 


$4 εὐσινειδησίας A40: von 1I. H. corynert T ! 86 χαταγγέλλον setayyei 
λόντων Bent be Del. 1 245 Anm. d 84 τοῖτο T Load. tof*' Ox. Del 
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νῶν οὔτε τῶν σοφῶν ὠνόμασται οὔτε ἐν τῇ τῶν ἰδιωτῶν συνηϑείᾳ 
τέτριπται, ἀλλ᾽ Eoıxe | πεπλάσϑαι ὑπὸ τῶν εὐαγγελιστῶν. συνηνέ- 
χϑησαν γοῦν ὁ Ματϑαῖος καὶ ὁ Λουχᾶς περὶ αὐτῆς μηδαμῶς διαφε- 
ρούσης, αὐτὴν ἐξενηνοχότες. τὸ ὅμοιον δὲ καὶ ἐπ᾽ ἄλλων οἱ ἑρμη- 
δ νεύοντες τὰ Éfooixà πεποιήκασιν. τίς γάρ ποτε Ἑλλήνων ἐχρήσατο 
τῇ ,ἐνωτίζου“ προσηγορίᾳ ἢ τῇ ,,ιἀχουτίσϑητι““ ἀντὶ τοῦ „eis τὰ 
ὦτα δέξαι“ xal „axovoaı ποίει oley“; ἰσομοία τῇ ,,ἐπιούσεον»" 
προσηγορίᾳ ἐστὶ παρὰ Μωῦσεϊῖ γεγραμμένη, ὑπὸ ϑεοῦ εἰρημένη" 
ὑμεῖς δὲ ἔσεσϑέ μοι“, λαὸς περιούσιος.“ καὶ δοκεῖ μοι ἑκατέρα λέξις 
10 παρὰ τὴν οὐσίαν πεποιῆσϑαι, ἡ μὲν τὸν εἰς τὴν οὐσίαν συμβαλλόμε- 
257 rov ἄρτον δηλοῦσα, ἡ δὲ τὸν περὶ τὴν οὐσίαν | καταγινόμενον λαὸν 
καὶ κοινωνοῦντα αὐτῇ σημαίνουσα. 


8. ἡ μέντοι κυρίως οὐσία τοῖς μὲν προηγουμένην τὴν τῶν àco- 
μάτων ὑπόστασιν εἶναι φάσχουσι νενόμισται κατὰ τὰ ἀσώματα, τὸ 
16 εἶναι βεβαίως ἔχοντα καὶ οὔτε προσϑήχην χωροῦντα οὔτε ἀφαίρεσιν 
πάσχοντα (τοῦτο γὰρ ἴδιον σωμάτων, περὶ ἃ γίνεται ἡ αὔξη καὶ ἡ 
φϑίσις παρὰ τὸ εἶναι αὐτὰ ῥευστὰ, δεόμενα τοῦ ὑποστηρίζοντος 
ἐπεισιόντος καὶ τρέφοντος" ὕπερ ἐὰν πλεῖον iv χαιρῷ ἐπεισίῃ τοῦ 
ἀποῤῥέοντος, αὔξησις γίνεται, ἐὰν δὲ ἔλαττον, μείωσις" τάχα δέ τινα 
20 οὐδ᾽ ὅλως τὸ ἐπεισιὸν λαμβάνοντα ἐν ἀχράτῳ, ἵν᾽ οὕτως εἴπω. 


6 Vgl. Hiob 33, 1. 31. 34, 16. 37, 18. Jes. 1, 2 und Origenes, In Jerem. hom. 
XII 7 (tom. XV p. 240sq. ed. Lomm.) u. Heeych. s. v. ἐνωτίζου. — 7 u. 10 Vgl. 
Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 9 Exod. 19, 6. 5. — 18 Vgl. Plato, Tim. Cap. VIII 
p. 34BC. Tim. Locr. Cap. IV p. 96 A B. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2888, 4. 3085, 3sqq. 
16sqq. 310, 1sq. 3878, 12. 613, 12sq. — 16 Vgl Plato, Tim. Locr. Cap. XIV 
p. 102A B. — 17 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 3078, 24. 572, 25. 


8 διαφερούσης, αὐτὴν] διαφερόμενοι, ἀλλ᾽ αὐτὴν Bent. (bei Del. I 246 Anm. a), 
διαφερούσην [so] αὐτὴν Angl. (bei Del. I 9243) 4 ἐξηνηνοχότες Ox.Del. | 5 xe- 
ποιήχασι Lond. Del. | 6 ἀχουείσϑητι) ἀχούτισον schreibt Angl. (a. a. O.), da das 
Passivum von ἀχουτίζειν bei den LXX nirgends vorkommt, und auch hier nicht 
zu der folgenden Erklürung: ἀχοῦσαι ποίει (Z. 7) stimmen würde; aber die seltene 
Form ἀχουτίσϑητι ist wohl richtig überliefert, und der Fehler eher in der (Z. 7) 
folgenden Erklärung des Wortes zu suchen | 7 ἀχοῦσαι T Ausgg. ἀχούεσϑαι ver- 
mute ich (mit Beibehaltung von ἀχουτίσϑητι Z. 0) | ποίει o(e) schreibe ich, 
ποίεε schreiben Angl. (a. a. O.), Bent. u. Del. (I 246 Anm. b), ποιεῖς T Ausgg. | 
hinter ἐσομοία + δὲ Angl. (a. a. O.) ἐπιούσιον schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), 
vgl. oben S. 366 Z. 34; ἐπιουσίῳ T Ausgg. | 8 προσηγορίᾳ Ox. Angl. (a. a. O.) 
προσηγορία Lond. Del. | μωῦσῷ T Ausgg. | 9 ἔσεσϑέ) sos von Il H. mit 
schwürzerer Tinte geschrieben T | 14 φάσχουσι νενόμισται) φάσχουσιν ωνό- 
μασται Bent. (bei Del. I 246 Anm. d) | 18 ἐπεισιόντος Huet Ausgg. ἐπισείοντος 
in ἐπισίοντος von 11. H., w. e. sch., u. mit schwürzerer Tinte corr. T | 20 οὐ- 
δόλως Ausgg. 
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μοιώσεε γίνεται), τοῖς δὲ ἐπαχολουθητικὴν αὐτὴν εἶναι νομίζουσι 
προηγουμένην δὲ τὴν τῶν δωμάτων ὕροι αὐτῆς οὑτοί eae: οὐσία 
ἐστὶν ἢ αρώτη τῶν ὄντων ὕλη. καὶ ἐξ ἧς τὰ ὄντα, ἢ τῶν σωμάτων 
ὕλη, καὶ ἐξ ἧς τὰ σώματα, ἢ τῶν ὀνομαζομένων. καὶ ἐξ ἧς τὰ 090 
μαζόμενα, ἢ τὸ πρῶτον ὑπόστατον ἄχοιον ἢ τὸ προϊφιστάμενον τοῖς 
οὖσιν 5| τὸ πάσας διχόμενον τὰς μεταβολάς τε καὶ ἀλλοιώσεις. αὐτὸ 
δὲ ἀναλλοίωτον κατὰ τὸν ἴδιον λόγον, ἢ τὸ ὑπομένον πᾶσαν aAlol- 
σι: καὶ μεταβολήν. xara τούτους δὲ ἡ οὐσία ἐστὶν ἀποιὸς τε καὶ 
ἀσχημάτιστος κατὰ τὸν ἴδιον» λόγον ἀλλ᾽ οὐδὲ μέγεθος ἀποτεταγμένον 
ἔχουσα. πάσῃ δὲ ἴγχειταε ποιότητε χαϑάπερ ἵτοιμόν τι χωρίον. 
ποιότητας dé διαταχτικῶς λέγουσε τὰς ἐνεργείας καὶ τὰς ποιήσεες 
χοινῶς, ἐν αἷς εἶναι τὰς κινήσεις καὶ σχέσεις συμβέβηκεν" οὐδέ τινος 
γὰρ τούτων κατὰ τὸν ἴδιον λόγον μετέχειν φασὶ τὴν οὐσίαν. ἀεὶ d 
τινος αὐτῶν ἀχώριστον εἶναε πάϑει τήνδε, οὐδὲν ἧττον καὶ ἐπι- 
δεκτὴν πασῶν τῶν τοῦ ποιοῦντος ἐνεργειῶν. ὡς ἂν ἐκεῖνο xod xci 
μεταβάλλῃ o γὰρ συνὼν αὐτῇ τόνος καὶ δε λῶν κεχωρηχὼς πάσης 
τε ποιότητος καὶ τῶν περὶ αὐτὴν αἴτιος ἂν οἰχονομεῶν" δι᾽ ὅλων 
τε μεταβλητὴν καὶ δι᾿ ὁλῶν διαιρετὴν λέγουσιν εἶναι. καὶ πᾶσαν οὐσίαν 
πάσῃ συγχεῖσθϑαι δύνασθαι, ἡνωμένην μέντοι. 
9. ἐπεὶ δὲ περὶ τῆς οὐσίας ζητοῦντις διὰ τὸν ἐπιούσιον 

"ἄρτον" xal τὸν περιούσιον λαὸν εἰς τὸ τὰ σημαίνοντα διαχριθῆναι 


1 Vgl Origenes c. Cels. VI 71, 8. 141 Ζ 15. Diogenes [δδιὶ. VII 1. 16. 
H. Diels, Dozogr. gr. p. Zule, 120qq. NN 14. 3108, ὁ οᾳ. 4108, 5 eqq. 5:71, 9e. 
23. 587, 15»qq. — 8 Vgl. Plato, Tim. Cap. XVIII p. 50BC. 51 A. 52A. Tu. 
Loer. Cap. I p. 4 A. Aristot, Phys. ausc. I 9 :vol. I p. 1525, 31 ed. Acad. Reg. 
Borus.. Zeno bei Johannes Stob., Ecl. Phys. Cap. XIV. Diogenes Lalrt. VII 1. 15 
Plotarch, De placit. philos I 9 p. W2C. — 8 Vgl. Plato, Tim. Locr Cap I 
p ῬΑ. Cicero, Acad. post. 1 7, 27. Diogenes La?rt. HH] 69. VIE 1, 134. H Dess 
Dozogr. gr. p. 3088, ὁ. LAK 567, 169q.. 610, 4 und Origenes c. Cels. Hl]. 4. 
127 Z.12f. 1V ^», 1 129 2. 5 (f. Comm. in Joh. ΧΙΠ 21 tom. Il p. 35 ed Loma . 
| 2954, 1sqq. ed. Brooke). — 14 Vgl. Origenes, Comm. ın (en. Fr. tom. V!ll 
Ρ 6 ed. Lomm.) u. c. Cels. IV 57, 1 330 2. 7 f. — 16 Vgl. Piutarch, De Sa. 
sepagn. Cap. XLIIl p. 144 AB. 12 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. Ira 2391 
a Ongenes c. Cels Vl 77, 8. 146 Z. 10. — 20 Vgl. Matth. 6. 11. Loeb. 11. : 
ead oben N. 332 Zif.a 5. 360: 7. 9 


B ἢ πρώτη —7 té» —4 ἢ τῶν schreibe ich. ἡ πρώτῃ -- ἢ tde—4 q tà» 
Lond. ἡ πρώτη — 5; tór —4 ἡ τῶν TOx Del. | ἐξ 5; sà--4 ἐξ ἧς τὰ -- ἐξ ες 
τὰ Aoagg. ἑξῆς τὰ —4 d. τὰ --ἰξῆὴς τὰ T | 10 ἔγκειται ἐπόπφεξαε Ang. 
be Del. I 1242 wchl richtig. vgl. Ongenes c. Cels. IV ὅτ 11 ἀἀασεταστεδαι, 
Áhatature; Cl. Fleory bei Drei. 1 246 Anm. f. ᾿ 18 sed rund.) ade. avevo 
ὦ Angl. & a. O. πέϑει. τὴν d, so T πάϑει, τὴν d Lood. ; ésdesatzv ἐπ 
furtum s blowmm. 12 ἐν ἄν g — Bent. u. Dei. 1246) Anm. κα. ἄν ep Angl 9n 
De. 1:20 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗΣ 27, 8. 9. 10. | 369 


τῆς οὐσίας ταῦτ᾽ εἰρήχαμεν, ἄρτος δὲ ἐν τοῖς πρὸ τούτων νοητὸς nv, 
ὃν αἰτεῖν ἡμᾶς ἐχρῆν, ἀναγκαῖον συγγενῆ τῷ ἄρτῳ τὴν οὐσίαν 
εἶναι νοεῖν᾽ ἵν ὥσπερ ὁ σωματιχὸς ἄρτος ἀναδιδόμενος εἰς τὸ τοῦ 
τρεφομένου σῶμα χωρεῖ αὐτοῦ εἰς τὴν οὐσίαν, οὕτως ,0 ζῶν“ καὶ 
δ »ἐξ οὐρανοῦ". χαταβεβηκὼς νἄρτος" ἀναδιδόμενος εἰς τὸν νοῦν καὶ 
τὴν vex» μεταδῷ τῆς ἰδίας δυνάμεως τῷ , ἐμπαρεσχηκότι ἑαυτὸν 
ἢ &x αὐτοῦ τροφῇ" καὶ οὕτως ἔσται ὃν αἰτοῦμεν »ἄρτον"“ 
"ἐπιούσιον." καὶ | πάλιν ὃν τρόπον χατὰ τὴν “ποιότητα τῆς »τρο- 
ns,‘ στερεᾶς“ οὔσης καὶ ἀϑληταῖς ἁρμοζούσης ἢ γαλαχτώδους τινὸς 
10 χαὶ λαχανώδους, ἐν διαφόρῳ δυνάμει 6 τρεφόμενος γίνεται, οὕτως 
ἀκόλουθόν ἐστι, τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ ἤτοι ὡς γάλακτος παιδίοις 
ἁρμοζόντως διδομένου ἢ og λαχάνου ἀσϑενοῦσιν ἐπιτηδείως 7 og 
σαρχὸς ἀγωνιζομένοις προσ(καίρως), ἕχαστον τῶν τρεφομένων κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν, o ἐμπαρέσχεν ἑαυτὸν λόγῳ, τόδε τι ἢ τόδε δύνασϑαι 
15 xal τοιόνδε ἢ τοιόνδε γίνεσϑαι. ἔστι μέντοι γε τὶς νομιζομένη τροφὴ, 
οὖσα δηλητήριος, καὶ ἑτέρα νοσοποιὸς καὶ ἄλλη μηδὲ ἀναδοϑῆναι 
δυναμένη" ἅπερ πάντα xat ἀναλογίαν μετενεχτέον ἐστὶ xol ἐπὶ τὰς 
διαφορὰς τῶν νομιζομένων τροφίμων μαϑημάτων. ἐπιούσιος τοίνυν 
ἄρτος ὁ τῇ φύσει τῇ λογικῇ καταλληλότατος καὶ τῇ οὐσίᾳ αὐτῇ 
20 συγγενὴς, ὑγείαν ἅμα καὶ εὐεξίαν καὶ ἰσχὺν περιποιῶν τῇ ψυχῇ καὶ 
τῆς ἰδίας ἀϑανασίας (ἀϑάνατος γὰρ ὃ λόγος τοῦ ϑεοῦ) μεταδιδοὺς 
τῷ ἐσϑίοντι αὐτοῦ. 
10. οὗτος δὴ ὁ ἐπιούσιος ἄρτος. ἄλλῳ ὀνόματι δοκεῖ μοι ἐν τῇ 
γραφῇ ,,ξΞύλον ζωῆς" ὠνομάσϑαι, ἐφ᾽ ὅπερ ὁ ixtelvag „tiv χεῖρα“ 
25 χαὶ λαβὼν ἀπ᾿ αὐτοῦ »ξήσεται, εἰς τὸν αἰῶνα.“ καὶ τρίτῳ ὀνόματι 
τοῦτο τὸ , ξύλον“ ,σοφία““ τοῦ ϑεοῦ ὀνομάζεται παρὰ τῷ Σολομῶντι 
διὰ τούτων. ξύλον ζωῆς ἐστι πᾶσι τοῖς ἀντεχομένοις αὐτῆς, καὶ 
τοῖς ἐπερειδομένοις ὡς ἐπὶ κύριον ἀσφαλής." ἐπεὶ δὲ xal οἱ ἄγγελοι 
σοφίᾳ τρέφονται ϑεοῦ, ἀπὸ τῆς κατὰ τὴν ἀλήϑειαν μετὰ σοφίας 
80 ϑεωρίας δυναμούμενοι πρὸς τὸ τὰ ἴδια ἔργα ἐπιτελεῖν, λέγεται ἐν 
ψαλμοῖς καὶ τοὺς ἀγγέλους τρέφεσϑαι, κοινωνούντων τῶν áv0Qoxov 


4 Vgl. Joh. 6, 51. — 7 18 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 13. — 8 Vgl. Hebr. 
5, 12---14, Röm. 14, 2 u. oben S. 366 2.4 ff. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. — 15 Vgl. II Kön. 
4, 40 u. Origenes, Comm. in Joh. XIII 33 (tom. II p. 62 ed. Lomm., I 282, 29 sqq. 
ed. Brooke). — 21 Vgl. Joh. 1, 1. — 84 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 27 Prov. 3, 18. 


7 καὶ ovra —8 ἐπιούσιον) xal οὗτος ἔσται ὃν αἰτοῦμεν, ἄρτος ἐπιούσιος 
vermutet Del. (1 247 Anm. b) | 9 γαλαχτώδους von I. H. aus γαλαχτάδους corr. T | 
18 xooc(xalgmc), Exaotov schreibe ich, προσφόρως, ἕχαστον Bent. u. Del. (1 247 
Anm. c), ἔχαστον Angl. (bei Del. I 924b) πρὸς ἕχαστον T Ausgg. | 19 χαταλλη- 
Aöraroc) χαταλληλότερος Ox.Lond. | 98 δὴ] δὲ Angl. (a. a. O.) | 88 ὡς ἐπὶ χύριον) 
wc ἐπὶ κίονα Bent. (bei Del. I 247 Anm. e). 

Origenes II. 24 


410 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


τοῦ ϑεοῦ, οἵτινες ᾿Εβραῖοι προσαγορεύονται, τοῖς ἀγγέλοις καὶ οἱονεὶ 
καὶ συνεστίων αὐτοῖς γινομένων. τοιοῦτον δέ ἐστι τὸ «ἄρτον ἀγγέ- 
im» ἔφαγεν ἄνϑρωπος. μὴ γὰρ ἐπὶ τοσοῖτον πτωχεύσαι ὁ wot; 
ἡμῶν, εἷς οἰηϑῆναι σωματικοῦ τινος ἄρτου, rov lorogovuírov οὔρα- 
ὃ νόϑεν ixi τοὺς ἐξεληλυϑότας τὴν «Αἴγυπτον καταβεβηκέναι. | τοὺς 
ἀγγέλους ἀεὶ μεταλαμβάνοντας τρέφεσϑαι, τούτου αὐτοῦ κεκοινῶ- 
νηχότων τῶν Ἑβραίων τοῖς ἀγγέλοις. τοῖς λειτουργικοῖς τοῦ ϑεοῖ 
πνεύμασιν. 
11. οὐκ ἄχαιρον δὲ ζητοῦσιν ἡμῖν „tor ἐπιούσιον" ἄρτον" 
10 καὶ τὸ ξύλον τῆς ζωῆς καὶ τὴν σοφίαν τοῦ θεοῦ τήν re κοινὴν 
ἁγίων ἀνθρώπων καὶ ἀγγέλων τροφὴν ἐπιστῆσαι καὶ περὶ τῶν ἐν 
Γενέσει γεγραμμένων τριῶν ἀνδρῶν. καταχϑέντων παρὰ τῷ Adoadp 
καὶ μεταλαβόντων πεφιραμένων τριῶν μέτρων . σεμιδάλεως" εἰς 
ἐγχριφιῶν ποίησιν. μὴ ποτε γυμνῶς τροπικῶς ταῖτα εἴρηται. de- 
15 ναμένων τῶν ἁγίων μεταδοῖναί ποτε τροφῆς νοητῆς καὶ λογικῆς 
26° ' οὐ μόνον ἀνθρώποις alla xal ϑειοτέραις δινάμεσιν ἥτοι εἰς ὠφέ- 
λειαν αὐτῶν ἢ εἰς ἐπίδειξιν ὧν δεδύνηνται περιποιῆσαι ἑαυτοῖς τρο- 
φιμωτάτων. εὐφραινομένων καὶ τρεφομένων ἐν τῇ τοιαύτῃ ἐπιδείξει 
τῶν ἀγγέλων καὶ ἑτοιμοτέρων γινομένων πρὸς τὸ παντὶ τρόπῳ Orr 
20 ἐργῆσαε καὶ πρὸς τὸ ἑξῆς συμπνεῦσαι τῇ πλειόνων xc) μειζόνων 
καταλήφει τοῦ ἐπὶ προτέροις παρεσχευασμένου τροφίμοις μαθήμασιν, 
εἰᾳράναντος καὶ, ἵν οἴτως εἴπω. ἀναθρέφαντος αὐτούς. οὐ dar- 
μαστὸν δὲ M ἀγγέλους τρέφει ἄνθρωπος, oxov ye καὶ Χριστὸς ope- 
λογεῖ loro; παρὰ «τὴν ϑύραν χρούειν, ἵν εἰσελθὼν παρὰ τὸν 
25 ἀνοίξαντα avro δειπνήσῃ «μετ᾽ αὐτοῦ" ἐκ τῶν ἐκείνου. μετὰ ταῦτα 
καὶ avro; μεταδώσων τῶν ἰδίων τῷ πρότερον ἱστιάσαντι κατὰ τὴν 
ἰδίαν δύναμεν τὸν ιἱὸ» τοῦ ϑεοῦ. 
12. τοῦ μὲν οὖν ἐπιουσίου ὁ μεταλαμβάνον ἄρτου στηρε:ό- 
μένος τὴν καρδίαν υἱὸς ϑεοῦ ylveras‘ «τοῦ δὲ «δράκοντος ὁ μετέχωσ 
80 ovx ἄλλος lot] τοῦ νοητοῦ Αἰθίοπος. διὰ τὰς τοῦ δράκοντος agam; 


4 Pal. 77, 25. — 4 Vgl. Exod. 16, 15 Psal. 77, 24. — 7 Vgl. Hebe. 1. 14 
— θυ $8 Vgl. Matth. t, 11. Luk. 11, 3. — 10 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 18 Ve 
Gen. 15, 2—6. — 84 Vgl. Apok. Job. 3, 2: und Origenes, In Ésech. bom. XIV 3 
(tom. XIV p. 11" ed. Lomm.). — $8 Vgl. Psal. 11.4, 15. Jak. 5. 1 Thess. 4 13 — 
$9 Vgl. Psal 73, 14. Apok. Job. 12, 3—17. 13. 224. 11. 1,013. δὲ 2. 


4 xe) will Angl. bo Del. L'721* tilgen : 4 τοῦ von Angl.'a. a, Ὁ ohne Grand 
gestrichen ! & αἰτοῖ Coror Angl (a. a. Ὁ. ! 7 Asıroreywols: αὐτοιφγινοῖς T 
14 γιμνώῶς τροπιχώς ov γιμνεῦς ὠλλὰ τροπιπῶς lest Dei 71 249 Anm. δ' ohpe 
Grund ' 17 δεδένηνται Bent bei Del. I 249. Del. 1 24 Anm. b. Aagl. (a. 8 O. 
δεδίνηται, T Ausg. . δῖ παρεσχει ασμένοι; πιρεσπετασμένφες Del. 0249 Anm e) 
nedruasır Del. (| in Anm. c παϑήμασιν TAusgg 


ΠΕΡῚ EYXHZ 21, 10. 11. 12. 13. 371 


μεταβάλλων καὶ αὐτὸς εἰς ὄφιν, ὥστε ὑπὸ τοῦ λόγου ονειδιζόμενον 
αὐτὸν, x&v λέγῃ βαπτίζεσθαι ϑέλειν, ἀκούειν" ὄφεις, γεννήματα 
ἐχιδνῶν, τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελλούσης ὀργῆς; “ λέγει 
δὲ περὶ τοῦ δραχοντείου σώματος ὑπὸ τῶν Αἰϑιόπων ἑστιωμένον ὁ 
δ Δαυϊό ταῦτα᾽ συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τῶν ὁραχόντων ἐπὶ τοῦ 
ὕδατος, (σὺ συνέϑλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ δράχοντος, ἔδωκας αὐτὸν 
βρῶμα λαοῖς τοῖς «ἰϑίοψιν.“ εἰ δὲ μὴ ἀπεμφαίνει, οὐσιωδῶς ὑφεσ- 
τῶτος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ὑφεστῶτος δὲ καὶ τοῦ ἀντικειμένου, ἑχά- 
τερον αὐτῶν τροφὴν γίνεσϑαι τοῦδε ἢ τοῦδε, τί ὀχνοῦμεν παρα- 
10 δέξασϑαι ἐπί ys πασῶν τῶν δυνάμεων κρειττόνων καὶ χειρόνων 
καὶ ἐπὶ τῶν ἀνϑρώχων τὸ δύνασϑαι τρέφεσϑαι ἀπὸ πάντων τού- 
τῶν ἕνα ἕχαστον ἡμῶν; κοινωνεῖν γοῦν τῷ ἑἕχατον τάρχῳφ Κορνηλίῳ 349 
καὶ τοῖς ἅμα συναχϑεῖσιν ἐν τῇ Καισαρείᾳ ὁ Πέτρος μέλλων μετὰ 
δὲ ταῦτα καὶ τοῖς ἔϑνεσι μεταδώσειν τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ, ὁρᾷ τὸ 
15 ,τέτταρσιν ἀρχαῖς zadıdusvov“ οὐρανόϑεν „oxevoc,“ „Ev ᾧ“ , πάντα 
τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ xal ϑηρία τῆς γῆς“ ὅτε καὶ κελεύεται 
„avaoras“ ϑῦσαι xal φαγεῖν, προστασσόμενος μετὰ τὸ παραιτού- 
μενον αὐτὸν slogxéva σὺ oldas „ori οὐδέ xote κοινὸν ἢ ἀχάϑαρτον 
εἰσῆλθεν εἰς τὸ στόμα μου“ „undeva κοινὸν ἢ ἀχάϑαρτον λέγειν 
90 ἄνϑρωπον“ τῷ τὰ καϑαρϑέντα ὑπὸ ϑεοῦ μὴ δεῖν ὑπὸ Πέτρου κοι- 
νοῦσϑαι᾽ φησὶ γὰρ ἡ λέξις „a ὃ ϑεὸς ἐχαϑάρισε σὺ μὴ xolvou.“ 
87: οὐχοῦν τὸ χαϑαρὸν | βρῶμα καὶ τὸ ἀχάϑαρτον κατὰ τὸν Movotog 
νόμον ἐν ὀνομασίαις διαχρινόμενον πλειόνων ζῴων, τὴν ἀναφορὰν 
ἔχον ἐπὶ τὰ διάφορα ἤϑη τῶν λογικῶν, διδάσχει τούσδε μὲν τροφί- 
25 μους ἡμῖν τυγχάνειν τούσδε δὲ ἐναντίως ἔχειν, ἕως καϑαρίσας πάν- 
τας ποιήσῃ τροφίμους ὁ ϑεὸς ἢ τοὺς ἀπὸ «παντὸς γένους." 
13. τούτων δὴ οὕτως ἐχόντων καὶ τοσαύτης διαφορᾶς βρωμά- 
tO» οὔσης, εἷς παρὰ πάντας τοὺς εἰρημένους ἐστὶν ὁ ἐπιούσιος 


ἃ Matth. 3, 7. Luk. 3, 7. — 5 Psal. 73, 13. 14. — 8 Vgl. II Thess. 2, 4. 
I Tim. 5, 14 und Origenes, In Ezech. hom. VI 4 (tom. XIV p. 84sq. ed. Lomm.). 
— 11 Vgl. Origenes, In Lev. hom. VII 5 (tom. IX p. 305 ed. Lomm.). — 12 Vgl. 
Act. 10, 1. 24. 27. 33 ff. — 15 Vgl. Act. 10, 11. 12. 11, 5. 6. — 16 Vgl. Act. 
10, 13. 11, 7. — 18 Vgl. Act. 11, 8 (10, 14). — 19 Vgl. Act. 10, 28. — 21 Act. 
10, 15. 11, 9. — 22 Vgl. Origenes c. Cels. IV 93. V 49. In Lev. hom. VII (tom. IX 
p. 300 sqq. ed. Lomm.). — 26 Vgl. Matth. 13, 47. — 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. 


6 (σὺ συνέϑλασας τὴν χεφαλὴν τοῦ dpaxovrog,) füge ich mit Angl. (bei 
Del. I 924b—9253) in dieser Fassung aus d. LXX ein, vgl. Origenes, Comm. in 
Matth. XVI 26 (tom. IV p. 74 ed. Lomm.); die Worte sind nötig, da sonst αὐτὸν 
ohne Beziehung wäre; (σὺ συνέτριψας τὰς κεφαλὰς toU δράχοντος, fügt Del. 
(vgl. 1 248 Anm. g) nach der gewöhnlichen Lesart der LXX ein | 10 ἐπί ye T Lond. 
ἐπί τε Ox. Del. | 26 ἢ voix] 7 τενας vermutet Del. (I 249 Anm. a), xal τοὺς E. Klo- 
etermann | 27 δὴ] δὲ Angl. (bei Del. I 9253). 
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ἄρτος, περὶ οὗ εὔχεσθαι del. ἵνα ἐκείνου ἀξιωθῶμεν καὶ τρεφόμενοι 
τῷ „iv ἀρχῇ «πρὸς ϑεὶν ϑιῷ λόγῳ ϑεοποιηϑῶμεν. ἐρεῖ δὲ τις 
τὸ ἐπιούσιον" παρὰ τὸ ἐπιέναι κατεσχηματίσθαι. ὥστε αἰτεῖν ἡμᾶ: 
καελεύεσθαι τὸν ἄρτον τὸν οἰχεῖον» τοῦ μέλλοντος αἰῶνος. ἵνα xpo- 
b λαβὼν αὐτὸν ὁ ϑεὸς ἤδη ἡμῖν δωρήσηται. ὥστε τὸ οἱονεὶ αὔριον 
δοθησόμενον σήμερον" ἡμῖν δοθῆναι. σήμερον" μὲν toC ἐνεσ- 
τῶτος αἰῶνος λαμβανομένου αὔριον δὲ τοῦ μέλλοντος. ἀλλὰ ,δελ- 
τίονος ovons τῆς προτέρας ἐχδοχῆς 000» ἐπ᾿ ἐμοὶ κριτῇ. τὸ „tg 
τῆς »δήμε 00,“ παρὰ τῷ “ατϑαίῳ τούτοις προσχείμενον ἢ τὸ 
0,200 ἡμέ 0α»" παρὰ τῷ Aovxa γεγραμμένον ἐξετάσωμεν. ἶϑος 
δὴ πολλαχοῦ τῶν γραφῶν τὸν xarra αἰῶνα "σήμερον" καλεῖσθαι 
ὥσπερ, ἐν τῷ "οὗτος πατὴρ Μωαριτῶν ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας, 
καὶ οὗτος πατὴρ “Ἱμμανιτῶν ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας καὶ . ἐᾳφ»- 
μίσϑη ὁ λόγος οὗτος παρὰ Ἰουδαίοις ἕως τῆς σήμερον." καὶ ἐν τοῖς 
15 φαλμοῖς᾽ σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀχούσητε. μὴ σχληρίνητε 
τὰς καρδίας ὑμῶν. " ἐν di τῷ ᾿]ησοῦ σαφέστατα otro τοῦτο εἶρη- 
ται μὴ ἀπόστητε ἀπὸ κυρίου ἐν ral; σήμερον ἡμέραις." εἰ de 
σήμερον" ὁ πᾶς οὗτος αἰὼν. μὴ xortt »ἐχϑὲς "9 παρεληλιϑώς 
ἐστιν αἰών. τοῦτο δὲ ἐν φαλμοῖς καὶ παρὰ τῷ Παύλω ἐν τῇ πρὸ. 
Ἑβραίους λέγειν ὑπεελήφαμεν, ἐν φαλμοῖς οὕτως " . χίλια Ie; is 
ὀφθαλμοῖς cov 0d ἡμέρα ἡ ἐχϑὲς. ntu; διῆλθεν nti; ποτέ ἐστιν 
" διαβόητος χιλιονταετηρὶς. (i, ὁμοιοῦται τῇ ἐχϑὲς" | ἡμέρᾳ den- 
φερούσῃ τῆς. σήμερον" ). παρὰ δὲ τῷ ἀποστόλῳ γέγραπται" σοῖς 
Χριστὸς χϑὲς καὶ σήμερον ὁ αὐτὸς καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας. καὶ ec- 


2 


- 


$ Vgl. Job. 1, 1. — 8 Vgl. Mattb. 6. 11. Lok. 11, 3. — 6 u 9 Vgl. Matt 
6, 11. — 19 Vgl. Luk. 11, 3. — 11 Vgl. Pbilo, Leg alleg. ll] *, p. V? ed. Mas 
gey. Origeoes, Comm. in Job. XXXII 19 (32) tom. II p. 4^2 ed. Lomm.. II A*- 
3)eqq. ed. Brooke. — 18 Gen. 19, 37. — 18 Gen. 14, 3. — Matth. M !. - 
15 Peal 94, & — 17 Vgl. Joe 22. 16. 15 19. -- 90 Pal. *6, 4. — $9 Nr 
Hieron. De viris inlustr. Cap. XVIII. — $8 Hebr. 13, 8 


4 ϑειοποιηϑώῶμεν von |. ?, H. mit «chwürzerer Tinte aus ϑεφπηθιῶμεν er T 
8 τὸ ἐπιοίσιον Angl. bei Del. | t25* τὸν ἐπιοίσιον T Ausgg.. aber ee hasdet e a 
bier nur um den Περι ἐπιοίσιον’ χκατεσχηματίσθαι schreibe ich. mit Beat & 
Del. 1 249 Anm.b , xal ἐσχηματίσϑαι T Ausg. G τοὶ ἐπὶ tot vermutet Ang. Len: 
p. 1!^ Anm. t» , 8 τὸ περὲ trc τὸ περὶ tot oder τοῦ to oder có vermutet Ang 
bei Del. 1 1725s ' 9 προσχείμενον schreibe ich mit Angl. aaO , προυνέμενον T 
Ausg. 5, xel Ox. Angl. à δ.) 11 δὴ T δὲ Auge. 12 ἀπόσιηεε duoctits Lond. 
18 σήμερον τὸ σήμερον Angl..a. a. ().: | ἐχϑὲς schreibe ich mut Bent. b Din 
| 24* Anm. d , o ἐχϑὲς Ox. τὸ χϑὲς Angl. a. a O. ὁ χϑὲφ TLood. Dei $9 ὁ.» 
yer wil τὴν γραφήν oder τὰς γραφάς nach Angl. a a O., also mıcht :a à 
yeodaı su corngneren | 88 χιλιονταφτηρὶς χιλιτηρὶς Bent. Del. 1 249 Aum. v 
5. füge ich. mit Del. ein, «καὶ. Lond. 
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δὲν ϑαυμαστὸν τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς rap ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας 
διαστήματος λόγον ἔχειν, ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι καὶ ἐλάττονος. 

14. xai ἐξεταστέον εἰ ἐπὶ αἰῶνας ἀναφέρονται oí λόγοι τῶν κατὰ 
τὰς μέρας" ἢ »μῆνας" ῇ »καιροὺς" N »ἐνιαυτοὺς ἀναγεγραμμένων 

δ ἑορτῶν ῆ ,Ξανηγύρεων. εἰ γὰρ „oxıap“ ἔχει ,ὁ νόμος τῶν μελλόν- 
27° τῶν, ἀνάγχη τὰ πολλὰ σάββατα | πολλῶν τινων ἡμερῶν εἶναι 
οὐχιὰν“ xal τὰς νουμηνίας διὰ χρονικῶν διαστημάτων ἐνίστασϑαι, 
οὐχ olda ὑπὸ ποίας σελήνης συνοδευούσης τινὶ ἡλίῳφ ἐπιτελουμένας. 
εἰ δὲ καὶ ,ςπρῶτος“ ,μὴν“ καὶ δεχάτη ἡμέρα „Eos τεσσαρεσχαιδεχά- 
10 της“ xe τῶν ἀξύμων ἑορτὴ ἀπὸ τεσσαρεσκαιδεχάτης (ἕως μιᾶς καὶ 
elxadog“ ο,,ὐχιὰν“ περιέχει μελλόντων,“ ,τίς σοφὸς καὶ“ ixi τοσοῦ- 
τον ϑεῷ ,φίλος," ὡς πλειόνων μηνῶν τὸν πρῶτον ἰδεῖν καὶ τὴν de- 
χάτην αὐτοῦ ἡμέραν καὶ τὰ ἑξῆς; τί δέ us δεῖ λέγειν περὶ τῆς £oQ- 
τῆς τῶν ἑπτὰ ἑβδομάδων ἡμερῶν καὶ περὶ τοῦ ἑβδόμου μηνὸς (οὗ 
15 ἡ νεομηνία ἡμέρα »δαλαίγγων"“ ἐστὶ, τῇ“ δὲ ,δεχάτῃ“ ἡμέρα ἱλασ- 
μοῦ"), τῷ μόνῳ »νομοϑετήσαντι αὐτὰ ϑεῷ ἐγνωσμένων; τίς δὲ ἐπὶ 
τοσοῦτον τὸν Χριστοῦ χεχώρηχε νοῦν, ὡς τοὺς ἑβδόμους ἐνιαυτοὺς 
τῆς ἐλευϑερίας τῶν Ἑβραίων οἰχετῶν καὶ, τῆς ἀφέσεως“ τῶν χρεῶν 
ἀνέσεώς TE ἀπὸ γεωργίας τῆς ἁγίας γῆς ἐχλαβεῖν; ἔστε δέ τις καὶ 
20 ἀνωτέρω τῆς διὰ ἑπτὰ ἐτῶν ἑορτῆς ὁ καλούμενος Ἰωβηλαῖος, ὃν- 
τινα xav ἐπὶ ποσὸν φαντασϑῆναι εἶναί τι τρανῶς ἢ τοὺς ἐν αὐτῷ 
νόμους πληρωθϑησομένους ἀληϑινοὺς οὐδενός ἐστι (πλὴν) τοῦ τὴν 
πατρικὴν βουλὴν περὶ τῆς ἐν ἅπασι τοῖς αἰῶσι διατάξεως xatà „ra“ 
»ἀνεξερεύνητα“, αὐτοῦ“ ,χρίματα“ καὶ τὰς ἀνεξιχνιάστους αὐτοῦ ὁδοὺς 

25 τεϑεωρηχότος. 

1 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 31 (tom. III p. 393sq. ed. Lomm.). — 
[4 Vgl. Gal. 4, 10. —] 5 Vgl. Hebr. 10, 1. — 9 Vgl. Exod. 12, 2. 3. 6. 15. 18. — 
11 Vgl. Hos. 14, 9. — [12 Vgl. Jak. 2, 23. —] 18 Vgl. Deut. 16, 9 ff. — 14 Vgl. 
Lev. 16, 29 1f. 23, 24. 27. 28. — 17 Vgl. Exod. 21, 2. Lev. 25, 4—7. 10—17. — 
18 Vgl. Deut. 15, 1—3 u. Josephus, Antiquitat. Jud. III 12, 3 (280—286). — 20 
Vgl. Lev. 25, 88 27, 17. [— 98 Vgl. Rm. 11, 33.) 

1 τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστήματος λόγον 
ἔχειν 1 schreibe ich mit Angl. ‚(bei Del. I 9253), vgl Origenes a.a.0.; τῷ ϑεῷ (τῶν ὅλων) 
τὸν ὅλον αἰῶνα τοῦ παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστήματος λόγον ἔχειν Bent. (bei 
Del. I 250 Anm. a), τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς naQ. ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστή- 
ματι λόγον λέγειν T Ausgg. | 7 σκιὰν T Lond. oxi&c Ox. Del. | 15 ἡ »eoug»ía] τῷ 
νεομηνίᾳ Bent. (bei Del. I 250 Anm. e) τῷ δὲ dexary] vgl. Lev. 23, 27, also nicht 
mit Angl. (a. a. Ὁ.) ἡ db δεχάτη zu schreiben | 17 Χριστοῦ] 9500 vermutet Del. 
(1 250 Anm. f) | 18 χρέων T Ausgg. | 20 hinter ἑπτὰ + ἑβδομάδων Angl. (a. a. O.), 
dagegen Del. (I 9258) | 21 εἶναί τι will Angl. (a. ἃ. 0.) tilgen | 22 ἀληϑινοὺς) 
ἀληϑινῶς Bent. (bei Del. I 250 Anm. g) | ἐστι (πλὴν) τοῦ schreibe ich mit Bent. 
(der auch ἐστι(» ov) vermutet, vgl. Del. I 250 Anm. g) u. Angl. (a. 8. O.)), ἐστι(ν 
εἰ un) τοῦ Cl. Fleury (bei Del. a. a. O.). 
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15. πολλάχις δέ μοι ἐπῆλϑεν ἀπορεῖν, συγχρούοντι δύο λέξεες 
ἀποστολικὰς, 6s συντέλεια «αἰώνων ἐστὶν, ἐφ᾽ ῃ .axa£" .εἰς ἀϑέ- 
τησι» τῶν ἁμαρτιῶν" Ἰησοῦς »πεφανέρωται." εἰ μέλλουσιν aras 
αἰῶνες μετὰ τοῦτον ἐπερχόμενοι. ἔχουσι δὲ αἱ λέξεις αὐτοῦ otrox 

δὲν μὲν τῇ πρὸς Ἑβραίους" .Pvprl δὲ ἅπαξ ixi συντελείᾳ τῶν alorcr 
eis ἀϑέτησιν τῶν ἁμαρτιῶν διὰ τῆς ϑυσίας αὐτοῦ πεφανέρωται, 
ἐν δὲ τὸ 2005 Ἐφεσίους" ἵνα ἐνδείξηται ἐν τοῖς αἰῶσι τοῖς ἐπερχο- 
μένοις τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος τῆς χάριτος αὐτοῦ | ἐν χρηστότητι “" 
ἐφ᾽ ἡμᾶς." καὶ περὶ τηλικούτων στοχαζόμενος νομίξω ὅτι. ὥσπερ 

10 ϑυντέλεια τοῦ ἐνιαυτοῦ ö ‚televralög ἐστε μὴν. μεθ᾽ ὃν ἀρχὴ μηνὸς 
ἑτέρου ἐνίσταται" οὕτω μή ποτε. πλειόνων αἰώνων οἱονεὶ Irıavror 
αἰώνων συμπληρούντων. συντέλειά ἐστιν ὁ ἐνεστὼς αἰὼν, μεθ᾽ or 
μέλλοντές τινες αἰῶνες ἐνστήσονται, ὧν ἀρχή ἐστιν 6 μέλλων. xe 
ἐν ἐκείνοις τοῖς μέλλουσιν ἐνδείξεται ὁ θεὸς τὸν χλοῦτον τῆς yage- 

15 τὸς αὐτοῦ ἐν χρηστότητι" τοῦ ἁμαρτωλοτάτου καὶ εἰς τὸ ayıor 
πνεῦμα δυσφημήσαντος κρατουμένου παρὰ τῆς ἁμαρτίας ἐν ὅλῳ τῷ 
ἐνεστῶτι «αἰῶνι καὶ ἀρχῆθεν μέχρι τέλους τῷ μέλλοντι μετὰ ταῖτε 
οὐκ old’ ὃ ὅπως οἰκονομησομέ vot. 

16. ταῦτα τοίνυν ὁ ἰδὼν καὶ τῇ διανοίᾳ αἰώνων 1 βδομάδα. ἵνα 

20 σαββατισμόν τινα ἅγιον ϑεωρήσῃ. ἐννοήσας καὶ αἰώνων μῆνα ire 
τὴν ἁγίαν τοῦ ϑεοῦ ἴδῃ νουμηνίαν, καὶ αἰώνων ἐνιαντὸν. ἵνα σενέ- 
óg τὰς τοῦ ἐνιαυτοῦ γε ἑορτὰς, ὅτε δεῖ «πᾶν ἀρσενικὸν ἐνεώπεοο 

38: φαίνεσθαι „xuplov θεοῦ." καὶ τηλικούτων αἰώνων τοὺς ἀνὰ λογον 
ἐνιαυτοὺς. ἵνα τὸ ἵβδομον ἅγιον Iros καταλαμβάνῃ. καὶ αἰώνων 

23 ἱ βῥοματικοὺς ἱπτὰ, ὅπως ὑμνήσῃ τὸν τηλικαῦτα νομοθετήσαντα ἐξε- 
τάσας᾽ πῶς δύναται μιχρολογῆσαι περὶ τοῦ ἐλαχίστου μορίος coa. 
τῆς τοῦ τηλικούτου αἰῶνος ἡμέρας καὶ οὐχὶ πάντα ποιήσει. ἵνα ἀπο 


8 Vgl. Hebr. 9, 25. — δ Hebr. 9, 26. — 7 Epbea. 2, 7. — ΕἹ Vgl. Ungeem 
Comm. in Matth. XV 31 (tom. Ill p. 38 ed. Lomm.). — 18 u. 16 Vgl. (οἱ : 4 
— 13 u. 17 Vgl. Matth. 12, 32. Epbes. 1, 21. — 14 Vgl. Epbes. 2, ἡ. — 18 Vcr 
Matth. 12. 32 Mark. 3. 20 Luk. 12, 10. — 17 Vgl. Origenes, Comm. ın Joà Y'Y 
3 (14) (tom. II p. 167 ed. Lomm., 11 19, 15 sqq. ed. Brooke... Comm. ia Mattb. XV 
(tom. 11] p. 394 ed. Lomm.) u c. Cels. V 16, 85.14 Z. 1 ff. — 90 Vgl Hebr. 4 » - 
41 Vgl. Kol. 2, 16. — 99 Vgl. Deut. 18, 16. — 84 Vgl. Lev. 25, 4—*. 


1 δέ δή Ox. 1 6 αἰτοῖ] αἱτοῦ Lond. , 8 τὸ ὑπερβάλλον πλοῖΐεος ochree -2 
mit Bent. (bei Del. 1 27 Anm. i), vgl. unten Z. 14; τὸν ὑπερβέλλοντα πλοδξου 
vermutet Angl. 'bei Del. 1 5255), vgl. Ongenes, Comm. in Matth. XV 31 (Inga Ill y Le 
ed. Lomm.); τὸ ὑπερβάλλον πλῆθος TAusgg. | αὐτοῦ avro. Lond. : δ᾽ exveot 
ettet Lond. | 18 οἰχονομησομίνοι' οἰχονομηϑησομένοι liest Del. (1 31 Anm * 
ohme (rund | 88 ye T Lond. re Ox.Del.— dei Lond. Del., dà TOzx. BE «“Δάρασε. 
mei; i3óouaduroic Hent bei Del. I 7^1 Anm. c! ' hinter bte + ἐνιάνέφοος Ang- 
(bei Del, I tt) unrichtig. da dieses Wort aus Z. 24 zu ergánsen ist. 
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τῆς ἐνταῦϑα παρασχευῆς ἄξιος γενόμενος τοῦ τυχεῖν τοῦ ἐπιουσίου 
ἄρτου ἐν τῇ υ.σήμερον" ἡμέρᾳ λάβῃ αὐτὸν καὶ „rad ἡμέραν," ἤδη 
σαφοῦς ἐχ τῶν προειρημένων γινομένου τοῦ υ»καϑ' ἡμέραν"; ; τῷ 
γὰρ ἐξ ἀπείρων ix ἄπειρον ὄντι ϑεῷ οὐ μόνον περὶ τῆς υσήμερον" 

5 ἀλλὰ xal πως toU ,xa9' ἡμέραν" ὁ »σήμερον" εὐχόμενος, ἀπὸ τοῦ 
δυνατοῦ δωρήσασϑαι i] ix περισσοῦ ών αἰτούμεϑα 7 νοοῦμεν" 
λαβεῖν οἷός τε ἔσται, ἵν᾿ οὕτως ὑπερβολικῶς εἴπω, καὶ τὰ ὑπὲρ „a 
ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδε καὶ“ τὰ ὑπὲρ & ,οὖς οὐκ ἤχουσε καὶ“ τὰ ὑπὲρ ἃ 
»ἐπὶ καρδίαν ἀνϑρώπου οὐχ ἀνέβη." 

10 11. καὶ ταῦτα δέ μοι δοκεῖ ἀναγχαιότατα ἐξητάσϑαι, ἵνα τό τε 
»σήμερον" νοηϑῇ καὶ τὸ xa ἡμέραν," {τε »τὸν ἐπιούσιον“ 
"ἄρτον" dodmvar ἡμῖν“ ἀπὸ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ εὐχόμεϑα. el κατὰ 
τελευταῖον δὲ βιβλίον" πρότερον ἐξετάζομεν τὸ ἡμῶν," ἐπεὶ λέγεται 
οὐχί' „tor ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον" 

16 ἀλλὰ »τὸν ἄρτον ἡ ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δίδου ἡμῖν καϑ' ἡμέραν," ᾿ 
ὑμως 75 ἐξεταστέον, πῶς uev" ἐστιν ὁ ἄρτος οὗτος. διδάσχει 
ὀὴ ὃ ἀπόστολος ὅτι „elre Con εἴτε ϑάνατος εἴτε ἐνεστῶτα εἴτε μέλ- 
λοντα, πάντα“ τῶν ἁγίων ἐστί᾽ {περὶ ov) οὐχ ἀναγχαῖον ἐπὶ τοῦ 
παρόντος λέγειν. 

20 XXVIII 1. „Kal ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν, ὡς καὶ 
ἡμεῖς | ἀφήκαμεν τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν, ἢ ὡς 0 Μουχᾶς" „xal 252 
ἄφες ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφήκαμεν 
παντὶ ὀφείλοντι ἡμῖν.“ περὶ τῶν ὀφεειλημάτων καὶ 0 ἀπόστολος 
λέγει: «ἀπόδοτε πᾶσι τὰς ὀφειλὰς, τῷ τὸν φόρον τὸν φόρον, τῷ 

95 τὸν φόβον τὸν φόβον, τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὴν τιμὴν τὴν 
τιμήν" μηδενὶ μηδὲν ὀφείλετε εἰ μὴ τὸ ἀλλήλους ἀγαπᾶν. ὀφείλο- 
μεν τοιγαροῦν ἔχοντές τινα χαϑήχοντα οὐ μόνον ἐν τῇ δόσει ἀλλὰ καὶ 


1 Vgl. Matth. 6, 11. — 9 Vgl. Luk. 11, 3. — 6 Vgl. Ephes. 3, 20. — 7 Vgl. 
I Kor. 2, 9 (Jes. 64, 4). — 11 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 14 Matth. 6, 11. 
— 15 Luk. 11, 3. — 17 Vgl. I Kor. 3, 22. — 20 Matth. 6, 12. — 21 Luk. 11, 4. 
— [28 Vgl. Origenes. In Jerem. hom. XIV 4 (tom. XV p. 259 ed. Lomm.). —] 24 
Rom. 13, 7. 8. 


& τῆς σήμερον) τοῦ σήμερον lesen Bent. Del. (I 251 Anm. d) Angl. (bei Del.I 9255). 
ohne Grund, vgl. oben 8. 372 Z. 9 | B zo] παΐς von I. H. übergeechr. T περὲ Lond. | 
10 δέ] δή Ox. | 12 τοῦ « Ox. Del. | αὐτοῦ] scil. τοῦ ζῶντος ἄρτου, also nicht mit 
Angl. (a. a. O.) in ἡμῶν zu corrigieren | x«t& schreibe ich mit Del. (I 251 Anm. f), 
xal T Ausgg. | 18 ἐξετάζομεν T Lond. ἐξετάσομεν Ox. Del. im Text, ἐξητάσαμεν 
Del. 1 261 Anm. f | 16 γε schreibe ich, τε T Ausgg. | 17 δὴ] δὲ ΟΣ. | eire ἐνεστῶτα 
< Wet.Del. | 18 ἐστί. (περὶ ob) οὐκ schreibe ich mit Del. (I 251 Anm. g), der 
auch ἐστί. {περὶ ὧν) οὐκ vermutet; ἐστίν. οὐχ TAusgg.| 29 ἀφήχαμεν) ἀφίεμεν 
(vgl. oben Cap. XVIII 2, S. 340 Z. 23) scheint Angl. (a. a. O.) vorzuziehen | 28 ὀφει- 
λημάτων) λειμμάτων T | 26 ὀφείλετε) ὀφείλητε Lond. 
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λόγῳ προσηνεῖ καὶ τοῖσδέ τισι τοῖς ἔργοις. ἀλλὰ καὶ διάϑεσίν τινε: 

τοιάνδε ὀφείλομεν ἔχειν πρὸς αὐτούς. ταῦτα δὴ ὁφείλοντες ἤτοι 

&xodidout» διὰ τοῦ ἐπιτελεῖν τὰ προστασσόμενα ὑπὸ τοῦ Osiov vo- 

μου, ἢ τῷ καταφρονεῖν τοῦ ὑγιοῦς λόγου μὴ ἀποδιδόντες μένομεν 
5i» τῷ ὀφείλειν. 

2. τὸ παραπλήσιον δὲ νοητέον ἐν τοῖς πρὸς τοὺς ἀδελᾳοὺς ὁφ et- 
λήμασι, τούς τε xata τὸν τῆς ϑεοσεβείας λόγον ἐν Χριστῷ ἡμῖν 
συναναγεγεννημένους καὶ τοὺς ὁμομητρίους 7 ὁμοπατρίους ἡμῖν. 
ἴστε τις καὶ πρὸς πολίτας ὀφειλὴ καὶ ἀλλὴ xou] πρὸς πάντας ἀν- 

10 ϑρώπους. ἰδίᾳ μὲν ξένους ἰδίᾳ δὲ χαὶ ἡλικίαν πατέρων ἔχοντας. xc 

28" ἄλλη 2005 τινας. ovg εὔλογον | oc υἱοὺς ἢ ὡς ἀδελφοὺς τιμᾶν. o 

οὖν τὰ ὀφειλόμενα ἀδελφοῖς ἐπιτελεῖσθαι μὴ ποιῶν μένει ὁφειλέ- 
τῆς ὧν μὴ πεποίηχεν. οὕτος δὲ, εἰ καὶ ἀνθρώποις ἀκὺ τοῦ φιλανϑρω- 
που τῆς σοφίας χνεύματος ἐπιβαλλόντων τινῶν ag ἡμῶν ἐλλείποιμεν 

15 πλείων γίνεται ἡ ὀφειλή. ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς εἰς ἡμᾶς avtov; og εἰ- 
λομεν τῷ μὲν σώματι οὑτωσὶ χρῆσϑαι. οὐχὶ εἰς τὸ κατατρίβειν σάρ- 
κας δώματος διὰ τῆς φιληδονίας" ὀφείλομεν δὲ καὶ τῇ φυχῦ τήνδε 
τὴν ἐπιμέλειαν προσάγειν καὶ τοῦ νοῦ τῆς ὀξύτητος πρόνοιαν σποι- 
εἶσθαι τοῦ τε λόγου, ἵν᾽ ἄχεντρος καὶ ὠφέλιμος ἢ καὶ μηδαμῶς ap 

20 7%. ἐπὰν δὴ καὶ τὰ εἰς ἡμᾶς ὑφ᾽ ἡμῶν αὐτῶν ὀφειλόμενα μὴ 
παράττωμεν. βαρύτερον ἡμῖν τὸ ὄφλημα γίνεται. 

8. καὶ ἐπὶ τούτοις πᾶσι τὸ ὑπὲρ πάντα »ποίημα" καὶ πλάσμα orti 
τοῦ Oto) ὀὁφείλομέν τινα διάϑεσιν σώζειν πρὸς αὐτὸν καὶ ἀγάπην 
τὴν „IE ὅλης καρδίας" «καὶ ἐξ ὅλης ἰσχύος „al ἐξ ὁλης διανοία;" 

3 ἅτινα la» μὴ κατορϑώσωμεν, 0g εελέ ται μένομεν deov, ἁμαρτάνοντες 
εἰς κύριον. καὶ τίς ἐπὶ τούτοις εὔξεται περὶ ἡμῶν; ἐὰν" γὰρ. ap 
τάνων ἁμάρτῃ ἀνὴρ εἰς ἄνδρα. χαὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ ἐὰν 
“δὲ, εἰς κύριον ἁμάρτῃ. τίς προσεύξεταε χειρὶ αὐτοῦ; ὡς φησιν ἐν 


7 Vgl. I Petr. 1, 3. 23. — 19 Vgl. Matth. 12, 30. — 28 Vgl. Epbes. 2, -- 
— 88 Vgl. Mark. 12, 3: Luk. 10, 27. Matth 22, 37 u. Deut. 6,5. 13, ἃ — 
86 | Sam. 2, 22. 


1 τοῖσδ᾽ τοιοῖσδέ Angl. bei Del. 11250) | 9 αἰτοίς ἀνθρωποες oder au 
Anlorc vermutet Bent. (bei Del. 1 2,2 Anm. b) | δὴ δὲ Angl. nal. Ν Φεν 
ἀαναγεννημένοις T | 10 ἰδίᾳ μὲν ξένοις ἰδία δὲ καὶ ἡλικίαν E. Klostermans, . Ae 
μὲν ξένοις ἰδία δὲ καὶ ἡλικίαν TAuagg., ἰδία πρὸς ξένοις, ἰδία A sai 3e: 
τοὺς" ἡλικίαν Dei. (| 252 Anm. c, ἐδία μὲν πρὸς ξένοις. ἰδία dà ναὶ τρος 
τοὶς" ἡλικίαν Lomm. : 14 ἐλλείποιμεν ἐλλείπομεν vermutet Del. | ἐδὼ Anm 4 
ohne Grund 20 δὴ δὲ Angl. a. &. O. | δῖ ὑφλημα) ὀφείλημα Ux. Lond 1 
προσεῖξονται « breibe ich mit Lond, vgl. unten Cap. ΧΧΎΠΕ NM . NM ZI 8 
oben Exhort. Cap. XVII, 1 16 Δ 22; προσείζηται T Oz. Del 2898. 4 füge xà 
mit. Lond. ein, ναὶ. unten Cap. XXVIII 9, S. 1 Z. 1 
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τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν ὁ Hà. ἀλλὰ acc Χριστοῦ ὠνησαμένου 
ἡμᾶς τῷ ἰδίῳ αἵματι ὀφειλέται ἐσμὲν, ὥσπερ καὶ πᾶς οἰκέτης τοῦ 
ὠνησαμένου ἐστὶν ὀφειλέτης τοῦ τοσοῦδε δοθέντος ὑπὲρ αὐτοῦ χρή- 
ματος. ἔστι τις ἡμῖν xal πρὸς τὸ ἅγιον πνεῦμα“ | ὀφειλὴ, ἀποδι- 253 
δ δομένη, ὅτε οὐ λυποῦμεν αὐτὸ, „er 9“ ἐσφραγίσϑημεν „elg ἡμέραν 
ἀπολυτρώσεως," xal μὴ λυποῦντες αὐτὸ φέρομεν τοὺς καρποὺς, οὕς 
ἀπαιτούμεϑα, συνόντος αὐτοῦ ἡμῖν καὶ ζφοποιοῦντος ἡμῶν τὴν 
ψυχήν. εἰ καὶ μὴ ἴσμεν δὲ ἐπιμελῶς, τίς 0 ἑχάστου ἡμῶν ἄγγελος 
βλέπων ,τοῦ ἐν οὐρανοῖς" πατρὸς" »τὸ πρόσωπον," ἀλλὰ φανερόν re 
10 ἐπισχοπήσαντι ἑχάστῳ ἡμῶν γίνεται ὅτι χἀχείνῳ ὀφειλέ: ται τινῶν 
ἐσμεν. εἰ δὲ καὶ ἐν ϑεάτρῳ ἐσμὲν κόσμου καὶ ἀγγέλων καὶ ἀνθρώπων, 
ἰστέον ὅ Ott, ὥσπερ ὁ ἐν ϑεάτρῳ ὀφειλέ της ἐστὶ τοῦ τάδε τινὰ εἰπεῖν 
ἢ ποιῆσαι ἐν ὄψει τῶν ϑεατῶν, ἅπερ μὴ πράξας τις ὡς τὸ πᾶν 
ὑβρίσας ϑέατρον κολάζεται" οὕτως καὶ ἡμεῖς »τῷ“ OAm ,χόσμῳ“ 
15 xal" τοῖς πᾶσιν νἀγγέλοις" τῷ τε τῶν ἀνϑρώπων γένει ὀφείλομεν 
ταῦτα, ἃ βουληϑέντες ἀπὸ τῆς σοφίας μαϑησόμεϑα. 
4, χωρὶς δὲ τούτων καϑολικωτέρων ὄντων ἔστι τις χήρας προ- 
99r νοουμένης ὑπὸ τῆς ἐχχλησίας ὀφειλὴ | καὶ ἑτέρα διαχόνου καὶ ἄλλη 
πρεσβυτέρου, καὶ àxiGxOxov δὲ ὀφειλὴ βαρυτάτη ἐστὶν, ἀπαιτουμένη 
20 ὑπὸ τοῦ τῆς ὁλῆς ἐχχλησίας σωτῆρος καὶ ἐχδικουμένη, el μὴ ἀπο- 
διδοῖτο. ἤδη δὲ ὃ ἀπόστολος ὀφειλήν τινα χοινὴν ὠνόμασεν ἀν- 
δρὸς καὶ γυναικὸς λέγων" ,τῇ γυναιρὴ ὁ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν ἀποδι- 
δότω, ὁμοίως καὶ ἡ γυνὴ τῷ avdel‘“ xal ἐπιφέρει" »μὴ ἀποστερεῖτε 
ἀλλήλους. ^ xal τί μὲ δεῖ λέγειν, παρὸν τὰ ἑαυτῶν ἀναλέγεσϑαι ἐχ 
25 τῶν εἰρημένων τοὺς ἐντυγχάνοντας τῇδε τῇ γραφῇ, ὅσα ὀφείλοντες 
ἤτοι μὴ ἀποδιδόντες χατασχεϑησόμεϑα 7 ἀποδιδόντες ἐλευϑερωϑησό- 
μεϑα; αλὴν οὐχ ἔστιν ἐν τῷ βίῳ ὄντα πάσης ὥρας νυχτὸς καὶ ἡμέ- 
ρας μὴ ὀφείλειν. 
5. ἀλλ᾿ ἐν τῷ ὀφείλειν ἤτοι ἀποδίδωσί τις ἢ ἀποστερεῖ τὴν 
80 ὀφειλήν᾽ καὶ δυνατόν γε ἐν τῷ βίῳ ἀποδιδόναι, δυνατὸν δὲ καὶ 


1 Vgl. Apok. Joh. 5, 9 (Act. 20, 28. I Petr. 1, 18. 19). — 4 Vgl. Ephes. 4, 30. 
— 6 Vgl. Joh. 15, 8. 16. — 2 Vgl. Joh. 6, 63. I Petr. 3, 18. II Kor. 3, 6. — 8 
Vgl. Matth. 18, 10. — 11 Vgl.I Kor. 4, 9. — 17 Vgl. I Tim. 5, 3. 16. 17. — 18 
Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XI 3. XIV 4 (tom. XV p. 225. 259 ed. Lomm.). In 
Ezech. hom. V 4 (tom. XIV p. 75 ed. Lomm.). — 22 I Kor. 7, 3. — 28 I Kor. 7, 5. 


4 hinter ἔστι + δὲ Angl. (bei Del. 1 925b) | 20 σωτῇρος] σώματος Bent. (bei 
Del. 1253 Anm. e) | ἀποδιδοῖτο schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), der auch an ἀποδι- 
δῶται denkt; ἀποδιδῶτο T Ausgg. | 24 παρὸν τὰ ἑαυτῶν ἀναλέγεσθϑαι ἐκ τῶν εἰρη- 
μένων τοὺς ἐντυγχάνοντας schreibe ich mit Bent. u. Del. (I 253 Anm. f), παρ- 
ὄντα ἱπαρὸν Lond.] ἑαυτῷ ἀναλέγεσθαι ἐκ τῶν εἰρημένων τοῦ ἐντυγχάνοντος 
T Ausgg. | 25 τοὺς ἐντυγχάνοντας) τῷ ἐντυγχάνοντι Angl. (a. a. O.). 


31$ ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ἀποστερεῖν. καὶ τινὲς μὲν οὐδενὶ ὀφείλουσεν οὐδέν᾽ τινὸς δὲ τὰ 
πλεῖστα ἀποτιννύντες (odMya opallovos, τινὲς δὲ) ὀλίγα ἀποδιδόντες 
τὰ πλείονα ὁφείλουσι" καὶ τάχα ἴστιν ὁ μηδὲν ἀποδιδοὺς ἀλλὰ πάντα 
ὀφείλων. καὶ ὁ ἀποδιδοὺς μέντοι γε πάντα, ὥστε μηδὲν ὀφείλειν. 
δ χρόνῳ ποτὲ τοῦτο χατορϑοῖ. δεόμενος ἀφέσεως περὶ τῶν προτέρων 
ὀφειλῶν" ἥστινος ἀφέσεως εὐλόγως δύναται τυχεῖν ö φιλοτιμησά- 
Μενος ἀπὸ τινος χρόνου τοιοῦ tog γενέσθαι. ὥστε μηδὲν ὀφεί Asır 
ro» ἐπιβαλλόντων ὡς οὐχ ἀποδιδομένων. αὗται δὲ αἱ παράνομοι 
. ἐνέργειαι, ἐν τῷ ἡγεμονιχῷ τυπούμεναι, «τὸ a ἡμῶν" ίνονται 
10 "χειρόγραφον. " ag οὐ δικασϑησόμεϑα, δίκην βίβλων τῶν ὑπὸ zar- 
των. I» οἴτως εἴπω. | κεχεερογραφημένων προαχϑησομένων. oti ..xa»- 
τες παραστησόμεϑα τῷ βηματι «τοῦ Χριστοῦ, ἵνα κομίσηται ἵχαστος 
τὰ διὰ τοὺ σώματος πρὸς ἃ ἔπραξεν. εἴτε ἀγαθὸν εἴτε gavior. 
xara ταύτας τὰς ὀφειλὰς καὶ τὸ ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγεται" “μὴ 
15 ὀίδου οεαυτὸν εἰς ἐγγύην ö αἰσχυνόμενος πρόσωπον" εἰ γὰρ οὐχ 
ἵξεε πόϑεν ἀποδώσει, λήφονται τὸ σὸν στρῶμα τὸ ὑπὸ τὰς xÀev- 
pas σου." 
6. εἰ δὲ τοσούτοις ὁφείλομεν. πάντως καὶ ἡμῖν τινες ὁφείλος. 
or οἱ μὲν γὰρ ὀφείλουσιν ἡμῖν o; ἀνθρώποις οἱ δὲ ὡς πολίταις 
20 ἄλλοι δὲ ὡς „zarpası καί τινὲς ὡς᾿ υἱοῖς. καὶ μετὰ τούτους ὡς ἀνόρασι 
γυναῖχες ἢ ὡς φίλοις φίλοι. ἐπὰν oty ἀπὸ τῶν πλείστων ἡμῖν ὁφει- 
ie τῶν ἀσϑενέστερόν τινες περὶ τὴν» ἀπόδοσιν τῶν 2005 ἡμᾶς καϑη- 
κόντων ἀναστραφὥσι. φιλανϑρωχότερον ποιήσομεν ἀμνησικάπας 
ἐνεχϑέντες πρὸς αὐτοὺς καὶ ἰδίων μεμνημένοι ὀφειλῶν. ὅσα: Xoi- 
29° λάκις σαραλι λοίπαμεν οὐ μόνον l πρὸς ἀνϑρώποις ἀλλὰ παὶ πρὸς 
αὐτὸν τὸν ϑιόν. μεμνημένοι γὰρ ὧν ὀφειλέται ὄντες οὐκ ἀποδεδώ- 
χαμὲν αλλὰ ἀχπιστερήσαμεν παραδραμόντος τοῦ χρόνου, ἐν 9 ἐχρὴν 
ἡμᾶς; τάδε τινὰ πρὸς τὸν πλησίον πεποιηκέναι, πραότεροε ἐσόμεθα 


1 Vgl. Rom. 13, πὶ — 4 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XIV 4 tom. XV 
p. 29 ed. Lomm.. — 9 Vgl. Orgenen. In Jerem. hom. XVI Ir u. XV 5 tom XV 
p Ir o. 25 ed. Lomm. . — Vgl. Kol. 2, 14. — 11 Vgl. Röm. 14, 10. 11 Kor 5 *- 
— 14 Prov. 2, 2v. 21 


4 ἐποτίννυντες T Oz. Del. arorisırree Lomm.. vgl. oben 1 51 £2 21, eye 
ὀφείλουσι, τινὸς ὅ). füge ich mit Del. 1 253 Anm. g ein; der Schreiber st. was: 
von dem ersten óüya zu dem zweiten abgeirrt ! 8 axoáhdouive» Angl teı De: 
| t?^b ἡ, Del. 1 25i Anm. b, ἐποάδομένοις T Ausgg. ı avra; αἰταὶ Lond. ᾿ 11 
προιχϑησομίνων προαχϑησύμενον Bent. bei Del. 1 254 Anm. 6 u Ang! be De 
| τ, προαχϑηδφομένοι Del. | 24 Anm.a | 16 ὁ - Ox. Lond. odcg dis: πόϑον 
anodaası T Del, ovx. Iyg: πόϑεν d10ówogc Ox. Lond. . 21 φίλοι Beat. a Dei : 
24 Anm. d), φίλος T Ausg. | 99 εὐυθενέστερον ἀϑενέστερον Druckfehler. ob 
«τενέστερον gemeint". oder dusirategor Bent. bei Del. I 254 Aum. d: 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 88, b. 6. 7. 8. 379 


πρὸς τοὺς xal ἡμῖν ὀὁφλήσαντας xol μὴ ἀποδεδωχότας τὴν ὀφειλήν" 
χαὶ μάλιστα ἐὰν μὴ ἐπιλανϑανώμεϑα τῶν εἰς τὸ ϑεῖον ἡμῖν παρα- 
νενομημένων καὶ τῆς »δὲς τὸ ὕψος" ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένης ἤτοι 
xata ἄγνοιαν τῆς ἀληϑείας ἢ κατὰ ὀυσαρέστησιν τὴν πρὸς tà συμ- 

5 βάντα ἡμῖν περιστατικά. 

7. εἰ δὲ μὴ βουλόμεϑα πρᾳότεροι γίνεσϑαι πρὸς τοὺς ἡμῖν 
ὀφλήσαντας, πεισόμεϑα τὰ τοῦ τὰ ἑκατὸν δηνάρια“ τῷ ὁμοδούλῳ 
μὴ συγχωρήσαντος, ὅντινα προσυγχωρηϑέντα χατὰ τὴν κειμένην ἐν 
τῷ εὐαγγελίῳ παραβολὴν ἐνειλήσας ἐχπράσσει ὃ δεσπότης τὰ xQo- 

10 συγχεχωρημένα, λέγων αὐτῷ" ,,πονηρὲ δοῦλε καὶ ὀχνηρὲ,“ ,οὐκ ἔδει 
ἐλεῆσαί σε τὸν σύνδουλόν σου, ὡς κἀγώ σε ἠλέησα;“ βάλετε αὐτὸν 
„elg“ τὴν „pulaxnv,“ „Ems ἀποδῷ πᾶν τὸ ὀφειλόμενον.“ ἐπιφέρει 
δὲ τούτοις ὁ χύριος' ιοὕτως καὶ ὑμῖν 6 πατὴρ ὁ οὐράνιος ποιήσει, 
ἐὰν μὴ ἀφῆτε ἕχαστος τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ ἀπὸ τῶν καρδιῶν ὑμῶν." 

15 λέγουσι μέντοι γε μετανοεῖν τοῖς εἰς ἡμᾶς ἡμαρτηχόσιν ἀφετέον, κἂν 
πολλάχις τοῦτο ὁ ὀφειλέτης ἡμῶν ποιῇ" ,ι(ὰν“ γὰρ ηἑπτάκχις τῆς 

ἡμέρας ἁμάρτῃ," φησὶν, ,Elg ob^ „oO ἀδελφός σου" καὶ ἑπτάχις ἐπι- 
στρέψῃ λέγων" μετανοῶ, ἀφήσεις αὐτῷ.“ οὐχ ἡμὲῖς δὲ χαλεποὶ ποὺς 
τοὺς μὴ μετανοοῦντας, ἀλλ᾽ ἑαυτοῖς οἱ τοιοῦτοί εἶσι πονηροί", 

20 γὰρ ,ἀπωϑούμενος παιδείαν μισεῖ ἑαυτόν“ πλὴν καὶ ἐπὶ] τῶν τοι- 
οὕτων τὴν ϑεραπείαν παντὶ τρόπῳ ζητητέον ἐγγενέσϑαι τῷ τὰ 
πάντα διαστραφέντι, ὡς μηδὲ συναισϑέσϑαι τῶν ἰδίων κακῶν με- 
ϑύειν δὲ μέϑην ὀλεϑριωτέραν τῆς ,ἀπὸ οἴνου,“ τὴν ἀπὸ τοῦ Oxo- 
τισμοῦ τῆς καχίας. 

25 8. ὁ δὲ Λουχᾶς εἰκών ἄφες ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν“ 
(ἐπεὶ τὰ ἁμαρτήματα ὀφειλόντων ἡμῶν καὶ μὴ ἀποδιδόντων συν- 


1 Vgl. Matth. 18, 30. 34. — 8 Vgl. Psal. 72, 8. — 7 Vgl. Matth. 18, 23---35. 
— 10 Vgl. Matth. 25, 26. 18, 33. 30. 34. — 18 Matth. 18, 35. — 16 Vgl. Luk. 
17, 4. 3. — 19 Prov. 16, 1 (15, 32). — 99 Vgl. Prov. 20, 1. Jes. 28, 1. 7. (51, 21.) 
Matth. 24, 49. Luk. 12, 45. I Thess. 5, 7. — 25 Luk. 11, 4. 


8 xal τῆς εἰς τὸ ὕψος ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένης) xal τῶν εἰς τὸ ὕψος 
ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένων liest Bent. (bei Del. I 254 Anm. f) ohne Grund | 4 τῆς 
ἀληϑείας schreibe ich mit Angl. (bei Del. 19268) u. Del. (I 254 Anm. f), τοῦ ἀληϑοῦς 
Bent. (ebenda); τῆς ἀληθοῦς T Ausgg. | 9 ἐνειλήσας] ἀνηλεῶς liest Bent.(bei Del. I 254 
Anm. g), ἀπειλήσας Angl. (a. a. O.) ohne Grund, vgl. Hesych. s. v. ἐνείληται u. 
Matth. 18, 30. 34 | 14 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 16 u. 17 ἑπεάχις) ἑπτά T | 16 τῆς 
von I. H. übergeschr. T | 20 ἐπὶ τῶν τοιούτων schreibe ich mit Del. (I 254 Anm. h), 
ἐπὶ τῷ τοιούτῳ Bent. (ebenda), ἐπὶ τῶν ποιούντων T Ausgg. | 31 hinter ἐγγενέσθαι 
+ αὐτὴν Angl. (a. a. O.), der ποιούνεων beibehält | 96 ἡμῶν) ἡμῖν vermutet 
Angl. (a. a. O.) unrichtig. 


860 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


ἡμᾶς ,ἐπὶ γῆς“ καὶ ἡμῖν, γενομένοις „Ev οὐρανῷ,“ ὁμοιωϑῆναι 
εὐχομένων. 

2. δύναται μέντοι γε κατὰ μόνον τὸν Ματϑαῖον ἀπὸ χοινοῦ τὸ 
„og ἐν οὐραν ᾧ καὶ ἐπὶ γῆς“ λαμβάνεσϑαι, ἵν᾿ ἢ τοιοῦτον τὸ προσ- 

99r τασσόμενον ἡμῖν ἐν τῇ εὐχῇ λέγειν" ,ἀγιασϑήτω] τὸ ὄνομά 
σου „os ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ ,ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου“ 
„ag ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ ,γενηϑήτω τὸ ϑέλημάα σου ὡς 
ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ „TO“ ct γὰρ „ovoua“ τοῦ ϑεοῦ ἡγιάσϑη 
παρὰ τοῖς „Ev οὐρανῷ,“ καὶ ἐνέστη αὐτοῖς „N“ τοῦ ϑεοῦ „Baoı- 

10 λεία," γεγένηταί τε ἐν | αὐτοῖς ,τὸ ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ" ἅπερ πάντα 941 
ἡμῖν λείπει τοῖς ,ἐπὶ γῆς," δυνάμενα ἡμῖν ὑπαρχϑῆναι ἐν τῷ ἀξίους 
ἑαυτοὺς χατασχευάζειν ἐπηχόου περὶ τούτων πάντων τοῦ ϑεοῦ 
τυχεῖν. 

3. ζητήσαι δ᾽ ἂν τις διὰ τὸ, γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν 

15 οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς" λέγων" πῶς γεγένηται „to ϑέλημα“ τοῦ 
ϑεοῦ „ev οὐρανῷ, “ ὕπου ἐστὶ „ra πνευματικὰ τῆς πονηρίας,“ δι᾿ 
ἃ μεϑυσϑήσεται „N μάχαιρα“ τοῦ ϑεοῦ xal (ἐν τῷ οὐρανῴ“; εἰ 
δὲ οὕτως εὐχόμεϑα γενηϑῆναι ,ἐπὶ“ τῆς ,γῆς“ „co ϑέλημα“ τοῦ 
ϑεοῦ, ὥσπερ χίνεται „Ev οὐρανῷ,“ μή ποτε λεληϑότως εὐξώμεϑα 

20 μένειν ,ἐπὶ γῆς“ καὶ τὰ ἐναντία, ὅπου ἀπ᾿ οὐρανοῦ καὶ ταῦτα 
ἔρχεται, πολλῶν φαύλων γινομένων (ἐπὶ γῆς“ διὰ τὰ ἡττῶντα 
»"πνευματιχὰ τῆς πονηρίας,“ ὄντα „ev τοῖς ἐπουρανίοις.“ ὁ μὲν οὖν 
τις ἀλληγορῶν τὸν οὐρανὸν καὶ φάσχων αὐτὸν εἶναι τὸν Χριστὸν, 
γῆν δὲ τὴν ἐχκλησίαν (τίς γὰρ οὕτως (ἄξιος „Hoovos“ τοῦ πατρὸς 

25 ὡς ὃ Χριστός; ποῖον δὲ ,ὑποπόδιον τῶν ποδῶν“ τοῦ ϑεοῦ Og ἡ ἐκχ- 
xinola;) εὐχερῶς λύσει τὰ ζητούμενα, λέγων εὔχεσϑαι δεῖν ἕχαστον τῶν 
ἀπὸ τῆς ἐχκλησίας οὕτω χωρῆσαι, τὸ“ πατρικὸν, ϑέλη μα,“ ὃν τρόπον 
Χριστὸς κεχώρηκχεν, ὃ ἐλϑὼν ποιῆσαι, τὸ ϑέλη μα“ αὐτοῦ τοῦ πατρὸς 


4 Matth. 6, 10. — 5 Matth. 6, 9. 10. Luk. 11, 2. — 14 Matth. 6, 10. — 16 
Vgl. Ephes. 0, 12. — 17 Vgl. Jes. 34, 5. — 18 Vgl. Matth. 6, 10. — 22 Vgl. Ephes. 
6, 12. — 98 Vgl. Hebr. 1, 8 (Psal. 44, 7) und oben Cap. XXIII 4, S. 353 Z. 18 — 
25 Vgl. Act. 7, 49 (Jes. 66, 1). — 28 Vgl. Joh. 4, 34. 


14 ζητήσαι T Lond. Bent. (bei Del. (I 241 Anm. a) ζητήσας Ox.Del. | 15 
γεγένηται T Lond. Del. γένηται Ox., γὰρ γένηται vermute ich | 21 διὰ τὰ ἡτ- 
τῶντα πνευματικὰ τῆς πονηρίας, ὄντα ἐν τοῖς ἐπ.) διὰ τὸ ἡττῆσϑαι τῶν πνευματι- 
κῶν τῆς πονηρίας ὄντων ἐν τοῖς ἐπ. ändert Bent. (bei Del. I 241 Anm, e) zu ge- 
waltsam | 24 οὕτως (ἄξιδος Del. οὕτω (ovpavıog) Ox.Lond. Angl., der auch οὕτω 
(κυρίως) vermutet (bei Del. I 922b), vgl. oben Cap. XXIII 4, S. 353 2. 2; οὕτω ” og 


[soo, Raum für etwa 3 Buchst., οὕτω (οὕνιδος kann nicht gelesen werden) T | 
98 αὐτοῦ τοῦ πατρὸς) τοῦ πατρὸς αὑτοῦ vermutet Angl. (bei Del. 1 923). 


ΠΕΡῚ EYXHZ 26, 1. 2. 8. 4. 361 


καὶ πᾶν αὐτὸ τελειώσας" δυνατὸν γὰρ κολληϑέντα αὐτῷ, ἕν“ γενέσϑαι 
»πνεῦμα““ σὺν αὐτῷ, διὰ τοῦτο χωροῦντα „to ϑέλημα,“ tv „og“ 
τετέλεσται „ev οὐρανῷ, * οὕτω τελεσϑῇ ,,κκαὶ ἐπὶ γῆς“ ,0 χολλώ- 
μενος“ ,7ὰρ »τῷ κυρίῳ“ κατὰ τὸν “Παῦλον „Ev πνεῦμα ἐστι.“ καὶ 

5 οἶμαε τι οὐκ εὐκαταφρόνητος ἔσται αὕτη ἡ ἑρμηνεία τῷ ἐπιμε- 
λέστερον κατανοοῦντι αὐτήν. 

4. ἀντιλέγων δέ τις αὐτῇ "παραϑήσεται τὸ ἐπὶ τέλει τούτου 
τοῦ εὐαγγελίου μετὰ τὴν ἀνάστασιν ὑπὸ τοῦ κυρίου εἰρημένον πρὸς 
τοὺς ἔνδεχα μαϑητάς" ,,ἐδόϑη μοι πᾶσα ἐξουσία og ἐν οὐρανῷ καὶ 

10 ἐπὶ γῆς.“ ἔχων γὰρ ἐξουσίαν τῶν »ἐν οὐρανῷ“ φήσι προσειλη- 
φέναι τὴν ,ἐπὶ γῆς,“ τῶν μὲν (ἐν οὐρανῷ“ καὶ πρότερον ὑπὸ τοῦ 
λόγου πεφοωτισμένον, ἐπὶ δὲ ,ωτῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος" καὶ τῶν 
»ἐσὶ γῆς“ διὰ τὴν δεδομένην ἐξουσίαν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ μιμου- 
μένων τὰ, ὧν ἐξουσίαν 0 σωτὴρ ἔλαβεν, „av οὐρανῷ“ κατορϑου- 

15 μένων. οἱονεὶ οὖν διὰ τῶν εὐχῶν συνεργοὺς πρὸς τὸν πατέρα 
βούλεται λαβεῖν τοὺς μαϑητευομένους αὐτῷ, i» ὁμοίως τοῖς „ev 
οὐραν ᾧ΄΄ ὑποτεταγμένοις ἀληϑείᾳ xol λόγῳ τὰ „rl γῆς“ διορϑο- 
ϑέντα (dia) τὴν ἐξουσίαν, ἣν ἔλαβεν „os ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ 
γῆς,“ εἰς τέλος ἀγάγῃ τῶν ἐξουσιαξομένων μαχάριον. ὁ δὲ ϑέλων 

20 οὐρανὸν εἶναι τὸν σωτῆρα ἐὴν δὲ γῆν ἐχκλησίαν, τὸν πρωτότοχον 
»ἐπάσης κτίσεως,“ ᾧ ὁ πατὴρ ὡς ϑρόνφ ἐπαναπαύεται, φάσχων | sl- 242 

237 ya, τὸν οὐρανὸν, εὕροι ἂν ,τὸν““ ,,ἄνϑρωπον,“ ὃν ἐνεδύσατο οἰχειω- 
ϑέντα ἐχείνῃ τῇ δυνάμει διὰ τὸ τεταπεινωκέναι ἑαυτὸν“ καὶ γενό- 
μενον ὑπήχοον ,μέχρι ϑανάτου,“ λέγειν μετὰ τὴν ἀνάστασιν TO’ 

25 ἐδόϑη μοι πᾶσα ἐξουσία cg ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ λαβόντος 


1 u. 8 Vgl. I Kor. 6, 17 und Origenes c. Cels. II 9, I 136 Z. 30ff. Comm. in 
Matth. XV 24 (tom. III p. 378 ed. Lomm.). — 2 Vgl. Matth. 6, 10. — 9 Matth. 
28,18. — 11 Vgl. Joh. 1, 9. — 129 Vgl. Matth. 13, 40 (13, 39. 24, 3. 28, 20). — 
18 u. 18 Vgl. Matth. 28, 18. — 16 Vgl I Petr. 3, 22. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. 
— 90 Vgl. oben 8. 360 Z. 23f. — Vgl. Kol, 1, 15. — 21 Vgl. oben S. 360 Z. 23. 
— 22 Vgl. Ephes. 4, 24 (Kol. 3, 10). — 28 Vgl. Phil. 2, 8. — 25 Matth. 28, 18. 


1 χολληϑέντα Lond.Lomm. χωλύεσϑαι Ox. Del. χολλᾶσϑαι Bent. Del. (I 241 


Anm. g u. I 9239), xao . [so], doch Spuren eines getilgten A über w, und wAv 
in Correctur, alles von I. H., T| 2 hinter 9éAgua nimmt Angl. (bei Del. I 9238) 
den Ausfall von τοῦ πατρός an | 10 τῶν» à—11 τὴν ἐπὶ) τὴν dy —11 τὴν ἐπὶ oder 
(tip) τῶν ày—11 τὴν (tv) ἐπὶ liest Bent. (bei Del. I 241 Anm. k) ohne Grund | 
14 χατορϑουμένων) χατορϑούμενα lesen Bent. u. Del. (I 241 Anm. 1) unrich- 
tig | 16 αὐτῷ] αὑτῷ Lond. | 17 τὰ ἐπὶ γῆς! διορϑωϑέντα)] τῶν ἐπὶ γῆς διορϑω- 
ϑέντων ändert Angl. (a. a. O.) ohne Grund J 18 (διὰ) τὴν ἐξουσίαν schreibe 
ich, τῷ ἐξουσίᾳ Del. (I 241 Anm. m) | 22 εὕροι ἂν schreibe ich, εὗρεν Angl. 
(a. a. O.), ἐρεῖ Bent. u. Del. (I 242 Anm. a); εὑρεῖν T Ausgg. | 98 ἐχείνῃ) ἐχείνου 
Bent. u. Del. (I 242 Anm. a) | xal tilgt Angl. (a. a. O.). 


962 ΦΡΙΓΕΝΟΥ͂Σ 


τοῦ κατὰ τὸν σωτῆρα ἀνθρώπου τὴν ἐξουσίαν τῶν „Ev οὐρανῷ“ 
οἷον τῶν ἐνυπαρχόντων τῷ μονογενεῖ, ἵνα αὐτῷ κοινωνῇ, ἀνακερνά- 
uevog ἐχείνου τῇ ϑεότητι καὶ ἑνούμενος αὐτῷ. 
5. um λύοντος δέ πω τοῦ δευτέρου τὰ ἡπορημένα περὶ τοῦ πῶς 
δ,τὸ ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ ἐστιν „Ev οὐρανῷ," τῶν ,ἐν volg ἐπου- 
ρανίοις“ πνευματιχῶν ,τῆς πονηρίας“ ἀντιπαλαιόντων τοῖς ,,ιἐπὶ 
γῆς,“ ἐχεῖϑεν ἐνέσται λύειν οὕτως τὸ ζητούμενον" ὅτι, ὥσπερ οὐ 
διὰ τὸν τόπον ἀλλὰ διὰ τὴν προαίρεσιν 0 ἔτε ὧν ,ἐπὶ γῆς,“,,πολί- 
τευμα“ ἔχων „Ev οὐρανοῖς“ καὶ ϑησαυρίζων „Ev οὐρανῷ,“ τὴν 
10 χαρδίαν ἔχων „Ev οὐρανῷ,“ ,τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου“ φορῶν, 
οὐχέτι ἐστὶν ἐκ τῆς γῆς“ οὐδὲ τοῦ“ ,ιχάτω“,χόσμου“ ἀλλ᾽ ix τοῦ 
οὐρανοῦ xal ,τοῦ“ χρείττονος ,«,τούτου“ οὐρανίου ,,xoóuov* οὕτως 
xal „ra“ ἔτε „Ev τοῖς (ἐπ)ουρανίοις““ διατρίβοντα πνευματικὰ τῆς 
πονηρίας,“ „ro πολίτευμα“ ἔχοντα ,,ἐπὶ γῆς“ καὶ δ ὧν ἀντιπα- 
15 λαίεε ἐπιβουλεύοντα ἀνθρώποις, ϑησαυρίζοντα , ἐπὶ γῆς,“ „elxova 
τοῦ χοϊχοῦ“ φοροῦντα, ὅστις ,ἐστὶν ἀρχὴ πλάσματος κυρίου, πε- 
ποιημένος ἐγχαταπαίζεσϑαι ὑπὸ τῶν ἀγγέλων,“ οὐχ ἔστιν ἐπουράνια 
οὐδὲ ἐν τοῖς οὐρανοῖς διὰ τὴν μοχϑηρὰν διάϑεσιν οἰχεῖ. ἐπὰν ovv 
λέγηται" »γενηϑήτοω τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν οὐρανῷ xal ἐπὶ 
20 γῆς," ἐκείνους οὐδὲ ,àv οὐρανῷ “ εἶναι λογιστέον, τῷ φρονήματι 
μετὰ τοῦ πεσόντος ἐξ ,οὐ ρανοῦ' * dien» ἀστραπῆς “πεπτωκότας. 
6. χαὶ τάχα “λέγων δεῖν εὔχεσϑαι ὃ σωτὴρ ἡμῶν, ἵνα γένηται 
„To ϑέλημα" τοῦ “πατρὸς „os ἐν οὐρανῷ" οὕτως ,καὶ ἐπὶ γῆς," 
οὐ πάντως περὶ τῶν ἐν τόπῳ τῆς »γῆς' * XEAEUEL γίνεσϑαι τὰς εὐχὰς, 
25 ὅπως ὁμοιωϑῶσι. τοῖς ἐν τόπῳ οὖσιν οὐρανίφ᾽ ἀλλ᾽ ἔστιν αὐτᾷ 7 
πρόσταξις τῆς εὐχῆς, βουλομένῳ ὁμοιωθῆναι πάντα tà , ἐπὶ γῆς," 
τουτέστι τὰ χείρονα καὶ τοῖς γηΐνοις ὠχειωμένα, τοῖς χρείττοσι καὶ 
ἔχουσι͵,, τὸ πολίτευμα ἐν οὐρανοῖς,“ πᾶσι γενομένοις οὐρανῷ. ὁ μὲν 


2 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 8, 16. 18. I Joh. 4, 9. — ὅ Vgl. Matth. 6, 10. — Vgl. 
Ephes. 6, 12. — 8 Vgl. Phil. 3, 20. — 9 Vgl. Matth. 6, 20. Luk. 12, 34. — 10 
Vgl. I Kor. 15, 49. — 11 Vgl. Joh. 3, 31. 8, 23. 18, 36 (Matth. 21, 25. 26. Mark. 
11, 30. 31. Luk. 20, 4. δ). — 18 Vgl. Ephes. 6, 12. — 14 Vgl. Phil. 3, 20. — 16 
Vgl. Matth. 6, 19. — Vgl. I Kor. 15, 49. — 16 Vgl. Hiob 40, 14. — 19 Matth. 
6, 10. — 21 Vgl. Luk. 10, 18. — 22 Vgl. Matth. 6, 10. — 28 Vgl. Phil. 3, 20. 


2 ἀναχιρνάμενος Ox. (Versio lat. p. 102 Anm. durch Conjectur; vgl. 2. B. Ori- 
genes, Comm. in Joh. I 37 (32), tom. I p. 73sq. ed. Lomm., I 44, 24 sq. ed. Brooke), 
Angl. (bei Del.I 9234) Del., ἀναχρινάμενος 'T Ox. Lond. im Text | 18 (ἐπ)ουρανίοις 
schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), Bent. (der auch οὐρανοῖς vorschlägt) u. Del. (I 242 
Anm. c), vgl. oben Z. 5f., unten Z. 17; οὐρανίοις T Ausgg. | 16 πεποιημένος (auf 
ὅστις zu beziehen) schreibe ich mit Angl. (a. ἃ. O.), πεποιημένον TAusgg. | 21 
πεπτωχότας) πεπτωχότων T. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 96, 4.5.6. 97, 1. 363 


γὰρ ἁμαρτάνων, ὅπου ποτ᾽ ἂν ἢ, ἐστὶ „yij,“ εἰς τὴν συγγενῆ, ἐὰν 
μὴ μετανοῇ, ἐσύμενός πῃ" ὁ δὲ ποιῶν „To ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
μὴ παρακούων τῶν σωτηρίων πνευματικῶν νόμων οὐ ρανός ἐστιν. 
εἴτε οὖν γῆ" ἔτι ἐσμὲν διὰ τὴν ἁμαρτίαν, εὐχώμεϑα xal ἐφ᾽ ἡμᾶς 
5 οὕτω »τὸ ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ διατεῖναι διορϑοωτικῶς, ὥσπερ ἔφϑακεν 
ἐπὶ τοὺς πρὸ ἡμῶν γενομένους οὐρανὸν 7 ὄντας | οὐρανόν" εἴτε 243 
μὴ γῇ ἀλλ᾽ οὐρανὸς ἤδη λελογίσμεϑα τῷ ϑεῷ, ἀξιώσωμεν, ἵνα καὶ 
»ἐπὶ τῆς γῆς“ ὁμοίως „ro οὐρανῷ,“ λέγω δὲ ἐπὶ τῶν χειρόνων, 
πληρωϑῇ ,τὸ ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ εἰς τὴν, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, οὐρανο- 
10 ποίησιν αὐτῆς, ὥστε μηχέτι ποτὲ εἶναι γῆν ἀλλὰ πάντα γενέσϑαι 
Ar οὐρανόν. ἐὰν γὰρ ὡς „Er οὐρανῷ“ xarà τὰ ἡρμηνευμένα „TO 
ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ οὕτω γένηται , καὶ ἐπὶ γῆς,“ ἡ γῆ οὐ evel 
y" oc (εἰ λέγοιμι ἐπὶ ἄλλου παραδείγματος σαφέστερον) ἐὰν, ὥσπερ 
γεγένηται »τὸ ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς σώφρονας, οὕτω γένη- 
15 ται καὶ ἐπὶ τοὺς ἀκολάστους, οἱ ἀκόλαστοι σώφρονες ἔσονται, ἢ ὡς 
γεγένηται „ro ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς διχαίους, (ἐὰν οὕτω 
γένηταιες καὶ ἐπὶ τοὺς ἀδίκους, ol ἄδικοι δίκαιοι ἔσονται" διὰ τοῦτο 
ἐὰν, ὡς „Ev οὐραν ᾧ“ γεγένηται ,vo ϑέλημα“ τοῦ ϑεοῦ, γένηται 
,xal ἐπὶ γῆς," ἐσόμεϑα πάντες οὐρανὸς, τῆς μὴ ὠφελούσης σαρχὸς 
20 xal συγγενοῦς αὐτῇ αἵματος μὴ δυναμένων χληρονομεῖν ,βασιλείαν 
9s0), ^ κληρονομεῖν δ᾽ ἂν λεχϑησομένων, ἐὰν μεταβάλωσιν ἀπὸ 
00x05 καὶ γῆς καὶ χοῦ καὶ αἵματος ἐπὶ τὴν οὐράνιον οὐσίαν. 
XXVI 1. „Tov ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν 
σήμερον,“ ἢ ὡς ὃ Aovxäs‘ τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον 
25 δίδου ἡμῖν xa9' ἡμέραν.“ ἐπεὶ τινες ὑπολαμβάνουσι περὶ τοῦ 
σωματικοῦ ἄρτου λέγεσϑαι εὔχεσθαι ἡμᾶς, ἄξιον αὐτῶν τὴν ψευδο- 
δοξίαν διὰ τούτων περιελόντας παραστῆσαι τὸ ἀληϑὲς περὶ τοῦ 
ἐπιουσίου ἄρτου. λεχτέον οὖν πρὸς αὐτοὺς ὅτι πῶς ὁ λέγων δεῖν 
αἰτεῖν ἐπουράνια xal μεγάλα, οὔτε ἐπουρανίου ὄντος τοῦ εἰς τὴν 
30 σάρχα ἡμῶν ἀναδιδομένου ἄρτου οὔτε μεγάλου αἰτήματος τοῦ περὶ 


1 Vgl. Gen. 3, 19 und Origenes, In Jerem. hom. VIII 2 [u. Sel. in Jerem. 24] 
(tom. XV p. 195 sq. [u. 450] ed. Lomm.). Tertullian, De orat. Cap. IV. — 2 Vgl. 
Matth. 6, 10. — 19 Vgl. Joh. 6, 63. I Kor. 6, 9. 10. 15, 50. — 28 Matth. 6, 11. 
— 24 Luk. 11, 3. — 29 Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19. 


1 ὅπου nor’ ἂν j, ἐστὶ γῆ Bent. u. Del. (I 242 Anm. e), ὅπου nor’ ἄν, 
ἐστὶ γῆ Angl. (bei Del. I 9238), ὅπου nor’ ἄν ἐστιν 5 γῇ T Ausgg. fehlerhaft | 4 
εὐχώμεϑα Angl. (bei Del. I 923b) u. Del. (1 242 Anm. f), εὐχόμεϑα TAusgg. | 5 
τοῦ ϑεοῦ < Ox. Lond.Del. | 12 γένηται) γίνηται Lond. μενεῖ schreibe ich mit 
Angl. (a. a. O.) u. Del., μένει T Ox. Lond. | 16 (ἐὰν οὕτω γένηται) füge ich ein, 
(οὕτω γένηται) Angl. (a. n. O.) | 91 λεχϑησομένων) δεχϑησομένων Bent. (bei Del. 
1 243 Anm. b). 


364 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


τούτου ἀξιοῦν, οσπερεὶ xat αὐτοὺς ἐπιλαϑόμενος ὧν ἐδίδαξε προσ- 
τάττει περὶ ἐπιγείου καὶ μιχροῦ ἔντευξιν ἀναφέρειν τῷ πατρί; 

2. ἡμεῖς δὲ ἑπόμενοι αὐτῷ διδασχάλῳ, διδάσχοντι τὰ περὶ τοῦ ἀρ- 
του, διὰ πλειόνων ταῦτα παραϑησόμεϑα. φησὶν ἐν τῷ χατὰ Ἰωάννην 
5 πρὸς ἐληλυϑότας εἰς Καφαρναοὺμ ζητεῖν αὐτόν" »ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 
ζητεῖτέ (us) οὐχ ὅτε εἴδετε σημεῖα, ἀλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ix τῶν ἄρτων 
καὶ ἐχορτάσϑητε.“ ὁ γὰρ φαγὼν „ex τῶν“ ὑπὸ Ἰησοῦ εὐλογηϑέντων 
ἄρτων“ καὶ πληρωϑεὶς αὐτῶν μᾶλλον ζητεῖ καταλαβεῖν ἀκριβέστερον 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ σπεύδει πρὸς αὐτόν. διόπερ καλῶς προστάτ- 
10 cct λέγων" ,,[ἰργάζεσϑε un τὴν βρῶσιν τὴν ἀπολλυμένην ἀλλὰ τὴν 
βρῶσιν τὴν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον, T» 6 υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
ὑμῖν δώσει." “πρὸς ταῦτα δὲ πυϑομένων τῶν ἀχουσάντων καὶ λεγόν- 
των" ,tl ποιῶμεν, iva ἐργαξώμεϑα τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ; ἀπεχρίϑη ὁ 
᾿ησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτό ἐστι τὸ ἔργον τοῦ ϑεοῦ, ἵνα xo- 
τεύητε εἰς ὃν ἀπέστειλεν Exelvog.“ ἀπέστειλε“ δὲ ὁ ϑεὸς „Tor λόγον 

αὐτοῦ | χαὶ ἰάσατο αὐτοὺς,“ ὡς ἐν ψαλμοῖς γέγραπται, δηλονότι 244 
τοὺς νενοσηχότας" ᾧ λόγῳ οἱ πιστεύοντες ἐργάζονται »τὰ ἔργα τοῦ 
ϑεοῦ,. ὄντα ,,βρῶσιν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον.“ καὶ ,ὁ πατὴρ“ δέ 
μου, φησὶ, ,ϑίδωσεν ὑμῖν τὸν ἄρτον ix τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν᾽ 
20 ὁ γὰρ ἄρτος toU ϑεοῦ ἐστιν 0 καταβαίνων ἐχ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ζωὴν 
διδοὺς τῷ κόσμῳ.“ (ἄρτος δὲ ἀληϑινός ἐστιν ὁ „row“ ,,ἀληϑινὸν“ 
τρέφων ,ἄνϑρωπον," τὸν ,xav εἰκόνα τοῦ ϑεοῦ“ πεποιημένον, ᾧ 6 
24v | τραφεὶς xai ,,xa9^ ὁμοίωσιν“, τοῦ κτίσαντος“ γίνεται. τί δὲ λόγου τῇ 
ψυχῇ τροφιμώτερον, ἢ τί τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ τῷ νῷ τοῦ χωροῦντος 
25 αὐτὴν τιμιώτερον; τί δὲ ἀληϑείας τῇ λογικῇ φύσει χαταλληλότερον; 
3. ἐὰν δέ τις πρὸς ταῦτα ἀνϑυποφέρῃ λέγων μὴ ἂν αὐτὸν διδά- 
σχειν ὡς περὶ ἑτέρου ὄντος ἄρτου τοῦ ἐπιουσίου αἰτεῖν, ἀχουέτω 
ὅτι καὶ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην ὅπου μὲν og περὶ ἑτέρου τινὸς παρ᾽ 
αὐτὸν διαλέγεται, ὅπου δὲ ὡς αὐτὸς ὁ ἄρτος cv: wc μὲν περὶ ἑτέρου 

80 διὰ tovto" ,, Μωσῆς δέδωκεν ὑμῖν τὸν ἄρτον dx τοῦ οὐρανοῦ,“ „ou“ 

τὸν ἀληϑινὸν,“,,ἀλλ᾽ 0 πατήρ μου δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ix τοῦ 


1 


σι 


8 Vgl. Matth. 23, 8. — 5 Joh. 6, 26. --- 10 Joh. 6, 27. --- 18 Joh. 6, 28. 29. 
-- 15 Psal. 106, 20. — 17 Vgl. Joh. 6, 28. 27. — 18 Joh. 6, 32. 33. — 22 Vgl. 
Gen. 1, 26. 27. Kol. 3, 9. 10. — 28 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. Luk. 11, 49. 
I Kor. 1, 24. 30. — 27 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 80 Joh. 6, 32. 


6 (us) füge ich mit Ox., Angl. (bei Del. I 923b) u. Del. aus d. N. T. ein | 10 
ἐργάζεσϑε Lond. Del. (I 243 Anm. e) ἐργάζεσϑαι T Ox. Del. im Text | 14 πιστεύητε 
Lond.Del. (I 243 Anm. f) πιστεύηται T Ox.Del im Text | 22 xar’) xata Ox. 
Lond. | 27 hinter ἑτέρου + παρ᾽ αὑτὸν Angl. (a. a. O.) durch Conjectur | 38 παρ᾽ 
αὐτὸν) παρ᾽ αὑτὸν Lond. | 80 ὑμῖν) ἡμῖν T. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗ͂Σ 21, 1. 2. 8. 4. 365 


οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν“" wc δὲ περὶ αὐτοῦ φησι πρὸς εἰπόντας αὐτῷ" 
»άντοτε δὸς ἡμῖν τὸν ἄρτον τοῦτον,“ »ἐγώ εἶμι ὁ ἄρτος τῆς ζωῆς" 
ὁ ἐρχόμενος πρός με οὐ μὴ πεινάσῃ, καὶ ὃ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ μὴ 
διφψήσῃ πώποτε.“ καὶ ust ὀλίγα ,byo elm 0 ἄρτος (ὁ ζῶν) ὁ ἐκ 
5 τοῦ οὐρανοῦ καταβάς" ἐάν τις φάγῃ ἐκ τούτου τοῦ ἄρτου, ζήσει εἰς 
τὸν αἰῶνα' καὶ ὁ ἄρτος δὲ, ὃν ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ μου ἐστὶν, ἣν 
ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς τοῦ χόσμου ζωῆς." 
4, ἐπεὶ δὲ πᾶσα τροφὴ (ἄρτος λέγεται κατὰ τὴν γραφὴν, ὡς 
δῆλον ix τοῦ περὶ Μωῦσέως ἀναγεγράφϑαι᾽ ἄρτον oUx' ἔφαγε 
10 »τεσσαράχοντα ἡμέρας καὶ ὕδωρ οὐχ΄΄ ἔπιε, ποικίλος δέ ἔστι καὶ διά- 
φορος 0 τρόφιμος λόγος, οὐ πάντων δυναμένων τῇ στεῤῥότητι καὶ 
εὐτονίᾳ τρέφεσϑαι τῶν ϑείων μαϑημάτων᾽ διὰ τοῦτο βουλόμενος 
παραστῆσαι ᾿ἀϑλητιχὴν τελειοτέροις ἁρμόζουσαν τροφήν φῆσι»" „0 
ἄρτος δὲ, ov ἐγὼ δώσω, n σάρξ μου ἐστὶν, ἣν ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς 
15 τοῦ χόσμου ξωῆς,“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα" »ἐὰν μὴ φάγητε τὴν σάρχα τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ἀνϑρώπου καὶ πίητε αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐχ ἔχετε ξωὴν ἐν ἑαυτοῖς. 
ὁ τρώγων μου τὴν σάρχα xal πίνων μου τὸ αἷμα E ἔχει ξωὴν αἰώνιον, 
καὶ ἐγὼ ἀναστήσω αὐτὸν iv τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. 7 γὰρ σάρξ μου ἀλη- 
Ins ἐστι βρῶσις, καὶ τὸ αἷμά μου ἀληϑής ἐστι πόσις. 0 τρώγων 
20 μου τὴν σάρκα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἐν ἐμοὶ μένει, κἀγὼ ἐν αὐτῷ. 
καϑὼς ἀπέστειλέ με ὃ ξῶν πατὴρ, κἀγὼ δῶ διὰ τὸν πατέρα᾽ καὶ ὁ 
τρώγων με κἀκεῖνος breed óc ἐμέ." αὑτὴ δέ ἐστιν ἡ »ἀληϑῆς" 
βρῶσις," σὰρξ’ Χριστοῦ, ἥτις „Aoyoc“ οὐσα γέγονε οσὰρξ΄΄ κατὰ 
τὸ εἰρημένον" „xal ὁ λόγος! σὰρξ ἐγένετο.“ ὅτε δὲ (φάγοιμεν xal) 245 
25 πίοιμεν αὐτὸν, ,καὶ ἐσχήνωσεν ἐν ἡμῖν" ἐπὰν δὲ ἀναδιδῶται, σπληροῦ- 
ται τὸ ,ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ.“ οὗτός ἐστιν ὃ ἄρτος ὃ ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ καταβὰς, οὐ καϑὼς ἔφαγον οἱ πατέρες καὶ ἀπέϑανον᾽ ὁ 
τρώγων τοῦτον τὸν ἄρτον ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα." 


2 Joh. 6, 34. 35. — 4 Joh. 6, 51. — 8 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. X 
13 (17) (tom. I p. 304 ed. Lomm., I 202, 17sqq. ed. Brooke). — 9 Vgl. Deut. 9, 9. 
— 18 Joh. 6, 51. — 15 Joh. 6, 53—57. — 24 25 26 Joh. 1, 14. — 24 Vgl. Joh. 
6, 53. — 26 Joh. 6, 58. 


1 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond.|4 (ὁ ζῶν) füge ich mit Angl. (bei Del. I 923b) aus d. 
N. T. ein, vgl. unten S. 366 Z. 29; auch in andern Schriften des Origenes fehlt bei 
demselben Citat ó ζῶν nicht, vgl. c. Cels. II 9, I 135 Z. 27. VII 16, S. 167 Z. 26. 
Comm. in Joh. I 23 (21) (tom. I p. 45 ed. Lomm., I 26, 23 ed. Brooke) | 19 αἷμά 
μου Lond. πόμα μου T Ox. Del. | 20 μένει] μενεῖ vermutet Bent. (bei Del. I 244 
Anm. f) | 22 δέ] δή liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 24 ὅτε δὲ (φάγοιμεν xal) 
πίοιμεν αὐτὸν schreibe ich, vgl. oben 2. 16 ff, ὅτε δὲ φάγωμεν αὐτὸν oder ὅτε 
δὲ φάγωμεν αὐτὴν (scil. σάρχα) Bent. (bei Del. I 245 Anm. a), ὅταν δὲ τρώγωμεν 
αὐτὸν Angl. (a. a. O.), ὅτε δὲ πίωμεν αὐτὸν TAusgg. | 27 hinter πατέρες + ὑμῶν 
τὸ μάννα Angl. (a. a. Ο.) Lomm. 


366 SPITENOYEZ 


5. ὁ δὲ Παῦλος , νηπίοις“ διαλεγόμενος καὶ, κατὰ ἄνϑρωπον“ πε- 
ριπατοῦσι Κορινϑίοις φησί" „yara ὑμᾶς ἐπότισα, οὐ βρῶμα" οὐὔπωγὰρ 
ἐδύνασϑε. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτε νῦν δύνασϑε᾽ ἔτι γάρ ἐστε σάρχινοι“ καὶ ἐν 
τῇ πρὸς Ἑβραίους" „xal γεγόνατε χρείαν ἔχοντες γάλακτος, οὐ στερεᾶς 

257 τροφῆς. πᾶς γὰρ O μετέχων γάλακτος | ἄπειρος λόγου δικαιοσύνης, 
νήπιος γάρ ἐστι" τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφὴ, τῶν διὰ τὴν ἕξιν 
τὰ αἰσϑητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς διάκρισιν καλοῦ ‚Te καὶ 
xaxov. ἐγὼ δὲ ἡγοῦμαι xol τὸ (ὃς μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα, ὁ 
δὲ ἀσϑενῶν λάχανα ἐσϑίει““ μὴ περὶ σωματικῶν τροφῶν αὐτῷ προη- 

10 γουμένως λέγεσϑαι ἀλλὰ περὶ τῶν τρεφόντων τὴν ψυχὴν λόγων 
ϑεοῦ" τοῦ μὲν πιστοτάτου καὶ τελειοτάτου δυναμένου πάντων μετα- 
λαμβάνειν, ὄνπδρ δηλοῖ διὰ τοῦ ,0c μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα," τοῦ 
δὲ ἀσϑενεστέρου xal ἀτελεστέρου ἁπλουστέροις καὶ μὴ πάνυ εὐτονίαν 
ἐμποιοῦσι μαϑήμασιν ἀρχουμένου, ὅντινα αὐτὸς σημῆναι ϑέλων λέγει; 

15 ὁ δὲ ἀσϑενῶν λάχανα BO." 

6. χαὶ τὸ παρὰ τῷ Σολομῶντι δὲ ἐν ταῖς Παροιμίαις λεγόμε- 
vor ἡγοῦμαι διδάσκειν ὅτι βελτίων ὃ μὴ χωρῶν và εὐτονώτερα καὶ 
μείζονα τῶν δογμάτων διὰ τὴν ἁπλότητα (ovx ἐσφαλμένα μέντοι γε 
φρονῶ») τοῦ ἐντρεχεστέρου μὲν καὶ ὀξυτέρου καὶ μειζόνως ἐπιβάλλον- 

20 τος τοῖς πράγμασι τὸν δὲ τῆς εἰρήνης καὶ συμφωνίας τῶν ὅλων 
λόγον μὴ τρανοῦντος. Exec. δὲ οὕτως αὐτῷ ἡ λέξις" »κρείσσων 
ξενισμὸς λαχάνων πρὸς φιλίαν καὶ χάριν ἢ μόσχος ἀπὸ φάτνης μετὰ 
Erdgas.“ πολλάκις γοῦν ἀπεδεξάμεϑα ἰδιωτικὴν καὶ ἁπλουστέραν 
μετὰ εὐσυνειδησίας ἑστίασιν, δενιξόμενοι παρὰ τοῖς πλέον ἡμῖν παρα- 

25 σχεῖν un δυναμένοις, tj ἥπερ λόγων ὕφος ἐπαιρομένων κατὰ τῆς γνώσεως 
τοῦ ϑεοῦ,“ μετὰ πολλῆς πιϑανότητος ἀλλότριον χκαταγγέλλον TOO „Tor 
νόμον καὶ τοὺς προφήτας“ δεδωχότος πατρὸς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
δόγμα. ἵνα τοίνυν μήτε di ἔνδειαν τροφῶν τὴν ψυχὴν νοσήσωμεν 
μήτε διὰ „Auuov λόγου κυρίου“ τῷ ϑεῷ ἀποθάνωμεν, τὸν ζῶντα 

80 ἄρτον, ὅστις ὁ αὐτός ἐστι τῷ ἐπιουσίῳ, πειϑόμενοι τῷ διδασχάλῳ 
σωτῆρι ἡμῶν, πιστεύοντες xal βιοῦντες δεξιώτερον, αἰτῶμεν παρὰ 
τοῦ πατρός. 

7. τί δὲ καὶ τὸ (ἐπιούσιον, ἤδη κατανοητέον. πρῶτον δὲ 
τοῦτο ἰστέον, ὅτι ἡ λέξις ἡ ,ἐπιούσιον“ παρ᾽ οὐδενὶ τῶν ᾿Ἐλλή- 


[1 Vgl. I Kor. 3, 1. 3. —] 2 I Kor. 3, 2. 8. — 4 Hebr. 5, 12—14. — 8 Röm. 
14, 2. — 10 Vgl. Matth. 4, 4 (Deut. 8, 3). — 12 u. 15 Röm. 14, 2. — 21 Prov. 15, 17. 
— 25 Vgl. II Kor. 10, 5. — 26 Vgl. Matth. 5, 17 (7, 12. 22, 40. Luk. 16, 16). — 
29 Vgl. Amos 8, 11. — Vgl. Röm. 14, 8. Gal. 2, 19. — Vgl. Joh. 6, 51. — 80 u. 
88 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11,3. — 80 Vgl. Matth. 23, 8. 


24 εὐσυνειδησίας] δησι von II. H. corrigiert T | 26 χαταγγέλλον) χαταγγελ- 
λόντων Bent. (bei Del. I 245 Anm. d) | 84 τοῦτο T Lond. τοῦτ᾽ Ox. Del. 
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ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 27, 5. 6. 7. 8. 967 


νῶν οὔτε τῶν σοφῶν ὠνόμασται οὔτε ἐν τῇ τῶν ἰδιωτῶν συνηϑείᾳ 
τέτριπται, ἀλλ᾽ Eoıxe | πεπλᾶσϑαι ὑπὸ τῶν εὐαγγελιστῶν. συνηνέ- 
χϑησαν γοῦν 6 Ματϑαῖος καὶ ὁ Λουχᾶς περὶ αὐτῆς μηδαμῶς διαφε- 
ρούσης, αὐτὴν ἐξενηνοχότες. τὸ ὅμοιον δὲ καὶ ἐπ᾿ ἄλλων οἱ ἑρμη- 
vevovres τὰ Efooixà πεποιήχασιν. τίς γάρ ποτε Ἑλλήνων ἐχρήσατο 
τῇ ,ἐνωτίξζου“ προσηγορίᾳ ἢ τῇ ,(ἀχουτίσϑητι“ ἀντὶ τοῦ „els τὰ 
ὦτα δέξαι“ xal «ἀχοῦσαι ποίει σ(ε)“; loouola τῇ ,,ἐπεούσεον“ 
προσηγορίᾳ ἐστὶ παρὰ Μωοωῦσεϊ γεγραμμένη, ὑπὸ ϑεοῦ εἰρημένη᾽ 
ὑμεῖς δὲ ἔσεσϑέ wor“ „Aaög περιούσιος.“ καὶ δοκεῖ μοι ἑκατέρα λέξις 
παρὰ τὴν οὐσίαν πεποιῆσϑαι, ἡ μὲν τὸν εἰς τὴν οὐσίαν συμβαλλόμε- 
rov ἄρτον δηλοῦσα, ἡ δὲ τὸν περὶ τὴν οὐσίαν | καταγινόμενον λαὸν 
καὶ κοινωνοῦντα αὐτῇ σημαίνουσα. 


8. 7 μέντοι κυρίως οὐσία τοῖς μὲν προηγουμένην τὴν τῶν ἀσα- 
μάτων ὑπόστασιν εἶναι φάσχουσι νενόμισται κατὰ τὰ “ἀσώματα, τὸ 
εἶναι βεβαίως ἔχοντα καὶ οὔτε προσϑήχην χωροῦντα οὔτε ἀφαίρεσιν 
πάσχοντα (τοῦτο γὰρ ἴδιον σωμάτων, περὶ ἃ γίνεται ἡ αὔξη καὶ ἡ 
φϑίσις παρὰ τὸ εἶναι αὐτὰ ῥευστὰ, δεόμενα τοῦ ὑποστηρίζοντος 
ἐπεισιόντος καὶ τρέφοντος" ὕπερ ἐὰν πλεῖον ἐν καιρῷ ἐπεισίῃ τοῦ 
ἀποῤῥέοντος, αὔξησις γίνεται, ἐὰν δὲ ἔλαττον, μείωσις" τάχα δέ τινα 
οὐδ᾽ ὅλως τὸ ἐπεισιὸν λαμβάνοντα ἐν ἀχράτῳ, ἵν᾿ οὕτως εἴπω. 


6 Vgl. Hiob 33, 1. 31. 34, 16. 37, 18. Jes. 1,2 und Origenes, In Jerem. hom. 
XII 7 (tom. XV p. 240sq. ed. Lomm.) u. Hesych. s. v. ἐνωτίζου. — ? u. 10 Vgl. 
Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 9 Exod. 19, 6. 5. — 18 Vgl. Plato, Tim. Cap. VIII 
p.94B C. Tim. Locr. Cap. IV p. 96 A B. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2888, 4. 3088, 3 sqq. 
l68qq. 310, 1sq. 3878, 12. 613, 12sq. — 16 Vgl. Plato, Tim. Locr. Cap. XIV 
p. 102 A B. — 17 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 3078, 24. 572, 20. 


8 διαφερούσης, αὐτὴν) διαφερόμενοι, ἀλλ᾽ αὐτὴν Bent. (bei Del. I 246 Anm. a), 
διαφερούσην [so] αὐτὴν Angl. (bei Del. I 9248) 4 ἐξηνηνοχότες Ox.Del. | 5 πε- 
ποιήχασι Lond.Del | 6 ἀχουτίσϑητι) ἀχούτισον schreibt Angl. (a. a. O.), da das 
Passivum von ἀχουτίζειν bei den LXX nirgends vorkommt, und auch hier nicht 
zu der folgenden Erklürung: ἀχοῦσαι ποίει (Z. 7) stimmen würde; aber die seltene 
Form ἀχουτίσϑητι ist wohl richtig überliefert, und der Fehler eher in der (Z. 7) 
folgenden Erklärung des Wortes zu suchen | 7 ἀχοῦσαι T Ausgg: ἀχούεσϑαι ver- 
mute ich (mit Beibehaltung von ἀχουτίσϑητι Z. 6) | ποίει o(e) schreibe ich, 
ποίει schreiben Angl. (a. a. O.), Bent. u. Del. (I 246 Anm. b), ποιεῖς T Ausgg. | 
hinter lcouoía + δὲ Angl. (a. ἃ. O.) ἐπιούσιον schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), 
vgl. oben S. 366 Ζ. 34; émiovoi T Ausgg. | 8 προσηγορίᾳ Ox. Angl. (a. a. O.) 
προσηγορία Lond. Del | μωῦσῷ T Ausgg. | 9 ἔσεσϑέ] coe von IL H. mit 
schwärzerer Tinte geschrieben T | 14 φάσχουσι νενόμισται) φάσχουσιν αὐνό- 
μασται Bent. (bei Del. I 246 Anm. d) | 18 ἐπεισιόντος Huet Ausgg. ἐπισείοντος 
in ἐπισίοντος von 11. H., w. e. sch., u. mit schwürzerer Tinte corr. T | 20 οὐ. 
δόλως Ausgg. 
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μειώσει γίνεται), τοῖς δὲ ἐπακολουϑητικὴν αὐτὴν εἶναι νομίζουσι 
προηγουμένην δὲ τὴν τῶν σωμάτων ὅροι αὐτῆς οὗτοί εἶσι»" οὐσία 
ἐστὶν ἢ πρώτη τῶν ὄντων ὕλη, καὶ ἐξ ἧς τὰ ὄντα, ἢ τῶν σωμάτων 
ὕλη, xal ἐξ ἧς τὰ σώματα, ἢ τῶν ὀνομαζομένων, καὶ ἐξ ἧς τὰ 090- 
δ μαζόμενα, ἢ τὸ πρῶτον ὑπόστατον ἄποιον ἢ τὸ προὐφιστάμενον τοῖς 
οὖσιν ἢ τὸ πάσας δεχόμενον τὰς μεταβολάς τε καὶ ἀλλοιώσεις, αὐτὸ 
δὲ ἀναλλοίωτον κατὰ τὸν ἴδιον λόγον, ἢ τὸ ὑπομένον πᾶσαν ἀλλοί- 
ὦσιν καὶ μεταβολήν. κατὰ τούτους δὲ ἡ οὐσία ἐστὶν ἄποιός τε καὶ 
ἀσχημάτιστος κατὰ τὸν ἴδιον λόγον ἀλλ᾽ οὐδὲ μέγεϑος ἀποτεταγμένον 
10 ἔχουσα, πάσῃ δὲ ἔγχειται ποιότητι χκαϑάπερ ἕτοιμόν τι χωρίον. 
ποιότητας δὲ διαταχτικῶς λέγουσι τὰς ἐνεργείας καὶ τὰς ποιήσεις 
χοινῶς, ἐν αἷς εἶναι τὰς χενήσεις χαὶ σχέσεις συμβέβηκεν" οὐδέ τινὸς 
γὰρ τούτων κατὰ τὸν ἴδιον λόγον μετέχειν φασὶ τὴν οὐσίαν, ἀεὶ δέ 
τινος αὐτῶν ἀχώριστον εἶναι πάϑει τήνδε, οὐδὲν ἧττον καὶ ἐπι- 
15 δεχτὴν πασῶν τῶν τοῦ ποιοῦντος ἐνεργειῶν, og ἂν ἐχεῖνο ποιῇ καὶ 
μεταβάλλῃ ὁ γὰρ συνὼν αὐτῇ τόνος καὶ δι’ ὅλων χεχωρηχὼς πάσης 
τε ποιότητος xal τῶν περὶ αὐτὴν αἴτιος ἂν οἰχονομιῶν᾽ di ὅλων 
τε μεταβλητὴν καὶ δι᾿ ὅλων διαιρετὴν λέγουσιν εἶναι, καὶ πᾶσαν οὐσίαν 247 
πάσῃ συγχεῖσϑαι δύνασϑαι, ἡνωμένην μέντοι. 
20 9. ἐπεὶ δὲ περὶ τῆς οὐσίας ζητοῦντες διὰ , τὸν ἐπιούσιον“ 
»ἄρτον“ καὶ τὸν περιούσιον λαὸν εἰς τὸ τὰ σημαίνοντα διαχριϑῆναιε 


1 Vgl. Origenes c. Cels. VI 71, S. 141 Ζ. 15. Diogenes Laért. VII 1, 140. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 3918, 12sqq. 308b, 14. 3108, 6sq. 4108, D sqq. 571, Isa. 
23. 587, 15sqq. — 92 Vgl. Plato, Tim. Cap. XVIII p. 50 BC. 51A. 52A. Tim. 
Loer. Cap. I p. 94 A. Aristot., Phys. ausc. I 9 (vol. I p. 1028, 31 ed. Acad. Reg. 
Boruss.. Zeno bei Johannes Stob., Ecl. Phys. Cap. XIV. Diogenes Laört. VII 1, 150. 
Plutarch, De placit. philos. I 9 p. 882C. — 8 Vgl. Plato, Tim. Locr. Cap. I 
p. 94 A. Cicero, Acad. post. I 7, 27. Diogenes Laért. III 69. VII 1, 134. H. Diels, 
Doxogr. gr. p. 3082, 6. 458, 8. 567, 16sq. 610, 4 und Origenes c. Cels. III 41, 
I 237 Z. 12f. IV 56, 1 329 Z. 5 ff. Comm. in Joh. XIII 21 (tom. II p. 35 ed. Lomm., 
I 268, laqq. ed. Brooke) — 14 Vgl. Origenes, Comm. in Gen. Fr. (tom. VIII 
P. 6 ed. Lomm.) u. c. Cels. IV 57, 1 330 Z. 7f. — 16 Vgl. Plutarch, De Stoic. 
repugn. Cap. XLIII p. 1054 A B. — 17 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 3075, 23 sqq. 
u. Origenes c. Cels. VI 77, S. 146 Z. 19ff. — 20 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3 
und oben 8. 363 Z. 23f. u. S. 367 Z. 9. 


8 ἢ πρώτη --ἢ τῶν---4 ἢ τῶν schreibe ich, $ πρώτη---ἢ tóv—4 ἢ τῶν 
Lond., ἧ πρώτη ---ἢ tóv—4 ἡ τῶν TOx.Del. | ἐξ ἧς tà—4 ἐξ ἧς τὰ---ἐξ ἧς 
τὰ Ausgg. ἑξῆς τὰ---4 ἑξῆς τὰ---ξῆς τὰ T | 10 ἔγχειται) ὑπόκειται Angl. 
(bei Del. I 9242) wohl richtig, vgl. Origenes c. Cels. IV 56. 57 | 11 διατακεικῶς] 
διατατιχῶς Cl. Fleury (bei Del. I 246 Anm. f) | 14 πάϑει τήνδε, πάϑει, αὐτὴν 
δὲ Angl. (a. a. O.) πάϑει. τήν dt, [so] T πάϑει, τὴν δὲ Lond. | ἐπιδεχκτὴν) ἐπι: 
δεχτικὴν Lomm. | 17 ἂν] ἂν (g) Bent. u. Del. (I 246 Anm. g), ἄν (ein) Angl. (bei 
Del. I 9245). 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗ͂Σ 21, 8. 9. 10. 969 


τῆς οὐσίας ταῦτ᾽ εἰρήχαμεν, ἄρτος δὲ ἐν τοῖς πρὸ τούτων νοητὸς ἦν, 
ὃν αἰτεῖν ἡμᾶς ἐχρῆν, ἀναγκαῖον συγγενῆ τῷ ἄρτῳ τὴν οὐσίαν 
εἶναι νοεῖν ἵν ὥσπερ 0 σωματιχὸς ἄρτος ἀναδιδόμενος εἰς τὸ τοῦ 
τρεφομένου σῶμα χωρεῖ αὐτοῦ εἰς τὴν οὐσίαν, οὕτως ,0 ξῶν“ καὶ 
b » ἐξ οὐρανοῦ" χαταβεβηχὼς » QT og" ἀναδιδόμενος εἰς τὸν νοῦν καὶ 
τὴν ψυχὴν μεταδῷ τῆς ἰδίας δυνάμεως τῷ ἐμπαρεσχηχότι ἑαυτὸν 
τῇ Ar αὐτοῦ τροφῇ᾽ καὶ οὕτως ἔσται ὃν αἰτοῦμεν »ἄρτον" 
267 ἐπιούσιον.“ καὶ „| πάλιν ὃν τρόπον κατὰ τὴν “ποιότητα τῆς »Ἐρο- 
φῆς,“ ο,στερεᾶς“ οὔσης καὶ ἀϑληταῖς ἁρμοζούσης ἢ γαλαχτώδους τινὸς 
10 χαὶ λαχανώδους, ἐν διαφόρῳ δυνάμει ὁ τρεφόμενος γίνεται, οὕτως 
ἀχόλουϑόν ἐστι, τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ ἤτοι Og γάλακτος παιδίοις 
ἁρμοζόντως διδομένου ἢ wc λαχάνου ἀσϑενοῦσιν ἐπιτηδείως ἢ wg 
σαρκὸς ἀγωνιζομένοις προσ(καίρως), ἕχαστον τῶν τρεφομένων κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν, ᾧ ἐμπαρέσχεν ἑαυτὸν λόγῳ, τόδε τι ἢ τόδε δύνασϑαι 
15 χαὶ τοιόνδε ἢ τοιόνδε γίνεσϑαι. ἔστι μέντοι γε τὶς νομιζομένη τροφὴ, 
οὖσα δηλητήριος, καὶ ἑτέρα νοσοποιὸς καὶ ἄλλη μηδὲ ἀναδοϑῆναι 
δυναμένη" ἅπερ πάντα xav ἀναλογίαν μετενεχτέον ἐστὶ καὶ ἐπὶ τὰς 
διαφορὰς τῶν νομιζομένων τροφίμων μαϑημάτων. ἐπιούσειος τοίνυν 
ἄρτος ὃ τῇ φύσει τῇ λογικῇ καταλληλότατος καὶ τῇ οὐσίᾳ αὐτῇ 
20 συγγενὴς, ὑγείαν ἅμα καὶ εὐεξίαν καὶ ἰσχὺν περιποιῶν τῇ ψυχῇ καὶ 
τῆς ἰδίας ἀϑανασίας (ἀϑάνατος γὰρ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ) μεταδιδοὺς 
τῷ ἐσϑίοντι αὐτοῦ. 
10. οὗτος δὴ ὃ ἐπιούσιος ἄρτος. ἄλλῳ ὀνόματι δοκεῖ μοι ἐν τῇ 
γραφῇ »ξύλον ζωῆς". ὠνομάσϑαι, ἐφ᾽ ὅπερ ὃ ἐχτείνας «τὴν χεῖρα“ 
25 χαὶ λαβὼν ἀπ᾿ αὐτοῦ υξήσεται. eis τὸν αἰῶνα.“ καὶ τρίτῳ ὀνόματι 
τοῦτο τὸ ,ξύλον“ ,σοφία“ τοῦ ϑεοῦ ὀνομάζεται παρὰ τῷ Σολομῶντι 
διὰ τούτων ,ξύλον ζωῆς ἐστι πᾶσι τοῖς ἀντεχομένοις αὐτῆς, καὶ 
τοῖς ἐπερειδομένοις cg ἐπὶ κύριον ἀσφαλής.“ ἐπεὶ δὲ xal οἱ ἄγγελοι 
σοφίᾳ τρέφονται ϑεοῦ, ἀπὸ τῆς κατὰ τὴν ἀλήϑειαν μετὰ σοφίας 
80 ϑεωρίας δυναμούμενοι πρὸς τὸ τὰ ἴδια ἔργα ἐπιτελεῖν, λέγεται ἐν 
ψαλμοῖς καὶ τοὺς ἀγγέλους τρέφεσϑαι, κοινωνούντων τῶν ἀνϑρώπων 


4 Vgl. Joh. 6, 51. --- 7 18 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 18. — 8 Vgl. Hebr. 
5,12—14. Röm. 14, 2 u. oben S. 366 2.4 ff. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. — 15 Vgl. II Kön. 
4, 40 u. Origenes, Comm. in Joh. XIII 33 (tom. 11 p. 62 ed. Lomm., I 282, 29 sqq. 
ed. Brooke). — 81 Vgl. Joh. 1, 1. — 24 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 27 Prov. 3, 18. 


7 xal οὕτως---8. ἐπιούσιον) xal οὗτος ἔσται ὃν αἰτοῦμεν, ἄρτος ἐπιούσιος 
vermutet Del. (I 247 Anm. b) | 9 γαλαχτώδους von 1. H. aus γαλαχτάδους corr. T | 
18 προσ(καίρως), ἕχαστον schreibe ich, προσφόρως, ἕχαστον Bent. u. Del. (1 247 
Anm. c), ἕχαστον Angl. (bei Del. I 9240) πρὸς ἕχαστον T Ausgg. | 19 χαταλλη- 
Aötaroc] χαταλληλότερος Ox.Lond. | 28 27] δὲ Angl. (a. a. O.) | 28 ὡς ἐπὶ κύριον) 
ὡς ἐπὶ χίονα Bent. (bei Del. I 247 Anm. e). 

Origenes 11. 24 


370 . ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


' τοῦ ϑεοῦ, οἵτινες ᾿Εβραῖοι προσαγορεύονται, τοῖς ἀγγέλοις καὶ οἱονεὶ 
καὶ συνεστίων αὐτοῖς γινομένων. τοιοῦτον δέ ἐστι τὸ (ἄρτον ἀγγέ- 
λων ἔφαγεν ἄνϑρωπος.“ μὴ γὰρ ἐπὶ τοσοῦτον πτωχεύσαι ὃ νοῦς 
ἡμῶν, oc οἰηϑῆναι σωματιχοῦ τινος ἄρτου, τοῦ ἱστορουμένου οὔρα- 

δ νόϑεν ἐπὶ τοὺς ἐξεληλυϑότας τὴν Alyurrov καταβεβηκέναι, | τοὺς 248 
ἀγγέλους ἀεὶ μεταλαμβάνοντας τρέφεσϑαι, τούτου αὐτοῦ κεχοινο- 
νηχύότων τῶν Ἑβραίων τοῖς ἀγγέλοις, τοῖς λειτουργιχοῖς τοῦ ϑεοῦ 
πνεύμασιν. 

11. οὐχ ἄχαιρον δὲ ζητοῦσιν ἡμῖν „tov ἐπιούσιον" »ἄρτον“ 

10 xal τὸ »ξύλον τῆς Sans“ xol τὴν σοφίαν τοῦ ϑεοῦ τήν τε χοινὴν 
ἁγίων ἀνϑρώπων καὶ ἀγγέλων τροφὴν ἐπιστῆσαι καὶ περὶ τῶν ἐν 
Γενέσει γεγραμμένων τριῶν ἀνδρῶν, καταχϑέντων παρὰ τῷ ᾿Αβραὰμ 
xal μεταλαβόντων πεφυραμένων τριῶν μέτρων ,,σεμιδάλεως“ εἰς 
ἐγχρυφιῶν ποίησιν, μή ποτε γυμνῶς τροπικῶς ταῖτα εἴρηται, δυ- 

15 ναμένων τῶν ἁγίων μεταδοῦναί ποτε τροφῆς νοητῆς χαὶ λογικῆς 

267 | οὐ μόνον ἀνϑρώποις ἀλλὰ καὶ ϑειοτέραις δυνάμεσιν ἤτοι εἰς ὠφέ- 
λειαν αὐτῶν ἃ εἰς ἐπίδειξιν ὧν δεδύνηνται περιποιῆσαι ἑαυτοῖς τρο- 
φιμωτάτων, εὐφραινομένων καὶ τρεφομένων ἐν τῇ τοιαύτῃ ἐπιδείξει 
τῶν ἀγγέλων καὶ ἑτοιμοτέρων γινομένων πρὸς τὸ παντὶ τρόπῳ συν- 

20 εργῆσαι καὶ πρὸς τὸ ἑξῆς συμπνεῦσαι τῇ πλειόνων καὶ μειξόνων 
καταλήψει τοῦ ἐπὶ προτέροις παρεσχευασμένου τροφίμοις μαϑήμασιν, 
εὐφράναντος καὶ, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, ἀναϑρέψαντος αὐτούς. οὐ ϑαυ- 
μαστὸν δὲ εἰ ἀγγέλους τρέφει ἄνϑρωπος, ὅπου γε καὶ Χριστὸς ὅμο- 
λογεῖ ἑστὼς παρὰ ,τὴν ϑύραν“ χρούειν, ἵν εἰσελϑὼν παρὰ τὸν 

25 ἀνοίξαντα αὐτῷ δειπνήσῃ (μετ᾽ αὐτοῦ“ ix τῶν ἐχείνου, μετὰ ταῦτα 
xal αὐτὸς μεταδώσων τῶν ἰδίων τῷ πρότερον ἑστιάσαντι κατὰ τὴν 
ἰδίαν δύναμιν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. 

12. τοῦ μὲν οὖν ἐπιουσίου ὁ μεταλαμβάνων ἄρτου στηριζό- 
μενος τὴν ,καρδίαν“ υἱὸς ϑεοῦ γίνεται" , τοῦ“ δὲ, δράχοντος“ ὁ μετέχων 

80 οὐχ ἄλλος ἐστὶ τοῦ νοητοῦ Al$lonos, διὰ τὰς τοῦ, δράχοντος“ ἄρχυς 


9 Psal 77, 25. — 4 Vgl. Exod. 16, 15. Psal. 77, 24. — 7 Vgl. Hebr. 1, 14. 
— 9 u. 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 10 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 18 Vgl. 
Gen. 18, 2—6. — 24 Vgl. Apok. Joh. 3, 20 und Origenes, In Ezech. hom. XIV 3 
(tom. XIV p. 178 ed. Lomm.). — 28 Vgl. (Psal. 103, 15.] Jak. 5, 8. I Thess. 3, 18. — 
49 Vgl. Psal. 73, 14. Apok. Joh. 12, 3—17. 13, 2. 4. 11. 16, 13. 20, 2. 


2 xal will Angl. (bei Del. I 9245) tilgen | 4 τοῦ von Angl. (a. a. O.) ohne Grund 
gestrichen | 6 αὐτοῦ] ἄρτου Angl. (a. a. O.) | 7 λειτουργικοῖς) αὐτουργικοῖς T | 
14 γυμνῶς τροπικῶς] ov γυμνῶς ἀλλὰ roonıxög liest Del. (I 248 Anm. a) ohne 
Grund | 17 δεδύνηνται Bent. (bei Del. I 924b) Del. (I 248 Anm. b) Angl. (a. a. O.), 
δεδύνηται T Ausgg. | 21. παρεσχευασμένου) παρεσχευασμένοις Del. (I 248 Anm. c) | 
μαϑήμασιν Del. (I 248 Anm. c) παϑήμασιν T Ausgg. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 27, 10. 11. 12. 13. 371 


μεταβάλλων καὶ αὐτὸς εἰς ὄφιν, ὥστε ὑπὸ τοῦ λόγου ονειδιξόμενον 
αὐτὸν, κἂν λέγῃ βαπτίξεσϑαι ϑέλειν, ἀκούειν" »ὄφεις, γεννήματα 
ἐχιδνῶν, τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν “φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελλούσης ὀργῆς; “ λέγει 
δὲ περὶ τοῦ δραχοντείου σώματος ὑπὸ τῶν Αἰϑιόπων ἑστιωμένου ὁ 
δ Aavid ταῦτα: οσυνέτριψας τὰς κεφαλὰς τῶν ὁραχόντων ἐπὶ τοῦ. 
ὕδατος, (σὺ συνέϑλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ δράχοντος, ἔδωκας αὐτὸν 
βρῶμα λαοῖς τοῖς Αἰϑίοψιν.“ εἰ δὲ μὴ ἀπεμφαίνει, οὐσιωδῶς ὑφεσ- 
τῶτος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ὑφεστῶτος δὲ καὶ τοῦ ἀντικειμένου, ἑχά- 
τερον αὐτῶν τροφὴν γίνεσϑαι τοῦδε ἢ τοῦδε, τί ὀχνοῦμεν παρα- 
10 δέξασϑαι ἐπί ye πασῶν τῶν δυνάμεων κρειττόνων καὶ χειρόνων 
καὶ ἐπὶ τῶν ἀνϑρώπων τὸ δύνασϑαι τρέφεσϑαι ἀπὸ πάντων τού- 
τῶν ἕνα ἕχαστον ἡμῶν; κοινωνεῖν γοῦν τῷ ἑχατοντάρχῳ Κορνηλίῳ 249 
xai τοῖς ἅμα συναχϑεῖσιν ἐν τῇ Καισαρείᾳ ὁ Πέτρος μέλλων μετὰ 
δὲ ταῦτα καὶ τοῖς ἔϑνεσι μεταδώσειν τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ, ὁρᾷ τὸ 
15 „Terrapoıw ἀρχαῖς καϑιέμενο»“ οὐρανόϑεν »δχεῦος," „ev ᾧ“ ,Züvta 
τὰ τετράποδα xal ἑρπετὰ xal ϑηρία τῆς γῆς“ ove xal κελεύεται 
ἀναστὰς“ ϑῦσαι καὶ φαγεῖν, προστασσύόμενος μετὰ τὸ παραιτού- 
μενον αὐτὸν εἰρηκέναι᾽ σὺ oldas „ori οὐδέ ποτε κοινὸν ἢ ἀχάϑαρτον 
εἰσῆλϑεν εἰς τὸ στόμα μου „undeva κοινὸν ἢ ἀχάϑαρτον λέγειν 
90 ἄνϑρωπον“ τῷ τὰ καϑαρϑέντα ὑπὸ ϑεοῦ μὴ δεῖν ὑπὸ Πέτρου κοι- 
νοῦσϑαι" φησὶ γὰρ ἡ λέξις „a ὃ ϑεὸς ἐχαϑάρισε σὺ μὴ xolvov.“ 
27r οὐκοῦν τὸ καϑαρὸν | βρῶμα καὶ τὸ ἀχάϑαρτον κατὰ τὸν Μωυσέως 
νόμον ἐν ὀνομασίαις διαχρινόμενον πλειόνων ζῴων, τὴν ἀναφορὰν 
ἔχον ἐπὶ τὰ διάφορα ἤϑη τῶν λογικῶν, διδάσχει τούσδε μὲν τροφί- 
95 μους ἡμῖν τυγχάνειν τούσδε δὲ ἐναντίως ἔ ἔχειν, ἕως καϑαρίσας πάν- 
τας ποιήσῃ τροφίμους ὁ ϑεὸς 7 τοὺς ἀπὸ »παντὸς γένους.“ 
13. τούτων δὴ οὕτως ἐχόντων καὶ τοσαύτης διαφορᾶς βρωμά- 
τῶν οὔσης, εἷς παρὰ πάντας τοὺς εἰρημένους ἐστὶν ὁ ἐπιούσιος 


2 Matth. 3, 7. Luk. 3, 7. — 5 Psal. 73, 13. 14. — 8 Vgl. II Thess. 2, 4. 
I Tim. 5, 14 und Origenes, In Ezech. hom. VI 4 (tom. XIV p. 84sq. ed. Lomm.). 
— 11 Vgl. Origenes, In Lev. hom. VII 5 (tom. IX p. 305 ed. Lomm.). — 12 Vgl. 
Act. 10, 1. 24. 27. 38. — 15 Vgl. Act. 10, 11. 12. 11, 5. 6. — 16 Vgl. Act. 
10, 13. 11, 7. — 18 Vgl. Act. 11, 8 (10, 14). — 19 Vgl. Act. 10, 28. — 21 Act. 
10, 15. 11, 9. — 22 Vgl. Origenes c. Cels. IV 93. V 49. In Lev. hom. VII (tom. IX 
p. 300 sqq. ed. Lomm.). — 26 Vgl. Matth. 13, 47. — 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. 


6 (σὺ συνέϑλασας τὴν χεφαλὴν τοῦ δράχοντος,) füge ich mit Angl. (bei 
Del. I 924b—925a) in dieser Fassung aus d. LXX ein, vgl. Origenes, Comm. in 
Matth. XVI 26 (tom. IV p. 74 ed. Lomm.); die Worte sind nötig, da sonst αὐτὸν 
ohne Beziehung wäre; (c? συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τοῦ δράκοντος.) fügt Del. 
(vgl. 1248 Anm. g) nach der gewöhnlichen Lesart der LXX ein | 10 ἐπί ye T Lond. 
ἐπί τε Ox. Del. | 26 ἢ τοὺς] 7 τινας vermutet Del. (1 249 Anm. a), xal τοὺς E. Klo- 
stermann | 27 dr] δὲ Angl. (bei Del. I 9258). 
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ἄρτος, περὶ ov εὔχεσϑαι δεῖ, ἵνα ἐκείνου ἀξιωϑῶμεν καὶ τρεφόμενοι 
τῷ „ev ἀρχῇ“ ,πρὸς ϑεὲὶν“ ϑεῷ λόγῳ ϑεοποιηϑῶμεν. ἐρεῖ δέ τις 
τὸ ,ἐπιούσιον“ παρὰ τὸ ἐπιέναι κατεσχηματίσϑαι, ὥστε αἰτεῖν ἡμᾶς 
κελεύεσϑαι τὸν ἄρτον τὸν οἰχεῖον τοῦ μέλλοντος αἰῶνος, ἵνα προ- 
b λαβὼν αὐτὸν ὁ ϑεὸς ἤδη ἡμῖν δωρήσηται, ὥστε τὸ olovel αὔριον 
δοϑησόμενον σήμερον“ ἡμῖν δοϑῆναι, „onuegov“ μὲν τοῦ ἐνεσ- 
τῶτος αἰῶνος λαμβανομένου αὔριον δὲ τοῦ μέλλοντος. ἀλλὰ Ber- 
tiovos οὔσης τῆς προτέρας ἐχδοχῆς ὅσον ἐπ᾽ ἐμοὶ κριτῇ, τὸ el 
τῆς σήμερον“ παρὰ τῷ Ματϑαίῳ τούτοις προσχείμενον ἢ τὸ 
10, καϑ' ἡμέραν“ παρὰ τῷ Δουχᾷ γεγραμμένον ἐξετάσωμεν. ἔϑος 
δὴ πολλαχοῦ τῶν γραφῶν τὸν πάντα αἰῶνα (σήμερον“ καλεῖσϑαι, 
ὥσπερ ἐν τῷ ,οὗτος πατὴρ Μωαβιτῶν ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας“ 
καὶ οὗτος πατὴρ Auuavırav ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας“ καὶ, ἐφη- 
μίσϑη ὃ λόγος οὗτος παρὰ Ἰουδαίοις ἕως τῆς σήμερον,“ καὶ ἐν τοῖς 
15 ψαλμοῖς" "σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, μὴ σχληρύνητε 
τὰς καρδίας ὑμῶν." ἐν δὲ τῷ Ἰησοῦ σαφέστατα οὕτω τοῦτο εἴρη- 
* 1] ἀπόστητε ἀπὸ κυρίου ἐν ταῖς σήμερον ἡμέραις.“ εἰ δὲ 
σήμερον" ὃ πᾶς οὗτος αἰὼν, μή ποτε ,,ἐχϑὲς““ ὁ παρεληλυϑώς 
ἐστιν αἰών. τοῦτο δὲ ἐν ψαλμοῖς καὶ παρὰ τῷ Παύλῳ ἐν τῇ πρὸς 
20 Ἑβραίους λέγειν “ὑπειλήφαμεν, ἐν ψαλμοῖς οὕτως" χίλια ἔτη ἐν» 
ὀφϑαλμοῖς σου ὡσεὶ ἡμέρα ἡ ἐχϑὲς, ἥτις διήλϑεν" (ἥτις ποτέ ἐστιν 

ἡ διαβόητος χιλιονταετηρὶς, Gi) ὁμοιοῦται τῇ »ἐχϑὲς“] ἡμέρᾳ, dıa- 250 
φερούσῃ τῆς υσήμερον' 2), παρὰ δὲ τῷ ἀποστόλῳ γέγραπται" » Ἰησοῦς 
Χριστὸς χϑὲς καὶ σήμερον 6 αὐτὸς καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας.“ καὶ οὐ- 


2 Vgl. Joh. 1, 1. — 8 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 6 u. 9 Vgl. Matth. 
6, 11. — 10 Vgl. Luk. 11, 3. — 11 Vgl. [Philo, Leg. alleg. III 8, p. 92 ed. Man- 
gey.] Origenes, Comm. in Joh. XXXII 19 (32) (tom. II p. 482 ed. Lomm., II 209, 
30sqq. ed. Brooke) — 192 Gen. 19, 37. — 18 Gen. 19, 38. — Matth. 28, 15. — 
15 Psal 94, 8. — 17 Vgl. Jos. 22, 16. 18. 19. — 20 Psal. 89, 4. — 22 Vgl. 
Hieron. De viris inlustr. Cap. XVIII. — 28 Hebr. 13, 8. 


9 ϑεοποιηϑῶμεν von I. [?] H. mit schwürzerer Tinte aus ϑεοποιῶμεν corr. T | 
3 τὸ ἐπιούσιον Angl. (bei Del. I 9258) τὸν ἐπιούσιον T Ausgg., aber es handelt sich 
hier nur um den Begriff ἐπιούσιον’ | χατεσχηματίσϑαι schreibe ich mit Bent. u. 
Del. (I 249 Anm.b), xai ἐσχηματίσϑαι T Ausgg. | 6 tov] ἐπὶ τοῦ vermutet Angl. (Lond. 
p. 160 Anm. 60) | 8 τὸ περὲ τῆς] τὸ περὶ τοῦ oder todl τὸ oder τὸ vermutet Angl. 
(bei Del. 19258) | 9 προσχείμενον schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), προκείμενον T 
Ausgg. | ἢ] χαὶ Ox. Angl.(a.a.O.) | 11 δὴ T δὲ Ausgg. ! 17 ἀπόστητε] ἀποστῆτε Lond. | 
18 σήμερον] (τὸν σήμερον Angl. (a. a. O.) | ἐχϑὲς schreibe ich mit Bent. (bei Del. 
1 249 Anm. d), ὁ ἐχϑὲς Ox. τὸ ‚XI Angl. (a. a. O.) ὁ χϑὲρ T Lond. Del. | 20 AE- 
yeıy) scil. τὴν γραφήν (oder τὰς γραφάς nach Angl. a. a. O.), also nicht in λέ- 
γεσϑαι zu corrigieren | 22 χιλιονταετηρὶς) χιλιετηρὶς Bent. Del. (I 249 Anm. e) | 
(ἢ) füge ich mit Del. ein, (x«l) Lond. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 27, 13. 14. 373 


δὲν ϑαυμαστὸν τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας 

διαστήματος λόγον ἔχειν, ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι καὶ ἐλάττονος. 
14. χαὶ ἐξεταστέον εἰ ἐπὶ αἰῶνας ἀναφέρονται οἱ λόγοι τῶν κατὰ 
τὰς »ἡμέρας"“ 7 μῆνας". ῆ »καιροὺς" 7 »ἐνιαυτοὺς". ἀναγεγραμμένων 
δ ἑορτῶν ῆ ,πανηγύρεων. εἰ γὰρ „oxıav“ ἔχεε ,ὁ νόμος τῶν μελλόν- 
27° τῶν, ἀνάγχη τὰ πολλὰ σάββατα | πολλῶν τινῶν ἡμερῶν εἶναι 
„oxıav“ χαὶ τὰς νουμηνίας διὰ χρονικῶν διαστημάτων ἐνίστασϑαιε, 
οὐχ olda ὑπὸ ποίας σελήνης συνοδευούσης tu ἡλίῳ ἐπιτελουμένας. 
εἰ δὲ καὶ ςπρῶτος“ ,μὴν“ xal δεχάτη ἡμέρα „Eos τεσσαρεσχαιδεχά- 
10 της“ καὶ τῶν ἀζύμων ἑορτὴ ἀπὸ τεσσαρεσχαιδεχάτης ἕως μιᾶς καὶ 
εἰκάδος“ ,σχιὰν“ περιέχει μελλόντων,“ ,,.,͵ίς σοφὸς καὶ“ ἐπὶ τοσοῦ- 
τον ϑεῷ φίλος," ὡς πλειόνων μηνῶν τὸν πρῶτον ἰδεῖν καὶ τὴν δε- 
χάτην αὐτοῦ ἡμέραν καὶ τὰ ἑξῆς; τί δέ μὲ δεῖ λέγειν περὶ τῆς ἑορ- 
τῆς τῶν ἑπτὰ ἑβδομάδων ἡμερῶν καὶ περὶ τοῦ ἑβδόμου μηνὸς (οὗ 
16 ἡ νεομηνία ἡμέρα »δαλπίγγων“ ἐστὶ, „eh“ δὲ „dexary“ ,ἡμέρα ἱλασ- 
μοῦ"), τῷ μόνῳ νομοϑετήσαντι αὐτὰ ϑεῷ ἐγνωσμένων; τίς δὲ ἐπὶ 
τοσοῦτον τὸν Χριστοῦ κεχώρηχε νοῦν, ὡς τοὺς ἑβδόμους ἐνιαυτοὺς 
τῆς ἐλευϑερίας τῶν Ἑβραίων οἰχετῶν xai τῆς ἀφέσεως“ τῶν χρεῶν 
ἀνέσεώς τε ἀπὸ γεωργίας τῆς aylag γῆς ἐχλαβεῖν; ἔστε δέ τις καὶ 
20 ἀνωτέρω τῆς διὰ ἑπτὰ ἐτῶν ἑορτῆς 6 καλούμενος Ἰωβηλαῖος, Ov- 
τινα κἂν ἐπὶ ποσὸν φαντασϑῆναι εἶναί τι τρανῶς ἢ τοὺς ἐν αὐτῷ 
νόμους πληρωθησομένους ἀληϑινοὺς οὐδενός ἐστι (πλὴν) τοῦ τὴν 
πατρικὴν βουλὴν περὶ τῆς ἐν ἅπασι τοῖς αἰῶσι διατάξεως xara „ra“ 
»ἀνεξερεύνητα“, αὐτοῦ“, χρίματα“ καὶ τὰς ἀνοξιχνιάστους αὐτοῦ ὁδοὺς 

25 τεϑεωρηχότος. 


1 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 31 (tom. III p. 8398 βᾳ. ed. Lomm.). — 
[4 Vgl. Gal. 4, 10. —] 5 Vgl. Hebr. 10, 1. — 9 Vgl. Exod. 12, 2. 3. 6. 15. 18. — 
11 Vgl. Hos. 14, 9. — [12 Vgl. Jak. 2, 23. --Ἰ 18 Vgl. Deut. 16, 9. — 14 Vgl. 
Lev. 16, 29 ff. 23, 24. 27. 28. — 17 Vgl. Exod. 21, 2. Lev. 25, 4-7. 10-17. — 
18 Vgl. Deut. 15, 1—3 u. Josephus, Antiquitat. Jud. III 12, 3 (280—286). — 20 
Vgl. Lev. 25, 8ff. 27, 17 ff. [— 28 Vgl. Róm. 11, 33] 


1 τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστήματος λόγον 
ἔχειν schreibe ich mit Angl.(bei Del. I 9258), vgl. Origenes a.a.0.; τῷ ϑεῷ (τῶν ὅλων) 
τὸν ὅλον αἰῶνα τοῦ παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστήματος λόγον ἔχειν Bent. (bei 
Del. I 250 Anm. a), τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστή- 
ματι λόγον λέγειν T Ausgg. 7 σχιὰν T Lond. σχιὰς Ox. Del. 1ὅ ἡ νεομηνία) τῷ 
νεομηνίᾳ Bent. (bei Del. I 250 Anm. e) | τῷ δὲ δεχάτῃ) vgl. Lev. 23, 27, also nicht 
mit Angl. (a. a. O.) ἡ δὲ dexden zu schreiben | 17 Χριστοῦ) ϑεοῦ vermutet Del. 
(I 250 Anm. f) | 18 χρέων T Ausgg. | 20 hinter ἑπεὰ -+ ἑβδομάδων Angl. (a. a. O.), 
dagegen Del. (I 9258) | 91 εἶναί τι will Angl. (a. a. O.) tilgen | 22 ἀληϑινοὺς) 
ἀληϑινῶς Bent. (bei Del. I 250 Anm. g) | ἐστι (πλὴν) τοῦ schreibe ich mit Bent. 
(der auch ἐστιζν οὐ vermutet, vgl. Del. I 250 Anm. g) u. Angl. (a. ἃ. O.), ἐστι(ν 
εἰ un) τοῦ Cl. Fleury (bei Del. a. a. O.). 
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15. πολλάκις δέ μοι ἐπῆλϑεν ἀπορεῖν, συγχρούοντι δύο λέξεις 
ἀποστολιχὰς, “πῶς συντέλεια , αἰώνων“ ἐστὶν, ἐφ᾽ 9 „arag“ „elc ἀϑέ- 
τησιν τῶν ἁμαρτιῶν" Ἰησοῦς ,Ztgpavéoorat, εἰ μέλλουσιν εἶναι 
αἰῶνες μετὰ τοῦτον ἐπερχόμενοι. ἔχουσι dt αἱ λέξεις αὐτοῦ οὕτος, 

δ ἐν μὲν τῇ πρὸς Ἑβραίους" ,vv»i δὲ ἅπαξ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων 
εἰς ἀϑέτησιν τῶν ἁμαρτιῶν διὰ τῆς ϑυσίας αὐτοῦ πεφανέρωται, 
ἐν δὲ τῇ πρὸς Ἐφεσίους" ἵνα ἐνδείξηται ἐν τοῖς αἰῶσι τοῖς ἐπερχο- 
μένοις τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος τῆς χάριτος αὐτοῦ | ἐν χρηστότητι 251 
ip ἡμᾶς.“ καὶ περὶ τηλικούτων στοχαζόμενος νομίζω ὅτι, ὥσπερ 

10 συντέλεια τοῦ ἐνιαυτοῦ ὁ τελευταῖός ἐστι μὴν, μεϑ᾽ ὃν ἀρχὴ μηνὸς 
ἑτέρου ἐνίσταται" οὕτω μή ποτε, πλειόνων αἰώνων οἱονεὶ ἐνιαυτὸν 
αἰώνων συμπληρούντων, συντέλειά ἐστιν ὁ ἐνεστὼς αἰὼν, uc0^ ὃν 
μέλλοντές τινες αἰῶνες ἐνστήσονται, ὧν ἀρχή ἐστιν ὃ μέλλων, καὶ 
ἐν ἐχείνοις τοῖς μέλλουσιν ἐνδείξεται 0 ϑεὸς τὸν πλοῦτον ,τῆς χάρι- 

15 rog αὐτοῦ ἐν χρηστότητι“" τοῦ ἁμαρτωλοτάτου καὶ εἰς τὸ ἅγιον 
πνεῦμα δυσφημήσαντος χρατουμένου παρὰ τῆς ἁμαρτίας ἐν ὅλῳ τῷ 
ἐνεστῶτι αἰῶνι xal ἀρχῆϑεν μέχρι τέλους τῷ μέλλοντι μετὰ ταῦτα 
οὐχ oló 0 ὅπῶς οἰκονομησομένον. 

10. ταῦτα τοίνυν ὁ ἰδὼν καὶ τῇ διανοίᾳ αἰώνων ἑβδομάδα, ἵνα 

20 σαββατισμόν τινα ἅγιον ϑεωρήσῃ, ἐννοήσας καὶ αἰώνων μῆνα, ἵνα 
τὴν ἁγίαν τοῦ ϑεοῦ ἴδῃ νουμηνίαν, καὶ αἰώνων ἐνιαυτὸν, ἵνα συνί- 
ὄῃ τὰς τοῦ ἐνιαυτοῦ γε ἑορτὰς, ὅτε del ,πᾶν ἀρσενικὸν" ἐνώπιον 

287 φαίνεσϑαι „xuplov 9509, καὶ τηλιχούτων αἰώνων τοὺς ἀναϊλογον 
ἐνιαυτοὺς, ἕνα τὸ ἕβδομον ἅγιον ἔτος καταλαμβάνῃ, καὶ αἰώνων 

25 ἑβδοματικοὺς ἑπτὰ, ὅπως ὑμνήσῃ τὸν τηλικαῦτα νομοϑετήσαντα, ἐξε- 
τάσας" πῶς δύναται μικρολογῆσαι περὶ τοῦ ἐλαχίστου μορίου ὥρας 
τῆς τοῦ τηλιχούτου αἰῶνος ἡμέρας καὶ οὐχὶ πάντα ποιήσει, ἵνα ἀπὸ 


2 Vgl. Hebr. 9, 26. --- ὅ Hebr. 9, 26. — 7 Ephes. 2, 7. — 11 Vgl. Origenes, 
Comm. in Matth. XV 31 (tom. III p. 395 ed. Lomm.). — 12 u. 16 Vgl. Gal. 1, 4. 
— 13 u. 17 Vgl. Matth. 12, 32. Ephes. 1, 21. — 14 Vgl. Ephes. 2, 7. — 15 Vgl. 
Matth. 12, 32 (Mark. 3, 29. Luk. 12, 10). — 17 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. XIX 
3 (14) (tom. II p. 167 ed. Lomm., II 19, 18 sqq. ed. Brooke). Comm. in Matth. XV 31 
(tom. III p. 394 ed. Lomm.) u. c. Cele. V 16, S. 18 Z. 1 ff. — 20 Vgl. Hebr. 4, 9. — 
21 Vgl. Kol. 2, 16. — 22 Vgl. Deut. 16, 16. — 24 Vgl. Lev. 25, 4—7. 


1 δέ] δή Ox. | θ αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 8 τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος schreibe ich 
mit Bent. (bei Del. I 250 Anm. i), vgl. unten Z. 14; τὸν ὑπερβάλλοντα πλοῦτον 
vermutet Angl. (bei Del. I 9254), vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 31 (tom. Ill p.395 
ed. Lomm.); τὸ ὑπερβάλλον πλῆϑος T Ausgg. | αὐτοῦ) αὑτοῦ Lond. | 15 αὐτοῦ] 
αὑτοῦ Lond. | 18 οἰκονομησομένου)] οἰχονομηϑησομένου liest Del. (1 251 Anm. b) 
ohne Grund | 22 γε T Lond. re Ox.Del. | δεῖ Lond. Del., δὴ TOx. | 26 ἑβδοματι- 
xovg] ἑβδομαδικοὺς Bent (bei Del. I 251 Anm. c) | hinter ἑπτὰ -- ἐνεαυτοὺς Angl. 
(bei Del. I 925b) unrichtig. da dieses Wort aus Z. 24 zu ergänzen ist. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 27, 15. 16. 17. 28, 1 375 


τῆς ἐνταῦϑα παρασκευῆς ἄξιος γενόμενος τοῦ τυχεῖν τοῦ ἐπιουσίου 
ἄρτου ἐν τῇ σήμερον" ἡμέρᾳ λάβῃ αὐτὸν καὶ xa ἡμέραν," ἤδη 
σαφοῦς ἐχ τῶν προειρημένων γινομένου τοῦ »καϑ' ἡμέραν" ; τῷ 
γὰρ ἐξ ἀπείρων ἐπ᾽ ἄπειρον ὄντι ϑεῷ οὐ μόνον περὶ τῆς ,07u6Qov^ 

5 ἀλλὰ xal πως τοῦ „xa® ἡμέραν“ ὁ υσήμερον»" εὐχόμενος, ἀπὸ τοῦ 
δυνατοῦ ϑωρήσασϑαι ὑπὲρ ἐχ περισσοῦ àv αἰτούμεϑα ἢ »οοῦμεν" 
λαβεῖν οἷός τε ἔσται, i» οὕτως ὑπερβολικῶς εἴπω, xal τὰ ὑπὲρ »ἃ 
ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδε καὶ“ τὰ ὑπὲρ ἃ ,0Ug 00% ἤχουσε καὶ“ τὰ ὑπὲρ ἃ 
, exl καρδίαν ἀνθρώπου οὐχ ἀνέβη.“ 

10 11. καὶ ταῦτα δέ μοι δοχεῖ ἀναγκαιότατα ἐξητάσϑαι, ἵνα τό τε 
»σήμερον" νοηϑῇ καὶ τὸ „wa ἡμέραν,“ {τε »τὸν ἐπιούσιον“ 
»ἄρτον“ δοϑῆναι „nulv“ ἀπὸ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ εὐχόμεϑα. εἰ κατὰ 
τελευταῖον δὲ βιβλίον πρότερον ἐξετάζομεν τὸ „Numv,“ ἐπεὶ λέγεται 
οὐχί: »τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον" 

16 ἀλλὰ τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δίδου ἡμῖν xa ἡμέραν," 
ὑμῶς 75 ἐξεταστέον, πῶς υἣμῶν"“ ἐστιν ὁ ἄρτος οὗτος. διδάσχει 
δὴ ὁ ἀπόστολος ὅτι »εἴτε ζωῇ εἴτε ϑάνατος εἴτε ἐνεστῶτα εἴτε μέλ- 
λοντα, πάντα“ τῶν ἁγίων ἐστί" (περὶ ov) οὐχ ἀναγκαῖον ἐπὶ τοῦ 
παρόντος λέγειν. 

50 XXVIII 1. „Kal ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν, Og καὶ 
ἡμεῖς l ἀφήχαμεν τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν," ἢ ὡς ὁ Λουκᾶς" „wat 252 
ἄφες ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφήκαμεν 
παντὶ ὀφείλοντι ἡμῖν. “ περὶ τῶν ὀφειλημάτων καὶ o ἀπόστολος 
λέγει: «ἀπόδοτε πᾶσι τὰς ὀφειλὰς, τῷ τὸν φόρον τὸν φόρον, τῷ 

25 τὸν φόβον τὸν φόβον, τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὴν τιμὴν τὴν 
τιμήν" μηδενὶ μηδὲν ὀφείλετε εἰ μὴ τὸ ἀλλήλους ἀγαπᾶν.“ ὀφείλο- 
μεν τοιγαροῦν ἔχοντές τινα καϑήχοντα οὐ μόνον ἐν τῇ δόσει ἀλλὰ καὶ 


1 Vgl. Matth. 6, 11. — 2 Vgl. Luk. 11, 8. — 6 Vgl. Ephes. 3, 20. — 7 Vgl. 

I Kor. 2, 9 (Jes. 64, 4). — 11 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 14 Matth. 6, 11. 

— 15 Luk. 11, 3. — 17 Vgl. I Kor. 3, 22. — 20 Matth. 6, 12. — 21 Luk. 11, 4. 

— [28 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XIV 4 (tom. XV p. 259 ed. Lomm.). —] 24 
Röm. 13, 7. 8. 


4 τῆς σήμερον) τοῦ σήμερον lesen Bent. Del. (I 251 Anm.d) Angl. (bei Del.I 9255). 
ohne Grund, vgl. oben S. 372 Z. 9 | 5 πως] παΐς von I. H. übergeschr. T περὲ Lond. | 
10 δέ] δή Ox. | 19 τοῦ < Ox. Del. | αὐτοῦ] scil. τοῦ ζῶντος ἄρτου, also nicht mit 
Angl. (a. a. O.) in ἡμῶν zu corrigieren | χατὰ schreibe ich mit Del. (I 251 Anm. f), 
xal 'T Ausgg. | 18 ἐξετάζομεν TLond. ἐξετάσομεν Ox. Del. im Text, ἐξητάσαμεν 
Del. 1 251 Anm. f | 16 ye schreibe ich, re T Ausgg. | 17 δὴ] δὲ Ox. | eive ἐνεστῶτα 
< Wet.Del. | 18 ἐστί. {περὶ ob) οὐκ schreibe ich mit Del. (I 251 Anm. g), der 
auch ἐστί. {περὶ ὧν) οὐκ vermutet; ἐστίν. οὐκ T Ausgg.| 99 ἀφήχαμεν) ἀφίεμεν 
(vgl. oben Cap. XVIII 2, S. 340 Z. 23) scheint Angl. (a. a. O.) vorzuziehen | 28 ὀφει- 
λημάτων) λειμμάτων T | 26 ὀφείλετε] ὀφείλητε Lond. 
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λόγῳ προσηνεῖ καὶ τοῖσδέ τισι τοῖς ἔργοις, ἀλλὰ καὶ διάϑεσίν τινα 

τοιάνδε ὀφείλομεν ἔχειν πρὸς αὐτούς. ταῦτα δὴ ὀφείλοντες ἤτοι 

ἀποδίδομεν διὰ τοῦ ἐπιτελεῖν τὰ προστασσόμενα ὑπὸ τοῦ ϑείου νό- 

μου, ἢ τῷ καταφρονεῖν τοῦ ὑγιοῦς λόγου μὴ ἀποδιδόντες μένομεν 
δ ἐν τῷ ὀφείλειν. 

2. τὸ παραπλήσιον δὲ νοητέον ἐν τοῖς πρὸς τοὺς ἀδελφοὺς ὁφ ει- 
λήμασι, τούς τε κατὰ τὸν τῆς ϑεοσεβείας λόγον ἐν Χριστῷ ἡμῖν 
συναναγεγεννημένους καὶ τοὺς ὁμομητρίους ἢ ὁμοπατρίους ἡμῖν. 
ἔστι τις καὶ πρὸς πολίτας ὀφειλὴ καὶ ἀλλη κοινὴ πρὸς πάντας Av- 

10 ϑρώπους, ἰδίᾳ μὲν ξένους ἰδίᾳ δὲ χαὶ ἡλικίαν πατέρων ἔχοντας, καὶ 
28V ἄλλη πρός τινας, 0UG εὔλογον | Gg υἱοὺς 7 ἢ ὡς ἀδελφοὺς τιμᾶν. ὁ 
οὖν τὰ ὀφειλόμενα ἀδελφοῖς ἐπιτελεῖσθαι μὴ ποιῶν μένει ὀφειλέ- 
της ὧν μὴ πεποίηχεν. οὕτως δὲ, εἰ καὶ ἀνϑρώποις ἀπὸ τοῦ φιλανϑρώ- 
που τῆς σοφίας πνεύματος ἐπιβαλλόντων τινῶν ap ἡμῶν ἐλλείποιμεν, 
15 πλείων γίνεται 7) ὀφειλή. ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς εἰς ἡμᾶς αὐτοὺς ὁφ εἰ- 
λομεν τῷ μὲν σώματι οὑτωσὶ χρῆσϑαι, οὐχὶ εἰς τὸ κατατρίβειν σάρ- 
χας σώματος διὰ τῆς φιληδονίας" ὀφείλομεν δὲ καὶ τῇ ψυχῇ τήνδε 
τὴν ἐπιμέλειαν προσάγειν καὶ τοῦ νοῦ τῆς ὀξύτητος πρόνοιαν ποι- 
εἴσϑαι τοῦ τε λόγου, ἵν ἄχεντρος καὶ ὠφέλιμος ἢ καὶ μηδαμῶς ἀρ- 
20 yos. ἐπὰν δὴ καὶ τὰ εἰς ἡμᾶς ὑφ᾽ ἡμῶν αὐτῶν ὀφειλόμενα μὴ 
πράττωμεν, βαρύτερον ἡμῖν τὸ ὄφλημα γίνεται. 
3. χαὶ ἐπὶ τούτοις πᾶσι τὸ ὑπὲρ. πάντα „rolnue“ καὶ σλάσμα ὄντες 
τοῦ ϑεοῦ ὀφείλομέν τινα διάϑεσιν σῴζειν πρὸς αὐτὸν καὶ ἀγάπην 
τὴν ,66 ὅλης xagólac" »καὶ ἐξ ὅλης ἰσχύος“ ,xol 88 δλῆς διανοίας"“" 
ἅτινα ἐὰν μὴ χκατορϑώσωμεν, ὀφειλέτ αι μένομεν ϑεοῦ, ἁμαρτάνοντες 
εἰς κύριον. καὶ τίς ἐπὶ τούτοις εὔξεται περὶ ἡμῶν; „av“ γὰρ „Auap- 
τάνων ἁμάρτῃ ἀνὴρ εἰς ἄνδρα, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ" ἐὰν 
(δὲ) εἰς κύριον ἁμάρτῃ, τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦ; ““ ὡς φησιν ἐν 


2 


σι 


4 Vgl. I Petr. 1, 3. 22. — 19 Vgl. Matth. 12, 36. — 22 Vgl. Ephes. 2, 10. 
— 28 Vgl. Mark. 12, 30 (Luk. 10, 27. Matth. 22, 37 u. Deut. 6, 5. 13, 3. — 
96 I Sam. 2, 25. 


1 τοῖσδέ] τοιοῖσδέ Angl. (bei Del. 1925b) | 2 αὐτούς] ἀνθρώπους oder ἀλ- 
λήλους vermutet Bent. (bei Del. I 252 Anm. b) | δὴ] δὲ Angl. (a. a. O.) | 8 ow- 
αναγεννημένους T | 10 ἰδίᾳ μὲν ξένους ἰδίᾳ δὲ xal ἡλικίαν E. Klostermann, ἐδία 
μὲν ξένους ἰδία db καὶ ἡλικίαν T Ausgg., ἰδία πρὸς ξένους, ἰδία δὲ xai' (πρὸς 
τοὺς) ἡλιχίαν Del (I 252 Anm. c), ἐδία μὲν (πρὸς) ξένους, ἰδία δὲ xal (πρὸς 
τοὺς) ἡλικίαν Lomm. | 14 ἐλλείποιμεν)] ἐλλείπομεν vermutet Del. (I 252 Anm. d) 
ohne Grund | 20 δὴ] δὲ Angl. (a. a. O.) | 21 ὄφλημα) ὀφείλημα Ox. Lond. | 27 
προσεύξονται schreibe ich mit Lond., vgl. unten Cap. XXVIII 9, S. 381 Z. 10, u. 
oben Exhort. Cap. XVII, I 16 Z. 22; προσεύξηται T Ox. Del. | 28 (δὲν füge ich 
mit Lond. ein, vgl. unten Cap. XXVIII 9, S. 381 Z. 10. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 28, 1. 2. 3. 4. 5. 377 


τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν ὁ Ἠλεί. ἀλλὰ καὶ Χριστοῦ ὠνησαμένου 
ἡμᾶς τῷ ἰδίῳ αἵματι ὀφειλέται, ἐσμὲν, ὥσπερ καὶ πᾶς οἰκέτης τοῦ 
ὠνησαμένου ἐστὶν ὀφειλέτης τοῦ τοσοῦδε δοϑέντος ὑπὲρ αὐτοῦ χρή- 
ματος. ἔστι τις ἡμῖν καὶ πρὸς »τὸ ἅγιον πνεῦμα“ | ὀφειλὴ, ἀποδι- 253 
5 δομένη, ὅτε οὐ λυποῦμεν αὐτὸ, „ev ᾧ“ ἐσφραγίσϑημεν „eis ἡμέραν 
ἀπολυτρώσεως,“ καὶ μὴ λυποῦντες αὐτὸ φέρομεν τοὺς καρποὺς, οὕς 
ἀπαιτούμεϑα, συνόντος αὐτοῦ ἡμῖν χαὶ ζῳοποιοῦντος ἡμῶν τὴν 
ψυχήν. εἰ καὶ μὴ ἴσμεν δὲ ἐπιμελῶς, τίς ὁ ἑκάστου ἡμῶν ἄγγελος 
βλέπων „tod ἐν οὐρανοῖς“ πατρὸς“ „TO πρόσωπον,“ ἀλλὰ φανερόν γε 
10 ἐπισχοπήσαντι ἑκάστῳ ἡμῶν γίνεται ὅτι κἀχείνῳ ὀφειλέται τινῶν 
ἐσμεν. εἰ δὲ καὶ ἐν ϑεάτρῳ ἐσμὲν κόσμου καὶ ἀγγέλων καὶ ἀνθρώπων, 
ἰστέον ὅτι, ὥσπερ ὁ ἐν ϑεάτρῳ ὀφειλέτης ἐστὶ τοῦ τάδε τινὰ εἰπεῖν 
ἢ ποιῆσαι ἐν ὄψει τῶν ϑεατῶν, ἅπερ μὴ πράξας τις ὡς τὸ πᾶν 
ὑβρίσας ϑέατρον χολάζεται' οὕτως xcl ἡμεῖς „TO“ ὅλῳ ,χόσμῳ“ 
15 „xal“ τοῖς πᾶσιν ,ἀγγέλοις“ τῷ τε τῶν ἀνθρώπων γένει ὀφείλομεν 
ταῦτα, ἃ βουληϑέντες ἀπὸ τῆς σοφίας μαϑησόμεϑα. 
4. χωρὶς δὲ τούτων καϑολικωτέρων ὄντων ἔστι τις χήρας προ- 
99r νοουμένης ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας ὀφειλὴ Ι καὶ ἑτέρα διακόνου καὶ ἄλλη 
πρεσβυτέρου, καὶ ἐπισχόπου δὲ ὀφειλὴ βαρυτάτη ἐστὶν, ἀπαιτουμένη 
20 ὑπὸ τοῦ τῆς ὁλῆς ἐκκλησίας σωτῆρος χαὶ ἐκδικουμένη, εἰ μὴ &xo- 
διδοῖτο. ἤδη δὲ ὁ ἀπόστολος ὀφειλήν τινα κοινὴν ὠνόμασεν ἀν- 
δρὸς καὶ γυναικὸς Aéyowv: »τῇ γυναικὶ ὁ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν ἀποδι- 
δότω, ὁμοίως καὶ ἡ γυνὴ τῷ ἀνδρί“ καὶ ἐπιφέρει" „un ἀποστερεῖτε 
ἀλλήλους. “ «gai τί μὲ δεῖ λέγειν, παρὸν τὰ ἑαυτῶν ἀναλέγεσϑαι ἐκ 
25 τῶν εἰρημένων τοὺς ἐντυγχάνοντας τῇδε τῇ γραφῇ, ὅσα ὀφείλοντες 
ἤτοι μὴ ἀποδιδόντες κατασχεϑησόμεϑα 7 ἀποδιδόντες ἐλευϑερωϑησό- 
μεϑα; πλὴν ovx ἔστιν ἐν τῷ βίῳ ὄντα πάσης ὥρας νυχτὸς καὶ ἡμέ- 
ρας un ὀφείλειν. 
5, ἀλλ᾽ ἐν τῷ ὀφείλειν ἤτοι ἀποδίδωσί τις ἢ ἀποστερεῖ τὴν 
30 ὀφειλήν᾽ καὶ δυνατόν γε ἐν τῷ βίῳ ἀποδιδόναι, δυνατὸν δὲ καὶ 


1 Vgl. Apok. Joh. 5, 9 (Act. 20, 28. I Petr. 1, 18. 19). — 4 Vgl. Ephes. 4, 30. 
— 6 Vgl. Joh. 15, 8. 16. — 7 Vgl. Joh. 6, 63. I Petr. 3, 18. II Kor. 3, 6. — 8 
Vgl. Matth. 18, 10. — 11 Vgl.I Kor. 4, 9. — 17 Vgl. I Tim. 5, 3. 16. 17. — 18 
Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XI 3. XIV 4 (tom. XV p. 225. 259 ed. Lomm.). In 
Ezech. hom. V 4 (tom. XIV p. 75 ed. Lomm.). — 29 I Kor. 7, 3. — 28 I Kor. 7, 5. 


4 hinter ἔστε + δὲ Angl. (bei Del. 1 9255) | 20 σωτῆρος] σώματος Bent. (bei 
Del. 1253 Anm. e) | ἀποδιδοῖτο schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), der auch an anodı- 
δῶται denkt; ἀποδιδῶτο T Ausgg. | 9& παρὸν τὰ ἑαυτῶν ἀναλέγεσϑαι ἐκ τῶν εἰρη- 
μένων τοὺς ἐντυγχάνοντας schreibe ich mit Bent. u. Del. (I 253 Anm. f), παρ- 
ὄντα ἱπαρὸν Lond.] ἑαυτῷ ἀναλέγεσϑαι ἐκ τῶν εἰρημένων τοῦ ἐντυγχάνοντος 
T Ausgg. | 25 τοὺς ἐντυγχάνοντας) τῷ ἐντυγχάνοντι Angl. (a. a. O.). 
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ἀποστερεῖν. xal τινὲς μὲν οὐδενὶ ὀφείλουσιν οὐδέν᾽ τινὲς δὲ τὰ 
πλεῖστα ἀποτιννύντες (ὀλίγα ὀφείλουσι, τινὲς δὲν ὀλίγα ἀποδιδόντες 
τὰ πλείονα ὀφείλουσι" καὶ τάχα ἔστιν ὁ μηδὲν ἀποδιδοὺς ἀλλὰ πάντα 
ὀφείλων. καὶ ὃ ἀποδιδοὺς μέντοι γε xávca, ὥστε μηδὲν ὀφείλειν, 
5 χρόνῳ ποτὲ τοῦτο κατορϑοῖ, δεόμενος ἀφέσεως περὶ τῶν προτέρων 
ὀφειλῶν᾽ ἥστινος ἀφέσεως εὐλόγως δύναται τυχεῖν ὃ φιλοτιμησά- 
μενος ἀπό τινος χρόνου τοιοῦτος γενέσθαι, ὥστε μηδὲν ὀφείλειν 
τῶν ἐπιβαλλόντων» ὡς οὐχ ἀποδιδομένων. αὗται δὲ αἱ παράνομοι 
- ἐνέργειαι, ἐν τῷ ἡγεμονικῷ τυπούμεναι, „ro καϑ' ἡμῶν“ γίνονται 
10 (χειρόγραφον, ἀφ᾽ οὐ δικασϑησόμεϑα, δίχην βίβλων τῶν ὑπὸ xav- 
των, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, | κεχειρογραφημένων προαχϑησομένων, ὅτε, πᾶν- 
τες παραστησόμεϑα τῷ βήματι“, τοῦ Χριστοῦ, tva κομίσηται ἕχαστος 
τὰ διὰ τοῦ σώματος πρὸς ἃ ἔπραξεν, εἴτε ἀγαθὸν εἴτε φαῦλον." 
κατὰ ταύτας τὰς ὀφειλὰς καὶ τὸ ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγεται" „un 
15 δίδου σεαυτὸν εἰς ἐγγύην ὁ αἰσχυνόμενος πρόσωπον" εἰ γὰρ οὐχ 
ἕξει πόϑεν ἀποδώσει, λήψονται τὸ σὸν στρῶμα τὸ ὑπὸ τὰς πλευ- 
pas σου.“ 
6. εἰ δὲ τοσούτοις ὀφείλομεν, πάντως καὶ ἡμῖν τινες ὀφείλου- 
σιν" οἱ μὲν γὰρ ὀφείλουσιν ἡμῖν ὡς ἀνϑρώποις οἱ δὲ ὡς πολίταις, 
20 ἄλλοι δὲ αἷς πατράσι καί τινες cc υἱοῖς, καὶ μετὰ τούτους ὡς ἀνδράσι 
γυναῖχες ἢ ὡς φίλοις φίλοι. ἐπὰν οὖν ἀπὸ τῶν πλείστων ἡμῖν ὀφει- 
λετῶν ἀσϑενέστερόν τινες περὶ τὴν ἀπόδοσιν τῶν πρὸς ἡμᾶς καϑη- 
κόντων ἀναστραφῶσι, φιλανϑρωπότερον ποιήσομεν ἀμνησικάχως 
ἐνεχϑέντες πρὸς αὐτοὺς καὶ ἰδίων μεμνημένοι ὀφειλῶν, ὅσας πολ- 
297 λάχις παραλελοίπαμεν οὐ μόνον | πρὸς ἀνθρώπους ἀλλὰ καὶ πρὸς 
αὐτὸν τὸν ϑεόν. μεμνημένοι γὰρ ὧν ὀφειλέται ὄντες οὐχ ἀποδεδώ- 
χαμὲν ἀλλὰ ἀπεστερήσαμεν παραδραμόντος τοῦ χρόνου, ἐν ᾧ ἐχρῆν 
ἡμᾶς τάδε τινὰ πρὸς τὸν πλησίον πεποιηχέναι, πρᾳότεροι ἐσόμεϑα 


[1 Vgl. Róm. 13, 8. —] 4 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XIV 4 (tom. XV 
. 259 ed. Lomm.). — 9 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XVI 10 u. XV 5 (tom. XV 
. 302 u. 285 ed. Lomm.). — Vgl. Kol. 2, 14. — 11 Vgl. Róm. 14, 10. II Kor. 5, 10. 
14 Prov. 22, 26. 27. 


ir» 


9 ἀποτίννυντες T Ox. Del. ἀποτίνυντες Lomm., vgl. oben I 371 Z. 21 | (ὀλίγα 
ὀφείλουσι, τινὲς δὲ) füge ich mit Del. (I 253 Anm. g) ein; der Schreiber ist wohl 
von dem ersten ὀλέγα zu dem zweiten abgeirrt | 8 ἀποδιδομένων Angl. (bei Del. 
I 925b) u. Del. (I 253 Anm. b), ἀποδιδομένοις T Ausgg. | αὗται] αὐταὶ Lond. | 11 
προαχϑησομένων) προαχϑησόμενον Bent. (bei Del. I 254 Anm. a) u. Angl. (bei Del. 
I 9268), προαχϑησομένου Del. (1254 Anm. a) | 15 ὁ < Ox.Lond. | osx ἕξει πόϑεν 
ἀποδώσει T Del., ovx ἔχῃς πόϑεν ἀποδώσῳς Ox.Lond. | 21 φίλοι Bent. u. Del. (I 
254 Anm. d), φίλος T Ausgg. | 22 ἀσϑενέστερόν) ἀϑενέστερον [Druckfehler, ob 
ἀτενέστερον gemeint?] oder ἀμελέστερον Bent. (bei Del. I 254 Anm. d). 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 98, ὅ. 6. 7. 8. 819 


πρὸς τοὺς καὶ ἡμῖν ὀφλήσαντας καὶ μὴ ἀποδεδωχότας τὴν ὀφειλήν'" 

καὶ μάλιστα ἐὰν μὴ ἐπιλανϑανώμεϑα τῶν εἰς τὸ ϑεῖον ἡμῖν παρα- 

νενομημένων καὶ τῆς „els τὸ ὕψος" ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένης ἥτοι 

χατὰ ἄγνοιαν τῆς ἀληϑείας ἢ κατὰ δυσαρέστησιν τὴν πρὸς τὰ συμ- 
5 Bavra ἡμῖν περιστατιχά. 


7. εἰ δὲ μὴ βουλόμεϑα πρᾳότεροι γίνεσϑαι πρὸς τοὺς ἡμῖν 
ὀφλήσαντας, πεισόμεϑα τὰ τοῦ τὰ ἑκατὸν δηνάρια“ τῷ ὁμοδούλῳ 
μὴ συγχωρήσαντος, ὄντινα προσυγχωρηϑέντα κατὰ τὴν κειμένην ἐν 
τῷ εὐαγγελίῳ παραβολὴν ἐνειλήσας ἐκπράσσει ὃ δεσπότης τὰ προ- 

10 συγκεχωρημένα, λέγων αὐτῷ" ,,πονηρὲ δοῦλε καὶ ὀχνηρὲ,“ ,οὐκ ἔδει 
ἐλεῆσαί σε τὸν σύνδουλόν σου, ὡς κἀγώ σε ἠλέησα; “ βάλετε αὐτὸν 
εὶς τὴν „pvlaxnv,“ „Eos ἀποδῷ πᾶν τὸ ὀφειλόμενον.“ ἐπιφέρει 
δὲ τούτοις ὁ κύριος᾽ οὕτως καὶ ὑμῖν 6 πατὴρ ὁ οὐράνιος ποιήσει, 
ἐὰν μὴ ἀφῆτε ἕχαστος τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ ἀπὸ τῶν καρδιῶν ὑμῶν." 

15 λέγουσι μέντοι γε μετανοεῖν τοῖς εἰς ἡμᾶς ἡμαρτηχόσιν ἀφετέον, κἂν 
πολλάχις τοῦτο ὃ ὀφειλέτης ἡμῶν ποιῇ „Lam“ γὰρ ,ἑπτάχις τῆς 
ἡμέρας ἁμάρτῃ,“ φησὶν, „els σὲ“ ,0 ἀδελφός σου“ ,καὶ ἑπτάκις ἐπι- 
στρέψῃ λέγων" μετανοῶ, ἀφήσεις αὐτῷ.“ οὐχ ἡμὲᾶῖς δὲ χαλεποὶ πρὸς 
τοὺς μὴ μετανοοῦντας, ἀλλ᾽ ἑαυτοῖς οἱ τοιοῦτοί εἰσι πονηροί" „o“ 

20 rap »ἀπωϑούμενος παιδείαν μισεῖ ἑαυτόν“ πλὴν καὶ ἐπὶ] τῶν τοι- 
ούτων τὴν ϑεραπείαν παντὶ τρόπῳ ξητητέον ἐγγενέσϑαι τῷ τὰ 
πάντα διαστραφέντι, os μηδὲ συναισϑέσϑαι τῶν ἰδίων. κακῶν με- 
ϑύειν δὲ μέϑην ὀλεϑριωτέραν τῆς ,ἀπὸ οἴνου,“ τὴν ἀπὸ τοῦ σκο- 
τισμοῦ τῆς καχίας. 

25 8. ὁ δὲ Λουχᾶς εἰπών „apes ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν“ 
(ἐπεὶ τὰ ἁμαρτήματα ὀφειλόντων ἡμῶν καὶ μὴ ἀποδιδόντων συν- 


1 Vgl. Matth. 18, 30. 84. — 8 Vgl. Psal. 72, 8. — 7 Vgl. Matth. 18, 23—35. 
— 10 Vgl. Matth. 25, 26. 18, 33. 30. 34. — 18 Matth. 18, 35. — 16 Vgl. Luk. 
17, 4. 3. — 19 Prov. 16, 1 (15, 32). — 99 Vgl. Prov. 20, 1. Jes. 28, 1. 7. (51, 21.] 
Matth. 24, 49. Luk. 12, 45. I Thess. 5, 7. — 25 Luk. 11, 4. 


ὃ xal τῆς εἰς τὸ ὕψος ἀδιχίας ἡμῖν λελαλημένης)] xal τῶν εἰς τὸ ὕψος 
ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένων liest Bent. (bei Del. I 254 Anm. f) ohne Grund | 4 τῆς 
ἀληϑείας schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 9268) u. Del. (I 254 Anm. f), τοῦ ἀληϑοῦς 
Bent. (ebenda); τῆς ἀληθοῦς T Ausgg. | 9 ἐνειλήσας]) ἀνηλεῶς liest Bent.(bei Del. I 254 
Anm. g), ἀπειλήσας Angl. (a. a. O.) ohne Grund, vgl. Hesych. s. v. ἐνείληται u. 
Matth. 18, 30. 34 | 14 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 16 u. 17 ἑπτάχις)] ἑπτά T | 16 τῆς 
von I. H. übergeschr. T | 20 ἐπὶ τῶν τοιούτων schreibe ich mit Del. (I 254 Anm. h), 
ἐπὶ τῷ τοιούτῳ Bent, (ebenda), ἐπὶ τῶν ποιούντων T Ausgg. | 21 hinter ἐγγενέσθαι 
+ αὐτὴν Angl. (a. a. O.), der ποιούντων beibehält | 26 ἡμῶν) ἡμῖν vermutet 
Angl. (a. a. O.) unrichtig. 


480 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


ἰσταται) τὸ αὐτὸ λέγει τῷ Ματϑαίῳ, ὅστις οὐχ ἔοικε χώραν δι- 
δόναι τῷ βουλομένῳ μετανοοῦσιν ἀφιέναι τοῖς ὀφείλουσι μόνον, 
λέγων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος νενομοϑετῆσϑαι τὸ ἡμᾶς δεῖν ἐν τῇ εὐχῇ 
προστιϑέναι" »καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφίεμεν παντὶ ὀφείλοντι ἡμῖν." 
b πᾶντες μέντοι γε ἐξουσίαν (ἔχομεν) &giéi vat τὰ εἰς ἡμᾶς ἡμαρτημένα: 
ὅπερ δῆλόν ἔστιν ἔχ TE τοῦ ,ὧὡς καὶ ἡμεῖς ἀφίεμεν τοῖς ὄφει- 
λέταις ἡμῶν“ καὶ ἔχ τοῦ ,χαὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφίεμεν παντὶ ὀφεί- 
λοντι ἡμῖν.“ ὁ δὲ ἐμπνευσϑεὶς ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ ὡς οἱ ἀπόστολοι 
801 χαὶ ἀπὸ τῶν καρπῶν“ ͵γινώσχεσϑαι δυνάμενος, Ι ὡς χωρήσας τὸ 
10 πνεῦμα τὸ ἅγιον καὶ γενόμενος πνευματικὸς τῷ ὑπὸ τοῦ πνεύματος 
ἄγεσϑαι τρόπον υἱοῦ ϑεοῦ ἐφ᾽ ἕχαστον τῶν κατὰ λόγον πρακτέων, 
ἀφίησιν & «ἐὰν ἀφῇ ὁ ϑεὸς καὶ χρατεῖ τὰ ἀνίατα τῶν ἁμαρτημάτων, 
ὑπηρετῶν ὥσπερ οἱ προφῆται ἐν τῷ λέγειν οὐ τὰ ἴδια ἀλλὰ τὰ τοῦ 
ϑείου βουλήματος τῷ ϑεῷ οὕτω καὶ αὐτὸς τῷ μόνῳ ἐξουσίαν ἔχοντι 
ἀφιέναι ϑεῷ. 

9. ἔχουσι δὲ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίῳ αἱ περὶ τῆς τῶν 
ἀποστόλων γινομένης ἀφέσεως φωναὶ οὕτως" „Aaßere πνεῦμα Gytov 
ἂν τινων ἀφῆτε τὰς ἁμαρτίας, ἀφίενται αὐτοῖς" ἂν τινων χρα- 
τῆτε, χεχράτηνται." εἰ δέ τις ἀβασανίστως ἐχλαμβάνει ταῦτα, ἐγχα- 
20 λέσαι τις ἂν τοῖς ἀποστόλοις μὴ πᾶσιν ἀφιεῖσιν, ἕνα πᾶσιν ἀφεϑῇ, 

ἀλλά „tivov“ „Tas ἁμαρτίας“ κρατοῦσιν, wg δι’ αὐτοὺς καὶ παρὰ 
ϑεᾷ κρατεῖσϑαι αὐτάς. χρήσιμον δὲ παράδειγμα ἀπὸ τοῦ νόμου 
λαβεῖν πρὸς τὸ »οηϑῆναι τὴν di ἀνθρώπων ἄφεσιν ὑπὸ ϑεοῦ γινο- 
μένην ἀνϑρώποις ἁμαρτημάτων. ol χατὰ νόμον ερεῖς κωλύονται 
25 περί τινῶν προσφέρειν ἁμαρτημάτων ϑυσίαν, ἵνα ἀφ εϑῇ τοῖς, περὶ 
ὧν αἱ ϑυσίαι, τὰ πλημμελήματα. καὶ οὐ δή που τὴν περί τίνων» 
ἐξουσίαν ὁ ἱερεὺς ἀκουσίων ῇ πλημμελημάτων ἀναφορὰν ἔχων ἤδη 
καὶ περὶ μοιχείας ἢ ἑκουσίου φόνου 7] τινος ἄλλου χαλεπωτέρου 


1 


σι 


4 Luk. 11, 4. — 6 Matth. 6, 12. — 7 Luk. 11, 4. — 8 Vgl. oben Cap. XIV 6, 
S. 333 Z. 14 f. — 9 Vgl. Matth. 7, 16. 20 (Luk. 6, 44). — 10 Vgl. I Kor. 2, 14. 15. 
— Vgl. Róm. 8, 14. Gal. 5, 18. — 17 Joh. 20, 22. 23. — 91 Vgl. Joh. 20, 23. 


1 χώραν schreibe ich mit Lond. u. Del. (I 9266 D), χῶρον Ox. Del. im Text, 
χῶραν T | 2 hinter μόνον vermutet den Ausfall von (xal uz ἀποδιδοῦσι) Angl. 
(bei Del. I 9268) ohne Grund | 8 τὸ ἡμᾶς δεῖν schreibe ich mit Bent. (bei Del. 
I 255 Anm. a), τὸ μὴ δεῖν T Ausgg. | ὅ (ἔχομεν) füge ich mit Ox. Lond. und Del. 
(I 255 Anm. b) ein, vgl. unten Z. 14 | 18 ἀφῆτε Ox.Del. (I 255 Anm. c) Angl. 
(a. a. O.), dplere T Lond. Del. im Text | 19 ἐγχαλέσαι τις] ἐγκαλέσαι vermutet 
Angl. (a. a. O.), ob ἐγχαλέσαιτο | 96 ov δήπου T Lond. οὐδέπου Ox. Del. | 27 
ἐξουσίαν bis ἔχων) ἐξουσίαν ὃ ἱερεὺς ἀκουσίων ἢ (ixovalov) πλημμελημάτων 
ἀναφορᾶς ἔχων vermute ich | ἤδη] ἤδει liest Angl. (a. ἃ. O.) unrichtig. 


CQ 


ΠΕΡῚ EYXHZ 98,8.9. 10. 29, 1. 381 


πταίσματος προσφέρει ,ὁλοχαύτωμα καὶ περὶ ἁμαρτίας." οὕτω τοι- 
γαροῦν xal οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ τοῖς ἀποστόλοις ὡμοιωμένοι, ἱερεῖς 
ὄντες κατὰ τὸν , μέγαν“, ἀρχιερέα,“ ἐπιστήμην λαβόντες τῆς τοῦ ϑεοῦ 
ϑεραπείας, ἴσασιν, ὑπὸ τοῦ πνεύματος διδασχόμενοι, περὶ ὧν χρὴ 
ἀναφέρειν ϑυσίας ἁμαρτημάτων καὶ πότε καὶ τίνα τρόπον, καὶ γι- 
νώσχουσι, περὶ ὧν οὐ χρὴ τοῦτο ποιεῖν. ὃ γοῦν ἱερεὺς Ἠλεὶ ἅμαρ- 
τάνοντας ἐπιστάμενος τοὺς υἱοὺς Ὀφνεὶ καὶ Φινεὲς, oc μηδὲν δυνά- 
μενος εἰς ἄφεσιν | ἁμαρτημάτων αὐτοῖς συνεργῆσαι, καὶ τὸ ἀπογινό- 


᾿ σχεῖν τοῦτ᾽ ἔσεσθαι ὁμολογεῖ δὲ ὧν φησιν᾽ „Law ἁμαρτάνων ἁμάρτῃ 


10 


15 


25 


ἀνὴρ εἰς àvóga, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ" ἐὰν δὲ εἰς κύριον 
ἁμάρτῃ, τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦ; “ 

10. οὐχ old’ ὅπως ἑαυτοῖς τινες ἐπιτρέψαντες τὰ ὑπὲρ τὴν ἱερατι- 
xnv ἀξίαν, τάχα μηδὲ ἀχριβοῦντες τὴν ἱερατικὴν ἐπιστήμην, αὐχοῦσιν 
ὡς δυνάμενοι καὶ εἰδωλολατρείας συγχωρεῖν μοιχείας te καὶ πορνείας 
ἀφιέναι, ὡς διὰ τῆς εὐχῆς αὐτῶν περὶ τῶν ταῦτα τετολμηχότων 
λυομένης καὶ τῆς ,πρὸς ϑάνατον“ ἁμαρτίας" οὐ γὰρ ἀναγινώσχουσι 
τὸ (ἔστιν ἁμαρτία πρὸς ϑάνατον᾽ οὐ περὶ ἐκείνης λέγω ἵνα τις ἐρω- 
non.“ οὐκ ἀποσιωπητέον καὶ τὸν ἀνδρειότατον Ἰὼβ περὶ τῶν υἱῶν 
ἀναφέροντα ϑυσίαν, Adyovra „un ποτε οἱ υἱοί μου ἐν τῇ διανοίᾳ 
αὐτῶν καχὰ ἐνενόησαν πρὸς ϑεόν“" περὶ γὰρ δισταζομένων εἰ ἡμάρ- 
τηται, καὶ ταῦτα οὐδὲ μέχρι τῶν χειλέων  ἐφϑαχότων, ἀναφέρει τὴν 
ϑυσίαν. 

XXIX 1. „Kal μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμὸν, ἀλλὰ 
δῦσα: ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ“" τὸ δὲ «ἀλλὰ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ 
τοῦ πονηροῦ“ παρὰ τῷ Aovxa σεσιώπηται. εἰ μὴ ἀδύνατα προοσ- 
τάττει ὃ σωτὴρ ἡμᾶς εὔχεσϑαι, ζητήσεώς uot ἄξιον φαίνεται, πῶς 
κελευόμεϑα, παντὸς τοῦ ἐπὶ γῆς ἀνθρώπων βίου πειρατηρίου ὄντος, 


1 Vgl. Psal. 39, 7. — 8 Vgl. Hebr. 4, 14. — 6 Vgl. I Sam. 2, 22—24. 84. — 
9 I Sam. 2, 25. — 18 Vgl. Origenes c. Cels. III 51, I 247 Z. 221ff. u. Comm. 
in Matth. XIII 30 (tom. III p. 265eq. ed. Lomm.). In Lev. hom. XV 2 a. E. (tom. 
IX p. 425 ed. Lomm.). Tertullian, De pudicit. Cap.I a. A. — 16 Vgl. I Joh. 5, 16. 
— 17 I Joh. 5, 16. — 19 Hiob 1, 5. — 23 Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. 


1 vor προσφέρει + τοῦ Angl. ((bei Del. I1 9268) unrichtig | xal schreibe ich 
nach Psal. 39, 7; ἢ T Ausgg. | 8 xal τὸ ἀπογινώσχειν schreibe ich mit Cl. Fleury 
(bei Del. I 256 Anm. a), da ὁμολογεῖ ala Object τὸ ἀπογινώσχειν erfordert; xal τοῖς 
ἀπογινώσκουσι lesen Bent. (bei Del. a. 8.0.) ἃ. Angl., der auch χαέίτοι ἀπογινώσχουσι 
vermutet (bei Del. I 9265); xal τὸ ἐπογινώσχουσι T Ausgg. | 12 οὐκ old’ ὅπως) (νῦν 
6) οὐχ οἶδ᾽ ὅπως oder (ἀλλ᾽ οὐκ old’ ὅπως vermutet Angl. (a. a. O.); wahrschein- 
lich ist aber nur δ᾽ ausgefallen, sodass zu schreiben wäre: οὐχ οἶδα (δ᾽) ὅπως | 
14 εἰδωλολατρείας] εἰδωλοτρίας T. 


256 
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προσεύχεσϑαι μὴ εἰσελϑεῖν „els πειρασμόν.“ d γάρ ἐσμεν ἐπὶ γῆς 
περικείμενοι τὴ» στρατευομένην σάρκα ,κατὰ τοῦ ανεύματος," ἧς „co 
φρόνημα“ »Ex8 9a" ἐστὶν „els ϑεὸν,“ μηδαμῶς δυναμένης ὑποτάσσεο- 
ϑαι »τῷ νόμῳ τοῦ θεοῦ, “br πειρασμῷ ἐσμεν. 
5 2. ὅτε δὲ, πειρατήριον“ πᾶς „o“ , ἐπὶ γῆς" ἀνϑρώπκινος „Blog,“ ἀπὸ 
τοῦ JOB μεμαϑήχαμεν διὰ τούτων" ,πότερον οὐχὶ πειρατήριόν ἐστιν 
ὃ βίος τῶν ἀνθρώπων ἐπὶ γῆς; καὶ ἀπὸ τοῦ ἑπτακχαιδεχάτου ψαλμοῦ 
τὸ αὐτὸ δηλοῦται ἐν To" „Ev σοὶ ῥυσθήσομαι ἀπὸ πειρατηρίου.“ 
ἀλλὰ xal ὁ Παῦλος Κορινϑίοις γράφων οὐχὶ τὸ μὴ πειράξεσϑαι ἀλλὰ 
10 τὸ μὴ παρὰ δύναμιν σειράξεσϑαί φῆσι χαρίξζξεσϑαι τὸν ϑεὸν, λέγων" 
»πειρασμὸς ὑμᾶς οὐχ εἴληφεν εἰ μὴ ἀνϑρώπινος" πιστὸς δὲ ὁ ϑεὺς, 
(0c) | οὐχ ἐάσει ὑμᾶς πειρασϑῆναι ὑπὲρ 0 δύνασϑε, ἀλλὰ ποιήσειε σὺν 257 
τῷ πειρασμῷ καὶ τὴν ἔχβασιν τοῦ δύνασϑαι ὑπενεγχεῖν." εἴτε γὰρ „N 
πάλη“, ἐστὶ“, πρὸς“ τὴν ἐπιϑυμοῦσαν 7) στρατευομένην, κατὰ tot πνεύ- 
15 ματος“ , σάρκα“ ἢ πρὸς τὴν ψυχὴν͵ πάσης σαρχὸς“ (Nrız ἐστὶν ὁμωνύ- 
uoc ᾧ ἐγκατοικεῖ σώματι τὸ ἡγεμονικὸν, ὁ καλεῖται καρδία), ὁποία 
ἐστὶν, ἡ πάλη“ τοῖς τοὺς ἀνθρωπίνους πειραζομένοις χειρασμοὺς, 
εἴτε ὡς διαβεβηκόσι καὶ τεἐλεωτέροις ἀϑληταῖς, οὐχέτε͵ πρὸς αἷμα καὶ 
σάρκα“ παλαίουσιν οὐδὲ ἐν τοῖς ἀνθρωπίνοις πειρασμοῖς ἐξεταζομέ- 
20 νοις, οὺς καταπεκατήχασιν ἤδη, ,πρὸς τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας καὶ 
τοὺς χκοσμοχράτορας τοῖ σχύτους τούτου καὶ τὰ πνευματιχὰ τῆς πονῆη- 
ρίας“ ἐστὶν ἡμῖν τὰ ἀγωνίσματα, τοῦ πειράζεσϑαι οὐχ ἀπηλλάγμεϑα. 
3. πῶς οὖν κελεύει ἡμᾶς ὃ σωτὴρ εὐχεσϑαι μὴ εἰσελϑεῖν „els 
πειρασμὸν,“ πειράζοντός πως πάντας τοῦ ϑεοῦ; μμνήσϑητε"“ γὰρ, 
25 φησὶν ἡ Ἰουδαία [εἢ οὐ πρὸς τοὺς τότε πρεσβυτέρους μόνον ἀλλὰ 


1 u. 28 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 2 Vgl. Jak. 4, 1. I Petr. 2, 11. 
Gal. 5, 17. — Vgl. Röm. 8,7. — 5 Vgl. Hiob 7, 1. — 6 Hiob 7, 1. — 8 Psal. 
17, 30. — 11 I Kor. 10, 13. — 18 Vgl. Ephes. 6, 12. Gal. 5, 17. Jak. 4, 1. I Petr. 
2, 11. — 15 Vgl. Lev. 17, 11. — 16 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. II 29 (35) (tom. 
I p. 155 ed. Lomm., I 104, 2 ed. Brooke) und Diogenes Laért. VII 1, 159. — 17 
u. 20 Vgl. Ephes. 6, 12. — 20 Vgl. Psal. 90, 18. — 94 Judith 8, 26. 27. — 25 
Vgl. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde 7, 18. 193, 13. 


7 invaxaidexdtov] ἐξ T | 19 (ὃς) füge ich mit Bent. (bei Del. I 256 Anm. c) 
u. Angl. (bei Del.I 926 Ὁ) aus d. N.T. ein | 18 hinter γὰρ + ἡμῖν Angl. (a. a. O.) nach 
Ephes. 6, 12 14 ἢ] xai liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 15 ἐστιν von 1. H. über- 
geschr. T | 18 τελεωτέροις]) τελειωτέροις Wet. τελειοτέροις Del. τελεωτέροις, doch 
o aus & Corr, T | 20 χαταπεπατήχασιν Lond. Del. χαταπεπατηχόσιν Ox. χαταπε- 
πατήχοσιν T | 25 ἰουδαία T Iovól9 Ox.Lond. Iovdal$ Wet. am Rand, Del. im 
Text; Ἰουδὴϑ E. Klostermann | [εἰ] von mir getilgt; wohl aus einer über der Endung 


von lovdala übergeschriebenen Variante & oder i entstanden u. deshalb nicht, 
woran man denken könnte, in xal zu corrigieren. 


ΠΕΡῚ EYXHZ 29, 1. 2. 8. 4. 5. 383 


xc πρὸς πάντας τοὺς ἐντυγχάνοντας αὐτῆς τῇ γραφῇ, οὖσα ἐποίησε 
μετὰ ᾿Αβραὰμ, καὶ ὅσα ἐπείρασε τὸν ᾿Ισαὰκ, καὶ ὅσα ἐγένετο τῷ Ἰακὼβ 
ἐν Μεσοποταμίᾳ τῆς Συρίας, ποιμαίνοντι Aafa» τὰ πρόβατα τοῦ 
ἀδελφοῦ τῆς μητρὸς αὐτοῦ" οὐ γὰρ καϑὼς ἐχείνους ἐπύρωσεν εἰς 
5 ἐτασμὸν καρδίας αὐτῶν, καὶ ἡμᾶς ἐχδικεῖ ὁ εἰς νουϑέτησιν μαστιγῶν 
κύριος τοὺς ἐγγίζοντας αὐτῷ.“ καὶ ὡς καϑολιχὸν δὲ ἀποφαίνεται 
περὶ πάντων δικαίων ὁ μὲν Aavió λέγων: ,πολλαὶ αἱ ϑλίψεις τῶν 
δικαίων,“ ὃ δὲ ἀπόστολος ἐν ταῖς Πράξεσιν", ,ὅτε διὰ πολλῶν ϑλίψεων 

81: δεῖ ἡμᾶς εἰσελϑεῖν | εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ Sto." 

10 4. xal ἐὰν μὴ συνῶμεν τὸ τοὺς πολλοὺς λανϑάνον περὶ τοῦ μὴ 
εἰσελϑεῖν »εἰς πειρασμὸν" προσεύχεσϑαι, ὥρα λέγειν ὅτι οἱ ἀπόσ- 
τολοι εὐχόμενοι οὐκ ἐπηκούοντο, μυρία ὅσα ἐν παντὶ τῷ χρόνῳ 
ἑαυτῶν πεπονθότες, „Ev κόποις περισσοτέρως ἐν πληγαῖς περισσοτέ- 
poc ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως ἐν ϑανάτοις πολλάκις," ὁ δὲ Παῦ- 

15 λος ἰδίᾳ ὑπὸ Ἰουδαίων πεντάχις τεσσαράκοντα παρὰ μίαν“ εἴληφε, 
»telc" ἐῤῥαβδίσϑη, „arag“ ἐλιϑάσϑη, ,τρὶς“ ἐνανάγησε, »νυχϑήμερον 
ἐν τῷ Budo“ πεποίηκεν, ἄνϑρωπος „ev παντὶ“ ϑλιβόμενος καὶ ἀπο- 
ρούμενος καὶ διωκόμενος xal καταβαλλόμενος ὁμολογῶν τε τό" 
,9X0t τῆς ἄρτι ὥρας πεινῶμεν καὶ διφψῶμεν xal γυμνητεύομεν καὶ 

20 χολαφιξζόμεϑα καὶ ἀστατοῦμεν καὶ κοπιῶμεν ἐργαζόμενοι ταῖς ἰδίαις 
χερσί" λοιδορούμενοι εὐλογοῦμεν, διωκόμενοι ἀνεχόμεϑα, βλασφημού- 
μενοι παρακαλοῦμεν. τῶν δὲ ἀποστόλων ἐν τῷ εὔχεσϑαι μὴ ἐπιτε- 
vevyótov, τίς ἐλπὶς τῶν ὑποδεεστέρων τινὶ παρ᾽ ἐχείνους εὐχομένῳ 
ἐπηχόου ϑεοῦ τυχεῖν; 

25 5. τὸ δὲ ἐν τῷ εἰχοστῷ πέμπτῳ ψαλμῷ᾽ |͵,,δοχίμασόν με, κύριε, 
καὶ πείρασόν με, πύρωσον τοὺς νεφρούς μου xal τὴν καρδίαν μου 
εὐλόγως τις ὑπολήψεται τῶν μὴ ἀκχριβούντων, τί τὸ βούλημα τῆς 
προστάξεως τοῦ σωτῆρος, ἐναντίως γεγονέναι οἷς 0 κύριος ἡμῶν περὶ 
εὐχῆς ἐδίδαξε. πότε δέ τις νενόμικεν εἶναι ἔξω πε ἐρασμῶν ἀνϑρώ- 

80 σους, ὧν joe τὸν λόγον συμπεπληρωκώς; καὶ ποῖος καιρός ἐστιν, 
ἐν ᾧ ὡς μὴ ἀγωνιζόμενος περὶ τοῦ μὴ ἁμαρτήσεσϑαι καταπεφρύ- 
νῆχε; πένεταί τις; εὐλαβείσϑω, μή ποτε κλέψας ὀμόσῃ „To ὄνομα vot 
ϑεοῦ“- ἀλλὰ πλουτεῖ; μὴ καταφρονείτω: δύναται γὰρ ,πλησϑεὶς 


4 Psal. 33, 20. — 8 Act. 14, 22. — 11 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 
18 II Kor. 11, 23. — 15 Vgl. II Kor. 11, 24. 25. — 17 Vgl. II Kor. 4, 8. 9. — 
19 I Kor. 4, 11—13. — 25 Psal. 25, 2. — 89 Vgl. Prov. 24, 32 (30, 9). 


18 ἐν πληγαῖς περισσοτέρως ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως] ἐν πληγαῖς ὑπερ- 
βαλλόντως, dv φυλακαῖς περισσοτέρως Angl. (bei Del. I 926b) nach Origenes, In 
Jerem. hom. XIV 14 (tom. XV p. 272 ed. Lomm.) unrichtig, da hier Cod. Scor. mit 
T übereinstimmt | 16 ἐραβόίσϑη Ausgg. ἐραβδισϑη [so] T. 
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ψευδὴς“ γενέσϑαι καὶ ἐπαρϑεὶς einelv , tic ue ὁρᾷ; οὐδὲ Παῦλος 
γοῦν πλουτῶν „Ev παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει“ κινδύνου ἀπήλλα- 
χται τοῦ ὡς ἐπὶ τούτοις ἐν τῷ ὑπεραίρεσϑαι ἁμαρτάνειν, ἀλλὰ δεῖται 
σχύλοπος τοῦ σατανᾶ κολαφίζοντος αὐτὸν, ἵνα μὴ“ ὑπεραίρηται. xay 

b συνειδῇ τις ἑαυτῷ τὰ κρείττονα καὶ ἀναπτερωϑῇ ἀπὸ τῶν χαχῶν, 
ἀναγινωσκέτω τὸ εἰρημένον ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν Παραλειπομένων 
περὶ "Etexiov, ὅστις πεπτοχέναι λέγεται͵ ἀπὸ τοῦ ὕψους τῆς καρδίας 
αὐτοῦ.“ 

6. εἰ δὲ, ἐπεὶ μὴ πλείονα περὶ τοῦ πένητος εἰρήκαμεν, καταφρο- 

10 vel ttc, OG μὴ πειρασμοῦ τοῦ περὶ τῆς πενίας, ἴστω ὅτι ὁ ἐπιβου- 
λεύων ἐπιβουλεύει ὑπὲρ „Tod καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα,“ καὶ 
μάλιστα ἐπεὶ κατὰ τὸν Σολομῶντα ,0 πτωχὸς οὐχ ὑφίσταται ἀπει- 

810 λήν.“ τί δὲ δεῖ λέγειν, ὅσοι διὰ τὸν | σωματιχὸν πλοῦτον, μὴ καλῶς 
αὐτὸν οἰχονομήσαντες, τὴν μετὰ τοῦ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ πλουσίου χώραν 

16 ἐν τῇ κολάσει εἰλήφασι, καὶ ὅσοι ἀγεννῶς τὴν πενίαν φέροντες, δου- 
λοπρεπέστερον καὶ ταπεινότερον ἢ κατὰ τὰ ἐν τοῖς „ayloıc“ πρέποντα 
ἀναστρεφόμενοι, τῆς ἐπουρανίου ἐλπίδος ἀποπεπτώκασιν; οὐδὲ οἱ 
μεταξὺ δὲ τούτων καϑ'᾽ ἑκάτερον, πλοῦτον καὶ πενίαν, τοῦ χατὰ τὴν 
σύμμετρον κτῆσιν ἁμαρτάνειν πάντως εἰσὶν ἀπηλλαγμένοι. 

20 7. ἀλλὰ ὑγιαίνων τῷ σώματι καὶ εὐεχτῶν ἔξω παντὸς πεερασ- 
μοῦ κατ᾽ αὐτὸ τὸ υγιαίνειν καὶ εὐεχτεῖν ὑπολαμβάνει τυγχάνειν καὶ 
τίνων ἄλλων ἢ τῶν εὐεχτούντων καὶ ὑγιαινόντων ἐστὶν ἁμάρτημα 
τὸ φϑείρειν ,τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ,“ οὐ τολμήσει τις διὰ τὸ ἐχκεῖσθϑαι 
πᾶσι σαφῶς τὰ χατὰ τὸν τόπον εἰπεῖν. νοσῶν δὲ τίς τοὺς εἰς τὸ 

25 φϑείρειν „tov ναὸν τοῦ ϑεοῦ“ [τίς] ἐρεϑισμοὺς ἐχπέφευγε, σχολάζων 
xat ἐχεῖνο καιροῦ καὶ πάνυ τι δεχόμενος τοὺς περὶ τῶν ἀχαϑάρτων 
πραγμάτων λογισμούς; ἀλλ᾽ ὅσα παρὰ τούτους ταράττει αὐτὸν, ἐὰν 
μὴ »πάσῃ φυλαχῇ". τηρῇ τὴν „wagdlan,“ τί δεῖ χαὶ λέγειν; “πολλοὶ 
γὰρ ὑπὸ τῶν πόνων νικώμενοι χαὶ ἀνδρείως νόσους φέρειν οὐχ ἐπισ- 

30 τάμενοι μᾶλλον τὴν ψυχὴν ἠλέγχϑησαν τότε νενοσηχότες ἢ tà σώ- 


2 Vgl. I Kor. 1, 5. — 8 Vgl. II Kor. 12, 7. — ὅ Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXX 
'P. 249 D. — 6 Vgl. II Chron. 32, 25. 26. — 11 Vgl. Psal. 36, 14. — 19 Vgl. 
Prov. 13,8. — 14 Vgl. Luk. 16, 22—24. — 16 Vgl. Ephes. 5,3. — 17 Vgl. 
Kol. 1, 5. — 98 Vgl. I Kor. 3, 17. — 28 Vgl. Prov. 4, 23. 


4 hinter σχόλοπος + ἀγγέλου Angl. (bei Del. I 926b) durch Conjectur nach 
II Kor. 12, 7, vgl. Origenes, In Jerem. hom. XII 8 (tom. XV p. 242 ed. Lomm.) | 
5 ἀπὸ schreibe ich, denn ἀναπτεροῦσϑαι wird nicht ὑπὸ τῶν χαχῶν bewirkt, son- 
dern hat die Trennung von den unten befindlichen χαχά zur Voraussetzung; ὑπὸ 
TAusgg. | x«xó»] χαλῶν liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 16 ἐν tilgt Angl. (bei 
Del. I 9275) nach Ephes. 5, 3 84 c/c] τις Lond. | 25 [τίς] von mir eingeklammert, 
fehlt in den Ausgg. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 29, 5. 6. 7. 8. 9. 10. 980 


ματα πολλοὶ δὲ καὶ διὰ τὸ φεύγειν τὴν ἀδοξίαν, ἐπαισχυνόμενοι 
τὸ Χριστοῦ εὐγενῶς ὄνομα φέρειν, εἰς αἰσχύνην αἰώνιον xataner- 
τώκασιν. 

8. ἀλλ᾽ οἴεταί τις ἀναπαύεσϑαι | ὡς μὴ πειραζόμενος, ὅτε δεδό- 

5 ξασται παρὰ τοῖς ἀνϑρώποις᾽ καὶ πῶς οὐ χαλεπὸν TO , ἀπέχουσι τὸν 
μισϑὸν“ ἀπὸ ,τῶν ἀνθρώπων,“ ἀπαγγελλόμενον τοῖς ἐπαιρομένοις cc 
ἐπ᾿ ἀγαθῷ τῇ παρὰ τοῖς πολλοῖς δόξῃ; πῶς δ᾽ οὐχ ἐπιπληχτιχὸν τὸ 
πῶς δύνασϑε ὑμεῖς πιστεῦσαι, δόξαν παρ᾽ ἀλλήλων λαμβάνοντες, 
καὶ τὴν δόξαν τὴν παρὰ τοῦ μόνου ϑεοῦ οὐ ζητεῖτε; καὶ τί us δεῖ 

10. καταλέγειν τὰ τῶν νομιζομένων εὐγενῶν ἐν ὑπερηφανίᾳ πταίσματα 
καὶ τῶν λεγομένων δυσγενῶν διὰ τὸ ἀνεπίστημον τὴν πρὸς τοὺς 
ὑπερέχειν νομιζομένους ὑπύπτωσιν ϑωπευτικὴν, ἀφιστᾶσαν ϑεοῦ τοὺς 
γνησίαν μὲν φιλίαν οὐχ ἔχοντας τὸ δὲ κάλλιστον τῶν ἐν ἀνϑρώποις, 
τὴν ἀγάπην, ὑποχρινομένους; 

15 9. πᾶς τοίνυν „o Bloc," καϑὼς προείρηται, τοῦ „avdgmrov ἐπὶ 
τῆς γῆς“ „ori“ ,πειρατήρεον“" διόπερ εὐχώμεϑα ῥυσϑῆναι πειρα- 
τηρίου, οὐχ ἐν τῷ μὴ πειράζεσϑαι (τοῦτο γὰρ ἀμήχανον, μάλιστα 
τοῖς ,ἐπὶ γῆς“) ἀλλὰ ἐν τῷ μὴ ἡττᾶσϑαι πειραζομένους. τὸν δὲ 
ἡττώμενον ἐν τῷ πειράζεσϑαι εἰσέρχεσϑαι͵, εἰς τὸν ,πειρασμὸν͵,“ 

20 ἐνεχόμενον τοῖς δικτύοις αὐτοῦ, ὑπολαμβάνω" tlg ἅπερ δίκτυα διὰ 
τοὺς προχατειλημμένους ἐν αὐτοῖς εἰσελϑὼν ὃ σωτὴρ, ,ἐχκύπτων 
διὰ τῶν δικτύων“ κατὰ τὸ ἐν τῷ ᾿Αισματι τῶν ἀσμάτων εἰρημένον, 
υἀποχρίνεται““ τοῖς προχατειλημμένοις 9x αὐτῶν καὶ εἰσελϑοῦσιν 
„els“ τὸν, πειρασμὸν,“ „xal λέγει“ οὖσι νύμφῃ αὐτοῦ" „avaore, ἐλϑὲ 

25 7] πλησίον μου, καλή μου, περιστερά μου.“ προσϑήσω δὲ εἰς τὸ xet- 
ρασϑῆναι πάντα καιρὸν πειρασμοῦ εἶναι τοῖς ἀνθρώποις καὶ ταῦτα᾽ 

82: οὐδὲ | ὁ τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ μελετῶν ,ἡμέρας καὶ νυκτὸς“ καὶ ἀ- 
σχῶν κατορϑῶσαι τὸ εἰρημένον' „oroua δικαίου μελετήσει σοφίαν“ 
τοῦ πειράζεσϑαι ἀπήλλακται. 

80 10. ὅσοι γοῦν παρεχδεξάμενοι ἐν τῷ ἀνατεϑειχέναι αὐτοὺς τῇ 
ἐξετάσει τῶν ϑείων γραφῶν τὰ ἐν νόμῳ καὶ προφήταις ἀπηγγελμένα 
ἀϑέοις καὶ ἀσεβέσι δόγμασιν ἑαυτοὺς ἀνατεϑείχασιν (ἢ) ἡλιϑίοις καὶ 


1 Vgl. Phil. 3, 19. — 5 Vgl. Matth. 6, 2. — 8 Joh. 5, 44. -- 15 Vgl. Hiob 
7, 1. — 19 u. 24 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 21 Vgl. Hohel. 2, 9. — 28 
Vgl. Hohel. 2, 10. — 24 Hohel. 2, 10. — 27 Vgl. Psal. 1, 2. — 98 Prov. 10, 31. 


11 ἀνεπιστῆμον TAusgg. doch vgl. R. Kühners Gramm. d. gr. Spr., her. von 
Fr. Blass I $ 134 Nr. ba | 18 ἔχοντας) ἔχοντες Ox. | 14 ὑποχρινομένους Angl. 
(bei Del I 9278) Del. ὑποχρινομένοι T Wet. ὑποχρινόμενοι Ox. | 80 αὑτοὺς 
Lond. αὐτοὺς T Ox. Del. | 81 ϑείων) ϑειῶν T Ausgg. | 82 (ἢ) füge ich mit Angl. 


(a. ἃ. O.), Bent. u. Del. (I 259 Anm. c) ein. 
Origenes II. 25 
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386 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


γελοίοις, τέ δεῖ καὶ λέγειν, τῶν δοχούντων τῷ τῆς ἀμελείας τῶν ἀνα- 
γνωσμάτων ἐγχλήματε μὴ εἶναι ἐνόχων μυρίων ὅσων τὰ τοιαῦτα 
πταιόντων; τὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ ἐπὶ τῶν ἀποστολιχῶν καὶ εὐαγγελικῶν 
ἀναγνωσμάτων πολλοὶ πεπόνϑασι, διὰ τὰς ἰδίας ἀνοίας ἀναπλάττον- 

5 τες ἕτερον παρὰ τὸν ϑεολογούμενον xal χατὰ τὴν ἀλήϑειαν vevon- 
μένον τοῖς ἁγίοις υἱὸν ἢ πατέρα. 6 γὰρ μὴ τὰ ἀληϑῆ φρονῶν περὶ 
ϑεοῦ ἢ Χριστοῦ αὐτοῦ τοῦ μὲν ἀληϑινοῦ ἀποπέπτωχε 0500 καὶ τοῦ 
μονογενοῦς αὐτοῦ" ὃν δὲ ἀνέπλασεν ἢ ἄνοια αὐτοῦ, νομίζουσα εἶναι 
πατέρα καὶ υἱὸν, οὐχ ὄντως προσχυνεῖ, τοῦτο παϑὼν διὰ τὸ τὸν ἐν 

10 τῷ ἀναγινώσχειν τὰ ἅγια πειρασμὸν μὴ νενοηχέναι μηδὲ ὡς πρὸς 
ἀγῶνα καὶ τότε αὐτῷ ἐνεστηχότα ὁπλισάμενος xal στάς. 

11. χρὴ τοίνυν εὔχεσϑαι οὐχ ἵνα μὴ πειρασϑῶμεν (τοῦτο | γὰρ 260 
ἀδύνατον) ἀλλ᾽ fva un ὑπὸ τοῦ πειρασμοῦ περιβληϑῶμεν, ὅπερ χά- 
σχουσιν οἱ ἐνεχόμενοι αὐτῷ καὶ νενικημένοι. ἐπεὶ οὖν ἔξω μὲν τῆς 

15 εὐχῆς γέγραπται „un εἰσελϑεῖν εἰς πειρασμὸν,“ ὅπερ ix τῶν 
εἰρημένων δύναταί πῶς εἶναι σαφὲς, ἐν δὲ τῇ εὐχῇ λέγειν ἡμᾶς δεῖ" 
μὴ εἰσενέγχῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμὸν" τῷ πατρὶ ϑεῷ᾽ ἄξιον ἰδεῖν, 
πῶς χρὴ νοεῖν τὸν ϑεὸν εἰσάγειν τὸν μὴ εὐξάμενον ἢ τὸν μὴ ἐπα- 
κουόμενον „elg“ τὸν »ϑπειρασμόν." ἀπεμφαίνει γὰρ, τοῦ νικωμένου 

20 εἰσερχομένου ,,εἰς“ τὸν ,πειρασμὸν“, τὸν ϑεὸν νομίζειν εἰσάγειν τινὰ 
»εὶς πειρασμὸν," οἱονεὶ τῷ νικᾶσϑαι αὐτὸν παραδόντα. ἡ δ᾽ αὐτὴ 
ἀπέμφασις περιμένει καὶ τὸν ὅπως ποτὲ ἐξηγούμενον τὸ , εὔχεσϑε μὴ 
εἰσελϑεῖν εἰς πειρασμόν.“ εἰ γὰρ xaxov τὸ ἐμπεσεῖν ,εἰς πειρασ- 
μὸν,“ ὅπερ ἵνα μὴ πάϑωμεν εὐχόμεϑα, πῶς οὐκ ἄτοπον νοεῖν τὸν 

25 ἀγαϑὸν ϑεὸν, μὴ δυνάμενον , καρποὺς“ φέρειν, πονηροὺς,“ περιβάλ- 
λειν τινὰ τοῖς καχοῖς; 

12. χρήσιμον οὖν εἰς ταῦτα παραϑέσϑαι τὰ ἐν τῇ πρὸς Poyal- 
ovg ὑπὸ τοῦ Παύλου εἰρημένα τοῦτον τὸν τρόπον „Paoxovres εἶναι 
σοφοὶ ἐμωράνϑησαν, καὶ ἤλλαξαν τὴν δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν 

80 ὁμοιώματι εἰχόνος φϑαρτοῦ ἀνϑρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων 
xal ἑρπετῶν. διὸ παρέδωχεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν 
327 χαρδιῶν | αὐτῶν εἰς ἀκαϑαρσίαν, τοῦ ἀτιμάζεσϑαι τὰ σώματα αὐτῶν 
ἐν ἑαυτοῖς,“ καὶ μετ᾽ OAlya ,,ὁἱὰ τοῦτο παρέδωχεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς 


4 Vgl. Origenes c. Cels. VIII 16 Mitte. — 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 8, 16. 18. 
I Joh. 4, 9. — 15 u. 22 Luk. 22, 40 (Matth. 26, 41. Mark. 14, 38). — 17 Matth. 
6, 13. Luk. 11, 4. — 25 Vgl. Matth. 7, 18. — 28 Röm. 1, 22—24. — 88 Röm. 
1, 26. 27. 


6 ἢ] x«l Angl. (bei Del. I 9273) | 7 ἢ] xal Angl. (a. a. O.) | 8 ὃν δὲ] otc 
δὲ liest Angl. (a.a.O.) ohne Grund | 9 ὄντως) ὄντας Lond. | 15 hinter γέγραπται 
-- εὔχεσϑε Angl. (a. a. O.) nach Luk. 22, 40, -+ προσεύχεσϑε Lomm. ohne Grund | 
82 αὐτῶν (hinter σώματα) αὑτῶν Lond. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧῊΣ 99, 10. 11. 12. 18. 387 


εἰς πάϑη ἀτιμίας" αἵ τε γὰρ ϑήλειαι αὐτῶν μετήλλαξαν τὴν φυσικὴν 
χρῆσιν εἰς τὴν παρὰ φύσιν" ὁμοίως καὶ οἱ ἄρσενες ἀφέντες τὴν φυσι- 
χὴν χρῆσιν τῆς ϑηλείας ἐξεχαύϑησαν“ καὶ τὰ ἑξῆς" xol πάλιν μετ᾽ 
ὀλίγα" ,xal καϑὼς οὐχ ἐδοχίμασαν τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει, παρέ- 
b ὅωχεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς εἰς ἀδόχιμον νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ καϑήχοντα."“ 
πλὴν ταῦτα πάντα προσεχτέον τοῖς διακόπτουσι τὴν ϑεότητα, καὶ 
λεχτέον πρὸς αὐτοὺς, ἕτερον νομίζοντας εἶναι τὸν ἀγαϑὸν πατέρα 
τοῦ κυρίου ἡμῶν παρὰ τὸν τοῦ νόμου ϑεὸν, εἰ ὁ ἀγαθὸς ϑεὸς τὸν 
μὴ τυγχάνοντα τῆς εὐχῆς εἰσάγεε „els πειρασμὸν,“ καὶ εἰ ὁ πατὴρ 
10 τοῦ χυρίου παραδίδωσιν ,iv ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν χαρδιῶν“ τοὺς 
προημαρτηκχότας τε „sls ἀχαϑαρσίαν, τοῦ ἀτιμάζεσϑαε τὰ σώματα 
αὐτῶν ἐν αὑτοῖς,“ καὶ tl, óc αὐτοί φασι, τοῦ κρίνειν καὶ χολάζειν 
ἀπηλλαγμένος παραδίδωσιν „eis πάϑη ἀτιμίας“ καὶ „els ἀδόκιμον 
νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ καϑήχοντα,“ οὐχ av „ev ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν καρ- 
15 διῶν ἑαυτῶν“ γεγενημένων τῶν μὴ παραδοϑέντων αὐταῖς ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ, οὐδ᾽ ἂν πάϑεσιν, ἀτιμίας“ ὑποπεπτωχότων τῶν μὴ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
παραδοϑέντων αὐτοῖς, οὐδ᾽ ἂν „els ἀδόχιμον νοῦν“ καταπιπτόντων 
χωρὶς τοῦ παραδίδοσθαι αὐτῷ ὑπὸ ϑεοῦ τοὺς οὕτω καταδιχασϑέντας; 
18. ἐκείνους μὲν οὖν εὖ οἶδα ὅτε σφόδρα ταράξει ταῦτα, διὰ 
20 τοῦτο ἄλλον ἀναπλάσαντας παρὰ τὸν ποιητὴν οὐρανοῦ καὶ γῆς 950v, 
ἐπεὶ πολλὰ τοιαῦτα εὑρίσχον᾽τες ἐν τῷ νόμῳ καὶ τοῖς προφήταις 261 
προσέχοψαν ὡς οὐκ ἀγαθῷ τῷ τοιαύτας προφερομένῳ φωνάς" ἡμῖν 
δὲ ἤδη διὰ τὰ ἐπαπορηϑέντα περὶ τοῦ „un εἰσενέγχῃς εἰς πει- 
ρασμὸν ἡμᾶς,“ δι ἅπερ καὶ τὰς ἀποστολιχὰς λέξεις παρεϑέμεθα, 
25 ϑεωρητέον εἰ καὶ ἡμεῖς εὐρίσχομον ἀξιολόγους τῶν ἀπεμφάσεων 
λύσεις. ἡγοῦμαι δὴ τὸν ϑεὸν ἑκάστην λογιχὴν οἰχονομεῖν ψυχὴν, ἀφο- 
ρῶντα εἰς τὴν ἀΐδιον αὐτῆς ζωὴν, ἀεὶ ἔχουσαν τὸ αὐτεξούσιον καὶ 


4 Röm. 1, 28. --- 6 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. III 40, 2 und Origenes, De princ. 
II 4. 5 (tom. XXI p. 165—185 ed. Lomm.) In Joh. I 14 (13) (tom. I p. 31 ed. 
Lomm., I 18, 2sqq. ed. Brooke) In Jerem. hom. IX 1 (tom. XV p. 205 ed. Lomu.). 
— 9 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 10 Vgl. Röm. 1, 24. — 18 Vgl. Röm. 1, 26. 
— Vgl. Róm. 1, 28. — 14 Vgl. Röm. 1, 24. — 16 Vgl. Röm. 1, 26. — 17 Vgl. 
Róm. 1, 28. — 20 Vgl. Gen. 1, 1. — 22 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. 116. XII 5 
(tom. XV p. 126 sq. 237 εᾳ. ed. Lomm.). Comm. in Matth. XV 11 (tom. III p. 349 
ed. Lomm.). — 28 Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 26 Vgl. Origenes, De princ. III 
4, 2. 3 (tom. XXI p. 334sqq. ed. Lomm.). 


6 προσεχτέον) προσαχτέον vermutet Angl. (bei Del. I 9278) ohne Grund | 
19 αὐτῶν) αὑτῶν Lond. αὑτοῖς schreibe ich mit Lond., vgl. oben S. 386 Z. 33; 
αὐτοῖς T Ox. Del. | 20 ἀναπλάσαντας schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), ὠναπλάσαν- 
τες T Ausgg. | 96 εὑρίσχομεν) εὑρίσκοιμεν liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 26 
δὴ] δὲ Ox. Angl. (a. a. O.) unrichtig. 
25* 
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παρὰ τὴν ἰδίαν αἰτίαν ἤτοι ἐν τοῖς χρείττοσι κατ᾽ ἐπανάβασιν ἕως 
τῆς ἀχρότητος τῶν ἀγαϑῶν γινομένην (T) καταβαίνουσαν διαφόρως 
ἐξ ἀπροσεξίας ἐπὶ τὴν τοσήνδε ἢ τοσήνδε τῆς κακχίας χύσιν. ἐπεὶ 
ovr ἡ ταχεῖα ϑεραπεία καὶ συντομωτέρα καταφρόνησίν τισιν ἐμποιεῖ 
δ τῶν, εἰς ἃ ἐμπεπτώχασι, νοσημάτων αἷς εὐθδεραπεύτων, ὥστε καὶ 
δεύτερον ἂν μετὰ τὸ ὑγιᾶσϑαι τοῖς αὐτοῖς περιπεσεῖν, εὐλόγως ixi 
τῶν τοιούτων περιόψεται τὴν ἐπί τι χακίαν αὔξουσαν, καὶ ἐπὶ πλεῖσ- 
τον χεομένην ἐν αὐτοῖς ἀνίατον ὑπερορῶν, ἵνα τῷ προσδιατρῖψαι 
τῷ κακῷ καὶ ἐμφορηϑῆναι ἧς ἐπιϑυμοῦσιν ἁμαρτίας κορεσϑέντες alo- 
10 ϑηϑῶσι τῆς βλάβης, καὶ μισήσαντες ὅπερ πρότερον ἀπεδέξαντο 
8381 δυνηλϑῶσι ϑεραπευϑέντες βεβαιότερον ὄνασϑαι τῆς ἐν τῷ ϑεραπευ- 
ϑῆναι ὑπαρχούσης ὑγείας τῶν ψυχῶν αὐτοῖς" οἷον ,0 àxiuxtOG" 
ποτε ἐν τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ ,ἐπεϑύμησαν ἐπιϑυμίαν, καὶ χαϑίσαντες 
ἔχλαιον καὶ οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ καὶ εἶπαν' τίς ἡμᾶς ψωμιεῖ κρέα; ἐμνήσ- 
15 ϑημεν τοὺς ἰχϑύας, ovg ἠσϑίομεν δωρεὰν ἐν Αἰγύπτῳ, καὶ τοὺς 
σικυοὺς καὶ τοὺς πέπονας xal τὰ πράσα καὶ τὰ χρόμμνα καὶ τὰ 
σχόροδα᾽ νυνὶ δὲ ἡ ψυχὴ ἡμῶν κατάξηρος, οὐδὲν πλὴν εἰς τὸ μάννα 
oí ὀφϑαλμοὶ ἡμῶν.“ εἶτα μετ᾽ ὀλίγα λέγεται: ,χαὶ ἤχουσε Μωῦσῆς 
κλαιόντων αὐτῶν κατὰ δήμους αὐτῶν᾽ ἕχαστος ἐπὶ τῆς ϑύρας αὐτοῦ." 
20 xal πάλιν ust ὀλίγα κύριός φησι τῷ Μωύσεϊ" „xal τῷ λαῷ ἐρεῖς" 
ἁγνίσασϑε αὔριον, καὶ φάγεσϑε κρέα, ὅτι ἐκλαύσατε ἐναντίον κυρίου λέ- 
yovrss' τίς ἡμᾶς ψωμιεῖ χρέα; ὅτε καλὸν ἡμῖν ἐστιν ἐν Αἰγύπτῳ᾽ καὶ 
δώσει ὑμῖν κύριος χρέα φαγεῖν, καὶ φάγεσϑε χρέα. οὐχ ἡμέραν μίαν 
φάγεσϑε οὐδὲ δύο οὐδὲ πέντε ἡμέρας οὐ(δὲ δέχα ἡμέρας οὐδὲ εἴχοσιν 
25 ἡμέρας" ἕως μηνὸς ἡμερῶν φάγεσϑε, ἕως ἂν ἐξέλϑῃ ix τῶν μυχτήρων 
ὑμῶν καὶ ἔσται ὑμῖν εἰς χολέραν, ὅτι ἠπειϑήσατε κυρίῳ, ὃς ἐστιν ἐν 
ὑμῖν, καὶ ἐχλαύσατε ἐναντίον αὐτοῦ λέγοντες" ἵνα τί ἡμῖν ἐξελϑεῖν 
ἐξ Αἰγύπτου;“ 
14. ἴδωμεν ovv τὴν ἱστορίαν, εἰ χρησίμως ὑμῖν παρεβάλομεν 
80 αὐτὴν πρὸς λύσιν τοῦ ἀπεμφαίνοντος ἐν τῷ ,μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς 
εἰς πειρασμὸν“ xal ἐν ταῖς ἀποστολικαῖς λέξεσιν. ἐπιϑυμήσαντες 262 
»ἐπιϑυμίαν“ „o ἐπίμικτος 0“ ἐν υἱοῖς Ἰσραὴλ, ἔκλαιον καὶ οἱ υἱοὶ 


1 Vgl. Origenes, In Ezech. hom. I 3 (tom. XIV p. 14sq. ed. Lomm.) und c. 
Cels. V 31. — 12 Vgl. Num. 11, 4—6. — 18 Num. 11, 10. — 20 Num. 11, 18—20. 
— 80 Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 81 Vgl. Num. 11, 4. 


9 (ἢ) füge ich mit Bent. (bei Del. I 261 Anm. b) u. Angl. (bei Del. I 927 8) 
ein | 8 προσδιατρίψαι T Ausgg. | 18 hinter ποτὲ + ὁ Del. (I 201 Anm. o) | 16 
xoóuva T | 20 uocst T | 21 αὔριον») εἰς αὔριον Lond. | 98 χύριος < Wet.Del. | 
$4 οὐ(δὲν schreibe ich nach d. LXX mit Lond. u. Lomm. | 80 αὐτὴν von I. Hand, 
w. e. Sch, übergeschr. T. 
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Ἰσραὴλ’ σὺν αὐτοῖς. καὶ φανερὸν Ott ὅσον οὐχ εἶχον τὰ ἐπιϑυμού.- 
μενα, κόρον οὐκ ἠδύναντο αὐτῶν λαβεῖν οὐδὲ παύσασϑαι τοῦ πάϑους" 
ἀλλὰ καὶ ὃ φιλάνϑρωκπος καὶ ἀγαϑὸς ϑεὸς, διδοὺς αὐτοῖς τὸ ἐπιϑυ- 
μούμενον, οὐχ οὕτως ἐβούλετο διδόναι, ὥστε καταλιπέσϑαι ἐν αὐτοῖς 
5 &rıdvulav. διόπερ φησὶ μὴ μίαν ἡμέραν“ φάγεσϑαι αὐτοὺς τὰ 
κρέα“ (ἔμενε γὰρ ἂν τὸ πάϑος αὐτῶν ἐν τῇ ψυχῇ πεπυρωμένῃ καὶ 
φλεγομένῃ ὑπ᾽ αὐτοῦ, εἰ ἐπ᾿ ὀλίγον τῶν κρεῶν μετειλήφεσαν), ἀλλ᾽ 
οὐδὲ ἐπὶ „Ivo“ δίδωσιν αὐτοῖς τὸ ἐπιϑυμούμενον ἡμέρας“ βουλό- 
μενος δὲ αὐτὸ προσχορὲς αὐτοῖς ποιῆσαι, οἱονεὶ οὐκ ἐπαγγέλλεται 
10 ἀλλὰ τῷ συνιέναι δυναμένῳ ἀπειλεῖ di ὧν χαρίζεσθαι αὐτοῖς ἐδόκει, 
λέγων" ,οὐδὲ πέντε μόνας ποιήσετε ,ἡμέρας“. ἐσϑίοντες và ,κρέα“ 
οὐδὲ τὰς τούτων διπλασίους οὐδὲ ἔτι τὰς ἐχείνων διπλασίους, ἀλλ᾽ 
ἐπὶ τοσοῦτον „paysode,“ ἐφ᾽ ὅλον χρεωφαγοῦντες μῆνα, „Eos ἐξέλθῃ 
ἐκ τῶν μυχτήρων“ μετὰ χολεριχοῦ πάϑους τὸ νενομισμένον ὑμῖν 
38v χαλὸν καὶ | 7 περὶ αὐτὸ ψεχτὴ καὶ αἰσχρὰ ἐπιϑυμία᾽ ἕν᾿ ὑμᾶς ἀπαλ- 
λάξω τοῦ βίου μηκέτι ἐπιϑυμοῦντας, καὶ τοιοῦτοι ἐξελϑόντες δυνη- 
ϑῆτε ὡς καϑαροὶ ἀπὸ ἐπιϑυμίας μεμνημένοι τε, di ὅσων πόνων 
αὐτῆς ἀπηλλάγητε, ἤτοι μηδαμῶς αὐτῇ περιπεσεῖν ἔτι ἢ, εἰ ἄρα 
τοῦτό ποτε γίνεται, μαχραῖς χρόνων περιόδοις, ἐπιλανϑανόμενοι ὧν 
20 πεπόνϑατε διὰ τὴν ἐπιϑυμίαν, ἐὰν μὴ ἑαυτοῖς προσέχητε xol τὸν 
τελείως ἀπαλλάττοντα πάϑους παντὸς λύγον ἀναλάβητε, τοῖς κακοῖς 
περιπέσητε ὕστερόν Te τῆς γενέσεως ἐπιϑυμήσαντες πάλιν δεηϑῆτε 
τοῦ δὶς τυχεῖν ὧν ἐπιϑυμεῖτε, μισήσαντες τὸ ἐπιϑυμούμενον, καὶ 
τότε οὕτω παλινδρομεῖν ἐπὶ τὰ χαλὰ καὶ τὴν οὐράνιον τροφὴν, ἧς 
ὁδχαταφρονήσαντες τῶν χειρόνων ὠρέχϑησαν. 

15. τὸ ὅμοιον ovv τούτοις πείσονται οἱ ἀλλάξαντες, τὴν δόξαν 
τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀφϑάρτου ἐν ὁμοιώματι εἰκόνος φϑαρτοῦ ἀνθρώπου 
καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν, διὰ τοῦ ἐγκαταλεί- 
πεόϑαι παραδιδόμενοι (ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς 

30 ἀχαϑαρσίαν, τοῦ ἀτιμάζεσϑαι τὰ σώματα“ τῶν εἰς ἄψυχον σῶμα καὶ 
ἀναίσϑητον καταβιβασάντων τὸ ὄνομα τοῦ πᾶσι τοῖς αἰσϑομένοις 
λογικοῖς οὐ μόνον τὸ αἰσϑέσϑαι ἀλλὰ καὶ τὸ λογικῶς αἰσϑέσϑαι τισὶ 


8 Vgl. Num. 11, 18. — 5 Vgl. Num. 11, 19. 18. — 18 Vgl. Num. 11, 20. — 
22 Vgl. Origenes c. Cels, VII 45. 46. VIII 60. 62. — 26 Vgl. Röm. 1, 23. — 29 
Vgl. Róm. 1, 24. 


7 μετειλήφεισαν Lond. | 22 περιπέσητε schreibe ich mit Del. (I 262 Anm. c), 
περιπεσεῖτε T Ausgg. | 28 ἐπιϑυμεῖτε, μισήσαντες τὸ] ἐπεϑυμεῖτε, μισήσαντες (δὲ) 
τὸ vermutet Angl. (bei Del. I 927b) | 84 hinter παλινδρομεῖν + δυνηϑῆτε Angl. 
(a. a. O.), aber der Infinitiv wird von δεηϑῆτε (Z. 22) regiert | 25 ὠρέχϑησαν T 
Ausgg. ὠρεχϑήσατε Angl. (a. a. O.), Del. (I 262 Anm. d) u. Lomm. | 29 αὐτῶ») 
αὑτῶν Lond. 
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δὲ xal τελείως καὶ ἐναρέτως αἰσϑέσθαι xal νοεῖν yapısaufvov. καὶ 
εὐλόγως οἱ τοιοῦτοι παραδίδονται ὑπὸ τοῦ καταλειφϑέντος Ox αὐ- 
τῶν ϑεοῦ, ἀντικαταλειπόμενοι ὑπ᾿ αὐτοῦ, εἰς τὰ τῆς „arıulac“ 
» xb τὴν ἀντιμισϑίαν"“ „UNS πλάνης" di ἧς ἠγάπησαν ψωρό- 
5 dovc ἡδονῆς »ἀπολαμβάνοντες.“ μᾶλλον γὰρ ἡ ἀντιμισϑία »τῆς zAa- 
uns“ αὐτοῖς ἐγγίνεται, παραδιδομένοις „eis. πάϑη ἀτιμίας,“ ἥπερ τῷ 
φρονίμῳ | πυρὶ καϑαιρομένοις καὶ ἐν τῇ φυλαχῇ ἐκπρασσομένοις 268 
μέχρι τοῦ ἐσχάτου χοδράντου ἕχαστον τῶν ὀφλημάτων. ἐν γὰρ τῷ 
πάϑεσιν ἀτιμίας“ οὐ μόνον τοῖς κατὰ φύσιν ἀλλὰ καὶ πολλοῖς τῶν 
10 παρὰ φύσιν παραδίδοσθαι μολύνονται καὶ ὑπὸ τῆς σαρχὸς παχύνον- 
ται, οἱονεὶ οὐχέτε ἔχοντες τότε ψυχὴν οὐδὲ νοῦν ἀλλ᾽ ὅλοι γινό- 
μενοι σάρχες" ἐν δὲ τῷ πυρὶ καὶ τῇ φυλακῇ οὐκ »ἀντιμισϑίαν"“ „Eng 
πλάνης" ἀλλ᾽ εὐεργεσίαν ἐπὶ καϑάρσει τῶν ἐν τῇ πλάνῃ xaxov μετὰ 
σωτηρίων λαμβάνοντες πόνων, ἑπομένων τοῖς φιληδόνοις, aral- 
15 λάττονται παντὸς ῥύπου καὶ αἵματος, ἐν οἷς ἐῤῥυπωμένοι καὶ πε- 
φυρμένοι οὐδὲ τὸ ἐννοῆσαι περὶ τοῦ σῴζεσθαι ἐδύναντο τῇ σφῶν 
ἀπωλείᾳ. ἐχπλυνεῖ τοιγαροῦν ὃ ϑεὸς ,τὸν ῥύπον τῶν υἱῶν καὶ 
τῶν ϑυγατέρων Σιὼν, καὶ τὸ αἷμα ἐχκαϑαριεῖ ἐκ μέσου αὐτῶν πνεύ- 
ματι χρίσεως καὶ πνεύματι καύσεως“ ,,ιεἰσπορεύεται“ γὰρ ,ὧὡς πῦρ 
20 χωνευτηρίου καὶ ὡς πόα πλυνόντων,. ἀποκλύνων καὶ χαϑαίρων 
841: τοὺς τοιούτων φαρμάχων δεδεϊημένους διὰ τὸ un δεδοκιμασμένως 
ϑέλειν (ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει“ „tov 0c0v'* οἷς παραδοϑέντες ἑχόντες 
μισήσουσε τὸν „Adoxıuov νοῦν“ οὐ γὰρ βούλεται ὁ ϑεός τινι τὸ 


2 Vgl. Röm. 1, 26. — 4 Vgl. Röm. 1, 27. — 6 Vgl. Röm. 1, 26. — 7 Vgl. 
Jes. 4, 4. Mal. 3, 2 und Minucius Felix, Octavius Cap. XXXV 3. Clemens Alex., 
Pädagog. III 8, 44 p. 280 ed. Potter. Strom. VII 6, 34 p. 851 ed. Potter. Eclog. 
proph. Cap. XXV p. 995 ed. Potter. Origenes, In Ezech. hom. I 3 (tom. XIV p. 12 
ed. Lomm.) u. c. Cels. IV 12. 13. V 15. — 8 Vgl. Matth. 5, 25. 26 (Luk. 12, 58. 59). 
— 9 Vgl. Róm. 1, 26. — 10 Vgl. Jes. 6, 10. — 12 Vgl. Róm. 1, 27. — 18 Vgl. 
Origenes c. Cels. IV 12. 13. 21. V 15. In Jerem. hom. II 2. 3. XVI 6 (tom. XV 
p. 131—133. 297 ed. Lomm.). — 16 Vgl. Esther 8, 6. — 17 Vgl. Jes. 4, 4. — 19 
Vgl. Mal. 3, 2. 3. — 21 Vgl. Róm. 1, 28. — 28 Vgl. Clemens Alex. Strom. VII 
7, 42 p. 855 ed. Potter. Origenes, In Jerem. hom. XIX 2 (tom. XV p. 359 ed. 
Lomm.). 


16 τῇ σφῶν ἀπωλείᾳ) (Ev) τῷ σφῶν ἀπωλείᾳ liest Angl. (bei Del. I 927b) 
nach Eether 8, 6; aber die Stelle ist, wenn sie wirklich hier zu Grunde liegt, min- 
destens sehr frei benutzt; vgl. auch unten Ζ. 18f. | 20 πόα T Del. ποία oder ποιὰ 
Cod. A, vgl. oben c. Cels. 1V 13, I 283 Z. 3; V 15, 8. 16 Z. 13; VI 25, 8. 96 2.5; xoa 
Lond. ποιὰ Ox. (im Text) | 21 δεδοχιμασμένως T δεδοχιμασμένους Ausgg. | 29 παρα- 
δοϑέντες schreibe ich, da Origenes die Worte ,,zaoéówxtv αὐτοὺς ὁ ϑεός" (Rom. 
1, 28) variiert; παραδιδόντες (ξαυτοὺς) Angl.(a.a. O.) weniger gut; παραδιδόντες 
T Ausgg. | 28 γὰρ < Del. 
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ἀγαθὸν ὡς κατὰ ἀνάγχην γενέσθαι ἀλλὰ Éxovoloc, τάχα τινῶν ix 
τοῦ ἐπὶ πλεῖον ὠμιληχέναι τῇ κακίᾳ μόγις τὸ αἶσχος αὐτῆς κατα- 
νενοηχότων καὶ ἀποστρεφομένων αὐτὴν ὡς ψευδῶς ὑποληφϑεῖσαν 
εἶναι καλήν. 

5 16. ἐπίστησον δὲ εἰ διὰ τοῦτο xal σχληρύνει τὴν τοῦ Φαραὼ 
καρδίαν ὃ ϑεὸς, ἵν ὅπερ εἶπε μὴ σχληρυνϑεὶς δυνηϑῇ εἰπεῖν" „o 
κύριος δίχαιος, ἐγὼ δὲ xal ὁ λαός μου ἀσεβής.“ ἀλλ᾽ ἐπὶ πλεῖον 
δέεται τοῦ σχληρύνεσϑαι καὶ ἐπὶ πλεῖον πάσχειν τινὰ, ἵνα μὴ ἐχ 
τοῦ τάχιον τοῦ σκληρύνεσϑαι παύεσϑαι χαταφρονῶν ὡς κακοῦ τοῦ 

10 σχληρύνεσϑαι ἔτι πλεονάκις ἄξιος τοῦ σχληρύνεσϑαι γίνηται. εἶ 
τοίνυν (οὐχ ἀδίκως ἐχτείνεται δίκτυα πτερωτοῖς". κατὰ τὰ ἐν ταῖς 
Παροιμίαις εἰρημένα, ἀλλὰ εὐλόγως εἰσάγει ὁ 950g ,slc τὴν σαγίδα" 
xatü τὸν εἰπόντα" »εἰσήγαγες ἡμᾶς εἰς τὴν παγίδα," xal ,üvtv τῆς 
βουλῆς „tod πατρὸς“ οὐδὲ τὸ εὐτελέστερον τῶν ἐπτερωμένων στρου- 

16 ϑίον ἐμπίπτει „els τὴν παγίδα“ (τοῦ ἐμπίπτοντος „els τὴν παγίδα“ 
διὰ τοῦτο ἐμπίπτοντος, ἐπεὶ μὴ καλῶς τῇ τῶν πτερῶν ἐχρήσατο 
δεδομένων ἐπὶ τὸ ὑψοῦσϑαι ἐξουσίᾳ), εὐχώμεϑα μηδὲν ἄξιον ποιῆσαι 
τοῦ ὑπὸ τῆς δικαίας κρίσεως τοῦ ϑεοῦ εἰσενεχϑῆναι ,,εἰς“ τὸν 
»πειρασμὸν," εἰσφερομένου παντός τε τοῦ παραδιδομένου ὑπὸ τοῦ 

20 ϑεοῦ ,ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις““ τῆς καρδίας ἑαυτοῦ „els ἀκαϑαρσίαν“ καὶ 
παντὸς τοῦ παραδιδομένου „els πάϑη ἀτιμίας“ καὶ παντὸς τοῦ, 
»καϑὼς οὐχ ἐδοκίμασε τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν“ ἑαυτῷ, παραδιδομένου 
„eis ἀδόκιμον νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ χκαϑήχοντα."“ 

17. ἡ δὲ χρεία τοῦ πειράζεσϑαι τοιαύτη τις ἐστίν. | ἅπερ ἐδέξατο 

25 ἡμῶν ἡ ψυχὴ, λανϑάνοντα πάντας πλὴν τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ καὶ ἡμᾶς αὐτοὺς, 
φανερὰ διὰ τῶν πειρασμῶν γίνεται" ἵνα μηκέτι λανϑάνωμεν, ὑποῖοί 
ποτε ἐσμὲν, ἀλλὰ καὶ αὐτοὺς ἐπιγινώσχοντες συναισϑώμεϑα, ἐὰν βου- 
λώμεϑα, τῶν ἰδίων κακῶν καὶ εὐχαριστῶμεν ἐπὶ τοῖς φανερουμένοις 
ἡμῖν διὰ τῶν πειρασμῶν ἀγαϑοῖς. ὅτι δὲ οἱ γενόμενοι πειρασμοὶ 


B Vgl Exod. 7, 3. 22. 8, 19. 9, 12. 35. 10, 1. 20. 27. 11, 10, — 6 Exod. 
9, 27. — 11 Vgl. Prov. 1, 17. — 12 u.15 Vgl. Psal. 65, 11. — 18 Psal. 65, 11. -- Vgl. 
Matth. 10, 29 (Luk. 12, 6) und Origenes c. Cels. VIII 70 8. E. — 18 Vgl. Matth. 6, 13. 
Luk.11, 4. — 20 Vgl. Röm. 1, 24. — 21 Vgl. Róm. 1, 26. — 22 Vgl. Róm. 1, 28. 


1 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. | 7 ἀσεβής T Ausgg., ἀσεβεῖς Angl. (bei Del. I 927b) nach 
d. LXX, doch vgl. oben Cap. III 3, 8. 305 Z. 16 | 8 δέεται) diese Form auch oben 
c. Cels. VII 32, S. 183 2. 1, also nicht zu corr. | πάσχει») πάσχει Ox. Lond. | 10 
£v, schreibe ich mit Angl. (a. ἃ. O.), ἐπὶ T Ausgg. | 14 στρουϑίον schreibe ich mit 
Angl. (bei Del. I 027 5—928*) u. Lomm., στρουϑίων TAusgg. | 20 τῆς χαρόδίας 
schreibe ich mit Ox. Angl. (bei Del. I 9288), τῶν χαρδιῶν T Del. | 22 ξαυτῷ) 
ἐπιγνώσει liest Angl. (a. a. O.) nach Röm. 1, 28 ohne Grund | 27 αὐτοὺς) αὖ- 
τοὺς Lond. 
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ὑπὲρ τοῦ ἀναφανῆναι ἡμᾶς, οἵτινές ποτε ἐσμὲν, ἢ διαγνωσϑῆναι τὰ 
ἐγκεχρυμμένα τῇ καρδίᾳ ἡμῶν γίνονται, παρίστησι τὸ ὑπὸ τοῦ κυρίου 
ἐν τῷ Ἰὼβ λεγόμενον καὶ τὸ iv τῷ Δευτερονομίῳ γεγραμμένον, ov- 
toG ἔχοντα: »οἴει δέ μὲ ἄλλως σοι κεχρηματικέναι ἢ tva. ἀναφανῇς 
5 δίκαιος; καὶ ἐν τῷ δΔευτερονομίῳ οὕτως" ,,(,ἰκάχωσέ σε καὶ ἐλεμαγ- 
347 yorvgoé σε xol ἐψώμισέ σε τὸ μάννα“ , καὶ Quj|yayé oc „Ev τῇ ἐρήμῳ," 
»οὐ ῦφις δάκνων xal σχορπίος καὶ δίψα,“ πως“ ,διαγνωσθῇ τὰ ἐν 

τῇ καρδίᾳ σου.“ 

18. εἰ δὲ χαὶ ἀπὸ τῆς ἱστορίας ἀναμνησϑῆναι βουλόμεϑα, ἰστέον ὃ or 

10 τὸ (τῆς Εὔας) εὐεξαπάτητον καὶ τὸ σαϑρὸν τοῦ λογισμοῦ αὐτῆς οὐχ, 
ὅτε παραχούσασα τοῦ ϑεοῦ τοῦ ὄφεως ἤκουσεν, ὑπέστη ἀλλὰ καὶ πρό- 
τερον ὃν ἠλέγχϑη, τοῦ ὄφεως διὰ τοῦτο αὐτῇ προσεληλυϑότος, ἐπεὶ 
τῇ ἰδίᾳ φρονιμότητι ἀντελάβετο τῆς ἀσϑενείας αὐτῆς. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐν τῷ 
Katv πονηρία ἤρξατο γίνεσϑαι, ὅτε, ἀπέχτεινε“.͵, τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ“ 

15 (xal πρότερον γὰρ, ἐπὶ τῷ Καὶν καὶ ταῖς ϑυσίαις αὐτοῦ οὐ προσέσχεν“, ὁ 
καρδιογνώστης Heög“), εἰς φανερὸν δὲ ἦλϑεν ἡ καχία αὐτοῦ, ὅτε ἀνεῖλε 
τὸν Ἄβελ. ἀλλὰ καὶ εἰ μὴ πιὼν οὗ ἐγεώργησεν „olvov“ ,ἐμεϑύσϑη“ ὁ 
Νῶε καὶ ἐ(γε)γύμνωτο, οὐχ ἂν ἀνεφάνη οὔτε ἡ τοῦ Χὰμ προπέτεια καὶ 
εἰς τὸν πατέρα ἀσέβεια οὔτε ἡ τῶν ἀδελφῶν αὐτοῦ σεμνότης καὶ αἰδὼς 

20 πρὸς τὸν γεγεννηχότα. καὶ ἡ κατὰ τοῦ Ἰαχὼβ τοῦ Ἠσαῦ ἐπιβουλὴ 
πρόφασιν ἔδοξεν ἐσχηκέναι τὴν „ing εὐλογίας“ ἀφαίρεσιν, καὶ πρό- 
τερον δὲ τούτου ῥίζας τοῦ ,πόρνος“ καὶ, βέβηλος“ εἶναι εἶχεν αὐτοῦ 
ἡ ψυχή τήν τε λαμπρότητα τῆς τοῦ Ἰωσὴφ σωφροσύνης, παρε- 
σχευασμένου πρὸς τὸ μὴ ἁλῶναι ὑπό τινος ἐπιϑυμίας, οὐχ ἂν ἐγνώ- 

25 χείμεν, μὴ ἐρασϑείσης αὐτοῦ τῆς δεσποίνης. 

19. διὰ τοῦτο ἐν τοῖς μεταξὺ καιροῖς τῆς τῶν πειρασμῶν δια- 
δοχῆς ἱστάμενοι πρὸς τὰ ἐνεστηχότα, παρασχευαζώμεϑα πρὸς τὰ 
δυνατὰ πάντα συμβῆναι, ἵν᾿ ὃ τι ποτ᾽ ἂν γένηται, μὴ ἐλεγχϑῶμεν ὡς 
ἀνέτοιμοι ἀλλὰ φανερωϑῶμεν ὡς ἐπιμελέστατα ἑαυτοὺς συγχροτή- 


1 Vgl. Deut. 8, 2. — 4 Hiob 40, 3. --- 5 Deut. 8, 3. — 6 Vgl. Deut. 8, 2. 15. 
— 11 Vgl. Gen. 3, 6. 1. — 14 Vgl. Gen. 4, 8. — 15 Vgl. Gen. 4, 5. — Vgl. Act. 
15,8 (1, 24). — 17 Vgl. Gen. 9, 20. 21. — 18 Vgl. Gen. 9, 22. 23. — 20 Vgl. 
Gen. 27, 41. — 92 Vgl. Hebr. 12, 15 (Deut. 29, 18). 16. — 28 Vgl. Gen. 39, 7 ff. 


1 7) xal liest Angl. (bei Del. I 9288) ohne Grund | τὰ ἐγκεκρυμμένα vj καρδία) 
τα κεχρυμμένα ἐν τῇ χαρδίᾳ ändert Angl. (a. ἃ. O.) willkürlich | 6 τῷ « Ox. Lond. | 
9 ἰστέον € ὕτι τὸ {τῆς Edag) schreibe ich mit E. Klostermann nach Angl. (a. a. O.), 
ἰστέον ὅτι (Eva) τὸ Ox. Wet, im Text, ἰστέον (ἐν vg EUG) ὅτι τὸ Wet. am Rand 
u. Del. (I 264 Anm. b) | 10 αὐτῆς] τῆς Eva Bent. (bei Del. I 264 Anm. b) | 12 
ἠλέγχϑη T Lond, ἐλέγχϑη Ox.Del. | ἐπεὶ Bent. (bei Del. I 264 Anm. c) u. Angl. 
(a. a. O.), ἐπὶ T Ausgg. | 14 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 17 ἐγεώργησεν) γεώργησεν Wet. 
Del. | 18 ἐγεγύμνωτο Ausgg. ἐγύμνωτο T | 21 xal < Del. 
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σαντες" τὸ γὰρ ἐλλεῖπον διὰ τὴν ἀνθρωπίνην ἀσϑένειαν, ἐπὰν πάντα 

τὰ καϑ' ἑαυτοὺς ἐπιτελέσωμεν, πληρώσει 0 ϑεὸς, ὁ ,τοῖς ἀγαπῶσι»“ 

αὐτὸν „navra“ συνεργῶν „els ἀγαϑὸν, τοῖς κατὰ“ τὴν ἀψευδῆ πρό- 
γνῶσιν αὐτοῦ, ὃ τι ποτὲ ἔσονται παρ᾽ αὑτοὺς, προεωραμένοις. 

b XXX 1. | Δοχεῖ δέ μοε 6 Δουχᾶς διὰ τοῦ „un εἰσενέγκῃς ἡμᾶς 
εἰς πειρασμὸν“ δυνάμει δεδιδαχέναι καὶ τὸ ῥῦσαι -ἡμᾶς ἀπὸ 
τοῦ πονηροῦ." καὶ εἶχός γε πρὸς μὲν τὸν μαϑητὴν, ἅτε δὴ ὠφε- 
λημένον, εἰρηκέναι τὸν κύριον τὸ ἐπιτομώτερον, πρὸς δὲ τοὺς πλείο- 
νας, δεομένους τρανοτέρας διδασκαλίας, τὸ σαφέστερον. ῥύεται δ᾽ 

10 ,ἡμᾶς“ 0 ϑεὸς (ἀπὸ τοῦ πονηροῦ" οὐχὶ, orc οὐδαμῶς ἡμῖν πρόσ- 
εἰσιν ἀντιπαλαίων ὁ ἐχϑρὸς di οἵων δή ποτε μεϑοδειῶν ἑαυτοῦ καὶ 
ὑπηρετῶν τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ὅτε νικῶμεν ἀνδρείως ἱστά- 
μενοι πρὸς τὰ συμβαίνοντα. οὕτως δὲ ἐξειλήφαμεν καὶ τὸ, πολλαὶ 
αἱ ϑλίψεις τῶν δικαίων, καὶ ix πασῶν αὐτῶν ῥύεται αὐτούς.“ ,δύε- 

15 ται γὰρ ἀπὸ τῶν ϑλίψεων 0 ϑεὸς, οὐχὶ μὴ γινομένων ἔτι ϑλίψεων 
(εἴ γε καὶ 0 Παῦλός φησι vO' (ἐν παντὶ ϑλιβόμενοι“ ὡς μηδὲ πώ- 
ποτε οὐ ,,ϑλιβόμενοι), ἀλλ ὅτε ,,9λιβόμενοι“ βοηϑείᾳ ϑεοῦ (οὖ) μὴ 
στενοχωρούμεϑα, τοῦ μὲν ϑλίβεσϑαι κατά τι πάτριον παρ᾽ “Ββραίοις 

35r οὕτω σημαινομένου | ἐπὶ τοῦ ἀπροαιρέτως συμβαίνοντος περιστατι- 

20 χοῦ, τοῦ δὲ στενοχωρεῖσϑαι ἐπὶ τοῦ προαιρετικοῦ, ὑπὸ τῆς ϑλίψεως 
νενικημένου καὶ ἐνδεδωχότος αὐτῇ. ϑεν καλῶς 0 Παῦλός got: 
„ev παντὶ ϑλιβόμενοι ἀλλ᾽ οὐ στενοχωρούμενοι..“ ὅμοιον δὲ τούτῳ 
εἶναι νομίζω καὶ τὸ ἐν ψαλμοῖς. „Ev ϑλίψει ἐπλάτυνάς με.“ συνεργίᾳ 
γὰρ καὶ παρουσίᾳ τοῦ παραμυϑουμένου καὶ σῴζοντος ἡμᾶς λόγου 

25 ϑεοῖ τὸ τῆς διανοίας ἡμῶν ἱλαρὸν καὶ εὔϑυμον ἐν τῷ καιρῷ τῶν 
περιστατικῶν ἀπὸ ϑεοῦ γινόμενον πλατυσμὸς ὠνόμασται. 

2. ὁμοίως οὖν νοητέον καὶ τὸ δυσϑῆναί τινα͵, ἀπὸ τοῦ πονη- 


2 Vgl. Röm. 8, 28. — 5 Luk. 11, 4. — 6 Matth. 6, 13. — 7 Vgl. Luk. 11, 1. 
— 8 Vgl. Matth. 5, 1. — 9 Vgl. Matth. 6, 13. — 11 Vgl. Ephes. 6, 11. 12. 
— 18 Psal. 33, 20. — 16 u. 99 II Kor. 4, 8. — 28 Psal. 4, 2. — 27 Vgl. 
Matth. 6, 13. 


1 ἐλλεῖπον T ἔλλειπον Ausgg. | 4 παρ᾽ αὑτοὺς schreibe ich mit Angl. (bei Del. 
I 9282), vgl. Origenes c. Cels. IV 70, 1340 Z. 5f., παρ᾽ αὐτοῖς T Ausgg. | 7 εἰκός γε 
schreibe ich mit Lomm. nach Angl. (a. ἃ. O.), εἰχός τε Ausgg., εἰχὸς τὲ T | 8 ἐπιτο- 
μώτερον Ausgg. ἐπιτιμώτερον T | 8 τρανοτέρας schreibe ich mit Lond. u. Del. (I 265 
Anm. a), da das Wort zu διδασχαλίας gehört; τρανότερον T Ox. Del. im Text | δ᾽ 
T Lond. δὲ Ox.Del. | 17 (ov), das hinter ϑεοῦ leicht ausfallen konnte, füge ich 
ein | 20 προαιρετικοῦ) προαιρετιχῶς vermutet Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 21 
αὐτῷ schreibe ich mit Bent., Del. (I 265 Anm. c) ἃ. Angl. (a. a O), αὐτῷ T 
Ausgg. | 22 τούτῳ T Lond. τοῦτο Ox. Del. | 28 συνεργείᾳ Lond. 
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ροῦ.“ ἐῤῥύσατο ὁ ϑεὸς (τὸν Ἰὼβ) οὐχὶ τῷ μὴ εἰληφέναι (τὸν διάβο- 
Aor) ἐξουσίαν τοῖσδέ τισι τοῖς πειρασμοῖς αὐτὸν περιβαλεῖν (εἴληφε 


γὰρ), ἀλλὰ (τῷ) „Ev πᾶσι τοῖς ovußeßnxooı“ μηδὲν ἁμαρτεῖν αὐτὸν 


ἐνώπιον ,τοῦ κυρίου“ ἀλλὰ ἀναφανῆναι δίκαιον" τοῦ εἰπόντος" „un 
5 δωρεὰν σέβεται Ἰὼβ τὸν κύριον; οὐ σὺ περιέφραξας τὰ ἔξω αὐτοῦ 
xal τὰ ἔσω τῆς οἰχίας αὐτοῦ καὶ τὰ ἔξω πάντων τῶν ὄντων αὐτῷ 
χύχλῳ, (rà δὲ) ἔργα αὐτοῦ εὐλόγησας xal τὰ κτήνη αὐτοῦ πολλὰ 
ἐποίησας ἐπὶ τῆς γῆς; ἀλλὰ ἀπόστειλον τὴν χεῖρά σου καὶ Gwat 
πάντων ὧν ἔχει, ἦ μὴν εἰς πρόσωπόν σε εὐλογήσει“ καταισχυνϑέντος, 
10 ες καὶ τότε καταψευσαμένου κατὰ τοῦ lof- ὅστις τοσαῦτα παϑὼν 
οὐχ, ὡς ἔλεγεν ὁ ἀντικείμενος, „els πρόσωπον“ εὐλογεῖ τὸν ϑεὸν 
ἀλλὰ καὶ παραδοϑεὶς τῷ πειράζοντι ἐπιμένει εὐλογῶν τὸν κύριον, 
ἐπιτιμῶν τῇ γυναικὶ λεγούσῃ" ,,εἰπόν τι ῥῆμα πρὸς κύριον, καὶ τελεύ- 
ta“ καὶ | ἐπιπλήσσων ἐν τῷ φάσχειν' ὥσπερ μία τῶν ἀφρόνων 
15 γυναικῶν ἐλάλησας" εἰ τὰ ἀγαθὰ ἐδεξάμεϑα ix χειρὸς κυρίου, τὰ 
καχὰ οὐχ ὑποίσομεν; xal δεύτερον δὲ περὶ τοῦ Ἰὼβ ,0 διάβολος 
εἶπε τῷ xvolo: δέρμα ὑπὲρ δέρματος, ὅσα ὑπάρχει τῷ ἀνϑρώπφῳ 
ὑπὲρ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ ἐχτίσει. οὐ μὴν δὲ ἀλλὰ ἀπόστειλον τὴν 
χεῖρά σου καὶ ἅψαι τῶν ὀστῶν αὐτοῦ καὶ τῶν σαρχῶν αὐτοῦ, ἡ 
20 μὴν εἰς πρόσωπόν σε εὐλογήσει.“ νενικημένος δὲ ὑπὸ τοῦ τῆς 
ἀρετῆς ἀϑλητοῦ ψευδὴς ἀποδείχνυται᾽ xaltoı γὰρ τὰ yalero- 
ara πεπονϑὼς ἐπέμεινε, μηδὲν ἁμαρτῶν ,τοῖς χείλεσιν“ ἐνώ- 
πίον „tod Heod.“ δύο δὲ παλαίσματα παλαίσας ὁ Ἰὼβ καὶ νικήσας 
τρίτον οὐχ ἀγωνίζεται τηλικοῦτον ἀγῶνα᾽ ἔδει γὰρ τὴν περὶ τῶν 
25 τριῶν πάλην τηρηϑῆναι τῷ σωτῆρι, ἥτις ἐν τοῖς τρισὶν εὐαγγελίοις 
ἀναγέγραπται, τὰ τρία νικήσαντος τοῦ κατὰ τὸν ἄνϑρωπον σωτῆρος 
ἡμῶν νοουμένου τὸν ἐχϑρόν. 
3. ἵν᾿ οὖν νοοῦντες αἰτῶμεν τὸν ϑεὸν τὸ μὴ εἰσελϑεῖν «εἰς 
πειρασμὸν" xol τὸ δυσϑῆναι (ἀπὸ τοῦ πονηροῦ," ἐπιμελέστερον 


1 Vgl. Hiob 1,12. — 3 Vgl. Hiob 1, 22. — 4 Hiob 1, 9—11. — 11 Vgl. 
Hiob 1, 11. — 19 Vgl Hiob 1, 21. — 18 Hiob 2, 9. — 14 Hiob 2, 10. — 16 
Hiob 2, 4. δ. — 22 Hiob 2, 10. — 25 Vgl. Matth. 4, 1—11. Mark. 1, 12. 13. 
Luk. 4, 1—13. — 28 Vgl. Matth. 6, 13. 


1 hinter ἐῤῥύσατο -+ γὰρ Angl. (bei Del. I 9288) ohne Grund | {τὸν Ἰὼβ᾽ 
fügen Ox., Angl. (a. ἃ. O.) u. Lomm. richtig ein | {τὸν διάβολον) füge ich mit Angl. 
(a. a. O.) u. Lomm. ein, da sonst das Subject zu εἰληφέναι fehlen würde | 2 τοῖσδέ 
τισι) τοιοῖσδέ τισι Angl. (8. à. O.) | 8 (rö) setze ich mit Angl. (a. 8. Ὁ.) u. Lomm. 
ein, da es nicht gut aus Z. 1 ergänzt werden kann | 7 (τὰ δὲ) füge ich aus d. 
LXX als notwendig ein | 11 εὐλογεῖ schreibe ich wegen des folgenden ἐπιμένει 
(Z. 12), εὐλόγει TAusgg. | 12 ἐπιμένει] ἐπέμεινεν Angl. (a.a. O.) | 18 einóv τι 
Lomm. εἶπόν τι T Ausgg. | 15 τὰ (hinter χυρίου) « Del. 
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ταῦτα ἐξετάσαντες καὶ rap ἑαυτοῖς ἐρευνήσαντες, agıoı διὰ τοῦ 
ἀκούειν ϑεοῦ τοῦ ἀχούσεσϑαι ὑπ᾽ αὐτοῦ γινόμενοι, παραχαλῶμεν πει- 
ραζόμενοι un ϑανατοῦσϑαι καὶ βαλλόμενοι ὑπὸ τῶν ,, τοῦ πονηροῦ" 
357 πεπυρωμένων βελῶν | un ἀνάπτεσϑαι ὑπ᾿ αὐτῶν. ἀνάκπκτονται δὲ ὑπ᾽ 
5 αὐτῶν πάντες, ὧν κατά τινα τῶν δώδεχα,͵, αἱ καρδίαι“, , εἷς κλίβανος“ 
ἐγενήϑησαν᾽ ox ἀνάπτονται δὲ οἱ τῷ ϑυρεῷ ,τῆς πίστεως“ πάντα 
σβεννύντες τὰ ἐπιπεμπόμενα αὐτοῖς υϑεσπυρωμένας ὑπὸ ,τοῦ πονῆ- 
ροοῦ“ „Bein“ ἐπὰν ἔχωσιν ἐν ἑαυτοῖς ποταμοὺς οὕδατος ἁλλομένου 
εἰς ξωὴν αἰώνιον,“ τοὺς μὴ ἐῶντας ἰσχῦσαι. τὸ, τοῦ πονηροῦ“ ἀλλὰ 
10 εὐχερῶς αὐτὸ λύοντας τῷ κατακλυσμῷ τῶν ἐνθέων καὶ σωτηρίων 
λογισμῶν, ἐντυπουμένων ἀπὸ τῶν τῆς ἀληϑείας ϑεωρημάτων τῇ τοῦ 
ἀσχοῦντος εἶναι πνευματικοῦ ψυχῇ. 
XXXI 1. 4oxet δέ μοι μετὰ ταῦτα οὐκ ἄτοπον εἶναι ὑπὲρ τοῦ 
πληρωϑῆναι τὸ περὶ τῆς εὐχῆς πρόβλημα διαλαβεῖν εἰσαγωγικώτερον 
16 περὶ τῆς καταστάσεως καὶ τοῦ σχήματος, 0 δεῖ ἔχειν τὸν εὐχόμενον, 
καὶ τόπου, οὗ εὔχεσϑαι χρὴ, καὶ κλίματος, εἰς ὃ ἀφορᾶν δεῖ χωρὶς 
πάσης περιστάσεως, καὶ χρόνου εἰς εὐχὴν ἐπιτηδείου καὶ ἐξαιρέτου, 
καὶ εἴ τι τούτοις ἐστὶν ὅμοιον. καὶ τὸ μὲν τῆς καταστάσεος εἰς τὴν 
ψυχὴν ἐγχαταϑετέον, τὸ δὲ τοῦ σχήματος εἰς τὸ σῶμα. φησὶ τοίνυν 
20 ὁ Παῦλος, ὡς ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐλέγομεν, τὴν κατάστασιν ὑπογράφων 
ἐν τῷ δεῖν οπροσεύχεσθαι“ ,χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ,“ τὸ δὲ 
σχῆμα ἐν τῷ ,,ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας“ ὅπερ εἰληφέναι μοι doxel 
ἀπὸ τῶν ψαλμῶν, οὕτως ἔχον" ,ἔπαρσις τῶν χειρῶν μου ϑυσία Éoxe- 
own“ περὶ δὲ τόπου" ,βούλομαι ovv προσεύχεσϑαι | τοὺς ἄνδρας ἐν 267 
παντὶ τόπῳ" περὶ δὲ κλίματος ἐν τῇ Σοφίᾳ Σολομῶντος" η»ὕπως 
γνωστὸν ῇ ὅτι δεῖ φϑάνειν τὸν ἥλιον ἐπ᾿ εὐχαριστίαν σου καὶ πρὸ 
ἀνατολῆς φωτὸς ἐντυγχάνειν σοι." 

2. δοχεῖ τοίνυν μοι τὸν μέλλοντα ἥκειν ἐπὶ τὴν εὐχὴν, ὀλίγον 
ὑποστάντα καὶ ἑαυτὸν εὐτρεπίσαντα, ἐπιστρεφέστερον καὶ εὐτονώ- 
80 τερον πρὸς τὸ ὅλον γενέσϑαι τῆς εὐχῆς" πάντα πειρασμὸν καὶ λο- 

γισμῶν ταραχὴν ἀποβεβληχότα ἑαυτόν τε ὑπομνήσαντα κατὰ τὸ óv- 
νατὸν τοῦ μεγέϑους, ᾧ προσέρχεται, xol ὁτι ἀσεβές ἐστε τούτῳ 


2 


σι 


8 Vgl. II Kor. 6, 9. — 8 u. 6 Vgl. Ephes. 6, 16. — B Vgl. Hos. 7, 6. — 
8 Vgl. Joh. 4, 14. 7, 38 (Sachar. 14, 8. — 12 Vgl. I Kor. 2, 183. 16. 14, 37. Gal. 6, 1. 
-- 20 Vgl. oben Cap. II und IX. — 21 Vgl. I Tim. 2, 8. — 28 Psal. 140, 2. — 
24 I Tim. 2, 8. — 25 Weish. Sal. 16, 28. 


7 σβέννυντες T Ausgg. | 9 ἰσχύσαι T Ausgg. | τὸ τοῦ πονηροῦ T Ox.Lond. τὰ 
τοῦ πονηροῦ (scil βέλη) Del. τὸ tov πονηροῦ (πῦρ) Angl. (bei Del. I 9288), aber 
zu πῦρ passt Avovrac (Z. 10) nicht | 10 αὐτὸ T Ox. Lond. αὐτὰ Del. | 80 πάντα 
πειρασμὸν) (xal) πάντα περισπασμὸν lesen Bent. u. Del. (I 267 Anm. b) nicht 
ohne Wahrscheinlichkeit. 
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χαῦνον xal ἀνειμένον προσελϑεῖν καὶ οσπερεὶ καταφρονοῦντα, ἀπο- 
ϑέμενον πάντα τὰ ἀλλότρια, οὕτως ἥκειν ἐπὶ τὸ εὔξασϑαι, πρὸ τῶν 
χειρῶν σπερεὶ τὴν ψυχὴν ἐχτείναντα καὶ πρὸ τῶν ὀφθαλμῶν τὸν 
νοῦν πρὸς τὸν ϑεὸν ἐντείναντα καὶ πρὸ τοῦ στῆναι διεγείραντα χα- 
μόϑεν τὸ ἡγεμονικὸν xci στήσαντα αὐτὸ πρὸς τὸν τῶν ὅλων κύ- 
ρίον, πᾶσαν μνησικακίαν τὴν πρός τινα τῶν ἠδικηκέναι δοχούντων 
ἐπὶ τοσοῦτον ἀποϑέμενον, ὅσον τις xal αὐτῷ (ἀδμνησιχακχεῖν τὸν 
ϑεὸν βούλεται, ἠδικηχότε καὶ εἰς πολλοὺς τῶν πλησίον ἡμαρτηκότι 
ἢ ὁποῖα δή ποτε παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον πεπραγμένα ἑαυτῷ συν»- 


, 2 e q a o9 , 3 -- 
10 διδοτε. οὐδὲ διστασαε γὰρ xor ott, μυρίων xavactaOsov» οὐσῶν 
861 τοῦ σώματος, τὴν κατάστασιν τὴν ust ἐχτάσεως τῶν χειρῶν καὶ 


ἀνατάσεως τῶν ὀφθαλμῶν πάντων προχριτέον, οἱονεὶ τὴν εἰχόνα 
τῶν πρεπόντων ἰδιωμάτων τῇ ψυχῇ κατὰ τὴν εὐχὴν φέροντα καὶ 
ἐπὶ τοῦ σώματος. ταῦτα δὲ λέγομεν χωρὶς πάσης περιστάσεως δεῖν 


16 γενέσϑαι προηγουμένως" μετὰ γὰρ περιστάσεως δέδοται χαϑηκόντως 


25 


ποτὲ καϑεζόμενον εὔξασϑαι διά τινα νόσον τῶν ποδῶν οὐχ εὐχατα- 
φρόνητον ἢ καὶ καταχείμενον διὰ πυρετοὺς ἢ τοιαύτας ἀσϑενείας, 
καὶ διὰ περιεστῶτα δὲ, φέρε εἰπεῖν, ἐὰν πλέωμεν, ἡ τὰ πράγματα μὴ 
ἐπιτρέπῃ ἀναχωροῦντας ἡμᾶς ἀποδοῦναε τὴν ὀφειλομένην εὐχὴν, 
ἔστιν εὔξασϑαι μηδὲ προσποιούμενον τοῦτο ποιεῖν. 

8. xal ἡ γονυκλισία δὲ τε ἀναγκαία ἐστὶν, ὅτε τις μέλλει τῶν 
ἰδίων ἐπὶ ϑεοῦ ἁμαρτημάτων κατηγορεῖν, ἱκετεύων περὶ τῆς ἐπὶ 
τούτοις ἰάσεως καὶ τῆς ἀφέσεως αὐτῶν, εἰδέναι χρὴ ὅτι σύμβολον 
τυγχάνει τοῦ ὑποπεπτωκότος καὶ ὑποτεταγμένου, Παύλου λέγοντος" 
τούτου χάριν κάμπτω τὰ γόνατά μου πρὸς τὸν πατέρα, ἐξ οὗ πᾶσα 
πατριὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς ὀνομάζεται.“ τὴν δὲ νοητὴν γονυ- 
κλισίαν, οὕτως ὀνομαζομένην παρὰ τὸ ὑποπεπτωχέναι τῷ ϑεῷ ,iv 


6 Vgl. Matth. 6, 14. 15. Mark. 11, 25. Sachar. 7, 10 und oben Cap. IX 3, 
S. 319 2. 9. — 11 Vgl. Homer, Il. VIII 346. 347. Aristot, De mundo Cap. VI 
(vol. I p. 4008, 16sq. ed. Acad. Reg. Boruss). Tertullian, Apol. Cap. XXX. — 25 
Ephes. 3, 14. 15. — 27 Vgl. Phil. 2, 10. 


6 στήσαντα Angl. (bei Del. I 928b) richtig, στῆσαι T Ausgg. | 7 αὐτῷ (ὦ μνη- 
σικαχεῖν schreibe ich mit Del. (I 267 Anm. d), αὑτῷ (d)uvgoixaxeiv oder ai- 
τῷ (μὴ) μνησιχαχεῖν Angl. (a. a. O.), αὐτῷ (μὴ) μνησικακεῖν Ox. αὑτῷ μνησιχαχεῖν 
Lond., vgl. oben Cap. IX 3; αὐτῷ μνησικακεῖν T Del. | 12 πάντων T Ausgg. πασῶν 
(scil. χαταστάσεων») Angl (a. a. O.); aber wenn man πάντων ändern wollte, so 
läge πάντως näher als πασῶν | 18 φέροντα) φέροντι liest Angl. (a. a. O.) ohne 
Grund | 18 διὰ περιεστῶτα schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), διὰ περιεστῶτος T 
Ausgg. | 19 ἡμᾶς schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), μὴ (was Del. tilgen will) T 
Ausgg. | 20 Eoriv Col ἐστὶν T Ausgg. 
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τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ“ [καὶ] ἕχαστον τῶν ὄντων (xal) αὐτῷ ἑαυτὸν τε- 
ταπεινωκέναι, δηλοῦν μοι ὁ ἀπόστολος φαίνεται ἐν τῷ „va ἐν τῷ 
ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ χάμψῃ ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων | καὶ κα- 
ταχϑονίων.“ ἐσχηματίσϑαι γὰρ τῶν ἐπουρανίων τὰ σώματα, ὡς καὶ 
δ γόνατα σωματικὰ ἔχειν αὐτὰ, ὑπολαμβάνειν οὐ πάνυ τι χρὴ, σφαιρο- 
εἰδῶν παρὰ τοῖς ἀχριβῶς περὶ τούτων διειληφόσιν ἀποδεδειγμένων 
αὐτῶν τῶν σωμάτων. ὁ δὲ μὴ βουλόμενος τοῦτο παραδέξασϑαι, καὶ 
τὰς χρείας ἑχάστου τῶν μελῶν, iva μὴ μάτην 2 τι δεδημιουργημένον 
αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἐὰν μὴ ἀναιδεύηται πρὸς τὸν λόγον, παρα- 
10 δέξεται, ἑκατέρωϑεν πταίων, εἴτε φήσει μέλη σώματος μάτην καὶ 
μὴ ἐπὶ τῷ ἰδίῳ ἔργῳ γεγονέναι αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, εἴτε ἐρεῖ τὰ 
ἔγχατα καὶ τὸ ἀπευϑυσμένον ἔντερον τὰς ἰδίας χρείας ἐπιτελεῖν καὶ 
ἐν τοῖς ἐπουρανίοις. σφόδρα δὲ μωρῶς ἀναστραφήσεται, ἐὰν τρό- 
πον ἀνδριάντων τις νομίζῃ τὴν μὲν ἐπιφάνειαν μόνην εἶναι ἀνϑρο- 
15 ποειδῆ οὐχέτι δὲ καὶ τὰ ἐν βάϑει. ταῦτα ÓÉ μοι λέγεται ἐξετάζοντι 
τὴν γονυχλισίαν καὶ ὁρῶντι ὅτε (ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ 
κάμψει ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων καὶ καταχϑονίων.“ ἀλλὰ καὶ τὸ ἐν 
τῷ προφήτῃ γεγραμμένον" ,àuol κάμψει πᾶν γόνυ“ ταὐτόν ἐστι. 
4. xal περὶ τύπου δὲ ἰστέον ὅτε πᾶς τόπος ἐπιτήδειος εἰς τὸ 
367 εὐξασϑαι ὑπὸ τοῦ καλῶς εὐχομένου | γίνεται" „Ev παντὶ“ γὰρ ,τόπῳ 
ϑυμίαμά μοι προσάγετε,“ ,,λέγει κύριος,“ καὶ ,βούλομαι οὖν προσ- 
εὔχεσϑαι τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ.“ ἔχει δὲ καὶ τεταγμένον ὑπὲρ 
τοῦ ἐφ᾽ ἡσυχίας μὴ περισπώμενον τὰς εὐχὰς ἐπιτελεῖν ἕχαστον, 
ἐπιλεξάμενον τοῦ ἰδίου οἴχου, ἐὰν ἐγχωρῇ, τὸ σεμνότερον, ἵν᾿ οὕτως 


2 Phil. 2,10. — 5 Vgl. Plato, Tim. Cap. VII p. 33 B. Tim. Locr. Cap. II p. 04 D. 
Aristot., Analyt. post. [ 13. Phys. ausc. II 2. Org. II 4. 8. De anim. I 2. Probl. 
XV 8 (vol. I p. 78b, 4 sqq. 193b, 30. 286b, 10. 2908, 7. 4048, 2. vol. II p. 9128, 28 
ed. Acad. Reg. Boruss.. H. Diels, Doxogr. gr. p. 481, 9. 11. 482, 11. 564, 19 sq. 
565, 26. Justinian, Ep. ad Mennam (Mansi, Coll. Conc. IX p. 516 sq. 533 C). — 12 Vgl. 
Galen, De anatom. administr. VI 9. De uteri dissect. Cap. I. De usu part. corp. 
hum. IV 17. 19 (tom. II p. 573. 888. tom. III p. 331. 334 ed. Kühn) u. a. Stellen. — 
16 Phil. 2, 10. — 18 Jes. 45, 23. — 19 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 43 
p. 856 ed. Potter, und Origenes c. Cels. VII 44, S. 105 Z. 27 ff. — 20 Mal. 1, 11. 
— 21 I Tim. 2, 8. 


1 [x«l] tilge ich mit Angl. (bei Del. 1 928b) | ἕχαστον schreibe ich nach Del. 
(1267 Anm. h), &xaorov Col Ausgg. ἕχαστου T | (xal) füge ich mit Angl. (a. a. O.) 
ein; vermutlich hat x«l in der Vorlage am Rand gestanden und ist in der Abschrift 
an eine falsche Stelle gesetzt worden; diese Correctur ist leichter, als wenn man 
etwa hinter ὑποπεπτωχέναι (S. 396 Z. 27) πάντα oder πάντας einschieben wollte | 
αὐτῷ ἑαυτὸν) αὐτῷ ἑαυτὸ Angl. (a.a. O.) | 8 τί ColLond. | 12 ἀπευϑυσμένον) 
ἀπευϑυμμένον lesen Bent. u. Del. (I 268 Anm. b) | 19 εἰς τὸ c to εὐξασϑαι [so] T | 
91 προσάγετε) προσάγεται Lond. | 24 ἵνἾ ἵνα Lond. 
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εἴπω, χωρίον, οὕτως εὔχεσϑαι, πρὸς τῷ καϑολιχῷ τῆς περὶ αὐτοῦ 
ἐξετάσεως ἐπισχοποῦντα εἰ ἐν τῷδε τῷ τόπῳ, ᾧ εὔχεται, οὐ παρα- 
νενόμηταί ποτε καὶ παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον πεποίηται" οἱονεὶ γὰρ 
οὐ μόνον ἑαυτὸν ἀλλὰ καὶ τὸν τόπον τῆς ἰδίας εὐχῆς τοιοῦτον xt- 
δ ποίηκεν, ὡς φυγεῖν ἐκεῖϑεν τὴν ἐπισχοπὴν τοῦ ϑεοῦ. ἐκπισχοποῖντι 
δέ μοι ἐπὶ πλεῖον καὶ περὶ τούτου τοῦ τόπου λεχτέον δόξαν μὲν 
ἄν τε εἶναι βαρὺ τάχα δὲ τῷ ἐπιμελῶς αὐτὸ βασανίζοντι οὐχ εὑ- 
χαταφρόνητον. ἐν γὰρ τῷ τόπῳ τῆς (οὐ) παρανόμου μίξεως ἀλλὰ 
ὑπὸ τοῦ ἀποστολιχοῦ λόγου ,xatà συγγνώμην οὐ xav ἐπιταγὴν“ 
10 συγχεχωρημένης ἐξεταστέον εἰ 0010» ἐστι καὶ χαϑαρὸν ἐντυγχάνειν 
τῷ ϑεῷ᾽ εἰ γὰρ σχολάσαι, τῇ προσευχῇ“ ὃν τρύπον χρὴ οὐχ οἷόν 
τε ἐστὶν, ἐὰν μὴ (ἐκ συμφώνου πρὸς καιρὸν“ τούτῳ τις ἑαυτὸν 
ἐπιδῷ, τάχα καὶ περὶ τοῦ τόπου, ἐὰν ἐγχωρῇ, ϑεωρητέον. 
5. ἔχει δέ τι ἐπίχαρι εἰς ὠφέλειαν τόπος εὐχῆς, τὸ χωρίον τῆς 
16 ἐπὶ τὸ αὐτὸ τῶν πιστευόντων συνελεύσεως, Oc εἰκὸς, καὶ ἀγγελι- 
κῶν | δυνάμεων ἐφισταμένων τοῖς ἀϑροίσμασι τῶν πιστευόντων καὶ 269 
αὐτοῦ τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος ἡμῶν δυνάμεως ἤδη δὲ καὶ πνευμά- 
vo» ἁγίων, οἶμαι δὲ ὅτι καὶ προχεκοιμημένων, σαφὲς δὲ ὅτι xal ἐν 
τῷ βίῳ περιόντων, εἰ καὶ τὸ πῶς οὐχ εὐχερὲς εἰπεῖν. xal περὶ μὲν 
20 ἀγγέλων οὕτως ἐπιλογιστέον" el ,(“παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου xóxAo 
τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτοὺς,“ καὶ ἀληϑεύει ὁ Ἰαχὼβ 
οὐ περὶ ἑαυτοῦ μόνον ἀλλὰ καὶ περὶ πάντων τῶν ἀνακειμένων τῷ 
ϑεῷ τῷ συνιέντι λέγων" ,0 ἄγγελος 0 δυόμενός ue ἐκ πάντων τῶν 
κακῶν,“ εἶχός ἐστι, πλειόνων συνεληλυϑότων γνησίως εἰς δόξαν 
25 Χριστοῦ, παρεμβαλεῖν τὸν ἑχάστου ἄγγελον τὸν κύχλῳ“ ἑχάστου 
,tO» φοβουμένων“ μετὰ τούτου τοῦ ἀνδρὸς, ὃν φρουρεῖν καὶ olxo- 
νομεῖν πεπίστευταε" ὥστ᾽ εἶναι ἐπὶ τῶν ἁγίων συναϑροιζομένων 
διπλῆν ἐχκλησίαν, τὴν μὲν ἀνθρώπων τὴν δὲ ἀγγέλων. καὶ el μό- 
vov τοῦ Τωβὴτ ὁ Ῥαφαήλ φησιν εἰς μνημόσυνον“ ἀνενηνοχέναι τὴν 


8 Vgl. I Kor. 7, 2-6. — 11 Vgl. I Kor. 7, 5. — 20 Psal. 33, 8. — 98 Gen. 
48, 16. — 25 Vgl. Psal. 33, 8, — 27 Vgl. Origenes, In Luc. hom, XXIII (tom. V 
p. 177 ed. Lomm.). — 29 Vgl. Tob. 12, 12. (8, 16. 17.] 


8 τῆς (οὐ) napavduov schreibe ich des folgenden ἀλλὰ wegen, τῆς ἀπαρα- 
νόμου lesen Bent. u, Del. (I 268 Anm. f); H (ov μόνον) τῆς παρανόμου Angl. (bei Del. 
I 9292), aber die folgenden Worte: εἰ ὅσιόν ἐστι xal χαϑαρὸν (Z. 10) zeigen, dass 
Origenes die παράνομος μῖξις hier nicht erwähnt haben kann | ἀλλὰ < Col Del. | 
hinter ἀλλὰ - (xal τῆς) Angl. (a. ἃ. O.) | 12 εἰς Col Lond. | 18 &ylov] (τῶν) ἁγίων 
liest Bent. (bei Del. I 269 Anm. a) | 25 ἄγγελον τὸν] ἄγγελον Bent. (bei Del. I 269 
Anm. 6), ἄγγελον xv vermute ich nach Psal. 33, 8, vgl. unten S. 390 Ζ. 15f. | 27 
ὥστ᾽ T Lond. ὥστε Ox. Del. 
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προσευχὴν καὶ ust αὐτὸν Σάῤῥας, τῆς ὑστέρως νύμφης γενομένης 
αὐτοῦ διὰ τὸ γεγαμῆσϑαι αὐτὴν τῷ Τοβίᾳ, τί λεχτέον, πλειόνων ἐν 
τῷ αὐτῷ vol καὶ τῇ αὐτῇ γνώμῃ συνοδευόντων καὶ σωματοποιου- 
μένων ἐν Χριστῷ; περὶ δὲ τῆς δυνάμεως τοῦ κυρίου συμπαρούσης 
τῇ ἐχχλησίᾳ 6 Παῦλός φησι ,οσυναχϑέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύ- 
ματος σὺν τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου Ἰησοῦ," ὡς δυνάμεως τοῦ κυρίου 
87: Ἰησοῦ" συναπτομένης οὐ μόνον μετὰ Ἐφεσίων ἀλλὰ καὶ | Ἀορινϑίων. 
xal εἰ ὁ ἔτι τὸ σῶμα περικείμενος Παῦλος συνάρασϑαι. νενόμικε τῷ 
ἑαυτοῦ πνεύματι ἐν τῇ Κορίνϑῳ, οὐκ ἀπογνωστέον οὕτω καὶ τοὺς 
10 ἐξεληλυϑότας μακαρίους φϑάνειν τῷ πνεύματι τάχα μᾶλλον τοῦ 
ὄντος ἐν τῷ σώματι ἐπὶ τὰς ἐχκχλησίας" διόπερ οὐ καταφρονητέον 
τῶν ἐν αὐταῖς εὐχῶν, oc ἐξαίρετόν τι ἐχουσῶν τῷ γνησίως συν»- 
ἐρχομένῳ αὐτῶν. 
6. ὥσπερ δὲ δύναμις Ἰησοῦ καὶ τὸ πνεῦμα Παύλου καὶ τῶν 
15 ὁμοίων καὶ οἱ παρεμβάλλοντες ἑκάστου τῶν ἁγίων ,κύκλῳ““ ἄγγελοι 
»κυρίου“ συνοδεύουσι καὶ συνέρχονται τοῖς γνησίως συναϑροιζομένοις, 
οὕτω στοχαστέον μή ποτε, ἐὰν ἁγίου ἀγγέλου ἀνάξιός τις ἢ καὶ 
ἐπιδῷ ἑαυτὸν ἀγγέλῳ διαβόλῳ di ὧν ἁμαρτάνει xol ϑεοῦ χαταφρο- 
νῶν zxagcrvoust ὅτε ὃ τοιοῦτος, σπανίων μὲν τῶν ὁμοίων αὐτῷ 
20 τυγχανόντων, οὐχ ἐπὶ πολὺ λήσεται τῆς τῶν ἀγγέλων προνοίας, 
ὑπηρεσίᾳ τοῦ ϑείου βουλήματος, ἐπισχοποῦντος τὴν ἐχκλησίαν, φε- 
ρούσης εἰς γνῶσιν τῶν πολλῶν τοῦ τοιούτου τὰ πταίσματα᾽ ἐὰν δὲ 
πλῆϑος γενόμενοι οἱ τοιοῦτοι καϑ᾽ ἑταιρείας ἀνϑρωπικὰς καὶ σωμα- 
τιχώτερόν τι πραγματευόμενοι συνέρχωνται, ovx ἐπισχοπηϑήσονται. 
25 | ὅπερ δηλοῦται ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ τοῦ κυρίου λέγοντος" ,οοὐδὲ ἐὰν ἔρ- 270 
χησϑε ὀφϑῆναί uot ,μἀποστρέψω“ γὰρ, φησὶ, ,ιτοὺς ὀφθαλμούς μου 


σι 


B I Kor. 5, 4. — 14 Vgl. I Kor. 5, 4. Psal. 33,8. — 17 Vgl. Hermas, Mand. 
VI 2. Origenes, Comm. in Matth. XIII 28 (tom, III p. 260 sq. ed. Lomm.). In Luc. 
hom. XII u. XXXV (tom. V p. 127 u. 218 ed. Lomm.) und oben Cap. VI 4, S. 314 
Z. 15 ff. — 25 Jes.. 1, 12. — 20 Jes. 1, 15. 


1 τῆς ὑστέρως schreibe ich, τῆς ὕστερον Angl. (bei Del. I 9298), τῆς ὑστέρας 
TAusgg. | 9 à» τῷ) (τοῖς) ἐν τῷ Angl. (a. a. O.) | 17 τίσ Col Lond. | χαὶ ἐπιδῷ éav- 
τὸν ἀγγέλῳ διαβόλῳ schreibe ich mit Angl. (a.a. O), nur dass dieser Διαβόλου 
statt διαβόλῳ liest; xal ἐπὶ τὸ δαυτοῦ ἀγγέλλων διαβόλῳ Ox., xal ἐπί τῳ ἑαυτὸν 
ἀγγέλλων διαβόλῳ Lond., xal ἐπὶ τῷ ἑαυτὸν ἀγγέλλων διαβόλω T ἑαυτὸν ἀγγέλῳ 
διαβόλῳ παραδῷ Col Del. | 18 ἁμαρτάνει καὶ ϑεοῦ χαταφρονῶν παρανομεῖ T Ox. 
Lond. ἁμαρτάνων παρανομεῖ ColDel | 21 ἐπισχοποῦντος) ἐπισχοπούντων liest 
Angl. (bei Del. I 929b) vielleicht richtig, vgl. oben Cap. XI D, S. 324 2.6 | 
24 πραγματευόμενοι schreibe ich mit Bent. Del. (I 269 Anm. g) u. Angl. (a. a. O.), 
πραγματευόμενοις [30] T πραγματευομένοις Col Ausgg. | 25 οὐδὲ ἐὰν] οὐδ᾽ ἄν 
Lond. nach d. LXX. 
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ap ὑμῶν" xd ἐὰν πληϑύνητε τὴν δέησιν, οὐχ εἰσαχούσομαι ὑμῶν." 
τάχα γὰρ ἀντὶ τῆς προειρημένης διπλῆς συντάξεως ἀνϑρώπων ἁγίων 
καὶ μακαρίων ἀγγέλων πάλιν διπλῆ γίνεται ἐπὶ τὸ αὐτὸ σύνοδος 
ἀνϑρώπων ἀσεβῶν καὶ πονηρῶν ἀγγέλων, xal λέγοιτο ἂν ἐπὶ τῆς 

ὅ τῶν τοιούτων συναγωγῆς ὑπό τε τῶν ἁγίων ἀγγέλων καὶ τῶν ἱερῶν 
ἀνθϑρώπων᾽ „00% ἐχάϑισα μετὰ συνεδρίου ματαιότητος, καὶ μετὰ 
παρανομούντων οὐ μὴ εἰσέλϑω᾽ ἐμίσησα ἐχχλησίαν πονηρευομένων, 
καὶ μετὰ ἀσεβῶν οὐ μὴ xa0lco." 

1. διὰ τοῦτο οἶμαι καὶ τοὺς ἐν Ἱερουσαλὴμ καὶ πασῃ τῇ lov- 

10 δαίᾳ ἐν πλείοσιν ἁμαρτήμασι γεγενημένους ὑποχειρίους γεγονέναε 
τοῖς ἐχϑροῖς τῷ καταλελεῖφϑαι τοὺς καταλιπόντας τὸν »όμον λαοὺς 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ὑπερασπιζόντων ἀγγέλων καὶ τῆς σωτηρίας 
τῶν ἁγίων ἀνθρώπων. οὕτω γὰρ καὶ ὅλα ἀϑροίσματά ποτε κατα- 
λείπεται ἐμπεσεῖν εἰς πειρασμοὺς, ἕνα ,καὶ 0“ δοχοῦσιν »ἔχειν' ' ἀρϑῇ 

15 ἀπ᾿ αὐτῶν, ὁμοίως τῇ κατηραμένῃ συχῇ καὶ , ex διξῶν" ἀρϑείσῃ διὰ 
τὸ μὴ δεδωκέναι τῷ Ἰησοῦ πεινῶντι καρπὸν, ξηραινόμενοε καὶ εἴ τι 
εἶχον ὀλίγον ξωτικῆς κατὰ τὴν πίστιν δυνάμεως ἀπολλύντες. ταῦτα 

37° δέ uot | ἀναγκαίως εἰρῆσϑαι φαίνεται, τόπον εὐχῆς ἐξετάζοντι καὶ 
τὸ ἐξαίρετον ὡς ἐν τόπῳ παριστᾶντι ἐπὶ τῆς τῶν ἁγίων καὶ εὐλα- 

20 βέστερον ἐπὶ τὸ αὐτὸ τῇ ἐχχλησίᾳ γινομένων συνελεύσεοως. 

XXXIL Ἤδη δὲ xol περὶ τοῦ κλίματος, εἰς ὃ ἀφορῶντα sv- 
χεσϑαι δεῖ, ὀλίγα λεχτέον. τεσσάρων δὲ ὄντων κλιμάτων, τοῦ τε 
πρὸς ἄρκτον καὶ μεσημβρίαν καὶ τοῦ πρὸς δύσιν καὶ ἀνατολὴν, τίς 
οὐκ αν αὐτόϑεν ὁμολογήσαι τὸ πρὸς ἀνατολὴν ἐναργῶς ἐμφαίνειν 

25 τὸ δεῖν ἐχεῖ νεύοντας συμβολιχῶς, ὡς τῆς ψυχῆς ἐνορώσης τῇ τοῦ 
ἀληϑινοῦ φωτὸς ἀνατολῇ, ποιεῖσϑαι τὰς εὐχάς; ἐὰν δέ τις ὅπου δή 
ποτε τῶν ϑυρῶν τοῦ οἴχου νευουσῶν βούληται μᾶλλον χατὰ τὸ 
ἀνεῳγὸς τῆς οἰκίας προσφέρειν τὰς ἐντεύξεις, λέγων τὴν εἰς τὸν 


6 Psal. 25, 4. 5. — 14 Vgl. Luk. 8, 18 (Matth. 13, 12. 25, 29. Mark. 4, 25. Luk. 
19, 20). — 15 Vgl. Mark. 11, 20. 21 (11, 13. 14. Matth. 21, 18. 19). — 22 Vgl. Clemens 
Alex., Strom. VII 7, 43 p. 856. 857 ed. Potter. Tertullian, Apol. Cap. XVI gegen 
Ende. Origenes, In Num. hom. V 1 (tom. X p. 40 ed. Lomm.). Pseudo-Justin, 
Quaest. et resp. ad orthodox. Nr. 118 (vol. V p. 192. 194 ed. Otto) und Del. I 270 
Anm. g. — 26 Vgl. Joh. 1, 9. — Vgl. Sachar. 6, 12. Luk. 1, 78. 


b tov (vor ἱερῶν) < Wet. Del. | 11 λαοὺς Bent.Del. (1 270 Anm. b) Angl. (bei 
Del.I929b), ἀνόυς E. Klostermann; ναοὺς T Ausgg. | 15 ἀρϑείσῃ) ἀσϑείσῃ Ox., ξη- 
θανϑείσῃ vermutet Ang). (8. ἃ. Ο.); man könnte eher an αὐανϑείσῃ denken, wenn 
eine Änderung nötig erscheint | 16 δεδοχέναι TCol | 19 ἐπὶ tilgt Angl. (a. a. O.) | 
εὐλαβέστερον») εὐλαβεστέρων Ox. | 20 τῷ ἐχχλησίᾳ] (Ev) τῷ ἐκκλησίᾳ Angl. (a- &. 0| 
22 τοῦ re] τῶν τε Angl. (a. a. 0.) | 28 τοῦ] τῶν Angl. (a.a. 0.) | 24 τὸ T Lond. 
τὰ Ox. Del. | 25 δεῖν) δυεῖν T. 
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οὐρανὸν ὄψιν ἔχειν τε μᾶλλον προχαλούμενον ἐφ᾽ ἑαυτὴν τῆς ἐπὶ 
τὸν τοῖχον ἐπιβλέψεως, εἰ τύχοιεν μὴ διανεφγότα τοῦ οἴχου τὰ πρὸς 
ἀνατολὰς, λεχτέον πρὸς αὐτὸν ὅτι ϑέσει τῶν οἰχοδομημάτων av- 
ϑρώπων κατὰ τάδε τὰ κλίματα ἢ τάδε διανοιγομένων, φύσει δὲ | τῆς 271 
5 ἀνατολῆς τῶν λοιπῶν προκεχριμένης κλιμάτων, τὸ φύσει τοῦ ϑέσει 
προταχτέον. ἀλλὰ καὶ ὁ ἐν πεδίῳ εὔξασϑαι βουλόμενος, τί μᾶλλον 
xatà τοῦτον τὸν λόγὸν dr’ ἀνατολὰς ἢ ἐπὶ δύσιν προσεύξεται; el 
δὲ ἐκεῖ προχριτέον τὰς ἀνατολὰς κατὰ τὸ εὔλογον, διὰ τί τοῦτο οὐ 
πανταχοῦ ποιητέον; χαὶ ταῦτα μὲν ἐπὶ τοσοῦτον. 


10 XXXIII 1. Aoxer δέ μοι ἔτι περὶ τῶν τόπων τῆς εὐχῆς διαλα- 
Bovra ουτω καταπαῦσαι τὸν λόγον. τέσσαρες δή μοι τόποι ὑπο- 
γραπτέοι φαίνονται, 0Uc εὗρον διεσκεδασμένους ἐν ταῖς γραφαῖς, καὶ 
σωματοποιητέον ἑχάστῳ κατὰ τούτους εὐχήν. εἰσὶ δὲ οἱ τόποι οὗ- 
τοι" χατὰ δύναμιν δοξολογίας ἐν τῇ ἀρχῇ καὶ τῷ προοιμίῳ τῆς 

16 εὐχῆς λεχτέον τοῦ ϑεοῦ διὰ Χριστοῦ συνδοξολογουμένου ἐν τῷ 
ἁγίῳ πνεύματι συνυμνουμένῳ᾽ καὶ μετὰ τοῦτο ταχτέον ἑἕχάστῳ εὑ- 
χαριστίας τε κοινὰς, (τὰς) πρὸς πολλοὺς εὐεργεσίας προσάγοντα ἐπὶ 
τῆς εὐχαριστίας, καὶ ὧν ἰδίᾳ τέτευχεν ἀπὸ ϑεοῦ" μετὰ δὲ τὴν εὐχα- 
ριστίαν φαίνεταί uot πικρόν τινα δεῖν γινόμενον τῶν ἰδίων ἁμαρτη- 

20 μάτων κατήγορον ἐπὶ ϑεοῦ αἰτεῖν πρῶτον μὲν ἴασιν πρὸς τὸ ἀπαλ- 
λαγῆναι τῆς τὸ ἁμαρτάνειν ἐπιφερούσης ἕξεως δεύτερον (δὲ) ἄφεσιν 
τῶν παρεληλυϑότων" μετὰ δὲ τὴν ἐξομολόγησιν τέταρτόν μοι συν- 
&xtsv φαίνεται δεῖν τὴν περὶ τῶν μεγάλων καὶ ἐπουρανίων al- 
τησιν, ἰδίων τε καὶ καϑολικῶν, καὶ περί τε οἰχείων καὶ φιλτάτων" 

25 χαὶ ἐπὶ πᾶσι τὴν εὐχὴν εἰς δοξολογίαν ϑεοῦ διὰ Χριστοῦ ἐν ἁγίῳ 
πνεύματι χαταπαυστέον. 

2. τούτους δὲ τοὺς τόπους, οἷς προείπομεν, διεσπαρμένους &vQo- 

881 μὲν ἐν ταῖς γραφαῖς, | τὸν μὲν τῆς δοξολογίας διὰ τούτων ἐν ixa- 

τοστῷ τρίτῳ ψαλμῷ" ο,κύριε, 0 ϑεός μου, oc ἐμεγαλύνϑης σφόδρα" 


28 Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19. — 29 Psal. 103, 1—7. 


1 προχαλούμενον T Bent.(bei Del. I 270 Anm.f) Angl. (bei Del. I 9295), προσκχα- 
λούμενον Ausgg. | 8 ϑέσει τῶν οἰχοδομημάτων ἀνθρώπων) ϑέσει (uiv) ἀνϑρώ- 
πων τῶν οἰχοδομημάτων Angl. (a. 2.0.) | 7 χατὰ τοῦτον τὸν λόγον] χατὰ τὸ 
εὔλογον vermutet Angl. (a. ἃ. O.) ohne Grund | 10 δέ] δή Lond. | 11 δη] δέ Ox. 
Lond. | 15 ἐν τῷ ἁγίῳ πνεύματι ovvuuvovusvw] (xal) ἐν τῷ ἁγίῳ πνεύματι συν- 
υμνουμένου Angl. (a. a. O.) | 17 ve xowag] διὰ κοινὰς Angl. (Lond. p. 222 
Anm. 3) | (τὰς) füge ich ein | πρὸς πολλοὺς εὐεργεσίας προσάγοντα [προσάγοντας 
Ox. προσάγοντι Angl. (Lond. p. 222 Anm. 4) unrichtig] ἐπὶ τῆς εὐχαριστίας ΤΟΣ. 
Lond, ὑπὲρ τῶν εἰς πάντας εὐεργεσιῶν ColDel. | 21 (62) füge ich mit Angl. 


(a. a. O.) ein | 94 ἰδίων τε x«l χαϑολικῶν) ἰδίως τε καὶ χαϑολιχῶσ Col. 
Origenes U. 26 


402 SPITENOYZ 


ἐξομολόγησιν xal μεγαλοπρέπειαν ἐνεδύσω, ὁ ἀναβαλλόμενος «φῶς 
ὡς ἱμάτιον, 6 ἐχτείνων τὸν οὐρανὸν ὡσεὶ δέριν, ö στεγάξζων ἐν ὕδασι 
τὰ ὑπερῷα αὐτοῦ, ὁ τιϑεὶς νέφη τὴν ἐπίβασιν αὐτοῦ, ὃ περιπατῶν 
ἐπὶ πτερύγων ἀνέμων, ὃ ποιῶν τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα ] καὶ 212 
τοὺς λειτουργοὺς αὐτοῦ πυρὸς φλόγα, ὃ ϑεμελιῶν τὴν γῆν ἐπὶ τὴν 
ἀσφάλειαν αὐτῆς, οὐ κλιϑήσεται elg τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος" ἄβυσσος 
ὡς ἱμάτιον τὸ περιβόλαιον αὐτοῦ, ἐπὶ τῶν ὀρέων στήσονται ὕδατα" 
ἀπὸ ἐπιτιμήσεώς σου φεύξονται, ἀπὸ φωνῆς βροντῆς σου δειλιά- 
00vOL^* χαὶ τὰ πλεῖστα δὲ τούτου τοῦ ψαλμοῦ δοξολογίαν περιέχει 
10 τοῦ “πατρός. ἔνεστε δέ τινα ἑαυτῷ πλείονα ἀναλεγόμενον ὁρᾶν, ὡς 
ὁ τόπος τῆς δοξολογίας πολλαχοῦ διέσπαρται. 

ὃ. τῆς δὲ εὐχαριστίας ἐχκείσϑω τοῦτο παράδειγμα ἐν τῇ dev- 
τέρᾳ τῶν Βασιλειῶν κείμενον, μετὰ τὰς διὰ τοῦ Νάϑαν πρὸς τὸν 
david ἐπαγγελίας ὑπὸ τοῦ Δαυὶδ ἀπαγγελλόμενον, ἐχπλαγέντος τὰς 

15 τοῦ ϑεοῦ δωρεὰς xol εὐχαριστοῦντος ἐπ᾽ αὐταῖς διὰ τούτων᾽ ,,ιτίς 
elut ἐγὼ, κύριέ μου χύριε, xal τίς ὁ οἶχός μου, ὅτι ἠγάπησάς us ἕως 
τούτων; καὶ χατεσμιχρύνϑην. μικρὸν ἐνώπιόν σου, κύριέ μου, καὶ 
ἐλάλησας ὑπὲρ τοῦ οἴχου τοῦ δούλου σου εἰς uaxgar: οὗτος δὲ ὁ 
νόμος τοῦ ἀνϑρώπου, κύριέ μου χύριε. καὶ τί προσϑήσει Δαυὶϊδ 

20 ἔτε τοῦ λαλῆσαι πρός σε; καὶ νῦν σὺ οἶδας τὸν δοῦλόν σου, κύριε" 
διὰ τὸν δοῦλόν σου πεποίηκας, καὶ κατὰ τὴν καρδίαν σου ἐποίησας 
πᾶσαν τὴν μεγαλωσύνην σου ταύτην γνωρίσαι τῷ δούλῳ σου ἕνεκα 
τοῦ μεγαλῦναί σε, κύριέ μου κύριε." 

4. τῶν δὲ ἐξομολογήσεων παράδειγμα᾽ (ἀπὸ πασῶν τῶν ἀνο- 

25 μιῶν μου ῥῦσαί us,“ καὶ ἐν ἄλλοις" οπροσώζεσαν καὶ ἐσάπησαν οἱ 
μώλωπές μου ἀπὸ προσώπου τῆς ἀφροσύνης uov' ἐταλαιπώρησα 
xal κατεχάμφϑην ἕως τέλους, ὅλην τὴν ἡμέραν σχυϑρωπάζων ἐπο- 
pevoun.“ 

5. τῶν δὲ αἰτήσεων ἐν εἰχοστῷ ἑβδόμῳ ψαλμῷ" „un συνελχύσῃς 

80 u& μετὰ ἁμαρτωλῶν, καὶ μετὰ ἐργαζομένων ἀδικίαν μὴ συναπολέσῃς 
us,“ καὶ εἴ τι τούτοις ὅμοιον. 

6. εὔλογον δὲ ἀρξάμενον ἀπὸ δοξολογίας εἰς δοξολογίαν κατα- 
λήγοντα χαταπαύειν τὴν εὐχὴν, ὑμνοῦντα καὶ δοξάζοντα τὸν τῶν 

38v ὅλων πατέρα „dia Ἰησοῦ Χριστοῦ“ ἐν ἁγίῳ | πνεύματι, ιᾧὁ ἡ δόξα 

35 εἰς τοὺς αἰῶνας.“ 


18 Vgl II Sam. 7, 4—17. — 15 II Sam. 7, 18—22. — 24 Psal. 38, 9. — 
95 Psal. 37, 6. 7. — 99 Psal. 27, 3. — 84 Vgl. Röm. 16, 27. Hebr. 13, 21 (Gal. 
1, 5. II Tim. 4, 18). 


2 δέριν)] δέῤῥιν Ox. Lond. | 18 τοῦ Νάϑαν])] τοῦ ϑανάτον [so] T | 14 anay- 
γελλόμενον T ἐπαγγελλόμενον Ausgg. | 17 χατεσμαχρύνϑην T | 18 éAdAnca T | 
91 ἐποίησα T | 28 μεγαλύναι T Ausgg. | 29 εἰχοστῷ ἑβδόμῳ) x5 T. 


c 


ΠΕΡῚ EYXHE 88, 2. 8. 4. 5. 6. 84. 403 


XXXIV. Ταῦτα κατὰ δύναμιν ἐμὴν εἰς τὸ τῆς εὐχῆς πρόβλημα 
καὶ εἰς τὴν ἐν τοῖς εὐαγγελίοις εὐχὴν tà TE πρὸ αὐτῆς παρὰ τῷ 
Mardalo εἰρημένα ἡμῖν διήϑληται, φιλομαϑέστατοι καὶ γνησιώτατοι 
ἐν ϑεοσεβείᾳ ἀδελφοὶ, Außpooı καὶ Τατιανή. οὐκ ἀπογινώσχω δὲ, 

5 ,τοῖς ἔμπροσϑεν“. ὑμῶν ἐπεχτεινομένων καὶ τῶν ὄπισϑεν ἐπιλανϑα- 
νομένων εὐχομένων τε ἐν τούτοις ὄντων περὶ ἡμῶν, πλείονα καὶ 
ϑειότερα εἰς πάντα ταῦτα δυνηϑῆναι χωρῆσαι ἀπὸ τοῦ διδόντος 
ϑεοῦ χαὶ λαβὼν πάλιν περὶ τῶν αὐτῶν διαλαβεῖν μεγαλοφυέστερον 
καὶ ὑψηλότερον καὶ τρανότερον᾽ πλὴν ἐπὶ τοῦ παρόντος μετὰ συγ- 

10 γνώμης τούτοις ἐντεύξεσϑε. 


9 Vgl. Matth. 6, 9--18. Luk. 11, 2—4. — 5 Vgl. Phil. 3, 14. 


8 ἡμῖν) ὑμῖν Ox. Angl. (bei Del. 19308) | 6 ἡμῶν Ausgg. ὑμῶν T|8 λαβὼν] 
λαβόντα Ox. | 10 mit ἐντεύξεσϑε : T T T veA(oc) [Ὁ] endigt T auf fol. 38V. 
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25, 21 . 11 291, 26. 27,48 . . *I 162, 17. I7. — II 242, 1t. 

29, 26 . II 379, 10. 27, 50: I 229, 8. — 11/|353,29. . II 374, 15. 
25, 29 . Il 400, 14. I42, II. 42 . . . I 242, 14. 
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Io, 38 I 26, 25.| 16, 9-11: 1*178, 25. 182, 22. | 6, 
10,. 42-44: II *169, 20. 175,1.]16, 14. . . . I 164, 8. 6, 
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35: 1 297, 15 | II 322, 14. 
38: Lro,29. 3r. II. 330, 19. 
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9,1. I 113, 13. | 11,11 „ . . II 3210, το. | 16, 25 . II 342, 16. 
9, 12-17. . . "I 122, I.| t1, 13 . II 321, 13.117, 1. 2 . II. 65, 19. 
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II, 2: II 229, 1. 347, 17.}13, 25 . . . 11 351, 20.| "255, 15. 

AX, 014. 18. 355, 10. 22.| 13, 26. 22 . . LI 171, 11.122, 57. $8. 60 . *I 167, 20. 

350, 26. 357, 25. 26. 358,|13, 34. . . II 47, 7.|22, 62: I 747, 24. 1604, 7. 

J. 4. 23. 359, 17. 360, 5. | 14, τὶ εν. 1257, 3.22, 69 . 11359, 4. 
II, 3: II 759, 78. 363, 24.114, 26 . L5, rr. 14. 22.123, 9 . . I $1, 2. 

364, 27. 366, 30. 33. 367, | 14, 34. 35 . II 287, 5: 23, 21: II 196 I4. 257, ©. 
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II 249, 29..8. 9. . . . 1279 6.111 14, 35-37 . IL 42, 2. 
(De generat animal) [19 - - - - - 1239, I| pr 453, 82°. . Il 203, 15. 
II 3 (17365, 5sqq.): 1 270,26. | (Fragmente) De divinatione 
| ( i à 
i j 171. 374 (I1 431 sq. 570, I 34, 74-35, 77: "I 359, 18. 
(Hist, anim.) Schn) . . . I286,12.|11 30, 63.64 . I 363, I9. 


I 1 (I 4882, 7sqq): *I 
351, 3. . Chaeremon (De fato) 
VIII 1 (I g^ 29sq.): I (0 Στωΐϊκός, Fragment aus der | 12, 28sqq. . . [ I ı5o, 10.] 


349, δ. hrift u 
IX 8 (I 6135, 23sqq.): II Schrift περὶ χομητῶ») 


(De finibus) 

144, 2. Fra. . . . Itro, 6. Y " 
IX 38. 40 (1 622, 19. 6235, Y 22 72 '" "ug a A 
$sqq). . * 351, 3. Chrysipp (Fragmente) Ze 7. 23. 


(De inventione) 3 (p. 705 bei Gercke, Jahrbb. (De legibus) 8 
᾿ f. class. Phil Suppl. XIVII8, 25 . . . I 298, 28. 
II (I 16): [174, 12.] I1 48, 11. 1885) . . . 1 267, 3 ᾿ «: 
(De mundo) bei Gellius VII (VI) ı, 8-13: (De officiis) 
II 124, 28.:17,22 . . . I327, 5. 
II (I 3928, 23): II ror, t1. | Fr. a (πολλαχοῦ ἐχϑέμενος): . 
IV (I 395b, 26sqq): U I οἱ, 21.᾿ (Tuscul. disp.) 
154, 26. Fr.b (ἐν τῷ περὶ παϑῶνϑε-[1 10, 20 . . Il. 52 3. 
VI (I 4002, τό 54ᾳ.): II 396, gantvtuxo): I 117, 16. — | 19, 19. . II 142, 2. 11. 
II. II 266, r9. II 22,52:11203, 15. 204, 18. 
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Corpus paroemiogr. gr, ed.| IX 1,8 . . *II ııı, 11. Euripides 

Leutsch et Schn., IX το, 58. 59 . II 203, 18. (Bacchides) 

I 444. II 199 . II 254, 13. IX. 16, 59 - I 203, 15. 498 I róo, 1 
I 169sq. 439sq. I| 42sq. IX το, 60 . [IL 119, 15.] | 49 | 17). 
$66. 703 . I 203, 13. (Bellerophon, Fragm.) 

II 407, 20 . II 46, 8., Dionysius von Hallcarnass |. 292 (294) V. 7 (Nauck ? 

(Ep. ad Ammon.) P. 447) *]I 24, 1$. 
Dio Chrysostomus Is . I 140, 29. 141, 11. (Hippolyb 
(Orationes) Dioscorides 612 . II 259, τς. 
XXXIII (II 4. 23sqq. Dind.): oscor! 7355. . . . . 1291, ἃ. 
I221, 18.| V 161. . . . *1 357, 19. . 
(Phónissen) 
Diodor Doxographi graeol, 18:20. . . . 1750 1. 
Tec. Diels, 546: I 299, 22. "347, 6. 15. 
198, 2 II 23, 2. a Dina. 1023 . . . . l 92, 19. 
IV 31, 5. 6 I 219, 6. sind citiert: 
IV 71 . . . Izıg I [72, 14 ff.] 267, 3. 284, 23. (Phrixus [?]) 
IX 20. XIII 9o. XX 7 329, 13. 331, 32. 332, 6. Fr, 638 (Nauck 2 p. s6osa.): 
XXXII 25: [1337, 15.]| 10. 19. 334, 10. 338, 3. II 207,7. 
ΧΙ H a 12.| 343, 24. 344, 3. 21. 345, 
9,4 . - 140, 25. 9. 349, 1I. len 
XIII 86, 3. XX 14, 4: In II 7, 10. 9, 24. II, 13. I2, Galenus ες 
28, 11. 7. 16, 2. 21, 23. 22, 21.) (De anatom. administr.) 
45, 8. S51, 20. I24, 28. | VI g (II 573 Kühn): II 397, 12. 
Diogenes Laértius 132, 16. 187, 23. 264, 7. ! 

Prooem, 7 (Sotion): II 27, 28 308, 13. 367, 13. 17. 368, (De Hipp. et Flat. placit.) 
1 2 1A IS. H 12, 7. I. 8. 17. 397, 5. II 3 (V 219594.): II 166, 19. 
II 9, τος. I r16, 21. V. 5 (V.4615qq,): II 200, 23. 
II 1,2 . UI 78, 4., Empedocles (Fragmente) (De locis affectis) 

III r, . . 78, 13. AT 
III 69 2 . .II 468. y V. 6 (I ru. 15-17 Mullach): VI. $ (VII4145q.): I 145, 19. 
IV 3, 16: L 116,22. 260,7. |... Ἢ 268, IT. (Protrept.) 
VI 2,23 . . I 165, 4.| V- 32. 33 (I2): ΠῚ 111, 17.| IX (I 22) I 221, 18. 
VI 5, 87 (Antisthenes): I| V- 442. 443 (1 13): Isa 3 (De sectis) 
165, 2. 
VII I, 46 . II 269, 28. Eplkur (Fragmente) [I Sqq. (I 65 sqq.): I 211,29.] 
vu I, 55 . 1 132, 16. 68 ( SUs}:127 (De usu part. corp. hum.) 
I, 101.102: 52, 2. p.122,18Us.):1271, 12. . 
VII 1, 117. 119. 127. 128: 222 (p. 347, 28): I 60, 18. IV 1119 ἢ 331. 334): IT 
II 119, 16. 266 (p. 191): 1335.19. 337,3. 97, 
VII r, 134. . 11 368, 8.1334 (p. 226,6). I 74, ı5.! (De uteri dissect.) 
‚VII ı, 136. 148. 7, 187.188: | 354. (p. 238) I 284, 21. E (II 888) . II 397, 12. 
I 321, 9.368 (p. 248, 16): I 142, 

VII ı, 137-140: II. 7, 10.369 (p. 248, 24): I f ; Gellius 

VII ı, 137-139: II. r1, 13. 266, 23. — II 65, 1 || 30 

VII 1, 137. 138. 141: I 338, I5. I5,1. 8,3-6 . I 294, το. 

I, 138-141: I 267, 3.!391 (p. 259, 24): II 260, 1 

VII 1, 140. . II 368, 1. 291 (p. 259, 27): I 93, 9. Hadrian an Servian 

VII 1, 147. . 1327, 2.|395 (p. 261, 21): II 154, 29. Script. hist. Aug. Vopisc. Sa- 

VII t, 150. . IL 368, 2.|516 (p. 317, 3): II 52, 1.| tum. VIII 2. 3: II 109, 14. 

VII 1, 157: II 142, 13. 19. | $18 (p. 317, 9): IE 51, 19. 

VII 1, 159. . II 382, 16.| 535 (p. 322, 23): II 213, 7. 

VII 7, 191 . . II 166, 19. | M tiom, vd 

VII 31. I 270, 20. r F t περὶ Ἰουδαίων βιβλίον, vgl. 

VIII 1, 41 (Hermippus): I Euphorion (Fragmente) ı Josephus c. Apion. 1 22, 

178, 13. 14. 15$ (Meineke, Anal. Alex. | 183 ff. [C. Müller FHG. II 

VIII 2,60.61.67:1 145, t9. | p. 48-90) . I 286, 12.| 385a]) . I 67, 29. 68, 1. 


Origenes II. 
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434 Heraclitus. 


Heraclitus von Ephesus 


(Fragmente) 
62 (p. 25 Bywater): *II z77, 


77. 
8s (p. 35) . .Ἴ1 r5, 20. 
96.97 (p. 39) .*II 42, 22. 
126 (p. 48): *I 58, 28. — 

*II 272, 73. 


Herennius s. Philo | 


Hermippus 


(ἐν τῷ πρώτῳ περὶ vouo- 
ϑετῶν, vgl. Josephus c. 
Apion.122, 163-165.183 ff.): 

I 


67, 27. 
Herodot 
147... I 135, 22. 
I 131: I 59, 3. II 37, 
2. 44, 27. 47, 16. 277, 
22. 


I 216: *II 27, 27. 37, 8. 


II 18: "II 76, rr. 39, 14. 
45, 3. 

II 28. $9. 169. r^ 175: 
375, 4. 

II 29 "M 4l 37, 1. 
II 38 . ."II 28, 17. 
II 41. 69. 71: "II 55, 18. 
II41 . . .'Il 37 7 
II 42: *I1 37,3. 6. 45, 3. 
II 46 . . I! 28, 18, 
1147 . . «Ἢ 27, 8. 
II 69: *II 28, 16. 37, 7. 
II 73 . *| 371, 26. 
II 104 . . "II 45, 5. 
II 122: *I 178, 13. 179, 14. | 
II 123 . II 23, 2. 
III 8 . .*II 37, 2. 41, 13. 
III 28 . II. 28, 17. 
II 31. 88, . II 27, 28. 
III 38. 99:*11 27,27. 37, 9. 
III 38: *II 37, 12. 40, ı1., 
44, 4 | 


IV 14. 15: I 222, [*10.] 76. 


IV 26: *II 27, 27. 37, 8. 
IV 36 . I 228, 8. 
IV 59: Ἴ 45, 4. 108, 5. 
IV 95 . *I 178, 12. 
IV 103 . II. 28, Io. | 
VII 136 . . Π΄ 225, 15. 
Hesiod | 
(Werke und Tage) 
50-105 . . . 1308, 30. | 
53-82 . I 709, 70. 
57. s I 308, 31. 
90-98 I 310, 75. | 


Stellenregister. Ktesias. 
(Theogonie) IX 109 . *I 346, 4. 28. 
126-153 I321, r.| IX 26: . 11234, 5. 
164-182 I320,29.| X239 U 67, 23. 
267 *II 112, 29,] X 281: . 1798, 17. 
453-467 I320,29.| ΧΕ 109 . . Π 269, ro. 
481-491 I 320, 30. 303. 304: 219, 9. 
868 Π 112, 28.. ΧΙ 305-320 . I 290, 20. 
Ι XII 39-54. 158-200: II 67, 
(Fragmente) | 21. 
101[34] (ed.Marck.):I2ıg, 7. Xll 45. . . I 796, zr. 
218[119] . .I349,26., XII 184 I r98, 25. 
XII 323 II 269, 10. 
XV 526 I 365, 6. 
Hesychius XVII $41 I 367, 19. 
s. v. ἐνωτίζου: II 367, 6. XVII 545 I 367, zr. 
XX 105 I367, 7. 
Homer XX 130 (XVrir 117: I 367, 
(Ilias) 5: 
I 34-53 . II 158, 14. Hyginus 
I70 . I 3728, 26. 
I 399. 400: I 321, 1. 167 (P. 20 M, Schm): I 286, 
I 426 . .*II 92, 13. . 
I $44 u. s. w.: I 69, 17. 
320, 30. Jamblichus 
I 590. 591: *II 2712, ro. (De myster.) 
II 204. 205: II 284, 21. 
II 205: *II 284, 74. 27. VIE 5. . ἢ 49, 5 
25. 285, 5. 11. De Pythag. vit 
II 308-321: I 3767, rg. (De Pythag. vita) 
I 309 . . 13765 5. XIV 63. XIX 92. XXVIII 
II (547) 548: II 285, 3. 134-136. 140:1178, 7. 
III 277 . II 269, 10. | XXVIII 144 (}}: II 78, t5. 
IV 49:1225, 21. 226, 32. 
Y : I i^a d Johaanes Stob. 
V 340: 1 119, χό. "δ (Eclog.) 
28. II 7 (116. 120): II. 119, 16. 
V 385-387. I290,20.| XIV . . . . Π 368, 2. 
V 401.900: I 198, 27. 
V 845 I 120, 17. 
VI 48 .*I 92, 14. Isocrates 
M. 153-197: 1121, 9. (Busiris) 
I 155-195: I 319, 18. | 1} 28 . H 23, 2. 
vi 346. 347: II 396, 11. 
X 319 . I 2ór, 2r. Juvenal 
Ιχ 320 . I 207, 27. 
XII 200-209: 1363,4. 264, (Sat.) 
17. XIV 96 ff. . *II ‚23. 
ΧΙῚ 6. . . I 68 20.|xıv 200 ff. . .*II 1 as: 
XV 1824 .*II 272, 77. ᾿ 
XVI 234. 235: II 158, 23. 
ı XX 308: "II 254, 15. 27. Komödie (Fragmente) 
XXIII 66. 67 I ı83, 30.|? . . . . .*II 121, 8. 
XXIV 70:1225,21. 226, 32.|? . . . . .*II 149, 23. 
(Odyssee) Kt 
esias (Pers. Ecl.) 
IV 563-565 . .*II 7768, 27. (Fe “ 
‚IV 685 (XX 116, 119): I| XXIX 2. 44 (p. 468 54b 602 
367, 9. C. Müller) . II 27, 28. 


Lucian. 


Lucian 


(Bis accusatus) 
XVI. XVII . I 260, 7. 


(Dialog. deor.) 
XIII p. 236-38: I 219, 6. 


(Juppiter trag.) 
XLII . . II. 55, 


(Muscae encom.) 
VII p. 96 I 228, 


(Toxaris) 
XXVIII . II 55, 


(Vitarum auct.) 
XVIII p. 557 I 213, 


Lucretius 


(De rerum natura) 


V 136 ff. . . I 284, 
V 186sqq. . . „I 343, 
V 218sqq. . . *I 346, 4. 
V 219sqq. . . *1 348, 6. 


Lysis, ep. ad Hipparch. 


(Jamblich., Vita Pyth. XVII 
74 u. Clemens Alex., Strom. 
V 9, 57 p. 680 P.): I[t41, 
16.] 247, 20. 


Mela, Pomponius 
III 8, 83. 8. *I 371, 26. 


Menander (Fragmente) 


IV 238 coll. A. Meineke: II 
249, 29. 


Nicephorus Gregoras, 
Schol, zu Synesius, 


De insomniis (p. 96 ed. Paris. 
1553) . II 49, 5. 


Numenius (Fragmente) 


92 (,4£v τῷ πρώτῳ περὶ td- 
γαϑοῦ" p. 46 Thed): I 
67, 23. 

24 (,ἐν τῷ καλουμένῳ Eno- 
πὶ καὶ ἐν τοῖς περὶ d- 


ριϑμῶν xol ἐν τοῖς περὶ, 


τόπου" ἐν δὲ τῷ τρίτῳ 


Stellenregister. 


36(p.65) . . II 7, τι. 
45 (‚Ev τῷ δευτέρῳ περὶ 
ἀφϑαρσίας ψυχῆς" p. 18 
u 68) . . Il 60, i2. 
? (fehlt bei Thed.): II 42,26. 


Olymplodorus 
Vita Platon. a. Α.: II 78, 4. 


Ovid 
(Amores) 
116,27 . . II 141, 2. 


(Metanı,) 
XV 389. 390 I 330, 16. 


Pausanias 


I 18, 4. .*II 42, 23. 

I 30, 3. . II. 78, 13. 

II 4, 1. 31, 12. IX 31, 3: 
II I21, 9. 

II 36, 8. IX 12, 2: II 29, 27. 
VI 9,6-8: I 221, 14. 229, 20. 


Phereoydes (Fragmente) 
Fr. a (fehlt bei C. Müller I 

7osqq.) . ."*II 111, 14. 
Fr. b (fehlt bei C. Müller I 
70 sqq.) . ἘΠῚ r72, 27. 


Herennius Philo 


(ὄν τῷ περὶ Ἰουδαίων avy- 
γράμματι [vgl. C. Müller 
FHG. III p. 57ıab]): I 
68, 2. 


Philostratus 
(Vita Apollon. Tyan.) 


I 13. II 26. VI 7. 28. VII 
9. VIII 3. 7, 12: II 110,8. 
III 49. . *I 371, 26. 
IV 3. . *I 360, 1. 


(Epp. Apoll. Tyan.) 


I 345-347 ed. Kayser: 
IIO, 8 


II 


(Imagines) 


II 24 (II 378 sq. ed, Kayser): | IX p. 539 B-D 


Il 204, 4. 
(Vitae sophist.) 


περὶ τἀγαθοῦ" p. 17sq. | II 7, 21. 46, 30 ed. Kayser: 


57) I 324, 18. 


II 110, 8. 
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Phlegon (Fragmente) 


14 (III 606 C. Müller): I 143, 
34. 160, 9. 182, 8. 


Pindar (Fragmente) 
169 [151](BergkI* p.438 sq.): 
ἘΠ 38 


39, 7. 
271 [194] (Bergk I* p. 466): 
*I 222, 10, 


Plato 


(Apologie) 
V p. 20D: ἘΠ 82, 
V p. 21 A: II 157, 
XVIII p. 30 CD:II 226, 
XIX p. 31 CD:II 78, 


(Convivium) 


XXIII p.203 B-E: I >77, 
XXIII p.203 B: I 312, 


(Cratylus) 
XVII p.400 C: *II 268, 


(Epinomis) 


V p.980D . . *I 354, r1. 
V. VI p. 981 E-983 C: II 11, 
I3. 


(Epist.) 


312 E-313 A: *II 89, 
27. 
322DE: II 82, .»77. 
323D . Il 78, 25. 
VII p. 341 . I 118, 28, 
VII p. 341 CD:*II 72, 16. 
73; 11. 74, 22. 75, 17. 
VII p. 341 C: ἘΠῚ 73, το. 74, 


II p. 

2. 
VI p. 
VI p. 


I3. 79, 27. 
VII p. 341D: ἘΠ 75, 
76, 15. 
VII p. 341 E: ἘΠ 77, 
VII p. 342 AB: *II 79, 6 
VII p. 344 B: *II 77, 8. 
80, 26. 
(Gorgias) 
XXXIX p. 484 B: II 38, 7. 
(Ion) 
. I 364, 13. 
(Kriton) 


ΕἸΠῸΝ p. 44B-46A: I 146, 20, - 


X p. 49BC .*II 207, χό. 
X p. 49 DE ..*II 207, 25. 
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436 Plato. Stellenregister. Plinius. 


(Leges) XXVIII p. 248 CE: I 286, V p-28C:"ILrg2, 25.193, 
24. — 91, I9. 7 ff. 23. 194, 6. 23. 
16 p.631 C: 17517] I|. xyrx p.249 A: Π 46, 12., VI p. 308 VIII p. 34AB 
r2 'e3 D: Io. zi. XXX P- 2490: II 384, 5. XIII p. 40D-41D: *II 
7 p. 033 77: 6 95, *[I XXX p.250 BC: I 27o, 118, 20. 
IV eg E-716 A: 21. VII p.33A B:*II 131, 26. 
7 . , XXX p.250 B: II 224 | VII p. 33 B: 11397, 5. 
IV 7 p. 116 Ai 2256 29... LI p.276 C: 1257, 9. VIII p. 34BC:II 367, 13. 
IV 2 4: x 5» 30. ; II. VIII p. 34B. XIV p. 41D: 
p. 716 CD: *I 215, . *] 354, I1. 
V 4 P. 739 B-745 E: Ἢ (Philebus) IX-XII p. 36 E-40 D: I 
47, 9. III p. ı2BC: I . 321, 18. . 
V 12 p. 743 A: ἘΠ 86, 16. P 71,5. 321, | ΙΧ p. 37 À: ἘΠῚ 112, 23. 
x za 886 A-E: II (Politikos) XI. XII. p. 38 B-40D: ἘΠ 
268. Ir ; 5 | XIII p. 269 C-270A: *I 335, 5, 26 ff. 
* ena ROR- 19. 337, 3. XIII p. 41 À: II 60, rr. 
X 12 p.903 E-E:*1372,12.| xy 5,7: DE: *I 26, 9.| XIV p. 41 D-42 E: ἘΠ οἱ, 
. 19. 
(Phädon) (Res publica) | XIV p. 41 DE: I 329, 12. 
XV p. 7ZoCD, XXXI p. I 1 p. 327 À: II. 73, 16. 332, 21. 
EB. 1286 M I p.329E-330A: I Br, 2.| XIV p. 42A. II St, 20. 
XXX p.81CD:II 196, 30.| 1 P.336 CD: I 69,21.| XIV p. 42 B-E: I 286, 24. 
XXX p. 81D . I 185, 6.| ll 1r. 12 p. 369 B-372 C: | XVIII p. so BC. 51A. 62A: 
LVII P 107 D-108 C: 11249, I 47, 9. II 368, 2. 
| II p. 379 CD: I 307, 13. ! XXIX P. 67 B. I 132, 16. 
LVIII p. 109 ΑΒ: ἯΙ 324, 4. Hu 
Lyn p 109 B: *[ 292. 19. II 19. 20 p. 381 A-C: * $1, 
— II 18o, 9. 29. 284, 4. oon p. CD: *I 325, 1 
LVIII p. 109 DE: ἘΠ 181, | ΠῚ p. 359A: I 307,13. 324,4. 326, 
29. | IV yn P. 427 D-434 C: II! (XXXI p. 69 E-70 A: II 52, 3. 
LIX p. rio DE: II 18 47, 9. 
LXII P. 114 ΒΟ: ἘΠ 268.15 ı5.| IV 12-15 p. 436 A-441 C: πὶ (Timaeus Locr.) 
LXIII p. 114 CD: I 91,19. 51, 20. I  Ip94A . II 368,2.8. 


LXVI p. 118A . II 74,20. IV τό p. 441D-443B:1L 51, — II p.94D . Π 397, S. 
| | IV p.96AB . II 367, 13. 

X p.99DE: *II ΟἹ, 19. 
XIV p. 102A B: II 367, 16. 
XVII p. 104. 105:II 22, 22. 
XVII p. 104DE: I 286, 24. 


21. 
ἌΝ V 18 p. 473 CD: II 47, 9. 
u (Phädrus) : VI 18. 19 p. 507-509: * 
XXIV p. 245 C: [I 108, of. 196, 19. 

326,10. —]11348, 15. | VI 19 p.509B: *II 134, 24. 
XXV, XXVI p. 246 B-247 , VII 3 p. 517 B: ἘΠ 268, 15. | 
C . . II 156, 25. IX 7 D 580 D-581 E: II si, | Plinius (Nat. hist.) 


XXV. XXVI p. 246 B-247 | 
B . . 1354, 13. P. δος AC: I 307, 13.| II 72(74)-76(78): II 338, 9. 


Χ 

XXV p. 246 B- D:I71, 23. 324, VII $2, 174 . 1228, 24. 

XXV p.246BC: I314, r., X p. éd b 621B:1145, 17. ' VII 52(53), 175: I 145, 1 
— II 114, 16. 115, X D p. 617 DE, 16 p. 620 , VIII 1,1-3. 5, 13: ἘΠ 360, 

14. | . . 11 249, 29. | VIL 1, 3 . . Ἢ 371, T 
XXVI p.246(D) E-247A:| X 16 p. 619B- -621D: 1286, | VIII 27 (41), 99: *I 357, 14. 
II 224, 7. *238, 15. 24. — lI 22, 22. ' X235 . . *1 371, 26. 
XXVI. XXVII p. 247 A- e russia | X 3(45 12. XXX 14 (44), 
II 196, (Theátet) | 130. XXXVII 11 (72), 
XXVI p.247 À-C: I270,21. 2| xv p. 176 A: I 333, 25. 187. . . ἘΠ 357, 19. 
XXVI p. 247 A: II go, 23. | 334, 4- *335, 18. | X 23(32), 63: *I 371, 15. 
27. . | X 66, 188 . I 330, 16. 
XXVI p. 247 B:*II 91, 4. (Timaeus) XI 4, 9-20, 70. 30, 108-110: 
XXVI p. 247 C:"I 9r, 9. , III p. 21 E: II 29, 27. *37,4. *] 351, 3. 
AXVI P 247 C: II 89, 32. | IIL p. 22. . . Il 22,22.| XI 20, 70. . 1330, 17. 


*90, 7. 9. *134, 15., III p. 22 D: I 289,29. 333: XI 30(36), 108:*I 353. 11. 
XXVIIIsq. p.248. 249: II 30. *335, 13. *338, 28., XI 30136), 109:*I 354, 5. 
22, 22. ' — II 129, 10. | XI 30(36), 110:*I 355,3.14. 


Plutarch. 

Plutarch 

(Artaxerxes) 
XXVI. . II 27, 28. 

(Lycurg.) 

XI. . II 250, 29. 
(Romulus) 
XXVIII4. 5: I221, 14. 229,20. 
(Solon) 

XV 2. I 270, 2. 
(Themistocles) 

XVIII 3 . I 81, 2. 


(De anima) 


ἐν τοῖς περὶ ψυχῆς: II 60, r1. 


(Apophthegmata Lacon.) 
p. 225D. 


(De cohib. ira) 
XIV p. 462C . 


(De comm. notit. adv. Stoic. 


XXXIII p. 1076: II 119, 16. 


(Decem orator. vitae, Dem.) 
p. 847; EF 


(De E apud Delphos) 
XX p. 393C . II 142, 22 


(De esu carnium) 
I 7 p. 996C I 286, 1$ 


(De fortuna) 
III p. 98D . 


(De Iside et Osir.) 


IX p. 354 C: MI 45, 3. 


I 146, 25. 


II 251, 1. 


I 294, 10. 


I 346, 22. 


Stellenregister, 


(Quaest. conviv.) 
IV 6 p. 671. 672: II 110, 4. 
VIII 1. p. 717 E-718 B: II 
78, 4. . 


(De sollert, anim.) 


IV p. 962 E: *1371, 15. 
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Πάσχα . . . 11 239, 12. 

Παῦλος: 1 4, 3. 13, 16. 18. 
17, I. 39, 5. 41, 1} 53, t. 
16. 54, 9. 65, 20. 66, 12. 
20. 97, 11. 98, 18. 99, 15. 
17. 108, 6. 10. 114, 18. 
116, I. 5. 7. 127, 22. 32. 
136, 32. 145, 7. 146, 29. 
154, 12. 160, 18. 172, 16. 
185, 9. 187, 9. 188, 13. 
190, 18. 193, 24. 211, 10. 
212, 24. 216, IO. 30. 217, 
6. 13. 218, 4. 230, 2. 242, 
22. 243, 13. 28. 244, 19. 
248, 24. 256, 25. 265, 7. 
268, 7. 277, 25. 288, 11. 
322, 12. 340, 4. 341, 21. 
24. 342, 3. — 11 8,22. 
IO, 25. 18, 20. 19, 17. 52, 
9. 64, 19. 68. 3. 12. 72, 
25. 76, 1t. 77, 1. 80, 2. 
82, 12. 84. 2. 90, I2. 94, 
25. 116, I. 31. 117, 2. 118, 
8. 125, 28. 128, 11. 135, 14. 
140, I3. 148, 22. 172, 6. 8. 
13. 173,11. 188, 15. 194, 3. 
221, 7. 223, 16. 23. 224, 
18. 237, 6. 239, S. 240, 
6. 32. 244, 26 || 300, 25. 
30. 301, 22. 3I5, II. 318, 


16. 26. *214, 3. 24. *215, 
8. 225, 16. 20. *250, 16. 


Περσίς . 1205, 21. 
Πέτρος: I 14, 9. 36, 19 |, 
113, 17. 115, 25. 127, 2 


7. 18. 23. 128, 8. 129, 14. 
21. 144, 2. 13. 14. 16. 160, 
I7. 164, 6. 167, 27. 168, 
4. 186, 2. — II 77, rt. 
237, 3 || 325. 7. 333, 15. 
354, 7. 371, 13. 20. 
*Iljyacog . . II 121, ro. 
Πηλεύς . . I 92, 12. 
Ihnveronn: I 367, 20. — II 


108, 6. 
Πράξεις: I 185, 5 | II 383, 
8. (τῶν ἀποστόλων) I 108, 


29. 109, I2. 127, 5. 33. 
243, 2. — 11 8, 16. 82,2 ! 
07, 1. 325, 17. 
οοἴτος . II ızı, 9. 
ἀΠρουνιδός: II 103, 15. 104, 
23. 27. 
*IlowttolAaog: 1 178, 16. 
180, 2. 


Πρωτόκτητος: 13,6. 33,18. | 
Πτολεμαῖος . Il. 42, 25. 
Πυϑαγόρας: 1 57, 24. 27. 
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5. 16. 324, 20. 325, 16.' 2, 361, 22. 369, 26. 370, 
333, 15. 347, 7. 22. 353, 22. — I 7, IO. 22, 20. 
24. 354, 2. 3. 8. 357, 21., 47, 9. 5I, 2I. 52, 3. *70, 
361, 4. 366, 1. 372, 19., 4. *71, 14. 17. 21. *72, 
382, 9. 383, 14. 384, 1. 15. *75, 16. 19. 27. *76, 
386, 28. 393, 16. 21. 395,| 4. 18. 26. 29. 31. *77, 2 
20. 396, 24. 399, 5. 8. 14-| 7. 25. *78, 4. 7. 12. 16. 
Πελοποννήσιοι: I 158, 16.| 22. 24. 25. *79, 5. 17. 19. 
ἘΠενϑεύς . i 160, 26. 29. 20. 26. *8o, 7. IO. 13. 
Πενία |. . . 1312, 24.| *82, 25. 30, *83, 24. *85, 
Πεντηχοστή: 11239, 12. 27. | 9. 15. 30. *86, 15. 16. 24 
ἈΠέργαμος. I 205, 10.| *87, 20. 24. 389, 1. 26 
Περιπατητικός: 163,4. 93,| 28. *go, 5. *91, 20. *93, I. 
(Plur.) 1 66, 6. 156, 9. *96, 25. #118, 28. 30. *179, 
Περίκατος (ἀπὸ τοῦ ÍIcQu- | 1. 15. *ı8ı, 5.9. II. 17. 
πάτου): I 142, 8. 266, 26.| 27. *192, 23. 28. *195, 5. 
329, 13. — 11 215, 20. 8. 13. 43. 27. *207, 15. 
(cà τοῦ Ilegınarov) II| 24. *208, 4. 13. *209, 18. 
154, 27. (*210, 14.) 211, 9. 
Περσαῖος I 250, 5. Πλατωνικός: Ι 63, 4. 66, 3. 
ἘΠερσεύς I 121, 6.| Πλούταρχος (ὁ Χαιρωνεύς:: 
Περσεφόνη . 1 75,25. II ' 6o, 1 
Πέρσης. Ἢ 69, τ. (Plur.)| Πολέμων: I 85, 4. 116, 22. 
I *sg, 2. 65, 12. *67, 117, 5. 260, 17. 
19. 74, 19. 75, 8. — ΠῚ Πολύχλειτος. Il 235, 12. 
27, 28. *44, 26. *47, 16, 236, 10. 
21. 27. *92, 1. 21. *93, 2. Πολυνείχης. I 92, 18. 
5. *94, II. 16. 108, 18. Πόρος . . . 1312, 25. 
*ı51, 31. *211, 21. *212, Ποσειδῶν: I 75, 24. — ἘΠ 
| 


187, 13. 
Πιλᾶτος: I 160, 26. 31. — 
II 194, r$. 
Πίνδαρος: 1 222, 16. 224, 
20. — ἘΠ 44, 
Πλάτων: 1 64, 26. 66, 6. 
70, 31. 71, 4. 77, 5. 80, 
30. 81, 12. 84, 14. 20. 89, 
IO. 91, I9. 140, 29. I4T, 
3. 5. 6. II. 145, 17. 


I. 
183,6. 213, 5. 257, 4. 260, Πυϑία: 


12. 261, 2. 270, 20. 286, 
24. 289, 29. 307, 13. I5. 
I7. 311, I4. 17. 312, I6. 
I8. 22. 27. 313, 3. 314, 
221, 17. 324, 4. I9. 329, 
12. 15. 333, 25. 27. 334, 


τ. Πύθιος (ϑεὸς ὃ I1.): I 124, 


60, r1. 67, 28. *69, r. 8r, 
12. *84, 20. 141, 18. *178, | 
I2. I3. 179, IO. 221, I6. 
250, 4. 270, 20. 361, 21. 
369, 26. 370, 22. — Il 22, 
20. *45, 8. *53, 27. *54,| 
. 60, 9. 78, 7. *243, 25. 
245. 26. 
᾿ Πυϑαγόρειοι: 1 57, 27. 141, 
16. 241. 20. — II 158, 17. 
I 124, 17. 135, 24. 
— *]I 154, 18. 28. 155,: 
5, 12. 156, IO. 160, 2. | 
61, 


16. 19. 221, 13. (0 IIv940q) 
II 3, 13. 157, 22. 


Σίβυλλα. 
* Pauavoo . .„ HI 274, 29. 
ἘΡαμψίνιτος . I 178, 13. 
179, 14. 

Ῥαφαήλ: Y 76, το | II 321, 
I9. 23. 322, I. 398, 29. 
(δρακοντοειδής) Il 100, 12. 
& . . 175, 24. 76, 4. 

Peféxxa: 1 316, 4 | U 
304, 6. 

*Puavoóg . . II 274, 30. 

Ῥωμαῖοι: I 57, 29. 143, 15. 
168, 5. 201, 14. 217, 12. 
303, 15. — Hu 48, 21. 23. 
52, 9. 55, 2. 93, 12. 177, 
3. *250, 16. 252, 21. 281, 
IO, 24. *285, 25. *286, 9. 
18. 31 | 386, 27. 

Σαβά.. I 241, 1. 

ἘΣαβάδιοι . I 6r, n 

Zaßaw$: I 42, 20 || 74, 6 
75, 1. 76, 6. — II *45, 3 
*48, 6. *so, 1. 6. το. 17. 
IOI, 17. 18. 102, 2I. 29. 
108, 22, 

᾿Σαδόαϊ . I 42, 20. 

᾿Σαδδουχαῖος: :ἰ 100,20.(Plur.) 

I roo, 25. 

Ze. . . Il 29, 27. 

^ Xia: II 37, 4. 41, 16. 

ἘΣαλώμη 66, 1. 

Σαμαναῖοι. I 74, 21. 

Σαμαρεῖτις . II 140, 21. 


Σαμαρεύς: I roo, 20. 108, 
26. (Plur.) I zoo, 25. 108, 
26. 142, IO, — II 140, 19. 

ἘΣαμόϑρακες: 167,19. 68,7. 

Σάμος. I 321, 7. 

Zauovni: I 88, 5 | II 326, 
15. 329, 12. 337, 14. 

Σαμψών: II 332, 31. 333, 4. 

Σαουλ . I 354, 7. 

ἘΣάραπις: II 37, 5. 41, 17. 
42, 23. 

πηδῶν . . I 92, 12. 

᾿Σαῤῥα: I 315, 27. — 11 261, 
15 |, 298, 20. 321,19. 399, I. 

Zatüv . . ll 115, 8. 

Σατανᾶς: II IIO, 23. 111... 
I. 9. 115, 9. II. 26, 116, 
22. 

Σειρῆνες: I 198, 20. --- ἘΠ 
67, 21. 

Σέξτος II 245, 12. 

Σερίφιος: 180, 30. 81, 8. 9. 

ἘΣῆρες (οἱ &9e0.): 1211, 
20. 212, 24. 214, 3. 
Σίβυλλα: II 65, 12. *203, 
24 *205, 25. 


Σιβυλλισταί. 


ἘΣιβυλλισταί: II 65, τι. 12. 
Σικώριος: I 142, 14. (Plur.), 
I 142, 11, 
ἘΣιχάτ: II 274, 29. 275, 25. 
Σίχιμοε. . » 319, 7. 
Σίλας: I 160, 18 | II 325, 18. 
Σίμων: I 184, 18. 190,1. 
— U 65, 18. 22. 81, 2r. 
26 | 354, 6. (ὃ καλούμε- 
vog Πέτρος) I 127, 7. (ὁ 
Σαμαρεὺς μάγος) 1 109, 
6. 14. — II 81, 17. 
Σιμωνιανοί: I 109, 8. — ἘΠ 
65, 15. 17. 81, 20. 24. 
Σχύϑαι: I 56, το. 12. 16. 
23. *178, 12. — *II 27, 
27. 37, 8. 40, 8. 45, 4. 
48, 7. 51, 3. 5. 108, 5. 6. 
9. 11. 14. 17. 
212, 23. 214, 2. 
Σόδομα, τά: I 120, 18. 188, 
31. *291, 4. 317, 29. 
Σολομών: I 19,23 || 98, 11. 
240, 25. 241, I. 249, 22. 
282, 6. 358, 10. — II 30, 
26. 77, 11. 114, 25. 173, 
I. 176, 2. 185, 1$ || 366, 
16. 369, 26. 384, 12. 395, 
25. 


Σόλων 
Σουριήλ 
100, I 


211, 10. 


..» . I 264, 19. 
(ὁ ταυροειδής): II 
, IO. 

Σοφία (Ἰησοῦ υἱοῦ Σιράχ): 
I 77, 12. (Σολομῶντος)! 
II 30, 26 || 395, 25. 

Σοφοχλῆς. 

Σοφονίας . II 289, 13. 

Στέφανος: I 243, 3 | II 315, 
I8. 333, 22. 

Zroa (ἀπὸ τῆς Zroäg): I 
338, 16, — II 52, 2. (οἱ 
ἀπὸ τῆς Frog I 74, 13. 
16. 329, 16. 338, 9. 343, 
23. — II 21, 23. 22, 17. 
24, 6. 51, 20, 1109, 17. I41, 
IS. 25. 167, 1. 269, 28. 
288, 22. (τὴν Στοὰν τῶν 
φιλοσόφων). I 321, 6. 


Στωϊχός: 1 63, 4. (Baur. I! 


66, 5. 72, 12. 15. (267, 3.) 
284, 24. 318, 18. 23. 338, 
3. — II 7, 10. *141, 8.11. 
187, 23. 
Συμεῶν. I 319, 5. 
Συμπόσιον: 1 311, 14. 16. 
Σύροι: 165, 15. 207, 21. — 
II 210, 17. 18. 
Zeiyb . . . Y 92, 19. 
Zwxodtne: 1 *57, 24. 25. 
69, 20, 77, 7. 116, 22. 146, 
Origenes II. 


. II 157, 33.| 
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I9. 164, 29. 213, 3. 221, 
17. 259, 23. 260, 13. 31I, 
15. 16. 331, 23. 333, 25. 
337, 9. 338, 10. ΣΙ. 361, 
22. 369, 26. 370, 22. — II 
21, 28. 22, 2. 7. 8. 10. 27. 
28. 78, 12. 13. 18. *82, 
25. 157, 31. 158, 2. 206, 
9. *207, 15. 226, 22. 

Σωφρονίσχος: Il 21,29. 22, 
I. 3. 


*Taßırl . . II 108, 8. 
*Taívagov: I 178, 17. 180, 2. 
+Taprapog . . II 95, 20. 
Τατιανή: II 298, 19. 403, 4. 
Tarıavog: 168, 16|| II 356, 6. 
Ταῦροι. . Π 28, το. 
Τηλέμαχος. . II 187, 13. 
Τιβέριος (d. Kaiser): I 160,7. 
Τίμαιος: I 326, 22. 333, 29. 
— I 80, ΣΙ. 16. *192, 24. 
Τιμόϑεος (ἐν τῷ πρὸς Τι- 
μόϑεον): I 116, 2. (ἐν cg 
προτέρα πρὸς Τιμόϑεον) 
Il 318, 5. 330, 23. 
Τιτᾶνες: 1 219, 25. 286, 12. 
302, 17. — ἘΠ 98, 15. 111, 
20. II2, 7. 229, 5. 
Τίτος (Sohn Vespasians): I 
143, 23. 


Toßias . II 399, 2. 


*Toixen . I 205, ro. 
ἘΤροφώνιος: I 230, 28. 231, 
I4. — II 185, 18. 
Τρῶες I 92, τό. 
Τύρος . . . 1242, το. 
*Tvoov . . II ΙΣῚ, 22. 


Τωβήτ: II 20, 21 | 321, 19. 
331, 29. 332, 3. 398, 29. 


ἘὙπερβόρεοε . I 68, 8. 
Yy«otog: II 45, 3. 48, 5. 
50, 9. 285, 27. 286, 12. 


ἘΦαέθων: I 70, 31. 291,6.8. 
*daiópoc: II 87, 22. 90, 4. 
Φαίδων: I 116, 20. 117, 4. 

260, 6. — II 179, t5. 181, 


27. 
Φαιναρέτη: Il 21, 29. 22, 4. 
Φαίνων (ἄστρον): II 101, 11. 
Φαάλαρις: I 337, 13. 15. — 
Il 22, 12. 
Pagays; II 95, 23. 25. 26. 
28. 96 


, 2. 
| Φαραώ: I 319, 25. 26. 323, 
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Χριστιανός. 


15. 19 || II 304, 27. 305, 7. 
13. 23. 391, 5. 

Paoıcaiog: 1258, τι. (Plur.) 

I 195, 2. 

Φειδίας: II 235, 12. 18, 236, 


IO. 

Φερεκύδης: I *68, 33. *69, 
29. 361, 21. 369, 26. 370, 
21. — *II 111,13. 112, 6. 
27. 113, I5. 17. 

Φίληβος 1 77, 5. 6. 321, 17. 

Φιλιππήσιοι I 217, 12. 

Φίλιπποι: I 160, 18 | II 325, 
I 


Dilnnog . Il 194, 18. 
Φιλισταῖοι. I 317, 2. 


Φίλων: I 324, 11. — U 9r, 
26. (Ἑρέννιος d.) I 68, 2. 

Dive . . .11 481, 7. 

Φλέγων: I 143, 34. 160, 9. 
182, 8. 

Φοίνικες: 168, 11. 207, 21. 

ἘΦοινίχη: II 154, 23. 160, 
16. 30. 


τὰ Φοινιχιχκά. Y 281, 28. 
Φορωνεύς . Ι 281, 27. 
ἘΦρυγες I 306, 18. 


Χαιρήμων ὁ Στωϊχός I 
110, 7. 
Χαλδαῖοι: 1 87, 29. *109, 


16. 23. — *II 151, 21. 
Χαλχίς . . . 1:8, 17. 
Χαμ. . II 392, 18. 


Χάριτες. . 173, 16. 21. 
ἘΧναχουμῆν: Il 274,28. 275, 


24. 

* Xyovunv:11274,28. 275,24. 

Χριστιανός: I 38, 17. 19 ' 
94, 15. 157, 22. 213, 2. 
255, 25. 263, 31. *296, 21. 
325, 22. — II 53, 5. 110, 
5. 136, 29. 137, 9. *188, 
27. 195, 27. 251, 26. 253, 
1. 259, 14. 19. 266, 14. 
(Plur.) I 39. 1!|51, 6. 53, 28. 
$6, *3. 6. *8. 19. 57, *20. 
29. 99,*9. 30. 60, 1. 9. *61, 
17. 65, 17. 70, 27. 72, 19. 
76, 23. 77, 8. *16. 27. *29. 
95, 14. 96, 6. roo, 18, 102, 
15. 109, 12. 123, 9. 130, 
28. 132, *6. 13. 134, 22. 
138, 15. I4I, 32. 142, 17. 
156, 15. 23. 27. 157, 4. 
158, 21. 159, 9. *ı2. 160, 
I. 162, IO. 185, 23. 198, 
II. *203, IT. I5. I9. 204, 
23. *206, 2. 13. 208, 3. 5. 
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Χριστιανός. 
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7. II. 209, 3. 8. 12. *21. 
*24. 25. 210, 8. *I3. I9. 
21. 212, 23. 213, 12. 216, 
14. 226, 5. 233, 17. 234, 8. 
239, 25. 240, 9. I2. 247, 
2. 5. I2. 249, I2. 250, IS. 
253, 17. 265, 26. 267, 

I8. 268, II. 13. 270, S. 
271, 14. 274, 9. *11. *16. 
27. 275, 14. 277, 23. 279, 
3. 282, 1. 289, 16. *23. 
290, 8. 291, 18. 292, 12. 
*ı8, *293, 5. I2. *294, 
22. 23. 29. 32. 296, 9. IO. 
*29. 297, 21. *300, 4. 33. 
302, 24. 304, S. 306, 9. 
307, 1. 18. *308, 27. 312, 
15. 319, 30. *320, 22. 23. 
*322, 5. *323, 27. 329, 26. 
337, 25. 345, 13. 3475 2 

10. 350, 22. 352, 25. 353, 
. 354, 15. *359, 4. 361, 
18. — II *2, 20. 4, 8. 6, 
7, 4. 8, 13. *15, 8. 21, 
. 23, IO, *38, 11.19. *43, 
. #44, 13. 18. 54, 26. 
5$, 2. *56, 29. *57, 18. 
*$9, 6. 62, 22. 64, II. 65, 
4. 5. 67, 17. *68, 20. 28. 
30. 70, 1. 80, 34. 81, 22. 
*89, 19. *92, 25. *93, 14. 
I9. *94, 15. 17. *96, 21. 
24. *97, 28. *98, 2. 5. 7. 
I7. 21. 25. *99, 3. 5. 20. 
*IOO, I. 25. IO2, 9. 16. 
*103, IO. *104, 8. 109, 7. 
8. 9. 12. 19. 21. 23. 134, 
I4. 137, 1. 25. 153, 3 
1 10. 156, 13. 22. 160, 
IS. 168, 2. #177, 1. 8. 23. 
28. *187, 20. *189,6. #190, 
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17. 24. *I191, I. 195, 18. 
I99, 22. 29. 208, 14. 16. 
21. 27. 214, 4. I3. 216, 
15. 219, 16. 233, 2. 235, 
29. 245, 12. 246, (3.) 8. 
252, I2. I4. I9. 253, 3 
22. 257, 21. 258, 21. 24. 
25. 259, I. 3. IO. 262, 6. 
12. 16. 263, 13. 266, r1. 
I4. τό. 267, 6. 7. 8. 269, 
25. 278, 8.9. 285, 21. 286, 
291, 21. 292, 15. 


4. Χριστός: I 4, 12. 5, 18. 7, 


8. 12, 26.. 13, 9. 14, 4. 18. 
IS, 18. 28, 9. 36, 16. 26. 
37, 17. 39, 10. 16. 21. 23. 
40, 15. 42, 25. 43, 26 || 
53, 25. 54, 33. 55, 15. 57, 
16. 88, 14. 89, 28. 96, 24. 
97, 3. 6. 100, 1. 24. 26. 
101,7. 24. 102, 17. 19. 22. 
24. 25. 104, 19. 107, 3.4. 
108, I. 27. 116, 6. 13. 18. 
120, 23. 127, I. 128, 27. 
129, I. *133, 26. 134, 6. 
143, 25. 26. 144, 2. 157, 
7. 162, 23. 28. 32. 163, 5. 
ἡ. 164, 5. 168, 3. 169, 20. 
171, 2. 172, 11. 13. 14. 
173, 16. 176, 3. 10. 187, 
25. 199, 16. 200, 13. 201, 
I9. 202, 2. 7. 203, 7. *12. 
204, 6. 206, 11. *21. 213, 
21. 218, 4. 225, 31. 227, 
8. 245, 14. 271, 22. 273, 
3. 274, 3. 6. 8. 10. 18. 21. 
26. 31. 32. 275, I. 4. 2I. 
29. 278, 5. 26. 279, I. 29. 
280, 15. 289, 16. 297, 17. 
27. 325, 17. 23. — 1I 1 
13. 13, 9. 23, 21. 57, 18. 


Dont. 


79, 23. 25. 89, 32. 104, 
II. IOS, 33. 119, 28. 146, 
12. I$0, 9. I9. 27. 30. 
151, I. 2. 154,4. 156, 17. 
I60, 14. 163, 2. *18. *164, 
21. 23. *165, 9. 29. 171, 
3o. 175, 13. 187, 27. 223, 
20. 22$, 25. 229, 31. 233, 
29. 235, 30. 266, 12. 273, 
7 || 298, 2. 302, 3. 308, 17. 
310, 1. 315, 16. 25. 322, 
23. 27. 327, 26. 328, 5. 
25. 333, 20. 27. 335, 3. 6. 
339, 18. 340, 4. 349, I 
351, IO. 352, 17. 353, I. 
357, 6. 10. 358, 19. 359, 
4. 10. 360, 23. 25. 28. 
365, 23. 370, 23 373, 17. 
376, 7. 377, 1. 385, 2. 386, 
7. 398, 25. 399, 4. 401, I5. 
25. (Plur.) II 150, 22. 28. 
Χριστὸς Ἰησοῦς: 1 43, t1 || 
274, 20. — 1I 153, 16. 173, 
17. 243, 14 || 334, 18. 
Χριστὸς ὁ Ἰησοῦς: Ι 109, 1 . 
Χρυσηΐς. . II 158, τό. 
Χρύσης . om 158, 14. 18. 
Χρύσιππος: 1 9b 21. 117, 
I6. 141, 8. 12. 334, 22. — 
II 265, 6. 266, 18. (ó Zo- 


λεύς) I 321, 5. — II 60,9. 
Ψαλμοί: Y 26, 13. 322, 30. 
Ἀπἰωγηνός . Hoan, 17. 
Qoa . I 73, 16. 21. 
Qeaioc: II tor, 29. 102, 

I. I9. 
*'Qooc . H ııı, 22. 
Non: . I 242, 5. 


III. Sachregister. 


ἀβέβαιος (τὸ ἀβέβαιον ἣν ἧ- ἀγύπη, (ἀδια Igerog): I 271, 
31 


"ἀβελτηρία (d. xal σκαιό- 
. . 1z2sı a. 
ἁβροδίαιξος (Plur.): I1 209,2. 
ἁβρός (γύναια τὰ ἁβρὰ xal 
εὐγεν . . ] 210, 6. 
ἀγαϑός "(Hede): II 142, 
*248, 16. 19. 22 I 386, 2 3 
387, 8. 389, 3 [ὡς οὐχ 
γαϑός] II 387. 22. — τὸ 
ἀγαθόν 175, 15. 271, 12. 
II 218, 19 || 385, 7 (&) II 
345, 19 (οὐ βρύλεται ö 
ϑεός τινι τὸ d. ὡς xatd 
ἀνάγχην γενέσθαι ἀλλὰ 
ἑχουσίως) II 391, 1 (μέ- 
yıorov) I 269, 27 (πρῶ- 
to») *II 72, τό. 18. 73, 
IO. 15. 74, 13. 75, 17. 21. 
— Plur, II 124, 24. 125, 
9 u.s. w. — τὰ ἀγαϑά II 
388, 2. 391, 29 (τὰ ἄλη- 
ϑινὰ &ya9a) Il 338, 23.>< 
ἀγαϑότης : II 200, 2 (τοῦ 
,. ϑεοῦ . . . II 12, 21. 
ἄγαλμα: *]I 253, 3. 27 (me- 
Yaph.) (II 235, 23). — Ptr. 
I 175, 2. 214, 16. II 5, 
18, 8, 9. 38, 20. 39, 9. 75, 
13. 192, 6. *195, 16. 24. 
*202, IO. *206, 16. *212, 
IO, I4. *213, 1. *214, 2. 
8. 21, *215, 8. 23. 25. 27. 
*216, 3. *219, 4. *228, 24. 
*234, 16. 24. *235, 3. 5. 
Ὁ. 16. 16. 26. 29. *236, 
9. 10. 16. *237, 29. 30. 
*238, 2. $. *255, 5. *256, 
5 *2 $8, 14. *269, 8. *290, 


ἀγαλματοποιεῖν: II 235, 14. 


25 (y τῶν ἔξω τῆς παρ- 
οὔσης ζωῆς) II 322, 21 
ὍΣ τὸ ϑεῖον) I 8, 1 
τοῦ ϑεοῦ) I 52, 32 (πρὸς 
ϑεόν) I 4, 18. 35, 27 (πρὸς 
τὸν ϑεόν) I τς, 10. 22, 
ὃ (ἐν Χριστῷ πρὸς ϑεόν) 
I 15, 19 (x óc τὸν τῶν 
ὅλων Bed») I 271, 2 
(m οὸς τὸν ϑεὸν τῶν 
ov ἐν Ἰησοῦ τῷ Χρισ- 
τῷ) I 214, 13 (ἡ xalov- 
μένη d. Χριστιανῶν πρὸς 
ἀλλήλους)" I 56, 6 (τὸ χαλ- 
λιστον τῶν ἐν ἀνϑρώ- 
ποις) II 385, 14 (πρὸς 
τὸν πλησίον) 11 322, 14 
(σίδηρος ἀγάπης) *II 104, 
2. 106, 15 (σῴζειν τὴν 
ἀγάπην) II 376, 23. »« 


ἀγγελιχός vgl. δύναμις. 
ἄγγελμα Plur, 


[ἀγέλματα 
u. dyeAuatov A]: ἘΠῚ 255, 
12. 13. 257, 25. 258, 1. 


ἄγγελος — Bote: I 365, 6 


— Plur. ἘΠ 314, 5. = Engel 
I 111, 26. *119, 8. 120, 6. 
8. *135, 13. 160, 17. *192, 
12. II 52, 17. 20. 26. 53, 

6. *56, 3. 10. 14. 15. #57, 
4. 9. 10. 15. *59, 2. *61, 
2. IO. 25. *62, 5. *169, 
26. 9176, 29. 252, 1 | 321, 
23 (ἅγιος) II 399, 17 (τοῦ 

μμεουργοῦ) 11 100, 7 (διά- 
BoAog) ) II 399, 18 ᾿(ξκάσ- 
tov) II 324, 8. 377, 8 
(ϑεῖος à.) I 119, 24 (θε- 
od) I 127,6. II 61, 25 
(τοῦ ϑεοῦ) II 243, 13 (deı- | 
τουργός) II 314, 16. — 


*9, 21. 23. *14, 8. 32, II. 
13. *45, 12. #54, 13. "58, 
I4. *59, 13. 21. 23. *60, 
17. *61, 8. *62, 9. 141, 
27. *217,6. *218, 4. *219, 
28. 230, 9. 241, 30. 242, 
8. 252, 8. 262, 5. 274, 13. 
280, 7 || 323, 3. 6. 10. 352, 
24. 370, 19. 377, 11. 398, 
28. 399, 20, 400, 12 
(ἅγιοι) I 13, 29. 69, 14. 
229, 23. 233, 23. 
10. 276, 28 | 400, 5 
xova τῶν 


17,3 ORTE I 336, 9. 
II. *ü 225, 22. 24I, 3I 
(ἐναντίοι) II 252, 9 9 (&xvd) 
ἘΠῚ 97, 7 (9801) I 234, 5. 
II 4, 20. 243, I0. 246, 24. 
248, 2. 9 (ϑεῖοι xal ἅγιοι 
&.) I 233, 23 (ϑειότεροι) 
*] 166, 17 (ϑεοῦ) I 234, 
6. 350, 3. II 61, 25. 246, 
24 (τοῦ θεοῦ) I 33, 1. 5. 
76, 9. 233, 23. 293, 28. 
II 5, s. 251, t5 (lovdel- . 
cv) ἯΙ ‚36, 24. 39, 26. 28 
(οἱ κατὰ τὸν Κέλσον &.) 
II 59, 17 (χοινωνεῖν ay- 
[as II 370, τ (xvolov) 
1 399, r5 (οὐράνιοι *II 
14, ἐν οὐραν 

ν᾽ qos, 10. II *s, 26. μ᾿ 
19. 22. *8, 7. *9, 2. 6 || 
321, 16 (dv οὐρανοῖς) 
I 17,6 (= λειτουργικὰ 
τοῦ ϑεοῦ πνεύματα) Il 
370, 7 (πονηροῦ II 247, 
17 | 400, 4 (σοφίᾳ τρέ- 
φονται ϑεοῦ, οὐ σωμα- 
ἄρτῳ) II 369, 28 ff. 


ἀγαλματοποιός: 1301,12.| Plur. I *77, I2. I$. 111, [ὑπ ἀνθρώπων] IL 370, 
— Plur. II 43, 1. 235, 11.| 6. 25. *119, 11. 189, ı1.! 18. 23 (φαῦλοι) II 218, 

ἀγαναχτεῖν. .  1I202,23.| 234, 12. 298, 12. 317, 30. 9. 233, 16. — vgl λει- 

ἀγαναχτητιχός (Neutr): II] II *2, 21. *4, 9. 13. 19, τουργεῖν μακάριος στρα- 
205, 9. 25.29. *5, 14.26. *8,3.26.| τιά. 


29% 


459 ἀγείρειν. 


*ayeipeiv: 1 101, 21. 102, 
5. 112, 28. 246, 9. 15. 21. 
27. 248, 8.10. II 161, 4 

ἀγενής : (Neutr.): II 205, 9 
— Plur, (δοῦλοι) II 336, 


ἀγένητος (ἀρχή): 1 175, 4 
(9606), I 231, 8. II 136, 
26 (κόσμος) *] 70, 22. 26. 
349, 14. *II 123, 4 
(τὰ . b οὐρανοῖς) II 143, 
16 (ὕλη) I 332, 10, 11. 13 
(φύσις) I 311, 2 (τὸν d- 
γένητον xal πάσης γενη- 


τῆς φύσεως πρωτότο- 
x0» I 88, 21. 
ἀγέννεια. II 205, 1 3 


ἀγεννής (αἵρεσις). I 327, 1 
(a@ue) I 163, 23. — Neutr. 
Sing. I 112, 29. *161, 15. 
163, 23. ἘΠ 144, 22. 145, 
2. — Plur, I 201, 30. *240, 

3. *245,9. II 110, 6 (τεχ- 
Zieıe) ἈΠ 157, 20. 21. — 
Superl I 81, 10. 135, 1 

ἀγεννῶς I *ıız, 28. 
*169, 9. 325, 24. 329, I$. 
Π 73, 24. 105,4 ἢ 384, 15. 

ἀγέννητος (ϑεός): 231, 
19 (ψυχαὴ Ι 200, IO, 

ἁγιάζειν: II 249, 8. — Pass. 

II 248, 12. 
ἁγίασμα (τοῦ λεγομένου 
&). . I 200, 20. 

ἅγιος: I 24, 9 || II 318, 22. 
322, 6. 324, 22. 329, 20. 
333, 17. 338, 5. 344, I. 
357, 3. — Plur. I 188, 21. 
254, 28. II *45, 5 || 303, 
4. 321, 18. 322, 23. 324, 
2. 14. 327, 26. 330, 7. 12. 
334, 17. 336, 25. 337, 9 
22. 346, 4. 348, 23. 349, 
24. 352, II. 15. I8. 370, 
I5. 375, 18. 386, 6. 325 
27. 399, 15. 400, 19 (ἄν- 
ϑρωποι) Τί 333, (12.) 13. 
14. 19. 370, II. 400, 2. 
14 (δωρεαὶ τοῦ ϑεοῦ) II 
338, 27 (ἔννοια) II 354, 
I$ (olx oc) II 47, 19 (0005) 
I 37, 20 (τέκνα) I 14, 25. 
τ (ἀναγινώσκειν τὰ ἁγιαὶ 

II 386, 10. — ἁγίως (dva- 
99éyyeaDa:) I 5, r. 
vgl. ἄγγελος Bloc γῆ yga- 
gj ᾿μάϑημα περίπατος 
πνεῦμα σχῦτος σῶμα.» « 

αγιότης (9609): II 354, 15 
(σπάνιοι xal... τῶν oxa- 


Sachregister. 


viov ' σπαγιώτεροι ol τὴν 
ἐν πᾶσιν ἁγιότητα κατα- 


λαμβάνοντες ϑεοῦ) 11354, 
13. 
ἁγιστεία: I 291, 28 (παρ᾽ 
Admyalox) . . L 199, 22. 
|" II 359, 12. 


*àyyóg (ἀπὸ παντὸς μύ-: 
, σους): 1253, 26. 254, 26. 
ἅἁγνότης (ἀπὸ μολυσμοῦ): 
40, 13. 

ἀγνωμονεῖν (περὶ τοῦ Ἰη- 
σοῦ) . 1239, 19. 
ἀγνώμων (πάνυ ἀγνωμο- 
végtato») II 97, 19. 
ἀγονία (τοῦ νοῦ): II 327, 8. 
ἀγοραβόμος vv 1 344, 
11 (ὕστερον δὲ ol &. τού- 
‚tovg_[scil. τοὺς ἀμφιβό- 

, λους] ἐξῶσα») I 334, 26. 
ἀγορεύειν(ϑεόν): 110,17. 
γος (πάντων ἀνοσιώτα- 
to»): I 292, 6 (χατὰ τοῦ 
Ἰησοῦ) . I 257, 17. 
dy ἄμματος (ἀποστόλους, 
»ópac a. xal ἰδιώτας): 


I 262, 17. 
*&y00:x0g (Plur.): I 267, 20. 
II 208, 31. 264, 4. 265, 


20. 26. — Comp. II 84, 
28. 209, 4. 265, 22. 24. 
— Superl. II 70, 12. 94, 30. 
— ἀγροιχότερον (Adv.) II 
,207, 14. 211, 5. 
"ἀγύρτης πων 1179, 4. 

ἀγχίνοια (scil. τῶν ζῴω») : 

I 343, 16. 

ἀγχόνη: II 28, 7. *103, 24 
*106, 9. 

ἀγωγή: I 114, 3. 120, 9. 
264, 22. II 46,1 (περὶ 
ἁμαρτανόντων) I 247, 17 
(τῶν λόγων) Il 144, 10. 
— Plur. I 247, 4 341,11. 

ἀγωγός (Neutr.): I 236, 1. 
, 320, 6. 

ἀγών: I 14, 8. 17, 1. 26 (d»- 
ἐστηχώς) I5, 12 | II 386, 
I1 (τοῦ μαρτυρίου) I 30, 
17 ( παρών) I 28, 26. 43, 
23. 47, ὃ (περὶ χριστια- 
γνισμοῦ) I τῇ, 6. — Plur. 
I 6, 15. *II 9r, 4 (γνυμ- 
yuxol ἢ ϑυμελικοὶ ἢ ἱπ- 


πιχοῦ II 46, 4. — vgl. 


εὺσ ἐβεια. > 
ἀγωνιᾶν. 
ἀγωνίζεσϑαι: I4, 14. 6, 16. 


17. 23. 16,24. 17,2. 5. 26. 


24. ἀδιάφορος Neutr.: (ϑυγ 


II 161, 24. 


ἀδοξία. 


19, 10. 27, 26. 33, 12 | II 
369, 13. 383, 31. 394, 24 
(ἐν βίῳ) Π 322, τό (ne- 
ol εὐσεβείας) II 287, τς 
re εὐσεβείας) I 209, 9 
διὰ τῶν πρὸς ϑεὸν εὑ- 
χῶν) II 291, 4 (ἕως ϑα- 
νάτουλ I 115, 2 (μέχρι ϑα- 
νάτου) I 76, 23. 78, 6. 
II 262, 25. »« 

ἀγώνισμα (Plur.): II 382, 22. 

ἀγωνιστής: I 123, 14. II 142, 
8. — Plur. . I 16, 26. 

ἀγωνοϑέτης (τῶν τῆς εὑ- 
σεβείας ἀϑλητῶν): I 21, 


dde» (Pass, τὸ ropa - 
ἄδεσϑαι) . . II 285, 14. 


adExagTog ‚(Plur.): I 291, 2. 
— ἀδεχάστως 1 232, 12. 
321, 23. 325, 21. 

&öns (dv &dov): I 17, τι. 
145, 19. 

ἀδιαίρετος (ϑεός): 1 284, 

8 (τιμὴ) II 275, 12. — 
ἀδιαὶ ρέτως . II _224, 1 

ἀδιανόπτος (ἐπὶ τῶν 2); 

24, 13 (τὰ γεγραμμένα) 
328, 22. 
ἐδ άρϑορος (ἀήρ): ür 246, 


31 
ἀδιαφορεῖν (τῆς πρὸς ἕτε- 
ρον περιτομῆς): II st, 15 
(περὶ τῆς χρήσεως ὄνο- 
μάτων) 177, 4 (πρὸς τὴν 
χρῆσιν τῶν HER po- 
o». . II 39, 18. 
(t- 
τράσι μίγνυσθαι) I 318, 
IO. 12 (τὸ ϑύειν) 141,20 
(πρᾶγμα) II 39, 19 (τὸ 
φϑαρτόν) 1 327, 23. 
Plur, I 318, 4. 6. 9. II 142, 


27. 
ἀδικητικῶς (διαζῆ»): II 44, 


ἀδικοπράγημα (Plur.): I 


3. 
| aaloptetos: 1330,25. 331, 5. 
ἀδιστάκτως (τὸν ἀγῶνα 


d. διανήχεσϑαι): I 14, 8. 


ἀδόκιμος (Plur) . I 35 9 
ἀδολεσχεῖν. I 231, 
ἄδολος (τὸ 8. τῆς out. 
ento) I 236, 5 
ἀδοξεῖν (ἐκ τοῦ uOLyEUELV 
II 213, 20. 
ἀδοξία: I 210, 11. II 40, 


26 || 385, 1 


ἀδρανής. 


ἀδρανής (σκιά): II 338, 25. 
— Compar. (σχιᾶς &dpa- 
νέστερος) . II 339, 24. 


ἄδυτον (τῆς ψυχῆς): 11 317. 


I4. — Plur. II 259, 25. 
260, IO.. 
ἀετίτης (τὸν λεγόμενον de- 
τίτην λίϑον): I 357, 20. 
ἀετοειδής (Γαβριήλ): πὶ 
, 190, (Bi 9 , > 
ἀηδής (Plur, ϑιγγάνειν an- 
pod vom Arzt 285,9. 1. 
ἀήρ (ἐν τῷ παχεῖ τούτῳ 
xal περιγείῳ ἀέρι): I 41, 
19 (Plur, τὴν τῶν ἀέρων 
κρᾶσιν) II 267, 21. — vgl. 
ἀδιάφϑορος, φωνή. > 
ἀθανασία: I 219, 1. 254, 
26. 260, 12. II 183, 17 | 
369, 21 (τοῦ νοῦ) I 271, 
5 (τῆς ψυχῆς) 1 66, 3. 141, 
I. I 3; 4. 271, 4. I5. II 
46, 12 (ψυχῆς) II 42, 12 
(σχοινίον αϑανασίας) *I 
104, I. 106, 11. 
ἀϑάνατος (von Jesus): ἘΠ 144, 
28. 146, 8. 9. 10. II. 12. 
ἘΠῚ 141, 32 (ψυχῇ) II 129, 
6. *179, 1. 236, 12. — τ 
ἀϑάνατον II 183, 15. 18. 
ἄϑεος: 1 218, 20 (πολυϑεό- 
τῆς) I 56, 15. 265, 10. -- 
Plar. I 6, 30 || II 308, 13 
(Σἤρες) II *211, 20. *212, 
24. *214, 3. 253, 11. — d- 
ϑέως (νοεῖν, von Tatian) II 
356, 10. — vgl. δόγμα. 
ἀϑεότης (πολύϑεος d): I 


28, 2. 

ἀϑλεῖν (vom Martyrium): I 
4, 12. II 287, 15. 

ἀϑλητής (τῆς ἀρετῆς, von 
Hiob): II 394, 21 (= Mär- 
tyrer) I 35, 11. — Plur. I 
3,,9 | II 369, 9 (διαβεβη- 
κοτες χαὶ τελεωτεροι) 1I 
382, 18. — vgl. εὐσέβεια. 

ἄϑροισμα Plur. (ὅλα): II 
400, 13 (πιστενόντων) II 


398, 16. 

αἰδέσιμος (ἔργον): 1 269, 4. 

αἰϑέριος (ποιότης): I 237, 
17 (σῶμα) 1329, 24.— Plur. 
(ϑεοί τινες al.) ἘΠ 274, 
25 (σώματα) II ı56, 27 
(tonoı) . . I 183, 4. 

αἰϑήρ: 1 238, 1. (düdog) I 
329, 14. 


Sachregister. 


tyrerblut) I 37, 11 (vom 
heidn. Opfer) I 302, ı5. 
*II 276, 16. 29. 277, 21. 
24. 278, 1. 26. 28. 279, 
5. 280, 18. — Plur. I 41, 
20, II 157, 8. 185, 22. 
206, 15. 237, 32. *278, 13 
(περιτομῆς) II 53, 1. 2 
(un χρῆσϑαι αἵματι ζῴου 
εἰς τροφήν) II 244, 15. 5« 
αἴνιγμα Plur, (ägyptische): 
ἯΙ 216, 19. 25 (ϑεῖα) ἘΠ 
IIO, 21. III, 8. 113, 13 
(τινὰς χαλεῖσϑαι alviy- 
ματα I 67, 18. x 
alvos (ὁ πρὸς ϑεόν): U 
27, 17. — Plur. (alyovc 
ἀναπέμπειν τῷ ϑεῷ) U 


327, 5. 

αἵρεσις —= Spaltung: ἘΠ 
228, 21. = Sekte I 114, 
3. 123,8. II 58,3. 93, 17. 
94, 21. IO4, 5. I4. 122, 
24. 27. 123, 26. 233, I. 
25. 271, 2 (φιλοσοφίας) 
I 259, 20. 298, 1 (φελό- 
σοφος) I 271, 26 (φιλο- 
σόφω») I 62, 28. 63, 1. 5. 
327, 1. II 269, 30 (Ὀφια- 


γῶν II 94, 23 (τῶν Στοωΐ-. 


χῶν) I 318, 18. — Plur. 
I 63, 9. 15. 100, 16. 117, 
19. 130, 14. 145, 8. 156, 
I2. 21I, 26. 212, 15. 26. 
234, 30. II 67,25. 68, 16. 
22. 94, 19. 97, 6. 104, 8. 
27. 123, 25. 124, 23. 143, 
16. 233, 4 (christliche) I 
211, I9. pues 213, s 
3. II 64, ro (παρὰ ϑεῷ 
II 229, 4 (ἐν ἰατρικῇ) Ι 
211, 29. 212, 18. II 64, 
15 (jüdische) I 212, 7. 20. 
213, 2 (Ὀφιανῶν καὶ Kei- 
ανῶν») I 213, 8. 274, 19 
(rag Παύλου ἐπιστολὰς 
τοῦ ἀποστόλου μὴ προσ- 
ἐέμεναι) II 68, 11 (φιλο- 
λόγων) I 212, 12 (philo- 
sophische) I 54, 22. 26. 
212, 5. 20. 336, 5. II 64, 
12. 66, 20, 21. 260, r$ 
— (τῶν ηττημένων « 
oéotig) *I 351, 5. x 
αἰσϑητήριον , Plur.: I 323, 
IO (τὴν ϑύραν τῶν alo- 
ϑητηρίων ἀποχλείειν) I 


1 > 344, 23. ἢ C 
αἷμα: ΤΙ 390, 15 (Ἰησοῦ) I| αἰσϑητός (τὰ αἰσϑητὰ nav- 


119, I5. II 257, 15 (Mär- 


1g ἀναιρεῖν): II 308,19. 


ἀχατασχευάστως. 453 


αἰτεῖν (τὰ μεγάλα ... τὰ 
ἐπουράνια): II 330, 7 ff. 
363, 29. »« 
αἴτησις (= τόπος τῆς εὑ- 
ns): II 401, 23. — Plur. 
II 402, 29. »« 
αἰτιολογεῖν (τὴν Χριστοῦ 
ἐπιδημίαν): I 289, 15. 
αἰών: *I 279, 11. 30. II 100, 
32 | 343, 19. 374. 27 (ὁ 
ἐνεστως) I 166, 2 || II 357, 
15. 20. 372, 7. 374, !2. 
17 (ἐπουράνιος xal χρείτ- 
vov») II 104, 21 (0 μέλ- 
Aov) I 166, 1. II 263, 14 | 
372, 4. 7 (0 de II 373, 
I (παρεληλυϑως) II 372, 
19 (πᾶς) II 372, 11. 18, 
— Plur. II 373, 3. 374, 4 
11 (anavreg) II 373, 23 
αἰώνων &ßdouag) 1I 374, 
19 [&ßdouerıxol Ente] II 
374, 25 [ἐνιαυτός II 374, 
12. 21, |&vıavrol] II 374, 
23 [μήν] II 374, 20 (μέλ- 
λοντες) II 374, 13 ( 
Aot) I 339, 14. II 157, 2. 
αἰώνιος (αἰσχύνη): I 22, 
17 | I1 385, 2 (ζω) I 200, 
6. 286, 21. *293, 3 (πῦρ) 
ἘΠῚ 161, τὶ (σάρξ) ἘΠ 15, 
22 [25, 20] (ψυχή) *II 264, 
IO. 266, 4. — Plur. II 161, 
14 (xaxd) ἘΠ 264, 13. 266, 
6. 33. 267, 2. — vgl. Bloc 
, βιοτή χόλασις. X, 
ἀχαϑαίρετος (τὸ συστημαὰ 
τῆς πολιτείας): II 177, 5. 
dxadapola.. . II 199, 15. 
ἀχάϑαρτος (βρῶμα): IL 371, 
22 (βρώματα) 1211,8. II 
244, 15 (δαίμονες) 1 367, 
I (ηϑος) 1221,20 (πραγ- 
Kara) II 384, 26 (σώ- 
ματαὴ I 365, 11 (vAcı) I 
283, 22. — τὸ ἀχάϑαρ- 
tov *II 163, 20. 164, 4. 
7. 14 (τοῦ πνεύματος) II 
. — Plur. I 127, 
133, 15. ἘΠ 164, 24. 
2$. — ol ἀχάϑαρτοι ἘΠ 
264, $. 265, 20. 27. — vgl. 
, ὄῷον. »« 
ἀχαϑηχόντως (ζῆν): I 
221, 12. 
ἀχαιροῤῥήμων!: II 187, 
I 


ἀκατάπληκχτος: II 159, 6. 
ἀχατασχευάστως (ῥίπτει»): 
I 330, 24. 


454 ἀκχατονόμαστος. 


*"dxcerovouactog: IL 192, 
30. 193, 25. 27. 29. 
ἄχεντρος (λόγος): II 376, 


I9. 

ἄχε αιότης. II 436, 8. 

* x ἰηρος (Plur., ἁμαρτω- 
λῶν xcl d). I 124, 11. 

ἀχοή (αἰσϑητή): I 194, 15 
(ἀντιληπτιχὴ φωνῶν) I 
98, 14 (ϑειοτέρα ἀ.}1 194, 
16. II 236, 30 (τῆς ψυ- 
χῆς) Ι 194, 18 (ἀχοῆς 
καυστή "x *II 67, 16. — 


Plur. (ἐξωτεριχαὶ d.) I 
217, a > 
ἀκοίμητος (φρουρὸς δύνα- 
us) - 112, 13. 
ἀχολασταίνειν: I 247, 18, 
ἀκολάστημα (Plur): I 78, 
ἀκολούθησις . 11 233, 5 


ἄχομψος (Plur., von Chris- 
ten): I 269, 15.x 
dxovay (πρὸς ἀνδρίαν ἡ- 


. xovguévoc) . 1 164, 4. 
ἄχοσμος. Ι 244, 25. 
ἀχρασία. . II 300, 22. 


ἀχροᾶσϑαι: 1 10, 6. II 210, 
21. 262, 20. 

ἀχρόασις: I 140, 30. 250, I. 
II 210, 21 (τῶν προφη- 
τιχῶν λόγων) II 302, 19. 

ἀχρότης: 1l 116, 13. 24 || 
358, 18. 388, 2, — Plur. 


II 116, t1. 
ἀχρώρεια (τῶν ἀγαϑῶν): 
II r15, 7. 
ἀχτημοσύνη͵ II 98, 28. 


ἀχτίς (Plur., ἡλιακαῦ): 11338, 
19. 
ale ipd μαχα: 


*II 109, 3 
(4. ἀλεξίχαχα, deren 
Kenntnis bei Thieren) *I 


357, 4. 8. 25. 
ἀλήϑεια: II 158, 6. 159, 9 
162, 8. 165, 7. 174, 4 
191, 12. 29. y, 2. 198, 
21. 221, 9. 257, 23 (d- 
γνοια τῆς ἀληϑείας) 1 
379, 4 (δόγματα τῆς i) 
Il 192, 1 (£v ἡ d.) Ii ΤΩ 
20 (ἐνάρ εια τῆς d.) 
166, 3 f. are hear 
ἑορτάζειν) II 239, 5 (περὶ 
ἀλήϑειαν. . ἐπιστήμη) *]I 
196, 21 (ζητεῖν ἀλήϑειαν) 
II 283, 8 (— ϑεός) U 153, 
6 (ϑεοῦ) II 225, 11. 276 
22 (τῆς d. κατάληψις) TI 
202, 5 (μάρτυρες τῆς d.) 
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II 258, 31 (περὶ τῶν χα- 
τὰ τοὺς γάμους II 64, 6 
(ὁδὸς ἀληϑείας ἘΠῚ 192, 
28 (μετὰ οὐσίας ἀλήϑεια) 
*II 196, 20. 198,7 (οὐσία 
τῆς ἀληϑείας) II 229, 30 
(πατὴρ τῆς D II 229, 
32. 293, 14 (ἐγ Πλάτωνι) 
II 75, 19 (ὁ κατ᾽ ἀλή- 
ϑειαν πλούσιος) II 114, 
25 (πνεῦμα τῆς d.) II 278, 
IO (πρεσβεύειν τὰ τῆς 
d.) II 70, 9 (0 xav? ἀλή- 
ϑειαν σοφός) IL 163, 2.x 
ἀληϑινός (ἀγαϑα): 11 335, 
23, (ἄμπελος) II 13, 7. 
(εὐσέβεια) II 15 $ II (aj) 
II 125, 25 (ϑεός) I 365, 
I4. Il 4, 6. 50, 19. 293, 
5 | 386, 7 (ϑδεοῦ i 268, 
18 (ἱερά) II 202, 25 (αύ: 
(oc II 119, τὸ (ποτόν) 
114, 23. — τὰ aln- 
ϑινά II 84, 16. 182, 10 | 
330, 10. --- ἀληϑινῶς en) 
II 239, 16. — vgl. x00- 
μος σοφία φῶς. »« 
ἐληϑότης (ἀντιβλέψαι τῷ 
r 1 . II 208, ro. 
An τὸς ἄϑος τῶν doy- 
meros, β II 88, 13. 
κάλχη: II 146, 16. 286, 2. 
ἀλληγορεῖν: 1 69, 7. 23. 70, 
I. #308, 28. #310, 23. *320, 
24. *322, 5. #323, 27. #359, 
5. II 181,9. 285, ı || 360, 
23. — Pass. *I 308, 26. 
30. 317, 18. 321, 5. 
ἀλληγορία: 172, τ. *79, 14. 
101, 24. *310, 24. *320, 
25. *321, 24. *322, 12. 
*323, 28 (τυπώδης) *II 99, 
9. — Plur. I 130, 9. 219, 
23. *315, 23. *324, 7. 8. 
*325, 2. II 162, 5. 
ἄλλη ορικὸς Compar. Adv. 
ἀλληγορικώτερον: U 353, 


ἀλλοίωσις: II 368, 7. — Plur. 
II 368, 6. 

ἀλλοιωτός (ὁ ϑεός bei den 
Stoikern): I 72, 16 (σῶμα) 
I 267,.5 (ὕλη) II 146, 20. 
Ἑἀλλοπρόσαλλος (λέγοντες 
ἀλλοπρόσαλλα): II 163, 


13. 
ἀλογιστία (ἀνανήφειν ἀπὸ 
τῆς... ἀἅ). . 11279, 12. 
ἄλύειν (ἀλωμένου καὶ d- 


ἁμάρτημα. 


λύοντος ἐν ἀγεννεῖ co. 
163, 22. 
ἀμαϑία (καὶ Ἰουδαίοις καὶ 
Χριστιανοῖς ἀμαϑίαν ἐγ- 
καλῶν [scil Celsus] xal 
anaıdevolav):1307,1; vgl. 
‚u 84, 20. 202, 9. x 
ἁμαρτάνειν (τῶν ὁδῶν): *I 
355, 16. = sündigen I 
8, 19. 26, 20. 135, 2. 
*193, 26. 27. (196, 13.) 
247, 17. 254, 8. *256, 10. 
13. 14. 16. 257, 12. 16. 
*24. #25, #268, 22. 259, 
I. 5. *9. *14. *17. *18. 
*25. *32. *260, 20. *261, 
7. 270, 7. *281, I. 303, 
13. 313, 27. 334, 30. 339, 
30. 340, 15. 19. 341, II. 
24. 344, 10. 373, 11. II 
17, 2I. 2I, 5. 33, 21. 24. 
34, 3. 51, 9. 72, 24. 96, 
14. 126, 19. 128, 6. 134, 
22. *r62, IO. 15, 159, IO. 
215, 29. 217, I9. 26. 282, 
4 | 312, 24. 314, 24. 336, 
9. 348, 5. 352, 13. 363, I. 
376, 25. 379, 15. 381,6. 
383, 31. 384, 3. 19. 394, 
3. 22. 396,8. 399, 18. 401, 
21. — Pass. I 41, 28. 167, 
22. 251, 30. 258, 5. 263, 
I2. 11 8, 14. 16. 33, 8. 
13. 47, 6. 96, 17. 126, 13. 
217, 16. 17. 21. 267, 25 | 
. 315,7. 380, 5. 381, 20. 
ἁμαρτάς (Plur.): II 156, 29. 
ἁμάρτημα: Y 8, 20. 40, 14 || 
200, 24 (a. τὸ φϑείρειν 
τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ) U 
384, 22. — Plur. I 22, 24. 
26, 21. 23. 27, 3. 5 || 122, 
28. 133, 25. 166, 21. 196, 
. 200, 27. *253, 29. 254, 
. 258, 28. 259, 36. 296, 
. 339, 30. I 8, 15. 16, 
. 62, 13. 140, 4. 5. 142, 
7. 161, 25. 175, 21. 254, 
11 | 309, 30. 314, 24. 315, 
3. 7. 317, 3. 20. 333, 16 
347, 20. 379, 26. 380, 24. 
25. 400, IO (τὰ ἀνίατα 
τῶν ἁμαρτημάτων) 11380, 
12 (περὲ ὧν χρὴ --- οὐ χρὴ 
— ἀναφέρειν ϑυσίας a- 
μαρτημάτων) II 381, 5 
(τῶν ἰδίων ἐπὶ ϑεοῦ &- 
μαρτημάτων χατηγορεῖν) 
II 396, 22 (ähnlich) II 401, 
19. 


ἁμαρτία. 


ἁμαρτία: I 28, 11. 37, 12 || 
I23, 16, 140, 6. 167, 24. 
257, 28. 258, 4. 289, 14. 
*291, 5. 297, 25. 303, 15. 
313, 16. 340, 16. II 21, 
IO. 34, 6. *I12I, 2. 140, 9. 
190, 4. 200, 24. 236, 20. 
*268, 9. 272, 22 || 300, 15. 
324, 23. 328, 20. 330, 5. 
333, 18. 336, 8. 348, 9. 
357, 20. 22. 358, 29. 363, 
4. 374, τό. 3 8, 9. (Avo- 
μένης καὶ τῆς πρὸς 94- 
vatov ἁμαρτίας, was Ori- 
genes verwirft) II 381, 16 
(toU x00uov) ἘΠ 103, 19. ' 
105, 9. — Plur. I 106, 17. 
189, 18. II 33, 3-,, 170, 
29 (ai ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν sd 
φέρουσαι ἁμαρτία) I 
105,22 (τῶν Ἰουδαίων) 
291, 20. 292, 1. 
ἁμαρτωλός: 1 9, 19 139, 
24. *253, 30. 32. "258, 3. 
* 6. 7. 3 
13. I4. — Plur, I *254, 7. 
7256, 5» 9. *258, 1. 289, 
13. *292, 21. *297, 25. 
II 263, 1 S (καταδίχων &- 
μαρτωλῶν καὶ ἀκλήρων) 


II 124, 11. — Superl. II 
, 374, 15. 
ἀμαυρός (Superl): II 339, 


25. 
d αυροῦν (Pass.): II 71, 7. 
ἀμβλύνειν (τὸν ἔπαινον): 11 
157, 32. 
ἀμενηνὺς (σκιά): II 338, 25. 
ἀμέριμνος τὸ ἀμέριμνον 
τῆς σοφίας πνεῦμα): 1 46, 
12. 
ἀμερίστως (αὐτὸν σέβων): 
II 224, 
ἀμετάπτωτος (τὸ ἀμετάπ: 
toto» τῆς υἱότητος): I 
346, 30. 
ἀμέτρητος (χάρις ϑεοῦ): 
II 297, 3. 
ἀμίαντος ( (δεξιά) ):II 290, 30. 
auıyns (dui ig πρὸς tO 
οψεῦδος ἀληϑές). IL $5, 24. 
Ἐἄζμιλλα (Plur., der Götter): 
I ııı, 


ἀμιλλᾶσϑαι (περὶ τῆς 4c. ἀναβιώσχειν 


τιχῆς). . II 29, 23. 
(ὠμνησικακεῖν: II 396, T | 
ἀμνησικακία . IL 319, 9., 
ἀμνησίχακος Adv. ἀμνησι-" 

χάχως (ἐνεχϑέντες πρὸς: 

αὐτοὺς) . II 378, 23. 


II 16, 21 || 357, ἀναβαίνειν metaph.: 


«va 
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ἀμνηστία: I 263, 15. II 33, 


ἀμοιβή (τῶν δλων): *] 281, 
21 (naAlvroonog) *I 331, 
κῇ ‚332, 3. 7. 338, 21.— 
(2 ὑπὸ ϑεοῦ τοῖς zoelt- | 
τοσιν d.) 1 258, 30 (ov- 
MA . ἀπὸ ϑεοῦ d.) uU 


342, 
ἄμορφος (Ἰησοῦς): I (46, Ι. ἀνά woua Plur.: 


ἀμπελουργιχή (seil τέχνη): 
I 346, 13. 
ἀμυντιχός (λόγος): II 256, 
5. — ἀμυντιχῶς II 256, 
; "- 
au II 339, 
dug ἡριοῖος . II 81, 7. 
"angles: II 100, II. 191, 
6. 10. 16. 
ἀμφίβολος (Plur, oi xa- 
Aovusvoı d.):1 334, 24. >< 
ἀμφίσχεσϑαι (ἐσϑῆτα 
δυστήνων): ἈΠ 85,21 (ποι- 
ὁτητας) I 237, 13. 
I 14, 
4 (ἐπὶ τὰ ἀποῤῥήτως εἰ- 
βημένα) (II οὐ 11.) (ἐπὶ 
τὴν ἀψῖδα τοῦ οὐρανοῦ) 
I 270, 21. II 3, 20 (ἐπὶ 
τὴν γνῶσιν) II 198, 24 
(zu Got) II $7, 12. 198, 
I9 (ἐπὶ τὴν ϑεωρίαν) II 
131, 22 (ἀπὸ τῶν τοῦ 
χόσμου κτισμάτων) ll 
198, 17 (ἀπὸ τῶν ὁρα- 
τῶν ἐπὶ τὰ νοητά) I 244, 
4 (ἐπὶ τὰ νοοὐμεναὶὴ II 73, 
23 (ἐπὶ τὴν τῶν γοητῶν 
φύσι») II 188, 6 (εἰς οὐ- 
ρθανόν) Ι 286, 15 (ἀπὸ 
τῆς ψιλῆς πίστεως) I 229, 
30. »« 


4. S. 


: ἀνάβασις οἰεὶς τὰ ϑεῖα): II 


115, 5 (ἥντινα ἀνάβασιν 
νοῦς μᾶλλον ἀναβαίνει 
σώματος) II 350, 31 (τοῦ 
υἱοῦ πρὸς τὸν πατέρα) 
II 350, 30. x 

βάζειν — metaph. (ἐπὶ 
τὸ σεμνόν): I 253, 16 (ἐπὶ 
τὸν τῶν ὅλων δημιουρ- 
γὸν τὴν ψυχήν) 251,11.2« 
(zal oi- 
ovel ἀναβιώσχοντος): I 
286, 14. 


3 


ἀναβλέπειν: 1 268, 26. II 


136, 21 (zu Gott) II 192, 
7. 206, 17 (νῷ) *II 186, 
I9. 189, I9 (xoAvovag ἀ. 


ἀναϑυμίασις. 455 


| τὴν ψυχὴν χαχοδαιμο- 
.. I 235, 3 
| ἀναγέννησις (δια τῆς εν 
Ἰησοῦ ἀναγεννήσεως): II 
, 335, 25. 
ἀναγχαστιχός (ἀναγχαστι- 
xov τι εἰς ἀνατροπὴν 
αὐτῶν εἰπάτω): Y 101, 30. 
᾿Βἀναγνωρισμός: I 320, 2. 4. 
I 246, 
II 95, 26 (άποστο- 
λικὰ χαὶ εὐαγγελιχά, de- 
ren falsche Deutung) II 386, 
4 ff. (edayyelıza) I 137, 14. 
ἀναγόρευσις (ἄλλου ϑεοῦ): 
, 13: 
ἀναδέχεσϑαι (πᾶσαν al- 
κίαν μέχρι ϑανάτου): II 
60, 17 (πᾶσαν αἰκίαν χαὶ 
πάντας ϑανάτους) I 167, 
8 (αἰτίαν) 1351, 10 (ὑπὲρ 
ἀνθρώπων ἀποϑανεῖν, 
von Jesus) II 206, 24 (τὸ 
κατὰ ζριστιανισμὸν βι- 
οὖν) 1 11, 25 (τὸν ϑά- 
γατον, von Jesus) II 167, 
14 (τὸν ὑπὲρ ἀνθρώπων 
θάνατον, von Jesus) II 
207, 2 (τὸν Havarov v- 
zip τοῦ τῶν ἀνθρώπων 
γένους, von Jesus) I 82, 
24 (τὸν ϑάνατον vno ei- 
oeßelag, vom Martyrium) I 
19, 26 (μυρίους κινδύνους 
χαὶ ϑανάτους, vom Mar- 
ium) II 269, 6 (ndvra, 
ὑπὲρ ἁμαρτωλῶν, von 
Jesus) 1 289, 13 (πάντα 
πόνον ὑπὲρ ἀρετῆς xal 
ἀληϑείας) II 162, 8 (τὴν 
κοινὴν φροντίδα τῆς ἐκχ- 
xinoiag τοῦ ϑεοῦ) II 
292, 7. 5€ ΄ 
ἀναδύεσϑαι͵ (ἀναδυομένων 
xal φευγόντων τὰς. 
ποδείξεις): I 95, 19 (ἀπὸ 
τῆς γῆς ἀναδύντας) ἘΠ 
15, 5. 19, 15. 
ἀναζωγραφεῖν: I 189, 27 
(μονομα Y II 144, r. 
ἀναϑεματίζειν (τὸν ϑεῖον 
λόγον) I 348, 5. 
ἀνάϑημα Plur. (ϑεῶν): ἘΠ 
212, 14. 215, 33 (περὶ 
τὸ ϑεῖον) ἘΠῚ 216, 2 (πρέ- 
ποντα ϑεῷ d.) II 234, 24. 
ἀναϑυμιᾶν ᾿τῶν ἀπὸ γῆς 
ἀναϑυμιωμένων): II 274, 


19. 
ἀναϑυμίασις Plur.: I 42,1 


456 ἀναϑυμίασις. 
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(ἀπ᾿ αὐτοῦ, scil αἵμα- ] ἀνάχρασις (ἑνώσει καὶ ἀ ἄνα: 


τος) II 245, 6 (ἀπὸ τῶν 
ϑυσιῶν) I1 157,8. 185, 22 
(ἀπὸ τῆς κνίσσης) I 302, 
I 5 (τροφῆς τῆς διὰ τῶν 


41, 19. 

ἀναιδεύεσϑαι (πρὸς τὸν 
λόγον) . 9. 
ἀναίμακτος ϑυσίαι) ju 239, 
6 (χεῖρε. . II 290, 31. 
ἀναιρεῖν (δόγμα καάλλισ- 
to»): I 334, 7 (τὰ περὶ 


ϑεοῦ ἐπιφανείας δοξαξό- 
μενα) II 3, 7 (ἀρετῆς... 
χούσιον ... τὴν ol 
alas) I 276, 18. 19 (τὰς 
Hat ἀπὸ τῆς πο- 
ee I 301, 32 (τὸ 
ϑεὸν adu) II 3, 24 
(950v ἢ 5 no ὁνοιαν) II 308, 
25 (τὸ εἶναι ϑεοὺς ἐπὶ 
γῆς) II 3, 11 (τὴν xa- 
xiav) II 289, 8 (τὸν περὶ 
κολάσεως λόγονὴ I 215, 
4 (τὰς μαντείας) 1 361, 
2 (vom Martyrium, ἐν 1 Ἐρ- 
μανίᾳ) 139, (πρόνοιαν) 
I 142, 8. τότ, 21. 266, 26. 
294, 12. I 3, 26. 65, 
I. 253, I2 ( ναιρεῖσϑαι 
τέχνα) ἘΠ 271, 21 (ἄναι- 
ρεῖν τὰ. . τέχνα) II 272, 
14 (ἀναιρεϑῆναι ψυχήν) 
I 31, 18. »« 
ἀναίρεσις (ty xaxd): II 
289, 11 (τῆς νίκης τοῦ 
ϑανάτου) 11 21, 8 (πα- 
τέρων) 11 27, 27 (τῆς 
, προνοίας) I 266, 24. x, 
ἀναιρετικόν (τοῦ εἶναι αὐ- 
τὸν ϑεόν): II 25, 2 (τῆς 
τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ προ- 


γοίας). II 27, 22. 
ἀναισϑητεῖν (λέγοντος ϑε- 
οὔ). I 194, ı 


ἀναχαινοῦν (τὰ πράγ ata): 
I 289, 27 (Pass, avaxaı- 
vovuéyo, scil, ἀνθρώπῳ) 


II 134, 4. 

ἀ νακαίνωσις (τοῦ παν- 
τός . I 291, 11. 
ἀνακαλύπτειν Pass, (τὸν 


, 960») .,. ."II 6, 6. 
ἀναχερανγνγυνᾶι (Pass. xa- 
xia): 1 283, 25 (τῷ τοῦ 
ϑεοῦ λόγῳ) 11 292, 22 


(ψυχή) I 288, 4. — dva- 
κιρνᾶν (Pass.) I ro, 21. 


χράσεὺ . . 1237, 

καἀναχύχλησις (Plur.): I 335; 
21. 337, 5. 7. 20. 25. 
338, 2 

ἀναλαμβάνειν (ἀγάπην): I 
52, 31. 271,25 (τὸν ζῶν- 
ta ἄρτον) II 114, 20 (λό- 
yov) I 15, το [.335, 1. II 
226, 14 (μαρτύριον) I 19, 
IO ἱπαῤῥ σίαν) 1 35, 24 
(τῆς σοφίας πνεῦμα) 1 
46, 13 (τὴν y ἀνθρώποις 
σαρχαὴ 1 226, 8 (σῶμα) 
I 124, 13. 152, 20. 21. 23. 
II 53, 8. 9. 142, 29 (σῶ- 
μα καὶ ψυχὴν ἀνϑρω- 
πίνην) I 158, 28 (φυ- 
σιχὸν φίλτρον) Ι 236, 
23 (ἀνθρωπίνην φύσιν) 
I 113, I (ψυχὴν ἀνϑρω- 
πίνην I 285, 15 (ψυχὴν 
xal σῶμα ἀνθρώπινον) 
I 226, 11. »« 

ἀναλάμπειν (τὴν ... ἄνα- 
λάμψασαν διὰ ᾿ Ἰησοῦ 
ἀριστοῦ ϑεοσέβειαν): 11 


35: 

ἀνάηψις (τῆς ἀρετῆς): 1 
259, II 228, 16 (& 
motnung) II 106, 28 (In- 
got) . π᾿ 160, 26. 

ἀναλίσχειν (em κακίαν): 
II 142,9. — ἀναλοῦσϑαι 
(ὕλην). . I 16, 9. 

ἀναλλοίωτος (ϑεός): U 
3.64, 9 (τὸ ἄτρεπτον καὶ 


ἃ. τοῦ ϑεοῦ I 72, 19 
(οὐσία) I 368, 7. 
ἀνάλογον ‚Adv.: I 70, 3 u. 


s.w. (τὰ ἀνάλογον αὐ- 
τοῖς) II 103, τι (ὁ dva- 
Aoyov τοῖς. . ποταμοῖς 
δι ax») I 323, 20 (τοὺς 
ἀνάλογον ἐνιαυτούς) II 
374. 23 (τοὺς ἀνάλογον 
αὐτῷ προφητιχοὺς λό- 
γους) I 274, 4 (πολλὰ 
γενέσϑαι ... ἀνάλογον 
τῷ Ἰησοῦ πνεύματα) II 
150, I4. > 

ἀναλύειν (Pass., εἰς πῦρ d- 
ναλυομένην τὴν ἀνθρώ- 
που ψυχήν). II 141, 27. 

Ἑανάλυσις (ἢ 7 ἀναλύσει an 
αὐτῶν ἢ ἀναλογίᾳ): TI 192, 
32 (ἀπὸ τῶν ἄλλων) II 
194, 2 


7. 
ἀναχεφαλαιοῦν Pass. (τὸν ἀναλυτός (Plur., οἱ τοῦ Ἐπι- 


νόμον) . II 319, 1o. 


χούρου 9501): I 284, 22. 


ὠνάστασες. 


ἀναλωτικός 
λωτεκὸν, 


(τίνων | dva- 
scil. πῦρ): II 


ἀναμάρτητος (ἄνϑρωπος): 
I 256, 17.257, 19 (χωρὶς 
λόγου xal ταῦτα TE- 
λείου ἀμήχανον ἀναμάρ- 
tgvov γενέσϑαι ἄνϑρω- 
zov) I 262, 16. — Plur. 
*I 256, I2. 13. I5. 259, 

II. 262, II. 12. 
Ἐἀναμιμνήσχειν (ὃ ϑεὸς 
ἀνεμνήσϑη δικαιῶσαι : 
Ι 279, 11. 30. 


ἀναμνημονεύειν οὐ 
καρδία). . I ‚ 1. 

ἀνάνευσις (ἀποδεχτὴ d. ᾿ἀπὸ 
τοῦ ψεύδους): Ι 276, τι. 

ἀνανήφειν (ἀπὸ τῆς .. d- 
Aoyıarlag) . II 279, rt. 

it dos f (τὸ γενναῖον 

i . I 333, 13. 

ἀνάπαυσις (παρὰ τῷ λόγ 
τοῦ ϑεοῦ): I 257, 30 (0 (ol 
κεία vf μαχαριότητὴ 1 
43, 12. 5€ 

ἀναπνεῖν (ἀναπεπνευχέναι 
τὸν ϑεόν): ἘΠ 142, 11 (εἰς 
δόξαν ϑεοῦ) II 248, 7 
(ὕδωρ xal ἀέρα) ἘΠῚ 243, 
32. x 

ἀναπόλησις (ὑπόμνησις 

xal d.) II $m 23. 

ἀναπολόγητος (οι): I 58, 
12. 

ἀναπτεροῦν (Pass., ἀπὸ τῶν 
κακῶν) i 384, 5. 

ἀνάρμοστος (ϑεφ): II 231, 

17. 


ἀναρτᾶν (ψυχὰς ϑεοῦ vov 
à πᾶσι) I 62, 19. 
ἀνασχολοπίζειν: *II 253, 
27. —- Pass. I *ı61, 26. 
229, 9. *II 191, 9. 14. 15. 
ἀνάστασις (allgem.): II 1o, 


19. 25. I9, 16. 26. 21, 
II. I3. *182, 20. 21. 183, 
22. 25. 187, 29. 236, 


2 
264, 16 (ἀναστάσεω d 
ya94) I 359, 15 (ave- 
στασιν ἀναστήσεσϑαι) I 

, 16 (βάραϑρον dva- 
στάσεως ἘΠῚ 103, 25. 106, 
II (τῶν δικαίων l 299, 
13. II 265, 10 τὸ περὲ 
d. κατὰ τὰς γραφὰς 
δόγμα) II 23, 10 (Ἰησοῦ) 
I IOI, 15. *122, I. 124, 
t2. 128, 30. 145, I3. 16. 
170, 11. 182, 2. 4. 184, 


ἀνάστασις. 


II. 26. 185, 3. 187, 17. 
19. 188, ı2. 189, 34. 192, 
7. #199, 17. 21. 200, 4. 7. 
211, I2. II 105, 30 (τοῦ 
Ἰησοῦ &x νεκρῶν») II 61, 
I. 185, 30 (anderer) I 182, 
2 (vov λόγου) II 60, 2 
(μετὰ τὴν ἀνάστασιν) II 
361, 8. 24 (νεχρῶν) *I 
132, 3 (ἐκ νεχρῶ») I 180, 
23 (τῶν νεχρῶν) 1 330, 
2 (τὸ τῆς a, ὄνομα) II 
22,2 (τῆς σαρχος) II 19, 
5. 186, 29 (σαρχὸς ἀπὸ 
&vAov) ἘΠ 103, 21. τος, 
31 (τοῦ σώματος) II 265, 
I2 (àv σωμάτων) I 199, 

24. 26. — vgl. xnpvo- 
„ge. >< (χωρὶς dvard 
αἀναταᾶσις χωρίς ανατα- 

σεως xal Bray yeklag): II 


70, 7. 

ἀνατιϑέναι (ἑαυτοὺς τῷ 
ϑεφ): I 228, 19. II 169, 7. 
280, 16. »« 

ἀνατολή (in Beziehung auf 
das Gebet): II 400, 23 ff. 
— Plur. II 401, 3. 7. 8 
(metaph.) II 31, 19 ff. 5« 

ἀνατροφή: I 97, 12. 234, 
30. 31 (παρὰ Ἰουδαίοις) 
I 70, 11. — Plur. I 235, 
8. 261, 15 (χατὰ τοὺς 
κειμένους νόμους) I 175, 
21 


ἀναφέρειν (πᾶσαν εὐχὴν 
μεουργῷ): TI 202, 13 (εὐ- 
χὴν ἐπὶ τὸν ϑεόν) II 242, 
27 (εὐχὰς τῷ ϑεῷ τῶν ὅ- 
λωνὴ 11 252, 2 (ϑυσίαν... 
ἀναφέρεσθαι) II 200, 23 
(τὸν λόγον ἐπὶ τὸν el- 
δότα ϑεονὴ) I 234, 25 
(πάντα ἐπὶ τὸν τῶν ὅλων 
δημιουργόν) 1 71, 19 
(πάντ᾽ ἐπὶ τὴν πρὸς ἐ- 
χεῖνον [scil. δημιουργὸν) 
ἀρέσχειαν) I 97, 18 (o 
μετὰ δικαιοσύνης dva- 
φέροντες προσευχάς) II 
291, II. »« 
ἀναφϑέγγεσθαιε: I 161, 15. 
IL 271, 3 (ἁγίως) I 5, 1 
(ἀποστολιχῶς) I 19, 11. 
ἀναφλέγειν (αἀναφλεγόμε- 
‚909 .., πῦρ): 23, 24. 
ἀναφορά (χατ᾽ ἀναφορὰν 
τοῦ ἀρέσκειν til): I 123, 
4. 261, 19. 326, 11 (πλημ- 
μελημάτων). II 380, 27. 
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ἀναχωρεῖν (ἐν ἀναχεχωρη- 
MS .. γέγραπται). 11 
188, 1 (ἀναχεχωρηχυῖάν 
τινα καὶ μυστιχὴν... 9e- 
ραπείαν) I 71, 16 (πραγ- 
ματεία βαϑυτάτη xaldva- 
κεχωρηχυῖα) I 42, 11. »« 

ἀνδραγάϑημα (Ἰησοῦ): 194, 
7.— Plur. II 140, 6.7. 171, 
I9 (Ἰησοῦ) II 206, 27 (τοῦ 
Ἰώβ)1 28, 28 (Χριστοῦ) 

I 39, 26. 

*aydoanodıorng:1l 124, 6. 

ἀνδρία (πρὸς ἀνδρίαν 7- 
χκονημένοι): I 164, 4. — 
sonst immer die Form d»- 
δρεία. 

ἀνδριαντοποιός (Plur): II 
136, 20. 

ἀνεχδιήγητος (εἱρμοὶ 
καὶ ἀχολουϑίαι ἄφατοι 
xal ἀνεχδιήγητοι): 1280, 
II 


ἀνενδεής (950g): Il 215, 6. 
ἀνεξαπατητοξ: 1 92, 23. 
— Neutr.. . ΠῚ 60, 21. 
ἀνεξέλεγχτος (χατηγορία): 
II 17, 7 (εἰς ἀνεξέλεγκχ- 
tov ἀναχωρεῖν) II 79, 27. 
ἀνεξέταστος (Neutr.): II 153, 
4} 336, 9. — ἀνεξετάστως 
I 220, 1I. 249, I2. 
ἀνεξιχαχία : I 161, 13 (ὁ 
περὶ ἀνεξικαχίας νοῦς) 
II 211, 12. 
ἀνεξίχαχος (xal πρᾷος): II 
210, 8 lur, d. χαὶ 
790i) . Il 210, 10. 12. 
ἀνεξιχνίαστος (ödol ϑε- 
οὔ πατρός) . 11373, 24. 
ἀνεπίδεκτος (ueraßo- 
λῆς τῆς ἐπὶ τὰ συμφέ- 
porta) . II 314, 9. 
Ἀανεπίληπτος: I 165, 7. 11. 
ἀνεπινόητος (τῶν τεχνῶν, 
scil ἡ ἀνθρωπίνη σύνε- 
,. σις) , I 346, 7. 
ἀνεπιστήμων (Neutr): II 
385, 11. 
ἀνερευνᾶν (τὴν τῶν πραγ- 
, μάτων φύσιν) I 81, 14. 
ἀνερματιστος Plur.: I ror, 
„3 (ἐν ϑεοσεβείᾳ) I 53, 1o. 
ἄνεσις . . 1214, II. 
ἀνϑομολογεῖσϑαι: II 331, 
10 


ἀνϑομολόγησις (μετ᾽ εὐ 
yov) . I1 331, 9. 
ἀνθρώπινος von Jesus (τὸ 


ἀνιστάναι. 
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ἀνθρώπινον): I 154, 21. 
165, 21 (τὰ ἀνϑρώπινα) 
I 155, 19. 193, 2 (ἀνϑρώ- 
svo) II 167, 18 (σάρξ) 1 
154, 22 (σάρχες) I 237, 
20 (σῶμα) *II 141, 31 
(τραύματα xal ϑάνατος) 
I 222, 4 (ὕλη) I 222, 4 
(φύσις) I 226, 8. 10, 14 


(ψυχῇ) Ι 237, 7. 285, 15. 
(ψυχὴ καὶ σῶμα) l 226, 
II. 27.x 
Ἐἀνθϑρωποειδής (9tol): II 
185, 19. 27. 186, 1. 8 
(σῶμα) . I1 τη8, 5. 
dv9oonoxrovog (Kdir): I 
46, 20. 
ἀνθρωπόμορφος (τὸ ϑεῖ- 
0v). . . . ἢ 216, 6. 
ἀνθρωποπαϑής (ἐπιδημία): 
I 107, 3 (ϑεός) I 124, 30. 
340, 17. — Neutr, I 107, 
8. — Plur. (ϑεοῦ I 69, 4 
(λέξεις) . II 129, ıı. 
ἄνθρωπος (ὃ χατὰ τὸν 
σωτῆρα d): II 362, 1. — 
Plur. (τοῦ ϑεοῦ) II 369, 
31 (lepol) II 400, 6 (dxo- 
λειπόμεϑα δὲ οἱ ἄνϑρω- 
ποι πλεῖον τοῦ ϑεοῦ j- 
περ τὰ χομιδῇ παιδία 
τοῦ νοῦ τῶν γεγεννηχό- 
tw») II 309, 10 (xat? av- 
τοὺς τοὺς “Ἕλληνας οὐ 
πάντες ἄνϑρωποι ἐξ ἀν- 
δρὸς xal γυναικὸς ἐγέ- 
vovro) I 9, 1. 2€ 
ἀνιμᾶσϑαι (ὑπὸ τοῦ λόγου 
ἐπὶ τὴν . . μακαριότητα): 
, I 115, 6. 
ἀνιστάναι: 1 169, 30 (ἐκ 
γεχρῶν) I 181, 10, 30. 
*II 99, 13. 26 (νεχρούς) 
*] 169, 18. 23. — dwvla- 
τασϑαι I 22, 16. 17 | 
145, I4. 15. 160, 25. 170, 
Ir. 177, 28. 181, 28. 182, 
3. 24. *200, 3. 204, t$. 
248, 1. II 22, 3. $. 7. 23, 
12. *s6, II. 99, 29. *263, 
29 (νεχρός) ἘΠ 178, 23. 
182, 10 (ἀπὸ τῶν νε- 
Ὡρῶν) I 82, 9. 102, 28. 
II 149, 20 (ἐκ νεχρῶν᾽ I 
I46, 9. 180, 17. 181, 6 
18. 26. 29. 185, 21. 186, 
30. *192, 20. 30. *193, 7. 
9. II. *194, 26 (αὐτῷ 
σώματι) *I 178, 18 (ἂν 
σώματι) *I 199, 12 (μετὰ 
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458 


τον σώματος) ἘΠῚ 142, 12 
(σὺν a goat) *I 199, 
ὠφελείᾳ ἀνϑρώ- 
πων . U 61, 20. 
250 I9I, II (vie 
, Ψυχῆς) H 155, IO. 
ἀνόητος (von Christen): *I 
239, 29. 306, 2. "II 161, 
17. 162, 14. 23. — Plur. 
I 18, 15. *216, 16. *246, 
I2. *249, 20. *250, 7. 21. 
263, 4. *265, 14. 15. 16. 
19. 21. 24. *303, 22. *305, 
32. *333, 16 | II 332 25 
(von Juden) I 310, 28. »« 
ἀνοιγνύναι (dol fjeyroc 
τοῦ λόγου τοὺς ὀφϑαλ- 
μοὺς τῆς wugäg): IL 137, 
ı5 (πύλας) *II 103, 20. 
105, 15. 25 (τὸν Too») 
ἘΠ 56, 12. 61, 14. 23. 
ἀνομία: II tt15, 16 (παρὰ 
, t4 Ζαχαρίᾳ) II 096, 9. 
ἀνόσιος πατήρ): *II 255, 
14 (ἀνόσιον περὶ ϑεοῦ. 
μελῆσαι) *II 282, IO (τὰ 
ἀνόσια τοῦ Ἰησοῦ) *I 
133, 11 (von den Jüngern 
Jesu) ἘΠ 148, 13 (von den 
Christen) ἘΠ 258, 24. »« 
*ayrayelosıv: II 111, 7. 
ἀνταγωνίζεσϑαι Partic.: II 
113, 23 (τὰ ἀνταγωνι- 
ζόμενα τοῖς εὐσεβέσι) 1 
6, 25 (ἐνταγωνιζομένους 
δαίμονας τῷ σωτηρία) II 
280, 15. 
ἀνταγωνιστής (Plur.): I 79, 
2. II 287, τό. 
ἀνταποχρίνεσϑαι: I 217, 8. 
ἀντεισάγειν (ζωὴν χρείτ- 
tova ἀνεεισ γέσθαὴν Ι 
153, 29. 
ἀντεξηγεῖσϑαι (τὸν 


γοῦν). . ἢ 68, 21, 
ἀντίγραφον Plur. ( xata 
τινὰ 


τῶν ἀντιγράφων 
τοῦ χατὰ ἥάρχον εὐ:- 
ayyeMov): I 113,21 (xa- 
tí τὰ χοινὰ τῶν day- 
τιγράφων) . II 52, 24. 
ἀντιδιαστολή (πρὸς ἀντι- 
διαστολήν): 154, 18 (τῶν 
αἰσϑητῶν) II 140, 12. 
182, 13 (ἀπάτης) I 54, 5 
, ψυχῆς) , -* ll ros, 
ἐντιδιατάσσειν(τῶν dv. 
τιδιατασσόντων τῷ προ- 
voíc): I 189, 22 (οὐκ 
ἀντιδιατάσσεται ϑεοῦ τὸ 
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εὐαγγέλιον τῷ τοῦ νό-] ἀξίωμα (καί τινε p» τῶν ὦν 


βου ϑεῷ) II 176, 24. 
εἀντιδοξεῖν: τῇ 111,7. 112,6. 


ἀξιώμασι . 


τον τοὺς dnó τοῦ i 
ἀντικαταλείπειν — (Pass., v- :. » 1 210, 6. 
πὸ ϑεοῦ). . II 390, 3. ἀξίωσις: "II 309, 8 (πρὸς 


ἀντικεῖσθαι (πάσης δυνά- 
μεως ἀντιχειμένης): II 
107, 6 (δυνάμεως) 11 327, 
IO TM II 324, 17 
(ἐνέργεια) II 308, 16 (ἐνέρ- 
yeu) I 20, IS ( dre 
μενος — Σατανᾶς) II 115, 
IO. I2. 13 | 321, 11. 327, 
15. 371, 8. 394, II. — τὰ 
ἀντικείμενα I 44, 14 | II 

. 166, 12. 19. 
ἀντιλέγειν (τῷ τοῦ To- 
xdi βίβλῳ ἀντιλέγουσιν 
ἐκ περιτομῆς, ὡς μὴ 
ἐνάιαϑήκο): II 332, 3. »« 
ἀντίληψις (τοῦ λόγου) I 


» 34. 
κἀντιλογία (Παπίσχου τι- 
νὸς χαὶ Ἰάσονος): I 325, 
6. 17. 
ἀντιμαρτυρεῖν (tivi): I 31, 
18. 


Ἐάντινομοϑετεῖν: II 169, 19. 
174, 25. 
ἀντιπαραλαμβά veıy 
(τοὺς xa9* ἡμᾶς vaovg): 
I 237, 27. 
ἀντιπάσχειν (cv καλου- 
μένων ἀντιπεπονϑότων): 


ϑεόν) II 331,8 (μαϑητοῦ) 
U 341, 3. — Plur. Il 230, 

22 || 334. 9. 

ἀόρατος (ϑεός): II 187, 28. 
216, 4 (οὐσία) II 141, 21 
(ὕπαρξις) I 41, 14 (ψυχή) 
II 182, 32. Neu. 
243, 21. II ı88, 
Plur, (γεωργοῦ) I 246, 26 
(δαίμονες) 1233, 7. 11 247, 
I (δημιουργήματα) II 187, 
28 (δυνάμεις) I 42, 13. 
233, 7 (ϑεαταῦ II 247, 12 
(λέοντες u 337, 25. — 
Neutr. I 43, 1. 243, 17. 
27. 11 130, 3. 159, M 
198, 18. — ἀοράτος (ἐπ 
, δημεῖν) . . I m, 12. 

ἀπάγειν (τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ 
ἀπάγεσθαι, vom Marty- 
rium): I r9, 15. 142, 16. 
II 195, τι (ἀπάγεσϑαι, 
ebenso) I 39, 22. >< 

ἀπαίδευτος (τὸν πολὺν καὶ 
ἀπαίδευτον): I 232, 20 
(παρανόμου καὶ ancı- 
δεύτου) II 253, 2. — Plur. 
ἘΠ᾿ 84, 18. 109, 26. 187, 
5. 10 (Ἰονδαῖοι) *I 306, 
21 (Χριστιανοί) ἘΠ 82, 


U 127, 31.} 16, --- Superl. *I 2so, t7. 

e πελαργεῖν: I 371,: *II 84, 7. 9. I2. 16s, 16. 
I _ Fd αἱ) . II 247, 27. 
228, 22. 229, 4 Ἢ 260, 4. 


ἀντιστρατεύεσϑαι (von Dä- 
monen) . II 280, 15. 


ἀντίτυπος (ἐν σώματι αὖ- 
τὸν [scil Ἰησοῦν) ἀντι- 
τύπῳ ἐγηγέρϑαι) I 183, 

, 25. 
ἀντιχειροτονεῖν (τῷ 9&9): 
II 319, 26. 
ἀντίχριστος: II 115, 30. 116, 
I6. 31. 117, 30. 118, 16 
(τὴν περὶ τοῦ d. προ- 
φητείαν) I 173, 8. — Plur. 


I 173, 14. 
ἀνύπαρχτος (ἐπὶ τῶν ἀν- 
ὑπάρχτων) . II 24, 13. 


ἀνυπόστατος (πρᾶγμα): 1 
8, 14 

ἄνῳϑεν (εἰ ἄνωϑεν εὐϑὺς 
ἔσπαρτο): ἘΠ 142, 23. 5€ 
ἀξία vgl. ἱερατικός. »« 


—M M M € —À— € —— M M ——MÀ a M ———M 


κἀπαίσιος (ἀσχημόνως καὶ 
ἀπαισίως ταπεινοῦται): 


IE 85, t9. 
ἀπαλείφειν: II 279, 2 (ya- 
ραχτῆρας) . 1 354, 18. 


ἀπαλλαγή ᾿ἰἀπὸ τοῦ βίου, 
διὰ πυρός): II 28, 9 (ἐν- 
τεῦϑεν) Ι 4o. I. 219, 4 
(voconv) II 261, 17 (ἀπὸ 
σώματος, πολλῶν wv- 
yo» . II 247, 23. 
ἀπαλλακτιχός (λόγος, τοσ- 
ovtov καχῶν): I 78, 16. 
ἀπαλλάσσειν u. ἀπαλλατ- 
τειν (ἁμαρτίας): I 289, 
14 ([neol) τοῦ ἀμφιβάλ- 
Agıv) I 361,25 (τοῦ βίου) 
II 389, 15 ἰεὐηϑείας) 1 
442, 21 (τῆς ἐν σαρκὶ ζω- 
ns) II 129, 20 (xaxlac) I 


ἀπαλλάσσειν. 


277, 6 (xaxd) I 267, 7 
(κακοδαιμονίας) I 278, 
24 (χρειττόνων) Ι 272, 2 
(πάϑους) I 342, 5 (μεγά- 
λων τραυμάτων) 1 267, 2. 
— intrans. (ἄμεινον ἢ χεῖ- 
00») *II 260, 4. 261, 
(ed) ) II 268, 3 (bevgäote- 
ρον) *II 278, 24 (χαχο- 
δαιμονέστερον) *] 166, 
16. 18 (χαίρων) *II 255, 
7. 256, 23. — Pass, (ὦπαι- 
δευσίας) II 84, 19 (Baaa- 
vıornolwv) *II 275, 4. 11 
(βίου) I 104, 4 (xaxodaı- 
μονίας) 1 278, 28 (τῆς 
ἀπὸ κακίας μέϑης) Ι 268, 
10 (παντὸς ῥύπου καὶ 
αἵματος) II 390, 14 (χα- 
λεπῶν συμπτωμάτωνὶ) Ι 
220, 31 (σώματος) II *97, 
8. 258, 27. 

ἀπάνονργος (Neutr.): I 220, 
21. 


ἀπαράδεχτος — (xaxlac) : 
285, 14 (μεταβολῆς) 12 so, 
I9. 

ἀπαραλεύττως (ὁδεύει»): I 
40, 

ἀπαράλλακτος: Le 11. 
12. 14. II 22,6 (Παύλου) 
II 354,2 (πενία) II 22,10 
(πόλις) II 22, τὸ (dud- 
της) II 22, 15. — Plur. I 
282, 14. 338, 9. 13. IS. 
II 22, 13. I6. 24, 8. *ı54, 
24 ( ἑμάτια) II 22,9 (δια- 
κόσμησιν, πάντ᾽ ἀπαράλ- 
Aaxta ἔχουσαν) II 21,24. 

ὦπαρεστος: II 41, 2. 
Neutr, I 326, 12 (Plur.) I 
62, 21. 

ἀπαρχή (χρίσματος): I 150, 
32. — Plur. ἘΠ 249, 10. 
14 (ἀπαρχὰς καὶ εὐχὰς 
ἀποδοτέον, scil. δαίμοσι) 

*II 248, 18. 

ἀπατᾶν (ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ 
ἡπατῆσϑαι πάνυ γελοί- 
ως): *I 126, 14 (ὡς οὐχ 
ἑτοίμους ἀπατᾶσϑαι) ἘΠ 
‚34, 27. > 

τἀπαυϑαδεῖσϑαι (ἀπ- 
ηνϑαδῆσϑαι τοὺς γενεα- 
doynoavrag): 

τὠπαυϑαδιάζεσϑαι (περί 
τινος) . . II 68, 26. 


Ἐἀπαυτομολεῖν (εἰς ἄλλο, 
ὄνομα): I 126, 15. 128,6. i 


Sachregister. 


ἀπειχός (οὐχ d. ἐστιν mit 
Acc. c. Inf): II ro 

2 ἀπειλεῖν: II 389, 10 (res εἰ- 
λούντων fui» 9avatov 
δικαστῶν) I 19, 18 (von 
Gott) *II 113, 11. 124, 20. 
128, 24. 129, 5. 169, 18 
(ewige Strafen) *II 263, 2. 5« 

ἀπειλή (von Gott): IL 129, 

7 (Plur, ϑεοῦ χατὰ τῶν 

A inornkören) I 340, 19. 
‚342, 12. 13.x 

*ántxti9éva. (τῶν καρ- 
πῶν τὰς ἐχφύσεις, scil. 
οἱ μύρμηχες): I 354, 5. 

ἀπελαύνειν (δαιμόνια): II 
186, 7 (δαίμονας) 11 216, 
25. 28, 20. x 

ἀπεμφαίνειν: II 371, 7. 386, 
I9. Partic. I 370, 24. 
II 141, 1 1334, 12, 588, 
30 (Plur) I 317,23. II 
21, 20. X 

᾿ ἀπέμρασις, II 386, 22 (χα- 
τὰ τὴν ἱστορίαν) 1 418, 
3. — Plur 1 338, S | II 
387, 25 (τὰς doxovoag d. 
λύει»). . II 164, 2. 

ἀπερισπάστως (βλέπει»): Τί 
190, 

ἐπευθυσμένον (ἔντερον): II 
, 397. 12. 

ἀπευχταῖος (γεγονέναι ἐν 
ἀπευχταίῳ πράγματι): I 
340, 1 (εἰς χρείαν ἄπενυ- 
,. χταία») . I 339, 28. 

ἀπευχτός (Plur., ἔσεσϑαι ἐν 
τοῖς ἀπευχτοῖς): I 340, 6. 

ἀπέχεσϑαι (τῶν ἀχαϑάρ- 
tov): II 244, 14 (ζῴων 
βρώσεως) *1I 243,25. 244, 
3. 245, 19 (ἐμψύχων) ἘΠ 
45, 9 9. (53, 27.) 54, 2 (ζῴ- 
o») *IT 245, 26 (αἰγῶν, 
βοῶν θηλειῶν, ἐχϑύων, 
χροχοδείλων, ὀΐων, συ- 
Gv) ἯΙ 37, 6-8. 43,7. 45, 
6-8. 53, 14. 22. 23 (τοῦ 
Eo8leıw) *II 245, 21 (τῶν 
τοῦ βίου ἡ δέων) II 239, 
17 (ἱερείων) ἘΠ 243, 24. 
244, 4. 245, 16 (πάσης 
xaxiag) II 245, 17 (χνά- 
μων) *II 45, 8 (τοῦ μοι- 
eet») U 213, 12. 23. 25. 


I 159, 13. ἀπιϑανότης (πᾶσαν d. εἶχε 


τὸ διάγραμμα): II 94, 29. 
ἀπιστεῖν: 1 B» . 139, 32. 
*200, 9 (αἰσχρῷ xai xa- 
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λοτρίοις) II 262, 3 (τοῖς 
EN AM εἴσι) I 123, 2 
(ἐν rc) ἘΠ 284, 12 
(dvdpdan) I 121, 20 (d»- 
ὅράσι σοφοῖς) *II 276, 14 
(rj ἐληλυϑότῇ I 134, 
6 (ἐπιφανείαις ϑεοῦ) 1 
195, 26 (τοῖς εὐαγγε- 
Auc) I LS I8 (μέρεσιν 
exe Mov) I 185, 21 
(τῷ Ἰ5οῦ) ) I 196, 16 (τοῖς 
περὶ Ἰησοῦ) I 220, 11 
(τῷ͵ Ἰησοῦν ὑπὲρ ἀν- 
ϑρώπων αποτεϑνηχέναὶ) 
I 82, 31 (τὴν ἐν Ἰησοῦ 
ϑεότητα) I 160, τ (περὶ 
Οἰδίποδος) 1 92, 17 (πᾶ- 


σι») I 160, 3. — Partic. 
I 80, r. 183, 21. *278, 18. 
25. 28 (ταῖς . . Ἰουδαίων 


γραφαῖς) II sg, 8 (ϑείαις 
ἐπιφανείαις) 1 196, τό (τῷ 
Ἰεζεκιὴλ xal τῷ Ἡσαΐᾳ) 
I 94, 15 (τῷ Ἰησοῦ) I 
142, 28. 196, 18. 229, 12 
(περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ὅτι) 
I 143, 11. (τῷ Ἰησοῦ ὡς 
Χριστῷ) I 97, 3 (ταῖς 
ἱστορίαις) I 205, 22 Pe 


I 196, 12 (τῷ 
201, 2I τοῖς » 22) 
I 196, 8 (Movosi) 1 179, 


9 (toig MMovo£og) I 176, 
I4. 177, ! (τοῖς περὶ 
Μωῦσέως παραδόξοις) I 


179, 13 (τῷ. . φάσ ati) 
I 93,9 9 (περὶ τοῦ gaoua- 
toc) I 93, 16. — Pass, 


(Ἰησοῦν) I 95, 13. *192, 
18 (τοῦ Ἰησοῦ ἔργοις) ΤΙ 
204, 25 ἐϑεόρ) *I 195, 14. 
19. 196, I, ἘΠ 142, 22 
(παράδοξα) I 222, 8. > 
ἀπιστία: I 38, 22 (περὶ 
ϑεοῦ) 1 57, 14. (der Ju- 


den, € εἰς Ἰησοῦν) I 134, 
26 (ne J τὸν Ἰησοῦν) I 
195, 31 (ἵν᾽ ἐργάσηται 


τὴν ἀπιστίαν Ἰουδαίοις) 
I 200, 10 (συνεχρήσατο 
τῷ ἀπιστίᾳ τῶν Ἰου- 
δαίων πρὸς τὴν χλῆσιν 
τῶν ἐθνῶν) I 200, 11 
(περὶ πράγματος) 1 94, 


,. 51 

ἄπιστος: II 160, 11 (dei- 
uw») II 282, 3. — Plur. 
I 145, 17. 19. 191, 27. 
196, ‚13. 213, 22. 222, 7. 


xà) *IL 165, 21 (τοῖς ai-|andlauıg (ὅλην τὴν d- 


460 ἀπλανής. 
πλανῆ 1 73, 28 (ἐν τῷ! 
ἀπλανεῖ)1 109, 29. II 267, 
19 (τῆς τε ἀπλανοῦς, scil. 
περιόδου) ἘΠῚ 92, 4 (Plur., 
ἀστέρες) . .*Il 56,2 

ἁπλοῦς (= einfältig,von Chris- 
ten): II 178, ıı (ἀπλούσ- 
τερος) II 156, 16 (ἁπλούσ- 
zepoı) I 98, 7. 245, 14. 
248, 22. 267, 19. 269, 15 
280, 24. 324, 2. 325, 4 
353, 8. II 67, 21. 84, 1 
192, 18. 204, 26 (ἁπλούσ- 
zero.) II 168, 1. 195, 18 
(ἁπλῶς πιστεύειν) II 80, 
1 (ἁπλούστερον πιστεύ- 
&Y) I 104, 31. 322, 2. II 
I7, 5. >< 

ἄπνους (ἡ παρὰ τῷ Hoa- 


κλείδ 7) I 145, 20. 
ἀποβάλλειν (δαίμονας d»- 
9900»): I 172, 8 (τὸν 
λόγον) . II 266, 15. 
ἀποδεχτός (ἀποδεκτὴ 


ἀνάνευσις ἀπὸ τοῦ ψεύ- 
dovg): I 276, τι (ἦϑος, 
ϑεῷ) II 277, 12. — Neutr. 
II E 
ἀποδέχεσϑαι — (Pass., ᾿ὑπὸ 
πλείστων ὅσων πόλεων): 
I 33, 15. x 
M rr (n εἰς Αἴγνπτον 


I 312, 27. ἘΠ 63, 13 
(τοῦ Ἰαχώβ) 1 316, 2. 
ἀποδύεσϑαι v εὐσέβειαν 


d. τὰ σώματα): II 259, 4 
ἐποϑεοῦν (ἀποϑεῶσαι τὰ 
τῶν διαφερόντων σώ- 
pata). . I 331, 19. 
ἐποθνῴσκει» (ἐπὶ τὸ d., 
ὅτε δεῖ, ἑτοίμως ἔρχον- 
zaı): U 214, 21 (δες. εὐ- 
σέβειαν) II 259, 7 (ὑπὲρ 
εὐσεβείας) I 6, 26 (χοι- 


; ἀπολογία: I $2, 25. 26. 54, 
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μον»): I 289, 2 25: — Pass. ' ἀποπίπτειν (ἐλπίδος): 11384, 
I 247, 10., 17 ($eov) II 227, 14. 278, 
ἀποχαϑιστᾶν (τῇ ϑερα-, 22 (τῆς ϑεύτητος) 11343,4 


| 
πείᾳ τὸ σῶμα): I 154,5. | (τοῦ ϑείου νόμου) II 218, 
| 


28. | ἀποχάϑίστασϑαι: I 292,5., 13 (τῆς ἐπὶ τὸ ἀγαϑὸν 
P 180, 19. ὁδοῦ) II 218, 18 (εἰς τὴν 
ἀποκατάστασις τῆς ἀλη- ἄϑεον πολυϑεότητα) I 
ϑινῆς εὐσεβείας πρὸς] 265, 9. »« 
τὸν ϑεόν) . 11 τῷ, r1. κἀποπλανᾶσϑαι (ϑείων αἱ- 
ἀποχηρύσσειν (ἀποχηρύσ- γιγμάτων) . Π ıız, 13. 
σεται τῶν χατὰ τὸν τό- | *anonvelv (sterben): 1178, 
πον ἥ γοητεία): I 172, 9.. 22. 181, 23. 
*dmoxiwelv (τὴν πέτραν)  "'ἀποπόμπιμος (pavei): 
II $6, 13. 61, 15.| E ros 30. 
ἀποχλήρωσις (τίς ἡ ἀ.  ῬἘἀπόπτυστος (Neutr.): 
mit Inf.): L 76, 3. 95, i| I5, 9 


(δαυτοὺς 
τῶν λοιπῶν ἀνϑρώ- 
πων, von den Christen): II 


(χατὰ ἀποκχλήρωσιν σέ - * da 
Bs) . Il 43, 6. i ποῤῥηγνύναι 
ἀποκληρωτικός (Neutr.): I! 


36 4, 1* — Prey 222, 4. 225, 2 
χῶς 1 62, 28. 220, Io. 
&noQó (μετά τινος 

27, 19. 262, ; 
dein vd. gos, | SIMA, oriri 
ἀπόχρ . ᾿ 
ἄποχτε ΜΝ (metaph., τῷ τὸς αὐτοὺς δ Ἰησοῦ μὲς 

λόγ τοῦ στόματος): I 


9, I 


a) II 83, 6 m 
anoxvelv > (cày ἐξ Ἀπόλλω- 


ἀποῤῥήτῳ παραδιδόναι) 


II. 303, 2. »« 


νος σπαρέντα): I 89, τι. 
ἀπολείπει» τοῦ dt οὐδα- ᾿ἀποῤΡῥιπτεῖν (τὸ σῶμα): TI 
ug οὐδαμῶς dnolsın-| , ?5: 19 
s AN ἘΠῚ 279, 13. X ἰἀποῤῥοή: Il 319, 2 (τῆς 
ἐποχελυμένος (— abso- | ϑεότητος) II 353, 12. 355, 
lu). . . . I 66, τι, ,15, (τοῦ λόγου) I 98, 2 


ὰ I sı,8 u.s.w. *anoddora (Plur, ἀποῤ- 
ἱπολογεῖσϑαι: 51,8 u. 80 f ἐκκλησίας τοῦ: 
3. 55, 14. 92, 6. II 14,25 yelov): II 103, 14. 104, 19- 
(ἐν τῷ πρὸς ἀλλότριον  ἀποῤῥοιβδεῖν (τοῦτ᾽ ἀφ 
τῆς πίστεως ἀπολογίᾳ! , ἑαυτοῦ) . II 288, 12. 
yoapoutvy) II 19, 8 (rg. ἀποστάτης (νόμου): I 128, 1. 
ἀπολο ia ταύτῃ πρὸς | ἀποστατιχός (τὸ .. ἀπο. 
τὴν Κέλσον κατηγορ a» | στατιχὸν τοῦ lovóc): 1 
ER ραμμένῃ) 1 326, 2 139, 27. 

xodrovg) ἘΠ 1193. 25x ἀποστολιχός (λόγος) :11398, 


νὸν... xal ἀργὸν ϑεοσε- Rn (βέλη ἐπ * αὐτάν: 9 (λόγοι) I 187, 16 (φω- 
Belag ϑάνατον) I 26, 18] 1363, 4 (τῶν σωμάτων) vn) Il 290, 21 (φωναῦ I 
d ϑανάτου) II 189, II| II 129, 21. — Pass. II 290, u^ 21. — Neutr. I 19, 
τῷ ϑεῷ) 11 366, 29 (&'| 13 (τῶν δεσμῶν, vom Tod) 2, 7. — ἀποστολι- 
ὁσιότητα) II 271, l0 (u&- | I 43, to | *II 272, 3. 273, | χῶς ᾿(ὐναφθέγγεσθαὴ 1 
τὰ τοῦ πείϑεσϑαι. ..) ΠῚ 23. x I9, II (εὐχεσϑαὺ I 4, 
272, 10 (προφητείαν... . | ἀπομάττεσϑαι (τὸ opere-| 25. — vgl ἀνάγνωσμα 
ἀποϑνῴσχουσαν) I 118, | ρον πάϑος εἰς τὸν ϑεόν):. λέξις. 
24 (διὰ χριστιανισμόν) II| *II 222, 6 (υἱότητα) II ἀπόστολος: I 168, 2 (Pau- 
258, 26. 5« , 348, 24. lus) I 8, το. 46, 6 | i^ 34- 
ἄποιος (οὐσία): TI 368, 8| ἀποναρχᾶν (πρὸς τὸ M 116, 2. 173, S. 187, 25. 
(ὅλη) 1 237, 12. 329, 6. χεσϑαὶ . Il 311, 268, 8. 322, 12. 340, 4. 
332, 22. — , Neutr. (rà | ἀπόνευσις (Plur., πρὸ y II 18, 11. 18. 20, 10. 67, 


"pd to» ὑυπόστατον) I I. 
368, 5. 
ἀποκαϑθαίρειν (τὸν x0o-| 


IS. 68, 12. I4. 10$, 9. 
180, 11 || 330, 21. 332, 18. 
347, 3. 353, 24. 358, 19. 


| 
ἀρετὴν ἢ zaxlav): 11313,1. | 
ἀποπέμπειν (τοῦ βίου τες, 
γα): II 272, 18. > | 


ἀπόστολος. 


372, 23. 375, 17. 23. 3775 
21. 383, 8. 397, 2. — Plur. 
II 323, 9. 383, 11. 22 (In- 
GOD) I 5, 15. 14, II. 29, 
6. 30, II. I2. I3. 35, I. 
42, 25 || 53, 17. 20. 96, 1. 
113, 25. 114, 17. 27. 116, 
Ig. 23. 128, 18. 140, 6. 
158, 7. 168, 5. 186, 1. 
187, I. I3. 193, 24. 204, 
I4. 211, 3. 225, 12. 253, 
20. 261, 4. 317, 21. II 5$, 
4. 71, 8. 76, 31. 94, 12. 
146, 1O. 25. 200, 7. 208, 
15. 239, 28. 262, 6. 17. 
269, 18 || 380 ; & 17. 20. 
381, 2 (dra χὴ τῶν d- 
ποστόλων — etrus) I 187, 
$ (ἀριϑμὸς τῶν ἀποστό- 
λων) 1 113, 6. 13. 20 (οἱ 
τοῖς ἀποστόλοις ὦ or 
ὠμένοι) II 381, 2 ( 

ξεις τῶν ἀποστόλων Ἵ 
243, 2. II 8, 16. 82, 2. 


ἐἰποστρέφεσϑαι (xaxlay): I 
252, 29 (χοινωνία») ἘΠ 
44, 23 (τὰ κρείττονα) ἘΠ 
276, 24 (τῶν κρειττόνων) 
*II 276, 12 (σαρχός) ἘΠ 
186, 19. 189, 20 (avvov- 
σία») II 199, 16. »« 

ἐποσυμβαίνειν: II 114, 21. 
22. 

Ξἀποσυοχεφαλεῖν (τοὺς 
πειϑομένους): 11 67, 23. 

ἀποτάδην (κινεῖν λόγους): 

1 194, 30. 

ἐποτακτικῶ ς(εἰρῆσϑαι):}. 
I 341, 3. 

ἀποτάσσεσϑαι (ἀποτεταγ- 
μένος τοῦ εὔχεσϑαι χαι- 
ρός): II 349, 7 (τῷ σα- 
tav . 16, 20. 
ἀποτατιχός Gd yog) II 


341, 5. 
ἀποτείνειν (A0yov): II 190, 


I8 (intrans.?) ἘΠ 264, 15. 
ἀποτέμνειν (Pass., διὰ τὸν 
Ἰησοῦν) I 32, 1. 


ἀποτεταγμένως (εὑρίσχειν): 
I 358, 2 (νεύει») 1358, 5. 
ἀποτετευγμένως (τρο- 


πολογεῖν) I 324, 25. 
ἀποτετολμημένως (ἐχτί- 
ϑεσϑαιὶ) I 115, 21. 


ἀποτίϑεσθαι (ada): I 4, 
23. 43, 9 || 238, 20. »« 
ἀποτιννύειν (χαριτας): I 

471, 21. 
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C (ἐπιμένειν τῇ 
, ἀποτομίᾳ) . II 329, 11. 
ἀποτρεπτικό mit Gen. 
(λό γους ἀποτρεπτιχοὺς 
τοῦ πορνεύειν): I το, 16 
(ἀποτρεπτιχὰ τοῦ ἀσχεῖν 
σοφίαν) I 240, 16. 
ἀποτροπιάξειν (Pass, 
scil τὸν ἐν τῷ Asvin- 
xq ἀποπομπαῖον): 1113, 
. 25: 
ἀποτροπιᾳσμός (ὠποτρο- 
πιασμοὺς ἐμποιεῖν φαύ- 


ἀποτομία 


λων δαιμονίων): I 82, 29. 
καποτυμπανίζειν (τὸ σῶ- 
μα): II 271, 5.— Pass. (von 
Jesus) I 158, 25 (διὰ τὴν 
. .Π 271, 9. 
Pon (μαντεύ- 
ματα, von der Pythia): II 
155, I$ (ὑετόν) II 354, 28. 
ἀποφοιτᾶν (τὸν 'Αριστο- 
τέλη Πλάτωνος): I 140, 
31. 141, 4; vgl. I 213, 6 
(rov Ἰησοῦ, von Sekten) 
I 213, 10. 
ἀποφορά (τῶν $vouévov 
== Opferdampf): II 214, 
I2. — Plur. I 233, 22. II 
‚157, 9. . 
βαποφράττειν (τὴν γλῶτ- 
ταν) e$] 5; 77, 26. 
Ἐἀποφυσᾶν (νόσους, — ἔρ- 
γον τῶν γοητω»): 1122,9. 
ἀποχή (τοῦ αἵματος): II 
245, 10 (τῶν εἰδωλοϑύ- 
των») II 246, 10 (τῶν ἐμ- 
ψύχων) 1l 53, 28 (τῶν 
πολλῶν xaxov) II 17, 27 
(rijs μοιχείας) U 213, 25. 


Ἐἀποχωλεύειν (τὰς ψυχὰς 
ἀποχεχωλευμένοη): II 197, 


ἀπρδαίρετος (ἀπροαίρετον 
πόνος): I 152, 18. 
— ἀπροαιρέτως II 393, 
19. 
τὰἀπροσδεής (ϑεός): N 238, 
16. 20. 22. 278, 2 
ἀπροσεξία: IL 388, 3 ᾿(ἰδία) 
II 218, 12. 
ἀπρόσλογος (ἀπρόσλο- 
γα γράφειν»): II 121, 13. 
ἀπώλεια : II ,390, 17 (ἰδία) 
I 12, 29 (πύλας δὲ ϑανά- 
του τὰς ἐπὶ τὴν ἀπώ- 
λειαν φερούσας ἅμαρ- 
τίας) Il τος, 22 (ἐπὶ τὴν 


| 
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ἀπώλειαν ὁδεύειν) II 57, 
14 (τῶν téxvoyv) II 114, 5. 
ἀρά: Ι „379, 5. *II ‚98, IO 
(rob Adau χοινὴ πάν- 
των») 1 313, 24; vgl II 
180,6. — Plur. I 149, 17. 
22 ᾿τὸν *H, αχλέος δαί- 
uova , λαμ DVELV μετὰ 
τῶν ἀρῶν τὴν Yvolay) 
II 204, 7 (ἐὰν μὴ ἀρὰς 
ϑῆται χατὰ τοῦ 59) 
II 9 
ἀρετή (ἀρετῆς ἐὰν ἀνέ- 
λῷς τὸ ἑχούσιον, ἀνεῖλες 
αὐτῆς xal τὴν οὐσία»): 1 
276, 18 (μέα κυριωτάτη 
τῶν ἀρετῶν. ἢ πρὸς 
τὸν πλησίον ἀγάπη) II 
322, 13. — Plur. II 357, 
12 (αἱ ἀρεταὶ, μιμήματα 
τυγχάνουσαι τοῦ πρω- 
τοτόχου πασῆς χτίσεως) 
II 234, 26. »« 
ἄρηξις. irem Oelav 
ἄρηξιν 290, 19. 
ἀρϑρέμβολος ( ἀρϑρέμβο- 
i scil. ὄργανα): I5, 


dpsoudis II roo, 17. 
groc (ἄρχον πρόσωπον): 
I$. — Plur. II 

toj, 1 
ἁρμόνιος Adv. ἁρμονίως: 
U 316, 9. 324, 3. 
ἄρνησις (ξύλον τῆς ... 
ἀρνήσεως): I 33, 28, x, 
ἁρπακτικός (τῶν ζῴων τὰ 
«ρπακεικώτερα): l 365, 


ἀῤῥητοποιεῖν (ἀῤῥητοποι- 
οὔσα ἡ Ἥρα τὸν Δία) I 


NE 
ἀξῥητοποιός (Plur.): I 334, 


30. 
ἄῥητος (ϑεός): ἘΠ 193, 25. 
194, 2 (τὸ ἄλλως ἀῤῥη- 
τον διδάξαι) ἘΠ 193,1. = 
ἄρτος ee: Τὶ 463, 
23 fl. [ὁ αὐτὸς τῷ ζῶντι 
ἄρτῳ] II 366, 30 [eig 
ἐστι») II 372, ı [= &- 
λον are] II 369, 23 f. 
[>= σοφία τοῦ ϑεοῦ) II 
369, 26 (εὐχαριστία xa- 
λούμενος II 274, 7 (vor- 
τὸς) II 369, τ (οἰκεῖος 
τοῦ μέλλοντος αἰῶνος) 
II 372, 4 (σωματιχός) TI 
363, 26. 369, 3. 370, 4 


ἄρτος. 
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(πᾶσα τροφὴ »νἄρτος" 


λέγεται χατὰ την 
φήν) ΠΕ 365, 8. — Pur. 
(oic μετ᾽ εὐχαριστίας 


καὶ εὐχῆς τῆς ἐπὶ τοῖς 
δοϑεῖσι προσαγομένους 
ἄρτους ἐσθίομεν) II 249, 
7 ἱπερὶ ἄρτων ὀλίγων 
ϑρεψάντων πολλούς) *I 


ἀρχάγγελος (Plur.): II 339, 
20 (ἀρχαγγέλους, wohl 
Glossem) . . U 230, 9. 

αἀοχαιολογία Chr, Ασσυ- 

I 67, ı1. 

ἀρχαῖος (ἀνηρ)ὴ: *II 284, 13 

ps (ἀνήρ): u 283, II 

loi] I 78, 20 ‚(döge) II 
, 22 (Compar., HoaxAsl- 
του) II ııı, 13. 13.15 
(ϑεολόγοι) I Air 2 (loro- 
glau) 1 89, 8 (zwuwdie) 
I 121,8 (ΔΙωῦσῆς) II 74, 
12. 114, I. 182, 9 (Com- 
par., Πλάτωνος) II 85, 15 
(προφήτης) IL 75, 3. 9t, 
21. — Neutr. *II 207, 13. 
— Plur. II "am 20. 269, 
I (Neutr). . II 205, 28. 

ἀρχαιότης: I 66, 30. *306, 
17. ἘΠ 83, 23 (τῶν ταῦτα 
γραψάντων) I 290,4 ("Tov- 
δαίων) I 281, 30 (Mov- 
σέως) I 281, 25. 291, 7. 

ἀρχή (ἐν τοῖς ᾿ἀλόγοις.. 
ἀλογία): I 356, 16 (von 
Christus) I 213,27. I 135, 
ro (αἱ ἐν ἀνθρώποις διά- 
λεχτοι οὐχ ἀπὸ ἀνϑρώ- 
πὼν τὴν ἀρχὴν ἔχουσιν) 
Π 48, 12 (δόγματος) *]] 
68, 23 (πρὸς τὴν dy£- 
vqtov toU ϑεοῦ τῶν ὅ- 
λων ἀρχήν) 1 175, 4 (τῆς 
κακίας II 114, ı5 (τοῦ 
λόγου) 1 212, τῷ (τῷ 
λό 9) I 214, ı (Ῥωμαί- 

II 286, 18. , "288, 1. 
το (στάσις — ἀρχή der 
Hebräer) *I 207, 16. 31. 
209, 20 (τῆς τῶν πάντων 
ὑποστάσεως) II 135, 15 
(φϑαρτή, der Stoiker) I 
72, 14 (τοῦ χριστιανισ- 
noU) I 73, 7. 213, 19 
Beög]. 214, 13. II 97, 23 
τὴν ἀρχὴν dno Ἰου- 
δαίων εἰληφόσιν, scil. 
Χριστιανοῖς) I 208, 5. — 
Amt I 248, 3. — Plur, II 
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250, 18 (ἀληϑιναί) II 330, 
27 (= Anfänge des Chris- 
itum) ὃ ἘΠῚ 68, 26 (=An- 
ἔληρε Dinge, nach d. 
Stoikern) II 141, 16 (ψυ- 
χῆς) I 286, 23. >< 


ἀρχηγέτης IC joi] ἘΠ 15, 
I9. 25, 8 (Jesus) I 199, 
14. *U 35, t. 23 (τῆς 


στάσεως, von Jesus) * 
, 231, 8. 23. 

ἀρχηγός (Jesus): II 35, 28. 
$5, 16 (τοῦ ὄφεως ὡς 
ἀρχηγοῦ τῶν καλῶν, 
Dogma der Ophianer) u 
, 99. 24. 

ἀρχιερεὺς (— Jesus Christus): | 
I 27,6. 7. II 197,21. 242, 
27 | 321, is 334, 14. 335, 
19. 21 (ἔμψυχος λόγος) 
II 4, 25 (der Juden) Il 47, 
21 (τὸν Ἰουδαίων doxi£- 
fa προσχεκυνῆσϑαι ὑπ᾽ 
᾿Αλεξάνδρου τοῦ Maxe- 
δόνος) II 54, 23. X 

ἀρχιστρατηγός (τοῦ ἄντι- 
κειμένου ἀπατηλὸς καὶ 
πιϑανὸς λόγος): Il 327, 
15. 

ἀρχιστράτηγος Plur.: I 78, 
33 (δυνάμεων xvolov) I 
, 339, 20. 


ἀρχιτεχτονιχή (sci. τέχνη): 
I 346, 18. 
*goyovrıxög Plur: II 97; 


I0. 11 (τοὺς ἑπτὰ τῶν 
ἀρχοντιχῶν κύχλους) u 
104, 16 (εἰς τὰς ἀρχοντι- 
. xüg μορφας) II 102, 28. 
ἄρχων (τοῦ αἰῶνος tov- 
tov): II 224, 7 || 357, 14 
(δαιμόνων) YI 219, 13. — 
Plur. (ol. δορυφόροι τῶν 
ἀρχόντων δαίμονες) I 
223; 21 (ἑπτὰ ἄρχοντες 
δαίμονες) *II 99, 31: ff. 
(πύλαι ἀρχόντων *II 100, 
32. X 
ἀσέβεια: I 6, 27. 9, 15. 17, 
13 | 124, 23. 151, 11. 164, 
17. 269, 3. *345, 2. *369, 
19. II 39, I2. 136, 24. 
280, 26 | 347, 20. 392, 19. 
ἀσεβεῖν: I 8, 17 | 72, 12. 
344, 13. Il 42, 17. 99, 
25. 160, 23. 198, 25. #228, | 
2 267, 11. *282, 8 |! 


; 5 
ἀσεβὴς: I 22, 4 | 118, 15. 
#345, 3. II 42, 5. 236, 


ἀσώματος. 
21. — Neutr. I 128, 26. 
345,1. II 31, IO. 102, 14. 


277, 16 | 395, 32. — Plur. 
I 3, 14. 36, 13 | 340, 19. 
365, 9. II 103, 7. 236, 24. 
238, 8. 254, 7. 278, 5 

330, 2 (Neutr.) I 118, 16. 
142, 4. 11 47, 5 || 356, 
. . I 164, 18. 


145, IO. ? 12 | II 400, 
4 ἰδιάγραμμα) II 95, ı1 
(Aóyor| I 9, 21 | II 123, 
19 (μῦϑοι) II 204, 13. — 
ἀσεβῶς 1 167, 13. 369, 
I9. ll 1:23, 16. 154, II 
(Superl.) I 324 I. *II r10, 
20. II3, 13. 
ἀσϑένεια (ἀνϑρωπίνη): 1 
24, 2 | 343, 9 | II 302, 7. 
322, 16. 393, 1 (τῶν dv- 
ϑρώπων) I 61, 28 (τῆς 
Εὔας} II 392, 13 (uv) II 
298, 23 (σαρχεπη) I 238, 
2 2 (τῆς σαρχός) I 154, 27. 
ur. II 396, 17. > 
ἀσϑενεῖν (ποιοῦντες ἄνο- 
σιώτατα τὸν ϑεὸν ... 
ἀσϑενοῦντα): *I 306, 29. 
313, 9. >x< 
ἀσϑενής (τὸ τῆς. άνϑρω- 
πίνης σαρχὸς ἀσϑενές): 
I 154, 22. 23 (τὸ τῶν 
δαιμονίων εὐτελὲς xal 
, ἀσϑενές) II 156, 18. x 
ἀσχεῖν (εὐσέβειαν): I 296, 
5. 321: ES II 161, 32 
(ϑεοσέβειαν) II 72, 2 
(ἔν p ... d 
σχοῦσι τὴν παντελῆ παρ- 
ϑενίαν) II 199, 30. 
Pass. I 269, 24. x 
ἄσχησις: 1262, 1. 3. II 159, 


21. 211, 4. — Plur, II 
, 291, 11. 
ἀσχητής (καὶ τῶν ἐν ἡμῖν 
, ἀσκητῶν») . ἢ 54, 1. 
ἀσυντρόχαστος (πρὸς 
, ἕτερον) . . Π 354, 2. 
ἀσυνύπαρατος (Neutr.): 
358, 22 
ἀσχημάτιστος (odd) 
, 368, 


9. 
ἀσώματος: II 135, 9 (ϑεός) 
I 67, 25. II 178, 13. 16. 
216, 4 (νοῦς) II 188, 12 
(οὐσία) II 135, 3. 141, 22. 
26 (ὕπαρξις)] 41, 15 (φύ. 
σις) ἯΙ 264, 8 (ψυχή) Ἢ 


ἀσώματος. 


228, 25. II 182, 32. 
Neutr, I 243, 22 (Plur.) 
II 367, 13 (οὔτε προσ- 
ϑήχην χωροῦντα οὔτε 
ἀφαίρεσιν πάσχοντα) 11 
, 367, 14. 
ἀτάραχος (Neutr.): I 5, 26. 
ἀτενής (λόγος): *Il 229, 
12. 26 
ἀτιμάζειν (τὰ ἀγάλματα): 
*II 212, 11. 
ἄτομος (εἶδος): I 327, 17. — 
Plur. (φϑοροποιοῦ I 284, 
23 (συντυχία τις ἀτόμων) 
Ι 345, 9 (ϑεοὶ σύνϑετοι 
ξ ἀτόμων τυγχάνοντες) 
I 284, 22. 
ἀτράνωτος (rà droavo- 
τως ἐλϑόντα εἰς αὐτό»): 
II 58, 15. 
ἄτρεπτος (ὁ ϑεός): I 284, 
18. 20 | II 211, 1. 354, 8 
(τὸ ἄτρεπτον τοῦ ϑεοῦ) 
72, 19. II 23, 8. 
αὐγή Plur, (τοῦ ἡλίου): II 
143, 1 (τοῦ λόγου) II 136, 
23. 150, 18, »« 
αὐγοειδής (σῶμα): 1 183, 9. 
&iAog (αἰϑηρ): I 329, 13. 
— τὰ ἀΐλα. 32, 1. 
αὔξη. . II 367, τό. 
αὔξησις. . II 367, 19. 
ἄνπνος (φύσις τοῦ ϑεοῦ) : 
II 15% 10. 
αὐτεξούσιος (φύσις): 1 το, 
I$. — Neutr. II 1 17. 
‚72, 11 | 387, 27. 
αὐτοαλήϑεια: I 10, 28. 43, 
15 237, 7. II 119, 14. - 
αὐτοδικαιοσύνη: Il 44, τ. 
119, 14. 
αὐτολόγος: I το, 28. *158, 
22. 237, 6. II 44, I. 119, 
‚13. 21. 120, 7. 168, 27. 
αὐτοπροαιρέτως (τὸν ϑά- 
varov ὑπὲρ εὐσεβείας 
ἀναδεξάμενος): I 19, 25. 
αὐτοσοφία: I 237,6. U 44, 
I, 119, 13. 168, 27. 
αὐτουργός (ὡσπερεὶ αὖ. 
τοῦ χόσμου): II 130, 23. | 
ἀφανίζεσθαι (δαιμονίως ἐξ 
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309, 30. 317, 2. 381, 
396. 23 Ca Bern 


ὑπὸ ϑεοῦ γινομένη] II 
380, 23 [τῶν ἀποστόλων») 
‚U 380, 17 (τῶν παρελη- 
λυϑότων) II 401,21. (ne? | 
τῶν προτέρων ὀφειλῶν) 
II 378, 5. 6. | 
ἀφή: I 98, 18 (αἰφϑητή, 
ϑεία) I 99, 3. 4 (πρὸς, τὴν 
ψυχὴν αὐτῶν, iv οὕτως 
ὀνομάσω, ἁφῆς τοῦ .. 
πνεύματοςὶ . II 156, 3. 
ἀφϑαρσία (τοῦ χυρίου): II 
345, 7. 
ἄφϑαρτος (ϑεός): I 284, 27 
(χόσμος) I 334, 10. *349, 
I2. II 22, 21. *123, 4 
(νοῦς) II 264, 9 NE 
I 308, 18. — Neutr, II 183, 
I4. 17. 
ἀφιέναι (ἁμαρτήματα): II 
333, 16 ἰδ (ὁ μόνος ἐξου- 
σίαν ἔχ ἐέναι ϑεός) 
II e “ς (à outlag τε 
x«l πορνείας) Il 381, 15 
(τέχνα) 1 14, 30. 31. 
24. X 
ἀφιλονείχως (μαρτυρεῖν) : 
II 293, 16. 
ἀφιστᾶν (ἡμᾶς a. διδα- 
σχάλων τοὺς προσιόντας 
ἀγαϑῶν): I 252, 14. — 
ἀφίστασϑαι (τοῦ Mi 
ovoyov) II $7, 23 C ov- | 
δαίων)ὴ ἘΠῚ 35, 3 λόγων. 
ϑεοῦ) II 174. 23. »« | 
ἀφοσιοῦσϑαι: II 263, 18. 
, 278, II. I2. 
ἀχώριστος (οὐσία): II 368, | 


ἂψ 2705 (ὕδωρ): II 42, 21 | 
(ὕλη) I 7,22 (ὗλαι) I 236, . 
6. — Plur. I 268, ı5.| 
344, 4. II 84, 13. 195, 20.’ 
235, 27. 28. 236, 11 | 311, 
17 (ἀψύχους καὶ vex ovg 


νεώς) II 236, 17 τῶν᾽ 
ἀψύχων &odvoy) II 256, | 
II. — vgl. σῶμα. | 


ἀνθρώπων, von Aristeas): βαπείζειν (τὸν Ἰησοῦν»): I 


*[ 222, IO. .224, 9. »« 
ἀφανισμός (τῆς xaxlag): I 


339, 2. 

ἀφάνταστος (φύσις): I 267, 
13. 327, 5. 

ἄφεσις (ἁμαρτημάτων): 1 
26, 21. 23. 27, 3. 4 || II 


96, 31. 33. 131, 2I. — 
βαπτίζεσθαι 1 16, 20 |j' 
90, 24. 97, 2 | II 302, 26.: 
303, I. 371, 2 (von der: 
Bluttaufe) I 35, 10. 37, r1 
(οὐκ ἔστι δυνατὸν ... au- 
ϑις βαπτίσασϑαι ὕδατι" 


15, β 


βασιλεία. 


463 


καὶ πνεύματι εἰς ἄφεσιν 
ἁμαρτημάτων) I 26, 22.» « 
βάπτισμα (Ἰησοῦ) I 359] 
9I, 9. 94, 25. 95, 28 (οὐκ 
ἔστιν ἄφεσιν ἁ ἁμαρτημά- 
των χωρὶς βαπτίσματος 
λαβεῖν) 1 26, 21 (βάπ- 
τισμα ἡμῖν δίδοται τὸ 
τοῦ μαρτυρίου) 1 26, 23 
τὸ χατὰ τὸ μα τύριον 
βάπτισμα) 1 26, 2 (μήτε 
βαπτίσματι μήτε εὐχα- 
ριστίᾳ ,X0fja9 a) 11308, 20. 
βαπτιστής (Ἰωάννης): 1 96, 
31. 32. 97, 1. 136, 18. 
«βάραϑρον (ἀναστάσεωρ): 
II 103, 25. 106, 11 (εἰς 
P. oder) II 103, 23. 


Ba NR (δαίμονες): II 
275, 30 (ἱστορία) 11 29, 
25 ιὀνόματα) *II 108, 1. 

βάρβαρος (βιβλία): *II 109, 
15. ρβάρως (ὀνο- 

μάξειν δαίμονας) ἘΠ 252, 
I4. 16. »« 

αρεῖν Pass. : I 353, 1o 
(metaph) I 4, 6. 27. 37, 

8 | II 9o, 26. 156, 25. 

βασανίζειν (= foltern) I 22, 
22. — Pass. I 21, 3. 22, 
I3. 5€ 

| βασανιστήριονι, (Plur.): I 280, 
16. *II 275, 3. 10. 281, 5. 

Ἐβασανιστής:.1 281,23. 282, 
3. 29. 283, 28. 

| βάσανος (— Folter): I ro, 
20 || 269, 21. — Plur. I τς, 
6. 15. 20, 27. 23,27. 33, 
6 Jl I 259. 13. 268, 3. 


βασιλεῖς T IIO, 16. III, 
20. 112, 17. 158, IO (τῆς 
ἁμαρτίας) II 358, e8 (Av- 
yovorov) I 158, 9 (τοῦ 
ϑεοῦ) I *go, 19. 163, 21. 
200, 26. 30. 236, 27. 243, 
25. *253, 32. 275, 1$. 
281, ΤΙ. 315, 21. II 62, 
I6. *228, 21. 27. 229, 1. 
3 | 349, 22, 357, ı fl. 358, 
25 ff. [ἐν ἡμῖν) II 358, 17 
(Ἰησοῦ) I 24, 21 || 112, 
22 (τῆς xaxlac) I 137, 9 
(xarapporeiv ὡς οὐδενὸς 
λόγου ἀξίας πάσης τῆς 
ἐπὶ γῆς βασιλείας) 11 339, 
19 (Κύρου) II 75, 4 (τῶν 
οὐρανῶν) I 6, 14 || II 330, 
17 (Χριστοῦ) II 357, 1ο. 


466 γῆ. 
19 (τὸ ἐν vj yj πνεῦμα 
— Δημήτηρ) 1 42, 9. 

γηγενής (ἄνϑρωπος-- Adam); 

07, 8. — Plur. *I 306, 

τε *]I 113, 5. 

γήϊνος (λογισμός): 1 35, 8 
(σῶμα) I 4, 21,} 222, 2. 
II 131, 3I (ceo ta) I 
365, 13 (ὕπαρξις) Ι 41, 
I4. — τὰ yniva II 318, 
28. 362, 27. 

γιγα ἔντιος (δαίμονες... m 
ei ^ yıyayrıoı): 


395, 

γίνεσθαι (ἐπὶ τοῖς... βαρ- 
βάροις): *II 284, 19 (τοῦ 
ϑεοῦ) I 11, 16 (ἐπὶ πολ- 
λῶν ϑεραπεία) 1 27, 1 
(τὸν Ἰησοῦν) Í 89, 6 (ἐπὶ 
νημεῖον) 11 59, 28 
(mode ἄχροις y. τοῖς οὐ- 

ρανοῖς) *II 91, 4. 2« 
γινώσχειν (τὸ ἀγαϑόν): ἘΠ 
77, 22 (ἕνα ϑεόν) I 198, 
11 (ϑεόν) *I 245, 21. 246, 
3. *II 184, 2. 4. *215, 13 
(τὸν 960v) I 278, 34. *136, 
IO. 30. 31. *183, 24. 28. 
*186, 14. *187, 30. *189, 
5. 193, 22. 194, 28. 195, 
2. I4. *215, 16 (ϑεοῖς) 


*II 212, 8. 215, 12 (τὸν γόης: *II 161, 17. 


πατέρα) II 88, 27, 194, 
23. 5€ 
γλισχρολογεῖσϑαι: I 4, 15. 
γλυκαίνειν (τὸ πεφυχὸς γλ.): 
Ι 262, 29. 
ἐν λίϑοις, für 
. 11 277, 9. 
ἘΠ᾿ 161, 


γλυφή (Plur., 
Dämonen) 
γνῶμα (— Sinn): 
I6. 162, 13. 3I. 
γνώμη (τοῦ ϑεοῦ): *II 217, 
4. 15. 20. 22. 25. — Plur. 
(Z'éxotov) II 245, 12. X 
γνωμονικός (τὰ γνωμονιχὰ 
προβλήματα): JI 338, 9. 


γνώμων (Plur, ἄσχιοι ... 
βραχύσχιοι.. . μαχροσχι- 
WTELO:) Ἢ 338, ı1f, 


γνωρίζειν (τὰ ϑεῖα). II 173, 
13 (τὸν ϑεόν) *II 138, 
I. 29 (τὸν πατέρα) II 
138, 4. 

γνῶσις: 1 13, 20. 40, 12 | 
*360, 8. II 198, 25 (εἰς ἢ 


νῶσιν ἄγειν) II 258, 2' 
φέρει») II 399, 22 (von | 


der γοητεία) 1 357, 13! 
(τῶν ϑειοτέρων) 1 254, 5. , 


(950v) I 278, 23. *279, 7.| 
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II 184, τ. 248, 30 (τοῦ! 
960v) I 371, 5. II 32, 7. 
88, 9. 195, 4. 6 (ἀληϑὴς 
xal ὑψηλὴ τῆς ἰδιότητος 
τοῦ ϑεοῦ) II 355, 13 (χα- 
λοῦ xal xaxov) *II 98, 
I (ἡ χαλουμένη yv.) II 
83, 31 (τῆς γνώσεως av- 
τοῦ μαρμαρυγας) II 88, 
5 (τῶν μελλόντων) «T 
68, II 46, 20 (τῶν 
vto») I 212, 2 (πατρι- 
en), II 346, 5 (τοῦ ne- 
τρός) 1l 88, 1; (τῶν 
πραγμάτων) I 255, 20 
(μετὰ σοφίας) I 229, 29 
(γνῶσις σφάλλει totg dy- 
ϑρώπους ἀπὸ τῆς κατὰ 
ψυχὴν ὑγείας) *] 267, 24 
(περὶ τὸν τοπον) I 336, 
34 (νοητὸν γνώσεως qoc) 
II 11, 9 (φῶς τῆς yvo- 
σεως) I 43, 16 | n 1I, 14. 
198, 33 (φῶς τῆς yvo- 
σεως τῶν ygaqov) I 132, 
I2 (ἐν φωτὶ xal γνώσει 
πολλῶν»). I 305, 16. 
γογγύζειν (χατὰ τὸ χρυπ- 
tov τῶν λογισμῶν): II 
319, 28. 320, 1 
yoyyvauog . . lI 319, 29. 
162, 14. 
33 (von Apollon. von Ty- 
ana) II 110, 7 (διάβολος) 
ἘΠῚ 111, 6. 112, 5 (von 
Jesus) *] 124, 25. 33. 159, 
6. 255, II. 257, 25 (von 
Moses) I 95, II. 207, 6 
— Plur. I *122, 5. 21. 25. 
123, 5. 160, 22. 23. 166, 
20. 170, 28. *171, 20. 25. 
*172, 6. *174, 13. 230, 
13. *233, 2. *303, 19. 
*305, 3. I4. 357, II. 13. 
II *84, 25. 100, 28. 102, 
II. 116, 27. *186, 22. 
*190, 22. 26. 27. 
γοητεία: 1 166, το. *171, 
I6, *172, 9. *173, 6. 28." 
30. *174, I. 5. 12. *175, 
9. 7356, 24. *357, 2. 9. 
ἘΠ 5, 30. 9, 15 (von Chris- 
ten) I 178, 26 [μαγιχή) 
ἘΠ᾿ 107, 24. 108, 1. 25 


(von δαίμονες) I 111, 4| 


(von Jesus) *I 59, 21. 137, 
5. 143, 29. 33. 204, 4 
(von Jesus und al *] 
176, 8 (von den Juden) *I 


77, 13. 16 (von Moses) 


| 


γραφή. 


I 207, 5. ἘΠ 45, 16. 22. 
55, 9. — Plur. I 145, 25 
(von Jesus) I 169, ı5. ἘΠ 
9, 4. 


γοητεΐειν . II 276, 2. 
γονυκχλισία: Yl 396, 21. 397, 
16 (νοητή) . II 396, 26. 


γράμμα (νομικόν): II 172, 
14 (xat& τὸ γράμμα) 
I 131, 24. 132, 26. II 
170, 3 (χατὰ Tu Yo. vo- 
μος) I 127,4 (χατὰ τὸ 
yo. Mwioewg νόμος) Ι 
128, 18 (ὡς πρὸς τὸ 
γράμμα) u 175 3. — 

II 64, 1. x 67, 
I9. 68, 22 || 351, 10 (der 
Ägypter) I 65, 6 (Ἀσσυ- 
oiov) lI 85, 1 (τῆς γρα- 
gig) I 1ot, 2 (βραϊχά) 
I 207, 28  (EBoaiov) I 
304, 32. 305, 7.9 (EA- 
ληνικά) 1.3290,22. II 179, 
17 (παρ᾽ “Ἑλλησὴ 11 76, 
27 (εὐαγγελικά) I 124, 
(ἡμέτερα) I 249, 11. 
286, 20. 1I 87,23 (5. 
μῶν) I 321, 24 ee) 1 I 
280, 23. 284, 19. 341, 
II 19, 13. 75, 21. 108, 
23. 119, 6. 120, 22. 121, 
24. 126, 2I. 140, 17 (le- 
od) I 296, 15. II 18, 6. 

* 4. 70, 5. 77, 10. 106, 29. 
115, 23. 155, 32. ISI, 13. 
185, 14. 216, 26. 219, 22 
(ἑερὰ ἡμῶν) I 367, ı 
(Ἰουδαϊκχά) I 131, 17. 240, 
19 (Ἰουδαίων) 11 $8, 4 
(der Jünger) I 224, 24 
(Movoéog) I 70, το. 77, 
I4. 212, 7. 307, 5. II 106, 
3. 113, 16 (Μωῦσέως καὶ 
τῶν προφητιχῶν yo.) I 
130, 29 (vog) I 198, 5 
pni — À. T) I 243, 

. II 95, 22. 176, 19 (Ilav- 
or) I 268, 7 (προφη- 
tux) I 156, 28. II 76, 6 
(τὰ ἱερὰ τῶν προφητῶν 
yo.) 11,89, 1 

yoauuuuxóg ἰἀποϑείξεις): II 
228, 23. 

γράφειν (τὰ μετὰ τὸν 
σοῦν γραφέντα καὶ 7 
ταῖς ἐχχλησίαις ϑεῖα εἶναι 
πεπιστευμένα): I 240, 
20. X 

γραφή: I 15, 21.29. 20, 29. 
23, 25. 25, 5. 45, 11 | 52, 


γραφή. 


I8. 98, IO. 99, 23. ΙΟΙ, 
2. 113, I9. 120, 6. 124, 
31. 149, 7. 159, 13. 168, 
I. 170, I9. 173, 20. 184, 
24. 190, 9. 198, 1. 208, 24. 
287, 20. 308, 8. 319, 4. 
321, 23. II 16,23. 17, 
I8. 62, 27. 95, 24. 126, 
$. I7. I8. 127, 24. 132, 
21. 140, 12. 149, IO. 162, 
31. 210, 2. 218, 1$. 261, 
10. 271, 17. 287, 18 | 321, 
21. 338, 2. 354, 5. 365, 
8. 369, 24. 377, 25. 383, 
I (ἀσαφης) II 162, 32 
(περὶ γενέσεως ἀνϑρώ- 


πων») Π 120, 29 (Εβρα-} yo 


Der) IL 113, 24 (εὐαγγε- 
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23 (Ἰουδαίων [xal Χρισ- 
τιανῶν») I 361, 18 (Ἰου- 
δαίων) II $8, 9. 35 6 
(χοιναῦ I 181,24 (Mwv- 
σέως) U 121, 11 (νομικαὶ 
xal προφητικαῦ I 197,2 
(νόμιμαι χαὶ προφητι- 
xai) 1 196, 25 (ἀπὸ τοῦ 
ϑείου πνευματος) I 286, 
18 (προφητιχαῦ I 206, 7 
(προφητῶν) II 5,4 (αἱ φε- 
ρόμεναι ἐν ταῖς ἐχκλη- 
σίαις τοῦ ϑεοῦ) II gr, 
17. — (= Gemälde, ἡ ἐν 
Σάμῳ) I 321, 7. 11. 5€ 

γραώδης (λόγοι): II 21, 21. 
^y (Plur., grösser als Men- 


schen). I 293, 21. 


Auxy) I 109, 25. 137, IO | γυμνάσιον: 1 $4, 25. II 319, 


(ἡμῶν) I 320, 20 (ϑεία) 
I $9, 32. 286, 27. 318, 


29. II 164, 5. 222, 27 ||, 


353, 8 (Ἰουδαϊχή) 1 315, 
20 (Ἰουδαίων) 1 314, 9 


27 (y. ... τῆς ψυχῆς τὴν 
ἀνϑρωπίνην σοφίαν) II 
83, 16. — Plur. (ἀπὸ BA- 
ληνιχῶν δογμάτων καὶ 
γυμνασίων) I 57, 9. »« 


(λέξεις τῆς γραφῆς -- γυμνιτεύειν. . II 322, 24. 


τὰ ἱμάτια τοῦ λόγου) IL Ἐχυναιχωνῖτις. 


148, 4 (Μωύσέως) I 70, 
8. 315, 12 (τοῦ vouov) 
I 64, 21 (παλαιά) II 175, 
20 (πρώτη, vom Evange- 
lium) *I 156, 3 (χωρὶς 
γραφῆς) 1 143, 16. — 
Plur, I 3, ı5 || 214, 26. 
284, 13. 286, 21. 288, 11. 
308, 5. 324, 17. 340, 18. 
II 19, 16, 23, II. 33, 12. 
62, 9. 71, 6. 77, 18. 86, 
24. 88, 31. 100, 7. 102, 
22. 25. 129, 22. 131, 34. 
144, 23. 25. 148, 29. 163, 
$. 164, I2. 170, 2. 182, 
24. 210, 25. 224, 14 || 307, 
4. 308, 21. 326, I4. 334, 
12. 354, 21. 372, II. 401, 
12. 28 (ἅγιαι) I 3, 15 || 
II 335, 19 (ἀποστόλων) Il 
5, 4 (φῶς τῆς γνωσεως 
τῶν yo.) I 132, 13 (Ἔβρα- 
ixal) II 102, 20 (£ual) I 
160, 17 (ἡμέτεραι) I 281, 
16 (96iai) I 149, 3. 153, 
24. 229, 31. 257, 12. 282, 
25. 308, I. 317, 23. II 
87, 9. 94, IO. 102, 18. 
119, 24. 125, IO. I2. 126, 
I. 150, 22. 163, 23. 252, 
19 | 317, 28. 385, 31 (ε- 
oai) I 374, τ. II 4, 21. 
T I2. 100, 7. IBI, 20 
(Zovóatxat) I 274, 18. 325, 


I 251, 7. 
yvwvaıov (in verüchtlichem 
Sinn bei Celsus von den 
christl. Frauen u. Eva): *I 
192, 21, 240, 4. 250, 20. 
306, 25 u. 8, w. (in gutem 
Sinn bei Origenes) I 210, 


.> 
*ywvla (verächtlich von Pa- 
lästina oder einem Teil 
desselben): I 277, 14. 306, 
20. II 55; 4. 149, 25. 150, 
ἡ. 11. 5X 


Ἀδαιμονρᾶὰν . . II 191, 8. 
δαιμονιχός. . 1I 277, 17. 
δαιμονιόϑυτον (Plur.): 
II 238, 13. 

δαιμόνιος (δυνάμεις): ἘΠ 
263, 6 (ἔργα) 11 263, 24 
(ἰσχύς) ἘΠῚ 279, 23. 281, 
14 (μοῖρα) *l 229, 22. 
230, 7. 15 (Ovoua) *I 72, 
4 (ῥήματα) *II τοι, 5 
(σχηματισμοῦ *II 109, 1. 
— Neutr, I 228, 14. 230, 
12. 231, 18 (Σωχράτους) 
II 78, 18 (τόπου) II 251, 
23 (Plur) I 1o, Ss. 28, 
7. 8. 37, 17. 42, 22 | 82, 

. 204, 29. 231, 2. 368, 
. II 5, 18. *36, 23. *39, 
. 110, 13. 137, 28. 156, 
I58, 28. 186, 7. 224, 


δαίμων. 
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17. 230, 20. 245, 3. 246, 
I$. 240, IO. 251, 24. 28. 
272, 15. 275, 8. 278, 13 
Σωχράτους) I 337, 10 
ρηστήρια, I 362, 15. — 
αιμονίως *I 222,11. 224, 
8. — vgl. ϑύειν. »«. 
δαιμονιεσμὸς (οἱ ἀπὸ δαι- 
μονισμοῦ): II 282, 5 (ἀπὸ 
voco» xal δαιμονισμῶν) 
II 275, 17. 
δαίμων: *I 146, 16. ἘΠῚ 217, 
I. 226, 9. II. 248, 28. 
256, 17 (ἀμήτωρ τις xal 
ἄχραντος) *II 113, 4 
(ἡμοῦν) II $r, 2 (Ἀπόλ- 
ων) I 225, 20 (βασι- 
λέως) *II 281, 25. 282, 3 
(διάβολος ἈΠῚἔὋ 112, 4 (ἐσπι- 
βουλεύων τῷ τοῦ Ἰησοῦ 
διδασχαλία) II 81, 24 
(Ζεύς) II so, 18 (δ. der 
Häretiker) *II 66, 8. 12 
(Hex) oc) II 204, 7 (ἐα- 
τρός) 1 221, 1 (ἱδρυμέ- 
voc) I 232, 23 (von Jesus) 
ἘΠ 253, 24. 28. 254, 2. 
3. 6 (μέγας, xal δαιμό- 
yov ἀρχων)1 83,4 (Ora- 
kelgott) I 231, 16 (— Sa- 
tan) IÍ nh 27 (— τύχη 
τοῦ βασιλέως) II 282, 1 
(υἱὸς τοῦ πονηροῦ δαί- 
uovog) II 116, 22. 
Plur. I 41, 17. 28. 29. 31. 
42, 12 | 75, 7. 110, 25. 
III, I6. 170, 26. 205, 3. 
220, 32. 226, 30. 231, 23. 
233, 6. 234, I2. 302, 20. 
27. 304, 4. 30. 336, 13. 
I4. 16. 360, 17. 365, 24. 
366, 17. 21. II 47, 3. 
*112, 24. 158, 9. 10. 13. 
*216, 19. 22. *217, 7. 18. 
*218, 4. 11. 16. 18. 19. 20. 
*219, I2. 29. *221, 17. 
*222, 12. 15. *226, 2, 6. 7. 
12. *227, 12. *242,9. *248, 
26. *249, 5. *251,21. *256, 
19. *262, 4. *275,6. *277, 
8. 18. *278, 18. 28. 30. 
*279, 5. 7. 11,25. — dal- 
noveg (= ἄγγελοι) ἘΠ 
3, I. 4, I2. 5,15 (=heidn, 
Götter) II 3, 19. *212, 21. 
216, 17. 18 (= Orakel- 
götter) II 185, 21. 25 (d- 
γαϑοῦ I 234, 6. 293, 27 
(36 ägyptische Dämonen) 
ἘΠ 274, 24. 275, 30. 276,3 
30* 


468 δαίμων. 


[deren Namen] ἘΠ 274, v aT. 
275, 24. 277, 7. 15 (ἑπτὰ 
ἄρχοντες 6.) II 99, 31ff. 
(Austreibung der D.) I 29 
6. 110, 27. *122, 8. 172, 8 

II 49, 10. 258, 22 [εὐχαῖς] 
II 291, 7 (Beschwörung der 
D.) I 303, 33. II 42, 29. 
43, 3. 218, 25. 277, 16 
(Ansicht des Celsus über 
de D) *I 276, ı5fl. 
(Christen stärker als D.) 
II 251, 28 (γένος δ) II 
156, 12. 272, 17 (ἐπὶ γῆς) 
I 75, IO. 226, 29. 233, 
25. 302, I4. ἘΠ 248, 17. 
250, 6 εἰς τοὺς γόητας 
ovvepylaı) II 116, 27 
(Dankbarkeit gegen D.) 
ἘΠῚ 273, 30 ff. (δήμεοι) II 
247, 6 (διακονεῖσϑαι δαί- 
μοσὴ 1 174, 18 (dogv- 
φόροι τῶν ἀρχόντων ὃ.) 
II 225, 22 (Einwirkung auf 
Menschen) I 370, 27. 28. 
II 216, 29. 247, 1 ff. 274, 
| 9. 13. 280, τς (ἐχστάσεις 
ἀπὸ τῶν δ) II 279, 20 
(Endgvnever ἀγάλμασι) 11 
256, 12. 25 (ἐ πιβουλὴ δαι- 
μόνων) I 227, 2. II 272, 


17. 275, 15, (μήτε dal- 
μονας rion, scil, 
Κέλσος . ἐκούρειος ὦν) 


I 231, 20 (ἑ πιστατοῦντες 
ποταμοῖς xal ϑαλάσσαις) 
II 7, 18 (ἔχϑρα τῶν δ) 
II 280, 17 (ζυγὸν δαι- 
μόνων) I 28, 10 (δ. τοῦ 
ϑεοῦ eloı) *II 240, 29. 
241, 21. 242, 6. 10 ff. (la- 
τρικοῦ I 232, 17 (Jesus 
treibt D. aus) I 163, 18 
[μυρίους] II 280, 21 (D. 
bei Jesu Geburt machtlos) 
I ııı, 4 (durch λόγος 
Ἰησοῦ kraftlos) I 302, 23. 
II 169, 6 (durch Jesu Na- 
men ausgetrieben) I 76, 
121, 24. 233, 10 | II 
2T. 27 (Augavort i. xal 
ματι xal ταῖς ἀπὸ τῆς 
χνίσσης ἀναϑυμιάσεσι 
χαίροντες) I 302, 15; vgl. 
I 41, 19f. (λίχνοι) II 235, 
27 (λοιδορεῖσϑαι δαί- 
μοσι) *II 270, 28 (μάγοι 
δαίμοσιν ὁδμιλοῦντες) I 
110, 23 (μαϑεῖν παρὰ 
δαιμόνων) I 360, 10 (μα»- 
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τιχοῦ 1 232, 17. 361, 4. 
u 155, 9. 160, 7 (Märty- 
rer vernichten Kraft der 
D.) II 258, 28. 30. 259, 
6 (δαιμόνων μῆνις) *II 
260, $ (μορφαὶ δαιμό- 
vov) II 277, το (μοχϑη- 
got) I 231, 32. II 46, 19. 
219, IO, 278, 15 (ὀνό- 
ματα δαιμόνων) *II 108, 
I. 109, 15 (περίγειοι) II 
271, 7. *276, 15. 23. 29. 33. 
*277,31. 278,5 (πονηροὶ) 
I 173, 30. 174, 12. 228, 26. 
II 158, 20 ἰπροσκυνού. 
μενοι) II 230, 14 (Scha- 
den durch D.) *II 251, 
I5 ff. 252, 5 ff. (σέβειν δαί- 
μονας) I 205, 17 (στρα- 
τόπεδον δαιμόνων) 11243, 
15 (ἑχάστῳ ζῴῳ συγγε- 
vtic) I 366, 6. τς (Tisch- 
gemeinschaft mit D.) II 
243, 27-248, 13 (τροφὴ 
δαιμόνων) 11 245, 6. 7 
(Verehrung der D. durch 
Opfer) II 240, 25-243, 21 
[ϑεραπεία δαιμόνων) 11 
75, 13. 218, 26fl. 278, 
19 [ϑεραπεύειν δαίμονας] 
I 205, 17. ἘΠ 212, 2I. 216, 
24. 25. 217,4. 218, 21. 26, 
27. 32. 210,2. 221, 16. 222, 
I. 274, 3. 278, 19 (Wirk- 
samkeit derDämonen, nach 
Celsus) *II 276, 18-20 
(φαῦλοι) I 365, 8. 366, 
26. II 155,9. 218,9. 10ff. 
228, 26. 258, 23 Ἱπάντες 
δ. 9] II 233, 16. 242, 4. 
246, 24. 254.3. 5 (φιλο- 
σώματοι) I 226, 28 (δαι- 
μόνων φύσις) II 226, 16. 
243, 5, (δαίμονας εἰληχέ. 
ναι τὴν ἀνϑρωπίνην ψυ- 
χήν) 11 249, 29 (ähnlich) 
II 258, 23. — vgl. dxd- 
ϑαρτος ἀπελαύνειν ἀπο- 
βάλλειν ἄρχων ἐνέργεια 
ἐνεργεῖν ϑεραπεία ϑύειν 
ϑυσία ἱδρύειν καϑαιρεῖν 
κατεπάδειν. »« 


δάχρυον (Plur, ἀγγέλων»): 
ἘΠῚ 56, 9. 59, IO. 12. 16. 


δαμάζειν (χτηνῶν δεδαμασ- 


μένων) I 233, 21. 
ótóoxiuacuévog: 390, 
21. 


δέησις: II 4, 23. 239, 29 l 


δημιουργεῖν. 


333, 11. 14 (Definition) II 
331, 4f. 
δειχτικός (τῷ δεικτικῷ τοῦ 
ποτηρίου . I 2ς, 
δειλιῖῶν . .1 2ς, S. 6. 
δεινολογεῖν: I 325, 
δεινοποιεῖν: 1 255, 
21. 
δεισιδαιμογεῖν : I 129, 
II 38, 15. 
δεισιδαιμονία: I 66, 7. 251, 
8. 252, 4. 269, 30. II 38, 
17. 47, 12. 87, 28. 269, 
20 (lovdakzn) II 192, 7. 
δεισιδαίμων: 1 278, 12. — 
Plur. I 227, 5. 270, 1. 
δεχάλογος (ὅλῳ τῷ λαῷ 
ἀπηγγέλλετο): 1 195, 19. 
δεσμός Plur. (τῆς duao- 
τίας): II 324, 23 (ἀπολυ- 
ϑῆναι τῶν 6.) I 43, τὸ 
ἘΠ 272, 3. 273, 23 (τῆς 
καχίας) II 270, 4 (χοσ- 
μικοῦ .. 15, 9. 12. 
δεσμωτήριον (des Sokrates): 
I 260, 13 (metaph) *II 
268, IS. 270, 2. 14 (Plur,, 
— Tempel der Dämonen) 
II 185, 24. 
δευσοποιεῖν (δόγματα 
δευσοποιήσαντα.. .. τὴν 
ψυχήν) 1 103, 6 (δευσο- 
ποιηϑέντες ἀπὸ τῆς χα- 
κίας) .. I 259, 5. 
δευτερεύειν (ἄξιος τῆς δευ- 
τερενούσης μετὰ τὸν 9E- 
0v τῶν ὅλων... τιμῆς): 
IL 206, 26. 
δηλωτιχός Neutr. „(mit Gen.): 
II 60, ı (mit ὅτι} I 211, 
16. 


δημαγωγεῖν (— für sich ge- 
winnen) . . I 80, 18. 

ógunyooía (Pauli Rede in 
Athen): I 277, 25 (tob 
Διός, bei Plato) II 8o, 11. 
16 (von Häretikern) II 103, 
6. 106, 24 (des Juden bei 
Celsus) . I 203, 5. 8. 

δημιουργεῖν (ϑεός): I 64, 3. 
236, 20. 250, IO, *338, 27. 
II 231, 22. 273, 28 (A0- 
γος ϑεοῦ) II 137, b 
Pass. II 397, 8 (τὰ ἄλο- 
ya ζῷα, der Menschen 
wegen) *I 347, 26 (τῶν 
δι᾿ ἀνθρώπους δεδημεουρ- 
γημένων) II 267, 23 (ähn- 
lich) II 274, 10 (τὰ πάντα 
διὰ τὸ λογικὸν ζῷον) I 


δημιουργεῖν. 


373, 2 (τὴν xav εἰχόνα 
ϑεοῦ δεδημιουργημένην 
φύσι»): I 354, 17 (ψυχή) 

I 13, 3 | 261, 14. 
δημιούργημα (καλὸν coU 
d., von der Sonne): II 282, 
21. — Plur. I 136, 9. rr. 
236, 19. 268, 26. 295, 4. 
321, 16. 21. 327, 13. 11 
IO, 31. *I24, 3. 274, II 
(ἀόρατα) II 187, 28 (τοῦ 
ϑεοῦλ I 336, 14. II 12, 6. 
38, 21. 214, 26 (τοῖς 'de 
ἡμᾶς αὐτοῦ δημιουργή- 
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123, 23 (προσεχῶς ὅ. = 
ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ λόγος) 

120, 22 (πρώτως ó. 
— πατὴρ τοῦ λόγου) II 
130, 24 (υἱὸς τοῦ δ), ἯΙ 
143, 32 (φῶς 0 ὅ. ἄνω- 
ϑὲν ἐχρήσατο) *II 122, 
27. — Plur. (9eol πάντων 
σωμάτων δημιουργοί) I 
327, 11. 17. 18 (ὀνομα- 
ζομένων πειϑοῦς δημι- 

ργῶν) , . Π 128, 6. 


δημωῷ ὥς (ὡς un d. αὐτοῦ 


ὀφϑέντος) I 185, ro. 
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διαίρειν (τὸ διηρμένα χαὶ 
οὐράνια ἐπιτελεῖν): I 254, 
19. 
διαιρετός (ϑεὸς σῶμα ὦν): 
II 351, 6 (οὐσία) II 368, 
18 (πᾶν σῶμα) IL 351, 7. 
διαιτητής (von Jesus Christus): 
I 234, 17. 
"διακαρτερεῖν, (τὴν δίψα»): 
162, I 
διαχονεῖν (ἀγνελοῆ: Π 4, 
18. g [τῷ Ἰησοῦ) II 323, 
6 (ἄφεσιν ἁμαρτημάτων) 
I 27, 2. 5. — Med. (dai- 


διαβαίνειν metaph.: II 182, 
22 (ἐπὶ τὸν ϑεόν) II ‚239, 
22 (ol ἐν τοῖς λόγοις 
διαβεβηκότες ἄριστιανοῦ 
*II 68, 19 (ἐπὲ τὴν ϑείαν 
σοφίαν) II 8$, 5 (ἐν φι- 
Aooogik) . I 260, 1r. 

διάβολος: 1 11, 5. 17, 18, 


μοσι) Y 174, 18 (ζῷα) I 
327, 7 (τῷ ϑεῷ) I 277, 
10 (τῷ χαχῷ) *II 164, 
17. 19 (τὸν λόγον) II 173, 
1$ (πράγματα) 1 76, τι 
(τῷ τῶν ἀνϑρώπων σω- 
tnoie) . II 150, 19. 
διακονία (τῶν ἀγγέλων 


uacı), II 248, 24 (δημι- 
ουργήματα ὄντες αὐτοῦ) 
II 274, 4 non. 

. πάντων τῶν δημιουρ- 
γημάτων, scil. υἱὸν ϑεοῦ) 
II 41, 2 

δημιουργία (τοῦ dv9og- 
70v): II 41, 24 (τῶν 0- 


Ao») . I 339, 6. 
δημιουρχός (φύσις): I 262, 

6. — 0 δημιουργός I 130, 
I6. 167, 6. 236, 19. 237, 
13. 267, 8. 296, 3. 321, 
IS. 345, 14. 348, 20. 373, 
4. II 38, 22. 39, I1. 53, 
8. 67, 1. 80, 15. *10o, 7. 
*122, εν 146, 20. 198, 1. 
234, 7 (ἀποστάντας τοῦ 
δημιουργοῦ ὡς ἐλάττο- 
vog) "II 57, 24 (ἀπὸ τοῦ 

μιονργοῦ ἜΠ 58, ı 
(ἕτερος e I23, IO (ϑεός) 
I 268, 30 vu ραμένος 
ϑεός) *II 98, 6 (τοῦ x00- 
μου) *II in I6. 21. 99, 
II ἱπαντὸς νοῦ ὅ. καὶ 
πατή ) I 253, 19 (τῶν 
ὅλων} I 71, 3. 20. 75, 5 


76, 26. 84, 11. 233, 4 
251, IO. 271, I9. II rr, 
16. 28, 14. 41, I. 65, 25. 


108, 20. 136, 22. 192, 11. 
261, 14 (τοῦ παντός) II 
197, 20. 202, 13. 234, 4 

249, 5. 267, 23 (τοῦ nav- 
τὸς ὁ. ϑεός) II 149, 34. 
224, 5, (πατὴρ xal d. τοῦ 
παντός) II 282, 23 || 309, 
4 (vi óc τοῦ ϑεοῦ ὁ. τοῦ 
παντός) 11 119, 2 (nav- 


| Ἐδιαδηλοῦν . 
διάϑεσις (τοῦ εὐχομένου»: 


18, 1 || 56, 20. 336, 9. 1o. 
II *ı1o, 22. 27. *Iı2, 4. 
*113, 7. IO. *ı14, 2. 8. 
*116, 23. 26. 29. ἘΠ18, 
15. 273, 7,!| (394, 1) (τοῦ 
διαβόλου ayyekoı) II 225, 
22 (τοῦ πονηροῦ καὶ δια- 
βόλου πᾶσαν τὴν γῆν 
νενεμημένου) II 169, 4 
(σπέρμα τοῦ δια ὁλου) 
II 349, 10 (τυφλὸς xai 
πονηρός). . 1112, 


ἢ. 
διάγραμμα (des Celsus): Ἢ 


94, 21 ff. 106, 30. 107, 6 
(des Origenes) II 100, 3 ff. 
II 192, 31. 


II 313, 18 (πρὸ τὸν 
ϑεόν) II 5, 6 (πρὸς Ἰη- 
gov») I 138, 16 (d ov) 
II 271, 15 (τοῦ Παύλου 
II 221, 7. x 


διαϑήχη (δευτέρα): I 196, 


14 (λόγος διαθήκης ϑεοῦ) 
1.21, 7 (€ πιτηρῆσαι τὴν 
λεγομίνῆν παλαιὰν δια- 
ϑήχην) 11 346, 13 (öAlya 
xal τῆς παλαιᾶς διαϑή- 
xng ῥητά) Il 353, 5. — 
Plur. (τοῦ ϑεοῦ) I 11, 24 
(ξένους τῶν διαϑηκχῶν) Ι 
200, 2 


5. 
των) 1 327, 21 (ὁ χοινὸς διαϑλεῖν (Pass.): II 403, 3. 
πάντων πατὴρ καὶ δ) II διαιρεῖν m τοῦ ϑεοῦ βα- 


269, II (δεδωχὼς͵ ὁ ué- | 
γας ϑεὸς τῷ d. τὸ πνεῦ- 
μα) *I 123, ‚ı7 (πονη- 
ρὸς, ἀντιπράττων) ἜΙ 


σιλεία»): ἘΠῚ 228, 20 (τὴν 

. ϑεότητῶ) II 176, 17 
(rote τόπους, von Dämo- 
nen) II 248, 29. x 


πρὶ óg τὸν Ἰησοῦν): 


ı 3 

διάκονος: II 377, 18 (λόγος 
τοῦ ϑεοῦ) 1 14, 3. — 
Plur. I 21, 2s [A 250, 
20 (τῆς διδασκαλίας, 1 
90, 2. 114, 2. 

διακοσμεῖν (τὸ πᾶ»): TI 118, 
29. — Pass. (al wvyai) I 
300, 10. 

διαχόσμησις: I 284, 26. II 


25. 
διαλέγεσϑις (Christen mit 
Juden): I 274, 27. 325, 
22 (Christen mit Kindern 
beim Unterricht) I 340, 20 
(Tiere, Ameisen unterein- 


ander) *I 355, I4. 15. 
18. 


x 
διαλεχτική (οὐδαμοῦ... . δια- 
λεχτικὴ ἀλλοτρία copıo. 
μάτων πολιτεύεται): 
174, 9 (προτρέπει καὶ ; 
ϑεῖος λόγος ἡμᾶς ἐπὶ 
διαλεχτιχήν) . 11 77, P 
διάλεχτος (ἀνατολιχή): 
32, 24, (χατὰ τὰς N ias 
γραφάς) I 3, 16 ( EBoat- 
cv) I 207, 17 ff. II 115, 
8. 208, 2 (ϑεία) II 31, 
17. 19 (0 πάσης διαλέ- 
χτοῦυ κύριος) II 252, 23. 
διάλεξις (πρὸς Ἰουδαίων λε- 
γομένους σοφοῖς): I 95, 
4. — Plur. . I1 210, 7. 
διαλογισμός Plur. (xal &e- 
λογισμῶν χριϑησομέ- 
γων)ὴ: I 326, 13 (πονη- 


410  διαλογισμός. 


ροοὗ I τι, 6 (cogo!) II 
357, 10 

διάλογος (οὐράνιος): *II 
232, 11 (περὶ Χριστοῦ, 
der Christen und Juden) 
*] 203, 12, — Plur. (πρὸς 
τὸ χοινόν). Ι 248, 20. 

διαμονή (ὕλης): 1 332, 13 
(τῆς ψυχῆς). I 183, 5. 


διανέμησις: 1 30, 3 (τῶν 
ἐπὶ γῆς) II 29, 21 (τῶν 
νῶν) . II 30, 11. 


διανήχεσϑαι metaph. (τὸν 
ἀγῶνα ἀδιστάκτως): 1 
14, 5 (τὸν χειμῶνα) I 
27. 

διαπιλάσσειν (Pass., ἐν τῇ 
ὑστέρᾳ Φαιναρέτης): 
22, 4. 

'διαπρεσβεύειν (τὰ δαι- 
μόνια): I 36, 23. 39, 28. 

διασπορά (ἀϑροίζειν τοὺς 
ἀπὸ τῆς διασπορᾶς, von 


Jesus): II 323, 7 (yevo- 
μένου [scil. λαοῦ] ἐν τ 
διασπορᾷ) I 106, 


διάστασις (δοκήσει καὶ δια: 
στάσει) . II 281, 22. 
διάστημα: I 356, 11 (μιᾶς 
ἡμέρας) II 373, 2. — Plur. 
(zpovixa) . . I 373, 7. 
διασυρμός: I 218, 9. 300, 1. 
διαταχτικῶς (λέγειν): II 
368, 
«διατρεῖν. I 250, 30. 
διατριβή (Ξενοχράτοις): 1 
260, 8. 9 (= Unterricht) 
I 213. 4. 6. II 61, 12 (φι- 
λόσοφος) I 116, 22. 
Plur. I 37, 12 || 57, 28. 118, 
17. 141, 13. II 199, 3 
(μετὰ ϑεῶν 1 270, 24. 
*óiapuva&v(couata): 1149, 
26. 151,7. 
διδιισκαλεῖον (τὸ τῶν Ilv- 
ϑαγορείων σεμνὸν ὃ): 
I 247, 20. 
διδασκαλία (ἀσεβής, des Ta- 
tian): II 356, 24 (christ-! 
liche) I 272, 4. 292, 13 
(ἐπικίνδυνος) I 181, 1 
(rov εὐαγγελίου) I 170, 
I3 (τῶν εὐαγγελίων) I 
143, 16 (O&ía) I 228, 1S 
(rov 9tov) I 158, 4 (Ἰη- 
ood) I I4I, 27. 143, 9. 
156, 12. 158, 12. 17. 165, 
17. 167, 7. 9. 26. 201, 
11. 13. 226, 32, 239, 25. 
240, το, II 36, 5. *38, 13. 
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διοίχησις. 


*57, 7. 62, 18. 81, 25. δίχαιος: *I 256, 21. II 171, 


91, 6. 160, 25. 175, 19. 
177, I. 25. 100, I9. ISI, 
I9. 199, I4. 202, 27. 238, 


6. 244, 17. 251, 3 (τῶν 
λόγων τοῦ Ἰησοῦ) I 142, 
41 (τοῦ ὀνόματος Ἰησοῦ) 
ἘΠῚ 57, 23 (Ἰησοῦ Χρισ-Ὶ 


tod) Il 55, 24 (Ἰησοῦ δικαιοσύνη 50 


τοῦ Χριστοῦ) II 177, 27. | 
192, 5 (περὶ xA to) | 
II 254, 11. 266, 13 (vd- 
μους xal &) I 270, 7 
(Παύλου) I 136, 32 (Zw- | 


κράτους) I 213,3 (σωτή- δικαιοῦν: *I Pte 


ριος) I 209, 14 (Toavo- 
τέρα) II 393, 9 (τοῦ υἱοῦ 


τοῦ ϑεοῦ) II 308, 17. 320, | 


15. 173, 22. 251, 8 || 394, 
4. — Plur. I 46,28 | II 
149, 16. 172, 24. 174, 5. 
180, 2. 24. 237, 15. 17. 
263, 15. 265, 9. IO. 266, 
I2. 216, Pl 255 23. 286, 


I , 

5 | 383 $ ἀληϑὴς 
d.): II 345, 20. (— i&o- 
πραγία τῶν μερῶν τῆς 
ψυχῆς bei den Platonikern) 
II sı, 22 (τὸ τῆς ὅ. ὄνο- 
μα) II sı, 

18 (τὸν 
ἀνθρώπων βίον) *] 270, 
II. 13. 30. — Pass. I 7, 


5 | 122, 24. 


26 (τοῦ χριστιανισμοῦ) II:  δικαιωτήριον (τὰ ὑπὸ γῆν 


97, 23 (Χριστιανῶν) I 


δικαιωτήρια): II 46, 12. 


267, 9 (χατὰ ριστια- διχαιωτής (τῶν τῇδε): I 274, 


γνούς) I 210, 8 (Agıorod) 


II 171, 30 (Χριστοῦ Ἰη- δικαστήριον (dnd .. 


σοῦ) II 173, 18. x 
daos (Neutr.): II 
300 
διδάσκαλος. € Ἕλενος): ἘΠ 


65, 15 (ἐνεργέστερος) ἘΠ 
192, 22 (der Háretiker) 
ἘΠῚ 66, 8 (Ἰησοῖς) IL *55, 
25. *56, 2. 29. 86. 3. *99, 
16. 100, 27. *103, 21. 
*106, 2. 259, 20 || 364, 3. 
366, 30 (τοῦ .. πατρὸς: 
χαὶ διδασχάλου I 13, 12. 
— Plur (δ. xai παιδα- 
yoyol) II 127, 4. 6. »« 
διεγείρειν (τὸν ἀχροατὴν 
πὶ τροπολογίας, scil 
Παῦλος). 1.417, 9. 
διεξαγωγή (μακαρία, μετὰ 
9600): I 251, 15 (uaxa- 
ola, ἐν τῷ βασιλείᾳ τοῦ 


dien: 16, 


13. 275, 7 
. πρὸ δι- 
καστηρίου): I 7, 20 (ϑεῖ- 
ov) 1 228, 20 (ovyxoo- 
teioda:) I 118, 14. — Plur. 
(ἐν τοῖς à.) 1 235,27 (παρ᾽ 
αὐτοῖς toic 6.) I 5, 22. 


δικαστής (0 ἐπὶ nacı): 


258, 33. — Plur. II so, 
12 (τῶν ἀπειλούντων η- 
uiv ϑάνατον διχαστῶν) 

I το, 19. 
Io || 373, 15. HI 
33, IO ᾿(ἀλαχονείας) ἘΠ 
45, 14. (ϑανάτου) ἘΠῚ 286, 
8 (διὰ τοῦ πυρὸς) II 16, 
7. — Plur. (xata τῶν do- 
γῶν) *I 351, 6. 352, 18 
(τίνειν δίκας) II 32, 12 
[ὑπὲρ ἁμαρτημάτων) Ι 
22 34 24 ἰχατ᾿ ἀξίαν) I 373, 
I 


ϑεοῦ) I 281, 12 (voi) I διοδεύειν (τὰ χερουβίμ). I 


270, 26. 


33, 21. 


| 
διεξοδεύειν: I 260, ı5 (τὸν! διοικεῖν (o διοικῶν τὰ σύμ. 


περὶ τῆς ἀϑανασίας ὁ. 
Σωχράτους λόγον) I 260, 
13 (t& "tol τοῦ Ἰησοῦ, 
τοῖς τελείοις) 1 216, 29. 
᾿δέξοδος (τῆς ψυχῆς): 
92, 5. 
διερεϑίζειν (τὸ διερεϑίσαν 
Ιουδαίους πρὸς τὴν .. 
πιβουλὴν) . 
διϊστέναι (ψυχήν): I 4, 20. 
— intrans, (von den Chris- 
ten) *I 211, 21. ἘΠ 67, 27. 


5. 
68, 10 (διεστηχότες τό- ı διοίκησις (τοῦ ϑεοῦ): 


ποι) . II 226, 26. 


I 210, 20. 


παντα ϑεός): II 285, 2 

(t ὑπὸ τοῦ διοιχοῦντος τὰ 
δλα λόγον ϑεοῦ) II 219, 
ı0 [ohne 8800] II 249, 2 

(τὰ μεταβλ qut) II 133,4 

$. — Pass. (τὰ μέρη τῆς 
γῆς) ἘΠῚ 26, το. 27,1. 24. 
34, I (πάντα κατὰ γνώμην 
τοῦ θεοῦ) *II 217, 5 ff. 
(πὸ φύσεως) I 327, 5. 
II 42, 28. 131, 1. 141, 


2 
II 
217, 26 (τοῦ παντός) II 


διοίκησις. 


313,14 (τῶν ὅλων πραγ- 
pato») . II 217, 14. | 
διολκή (πολλὴν δ᾽ ἔχει! 
Ta ζητούμενα πράγματα 
διολχήν I212, 4. 
&ogatixog (Neutr.,ztegl τῶν 
μελλόντων): I 365, 12. — 
διορατικώτερος 11 155, 
29 (Plur.) II 156, 4. 
διόρϑωσις: I *338, 26. 27. 
*339, 4. 373, 21. II 227, 
9. 276, 7 (τῶν ἀνϑρώ- 
πων) 1 122, 27. 227, 4 
(ὁ ϑεὸς προσάγει διόρ- 
ϑωσιν τῷ κόσμῳ) *I 338, 
27 (τῶν παίδων) I 340, 
24 (τῆς ψυχή, Ι 256, 5. 
289, 12. 
διορϑωτικῶς (heremaı): 
II 363, 5 (χολάζει») II! 
256, 21. 
διστα μός. I 18, 8. 
διστάζειν (περὶ δισταζομέ. 
vo») II 381, 20. X 
διττός (εἶδος): II 190, 6 (vo- 
μος) lI 171, 31. — Plur. 
(Ἐβιωναῖοι) II 65,7 (0- 
φϑαλμοὴῦ . II 189, 22. 
διὑπνίξειν (ϑεόν): I 342, 
7. — intrans, (von Zeus) ἘΠῚ 
149, 24. — Pass. (von Zeus) 
*II 149, 33. 151, 9. 
διχῶς (ἅπτεσθαι τοῦ λε- 
προῦ, von Jesus): 1 99, ı 
(οὐχέτι διχῶς, von den 
Dämonen), . II 242, 4. 
διφψυχία . OIomn 7. 
δόγμα (ἄϑεα xal σεβῆ). 
1 335, 32 (τῆς ἀληϑείας) 
I 117, 19. II 192, 1 (περὲ! 
ἀναστάσεως) II 23, r1 
(ἀπόῤῥητα xal ϑαυμά- 
σια) Il 303, 5 (ἀσεβέστα- 
t«) II 96, 26. 137, 8. 213, 
27. 253, 13 || 308, 16. 351, 
5 (ἀρχὴ vov δόγματος 
scil. Αριστιανὼν) *I 130, | 
27.. 131, 8. ἘΠῚ 68, 24 
(,νξὶς βασιλεύς) *II 284, | 
15 ff. (δευσοποιήσαντα) Ι 
103, 6 (ὅτε ἐγχαλεῖ tig. 
τοῖς ἑτεροδόξοις περί τι- 
vov δογμάτων ὡς οὐχ᾿ 
ὑγιῶν, πολλῷ πρότερον᾽ 
αὐτὸς ἔχων᾽ τὰ ἐγχλή- 
ματα ἐν τοῖς ἰδίοις δόγ- | 
μασιν)͵ U 125, 7. 8 (ta 
εὐτονώτερα καὶ μείζονα 
τῶν δογμάτων) II 366, 
18 (neot θεοῦ) II 88, 13 
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(Ἰησοῦ) 1 236, 2 ; ἱερά! 
I 25, 19 (Ἰησοῦ τοῦ Χρισ. 
tov) II 221, το (περὶ οὐ- 
ρανοῦ) *II 44,25. 47, 15 
(Πλάτωνος) 141, 5. 213, 
5 (in den Psalmen) I 240, 
24 (τῆς τοῦ ϑεοῦ σο- 
φίας) II 303, 13 (περὲ 
ταπεινοφροσύνης) IL 85, 
27 (von der Vergeltung) 
ἘΙ 215, 3. ἘΠῚ 264, 14. 
266, 6. 9. 267, 11 (vom 
Weltgericht ἘΠ r$, 7 
(Δριστιανῶν) I 268, 14. 
— vgl. ἀσεβής ὑγιής. x 

δογματίξζειν: I 66, 29. 264, 
4. II 187, 22. 

δοχεῖν (ἡμεῖς τὸ δοκεῖν ἐπὶ 
τοῦ παϑεῖν οὐ τάσσο- 
uev) I 145, 12. »« 

δόχησις (δοχήσει τὸν Ἰ 
σοῦν ταῦτα πεπονϑέναϊ). 
I 145, 8. »« 


δοχίμιον. 8, 
δοκίς (κομῆται ἢ * doxldec 
ἢ noyovla): [ 109, 31. 


δολοῦν (τὴν τοῦ χρυσοῦ. 
φύσιν τῆς ψυχῆς}: 1 283, 


δόξα (ἀρχαία). II 83, 22 
(δυσσεβεῖς) *I 342, 17 
(ϑεία) 11 64,2 (τοῦ ϑεοῦ) 
*II rrr, 3 (ϑεοῦ) II 353, 
12 ἀησοῦ) Ι 186, 3 (χα- 
ταφρονεῖν πάσης τῆς 
παρὰ ἀνϑρωποις δόξης) 
II 342, 3 (χυρία δόξα xal 
ἀληϑής) II 342, 4. »« 

δοξάζειν (τὸν ϑεόν): Ι 47, 

3 (ὡς ϑεὸν δοξάσαι τὴν 
TN II 233, 15 (τὸν 
τῶν ὅλων πατέρα die 

ησοῦ Χριστοῦ ἐν ἁγίῳ 

πνεύματι) II 402, 33. — 
Pass. I 33, 14 || II 385, 
4. x 

δοξάριον: I 210, 7. II 199, 
30. 

| docoAoyla: II 331, 6. 332, 
12. 401, 28. 402, 9. I1. 
32 , (9609 διὰ Χριστοῦ 
ἐν ἁγίῳ πνεύματι) II 401, 


5. 
δουλεία (πρὸς ἀνθρώπους): 
*II 226, 3 ((mpög) τὸν 
980») ἈΠ 226, 30. »« 
δουλεύειν (τὸν μέγαν 960v): 
ἘΠῚ 165, 14 I5 (τοῖς χτισ- 
ϑεῖσιν ἀντὶ ϑεοῖν I 214, 


E 
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17 (τῷ Μωυσέως γόμῳ) 
II 6, 19 (τοῖς τῆς ἅμαρ- 
τίας νόμοις) II 272, 21 
(δουλεύειν τὸν αὐτὸν 
πλείοσι κυρίοις d.h. Gott 
und den Dämonen) ἘΠ 217, 
II. 220, 4. 222, 2 ἢ, »« 


δουλοπρέπεια . II 280, 26. 
δουλοπρεπής Compar. Adv.: 
II 384, 15. 
δρακχοντοειδής: II 100, 
I3. — Plur. II 106, 19. 
δρᾶμα (von Jesu Tod): ἘΠ 
178, 20. — Plur, II 344, 
12 (rà σατυριχὰ φάμα: 
τα). . II r$ 
δρόσος (οὐράνιος) : I 28, 
nuara δρόσῳ E£oı- 
αὐτὰ di d I (σωματι- 
24. — Plur. 
pico ἀσεβείας) I 23, 


δύναμις (ἄῤῥητος): Ι 278, 
26. *197, 3 (εὐχτική) II 
12, I5 (Cwrixn) II 400, 17 
(ϑεία) *] 184, 30. II 54, 
19. 108, 28. 141, 14. 204, 
26, 257, 24. 287, 1 (ϑεοῦ) 
II 353, 12. 355, 17 (In 
got) I 52, 27. II 399, 14 
(τοῦ xvolov) II 399, 4. 
(οὐράνιος) *II 161, 10 
(Προυνικοῦ τινος ó£ov- 
σαν δύναμιν παρϑένου) 
ἯΙ 103, 15 (φρουρὸς) I 
112, 14. Plur, 52, 
II ἰἀγγελικαῦ II 398, 16 
(&yıcı) 11 353, 1 (Goes 
voi I 42, 13 || 233, 
(δαιμόνιαι ἘΠ 263, 6 εἶ 
πῳδῶν) I 81, 20 (ϑει- 
ὄτεραι) II 370, τό (ἑεραῦ 
II 280, 13 (χάτω δινᾶ- 
ue) I 17, 9 (χρείττονες 
καὶ χείρονες) II 371, τὸ 
(κύριος τῶν δυνάμεων) 
II 50, 2 (λίϑων τινῶν) *I 
357, 5 (novneal) I 304, 
30 (συνεργοῦσαι ἀνθρώ- 
πων σωτηρίᾳ) 11 315, 13 
(ἐπὶ τῶν “φαύλων ἔξω 
τοῦ παχυτέρου σώματος 
δυνάμεων͵ τάσσεται τὸ 
τῶν δαιμόνων ὄνομα) II 
5, 20 (ἐκ χρηστηρίων) ἘΠ 
263,25. — vgl. ὠντικεῖσ- 
Yaı. X 

δυναμοῦν (Pass.): II 174, 
I | 369, 30. 


δυναστεία. 
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δυναστεία (δαιμόνων) : 
259, 7 (ἀπὸ τοῦ λδνου 
II 173, 17. x 

δυνάστης (τοὺς ἐν ἀνϑρώ- 
ποις δυνάστας x«l βασι- 
λέας εὐμενίζεσθϑαι): ἘΠ 
279, 22 fl. »« 

δυσαγής (Ken τὰ dvoa- 
γέστατα) : *II 211, 20. 
212, 25. 

δυσγενής (τῶν λεγομένων 
δυσγενῶν) . II 385, 1. 

dvayensgynreos(Compar, νχώ- 
ea). . II 32, 17. 

δυσϑεώρητος (6 ϑεός): ἘΠ 
139, I. 14. 15. 19. 21 (ὃ 
ϑεὸς λόγος... . σοφία) II 
139, 15 (Aöyog) I 217, 21 
(ὁ περὶ τῆς οὐσίας λόγος) 
II 135,3 (υἱός) II 139, 24. 

δύσληπτος (λόγοι, τοῖς πολ- 
Aoic): I 82, 27 (λόγος, τῷ 
ἀνθρωπίνῃ φύσει) 11 216, 


δυσμίμητος (τὸ τοῦ βίου à.) : 


ρασμοῦ 
δυσπλοΐα (Plur): 
26. 30. 
δυσσεβής Plur: I 40, 21 !| 
*148, 18. *152,7. 8 (dd Ea.) 


I 82, 


*I 342, uu — Superl, ἘΠ 
99, 10 (oi ἀληϑῶς δυσσε- 
βέστατο)  . II 100, 6. 


δυσφημεῖν (εἰς τὸ ἅγιον εἶδος (ἀέρος): 


πνεῦμα): Il 374, 16. — 
Pass. (von Jesus) I 81, 6. 
δυσφημία: Y τι, τὸ (τοῦ 
λόγου) II 97, 23. 27. — 
Plur I 4o, 21 1 124, 32. 
I 197, 3 

δυσωπεῖν (ἀνθρώποις. 
371, 20 (ὅτι...}}1 94, tá 
(μὴ παραδέξασϑαι) I 362, 


ὀυσωπητικὀρ(λόγορ) I140,1. | 


δισωπία (πρὸς δυσωπίαν 
τῶν λογικῶν): I 352, 

δώδεχα (xat& τινα τῶν δώ- 
dexa) . . I1 395, 5. 


ἐγγαστρίμυϑος (Plur.): I 87, 
27. 


ἔγερσις (τοῦ χρείττονος 
ὀφϑαλμοῦ) . II rgo, 14. 

ἐγχαινίζειν ὩΣ ϑεῷ olxov | 
ἐν ἑαυτῷ) . 11 355, t9. 


——— 


Sachregister. 


11 ἐγκαλινδεῖσϑαι (ταῖς ἐπι- 
ϑυμίαις): II 199, 7 (με-" 
τὰ παίδων) . II 200, 16. 

ἐγχαλλωπίζεσϑαι: I 249, 9. 


εἰρήνη. 


II 241, 4 (χρῆσϑαι τοῖς 
εἰδωλοϑύτονι II 241, 
(χρῆσις εἰδωλοϑύτων) n 
238, 12. 240, 26. 


ἐγχατατάσσειν: I 67, 25.) εἰδωλολατρεία: I 58, 21. II 


— Pass. . Y 23, 5.| 81,23. 87,27. — Plur. 
ἐγχύχλιος (παιδεία): I 80, (αὐἰχοῦσιν [scil τινές, die 
16. — Plur. (μαϑήματα) 1 Origenes bekämpft] ὡς dv- 
253, 16. — τὰ ἐγχύχλια II νάμενοι καὶ εἰδωλολα- 


211, IO. 
ἐγχώμιον (μυρμήχων): 1 
353, 3. 4. — Plur. (τοῦ 
βίου) I s2, 11 (τῶν d- 
λόγων ζῴων») I 355, 6 
(τῆς σοφίας) I 240, 27. 
ἐγχρίπτειν (τοὺς ὀδόντας): 
I 327, 24. 
E9voc ‚(üuapravor): I 303, 
13 (ἁμαρτωλόν) II 16, 21 
(δυσαγέστατα) *]] 211,20. 
212, E (ἔνϑεον) *IL 151, 
22 (2 νϑεώτατον) *]I 15T, 
29 (ἐνθεώτατα) ἯΠ τοι, 
21. 23 (ἡμῶν τῶν ἀπὸ 
ϑνῶν πιστεισάντων εἰς 
αὐτὸν) II 34, 19; vgl. I 
131, 23. X 
εἰδέναι (πάντα, von Celsus): 
I IT, 12. 85, 19. 91, 8. 
IOS, 3. 126, IO. 159, I2. 
II 67, 26. 78, 22; vgl. I 
198, 15. II 170, ı (ὃ πᾶν- 
τα εἰδώς, scil ὁ ϑεός) 
*II 162, IO (τὴν τῶν 
ὅλων φύσιν, von Philo- 
sophen) I 300, 7. X 
II 132, 17 
(Ἀπόλλωνος) II 78, 5 (ὦ. 
τόμον) I 327, 17 (τὰ εἶ- 
δη τοῦ ἐπιῤῥητοτάτου 
fiov), II 206, 5 (ἑχάστῳ 
δαιμόνων εἴδει κοινωνία 
πρὸς ἕχαστον εἶδος ξῴ- 
ov) I 366, 15 (τῆς ἐξό- 
dor), I 26, 8 (τῶν ἐκχ- 
πεσόντων ϑεοῖ) II 218, 
19 (τοῦ μαρτυρίου) I 26, , 
5. (ὀφεων) II 7, 25 (διτ- 
τὸν τῶν ὀφϑαλμῶν) πὶ 
190, 7 (ἐν εἴδει yao: 
pu v) I 359, 2 (el M τῶν 
ποτηρίων) I 26, 6 (πλεί-' 
ova εἴδη προφητειῶν) ἘΠ. 
160, 33 (φυτοῦ) I 327, 18. 
(εἴδη φυτῶν) I 345, 1ο.»«' 
εἰδωλόϑυτον Plur.: I 21,| 
30 (τῶν εἰδ, ἀποχή) ΠῚ 
246, 10 (ὁ περὶ εἰδωλο- 
ϑίτων λόγος) 11 240, 32 
(τῶν εἰδ. μεταλαμβάνειν») 


τρείας συγχωρεῖν) II 381, 
εἰδωλολατρεῖν: I 16, τ, 28, 


T. 

εἰδωλολάτρης (Plur. I 28, 5. 

εἴδωλον: ἘΠῚ 79, 15. 20. 21. 
186, 26. 190, 32. — Plur. I 7, 
16 ' II 47,3. *186,25.* 190 
31. +240, 28. #241, 13 (cd 
γὰρ εἴδωλα τῶν ἐϑνῶν 
δαιμόνια) I 28, 8 (ϑεοῦ 
I 7, 30 (ϑεοὺς ὡς εἴδωλα 
βλασφημοῦντες) ἘΠῚ τ86, 
24. 190, 30 (τῶν elóo- 
λων ... ϑεραπεία) II 75, 
13 (καταλιπεῖν τὰ εἴδω- 
ic) I 28, 2 (χαταφρό- 
γνησις τῶν £ló.) I 214, 5 
(2 ατρεύει» εἰδώλοις) I 
23.28. 28,12 (ἀπὸ τῶν εἰ: 
δωλων μαντείαν Auge) 
I 88,7 (9 τῶν εἰδώλων 
πανϑοινία) *II 240, 28. 
241, 14 (τὰ εἴδωλα προ- 
μνᾶσϑαι) ἘΠ 186, 22. 190, 
22. 26 (προσχινεῖν τοῖς 
εἰδώλοις I 7, 19. 21. 

εἰκών (οὐδ᾽ ἄνϑρωπον ἐποί- 
σεν tixova αὐτοῦ): ἘΠ 
133, 16 (τοῦ ἀοράτου 
ϑεοῦ) II 139, 7-9 (ϑεοῦ) 
II 216, 11 (τοῦ vot) II 
188, 13 (τοῦ oA I 
35, 2 (χρῆσϑαι &lxo»i) II 
323, 16. — Plur. I 301, 
II (ϑεῖα.) *II 212, 15. 
216, 3 (ϑεῶν) II ros, 21 
(τῶν εἰκόνων o» κατασκευή) 
II 23 A 

εἶναι e yra): II 368, 3. 
6. x 

εἰρηνεύειν (ὃ πρῶτος narv- 
των εἰρηνευόντων, scil. 
ὁ “ἀντιχείμενος): II 115, 13. 

εἰρήνη: II 183, 16 | 366, 20 
(βαϑεῖα) I 27, I6 (τοῦ 
κόσμου πρὸς Χριστια- 
νοὺς) II 259, 1 (παρα- 
ὁόξως εἰρήνην ἄγομεν) 
II 287, τὸ (τὴν εἰρήνην 
ταράσσει») 11 291, 8. »« 


εἱρμός. 


εἱρμός: 1 7$, 6. IL 163, 2 


(τῆς ... ἀπαγγελίας) II 
340, 31 (τῶν ἐσομένων). 
U_313, 


τῶν xoayuotov) I or, 
. 28. — Plur, I 280, 10, »« 
εἷς (960g): I 164, 21 (υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ xal Ἰησοῦς) I 
136, 31. — Neutr (ov- 
δὲν γὰρ ἕν τῆς ὕλης xal 
τῶν σωμάτων) II 345, 


17 ff. 

εἰσάγειν (ὃ εἰσαγόμενος): I 
285, 25. — Plur. I 248, 
30 (ol ἄρτι ἀρχόμενοι 
καὶ εἰσαγὄμενοι) I 247, 


Sachregister, 


κρίνεσθαι). I 148, 4. 


πολιτείαν) . I 302, 9. 
ἐχδίχησις (laxofov): I 97, 
8 (τῶν xar’ αὐτοῦ [scil. 
Ἰησοῦ) τετολμημένων) 1 


155, 8. ὁ 
ἐχδύειν (ἐχδύσασϑαι τὸ σῶ- 
μα). . .. I A 24. 
ἔχϑεσις (τῶν Μιϑραϊχῶν): 
II 93, 15. 
ἐχχαχεῖν (ἐν τῷ πολεμεῖσ- 
ϑαι ὑπὸ τοῦ χόσμου): I 
214, 12. 


9 (οἱ xav ἀρχὰς sloa-| ἐχκλησία: II 292, 11 || 343, 


yöuevoı) I 248,2 (οἱ πρῶ- 
τοι εἰσαγομενοι) I 214, 


15. x 

εἰσαγωγή (bei Christen): I 
130, 28 ff. II 62, 1. 210, 
23 (xara σάρχα) II 138, 


15.3. 
εἰσαγωγικός (διαλαβεῖν 
εἰσαγωγικώτερον): IL395, 


14. 

εἰσέρχεσϑαι (εἰς τὸ βού- 
λημα τῶν γραψαντων): 
I 266, 5 (εἰς τὸ χοινον) 
I 247, 7 (εἰς τὸν τῶν 
λέξεων νοῦν) 1 64, 22 
(εἰς τὴν .. συνείδησιν») 11 
I, 7. X 

εἰσηγητής (τῶν ἀνοσίων λό- 
yov, scil. Εὐφράτης): II 


99, 1. 
εἰσχρίνειν (ἑχάστην ψιχὴν 
... εἰσχρινομένην σώματι 
xat ἀξίαν εἰσχρίνεσθαι 
χαὶ κατὰ τὰ πρότερα 
7993) . . 184, 21. 22. 
εἴσοδος (εἰς τὸ βούλημα 
τῶν γραψαντω"»): I 93,6 
(ψυχῶν εἰς τὰ ϑεῖα) 11 
93, 20. 23. 
ἑχατονταπλασιάζειν 
(Pass) . . . I 14, 21. 
ἑχκατονταπλασιασμός 
(ἀδελφῶν u.s. w.): I 15,22. 
ἐχβάλλειν(ἐκβάλλοντοςπάών.- 
τας τοὺς τοιούτους [scil. 
ζωγράφους, ἀγαλματο- 
ποιους) .. τοῦ νόμου 
iscil. Ἰουδαίων): I 301, 
I3 (ἐχβάλλει τῆς ἕαυ- 
τοῦ πολιτείας Πλάτων... 
τὸν Ὁμηρον) I 307, 13. 
324,4; vgl. II 204, 14. x 
ἔχβασις Plur. (ἐχβάσεσι 


18. 377, 18. 399, 5. 21. 
400, 20 (ἡμεῖς οἱ ἀπὸ 
τῆς ἐχχλησίας) 1 132, 22. 
II 64, 24 || 324, 8 (οἱ ἀπὸ 
τῆς ἐν} 1227, το. II 65, 9. 
106, 21. 24. 120,5 '' 360,27 
(διαφορὰ ἐχχλησίας xol 
συναγωγῆς) Il 343, 13 ff. 
(διπλῇ ἐκκλησία ἀνθρώ- 
πων καὶ ἀγγέλων) II 
398, 28 (ἐπίγειος) ἘΠῚ 103, 
14. 104, 19 (ἐπὲὶ γῆς) 1| 
104, 21 [= γῆ] II 361, 
20 (τὰ ἔνδον xal uvorı- 
χὰ τῆς ἐ. τοῦ ϑεοῦλ I 
218, 7 (τοῦ 9&ot) I 116, 
7. 248, 4. II 119, 29. 292, 


II! 
80, 18 (ταῖς ἐχβάσεσι᾽ 
πειϑόμενοι). II 161, 30.| 
(dv τῷ φύσει | ἐχδιαιτᾶσϑαι (τὴν Ἰουδαίων 


ἐχπυροῦν. 
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— Plur. I 17, 23 || 51, 7. 
240, 21. II 19, 5. 62, 
17 | 323, 10. 344, 3. 399, 
11 (ἐ. τινὸς ἐπουρανίου 
καὶ χρείττονος αἰῶνος) 
II 104, 20 (ὠντιπολιτευ. 
Ousvaı ἐχχλησίαις ὄεισι- 
δαιμόνων) I 227, 5 (ἄρ- 
yeu ἐχχλησιῶν) 11 292, 
5 (αἱ φερόμεναι ἐν ταῖς 
&. τοῦ ϑεοῦ.. ypagal) 
II 9r, 16 (δήμων) I 227, 
9. 12 (ἐν ταῖς ἐ. οὐ πάνυ 
φέρεται ὡς ϑεῖα τὰ ἐπι- 
γεγραμμένα τοῦ Ἐγὼχ 
βι Ma) II 58, 16 (τὰ ἔν 
ταῖς b. φερόμενα εὐαγ- 
γέλια) YII 106, 4 (τοῦ 
ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ) 1 ızı, 
22 (τοῦ ϑεοῦ) I 94, 14. 
227, 8. II $9, ıı (τῶν 
πόλεων) I 227, 7 (αἱ &. 
ἔχονσι ... ὀλίγους σο- 
φοῖς) II 85, 2 (συνιστά- 
γαι ἐχχλησίας ϑεοῦ) 1260, 
2 (τοσαῦται) I 97, 17 (ἐν 
Quot) I 116, 6 (τῶν 
ὠφελουμένων) I 229, 28. 
Ἐἐχχλησιάζειν: 1 292, 20. 
296, 14. , . 
ἐκκλησιαστικὸς (παρὰ τοῖς 
lee 97, I. 
ἔχχλισις (τοῦ μοιχεύειν): 
I 213, 


7 [im Gegensatz zu denen | &xAsıyıg (ἡ ἐπὶ Τιβερίου 


der Athener, Korinther, 
Alexandriner] I 227, 13 ff. 
(960v) II 292, 17 (χινεῖν 
τὴν ἐχχλησίαν) II 120, 4 
(7 χυρίως ἐ. ἁγία xal &- 
uouog) II 343, 14 (ol 


ἀπὸ μεγάλης ἐχκχλησίας) | 


ἘΠ 62, 24 (οἱ ἐν τῷ 
ἐχχλησίᾳ μικροῦ II 110, 
15. 250, I (τῆς ἐχχλη- 
σίας οἰχοδομή) 11 147, 
18 (ἡ ὅλη) ll 377, 20 
χατὰ ϑεὸν ma- 


Καίσαρος) . 1 τόο, 7. 

ἐχλογή ens ἐχλογῆς éx- 
πίπτειν) . II 310, 17. 

ἑχούσιος (πενία, der Philo- 
sophen): I 164, 32. — 
Neutr. (τῆς ἁμαρτίας) II 
357, 20 (ἀρετῆς) I 276, 
15. »« 

ἐχπεριλαμβάνειν (τὴν ἀλή- 
Otia», von Celsus): I 333, 
27 (πάντα τῷ ἑαυτοῦ 
προγνώσει ἐχπεριλαβὼν 
0 ϑεός) . II 116, 16. 


τρίς) II 292, 12 (αὔξησις | Exrninteıw (ἀπὸ τοῦ Διὸ 


xal πληϑυσμὸς τῆς ἐκχ- 
χκλησίας) II 323,9 (ἡ &x- 
xinola Ἱερουσαλὴμ ... 
προσχυνεῖσϑαι .., λέγε- 
ται II 335, 7 (= vnond- 


9o0vov): I 286, 13 (o 
ἐχπεσόντες 960v) Il 218, 
20 (ἐχπεσὼν τῆς uaxa- 
eiótgroc) 11 115, 14 (τῶν 
οὐρανίων) II 113, 16. »« 


διον τῶν ποδῶν toU ϑεοῦ) ἐχπορνεύειν: I 7, 30. 10, 7. 
II 353, 3. 360, 24. 25 (ßov- | ἐχπυροῦν (πάντα .. οἱ ἀπὸ 


λημα τῆς &. τοῦ Xoıoroö) i 
II 23, 20 (Χριστοῦ &) II | 


233, 29 (tv σῶμα Χρισ- 
τὸς καὶ ἢ. ἐλ} II 151, 3. 


τῆς Στοᾶς ἐχπυρούτω- 
σαν): II 141, 25 (οὐσίαν 
οὐχ ἴσμεν ἐχπυρουμένην) 

II 141, 26. 


414 ἐἘκχπύρωσις. 


ἐχπύρωσις: I *281, 14. 21. 
*282, 2. 15. 18. 284, 25. 
*338, 28. ἘΠ 16, 4. 288, 
23 (τοῦ κόσμου) Ι 282, 
II. 318, 19. II 16, 3 
(τοῦ παντός) 1 338, 6. II 
21, 23 (ἐπὶ Da ϑοντος) 
«D 70, 30. — Plur. ἘΠ γι, 


12. 13. 281, Ig. 282, 5. 
335, 13. 349, 13 (πολλαὴ 
Ἢ 70, 23. 28. 


ἔχστασις (εἰ ἰς ἔχστασιν xal 
μανιχὴν ἄγειν κατάστα- 
σι»): II 155, 24 (τοῦ χατὰ 
φύσιν λογισμοῦ) 1 no 
II. — Plur. I 220, 31 (éx- 
στάσεις διανοίας ἀνθϑρώ- 
πων ἀφιστάναι) I 121, 
23 (ἀπὸ τῶν δαιμόνων) 
II 279, 20. 
ἔχτασις . . I 42, 15. 
ἐχτιναγμός (ὀδόντων, 
Zevvaap) . II 31, 
ἐχχεῖν (λόγους): I 140, 
(τὴν ψυχήν) 1 5, 8 
Pass, I 9, 28 (eiua) I 46, 
21 (αἷμα. τοῦ Ἰησοῦ) II 
257, 15 (ἀπὸ μιᾶς γωνίας 
ὃ Àoyoc) II 150, 11 (η τῆς 
ψυχῆς ταραχή) I s, 26. 
ἔλαφος (πολέμιον τῶν Ö- 
φεων ζῷον). I 170, 20. 
ἐλεεῖν: l 263, ı1 (τοὺς &- 
μαρτάνοντας, scil.ó ϑεός) 
d 193, 28; vgl. *I 259, 


Sachregister. 


ρίος ἡμῖν ἐμπεριπατᾷ): 
I 359, 3. 
ἐμπιστεύειν (αυτός τινι): 
I 234, ı5 (ϑεῷ) I 2380, 
25 (τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ) I 
272,4. II 276, 25.— Pass, 
(ὑπὸ τοῦ Φαραὼ τὸν δεύ- 
τερον .. ϑρόνον) I ‚319, 
26 (χρείας βασιλικάς I 
23, 6. 
ἐμπνεῖν (ἐμπνευσϑεὶς ὑπὸ 
τοῦ Ἰησοῦ). II 380, 8. 
ἔμπνους (πολλάκις δὲ ἐμ- 
πνουστότεροι γεγόνα- 
μεν . II, 30. 
ἐμπολιτεύεσϑαι (Suiv τὸν 
ϑεογν): *I 297, 10 (τοῖς 
ϑνητοῖς, scil. τὰ xaxd) ἘΠ 
335, 19. 336, 24. 27 (ἐν 
. ψυχῇ Μωϊσέως. 


ἐνέργεια. 


ἐναποχρύπτειν (N ἐναπο- 
κεχρυμμένη αὐτοῖς ἀλή- 
2 ϑεια (o " 46, 16. 
ναργῆς (ϑεός): II 4, 6. 276, 
4 loudly ἐναργὲς βλέπω) 
*Il 136, 12. 137, 10 (év- 
αργὲς τῆς προφητείας) I 
102, 18 (ἐναργεῖς .. .«προ- 
φητεῖαι) I 103, 24 24 (pdo- 
ματα) ἘΠῚ 259, 28. — ἐν- 
αργῶς (ἐφεστῶτος ϑε- 
) 16, 4 (ξώραται 
δαίμονας ἐξελάδαν. scil. 
ὄνομα Ἰησοῦ) I 76, 14 
(αὖϑις φαίνεσθαι, von 
Aristeas) *I 222, 11. 224, 
9 (προφητεύειν) ἘΠ 6, 
> 


3- 
ἐνατενίζειν (τῷ βουλήματι 
ἑχάστης. . λέξεως): 1217, 


πνεῦμα ϑεῖον) I 71, 3.| τὸ ιτῇ ἀρχῆϑεν αὐτῶν 
ἐμφύρειν (ἐμπεφυρμένὸς πολιτεία). I 308,. 8. 
χαχῷ) .. 18, 6. ἐνδεῖν Pass. (νόσοις ἀνη- 


ἐμφυσᾶν (Pass., von Adam): 
*[ 306, 24. 308, 14. 15. 
ἐμφωλεέύειν (τοὺς ἐχϑύας ἐμ- 
φωλεύοντας αὐτοῦ ταῖς 
φολίσιν) . . I 323, 14. 
ἔμψυχος (τὸ ἀληϑινὸν: φῶς): 
II 137,18. — Plur. (ἐμψύ- 
χων ἀπέχεσϑαι) II *45, 9. 
*53; 27 fl. 159, 24. — vgl. 
λόγος. x 


)|Evaßpvveodaı (τοῖς ἀνϑρώ- 


ποις ἐπ᾽ εὐσεβείᾳ). II 341, 


(X 30. 
ἔλεος 6: I 11, II | *257, 9. ἐναδιαφορεῖν (πρὸς τὴν 


— ἔλεος, τό 1 263, 11. x 
ἐλέφας (ἀγρίῳ ἐλέφαντι τῷ 
οὕτω χαλουμένῳ νοσή- 
uat): II 114, 6 (ἐλεφάν- 
tov δὲ οὐδὲν εὐορχότε- 
gov) *I 360, 6. »« 
ἑλιχοειδής ἱξέσματαλ): 
125, 29. 
ἐλ λάμπειν (τὰ ἀνατρεπτιχὰ 
τοῦ ψεύδους): II 153, 6 
(φρόνησιν τοῖς .. φιλο- 
σοφοῦσι) Π 77, 8. — Pass. 
(τὸ ἡγεμονικόν) II 88, 18 
(ὑπὸ τοῦ ϑείου πνεύμα- 
tog) . . . Il ıss, 33. 
ἐλπίς (ἐπουράνιος): II 384, 
17 (ϑεία) 11 84, 20. x 
ἔλπισμα (πιστὸν Ἐπικοῦς 
00 &). I 271, 
ἐμπαροινεῖν (τῷ neogevgi): 
I 343, 
ἐμπεριπατεῖν (i (ἵνα ὡς ἐν πα- 
ραδείσῳ πνευματικῷ χύ- 


II 


εἰδωλολατρείαν): 
22. 

ἐνανθρωπεῖν (von Jesus): I 
120, 9. 121, I. 213, 24. 


II 138. 24 (τοῦ ϑεοῦ υἱός) 
II 41, 21 (ψυχὴ ἱερὰ τοῦ 
| Ἰησοῦ) II 168, 16. — vgl. 
λόγος. »« 
᾿ἐνανϑρώπησις (von Jesus): 
I 213, 25. 
ἐναντίος (ποιοῖ ντες τῷ ϑεῷ 
ἐναντίον τινά): ἘΠ΄ 110, 
22; vgl. 116, 12. 15. 20 
(ἐναντίος τις ἣν τῷ με- 
γάλῳ ϑεφ) *II 122, 28. 
— Plur. (οἱ ἐναντίοι ἄγγε- 
λοι) II 252, 9. x 


ἐναπερείδειν (μόνῃ vij λέξει | 


τὴν διάνοιαν): 1 309, 6. 
| ἐναποθϑησανοίζειν (ἐν τῷ 
ϑεῷ ἐναποτεϑησαυρισ- 
| μένα... ϑεώματα): I 13, 
25 (πλοῦτος) II 344, 20. 


. 5, 
II 81, ἐνδιάϑετος (εἴτε ἐνδιαθέτῳ 


κέστοις): ἘΠ 260, 9 (τῷ 
capxi) *II 193, 2 196, 
10 (ϑνητῷ σώματι, scil 
γοῦς) II 247, 26 (σώματι 
ταπεινώσεως ἀνϑρώπων, 
scil. νοῦς) II 88, 6 (φϑαρ- 
τῷ σώματὴ Ι 9, 13 (wrv- 
χῶν ... εἰς σῶμα ἐνδου- 
μένων) ΝΣ I 31, 8. 
ἐνδέον (τὸ ὑπερέχον xal τὸ 
I 293, 20 (τὸ ἐ, ti 
φύσει ἡμῶν I 258, 19. 
ἐνδημεῖν (τῷ τῶν ὅλων 
κυρίῳ) 24 


| εἴτε xal προφοριχῷ, scil. 
λόγῳ). . II 135, 19. 
ἐνδιάϑηκος (ὡς μὴ ἐν- 
διαϑήκῳ, scil. τῷ τοῦ Τω- 
ı Bx βίβλῳ) . 11 332, 4. 
ἔνδον (vOv u γόον. 
τῶν Óé δοχούντων ἔξω, 
vom Christentum): II 292, 
19. »« 
ἔνδυμα (χρεῖττον): II 1835, 
| 4 (τῶν ϑείων νοημάτων) 
ı II 148, 4: — Plur, II 148, 
6. 176, 8. 183, 19. 20 (Ty- 
σοῦ) . II 138, 21. 
ἐνεπιδεικνύναι (Med., τὴν 
ὑπομονήν) I r5, 16. 
ἐνέργεια: II 216, 21 || 310, 
21 (ἀντικειμένη) II 308, 
16 (von Christen) I 269, 
14 (δαιμόνων) I τιῖ, 5: 
302, 27 (ϑείαὶ I 174, 2 
213, 19 (εἰς τὴν χατα- 


Sachregister. ἐξέτασις. 


ἐνέργεια. 415 


ἐνθουσιᾶν: *L 101, 20. 102,| 98,8 (ἑνοῦσϑαι τῷ avro- 


χκωχήν)͵ II 157, 27 (ὀνο- 
λόγῳ τὸν τέλειον) II 119, 


μάτων Ἑβραίων) Ι 73, 1| 5. II 75, 22. 
(elg παιδοποιΐαν χρήσι- ἐνθουσιασμός. II 195, 2. 
μος) II 316, 23 (τοῦ πεί-  ἐνιδρύειν ἰδαίμονες͵ ἐνιδρυ- 


21. 
ἔνστασις (τηρεῖν τὴν E) I 


Sovrog) II 127, 33. 
Plur I 351, 17 Ϊ Il 368, 


IL. IS (ἀντιχείμεναι) 1 ἐνιστάναι (τὰ ἐνεστηκοτα): 


20, 15 (τῶν δαιμόνων) 1 
110, 27. II 270, 29 (ἐν- 
εργείας ἐνεργεῖν) 11 186, 

7 (τοῦ ϑείου λόγου) II 
Iso, 6 (παράνομοι) II 378, 

9 (τεράστιοι) I 242, 26. 
ἐνεργεῖν: Ι 24,3. 28, 4. 44, 
13 | 76, 18. 111, 17. 228, 
17. 231, 17. *347, 9. 20 
366, 2. 371, 23. II *ıog, 
28. 127, 32. 186, 4. 216, 
20. 247, 8. 262, 8 || 313, 
12. — Pass. I 172, 12 | II 
413, gi (χοητεία ἐνερ- 
γουμένη ὑπὸ πονηρῶν 
δαιμόνων) I 174, 12 (οἱ 
δαίμονες) II 216, 29 (deu- | 
μόνων ἐνεργούντων κατὰ 
τῶν ἀνθρώπων) 141, 28 
[λοιμούς] I 82, 29 [τὰ 
ite 2) I 41, 29 (ἐνερ- 
γείας &.) II 186,8 (ἡ „In- 
σοῦ δύναμις) 194,9 9 (ὄνο-. 
μα Ἰησοῦ) 176, 14 ( vEQ- 
yovuevn κοσμοποιζαὶ II 
131, I8 (xar& Μωϊσέως) 
II 52, 21 (χατά τινος) II 
252, 10 (ἐπὶ κοινῷ καχῷ) 


30. x 
| Zvvora (ἀδιάστροφος): I164, 


μένοι τισὶν ἀγάλμασι): 


22, 2 (ὑπομονὴ καὶ E) 


ἐννήχειν (ἐννηχόμενος βορ- 


e 
Ns (τὸν ϑεόν): II 318, 


II 256, 12. I 138, 18. 

ἐνσωμάτωσις: I 94, 8. 163, 
IO, II 1:50, 2. 

ἔντερον (ἀπευϑυσμένο»}: II 
397 

lieu (— Bitte): II 4, 24 || 
301, 20. 323, 26. 332, I9. 


I 4, 11 (ὁ ἐνεστηχὼς d- 
ve) I 5, 12 Me και- 
poc I 39, χαιρὸς (t£- 
γάλου πριρασμοῦ I 45, 
6 (ἡ ἐνεστῶσα πραγ- 


ματεία) II 182, 5 (ἐνεστη. 25. 333, 4. 11. 13. 364, 2 
avia πρόφασις) I 44, 1| (Definition) II 331, 7 f. — 
(ὅσον οὐδέπω ἐνστήσεσ-)] Plur. II 4, 15. 230, 26. 


291, 15 | 400, 28. 
ἐντολή: 1 316, 22. 368, 16 
(Tod διδασχάλου) II 259, 
20 (τοῦ Ἰησοῦ) II 77, 17. 
106, 26 (τοῦ xvolov) I 
43, 18 | II 185, 3. 
ἐντρέχεια (ἐν ἀνθρώποις): 1 
355» ὃ 
ἕνωσις: ΤΙ 345, 19 (ἑνώσει 
καὶ dvaxpdası) I 237, 8 
(οὐ φυσική). Lıgı, 15. 
ἐξαγριαίνειν (intrans. ^ πρὸς 


ϑαι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ) 
I 136, 19 (ὁ ἐνεστὼς éx 
τοῦ νόμου φόβος) II 213, 
22 (ἐνέστηκε χειμών) I 
43, 23. >< 


I 298, 30. 


20 (ἐν ἡμῖν) 11 354, 14 
(τοῦ ϑείου) *[ 330, 31. 


wv 
—————————— ———M———— ———————M—————M——————————— 


359, 11. 361, I0. 363, 13.| τὸν à»9 II 280, 
II 168, 2$ (ϑεία) *I 359, U. ἂν ΩΝ 7 
15. 369, 10 (ϑειότεραι) *1 ἐξαγριοῦν Pass. av- 


361, 13. 17 (τοῦ ϑεοῦ) I| “τες χατὰ τῶν M ρώ- 


284, 27. 369, 11 | II 354, 
26 (περὶ ϑεοῦ) 1 302, 17. 
361,15 [μεγάλαι χαὶ πνευ- 
narızal) 11 350, 4. »« 


raw): I 371, 11 (ϑηρία 
xa9' ἡμῶν). II 327, 23. 


ἐξάγωνος (ol σίμβλοι καὶ 


τὰ ἐξαγωναὴ: I 392, 13. 


I 153, 28 (τὸ ὅλον σῶμα). ἐνορᾶν (τοῖς ἀγάλμασι): H ἐξαφανίζειν: Ι 82, 3 (τὴν 


I 120, 3.' 195, 23 (τῷ τοῦ παντὸς 
"ἐνεργολαβεῖν (τῇ πλάνῃ):; δημιουργῷ) II 202, 13 τῆς taies χύσιν 1 243 
I 178, 11, 179, 9 ü (εἰαγγελικῇ φωνῇ I L| se. II 239 jo (γήϊνον ; 
ἐνήδεσϑαι (TO... λόγῳ): ς (ϑεοῦ. ᾿ T 


λογισμόν) 45, 8 (τὸ 


.ἐνορῶντος. 
| σχότος τῶν dod» doy- 


250, 13. τοῖς λογισμοῖς! II 202, 15 


*évnAoU» (σταυρῷ dg! 
λώϑη, scil. Jesus): II 103, 
22. 106, I. 

ἔνϑεος (ἀνήρ): Ἢ 309, 9' 
4. 8. 15. 19 (ἔϑνοςῚ ἘΠῚ 
151, 29. 30. 33 (ἔϑνη) IE 
ı51, 20. 22 (Hoiodoc) *I 
308, 29 (Ἰουδαῖοι) lI 152, 
I (λογισμοῦ II 395, 10' 
(λόγοι) 11 117, 27. 
24 (νομοϑεσία) I 208, 10; 
ποιητής) ἘΠῚ 192, t (ποι- 
ηταί) *II 191, 24. 26 (προ- 
φητεῖαι!) 11 162, 24 (gov) 
*I[ 259, 24. — ἐνθέως 
(βιοῦν) II 181, 12 (elon- 
κέναι) II 192, 11. (elen- 
μένα). .*II 87, 22. 


| 


161, | 


1 
| 


(τῷ ἐπὶ πᾶσι Ye) II 47, 
4 (9:9) I 6, 8} II. 159, 
14. 235, 24 (καρδίαν y- | 


ορᾶν Hey) II 139, 13. <' 
(ἄνδρες) *I 306, 22. 307, ἑνοῦν (διὰ τοῦ 


νοῦντος 
αὐτῷ  [sci. ϑεῷ) υἱοῦ 
ϑεοῦ ...: 11 292, 23. — .* 
Pass I 10,21 (τῷ ἐπὶ 


μάτων) II 137, 8. — Pass. 
(πυρί, von Sodom u. Go- 
morrha) *I 291, 5 (τὸ ἐν- 
τεϑὲν ἡμῖν σπέρμα πο- 
γηρόν) . ἢ 349, 14. 


ἔξεδρος (λόγος, οὐχ E): I 


277, 28. 


πᾶσι ϑεφὴ II 280, 20. ἐξελιγμός (τῶν ἐσομένων): 


292, 23 (τ y Ἰησοῦ ψυχῇ 
ῳχειῶσϑαι καὶ | ἡνῶσϑαι) 
II 43,27 (τῷ vio tov ϑεοῦ 
ἡνῶσϑαι τὴν τοῦ 
Ἰησοῦ ψυχήν) II 119, 4 


I 315, 6. 
II r, 8. 


ἐξελχύειν ( (gea log: 
ἐξεπάδειν(δαίμοναςῚ: I 96,6. 
ἐξετάζειν (Pass., 


vom Mar- 


tyrium): I r5, 7. 14. »« 


(τῷ μονογενεῖ) II 362, 3: ι ἐξέτασις (τῶν ϑείων γρα- 


(ovale), II 368, I9 
ὅλων ἡνωμένη ᾿πέτρα) I| 
191, τό (σῶμα ἡνωμένον. 


τοῦ παντὸς οὐρανοῦ) I| 


(δι᾽ | 


ya»): II 385, 31 (vom 
Martyrium) I 11, 4 [τῆς 
πίστεως) 1 το, 20 [Plur.) 
I 33, 7. x 


ἐξεταστήριον. 


476 


a 


ἐξεταστήριον (τῆς πρὸς To | 
ϑεῖον ἀγάπης): 1 8, d 
ἐξευγενίςειν Pass. (ὑπὸ τοῦ 


Sachregister, 
23 (Aöyoı) I 6o, το. 242, 
15. — τὰ ἐξωτερικά I 
60, 


Adyov): I 249, 17 Qf) ἑορτάζειν II 


336, 17., 

ἐξευμενίζειν Μεά, (robe. 
ἐν ἀνθρώποις δυνάστας): | 
II 279, 26 (τὸν ϑεόν) II 
280, 1 ff. d 
ἐξευμενισμός 
καὶ βασιλέων) : 


χείνων II 263, 1. 
ἐξηγητιχός Neutr. Plur.: I 
317, 1 (τοῦ εὐὰγ eilov) 
II 60, 4 (ὑπερτι Musa 
εἰς τὰ ξηγητιχὰ τῶν" 
προφητῶν) II 182, 6; vgl. 
Stellenregister S. 430. > 
ἐξητασμένως (ἐνορᾶν): I| 


"ἐξηγητής (Plur., τῶν e | 


(ἀνθρώπων ἑορτή (ἐν 


137, 28 wen σϑίοντα 
τῆς σαρχὸς τοῦ 

II 239, 20 (μετὰ τοῦ πνεύ- 
ματος .. χατὰ coxa) 
II 240, 2I. 22. > 
ὁλοχλήρῳ καὶ 
ἀδιαλείπτῳ ἐστὲν ἑορτῇ 
ó ἀεὶ βίος xarà τὸν 
ϑεῖον λόγον»): II 240, 
(ἀζύμων) TI 373, 10 (χατὰ 
πνεῦμα) II 240, 23. — 
Plur. II 373, 5 fl. (dnuo- 
τελεῖς) ἘΠ 238, 18 ff. 240, 
12 ff. (τοῦ ixuavrov) II 
374, 22 (ó περὶ... éog-| 
τῶν ... 
22. x 


14, 5 (nagadıdöueva) I ἐπαγγελία: Y 243, 6. 269, 27. 


214, 20 (τὸ ϑεῖον &, σέ- 
Bew) . . . 11239, 2. 
ἐξιστάναι Med. (τοῦ ϑεὸς 
elvaı): I 262, 26 (πρω- 
τείων) I 15, 18 (Πυϑία) 
II 156, 10. (πε egl πλού- 
tov xal τῶν ἐξισταμέ- 
. . II 174, 26. 
ἐξισχύειν . I 302, 5. 
ἐξομνύναι Med. (τὸν lov- 
daiouo»): I 205, 20 (τὸν 
χριστιανισμόν) I 7, 20 || 


yov 


78, 7. 142, 20. II 189, 
I2. 262, 25. 

ἐξομολόγησις: II 401, 22. 

Plur. . . II 402, 24. 


"ἐξοπτᾶν τὸ ἄλλο πᾶν 
ἐξοπτήσεσϑαι γένος): II 


15, 3. 17, 11. 18, 4. 
ἐξουδενοῦν (Pass.): II 327, 


ἐξουϑενεῖν (ἐπὶ ἰδιωτείᾳ ἐξ- | 

ουϑενούμενοι χαὶ ua 
pot) II 199, 

ἐουσιάξειν (Pass.): idi 361. 


ἐξυδάτωσις (Plur.): 


14. 
τὲ ξυπνίζειν 
πνισϑεὶς ... τὸν Ἑρμῆν. 
ἔπεμψε) II 149, 29.' 
ἔξω (οἱ ἔξω, scil. τῆς πίσ-) 4 
reoc): I 5, 26] II 197, 

15. 292, 20. = 

ἔξωϑεν (τοῖς ἔ. μαϑήμασι 
πεπαιδευμένοι): II 84, 
2 


I id 
(Ζεὺς ἐξυ-. 


>= ι. 9 
ἐξωτερικός (dxoal): I 217, ἐπαισχύνεσϑαι (τὸ Χρισ- | 


ἐπαγγέλλ gıv Med. 


271,27. Il 49,17. 82,8. 170, ' 


14. 171, II. 172, 25. 236, | 


3 (ἀλλότριοι τῆς à) I 

108, 30 [τῶν &] I aoo, 
26. II 224, 16. 257, 23 
(yogtov) 1 357, 11. II 
102, II (ϑεότητος) II 113, 
I9 (τοῦ ϑεοῦ) II 23, 21. 
173, 7 (ὡς ἀπὸ ϑεοῦ) ἘΠ 
70, 7 (Ἰησοῦ) I 129, 13. 
170, 14 ἜΝ Jesus) I 85, 
13 [980g] I 123, 6 [λόγος] 
I 114, 5 [υἱὸς 9coi] Tl 

I, 8 (von den Juden) 1 
204, 24. — Plur. I 109, 23. 
281, 10 (τοῦ ϑεοῦ) I 104, 
19. II 128, 16 (xara τὸν 
vouoy) II 170, 27. 171,7 


(ἐπὶ συνθϑήχαις) II 286,; 
25. 27 (διὰ τοῦ Χριστοῦ!" 


ἐπιβουλεύειν. 


τοῦ εὐγενῶς ὄνομα φέ- 
ot): II 385, 1. x 
ἐπαχολούϑησις (τὰ xat 
ἐπαχολούϑησιν τῶν ἐκ 
προνοίας ϑεοῦ): 11 218, 1. 


λόγου) ἐπακχολουϑητιχός(ἣ τῶν 


ἀσωμάτων ὑπόστασις): II 
468, 1. 
ἐπακούειν (von der Gebets- 
erhórung): II 313, 21 fl. 
357,27. 358, 8. 383, 12. >= 
πανάβασις. II 388, 
ἐπανόρϑωσις (διὰ τοῦ m 
got): I 277, 13, X 
ἐπανορϑωτής (ὅλου τοῦ 


Ugo Χριστός)" I 
280, 
ἐπαοιδός, (τῶν ἐν Αἰγύπτῳ 
αοιδῶν) I 173, 11. 
νόμος) "I τ28,  ἐπαπορεῖν (φρονίμως Ena- 
πορῆσαι τῷ yoayyı: I 
159, 12. X 


ιἐπαπόρησις: Y 24, 14 | 1 
221, 19. — Plur. II 154, 2. 
ἐπαφᾶν (Med., τῶν πραγ- 
μάτων) . II 66, 11. 
ἐπειπεῖν (πνευματικῇ εὑ. 
λογίᾳ): I 98, 27. — én- 
εἰρῆσθαι. . I 20,20. 
ἐπεισάγειν (αἱρέσεις): I 156, 
12 (διδασκαλίαν) I ııo, 

12 (TO γένει τῶν ἀνϑρώ- 
πων ὁγον) I 80, 19 (40- 
yov xal δόγματα): 1 133, 

24. x 
ἐπεισκρίνεσϑαι (ἡ φαντασία 
τῷ vo) . . 1 344, 24. 
ἐπελαφρίζειν (πᾶσαν περί- 
στασιν») . . II 9o, 26. 
ἐπεύχεσϑαι: I 370, 2 τῷ 
υἱῷ ς προφητικχῶς) 
159, 2 


περὶ τῶν δικαίων) 11 266, ἐπήχοος Ἰκηκόον ϑεοῦ tv- 


12 
(ἁγίαν 
nv): II 179, 18 (τοῖς de- 
»eiog). II 265, 9 ‚(dura- | 
utig) I 174, 15 (ἕτερον᾿ 
ϑεον) II 89, 23 (ϑερα-; 
πεύειν») I *268, 3. 288, 7 
(Ingotc) * 135, 6. 137, 
12 (λόγος) I 245, 7. II 
122, 21 (vöuog) II 171, 
4 (τεράστια) | 170, 28. 
172, 3. > 
dótiy (δαίμονας): I 72, 
28 (φάσματα ἐπιφαινό- 


μενα τοῖς ἐπάδουσι) πὶ 


χεῖν): II 383, 24. X 


ἐπιβαίνειν (τῷ ἰδιωτείᾳ): I 


61, 

bulo (διδάσχαλος): I 
85, 10. 

; ἐπιβουλεύειν (τοῖς ἀὐλοις): 
II 32, 1 (βρέφος) II 62, 
6 (δαίμων) II 81, 24 (δαί- 
μονεςὴ II 272, 17 (von 
Jesus) I 167, 13. 204,2 
219, 16. 292, 7. II 47, 7. 
167, 20 (λόγῳ) II 61, 21. 
165, 7 (Σιμωνιανοῦ II 
81, 24 Javveaelou) 1151, 
22 ᾿ἰσυντραπέζοις; *] 148, 
17. 152, 7. — ὃ ıBov- 
λείων (ἐπιβουλεύει ὑπὲρ 


ἐπιβουλεύειν. 


τοῦ χαταβαλεῖν πτωχὸν 
xal πένητα) Il 384, το. »«. 
ἐπιβουλή (δαιμόνων):1 227, 
2. 302, 18. II 275, 1$ (H-| 
ρώδου) I 120, 13 (χατὰ 
τοῦ Ἰησοῦ) 1 97, 5. 
Plur. (τῶν ἀδελφῶν) ἜΙ 
315, 28. ἘΠ 63, 12; vgl. 
Ζ. 8 (vontel) II 337, 17.» « 
ἐπίγειος Neutr.: II 364, 2. — 
τὰ ἐπίγεια YI 330, 11 ff. 
336, 21 ff. (nepl ἐπιγείων 
εὔχεσϑαι) II 328, 6 [1000- 
£v4E0O«| II 316, 27. »« 
πιγένημα (τὸ χατὰ συμ- 
βεβηχὸς xal ἐξ ἐπιγενή- 
ματος ἀγαϑόν): 11 114, 


19. 

ἐπιδεικνύναι (Med, οἱ & 
ταῖς ἀγοραῖς ἐπίῤῥητό- 
vata ἐπιδεικνύμενοι): *lI 
246, 8. 19. 27. 247, 19., 
248, 7. = 

Ἐἐπιδειχτιᾶν:. I 278, 20. 
32. 

ἐπιδεκτός (πασῶν τῶν 
νεργειῶν, scil. οὐσία): II 
368, 14. 

ἐπιδημεῖν (ἄγγελος τοῦ 
ϑεοῦ): *II 61, 25 (ἄγγε:- 
λοι) I 111, S. Il 249, 25 
(ἀνθρωπον) I 111, 16 
(ὠντίχριστος) II 116, 32 
(ἀρετη ταῖς ψυχαῖς) 1263, 
16 (δύναμις ϑεοῦ) I 277, 
30 (ὁ ἐπιδημήσωνῚ *I 157, 
II (ζωή) I 196, 22 (ϑεός) 
l 278, 26. Il ı, 12. 13. 
3, 24. 16, 13 [ϑεόϑεν) I 
231, 27. II 82, 8 [πνεῦμα 
ϑεοῦ) I 368, 20. II 235, 
30 (Ἰησοῦς) I 112, 31. 
168, 30. 181, 12. 225, 24. 
30. 297, 26. 337, 23. I 
35, 5. +58, 6. *59, 2. 81, 
6. 13. 145, 4 (λόγος) I 
62, 13. 123, 12 [ϑεῖος] II 
150, 5 [ö ἐν τῷ Ἰησοῦ 
ἐπιδημήσας λόγος) II 270, 
23 (Moses u. Jesus) I 95, 
5 (σωτὴρ τῷ γένει τῶν 
γνϑρωπωνὴ I *203, 16. 
*205, 27. *206, 4. 9. 373, 
16. ἘΠ 57, 6. 22. 25 (υἱὸς 
tov ϑεοῦ) II 315, 1 (ἐξαί- 
ρθετόν τι χρῆμα) I 279, 
24 (Χριστὸς) I 134, 6. 
162, 28. 204, 5. 274, 25. 
275, 21. 289, 25. 296, 16. 
II 57, 18. 150, 10 (Xgıo- | 


Sachregister. 


τοῦ δύναμις) 1 202, 7 
(ψυχή) I 84, 24. 85, 7. 
ἐπιδημία (Ἰησοῦ): I 104, 3. 
119, 23. 134, 18. 158, I9. 
195, 27. 225, 27. 288, 21. 
II 53, 18. 75, 12. 150, 7. 
160, 21. 169, 5. 171, II. 
270, 5 || 343, 21 (τοῦ 
κρείττονος) 11 156, 2 (τοῖ 
λόγου τοῦ ϑεοῦ) II 349, 
13 (πρώτη) I 163, 11 (σω- 
ατιχὴ Ἰησοῦ) Π 323, 4 
[Χριστοῦ II 351, 10 (σω- 
21008) I gı, 11, 100, I9 
(Χριστοῦ) I 102, 17. 25. 
213, 20. 274, 8. 18. 275, 
29. 279, 29. II 160, 14 
(rov xvolov ἡμῶν '1900v 
Χριστοῦ) 11 347, 6. — 
Plur, (ἀγγέλων ϑεοῦλ I 
350, 3 (dvo Χριστοῦ I 
107, 3. 157, 7. 289, 16. 


17. 

ἐπιδιαμένειν: I 218, 28. 300, 
12 (ψυχήν) . I 218, 27. 

ἐπιδιαμονή (τῆς ψυχῆς): 1 
270, 23. 271, 4. I6. 

Ἐἐπιδιανέμειν (ἡμέρας τινὰς 
tg χοσμογονίᾳ): II 130, 
10. 

ἐπιϑολοῦν (Pass., τὸν νοῦ»): 

II 318, 2. 

ἐπιχαλεῖν: II 274,31.— Med. 
II 84, 13 (τὸν ϑεόν) II 
249, 23 (ϑεὸν ἐ. δι᾽ av- 
τοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ) 11 
153, 5. 

ἐπικεκρυμμένως (λέγειν): II 
16, 23. 33, 28. 

ἐπίχηρος (ἡμῶν γένος): II 
280, 14 (σῶμα) II 340,1. 

ἐπίχλησις (τῶν dyyéAov): 
I 76, 9 (τοῦ ϑεοῦ) I 304, 
2. — Plur. . II 49, 17. 

Ἐἐπίχλυσις (Plur.): I 70, 24. 
281, 19. ι 

ἐπιχρατεῖν (0 ἐπιχρατῶν 
λόγος): I 43,1. X 

ἐπίχρυψις (μετ᾽ ἐπιχρύψε- 
wc): I 186, 13. 266, 3. 
270, 11. II 163, 3 (μετά 
τινος ἐπικρύψεως) IL 116, 
32 (χωρὶς παντὸς λόγου 
καί τινος ἐπιχρύψεως) Ι 
309, 3 (χωρὶς πασῆς ἐπι- 
κρυψεως) . Il 162, 3. 

ἐπιλάμπειν (τοῦ ἡλίου .. 
αὐγαῖς ἐπιλαμπούσαις 
αὐτοῦ τῷ ψυχῇ): ΤΙ 173, 
29 (τῷ γένει τῶν ἀνϑρώ- 


ἐπίσχοπος. 
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πων, scil. Ἰησοῦν) II 192, 
12. 
ἐπίληπτος: li 244, 23 (Ἰη- 
σοῦς) I 165, 10, — Neutr, 
I 165, 9. 
ἐπίλογος (τοῦ Κέλσου Tov- 
daiov) . I 201, 7. 
Ἐἐπιμελητής (Plur.— Dämo- 
nen): II 268,15. 270, 2. 14. 
ἐπίμονος (διὰ ἐπιμόνου EV- 
χῆς): II 327, 8. — ἔπι- 
μόνως (Beßauuevo) 1 


259, 4, 
ἐπιμορφάζειν (οἱ ἐπιμορ- 
φαζοντες τῷ δοχεῖν τὴν 
τοῦ καλοῦ φαντασίαν): 
II 344, 14. 
ἐπίνευσις (πρὸς tà λεγό- 
μενα). II 128, 17. 
ἐπιούσιος (Bedeutung): II 
366, 33 ἢ. (τὸ ,ἐπιού- 
σιον παρὰ τὸ ἐπιέναι 
κατεσχηματίσϑαι, vonOri- 
genes bestritten) II 272, 


3 ff. »« 
Ἐἐπιπέτεσϑαι (τὰ περὶ τῆς 
πιπτάσης τῷ σωτῆρι... 
περιστερᾶς): 1 90, 23; 
vgl. I 92, 2. 
ἐπίπνοια (χρείττονος . . δυ- 
γάμεως): I 300, 19 (ϑεοῦ) 
. . 1335 30. 
ἐπίῤῥητος (ἄνθρωποι, von 
den 12 Aposteln): *I 113, 
8. 115, 14. YA 116, IS 
ἁμαρτήματα) I 122, 27 
(Bloc ἐπι ῤῥητότατος, von 
Jesus) ἘΠῚ 203, 27. 206, 
I ff. x< 
ἐπιῤῥιπτεῖν (Χριστῷ ψυ- 
xv) . ., I 12, 26. 
ἐπι ῥίπτειν (αὑτόν τινι): II 


34, 14. 
ἐπισχοπεῖν: 11 377, 10. 398, 
2 (ἐπισχοποῦντες &yye- 
Ao) II 324, 6 (ἐπισχο- 
noövrog τὴν ἐχχλησίαν, 
scil, τοῦ ϑείον βουλήμα- 
τος) II 399, 31. — Pass. 
II 399, 24 (οὐδὲν ἧττον 
ἐπεσχοπήϑησαν, scil. Tov- 


ónio. . . . 1292, 1. 
ἐπισχοπή «(αἱρεῖσθαι εἰς 
ἐπισχοπήν): 1 244, 23 


(τοῦ ϑεοῦ) II 141, 10 || 
352, 13. 398, 5 (énl Tov- 
δαίους, τοῦ 960v) I 134, 
17 (εἰς ἐπισχοπὴν xa9- 
ἰστασϑα) . I 244, 25. 
ἐπίσχοπος (ἐπισχόπου δὲ 


480 εὐσέβεια. 


τὸ Deren) II 238, 7 
τὸ ϑεῖον) II 103, 10 (ἢ 
εἰς ϑεὸν ἐν Χριστῷ) 1 
39, 21 (εἰς ϑεόν») I 296, 
5. 336, 3. Π τόρ, 9. 198, 
23. 238, 26. 243, 12. 249, 
22 (tig τὸν ϑεὸν τῶν 
ὅλων) I 246, 19. II 197, 
19 [ἐπὶ πᾶσι) II 277, 1 
(πρὸς τὸν ϑεόν) II 205, 
18 (διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ) 
τ ἦν 9 (λο wen), II 200, 
12 (κατὰ τὸν λόγον) ‚u 
161, 32 (τῶν μάγων) 1 
111, 27 (παραϊμετα-Ἰχα- 
ράττειν τὴν εὖ.) "II 56, 
20. 62, 15. 195, 8 (πρὸς 
τὸν ποιητὴν τῶν ὅλων) II 
87, 26 (στρατόπεδον εὑ- 
σεβείας) 11 291, 15. 
vgl. ἐποϑνύσκειν ὁδός. 5« 
εὐσεβεῖν: *I 193, 2s 27. II 
202, 27. 259, 4. 269, 12 
(elc. τὸν τῶν ὅλων ϑεόν) 
II 197, 18. 236, 9. 252, 9 
(εἰς τὸν πολιέα ϑεόν) II 
291, 23 (ὁμοίως τοῖς πολ- 
oic) TP I 7,1 
εὐσεβής: I 207,6. 221,21.22. 
278, 13. 298, 31. II 248, 
3 | 342, 25 (εἰς τὸ 9eov) 
II 215, 23 (λόγος) I 267, 
(πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν 
0À0») II 278, 22. — Neutr. 
II 69, 1. *279, 1. — Plur. 
I 6, 25 || 164, 18. 209, 28. 
266, 28. 369, 15. II 247, 
IO, 267, 8. — Compar. II 
290, 24 (Plur., πελαργούς) 
I 371, 15. 23. — Seperl. 
I 3, 6 (Plur) I 164, 20. 
— εὐσεβῶς . l 155, 4. 
εὐσυνειδησία. II 466, 24. 
εὐφημεῖν (ἀγγέλους): II 274, 
14 (Adnvay) *II 282, 15 
(δημενογήμοτα) I 321, 
16 (Ἥλιον) *II 282, 13. 
I8. 20. 283, 16 (τὴν κτί- 
gi») II 224, 23. — Pass. 
I 40, 21 || II 100, 7. 
εὐφημία . . I 40, 20. 
εὐχαριστεῖν: I 4, 28 | II 4, 
27 || 328, 21. 29. 336, 12. 
391, 28. 402, ı5 (δαίμοσι) 
ἘΠῚ 248, 17 (τῷ τοῦ nav- 
τὸς δημιουργῷ) 11 249, 6 
(τῷ ϑεῷ διὰ Χριστοῦ 
Ἰησοῦ) IU 334, 17 (τῷ 
ριστῷ) . . II 333, 20. 


(repl εὐχαριστία: 


vai) 
εὔχεσθαι: 
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I 4, 24. 197, 
20, 248, 23. 249, 6. 273, | 
322 | 333, 11. 13. 401, ı 
402,12 (Definition) II 331, 
ὃ fl. (εὐχαριστίας παρά- 
δειγμα)ὴ II 333, 6 (σύμβο- 
λον ἡμῖν τῆς πρὸς ϑεὸν 
εὐχαριστίας ἄρτος »ξῦ- 
χαριστία“ καλούμενος) II 
274, 7 (μήτε βαπτίσματι 
wire εὐχαριστίᾳ yoijaSa) 
I 308, 20. — Plur. (xoi- 
. . . II 401, τό. 
I 19, 4. 27, 5. 
36, 7. 44, 5 || 132, 29. *153, 
155, 13. 323, 4: 368, 
I8. Il gr, 13. 158, 22. 
184, 12. 
239, 6. 249, 24. 286, 18" ; 
298, 20. 299, 16. 302, 21. 
303, 20. 305, 7. 14. 307; 
25. 308, 18. 21. 309, 2 
6. 14. 17. 23. 310, 3. 6. 
19. 24. 311, 3. 6. 14. 313, 
18. 21. 22. 314, 2. 11. 12. 
13. 316, 21. 24. 317, 3. 5. 
7. 18. 22. 29. 318, 4. 8. 
9. 15. 22. 24. 319, I4. 16. 
I9. 21. 23. 320, 12. 2I. 
22. 23. 323, IS. 18, 23. 
29. 324, 7. 12. 16. 18. 21. 
325, 6. 21. 22. 326, Io. 
328, 6. 22. 329, 6. 331, 
13. 336, 8. 341, 14. 344, 
28. 345, 7. 353, 15. 355, 
9. 356, 9. 14. 17. I9. 20. 
357, I. 3. 26. 27. 358, 2. 
6. 7. 359, 5. 21. 22. 360, 
2. 18. 19. 26. 362, 22. 
363, 4. 26. 372, 1. 375, 5. 
I2. 376, 26. 381, 26. 382, 
23. 383, 12. 22. 23. 385, 
I6. 386, 12. 18. 24. 391, 
17. 395, 15. 16. 396, 2. 
16. 20. 397, 20. 398, 1. 2 
400, 21. 401, 6. 403, 6 
(ἀγάλμασιν) "*II 212, 8. 
215, II. 17. 18. 20 (dnoa- 
τολιχῶς) I 4, 25 (ἄρχιε- 
gel... xal παρακλήτῳ 
S, εὔχεσϑαι ὑμᾶς οὐ δεῖ 
ἀλλὰ di ἀρχιερέως καὶ 
παρακλήτου) II 335, 21 
(ἀστέρας εὔχεσϑαι τῷ 
ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ 
μονογενοῦς αὐτοῦ) II 12, 
I2. 14 (μὴ δεῖν εὔχεσϑαι 
τοῖς εὐχομένοις) 11 12, 
12 (τῷ ἡλίῳ ) II 12, 18 
(τῷ ϑεῷ) Π 2280, 12 [διὰ 


. 


8. | 


I95, 29. 221, 5. 


εὐχή! I 323, 11. 


εὐχή. 


τοῦ Ἰησοῦ) II 252, 

336, 6 (t. ἐπὶ πᾶσι $ed 
II so, 13 ; [ἐπὶ πᾶσι, διὰ 
τοῦ σωτῆρος II 5, 1 [διὰ 
Χριστοῦ) 1 273, 3 ($e) 


. II 249, 26. 252, 22 (τὸ 


καϑὸ δεῖ εἴχεσϑαι) 
319, 20 (ἀποξεταγμένος 
τοῦ εὔχεσϑαι καιρός) U 
349, 17 (χατάστασις ἐν 
τῷ εὔχεσϑαι) II 299, 18. 
317, 8. 341 13 ἢ. (χύ- 
(406 τῶν ἀπὸ πάσης δια- 
ἕχτου εὐχομένων ἀχού- 
ξι) II 252, 24 (0 αύριος 
tto χατὰ τὰ Ἰου- 
αἰων ἔϑη) II 302, 22 
(τῷ χυρίφ εὔχεσϑαι) Ι 
274, τ (τῷ λό ῳ τοῦ 
ϑεοῦ) Π 12, 26 εὐχτέον 
περὶ τῶν προηγουμένως 
καὶ ἀληϑῶς μεγάλων xal 
ἐπουρανίων) II 339. 28 
(εὐχόμενοι περιέσονται 
τῶν πολεμίων) II 286, 
31 (φάσχοντες περισσὸν 
εἶναε τὸ εὔχεσϑαι, von 
Origenes bekämpft) II 308, 
$ff. (ἐν πνεύματὴ I 35, 
26 (μετὰ πάσης συμφω- 
νίας) II 286, 21 (τίνα 
τρόπον εὔχεσϑαι δεῖ) II 
,299, 1. 302, 8 
II 85, 16. 
156, 15. 184, 20. 196, I5. 
205, 19. 229, 17. 249, 6. 
8. 288, 14 || 298, 21. 24. 
299, 2. 3. 302, 24. 25. 27. 
303, 17. 22. 304, 2. 18. 
28. 305, 7. 14. 307, 8. 21. 
25. 308, 13. 309, IS. 17. 
20. 310, 4. 18. 211, 3. 5. 
313, 22. 314, 3. 12. 315, 
27. 316, 22. 25. 317, 20. 
26. 318, 3. 320, 17. 19. 
321, 8. 15. 20. 323, 14. 
20. 23. 25. 26. 28. 324, 
3. 14. 26. 27. 325, 3. 4. 
IO. 14. 22. 326, 5. 327, 
9. 328, 9. 330, 4. 22. 331, 
5. 341, 29. 345, 12. 346, 
IO. II. 14. 356, 23. 360, 
$.. 362, 26. 380, 3. 381, 
15. 383, 29. 386, 15. τό. 
387, 9. 395, 14. 17. 28. 
30. 396, 13. 19. 398, 4. 
401, IO. 13. IS. 25. 402, 
33. 403, ı (ἀναπέμπειν 
τὴν εὐχὴν ἀγάλμασιν) I 
195, 24 εὐχὴν ϑεῷ) II 196, 5 


ἑστία. 


ἑστία: I 345, 15. *II 286, 
6. 27 (τοῦ εὐσεβοῦς) I 


248, 3 

ἑστιᾶν (zö» υἱὸν τοῦ ϑεοῦ): 
II 370, 26. 

ἑστίασις (ἰδιωτικὴ xcl Q- 


πλουστέρα).. Ἢ 366, 24. 
ἐσφαλμένως (ὄνομα φέ- 

ρει»). E 14. 
ἐσωτερικός (λόγοι): 

IO. 234, I. 
ἑταιρεία (Plur, xa9” ἕται- 


θείας ἀνθρωπικάρ): I 
ἐτερόδοξος Plur. : II 67, 
2 | 347, 26 (ὅτε ἐγχαλεῖ 
τις τοῖς ἑτεροδόξοις περί 
τινων δογμάτων ὡς οὐχ 
ὑγιῶν). . . IL 125, 6. 
ἐτυμολογία (τοῦ πόλλω- 
vog): II 108, 13 ἐστον 
χεῖά τινὰ (zig) étvuo- 
Aoylag) 1 74, I 5 — Plur. 
I 108, 16. 
εὐαγγελιχός γράμματα)" Ι 
124, 6 (γραφή) 1 109, 24. 
137, 10 (λέξις) I 153, 14 
(ıAoyoı) I 113, 12 (νόμοι) 
I 26, 22 (πλήρωμα) u 
300, 31 (ῥητόν) I τις, 6 
(uv) I 14, $. — χατὰ 
τὸ εὐαγγελικόν II 146, 9. ; 
— vgl. ἀνάγνωσμα. | 
εὐαγγέλιον: I 11, 26. 24, 19. 
43, 20 | 94, 25. 102, 11. 
109, 16. 114, IO. 23. IIS, 
8. 131, 9. 16. 141, 25. 
153, I4. 161, 4. 162, 1I. 
I3. 16. 170, 13. 173, 5. 
175, 22. 182, 16. 19. 183, 
19. 185, 3. 197, 3. 27$ 
II. Il 95,21. rI1O, 
I45, I8. 176, 6. 12. 18.} 
177, 5. 270, 15 || 322, 26. 
336, 25. 345, 11, 361, 8. 
379, 9. 384, 14 ἰἀξηγη: 
τικὰ τοῦ εὐ.) II 60, 4 
(τοῦ ϑεοῦ, dv Χριστῷ) 
I 116, 14 (ϑεοῦ) II 176, 
24 (Ἰησοῦ Χριστοῦ) I 
143, 6. II 177, 19 (Ἰη- 
god) 1 227, 4 (Ἰωάννη:, 
0 τὸ £v. γράψας) II 13, 
12 (χατὰ Ἰωάννη») I (102, 
23.] 128, 11. 195, 3. II 
129, 23 350, 28. 380, 16 
(χατα Aovxäv) I 115, 24. 
184, 17 (χατὰ Mdáoxov) I 
113, 21 (χατὰ Mact9atov) 
I 85, 31. 192, 22 (μετα- 
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χαράττειν τὸ εὐ.) *I 156, 
3 (Χριστοῦ! I 116, 18. — 
Plur. I 95, 9. 98, 5. 102, 
IO. IIS, I9. 118, 23. 136, 
15. 138, 25. 141,23. 143, 
16. 144, 20. 155,24. 159, 
30. 33. 161, 8. 162, 1. 
166, 31. 167, 23. 182, 18. 
185, 7. 191, 25. 192, 3. 
195, 4. 9. 214, 2I. 217, 
I9. 218, 4. 258,9. 266, 3. 
358, 21. II 104, 12. 114, 
7. 116, 2. 146, 5. 9. 148, 
II | 303, 23. 403, 2 (οἱ 
ἀναγράψαντες τὰ εὖὴ Ι 
153,11 (βαϑύτης τῶν εὐ. 
II 270, 12-(ol τὰ εὐ. γρά- 
Warzen) I 169, 24. 235, 
22 (ἐντυχὼν τοῖς εὐ., von 
Celsus) II 87, 1 (τὰ ἐν 
ταῖς ἐχχλησίαις φερό- 
μενα εὐ.) II 106, 5 (ἐν 
τοῖς τρισὶν elayseilorc) 
II 394, 25. — vgl. μετα- 
‚gapatreıv. 
εὐαγγελιστής Plur.: 
13. 193, 23 | II 367, 2 (ἡ 
συμφωνία τῶν τριῶν EU.) 
I 191, 3. 
εὐγένεια: I 75, 18 | II 339, 
6 (υἱῶν ϑεοῦ) II 339, 


I 131, 


1. 

εὐγενής (τῶν νομιζομένων 
εὐγενῶν): II 385, 10. »« 

εὐεργεσία: ΤΙ 390, 13, (ἀδιά- 
qo0goc) I 112, 18 (ἀνϑρώ- 
zov) II 277, 5 (ἐπ᾽ tv- 
εργεσίᾳ) II Z49 ,25 || 315, 
26 [rov ἀνϑρώπων) il 
$, 13 [τῶν βασιλενομέ- 
vov] I 112, 17 [τοῦ γέ- 
γους ἡμῶν) I 123, 7 (εὐ. 
εργεσίαν εὐεργετεῖν) I 
112, 18 (ϑεοῦ) 11 315, 22. 
329, 28. 331, 11. — Plur. 
II 262, 9 (9600) I 4, 13. 
24, 9. 11 | II 274, 4 || 327, 
5. 328, 13. 330, 7. 401, 
u (ὠτὸ τοῦ πατρός) I 


εὐεργέτημα (Ἰησοῦ): 1 26, 


εὐεργέτης (ϑεός): δ᾽ 16, 19 
(Ἰησοῦς) 59, 3. 
εὔχαυστος (τὸ ee 
. ξύλον τῆς. 
ἀρνήσεως) I 33, 27. 
evxtıxog Neutr.: II 356, 7 
[Plur.] II 356, 1. — εὔχτι- 
χῶς (εἰρημένον) II 356,| 


τατον . 


εὐσέβεια. 419 


21 [ὑπὸ τοῦ δημιουργοῦ) 
U 122, 25. 

εὐλογεῖν (δικαίους): II 207, 
9 „or ,ϑεόν) 1294, 1I 
(τὸν χύριονὴ) II 394, 12. 
— Pass, (ἄρτοι) II 364, 7. 
εὐλογία (vom): II 337, 21 
(χατὰ τὸν vouov) II 176, 

5 (πνευματιχή) 1 98, 27. 
— Plur. II 171, 11 (ἐν τῷ 


γόμ φ). . 1176, 1. 
εὐμενισμὸς (παρὰ τοῦ 
ϑϑεοῦ) . II 280, s 


εὐορκία (ἐλεφάντων) : 
„37h 9. 

εὔορχος (Compar., von Ele- 
pbanten) . . *I I 360, 6. 

εὐποιΐα: I 324, 4. — Plur. 
(εἰς πάντας ἡμᾶς ἀνϑρώ- 
πους ... ἐκτείνειν τὰς 
ev.) I 297, τό (τῷ ϑεῷ 
πρέπει τὸν εὐχόμενον 
yırav ἐν ταῖς ev.) 11 314, 
‚14 

εὐπροαίρετος (ἄνϑρω- 
πος) 24, 12. 

εὐπρόσδεκτος (eig óc) : 
39. 20. 

εὑρεσιλογεῖν: 1 85, 33. 86, 
οΣἹ | I 312, 20, 28. 

εὕρεσις (τῶν Ἑλληνιχῶν 
γραμμάτων): I 290, 22 
(ähnlich) II 76, 27 (τῶν 
τεχνῶν). I 350, 6. 

εὐσέβεια: 1 6, 22. 26. 27. 
I9, 26. 20, 28. 23, 27. 
26, 19. 43, 2 || 140, 16. 
145, 3. 147, 4. 153, 18. 
155, I8. 161, 11. 164, 16. 
17. 167, 11. 209, IO. 260, 
30. 295, 3. 16. 19. 296, 
29. 336, 6. 350,24. II 
29, 5. 7. 42, 12. 75, 19. 
155, II. 157, 6. 169, 2 
189, 16. I9I, 12. IS. 195, 
9-11. 202, II. 234, 28. 
235, 3. 237, 2. 238, 8. 
243, 9. 258, 27. 259, 4. T. 
265, 14. 271, 9. 272, 7. 
273, 26. 280, 2. 287, 15. 
*292, 3. 293, 5 || 341, 31 
(ἀγῶνες ὑπὲρ εὐσεβείας) 
I 201, 32 (ἀϑλητὴς τῆς 
εὖ} I 21, 16. 20. 22, 12 || 
254, 24. II 272, 16 (τῶν 
ἀλόγων ζῴων) Y 371, 25 
(εἰς τὸν δημιουργόν) _ I 


167, 6. 321, ı5 [tv ὅ- 
λων) Ι 271: 19 (δρόσοι 
εὐσεβείας) 1 23, 22 (εἰς 
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25. 302, 14. *ll 248. 1; 
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2λδι. I 155, >0 ιπροσχινοι"- 
peron 10 230 14 (Sc ha] 
den inh Do ΚΠ 258, 


σι vt p7íac: II 116, 27 SH. 242. 6 tl σέ Ttov δαί- ἐπηγγίλλετοι: | TT 19. 
ΤΑ ark it Ringen b. μονας, | 205 17 ιστρα- δεσμὸς Plu. (t5, auap- 
“11 273, 30 t€ ιδημιοςν MU τόπεδον δαιμόνων' 11241 tía;;: ll 324. 23 v1erost- 


247. 6 ιΔδιαχονείοϑαι dai- 15 «ixadtq som σιν}. ϑῆναι τῶν d. 10 43 10 


noi | 174. 15 ıdopr- vtl; 1 366 ὁ, 18 Opec 46 272, ἃ. 273 ΣᾺ) 'τῆς 
φόροι τῶν ἀργόντων d. priver hatt mat Do ΠῚ καχίας" il 270. 4 ı800- 
D 236 22 ἘΞ νὰ o 243 27-298 13 ἰτροφὴ} μικοίν. . .ἴ 16 ὦ, 12. 
Mes he 8 170. 22. 2%. δαιμόνων. II 245 ^. 7: δευμωτήριον cios S erat s 

II 216, 29. 247. 8 21. 274. Ner hi: ae cert D. ih 1 200, 13 (meta... *II 


268, 18. 220 2. 14 : Fiir, 
I: nel der bin 5e. 


9. 33 2*0, ὃς ἐχσεάσεις 
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373, 2 (τὴν xar’ elxove | 
ϑεοῦ δεδημιουργημένην | 
φύσιν): I 354, 17 ἰψυχή) 
13, 3 | 261, 14. | 
δημιούργημα (χαλὸν ϑεοῦ 
6., von der Sonne): II 282, 
21. — Plur, I 136, 9. t1.| 
236, 19. 268, 26. 295, 4 
321, 16. 21. 327, 13. 11' 
IO, 31. *I24, 3. 274, II 
(ἀόρατα) II 187, 28 (rob | 
$eo0) I 336, 14. II 12, 6,: 


214, 26 (toig à hielo (ὡς ui 5 


8, 21. 
juaco αὐτοῦ ÓOmnuovoyr- 


μασι) 11 248, 24 (δημι- διαβαίνειν metaph.: 


ουργήματα ὄντες αὐτοῦ) 

II 274, 4 ί(πρεσ ατον' 

. πάντων τῶν σημιουρ-] 

γημάτων, scil. υἱὸν ϑεοῦυ) 
41, 23 


δημιονργία (τοῦ dvboa | 


ποι): II 41, 24 (τῶν 0- 
λων) . . 1339, 6. 
δημιονρ eyoc (φύσις): I 262, 
6. — 0 δημιουργός I 130, | 
16. 167, 6. 236, 19. 237, 
I3. 267, 8. 296, 3. 121, 
15. 345, 14. 348, 20. 313) 
4 1 38, 22. 39, 11. 53, 
8. 67, t. 80, 1$. *10o, 7. ! 
*122, 25. 146, 20. 198, I. ! 
234. 7 (ἀποστάντας τοῦ! 
δημιουργοῦ ὡς ἐλάττο- 
voc) "II 57, 24 (ἀπὸ τοῦ! 
μιονργοῦ) *II 58, 
(Eee pod ἘΠῚ 123, 1o ϑεός) 
1 268, 30 (χατηραμένος 


ϑεός) 911 98, 6 (τοῦ χόσ-. Ἐδιαδηλοῦν.. 
99. διάϑεσις (τοῦ εὐχομένοιν:. 


μου) *Il 97, 16. 21. 
II παντὸς νοῦ ὅ. xal: 
πατήρ) ll 253, 19 (τῶν 
ὅλων) I 71, 3. 20. 75, 5. 
76, 26. 84, 11. 233,4 
251, IO, 271, 19. Il ri, 
16. 28, 14. 41, I. 65, 25. 
108, 20. 136, 22. 192, ΤΊ. 
261, 14 (τοῦ παντός) n 
197, 20. 202, 13. 234, 4. 
249, 5. 267, 23 (tob παν- 
tóc Ó. ϑεός) II 149, 34. ! 
224, 5, πατὴρ xal d. τοῦ 
παντός) 11 282, 23 309. 
4 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ. τοῦ 


διάβολος: I 11, 5. 
19, 1 | $6, 20. 336, 9. 10 | 


Sachregister. 
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123, 23 (προσεχῶς d. "il εἰν (tó διηρμένα xal 


ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ λόγος) 
tU 130, 22 (πρώτως é. | 


οὐράνια ἐπιτελεῖν): 1254, 


I9. 
— πατὴρ tob λόγου) II διαιρετός (ϑεὸς σῶμα ὦν): 


110, 24 (υἱὸς τοῦ δ) *II 
143, 32 (φῶς 0 ὁ. ἄνω- 


II 351, 6 (οὐσία) II 368, 
18 (πᾶν σῶμα) II 351, 7. 


dev ἐχρήσατο) *II 122, διαιτητής (von Jesus Christus); 


27. — Plur. (ϑεοὶ πάντων 


1 234, . 


σωμάτων δημιουργοί) I "διαχαρτερεῖν. (τὴν di pe 
162, 1 


327, ΤΙ. 17. 18 (ὀνομα- 


ovQ 128 
᾿αὐτοῦ! 

098 φϑέντος) I 185, το. 
II 182, 


22 (ἐπὶ τὸν 960v) 11 239, 
22 (οἱ ἐν τοῖς λόγοις 
διαβεβηκότες D Ai M 
ἈΠῚὋ 68, 19 (enl τὴν ϑείαν 
σοφίαν) Il ὃς, ς (ἐν φι- 


Aocogí«). I 260, tr. 


II *ı1o, 22. 27. *112, 4. 
*113, 7. IO. "114, 2. 8. 
*116, 23. 26. 29. "118, 
15. 273, 7, (394, I) (τοῦ 
διαβόλον ἄγγελοι) II 225, 
22 (tob πονηροῦ καὶ δια- 


ξομένων πειϑοῖς δημι- διακονεῖν 


17, 18, hazovla (τῶν 


grin II 7 
ησοῦ) 11 323, 
6 t Se ἁμαρτημάτων 
I 27, 2. 5. — Med. (dai- 
Bon I 174, 18 (boa) I 
327, 7 (τῷ dep) I 277, 
10 (τῷ xaxo) *II 164, 

17. 19 “τὸν λόγον) 11 173, 
15 (πράγματα) 1 76, 11 
(τῷ τῶν ἀνϑρώπων co- 
τηρία). II 150, 19. 
ἀγγέλων 
πρὸς τὸν Ἰησοῦ»): U 
323, 3. 


διάκονος: II 377, 18 (λόγος 


τοῦ ϑεοῦ) 11 14, 3. — 
Plur, I 21, 28 | *II 250, 
20 (τῆς διδασχαλίας) I 
90, 2. 114, 2 


βόλον πᾶσαν τὴν γῆν͵ διαχοσμεῖν (tà : πᾶν) II 118, 


vevtunu éyov) II 169, 4 
(σπέρμα τοῦ ὄια ὁλοιὴ 


29. — Pass. (αἱ Yuzai) 1 
300, 10. 


II 349, 10 (τυφλὸς xai διακόσμησις: I 284, 26. II 


πο ρός). I ıı2, 

94, 21 ff. 106, 30. 107, 6 
(des Origenes) II roo, 3 ff. 
II 192, 31. 


Il 313, 18 (πρὸ τὸν. 
ϑεόν) 11 ς, 6 (πρὸς Ἰη- 


σοῦν) I 138. 16 ( λῃστῶν: διαλεκτική ί οὐδαμοῦ... 


II 271, 15 (τοῦ Παύλου) 


]l 221, 7. x 


Baden (δευτέραν: I τοῦ, 
7 


14 (λόγος διαϑηκῆς ϑεοῦ) 
I 21, 7 (ἐπιτηρῆσαι τὴν 


ovi . . 25. 
I διάγραμμα (des Celsus): Ἢ διαλέγεσϑας (Christen mit 


Juden): I 274, 27. 325, 
22 (Christen mit Kindern 
beim Unterricht) 1 340, 20 
(Tiere, Ameisen unterein- 
ander) ἘΠ 355, 14. 15. 
18. 

. δια- 
λεχτικὴ ἀλλοτρία σοφισ- 
μάτων πολιτεύεται): I 
174, 9 (προτρέπει καὶ ὁ 
ϑεῖος λόγος ἡμᾶς ἐπὶ 
διαλεχτικὴν . 1177, 10. 


λεγομένην παλαιὰν dea- διάλεχτος ιἀνατολική): u 


ϑήχην) 11 346, 13 (öAlya 
xal τῆς παλαιὰς διαϑή- 
χης ῥηταὶ Il 353, 5. — 
Plur. (τοῦ .9eoi) I 11,24 


32, 24 (xata τας αγίας 
γραφές} I 3, 16 ( Eßpai- 
ων) I 207, 17 fl. Il 115, 
8. 208,2 (Sla) II 31, 
17. 19 (0 πάσης διαλέ:- 


200, 25. xtov χύριος) II 252,23.>< 
διαϑλεῖν (Pass.): II 403, 3.  διάλεξις (πρὸς Ἰουδαίων λε- 
διαιρεῖν (τὴν τοῦ ϑεοῖ Ba-| γομένους σοφούς}: I 95, 

σιλείαν): *II 228, 20 (τὴν] 4. — Plur. . IL 210, 7. 

. ϑεότηταὶ) II 176, 17, διαλογισμός Plur. (xal &a- 

Tor» τόπους, von Dümo-| λογισμῶν χριϑησομέ- 

nen) I] 248, 29. x νων»): I 326, 13 (novn- 


navróg) ll 119, 2 (πάν- 
των) Ι 427, 21 (0 κοινὸς 
πάντων πατὴρ xal δ) II 
269, t1 ἰδεδωχὼς͵ ὁ μὲ- 
jac ϑεὸς τῷ ὅ. τὸ πνεῖ- 
gu) Ἢ 123, 7 ἱπονη- 
gos, ἀντιπράττων) 1 


(ξένους τῶν διαϑηχῶν) I | 


d 


eg nut αἰ 


4581) εὐσέβεια. 


τὸ ϑεῖον 11 218,7 περὶ εὐχαριστία: 


τὸ ϑεῖον 11 103, 10 κ᾽ 
εἰς ϑεὸν ἐν Χριστῷ | 
39, 21 (εἰς ϑεόν 1 296. 
$. 336. 3. 11 169, 9. τυδ. 
23. 235. 26. 243, 12. 249. 
22 εἰς τὸν ϑεὸν τῶν 


ὅλων! | 240, 19. Il 197.. 


19 ἐπὶ πᾶσι 11 177. ! 
ιπρὸς τὸν ϑεόν! |l 205, 
18 (dc Ἰησοῦ Xoiotot: 
11 235,9 Aoyuerı Il 200, 
12 τὰ τὸν ν ἀόγον ul 
161, 32 (τῶν μάγων l 
911, 27 παρα pueta-lya- 
ράττειν τὴν εἰ 
20. 62, 15. 195. 8 "190. 
τὸν ποιητὴν τῶν ὅλων H 
57. 26 ἰιυτρατόπεδον ar- 
σεβείας M 291. 15. — 
vil. ἀποϑνίυχειν ὁδός. > 
εὐσεεῖν: οἷ 193. 25. 27. Il 
302, 27. 359. 4. 269. 12 
UA τὸν τῶν olor Dor 
ΕΠ 197,18. 2:6 9. 2:2 ἢ 
tie τὸν πολιέα Beor | 
291. 23 (ὁμοίως τοῖς πολ- 
Ael; . . . 1 3.15 
εἰσι tr; 1 307,6. 321,21.22. 
375, 13. 298, 131. ΠῚ 248 
3 31.25 εἰς τὸ ϑιῖον 
H 2ις 21 ιλόγος 1 207 
πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν 
ὅλων Il 27. 22. - Ne: 
HE 6). 1. 527ὼ, f. " jf 
1 ὁ, 3$ ^ 104, 15. 20, 25. 
360, 23 v τς, Τὶ 247. 
fO. 267,8 — € on: at. IH 
290, 24 ll.r., step; οὖς 
I 379, τς. 21. --τ- Seen. 
13.6 di: Pate. 20, 
-- dede 2 Dass, 4. 
» , 
ev ovrtiónoa 1 vr 24. 
λοις 11274. 
18 Hör sar Il 2^3. τς 
ine: ἡματα 1 321, 
(6 Mason 1 1*3. 44 
IB. 20 2*4 10 «£949 arti. 
gduv Il 3224 27 )]a 
I 40, ΣΙ il Im 7. 


"uit. 0.1 4" 20 
etyaeidtiiv 


l4 Σ" .i4 
3; δὴν 30. 2). 15 243 
Vu 32. ΔῸΣ 18 404, 
ii δι" 17 teo for 1097 
τὸς & ‚Hip, 3 li 210 6 
teo da «Δλριστοῖ 
Iraoc i 14 1? 16 
Apart. 8. M4 τ 2 


«θέε. 


il 56. 


Sa hregi-ter. 


11 4. 24. 197. 
20. 24^. 23. 249. 6. 273. 
32] 333. 11. 13. 401, 15. 
402, 12 (Dehinition. ΠῚ 331, 
8n. (εὐχαριστίας παρά- 
étyue 11 333.0 (or upo- 
λον ημῖν τῆς πρὸς ϑεὸν 
εὐχαριστίας ἄρτος „EU- 
zapıorla“ zaloruevog 11 
274. 7 ‚wre βαπτίσματι 
μήτε εὐχαριστίᾳ χρῆσϑαι 


ΠῚ 308, 20. — Tlur. xo4- 
ya; . . . 1 401, τό, 
εἴχεσθαι: I 19. 4. 27, 5. 


30, 7. 44. $ ἢ 132, 29. 9153. 
8. 155, 13. 323, 4. 308, 
18. 11 $5, 13. ı58, 22 
184, 12. 195, 29. 221, 5. 
219, 6. 240, 24. 250. 18 
2", 20, 299, 16. 303, 21. 
303. 20. 305. 7. 14. 307. 
29. 30%, I5 21, 309, 2. 
O 14. 17. 23. 310, 1. 6. 
19. 24. 311, 3. ὁ. 14. 313. 
In. 21. 22. 314, 2. 11. 12. 
13. 110 21. 24. 327,3. $. 
7. 15. 32. 39. 31^. 4. ^. 
9. 15. 22. 24. 3419. 14. 16 
ῳ. 21. 23. 320, 12. 21. 
22. 23. 323, 1$. 15, 21. 
39. 124, 7. 13. 16. 15. 11. 
325, 6. 21. 22, 326, 10. 
33%, 6. 33. 329. 6. 331, 
εἰ. 11060, 5. 341, 14. 344. 
23. 344. 7. 353. 1$. 356. 
9. 386, 9. 14. 17. 1.) 30. 
157. 4. 3. 20. 27. 358, 2. 
6. 7. 330.8 21. 22. 00, 
3. IN. 19. 3^. 302, 21. 
363. 4. 26. 172. 1 37$ $. 
83. 3760, 36. 1^1, 36. 1*1. 
33. οι, 12. 22. 21. V5. 
$6. ru 13 15, 24 iit 
87. 35. 14 I. 2. 
16. 2o. i97. 320 1,8 1.2 
un 31. 401, 6 41 € 
.a4uaodv  *il 212. ^ 
my 18 007. 085 20 a 1og 
τολέκως 14 ἃς *' of 
gel... καὶ apertus 
εἴγεσϑαι μας or d 
asıa (Δ΄ eye aes 
παραγ ton εἰ «τιΐ 2 
«ἐτερᾷᾶς TETE RTT τι" 
πὶ Red res da τοὶ 
poro, eor. artoı "42 
12 04 μη dein εὐχε  ψαι 
τοῖς νυ 7ι"μ 9, ιἰ 82. 
εἴ fe t2 0$ Εἴ ἢν 
Led. ων 27 12. An 


Hz, 


t5. 


tot: Ἰησοῖ ΕἸ 252. 15. 
336.6 τῷ ἐπὶ πᾶσι Bew 
li so, 13 ἐπὶ πᾶσι. διὰ 
τοὶ σωτῆρος 115. 1. διά 
Apıoroi ἴ 273, 3 ıdeo 
|l! 249, 26. 252, 22 ‚rd 
καϑὸ del ‚ εἴχεσθϑαι u 
319, 20 ιἀποτεταγμένος 
tor εἴχεσθαι “καιρὸς ι 
339. 17 κατάστασις ἐν 
τῷ εἴχεσθαι) 11 2m 18. 
417, 5 341. 13,8. an 
(06 τῶν ἐπὸ πάσης ἀϊα- 
Αὐχτου εὐχομένων ἀποί- 
ει Il 252. 24 ıo κύριος 
ηἰχετο χατὰ τὰ ]o:- 

iov [Ug 11 302 23 
τῷ Gveip εἴχεσϑιι 1 
374. 1 τῷ ὄγῳ toi 
ϑεοῖν 11 12, 20 tatíor 
περὶ fo προηγοι μένως 
καὶ ἀαληϑὼς μεγάλων καὶ 
£101 pavlwr I 3:0 3% 
(εὐχόμενοι Regu aorta: 
tur πολεμίων Il 286, 
31 y doxortec τερισφὸν 
εἶναι τὸ εἴχεσϑαι. .* ἢ 
( νη," 0 besam:tt ἢ} 308 
st. ἐν πνείματο I s 
26 (μετὰ πάσης auge 
was Il 3250, 21 τίνα 
τρύπον εἴχεσθαι dei Il 
2099, 8. 302. 5 
I 323 se. 
$56, 08. 1*4, 20, τ fq 
Joi, $9. 229, 17. 249 ἃ 
Bb ov Ι4Φ 25,5. 21 34. 
2». 3. 3. 103 24. 25. 27 


II «4. 16. 


τοῖς 17. 22. v4. 3 13 
23$ jo 7. 14. 30? 5. 11 
ἃς. v τι ἰῷ τς 1? 
20 310, 4. I^. vlt. V 
1% 22. 8:12. ἢ 13. IA 
37. 31^. 22, 26. 417 30 
246. 318 4 1290, 1. I9. 
33t. ^5 16 20 MS. 18 
20. 294 Σὲ 36 IN 124. 
3 14. 2 37. $26.94 € 
Io 14. 22 12% & τὲ 
9. 2239 t0 4 33 1! 
€ 340. 22. 186 12. 146 
"1112 1 25 vv 
& $' 3 4t un‘ Li 3^! 
IE 1*7. 22. V^ 3€ τὸ 


v? τ ἃ 044 '?* 3* 
Ὃ 0.6 4$ 9 36 4€ 
gu, $0 τς 24. 402 
δὶ 401. 8$ ε»)9 IR 
fov (gv ε: aMado 1 


158 34 to pre u τ᾿ $ 


» , 
evgn. 


(ἀναπέμπεσϑαι' II 309, 2 

ἰτῆς εὐχῆς λόγους; 11345, 
5 (ἀναφέρειν τῷ τοῦ 
παντὸς δημιουργῷ) 1 
202, 13 ιἀρχὴ καὶ προ- 
οἰμιον) Li 401, 14 (ap- 
χιερέα. . ἀναφέρειν ἐπὶ 
τὸν deor. IL 242, 27 ( 
ἐν τοῖς εὐαγγελίοις) 1 
403, 2 ἱπρὸς 9&óv! I 240, 
22. II 153, 9 [Μωῦσέως 
II 286, 23 ἰχατάστασις 
Il 395, 15. 18. 20, 28 ff. 
ἱμετ᾽ ἐχτάσεως τῶν χει- 
ρῶν xal ἀνατάσεως τῶν 
ὀφϑαλμὼν) Y 396, 11 
txAlua, εἰς ὃ ἀφορᾶν dei) 
Il 305, 16. 25. 400, 21. 
401, 4 “εὐώδης λόγος͵ εὐ- 
χῆς, M 300, 14 (λόγοι 
τῆς εὐχῆς) 11 299, 18 (6- 
voua τῆς εὐχῆς) 11 304, 
4 ff. (πάντων: 19,3 

295, 12 (δύο σημαίνει) TI 
307, 5 (σχῆμα) 11 395, 15. 
19. 22 'tob σωτῆρος" I 
37. 4 ἱπρὸς τὸν πατέ- 
ea "n 302, 10 (τύπος 
τῆς εὐχῆς) 11 395, 16. 24. 
397, 19 ff. 400, 18 ἰτόποι 
[= Teile] τῆς εὐχῆς τέσ- 
σαρες: Il 401, roff. [a. do- 
ξολογία Il 401, 14 b. εὐ. 
χαριστία 11 401,16 c. ἐξο- 
μολόγησις II 401, 19-22 
d. αἴτησις σὺν δοξολογίᾳ 
II 4οτ, 22-26] οὐκ ἔλατ- 
τον τοῦ τρὶς ἑχάστης 

μέρας ἐπιτελεῖσθαι, I 


pellovoa, TI 325, 4 ff. 
τρόπος τῆς εὐχή) II 
336, 6. — Plur, I 231, 7. 


257, 17. 295, 12. 297, IO. 
II 51, 14. 252, 20 | 304, 
I. 327, 24. 331, 9. 334, 
20. 342, 19. 346, τ. 361, 
5. 362, 24. 397, 23, 399, 
12. 400, 26 tov aylovi 
n 330, 12 (ἀϑετεῖν τὰς 

ac) I1 308. 23 !dva- 
πέμπειν! II 197, 20. 21. 
249. 14. 261, 13. 291, 20 
\undtv ἀνύειν εἰχάς 1 
142, 9 "μηδὲν ἀπὸ τῶν 
εὐχῶν ἀνύεσϑαι ; dee 

4 [εὐχαῖς δαίμονας £- 
λαύνειν) II 216, 26 'nav- 
tac δαίμονας χαϑαιρεῖν 
II 291, 7 (δαίμοσι εὐχὰς 
ἀποδοτέον "1 248, 18 
Origenes II. 


ἐχϑραΐξϊειν iol 


Sachregister. 


(τῷ τῶν ὅλων δημιουρ- ζῆν (ζῶντι 


yo II 261, 13 [roi zav- 
tóc, δι᾽ ἀρχιερέως 11 197, ' 
20 (TOU le) II 261, 
21 πρὸς τὸ θέον, I 
239, 7 (τὸ ϑεῖον εὐχαῖς 
ϑεραπεύεινὶ) IT 199, 
(τῷ ϑεῷ τῶν δλων προσ- 
ἄγειν τὰς εὐχὰς διὰ τοῦ 
μονογενοῦς avtov) II 230, 
23. 25 (ähnlich) II 252, 2 
(πρὸς 960»! I 257, 13. 
303, 33. II $3, 15. 291, 
4, ιἐπὶ πᾶσι) ll 277, 
[ησοῦς διαχομ £t τὰς 
εὐχὰς πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι 
960v) | 231, 10 [ἐπὶ τὰς 
κοινὰς εὐχὰς ἔρχεσϑαι!͵ 
I 296, 12 ιὑπὲρ τῶν ἐν 
ty πατρίδι ἡμῶν) II 291, 
20 (πνευματιχαΐ II 303, | 
3 ἐπ οσταχϑεῖσαι) II τ1ο. 
a Segen, Ἰσαάχ) I! 
316, 4. — Das Vaterunser 
II 334, 3. 340, 13-24 (Matth. 
6, 9-13 und Luk, tt, 2-4. 
überliefern nicht dasselbe 


χῆς) II 201, 


ητεῖν (ἀλήϑεια»):ς 
25, 


ego». 481 
. 9eoi: It 
276, 4 ἰτὸ χατὰ ϑεὸν dv 
πᾶσι) 11 292, 5 τῆς ψυ- 
s $ vert SU- 
oa) *II 264, 8 

IT 285, 


8 'msol ἀναστάσεως) I 
211, II (τὴν τῶν μελλόν- 
tov γνῶσιν) II 46, 20 
(πρὸς ϑανάτου δίχην" ἘΠ 
286, 7 (ἡγεμόνα) «li 186. 
21. 190, 2ς (τὰ ϑεῖαι 1 
346, 10 (ϑεόν) I 365, 20. 
II 46, 10. 185, 17. *193, 

17 ἱέν τοῖς ἀγάλμασι! il 
206, 16 [ἀλλον) *1I 99, 13. 
23 (τὸν λόγον! II 46, 15. 
138, 3 ödo») ἘΠῚ 192, 2” 
(πατέρα) *II 186, 27. 190, 
33. 209, 11. — τὰ ζητού- 
μενα (ἐν τῷ ἰατριεῦ ‚I 
211, 28 (ἐν φιλοσοφία) 1 
212, 4. 360, 9 (zagà 
Χριστιανοῖς" I 159, 9. — 
ποιχίλως ζητηϑέντα περὶ 
φύσεως χαχῶὼν 1 333, 


"a 
o 


x 
Gebet, sondern zwei ver. ζήτησις: I 106, (4.\ το. 121, 


schiedene) II 340, 25 ff. 
Anrufuug Gottes: 
II 346, 12-353, r3 | 


1. Bitte . 353,14-356,25 | 
IL. , . 3$56,26-559, 15 
HL „ 

IV. "oo 363, 23-375, 19 

V. . 375,20-381,22 


VI. u. "VIL 381,23-395, 12.| 
ἐφ᾽ ἡμῖν, τό 1276,10 11312, 


a" 29. 313, 15. τό. 316, 
Σ ζιίάναις εἴσϑαι) T 337, 
ἦλὶον) Τὶ 315, 28 ff. [xai 
hm xal ἄστρων) II 
316, 6. το (Ἡρώδου' I 120, 
15 ἱπρόγνωσις τοῦ. 
I 145, 3 (σῴζεσθαι I 337, 
τό. 339. 25 ! JT 312, 22. 


313, 1. 10 ιφἴσις τοῦ 2 
I 23, 6. — Plur, II 23, 
4 | 313. 6. 7. 


ἐφιστάνειν (toig πράγμασι" 


. 359,16-363,22 ζωή !von Adam): 


2. 211,5. 225, 30. II 281, 
16 | 381, 26 (Ἰουδαίων 
xal Χριστιανῶν "1 203, 
15 (τοῦ νοῦ τῶν προφη- 
τιχῶν γραφῶν) I 206, 7. 
nor) U *II 121, 
ı (din vn 125, 23 
(Eng τῷ βίῳ τούτῳ) 1 
215, IT (mit eo I am, 
17 (μακαρία I 170, 18. 
270, 18 μέλλουσα) Dart. 
17 (ξύλον) *II 97, 5. 1 

27 ff. 106, 3. 7. 13 (ἂν 
capxi) II 129, 21 ἰδώμα. 
toc) I 31,13 (ἐν τῷ γεώ- 
deı σώματι, 11 157, 
(gd; ζωῆς! I 38, 26 de 
dog ψιχῆς! II 387, 27 
(τῆς e 070v yvy II 
201, τῶν ψυχῶν) II 
201, >. — vgl αἰώνιος 
ἀντεισάγειν. > 


II 86, 18 (φύσει ἐπῳδῶν) | gov: II 312, 6 (ἄλογον) I 


IT 48, 13. x 


ἐχϑές (Bedeutung in der Bi- 


bel). II 372, 18 fff. , 
deyizó-- 


μενοι χαὶ οἱ ἐχϑραΐζον᾽ 


ἐχϑρός: ED 2 Shen 
iiri d o χϑρός) Il 393, 
11. »« 


103, 19. 215, 27 (4od- 
βιον) *I 371, 26 (λογικόν) 
262, 6. 279, 15. 294, 21. 
345, 22. 348, 19. II 43. 5. 
213, 10 [διὰ τὸ "λογικὸν 
ζῷον ὃ δημιοιργὸς πάντα 
πεποίηχεν) 1 373. 5 (ζῶδν 
τι μονογενές 1 372, 7. — 
Plur. I 268, 17. II s, 18 
31 
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311,21. 23 (@Aoya) I 215, | 
24. 216, 6. 295, 4. *330. 
30. *331, 1. *343, 18. *345, | 
7. *346, 22. 348, 27. 353, 
I6. 368, 2. II 7, 14. 40, 
3. 4. 233, I9. 245, 25. 
265, 23. 269, 20 (τῶν 
ἀλόγων o» γοητεία, 
ἐμπειρία) *I 356, 25 ἢ. 
(οὐ δεδημιούργηται di’ 


τιον τῆς ὑποστάσης ἐν 
αὐτῷ͵ καχίας) 1 336, 29 
(τὸ 7. ὃ χαλεῖται καρ- 
δία) 11 382, 16 (Aoyixóv) 
I 356, 6 (ὑπὸ tob λόγου 
ἐλλάμπεσϑαι) II 88, 19 
(vom Gott der Stoiker) I 
284, 24 (τὸ τυποῦν τὸ 5. 
ἐν ὀνείρῳ) 1 97, 28 (τῆς 

. Ἴησο ov 


ἀνθρώπους) *1 347, 261f. ἐπιφανείας 

(τῶν ἀλόγων ζῴων ἐγ.) Χριστοῦ ... φωτιζούσης 

κώμια) I 355, 6 [ἔννοιαι . τὸ 2) 12 5,21 (ϑεοῦ 
*I 359,| φωτίζοντος τὸ 1j) 1 336, 


περὲ τοῦ ϑείου 
12 fl. rohe] *I 371,| 33. — Plur. (στείρωσις 
25 (ϑειότερα καὶ σοφώ- 
τερὰα τῶν ἀνθρώπων ὡς 
μαντιχά) ἘΙ 360, 23 ff. 
(ϑεοφιλέστερα ἀνϑρώ- 
πων) ἘΠ 360, 20 ff. (ὃ μι- 
λίαι τῶν ἀλόγων ζῴων) 
* 370, 86. (ζῴων dné- 
χεσϑαι) II 245, 26 (yé- 
γεσις tov C6 ev) II 274, 
14 ida ἀνθρώποις δια- 
κονοὐμεναὶ I 327,7 [δου- 


327, 7 (ἡγεμονικῶν g-, 
&c) >... I 356, 11. 
ἡδονὴ (ἀγαϑόν): Ι 266, 24. 
271, 12 (ἄγεσϑαι ὑφ᾽ 7- 
δονῆς) | II 245, 22 (βιοῦν. 
κατὰ τὴν ἡδονήν) ll 343, | 
I0 (= ϑεός) I 321, 18, 
(χωλυτιχὰ τῆς 5.) II 213, ! 


12 (— τέλος) 11 213. 13.1 


λεύοντα) I 345, τό (7 — Plur. (ϑηρᾶσϑαι πλείο-' 
περὶ τῶν ζῴων ἰστορία, νας ἡδονάς) II 213, 23 
I 343, 16 ( (ζῷα καϑαρ (καταφρονεῖν ἡδονῶν) II 
καὶ χἀϑαρταὶ I 366, 7.| 291, 12 (σωματιχαῦ II' 
IO. II 53, ı6fl. (xiv&iv | | 157, 12. x 


ἠϑιχός (λόγοι): I 69, 30 


Code) * 122, 12 (χοινωνία 
(χατόρϑωσις) 11 157, 29 


ξῴων καὶ δαιμόνων) 1 


466, 15 ere II 203, (τόπος I 58, 5. 30. 70,6 ϑάνατος (ὑπὲρ ἀνϑ 


17 [οἱ ἐν οὐρανῷ ἀστέ- τρόπος) . . I 81, 27. 
otc ζῷά εἰσι λογικά) IL ἦϑος (ἀπερίεργον): II 277, , 
I1, 13 [συμφωνία τῶν, 12 (rob Ἰησοῦ) 1 99, 28 
λογικῶν ζῴων) II 286, t rabagu I 164, 12 302, 

x I Ua agotatov) I 116, 

— Plur II 17, 29, 
(ἄγρια ἤϑη εἵμεροῦται 
προφάσει τοῦ λόγου) 1 
118, ı ἐῥἰϑῶν Beitiwarg) , 


γῳοπομεῖν (ξῳοποιοῦντος 
ἡμῶν͵ τὴν ψυχήν, scil. : 
τοῦ ἁγίου πνεύματος): 
II 377,7 (ψυχὴ ζῳοποιεῖ 


καὶ χινεῖ τὸ σώμα) II) 1270, 6 [ἐπανόρϑωσις} I 
120, 2 (ψυχὴ. , φος 122, 22. 29. 174, T. 225, 
ποιηϑεῖσα! I "31, 2. II 162, 2 (99 énxa»- | 


ορϑοῦν) II 4,2 (dıe- 
gopa ἤϑη τῶν Aoyızav) 
II 371, 24 (poc, διαφϑα- 


ξώπυρον (τοῦ γένους τῶν. 
ἀνθρώπων): 1318, 21. — 


Plur. I 349, 22 (παντὸς, 


γένοις) I 315, | Evrag τὰ ἤϑη ἡ μαγεία 

, δυναταιὶ ἯΠ 109, 27 (| τ 

! φεληϑῆναι εἰς ἤϑη ἀπὸ 

ἡγεμονικόν: 1 4, το. M χριστιανισμοῖ) Il 244, 

20 | 96, 10. 97, 32. ο. »« 

36. 336, τό. 368, " Np '9eoc [] . . II 118, 21. 

17, 29. 233, 20. 279, 10 ἥλιος: 1 9, 3. 13, 28. 42,1 
291, 20| 318, t1. 324, 18. 8| II *s, 27. 


357, 9. 378, 9. 396, 5| 30. *7, 2. 6. *8, 9 *9, 17. 
(&A0yov: 1 356, 7 (τῶν 


διχαίων. II 234, 18 (ró *ı2, 5.7. 8. 11. 


23. *I3, 


ixdotov ἡγεμονιχὸν αἷ' | 


nolov (neiov ἢ 


19. 23. *10, 2. 27. *11, 24. ϑαυμαστιχῶς 


ϑαυμαστικως. 


19. 21. *I4, I. 9. 14. 25. 
*121,32. #130, 12. #196, 24. 
*214,25. :283, 16] 309, 14. 
I9. 20. 315, 27. 373, 8 
(rob ἡλίου ἐφ ἡμῖν) I 
315, 28 ff. (στῆναι τὸν 
ἥλιον) II 332, 26 (Ἵ ἥλιος) 
ἘΠ 92, 17. 282, 14. 18. 
20. 24. 283, 18. 


ἡμέρα (σωτηρίας 7 ἡμέρα 


τῆς ἐντεῦϑεν αἀπαλ- 
λαγῆς) 1 39 28. X 
τάφον χα- 


τασκχευάξει»). I 331, 25. 


τῶν ἰδίων ἡγεμονιχῶν) I ἥρως: *II 226, 8. — Plur. 


*I 122, 10. *]] 212, S. 9. 
215, 12. 217, 7. 218, 4. 
219, 29. 222, I2. 14. 226, 
2. 6. 7. I2. 15. 227, 12. 
245, 16 (5 ἥρωας éx μετα- 
βολῆς συστάντας ἀγαϑῆς 
ἀνθρωπίνης ψυχῆς) 1234, 


14 (παράνομος) II 214, ἡττᾶσϑαι (yon Dämonen): II 


Ti 30 ( ἐν ϑεῷ) 1 17, 21 
τοῦ ϑεοῦ παῖς ἄρα 
ἡττᾶται ὑπὸ τοῦ διαβό- 
λου) ἘΠ 110, 27 (ὅταν 
Χριστιανὸς ἡττηϑῷ II 
259, 14. > 


ὠὦπων): 
II 207, 2 (πρὸς ϑανάτου 
δίχην ητεῖϊσϑαιεὴ *1I 286, 
7, (μετ εὐσεβείας) I 6,27 
(ὑπὲρ εὐσεβείας) I 19, 25 
(ἀργὸς ϑεοσεβείας) 1 26, 
18 (παρὰ ταῖς ϑύραις 
τοῦ 9.) I 20, 13 (xeta- 
ποϑέντες ὑπὸ τοῦ ϑανά- 
tov) II 327, 29 (xata- 
φρονεῖν 9avctov) 1 269, 
21 (Märtyrertod) I 26, 14. 
47, Y | II 191, 13. 195, 
11 (ϑανάτου οἰχία) I 38, 
25 ἰοΐχτιστος Ἰησοῦ) ὙΠ 
203, 28. 206, 8. 11 (ἐν 
τῷ διὰ Χριστὸν dava- 

ᾧ) 112, 26. — Plur I 
64. 9. 167, 8. II 40, 25. 
213, 15. 269, 6. *281, 6. 
*282, 10, — vgl. dyar!- 
ζεσϑαι at ἐποϑνῴσχειν x00- 
μος. »« 


*6, 20. 24. ϑαυμασμός I 52, 8. 345, 


12. 
(ἐπιφέ- 


Qt») . . II 124, το. 


ϑέατρον: 


ϑέα. 


ϑέα (τοῦ ἀγῶνος): I 17, ı 
tv ἀοράτων τοῦ ϑεοῦ 
II 91, 10 (rov καλῶν) II 
130, 6. — Plur. . (ἀκόλασ- 
toi) I 252, 4. 
ϑέαμα Plur. ἱγοήτω»): Ι 
122,23 (ἐν τῷ θεῷ) I 13, 
26 (dv τῷ συπερουρανίῳ 
τόπῳ). . . 1270, 22. 
ϑεᾶσϑαι (ϑεόν): II 196, 18 


ıtöv λόγον... ζῶντα) 
II 61, 24. »« 

ϑεατής (ϑεός): 1 252, 19. 
295, 12. 11 202, 14. — 


Plur. (ἀόρατοι καὶ ὁρα- 
tol) II 247, 12 (εὐδαί- 
μονες)ὴ 1 270, 22 (tob 
κάλλου Ἰησοῦ) II 146, 
24 (ἐν ὄψει τῶν ϑεατῶν) 
II 377, 13. >< 
ϑεατρομανία (τὰ  yv- 
vaut ... ἐφίσταμεν καὶ 
πάσης ϑεατρομανίας): I 
251, 28. 

II 344, 16. 18. 
377, 12 (χάλου τεταμέ- 
vov διὰ μέσου τοῦ 9e 
ἄτρου ἐν μετεώρῳ) 1 
262, 2 (ἐν ϑεάτρῳ ἐσμὲν 
κόσμου καὶ ἀγγέ ων χαὶ 
ἀνθρώπων) 377, 11. 
(χωμῳδὸς ἐν τῷ ϑεάτρῳ 
γελωτοποιῶν) ἈΠ 149, 
28 (μέγα ϑέατρον συγ- 
χροτεῖται ἐφ᾽ ὑμῖν ἀγω- 
νιξομένοις) Ι τό, 24 (τὸ 
πᾶν ὑβρίσας ϑέατρον κο- 
λάζεται) II 377, 14. — 
Plur, (οἱ ἐν τοῖς ϑεάτροις 
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2. 7. 247, 29. 262, 11. 
278, 14. 28 
379, 2 (τὸ ληϑῶς ϑεῖον 
I 365, 9. 368, ı (οὐχ an 
ϑῤωκπόμορφον) II 216, 6. 
— Plur I[ 3, 17 (dva- 
γνώσεις) II 77, 17 (&»- 
ópec) "II 178, 23. 179, 
14. 200, 208, 5 (εἰ- 
χὄνες) ἯΙ 212, 15. 216, 
3 (uavrsvuara‘ II 155, 


‚14. 291, si 


ἧς 
ϑεογονία (Plur.): 


ϑεοπρόπος. 


483 


σπαρῇ 9.) I 210, 29 (προ- 
φητῶν) I 279, 21 (οὐχ 1j 
τυχοῦσα. 9. ἐν Ἰησοῦ) I 
228, 6 (ἡ 9. τοῦ Χρισ- 
τοῦ καὶ ϑ. τῶν μαϑητῶν 
αὐτοῦ) I 172, ı0 (φῶς 
τῆς 9.) I ııo, 28. 
I 307, 12. 


315, 2 
ϑέοδώρητος (διάλεκτος): 1 


208, 


16 (μέρη) *II 5, 30 (τέχνα 9eóBev. (διδοσϑαὴ.: II 72, 1 


vobi) 11 337, 15. — Hein 
I 65, 7. 174, 25. 248, 19. 
249, 8. 271, 33. 321, 16. 
II 59, 6. 9t, t. 93, 21. 
27. 173, 13. 181, 14. i87, 


9. *192, 10. 195, 15. 197, 
6. *201,25 (ἀληϑῶς ϑεῖα) 
II 196, 6. --- ϑειότερον 


I 82, 9. 110, 25. 120, 21. 
123, 22. 226, I4. II 76, 
4. — ϑειότερα I 47, 14 || 
193, 2. 226, 12. II 132, 
3. 200, 6 n 403, 7 (ἄλη- 
ϑῶς 9.) II 5, το (9&o- 
τέρως) I 137, 2. — ϑειό- 
τατα I 115, 9. — vgl. 
ayyelog, αἴνιγμα ἀνά- 
βασις ἄρηξις βούλημα 
γράμμα γραφή διάλεχ- 
τος δόξα δύναμις «ἐλπίς 
εὐσέβεια χαταχωχή χρί- 
σις λειτουργία λόγος 
μορφὴ μυστήριον νόμος 
οὖς παράδεισος πνεῦμα 
πόλεμος πόλις πρεσβεία 
σοφία τάξις τέχνη φόβος 
φύσις φωνή ψυχή. 


ὁραμάτων τινῶν ὑποχρι- ᾿ϑειότης: I 228, 10, 229, 6, 


. . II 344, 12. 
ϑεῖος (αἴσϑησις): II 184, 
26. 238, 2 (ἐλπίς) II 84, 
zo (ἐνύπνιον) II Οἱ, 22 
(μῦϑος) ἜΠ 203, t1 (τι! 
μή) Il 204, 3 (χάρις) II 
195, I. — ϑεῖον I8, 1. 
27, 1O || 72, 21. 78, 13. 27. 
So, 21. 87, 32. 109, I4. 
119, I2. I42, 9. 161, ἘΠῚ. 
21. *24. 167, I2, *171, 22. 
207, 8. 231, 1. 246, 20. 


266, 28. 270, *13. 18. 366, 
5. II 49, 5. 50, 18. 73,, 


27. 74, 7. 103, IO. 136, 
24. *144, 19. 155, 31. *163, 
20. 167, 22. 168, 25. 199, 
23. 29. 28. 202, I2. 214, 
2. $. 7. 215, 23. 216, 2. 

237, 26. 238, 7. 28. 239, 


II 256, το (ἀλλότριος τῆς ϑεομισής: 


9.) II 249, 1 (ἐν ἡμῖν) I 
367, 16 (ähnlich) II 2, 8 
(ϑεοῦ) I 237, 9. 262, 32. 
277, 31. 316, 7. II 12, 10. 
132, 26 | 324, το (Ἰησοῦ) 


I 97, 16. 107, 8. 111, 7. 
IIS, I7. 119, 17. 134, τό. 
161, 3. 186, 23. 187, 4 


210, 28. 226. 7. II 53, 11. 
186, το. 227, 25 [τὴν ἐν 
Ἰησοῦ ϑειότητα ϑεὸν 5- 
μᾶς λέγειν) Il 256, 28 (bei 
Juden) I 134, 20 (τοῦ 
Aöyov) I 255, 14. 285, 19. 
II 173, 14 (τὰ μιμήματα 
τῆς 9.) I1 84, 17 (τῆς τὸν 
νεὼν οἰκοδομούσης 9.) 
II 236, 26 (ἵνα αὐτοῖς 
[scil. τοῖς παιδίοις] ἐν- 


εολογεῖν: 


ϑεολογία: II 74, 1 


ϑεοποιξεῖν Pass. 


ϑεοπρόπιος 


ιἐπιδημεῖν) . II 82, 8. 
I 193, 16. 18 || 
II 345, 3 (ϑεολογοῦσαι 
περὶ loi ϑεοῦ al ἱεραὶ 
γραφαί) I 373, 25 (τὰ 
ρηστήρια) II 278, 3. — 
ass. (υἱὸς ἢ πατήρ) 11 
386, 5. 

89, 15. 
192, 16 (ἀπόῤῥη τος} 175, 
4 ὑπερσῶν; ἈΠ 92, 22 
(διδάσκαλος τῶν ϑεολο- 
γίας πραγμάτων, scil, 
IRatov) 11 192, 23. 
Plur, (der Ägypter) 171, 18, 


ϑεολόγος d (ἄρχαζοι 
ϑεολόγοι ' 7νω») 
76, 2 παρ ἢ λλησὴ 1 
361, 19 (ὧν πρὸ ‚Bea- 


χέος ὕμνησε ϑεολόγων, 
scil, Celsus) . I 370, 1. 


ϑεομαχεῖν: I 22, 26 || ἘΠ 


III, 2I. 229, 6. 


ϑεομαχία (Plur., τῶν πατέ- 


ων) ὙΠ ‚144, 2. 


0 . 
ϑεομάγος (ὁ τοῖς ἀπὸ τοῦ 


λόγου ϑεοποιηϑεῖσι μα- 
χόμενος). I 22, 27. 
*[ 124, 24. 25. 
27. 

(ἀπὸ τοῦ 
λόγου); I :22, 27 (τῷ 
ϑεῷ λόγῳ) 1f 372, 2 (dud 
ϑεσις). . 11 358, 22. 


ϑεοπρεπής (Superl., von Je- 


sus): I 213, 26. — ϑεο- 
πρεπῶς II 298, 24. — 
ϑεοπρεπέστερον (νοεῖσ- 
9a) . II 350, 30. 


ϑεοπροπία (ἀνατρέπειν τὰς 


νομιζομένας xol τεϑαυ- 
μασμένας ἐν πάσῃ Ἑλ- 
λάδι ϑεοπροπίας): II 
155. 

(ϑεοπρῦπιόν 
τι ϑεσπίζειν): 1 230, 15. 


Ἐϑεοπρόπος (Plur.): II 154, 


20. 160, 4. 192, 27. 
31* 
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ϑεός (ἄλλος): 


ϑεῦς. 


I 8, 15. 
17 (ἐξ ἀπείρων ἐπ’ Euer, 
oov ὧν) II 375, 4 (devre- 
005) 11 43, 22 (ἐπιφανής) 
II 42, 23 (ἕτερον νομέ- 
ζοντας εἶναι τὸν ἐγᾳϑὸν 
πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν 
παρὰ τὸν τοῦ νόμου 
ϑεύν bekämpft Origenes) 
II 387, 178. (τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν εἶναι ἑχάστῳ 
δίχαιον κριτήν) I 261, 
26, (eixög τῷ ϑεῷ οὗ 
μόνον προεγνῶσϑαι τὰ 
ἐσόμενα ἀλλὰ xal προ- 
διατετάχϑαι) II 309, 12 
(ὁ πρῶτος ϑεός) I 42, 7. 
18. 23 [sein Walten] II 354, 
15 ff. (οὐ περιγεγράφϑαι 
ϑεὸν σχήματι σωματι- 
χῷ) lI 349, 25 ff, vgl. II 
351, rff. — Plur (τῶν 
ἀνϑρώπων χαὶ οὐ ϑεῶν 
ἔμπροσϑεν} Y 32, 3 (ξτε- 
00:) I το, 7 (oi νομιζό- 
μενοι εἶναι 9eol) 1 10, 
5. usw. — vgl. ἀγαϑός 
ἀγένητος d ἀγέννητος adı- 
αἰρετος α ϑέριος ἀλή- 
ϑεια αλ ηϑινός ἀλλοιω- 
Tóc ἀναλυτός ἀναπνεῖν 
ἀνάρμοστος ἀνατιϑέναι 


ἀνενδεής ἀνϑρωποειδής | 


ἀνϑρωποπαϑής ἀντιχει- 
οτονεῖν ἀόρατος ano- 
eine anouatreodaı, d- 


ποπίπτειν ἀπροσδεής ἄῤ-. 


Öntos ἀρχή  ἀρχηγέτης 
ἀσώματο 
τρεπτὸος ἄφϑαρτος βασι- 
λεία βασιλεύειν βλάπτειν 
βλασφημεῖν βοᾶν γέρας 
γινώσχειν γνώμη γνω- 
ρίζειν γνῶσις δημιουρ- 
γεῖν δημιούργημα δημι- 
ουργύς διαβαίνειν δια- 


ἄτομος -] 


ϑήχη διαιρεῖν διακονεῖν᾽ 


διδασχαλία διδάσχαλος 
διεξαγωγή διχαστής δι- 
οἰκεῖν διοίχησις διῦπνί- 
Ce» δοξάζειν δουλεία 
δουλεύειν δυσϑεώρητος 
εἰδέναι εἰχών eig ἐχχλη- 
σία ἐχπεριλαμβάνειν ἐχ- 
πίπτειν ἐμπιστεύειν ἐμ- 
πολιτεύεσϑαι ἐναντίος 
ἐναποϑησαυρίξειν ἐναρ- 
γῆς ἐννοεῖν ἐνορᾶν 

γοῦν ἐξευμενίξειν. ἐπαγ- 
γελία ἐπαγγέλλειν ἔπι- 
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καλεῖν ἐπίχλησις ἐπι- 
σχοπὴ ἐπιστροφή ἔπι- 
φάνεια ἔρημος εὐεργεσίᾳ 
εὐεργέτης εὐμενισμὸς εὑ- 
σέβεια εὐσεβεῖν εὐσεβής 

αριστεῖν εὐχαριστία 
εὐχεσϑαι εὐχή ζῆν nreiv 
ζωή ἡγεμονικόν ἡδονή 
ἡττᾶσϑαι ϑειότης ϑεότης 
ϑεραπεία ϑεωρεῖν ϑεώ- 
ρημα ϑεωρία ϑρησχεία 
ϑρησκεύειν ἰδιότης ἱέναι 
ἱερεύς χάϑοδος χαχία 
χαρδία καταμαρτυρεῖν 
κατάπαυσις χατασπᾶν 
κατηραμένος χοινός χοι- 
γωνεῖν κοινωνία κολά- 
ζειν κόσμος κρίσις λα- 
τρεύειν λογιχός λο- 
γισμός λόγος λυπεῖν 
μαίνεσθαι μαχαριότης 
μαχρόϑυμος μακχρύνειν 
μαρτυρία μεγαλειότης 
μεγαλόδωρος μεγεϑύνειν 
μεταβάλλειν μεταβλη- 
toc μεταβολή μεταμέ- 
λειν μετέχειν μηνίειν 
u$9o0c μυστήριον ναός 
γέμειν νοεῖν νοητός ξέ- 
voc οἰχεῖος οἰχειοῦν ol. 
χείωσις οἰχονομεῖν οἷς 
κονομία ὅλος ὅμοιος 
ὁμολογεῖν ὄνομα Ovo- 
μαστός ὁρᾶν ὀργίζεσϑαι 
ὅσιος οὐρανὸς οὐσία 
ὀφϑαλμός ὄφις πάϑος 
παιδεύειν παῖς παντο- 
χράτωρ πατήρ περιεκ- 
τικός περιέχειν περίπα- 
τος περιωπή πιστεύειν 
πνεῦμα ποιητής προ- 
γνώστης πρόνοια καλός, 


χυνεῖν σέβειν σχολιὸς 
σοφία συγκαταβαίνειν, 
σῶμα τιμᾶν τιμή τόπος 
υἱός φϑαρτός φιλάνϑρω- | 
πος χάρις. X 


108, 27 || 315, 11. 16. 23. ϑεραπεία: II 379, 21. 


318, 13. 403, 4 (αλλό- 
τριος) II 137, 26 (ἀρνεῖσ- 
ϑαι τὴν 9.) 11 259, 8| 
(εἰλιχρινής) 11 198, 23] 
(χαϑ᾽ ἡμᾶς) I 252, 8. ni 
109, I1 ( ἡμετέρα) 1 305, | 
18 (διὰ Ἰησοῖ YXeustoii | 
II 35, t4 (κατὰ ’Inootv; | 


ϑεραπεία. 


I 79, 12. 254, 29. 271, 
18. 302, 13. II 190, 28 
(χαϑαρά) I 292, 13. 365, 
20. II 57, 12. 244, 18 
(λόγος τῆς 9.) II 276, 5 
376, 7 (λόγοι xal ἔργα 
τῆς 9.) II 292, 20 (τὰ 
τῆς ϑεοσεβείας uvarı)- 
ρια) 11355, 8 (χατὰ Μωῦ- 
σξα) II 170, 22 (xat& 
τὸν νόμον) II 171, 3 (ὁ- 
δὸς ϑεοσεβείας) II 192, 
13 (συνϑῆκαι περὶ ϑεο- 
σεβείας) 1 16, 15 (χατὰ 
2 ı0tıarıauov) 1 269, 18 

rn). I 209, 12. 


ϑεοσεβής͵ (τὸ γὰρ ϑεοσεβὲς 


διὰ πάντων ὁδιεξιὸν τε- 


λεώτερον γίνεται): ἯΙ 
282, 16. — Superl. 13,6 
II 298, 18. 


ϑεοσημία fe οὐρανῷ}. 


111, 10 (ἐξ οὐρανοῦ I 
161, 23. — Plur. I 161, 
20. 162, 12. 


ϑεότης: I 71, 22 (τῆς ϑεό- 


τητος ἀποπεπτωχέναι) IL 
343,4 (ἀποῤῥοὴ τῆς ϑεό- 
τητος) II 353, 13. 355, 
15 (διακόπτειν τὴν ϑεό 
τηταὴ 1I 387, 6 (ἡ ἄφα- 
toc δύναμις τῆς ϑεέο. 
τητος) 11 349, 28 (ἐπαγ- 
γελία ϑεότητος) II 115, 
20 (χατὰ τὸ εὐαγγέλιον! 
II 176, 18 (ϑεοῦ) II 198, 
20. 215, 15 (Ἰησοῦ) I 160, 
2. 162, 12, *189, 21. II 
168, 24 (μετοχὴ ϑεότη- 
τος) I 234, 3 (τοῦ μονο- 
γενοῦς) II 362, 3. (vo- 
μιχή) II 176, 18 (τὸ γὰρ 
χαραχτηρῖζον τὴν ϑεό- 
tyta 5 περὶ μελλόντων 
ἐστὶν ἀπαγγελία! II 80, 
17 (Χριστοῦ) I 278, 28. 


᾿ϑεοφορεῖν: I 368, 4. II 270, 


ϑεοσέβειαι I 20, 24. 26, 18.| 24. — Pass. . II 202, 6. 
12 || 19, 4 142, το. ϑεοφορία: II 155, 5 (éx 

3 201, 11. 23. 315, 17: ϑεοφορίας ἀπηγγελμένα) 
II 53, to, 72 23. 84, I I 271, 33. 


388, 

4 (9. δαιμόνων ἐστὶν ἡ 
3. τῶν νομιζομένων ϑε- 
Gv) 11 218, 26. 27 (εἰς 
τὸ ϑεῖον) II 214, S. 238, 
28 imrpóc τὸν 9s0») II 
227, 1 (τοῦ ϑεοῦ, I 71, 
I7. 336, 2. II 227, 5. 238, 
26 | 381, 4 [διὰ ϑυσιὼων) 


ϑεραπεία. 


1L 177, 21 'τοῦ λόγου) 1] 
3 τὲν τῷ λόγῳ) II 
289, 3 (νοσοῦντας τὴν 
v 


ὀνόματι 1 
229, 29 (διὰ 
ανίσσης xal αἵματος) "1 
280, 18 ιπαρὰ τοῖς vo-| 
μιζομένοις ϑεοῖς) 11 278, 
4. — vgl. δαίμονες. »« 
ϑεραπεύειν (τοὺς dyga-| 
ποὺς : 1254, 7 (τὸ ϑεῖον) 
I 27, 10 | II 73, 26 [ei- 
αἷς, ll 199, 25 |xa- 
E» dg] II 199, El (Eva 
ϑεὸν ., τὸν πατέρα xal 
τὸν υἱόν) II 229, 25 (τὸν 
georı ἯΙ 226, 31 ff. [τῶν 
ὅλων' Il 269, 3 [ἐπὶ 
πᾶσι" II 110, 10. 280, τὸ 
(9eotc πλείονας) *II 222, | 
15. 16 (τοὺς τοιούτοις 
ἐπαγγέλλεται ϑεραπείν, 
εἰν ὃ λόγος) 1 245, 7 
(τὰ πάϑη, von Chrysipp) IL | 
266, 19 (σῶμα 9., von 
Dämonen) ἈΠῸ 276, 18 ff. 
(τὸ ἀπὸ Κέλσου τραῦμα 
8) II 1, ro ιτὰ τραῦ- 
Lata τῶν ψυχῶν) 1 285, 
13 (πᾶσαν λογιχὴν φύσιν), 
1'250, 10 (διὰ χρησμῶν) 
IL 3, 13 (χωλοὺς καὶ zu-! 
yore) *L 169, 18. 19 
τὠνοήτων τὰς ψυχάς) I 
249, 20. — Pass I 54,' 
3. Π 388, τι (ὑπὸ τοῦ 
Ἰησοῦ) 11 137, 30 (u&| 
40 σήμερον ϑεραπεύ- 
to) τῷ ὀνόματι Tm. 
goi...) 1160, 6 (ὑπὸ 
τοῦ ἐπὶ πᾶσι Aoyızoi 
καὶ ϑεοῦ) 11 289, 6 (omg. 
ρέτην τοῦ ϑεοῦ) *II 229, 
15 τοὺς ὑπηρέτας) ἨΙ 
230, 7. — vgl. δαίμων. 2l 
Mp (-— Σείφαγοὺ 
„17. — Plur. (ὡς le- | 
p EU ϑεοῦ xal 9tpa- | 
πειταί! .. Π 291, 3. 
ϑεραπευτιχός (ἐν τῷ περὶ 
παϑῶν ϑεραπευτιχῷ, scil. 
λόγῳ Χρυσίππου): 1 117, 
17. — Plur. (ἐν τῇ τοῦ Àó-| 


yov ϑειότητι.. τὰ ϑε- 
φαπευτιχὰ ... βοηϑήμα- 
τὰ . 255, 14. 
ϑεράπων (— Moses): 1 a2, 
18. 24 (9600 Moses) 1 


Sachregister. ϑρησχεία. 485 


177, 10. II 192, 10 [γνή- ᾿Ιϑεωρία: IL 131, 22. 162, 4 

suo ΤΙ 20,6 (Movodv (pr ἀληϑεῖας) 1 190, 7 

5, Vrehochos) Yan, 18. ἃ κατα τὴν ἀλήϑειαν 
μετὰ σοφίας 0.) IL 369, 


"mel vgl. ὄνομα φύσις. 30 (γραφὴ πλήρης ϑεω- 


ϑεσπίζειν: 1 148, 21. 22. dac) I 70, 7 (περὶ ϑεοῦ) 
24. 25 (ϑεοπρόπιόν τι} f 1238, 25 (Ἰησοῦ) I 187, 
1 230,15 (von christlichen | 3 (Aoyuej) IL 21, 19 


Propheten) *IL 161, 5 (von | ἰἱμυστικὴ xol ; ἀπόῤῥητος 


IL 29, 17 (τοῦ νόμου καὶ 


der Pythia) IL 155, 19. 
157, 20. τῶν προφητῶν μυστική) 
ϑεωρεῖν͵ (τὴν ἀνάστασιν" 1132, 24 ἱμυστιχωτέρα) 


IL 93. 21 Ιτῶν νοητῶν 
xol ἀοράτων) 1 251, 14 
(ψηλοτέρα! 1286,25. — 


τοῦ λόγου): II 
γένεσιν τῶν 
335, 36 (δόξαν 1 
186, 3 (τὰ τῶ: ιό- 
νων ϑεατῶν 9 

270,22 (τὸν 

δαιμόνων λόγον 
17 τἔμψυχον ddyon 1 43. 
13 an λὸ τινα καὶ 
μυστηριώι ὀγον) " ξεν 
2» [o o) i uc ts PEE 
260, 2i ovg ϑεοῦ; M 

313,25 (δέραροὺς dvor. ϑιασώτης Plur. (τῶν Ἂν. 


τίνου τοῦ κατ᾿ Αἴγυπτον 
Youtvow) 198,2 (σαββα- 5) I 66, 10 Ivan den 


ἣν 


. I 335. 

ϑηλυδοίας nicht ἐν Volk 
der Juden) . I 301, 30. 

ϑηριάλωτος (μηδὲ toic ϑη- 
θιαλώτοις, scil. χρῆσϑαι, 
von den Juden): ll 244, 
16. 


τισμόν) II 374, 20. — 
Paw. (ἀνθρωποίιδεῖς ge. litem Jem) 1192, 20. 
oic) ἯΙ 18s, 19 (τοῦ 193 ; 2; 


vgl. hierzu K. J. Neumann, 
Θιασῶται Ἰησοῦ (Jahrbb. 
£ prot, Theol XI (1885) Ij 
ϑλίβειν (rov, ϑλίβεσϑαι 
xatd τι πάτριον map. 
Ἑβραίοις οὕτω σημαινο- 
μένου ἐπὶ τοῦ ἀπροαιρέ- 
Tug συμβαίνοντος περι- 
στατιχοῦ): II 393, 18. 5« 
ϑνητός (περὶ τὰς ϑνητὰς 
πράξεις): ἯΙ 276, 20 
(ἡ ποιότης τοῦ ϑνητοῦ 
χατὰ τὸ τοῦ Ἰησοῦ σῶ- 


ϑεοῦ λόγου καὶ σοφίας 
ἦν τῷ Ἰησοῦ ϑεωρουμέ- 
vov) II 224, 3 (νοεῖται 
xal ϑεωρεῖται, Adoro ὃ 
ἐπὶ πᾶσι ϑεός) 11 io, 
᾿ς ϑεωρητός (xap- 
la, scil. ϑεός) ll 139, 
ir (al χρίσεις τοῦ ϑεοῦ 
ἀπαιδεύτοις δὲ ψυ- 
χαῖς οὐδ᾽... ϑεωρηταί) II 
247, 27. x 
ϑεώρημα: 1 471, 


λούμενον διὰ do τροπι- ua) 1237, 16 (σῶμα ϑνη- 
χῶν 9) lI 166, 20. —| τὸν xal ψυχὴν άνϑρω- 
Plor. ἘΠ 94, 3 (dAmdelas) πίνην ἀναλαβὼν ὁ dda- 


II 327, 9. 395, 11 (γεω- 
μετριχά) 1 54, 24 ἱπερὶ 
ϑεοῦ) II 90, τ (μουσικά); 
*IL 92,23 (πλείονα) II 
358, 7 (ποταμούς TE χω-. 
φήσαντες τῶν 9.) II or, 

(τῆς ῥητορικῆς) 1I 128, 


νατος ϑεὸς λόγος) I 285, 
14 (τῷ ϑνητῷ ἀλλάτ᾽ 
τεσϑαι καὶ" μεταπλάτ. 
τεσϑαι φύσις) *I 284, 9. 
_ Pur Neutr. ἘΠῚ 110, 


7 Sois oom Opfermahl der 
7 (τῆς σοφίας τοῦ eoi), Dämonen), . 1 277, 26. 
80, 25. ϑρησχεία: ΜΠ 26, 3. 
ϑεωρητιχός: TI P 25. —| 19. 285, 21 (περὶ τὸ pra 
Neut. (τοῦ χαϑαροῦ) II: ov) I 214, 7 (elg τὸν 
139, 14. — Plur. (roig δὲ} Sed») I Sr, 26 (ϑεῶν) II 
ϑεωρητιχοῖς καρδίᾳ ϑεω-) 210, 4 (Ἰοιδαϊχή) 11 261, 
ρητός, scil ϑεός) IL 139,| 24 (πάτριος) 1 134, 29. 
1. — Plur, Ἢ 206, 19 (ϑρῃ- 


486 ϑρησχεία. 


σχεῖαι μάλα re | 
καὶ μυστηριώτιδες) Ἐ 215, 
I 


ϑρησχεύειν: ἘΠῚ 6, 2. 9, 15. 
161, IO (καϑαρώτερον 9. 
τὸ ϑεῖον) I 78,27 (ϑεόν) 
ἯΙ 282, 7 (von Jesus) *I 
230, 25 (νόμιμα) ἘΠῚ 36, 
25. 40, 7 (τὸν πατέρα 
τῆς ἀληθείας) II 229, 31 
(τὰ πάτρια) II 26, 17 
τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου) 
*]] 232, 2I 


[44] 
(τὸν υἱὸν 


τοῦ ϑεοῦ) . 1Ϊ 230, s. 
ϑριαμβεύειν: I 39, 26 (ϑρι- 
αμβεύοντες μᾶλλον Ój- 


περ ϑριαμβενόμενοι, von 
christlichen Märtyrern) I 
39, 22. 

ϑρόνος: 11 351, 22 (οὐρά- 
γνιοςῚ I 220, 1 (Χριστὸς 
900voc tob πατρός) II 
353, 2. 360, 24. 361, 21. 
— Plur. II 349, 21. X 

ϑύειν: II 158, 14. 22 (ὡς 
ἀδιάφορον τὸ ϑύειν) I 
41, 21. 24. 27 (ὥσπερ ὃ 
ϑύων οὐ τῷ αὐτῷ ϑύει, 
εἰ καὶ ὁμοίως ϑύειν do- 
κεῖ) II κ1, 12. 13 (δαί- 
Mog) 11 274, 2. 12. 19 
(da τοῦ ϑύειν τρέφειν 
δαίμονας) 1 41, 30 (χατὰ 
τὰ χοινὰ ἔϑη) 1 142, 21 
(Mio xal σελήνῃ καὶ 
ἄστροις) II 9, 18 (τὰς 
ἀναιμάχτους .. . ϑυσίας) 
II 239, 6 (τῷ βασιλίσσῃ 
τοῦ οὐρανοῦ) 1I 8, 12. --- 
Pass. (τὸ... εἰδωλὄϑυ- 
τον ϑύεται δαιμονίοις) II 


245, 3 (τῶν ϑυομένων 
ἀποφορὰ a) II 214, 11 (ie- 
geioy υόμενονὶ *II 243, 


o [Plur]. . II 245, ıs. 
ϑυμίαμα (Plur.): II 47, 20. 
„237, 31. 
ϑιμιατήριον . II 47, 20. 
ϑύρα (ἀχολούϑου διηγήσε- 

ως): I 286, 17 (τὴν ϑύ- 
ραν τῆς ἃ ἕξεως κρούειν) 
II 351, 20, — Plur. (παρὰ 
ταῖς ϑύραις τοῦ ϑανά- 
tov) I 20, 13 (τοῦ οἴχου) 
Il 400, 27. ϑύραϑεν 
(νοῦς) 1 270, 26. x 
Ἐϑυρωρός Plur. (τῆς ἀνό- 
δου): II tor, 10 (ϑεσπέ- 
9:01) II 191, 7 (οἱ τὰ 
ὀνόματα τῶν ϑυρωρῶν 


ϑυτικός (οἱ ἐν. 


ἰαμβεῖον (Εὐριπίδειον) : 


länder: 
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ἐδιώτης. 


ἀϑλίως ἐχμανϑάνοντες) [ἴασις: II 396, 23 (τῆς ... 


II 190, 23. 


| 9vola (περὶ ἁμαρτίας): II 


(ἀναφέρειν ϑυ- 
II 381, 19. 22 [ϑυ- 


200, 22 
ler] 


ἕξεως) II 401, 20. — Plur. 
(πολλὰς ἰάσεις Ente 
λοῦσι, scil, Χριτιανοῦ I 


96, 
σίας] II 381, 5 (λαμβά- ler na UI διὰ τοῦ πυρὸς 


νειν μετὰ τῶν ἀρῶν τὴν 
$.) II 204, 7 1 (τ ol 
εἴς) 127, 7 (= Ἰησοῦς ὁ 
οιστός) )I 27,6 λογικὴ 
xal ἄχαπνος) Il 153, 13 
(προσφέρειν ϑυσίαν) II 
380, 25. — Plur. I *132, 
I9. 233, 21. 22. 27. 302, 
6. II *47, 17. 23. 158, 8. 
21. 177, 20. 230, 25. 238, 
15. 273, 24. 290, 31. 32 | 
380,26 (&umuo:) 1 27, 10 
(διὰ τῶν ϑυσιῶν χολα- 
xtv&w δαίμονας) I 302, 
20 (δημοτελεῖς) Il 240, 
27 (ὡς πρὸς τὸ ϑεῖον) 
I 142, 9 (τὸ τοῦ νόμου 
περὶ τῶν ϑυσιῶν PBov- 
Agua) II 47, 26 (σαρχί- 
yat ϑυσίαις, scil. προσ- 
χυνεῖν τὸν ϑεόν) ΤΙ 140, 
25. — vgl. ἀναϑυμίασις 
ἀναίμακτος. »« 


ϑυσιαστήριον: 1 27, 1. 8 


Π 45, 27 (ἕν 
τὸ τῶν ᾿ὁλοχαρπωμάτων 
9.) II 47, 19 (τὸ τοῦ Te- 
ροβοὰμ χαχῶς olxodo- 
μηϑὲν χκατασχαπτειν) II 
314, 30 (τὸ ἐν οὐρανοῖς) 
I 27, 4. 37, 12. 

. δυτιχῦ, 
scil. r£yvy): I 143, 31 (τὴν. 
ϑυτικὴν ἐπαγγέλλεσθαι᾽ 
I 87, 28.. 


11 | 128, 1. 


ISI, 24. 
I ro, 14 || *287, 9 
*288, 29. II 12, 27 ὃν 
εὐξάμενον) II 323, 21 
(τοὺς κάμνοντας) 1 285, 
9 (οὐχ ὀλίγους ἀπὸ νό- 
σων. : 4 II 275, 18 (τῶν 
μερῶν τὰ παϑήματα) ἘΠῚ 
274. 31. 275, 2 26. — Pass, 
(ἐκ τοῦ τὸν σωτῆρα πε- 
πονϑέναι) I 106, 17 (σω- 
μάτων πηρώσεις) ἘΠῚ 260, 
6 [ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ) II 261, 
22. X 


"UR II ὃς, 


δίχη ἅμα xal L.): II 16, 8. 


ie. ἰατρικός (ἐφόδῳ ἰατρικῇ 


ϑεραπεύει"): Ἢ 276, 3e. 
— 1f rei I 151, 
212, I. » 7. 360, 2 
(αἱρέσεις r3 2) I 211, 29. 
4, 14. 66, 21 (4axàq. 
πιοῦ) I 221, 25 (δόχιμος 
ἐν 1) I 212, 26 (ἀπὸ τοῦ 
λόγου) I 250, 9 (μέσον 
ἢ τῶν σωμάτων 0.) I 221, 
4 (τέχνη) II 289, 4 (χρή: 
ος καὶ ἀναγχαία τῷ 
yi νει τῶν ἀνθρώπων) I 
211, 27 (ἀπὸ ἰ. ψυχῆς 
βοηϑήματαὶ) I 256, 1 (ψυ- 
χῶν) I 116, 15. — Plur. 
(δαίμονες) I 232, 17. 


ἰατρός: I 150, 12 ff. 154, 2. 


256, 8. 265, 22. 285, 8. 
II. 287, 16. 342, 13. II 
209, 14 | 323, 18 (wg 1. 
i αϑός, von Christus) I 

189, 17 (ϑεὸς λόγος I 
ἊΣ 9 (Ἰησοῦς) I 256, 15 

,σοφος) I 221, 12 (σω- 
iran) I 62, r5. — Plur. 
*I 266, 10 ff. 288, 26. 369, 
2. II 127, 4. 7. 209, I9. 


ἰδέα (ϑνητῶν): ἘΠ 268, 14 


(ldewv) II 135, 10 (λέον- 
toc) ἘΠ 100, 4. — Plur. 
(ἀΐδιοι) *I 216, 20 (Pla- 
tonische) II 73, 22 (Πλά- 
τωνος δὲ τερετίσματα 
τὰς ἰδέας ὠνομακέναι, 
scil. Ἀριστοτέλη) I 141, I. 


I ἐδιοπραγία (τῶν μερῶν τῆς 
ψυχῆ) .. 
iade (ὁ Πάριος): 1| ἰδιότης (τοῦ 9509): II 355, 


II gr, 21. 
I3. — Plur. (τοῦ ϑεοῦ) 
II 135, 27 (τῶν φωνῶν) 
I 76, 21. 


ἰδίωμα (Plur, εἰχὼν τῶν 


πρεπόντων ἰδιωμάτων τῷ 
. II 396, 13. 
26. 28 (der 
Christen) ἘΠ 266, το. II 
199, I2. 200, 11 (der 
Jünger Jesu) I 114. 12 
(τοῦ πλήϑους τῶν dxoo- 
ὠμένων) . . II 210, 21. 


ἰδιώτης II 213, 21. 27. 226, 


20 ( Χριστιανός) ) II 195, 


ἰδιώτης. 


27. — Plur. I 65, 2. 7. 9. 
11. 276, 16. II 71, t. 73, 
I7. 211, IO. 213, 8. *260, 
3. *261, 10 (Apostel Jesu) 
II 262, 17 (Christen) I *79, 
5. 7. 11. *8o, 26. 240, IS. 
264, 18. 266, 12. 16. 18. 
*280, 32. II *70, 13. 132, 
12. 182, 27. 187, 21. 197, 
18. 210, 22 (treiben Dä- 
monen aus) II 156, 16 
(Jünger Jesu) *II 72, 8. — 
Adj. (ἄνδρες) II 192, 18. 
— ἰδιῶτις (γυνή, von der 
Pythia) . II 157, 26. 
ἐδιωτιχός ( ,βλίαν): *[ 359, 
4 (βίος) 1141, 17 ( “μοὶ 
I 246, 30. 249, 11 (λέξεις) 
I 217, 15 (λόγοι) *I 260, 
25 (πάϑορ) I 125, 1 Plur.] 
II 187, 9 (N τοῦ λόγου 
φιλανϑρωπία) I 79, 10. 
— Super (πρᾶγμα) II 
170, 2. — Neutr. I 79, 
IO [Plur] I 297, 20. 
Adv. II 123, 28 [Compar.] 
II 126, 8. 138, 27. 
ἰδιωτισμός: II 85, 29 || 351, 


δρύει (δαίμονες avtovg): 

I 216, 27 (δαίμονας uav. 
τιχοὺς ἢ larpıxovg) I 232, 
16. Pass. (την τοῦ 
ϑεοῦ βασιλείαν) II 349, 
22 (δαιμόνια) 1 231, 
(δαίμων) 1 232, 22 ἀὸν 
ϑεόν) II 46, το (ἐν σχό- 
tw) II 136, 19. — Med. (d- 
γάλματα) II 235, 27 (ve- 
ὡς) *II 214, 25. 234, 16. 
236, 15. 238, 6. X. 

ἵδρυμα (Plur.): II 38, 20. 
39, 10. 192, 6. 

ἵόρυσις (ξοάνων xal νεῶν): 

II 218, 31. 

ἰέναι (εἰς ἀνδρός): (ἘΠ 271, 
20) (πρὸς τὸν ϑεόν) ἘΠ 
183, 29. 184, 1$. 17. X 
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τοὺς ξένους προσαγεσ- 
ϑαι τῇ ἀρτέμιδι) II 28, 


ἱερεύς: II 380, 27. 381, 6 
(ἄμωμος) I 27, 12 (τοῦ 
Ἡπόλλωνος) *II 254, 12. 
— Plur. I 27, 7. 9 | II 
291, 21 || 381, 2 (Alyvz- 
τίων) II 53, 23 (τοῦ ϑεοῦ) 
II 291, 3 (ἰουδαίων) I 
302, 6. II 47, 25 (ol χατὰ 
γόμον) II 380, 24 (τοὺς 
ἱερεῖς στρατεύειν) 11 291 
I (τέλειοι) II 199, 16 (o 
καϑ᾽ ὑμᾶς 1. ἀγαλμάτων 
τινῶν). II 290, 29. 

ἱερόϑυτον (Plur.): II 248, 
15. 246, 14. 

ἱερομηνία (Plur.): I 269, 2. 

ἱερός (ἄνδρες): I 304, 5. II 
88, 29. *191, 23 (Anrede) 
I 14, 5. 33, 16 | 273, 2 

D 7o 2 2. 153, I. 292, 26 
(ἔννοιαι μερώτεραὶ I 361, 
IO „(xg0x0 ιλοι) 11 43, 9 
(λόγοι, scil. τῶν ϑείων 
γραμμάτων) II 119, 6 
(ὀξες) *II 37, 7 7 (ὁμιλίαι 
ων ἀλόγων) *I 361, r1 
ἱερώτεραι) *I 360, 2. 370, 
9. 19. 21 raa Ἰησοῦ) 
U 236, 23 (χρῆμα) I 292, 
3 (ψυχὴ τοῦ Ἰησοῦ) II 
168, 16 (ψυχαὶ ἱερώτα- 
ταῦ I 368,3. — ἱερόν 
(εἰ τὸ ἀληϑῶς ἱερόν) II 
238, 14 (οὐδὲν βαναύσων 
oyov δύναται εἶναι ie- 
ρόν) II 202, 26 (τὸ ἐν 
Ἱεροσολύμοις) II 261, 23. 
— Plur. ἘΠῚ τόσ, 4. 263, 
I (Αἰγυπτίων) II 151, 27 
(Ἑλλήνων) II 202,25. 218, 
30 ἰϑεῶν) II 185, 24 (πρὸς 
τοῖς ἱεροῖς ὑβρίζει ἘΠῚ 

6. — vgl. βιβλίον 
βίβλος γράμμα γραφή 
óoyua δύναμις. > 

"“ερόσυλος: I 254, 2. 255, 


ἱερατιχός (ἑαυτοῖς. τινες. 


πιτρέψαντες τὰ ἱπὲρ ἱερονργία (λογικὴν ἱερουρ- 


τὴν ἱερατιχὴν ἀξίαν, yia» προσφέρειν τῷ ϑεῷ): 
τάχα μηδὲ ἀχριβοῦντες II 321, 20. 
τὴν ἱερατιχὴν ἐπιστή-! ἱεροφάντης (εἷς. mag 
un») IL 381, 121. < “«ἰϑηναίοις) dI 199, I 
ἱερεῖον (ἄμωμον): I 27, 12 ἱκεσία: II 331, 5. — Plur. 
(ϑυόμενον) *II 243, 30. | II 230, 22. 
— Plur. II 245, 15. *259, ἵλεως (6 ἐπὶ πᾶσι ϑεόφ) II 
26 (ἱερείων antyeo9aı) | 280, 2. — Plur. (οἱ ὁ ἅγιοι 


ἘΠ 243, 24. 244, 4 (i. ἄγγελοι τοῦ ϑεοῦ) II ς, 5. 


καϑαιρεῖν. 
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ἰουδαϊσμός: 1 $7, 2. 107, 
29. 127, 21. *128, 3. 205, 
20. 212, 6, 213, 29. II 8, 
8. — vgl. αἵρεσις ἐξομ: 
γύναι. »« 

ἵππος ποτάμιος: (Il $5, 

I 363, 3. 


laoóvvausiy. (5 εὐχήν II 341, 
IO (αὖ εὐχαῦ I 341, 4 
(rei) I 30, 25 | 51, 13. 
149, 24. 172, 7. 13. — τὰ 
ἰσοδυναμοῦντα I st, 

ἰσόῤῥοπος ( (ἐσόῤῥοπον᾽ ταῖς 
εὐεργεσίαις): I 24, 11. 

ἰσοστάσιος (10 1. τῶν στοι- 
χείων»). . I 334, 11. 

ἰσότιμος (ἰσοτίμου παρὰ 
τοῦ πατρὸς ἐχείνοις τυ- 
χεῖν) . II 339, 23. 

ἱστάναι (οἱ ἀεὶ μετα ϑεοῦ 
ἑστηχότες): II 202, 7. X 

ἱστορεῖν (πολλοὶ δ᾽ στό- 
ρῆνται ἐπανελϑόν- 
τες): I 145. 21. X 

ἱστορία (ἢ Ἑλλήνων καὶ 
βαρβάρων): I 151, 23 (m 
ἔξω τοῦ ϑείον Aóyov) 
I 306, 16. x 

ἰσχύειν (ὃ dyye &Aoc): II 52, 
22 (λόγος) 1260, 10 (Mwi- 
σῆς) II 47, τὸ ἰσημεῖα) I 
173, 16. 

ἰσχύς: II 208, 29. 250, 9 
(δαιμονία) «TI 279, 23. 
281, 14 (rob λόγου) I 
II$, 9. 

ἔὐγξ (τοσαύτη τις ἐν τοῖς 
Ἰησοῦ λόγοι ): 1 210, 24. 

ἴχνος (τοῦ ἀπὸ τῆς φύσεως 
λόγου): I 354, 9. — Plur. Π 
259, 12 (τοῦ ϑείου βουλή- 
ματος) I 43,3 (τῶν περὶ 
ϑεοῦ) I 193, 17 (Ἰησοῦ) 
II 149. 8 (τοῦ ἁγίου nvev- 
ματος) I 96, 4. II 160, 
27 (τῆς σοφίας) I 71, 15. 
240, 26 ιτεραστίων ἴχνη 
ἐπὶ ποσὸν παρὰ Χριστι- 
ανοῖς εὐρίσχεται) 1 134, 
21. 


ἰχώρ (Celsus vom Blut 
Christi): I 119, 16. 161, 


28. 162, 2 


καϑαιρεῖν (τὴν δύναμιν τῶν 
δαιμόνων): II 258,27 (ähn- 
lich! II 259, 7 (ταῖς £t- 
χαῖς πάντας δαίμονας) II 
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καταπίπτειν. 


ϑεοῦ ὑπολήψεως) I 29$, 
2 (εἰς ὑπόληψιν) II 215, 

4 (τῷ ψυχῇ ἐπὶ tO vo- 

ul eu) II 215, 29. 
χατάπτωσις (τῆς ψυχῆς μὲ: 
χρι τῶν ἀλόγων 


no gi 204, 5 
ὄφει) * 8, 13. — χατ- 
n μένος ioi) II 179, 21 
(ϑεός) *II 97, 11. 14. 20. 


98, 5. 9. 99, 4. 122, 29. 
— Plur. II 124, ,5. 
*earaödımyıq (τοῦ πύρ- 
γου) I 290, 9. 


κατασχευαστιχός (τοῦ... 
εἶνα) . . . I 330, 19. 

κατασοφίζεσθϑαι: 1 8, 
42, 26 | 234, IO. 

χατασπᾶν (τὴν τοῦ dya- 
ϑοῦ προσηγορίαν). I 75, 
15 (τοὺς ἀνθρώπους. 
ἀπὸ τῆς περὲ ϑεοῦ ἐν. 
volag) 1 302, 16 (τὴν περὶ 
τὸ ϑεῖον ϑρησχείαν) 11 
214, 6 (τὰς τῶν ἀνϑρώ- 
πων words) II 278, 6. — 
Pass. (τὸν νοῦν an οὐ- 
ρανοῦ x«l ϑεοῦ ἐπὶ 
γῆν ...) I 371, 1 (ἀπὸ 
ϑεοῦ ... τὴν ψυχήν) 11 
IIS, 27. 

κατάστασις vgl. εὔχεσϑαι 
κόσμος μαχάριος συνα- 
γωγικός. 

κατάστημα: I 343, ı (τὸ 
τῆς σαρχὸς εὐσταϑές) I 
271,13 (χειμερινόν) I 27, 
18 (Plur, λοιμιχα) I 82, 
25. 

χαταστολή (τοῦ ἤϑους): 1 
121. 25. 

Ἐχαταστροφή (τοῦ ópaua- 
τος, vom Tode Jesu): I 
178, 20. 

Ἐχατασφραγίζεσϑαι (τὰ o- 
To). . . Π 67, 22. 

καταταρταροῦν (Pass, 6 
τοῦ χαταταρταρωϑέντος 

. Κρόνου υἱός): II 284, 
27. 
Ἐχατατείνειν (von der Kreu- 


zigung Jesu): II 255, 7 
256, 30 (Pass., σῶμα τοῦ 
Ἰησοῦ) . II 256, 27. 29. 
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tog τοῦ αἰῶνος tovtov): 
II 357, 13. 19. 
καταυγάζειν (Pass., τῷ λαμ- 
πρῷ φωτὶ τῆς ᾿ἀληϑείας 
χαταυγαξόμενος τὴν ve 
χήν * 299, , I. 
| *xaxagàéyeiw μοὺς adl- 
xovc): I 293, 2. 299, 28. 
χαταχϑόνιος (πνεύματα): I 
44, IO. 
κατάχρησις (περὶ προσευ- 
xüc) . . II 4, 28. 
καταχρησεικῶς: II 126, 32. 
127, 2. 132, 3. — χατα- 
χρηστικώτερον I 351, 17. | 
I 125, 30. 


κενοτάφιον. 


82, 10. 106, 16. 161, 20 
(Mwüc&oc) I 176, 7 (φε- 
λοσοφίας) II 64, 12 (χρισ- 
τιανισμοῦ) 11 64, τι. 
Plur. (regel Ἰησοῦ) II 146, 
12 (Κέλσου) I 158, 26. 
250, I2. 332, 14. II 70,2. 
96, 24. 25 26. 106, 31. 
153, 3 

χατήνονος. Plur. (τοῦ Ao- 
yov): I 100, 28 (Zwxpa- 
τους) II 22, 7 (toU χρισ- 
τιανισμοῦ) . I 117, 23. 

χατηχεῖν (ὁ χατηχῶν): Ι 16, 
9. — Plur. I 16, 15. 
Pas. . . . I r6, 


5. 
χαταψύχειν τὸ, ἡγεμονι- χατήχησις: I 236, t1 (vo- 


x0»): I 28, 20. — Pass. 
κατεπάδειν (τινί): II 250, 
41 (δαίμονας) I $9, ro. 
303, 33. 
κατεπίχλησις: I 304,25. 
*xatépyeGOa. (υἱὸς ϑεοῦ 
κατελθων). . II 78, 3. 
κατεψευσμένως (εἰρημένα): 
109, 13. 
κατηγορεῖν τῶν ὑνιῶν doy- 
ματωνὴ: II 200, 4 (In- 
σοῦ) I 141, 26. 142, 4., 
162, 10. II 98, 18. 144, 
22 (τὸν Ἰησοῦν) I 204, 3 


(Ἰουδαίων) II 55, 7 (τῆς 


κατὰ ωὐσέα χοσμο- 
ποιΐας) II 120, 12 (τοῦ 
λόγου) 1 189, 32. 211, 
18. II 61, το. 


Μαρκίωνος) I 143, 
27 τῶν προφητιχῶν) I, 


275, 1 (τοῦ σωτῆρος) I! 


$9, 21 (τοῦ συστήματος͵ 
Χριστιανῶν) I 216, 14, 


153, 14, 
(τοῦ ϑείου Adyov) II 136, | 


px) II 302, 19. 


II 32, 16. | *xarıe ναι (αὐτὸς κάτεισι 


πρὸς ἀνϑρώπους ϑεός!: 
I 277, 18 (πνεῦμα... xat- 
ἐὸν éx ϑεοῦ) II 197, 6. 
201, 24. 

' κατοιχεῖν (Gott im Himmel): 
II 345, 15. 349,26 [im 
Menschen] II 344, 26. 

χκατόρϑωμα (μέγιστον): II 
319, 9. — Plur, II 317, 
21. 

xat τόρϑωσις (ηϑιχὴ χ. τῶν 

pono»). II 157, 29. 

κάτω (βλέπειν): II 270, 22 
(ἐπὶ γῆ ἢ αὶ ) Π 13, 9 9 (εἶναι) 
II r1 vóala) II 179, 
20 (lovdato) I 132, 15 
(μένειν) II 39, 9 (ἔτε χάτω 
τυγχάνειν) II 147, 6 ff, — 
τὰ χάτω (αἰτεῖν) II 345, 
14. > 

χκαυστήρ (χαυστῆρας προσ- 


aysın) I 342, 14. 
Ἐχαυστήριον (Plur., ἀχοῆς!: 
II 67, 16. 


ἰχριστιανισμοῦ) Ι IOI, 2 καυσώδης (χώρα): IL 32, 15. 
( 


οιστιανῶν) I 160, 1. 


zavıngıabeın(Pass. XII 127, 5. 


162, το. 216, 27. 238, 27. | καύχησις (Plur., ἐνέστη ἡμῖν 


329, 25 (Χριστιανῶν καὶ 
Ἰουδαίων) I 319, 30. 347, 


2. — Pass. (εὐτελείας τῶν κεκρυμμένως (εἔρηται): 


γραφῶν) II 71, 5 (ἐπὶ 
καινοῖς δαιμονίοις) I 337, 
9 (ἰατρικήν) II 64, 14 
(τὸν Ἰησοῦν) II 145. II 
(Ἰησοῦ μαϑηταῦ I 119, 


καιρὸς Χριστιανοῖς xar- 
χήσεων). I 39, i 
89, 14 (εἰρημένον τοῦ vo- 
μου βούλημα) 181 (e£ 
ρημενα) I 31, 13. 
κελεύειν (χελεύων σοι xal 
τοῖς σοῖς οἰχείοις): ἘΠ 119, 
>< 


3. x 
*xatatoÀuüv» (mit Inf): 1 κατηγορία (Ἰησοῦ ἢ χριστι- χενοδοξεῖν (ἐπ᾽ ἀνθρώπων): 


246, 11. 248, 12. 
χατατυραννεῖν (παντὸς ... 

ἁμαρτωλοῦ «κατατυραν-, 

νουμένου ἱπὸ τοῦ ἄρχον-͵ 


ανισμοῦ) I 140, 11 (gegen , 
Juden und Christen) II 63, | χενοπαϑεῖν . 


16. 93, 1. 15 (Keioov) I' 


288, 22. 326, 3. II 17, 7.! 


II 291, 19. 
II 351, 8. 
χενοτάφιον (οὗ Πυϑαγό- 

pEını χενοτάφια Qxoódo- 


κενοτάφιον. 


μουν τοῖς ... παλινδρο- 
μήσασιν ἐπὶ τὸν ἰδιωτι- 
κὸν βίον) I 141, 16 (&hn- 
lich) . . 1247, 21. 
κενότης c παρ᾽ ἡμῖν): II 


350, 23. 25. 
. ψυχήν): 


χεντεῖν (τὴν... 
21, 9. 
Ἐχεραστός (νόμισμα): II 
92, 
κεφαλαιώδης προσηγορία) 
I 353, 22. 
. €x τῆς 
γεγεννῇσϑαι 
᾿ᾳδωπλισμέ - 


χεφαλή (Adıvarv .. 
Tod Διὸς i 


κηλεῖν (ie τοὺς ἀνθρώ- 
πους, scil, μαντεία): 
46, 18 (ἐπῳδαῖς τοὺς δαὶ: 
μονας) I 277, 15 [Pass.] 
43, 2 

χήρ (Plur, εἰς τὰς ἀνϑρω- 
πίνας κῆρας ... κατα- 
βᾶσα, scil. Ἰησοῦ yi ψυχή): 


χήρυγμα (περὶ κρίσεων: Il 
126, 12 (σχεδὸν παντὸς 
τοῦ κόσμον 
τὸ χ. 


"wipes ( 


ἐγνωχότος 
ee) 160, 1. 
Plur.): II 6, 7. 14, 
κήρυξι (τοῦ εὐαγγελίου): 
I 114, 23. 115, 8 
κηρύσσειν, u. κηρύττειν: TI 
‚25 (ἀπόστολοι) I 211, 

4 (τοῖς ἔϑνεσ 1 127, 30 
(Ἰησοῦν) I 114,13 (töv. 
λόγον) I 236, 26 (μετά- 
voLay) II 206, 20. 28 (ue- 
τάνοιαν ὅλῳ τῷ κόσμῳ) 
Ἢ 206, 21 (εἰς τὴν περι- 
τομήν) I 127, 31 (πνεῦμα) 
ἘΠῚ 197, 7. 201, 25 (υἱὸν 
ϑεοῦ) *I 194, 2. 7. — Pass. 

I 206, 15. II 46, 14 (περὶ 
τῆς ... ἀμοιβῆς) I 258, 
29 (ἀνάστασις Ἰησοῦ) 1 
182, 4 [τῆς σαρχός) u 
19, 4 (ἐπιδημίαν) I 225, 
28 (τὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ 
εὐαγ ἑλιον) I 143, 6 (τὸ 
ριστῷ εὐαγγέλιον 

εν 9600) 1 116, 13 (Bedv, 
II 14, 6 (ϑεοῦ Aoyov) II 
147, 12 (ϑεοσέβειαν) I 315, 

17 (Ἰησοῦν) I 114, 3. 297, 
26 [εἰς πᾶσαν τὴν olxov- 
μένην Ἰησοῦς χεχήρυ- 
χται] IL 81, 13 (Χριστόν) 
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II 150, 9 (ὡς Χριστὸς "αἱ 


σωτὴρ) I 176, 
Ἐχιβωτός (= — Arche Noah): ^ 
314, 4. 11. x 


κινεῖν (πάντα χάλων): I 302, 
24 (τὸν x00u0») I 98, 
7 (6 λόγος κινεῖ τὴν ἐχ- 
χλησίαν) II 120, 3f. (ψυ- 
qn .. χινεῖ τὸ σῶμα οὐ 
πεφυκὸς ἀφ᾽ ἑαυτοῦ χκι- 
νεῖσϑαι) II 120, 2. — intr. 
II 311, 16 ff. (dm ἄνατο- 
Ao») II 34, 3. 

χίνημα (τῶν ἐφ᾽ PS Dy): II 
313, 7. — Plur. (σχωλή- 
oa I 300, 25 (τῆς wv- 


ἧς). II 317, M. 
1 χίφησις: II 312, 4 ff. 
ἀνατολῶν) II 32, 8 τῶν 


ἄστρων) Il 316, 9 (οὐ 
χινήσεως μετέχει ὃ ϑεός) 
ἘΠῚ 134, 16. 19 (χατὰ κα- 
χίαν) II 226, 25 (x00uov) 
II 267, 20 (οὐρανοῦ) Ι 6, 
5 || II. 267, 19 (παραχο- 
λουϑητιχή) 11 312, ı (τῆς 
σχιᾶς) II 280, 5. — Plur. 
II 368, 12 (ὠπό τινων óat- 
μόνων ἢ ϑεῶν μαντιχῶν 
φασι γίνεσθαι τὰς χινή- 
σεις τοῖς ζῴοις) I 360, 
18 fl. < 


apo y (τὸ φῶς ϑεῷ xaty- 
θαμένῳ): II 122, 30. 123, 


(διάφορον κχλῆσιν 

ρώπους καλεῖν): I 
255, yr (ἐθνῶν) I 200, 12. 
201, 3. II 177,2 (τοῦ 
ϑεοῦ εἰς uaxapıornre) I 
292, II. 

κλίμα (τέσσαρα, πρὸς ἄρ- 
xtov xal μεσημβρίαν, 
πρὸς δύσιν xal dvaro- 
λ wi II 400, 22. — vgl. 


eiua (ἑπτάπυλος): ἘΠ 92, 

περὶ τῆς κλίμακος 
λόγος . . II οι, 26. 

Ἐχγαφεὺς (Plur., christliche): 
I 250, 17. 251, 17. 252, 
21. 24. 

κνίσσα: I 41, 20 || ἘΠ 276, 
30. 277, 21. 24. 278, 1. 
26. 28. 279, 5. 280, 18 
— Plur. II 158, 8. 21. 185, 
22. 206,15. 237,32. 278, 13. 

κοινοποιεῖν (πρὸς τὰς yor- 
τείας, scil die Wunder- 
thaten Jesu): I 145, 25 


κλῆσις 
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(ähnlich) I 171, 15, ἱπρὸς 
τὰ ἔργα τῶν γοήτων I 
122, 5 (ähnlich) I 160, 23 
(πρὸς ἕτερα φαντάσματα 
.tà χατὰ τὸν Ἰησοῦν) I 

184, 25. X 

κοινός (κατὰ μὲν τὰ κοινὰ 
τῶν ἀντιγράφων): II 52, 
24 (ϑεὸς &nacu x.) ἯΙ 
238, 16 (x. πάντων πα- 
cio) II 269, το. — Neutr. 
(στρατεύεσϑαι ὑπὲρ τοῦ 
κοινοῦ) II 290, 28 (κοι- 
γὸν Χριστιανῶν) ἘΠῚ 80, 
34. 81, 11. »« 

κοινωνεῖν (ἁλῶν xal τρα- 
πέζης): *l 1 51,22 (χοινω- 
VOUVtOY τῶν ᾿ἀνθρώπων 
tob ϑεοῦ τοῖς ἀγγέλοις) 
II 369, zı fl. (τοῖς ἐχεῖ 
ϑείοις) II 3,17 (τῆς ἐκεί- 
vov ϑειότητος) I 237, 10 
(ὁ 950g) 11 353, τι (τῷ 
ϑεῷ) I 4, 20 (τῷ μονο- 
γενεῖ) I 11, 17 (ἑνὸς ὡς 
εἰπεῖν ἔτι κοινωνοῦντες, 
εἴ γε χοινωνοῦσι, τοῦ 
ὀνόματος, von den Chris- 
ten) *I 211, 22 f. (τοῦ ὀνό- 
ματος τοῦ Ἰησοῦ) I 213, 
8 (τῆς πανϑοινίας) *II 
240, 28. 241, 14. »« 

κοινωνία (πρὸς τὸν αἴτο- 
λόγον»): II jd 7 (dga- 
νὴς xal ἀπόῤὝῥ τος) ἘΠ 
234, 17. 238, 4 (zwischen 
δαίμονες und ζῷα) I 366 
τὸ (πρὸς τὸ ϑεῖον) I 270, 

8 (πρὸς τὸ ϑειστερον) 

I 226, 15 (τοῦ ϑεοῦ) I 
251, I3 (πρὸς 960v) I 43, 
3 (der Juden mit anderen 
Völkern) *II 44, 23. 47, 
5 (σοφίας) I 255, 9. — 
vgl. ἀποστρέφεσϑαι. > 

KOLIWVIROG: II 323,24 (πρὸς 
πάντας ἀνϑρώπους) II 
265, 25. — τὸ χοινωγνι- 
κόν I 118,2. 167, 10. 269, 
24. 295, 26. 353, 19. 354, 
1. II 71, 3. 209, 9. 13. 
213, 9. 265, 23 || 341, 31. 

κοινωνός (βελτίους βίου": 
*I 259, 12 (τῶν παϑημᾶά- 
των) I 39, 14. I5. 24 
(τραπέζης δαιμονίων) 11 
245, 4. 

χοινωφελής (χαραχτήρ): II 
70, 14. Compar. (/«- 
τρός). . II 209, 13. 


492 [χολαζειν. 
κολάζειν: I *251, 4. 270, | 
IO. 11 32, 16 (τοὺς adi- 


xovg) *I 133, 31 (τοὺς &- 
μαρτάνοντας) I 193, 26! 
(τοὺς αμαρταάνειν πεφυ- 
xotag) *I 259, το. 33. 
260, 1. 21. 261, 8 (dei-| 
μονας) *II 112, 25 (τὸν. 
óaBoAov) *II 115, 10 (δι- 
ορϑωτιχῶς) II 256, 20 (ὁ 
ϑεῦς) I 161, 21 (Ἰησοῦν) 
ἘΠ 130) 22. 291, 21, *II 
255, 8. 256, 30. 257, 4. | 
27 totg χηφῆνας) *I 351, 

7 ITOUG μοιχεύσαντας) II 
177, 13 (τοὺς πονηροῖς)" 
I 163, 13 (τὸν υἱὸν toi 


ϑεοῦ) ἘΠ 152, 11. 16. ---Ἰ χολαστήριον: II 95, 21. — 


Pass. I 41, 23 | 251, 32.: 
255, 32. II 33, 9 
267, 25 (ὦ γγελοι) ἘΠῚ 56, 
7. So, 8 (οἱ adıx01) ἘΠ᾿ 
215, 2. 289, 21 (αἴσχιστα) 
ἘΠῚ 80, 29 (xal ἄλλοι) 1 


142, 3, *169, 9 (τοὺς &- χορεννύναι Pass. 


μαρτάνειν πεφυκότας) Ἔ! 
259, 26 (δαίμονες; *]1 259, 


Sachregister, 


(περὶ χολάσεως λόγος I 
215, 4. 259, 3 (τῆς χολα- 
σεως ποτήριον) I 155,12, 
(διὰ πυρὸς) II 18, τ (ση-͵ 
μεῖα τῆς χολάσεως: *] 
178, 24. — Plur. I So, 24. | 
*163, 3. *167, I9. *194, 
25. 259, 15. 267, 17. 209 
16. m 270, 7. *281, 1. 8. 
352, II 17, 25. 28. 
72, 24. *96, 7. 142, 9. 213, | 
22 (αἰώνιοι) I 269, 20. 
ἘΠῚ 262, 28 ff. (κολάσεων. 
καταφρονεῖν) ἘΠῚ rro, 28! 
(vom Márty rertod) ἘΠ 264, | 
2. 265, 13 (ὁ περὶ xo-| 
λάσεων τόπος) II 96, 3. | 


Plur, *II 275, 3., 


. 113, 8.' χομήτης (über die Bedeutung 


der Kometen als Vor-| 
zeichen, nach dem Stoi- 
ker Chäremon): I 109, 31. 
IIO, 3 ff. | 


(τῶν d- 
y«9ov): II 11$, 18 (τῆς! 
ἁμαρτίας) . 1l 34 5. 


10 ἰδικασταί; II 259, 12 Ἐχορυβαντίζεσϑαι (oí τοὺς 


(ὑπὸ Yeod) 1 67, 8 (μετὰ. 
Ἰησοῦ) *I 92, 5. 93, 27! 
[]ησοῦς) *I 135, 7. 137, 
17. 163, 27. 167, 18. 169, 
8. 192, 30. 194, 3. 21. II 
143, 29. 203, 24. 204, 29.| 
255, I2. 256, 29. 257, 26 | 
‚To πατρὶ πειϑύμενος] 
"n 1152, 12 ff. (Ἰουδαῖοι) I, 
; I7. το (λῃστὴς) *I, 
25 (τὴν ὄψιν) ἯΙ, 
136, 17. 137, 22 (nAE- | 


166. 


5. 
ov τῶν ἄλλων) ἘΠ 134, κοσμογένεια: 


25 'πονηροί) *] 279, IO 
(σῶμα τοῦ Ἰησοῦ Il 256, : 


xopvBavtiGoué£vovc περι-. 
Boußotvres): Y 21$, 7., 


Ἐχρρωνὴ (— Botin Noahs): 


I 314, 5. 315, IO. 


! χοσμεῖν (ὁ πάντα χοσμή-" 


σας λόγος): I 355, 7 (τὰ 
πάντων) I 352, 21 (pro, 
χαὶ τὰ ἄλογα χοσμήσα-! 
σα) I 354, 9. — Pass. (τῷ 
λόγῳ τοῦ ϑεοῦ) II 22ὅ, 

12 (χαρίσματὴ II 175, 
I ». 

I 94, 23. ΠῚ 
99, 8 (μάλα εὐἰηϑιχή) ἘΠ 
120, 13. 


27 ιϑεοῦ υἱὸν ὑπὸ δια- χοσμογονία: ἘΠ 62, 25. 130, 


βόλου) *II 110, 27. 113, 


II. 


7 (τοὺς φαύλους) Π 126, χοσμοχράτωρ͵ (Plur, τοῦ 


12. | σχότους τούτου": 144,9. 
χολαχεύειν (τοὺς δαίμονας κοσμοποιΐα: 11 63, 1. 131, ! 
διὰ τῶν ϑυσιῶν): I 302,| 6. 18. 189, 24 (Ev doyi 
20. > τῆς x.) ll 315, 12 ud 
κόλασις: 1 23, 12 | 258, 33.| ραι τῆς xoouonodac) TI 
267, 15. 299, 31. *373,' 121,31. 122, 20 (ϑεος τῆς 


15. II 32, 27. 33, 25. 96, | 
14. 254, IO. II. *266, 13, 
(αἰωνιος) 11 96, 16. *267, ı 
II ı&v βίῳ, von den Ju-: 


χοσμοποιΐαςῚ ἮΙ 97, 17. 
98, 9 (ἡ κατὰ Mwüoee) 
I 7o, M 136, 2. II 120, 
13. 122, 16. 


den I 200, 16 (tob Tz- ᾿ἰχόσμος “ἰἀϑάνατορ): I 332, 


σοῖ 1 IOO, 9. *169, 2 
II 258, 1 (τῆς χολάσεως 
καταφρονεῖν) *II 203, 17 ' 


18 ff. (αἰσϑητός) I 12, 28 
II 233, 7 (ἀληϑινὸς χαὶ 
vontog) II 75, 1 (ἀπολεί- 


χόσμος. 


πειν x0guor) *I 292, 23. 
297,8 ( ἤδη γὰρ ὃ x. an- 
ὄλλυται, Worte christlicher 
Propheten) *II 161,8 (ἀρ- 
n τοῦ x.) 1350, 4 (ἀεὶ 
Ü αὐτός) I 358, 13 lager“ 
vaı τὸν χόσμον) II 350, 
26 (xoouog in der Bibel) 
II 129, 22 ff. (χόσμου χαὶ 
ἀνθρώπων γένεσις) ἘΠ 
121, 19 (χόσμου γένεσις) 
*II 123, 4 (ὡσπερεὶ ἔξω 
τοῦ ἄόσμου τι' γχάνων, 
scil. 6 Χριστιανὸς gas 
μενος) II 196, 4 (x. ἔργον 
ϑεοῦ) *IL 124, 25 (ϑεοῦ 
ἔργον ὁλόχληρον xal τές 
λειονὴ *I 372, 12. 373, 6 

(εὐταξία τοῦ χόσμου) I 
73,24 Inavouevov ἐν χόσ- 
μῳ ϑάνατον, ὅταν dno- 
ϑάώνῃ ἡ τοῦ χόσμου &- 
μαρτία) ἨΠ 103, 18. 19.105, 
8. 9 (x. ὡς ἐχ ϑεοῦγενόμε- 
voc) ἯΙ 118,20 (ϑλίβεσϑαι 
ἐν τῷ xóguol II 231, 29 
(9vgtóv ὃ x) 1 333,1 

(κατάστασις τοῦ χόσμοιυ 
II 313, 14 (χίνησις τοῦ 
κόσμου) II 267, 20 (xti- 
ζειν τὸν κόσμον) II 315, 
12 (μεταβλητός) | I 339, 10 
(μισεῖ ἡμᾶς ὃ χόσμος) I 

38, 23 || 1I 287, IO (πᾶς 
x. ναὸς τοῦ ϑεοῦ) Il 
195, 28 (vewregog) I 71, 
IO (ὅλος I t3, 1 | 70, 14. 
15. 165, 14. 216, 4. 280, 
15. 335, 15, II 196, 1. 
206, 21 [ὅλος χόσμος 
ϑεός, nach Stoikern u. Pla- 
tonikern! II 7; 9 fl. (πᾶς 
x. — οὐρανὸς xal γῆ) 
II 129, 19 (περίγειος) II 
148, 23 (πολεμεῖσϑαι ὑπὸ 
τοῦ κόσμου) I 214, ıı 
(χατὰ πρόνοιαν ὃ x. γε- 
γένηται) I 349, 21 (πῦρ 
χαϑάρσιον ἐπάγεται τῷ 
κόσμῳ) II 16, 6. 18,9 
(ἐξ ἀνομοίων συνεστη- 
xac) I 327, 24 (τάξις τοῦ 
κόσμον) II, 253, 18 (τί 
τέλος τῷ κόσμῳ) 1 280, 
20 (ὕλης ἔχγονον ὁ x.) 
I 332,, 23 (φϑείροντες 
τὸν χόσμον) Ι 332, 5 
(τοῦ χόσμον φϑορα) I 
291, IO. 330, 14. 333, 3. 
II 117, 29. *123, 4 (τοῦ 


χόσμος. Sachregister. 


χόσμου quÀOgOqO) T114,| 23. — xUßEVrıxwWre-| 
7 (τοῦ xóouov χαὶ τῶν] ρον (ξῶντες) I 232, 22. 
ἀνθρώπων φύσις) ἘΠ 121, | *xvBoc (Plur., ἀναῤῥίπτει"): 
22 (τοῦ x0040V, χωρία) 
II 4, 16. — vgl. ἀγένητος κυεῖν: II 337, 14 (σωτη- 
ἀποχαϑαίρειν αὐτουργός ρίους λόγους) 11 327, 9. 
ἄφϑαρτος γενητός δημι- ᾿ κύειν (von Maria): *II 56, 


81, 3. 82, 6., χώνγειον 


λατρεύειν. 
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᾿Αϑηναίοις ἱεροφάντης... 
χωνειασϑεὶς τὰ ἄρσενα 
uígn) .,. . ll 199, 20. 
(ἄνδρες μὴ δεη- 
ϑέντες χωνείου): II 199, 
23 (λόγῳ ἀντὶ χωνείου) 
II 199, 24 (τὸ x. πιόμε- 


ουργός διόρϑωσις εἰρήνη, 
ἐχχαχεῖν ἐχπύρωσις 
avopdwrng καϑαίρειν xı- | 
velv νοητός. x | 

κρᾶσις (τῶν ἀέρων): II 267, 
22. 

κραταιοῦν (Pass.): II 174, 1. | 

κρατεῖν (A0yo04) : II 226, 
31. 233, 15 [ὁ A. dwa-| 
μει χρατήσει τῶν αν»-' 
ϑρώπων) I, 144, 21 [τῆς 


λογικῆς φύσεώς φαμεν, 


ὁλης χρατῆσαί ποτε τον. 
λόγον] II 288, 24 (τὸν 


σωτῆρα) „I 233, ıı ff. | 
| χυνέη (Aidog).. I 120, 17.| 


(μονὴ ἢ ριστιανῶν 
ϑρησχεία χρατήσει) 1I 
285, 21. 22 (Pass, ὑπὸ 
τοῦ λόγου) I 269, 19. »« 
χρεωφαγεῖν . II 389, 13. 
"xenuvos (ζωῆς): II 103, 
2 


5. 
χρίσις: Y 23, 16 || 188, r9. 
24. 299, 30 (ἐσομένη I 
107, 7. 121, 28 (δικαία, 
περὶ πάντων) I 280, 21 
(98a) I 84, 10. 170, 9. 
188, 16. II 247, 7. 16. 22. 
(9:500) I 80, 24. *132, 4. 
342, 31 (δικαία τοῦ ϑεοῦ) 
II 391, 18 (τὸ περὲ xol- 
σεως xngovyua) II 126, 11 
Wii) di I 134, 27. 
— Plur, I 112,6. 138, 28. 
302, I. 
"κροκόδειλος Plur.: II 43, 
. 13. 


χρούειν (τῶν γραφῶν τὰ, 
χεχλεισμένα) : 11 77, 19. 

χρύπτειν (δόγματα ... ἕν, 
τῷ τοῦ μύϑου σχήματι, 
von Plato): I 312, 19 (Pass., 
τὰ χεχρυμμένα νοήματα)! 
II 63, 31. 210, 24. X 

χρυπτός (Neutr., TO ἐν xovn- | 
τῷ μαρτύριο»): I 19, 
IO, X 

χτῆσις (ἢ ἐν νοητοῖς} I 15, | 
5 (σοφίας) II 297, 7 (συμ- 
weroog) II 384, 19. »« 

κτίσμα Plur: I 9, I (τοῦ 
κόσμου) . . 11 198, 18. 

χυβευτιχός (Neutr.): I 235, 


I4. 62, 4; vgl I 83, 19 
(ἐν vg votéoa τῆς xv- 
οὔσης). . ἢ 183, 6. 
Ἐχύχηϑρον (Plu, αἱμύ- 
λαὰ᾽. . . . II 67, 8. 
κύχλος (τοῦ οὐρανοῦ): ἘΠῚ 
47, 27. — Plur. (astrono- 
mische) *I 282, rs (δια- 
γραφὴ κύχλων) *IL 95, 
., ff. (xarà χρόνων μα- 
χρῶν χύχλους) *I 281, 
18. — vgl. ἀρχοντικός. 
κῦμα (Plur, τὰ μετὰ σαρ-. 


χὸς xal αἵματος): I 43) 


Ἐχυνοχέφαλος. II 55, 19. 
χυριακός (ἡμέραι): Il 239, 
12. 16. 


(Pass., τὸν 
I 76, 3.! 
κυριολεξία (καταχούειν τῆς 
περὶ προσευχῆς χκυριο- 
λεξίας καὶ χαταχρήσεωςὶ: 


χυριολεχτεῖν 
Zia) 


10 (x. τῶν δυνάμεων ἢ 
x. στρατιῶων) Il 50, 2. 3. 
— Plur, (περὶ ϑεῶν xal 
χυρίων λόγος) *II 222, 
26 ff. (δουλεύειν τὸν av-, 
τὸν πλείοσι κυρίοις) *I 
217, 11. 220, 5. 222, 2 ff. 
(ἡ τοῦ xvolov τράπεζα) 
I 38, 6. »« 

κωμῳδεῖν (τὴν... τῆς σαρ-, 
χὸς ἀνάστασιν, von Cel-. 
sus): II 19, 4 (τὰ περὶ; 
τὸν ὄφιν) 1 311, 6 (Pass., 
Εὐριπίδης ὑπὸ Agıoro- 
φάνους κωμῳδεῖται) II 
187, 14. | 

χωμῳδία (οἱ τῆς ἀρχαίας, 
κωμῳδίας ποι ral) *II 
121, 8 (κωμῳδίας ποι-͵ 
ητὴς γελωτοποιός) Il 149, 
42. 

*xouoó0c (ἐν τῷ ϑεάτρῳ 
γελωτοποιῶν"»): II 149, 28. 
151, 8 (ὁ παρὰ τῷ xo-; 
μῳδῷ Ζευς). II 149, 23. | 

χωνειάζεσϑαι (εἷς .. παρ᾽, 


voc) I 146, 19 (οὐ φρον- 
τίζειν τοῦ χωνείου) I 260, 
14. 

κωφοῦν (χεχωφωμένος τὴν 
τῆς ψυχῆς dxonv): I 194, 
15. 


κάφωσις (πρὸς τοὺς ἀσε- 
βεῖς λόγους) . 1 9, 22. 


λαλεῖν (ϑεόϑεν τοὺς προ- 
φήτας λελαληχένα): I 
206, 12 (ϑείῳ nvevuarı) 
I 87,15 (τὸν τοῦ ϑεοῖ 
λόγον) II 76, 13. X 
λαμπρότης (τῶν ἐνδυμά- 
των Ἰησοῦ): II 138, 21 
τῆς ϑειότητος) I 285, 19 
ἱτῶν ἱματίων Ἰησοῦ) 1 
187, 14 (ἐν συνϑέσει λέξε- 
wc) U 71, 7 (τῶν ἐν ov- 
ρανοῖς) II 143, 14 (τῦς 
τοῦ Ἰωσὴφ σωφροσύνης) 
II 392, 23 (τοῦ ἀληϑινοῦ 
) . II 137, 20. 


4, 28. φώτος . 
ἰκύριος (ἰδοὺ γὰρ x.): I 40, | λαὸς (βεβηλωϑείς): I 7, 23 


(Ἑβραίων) I 200, 27. II 
Io, IO (= Juden) I ror, 
26. 102, 7 u. s. w. (0, πᾶς 
λαὸς Ἰουδαῖοι ovouatov- 
ταῦ I 104, 12 (τῶν Ἰου- 
δαίων) I 108, 23 u. s. w, — 
λεώς (= Hebräer) I 208, 
16 (τῶν Ἰουδαίων) 11 257, 


. »« ᾿ 
λατομητός(μνημεῖο»". ΤΙ91, 
4 (πέτρα I 191, 16. 
λατρεία (ἀληθής): 1 129, 12 
(ἀναγεγραμμένη) 11-177, 
21 (ἱερατιχή) ll 45, 27 
(Iovdaixn) I 143, 13 (πα- 
oa τοῖς Ἰουδαίοις) I 123, 
20 (σεμνή) I 291, 29 (oeu- 
vororn) I 200, 21. 
λατρεύειν (δαίμοσι): II 226, 
11 (εἰδώλοις) I 7, 16. 19. 
21. 23. 28. 28, 12 (τῷ 
96g) I 9, ro || II 12, 25. 
273, 6 [νοητῶς] Il 140, 
27 (μὴ ᾿λ. κτίσει παρὰ 
τὸν χτίσαντα) II 214, 26 
(τῷ μόσχῳ... 1 7, 32. 


494 λλαχανωδης. 


λαχανώδης (τροφή): ΤΙ 369, 


λέγειν (τὰ ἔξω τοῦ ϑείου 
λόγου λεγομενα)ὴ: II 30, 
. x 
λεῖμμα (χρηστότητος): 
139, 9. 
λειτουργεῖν (λειτουργοῦν- 
τες τῷ ϑεῷ ἀγγελοι): II 
324, 6 (τῷ βίῳ τὰ πρέ- 
πονταὴ ἘΠ 272, 2. 273, 
22. 27 
λειτουργία (ϑειοτέρα): 
292, 17 (Plor, 1 tob δου) 
II 292, t5. 
λεξείδιον: 11 104, 5. — Plur. 
I 19 21. 333, 20. II 225, 


I 


λέξις ι((ὠποστολική): II 67, 
9 (Eßgaixn) 1 86, 15 (5 
ἐπιούσιον!) II 366, 34 
(εὐαγγελική) I 153, 14 
(τῶν ϑϑείων γραμμάτων 
εὐτελὴς A.) II 75, 22 CHoa- 
κλείτου) 11 215, 10 'Hoo- 
δότου) I 222, 17 (ἐν τῷ 
Ἡσαΐᾳ) 11 237, 9 = Les- 
art) I 86, 2 (Ματϑαίου) 
I 12, 6 (τοῦ νόμου) II 
172, 23 (Παύλου) I 288, 
I2. II 19, 18. 80, 2 (Πλά: 
Twvo;) l 311, 17. 333, 29. 
334, 3. 11 78, 25. 79, 5. 
89, 2 an) I 274, 
33 (= Schriftstelle) I 107, 
28 u. s. w. (Σολομῶντος) 
I 358, τὸ (ἀπὸ τοῦ Σο- 
φονίου) 1l 289, 13. — Plur. 
(ἀποστολιχαί) ll 374, t 
387, 24. 388, 31 (τοῦ d- 
ποστύλου) II 67, 15 ((Hoa- 
xititov) 1I 82, 21 (Πλα- 
τωνιχαὴ Il 77, 21. *89, 
19 (Πλάτωνος) II 87, 21. 
*90, 4. 192, 24. 193, 27 
(προφητικαὴ I 124, 29 
(tov προφητῶν) II 133, 
I. 164, 20. — vgl. λαμ- 
πρότης 


> 

λεοντοειδής (&pycv): I1 ror, 
II. 191, 9. 16. 17 (ἄρχον- 
tec) II 106, 19 (Μιχαήλ) 
II 100, 8. 
λῳῃστάρχης (Plur): I 140, 

25. 27. 167, 9. 
Ἀλῳσταρχος: I 140, 19. 22. 
λῳστῆς (προχηρύττων λῃσ- 
τής): *1 254,3. 255,23 ff. — 
Plur. (λῃσταῖς Ἰησοῦν πα- 
ραβαλὼν ὁ παρὰ τῷ KéA- 


Sachregister. 


[οἱ τροφὰς λῃσταῖς . 
παρέχοντες. . x0Adkor- i 
ται 1 41,21 (Χριστιανοί 
= λῃσταί nach Celsus) II 
271, 15. X 
λῃστρικῶς (τὸν βοῦν λα- 
βων): II 204, 4 (διαζῆν) 
44, 12. 
᾿᾿ιϑοξόος: I 103, 24. 106, 
λίθος Plur: II 411, ı9ff. 
(ζῶντες) I 38,26 (τίμιοὺ 
II 181,4. — vgl. ἀετίτης 
μακάριος. ». 
λιμός (in Judäa): I 206, 25. 
— Plur. II 247, 3. #269, 
30. #261, 5. 
"λιμώττειν. I 319, 31. 
λιχνεία (ἀνθρωπίνη περὶ 
τὴν γνῶσιν): 1 87, 31 
(δαιμόνων). 1 226, 28. 
λίψ (ἐπὶ τὰ χατὰ λίβα (n) 
χατὰ νότον): iu 94, 2. 
Ao ἄς (A901): I9I, 15 
ζούχι ἔϑνος ἀλλὰ λογά- 
das πανταχόϑεν, scil. ἐχ- 
λέξεται 0 ϑεός) I 200, 28. 
λογιχός (περὶ τῆς πίστεως 
ἀποδείξεις): ll 156, 20) 
(βρῶμα) Il 210, 8 qivoo | 
II 247, 9 | 297, 3, (ϑεμ | 
λιονὴ I 283, ὃ (ρος) II 
138, 20 (πηγὴ ὁρμῶν) 1, 
356, 12. — τὸ Aoyıxov I| 
293, 11, 25. 29. 294, 15. 
296, 1. 346, 22. 347, 12. 
362, 15. 373, 1. 11. IL 278, 
25. 288, 21 || 300, 13. 312, 
13 (= ὁ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεός) II 289, 5. — Plur. 
I 293, 25. 294, 3. 331, 17. 
344, 3. 8. 14. 347, 13. τον: | 
350, 21. 352, 5. 6. 356, 
17. II 168, 29. 276, 7 i! 
312, 5. 371, 24. 389, 32. | 
— οἱ Aoyızol 1 43, 5. 
298, 26. 336, 15. — λογι-' 
κῶς (αἰσϑέσϑαι) II 389, 
2. — vgl. εὐσέβεια ζῷον 
ἡγεμονικόν ϑεωρία $v| 
σία ἱερουργία μάχαιρα 
ὄνομα τροφή yapuazov | 
μ“ούσις χάρισμα ψυχή. > 
λόγιος Plur.: I 65, 13. II 
209, IO (Αἰγυπτίων) II 23, 
2. 30, 1 (τῶν μάγων) Ii 
74, 20. — λόγια I 305, 
25 (τῆς ὠποκχεχρυμ- 
«μένης σοφίας) II 149, 15 


Ἰουδαῖος) I 166, 23 ff. | 


λόγος. 


(ἀπόῤῥητα τῆς τοῦ ϑεοῦ 
σοφίας λόγια) II 51, 11.Ψ 
λογισμός: II 317, 18. 392, 
IO (ἀναβαί νει» .. τῷ 
λογισμῷ ἐπ᾿ αὐτὸν τὸν 
ἐπὶ πᾶσι ϑεόν) II 269, 9 
(γήϊνος xal ‚pub. οσώματος) 
I 35, 9 (οὐ A. ἐν μύρμη- 
5 I 354, 7 (πίπτειν τῷ 
ἐπὶ τὴν γῆν) I 365, 21 
(συγχυϑῶς τὸν λογισ- 
μόν) 1 343, 23 (χατὰ 
gt») I 289, 12. — Plu 
II 318, 2. 319, 28. 484, 
27. 395, 30 (ἔνϑεοι xal 
σωτήριοι) II 395, 11 (évo- 
ὥντος ἡμῶν χαὶ toig 
ογισμοῖς, 5.11. τοὺ ϑεοῦ) 
II 202, 15 (ἐφορᾶν τοὺς 
πάντων λογισμούς, scil. 
τὸν 950v) 1295, τὶ (συγ- 
χντικοὶ λογισμοῦ Il 174, 
13 (σύμμετροι) 11 339, 3 
(τεταραγμένοι) 11 317, 1. 
— vgl. μολύνειν. »« 
λόγος - Wort: I 114, 
IIS, I | II 376, 19 ιἀπόῤ- 
égvog) I 131, 6 (διαϑή- 
nc ϑεοῦ) I 21, 7 (ev 
ὥδης A. εὐχῆς) II 300, 14 
(τῆς εὐχῆς) ll 303, 22 
(ϑεῖος) 1 330, 3 (τοῦ 
ϑεοῦ) I 9, r. 28, 24. 45, 
3. 5 (Ἰησοῦ) 164, 2. 165, 
8. 15. 168, 30 | II 342. ro 
(oixvooyooc) *I 257, 9 
(πεστικος) *I go, 18 DL εν 
ματιχός) II 303, 23 (προ- 
yntixuc) I 223, I | 339 
13 προφητῶν ἀληϑής) 1 
206 15 (Aoistov) I 201, 
II 156, 17. Plur, 
(ἀποστολικοὶ! I 187, τό 
(τοῦ Δαυΐδ) II 83, 26 (τῆς 
τῶν ἁγίων εὐχῆς! II 324, 
- 14 (τοῦ Διὸς πρὸς τὴν 
Ἥραν = τοῦ ϑεοῦ πρὸς 
τὴν VÀ m) *II r12, 20f, 
ἠθικοῦ 1 69, 30 (ϑεῖοι) 
I 23, 14 || 200, 30 (τοῦ 
Yeov) I 264, 6. II 128, 4. 
IO || 371, 14 (960v) I 47, 
15 | II 16r, 29. 114. 23. 
236, 30 | 366, 10 (ἐατροῦ) 
I 342, 13, (ἰατρῶν) I 288, 
26 (tov Ἰησοῦ I 43, 19 


138, 17. 139, 8. 140, ΣΙ. 
142, 31. 163, 3I. 166, I. 
168, 20. 173, 8. 176, 24. 
210, 24. II 208, 15 (χαι» 


λόγος. 


vol) 196, 2 (xvgiov) 1 98, 
2 (μουσικοῇ *II 92, 21 
(uvatuxotEQot) II 29, 21 
(οἐκτρόγοοι) *I 257, 9. II 
(Παύλου) I 217, 
8 (πιστιχοί 1 124, 32, 


(Πλατωνικοῦ II 88, 30 | 


(Πλάτωνος) ἘΠῚ 85, 9 (ἧς. 
προνοίας) I 235, 5 (ngo- 
pntıxoi) 1 67, 26. 82, 21. 
198, 7. 212, 8. 274, 4. II 
35. 9. 55, 27. 90, 6 || 302, 
20 ιπροφητων») I 87, 34. 
204, 22. II *103, 13. *104, 
IO, 162, 10. 164, 15. 251,: 


8 (σχοτεινοί) I 242, 3. 4 


162, 6 (σωτήριοι) II 357, | 
II (roU- σωτῆρος) 11 302, 

9 (τοῦ υἱοῦ tob Yeov) I 
24. IO | II 8o, 14 (.Xo:o- 
τιανῶν) U 8, 14. 98, 21. 
100, 26, ro, 16 (ψευ- 
δεῖς} I 125, 7. 

— Bericht, Buch, Erzäh- 
lung, Rede (τῶν ἀγγέλων) 
I 317, 30 (ἀληϑής) ἜΙ 54, 
7. 126, 2. 203, 2. 319, 29. 
333, 29. *II 121, 29. 144, 
7. 218, 6. 221, 4. 13. 293, 
3 (ὠποτατικός) II 341, 5 
(dev τερος Κέλσου) 11 293, 
II (x«9' ἡμῶν) 1 218, 10. 
II 9t, 30 (Ἰουδαίου πρὸς 
τοὺς πολίτας ἑαυτοῦ) 1 
177, 27 (ὠρχαιότατος 
Mwvotwc xal τῶν προ- 
ῥητῶν) II 182, το (τρίτος, 

“ἐριχένοις) I 203, 9 (χα- 
θιστιανὼν xal τῆς 
πίστεως αὐτῶν Κέλσου) 
I 185, 24 ( heil. Schrift) 
I 188, 17. 192, 4. 255, 15. 
269, 19. 282, 6. 313, 20. 
316, 27. 369, 17. 11 17, 
13. 24. 27. 20, 1. 61, Io. 
13. 67, 3. 105, 23. 142, 
27. 152, 12. 153, 15. 202, 
20. 218, 8. 223, I4. 230, 
16. 245, 7. 248, 4. — Plur. 
I 322, 11. 11 178, 13. 183, 
IO (ἡμέτεροι) 1 216, 9. 
330, 15 (àv) I 366, 20 
(ϑεῖοι) I 212, 14. 276, 24. 
II 16, 12. 41,23. 118,15. 
119, 28, 184, 24. 223, 10. 
228, 2. 236, 29. 242, 11. 
272, 26 (Xoiotiavov) II 
208, 27. 

== Beziehung, Grund, 

Schlussfolgerung, Sinn (d- 


Sachregister. 


πόῤῥητος) I 313,28 [Plur.] 
I 82, 27. 84, 19. 27 (do- 
ido. I 149, 5. 150, 10 ff. 
ὑγιής) 1 149, 6. 253, 1 
298, 24. II 242, 7 [Plur.] 
II 266, 21 (ὁ τῶν σχιῶν 
πρὸς τὸ φωτίζον σῶμα) 
II 338, 1o. 

ex Vernunft I 6, 2. 15, 
17. 43, 1} *61, 9. 63, 19. 
66, 9. 84, 29. 34. 142, 27. 
143, 3. 293, 25. 294, 20. 
344, 3. 351, 8. 13. 353, 
I9. 355, 8. *16. 356, 17. 
357, 18. 26. 358, 1. 6. 8. 
362, 14. 371, 22. II 43, 
24. 143, 19. 197, 19 (οὐδὲ 
λόγῳ £yıxrög ó 9eög) 
ἯΙ 135, 18 ff. (— Wesen, 
ὃ τοῦ μαρτυρίου I 27, 


m 
> 


z Glaube, Lehre I 41, 
3. 18. 4$, ς || 60, 26. 63, 
II. 64, 5. 68, 6. *72, 3. 
78, 25. 31. 80, 20. 81, 
26. 89, 33. 90, 6. 8. 97, 
13. 105, 3. 115, 16. 123, 
2. 131, 23. 140, 12. 143, 
I. 156, 7. 163, 14. 167, 
24. 168, 4. 199, 27. 28. 
209, 26. 210, 5. 7. 32. 
211, 7. 18. 212, 29. 213, 
3. 214, 2. 17. *216, 15. 
240, II. 244, 16. 248, 5. 
249, 6. 17. 251, IO. 22. 
255, 27. 28. 260, 10. 262, 
15. I6. 263, 23. *264, 16. 
266, 13. 26. 267, 14. 269, 
I4. I9. 31. 270, I. 15. 
280, 18. 21. 298, 20. 326, 
20. 329, 26. 342, 20. 353, 
I3. 11 40, 24. 66, 3. 73, 
9. 77, 20. 85, 27. 97,24. 
25. 28. 127, 2. 10. 18.’ 
147, 3. 231, 17. 23. 248, 
8. 262, 1. 266, IS. 267, 
12 [Plur.] II 65, 24. *68,, 

(ἀρχαῖος) Ἔ1 67, τὸ 


———MMM 


(ὦρχαιότερος) 172,6 (λό-. 


γον xal δόγματα) I 133, : 
23. (Enızovgov) II 155, 1 
(εὐσεβής) 267, 7 (οἱ 
ἀπὸ τοῦ λόγον ἡμῶν) II 
72, 7. 97, 25 (Segun ría 
tov λόγου) 1 255, 3 (I (a 
σοῦ) I 44, 19. 45, 9| 7 
3. 302, 23. II 55, 13. 66, 
. 150, 22. 196, 12. 269, 
16 Plur. II 66, 22 (Ἰου- 
δαίων) 1 73, 6. 135, 18, 
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I 55, 7. 160, 17. 269, ! 
(on xal Χριστια- 
νῶν) I 72, 19. 290, 8. 320, 
22 (οἱ ἐν τῷ λόγῳ, ἐν 
ταῖς αἱρέσεσιν) 1I d, ἃς 25 
(παλαιός) *I 215, 5.9 τῆς 
περιτομῆς) 1 73, τ(Περ- 
σῶν) *II 92, τ (προϊστά- 
μενος τοῦ λλόγου) II 77, 
15 (Ztwixog) I 63, 7. 11 
142, 26 (συγγένεια τοῦ 
αὐτοῦ λόγου) *I 66, 25 
(Χριστιανῶν) 1 6ο, 9. 213, 
12. 226, 5. 240, 12. 265, 
ΕἸ. 270, 5. 271, I5. 279, 
3. II 21, 18. *68, 24. 28. 
269, 25. 282, 12. 286, 10 
[Plur.] II 267, 6 (ἄρισ- 
τοῦ I 168, 3. 

= Logos I 22, 271 5t, 
9. 53, 4. 62, 13. 63, 14. 
66, 8. 11. 79, 8. 96, 7. 
115, 9. IIB8, 1. 189, 32. 
199, 3. 214, IO. 218, 5. 
240, 18. 242, 1. 243, I4. 
16. 245, 7. 12. 269, 26. 
285, 17. 21. 287; 18, 288, 
6. 289, 2. 295, 7. 32. 296, 
I8. 302, 27. 317, 19. 341, 
2. 13. 342, 1. 355, 7. II 
4, 26. 13, 6. 7. 16, 22. 
39, 8. 43, 26. 61, 21. 24. 
27. 72, IO. 79, 22. IIS, 
6.. 19. 119, IO. 120, 3. 
125, 26. 135, 6. 137, 8. 
15. 29. 138, 13. 141, 23. 
147, 7. 13. 19. 2I. ISO, 
II. 16. ISI, IO. 160, 27. 
161, 32. 168, 17. 173, 15. 
17. 174, I4. 29. 178, 12. 
190, IO. 1I. 193, 7. 199, 
24- 217, 21. 221, 2. 228, 

. 256, 5. 285, 22. 286, 
20. 288, 24. 289, 7 | 316, 
17. 320, 9. 352, 24. 357; 
12. 361, 12. 17. 364, 23. 
389, 21 (ἀνάστασις τοῦ 
λόγου) 1160, 3 (ἅπτεσϑαι 
τοῦ λόγου μετὰ πίστεως) 
I 98, 22 (δημιουργον εἰ- 
γαι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ 
λὸ γον) ‚U 130, 22 ff. (διοι- 
xti τὰ ὅλα) II 249, 3 (Eu- 
ψυχος) 143, 13 | 136, 13. 
II 88, 23 (ἔμψυχος xal 
tav) 1 272,6 (ἔμψυχος 26: 
γος xal ϑεός) II 4, 25 (0 
ἐν τῷ Ἰησοῦ ἐπιδημήσας 
A). II 270, 24 (ἐπιδημία 
τοῦ λόγου) I 278, τι. 13. 


496 λόγος. 


279, 2 [εἰς τὴν ἡμετέραν 
ψυχήν} 1 374 3(£&4$g01 τοῦ 


λόγου) Y 169, t1 (ϑεῖος) 
I 114, 5. 123, IO. 245, 11, 
259, 20. 261, 17. 263, 27. 
266, 15. 283, 1. 287, 13. 
288, 10. 306, 16. 313, 23. 
330, 21. 350, I. II 30, 4. 
71, 26. 77, IO. 119, 20. 
136, 30. 147, 4. 149, 17. 
150, 5. 6. 193, 6. 198, 2 


28. 221, 18. 235, 1. 240, 
10. 244, 6. 265, 16. 267, 
9. 269, 22 | 330, t1. 348, 

6 (rob λόγου ἰασαμένου 
αὐτοὺς) I 170, το (0. aya- 
πῶν τὸν λόγον vov In- 
σοῦ) II 350, 18 (un πᾶν- 
των χαλουμένων ὑπὸ τοὺ 
λόγου) 1257, 24 (τοῦ λό- 
γου κατήγοροι) I roo, 28. 
(λόγος τις ἔγκειται τῷ 
σώματι) II 24, 5 (ὑπερ- 
ἄνω παντὸς oro Aó- 
γος) II 35, 6 (μισεῖν τὸν 
λόγον) I 96, 11 (διάφοροι 
τοῦ λόγου uog ga) I 
285, 23 fi. (προσταχϑέντα 
τὸν λόγον πεποιηκέναι 
πᾶντα) I 136, 6 (αὐτὸ 
[scil. ὁ 8&óc] γάρ ἐστιν ὁ 
πάντων τῶν ὄντων λό- 
yoc) ἯΙ I5, 24. 25, 23 
(ἐν τοῖς προφήταις) II 
74, 23. 75, 10. 76, 9. 121, 
28. 122,21 (πρωτότοχος ᾧ 
II 219, 18 | 303, 19 (ἐσϑ. 

ειν τῆς σαρχὸς τοῦ Ad- 
yov) II 239, 21 (σαρχω- 
ϑείς) II 148, 26. 149, 

(ποικίλος καὶ διάφορος, 
ὃ τρόφιμος λόγος) 11365, , 
II (φύσις τοῦ λόγοιν, 
I 287, 13. 14. 23. 294, 
2. , | 
(ϑεος Aoyoc) I 120, 22. 
256, 8. 373, 24. II 131, 
28. 138, 7 139, 16. t41,' 
22. 168, 20. 23. 193, 6.| 
233, 12. 254, 4. 292, IO; 
(ὁ ϑεὸς λόγος) Y 158, 30 | 
1I 372,2 (ὁ ἐϑάνατος ϑεὸς͵ 
λόγος) I 285, 15 (ὁ λόγος 
ϑεὸς χαὶ ϑεοῦ τῶν ὅλων. 
υἱὸς ἔλεγεν ἐν τῳ Ἰησοῖ) 
I 135, 25 (ὁ λόγος χαὶ 
ϑεύς) II 88, 19 (uovoye- | 
νὴς ϑεοῦ ϑεὸς λόγος) Τ 
283, 20 (ναὸς ϑεοῖ τοῖ! 
λόγου.. .) 1137,25 (now- | 


m 
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τότοχος ϑεὸς λόγος) ΠῚ 
119, I$. 
(λόγος ϑεοῦ) I 79, 1 
II 24, 21. 115, 28. 137, 
32. 148, 25. 162, 28. 174, 
21. 219, II. 225, IO. 234,, 
14. 25. 239, 15. 281, 4. 
292, 4| 339, 4. 7. 393. 24 
(ϑεοῦ A. νανϑρωπήπας)! 
I 160, 4 (ὁ παρὰ 90V 
λόγος) I 294, 21 (ὁ A. ὡς 
ϑεοῦ λ. συνίσταται) I 213, 
23 (ϑεοῦ ἐν τῷ Ἰησοῦ! 
λόγος) IT 257, 26 (διὰ! 
τοῦ ἐν αὐτῷ [scil. Ἰησοῦ]. 
λόγου ϑεοῦ) I 285, 13 
(μονογενὴς ϑεοῦ λόγος) I 
234, 3. 11 227, 3 (npa | 
tótoxog λόγος ϑεοῦ) II! 
242, ‚26 (0 λόγος͵ ϑεοῦ! 
συνεύχεται πρὸς τὸν πα-' 
τέρα τῷ Um αὐτοῦ μεσι-! 
τευομένῳ) II 320, 18. | 
(λόγος τοῦ cov) I t$, 
11 113, 27. 115, 5. 249, 
IS. 252, I9. 257, 29. 275, 
27. 273, 13. 302, 2I. 29. 
316, 14. 340, 24. Τί 2, 12. 
18. 8, 10. 12, 26. 55, 4 
76, 13. 88, 16. 130, 22. 
133, 5. 135, 6. 138, 3. 141, , 
18. 148, 28. 150, I5. 192, | 
7. 194, 30. 202, t7. 221, 
8. 224, 2. 228, 13. 236, | 
2. 241, 24. 242, 29. 248,, 
20. 251, 27. 256, 7. 285,| 
I9. 292, 22 | 346, 20. 348, 
2. 349, 13. 350, I9. 27. 
369, 1t (ἀϑάνατος) IÍ 369, 
21 (εἷς ὁ τοῦ ϑεοῦ λό- 


λυπεῖν. 


oo») *I 158, 23 f. 159. 3 
$ (πατὴρ tov λόγον) ΤΙ 
130, 23. 192, 8 (= Χρισ- 
toc) I 271, 23 (λόγος 
Χριστοῦ) 11 79, 23. 
(λόγος aneouatixoc) 1 
85, 28 [Plur.] I 89, 4 [rot 
90v, scil. Διός] N 321. 
9 (À. σπέρματος) II 182, 
23. — vgl. ἄχεντρος d- 
pevrixóg. ἀνάπαυσις dv- 
τίληψις ἀποβάλλειν ἀπο- 
χτείγνειν ἀποῤῥοή ἄποσ- 
τολιχός ,“ἀποτείνειν ἀπο- 
τρεπτιχός ἀρχή ἀσεβής 
ἀτενὴς αὐγή γένεσις γε- 
ὠὡργός διάχονος δυσϑεώ- 
ρῆτος δύσληπτος δυσφη- 
mA δυσωπητιχός ἐχχεῖν 
ἐνδιάϑετος ἐνήδεσϑαι ἔν- 
ϑεος ἔξεδρος ἐξευγενίςειν 
ἔξωτερ ıxög ἐπαγγέλλειεν 
ἐπεισάγειν ἐπιβουλεύειν 
ἐπιδημεῖν ἐπικρατεῖν ἐ- 
πισπείρειν ἐπιφαίνεσϑαι 
ἐσωτερικός εὐαγγελιχός 
εὔχεσϑαι ζητεῖν ϑειό- 
της ϑεραπεῦειν ϑεωρεῖν 
ϑνητός largıxög ἰατρός 


ἰσχύειν ἰσχύς xa9alotur 


χαϑολιχός χαταβαίνει» 
κατηγορεῖν κηρύσσειν 
χρατεῖν λαλεῖν μεταποε- 
ev μονογενής μορφή 
μορφοῦν μυστιχός νέμειν 
οὐσία πιστεύειν πληχτι- 
κός προσέρχεσϑαι προ- 
φητιχός προφοριχός συγ- 
γένεια συμπλήρωσις σω- 
τήριος τραῦμα. »« 


yog) II 345, 23 (&v γὰρ λοιμός (υἱοὶ λοιμοῦ II 242, 


μάλιστα μετὰ τὴν olx 
voulav γεγένηται πρὸς! 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ἡ 

n καὶ τὸ σῶμα In- 
σοῦ) I 136, 31; 
137, 3, 

== Ἰησοῦς II 229, 9 
(τὸν λόγον τὸν Ἰησοῦν! 
ἄνθρωπον γενόμενον) L| 
165, 20 (— σοφία soot 
xal υἱὸς ϑεοῦ) I 272, 6 
(= υἱὸς τοῦ ϑεοῦ) II 5,‘ 
3. 8. 25, 23 130, 22. 24. 
I90, 16. 196, 8. 224, 
227, 26. 230, 21. 231, 
234, 14. 292, 10. 24 (29- | 
yov 
εἶναι τοῦ ϑεοῦ anodelx- | 
γυμὲεν οὐ λόγον xa8a- 


vgl I λοιμώττειν . 
Ἐλούεσϑαι (παρὰ τῷ To- 


1. — ὁ λοιμός (κατὰ τῶν 
ἀνθρώπων Π 247, 6 (ἐξ 


Ἀπόλλωνος) II 158, 20. 


— Plur. I 82, 29. 


. II 158, 16. 


ἄννῃ, von Jesu Taufe): 
,91, 32. 


λύειν (ἀπεμφάσεις): IL 164. 


3 (τὸ δόγμα) *]] 284, 15. 
2854 (τὰ Κέλσου) 11173, 
IO (Via λυϑεῖσα ἀπὸ 
τῶν τῆς χαχίας δεσμῶν) 
II 270, 3. »« 


1. λύμη (τῶν ζῴων): II 216, 


28 (τῶν χαρπῶν) I 247, 5. 


ἐπαγγελλόμενοι υἱὸν ! λυπεῖν (οὐ λυπεῖ τὸν ϑεόν, 


scil. Dämonenverehrung): 
*II 222, 20. 228, 17. »« 


λύσις. 


“Ivo (τῶν ἔνϑεν xaxov 
— Ἠλύσιον πεδίον): 11 
178, r^ > 

λύχνος (ἐπὶ γῆς): II 11, 25. 
— Plur. (rovc A. &x γειτό- 
var ἐναυόμενοι) ἘΠ 122, 
26. 


μαγγανεία: I 95, 12. 175, t. 
*II 227, 24. — Plur, I 1 ΤΙ, 
9. 173, I3. 174, 18. 231, 
3. 232, 13. Il 9, 4. 42, 


25. 20, 167, 2. 214, IO. 
218, 25. 32. 
μαγγανεύειν: I 122, 21. II 
108, 26. 276, 2. 
μαγεία: 1 74, 22. 89, 29. 
90, IO, 109, 6. 122, 17. 
I9. 174, 12. Il 102, 17. 


I9. *107, 30. *109, 25. 29. 
IIO, 2. I2. 151, 24. 276 
9. — Plur. I 304, t (el 
ὃ αὐτὸς ὧν [scil. K£Acoc] 
τῷ γράψαντι χατὰ μα- 
γείας gi Aa πλείονα) I 
122, 18 (ἁλῶναι ὑπὸ τῆς 
ἐν Ἀπολλωνίῳ μαγείας 
οὐχ ἀγεννεῖς τινας φιλο- 
σόφους) . . II 110, 6. 
μαγικός (γοητεία): ἘΠῚ 107, 
23. 108, 25 (πρᾶγμα) II 
156, 14 (συγγράμματα) 
304, 2. 
μάγος: I 89, 32 (Ἀπολλώ- 
γιος ὁ Τυανεῦς) II 110, 
4 (Zluov) I 109, 6. II 81, 
17. — Plur. I 9o, 9. II 
43, 2 (Αἰγυπτίων) II 275, 
30 (ἀπὸ ἀνατολῆς) I 91, 
14 (δαίμοσιν ὁμιλοῦντες) 
I 110, 23 (ἐν τῷ εὐαγγε- 
Alo) I 109, 16. 23. 25. 110, 
20. I11,8.26 (παρὰ Iléo- 
gai) . I 74, 20. 
μάϑημα (τοῦ Ἰησοῦ): I 168, 
9 (σεμνόν) *I 58, 6. — 
Plur I *s9, 23. 152, 2. 
242, 8. 251, 24. 252,22. 
265, 9. Il 71, 3 (ἅγια 
I 45, 13 i re 
254, 2 γυπτια) 173, 
ı (Αἰγυπτίων) I 243, 7 
ἀνθρώπινα) 1 228, 17. 
ἁπλούστερα) II 366, 14 
and τῶν ἱερῶν γραμ- 
μάτων) II 216, 26 (χατὰ 
δεισιδαιμονίας) II 38, 18 
(ἐγκύκλια) 1253, τὸ (Ἐλ- 
Origenes II. 
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λήνων) II 84, 11 (Faden 
II 84, 29 (ϑεῖα) 1 219, 2 || 
II 365, 12 (Ἰησοῦ) I 139, 
18. 224, 21. 226, I. 227, 
ı. (II 86, 3) (περὶ Ἰησοῦ) 
I 267, 28 (xaıva) I 96,2 
(Κέλσου) II 102, 8 (σεμνά) 
ἘΠ 122, 8. 251, 24 (Zf- 
povoc) Il 81, 26 (τρό- 

ua) II 369, 18. 370, 21 

ἀμυχῶν) I 267,9. — vgl. ἅ- 
γιος. 

μαϑητεία (τοῦ Ἰησοῦ): I 
113, 22. 

μαϑητεύειν (τοῖς ἰδιώταις): 
I 65, 9 (τῷ Ἰησοῦ) I 136, 
25 || II 329, 20 ( θιστῷ) 
I 163, 9. — Pass. (πρὸς t 
βαπτίζεσθαι), II 303, 2 
(τῷ εὐαγγελίῳ) 1 43, 20 
(Μωῦσεῖ) II 45, 23 (σω- 
τῆρι) II 361, 16 (ai δὲ 
τοῦ ϑεοῦ Χριστῷ μαϑη- 
τευϑεῖσαι ἐχχλησία!) I 
227, 8. 

μαϑητῆς: II 341, 3. 393, 7. 
— Plur. (Ἰησοῦν I 34, 23 | 
208, 9. II 89, 30. 149, 13. 
I85, 31. I98, 13. 202, 19. 
200, 2I. 231, 24. 260, 13. 
269, 27 | 302, 6. 341, 6 
[γνήσιοι] 1 255, 5. II 269, 
16 [ἕνδεχα] II 361, 9 
[ἴδιοι] II 13, 3 (Χριστοῦ) 
I 36, 26. »« 

μαίνεσθαι (νοσῶν ἢ μεμη- 
vos οὐδεὶς ϑεῷ φίλος): 
*] 287, 10. 289, 8. »« 

μαινόλας (Διόνυσος): 1 219, 
21. 

*u&xao Plu (μαχάρων 
νῆσοι): II 178, 24 (μα- 
χάρων χώρα) II 45, 12. 


54, 13. 

μαχαρίζειν: I 1 P I || II #243, 
27. 274; 15 | 343, 5. — 
Pas. . . IL 87, t1. 14. 

μαχάριος: I 98, 10. 285, Í 
II *161, 10| 318, 14 (d- 
πόστολος) 11 68, 14 (ζῆν) 
I 165, 30 (χατάστασις) U 
357, 9 (λίϑος) *II 104, r. 
06, 15 (τέλος) I 271, 
23 | II 361, 19. — Neutr, 
I 18, 21 | II 28, 7. — Plur, 
I 27, 20 || *250, 27. *252, 
I7. 302, 19. II 5, 19. 126, 
I3. 131, sl 301, IO. 399 
10 (ἄγγελοι) II 400, 3 (od 
πάντες ἄγγελοι ἄγγελοι 


μαντικός. 


401 


λέγονται εἶναι τοῦ ϑεοῦ 
ἀλλὰ μόνοι οἱ uaxapıoı) 
II 241, 31 (ἡ αὐτὴ ἀρε- 
τή ἔστι τῶν μαχαρίων 
πάντων) 1 298, 2] (φῶς 
τῶν μαχαρίων) II 75, 18. 
— Neutr. I 293, 26. — 
Superl. II 318, 4. — μα- 
καρίως (διάγειν) II 115, 
I4. — vgl διεξαγωγή 
ζωή πνεῦμα T Q0grtuc.»€ 
μακαριότης: Y 4, 4. 40, 6]| 
254, II. 262, 9. II 132, 
26 (ἀνάπαυσις οἰχεία τῷ 
μακχαριότητ) I 43, 12 
(ἀνωτάτω πάντων) 1I 115, 
6 (ἐκπεσεῖν τῆς uaxapi- 
ὄτητος) II 115, 14 (τοῦ 
ϑεοῦ) II 225, 13 (παρὰ 
96g) I 243, 25. II 196, 8 
(rov ϑεοῦ εἰς uaxagió- 
tnta χλῆσις) 1 292, tr 
(τῶν μαρτύρων) 1 27, τό 
ἐγγινομένη ταῖς ψυχαῖς 
ἡμῶν). Ι 279, 1. 
μακαρισμός: 114,6. — Plur, 
I 186, 8. 194, 30 || II 340, 
31. 
μαχροϑυμεῖν. I 40, 15. 
μαχροϑυμία I 161, 12. 
μαχρόϑυμος (ϑεός): I 40, 
14 (Χριστός) I 4o, 15. 
μαχρόσχιος — (Compar, 
γνώμονες) . II 338, 12. 
μαχρύνειν (kavrovg ἀπὸ 
τοῦ ϑεοῦ . ΤΠ 57, 13. 
μάλαγμα 1256, 1. 
μανιχός (κατάστασις): (Π 
155, 24). --- μανιχώτερον 
*II 98, 23. 99, 6. 
μανός (πόροι): II 155, 18. 
μαντεία: I 88,  (Ἀπόλλω- 
voc) *"I 221, 3 (πάσης 
μαντείας χαταφρονεῖν) 
46, 18 (τρόπος τῆς uav- 
τείας} I 360, 16. — Plur. 
I 87, 26. 143, 30. 204, 26. 


7- 
μαντεῖον (Plur): I 88, I. 


*263, 7. *277, 28. 
μαντεύεσθαι: 1 205,17. 361, 
$. Π 3, 12. δι, 3. *82, 
6. 156, 10. 158, 27. 
μάντευμα (Plur.): II 155, 16. 
μαντικός (ἀετός): I 364, 23. 
26 (ἄνϑρωποι *] 359, 22 
(δαίμονες) I 232, 17 (δρά- 
32 
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κων) I 364, 24. 26 (5o) 
*] 359, 2 . 362, 7. 12. 21. 
366, 9 (ἐν ἡμῖν) 1 367, 
17 (ϑεοῦ I 360, 17 (Κελ- 
σος) II 152, 2 (ὄρνεις) I 
363, 12 (ὄρνιϑες) ἘΠ 361, 
21 (πνεῦμα) 1 222,1 (wv- 
n) 1 365, 3. — navi 
5 361, 1. 366, 25 (4πόλ. 
Awvog) *I 221, 23 (διὰ 
ξῴων) *I 360, 14 (ἐν τοῖς 
ὰ όγοις ζῴοις) I 365, 19 
(d ὀρνίϑων) *I 360, 15. 


362, 13. 18. — uavtixoc 
(διδάσχει») I 361, 24. | 
μάντις (Plur, παρὰ τοῖς 
ποιηταῖς) I 328, 27. | 
μάραϑον (τῷ μαράϑῳ 


εἰς ὀξυωπίαν καὶ ταχυ- 
τῆτα χινήσεως goce): 

I 357, 14. i 

μαρμαρυγή Plur: ἘΠ 136, 
16. 137, 19 (τῆς γνώσε- 

I 88, 5 (τοῦ ϑεοῦ 
λόγου) I 285, 19. 
μαρτυρεῖν (vom Martyrium): 
I 14, 22. 29. 32. ἴδ, 17. 
46, 28. 47, 4 τῷ χθιστι- 
ανισμῷ μὲ; μέχρι ϑανατου) 


μαρτυρία (dno ϑεοῦ): 
227, 26 (Ἰησοῦ) I 2 i 

μαρτύριον: I 11, 8. 12,25. 
I4, 2I. IS, 7. 16, 25. 24,| 
7. 29, 5. 3I, 19 ἰἀγὼν! 
τοῦ μαρτυρίου) I 30, 17| 


μεγαλοπδιεῖν: 
μεγαλοφροσύνη (ϑεία): 
64 
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φανος) II 315, 18. — Plur. | μείωσις: II 367, 19 (αχρα- 


I 14, 4. 15, 2. 4. 19, 16. 


28, 5. 32, 11. 46, 23 [τί- [μελαγχολᾶν. 


μων αἷμα dd μαρτύ- 
ων} I 46, 27 [τῆς αλη- 

θείας] II 258, 31 1 

μαρτύρων ϑάνατος 


ö τῶν 


tog) . . II 368, ı. 
I 183, 14. 
᾿ μελαγχολία . II 309, 23. 


ἈἘμέλισσα Plur. (den Men- 
schen von Celsus gleich- 
gestellt) . I 350, 24ff. 


τὸ tov σωτηρίου moti. | μέλλειν (ἢ περὶ μελλόντων 


gıov) I 26, 14 [vow μαρ-! 


τύρων μαχαρι της] I 27, ! 
15 [τέχνα μαρτύρων) I 


35» 27 [ἐν Χριστῷ] 1 14, 
. 39, 23. 


μάταιος (ὕλη): I 7, 22. — 


Neutr. I 159, 22, 256, 14. 


ματαιότης (νοημάτων καὶ 


λέξεων) . . Il 50, 15. 


μάχαιρα (qur, Aoyixalt): II 


35, 2 


μεγαλειότης (τοῦ ϑεοῦ): 1| . 
| μερισμός (τῶν ἐπὶ γῆς): II 


258, 19. II 139, 5. 


μεγαλόδωρος (ὁ ϑεός): d 
IS. 
μεγαλάνοια: I 64, 4. II γ6,: | 


. 89, 15. 


N ne (φύσις): 1 8o, | 


Neutr. 

(τοῦ δόγματος) II 182, 

23. — μεγαλοφυῶς I 52, 

14. II το, 30. 193, 4. 

Compar, 175, 12 | II 337, 

6. 403, 8. — Superl. 1.311, 
II 239, 7. x 


I 85, 7 μέρος (ϑυμικὸν τῆς 
1 


ἀπαγγελία): II 80, 17 (δη- 
λοῦν τὰ μέλλοντα) I 366, 
22 (εἰδέναι τὰ μέλλοντα) 
II 315, 10. — vgl. βασι- 
λεία γνῶσις διο ατιχός 
προγινώσχειν πρ γνωσις 
προγνωστιχή προειπεῖν 
προλέγειν. x 


| Ἐμελῳδία (Plur.): II 276, 17. 


30. 277, 21. 278, 1. 
᾿μερίζειν: I 327, 12. II 12, 
15. — Pass. I 234, 26. 


3o, 8. 31,2 (γλώσσ c) II 

240, 1 (tov τῆς Αἱ 

του νομῶν) II 29, 26. 
Plur . I 327, 19. 


i 1°): 
II 52, 3. — Plur. ἀρ. 


ceva) II 199, 21 a γῆς) 
ἘΠ 26, gfl. 32, 14. 33, 
29. 34, 7 (toi σώματος) 
ἘΠ 274, 25ff. [ἰἄσϑαι τῶν 
μερῶν τὰ παϑήματα) ἘΠ 
274, 31. 275, 26 (τῆς ψυ- 
zus) II 51, 22. x 

| μεσιτεύειν (Pass.): II 320, 


xn): IL 1957, 5 (ϑάνατος) 


9. 
(s τοῦ u.) I 26, 3 μεχαλοφώνία (Ἰησοῦ οὐκ ᾿μέσος (δύναμις προγνωστι- 
ἕξοδος τοῦ u.) I 26, 8° ἐν λέξεσιν ἀλλ᾽ ἐν πράγ-! 


(ἡμῶν) I 38, 28 (ἐν μαᾶρ- 
τυρίῳ ϑάνατος) I 47, ı 


οὐράνιον) I ı7, 12 (mo- | 
τήριον δὲ σωτηρίου ἔϑος 
ὀνομάζεσϑαι τὸ e) 


24, 19. 23 (εἰς τὸ m; 


προϑυμία) Y i$ 11 (προ- | | ne yeu oc (ἄνδρες) : 


τρεπόμενα 
ι0») I 30, 
io) I 20, 2 
τυρίῳ τελευτῆ) I 24, 13, 
(ἐν φανερῷ u.) 1 19, 9. 


μαρτυ-! 
IO (δωμα-͵ 


| μεγαλοψυχία: I 


uaocı): I 195, 4 (ζριστι-! 


ανῶν) 


147, 23. --- μεγαλοφώνως 

II 225, 14. 275, 13. 
153, 
I65, 2 


281, I. — μεγαλοψύχως 
I 319, 21. 


(ἐν μαρ- | μεγεϑύνειν (τὰς ἑαυτοῦ ya-| 


puta μεγεϑύνων 9506): ! 
4, 16. 


— vgl. βάπτισμα ἐξετά- μέϑη (1 ἀπὸ κακίας): 1 268, 


ζειν ἐξέτασις χαταπίπ- 
τειν. » 


10 (μεϑύειν μέϑην) II 379, 
23. — Plur. . ἢ 343, 


μάρτυς (— Zeuge): *I 171, ' μεϑοδεία (Plur.): ii 393, 11. 


ἘΠ᾿ 36, 
92, 3! 


27. 195,8 
FERA *] 


11 μέϑοδος (χαινή): I 118, 2. 


— Plur. 


I 289, 2. 


. . ^ 253, 17.: 
(λόγος τοῦ u.) I 27, 13! μεγαλόφωνος (A0yoı): 


ΠῚ 
18. | 


πὶ 


II 247, 24 (50 τῶν δαι- 
μόνων ὄνομα οὐδὲ μέ- 
σον) II 5, 16 (πράγματα) 
II 277, 14 (τὸ τὰ neh 
Aoyra προγινώσχειν) I 
369, 1. — Neutr. (ὃ πό- 
Soc, scil. τοῦ σώματος) 
II 265, 8. — Plur. I 182, 
17. 366, 18. ><, 
μεταβαίνειν (ἐπ᾽ ἄλλους τὴν 
τοῦ Oto) εἰς μαχαριό- 
tute van μεταβεβ Tel 
κέναμ): 292, 11; 
II 54, " (ὁ λόγος zara 
γενεὰς εἰς ψυχὰς ὁσία 
μεταβαίνων) I 275, 27 (n 
σοφία τοῦ ϑεοῦ εἰς ψυ- 
χὰς .. ὁσίας μεταβαί- 
vovaa) I 279, 16. »« 


ϑεὸς μαρτυς τοῦ nus- ' μεϑόριος (Neutr., vom Kör- μεταβάλλειν (τοὺς ἅμαρ- 


τέρου συνειδότος] 1 96,. 
16. — = Märtyrer (Στέ- ! 


per Jesu nach der Aufer- 
stehung) . „ I 184, 12. 


τάνειν πεφυχότας. . οὐ- 
δεὶς à» .. πάντῃ μετα- 


μεταβάλλειν. 


βάλοι): *I 259, 10 ff. -- 
intrans, (ἐπὶ τὸ βέλξιον) "΄ 
II 171, 3 (οὐ μεταβάλλει 
ὁ ϑεὸς εἰς σῶμα ϑνη- 
to») *I 287, 4ff. (εἰς ϑεόν, 
von Jesus) I 237, 10 [εἰς 
αἰϑέριον xal ϑείαν ποι- 
ὅτητα] I 237, 17 (ἐχκλη- 
σίαι τῶν μεταβαλλόντων 
ἀπὸ μυρίων ὅσων κα- 
κῶν) I 121, 22 (ἀπὸ τῆς 
χύσεως τῆς καχίας) II 
$9, 3 (πάντα εἰς πῦρ) II 
288, 23 (ἐπὶ φύσιν χρείτ- 
τονα) II 24, 27. --- Pass, 
{μεταβάλλεσθαι τὰ τῇδε) 
*] 278, 7 fl. x 
μετάβασις (τοπική, Ἰησοῦ): 
II 350, 17. Plur. (In- 
σοῦ) I 217, 27 (τοπιχαῦ 
20, 27. 
μεταβιβάζειν - 1 200, 16 
(ϑειότητα μεταβιβάζου- 
σαν τὴν ἐπὶ Ἰουδαίους 
τοῦ ϑεοῦ ἐπισχοπὴν ἐπὶ 
τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν En’ 
αὐτὸν πιστεύοντας) I 134, 
I 
μεταβλητός (ϑεὸς Zrwi- 
xà»): I 72, 16. 267, 
(χόσμος) I 339, 10 (ov- 
σία) II 368, 18 (ὕλη) II 
146, 20. 
yeh I 262, 13. 14 
(d óAoyoc) I 248, 2 (οὐ 
πάντες νϑρωποι ἀπα- 
ράδεχτοί εἰσι τῆς παν- 
τελοῦς μεταβολῆς) I 259, 
19 (το ἀπολλύμενον εἰς 
μεταβολὴν διαμέ va) I 
432, 9 (εὶς τὸ βέλτιον) 
I 259, 27 (ἐπὶ τὸ βέλτιον" 
II 19, 13 (κακίστου βίου) 
I 263, τς (u. ovx ἐν τ 
ϑεφ) II 133, 3 (ϑεοῦ εἰς 
ἀνθρώπους κατιόντος) *] 
284, 6 ff. (τῆς Ἰησοῦ ψυ- 
ync) I 288, x ff. (ἀπὸ τῆς 
καχίας) II 276, 8 (ἀπὸ 
τῆς χύσεως τῶν xaxav) 
II 61, 7 (ἐπὶ τὸ κρεῖτ- 
τον) I „257, 14 (τοῦ σώ- 
ματος Ἰησοῦ) I 238, 8 
(ἐγαϑῆς ἀνθρωπίνης ψυ- 


ns) I 234, 7. — Plur. 
(rus à) γῆς) I r10, 3 
μεταβολάς φαμεν yl 


νεσϑαι ποιοτήτων τῶν μεταποίησις (τὰ δεόμενα 


ἐν σώμασιν) I 330, 3. »« 
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ἐταγινώσκειν: *I 195, 28. μετασαλεύειν (δόγματα): 
161, 13. 169, 26. *176, I 128, 26. 
29 261, 9. μεταφράξειν (ἐπὶ τὸ γε- 
μεταδιδόναι (del γὰρ ὅ ϑεὸς λοιότερον τὰ | ζεγθαμ- 
μεταδίδωσι τοῖς δυναμέ- μένα). 1315, 9. 
voig μετέχειν αὐτοῦ toU μεταχαράττειν (τὸ εὐαγγ 
ἐδίου πνεύματος): I1 139,ἨὁὨ λιον τριχῷ xal Terpaxg 
καὶ πολλαχῇ): *l 156, 2. 


29. »« 
μετᾳδοτιχός (Neutr.): 1269,| 5 (τὰ εὐαγγέλια) II 156, 


24. | II (τὴν εὐσέβειαν) ἘΠ 
μεταλα βάνειν (τοῦ ζῶν-] 62, I 
τος ἄρτου): (II 114, 23) μετενσωματοῦν (περὲ 
(τῆς χαλουμένης ϑείας ψυχῆς μετενσωματουμέ- 
dokn) II 64, τ (τῶν κῃ γῆς μῦθος) . II 54, 2. 
μοτελῶν ἑορτῶν) *II 238, μετενσωμάτωσις : 1 66, 4. 
18 fl. (τῶν σαρχῶν παι-) II 31, 8 (à περὶ μετεν- 
δίου) 11 97, 24 (eng, Yelac | σωματώσεως el I 
σοφίας) II 84, 5 (δαιμο-) 267, 11. (oi τὴν u. εἰσά- 


yovreg) 1I 105, 15 (7 uv- 
ϑικὴ a.) Y 71,22 (τῆς u. 
παρακούσαντες) ἘΠῚ 182, 
3o (ἡ Πλάτωνος u.) 1 
286, 24 (μ. ψυχῆς) II 
245, 24 

μετέχειν (τῆς ἀρᾶς): ΤΙ 180, 
6 (τῶν ἐν τῷ βίῳ) ἯΙ 
271, 25. 272, 24 (ὧν δαί- 
μονες ἔχουσι) *I 272, 5 
(tov δημιουργημάτων) u 
274, IT (οὐ μετέχει ö 
ϑεὸς σχήματος οὐδὲ χι- 
νήσεως οὐδὲ οὐσίας) ἘΠ 
134, 15 ff. (ϑεοῦ) II 139, 


γίων τραπέζης) II 241, 


μέταλλον II 311, 20. 
μεταμέλεια (ἐπὶ τοῖς ἡμαρ- 
τημένοις): I 139, 21 (οὐ 
u. ϑεοῦ) I1 129, 3. x | 
μεταμέλειν (von Gott): *II 
124, 19. 128, 23. »« 
μεταμορφοῦν Pass.: U 319, 
I (ἅγιοι) II 349, 3 (von 
Jesus) I 186, 1. 187, 14. II 
148, 5. 149, 9. 12 (μῦϑοι) 
II 46, 16 (πρόσωπον tov 
Ἰησοῦ) II 148, 9 (σῶμα 
Ἰησοῦ er 186, 24. 
μεταμόρφωσις σοῦ): I' 3o (ϑεότητος) Τί 215, 14 
A [καϑ' o Qro 1d. (rov χρίσματος) II 151, 1 
yov ἐπὶ τὸ 'Évdotov καὶ μετεωρίζειν (ψυχήν): I 132, 
ϑειότερον) 1 286, 13. — Pass, (ὑπὸ τοῦ λό- 
Plur. (τοῦ Ἰησοῦ) 1286, 8. Arif μετεωριζόμενος) I 
μετανοεῖν: 1258, 5 | IL 329, 285 2t 
$. IO. 363, 2. 379, 15. 19. μετοχή (τοῦ αὐτολόγου): 
380, 2. | II 44, 1. 168, 27 (ϑεότη- 
μετάνοια: i 21, 29. 22, ı., ζῸ() I 234, 3 (τοῦ λόγου) 
256, 4. 259, 4. 263, IS i| II 2, 12. 88, 24 (υἱοῦ τοῦ 
Il 327, 30 (Ἰησοῦ τοῦ x- : ϑεοῦ) II 119, 5 (τοῦ ἀλη- 
θρύξαντος μετάνοιαν 0À ϑινοῦ φωτος) II 11, 20. 
τῷ κόσμῳ) II 206,21 (Ἰω- μέτοχος (Plur., Χριστοῦ): Ι 
νᾶν τὸν κηρύξαντα ge-| 11, 17] HE 150, 34. 
tavoıav) . . 11 206, 20. μηλόβοτος (Δημοκρίτου un 
μεταποιεῖν (scil. ὃ λόγος): λόβοτον ἐάσαντος τὴν 
I 261, 9 [μετεποίησε uv- οὐσίαν Ιτός, 1. 
pla ὅσας ψυχὰς ἐπὶ τὴν μηνίειν (μηνίοντος, iv’ o- 
xat αὐτὸν ϑεοσέβειαν)͵ τως ὀνομάσω, τοῦ ϑεοῦ): 
I JP B [πᾶσαν ψυχὴν εἰς II 171, 9. 
αὐτοῦ τελειστητα) μιαίνειν (ξαυτοὺς λόγῳ): 1 
m " 288, 25 (τὸ σεμνὸν] 11,9 (εὐσέβειαν τῷ εἰδω- 
τοῦ λόγου Ἰουδαίων, scil. λολατ εἰᾳ) II 87, 27. — 
n πρόνοια). 1302, ı1.| Pass. fà τῆς ἀρνήσεως 
πταϊσματὴ I 18, 6 (τὰς 
αὐγὰς τοῦ ἡλίου ὃν τοῖς 
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βορβόροις) ΤΙ 143, 1 (ϑεί- 
αν φύσιν) I 142, 28. 
μιαιφονία (Plur.): 11 280, 24. 
μιαρός (Neutr., τὸ χυρίως): 
I 238, 4. »« 
μιαρότης͵ (τὸ γεννητιχὸν 
τῆς uia ὁτητος): 1238, 5. 
μέασμα [τὸ ἴδιον πνεῦμα 
εἰς τοσοῦτον μίασμα ἐμ- 
βαλεῖν): ἘΠ 142, 22. 27. 
— Plur. . II 156, 28. 
μιασμός::1 το, 6 i5 vov) 


μίγνυσϑαι (ϑυγατρᾶάσι, von 
den Perser): Il ı51, 
(ὡς χαλῷ αὐτῷ, scil. um 
tol τοῦ Ἰησοῦ) *l 9o, 13 
(τῷ παρατυχούσῃ, Be- 
schuldigung der Christen) 
II 97, 27. 
μιχρότης (τῶν ἀνθρώπων, 
συγχριτὴ τῇ ὑπεροχῇ τοῦ 
950): 1 293, 18. 19. 294,1. 
μίμημα (τὸ οἱονεὶ πρὸς τὰ 
λογικὰ u.): I 352, 5. — 
Plur. (τῆς ϑειότητος) II 
, 17 (τῶν ἀληϑινῶν 
9&o») II 84, 16 (τοῦ πρω- 
tOtOxOv). . II 234, 26. 
μίμησις e; I 351, 18. 
μῖμος (Plur, οἰόμενος ul- 
μους γράφειν ἢ τινα 
σχώμματα, scil. Κέλσος): 
II 1 


144,. 9. 
μῖξις, (μὴ ἀπὸ μίξεως ἀλλ 
πὸ παρϑένου γεννηϑῆ- 
va): I 191, 12 (ἐκ μίξεως 
τῶν ἀῤῥένων ταῖς γυναι- 
&) I 88, 28 ‚(za9apeveıv 
dad πάσης͵ μίξεως) 
II ,199, 18 (τόπος τῆς 
(o9) παρανόμου μίξεως) 
U 398, ὃ (γὺψ χωρὶς μέ- 
ξεως σ ᾧξει τὴν διαδοχὴν 
τῶν γεγῶν) I 88, 25. — 
Plur. (&veyvo:) I 85, 9 
(πρὸς τὰς .. yvvaixac, 
von den Christen) II 109, 9. 
μιξοπάρϑενος (von der 
Sphinx . . I goa, rg. 
plon99ov(Plur.): II 218, 23. 
μισητιχός ἱπροαίρεσιρ): 
I 320, 12. 
Ἐμισϑαρνεῖν (εἰς Αἴγυπτον, 
τον ah I 79, 28. 89, 
γύπτῳ) I 81, 7 
PR (Plur, πάτρια, με 
den Ameisen): *[ 355, 5. 
μνημεῖον (Plur.): I 145, 21. 
μνημονεύειν (τοῦτο... μό-. 
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γον ἀπὸ τοῦ Παύλου 
ἔοιχε ἐμνημονευχέναι ὃ 
Κέλσος, scil, Gal. 6, 14): 
II 68, 3. »« 
μνησιχακχία: 
396, 6. 
Ἐμνηστεύειν (τοῦ μνηστευ- 
σαμένου αὐτὴν τέχτο- 
06) . . I 83, I8. 
μοιχεία: I 380, 28 (ἀποχὴ 
τῆς u.) U 213, 25. 2 
(τῆς παρϑένου καὶ τοῦ 
ανϑήρα) *I 83, 19.20. — 
Ps (μοιχείας ... ἀφιέ- 
Il 381, ‚14. 
μοιχεῖειν (ἐκκλίνουσι τὸ μ. 
τὰ τοῦ Κιτιέως Ζή- 
γωνος φιλοσοφοῦντες): 
II 213, 6Η (χολάζειν 
τοὺς μοι εὐσαντας) II 
177, 13 πανθήρα μοι- 
χεύσαντος καὶ παρϑένου 
μοιχευϑείσης) *I 85, 8. 
μολιβδίς (Plur., τῆς χαχίας): 


I 319, 13. 


156, 26. 
μόλυβδος (ὁ ἀπὸ τῆς χα- 
χία) . .. I 283, 22. 


μολύνειν: I r1, 6. το (τοὺς 
ἀκούοντας) T 164, 20 
(τὸν λογισμόν) Ι 42, 27 
τους ‚Aoyıouovg) II 317, 
II (οὐδὲν τῶν ϑετῶν νό- 
μων) II 292, 13 (τὴν.. 
ὑπόληψιν) II 214, 22. --- 
Pass. ΠῚ 390, 10 (ὑπὸ τῶν 

υμημάτων τῆ κα- 

κίας) 11 196, τς (οὔτε τὸ 
ϑεῖον ‚noAvvreov) II 278, 
14 (τὸ χαλόν) II 342, 7 
(χαρδία μεμολυσμένη) 1 
139, 12 (κόσμος μολυνό- 
μενος). . . 1339, 8. 

μολυσμός: I 10, 13. 14. 40, 
14. 

μονογενής: II 344, 26. 362, 
2. 386, 8 (ἀλήϑεια) 1I 279, 

4 (rov ϑεοῦ) I 11, 17 || 

u I2, IO. I2. 230, 8. 23 
(ϑεοῦ) II 215, 13. 283, 
24 (ϑεοῦ — ϑεὸς λόγος 
II 283, 20 (ϑεοῦ λόγος) 1 
234, 3 (λόγος) II 348, 18. 
349, 8 (υἱὸς τοῦ ϑεοῦ) II 
231, 18 (ὑμνοῦμέν γε 
ϑεὸν καὶ τὸν μονογενῆ 
αὐτοῦ ΤΙ 283, ar. 
(= μόνον) u 204, 19. — 
vgl. "o 0». 

«μονομοχία (Plur, δύο υἱῶν 
ϑεῶν) . . ‚u 144, 1. 


μυϑικχός. 


μο μολύττεσϑαι (un, μορ- 
| μολυτεέαϑω 3 ἡμᾶς ὃ Ka. 
II 252, 4 
ud (ἀετοῦ): ἘΠῚ 100, 14 
do&og) II 138, 20 (ϑει- 
eee) II 147, 17 (ϑεῶν) 
II 256, ro (πρώτη) II 138, 
19. — Plur. (δαιμόνων) U 
277, τὸ (950v) ἘΠ 212, 
IS. 216, 4 (διάφοροι τοῦ 
Ἰησοῦ) II 147, 3. 149, 19 
[τοῦ λόγου) I 285, 23 ἢ. 
— vgl. ἀρχοντικός. »« 
μορφοῦν (vom Logos): I 
261, 9. — Pass. II *r10o, 
5. ττό, 8 | 348, 19. 349, 9 
(ἀγάλματα ὑπὸ λόγου.. 
μορφούμενα ἐν ἡμῖν) u 
234. 26 (ϑεὸς ὑπὸ ar 
ϑρώπων μορφούμενος) I 
236, 16 (μεμορφωμένοι 
εἰς τὴν ... ϑεῶν WA: gv) 
II 256, 9 (uagpab var 
κατὰ λόγον II 138, 12. 
μοσχοποιΐα: I 7,31 | Π 
331, 16. 
μόσχος: 1 ‚1,32 (00x09 χα- 
τασχευάζειν) I 195, 21ff. 
μουσιχός (Αἰγύπτιος, KéA- 
σου): *II 109, 24 (ϑέω- 
ρήματα) *II 92, 23 (λό- 
you) ἘΠ 02, 21. 
"| μύδρος (ἀναξαγορείως μύ- 
ὄρον διάπυρον λέγον- 
τες εἶναι τὸν ἥλιον): I 


σος) 


12, 7. 
μυεῖν. I 255, 5. — Pass. 4 
216, 9 (ἐν Alpi) II 93, 8 


(τὰ μυστήρια) 1 254, 28. 
μύειν (αἰσϑήσει): ἘΠ 186, 
19 (« ἰσϑήσεσὴ ἘΠ 189, 
19 (τοὺς ὀφϑαλμοὺς τῆς 
αἰσϑήσεως) *II rgo, 1. 
195, 29 (τοὺς ὀφϑαλμοὺς 
τῆς ψυχῆς, διὰ τὴν &- 
μαρτίαν II 190, 5. — in- 
trans. (ὁ τῆς αἰσϑήσεως 
ὀφθαλμός) . u 190, 13. 
μυελός (ὄφις, ὡς ol πολ- 
Aol φασι, γίνεται ἀπὸ τοῦ 
νωτιαίου μυελοῦ, scil. ἀν- 
ϑρώπου ψεχροῦ): I 330, 


μυϑεύειν (Pass., δίχην τῶν 
μυϑευομένων Τιτάνων): 
I 302, 16. 

μυϑιχός (ἀναπλάσματα): TI 
260, 15 (Γίγαντες) Il 98, 
16 ᾿(ἀώρ) I 162, 2 


uvdıroc. 


μυϑιχώτε 


ον \ 19 
199, 28. ^t 46 3. 


μυϑολογεῖν: r 7 25. *314, | "μύσος (ἁγνὸς ἀπὸ παντὸς 


8. II 106, 20. — Pass. *I 
315, 25. 323, 79 324, 1. 
μυϑολογία (Tovdaien): I 
175, 27. II 180, 13. — Plur. 
(Ἰουδαίων) . I 132, 23. 
μυϑοποιεῖν: II 60, 7 (497- 
γᾶν. μυϑοποίησαν οἱ 
Ἑλλήνων λόγοι) II 282, 
24 (τὴν μοιχείαν τῆς παρ- 
ϑένου xal τοῦ Πανϑήρα) 


I 83, 20, 
μυϑοποιΐᾳ (περὶ τὸν λεον- 
τοειδῆ...}): II 191, 17 


ἰσερατέίαν, στρατείᾳ πα- 
θαταττομένην) II ırı, 14. 
— Plur. . I , 8 
μῦϑος (—- Sage, Märchen): 
I 121, 15. *306, 27. 308, 
30. 311, 6 ff. 312, IS. 17. 
20. 321, 21. "II 104, 3. 
106, 22 (περὲ τῶν ἐχπυ- 
ρώσεων) I 71, 14 (περὶ 
τοῦ Διός) 1 238,27 (ϑεῖος) 
*II 203,11 (περὶ τῶν vo- 
ott ϑεών) I 69, 4 
λήνων περὶ ϑεῶν) 1 
UM I9 = τὰ εἰουδαίων 
γραμματαὶ II ς8,3 (παρὰ 
ῥάμμα I 312, 22. e 
I81, 10, 27 (Πλάτωνος) 
I 313,3 (περὶ ψυχῆς μετ- 
ἐνσωματουμένης) II 54, 
2. Plur. I 65, 7. 15. 
89, 12. I21, 18. $178, 19. 
*181, 20, 23. 25. 224, 23. 
312, 20. 320, 26. 321, 12, 


43, 9.) μυσταγωγεῖν (ἐπὶ τὰ περὶ 
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.[μὐὖσις (τῶν ὄψεων τῆς alo- 
ϑήσεως) JI 190, 14. 


μύσους): 
27. 


I 253, 27. 254, 


τῶν πὰρ ἐῶν Il . dva- 


[δ κατὰ τὸν II 93, 29 
ὁ xarà τὸν Joop» uva- 
ταγωγῶν τῷ ϑεῷ) I 


255, I. 
*uuorayayoc(Plur. ): II 262, 
27. 263, 1. 17. 
μυστήριον (τὸ περὶ τῇ 
ἀναστάσεως): 160, 5 (τὸ 
κατὰ ἀποκάλυψιν») I 131, 
I, — Plur. I 60, r3. 232, 
25. 255, 9. 310, 26. II 
*93, 5. 192, 14. 283, 13 || 
315, 5 (βαρβα gui) II 
93, 9 (τῆς τοῦ ϑεοῦ βα. 
σιλείας) I 315, 21 (χατὰ 
γάμον) II 300, 20 (περὶ 
γῆς) 1 13, 24 (ϑεῖα) I 256, 
IO (τοῦ ϑεοῦ) I 47, τὸ 
(τῆς κατὰ Ἰησοῦν ϑεο- 
σεβείας) I 254. 29 (τῇ 
ϑεοσεβείας) II 355,8 (τὰ 
ϑρυλούμενα) 11 195, 17 
(μεγάλα) 1 292, 8 (Περ- 
guxa) ἘΠῚ 92, 1 (τὰ Περ- 
σῶν τοῦ Μίϑρου) ἘΠ o5, 
3 (περὶ τοὺς Τιτᾶνας 
καὶ Γίγαντας) "II εΙἸ, 
21. 112, 7. 
μυστηριώδης (ἐπαγγελία): 
I em 27 (λόγος) Il 223, : 


«μυστηριῶτις (ϑρησχεῖαι 
μάλα δεισιδαίμονες καὶ 
vornpıwrideg): I 215, 19. 


324, 4. *9. *17. II *6o, μύστης (Κέλσου): I 254, 30. 


IS. 26. 102, 27. *146, 26. μυστικός(ἀνα 


191, 2. *260, 13. *261, 
26 ff. 283, 7. 8 EAÀgni- 
xol) 1 89, 19 (Ββλλήνων) 


I 284, 28 (lovónio») I 
132, I2 (x£vol) I 71, 27 
[Oungov) 1 119, 14 (περὶ 
Ooıpıv xal Ἶσι») II 42, 
19. 20 (παλαιοῦ *I 121, 
6. »« 


μυχᾶσϑαι (vom Stier des | 
Phalaris): I 337, 16. II 22, 


13. 
μυχτηρίξειν (Pass.): I 18, 14. 
ἴδον e Pr (μυρμήχων 
mov): 1 353, 3f. 


m 5f 355, 3fl 356, 
3 ff. 


αγραφή): I 304, 
I9 (ἀναλογίαι) 11 338, 14 
(δεραπεία! 1 71,16 (ϑεω- 
ie) I 132, 24. II 29, 16 
ἰλόγος) I 313, 28. II 31, 
6. 63, 2 (νοῦς) II 237, 8. 
— Neutr. II 20, 17 (παρὰ 
τῷ ἀποστόλῳ) II 10$, 
IO (Plur.) II 328, 6. 9 (τα 

δον xol μυστικὰ τῆς 
ἐχχλησίας τοῦ ϑεοῦ} I 
218, 6. — Compar. (ϑεω- 
οἰα) II 93, 20 (λόγοι) I 
29, 21 (Neutr.) I 279, 26. 
II 147, 3 [Plur] I 255, 
7. II 20, 20. 162, 3. — 
μυστιχῶς 1 286, 27. 368, 
IS. II ıı5, 19. It9, 24 


γέμει». 


501 


[τὰ περὶ ἀναστάσεως u. 
διδάσχειν) 11 236, 29. — 
μυστικώτερον (νοῆσα!)} II 
350, 29. 
μυχϑίξειν.: I 309, 6. II zı, 


μωμοσχοπεῖν (ξαντούς): 
Il 345, 
μωρία( ,καχὸν ἡ n ἐν τῷ xóa 
μῳ σοφία, ἀγαϑὸν δ᾽ 7 
μωρίας ist christl. Lehre 
nach Celsus): *I 61, 21. x 
μωρός (Plur., scil. ol ρισ- 
τιανοῦ D 3, 15. It, IL.>< 


ναός (ἀληϑής): II 236, 21 
(Ἰουδαίων) II 177, 20 (τοῦ 
ἕν Ἰησοῦ ϑεοῦ) II 236, 
24 (rov ϑεοῦ) II 237, 2 
— Plur. II 213, 1. 214, 2. 
219, 4. 236, 14 ff. 237, 22. 
24. 33. 238, 3 (ἀναίσϑη- 
τοῦ 11 237, 27 (καϑ' ἡμᾶς) 
II 237, 21. 27. — vgl. 
νεώς. 

vümv Colovel ἐν vanvi): II 
19, 28. 

γαντιχός (διὰ ναυτικῆς xal 
κυβερνητικῆφ): I 346, 20. 

γεχρός: I 191, 7. 10. II 18, 
15. 61, 22 (&vdpwnog) I 
330, 16 (ἤδη καὶ πάλαι 
νεκρός, scil. Κέλσος) Ι 

$3, 27 (σέβειν νεκρόν) *II 
186, 26. 190, 32. 217, I. 
— Neutr, II 84, 14. — Plur, 
I 187, 25.28. 191, 8 (—Ab- 
trünnige bei den Pythago- 
räern) I 247, 22. 248, t 
(ἐν Χριστῷ) II 18, 26. — 
vgl ἀνάστασις ἀνιστά. 
ναι σῶμα ψυχή. 

γνεχρότης (von Jesu à Tod): 
I 191, 9. 

νέμειν (ἐν ϑεῶν μοίρᾳ γέ- 
μειν τὸν Ἡριστέαν): *I 
222, 14. 225, 17. 226, 20. 
228, 7. — Pass. (τὰ, μέρη 
τῆς γῆς .. ἄλλα ἄλλοις 
ἐπόπταις νενεμημένα) ἘΠ 
26, 9. 29, 18. 33, 29. — 
Med. (τοῖς νεμομένοις 
τὴν γῆν δαιμονίοις) II 
272, 15 (διαβόλου πᾶσαν 
τὴν γῆν »ενεμημένου) II 

169, 4 (τὴν χύσιν τῆς xa- 
κίας * ai πλεῖον νέμεσ- 
9e) I 338, 29 (ὁ τοῦ 
ϑεοῦ λόγος ... προβαί- 


γέμειν. 
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vov πλείονας ἐνέμετο 
ψυχάς) I 302, 30 (Ἰησοῦς 

Amy νέμεται τῷ λόγῳ 
τῆς διδασχαλίας ᾿δαυτοῦ 
τὴν οἰχουμένην) II 36, 5 
(τοῦ λόγον ἀεὶ πλείονας 
γεμομένου ψυχάς) II 285, 


"yEönkovrog (Plur., τῶν ἀν- 
ϑρώπων): I 278, 19. 31. 

vewxopog (Plur, ὧν voul- 
Gere ϑεῶν) . II 290, 30. 

γεώς (= τὸ ἱερὸν χαὶ χα- 
ϑαρὸν cda... Ἰησοῦ): 
II 236, 22 [τὸν νεὼν οἷ- 
χοδομούσης ϑειότητος) 
II 236, 26 (ἑνὸς τοῦ &x 
λίϑων τιμίων νεὼ τοῦ 
ϑεοῖ) II 237, 22. — Plur. 
ἘΠῚ 211, 18. 212, 26. 214, 
20. 24. 228, 25. 234, 16. 
236, 15. 238, 6 (ὥδρυσις 
τῶν τοιῶνδε ξοάνων xai 
νεῶν) II 218, 32 (ὠψύχους 
xal νεχροὺς οἰχοδομεῖν 
vewg) II 236, 18. — vgl. 
va oc. 


νηπιότης . II ı7, 22. 
γηστιχός (τὴν νηστικὴν εἰσ- 
‚uyeı) . I 346, 17. 


γήφειν (ὥσπε γήφων, scil. 
ζέλσορ): n 1 6 (xa- 
xnyopeiv τοὺς νήφοντας) 
*] 268, 6. 13 (λόγοι Παύ- 
λου νήφοντες) I 268, 9. 
voziv (ἀνάστασιν): II 105, 
30 (τὰ ἱερὰ γράμματα) 
II 18,7 (δαιμόνων φύ- 
σιν) II 243, 4 (τὰ ua- 
γείας) II 102, 18 (τὸν 
Movo£oc νόμον) II 244, 
12 (νοεῖν τὰς ἔξω τοῦ 
βίου ὁδούς) I 19, τ (τὸν 
σωτῆρα) II 233, 12. 
Pass. (ö χατὰ τὸν Ἰη- 
σοῦν voovutvog ἄνϑρω- 
nos) I 154, 19. 256, 18. 
II 116, 13. 


167, 22. 28. 
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τοὺ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ) 
II 141,3 (πρόσωπον κατὰ 
ea νοούμενον) 
188, 21 (τοὺς τῶν 7t90- 
φητῶν λόγους) II 162, 
10 (υἱὸς ἢ ἢ πατήρ) I 386, 
5 (νοουμένη φύσις) II 24, 
24 (σοφίαν τὸν Χριστόν) 
II 175, 13. — τὰ voor- 
μενα (ἀναβαίνειν ἐπὶ τὰ 
v.) II 73, 23 (τὰ χαλῶς 
xal παρ᾽ Ἕλλησι νενοη- 
μένα) Tl 200, 4. x 


νοερός (ἑχάτερα): I 42, 30. 


-- vgl. πνεῦμα. »« 


νόημα: II 348, 18. — Plur. 


Il 345, 6 (ἐν τοῖς γράμ- 
μασὴ I 333, 12 (χεχρυμ- 
μένα νοήματα) 11 63, 31. 


νομοϑεσία (ἀρχὴ 


νόμος. 


7. — Superl, (νομεμώτα- 
τοι ἔσονται, scil. χαὶ ol 
βάρβαροι τῷ λόγῳ τοῦ 
θεοῦ προσελθόντες) U 
285, 20. 


νόμισις (οὐ φύσει τὸ ὅσιον 


ἀλλά τινι ϑέσει xal vo- 
μίσει ϑεῖον): II 28, 15. 
νομο- 
ϑεσίας): I 196, 12. 14 (τὸ 
βούλημα τῆς νομοϑεσίας) 
II 63, 26 (περὶ βρωμά- 
tov) II 244, 49 (ἔνϑεος 
I 208, 10 (ἥμερος xa 
ιλάνϑρωπος) Ι ‚209; 
ϑεία) II 253, 5 (Tovdai- 
oic δοϑεῖσα) I 87, 19 (xa- 
τὰ τὰς λέξεις χαὶ tO 
γράμμα). I 132, 26. 


210, 24 (ματαιότης vog- | vouo9ertiv: I 70, 13. 351, 


μάτων zul λέξεων) II so 
15. x 


Ἐγνόησις: II 196, 22. 28. 29. | 
νοητός, (Αἰϑίοψ): 


II 370, 
30 (£xdoyy) lI 140, 18 
(ἡλικία) I 3, 5 (ϑεός) ἘΠ 
197, 3 (χλήματα) IL 13,7 

(xoouoc) 11 74, 27 (od. 
σία) *II 196, 19 (ovolaı)' 
II 187, 23 (φύσις) II 140, 
3. 198, 15 (φῶς, 
γνώσεως) II 11, 9. 12. 17. 
— τὸ νοητόν «Tí 196, 22. 


23. 198, 7. — Plur. I r3, ᾿νομοϑέτης 


15. 15, 5. 43, 7. 8] 243, 
I6. 244, 4. II 9o, 20. 22. 
122, I3. 187, 22. 188, 7. 
*196, 27. *197, I. *198, 
11. *199, 3 || 330, 
I2 (= aógara) II 187, 
29. 198, 16 (ἔϑος τῇ 
γραφῇ τὰ νοητὰ ὀνομα- 
ζειν πνεύματα xal πνευ- 
ματικά) II 140, 13 (ἢ! 
τῶν νοητῶν φύσις) u 
188, 6. — νοητῶς 1 98, 
29. II 140, 27. 234, 19. 
— vgl. βροντή. >= 


(τὴν ϑείαν ἐλπίδα) II 84, νόϑος (πολλοὶ γὰρ xal oi, 


20 (6 ἐπὶ πᾶσι ϑεός) ll 
190, 15 (ϑεὸς νοούμενος) 
II 195, 26 (ὡς κινουμένου 
voovuévov τοῦ ϑεοῦ) II 


ἐν φιλοσοφίᾳ »0901: I 
296, 8. — τὸ νόϑον (της. 
ψυχῆς) Y 60, 30 (ἔν τῷ 
ψυχῇ II 215, 22. 


134, 21 (περὶ τοῦ 960i) | voun ἵτῆς διδασκαλίας In-! 


Il 85, 3 (περὶ ϑεοῦ) II 
88, 20. 136, 3 (τὰ περὶ 


σοὶ): I 201, 12. 226, 31 
(τῆς καχίας). 1 289, 27, 


τὸν Ἰησοῦν) ὯΝ 168, 24 νομιχός vgl. γράμμα γραφή 
(τὰ Ὁμήρου ἔπη) *II 112, | 


26 


a) 1 336,7 (τὰ περὶ! 


‚Heorng χατηχῆσις. 


(»οούμεναι πολιτεῖ. νόμιμος (τὰ νόμιμα ϑρη- 


Oxtv£tV): *II 36, 24. 40, 


| 


19. II 238, 30. 273, 14 | 
373, 16. 374, 25 (περὶ 
βοῶν) II 40, 3 (ἐν τῷ Ἰη- 
σοῦ ö ϑεὸς τοῖς παντα- 
χοῦ ἀνθρώποις) Y 265, 1 

(ὃ Ἰουδαίων ϑεὸς διὰ 
Μωῦσέως) Π τόρ, 13 (τῆς 
φύσεως νόμον, scil. ϑεός) 
II 40, 18 (Ἰησοῦς xal 
Mwöocijc) *II 99, 17. 22. 
— Pass. I 69, 18. 70, 5. 
II 26, 21. 41, 6. 121, 12. 
238, 25. 269, 5 || 380, 3. 

(βούλημα τοῦ 
νομοϑέτου): II 45, 28 (€ 
ϑεύς) II 40, 24 (ὁ Tov- 
δαίων) ἘΠ 99, 8 (Δυχοῦρ- 
γος) II 250,27 (Μωῦσῆς) 
II 170, 24. — Plur. 11 26, 
21 (βούλημα τῶν vouo- 
,“ετῶν) . II 40, 23. 


γόμος: 11 380, 22. 385, 3r 


387, 21 (τῆς ἁμαρτίας) II 

218, 1$ (ἀσαφής) I 132, 
29 (γραπτός) II 40, I9. 
21 (ϑεῖος) I 21,7 | II 2m 
14. 292, 22 || 376, 3 (6 
τοῦ vóuov ϑεός) II 387, 
8 (ϑεοῦ) II 281, 3 (τοῦ 
ϑεοῦ) II 218, I4. 240, 
I5 || 385, 27 (ἀπὸ toU 
ϑεοῦ) 11 218, 17 (δοϑεὶς 
ἀπὸ θεοῦ) I 23, 13 (ἀπὸ 
[éx] τοῦ μεγίστου ϑεοῦ) 
*II 217, 7. 218, 5. 7. 12. 
219, 29 (Avxov Qyov) II 
225, 18 (Movetoe) I 27, 
I | II, 244, 13. 371, 23 
(παντός) II 225, 24 (πα- 
ραβαίνειν τὸν νόμον) II 


vöuog. 


228, 10 (πνευματικός) Π 
328, 14 τηρεῖν τὸν νό- 
μον) II 228, 12. 286, 24. 
26 (πλήρωμα νόμου Χρισ. 
τός) I 42, 25. — Plur. ἘΠ 
240, 30. 241,23. 242, 17 ff. | 
373, 22 (ἄϑεσμοι) I 56, 
10 (τῆς ἁμαρτίας) II 272, 
22 (dvo νόμοι, τοῦ ϑεοῦ 
καὶ τοῦ uauova) II 273, 
15 ff. (εἰς va συμφρονῆ- 
σαι νόμον) *II 288, ı5. 
21 (ϑεῖοι) II 34, 11. 242, 
I9 (ϑεοῦ) II 248,28 (τοῦ 
ϑεοῦ) I 22, 10 || II 272, 
21. 282, 21 [πνευματικοὶ 
tov ϑεοῦ) Il 357, 4 [σω- 
τήριοι πνευματιχοῆ II 
363, 3 (ϑετοί) II 292, 14 
(χαϑεστηχότες) I 336, 7 
(πρότεροι) II 286, 11 (σω- 
τηρία νόμων) ἘΠ 292, 
2. — vgl. ἀποστάτης Bı- 
ovv δουλεύειν ἐνιστάναι 
ἐπαγγελία εὐαγγελιχός 
εὐλογία ϑυσία. »« 
νομός (Γεσέμ): I 320, 14. 
— Plur. (τῆς Αἰγύπτου) II 
29, 27. 
voctiv metaph.: ἘΠῚ 275, 
2. 9. 278, 20. 23 (τὴν ψυ- 
zi») II 265, 29. 30 || 366, 
84, 30. X 
νοσσεῦειν (ἀετοῦ: I 363, 7 
Gi x«9* Ὅμηρον groov- 
90cg) . . . I 363, 15. 
yovunvia (ἁγία vov ϑεοῦ): 
" 374, 21. — Plur. II 373, 
(περὶ νουμηνιῶν. 
öuoe) I 128, 22 (σωμα: 
Tıxal) . . . 1133, AP 
vovg: 1 43, 7. 16 | II 64, 4 
68, 21. 90, 20. 136, 2 
156, 4. 11. 180, 12. 4106, 
23. 29. 267, 24 || 339, 18. 
344, 24. 353, 25. 358, | 
364, 24. 369, 5. 370, 3.! 
376, 18. 390, II. 396, 4 
(νοῦς, αἰσϑησις) II 187, 
22 (ἀναβαίνειν τῳ vo . 
ἐπὶ τὸν ὅλων δημιουρ- 
yov) II 136, 21 (üve- 
βλέπειν νῷ) ἯΙ 186, 19. 
189, 20 (ἀνθρώπινος) II 
339, 22 (ἀπὸ γοῦ ἔχειν" 
τὴν ἀρχήν) 1345, 12 (βα-᾿ 
ϑύτερος) 11 211, 2 (av! 
γραφῶν) II 170, 2 (Defi- 
nition) *II 264, 6fl. 266, 
ı fl. (δόχιμος) II 200, 1; 
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(Διός) II 80,13 (ἡμέτε- 
005) II 2, 8 (ἡμῶν) II 302, 
I (— ϑεός) II 188, ı1 ff. 
(γινώσχει ϑεόν) II 184, 3 
(Inooü) II 9o, 28 (ὁ ϑεὸς 
... X&góla ϑεωρητὸς, 
τουτέστι vd) II ı 139, 11 
(χατασπασϑῆναι τὸν νοῦν 
an οὐρανοῦ χαὶ ϑεοῦ 
ἐπὶ γῆν χαὶ τὰ ἔτι χα- 
τωτέρω) 1 471, τ (τοῦ 
κυρίου) II 298, τ (τῶν 
λόγων τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ) 
II 80, 14 (μιασμὸς τοῦ 
vov) 11 88,6 (παντὸς νοῦ 
δημιουργὸς καὶ πατήρ) 
II 253, 19 (τῶν προφῆ- 
τειῶν) II 162, 18 (πρῶ- 
toc) 1 327, 4 {ἔτι ἐνδεδε- 
μένος ϑνητῷ ruat II 
247, 26 (τέλειός τις} 1 
327, 9 (ὑγιαίνων) II 339, 
3 (ὑψηλότατος) II 149, 14 
(φύσις τοῦ vov) II 121, 
27 (φωτίξεσϑαι τὸν γοῦν») 
II 159,3 (ὁ ἐν ἡμῖν Χρισ- 
τοῦ νοῦς) I 5, 18 (Χρισ- 
τοῦ) II 373, 17. — vgl. 
ἀϑανασία ἀντεξηγεῖσϑαι 


ἀσώματος ἄφϑαρτος 9v- 
ραϑεν. »« 
Ἐγυχτερίς (Plur, νυχτξε 


ὅων ὁρμαϑῷ παρα " 
βληχε ἑλσος Ἰουδαίους 
χαὶ Χριστιανούς): 1 292, 
18, 293, 8. 294, 5. 


ξαντιχός (μετὰ τὴν ξαντι- 
χήν, 5011, τέχνην): 1 346, 


ξενίξειν ( (τὴν διάλεχτον): II 
210, 6 (τὸ ξενίζον τῶν 
γόμων, scil Ἰουδαίων) I 
313, 2. — Pass. (ξενεσ- 
ϑέντες παρὰ τῷ Awr &y- 
γελοι) I 189, 1 (ταῖς περὶ 
τῶν τροφῶν xal ἐνδυ- 
μάτων τὴν ψυχὴν φρον- 
τίσιν 176, 8. 

ξενισμος Ἢ 210, 6. 

ξενιτεύειν . II 322, 24. 

δένος (ϑεός): II 124, 16. — 
ξένοι (ὡς ξένους... ddı- 
κήσαντες) I 206, 26 (ξέ- 
you τῶν διαϑηχῶν) I 200, 
25 (ἱερεῖα τοὺς ξένους 
προσάγεσϑαι τῇ Aote- 
μιδι) II 28, 10 (ξένοι .. 
τῆς πίστεως) II 107, 28.͵ 
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- τὸ ξένον (τῆς χατα- 
σχευῆς) I 317, 5. — Plur. 
II 376, 10 (τῶν δογμάτων) 
II 262, 23. x 

ξέσμα (Plur, τὰ ἑλιχοειδῇ 


ξέσματα). . II 126, 29. 
ξίφος (παρὰ γυμνοῖς τοῖς 
ξίφεσιν ἐπιφερομένοις 


τῷ τραχήλῳ ἢ: I 5, 22. »« 
ξόανον ΠΗ II 218, 31. 
258, 20 (οὐδὲ καταγελῶ- 
μὲν τῶν ἀψύχων ξοάνων) 
II 256, rr. 
δύλον: I 106, 27. ἘΠῚ 212, 
— Plur. II 311, 19 ff. 

— vgl. Go. > 


ὀβελίζειν (τὸ ἐν τῷ Δα- 
νιὴλ ῥητὸν ὠβέλισαν, 
ὡς μὴ χείμενον ἐν τῷ 
'E paix) II 332, 2. 
«ὀβολός (ὀλίγων. ὀβολᾶν 
anodou vov τὰ σεμνὰ 
μαϑήματα, scil. γοήτων): 

I 122, 8. 

ὁδεύειν (ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν 
διὰ τῆς περὶ ϑεοῦ d- 
πιστίας): 11 57, 14 (διὰ 
φιλοσοφί ας ἐπ’ ἀρετήν) 
I 199, 9 (ἐπὶ τὰ ϑεῖα) I 
93, 27 (ἐπὶ τὴν μακαριό- 
tote), 1l 196, 7 (ἐπὶ τὴν 
τελειότητα) II 358, 16 
(ἐπὶ τὴν φρόνησιν I 201, 


ὁδηγεῖν (Pass., ὑπὸ τοῦ 
See πνεύματος): II 196, 


ὁδηγὸς (vom Logos): II 350, 
24 (εἰς τοιαύτην πίστιν) 
I 235, 20. — Plur. II 192, 
4 (τοὺς 06 y ove δείξειν) 
II 191, 26 [E τυφλῶν) Τί 
202, 16 (τυφλώττοντες 
περὶ m ἀλήϑειαν) U 
191, 

ód0c (ἀληθείας) *]I 192 
28 (ἄλλη) 1 326, 17 (ἀπ᾿ 
ἀρετὴν προτρέπουσα) II 
314, 28 (ἢ δεῦρο) *II 112, 
26 (N ἐχεῖσε) Sti 136, 10. 
32 (διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ) 
lI 63, 28 ὃς ἐστι μόνος 
ὁδὸς εὐσεβείας) 11 238, 9 
(καινή) I 330, 14. — Plur. 

I 326, 19. II τις, 16 (αἵ 
ἔξω τοῦ βίου ὁδοῦ I 19, 
1 (ἐπὶ τὸν μέσον ϑάνα- 
τον φέρουσαι!) II 247, 24 


ὁδός. 
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(ὁδοὶ τῶν ἐν σώμασι με-  οἰχειοῦν (πάντας ἀνϑρώ- 


ταβολῶν) I 330, 12. — 
vgl. ἀνεξιχνίαστος ϑεο- 
σέβεια. »« 
οἴημα (Κέλσου): II 2, 13 
οχϑηρόν) . 1 258, 11. 
οἰχεῖν (τὴν Ἀσίαν xal Ev- 
ρώπην xal Διβύην, von 
Griechen je P) 1 II 
290, 12 (τὴν γῆν 3 
15 δουδαίαν) * 207, 26 
(Megón») ἪΠ 37, 1. 41, 
28 (χώραν ἰδίαν) 1 204, 
18 ὧν ᾧ [scil σώματι) 
οἰχεῖ ψυχή) I 331, 10. — 
Pass. (ὑπὸ τοῦ λόγου ol- 
χκούμενον σῶμα) I 295, 
32. — 7 οἰκουμένη 1 64, 
5. 9. 68, 31. 78, 4. 32. 
80, 11. 81, II. 13. 104, 
31. 109, 8. 10. 158, 12. 
19. 201, IO. 209, 26, *222, 
12. *224, 9. 227, 3. 277, 
I4. II 36, 6. 72, 10. *149, 
27. *1$0, I2. IS. *ı51,8. 
177, 25. 186, 9. 276, 6 || 
320, 13, (τοῦ Ἰησοῦ τὸ 
ργον ἡ πᾶσα ἔχει d»- 
ϑρώπων οἰχουμένη, 
παροιχοῦσιν αἱ τοῦ ϑεοῦ 
διὰ Ἰησοῦ ἐχχλησίαι...) 
I 121, 21 (εἰς πᾶσαν τὴν 
οἰχουμένην Ἰησοῦς κεκή- 
ρυχταιὴ II 81, 12 il 
μοῦ γὰρ τῆς οἰκουμένης 
Σ μωνιάνοῦ II 81, 20 (oi- 
κουμένη ψυχῶν) II τοι, 
15. »« 
οἰχεῖος (διάλεχτος): I 76, 
18. II 32, 14 (ζήτησις) 1 
121, 2 (σῶμα) II 183, 1 
[οἰχεῖα τοῖς ἤϑεσι τῶν 
ὧν πάντ᾽ εἶναι τὰ 
σώματα) I ὃς, 5 (τόπος) 
I 134, 29 [τόποι Pier 
τεροι 29, 25 va 
II 48, 18. — οἰκεῖοι Ι 
*119, 9. 140, 25. 208, 6. 
292, 15. 305, 29. II 235, 
30 (τοῦ ϑεοῦ) I 251, 15 
(τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 1 
Ew 10 || II 320, 23 (Neutr., 
χαστον τὰ olxeia xal 
πάτρια σέβειν) ἘΠ 41, 27. 
— οἰχείως (τῇ μακχαριό- 
τητι ζῆν) Il 225, 12. — 
vgl. βοτάνη. »« 
oiii (πρὸς τὸν diI- 
καιον toU ϑεοῦ): I 72, 30 
(οἰχειότητα σῴζει») ] 43,6. 


πους .. ὅλοις τοῖς Χρισ- 
τιανῶν λόγοις ol. βουλό- 
ut9a): II 267, 6 (αὐτὸν 
ϑεῷ) I 72, 27 (ἑαυτοὺς 
9 95) II 224, 4 (ημᾶς 
ϑεῷ) I 296, 19 (ep ἐπὶ 
πᾶσι ϑεῷ vua) I 81, 27 
(πᾶσαν λογικὴν φύσιν... 
τῷ δημιουργήσαντι πάν- 
τὰ ϑεῷ) I 250, το (λο- 
γον οἰχειοῦντα τῷ τῶν 
ὅλων ϑεῷ viva) ΤΙ 168, 
17 (ähnlich) II 221, 9. — 
Pass. (ϑεῷ) Π 277, 13 (τῷ 
ϑεῷ) I 295, 22 [ἐπὶ πᾶσι) 
II 280, 19 (τῇ Ἰησοῦ wv- 
χῇ) II 43, 26 (τῷ roi 
to») Il 116, 19 (éxo- 
δῶν οἰχειουμένων ... τοῖς 
πατράσι τῶν duAÉxtov) 
II 48, 13. x 
οἰχείωσις (ἡ πρὸς 950»): I 


279, 3, 

οἴχημα (ἀπὸ [οἰχήματος] 
Gtéyovo) . . 1116, 21. 

οἰχητήριον (τῆς λογικῆς 
ΩΣ II 246, τ. »« 

οἰχία (τοῦ Yavarov): I 38, 
25. X 

olxodousiv (τῆς τὸν νεὼν 
olxodouo ὕσης ϑειότητος): 
11 236, 26 (ἀψύχους χαὶ 
νεκροὺς veog) Il 236, 17 
(πόλιν xal πύργον) II 32, 
5. — Pass, (ol ἐν τῷ μαρ- 
tvolo ἡμῶν olxodoundn- 
oduevoı) I 39,1 (οἶχος τοῦ 
ϑεοῦ) ΠῚ 35, 8. »« 

οἰχοδομή: II 32, τὶ (τῆς 
ἐχχλησίας ἐν Πέτρῳ) 11 
147, 19 (τὸ σαϑρὸν τῆς 
οἰκοδομῆς) I 44, 1 (τρο- 
πιχῶς λεγομένη) Il 16, 
II (τοῦ χριστιανισμοῦ) I 
225, 13. »« 

οἰχοδόμημα (Plur.): I 38, 
26 2 


. 44, 2. 
οἰχοδομιχός (οἰχοδομική, 
scil. τέχνη) . I 346, 17. 
οἰχοδόμος (Plur.): II 126, 29. 
οἰχονομεῖν: 1 350,7 || II 309, 
6. 398, 26 (τοὺς «nàova- 
τέρους) I 267, 18 (ὁ 
950g οἷονεὶ ἐνιαυτούς 
τινας ... οἰχονομεῖ ὅλους 
τοὺς αἰῶνας) I 339, 13 
(0 ϑεὸς τὰ τῶν ἀνϑρώ- 
Tv») 1 282, 22 (ὃ ϑεὸς 
κατὰ χαιροὺς οἰχονομεῖ 
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τα τοῦ χόσμον πράγ- 
ματαὴ Il 151, 12 (Ἰησοῦς) 
I 315, 19 (0 τοῦ ϑεοῦ 
λόγος τὰ ἀναγεγραμ- 
μένα) 1 340, 2ς (πλοῦ- 
tov) II 384, 14 (ἑχάστην 
λογικὴν ψυχήν, scil. ϑεός) 
II 387, 26. — Pass. I 120, 
I2 | II 374, 18 (ὑπὸ ϑείον 
ἀγγέλου) I 119, 25 &»- 
ϑρωποι) I 199, 2 (ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ τὸ πᾶν) U 
23, 5 (Ἰησοῦν) I 120,9 
(ἱστορίας) I 322, 1. — 
Med, (Ἰησοῦς) I 198, 25 
(Aoyoc) II 16, 22 (ψυχή) 
I 145, 26. »« 
olxovoula: I 136, 31. 155, 
26. 228, 16. 284, 18. 289, 
IO. II 54, 28 || 321, 24 
(ἁπλουστέρα ἐν λόγοις) 
II 17, 6 (εῶν.... δεδημε- 
ουργημένων) II 274, τὸ 
(διάφορος, κατὰ τὰς dv- 
ϑρωπίνας ψυχάς) I 280, 
12 (ἡ χατὰ τὴν ἐνσω- 
μάτωσιν) II 150, 2 (περὶ 
ουδαίους τοῦ ϑεοῦ) 
152, 4 (045) I 190,5 (τῶν 
0Àov) *II 268, 8 (npo- 
τέρα) I 280, 15 (διὰ πυ- 
ὃς χολάσεως) II 18, 1 
ἱχελεῖν οἰχονομίαν) I 187, 
3. — Plur. II 368, 17. > 
olxovouuxóg (τὸ τῶν d» 
ϑρωπωὼν περὶ τὴν tQo- 
φὴν οἰχονομιχόν): I 353, 
4. --- οἰχονομικῶς ΠῚ 20, 


23. 
οἰχονόμος (Plur.): II 246, 27. 
οἶχος vgl ἅγιος. = 
Ἐρἰχότριψ (Plur., christliche 
Propaganda unter ihnen): 
I 246, 12. 248, 13. 249, 
7. 16. 250, 3. 4. 7. II 


187, 5. , 
Ἐοίχτρογοος (λόγος): (1257, 
12 Plur.. 1 257, 9. 
οἰωνιστιχός (τέχνη): I 360, 
14. 362, 19. 368, 11. 
οἰωνός (Plur.): I 87, 27. 143, 
31. 360, II. 363, II. 
olwvooxonog: I 368, r1 
(πνεῦμα ἐν τῷ olavo- 
σκόπῳ εἰπεῖν) 1 368, 12. 
— Plur . . I 364, 24. 
ὄλεθρος (ἐπ᾽ ὀλέϑρῳ τοῦ 
γένους τῶν ἀνϑρώπων, 
scil. αἱ τῶν δαιμόνων 
ἐνέργειαι) 11 270, 29 (con- 


ὄλεϑρος. 


cret, = Jesus) *I 157, 14. 


15. x 
ὀλίγος Plur. (von den Chris- 
ten): I 239, 24. 240, 8 [ὡς 
γῦν πάνυ ὀλίγοι) II 286, 
17 (von Häretikern, zt&vv 
ὀλίγοε καὶ εὐαρίϑμητοι) 
II 96, 23 (von Märtyrern, 
ὀλίγοι κατὰ καιροὺς καὶ 
σφόδρα εὐαρίϑμητοι v- 
τῆς Χριστιανῶν ϑεο- 
lag τεϑνήχασι) I 209, 
.> 
ὄλεισϑος (εἰς μαγείαν): II 
276, 9 (περὶ τὸν τόπον) 
I 276, 21. 
ὁλοχάρπωμα (ἕν τὸ τῶν 
λοχαρπωμάτων ϑυσι- 
,, ἄστηριον) . II 47, 19. 
OAoxavroua (Plur.): I1 157,8. 
ὁλόχληρος (δορτῆ): II 240, 
9 (ϑεοῦ ἔργον) *I 372, 13. 


A 
8€ 
II 


o. 373, 6. 
0Aog Neutr.: I 73, 30. 74, 
I. 327, 25. *338, 20. *339, 
19. 21. 340, 16. *372, 15. 
*373, 9-12. Il 23, 24. 195, 
28 (τὸ ὅλον εἶναι ϑεόν) 
*II 5, 29. 7, 1. 8. 21 (to 
ὅλον 6 κύσμος) II 7, 12 
(ὅλον = οὐρανός) ἘΠ 7, 
2. — τὰ ὅλα 1 66, 8. 201, 
42. 205, 15. 214, 18. 236, 
21. 261, I4. 295, 9. 300, 
8. 335, 8. 339, 15. 349, 
22. 365, 20, II 95, 13. 
*217, 6. *218, 3. *219, II. 
28. *227, 5. 8. 249, 3 | 
308, 12. 24. 311, 2. 314, 
26. 317, 25. 320, 3. 366, 
20. 368, 16. 396, 5 (ἡ τῶν 
ὅλων ἀμοιβὴ) *I 281, 21 
(τὰ ἐπὶ γῆς ὅλα) II 284, 
5 (de ὅλων») II. 468, 17. 18 
(διάταξις τῶν δλων) I 298, 
16. II 126, 27 (ϑεὸς τῶν 
óAov) I 76, 12. 81, 26. 
107, 30. 135, 25. 136, 1. 
175, 4. 205, 13. 207, 7. 
214, 12. 246, 19. 267, 27. 
271, 24. 277, 26. 206, 1. 
326, 10. II 39, 8. 60, 15. 
62, 20. 139, 4. 163, 13. 
168, 17. 188, 12. 197, 18. 
206, 26. 214, 22. 226, 30. 
227, 17. 230, 23. 236, 10. 
269, 4. 275, 12. 28. 278, 
21. 280, 26 | 333, 28. 338, 
27 (πατὴρ τῶν ὅλων) II 
57, 11 334, 14. 402, 34 
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ποιητὴς τῶν δλωνῚ II 4 
4. 87, 26 (φύσις τῶν ὅ- 
λων») I 300, 7 [ula] Ἢ 333, 
22. 334, 33. 335, 6 (τῶν 
ὅλων ψυχή) 1I 95, 5. 104, 
15. — vgl δημιουργία 
δημιουργός καταχόσμη- 
, σις οἰκονομία οὐρανός.»« 
ὁμαλίζειν (Αὐγούστου ... Ó- 
μαλίσαντος διὰ μιᾶς βα- 
σιλείας τοὺς πολλοὺς 
, τῶν ἐπὶ pie: I 158, 10. 
ὀμβρεῖν (τὸ ὕδωρ ἐν ταῖς 
πηγαῖς καὶ τοῖς αὐϑιγε- 
veoı ποταμοῖς): Il 246, 
3 


ο. 

ὁμιλεῖν (τῷ περὶ ἑχάστου 
ἀληϑεία). I 301, 23 (πρὸς 
ἀλλήλους) I 184, 18 (τοῖς 
βουλομένοις) ἘΠ 185, 29. 
186, 2 (δαίμοσιν) Y r1o, 
23 (τῷ 9&9) II 318, 31 
(969 ὁμιλῶν ὃ προφή- 
τῆς) 1 τοῦ, 23 (Ἰουδαίοις) 
I 114,12 (τῷ χαχία) II 
391, 2 (οὐδέποτε τούτοις 
ὠμιλήσαμεν, scil, den von 
Celsus genannten Häfreti- 
ker) . . . II 66, s. 

ὁμιλία: I 4, 30 (ϑεία) *I 
359, 24. 369, 12. 14. 15. 
— Plur. I 195, 2 (τοῖς 
ἀλόγοις ζῴοις) *I 360, I. 
361, 10. 370, 8. 13. 19. 23. 

*óuiAog (ἀνοήτων ἀνϑρώ- 
πων, christliche Propagan- 
da bei diesen): I 246, 13. 
248, 13. 249, 8. 

ὀμνύναι (τὸν ἐν ἀνθρώποις 
βασιλέα): *II 283, 25 (βα- 
σιλέως τὸν δαίμονα) ἘΠ 
281, 25. 282, 2 (οὐχ Öu- 
yuuev τὸ μηδαμῶς ὃν ὡς 
ϑεόν) 11 281, 22 (τύχην 
βασιλέως) *U 281, το. 


26. > 

ὁμόδοξος (Plur.): I 210, 11. 

ὁμοειδής (πᾶσα ψυχή, nach 
Celsus) I 354, 11. 

o - 

ὅμοιος (πνεῦμα ἴδιον ἐμ- 
βαλὼν εἰς σῶμα ἡμῖν 
ὅμοιον): *IL 139, 2. 22. 
— ὅμοιοι (πάντῃ τῷ ϑεῷ 
lässt Celsus die Christen 
sagen) *I 292, 29. 299, 
6 


. > 

ὁμολογεῖν (iem *] 
220, 24 (δαιμόνια 7] τύ- 
xac) 1 37], 1ὴ (Ἐπικχού- 
ρειος εἶναι, scil. Celsus) 
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I 271, 2 [un εἷναι] II 3, 
21 (τὸν ξένη so, 
16 (τὸν αὐτὸν ϑεόν) ἘΠ 
99, 21 (τῷ Ἰησοῦ) Ι 220, 
26 (Ἰησοῦν) 191, 32. 142, 
32 (Ἰησοῦν ὁ. υἱὸν ϑεοῦ 
II 65, 17 (τὸν Ἰησοῦν el- 
ναι τὸν ng. Χριστόν) I 
274, 9 (τὸ χοινὸν ὄνομα 
τὸ ϑεύς) I 76, 25 (χρισ- 
τιανισμόν) I 147, 2 (τὸ 
εἶναι Χριστιανός) I 38, 
19 (Χριστόν) 1 225, 31. 
— Pass. (λόγοι, μέχρε 
, $avarov) II 102, 15. »«€ 
ὁμολογία: 1 10, 30. 31. 1I, 
3. 9. 18. 20. 27, 13. 31, 
I8. 32, 9. IO, I2. 33, I 
II 259, 10 (τοῦ παϑους 
I 145, 5 (τοῦ χριστιανισ- 
μοῦ . . . 144, 20. 
ὁμομήτριος (ἀδελφοῦ . II 


376,, 8. , 
ὁμοπάτριος (ἀδελφοῦ : U 


ὀμοτιχκός (δύναμις): II 
281, 23. _ 
Ἐῤνάριον (τὸν ϑεὸν... dva- 
... δεδωρῆσϑαῦ I 
316, 11. 
ὀνειδίζειν (περὶ ἀναστάσε- 
ως): II 264, 16 (ἡμῖν I 
153, 26 [τὰ περὲ τῶν 
χριστιανισμῷ αἱρέσεων 
γνειδίζει ἡμῖν] I 211, 19 
(τὸ ὄξος xal τὴν χολὴν 
ὁ. τῷ Ἰησοῦ) I 162, 17 
(τῷ σωτῆρι ἐπὶ τῷ πά- 
9e) I 105, 4 (τὴν Πολέ- 
μωνος ἀσωτίαν... OVEL- 
δίσομεν φιλοσοφίᾳ) I 117, 
I. — Pass. I ς, 14 (ὑπ 
γειτόνων) I 18, 13 (In- 
σοῦς) I 81, 4. X 
ὀνειδισμός (εἰς ὀνειδισμὸν 
ἀνίστασϑαι)" I 22, τό (ὀ- 
γνειδισμοῦ ἀξια)ὴ] 161, 8 
(ἀπὸ τῶν ἐναντίων») I 11, 
IO. — Plur . I 36, τό. 
Ἐρνειρώττειν: 1 178,27. 183, 
‚m. II 6, 1. 9, 16. 
ὀνησιφόρος (μνήμη): 11317, 
I 


3. 
ὀνοειδής: ΤΙ 100,22. *IgI, 
6. 10. 
ὀνοκέφαλος (ἄρχοντες): 
II 106, 19. 23. 
ὄνομα (᾿ϑηνᾶς): II 283, 13 
Definition) II 353, 22 fl. 
(ros 9sov) I 75, 19ff. 
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04, 3 (ἕν ἔστιν ‚del τὸ 
vona, τὸ (0) ὧν τοῦ 
ϑεοῦ) II 354, το (μόνον 
ϑεοῦ) II 234, 6 (ϑέσις 
ὀνόματος) II 48, 22 (τοῦ 
Ἰησοῦ) I 59, 31. II 275, 
16 u.s.w. (χαινόν) II 218, 
15 (xvgiov) I 7, 22 (μέ: 
χρι ὀνόματος) II 238, 27 
(οὐδενὶ ὀνόματι ᾿'χλητέον 
τὸν πρῶτον ϑεὸν ἢ οἷς ὃ 
ϑεράπων καὶ οἱ προφῆ- 
ται xal αὐτὸς 0 σωτὴρ 
xal κύριος ἡμῶν ὀνομά- 
ξουσιν αὐτόν) I 42, 18 
(παρὰ llàavoi) ἈΠ’ 79, 
17 (Χριστοῦ) II 308, 17. 
385, 2. — Plur. (ἀλλάσσε- 
ταῦ II 354: 5 ff. (ἀνϑρώ- 
uva. ϑεῖα) II 49, 3 ff. 
(ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς 
κείμενα) II 252, 19 (τῶν 
δαιμόνων AD eio) ὙΠ 
274, 27. 277, 15 (ϑέσει el- 
ναε τὰ ὀνόματα) Ι 42, 
4 ff. (πότερον ϑέσει 1 ἢ φύ- 
σει τὰ ὀνόματα) I 74, 
12 ff. (λογικά) I 351, 21 
(συναπτόμενα τῷ τοῦ 
ϑεοῦ προσηγορίᾳ) I 303, 
31 ff. (τέσσαρα χατὰ τεσ- 
σάρων πραγμάτων, beim 
Gebet) II 330, 218, i τῶν 
ὀνομάτων φύσις) 1 74, 
ıı ff. 305, 26. II 48, 10 fi. 
(xevol ψόφοι ὀνομάτων») 
II 164, 12. --- vgl. χοι- 
νωνεῖν σωρός. »« 
ὀνομάζειν (ἡ γραφή): 287, 
18 (αἱ γραφαδ I 33, 11 
u, s. w. — Pass. (ὄνομα 
τοῦ Ἰησοῦ) I sg, 17 LAE 
τοῦ βασιλέως) II 282, 1 
283, 26 (φάσμα) II 186, 
7 Cpitpa) II 218, 23. »« 
ὀνομασία: II 304, 20. 354, 
3. — Plur. I 42, 15. 22 
II 371, 23 (Kraft deselbenl | 
I 305, 29 (zgootaxtiuxal) . 
II 356, 20. ' 
ὀνομαστός (ovx ὀνομαστὸς 
....6 9s0g): ἮΙ 135, 26 ff, »« 
ὄξος (χολὴν ἢ ὄξος πίνειν, 
von Jesus): *II 165, 1 ff. 
ὀξυδερκής (ὀφϑαλμοὶ ψυ- 
χῆς ὀξυδερχέστατοι): Ι 
213, 26. 
ὀξυωπία (τῷ μαράϑῳ εἰς. 
ξυωπίαν .. . geraden): | 


I 357, 15. ὀρχήστρα (ἐπὶ τῆς oxmvig 


- 
--- ————————————MM————————M——MMM—M———————————Ó———M—ÓMÓÓÓ—M—MM————M——Ó— —— 
3 


Sachregister. 


ὀπτασία (ἐν τῷ ὄρει): I 99, 
25 (Πέτρου) 1127,19. 129, 
20. 
ὁρᾶν (ἥλιος ὀφθαλμῷ τοῦ 
ὁρᾶν αἴτιος): ἘΠ ‚196, 25 
(edv 6 ϑεὸς τὴν ἀλα- 
ζονείανι II 195, 13 (ϑεόν) 
ἘΠῚ 184, 5 (τοῦ ϑεοῦ oi- 
χονομίαν) II 152, 3 (ϑεω- 
ἤματα) ΤΙ 94, 3. — Pass. 
(à ἄγγελο») II 61, 2 (von 
Erscheinungen) II 54, 24. 
7, 19 (ἥλιος ὁρατοῖς τοῦ 
ὁρᾶσϑαι αἴτιος) ἘΠ 196, 
(ὁ ϑεός) II 74, T 
193, 20 (9&0) φωνή) II 
132, 19 (Mwovoijc) II 138, 


ὅρασις e (πεφυχυῖα βλέπειν 
τὰ ‚xoslıtova σωμάτων 
, πράγματα). I 98, 12. 
ὁρατός (ϑεαταῆ): II 247, 12. 
— ὁρατὸν *II 196, 19. 
22. 23. 198, 7. — Plur. I 
43, 7 || II 136, 21. *196, 
24. 26. 
ὄργανον (— σῶμα): II 246, 
5 (ὀργάνῳ τῷ ψυχῇ καὶ 
τῷ σώματι τοῦ προφή- 
του χρώμενος ὁ Yeog) I 
135, 20. — Plur. (ψυχῆς) 
*II 243, 26. 245, P" 
ὀργίζεσϑαι (von Gott): 
342, 27. 3, 18. »« 
ὄρεξις (Plur., docevızal): II 
199, I9. 
ὀρϑοῦν (τὰς τῆς ψυχῆς Ba- 
σεις): I 198, 5. — Pass. 
πόλεις ἐκ χρηστηρίων 


261, 5. 
ὅρχος λεράντων): I 371, | 
3 [Plur.] I 371, 7 (Ἰησοῦ)! 
II 342, 11. x | 
*öoxwuorelv . II 284, 2. 
ὅρκωσις (δρκώσεσιν é- 
πλουστέραις ἀπελαύνειν 


δαίμονας) . II 156, t5. 
ὁρμή (ἡμῶν): II 313, 10. — 
Plur. (πηγὴ ὁρμῶν λο- 


γικὴ ἢ ἄλογος) I 356, 12 
(ἡ πασῶν ὁρμῶν πηγή) 
I 356, 13, >< 


ὄρος vgl. ἅγιος. | 


|*ögrus (Plur., τῶν ὀρτύγων 

μονομαχίαι): II 144, 2. 
ὀρχηστομανία: 1 agi, 
28, 


2 , 
ουρανος. 


καὶ τῆς ὀρχήστρας): Π 
, 158, 2. 
ὁσία (óclag Evexev): I 319, 


23. 
ὅσιος: * 144, 27 | II 342, 
25 (τῶν δαιμόνων χατὰ 
τοῦ ὁσίου ἐπιβουλὴ II 
275, τς (ὁ τοῦ Ἰησοῦ 
xat5o) IL 258, 7 (πνεῦ- 
ua) ἘΠ 203, 14. 204, IO. 
— ὅσιον *II 26, 12. 27, 
7. 8. 28, 5. 9. 12. 16. 17. 
29, S. 8. 34, 10. 42, 8 
(οὐ φύσει τὸ ὅσιον, nach 
Celsus) II 28, 15. --- Plur. 
I 279, 18. II 28, 21 (rob 
ϑεοῦ) I 26,17 (ὁσίων 
κριτής) *I 100, 23. IOI, 
13 (ψυχαῇ I 275, 27. — 
ὅσια  *II 165, 22. 168, 
25 (δρᾶν) *1 237, 3. "II 
37, 10. 40, 9. 56, 21. 62, 
IS (A&yew) *II 110, 25 
(ποιεῖν II 28, 19. — o- 
σίως *] 280, 29. 3I. 
ὁσιότης: Ι 26, 19 | II 29,7 
(&' ὁσιότητα ἀποϑνῴ- 
σχειν)ὴ) II 271, 10 (πνεῦ» 
μα ὁσιότητος) Ι 23, 22. 
ὄσπριον (τροφὴ τοῦ Δα- 
γνιὴλ χαὶ τῶν σὺν αὐτῷ): 
II 159, 24. 
ὀστρακοῦν (Pass., von der 
φυσικὴ, σχέπη τῶν ἀλό- 


yov ζῴων). I 346, 25. 
ὀσφραίνεσϑαι «(ὀσφραινό- 
μενοι, t» οὕτως ὄνο- 


μάσω, αἰσϑήσει οὐχ αἱσ- 
Sqtg): 198, 21. »« 


ἀἰρϑώϑησαν) ἯΙ 259, 29. | ὄσφρησις (ὀσφραινομένη 


τοι ὥνδε) ‚98, 17. 
οὐ νόμος (Plur., ἀρεστὸς 
δὲ τοῖς οὐ νόμοις yó- 
oig): Il 41, 2. 44, 1$. 
οὐράνιος (ὦ ὕψιστε καὶ 
οὐράνιε): ἘΠ 195, I4. — 
τὰ οὐράνια (Ééxneooy τῶν 
οὐρανίων, scil. ö πονη- 
05) II 113, 17 (οὐράνια 
τελεῖν) I 254, 19. — 
vgl. ἄγγελος βίος διάλο- 
γος δρόσος. δύναμις ϑρό- 
νος μαρτύριον οὐσία 
παῖς πατήρ πόλις στρα- 
τιά τόπος τροφή φορά 
φώς. > 
οὐρανοποίησις: II 363,9. 
οὐρανός: 1 143, 7. 300, 9 . 
365, 10. II *9, 6. 21. 13, 


οὐρανός. 


IS. 32, I. 47, 29. *8o, 8. 
*111, 19. 120, 23. 27. * 121, 
32. 129, I9. 29. *130, 1I. 
138, 25. 206, 27 || 316, 15. 
320, 14. 352, 16. 18, 353, 
2. 360, 20. 23. 362, 28. 
363, 3.6. 7 (ἅγιος) II 5n 
16 (o I ἐν ri ἀστέ- 
θες) II *1o | 316, 
I1 (wig τοῦ οὐρανοῦ I 
270, 21. II 196, 2 (περὶ 
οὐρανοῦ δόγμα) *Il 44, 
24. 47, 15 (πότερον ϑεὸν 
νομίζουσι τὸν οὐρανὸν 
οἱ Ἰουδαῖοι) ἘΠ 6, 28 ff. 
(Ἰουδαίων) ἘΠῚ 89, 2ο (χε- 
κλεισμένος) 11 330, 2 (τοῦ 
οὐρανοῦ χύκλος) *II 47, 
(μέρη τοῦ οὐρανοῦ) 
el 7, 6 (ὅλος) I 73, 27. 
II 7, 2 (ὀμνύναι [ὀμνύειν] 
οὐρανόν) I 8, τό | II 89, 
22 (n εἰς τὸν o ρανὸν 
ὄψις) II 401, 1 (πᾶς) II 
351, 24 (al ἐν οὐρανῷ 
περίοδοι) ἘΠ 92, 3 (περι- 
φορὰ τοῦ οὐρανοῦ) II 
91, 9 (Πλάτωνος) ἯΙ 179, 
16. 180, IO. 30 (προσχυ- 
veiv οὐρανῷ) *II 8, 7. 
9, I [οὐρανύν MI 6, 22. 
30 (τὸν οὐρανὸν σέβει») 
*II 5, 26. 6, ı6ff. (σφα- 
ζόμενος) ἘΠ 103, 16. τοῦ, 
5. Un σωτ ie) II 361, 20. 
(τρίτος) I 13, 19. II 
148, 23 || 297, 18. — Plur. 
I 6, 13. 14 || II 9r, 17. 
*103, 25. "106, τὸ „I 349, 
27. 359, 22 (πρὸς ἄκροις 
γενέσϑαι τοῖς οὐρανοῖς) 
ἯΠ gt, 5 (διέρχεσϑαι τοὺς 
οὐρανούς) I 13, 23 (ἐν 
τοῖς οὐρανοῖς) 1 32, 20. 
33, 1. IO. 34, 22 || 132, 1 | 
II 362, 18 (ἐν οὐρανοῖς) 
I 5, 13. 13,12. 17, 6. 27, 
4. 32, 5. II. 33, 4. 37, 
12 || II 345, 14. 349, 24 ff. 
359, 27 [ὁ ἐν οὐρανοῖς 
ὍΝ, 70) II 225 ‚14 || 358, 
τὰ ἐν o ὀρανοῖς] II: 
143, I4 (ἑπτὰ δὲ οὐρα- 
γνοὺς 7, ὕλως ς περιωρισ- 
μένον ἀριϑμὸν αὐτῶν al 
φερόμεναι ἐν ταῖς éx- 
κλησίαις τοῦ ϑεοῦ οὐχ 
ἀπαγγέλλουσι yoaqal) II 
91, 15 (ähnlich) II 94, 11 
(τρεῖς) II 297, 19 (ὑπερ- 
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βαίνειν τοὺς οὐρανούς) 
I 13, 24 | II. 48, 1 (ὑπὲρ 
τὰ 


ὕψη τῶν οὐρανῶν ὀφειλέτης: 


II 345, 15. --- οὐρανόϑεν 
II 329, 26. 370, 4. 371, 
1$ (φωνή) I 186, 6. — 
vgl ἄγγελος βασιλεία 
«“ϑυσιαστήριον κίνησις. x 


οὖς (ὦτα ϑειότερα): II 185, 


8 (nvevuarıxa) II 328, 
14. x 


ovale: II 43, I8. *186, 19. 


20. *197, 2. *198, 6. J. 
1o | 369, 1. 2. 4. 19 (49η- 
väg) II 283, 10 (τῆς͵ ἀλη- 
ϑείας) II 229, 30 (&uao- 
τίας) II 140,9 (Begriff der 
οὐσία) II 367, 13 ff. 368, 
2 ff. (ζῴων καὶ φυτῶν) II 
42, 28 (ϑεὸς ἐπέχεινα νοῦ 
xal οὐσίας) ἘΠ 188, 11 
[μένων τῇ οὐσίᾳ ἄτρεπ- 
τος) I 284, 18 [οὐδ᾽ οὐ- 
σίας μετέχει) ἘΠ 134, 24 
(ϑεοῦ Στωϊχῶν οὐσία) 1 
267, 4. 284, 25 (τὴν οὐ. 
σίαν τοῦ ϑεοῦ ἀρνεῖσϑαὶ) 
II 308, 14 (ἀφιστάναι τὴν 
οὐσίαν τοῖ ϑεοῦ ἀπ 
πάντων τῶν γεγνγητῶν) 
II 353, Io (ιησοῦ) II 167, 
27 (xav οὐσίαν) I 73, 16 | 

334, 5 (ὁ λόγος τῇ 
ME μένων Aoyog) 1 
285, 17 (πολὺ ὺς ὃ περὶ τῆς 
οὐσίας λόγος) II 155, 2fl. 
(Μνημοσύνης) 1 73, t5 
(οὐράνιος) II 263,22 (ἔχα- 
τέρα λέξις [scil, ἐπιούσι- 
og und περιούσιος] παρὰ 
τὴν οὐσίαν πεποίηται) 11 
367, 10 ff. (φωνῶν) I 98, 
15 (ψυχῆς) 1 286, 22 [τῆς 
Ἰησοῦ) 1 288, 3 [λογικῆς 
I 42, 30. -- Plur. II 135, 
9. — vgl. ἀόρατος ἄποιος 
ἀσχημάτιστος ἀσώματος 
ἀχώριστος ἐχπυροῦν νο- 
ητός. x 


οὐσιωδῶς (ἀγαϑόν): II 114, 


8 (ὑφεστῶτος τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ϑεοῦ ὑφεστῶτος δὲ 
καὶ τοῦ ἀντιχειμένου) 11 
371, 7. 


ὀφείλειν: II .375» 26 ff. ‚378, 


1 ff. (xal ἡμῖν τινες ὀφεί- 


λουσιν) II 378, 18 ff, (ovx | *ówov (Plur., 
βίῳ ὄντα, 


ἔστιν ἐν τῷ 
πάσης ὥρας, γυχτὸς xal, 


ὄψις: 


ὄψον. 
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ἡμέρας μὴ ὀφείλειν») II 


377ν 2 

"n 376, 12 ff. 
(950v) II 376, 25 (Χρισ- 
τοῦ) II 377, 2. x 


ὀφειλή (πρὸς τὸ ἅγιον 


πνεῦμα): II 377, 4 (πρὸς 
πολίτας. . πρὸς πάντας 
ἀνθρώπους) II 376, 9 ff. 
(χήρας, διακόνου, πρεσ- 
βυτέρου, ἐπισχόπου, ἀν- 
doög χαὶ γυναιχός) II 
IT, "δ — Plur, II 378, 


dedimus. (Plur, πρὸς toic 


qovc) II 376, 6. 


Ἐῤφϑαλμιᾶν (von christlichen 


Lehrern u.Schülern): I 268, 
21.22. 23. 32. 
ὀφϑαλμός (ἥλεος ὀφθαλμῷ 
τοῦ ὁρᾶν αἴτιος): ἘΠ 19 
24 (τοῦ ϑεοῦ) I 21, 20 
(uno rororo) II 250, 30 
ὁρατὸν ὀφϑαλμὸς, scil. 
γινώσχει) ἘΠ 196, 23. — 
Plur. (τῆς αἰσϑήσεως) II 
195, 29 (τοῦ διανοητι- 
χοῦ) II 318, 27 (ἐν óg- 
ϑαλμοῖς ϑεοῦ) II 202, 14 
[τῶν Ἰουδαίων) II 169, 
15. 174, 18 (πεφωτισμέ- 
vo.) 11 323, 13 (τῆς ψυ- 
χῆς) "Il 202, 12. — vgl. 
ἔγερσις. X 


ὄφις: 1 34, 5 || II 98, 31 || 


392, 11. 12 (πολεμιώτα- 
τος ᾿ἀνϑρώποις) lI 98, 30 
(ϑεὸς τῷ ὄφει... χατη- 
ράσατο) *II 98, τι (οἱ 
τὰ τοῦ ὄφεως ἑλόμενοι 
-- Ὀφιανοῦ II ‚98, 14. 24. 
— Plur. (πᾶν τὸ τῶν ὄφε- 
ov εἶδος) 11 7, 25. — vgl. 
ἀρχηγός. »« 


ὄφλημα (βαρύτερον): 11376, 


I. — Plur, . II 390, 
I 94, 19. U 186, 4 


(χολάζεσϑαι τὴν boo) 
*II 136, 17] (δρατοῦ ὃ 
ὄψις) *II 196, 22. — Plur. 
(μύσις τῶν ὄψεων τῆς. 
αἰσϑήσεως) II 199,1 15 cs 
ψυχῆς) I 186, 16 

τῆς ἀγνοίας ML 
ὄψεις II 202, 18. — vgl. 
«δρατός. ». 

ὄψα τὰ οὐχ 
vra δεικνύναι, von Zau- 
berern) I 122, 11. 


παγγενεί. 
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"παγγενεί (διολλύναι): II 
288, 4. ıı (xteivew) II 
169, 15. 174, 17. 
πάϑημα Plur.: (ἘΠῚ 268, 10) 
(ἴδια) II 322, 27 (τῶν με- 
ρῶν) *II 274, 31. 275, 
27 (σωματικά) 1L 339, 5 
(Χριστοῦ) I 39, 25 [xoı- 
vovol τῶν παϑημάτων 
Χριστοῦ) I 39, 15. 24. x 
πάϑος: II 368, 14 (γυναι- 
κεῖον) I 86, 25 (950v) *I 
341, 9. 23. 30. 31 (αὐτῷ 
τῷ ϑεῷ περιῆπτεν τ 
πάϑος) *I 342, 5 (ἔξω 
παντὸς πάϑους εἶναι τὸν 
ϑεόν) ἘΠ 136, 6 (ἀπο- 
μάττεσϑαι τὸ σφέτερον 
πᾶϑος εἰς tov ϑεον)ὴ ἘΠ 
222, 6 (Ἰησοῦ) I 25, 5 l| 
101, I5. IOS, 4. 6. 128, 
29. 145, 5. 182, 9. 184, 
I3. 185, Ir. 188, 17. 18. 
194, 22 (ἐν λύπῃ τῷ πα- 
ϑει)} I 36, 25. — Plur. I 
201, 17. II 137, 24 (οὐχ 
ἀνθρώπινα ovv πάϑη 
προσάπτομεν τῷ 9:9) I 
342, 16 (ϑεραπεῦσαι τὰ 
794) 11 266, 19 fl. (ἐδιω- 
vux&) II 187, 9. x 
ἐπαιάν (χαλός): II 282, 14. 
παιδαγωγεῖν (φόβῳ ϑεοῦ 
tuya): I 122, 23. — Pass. 
(ὑπο φόβου) I 108, 7. 
παιδαγωγός (Plur.): II 127, 


4. 6. 
Ἀπαιδεία (παιδείας διδά- 

oxaloı) . I 250, 29. 
παιδεύειν (τοὺς ἄφρονας): 
II 202, 21 (ϑεός) II 127, 
18 (r9 τοῦ ϑεοῦ ...À0- 
2p ,249, 14 (Ἰησοῦς 
ριστος) II 224, 30 (rovc 
οἰχείους, scil. Μωὺσῆς I 
72, 10 (ἡ xaAovuévg de- 
n τοῦ ϑεοῦ) l 341, 12 
(eye z&90c) I 341, 31 
τοὺς πολίτας) 11 291, 
23 (πολλοῖς) 11 292, 22. 
— Pass. I 40, 26 || *245, 
18. 23. 24. *246, 3. 25. 
II 33, 10. 127, 3. 225, I 
(περὶ δαιμόνων) 1 226, 
30 (τὰ Ἑλλήνων) II 210, 
19 (τὰ Ἰουδαίων) II 8, 23 
Gore) II 127, 18 (toic 
ξωϑεν μαϑήμασι) ΤΙ 84, 


20. 
παίδευσις (διὰ σχυϑρωπο- 
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τέρων ἀγωγῶν): 1341, r1 
(διὰ λόγον) I 353, 13 (ó- 
δὸς γὰρ ἐπ᾽ ἀρετήν ἐστιν 
ἢ πὶ . .. I 245, 23. 
raıdızog Neutr. Plur. (wg 
παιδικῶν xal εὐτελῶν 
καταφρονεῖ»). I 47, 11. 
— τὰ Ἀδριανοῦ παιδιχά 
*II 227, 16. 
παιδοποιΐα: *I 315, 26 (ἡ 
εἰς παιδοποιΐαν χρήσι- 
μος ἐνέργεια) II 316, 23. 
παῖς (ϑεοῦ): *II 143, 29. 
161, 7. 205, 26. 254, 5. 
255, I1 (rov ϑεοῦ) *II 
203, 26. 253,28. — Plur. 
(τοὺς παῖδας uaxtoOai) 
*II 144, 4 (οὐράνιοι) I 
23, 18. »« 
παλαίειν: II 394,23 (ὥσπερ- 
el παλαίων τῷ λογισ- 
μῷ πρὸς τὰς ἀπὸ τῶν 
δαιμόνων ἐχστάσεις) U 
279, 19. 
πάλαισμα Plur.: II 250, 11 
(δύο δὲ παλαίσματα xa- 
λαίσας ὃ If) Il 394, 23. 
παλεύειν (τοὺς ἀγροικχοτέ- 
ρους). .*Il 84, 27. 
nalıyyeveol«e . II 359, 14. 
παλιλλογεῖν: I 274, 23. II 
3, 1. 66, 16. 165, 7. 216, 
31. 257, 2. — Pass, I 192, 
I6 


παλινδρομεῖν (ἐπὶ τὸν ἰδιω- 
τικὸν βίον): Y 141, 17 
(m τὰ xaÀd) II 389, 24 
ἐπὶ τὸ ἴδιον πλήρωμα, 
vom Logos) II 350, 24 
(ἐπὶ τὸν σατανᾶν) I 16, 
20 (ἐπὶ τὰ ὑλικώτερα) II 


314, 20. u 
Ἐπαλίντροπος (ἀμοιβὴ): I 
331, 32. 332, 3. 7. 
παλινῳδία (von Celsus): II 
278, 29. , 
παμμήτωρ (qva): 1354, 8. 
Ἐπαμπόνηρος (Plur.): I 140, 
19. 171, 29. 
πανήγυρις (τῶν δικαίων καὶ 
αχαρίων): II 131, 2 
(Ελλήνων) II 78, 8 (ὑπ 
διωτῶν ἐπιτελουμένη) II 
73, 17. — Plur. II 373, 5. 
Ἐπανϑοινία(χοινωνῆσαι τῆς 
πανϑοινίας): II 240, 28 
[τῶν εἰδώλων 11 241, 14. 
παντοχράτωρ(ϑεός): II 161, 
21 (= Σαβαώθ) II so, 3. 


παράβασις (des Adam): i| 


παράδεισος. 


189, 24 | 352, 2 (τῶν &»- 
ϑρώπων») 1 313, 27 (ἔργα 
τῆς παραβάσεως τοῦ 
Addu) . . . II 179, 21. 

παραβατιχός (Neutr.,lov- 
δαϊσμοῦ . . I 8, 

παραβολή: II 254, 25. 255, 
3 (ie παραβολῆς) I 132, 
9 (τῷ τινε παραβολῇ 
εἰρημένῳ ἐλαίῳ) τὰ 15, 
23 (n περὶ τοῦ εἰπόντος 
τελώνου v.) I 258, το. — 
Plur, II 162, 6 (ὄχλοι .. 
τῶν παραβολῶν axov- 
ovtec) I 242, 14 (διὰ πα- 
ραβολῶν) I 242, 4 (διή- 
γησις παραβολῶν) 1217, 
22 [τῶν ἐν τοῖς EU- 
αγγελίοις παραβολῶν) 1 
61, 26 (τῶν παραβολῶν 
μανϑάνοντας τὰς διηγή- 
σεις, scil. τους Me 
I 242, τό (ἐν παραβολαῖς 
I 195, ı (ἔν rıcı παρα- 
βολαῖς) 1 286, 28 (ἐπιλύ- 
ειν τὰς παραβολάς)} 186, 
13 (edayyeiızal) I 64, 20 
(λυσις τῶν παραβολῶν) 
1 186, τς (al χωρὶς λύ- 
geo παραβολαῦ I 186, 
16. 

παράγγελμα: II 207, 11. 
232, 22. Plur. (τοῦ 
ϑεοῦλ I 306, 25 [rov ϑεοῦ 
πρὸς τὸν ἄνθρωπον) I 
311, s. 

παράδειγμα: *I 199, 13 (εῆς 

ναστάσεως) I 199, τό 

ἀρίστου βίου) 1 122, 31. 
259, 21 (εὐδαίμονος βίον 
II 98,27 (εὐσταϑοῦς βίου 
I 118, 8 (γενναῖον) I 163, 
22 (29ovg) 1 116, 17 (ϑα- 
vatoc) I 164, 15. II 169, 
2 (παραδείγματε.... χρή: 
σασϑαι Ἰησοῦ) I 155, 17 
(κάλλιστον .. μαρτυρίου) 
I 20, 25 (πόλεως οὐρα- 
»lag) II 47, 8. — ἐπὶ πα- 
ραδείγματος II 213, 6. 
299, 19. — Plur. II 279, 
28 (αἰσϑητά) II 240, 5 
(δικαιοσύνης) 11234,28.>< 

παράδεισος: 11 352, 12 (ϑεῖ- 
oc) II 113, 19 (τοῦ ϑεοῦ 
I 33, 20 | Il 190, 4 ag 
σοῦ δὲ συνοδευοντος 
μῖν ἐπὶ τὸν παράδεισον) 
I 34, 5 (πνευματιχός) II 


.-.-- 1... ΄΄Πἷ΄ ...-ς.. .. 


παράδεισος. 


359, 3 (σωματικός) T 11351, 
25. — vgl. πύλη. 
παραδέχεσϑαι (ἀλήθειαν): 
257, 24 (διαϑήχας) I 
II, 24 (δόγματα) *I 61, 
Io, II 266, 31 (εὴν τοῦ 
λόγου τοῦ ϑεοῦ ἐπιδη- 
μίαν) I 278, 13 (εὐσέ- 
βειαν) I 271, 20 (τὴν ϑει- 
ὁτηταὴ I 115, 18 (τοῦτον 
παραδέξεται ὁ ϑεός) I 
257, 1 [7906] II 277, 3 
(τὴν ἡδονὴν παραδέξασ- 
ϑαι 960v) I 321, 18 (960v 
Ἰησοῦν) 11 55, 13 (τὸν 
Ἰησοῦν) 1 45, 8. 127,1 
130, 11, 226, 26. II 243, 
13 (τὰ τοῦ Ἰησοῦ) II 165, 
12 (τὴν Ἰησοῦ διδασχα- 
λίαν) I 143, 9. II 199, 14 
ἀἱστορίαν) I 230, 11 (τὰς 
“λληγιχὰς ἱστορίας) 1 82, 
33 (τὸν λόγον) I 296, 17. II 
138, 4. 150,17. 168,17. 267, 
opea τὰς ἃς βιβλουκ) 
I 100, 25 (τὸν Μωσέως 
νόμον) 177, τὴ (ϑεῖόν τι 
πνεῦμα)] 174,21 (πνεῦμα 
tov .. ϑεοῦ) Il 46, 21 
(πρόνοιαν) I 97, 27. 330, 
9. II 127, 30 (τὰ Χρισ- 
τοῦ παϑήματα) I 39, 9 
(εὴν͵ τῆς ψυχῆς ἐπιδια- 
μονήν) I 270, 23. »« 
παραδιδόναι (εἰς $avaror): 
I 116,9 (τῷ ϑεῷ) II 225, 
I (τὴν σεμνὴν χατὰ τὸν 
ησοῦν ϑεο σέβειαν) I 302, 
12 (Ἰησοῦν ὡς χκαϑαρὸν 
ὑπὲρ πάντων τῶν ἡμαρ- 
τηχότων) I 123, 19 (μυσ- 
non xal τελετάς II 
283, I2 (πλάσματα xal 
μύϑους) II 60, 26 (kav- 
τοὺς π. τῷ πυρί) II 28, 
8 (τὴν σφραγῖδα) ἘΠ 97, 
7 (ragg) ΤΙ 245, 28 (τὰ 
φιλοσοφίας Leno) I 253, 
3. — 36, 12 || 
154, » - 214, 20 (mehr 
ταῖς) *II 268, 15. 270, 1 
(μορφαὶ δαιμόνων II 271) 
9 (τὰ μόνοις ay οις - 
παραδιδόμενα μυστήρια 
τῆς xat& Ἰησοῦν ϑεοσε- 
βείας) Ι 254, 29 (πόνοις 
CX βασάνοις) II 268, 3 
“Χριστιανοῦ II 259,9. »« 
καρ δοξος (dann: I 
16, 26 (τὸ ἀναγεγραμ- 
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μένον») I 120, 5 (& a 
I 229, 4 (ἐπιδημία Ἰησοῦ 
I 195, 
350, 7. II 8, 23 
204, 24. (Ü στορίαὶ 
226, 4. 326, 

I 205, 23 döyod) II 208, 
25 πράγματα) II 60, 5 
(χάρις) 1173, 12. II 195, 
5. — Neutr, I 84, 2. 94, 
25. 95, 24. 120, I9. 159, 
29. 1 3, 22. 184, 8. 281, 
I3. (Plur) I 95, 6. r6. 
28. 31. 96, 2. 122, 28. 
123, 3. 137, 5. 161, 24. 
179, 13. 181, 13. 222, 7. 
224, 14. 18. 225, 7. 230, 
22. II 24, 23. 60, 24. 147, 
I. 205, 4. 227, 24. 260, 
18. — Compar. I 181, 28 
(Neutr. I 184, 28. 220, 
27. II 184, 25 [Plur.] I 98, 
I. 181, I5. 317, 24. U 
$8, 8. — παραδόξως I 
145, 23. I95, 28, 208, 15. 
322, 25. II 200, 26. 206, 
23. 257, 12. 262, 12 (πα. 
ραόδόξως εἰρήνην ἄγομεν) 
II 287, 10 (σπεῖραι π. τὸν 
λόγον) I 165, * ἐς 

παράδοσις Plur. »νθρώ- 

πιναι)}ῖ I 175, ἐξ ( 

δαίων) I 127, 21 (ἐν al. 
σχίσταις xal elxalaıg πα- 
ραδόσεσι πατέρων xal 
πολιτῶν). I 103, 17. 

dr ip d Il 248, 22 
(τὸ γένος τοῦ μαρτυ- 
eier) I 26, 3 (εἶδος τῆς 

δου) I 26, 8. 
παῤαίτησις: ἘΠῚ 154, $ (τῶν 
κατὰ τὸν Ἰησοῦν) I 144, 


80, 7. 


παρακαϑέζεσϑαι (σχήμασι 
καὶ χωρίοις, von den Dä- 
monen) . II 214, 2 
παρακεκινδυνευμένως (ἐχ- 
ti8eo9aı): II 115, 21 (λέ- 
yeo9a:) . II 53, 4. 
παρακινδυνεύειν (Partic.): II 
29, 16. 
παράχλησις: 1 39, 16. — 
Plur . 23, 3. 
παρακολουϑεῖν: I 260, 16. 
155, 25. 277, 11 (rolg 
. ϑεωρήμασιν) I 280, 
24 (μεγαλονοίᾳ) II 89, 16 
(τῷ... πιϑανότητο I 262 
22. 23 (τῷ σαφηνείᾳ) 1 
266, 2. 
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, 
παρᾶλνειν. 


509 


παρακολούθημα (Plur.): II 
337, 8 


27 Re I παῤακολούϑησις: II 124,28. 
(ἔργα) II maoawoloudnzex ς 


(χίνη- 


σις). . II 311, 25. 


oroolaı) παρακούειν: I *281, 15. 17. 


*282, 1. 12. 297, 29. 299, 
3. 339, 23. II 33,28. 58, 
IO. 65, 11. 67, 14. 96, 31. 
IO4, 26. 123, 27. 133, II. 
143, 23. 231, 21 (alvıy- 
pdtov) *II 111, 9 (τεγῶν 
αἰνισσομένων) *Il 181) 
19 (ἀσεβοῦς αἰρέσεωρ TI 
122, 28 (μοχϑηρᾶς αἱρέ- 
σεώς τινος) Il 122, 23 
(τῶν ἱερῶν γραμμάτων) 
II 18, 6 (τῆς ἀποστολι- 
κῆς λέξεως) II 67, 9 (λό- 
γου ὑγιοῦς) I 298, 24 
a λόγων) II 20, 13 
τινῶν μυστικωτέρων Ad- 
yov) II 29, 20 (τῆς ue- 
τενσωματώσεως) ἘΠ 182, 
30 (Πλατωνικῶν λέξεων) 
*II 89, 18 (τοῦ Πλάτω- 
voc) *II 76, 29 (τοῦ ovu- 
Bohne εἰρημένου) τού, 
(ὅσα παραχηχοῦτες 


in" ἀγνοίας eo 
σιν, scil. ὁ Χριστιανοῦ 
ἘΠρἔἐἔΕ 68, 25. 


παράχουσμα: I 109, 22. II 
104, 17 (τῶν Πλάτωνος 
λόγων) ἘΠ 85, 8. — Plur. 
I ro I4. *157, 19. 2I. 
II 6, 9. 8, 4. 104, 4. 107, 
22. 112, 2 (tig ἀληϑείας) 
I 2ı5, 12 (τοῦ παλαιοῦ 
λόγου) *I 215, 6. 9 (ἀση- 
μοτάτης αἱρέσεως 
γῶν») .*II 94, 22. 

παραχουσμάτιον (Plur.): II 
82, II. 

na ἄληψις (τοῦ τοῦ ϑεοῦ 

vóuatoc) I 304, 3. 

παραλλαγή. . ID 21, 26. 

παραλλάττειν: "ATI 144, 17. 
146, 1$. — τὸ παραλλᾶτ- 
τον (τοῦ σώματος) II 146, 
17. — τὸ παρηλλαγμέ: 
νον (τὸ ξένον καὶ π. τῆς 
κατασχευῆς). 1 317, 5. 

παραλογιστιχῶς: II 165, 27. 

παράλογος (Neutr.): ἘΠῚ 15, 
24. 25, 27. --- παραλόγως 
II *ı5, 22. *25, 20. 97, 


27. 
παραλύειν (τὰ... νενομισ- 
μένα): ὙΠ 26, 12. 27, 7 


παραλζειν. 


510 


(νόμους) *II 28, 5. 9. 13. 
— Pass. . . II 81,25. 
Ἐπαραμηχανᾶσϑαι: 
171, 20. 173, 21. 


παραμυϑεῖσϑαι: I 21, 17 || παρατήρησις 
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Belac Erudelxvvoda:): 
20, 28. 


Ι παρατηρεῖν: I 7, 21. 29, 4. 


I 365, 22. 
. I1 304, 3. 


— Pass. 


86, 19. 318, 3. II 112, I ||| παραφαίνεσϑαι (τοῖς Éav- 


393, 24. τοῦ ϑιασωταις κρύβδην 
παραμυθία: I 86, 16. 87,| παρεφαίνετο, scil Ἰη- 
30. . σοὺς): *I 192, 21. 193, 6. 
παρανομεῖν: II 8, 30. 9, 13.  παραφϑείρειν: I 290, 23 


14. 18. 47, 6. 218, 6. 7. 
11 (εἰς τὰ νενομισμένα 
βρώματα μὴ δεῖν σϑί- 
εσϑαι) II 251, 20 (εἰς τὴν 


(von den Christen) ἘΠῚ 208, 
7. 211, 14 (τοῦ E! σοῦ 
παραφϑείροντος τὸ IlAc- 
τωνιχύν) *II 86, 15. 26 
(von Moses) *I 290, 18. — 


πάσχα. 


I| παρϑενιχὸς vgl. γέννησις... 
πα 


9évoc: II 157, 19. 24 
(Ex παρϑένου.. . τὸν Ir 
σοῦν. e ζεγενῆσϑα) u 
65, 7. — Plur. (παρϑένοι 
πάνυ εὐαρίϑμητοι, scil. 
παρ᾽ ἄλλοις νομιξομέ- 
γοις εἶναι ϑεοῖς) II 199, 
26. — vgl. γέννησις. »« 


παριστάνειν: I ‚159, 29. 174, 


8. 330, 31 (τὴν ψυχὴν t 
δημιουργῷ) . 11 38, 2 ? 


παροικεῖν (ἐν τῷ Αἰγύπτῳ): 


I 301, 5 (ταῖς ὦ» παροι- 
χοῦσι δήμων ἐχκλησίαις) 


διοίχησιν τοῦ ϑεοῦ) II, 
217, 26 (τὸν ϑρόνον tob | 
9e0v) I 8, τό. — Pass. ΠῚ 


Pass. (0 .. νοῦς) IL 211, I 227, 8 (éxxAgaíag vot 
I2. 9&0, παροικούσας ἐχ- 


379, 2. 308, 2. ᾿παραφράζξειν: I153,16.326,| χλησίαις τῷν... δήμων) I 
παρανόμημα . II 214 2 21. II 171, 7. — Pass. I| 227, 22 (f [scil. oixov- 
333, 24. μένῃ) παροικχοῦσιν᾽ αἱ τοῦ 

28. 'παραχαράττειν (τὸν ἄευ-] ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ ἐχκλη- 


alat) I 121, 21 (ἔξω nov) 


καλίωνα): *] 314, 5. 315, «| 
320, II. 


παράνομος: Il 253,2 rio- 
13 (τὴν εὐσέβειαν) ἘΠῚ 


yeıcı) 11 378, 8 (ηδονή) II, 


214, 12 (συνουσία) I 296, 56,20. 195, 8 (τὰ χριστι- | παροιμία (χατὰ τὴν παροι- 
4 (συνουσίαε) (II 214, 12).; ανισμοῦ) . II 67, 7. 15. ; | μίαν): *I 203, 13. — Plur. 
— παρανομωτατα (συν- ; napaywgeiv (πρωτείων 1358, 21. 359, 2. II 162,2. 


τριβόμενος) *II 203, 16. | πρός τινα): I 15, 15 (Tı-' παροιστρᾶν (0 Κέλσος παρ- 


*rapaneldeıw:1269,11.271, νὲὶ τὰ πρωτεῖα) I 362, 7.| οιστρῶσαν εἶπε τὴν yv- 
21. II 124, 4. παρεγγράφειν (εἰς τὰ Σι-, — vaixa) . I 183, 15. 

παραπίπτειν . 1100, ı5., βύλλης πολλὰ καὶ βλά-  Ἐπάροιστρος (γυνή): 1178, 

napamodisew(Pass.): 1263, | oypnue): *II 203, 26. 2ος,|] 25.— Neutr, Plur. II 161, 
24. 264, I. 7. 26. 28. 29. I5. 162, I2. 25 


παραποιεῖν: 1 312, 29. II παρεγχείρησις: 1 43, 28. 'παρουσία (d ἀγγέλων). II 324, 


118, 23. 181, 20. παρεδρεύειν (αἱ ψυχαὶ 6 (τοῦ ἀντιχρίστου) U 
παραπολαύειν (τῶν .. ye- | τῷ ἐν οὐρανοῖς Yvor-| 116, 3 (δυνάμεως Scot 
γενημένων): I 347, 20, αστηρίῳ παρεδρεϊτουσαι)}:} I 278, 10 (τοῦ λό 
(τῆς δαψιλείας) I 344, 7. I 27 5.1 ἢ 138,5} 393, 24 ( Dua- 
παρέχβασις (ἔν παρεκβά- τοῦ . . I 104, 30. 
παραῤῥεῖν: II *185, 28.31.) σε). . I 235, 6. 303, τ. παῤῥησία: I 24, 7. 35, 24 g' 
240, 6 (φάσμα ... πα- παρεχδέχεσϑαιιπολλοὺς 80, 13. 139, 4. 252, I 
ραῤῥυέν). .*II 186, 3. μύϑους xal πλάσματα! II 126, 12 || 331, 7. M 
παραφῥιπτεῖν: II IIS 30, παρεχδεχτέον): II 283, 7. | 18. 352, 13 (von den Chris- 


(τὸ τῆς λογικῆς y ῆς | παρεχδοχή (Plur.): I 2t1, ten) II 177, 24 (τοῦ προ- 
οἰχητήριον μὴ n. ἀτ 16 | II 356, 23. φήτου͵ . . I 18,22. 
poc) I 246, 1.) παρεχτιχός (τὸ τῶν αὐγῶν, παῤῥησιάξεσϑαι: I 164, 16. 

παραῤῥίπτειν: n 157, I8. | tovtov παρεχτικὸν qoc): 166, 29. 167, 25. 168, 4. 
306, 3. (337, 2.) II 62, 3. II 168, 22. παρυφαΐνειν Pass, (πλάσμα 


175, 7. — Pass. I 305, 20. | παρεμβολὴ (rot σατανᾶ): I| τῷ... δόξῃ): I 92, 15. 
παρασιωπᾶν: 167,26. 269,| 25, 19. — Plur. (τῶν υἱ- πᾶς Neutr.: I 76, 12. 145, 
7| U 359, 18 (τὰ βαϑύ-] ὧν Ἰσραήλ) . II 93, 30. | 3. 153,4. 227, 25. 281,9. 

τερα) I 248, 21 (τὰ...) Ἐπαρεξηγεῖσϑαι: I 303, 22.! 339, 2. 24. 26. 27. 29. 31. 

ἔγχλητα) 1 153, 12 (τὸ 305, 32. 340, 7. 347, 14. 373, 19. 

τηλικοῦτον πρόβλημα) 1I παρερμηνεύειν (yoa- II 43, 25. 118, 29 || 316, 

352, 8. φήν): I 321, (τὴν noo-| 11 (ἀνϑρώπων) Ι 227, 7. 
παρασχευή (εἰς τὸ sUysG- | φητείαν). . II 14$, 17.| — Plur Neutr. *II 135, 

ϑαι): II 318, 24. — Plur. παρϑενία (ἂν Χριστιανοῖς 13 || 297, 7. 350, 1. — vgl. 


δημιουργός διοίκησις. x 
πάσχα (τὸ π., ὅπερ beum. 
γεύεται διαβατήρια): 

239, 22. 


... ἀσχοῦσι τὴν παντελῆ 
παρϑενίαν, scil. παρϑέ- 
voı): II 199, 30 (φϑεῖραι 
τὴν παρϑενίαν) 1] 283,1. 


11 239, 12. 19. »« 
παραστατιχός Neutr.: II 300, 

29 (τῆς ἀληϑείας) I 54, 4. 
παράστημα (εὔτονον EUOE- 


πάσχειν. 


πάσχειν (ἀνθρώπινον) Ι 
(ἀνθρώπινα) 1 
τος 18. 19. II 257,1 
(ὑπὸ [ἀπὸ] τῶν δαιμό- 
νων) II 243, 8. 11. 15. 
«Y 23. 25. 27. 28 (de 
εὐσέβειαν) II 265, 14 (ϑε- 
0c) *II 136, 5 (von Jesus) 
I *145, 11. 12. 153, 21. 
161, 13. 166, 1:8. *27. 28. 
167, 5. 192, 2. *196, 29. 
1 149, 20. 152, 13. 257, 
19 (von den Jüngern) I 
167, 25. 200, 5 (von der 
Unzucht) I 334, 25. x 
πατήρ (= Gott): I 9, ro. 
25, 15. 26, 1I. 32, 4. 36, 
I2. 37, 4. 38, 18. 20 | II 
34, 20. 119, 3. 135, II. 
139, 4. 7 [ob Gott i im A.T. 
„vater“ genannt] Eo 
13 ff. (dramadrteıy 
ov] II 386, 6 [ἀποχα- 
vipat τὸν πατέρα) II 138, 
5 (π. τοῦ χυρίου ἡμῶν) 
I 14, 23 [τοῦ ,Aóyov] II 
130, 23 [ἐν οὐρανοῖς) I 
13, I2. 33,4 [ἐν τοῖς οὐ- 
pavois) I 32, 20. 33, ı 
Io ιτῶν λεγομένων) II 
263, 18 (ἀγιωτέρων Tex- 
vov) I 14, 26 (τοῦ χρισ- 
τιανισμοῦ tovtov) 1 32, 
28 (τοῦ Χριστιανῶν λ6- 
yov) I 270, 5. — Plur. I 
I4, 27 ff. (τῶν διαλέχτων) 
48, 15. x 
πατριάρχης: I 14, 30 (II 9t, 
.— Plur. . I 14, 31. 
πάτριος (διάλεχτος): I 207, 
27. 304, 32 (νόμοι) *1I 35, 
28. 40,12. 42,12. — Neutr. 
II *243, 23. *245, 14 || 393, 
I8. — Plur. Neutr. I 204, 
26. 211, 9. II *26, 5. 17. 
I9. *27,2. *28,22. *29,2 
*58, IO, II. 15. 18. 25. *39, 
2. 6. 9. 16. *40, 8. *41, 27. 
*42, 7. 8. *43, 13. 262, 14. 


| 


IS (τὰ Ἰουδαίων) I 204,: 


5. — vgl. ϑρησχεία. »« 
πατρίς: II 291, 18. 21. 292, 
2. 3. I1, — Plur. 1 82, 11. 
25. II 38, 16. 291, 22. X 
παχύτης (Plur, αἱ ἀπὸ τῆς 
γῆς xal τῶν ἐν αὐτῷ μυ- 
ων χαχῶν π.Ρ}: 1232, 2. 
πείθειν (über die Bedeu- 
tung des Wortes): II 127, 
29 ἢ. »« 
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πειράζειν (πειράξζοντός πως 
πάντας τοῦ ϑεοῦ): II 382, 
34. — 0 πειράζων II 287, 
8 | 394, 12. — Pass. I 8, 
5. 28,5 | II 385, 17 ff. 391, 
24. 395, 2. >< 
πειρᾶσϑαι (δρόσου οὐρα- 
viov): 1 28, 19 (δυνάμεών 
τινωνὴ *] 89, 31 (πάντας 
ἀνθρώπους πειρᾶσϑαι 
xaxov) *IL 271, 27 (ov 
x«l ἡμεῖς ποτε πεπειρά- 
μεϑα 2 Scil, παραδεξαμέ- 
vov τὴν ἀσεβῆ διδασχα- 
λίαν ἃ ατιανοῦ) 11 456, 


πειρασμός: I 8,2. 11, 5. 
33, 9. 45 6 | II 382, 4 ff 
386, 10ff. 395, 30. — Plur. 
II 327, 19. 400, 14. »« 

πειρατήριον vgl. βίος óv- 
εσϑαι. 

πεῖσμα (ἐμποιεῖν): 11 267, 
13 (λαμβάνειν) I 42, 29. 

πειστικός (δύναμις): 1 114, 
15 (λόγου (II 128, 3. 9). 
— vgl. πιστιχός. 

πέλαγος (φλυαρίας): 11 226, 

13. 


πελεκοειδής (σχῆμα): II 107, 


*nipua (Plur): I 122, 11. 

πένης (Plur, ἡμῖν τοῖς πέ: 
ynoı): I 15, 17. x 

πεπιστευμένως (λέγειν): 
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χον | τὸν ϑεόν) II 184, 17 
(ὁ κόσμος) II 22,25 (πνεῦ- 
μα, πάντ᾽ ἐν ἑαυτῷ, scil, 
0 ϑεὸς Στωϊχῶν) ἘΠ 141, 

9 (πρόνοια) II 141, 11 fl.>< 
τεριηχεῖν (dvdpanodwdwg): 
17. — Pass. (περὲ 

τῶν κχαλουμένων Ὄφια- 
vor) I 213, 9 (τὰ περὶ 
ταπεινοφροσύνης) II 85, 
6 (ἀπό τινων) II 116, 17. 
περιήχησις (Plur.): 261, 


πε ρὐχαϑέζεσϑαι (τὸ τῆς 
ασταλίας στόμιον): 


155, 13. 

περίοδος: *l 281, 21. 338, 
IO. 11 21, 23 ff. 22, 26. 
24, 8 (τῶν ϑνητῶν) Ἅ 
335, 20. 337, 4. 8. r9. 
338, 1. 4. — Plur. I *282, 
4. 13. 289, 28. *337, 13. 
21, *338, 10. II 22, 22. 
*268, 1I (ἀστέρων) *] 
282, 16 (ἐν οὐρανῷ) ἘΠ 
92, 3, max als χρόνων 


περιύδοις} 1 389, 19 (κα- 
τὰ χρόνων μαχρὰς πε- 
ριόδους) . . *I 281, 3r. 
περιουσία Ι 362, 24. 


περιούσιος (wie ἐπιούσιος 
gebildet): II 367, 9ff, 368, 
21. 

, τερίπατος τοῦ ϑεοῦ ἐν 
τοῖς ἁγίοις) . U 352, 11. 

* περισκυδισμός: I 21, 


39, 6. 
nor (τῆς Αϑηνᾶς): II περισπασμός: I 4, 22 | II 


113, 2 


153, II. 180, 1 || 351, 12. 


περατιχός (ἡμῖν τοῖς πε- περίστασις: I 66, 10. 260, 


ge τιχοῖς xal ἀληϑινοῖς 

βραίοις) I 28, 18. 

περιαυτολογία: l 99, 29. 
100, I 


περιβολή (λόγων): 1 226, 7. 
περίβολος (Plur., τῶν vow- 
ζομένων ἱερῶν): II 151, 
27. 
*negıBoußelv . lors, 8. 
περίγειος vgl. ἀήρ δαίμων 
τόπος. 
περιεχτικός (ἀρετή): II 43, 
23 (ϑεός) II 184, 16 (λό- 
yog . . . II 43, 24. 
MAMMM (Pass.): I t1, 12. 
περιελχυσμός: 1 4, 22. 
περιεργία (π. καὶ φλυαρία: 
II 102, 6. 
περιέχειν (ϑεὸν τὸν περιέ: 
xovta, τὰ ὅλα): I 365, 
19 (οὐδέν ἐστι τὸ περιέ- 


17. 289, 1. II 42, 4. 14. 
52, 16. 90, 27. *ı21, ı || 
395, 17. 396, 14. IS. 
Plur. I 226, r1. II 114, 3. 
205, I. 265, I4. 275, 17. 
περιστατιχός (βίος): I 82, 
I4. — τὸ περιστατιχόν 
II 205, 19 || 393, 19. 
(Plur.) II 205, 23 || 309, 22. 
379, 5. 393, 26. — πε- 
φιστατικῶς (52v) I 224, 


περιτέμνειν: I sr, 16, — 
περιτέμνεσϑαι (περιτετ- 
μῆσϑαι τὸν Ἀβραάμ) I 
72, 26 (von den Juden) I 
72, 23. *II 45, 5. 51, 14. 
$2, 6. 14. 18. 19. 2I. 53, 
6. 9. IO. I2, 

περιτομή: ἘΠῚ 103, 15. 104, 
22 (Αἰγυπτίων) II sr, ıı 
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(αἷμα, τὸ τῆς περιτομῆς) 
II 53, 1 (τοῦ Ἐλιάξαρ) I 
$2, 21 (= Juden) I 127, 
28. 128, 9 Π 332, 3 (Tov- 
δαίω») II st, ro ff, 52, 6. 
11 ff. (Κόλχων) II gr, 11. 
52, 12 (διὰ τὸν ϑεῖον vó- 
uo») I 21,  (ὀχταήμε- 
oog) II 52, 15 (ol Zixd- 
οιοε διὰ τὴν περιτομὴν 
ὡς ἀχρωτηριάζοντες πα- 
oa τοὺς χαϑεστῶτας vo- 
μους χαὶ τὰ Ἰουδαίοις 
συγχεχωρημένα μόνοις 
ἀναιροῦνται xtÀ.) I 142, 
1186 (owuarızn) 1 133, 
13 (τὴν περιτομὴν φυ- 
λάττειν). I 175, 17. 
περιτυγχάνειν (Perf. περι- 
terevya): 11 94,24. 95,1. 
ἐπεριφϑείρεσϑαι (ἄνω χά- 
τω, von Jesus): I 112, 28. 
Ἀπεριωπή (ϑεοῦ): II 62, 28. 
Ἐπχερονᾶν (Pass, von den 
Händen Jesu): I 178, 23 
πεῦσις: I 168, 32. 275, 18. 
293, 14. — Plur. I 196, 3. 
πηγνύναι (αἱρέσεις ἐν φι- 
οσοφίᾳ): I 54, 22. 26 
(τὰς ἐν Χριστῷ ἐκχκχλη- 
σίας) 116, 6. 
πηροῦν Pass.: *I 268, 23. 
33. *II 126, 18, 137, 26. 
27 (τὰς βάσεις τῆς wv- 
ἧς) . . . II 202, 24. 
πήρωσις (Plur.): ἘΠ 260, 6. 
261, 22. 
πίϑος (Plur.) I 109, 31. 
nızpabeıy I 262, 30. 
πιστεύειν: 1 36, 17. 45, 14 |ı 
54, I. ΤΟΙ, 18. 19. 62, 4. 
63, 18. 87, 15. 93, 13. 
94, 1. 3. IOI, 4. 26. 31. 
103, 27. 106, 26. 107, 2. 
115, 10, 17. 20. 116, 8. 
121, 3. *7. *122, 4. 123, 
6. 126, 8. *12. *128, 3. 
*130, 22. I3I, IO. 23. 
*132, 20. 139, 32. *156, 
Y. 163, 7. 8. 17. 164, 9. 
174, 22. 181, 9. 27. 185, 
19. 199, 25. *30. *32. *203, 
15. *206, 3. 209, 16. 211, 
3. 6. 17. 214, 6. 8. 220, 
17. 225, 3. 31. 32. 226, 
13. 16. 235, 9. 242, I. 14. 
I9. *278, 18 fl. 281, 16. 
296, 27. 302, 12. 28. 316, 
I6. 328, 1. 370, 24. II 13, 
17. 20, 12. 61,4. 5. *77, 
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5. *78, 2. 8o, 3. *21. *25. 
*27. *31. *81, 1.9. 98, 6. 
*111, S. 120, 1. *166, 10. 


205, 3. 232, 3. 240, 3.| πιστιχός (ἀπόδειξι 


244, 32. 246, 3. *255, 10. 
260, 16. 17. 269, 3. 275, 
12. 16. *282, 9 || 316, 25. 
322, 26. 323, 5. 327, 17. 
346, 16. 366, 31. 398, 15 
(ἀλόγως) 1 *61, 12. 62, 
6. 25. 121, 19. *224, 17 
(τῷ ἀναστάσει) 1 192, 6 
ἰἁπλῶς) I 62, 11. II 80, 
I (απλούστερον) I 104, 
31. 322, 2. II 17, 5 (dau- 
μονίοις) II 275, 8 (δαί- 
μοσι) *II 240, 30. 241, 
22. 242, 12. 243, 20 (τῷ 
δημιουργῷ) 1 87, το (τοῖς 
εὐαγγελίοις) I 159,33 (τῷ 
θεῷ) I 7, 5 || 63, 14. 18. 
21. 94, IO. IO4, 22. IIS, 
3. 168, 19. 201, 22. 203, 
8. 235, 18. 261, 18. 297, 
26. 326, 1O. 361, 11. II 
199, 13 (ἐπὶ τὸν 9660») 
II 275, 28 (Ἰησοῦ) I 119, 
17. II 55, 1 (τῷ Ἰησοῦ) 
I 178, 9. 181, 19. 188, 11. 
203, 20. *206, 21. 211, 9. 
II 86,19 (εἰς Ἰησοῦν) I 204, 
1. II 34,19 (εἰς τὸν Ἰησοῦν) 
I *126,6. 16. 130, 17. *133, 
27. 176, 6 (ἐπὶ τὸν Ir 
cob») I 129, 26. 134, 17 
(τῷ ἀψευδεῖ στόματι τοῦ 
ησοῦ) II 321, 7 (Aoyixo- 
tego») I 263, 4 (λόγῳ) I 
177, 27 (τῷ λογῳ) 1 269, 
31 (τῷ Χριστιανῶν λογῳὶῚ 
II 68, 27 (μετὰ λόγου) 1 
215, 13 (περὶ τῶν μελ- 
λόντων) 1 291, τό ἰξοῖς 
παραδόξοις) 1 89, 24. 226, 
7 (προφητείαις) I 136, 8 
(ro σωτῆρι) I 88, 15 (εἰς 
ριστόν) 1 53, 24 (εἰς 
τὸν Χριστον) Ἔ 133, 26. 
II 315, 17. — Pass. I 71, 
25. 72, 22. 94, 17. 95, IO. 
124, 16. 134, 27. 135, 20. 
138, 22. 175, 23. 24. 182, 
5. 204, 21. 205, 18. 207, 
29. 211, 2. 212, 14. 218, 
I2. 226, 12. 240, 21. 296, 
15. 362, 12. II 3, 18. 60, 
I8. 25. 80, 2. 94, IO. 155, 
23. 156, 22. 159, 4. 161, 
23. *165, 16. #166, 7. 199, 
18. 200, 13 [ 317, 13. 398, 


σίστωσις. 


27. — τὰ πεπιστευμένα 
I 61, 24. 94, 17. 95, 1. 
181, 13. II 269, 5. »« 
N à I 261 
5 fdvequs) 1 235.5 B 
λόγοι) I 124, 32. — πισ- 
τιχά l 187, $. — πιστι- 
κώτατον II 71, 27. — vgl. 
πειστιχός. 
πίστις: I 10, 20. 38, 22 || 
*61, 19. 62, 8. 23. 63, 25. 
28. 71, 6. 98, 22. 101, 4. 
31. 102, I$. 112, 3. 114, 
7. 8. *192, 19. *213, 17. 
220, 27. 234, 20. 24. *235, 
7. 15. 16. 18. 19. *236, 1. 
274, 26. 31. 326, t$. II 
2, 17. 19, 8. 21, 17. 83, 
29. 84, 1. 107, 28. 160, 
20, 165, 11. 197, IS. 267, 
15. 277, 22. 290, 27 || 400, 
17 (περὶ τῆς πίστεως 
ἀποδείξεις II 156, 20 
δαιμόνων) Π 275, 29 
τῶν ἐχχλησιῶν) I 51, 7. 
$3, 25. 30. 54, 33 Por 
II 327, 12 (εἰς τὸν ϑεὸν 
II 197, 19 | 346, 30 (εἰς 
τὸν Ἰησοῦν) I 103, 29. 
114, 13. 165, 18. 27. 179, 
22 (εἰς τὸν χτίσαντα τὰ 
ὅλα) 1 205, 15 (εἰς τὸν 
λόγον) I 296, r9 (λόγος 
τῆς πίστεως) *I 216, τς 
(λόγοι τῆς πίστεως) I 
127, 19 (ὑπόϑεσις τῆς 
πίστεως) Il 266, 12 (fei 
τιανῶν 1 70, 27. 185,23 
215, 15. 236, 9. II 54, 17. 
230, 26 (ψιλή) I 62, 9. 
66, 10. 93, 4. 229, 3I. 
328, 1. — Plur. I 235, 8. 
— πίστεως &vsxa Ἐ1 37, 
12 [χἀριϑ) I 325, 4. 
πιστοποιεῖν: I 57, ı5. II 
2, I. 
πιστός: I 52, 30. 55, 15 
(ἔλπισμα) I 271, 13 (τ 
προειρηκέναι) *I 146, 7. 
— Neutr, *II 234, 16. 238, 
4. — Plur. I 54, 32. 67, 
6. 104, 9. 134, 22 (εἰς τὸν 
1000») 1220, 18. — Com- 
par. (πρὸς τὰ Heia)*I 360, 
7 (ähnlich) *I 371, 4. — 
Superl. I 203, 3. — πισ- 
τῶς (ποιεῖν τὸ προστε- 
ταγμένον) II 2, 5. X 
πίστωσις (Plur., δι’ ϑρχων): 
23, 4. 


πλάζεσϑαι. 


Ἐπλάζεσθαι. II 66, 

πλανᾶν: *l 264, 1. 287, 6. 
II. 24. 288, 23. 289, 5. 
Os, 21. #124, 4. — πλα- 
νᾶσϑαι I 40, 23 | 264, r. 
*II 151, 26 (ὑμῶν [scil. 
Χριστιανῶν) δὲ κἂν πλα-᾿ 
νᾶταί τις ἔτι λανϑάνων, 
ἀλλὰ 6 τεῖται πρὸς 8a-. 
varov Oíxmv) ἘΠ 286, 7. 
— f» Y It, I1 | *263, 
24. *264, 6. #342, 17. II 
67, 8. 137, 28. 180, 18; 
(ἄγνοια) *II 110, 22 GE 
χοσμία) *II 15, 18. 2$, 7 
eee) *I 179, Σ (περὶ τὸ à| 
ϑεῖον) II 74, 7. 216,2 
(περὶ 960v) I 164, 18 (σο- 
gla) . . . II 104, 24. 

πλάνη: 1 163, 22. *178, 11. 
II 36, 2. 269, 21 (μετὰ 
γενέσεως πλάνη) ἘΠ 196, 
20. 198, 8. 200, 19. 

πλανήτης (ἀνϑρωποὺ : 
305, 3 (ἀστέρες) II Με 
28. *gı, 18. 21. #92, 4. 
267, 20. 

“πλάνος Plur, (ἀνϑρωποι): 
[ 303, 20. 305, 14. — ol 
πλάνοι Il 186, 22. 190, 
22. 25. 

πλάσις (τοῦ ἀνθρώπου): Ι 
.307, 22. 26. 308, 9. 

πλάσμα (nA. ὄντες τοῦ 
ϑεοῦ): Il 376, 22. — I 
229, 24. 25, (τῶν γραψάν- 
των τὰ εὐαγγέλια 1 169, 
23. — Plur. (ἀναγράφειν, 
von den Jüngern Jesu) *I 
144, 15 (τῶν γοήτων) II 
100, 28 (τῶν γραψάντων 
τὰ εὐαγγέλια) I 138, 13.>< 

πλάσσειν: I 96, 15. 156, 29. 
235,28 (ἄνϑρωπον) *] 306, 
30. 313, 10 (ἀνθρώπους) 
ἘΠῚ 142, 20.— Pass. I 235, 
24. 317, 24. ἘΠῚ 82, 19 
(ἄνϑρωπον) *I 306, 24. 
307, 20. 308, 14 (num. 
γορία) [303,5 (Aevia a») 
II 95,6 (ὃ eo τοῦ Διὸς 
μῦϑος) I 238, 27. — Med. 
Mal Jesus) I 204,4 (von den 
üngern Jesu) *I 141, 28. 
155, 21. 28. 180, 10. 181,2 
(vom Logos) I 192, 4 (προ. 
gita). . *II 163, 1 

πλάστης (Plur.): "t 136, 19. 

πλατυσμὸς. . II 393, 26. 

πληγή (ἀέρος): 1 194, 14. 
Origenes II. 


9. & 


Sachregister. 


II 132, 17 (ἡ xarà τὸ 
ῥητὸν χατὰ κόῤῥης A.) 
176, 26. 
πλῆϑος: Ἢ 336, 22 (τῶν 
ἀχροωμένων) II 210, 21 
(πιστευόντων) Ι 214, ὃ. 
II 232, 3 (διὰ τὸ πλ. τῶν 
προσερχομένων τῷ λό- 
γῳ) 1 210, 5 (ähnlich) I 
264, 16 (τὰ ‚Agıorıavar 
ηὔξησε χαὶ ὁσ μέραι εἰς 
πλῆϑος, scil. ϑεός) 1 
177, 23. — οἱ ἀπὸ τοῦ 
πλήϑους *II 65, 10. — 
Plur. I 336, 21 (von den 
Gläubigen) I 163, 29. 247, 
2. 260, 27. II 16, 23. 85, 
3. 210, 5. x 
πληϑυσμός (τῆς ἐχχλη- 
σίας) . . 1l 323, 9. 
πληκχτικός (λόγος): I 179, 
26. — Neutr. II 137, 9. 
— $e pur (λόγος) II 


none vgl. εὐαγγελικός 
μος 


πλήρωσις (τῆς προφη- 
τείας) . . 96, 27. 
Analog, 6: I 378, 28. >= 
πλούσιος: II 174, 27 (ὃ 
κατὰ Δουχᾶν) II 342, 16. 
— Plur. II 209, 1 (μάρ- 


τυρες) I 15, 2. X 
πλουτεῖν (ἐν τοῖς ψευδέσι 

δόγμασι): 1I 174, 30 (τὸν 

τυφλὸν πλοῦτον) II 170, 


15. »« 

πλοῦτος(σωματικός): TI 170, 
5 | 339,1. 384,13 (τυφλός) 
175,17. II 170,15.172,25.>< 

πνεῦμα: 1 55, 16. 96, 10 
II 301, 19. 302, I. 303, 4 
22. 319, 4. 6. 399, 10 
(ἅγιον) 1 37, 4 | 91, 10. 31. 
93, IO. 94, 29. 95, 30. 
96, 5. 19. 23. 25. 26. 99, 
22. 100, 4. 106, 20. 123, 
24. 129, 9. II 156, 4. 160, 
22. 25. 161, 23. *264, 7. 
*266, 3 | 327, 8. 329, 25. 
338, 4. 340, 5. 347, 24. 
374, 16. 380, 10. 401, 16. 
26. 402, 34 (ἄφϑαρτον) 
I 308, ı8 (Bedeutung) II 
140, 11. (τὸ ἐν TE, Y) 
I 42,9 (δεδωκὼς ὁ 0 μέγα 
ϑεὸς τῷ δημιουργῷ τ 
πνεῦμα) *Il 123, 17 (δι- 
δάσχεσϑαι ὑπὸ τοῦ πν.) 
II 381, 4 (δυνάμει xal 
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πνεύματι) II t51, 17 (zveb- 
einen) | I 368, 12 
(By ἐστι πνεῦμα) 1 137, 
2 (ἐνεργοῦν) II 303, 19 
(ἔντευξις ἐπὶ τοῦ nv.) I 
332, 19 (ἑορτάζειν τῷ 
πνεύματὴ) II 240, 20 [με- 
τὰ τοῦ πνεύματος] II 240, 
22 (ἡ κατὰ πνεῦμα ἕορ. 
τή) ü 240, 23 (εὔχεσθαι 
ν πνεύματι) 1 35, 26 
(ϑεῖον) 1 87, 15. 174, 21. 
#203, 16. 205, 24. 225, 
26. 271, 30. 278, 5. 279, 
19. 286, 18. 291, IS. 17. 
328, 24. II 63, 22. 80, 19. 
#144, 16. 146, 14. 150, 19. 
152 13. 155, 26. 27. 156, 
. 159,4. *161, 7. 31. 170, 
8, 180, 15. 196, 3. 202, 7. 
*203, 19 (ϑειότερον) I 94, 
2. 207, 8 (πνεῦμα. ὁ ϑεός) 
*II 141, 7. 8. *142, I 
(πνεῦμα ϑεοῦ) I 368, 20. 
II r, 12. 139, 26. 160, 6. 
235, 28. 263, 23 [τοῦ ϑεοῦ) 
II 46, 21. *123, 7. rtt. 
*141, 3. 30. *142, 19. *149, 
26 (ἴδιον) *JI 139, 1. 21. 
28. 30. 142, 21 (πνεῦμα 
ἰσχύος) 11 309,.30 (ἔτι 
ἴχνη τοῦ ἁγίου éxelvov 
πνεύματος ... παρὰ Χρισ- 
τιανοῖς σ ζεται I 96, 5 
(&hnlich) I τῇ 160, 27 [^ 
μεμολυσμένον τῷ τοῦ 
σώματος͵ φύσει) ἘΠ 142, 
I4. (χατιόν Ἢ ὧν δ 7. 
201, 24. 25 (ἐν ) 
II 207, 9 (rov τε νειοῦ Ἢ 
420, 14 (oye?) II 266, 
2 (uavtuxov) I 221, 28 
(μακάριον) *II 264,7. 266, 
3 (τὸ διδάξαν Μωῦσέα) Ϊ 
94, 22 (νοερόν) *II 264, 
7. 266, 3 (κατὰ τὸ πνεῦ- 
μα νόμος) I 127, 5 o (00€ 
τοῦ nv.) I 130, 13 (ὅσιον) 
ἘΠῚ 203, 14. 204, 10 (ὁσι- 
τητος) l 23, 22 (τοῦ 
πατρὸς ἡμῶν) Ι 46, 12 
(Παύλου) II 399, 9. ^ 
(προϑυμία τοῦ nv.) 1 
28 (τὸ τοῦ πν. πρό 
Mo») 1 154, 23. 24 (ἐν 
τοῖς προφήταις) n 9, 
3! (προφητιχόν) I 136, 
12 (προφῆτις [sciL Hv- 
Ha] δέχεται πνεῦμα διὰ 
τῶν γυναιχείων κοὐλπων) 
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506 
ys 3 '£v ἐστιν ἀεὶ τὸ 
y 


oua, τὸ «o^ ὧν ot 
Beoi Il 354, 10 μόνον 
ϑεοῦ) 1l. 234, 6 ιϑέσις 


ὀνόματος! 11 48, 23 ιτοῦ 
Ἰησοῖν | «o, 31. M. 275. 
16 u.«. w. ἰχαινόνμ) 1E 218, 
1$ (χυρίοι} 1 7. 22 (μέ- 
χρε ονύματῖος} lE 238, 27 
(οὐδενὶ ὀνόματι 'χλητέον 
τὸν πρῶτον ϑεὸν ἢ ἢ οἷς ὁ 
ϑεράπων xal οἱ 3904 ἢ: 
ται χαὶ αὐτὸς o σωτὴρ 
καὶ χύριος ἡμῶν ὀνομά- 
sordey ectoy) | 42, 18 
(παρὰ Πλάτωνι.) 511 79. 
17 | quotot 11 308, 17. 
3*5$.2.- Vir. ιἰδλάσσε: 
ται II 354. SH. τὠνϑρω- 
uva. .Yricı IL 40, 1. 
vr ταῖς ϑείαις γραψαῖς 
χείμενα! ll 252. 19 τῶν 
δαιμόνων Alyı riarı Pl 
274. 37. 277. τς ιϑέσει el- 
va τὰ ὑνόμαται Ι 42. 
41. τήτέρον 9/on 5 φίύ- 
oti τὰ ὑνόματαν 1 74. 
121 10, wei 1 Δ, ΣΙ 
idis atout va AU rof 
9eoi 190057 nic L3. 
31 ff. τέσσαρα χιτὼ τεῦ- 
0C pov πρα; μάτων, } ‚m 
Geb ti Π 330, 21 1f 0, τῶν 
ὠνομίτων yıaı | 74. 
"ur yes 25. H 48. t0 tt. 
(e 0l 9 5404 e50gucton i 
I τὸς. 12. sul or 
sonmıö “ρος “om 
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ὀπτασία ἐν τ ὄρειι: ἴ 99, 
25 Πέτρου! 1127.19, 120. 


20. 
ὁρᾶν ἥλιος ὀφϑαλμῷ toi 
ἂν αἴτιος : 511 106. 26 
ὁρῶν ὁ Oto; τὴν ἀλα- 
ζονείαν' Il 305,13 (ϑεόν 
411 184, ς (τοῦ ϑεοῖ οὐ- 
xovopuíav) 11 152. 3 (ϑεω- 
ἡματαὶ) II 94. 3. — Yası. 
(ἄγγελον) u ΟἹ, 2 (vou 
ἔτι ποι „augen t $4. 24 
7. 19 1? 4 Mos ogatoi, rot 
ὀρᾶσϑαι αἰτιος “11 τοῦ. 
26 ιὸ Oso» II 74, 15 tf. 
193, 20 ϑεοῦ φωνή |l 
132, 19 (Motus c) 1 138. 
23. > 
ὥρασις 364 vnda βλέπειν 
τ΄ χρείττονα σωμάτων 
πρόγματα. . ΤΟ on 2. 
ὁρατὸς ιϑεαταῦ II 247, 12. 
oprtor ai 19^. t9. 
23.21. 19$, 7. -- Pler | 
417 — 1 136, 231, "196 
24. 26. 
0p; or - σώμα 1 236 
$ ὐρ; ἐνῳ τῷ νῷ xel 
Te) enata tot 190g ἡ- 
τοι Jpwurros ὦ Qi] 
135 20. — Flur, euo 
411 243. 26. 298, ἐν, 
eeyízeatei Son CGot', *| 
342. 77. 3723. 15...» 
est i1 τος Eput » ual 
In, 19. 
opYoir “τὰς τῆς rtf te 
IE H τῶν, ς, 
πόλεις ἐχ Fonte 
οὐρϑώϑη car *il Σὼ δ, 
201. $. 
(2rqevtey D iti 
151.7 Inuoı 
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τς σσενος 


οὐρανός. 


καὶ τῆς ὀρχήστρας": 11 

« $^, 2. 

ὁσία 'ogíagc ἕνεκεν) 1 319, 
23. 

ὅσιος: *1 144, 27 7 UI 343. 
ἃς (τῶν δαιμόνων κατὰ 
τοῦ ὁσίον ἐπιβουλὴ M 
275, 1$ 0 τοῦ Ἰησοῖ 
nat,o Il 295, 7 ἱπνεῖ- 
ua) "1 203. 14. 304, 10. 
-- ὅσιον "11 26, 12. 37, 
7. 8. 3*5. $. η. 12. 16. 17. 
29. S. 8. 34. 10. 42. ΕἸ 
(οὐ φύσει τὸ ὅσιον. nach 


Cels. H 28 τς. — Plar. 
I 275. 18. 11 2%, 21 τοῦ 
Bor 1 20, 17 ιοσίων 


xQitrs? 51 100, 23. 108, 
13 wızal 1 275. 27. — 
σία "II τὸς. 22. 16% 
24 δρᾶν, ®l 217, 3. 51] 
37 80. 40. 9. $6 31. 62. 
IQ sry PL 110, 25 
ion 1 a5. 19. — & 
Oi; . 12m 39. 38. 
ὁσιότης I 20, 10 I1 39, 7 
do ὁσιότητα ἀποϑνς- 
σχεινι II 371, 10 (ne 
μα mitos | 21, 22. 
ὄσπριον τροφὴ τοὶ Je- 
yat? χαὶ tur σὲν eite: 
ll 1:9 24. 
b, * a. det? 
üx* YS τῶν Bi 
rm, 3C 
eg] Jg vt (960 αι DT vum 
pit ent, TE “ει Cos AT > 
pit icon, 000.084 οὐα €Í0- 
Unt) Ion at. - 
" 44 ptg 10 TIT UE 
tont... d ^ 17. 
oi νος P τὶ cur; 
d ge or Pues: po- 
jeu. 1 41 2 t$. 
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15. 32, I. 47, 29. *8o, 8. βαίνειν τοὺς οὐρανούς)! 
*111, I9. 120, 23. 27. #121, 13, 24 | II. 48, ı (Unt 
42. 129,19. 29. *130, 11.| τὰ ὑψὴη τῶν οὐρανῶν) 
138, 25. 206, 27 | 316, 15.1 ΠῚ 345, 15. — οὐρανόϑεν 
320, 14. 352, 16. 18. 353,| II 329, 26. 370, 4. 371, 
2. 360, 20. 23. 362, 28. | 1$ (φωνὴ) 1 186, 6. — 
363, 3.6.7 (ἅγιος) II 352,! vgl. ἄγγελος βασιλεία 
16 (ol ἐν οὐρανῷ doté- | ϑυσιαστήριον χίνησις. x 
erc) II *10, 14fl. | 316, οὖς (ὦτα ϑειότερα): 11 185, 
11 (ἀψὶς τοῦ οὐρανοῦ) I; 8 (πνευματικά) 11 328, 
270, 21. II, 196, 2 (περὶ] 14. = 
οὐρανοῦ óoyua) *Il 44. οὐσία: 11 43, 18. *186, 19. 
24. ke 15 ee ϑεὸν) 50. *197, 2. *198, 6. 7. 
νομίζουσι τὸν οὐρανὸν io | 369, 1. 2. 4. 19 (A9 
ol Ἰουδαῖοι) *II 6, 28 ff. "a I 283, τὸ (τῆς 5 
(Ἰουδαίων) ἘΠ 89, 20 (xe- | 9elaq) II 229, 30 (ἅμαρ- 
κλεισμένος) 11 330,2 (τοῦ. τας} II 140,9 (Begriff der 
οὐρανοῦ κυχλος) M MA οὐσίαν 11 367, 13 ff. 368, 
27 (neon Xo? οὐρανοῦ) 3gQ tgo» καὶ φυτῶν) II 
II 7, 6 (0Aog) 1,73, 27.} 42, 28 (Heög ἐπέχεινα νοῦ 
11 7,2 ἰομνύναι ὀμνύει") za) οὐσίας) *IL 188, 11 
οὐρανόν) I 8, 16 „II 89, [μένων vj οὐσίᾳ ἄτρεπ- 
toc] I 234, 18 [οὐδ᾽ οὐ- 


22 ιὴ εἰς τὸν οὐρανὸν 
σίας μετέχει) *II 134, 24 


ὄψις) 11 401, ı (xdg) U 
351, 24 (αἱ ἐν οὐρανῷ (ϑερῦ Στωϊκῶν οὐσία) I 
267, 4. 284, 25. (τὴν ov 


περίοδοι) *II 92, 3 (περι. | 
2149 (Πλάτων ἐκ) “1 179. σίαν τοῦ ϑεοῦ apveladcı) 
16. 180, το. 30 (mpoaxu.| 0; 308, 14 (ἀφιστάναι τὴν 
iv οὐρανῷ ἘΠῚ 8 | οὐσίαν voi ϑεοῦ ἀπὸ 
νεῖν οὐρανῷ) ' 7., πάντων τῶν γεννητῶν) 
II 353, τὸ (Ἰησοῦ) Il 167, 


9, 1 [οὐρανόν] *II 6, 22. ! 
30 ιτὸν οὐρανὸν σέβειν) 27 (xav? οὐσίαν) 173, 16 
II 334, 5 (ὁ λόγος τῇ 


*II 5, 26. 6, 16 ff. (0ga- | 
Gouevog) *IL 103, 16. 105,) οὐσία μένων λόγος) | 
285,17 (πολὺς ὁ περὶ τῆς 


$ (Ξ- σωτήρ! il 361, 20. 
22 ιτρίτος) 1 13, 19. 1 ρμἐσίας λόγος) 11 135, 2ff. 
(Μνημοσύνης Y 73, «| 


1 6, 13. 14 || II Οἱ, 17. 
*103, 25. *106, 10 | 349, 
27. 359, 22 (πρὸς ἄχροις 
γενέσϑαι τοῖς ovgavolc) : 
*II οἱ, 5 (διέρχεσϑαι τοὺς 
οὐρανοὺς) I 13, 23 (ἐν 
τοῖς οὐρανοῖς; 1 32, 20.’ 


148, 23 | 297, 18. — Plur. 

(οὐράνιος) 11 363,22 (ἔχα- 
τέρα λέξις (scil. ἐπιοῦσι- 
og und περιούσιος) παρα. 
τὴν οὐσίαν πεποίηται) 11 
367, 10 ff. (φωνῶν! I 98, 
1$ (φυχῆς) E 286, 22 [τῆς 
33, 1. 10. 34, 22 | 182, 1 Ἰησοῦ} I 288, 3 (λογικῆς). 
II 362, 18 ιὲἐν οὐρανοῖς! 142, 30 τ, ur I 35 | 
15,13. 13, I2. 17, 6. 27,! 9o vgl. &opatog ἄποιος 
4. 32, 5.11. 33, 4. 3b! ὧν 
12 , II 345, 14. 349, 24 ff. 
359., 27 ὃ ἐν οὐρανοῖς 
πατηρ) Ii 225, 14 | 358, 
23 [τὰ ἐν οὐρανοῖς II 
143, 14 ιἱἑπτὰ δὲ οὐρα- 
νοὺς 


ἀχώριστος ἐχπυροῦν vo- | 
ητός. »« | 

οὐσιωδῶς (dya90v): 1T 114, . 
18 (ὑφεστῶτος τοῦ viob! 
τοῦ ϑεοῦ ἱφεστῶτος δὲ 
χαὶ τοῦ ἀντιχειμένου) 1] 
371, 7. 

ὀφείλειν: 11 375, 26 ff. 378, 


ἢ ὁλὼς περιωρισ- 
μένον ἀριϑμὸν αὐτῶν αἱ 
φερόμεναι ἐν ταῖς Éx- 


ὀφειλή 


τῤφϑα 


, , . 
χημάτιστος ἀσώματος ὄψις: 


χλησίαις τοῦ ϑεοῦ ovx 
ἀπαγγέλλουσι ypagal) 1l 


91, 15 ähnlich) II 94, 11- 
ἱτρεῖς) II 297, 19 ιὑπερ-᾿ 


1 ff. (xal ἡμῖν τινες ὀφεί- 
λουσινὶ II 378, 18 ff. (οὐχ 
ἔστιν ἐν τῷ βίῳ ὄντα 
πάσης ὥρας νυχτὺς xal 


ὄψον. 507 


ἡμέρας μὴ ὀφείλειν) I 
377. 28. »« 


ὀφειλέτης: 11 376, 12 fl. 


(ϑεοῦ) II 376, 25 (Χρισ- 
τοῦ) 11 377, 2. x 
(πρὸς τὸ ἅγιον 
nvetua): II 377,4 (πρὸς 
πολίτας ... πρὸς πάντας 
ἀνθρώπους) lI 376, gl. 
Gries dıaxövov, πρεσ- 
£oov, ἐπισκόπου, ἀν- 
δρὸς καὶ γυναιχός) II 
477, ı8fl. — Plur. II 378, 


14. 24. 
ὀφείλημα (Plur, πρὸς τοὺς 


δε goto . 11 376, 6. 

puiy (von christlichen 
Lehrern ἃ. Schülern): I 268, 
21, 22. 23. 32. 


ὀφϑαλμός (ἥλιος ὀφϑαλμ 


τοῦ ὁρᾶν αἴτιος): *1I 196, 
24 (τοῦ ϑεοῦ) 1 21, 20 
ELLE II 250, 30 
ὁρατὸν ὀφϑαλμὸς, scil. 
γινώσχει) ὙΠ 196, 23. — 
Plur. (τῆς αἰσϑήσεως) II 
195, 29 (τοῦ διανοητι- 
χοῦ) II 318, 27 (ἐν dp- 
ϑαλμοῖς ϑεοῦ) 11 202, 14 
[τῶν Ἰονδαίων) II 169, 
15. 174, 18 (πεφωτισμέ- 
yo) 11 323, 13 (τῆς ψυ- 
χῆς) "1I 202, 12. — vgl. 


ἔγερσις. X 


ὄφις: 1 34, 5 1 IL 98, 31 ı 


392, 11. 12 (πολεμεώτα- 
τος ἀνθρώποις) 11 98, 30 
(ϑεος τῷ 0gt&t ... κατη- 
ράσατο) *lI 98, τι (ol 
τὰ τοῦ ὄφεως ἑλόμενοι 
— Ὀφιανοῦ) 11 98, 14. 24. 
— Plur. (πᾶν τὸ τῶν ὄφε- 
ov εἶδος) I1 7, 25. — vgl. 
ἀρχηγός. X 


ὄφλημα (βαρύτερον): 11376, 
21 II 8 


— Plur.. 390, 8. 
I 94, t9. 11 186, 4 
(χολάζεσϑαι τὴν ὀψιν) 
*II 136, 1] (δρατοῦ 
ὄψις) *II 196, 22. — Plur, 
(μὐσις τῶν ὄψεων tfj. 
αἰσϑήσεως) II 190, r5 (τῇ 
ψυχῆς) 1 186, 16 [ὑπ 
τῆς ἀγνοίας τυφλωϑεῖσαι 
ὄψεις) II 202, 18. — vgl. 
ὁρατὸς. > 


| *ówov (Plur, ὄψα τὰ 00x 


vta δειχνύναι, von Zau- 
berern) I 122, 11. 


514 πνεῦμα. 
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II 155, 15 ff. (nv. Πυϑίας) ποίησις (τοῦ iron I 


II 156, r1 
φίας) 1 46, 13 [pra 

ϑρωπον τῆς σοφίας] II 
376, 14 (τὸ τῶν Στωϊχῶν) 
Ἢ [141,11 (nv. συνερ- 
yo») II 297, 6 (o9 σῶμα 
τὸ χαϑ᾽ ἡμᾶς πνεῦμα) II 
139, 22. (σωματικόν) II 
141, I9 (πνεῦμά ti) I 96, 
10. 368, 17. Π 206, 14 
(ὕδατι χαὶ πνεύὐματὴ I 26, 
23 (xv. υἱοϑεσίας) 11 225, 
13 (πνεῦμά ἐστιν ἀπὸ 
τοῦ ϑεοῦ ὃ υἱός) *II 141, 
30 (φύσις πνεύματος) ἈΠ 
142, 3 (χρηστότης τοῦ 
z».) II 329, 8 (Χριστοῦ) 
II r, 13. 89, 32 Cb m». 
τοῦ Χριστοῦ τοῖς, ἵν᾽ 


(πν. τῆς oo 


ἵν 
οὕτως voudco, συμ- 
μόρφοις͵ ἐφιζάνει) II 235, 


30 (ψυχή. . πνεῦμα. 
σῶμα) I 174, 20. — Plur. 
II 140, 13. 157, I. 24$, 


8. 280, 7 (ἅγια) II 398, 
17 (ἐχϑρὰ τῷ γένει τῶν 
ἀνϑρώπων) II 155,9 [τῷ 
θεῷ) II 324, 23 (πολλὰ 
ἀνάλογον τῷ Ἰησοῦ πνεύ- 
uara) II 150, 14 (xata- 
χϑόνια) I 44, 10 (λεικουρ- 
yıza τοῦ ϑεοῦ) II 379, 8 8 
πονηρά) II 327, 23. 
vgl ἀμέριμνος κηρύσ- 
σειν. >< 

πνευματιχός: Il 380, 10. 395, 
12 (δύναμις) II 359, 5 (»ó- 
uoc) I 133, 16. 274,3. II 


35, 18. 138, 22. 172, 19 
(voüg) *II 264, 6 (ψυχή) 
II 319, 8. — Neutr. ἘΠ 


266, 2. — Plur. I 341, 5. 
II #64, 23 || 330, ee 
ματαὴ I 129, 19 ( vota) 
II 350, 3 (νόμοι) II 357, 
4, (πράξεις) I 317, 21 
(wre) II 328, 14. — τὰ 
πνειματιχά 1 44, 7 | 129, 
5. 341, S. II 140, 13 328, 
8. 338, 22 (tà nv. τῆς 
πονηρίας) II 328, τό. — 
πνευματιχῶς (διηγεῖσϑαι) 
I 130, IO. (ἐπιτελεῖν) I 
329, 13 (Aaußaveodaı) I 
132, 21. — πνευματιχώ- 
τερον (ἀχούειν) II 353, 
8. — vgl. εὐλογία παρά- 
ὄεισος. »« 

ποίημα S Plur): II 204, 14. 
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307, 22. 26 
ποιήσει ϑαυμαστὸς 'O- 
μηρος) ἃ 363, 17. 
ποιητής (καϑ' ἡμᾶς χα- 
κῶν εἶναι ποιητὴν τὸν 
$60»): II 124, 26 (r&v 
δλων) II 4, 4. 87, 26 (οὐ- 
ρανοῦ χαὶ γῆς) I 76, 26. 
II 387, 2ο. »« 
ποικχιλότης (τῆς diets): 
„u 301, I. 
ποιμήν (πρὸς ἃ ὃ m. 
τισι παραβολαῖς καταβε- 
βηκχέναι λέγεται): 1 286, 


πονῇ (ϑεήλατος ἀπὸ τοῦ 
Ἀντινόου): I 232, 24. — 
Plur, ἘΠ 161, 12 (ἅμαρ- 
τίας) .*II 268, 9. 

ποιότης: 11 135, 30 | 368, 
IO. 17 (τοῦ Ἀβραάμ) II 354, 
6 S βρωματων)Ὶ Π 210, 
4 (τοῦ ϑνητοῦ χατὰ τὸ 
τοῦ Ἰησοῦ σῶμα) I 237, 
16 (ἰδία) I 135, 31 jn 
353, 22. 23 (ἰδία ποιότης 
τοῦ ϑεοῦ, ἥντινα νομίζω 
„ovoua Sto λέγεσθαι 
II 354, 20 (τῆς τροφῆς 
JI 369, 8 [tijg λογικῆς 
τροφῆς] II 209, 17 (τῶν 
τροφῶν) I 287, 14 (- 
Ans) I 330, IO. 332, Io. 
II 146, 21. 22. — Plur. I 
345, 9. Ἢ 135, 28 ἢ 354 
I. 4. 368, τι (ἐν cap χὶ 


πορνεία. 


πολεμοῦν (πρὸς ἡμᾶς): II 
97, 20. 
πολιά (φιλόσοφος): I 79, 


πολεεύς (εὐσεβεῖν διδάσχον- 
τες [scit Χριστιανοὶ τοὺς 
πολίτας] εἰς τὸν πολιέα 
ϑεόν) . II 291, 24. 
πόλις (εὐνομουμένη) II 357, 
S (ϑεία) II 291, 25 (τοῦ 
δεοῦ) II 93, 25 ἰοὐρανία) 
II 47, 8. x 


πολιτεία: I 292, 14. *3sı, 
. 11,33. 2. 45, 28 (κατὰ 
τὸ εὐα 


ιγγέλιον) I tt, 26 
(Ἰουδαίων) I 301, 95. 302, 
9. 213, 3. ἢ 4» 25 152, 
3 (Ἰουδαίων χα Χριστια- 
γῶν) II 176, 30 ff. (Πλά- 
tovoc) I 307, 13. 324, 4 
[χαλή] II 204, 15. — Plur. 
I 318, 11, 336, 7. 351; 
15. 20. 352, Eta 353, 1 


πολιτεύεσϑαι: 
174, 9. 227, 25. 
*292, 25. 296, 21. 401, 12. 
316, ı5. II 176, 31. 177, 
3. 225, 5. 

πολλ απλασιάξειν (τὰς εἰ- 
εργεσίας). I 4 13. 

πολύϑεος (ἀϑεότης): I 28, 
2. — Plur. 16, 30 | 219, 3. 

πολυϑεότης (ἄθεος): 1 s6, 
15. 265, 10 (τῶν ἐθνὼν) 


Ἰησοῦ 1 237, 26 (ἐν 0a! | Ἐπρλύχμητος (ὁ σίδηρος xal 


μασινὴ I 329, 27. 330, 3| 
(ὕλης) 1 237, 24. 25. 327, 


9. 329, 7. 330, 8. 20. 22, 


(φωνῶν) I 76, 21. --- vgl. 
αἰϑέριος ἀμφίσχεσϑαι.»« 

ποιοῦν: 1 103, 7. — Pass. 
I 293, 30. II 174, 22. 175, 
IO. 251, 3 

πολεμεῖν: 297, 15. 287, 
I ἐαρέσεις αἱρέσεσι πο- 
λεμοῦῖσαι) II 66, 21. 
Pass. I 233, 11. 5€ 


πολεμιχός (λογικαὶ μάχαι- 


Qa): II 35, 24. — τὰ 
πολεμιχά (ἐγείρειν) u 
291, 7. X 


πολέμιος (ἄγγελου): NER 
17. — πολεμιώτατος ( 
ϑρώποις ὄφις) II 98, 29. 

πόλεμος (950g): ἘΠῚ ııı, 
IO. x 


I 87, 21. 

πολυΐϊστωρ . I 306, 30. 
ὁ Ἑρμῆς). II 92, 14. 
πολυλογεῖν (= βαττολο- 


γεῖν): II 345, 16 f. 346, 2. 
πολυμάϑεια (Κέλσου): 
ΟἹ, 29. 102, 5 (Μωϊοέωῷ 
I 243, 2. 
πολυμαϑής: 1 397, 1 
Plur. II 74, 7 (ἐν χριστι. 
ανισμῷ) I 216, 12. — Su- 
perl. Adv. I 68, 16. 
πολυπλασιάζειν (Pass.): 


15, 
πολνπλασιασμός: I τς, 21. 
πόμα (Plur) . I 240, τ: 
πομπεύειν: Ι 33, 15 (ἐν 


xócup) . . I 39, 21. 
Ἐπομπή (τῶν Παναϑηναί- 
ων). II 113, 2. 


πονηρία. (τυφλὸν γάρ τι 
ἐστὶν jT.) I 112, I. x 
πορνεία (πρὸς τὰ δαιμό- 
για): I 10, 5. — Plur. 


πηοτνιᾶσϑαι 


πορνεία. 


(πορνείας ἀφιέναι) 1 381, 
14. 

πορνεύειν . . I το, 16. 
ποτήριον. (τὸ τῆς χολάσε- 
wc): I 155, 12. »« 


vue ‚1153, 7. 
ποτὸν (ἀληϑινον): IL 114,23. 
πραγματεία: I 42, ro 276, 
19. 308, 6. II 60, 3. 117, 
24. 182, 5. 256, 25. 
roayuarızag: 1171,15. 123, 
13. 144, 7. 
πρεσβεία: 11 135, 4. 225, 19. 
πρεσβεύειν: 1 260, 32 (τὰ 
τῆς ἀληϑείας) 1 277, 11 
(II 70, 8) (τῆς ἀληϑείας 
τὸ I 218, 21 (τὰ περὶ 
τῆς ἀναστάσεως) 11 183, 
25 (τὰ τοῦ διαγράμμα- 
τος) 11 95, 2 (περὶ δικαιο- 
σύνης) I 
ϑεοῦ) II 39, 27 (ἰδιωτι- 
κώτερον περί τινος) II 
126, 8 (τοῦ λόγου) I 342, 
20 (περὶ τοῦ λόγου I 
199, 27 (λογους) I 103, 
28 (rà τοῦ Mib8oov) II 
93, 4 (τα τοῦ νόμου Iov- 
δαίων) 1 88, 8 (νόμους) 
II 40, 29 ((nsel) τῶν Πυ- 
ϑαγορείων δογμάτων) I 
324, 20 (τὸν χριστιανισ- 
μόν) 1 249, 18. 264, 12 
ähnlich) I 270, 12 (τὰ 
ριστιανῶν δόγματα) I 
268, 13 (ὑπὲρ Χριστοῦ) 
I 133, 16. II 221, 7. 225, 
26. — Pass, II 21, 16 (Ao- 
γιχῶς) . . I 65, 12. 
πρεσβυτέριον. I 40, 2. 
πρεσβύτερος (ἄνδρες ἔν- 
ϑεοι, Μωσέως) : I 307, 
(δεσπόται) *I 250, 18 
(rà Ἰουδαίων πρεσβί- 
τερα τῶν Ἑλληνικῶν) Π 
208, ı8 (ἱστορία) I 94, 
22 (λόγοι) I 307, 9 (Mwi- 
σῆς, πολλῷ τᾶν 
πρεσβύτερος) I 307, 6 
| αυχρατῖται) 1l 41, 17 
προφητεία) I 104,8 (προ- 
qtue) 11 75, 5 (προφῆ- 
tct, Πλατωνος) Il 76, 27. 
89, 26. — Presbyter II 
377, 19 (Plur, bei Juden) 
I 163, 28. II 382, 25 [bei 
Christen] ἘΠῚ 109, 14. 16. 
— πρεσβύτερα *I 71, 11. 
— Superl, (λόγος) I 351, 


προαπολογεῖσϑαι: 


προβασανίζειν 
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11 [πάντων τῶν δημιουρ- 
μάτων] . II 41,22. 


πρῖσμα (Plur.): II 126, 29. 
Ἐπροαγγέλλειν (τὰ ϑεῖα): 


II 197, 6. 201, 24. 


προαγωγή . I 8o, 6. 81, 5. 
προαίρεσις (ἀγγέλων, δαι- 


μονων): I 233, 24 (μῶν 
γραψαντων)] 326, 5 (δαι- 
μόνων) II 243, 5 (μέγα 
δύναται ne.) 1 262, 1 (ἢ 
ἡμετέρα) II 184, 10 (τοῦ 
Ἰούδα) I 139, 6. 8 (der 
Neubekehrten) I 247, 12. 
— Plur. (der Evangelisten) 
I 235, 21. 236, 5. x 


προαιρετικός (εἰ τοῦ dvıa- 


ροῦ μὴ ὡς προαιρετικοῦ 
CXOVOLLUEY): 1 152, 22. — 


προκχηρύσσειν. 
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*I 221, 6. II 161, 26 (ἐν 

ταῖς προφητείαις) II 265, 

22 (τοῦ σωτῆρος ἡμῶν) 

I 115, 9. — Plur. 1 2 

25 (ἐνεργέστεραι) I 365, 

23 (προφητιχαΐ) I 162, 
I 


31. , 
προγνώστης (εἰ mo. ἐστὶν 


ϑεὸς τῶν μελλόντων): 
I 311, 9. 


προγνωστιχός (δύναμις): II 


157, 4 (λόγοι ϑεοῦ) II 
161, 30 (νοῦς) I 87, 9. το. 
11 (ϑεία φύσις) I 362, 23. 
— πφογνωστιχῶς (ἀπ- 
αγγέλλειν), . I 114, 22. 


πρόγονος Plur: I 159, a1 


(der Juden) I 209, 1. 303, 
27. 


τὸ προαιρετικόν 11 393, | προδηλοῦν: Y 370, 26 


20. 


134, 4 (τὰ vob | προαμαρτάνειν: II 387, 11. 


— τὰ προημαρτημένα II 


33, 27. 
npoanodıdöveı (Pass.):1153, 


προαπολαύειν (τῆς τοῦ 


χρείττονος εἰς αὐτοὺς 
ἐπιδημίας) . II 156, 2. 


133, 28. 153, 1. 
ειν σφῶν [scil. Χριστια- 


vor) βουλομένων τας ψυ- 
χας) Ι 247, 


πρόβλημα: II 19, 7. 48, 9. ' 


281, 19 | 303, 20. 352, 9 


(τὸ τῆς εὐχῆς) IT 403, 1; 


(τὸ περὶ εὐχῆς) II 340, 
6. 395, 14. — Plur. I 242, 
4. 322,28 (γνωμονιχα) 11 
338, 9. 


προγινώσχειν : I *143, 28, 


*144, 9. 148, 24. 28. 149, 
25. 200, IO, *221, 6. 8, το. 
*359, 19. 23. *363, 3. *368, 
23. *369, 2 ff. »« 


ιαχῶν | tQOyyo Gig: I 144, 4. 147, 


17. 20. 148, 21. 25. 149, 
9. II 157, 28 | 315, 4 
(περὶ τοῦ ἐφ᾽ nuiv τινος) 
I 149, 3 (ϑεοῦ) I 147, 10 
(τοῦ ϑεοῦ) I 116, 16. II 
195, 7 | 313, 9. 13 [ἄψευ- 
δής] 11 393, 3 (μελλὸν- 
tov) I 205, 2 (περὶ μελ- 
λόντων) I 363, 13 (περί 
τινων μελλόντων) 1 144, 
ı (περὶ τῶν μελλόντων) 


προχατα 


(der 
uoveg) I 366, 21 (τὰ &- 
λογα ege) *I 363, 14 (6 
ϑεος) *I 292, 22. 296, 27 
(τὰ μέλλοντα) *I 359, 19. 
368, 23. 


προδιατάσσειν Pass.: II 


309, 13. 311, 3. — Med. 
Ir 3n 4. 313, 5. 6. 314, 
26. 


Ilngose$anaräv (Pass): I 


82 


‚5. 
(τῶν dxov- προεπάδειν (τινί): 1247,6. 
πρόϑυρον (Plur, τοῦ dya- 


90) . . . Il 194, 28. 


ς. προΐστασϑαι (ol ἄγγελοι): 


II 110, τό (αἱρέσεως) I 
114, 4 (ἀμφίβυλοιὴ) I 334, 
25 (τῆς xat& Χριστια- 
vovc διδασχαλίας) I 210, 
8 (δίκης) *I 257, 8 (Aga- 
val) Il 219, 12 (tov ἴδ. 
yov) II 77, τὸ (Magxl- 
ova) *II 66, 6 (Σιβυλ- 
λα») *II 203, 25 (τὸν 
υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου) *II 
232, 19. 


32, 
προχαταγγέλλειν: *I 292, 


23 (ἄριστόν) I 163, 5. 
ἐγειν (τὰ προχατ- 


ειλεγμένα) . II 191, ar. 


Ἐπροχαταυλεῖν: I 215,6. 
*npoxarnyelv: I215,7. 
προχηρύσσειν U. προχηρῦτ- 


τειν: *I 134, 24. 253, 25. 
28 (von Jesus) I *156, 15. 
193, 23 (Agotne) *l 254, 
3. 255, 23 (von Propheten 
I 229, 15. — Pass. (Jesus) 
I 201, 33 (Judas) II 310, 
29 (der Messias) I 206, 8 


33% 


προχηρύσσειν. 
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(Ἰησοῦν εἶναι τὸν προ- 
χεκηρυγμένον ὑπ᾽ αὐτῶν 
Χριστὸν). . II 104, rtr. 
προχοιμᾶσϑαι (ἅγιος 
προκχεχοιμημένος): II 322, 
6 [Plur.] II 322, 15. 398, 
18 (al τῶν προχεχοιμη- 
μένων ἁγίων wuxal) ΤΠ 
321, 18. 


προχοπή: I 263, 18. 19. 350, 
5 (ἐπὶ τὰς ἀρετάς) 1 228, 
2 (ἀρχὴ χαὶ npoxonn) Il 
169, 3 (τοῖς εἰσαγομέ- 
γοις, ἊΝ Χριστιανοῖς) Ι 
130, 30 (ἐν τῷ λόγῳ. ϑεοῦ) 
I 162, 28. 
προχόπτειν: 13, 5 | 54, 7. 
185, 19. 254, 12. 278, 4. 
282, 24. 285, 25. 335, 3. 
II 157, 16 (ἐπὶ ἄχρον) I 
369, 13 (ἐπὶ τὰς ἀρετάς) 
II 210, το (ἐπὶ o ey 
σύνην) 1 201, 29 (& 
λόγῳ) II 46, 15 (ἐν τοῖς 
μαϑήμασιν) I 242,7 (ἐπὶ, 
σωφροσύνην) I 201, 28 | 
(ἐν τῷ ὑπομένειν) I 36, 
15 (ἐν φιλοσοφίᾳ) I 212, 


προλέγειν: I *144, 29. *146, 
7. 147, 19. 332. *148, 3. | 
6. *360, 4. 6. *370, 15., 
17. DO 122, 2. *ı6s, 20. 
259, 25. *284, 13 (von Je- 
sus) I 99, 12. 141, 31. 142, 
2. 145, I4. *147, 6. *148, 
10. 167,27. *177, 28. *178, | 
2. 181, 28 (rà μέλλοντα) 
*[ 205,9. 220, 17. II 162, 

20 (u λλουσαν τύχην, von 
Dämonen) *II 276, 19. 277, 
30 (von γε δὴ I 104, 10 
ϑεῖον πνεῦμα) II 161, 31 
von Propheten) I 100, 19. 
IOI, 24. 162, 22. 200, 26. 
202, I. 239, 22. II 34, 16. 
152, 22. 160, 13. *164, 21. 
*165, 13. 17. 18. 26. 28. 
29. *166, 8. 21. 23. *168, 
8. 12. *169, 11. 270, 6. 8 
(αἱ προφητεῖαι) II 167, 13. 
— Pass. I 106, 8. 141, 33. 
*147, 31. #148, 2. 10. 231, 
21. II *143, 30. *152, 17. 
"154, 20. *160, 4. *164, 


I. I7. 18. *165, 16. *166, | 


7. IO. *171, 27., 31 (τὰ! 
μέλλοντα, δι ὀρνίϑων) | 
*[ 367, 4 (ἐν τῷ mpo-! 
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φήτῃ) I 184, 8 (ὑπὸ τῶν 


προφητῶν) II 21, 7. 227, 

25. X 

πρόμαρτος (Pl) I 14,3. 

πρόνοια: Y 30, 17 | 63, 11. 
12. 66, 7. 72, 11. 14. 97, 
27. 142, 8. 161, 19. 2r. 
I65, 25. 189, 23. 225, 6 
235, 4. 266, 24. 27. 276, 
20. *27. *277, 4. 294, 12. 
302, IO. 313, 15. 330, 9 
334, 5. 11. 13. 335, 13. 
344, 2. 22.25. 345, 8. 346, 
2. 21. 347, 23. 349, 21. 
350, 20. 352, 21. #372, 16. 
*373, 10. II *3, 26. 27. 
*7, 20. 65, I. 127, 22. 30. 
159, 4. 177, 18. 199, 6. 
205, 22. *217, 5. 27. 28. 
29. 30. *218, I. 247, 29. 
253, 12. 272, 14. 285, 7 || 
308, 12. 15. 24. 513, 7. 17. 
319 22. 320, 3 (τῶν ria 
γέλων) Il 399, 20 (ἄλο- 
γος τῶν μυρμήκων) *] 
352: 7 (ϑεία) I *108, 4. 

‚27. 372, 5. II 287, 

20 ie I 237, 17. 284, 
I8. 315, 3. 352, 22. Il 
I84, 4. 198, 24. *218, 2 
(rot ϑεοῦ) I 200, 19. 22. 
23. II 27, 21. 141, 
284, 7. 10 (negl τοῦ Tr. 
σοῦ) I 120, 15 (ἡ to. τῶν 
λογικῶν προηγουμένως 
προνοεῖ) 1 344, 8 (πάντα 
περιέχει τὰ προνοούμενα 
nme) II I41, I2, — vgl. 
ναιρεῖν ἀναίρεσις dvau- 
ρετιχόν. »« 

προοίμιον: 1 54, 29. 36. 55, 
8 (τῆς εὐχῆς) II 401, 14. 
(Κέλσου) 1 203, 4 (τῶν 
λόγων, scil Κέλσου) II 
189, ro. — Plur. II 208, 
22. 

προπαιδεύειν (πρὸς φιλο- 
σοφίαν) I 253, 14. 

προπαρατιϑέναι (Pass., 
πνευματικὰ xal uvoti- 
xa). ai II 328, 8. 

προπάτω acu, scil. 
Ἰσμαηλιτῶν LAE II 
52, 13 


προσευχή. 


προσαπορεῖν: I 141, 2. II 
28, 3. 
προσεατραγῳδεῖν: I 
153, I5. 
IngoneneQotüv: Il 4, 9. 
προσέρχεσϑαι (ἄλλοις δὲ. 
ἀποδειχτιχῶς .. . προσερ- 
χόμεϑα). II 80, 26 (τῷ 
ϑεῷ) Il *57, 24. 278, 25 
(xar’ ἰδίαν τῷ Ἰησοῦ) I 
217, 24 (λόγῳ) 1 262, 14 
(τῷ λόγῳ) I 210, 5. 244, 
15. 248, 5. 262, 16, 264, 
16 (tj λόγῳ tov ϑεοῦ) 
II 202, 17. 285, 20 (τοῦ 
λόγου ϑεραπεία) 1 255, 
3 (νῦν αἱ ἐκκλησίαι ἔχου- 
σε... ὀλίγους σοφοὺς 
προσελθόντας) II 85, 3 
er extus] 11 I 269, 3 
[von Paulus] II 64, 19. »« 
πρυσεύχεσθαι: II 4, 27. 73, 
16. *240, 31. *241, 23. 
*242, 23. 25. *243, 21 |, 
299, II. I2. I3. 301, 4. 
25. 302, I. IO. 303, 4 
310, 27. 316, 27. 324, 14. 
I$. 25. 326, 17. 328, 12. 
332, 12. 25. 334, 13. I9. 
335, 17. 336, 9. 10. 340, 
12. 341, 13. 342, 14. 34 
. 6. 9. 344, 24. 345, 3 
309, 18. 19. 358, 22. ‚382, 
. 383. rr. 401, 7 (ἀδελ- 
edi II 336, 2 (οὐδενὶ τῶν 
γεννητῶν προσευχτέον 
ἐστὶν οὐδὲ αὐτῷ τῷ 
«Χριστῷ ἀλλὰ μόνῳ τῷ 
ϑεῷ τῶν ὅλων χαὶ πα- 
τρί) II 333, 27 ff. (οὐ χρὴ 
τῷ εὐχομένῳ προσεύ- 
χεσϑαὶ U 334, ı9 (von 
Jesus) II 325, 20. 334, I 
(μόνῳ τῷ πατρὶ προσ- 
εὔχεσϑαι χρὴ, ᾧ κἀγὼ 
[scil. Ἰησοῦς) προσεύ- 
χομαὴ 1L 335, 18; vgl. II 
336, 3f. (ὃν δεῖ τρόπον 
προσεύξασϑο! II 326, 12 
(ἤτοι προσευχτέον τῷ 
υἱῷ καὶ οὐ τῷ πατρὶ ἢ 
ἀμφοτέροις ἢ τῷ πατρὲ 


προπετεύεσϑαι (περὶ τῆς προσευχή: II 4, 24. EA f 303, 


διηγήσεως) . II 132, 12. 
*noo0nolıg (Plur.): I 351, 
5. 352, 12. 
προπύλαιον Plur.: 
17 (σεμνά) 


ἘΠ 215, 
I 215, 23. 


Χριστῷ) . . 11335, 3. 
21. 304, 17. 307, 6 
310, 28. 411, IT. 13. 317, 


I. 326, 19. 328, 4. 329, 
12. 332, 18. 333, 5. 26. 
334, 21. 336, 4. 24. 340, 


προσευχή. 


12. 28. 341, II. 14. 25 
8. 346, 17. 399, 1 (ἁγία) 
II 326, 22 (Definition II 
331, 6f. 332, 12 CE ὑπο- 
γραφεῖσα ὑπὸ τοῦ xv- 
gov πρ. == Vaterunser) 
I 340, 8 (ἕν E τὸν τῆς 
πρ. ἅγιον οἶχον) 1Ι 47, 
19, — Plur. II 291, i1 d 
303, 12. 326, 28. 330, 6 
I5. 334, τ 17. 341, 9. 
προσεχῶς (ὁ ne. δημιονρ- 
yóc) . . II 130, 21. 
προσηγορία. II 367, 6. 8 
(tod ἀγαθοῦ) 1 75, 15 (y 
»ϑεὸς“ up.) I 304, 12. Il 
215, 14 τοῦ ϑεοῦ) I 303, 
31 (ἡ Ἰσαὰκ ne.) II 49, 
7 Metadaten II 353, 
(συγγενεῖς 
εἶσιν d xo 2) I 208, n 
προσηγορικός (Neutr.): 


#000 σηλοῦν (Pass., αἵματι, 
von den Dämonen): II 276, 
16, ‚30. 277, 20. 278, 1. 

προσήλυτος (Plur.): I 106, 6. 

προσιέναι (zum Christentum): 
I *239, 27. *245, 3. 4. 5. 
247, 14. 251, 22. 252, I4. 
II *80, 20. 84, 1. 137, 
29. x 

προσίεσϑαι (προσίεται τῆς 
μετανοίας χάριν ὃ ς 
χαὶ τοὺς μεταβολῆς 
χαχίστου βίου): I 263, 
14 (von Wiederaufnahme | 
der reuigen Sünder in 1e | 
Kirche) I 248, 3. x 

7008x017 (Neutr.): II 389,9. 

προσχυνεῖν mit Acc. u. 
Dat.: I 8, 25. 9, 1.6. 8.i 
9. IO. 28, 17. 22 || 268, , 
27. II 13,27. 74, 1. 193, 
14 || 335, 4. 386, 9 (τοῖς 


ἀγάλμασιν ἢ τοῖς ζῴ-] 
oic) 1 268, 17 (ἀγγέλους) 
*II 6, 19. 9, 6. 16. 22. 


(B ovrag) *II 6, 4 (τοῖς 
δώλοις; I 7, 19. 21. 23. 


(die) 1 238,22. II 42, 
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ρανὸν, ἥλιον χαὶ σελή- προστάσσειν (λόγος): II 61, 


γὴν xai ἀστέρας) ἽΠ 6, 
20, 22. 29. 9, 19. 22. 10, 
14. 11, 10. 24. 25. 12, 3. 
23 ἢ. (οὐρανῷ u. s, w.) II 
8, 7. 9. 11. 1 (τὸν πα- 
τέρα΄. T xal τὸν διάχο-" 
γον αὐτῶν λόγον tob 
9o) II 14, 3 (τὸν Περ- 
σῶν VY II 225, 17. | 
21 (Σάραπιν) II 41, 18., 
Pass. 1 9, 3. 42, 23 | 
71, IS. II 11, 26. 28, 17.| 


136, 25. 215, 31 (al. Aov- 


ρος. .) *I 215, 20 (τὸν 

οὐδαίων «ἀρχιερέα .. 
ὑπὸ τοῦ Ἀλεξάνδρου) Il 
54, 23 (ἀστέρες) II 11, 11. 
12. ı9 (δαίμονες) II 230, 
14 (Δανιήλ) 11 207,4 (Aıo- 
yvoog) I 219, 22 (Ro « 
de) I 215, 24. 26 ($- 
Arov) II 283, 16 (ϑεός) I 
296, 2. II 14, 7. 89, 23. 
275, 13 (Qeon I 298, ἑ 
II 222, 28. 224, 12. 22 
24 (Ἰησοῦς: I 102, 16 (με: 
τὰ κνίσσης καὶ αὕματος 


καὶ ϑυσιῶν). 233: 28 
προσκύνησις: I 6,1 219, 
. 236, 14. 
πρὶ σπνευσις I 42, I$. 
προσπολεμεῖν — (XQuotia- 


volg): 11 231, 26. 258, 25. 
— Pass. (un, προσπολε- 
μεῖσϑαι αὐτοὺς |scil. τοὺς 
πιστεύοντας) ὑπὸ τῶν ἧ- 


γουμένων ὁμοίως τοῖς 
πάλαι χρόνοις) 1 214, 
8, x 


᾿προσρηγγύναι (τῷ στερεῷ 
καὶ εὐτόνῳ τοῦ λόγον 
προσρῆξαι αὐτῶν τὰς χε- 
φαλάςὶ . II 174, 14. 
προστακτιχὸς (χαραχτήρ): 
II ex 23. — Ncutr. II 
356, — Plur. II 355, 
21 ἰὀρομασίαὴ II 356, 20 
(poval) II 356, 22. 
προσταχειχῶς , (εἰρημέ- 
voy) I 356, 11. 


t6 (día xal | Διόνυσον) II meooragla (reels Ordre. 


41, 9 (τὰ ἄλογα ξῷα) I! 
362, 8 (ϑεούς) II 9,.25 
ἱτὸν 950») II 273, 6 (τῷ. 
ϑεῷ)ὴ II 13, 24 (τὰ τοῦ 
pod II 4, 23 (τὸν In- 
σοῦν) I 111, 26 (ξοάνοις) 
II 256, 11 (τὴν Οὐρα- 
vlav) 11 41, 13. 42, 7 (οὐ- 


ala; dogátov .. 

γῶν): II , 246, 26 ' (eic οὐ ov- 
Genlav ἀρχὴν xal προσ- 
τασίαν τῆς λεγομένης éx- 
κλησίας τοῦ ϑεοῦ xata. 
λέγοντες, scil, die reuigen 
Sünder) I 248, 3 (τοῦ 
ϑεοῦ). . II 269, 13. 


3. 76,9. — Pass. (von den 
Ämtern der Dämonen) ἘΠ 
244, 2. 246, 21 ff. (ἐξομο- 
λογεῖσϑαι) II 223,6 (ταῖς 
προσταχϑείσαις τε εὐ- 
χαῖς .. . χρώμενοι) II 110, 
II (ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ) II 206, 
28. 261, 8. »« 
κπροστάτης (δαίμων): 
: 13. 
προσυπαχούειν: II 132, 23. 
προσφέρειν (εὐχάς): II 230, 


II 


24 (vom Opfer) I 27, 6ff. || 
II 153, 13. »« 
προσφιλοτιμεῖσθαι: Π 92, 


nee προσφορά (Plur,): II 320,20. 


πρόσχημα: Il 40, 4 (ueyd- 
λου ϑεοῦ) .*II 232, 19. 
προσωπεῖον (Plur., προσω- 
πεῖα περιχείμεναι αἱ ἑ 
ταῖραι ... ὕστερον ἀπέ- 
ϑεντο τὰ προσωπεῖα): Ι 
334, 18 f. 
πρόσωπον (αἰσϑητόν): 11 
188, 20 (ϑεοῦ) II 6, 11. 
126, 2 (τοῦ ϑεοῦ) I 172, 
3 (cos) I 149, 12. 184, 
9 (Jovdaixov) I 100, 7. 11. 
Tot, IO. 164, 23. 202, I. 
325, 25 (rov Ἰουδαίου I 
156, 29. 159, 4 (χυρίου) 
I 20t, 3 (vom Schauspie- 
ler) II 344, 13 (τοῦ Χρισ- 
τοῦ) l 162,23. — Plur. 
(rov ἡρώων) II 187, 11.>< 
προσωποποιεῖν: 1 79, 15. 
20. 96, 30. 106, 20. 126, 
7. 196, 23. 289, 15. 341. 
2. II 187, 1. 7. 18. — 
Pass. II 187, 2. 7. — Med. 
I 128, 2. II 136, 8. 
προσωποποιΐα: | 126, 11. 
II 187, 4 (δευτέρα) I 125, 
9 (τοῦ Ἰουδαίου) 1 54, 30. 


83, 16. 85, 16. 100, 21. 
IOI, 27. 126, 3 (Κέλσον) 
II I 186, 28. 

"προτίμησις (τῶν ἁἅμαρτω- 
λων) 258, 2. 
προτρεπτικός (Aóyoi): u 
262, 13. — προτρεπτιχά 
I 240, 28. 

προῦποβαλλειν (τὸ προῦ- 
ποβεβλημένυν λογικὸν 
ϑεμέλιεον) I 283, 8. 
προὐφιστάναι (Med., τὸ 
προῦφιστάμενον τοῖς οὗ- 
σι») . 1368 5. 


518 προφητεία. 


προφητεία: 1 85, 29. 87, 6. 
13. 96, 27. 100, 28. *1or, 
17. 102, 3. 18. 103, 22. 
104, 7. 14. 106, 28. 114, 
25. 149, 17. 21. 156, 25. 
196, 20. II 138, 23. 145, 
M 24. 146, 4. 1I. 15% 
159, 1. 3: 20. 290, 2 
(περὶ τοῦ ἀντιχρίστου 1 
173, 8. II 117, 25 (negl 
τῆς τῶν ἐθνῶν χλήσεως) 
I 201, 2 (τοῦ Ἡσαΐου) I 
85, 17 (τοῦ Ἰεζεχιήλ) TI 
93, 22 (περὶ Ἰησοῦ) I 104, 
I. II 57, 9 (περὶ τοῦ 
Ἰούδα) 1 140, 3 (περὶ τῶν 
κομητῶν) I 110, 15 (τοῦ 
Malo) I 102, 9 (Mwv- 
σέωφ) I 9s, 15. — Plur. 
I 87, 9. *101, 27. 103, 13. 
106, 4. 107, 2. 9. 156, 18. 
169, 21. 199, 6. 206, 3. 
215, 24. 274, 25. 26. 296, 
26. 321, 25. II 14, t. 3. 
*161, 21. 27. *162, 17. 24. 
*163, 9. 165, 31. 181, r1. 
227, 23. 261, 11. 263, 21. 
289, 11 (tov βαλαάμ I 
III, I2 (πλείονα εἴδη 
fo φητειῶν) *II 160, 33 
v) II 261, 18 (περὶ 
ὑπ) I 77, 21. 100, 17. 
103, 24. 206, IO. 214, 19. 
229, 28. II 167, 13 (παρὰ 
Ἰουδαίοις φερόμεναι!) I 
136, 8 (περὶ (Moda! Ἰού- 
da) I 149, 8 (Μωῦσέ kid 
II 159, 19 (πα Mc ὦ 
205, 23 (περὶ Χριστοῦ I 
274, 32. 325, 23. 
προφητεύειν: 1 117, 15. 144, 
13. 205, I. 26. 215, II. 
315, I6. II 152, 13. 156, 
I. 157, 17. 160, 4 15 || 
329, 8 (Βαλαάμ) I rto, 
17 (von Dämonen) *II 6, 
3. 13, 20ff. (Δανιήλ) 1 
299, 17 Cusoatos II 
261, 21 (Ησαΐας) II 145, 
4 (IaxoB) I 104,4 (Toy 
δαϊχῶς) II 160, 18 (ἐν 
Ἰουδαίοις τινές II τόο, 
παρ᾽ ovsaloıg 
προ ran) II 118, 27 (uv- 
oloı) II 159, 23 (Μωῦ- 
δῆς I 328, 24 (Νῶε) II 


προφήτης: I 5,6 
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Σαμουήλ) I 88, 4 (περὶ 
οιστοῦ I 100, 24. — 
Pass. I 3, 10 || 101, 13. #18, 
20, IO4, 27. 106, 5. 11, 
22. 134, 6. 13. 140, 5. 142, 
28. 162, 29. *203, 19. II 
165, 4. *166, 6. 168, 14 || 
310, 25 (ἄνϑρωπος) Ϊ III, 
IS (περὶ τοῦ ἀντιχρίσ' 
tov) II 116, 3 (περὶ τῆς 
γενέσεως I 102, 26 (us 
τῷ Δανιήλ) II το, 18 (von 
Jesus) I 82, 22. ΟἹ, r1. 
100, I3. τό. * 108, 15. 130, 
I1. 155, 28. 162, 32. 181, 
28. 184, 6. 228, 28. 274, 
Io. 20. II 3, 32. 57, 1 
143, 27. 145, 18. 146, 2. 
153, 15. 165, 12. 24 (von 
Johannes d. Täufer) I 136, 
19 (τὰ περὶ μαρτυρίου) 
I 29, 5 (σωτήρ) *l 203, 
I6. 18. . *204, I2 (τὸ md- 
90g τοῦ σωτῆρος) I 105, 
6 (υἱὸς ϑεοῦ) 1 101, 8. 9 
(Χριστός) I 97, 6. 100, 
26. 108, 27. 157, 7. 163, 
8. #206, 3. 8. 11. 13. 214, 
19. 225, 26. 32. 274, 6 
21. 33. 296, 16. II 150, 
IO. 154, 4. 16, 24. 
. I8, 22. 
25, 14. 39, 19 | 86, 17. 
87, 7. 94, 2. 96, 27. 97, 
23. *100, 22. 24. *1OI, 5. 
106, 19. 107, 23. 135, 20. 
162, 25. 170, 8. 176, 27. 
184, 9. 197, 17. *201, 33. 
202,1. 273, 5. 323, 4. 329, 
18. 342, 7. II 8, 11. 72, 3. 
74, 24. 85, 22. 88, 12. 93, 
22. 95, I2. 145, 22. I46, 
3. 157, 15. 162, 19. *172, 
3. 5. 9. 184, 19. 27. 201, 
12. 250,4 | 320, 15. 355, 
II. 397, 18 κἀρχαιότατος) 
n 75, 3 (fiot tag) 1 9, 
(davit) I 318, 21 
λιύσαϊος, I 170, 5 (H- 
(ag) Y 170,7 7 (Ἡσαΐας) I 
16, 20. 270, s (ϑεοῦ I 
177, 10 (Ἰεζεχιήλ) II τό, 
17 (Ἱερεμίας) II 185, 9 
(Μωῦσῆς) 1 87, 33. I1 30, 
6 ἢ ρχαιότατος ἡμῶν 
ze.) II 9r, 21. — Plur. I 


. . 


προφητιχός. 


114, 22. 132, 8. 16. 21. 
24.25. 134, 5. 9. 21. 135, 
30. 145, 7. AS. II. #156, 
14. *157, I1. 162, 22. 163, 


5. 15. 176, 2. 3. 182, t. 
193, 23. 197, 23. 198, 11. 
24. 199, 31. 200, 13. 27. 


204, 4. 9. 15. t9. 22. 29. 
205, 5. 25. 206, 6. 12. 15. 
208, 17. 212, 21. 213, 20. 
216, 7. 229, 23. 26. 229, 
15. 239, 22. 242, 5. 266, 
3. 271, 31. 275, 28. 277, 
I2. 279, 17. 20. 22. 280, 
13. 282, IO. 291, 12. 13. 


324, 21. 328, 5. 366, 12. 
368, 4. 369, 16. 373, 15. 
II 2, 15. 13, 24. 21, 7. 
34, 16. 50, 12. 71, 8. 74, 
13. 75, I8. 76, 6. 25. 
80, 15. 83, 24. 89,1 
29. 31. 94, 11. *99, 14. 


102, 26. *103, 13. *104, 
IO. 115, 26. 116, 18. 118, 
25. I21, 21. 28. 133, I. 
150, 9. ISI, 16. 152, 21. 
154, 16. 159, 1. 17. 160, 
I8. 20. 24. 161, 33. 162, 
I. IO. 163, 3. 8. ἘΠῚ, *17. 
*164, 6. 9. 15. 20. 22. 


. I$. *170, 4. 
7. *172, 1. *175, 21. 180, 
17. 181, 12. 19. 182, IO. 
200, 21. 206, 25. 208, 14. 
22. 227, 25. *259, 23. *260, 
I9. *261, 2. *262, 4. 269, 
2. 17 | 300, 31. 329, 25. 
380, 13. 385, 31. 387, 21 
(ἀρχαῖοι) II 160, 14 (τοῦ 
τῶν ὅλων δημιουργοῦ) II 
192, 1I (τὰ ἐξηγητικὰ τῶν 
προφητῶν) II 182, 6 (H- 
λίας καὶ Ἑλισσαῖος) I 181, 
30 (τοῦ ϑεοῦ) I 253, 20 

II 5, 4. *152, 14. 159, 8. 
200,7 (τοῦ Ἰουδαίων ϑεοῦ) 
*]] 169, 12 (Ἰουδαίων) II 
89, 26. 208, 27 (ἐν Ἰου- 
δαίοις) II 155, 33. 209 
21. 269, τς (παρ᾽ 
δαίοις) II 118, 27. 153, ats 
(uaxapıoı) I 08, 19 (Mo- 
ses und die vor und nach 
ihm lebenden Pr.) I 100, 
14.— vgl. ϑειότης λαλεῖν. 


42, 18. 24 || 80,21. 85, 12. 
87, 10. 14. 18. 88, 3. 12. 
95, 23. 24. 25. 27. 97, 33. 
IOO, I9. IOI, 23. IOS, 9 


159, 25 (πνεῦμα ϑεοῦ) II, 
160, 6 (ἀρχαιότατος 7c00- | 


φήτης) II 75, 4. 11 (von 
der Pythia) II 155, 23. 25 


προφητιχὸς (βούλημα): II 
58, 24 (γράμματω I 136 
29. 156,28 (ypapai) I 93, 


προφητιχός. 


14. 196, 25. 197, 2. 206, 7 
(λέξεις) 1 124,29. 274, 33 
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deícov), II 103, 3. — vgl. 
γνοιγνυναι. > 


(λόγος) Π 223, 1 (λόγοι) πῦρ vgl. αἰώνιος ἀναλωτι- 


I 82, 21. 198, 6. 212, 8. 


xóg ἀναφλέ 


274, 4. II 35, 9. 55, 26. πυρετός (Plur.): II 396, 17. 


90, 6. 117, 27. 261, 8 
(πνεῦμα) I 136, 12 (προ- 
γνώσεις) 1 162, 31 (φω- 


val) I 131, 2. 282, 18. —  πυροει 


πυρήν (ἐλαίας): (II 19, 29 
πύυρινος(γλῶσσα ἀπὸ ϑεοῦ 


r1 δίκη. 


a nt 


II 240, 2. 
€ (χύχλος): II 103, 4. 


τὸ προφητιχόν I 19, 13 πυροῦν (Ρα55., πεπυρωμένος 


II 146, 8. 153, 8 (Plur. 
I *ı156, 19. 22. *157, 2. 


ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας) 11328, 
20 


219, 13. 274, 29. 30. 275, πύσμα (KéAcov): II 138, 28. 
2. II 104, 12. — neogpn- | πωγωνίας (Plur): 1109, 31. 


τιχῶς I 141, 31. II 199,: 


26. 
προφῆτις (τοῦ Ἀπό Avon) ; 
I 221, 28. ΠῚ 155, 14 (ἢ 
ἐν Μιλήτῳ) I 124, 18 (Zi- 
βυλλα) II 65, 12. — Plur. 
*II 259, 23. 
προφιλοσοφεῖν (Pass): 
II 189, 23. 
προφοριχός (λόγος): II 135. 

I9 


προωφελεῖν (Pass.): II 320,12. 

πρωτότυπον(πάντων dyaA- 
μάτων) . . II 235, 4. 

πταίειν (ἑχατέρωϑεν): II 
397, 10 (οἱ φϑάσαντες 
μετὰ τὸ προσεληλυϑέναι 
τῷ λόγῳ ἐπταιχένα!) I 
248, 5. 

πταῖσμα (τῆς ἀρνήσεωςλ: I 
18, 6 (χαλεπώτερον) II 
381, 1. — Plur. II 314, 
27. 315, 23. 385, 10. 399, 
22 


πτάρνυσθϑαι: I 367, 16. 17. 
ntepoßßveiv: (I 314, 1.) II 
114, 16. 17. 115, 14. 
πτῶμα (τῆς ἀρνήσεως): I 


31, 9. : 
πτῶσις: ll 355, 16 (y ἐν 
eovnocı) 1 44, 3 (τῶν Ie- 
ροσολύμων). 1 97, 4. 
πτωχεία: II 173, 2 (πάντως 
μαχαριζομένη) 11 87, 14 
(τοῦ νόμου) I 126, 18. 
πτωχεύειν (ὁ νοῦς Sud»): 
I 370, 3, 
πτωχός (Ἐβίων τε γὰρ ὁ 
zt. παρὰ Ἰουδαίοις χα- 
λεϊῖταε) I 126, 19. 
πύλη Plur. (τοῖς ἀνοσιω- 
τάτοις χαὶ ἐξωλεστάτοις 
τὰς πύλας ἀνοίγομεν): 
*[ 258, 25 (τῆς ἀρετῆς) 
II IOS, 25 (δικαιοσύνης) 


IL 105, 24 (τοῦ nape-| 


ῥᾳδιουργεῖν (τὸν Δευχα- 
λίωνα): *I 314, S. 315, 
II. 13 (τὰ εὐαγγέλια) I 
156, 8. 

Ἐῤαπίζειν . I1 253, 4. 

ὁεῖν (ῥέουσα δύναμις): ἘΠ 
103, I5 (ἡ τοσαύτη ἔῤ- 


bevas τῷ γένει τῶν d»- 
ϑρώπων ἐπιστροφή) II 
116, 14. — ῥευστός (τὰ 
σώματα). . II 367, 17. 


ὁεπτιχός (τὸ ἐπὶ τὸ χρεῖτ- 
τον ῥεπτιχὸν ἡμῶν): II 


416, 14. 
ῥητόν (εἱρμὸς τοῦ ῥητοῦ): 
II 302,12 (εὐαγγελικοῦ ἄη- 
τοῦ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
εἰρημένου I τις, 6. x 
ῥητοριχός (δεινότης): I 141, 
24 (ἐγ εἰρησις) Il 56, 31 
τέχναι) I 113, 28. — ἡ 
ητοριχή (5 ἐν τοῖς 
διχαστηρίοις χαλινδου- 
μένη) 1 235, 27 (τὰ τῆς 
ῥητορικῆς ϑεωρήματα) 
128, 7.: 
ῥήτωρ: 1 79, 16 (Ἀντιφῶν) 
I 294, t1 (Anuoo$&vn;) I 
294, IO. 
ῥομβοειδής (σχῆμα) : TI 107, 
1 


bonn (τοῦ αὐτεξουσίου): II 
72, II (χαεροῦ) I 7, 29 
πρὸς τὸ αφελεῖσϑαι) TI 
71, 1$. 

ῥύεσϑαι (τῆς αἰσχύνης): *I 
161, 17 (τὸ (τῶν) ἀνϑρώ- 
πων γένος éx E 


*[I 149, 24 (ἀπὸ τῶν 
περιγείων δαιμόνων) 11 
276, 28 (ἀπὸ τῆς πλάνης) 
II 36, 2 (ἀπὸ τοῦ πονη- 
Qo?) II 393, 9ff. — Pass, 
I 4, 30 | II 328, 17. 329, 1. 


σάρξ. 519 


337, 17 (πειρατηρίου) II 
ὃς, τό 


5, 16. 
ῥυθμίζειν (ξαυτον): II 317, 
19 (ῥυϑμιζούσης τῆς ψυ- 
χῆς ξαυτὴν ἀρέσχειν τῷ 
ϑεῷ) II 317, 14. — Pass. 
(λόγῳ ῥδυθμιζόμενα ϑεοῦ) 
, II 339, 4. 
vtOC . . . Il 390, 15. 
υποῦν (Pass.): II 390, 15. 
Pwuaixog(dvouera): II 252, 
21 Ῥωμαϊχῶς (dvo- 
μάξειν δαίμονας) *II 252, 
I 


ῥωμαλέος (μαρτύριον): I 
20, 25. 

ῥωννύναι (vom Arzt): I 265, 
23. — ἐῤῥωμένος (Bloc) 
I 279, 22. II 61, 6. 159, 
23. 160, 5. 


σαββατισμός: II 63, 2 (&- 
106) . II 374, 20. 
σάββατον: II 131, 19 (σω- 
ματιχόν)] 133, 14. — Plur. 
I 128, 22. 302, 4 || II 373, 6. 
σαϑρός (τὸ σαϑρὸν τοῦ 
λογισμοῦ) . II 392, 10. 
σαλπισμός . . II 342, 23. 
σαρκιχός(ἀσϑένεια): 1238, 2. 


, 


0c Qxuvoc (γλῶσσα): II 148, 
20. — Plur. I 3, 4 (9v- 
alat) . II 140, 25. 


σάρξ: II 138, 8. 12. *186, 
I9. *189, 20 || 363, 22. 30. 
369, 13. 390, 10 (0. xal 
αἷμα) II 363, 19 (αὐτῷ 
σαρχὶ χαὶ αἵματι) II 99, 
13. 26 (μετὰ σαρχὸς xal 
αἵματος) I 43, 11 (= al- 
σχος) 11 339, 1o (dvdpw- 
zivn) I 152, 24 (ἐν d»- 
ϑρωώποις) I 226, 9 (Tpo- 
πιχῶς = γῇ) II 173, 25 
(τῷ σαρχὶ ἐνδεδεμένοι, 
von den Christen) ἘΠῚ 193, 
2 (ähnlich) *II 196,11 (τοῦ 
Ἰησοῦ) Ἢ 237, 25 (κατὰ 
σαρχα)ὴ 1 127, 20. 129, 
22. II 138, 15. 240, 22 
(τοῦ λόγου) II 239, 21 
(ἐν σαρκὶ προσχυνεῖν) N 
140, 25 (σαρχὸς 
*II 186, 17 188, fo. 27. 
— Plur. I 21, 16 | 75, 17. 
II *15, 5. *19, 13 || 390, 
12 (ἀνϑρώπεια) lI 151, 34 
(5owv) Il 245, 27 (tot 
Ἰησοῦ) *I 237, 20 (παι- 


520 σάρξ. 
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δίου) II 97, 25 (παιδίων) σελήνη: I 13, 28 | 347, 18. 


II 109, 9 (προβάτων σάρ- 
xag ἐσϑίειν, von rod 
ἘΠ 165, I. 2 (σώματος 


II *92, 17 | 316, 1. 2. 373, 
8 (— AMoreuuc) I 42, 8. — 
vgl. ἥλιος. > 


11 376, 16. — vgl. αἰώνιος σεμνός (βίος): II 160, 6 (ὁ 


ἀνάστασις ἀνθρώπινος 
doct ἐφεσϑαι ἀσϑέ- 
veux. ἀσϑενής ἑορτάζειν 
ἐσθίειν ζωή καταάστη- 
ua. >= 

σατανᾶς: 1 16, 20. 25, 18 || 
*171, 20. *173, 21 || II 300, 


23. — vgl Σατᾶν ZXa- 
τανᾶς. 
σατραπεία. . Τί 251, 17. 


Ἐσατράπης: I 250, 16. — 
Plur. Il. 250, 20. 21. 28. 
251, I4. 

M ar (δράματα) : 
I5: 

σεβάσμιος (τιμή): Π 4, 4. 

σεβασμίως (ἀποδέ- 
„oder I 233, 8. 
ἐβασμός (Plur.): I 2109, 25. 

σ βειν (ἀγάλματα): ὙΠ 215, 
28 (ἀγγέλους) ἘΠ s, 26 
(ἄνϑρωπον) II 204, 20 
ἀρετήν) Il 43, 16 (Dä- 
monen) ἘΠ 222, I9. 228, 
17. 230, 18. 271, 8 (τοὺς 
διακονοῦντας) Π 4, 23 
("ZAevov) ἘΠ 65, 16 (ἥλιον) 
*II 14, 24. 214, 25 (τὸ 
ϑεῖον) II 202, 12. 214, 2. 
237, 26. 239, 2 (ϑεόν) II 
*99, 15. 24. 25. *212, 22. 
*218, 21. *234, 3. 292, 


II 


I4 (τὸν ϑεόν) II 6, 15. 
17. 13, 24. 39, 8. 216, 24. : 


ϑεός) ἘΠ 124, 1o (Ti isole) 
I 232, 9 (Αἰγυπτίων 0 
λόγιοι) II 23, 3 (λόγοι) Τί 
47, 2. 144, 13. 292, 20 
(PAD ata) II 155, 16 
DRE 370, 21 (meer 
βολοῦ UI τοι, 26 (Ἰου- 
δαίων πολιτεία) II 45, 24 
152, 3 (φιλοσοφία) II 211, 
II. — τὸ σεμνόν I 8o, 
23. *203, I4. 212, 8. 219, 
21. 220, 25. 221, 16. 253, 
17. 301, 26. , 302, IO. „u 
158, 6 (τῆς ἡμετέρας do- 
χῆς) 1 214, 13 (τῆς yoa- 
qc) I 15, 21. — κὰ σεμνὰ 
I 249, 9. 289, 31 (τὰ ἀλη- 
ϑῶς 6.) I 218, 3 (τῶν 
γραφῶν) II 88, 31 (Ἰου- 
δαίων) II 47, 13. — σεμ- 
vörenos (ἑορταῦ II 240, 
(Neutr) *I Un 22. 
II 88, 31. 


»ότατος (λόγοι) I 307, 10 | 
(μέρη) ἘΠ s, 26 (Xtvo- 
χράτης) 1 260, 8 (Neutr.) 
II 117, 2. — σεμνῶς (ἀλ- 
Anyopelv) 1 310, 23 (βι- 
otv) 1 9, 27. — vgl. δι- 
δασχαλεῖον λατρεία μά- 
ϑημα προπύλαιον. »« 


9 
21 (ἄλλον ϑεόν) II 28, σεμνότης: I 260, 19. 290, 


5. II 158,6. 200, 14 || 392, 
19 (ϑεολογίαςῚ II 89, 15. 


*217, IO. *218, 27. *220, ᾿σεμνοφανής (τοῖς πρὸς 


3. "228, 12. "230; 22. 
*231, *232, 1. 275, 
14 [d τοῦ υἱοῦ] II 224, 
ı (τὸν μέγαν ϑεόν) ἈΠ 
282, 15. 283, 17 (τὸν πρῶ- 
τον 9«0v) 142,6 (mehrere 
Götter) *II 37, 2. 41, 29. 
42, 3. 13. 229, 2 (vexp0») 
*[I 186, 26. 190, 33. 217, 
ı (τὸν πατέρα). II 231, 1. 


*7. *242, 18 (τὰ πάτρια). 


ἘΠ 41, 27 (Tiere) ἘΠῚ 28, 
16. 17. 37, 6. 43, 6. 13. 
55,20 (ὕδωρ) II 42,21 (róv 
Ὕψιστον) II 286, 12. »« 
σεισμός (bei Jesu Tod): I 


προσιόντας σεμνοφανέ- 
σιν Αἰγυπτίων): I 215, 22. 
σεμνύνειν (τὸν Avtivovv): 
I 233, 14 (περὶ τῶν ζῴων, 
scil. Αἰγύπτιοι) I 71, 17. 
— Pass. (δόγμα) II 22, 
18. — Med. (A ymo) 
I 79, 29 (ὅσοι τῶν βαρ- 
βάρων σεμνύνονται ἐπὶ 
μυστηρίοις] 316,26 (Tov- 
δαῖοι τῇ περιτομῇ) Ἢ 52, 
11 [em] τῷ συῶν dne- 
χεσϑαι)͵ *II 53, 15. x 
σημαντιχός (τὰ πράγμα- 
τα, ὧν τὰ γενόμενα ἦν 
I9. | 


σημαντιχά) . I 19r, 


162, 14. *178, 22 (xet& | σημεῖον: I 205, 13. 365, 6. 


τὴν πίστιν) I 53 30. — 
Plur. (τῆς γῆς) I 160, 8. 


— Plur. I 7, 29 ^ 27. 
175, 23. 177, 17. 18. 195, 


σχότιος. 


17. 204, 11. 220, 27 (ἐν 
Αἰγύπτῳ) 1 195, 17 (ἐπὶ 
τὰ dapıya _ 0. μεϑίστασ- 
ϑαι τὸν ἥλιρν) II 309, 
(τῆς μετὰ ϑάνατον 
ἐπιφανείας Ἰησοῦλ I 239, 
23 (τῆς χαϑαιρέσεως δια- 
βόλου) II 169, 4 (τῆς xo- 
λάσεως) *] 178, 24 (τοῦ 
ἁγίου πνεύματος) II 160, 


24. 
σημειοῦν (Med.): I 82, 17. 


. [σήμερον (Bedeutung des Wor- 


ot im Vaterunser): II 372, 


cibfioc (Plur): I 352, 13. 
σίνεσϑαι (τοὺς μὴ περι- 
τεμνομένους αὐτῶν, scil. 
Ἰουδαίων) II 52, 18. 
Ἐσιτεῖσϑαι (σῶμα ϑεοῦ): I 
124, 5. 6. 7. 
*axatogaysiv (τί γὰρ 
ἄλλο ἦν ϑεῷ τὸ προβά- 
των σάρχας ἐσϑίειν. 
πλὴν 0x.) . II 165, 2. 
σχέμμα (Plur., διαλεχτικα): 
21, IQ. 


181, 1o [Plur] oxenn: I 346, 9. 16 (gv- 
I 251, 20. 286, 12. — σεμ-] j) 
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ux . I 346, 24. 
σκευασία, (τροφῶν): II 


II 208, 


σκιά (ἀμενηνὸς καὶ ἃ o 
"ie: II 338,25 (οὐραν 
βίου) I 301, 10 (ἷησοῦν 
ὦφϑαι σχιάν) *I 218, 17. 
220, 4 (y. Ἰουδαία καὶ 7 
Ἱερουσαλὴμ τῆς χαϑα- 
o&c ... γῆς) Il 180, 8 
(övov) *] 93) 13. 204, 8. 
206, 1. 6 (σώματος) II 
280, 5 | 337, 2 ff. — Plur. 
(ÉnaxoAovBoUaau) II 339, 
30 (σωμάτων) II 338, 7 ff. 

σχιρτᾶν. . I 5,15. 

0x) "QU very ᾿(διὰ τί σχλη- 
οὔύνει τὴν τοῦ Φαραὼ 
καρδίαν ὁ ϑεός): II 391, 


σκχνίψ (Plu) . II 7, 24. 
σχολιός Neutr, (τῶν tgo») 
II 87, 3 (οὐδὲν ἀγκύλον 
καὶ σχολιὸν βούλεσϑαι 
ϑεόν) I 285, 6. 
*gxóAow (vom Kreuz Jesu): 


I 178, 21. 189, 21. 190, 5. 
191, 23. 26. 192, 4. 5. 
σχοτίζειν I 262, 31. 


͵Ἔσχότιος (σχότιον ἐγέννησε 
τὸν Ἰησοῦν, vgl. Homer, 
I VI 24). 1 79,27. 


σχοτισμός. 


σκοτισμός (τῆς κακίας): II 
379, 23. 

σχότος, ὃ und τό: *I 303, 
21. 305, 16. II *s, 30. *9, 
14. *66, 9. 73, 26. 97, 25. 
*136, 11. 13. 15. 18. *137, 
5. 7. IO. 12. 16. 17. 156, 
II (τῆς dyvolac) II 66, 
14 (τῶν ἀσεβῶν δογμά: 
τω») II 137, 8 (περὶ ϑεοῦ) 
II 221, 11 (bei Jesu Tod) 
«I 178, 22. 182, 7 (— x00- 
uoc) 1 44,9 9 (λύγοι σχό- 
το . II 137, 5. 

σχύβαλον Plur, (Celsus und 
Origenes aus Phil, 3, 8): I 
128, 28. *II 124, 12. 

σχυϑρωπός (πράγματα): II 
219, 8. — τὰ σχυϑρωπά 
II 16, 24. 17, 1. — Com- 
par. (dyoyal) I 341, 10 
ικατάστημα)͵ I 27, 17. — 
τὰ σχυϑρωπότερα II 247, 
17. 

Ἐσχυτεῖον . I 251, 7. 

*gxbtoc (Eyıov): II 104, 2 
106, 1 

πσχυτοτόμος: II 103, 24 
106, 13. — Plur. (von den 
Christen) I 250, 16. 251, 
I6. 252, 2I. 24. 

σχώληξ (Celsus spottend von 
den Christen): ἘΠ 294, 8. 
I5. I7. 298, 30. — Plur. 
I 330, 18. II 7, 24 (Cel- 
sus von den Christen) *I 
292, 20. 28. 32. 293, 4. 8. 
294, 6. 14. 19. 24. 31. 
295, I. 2. 19. 23. 3I. 296, 
13. 29. 297, 30. 299, 5. 
26. 300, 4. 15. 25. ἘΠῚ I5, 
6. 20, 25. 

σμύρνα (σφαῖ, α σμύρνης): 
*[ 372, 2 ὡς τεϑνηξο- 
μένῳ τὴν σμύρναν, scil, 
προσήνεγχαν οἱ μάγοι 


τῷ Ἰησοῦ) 1111, 23. 
σοφία: II 35, 11. 73, 27. 
*212, 13. 234, 28. 235, 2 


*243, 28 | 317, 23. 377, 
16 (ἀληϑης) I 264, τῇ, 
(ἀληϑινή) *[I 284, 20 (ἀ- 
μάραντος) ΤΙ 11, 5 (d»- 
ϑρωπίν . ϑεία) *II 82, 
21 ff. (rdv ἐν ἀνθρώποις 
σρφίαν μωρίαν εἶναι πα- 
ρὰ ϑεῷ, sagen die Christen 
nach Celsus) *II 82, 12 
(ἀπόῤῥητος) II 18, 11 (ga- 
ϑυτάτη) 1 26, 7 (γυμνή) 


Sachregister. 


I 13,14 (δυσϑεώ Aiii n 
139, 16. 18 E34 gvoej 
243. 14 (= ἐπιστήμη 9 M 
o» καὶ ἀνϑρωπίνων 
πραγμάτων) I 263, 25 
(ϑεοῦ) I 47, 15 | II 369, 
29 (toU ϑεοῦ) I 279, 16. 
280, 25 | II 364, 24. 370, 
10 (ἕν τοῦ ϑεοῦ cogía) | 
II 345, 21 (ϑήλεια) II 43, 
I9 (göttliche) II ı1, 14. 
16, 23. 31, I. 2. 77, 20 
(ἡ d» τῷ χόσμῳ) Ἢ ‚61, 
20 (σοφίας xıijarg, ἀδύ- 
νατον τῷ ἀνθρωπίνῃ φύ- 
σει ὑπάρχον) 11 297, 7 
(νεῦμα, σοφίας) I 46, 12 
n ἐν πνεύματι) II 301, 
15 (= Προυνιχος der Va- 
Pl II 104, 23f.| 
. σοφόν) II 183, 
nie εἰν σοφίας) 1273, | 
15 {Χριστῷ 1137, 25. | 
II 79, 25. 175, I2 u. s. w.,, 
vgl. im Stellenregister Luk. | 
II, 49. X 
σόφισμα: I 149, 5. 6. Iso, 
IO, II, — Plur, I 174, 7. 
9. 236, 4. 264, 4. 7. 10. 
σοφισμάτιον (Plur.): I 264, ! 


σοφιστεία (ἧ naQ “Ἕλλησι 
πανοῦργος 0.): I 235, 26. 
Ἐσοφίστρια (Σειρῆνες): II 
67, 22. 
σοφός: I 263, 30. II 1109, 
18 (& ἰγϑρωπος) 11 250, 25 
(γυνή) I 157, 25 (um- 
elg προσίτω .. σοφός" 
sagen die christl. Lehrer 
nach Celsus) *I 239, 28. 
245, 3fl., vgl. I 244, 15. 
— Plur. II 187, 8. 16. 215, 
27. 228, 14 (ἄνδρες, bei 
Celsus) *II 193, 29. 276, 
14 (οἱ σοφοὶ ἱποτρέ- 
πονται Tat ἡμῶν [scil. ' 
Χριστιανῶν] λεγόμενα) 
*I 263, 23 (= Christen) I 
240, 18 ff. 243, 14 ff. (παρ᾽ 
E paloic) II 121, 16 (ξϑνη) 
72, 3, (Ἑλληνικοί II 
239.4 lor) 1 ἀφ, 
25. II 208, 13. 209, I8. 
249, 29 (ἐν "EAAgo:) II 
74, 6 (ἡμῶν, d. h. Moses | 
u. die Propheten) II 74, 12 
(xa9* ἡμᾶς, d. h. Paulus 
u, at. Autoren) II 200, 29 


στάσις. 591 
(κατάλογος... .. σοφῶν I 
68, 26. 32. 


σπάνιος ζπάνιοι καὶ. 
τῶν σπανίων σπανιώτε. 
ot): 1l 354, 12. 13. € 

σπαραγμός (IIev8éog): 
160; 30. 

σπαράσσειν Pass. (dióvv- 
cag): I 286, 13 (τὸ Ἶου- 


δαίων ἔθνος) I 160, 29 
(Πενϑεύς). .*I 160, 26. 
*onapyüv | I 354, 6. 


σπαργανοῦν Pass. (φάτν: 
ἔνϑα ἐσπαργανώϑη, sci 
Ἰησοῦς) . I 102, 13. 
σπείρειν (κενῶς): Il 46, 6 
(τὸν λόγον) I 143, 1 (zta- 
ραδόξως tov ἑαυτοῦ λό- 
yov) I 163, 14. — Pass. 
(von Jesus) *I 123, 20. 21. 
124, I. 2. 3 (von den Ju- 
den, ἐπὶ πλῆϑος ἐν AL 
γύπτῳ) ) *I 320, 11 (πρνεῦ- 
ua) *II 142, 23 Pf aro, 
avol, εἰς πλῆϑος) *I 210 
16. 211, 19. — τὸ σπει- 
ρόμενον II 19, 25. 20, 2. 
23, 14 (Plur) II 19, 31. 
33. 


σπέρμα: II 19, 27. *182, 
24. *271, 22 (dufooolov) 
I 36, 3 (σωματιχόν) Il 
337, 16. — Plur, (τῆς d»- 
δρείας ἐν ἡμῖν) I 348, 23 
(ἀνθρώπινα) Il 46, 7 (dee. 
τῆς) I 294, 18 (ϑειότερα) 
I 89, 15 (Σωφρονίσχου 
II 22, 3. > 

σπερματιχός͵ vgl. λόγος. 

σπήλαιον (τὸ ἐν Βηϑλεέμ): 
I 102, 12. 13. 16. 

*anopd (ϑεία): I 121, 7. 16 
D I 303, I9. 305, 

σταϑηρὸς (τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν 


ἡλίου χαὶ σελήνης καὶ 
ἀστρων) . . I 316, 7. 
στασιάζειν: 1 *207, I4. I6. 


23. 226, 2. *II 228, 21 
(πρὸς τὸ κοινὸν τῶν Al- 
γυπτίω») *I 206, 18. 22 
(πρὸς τὸ κοινὸν τῶν Tov- 
(ov) .*I 208, 1. 
στάσις: *I 208, 7. *( II. 
213, 16. 30. 214, I. 7( Er 
χηγέτης τῆς στάσεως) *lI 
231, 8. 23 (ἀρχὴν ἔχον τὴν 
στάσιν, scil. στασιῶδες 
πλῆϑος Αἰγυπτίων = E- 
βραίους) *I 207, 16 (ähn- 


στάσις. 
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lich) *I 207, 30. 209, 20 
(περὶ τὸν Ἰησοῦν) II 234, 
11 (συνεῖναι τῷ στάσει) 
II 265, 21 (τῷ στάσει συν- 
νοσεῖν) *II 264, 5 (περὶ 
τὸν viov τοῦ dv»9oo- 
zov) *Il 232, 23 (περὶ 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ) II 
230, 28 (στάσεως φωνή) 
*I[ 222, 3. 224, 28. 
Plur. *I 210, 17. 211, 20. 
212, 11. 

στασιώδης (πλῆϑος Alyvn- 
tío») . . *I 207, 15. 

σταυρός: I 82, 32. 119, 15. 
164, 28. 180, 20. 183, 18. 
192, 1. ἘΠῚ 103, 22. 106, 
I. 6. — vgl. σχόλοψ. 

σταυροῦν (Ἰησοῦν): 1 167, 
2. 291, 26, — Pass. I 82, 
2. 169, I2, 190, IO. 229, 
10 (ϑεόν) II 167, 14 (In- 
σοῦς) I 82, 23. 160, 8. 


169, r1. 180, 8. 12. 19. 
II 257, 6 (Ἰησοῦς Χρισ- 
τό . I 215, 26 


260, 5. 

στενοχωρεῖν Pass. (Bedeu- 
tung des Wortes): II 393, 
20 (0 λόγος) II 27, 18. 

στέφανος (τοιούτου ϑρό- 
vov): I 17, 26. — Plur. II 
158, 14. 

στοιχεῖον (ἰσχυρότερον τῶν 
ἄλλων — πῦρ): II 288, 
23. — Plur. (ἐτυμολογίας) 
I 74, 14 (τὸ ἰσοστάσιον 
τῶν στοιχείων) 1 334, 11 
(πέμπτης παρὰ τὰ τέσσα- 
ρα στοιχεῖα αὐτὸν [scil. 
τὸν αἰϑέρα)] εἶναι φύ- 
σεωςζ) . . . 1 329, 14. 

στολή (ἱερατικὴν: II s4, 23. 

στόμιον (τὸ τῆς Καστα- 
λίας): II 155, 14 (Πύϑιον) 

I 221, 28. 

στρατεύειν (τοὺς ἱερεῖς): TI 
291, I. — Med. I 158, 14. 
II 291, 2. 5. 10. 14 (ὑπὲ 
tob χοινοῦ) 11 290, 2 
(xata τῶν πατέρων) I 
69, 11 (ὑπὲρ τῶν πατρί- 
ὧν) II 177, 12. — metaph. 
(xa9' ἑχάστης ἀρετῆς) I 
6, 21. 


Sachregister. 


*groarnyeiv ((ὑπὲρ᾽ ma- 
τρίδος) .Π Ser, 17. 
στρατηγία . . ΤΙ 251, 17. 
στρατιὰ (ἀγγέλων): II 339, 
19 (οὐρανία) 11 283, 22. 
στρατιχός (Plur., τῶν χα- 
τὰ πόλεις ἀρχόντων καὶ 
στρατιχῶν xal δήμων). I 
79, 1. 
στρατόπεδον (τῶν δαιμό- 
γων»): II 243, ı5 (εὺ- 
osßelac) II 291, 15 (τοῦ 
πονηροῦ) . 11259, 5. 
στρεβλοῦν (τὸ σχέλος): ἘΠ 
203, 21 (τὸ σῶμα) *II 
271, 5. — Pass. (δι᾽ εὖ- 
σέβειαν)Θ . . I 271, 9. 
σερεβλωτήριον (Plur.): I 1$, 
I 


Ἐσυγγένεια (τοῦ αὐτοῦ λό- 
γου) I, 66, 24. 
συγγεννᾶν Pass. (Ott πάνυ 
χαλεπόν ἐστιν ἀπὸ wv- 
χῆς ἀνατρέπειν σχεδὸν 
συγγεννηϑέντα xal συν- 
τραφέντα δόγματα): 1 
128, 24. 
σύγγραμμα (= Ἰάσονος xal 
απίσχου ἀντιλογία): I 
325, 17 (Ἰησοῦ... μηδὲν 
περὶ ἑαυτοῦ σ. χαταλε- 
λοιπότος 1 ος, 9 (= Je- 
sus Sirach) II 77, 12 (Κέλ- 
oov) 1 54, 6. 55, 14. 202, 
6. 272, 8. 273, 2. 9. 12. 
277, 1. 4. 333, 28. II 1, 
3. 7. 3, 22. 96, 21. 110, 
2. 220, 6. 293, 3. 13 (περὶ 
κομητῶν Χαιρήμονος) I 
110, 7 (des Origenes) II 
$2, 7. 89, 16. 153, 8. — 
Plur, (rà. περιέχοντα ἀλ- 
ÀAgyoolac) I 325, 1. *9 
(— Schriften des A. T.) II 
I21, 20 (christliche) *I 195, 
7. 10. 199, 19 (der Häre- 
tiker) II 123, 2 (Κέλσου) 
I st, 6 (uayıxa) I 304, 2 
(Μωῦσέως) I 328, 5 (Nov- 
unvlov) I 324, 20 (Φίλω- 
voc) I 324, 12 (Χρυσίπ- 
που) I 141,8. 321,6. 8. »« 
συγγραμμάτιον: 1 325, 18. 
συγγραφεύς: 1 307, 3. 
Plur, I 310, 27. 322, 7 
(Eiinvıxol) . 1 281, 26. 
συγγραφιχῶς (ἀγωνίζε- 
σϑα) . . . 1 55 6. 
συγχαταβαίνειν (τοῖς vn- 
πίοις τοὺς διδασχάλονυς): 


συμβασιλεύειν. 


I 282, 22 (ὃ ϑεὸς ... τῷ 
ἑαυτοῦ δυνάμει σ. τῷ 
Ἰησοῦ εἰς τὸν τῶν d»- 
ϑρώπων βίον) I 277, 26 
(ὁ ϑεὸς σ. τῷ 70090 
xal τῷ οἰχονομίᾳ to 
ἀνθρωπίνοις πράγμασιν) 
I 284, 18 (ϑεὸς ... προ- 
γοητικῶς 0. τοῖς ἀνϑρώ- 
ποις) II 13, 2 (συγχατα- 
βαίνοντα xal ταῖς bmo- 
δεεστέραις ἕξεσιν ἰδιω- 
τῶν ἀνδρῶν, scil, Ἰησοῦν) 
II 192, vs λόγος ... 
ovyxaraßalvwy... τῷ U 
δυναμένῳ. βλέπειν) 
285, 18 (ὁ λόγος τοῦ 
ϑεοῦ ἡμῖν συγκχαταβαΐ. 
vov») IÍ 350, 20 (η προ- 
voovuévg ϑεία φύσις... 
συγχατέβη τῷ ἰδιωτείᾳ 
τοῦ πλήϑους τῶν ἀχρο- 
ὠμένων) . . II 210, 20, 
συγχαταλέγειν: I 66, 27. 
συγχαταριϑμεῖν: I 231, 29. 
— συγχαταριϑμητέον I 
62, 14. — Pass. I ı5, 23. 
30, 13. 
σύγχλητος (βουλή): I 201, 
I3. 302, 25. II 93, 13. 
συγχροτεῖν (ἐπιμελέστατα 
αὐτοῦ): II 392, 29 (ἔδεον 
στρατόπεδον εὐσεβείας) 
II 291, 15. — Pass. (de 
χαστήριον) I 118, 14 (μέ- 
ya ϑέατρον) I 16, 24. 
συγχρούειν (dio λέξεις d- 
ποστολιχάς): II 374, 1. 
συγχτίζειν (χορίου συγχτι- 
ξομένον τῷ παιδίῳ) I 
344, 4-, 
συγχυτιχός (λογισμοὶ οἱ 
ano xaxlac): 11 174, 13. 
συγχωρεῖν (εἰδωλολατρεί- 
ας): II 381, 14. »« 
συγχωρητιχῶς (λέγειν περὲ 
τοῦ σωτῆρος): 157, 3. 
συλλαβή (Plur): I 42, 14. 


συλλαμβάνειν (ὅτι οὐκ ἀπὸ 
τοῦ Ἰωσὴφ ,παρϑένος 
συνέλαβε τὸν Ἰησοῦν) I 
84, 6 (διὰ πάϑους γυναι- 
xtlov) . . . 1 86, 25. 
*gvAA got gc (Plur): I 166,26. 
σύλληψις (ἡ ἐξ ἁγίου πνεύ- 
ματος): 1 123, 24 (n πα- 
ράδοξος ἀπὸ ἁγίου πνεύ- 
pnaroc) . . I 84, 1. 
συμβασιλεύειν(συμβασιλεύ- 


συμβασιλεύειν. 


ovrog τῷ πατρὶ τοῦ 
Χριστοῦ). . IL 357, 6. 
συμβολιχός (μορφαὶ δαι- 
μόνων): II 277, 10. 
Neutr. I rgt, 13 (Plur.) 
II 330, 9. — συμβολικῶς 
I 61,26. 65, 13. 370, 27. 
II 105, 32. 180, 8 || 400, 25. 
σύμβολον: 1 179, 16. 190, 
8. ΠῚ *92, 3. 5. IOI, I5. 
104, 25. 195, 26 || 396, 23 
(τὸ 0. τοῦ ἀποχεχαϑαρ- 
ϑαι ἀναλαμβάνειν) 1 241, 
10 (τῆς πρὸς ϑεὸν εὑ. 
zagıorlag) 11 274, 7 (—'H- 
Mac) II 138, 25 (τῆς ϑειό- 
τητος) I 229, 27 (negıro- 
ung) II 104, 22 (τῆς τοῦ 
ϑεοῦ πόλεως) 11 45, 25. 
— Plur. I 13,14 | ııı, 22. 
*167, 19. 170, 12. 236, 17. 
302, 6. *359, 23. II 47, 
26. 53, 17. 84, 16. *92, 
20. *93, 27. 151,4 (9600) 
I 216, 6 (μεγάλων μυστη- 
ρέων») I 292, 8 (τεράστια) 
ἘΠ 259, 27. »« 
συμμαρτυρεῖν. I 33, 19. 
σύμμορφος Plur. (τοῦ 9a- 
νάτου Ἰησοῦ): 1 190, 17 
(τὸ πνεῦμα τοῦ Χριστοῦ 
τοῖς... συμμόρφοις ἐφι- 
Laveı) . . 1 236, 1. 
συμπάϑεια.. . II 301, 14. 
ovunasns(Neutr.): I 353,23. 
συμπαραχαλεῖν (τοῖς παρα- 
χαλοῦσιν) . II 320, 22. 
συμπέρασμα:] 141],30.148,1. 
συμπεριφέρειν Pass. (τοῖς 
πολλοῖς) . . II 215, 19. 
συμπεριφορά (δειλίαν, ἥν- 
περ ὀνομάζει συμπερι- 
φοράν): 17,17 (κατὰ συμ- 
περιφορὰν σέβειν ἀγάλ- 
para). . . IL 215, 28. 
συμπληροῦν (τὴν Ἑβραίων 
διάλεχτον): I 207, 18 (τὸν 
λόγον) II. 383, 30. »« 
συμπλήρωσις (λόγου): *I 
355, I6 (τοῦ λόγου) II 46, 
II 


συμπνεῖν (metaph.): I 73. 
25. 80, 2. II 237, ı || 324, 
7. 337, 18. 370, 20. 

ovunolıreveoda. (av99o- 
πίνη ἀσϑένεια): I 24, 2 
(ὁ ϑεός) . *[ 316, 6. 

ovunocov(Plur.): II 343. 7. 

σύμπτωμα Plur. (μεγάλα 
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συνεργεῖν. 


ἐπὶ γῆς): 1 tto, 10 (χα-)συναναγεννᾶν (ἀδελφοὶ 


λεπα) . . I 220, 3t. 
συμφιλοπονεῖν: I 66,27. 


ἐν Χριστῷ ἡμῖν cvvava- 
γεγεννημένοι): 11 376, 8. 


συμφρονεῖν (von den Juden): συναναλαμβάνειν (τῷ σώ- 


I 206, 2) (Κέλσῳ) II 27, 
10 (εἰς ἕνα σ. νόμον) ὙΠ 
288, 15. 21 (τοὺς τὴν 
Ἀσίαν xal Εὐρώπην καὶ 


ματι xal τὰ ἀλγεινά, scil. 
Ἰησοῦς): I 152, 24 (x«o- 
τερίαν ὡς μεγίστην dot- 
τὴν ταῖς ἄλλαις) 11 281, 2. 


Διβύην ... οἰχοῦντας) ἘΠ, συνανατρέπειν (Pass.) : 
I 


290, IO. 


συμφωνεῖν (εἰ μὴ μόνον συνανέρχεσϑαι (τῷ Ἰησοῦ 


ὡς νῦν πάνν ὀλίγοι συμ- 
ovoitv ἀλλὰ πᾶσα 7 
πὸ Ῥωμαίων ἀρχή, d.h. 
im christl. Glauben): II 
286, 17. 
συμφωνία: 11 230, t [| 355, 
12 (τῶν τριῶν εὐαγγε- 
λιστῶν) I 191, 3 (μετὰ 
πάσης σ. εὔχεσθαι) Il 286, 
21 (τῶν λογικῶν ζῴων) 
II 286, 16 (τῶν δλων) I 
366, 20 (ἡ Χριστιανῶν 
.. πρὸς φιλοσοφίαν o.) I 
350, 23. 
συναγωγή (ἀνθρώπων dos- 
βῶν xal πονηρῶν ἀγγέ- 
λωνῚὴ: IL 400, 5. — Syna- 
goge der Juden (διαφορὰ 
ἐχχλησίας xal συναγω- 
γῆς) II 343, 13 ff. (c. ὑπὸ 
ἑχατοντάρχου οἰχοδο- 
μουμένη) 1l 343, 20. — 
Plur. II 302, 20 (&fAla . . 
Ἰουδαϊχὰ ἐν ταῖς Gvva- 
γωγαῖς αὐτῶν ἀναγινω- 
σχόμενα). . II 93, 18. 
συναγωγιχός (xavaotaoci): 
II 345, 8. 
συναγωνιᾶν (τῷ ἐπιχήρῳ 
ἡμῶν γένει): (II 280, 14. 
συναγωνίζεσϑαι: 1 [16, 26. 
37, 13 | II 322, 17. 
συναγωνιστήῆς. I 43, 18. 
συνάδειν (διήγησις): 1 286, 
17 (τοῖς ϑείοις νόμοις) II 


242, 19 (τοῖς προειρημέ- 
you) . .. : 3, 4. 
συναδοντως: 1 349, 17. 


συναισθάνεσθαι: I 66, 20. 
164, 6. 197, 18 (τῆς ἰδίας 
ἁμαρτίας) I 258, 4. — 
Aor, Pass. II 247, 14. 276, 
10. 

συναίσϑεσϑαι (τῶν ἀξί- 
o»): II 280, 7 (τῆς ad»- 
ϑρωπίνης βραχύτητος) I 
258, 18; vgl. συναισϑά- 
veoYaı und Nachträge, 


I 

τρεῖς ἀποστόλους): U 
146, 25. 

ovvansxdveodaı: I 39, 


23. 
συναποβάλλειν (TO δογμα): 
II 266, 1$. 
*gvvanodvyoxeır (von den 
Jüngern Jesu): I 167, 19 
(vor δὲ ὑμεῖς [scil. Χρισ- 
tıavol] αὐτῷ [scil. Ἰησοῦ) 
σνναποϑνζσχετε) 161,21. 
συνάπτειν (τὰ ὀνόματα τῷ 
τοῦ ϑεοῦ προσηγορία): I 
303,31.— συνημμένα (von 
philosophischen Schlussfor- 
men) II 166, ıı fl. »« 
συνασεβεῖν (τοῖς ἀσεβὴ περὶ 
ϑεοῦ φρονοῦσι): 1 72, 20. 


συνασωτευεσϑαι:126ο,7. 


συνδοξολογεῖσϑαι: U 
401, 15. 
συνέδριον . II 98, 19. 


συνειδέναι: 1 258, 7. 371, 
7 | II 384, 5. 396, 9. — τὸ 
συνειδός I 37, 8 || 96, 16. 
232, 23. 235, 22. 258, 32 || 
II 300, 14. 315, 24 (£&V- 
ctf éc) . . II 278, 21. 

συνείδησις: 1 220, 20. 21. 
326, 5. II 1, 7 (χαϑαραὶ 

II 234, 20. 

συνεχδοχιχῶς (φησι): I 347, 
13 (05 .OVUEVA) I 347, 14. 

συνέλευσις (&ylov): II 400, 
20 


συνεξαχούειν Pass. (τῷ Aıt 
ες ὃ Κρόνον καὶ Diac 
vog ...) 1 75 23 (τῷ 
Ἀπολλωνε ὁ Antoüc xal 
Διὸς vlóc...) I 75, 26. 
συνεπιδημεῖν (τῆς ϑείας φυ- 
σεως ἀπαύγασμα“ xal 
υχαραχτήρ“τις ἐνανϑρω- 
πούσῃ ψυχῷ ἱερᾷ τῷ τοῦ 
Ἰησοῦ συνεπιδημήσει τῷ 
Bio) . . . UI 168, 16. 
συνεργεῖν: 1 205, 14. 235, 
12. 246, 3. 352, 21. 354, 
3. II 26, 21. 24 || 370, 19. 


524 συνεργεῖν. 


381, 8. 393, 3 (τῷ χαρ- 
ποφορίᾳ) 11 354, 28 (τῷ 
σωτηρία). . Il 314, 17. 
ovveoyla (δαιμονίου): 1228, 
14 (ἀπὸ deu ὀνων) II 116, 
28 (am: αὐτοῦ τοῦ δια. 
βόλου II 116, 29 (τοῦ 
πατρὸς αὐτοῦ διαβόλου) 
II 116, 25 (τοῦ λόγου 
ϑεοῦ) . . II 393, 23. 


συνεργός (τοῦ ἀγγέλου ἄγ- 
γελος ϑεοῦ) 61, 25 
ἰπρείτεων) 1 314,21 mvei- 
μα) ΤΙ 297, 5. — Plur 
321, 2. 
συνεσϑίειν (μετὰ τῶν ἐϑ- 
(μὲν I 127, 24. 
σύνεσις α βοήϑημα 1- 
μῖν Pr RAR I 348, 
(χρατοῦμεν διὰ τὴν σύ- 
γεσιν τῶν ϑηρίων) I 348, 
II (ähnlich) I 350, 15. x 
Ἐσυνεστιᾶσϑαι (daiuocı): TI 
243, 27. 246, 1O, 12. 16. 
18, 247, 33. 248, 9. 
συνέστιος Plur, (ἀγγέλοις): 
II 370, 2 (δαιμόνων) ἘΠ 
243, 28. --- Subst, ἘΠ 148, 
14. ISI, 22. 
συνεύχεσϑαι͵ (0 ἄγγελος 
τῷ ἀνϑρωπῳ): II 252, 3 
[ἡμῖν] II 324, τι (οἱ &y- 
γελοι τοῖς ἀνϑρώποις) II 
280, 11 (ὁ ἀρχιερεὺς τοῖς 
γνησίως εὐχομε vor) II 
321, 15 (ἀνϑρώποις. 
εὐχομένοις τῷ ϑεῷ uv- 
ρίαι ὅσαι ἄκλητοι συν- 
εὔχονται δυνάμεις ἱεραῦ 
II 280, 13 (λόγος ϑεοῦ 
συνεύχεται πρὸς τὸν πα- 
τέρα τῷ ...) II 320, 19. 
Ἐσυνενωχεῖσϑαι (969) : 
‚148, 16. 151, 20. 
σύνϑεσις (ἡ παρὰ τοῖς ra 
μέτραις καλουμένη): 
‚194, 26. 5€ 
σύνϑετος (Avdewnog): 
133, 18. 176, 5. 240, 18 
(dvayxn, σύνϑετον εἶναι 
τὸν ϑεόν ... ὅπερ οὐ- 
δεὶς ἡμῶν φησι) II 133, 
(Ἰησοῦς ὃ σύνϑετος 
I 146, 11; vgl. I 121,1 
[ c. dx ϑεοῦ xal dv8od- 
zov ϑνητοῦ) 1 111, 21 
[σύνϑετ. ν τι χρῆμά qo 
μὲν αὐτὸν γεγονέναι! I 
119, 21 (ἕν ἐστι τό ποτε 
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σύνϑετον πρὸς τὸν λό- 
γον τοῦ ϑεοῦ) I 137, 3. 
συνθήχη: I 371, 8. — Plur. 
I ı1, 24. 26. 16, 15. 17. 
I9 | "*66, 2. 3. 9. 12. 16. 


I8. 21. 140, 26. I51, 25. 
II 54, 21. *ııı, 16. 286, 
‚25. 28 


σύνθημα: II 249, 25 (Χρισ- 
τιανῶν) *I 213, 13. 19. 
214, 3. ἘΠ 234, 17. 238, 5. 

συνϑιασώτης (Plur.): I 281,5. 

συνθριαμβεύειν: I 39, 
24 


I σύνθρονος (εὐσέβειαν καὶ 
τὰς συνϑρόνους ταύτης 
a ρετας) I 246, 19. 

συνιστάνειν (τὴν Ἰησοῦ Bel- 
αν διδασχαλίαν): I 96, 
17; sonst nur συνιστάναι. 

Ἐσυννοσεῖν (τῷ στάσει): II 


264, 5. 

συνοδεύειν: 11 499, 3 (ἄγ- 
γελοι χυρίου) Il 399, 16 
(Ἰησοῦ συνοδεύοντος ὑ- 
μῖν ἐπὶ τὸν παράδεισον) 


l 34 
σύνοδος (διπλῆ, ἀνθρώπων 
ἀσεβῶν xal πονηρῶν dy- 
γέλων): Il 400, 3. — Plur. 
(ἄστρων). I 281, 19. 
συνουσία: II 199, 16 [πα- 
ράνομος) I 296,4. — Plur. 
II 199, 15. 
συνουσιάζεσϑαι: I 86, 24. 
*guvrayua (ἄλλο, des 'Cel- 
Sus) . II 293, 8. 
σύνταξις: I 191,21. II 241, 
IO (πρὸς τὸν ᾿Κέλσον) II 
122, 18. 123, 7. 126, 24. 
— Plur. . II 122, 16. 
συντάσσειν (συντέτακται 
α ἡμῖν πε γναστα- 
γὰρ ἐν Aog: II 21, 
12 (περὶ ἧ ἧς [scil. τῆς xM- 
uaxoc] χαὶ τῷ Φίλωνι 
συντέταχται βιβλίον) TI 
91, 26. X 
{| συνεύλεια (αἰώνων) : II 374, 
2 (τοῦ ἐνιαυτοῦ) ΤΙ 374, 
IO. 
᾿συντράπεξος (Plur.): I 148, 
152, 7. 
συντρέφειν Pass, (συντρα- 
φέντα δόγματα): 1 128, 


24 (τῷ νόμῳ) I 128, 17 
(πνεύματα . II 245, 8. 
συντροφος (do pce. II 


262, 23 (φωνή I 207, 20. 
συντυχία (ἀτόμων): 1 345, 


σφαιροειδής. 


9 (χατὰ συντυχίαν) I 312, 
26. 345, IO.- 

συντυχιχῶς (ταῦτα συμ- 
βαίνεινὶῚ I 344, 21 
συνυμνεῖσϑαι: II 4οι1, 16. 
συνυφαίνειν Pass. (ϑεία xal 
ἀνϑρωπίνη φύσις Ἰησοῦ): 
I 226, n 

συνυφής (εἱρμός): 175,6 
συριάζειν (rote αἰγυπτιά- 
ζοντας ἢ τοὺς συριάζον- 
τας) . II 210, 14. 
συσπείρειν (ἢ συσπαρεῖ- 
σαι τοῖς σώμασιν ἐπι- 
διαμένουσιν, scil αἱ ψυ- 


yan . . 1 300, ı1. 
συσσέβειν (rà ϑεῷ τὸν 
οὐρανόν). I 6, 18. 


σύστασις: I 233, IO. 284, 
22 (πρὸς τοὺς ἀγγέλοις) 
I 33, 5 (τοῦ Ἰησοῦ) 1 τοο, 
12 (τοῦ νεανίσχου) II 78, 
14 (πρώτῃ) *II 15, 12. 24, 

9 (τοῦ σώματος! I 89, 1$ 
(ἀυχῆϑεν Χριστιανῶν) 11 
262, 16. 265, 1 (εἰ στάσις 

» τῆς συστάσεως Χρισ- 
τιανοῖς ἡ αἰτία) I 208, 
4. — Plur, 16, 7 (αἱ περὶ 
τοῦ Ἀριστέου) I 225, 22 
( ἅλες γάρ εἰσι τηρητικοὶ 
τῶν ἐπὶ γῆς συστάσεων 
τοῦ χόσμου) II 287, 3 
(προφητεῖαι, τῆς τιμῆς 
‚Insoö). u 227, 23. 

σύστημα. (τὸ ἐξ οὐρανοῦ 
καὶ γῆς — κόσμος): u 
129, 29 (ἐν ἑχάστῃ mo. 
λει ἄλλο σ. πατρίδος...) 
II 292, 3 (i&ov πολιτεί- 
ag) II 177, 11 (tijg πολι- 
telac) II 177, 4 (φιλο- 
σόφων) II 253, 12 (XQuo- 
τιανῶν) I 216, 14. — Plur. 


II 219, 13. 

συστολή: 1 $, 17. 42, 15. 
"συστρατεύειν ( ασιλεῖ): II 
290, 17. ed. II 291, 


13. 
*ovarparnyelv: II 290, 18. 
"σφάξειν Pass. (οὐρανός... 
γῇ. . πολλοῦ: u 103, 16. 
. 105, 4. 5. 
σφαῖρα lips: 
2. — Plur. (a rare 
I 109, 30 Geor . πλ pr 
vw») . ΠῚ 91, 17. 
σφαιροειδής (τὰ τῶν ἐπ΄ 
ουρανίων σώματα): 
397, 5. 


σφάλλεσϑαι. 


σφάλλεσϑαι (περὶ πολλά | 
γε τῆς ὠληϑείας doyua- 
za): II 192, τ (ἀσεβέσ- 
tara, von den Christen) 
ἘΠ᾽ 110, 20. 113, 12. — 
ἐσφαλμένος (δόγματα) 11 
213, 3 (δόξα) Ἔ 281, 
22. 283, 27. --- οἱ ἐσφαλ- 
μένοι Y 11, 12. 43, 3 | 
164, 17. II 122, 31 (ἐπὸ 
τῆς διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ 
εὐσεβείας) II 238, 8. »« 
σφάλμα: 1 291, 7. II 106, 
8. — Plur. (τὰ σφ. dva- 
λαμβάνειν, scil. ὁ ϑεός) 
I 339, 5 (διὸ xal τὰ το- 
σαῦτα παρ᾽ ἀνϑρώποις 
ἐστὶ περὶ ϑεοῦ σφ.) II 
195, 5. 
Ἐσφετερίζεσϑαι (τὴν τοῦ 
ϑεοῦ δόξαν): II ııı, 3 
(τὸ λεχϑέν) II 161, 19. 
162, 15. 163,1. 
Ἐσφραγίζεσθαι: Il 97, 4. 
σφραγίς: ἘΠῚ 97, 3 (ἡ χαλου- 
μένη παρὰ τοῖς ἐχχλη- 
σιαστιχοῖς) . I 97, 1. 
σχῆμα: II 54, 24 (οὐ μετέ- 
χει σχήματος ὁ ϑεος) 
ἘΠ 134, 15; vgl. II 349, 
25 (περιτιϑέναι τῷ 
πᾶσι ϑεῷ) 1 308, 2 (loro- 
οἰας) II 32, 20 (μύϑου I 
308, 30. 312, 17 (πελεχο- 
ειδές) II 107, 11 (vom Rhe- 
tor) 1 70, 3 (δομβοειδές) 
II 107, ı j (τῆς σχέσεως 
τῶν ἀστέρων) Il 22, 24 
(τοῦ σωματος) I 173, 26 
(τετράγωνον) *II 103, 2. 
— Plur. II 214, 9 (τῶν 
χερουβίμ) . II 89, 12. 
σχηματίζειν Pass. (τῶν En- 
ουρανίων τὰ σώματα): 
II 397, 4 (vAn) II 214, 7. 
σχηματισμος Plur.: II 22, 
23 (δαιμόνεοι) *II 109, 1. 
σχίζειν ιτὴν ... NV... 
Kar τοῦ ἑνὸς Mu 6x 
II 4, 4. — Pass. (von den 
Christen) ἘΠ 210, 16. 211, 
20 (τοῦ ϑεοῦ) II 278, 22. 
σχοινίον vgl. ἀϑανασία. 
σχολή (εἰς τὸν λόγον): II 
211, 4 (πρὸς τὸ ἀχούειν 
τῶν ϑείων νόμων) I 302, 
4. — Plur. (πολλαί, von So- 
krates ausgehend) I 213, 5. 
σῴζειν: I 288, 24. *II 161, 
9 (τοὺς ἀγαϑούς) I 163, 
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13 (τοὺς dv8oomnow) I 
213, 21 (τὴν εἰχόνα τοῦ 
πατρός) II 139, 7 (λόγος 
σῳ 262, 15. II 138, 
6 (ὑμᾶς) *I 268, τ (τὴν 
ψυχήν) I 12, 24. — Pass. 
*] 279, 9. II 105, 4. 136, 
25. *138, 2. 29 || 310, 12. 
390,16 (xal τους ἀπλουσ- 
τέρους) II 83,31 (τὰ 
βιβλία, sci. τῶν σοφῶν 
Κέλσου ποιητῶν) I 70, 9 
(εὐσέβειαν) I 336, 6 (τὸ 
ἐφ᾽ ἡμῖν) I 337, 16. 339, 
25 (πίστευσον, εἰ σωϑῆ- 
yat ϑέλεις) *II 81, x. r1 
(ἴχνη τοῦ ἁγίου ἐκείνου 
πνεύματος... παρὰ Χρισ- 
τιανοῖς σῴζεται) I 96, 
. »« 


σώμα: 121,12 || 154, 5. 166, 
8. 174, 20. 186, 17. *228, 
24. 255, 17. 285, 17. 288, 
4. 204, I. 300, II, „325, 
I2. 14. #326, 24. 25. #328, 
29. 30. #329, 2. 22. 24. 
*330, 24. 28. #331, 6. 7. 
8. 9. 10, 12. 24. 26. 27. 
30. 348, IO. 354, 14. II 
*15, IO. *24, 1. 5.6. 7. 
25, I9. 31, 8. 39, 3. 5. 
74, 19. 88, 6. *97, 8. 114, 
6. 120, I. 2. 4. 133, 18. 
21. 22. 134, 1. 2. *139, 
2. 22. 20, 32. *140, 9. 10, 
II, *IA4I, I2. I3. 22. 31. 
*142, 14. 2I. 25. 28. 29. 
*143, 12. *144, 17. *146, 
15. 17. 156, 5. 19. 24. 
168, 19. 183, 1. *40. *31. 
*184, 2.. 3. 21. 24. *185, 
2. 3. 5. 188, 22. 24. 189, 
17. 194, I2. 240, 21. 246, 
3. 247, 23. 258, 27. *265, 
I. 2. I8. *275, 7. *277, 
6. 14. *278, 23. *280, 4 
(ἀγεννές) 1 163, 23 (ἅγι- 
ov) II 249, 8 (αὐἰϑέριον) 
II. 316, 18 (ἀναστῆναι με- 
τὰ τοῦ σώματος τὸν Ἴη- 
σοῦν) *II 142, 12 (ἀνα- 
στήσεσϑαι ἐν σώματα 
ἘΠ 199, 12 (ἀνίστασϑαι 
αὐτῷ conuat) *I 178, 
I9. 181, 7 (ἐν σώματι 
ἀντιτύπφ Eynyeoda) I 
183, 25 (ἄρτους ἐσϑίο- 
μὲν σῶμα γενομένους) 
II 249, 7 (αὐγοειδές) I 
183, 9 (ἄψυχον) IL 389, 
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30 (γεῶδες) II 1957, 13 
(γήϊνον) I 4, 21 | 222, 2 
(von D&monen beherrscht) 
II 274, 24 (πᾶν σῶμα 
διαιρετόν) II 351, 7 (dv 
σώματι) I 13, 26 | 166, 7. 
*192, 18. 293, 21. II 58, 
26. 131, 30. 31. 193, 22 
[ὧν σώμασι) I 1452, 21. 
II 290, 13 (ζῆν τῷ σώ- 
uat) "II 197, 12. 24. 
203, 7 (σώματος ber) I 
31, 13 (τοῦ ϑανάτου) I 
4, 24 (ὃ ϑεὸς οὐ σῶμα) 
II *178, 5. *265, 5 | 351, 
$ (ϑεοῦ) *I 123, 20. 23. 
124, 2. S. 14 (τοῦ 960i) 
I 308, 4 (ϑεραπεία τοῦ 
σώματος) Il 245, 22. *275, 
29 (ϑεραπεῦσαι σῶμα' 


σοῦ) 1 146, 16. 20. 23. 32. 
145, 26. 146, I. 152, 20. 
23. *161, 27. 162, 3. 8. 9. 
180, 9. 184, I3. 191, 14. 
229, 3. 237, 11. 288, 2. 
295, 33. Il 53, 8. 9. 61, 
II. *143, 4. 5. *145, 2. 
236, 23. 256, 28 [αἰσϑη- 
τὸν Ἰησοῦν 1 135, 15. 16 
[ἀνθρώπινον Ἰησοῦ) 119, 
13. I9. 123, 7. 11. I4. 22. 
124, 11. I3. 158, 28. 226, 
11. 27 [ϑνητὸν Ἰησοῦ) 4] 
237, 2. 7. 16. 285, 14. 
286, 24. 287, 5 (uera- 
βολὴ τοῦ σώματος) 1238, 
8 (μεταμορφούμενον) I 
186, 24 (νεχρόν) 1 232, 
19 (τοῦ οὐρανοῦ) I 98, 
3. 8 (πᾶν) I 4, 22. 13, 27 
(πάντων) I 13, 4 (Rap- 

εἶν τὸ σῶμα στρε- 
ß a ἘΠ 271, 5. 6 (παρ- 
ϑένου I 222, 4 (neyüre- 
gov) II ς, 20 (πέμπτον) 
I 332, 6 (τὸ περιτιϑέμε- 
νον ἑχάστῳ κατὰ τὴν 
αξίαν σῶμα vto tov 
ϑεοῦ) II 19, 33 (ποϑεῖν 
σῶμα) *II 263, 28. 265, 
7 (σώματος ποιότης) V 
353, 25 (τοῦ προφητον) 
I 135, 20 (σεσηπος) *II 
IS, 7. 20, 26 (— ϑεὸς 
Στωϊχῶν) 1 267, 4. 284, 
24 (σώματι συνδεϑέντες) 
ἘΠ 268, 7 [συντετηχότες) 
ἘΠ 264, 3 (φϑαρτόν) 1 
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σῶμα. 


^ 28. $7 13 (σῶμα go- 
ησοῦς) II 165, 3 

p σώματος o μι- 
aod) I 238, 4f. [φϑαρτή) 
Il 21, 2 (ἕν c. Χριστὸν 
xol τὴν ἐκχλησίαν II 
151, 2 ἰνυχῆρὶ I 183, 29. 

— Plur. I 42, 2 | 98, 13. 
154, 2. 166, 9. 243, 20. 
*266, 9. 293, 20. 24. 327, 
II. 15. *329, 3. 4. 6. 27. 
29. *330, 4. *331, IS. 16. 
I9. 32. 34. *332, 3. 8. 
348, 17. 356, 6. 10. 16. 
365, 11. II 25,20. 46,10. 
129, 21. 140, a 7. *143, 
2. *150, 13. 18. 156, 27. 
28. 157, 9. 200, 29. 253, 
I6. 258, 21. 259, 4. *260, 


σωματοποιεῖν: 


Sachregister, 


ua) II 141, 19 (πράξεις) 
I 317, 19 (σάββατον) Ι 
133, 13 (τόπος) II 182, 
32. 183, 30. 31 (ὑπαρξις) 
I An I4 (φύσις) II 141, 
21 (χαρίσματα) II 337, 9. 
— τὸ σωματιχόν Τί 336, 
24. — Plur. I 182, 17. II 
125, 30 | 338, 25. 345, 13. 
— σωματιχῶς I 9t, 30. 
190, 6. 282, 24. 283, 10. 
285, 20. II 132, 24. 138, 
II. 140, 20, 151, 17. 184, 
17. Ig. — σωματιχώτε- 
eov II 351, 22. 399, 23. 
I 55, 3. ἢ 
59 12. 115, 23. — Pass. 
13 17. 11 399, 3. 401, 


σωτήριος 


τάξον ζῶν ἀστέρων): 


τάσσειν. 


τηρίᾳα) II 314, 17. 315, 
13 (ψυχῶν). I 173, 17. 
ὀιδασχαλία): I 
209, 14 (δωρεαὶ ϑεοῦ) II 
338, 26 (λόγος) I 164, 12. 
225, 1I, — σωτηρίως uid 
ὅλῳ κόσμῳ) 1216, 3 (τῷ 
novel). . . II 316, 11. 


ταλανίζειν (Pass, τοὺς 


πλουσίους). II 87, 12. 


ταμιεύειν Pass. (γονὰς ἀ- 


πάσας): ἘΠ 6, 5. 13, 26. 
— Med. . . I 13, 30. 


eere Compar. (τῶν 
α 


χρησίμων): 1 
*II 


αὐτοῖς 


6. *275, 6. 289, 3 368, 


σωῤός(ὀνομάτων): II 65,14. 
2. 3. 4 (περὶ ἃ γίνεται ἡ 


92, 19 (τῆς γραφῆς) I 
σωτήρ: 125, 5. 7. 15. 26, 


168, 24 (τὴν τάξιν ὁμοί- 


αὔξη xal ἡ φύσις) II 367, 
τό (γήϊνα) I 365, 13 (δια- 
φυσῆσαι G.) ἯΙ 149, 26. 
151, 7 (ἐν σώμασι μετα- 
βολαῦ 1330, 12 (ἔξω gu 
μάτων) II 217, 19 (ἄξω 
δωμάτων ζῆν) II 157, 12 
Ai [| 1 234, 12 (éxov- 
ων) TI 397, 4 ff. (ζῴ- 
oo) I 327, 2 
τῶν 0.) I 211, 29. 352, 
15. II 271, I. *276, 35 
(βεραπεύε σ.} I 221, I 
τῶν Gc. lareıxn) 1 221, 
4 (νεχρά) I 162, 7 ( (dsvo- 
τὰ εἶναι πάντα τὰ o. 
φϑίνοντα) II 311, 25 (ὑλε- 
χα) II 14, 12. — vgl. 
γεννήῆς͵ αἰϑέριος ἀλ. 
λοιωτός ἀνάστασις dy- 
ϑρώπινος ἀνϑρωποειδής 
ἀνιστάναι γτίτυπος d. 
ποδύεσϑαι ἀποϑεοῦν d- 
πολύειν ἀποῤῥιπτεῖν ἀπο- 
τίθεσθαι ἀποτυμπανίξειν 
αὐγοειδής y5ivog διαφυ- 
σᾶν Exdveıv ἐνδεῖν ἑνοῦν 
ἐπιστατεῖν ἐπουράνιος 
ζωή χαϑαρές οἰκεῖος. > 
σωματιχός (ἀγαϑὰ ἢ xaxd) 
II 125, 21 (αἴσϑησις) II 
185, 14 (ἀρχαὶ II 141, 
15 (&oprel) I 133, 14 (7- 
δοναῦ II 157, 12 (χαχα 


(ϑεραπεία 


II 126, 32. 127, 17 ( Am) | 
II 132, (vovumvla:) 
133, 14 (ὀνόματα) II o. 
3 (nepıroun) 1 133, 13 
ξιλοῦτος, II 170, 5 (ztvet- 


jl 


ὡς ἐχχειμένην scil. 


τῷ διαγράμματι) οἷς ὁ 
Κίλσος ἐξέϑετο) II 100, 


5. 12. 28. 29, 5. 37, 4. 
42, 19 | 77, 26. 88, 12. 15. 


90, 23. ΟΥ̓, I. II. 30. 96, 


26. 99, I2. 100, 19. III, 3 (tov xóGuov) II 253, 
25. 112, 8. 115, 6. *135, 18 (χρείττων xal ϑειο- 
12. 137, 8. 141, 31. 142,͵] τέρα) II 131, 29 (πλανή- 


I8. 149, 8. 12. 16. 155, 
7. 176, 3. 182, 9. 186, 20. 


των) II 267, 20. x 
ταπεινοῦν: *I 256, 21. 28. 


189, 17. 196, 17. *203,| Π 177,28 (ὑπὸ τὸν ϑεὸν 
17. *205, 27. 256, 14. 280,1 ἑαυτοὺς τ. ἐν ταῖς eu 
8. 26. 288, 6. 289, 7. 292,1 χαῖς) 1 257, 17. — Pass. 
7. 358, 22. 373, 16. IL 5, 1 19,3 ( σχημόνως καὶ 
2. 12, 18. 55, Io. 56, 22.| ἀπαισίως,) .*II 85, 20. 


—{ ——— ὄ ..ὃΘϑὖὕΘ0ὉΘ0ὕ0ζζἍ..-ϑ. —————M—MM—MM————Ó——— 


32. $7, 3. 58, 12. $9, 2. ταπεινοφρονεῖν: ἈΠ 85, 18. 


6, 9. 88, 16. 100, 27.| — ὃ ταπεινοφρονῶν ἘΠ 
114, 8. 116, 3. 135, I. 7. 85, 19 (xzara τὸν προ- 
140, 21. 148, 11. 185, 6 φήτηὐ . . II S85, 22. 
190, 6. 232, 4. 233, 12. | ταπεινο θοσύνη: ἘΠ᾿ 85, 7. 
235, 21. 236, 5. 23| 333. | 27. 

28. 377, 20. ταράσσειν u ταράττειν: 


σωτηρία: 1 7,6. 12, 27. 16, 


18. 25, 15 | 226, 13. #279, 
7. 350, 18. *358, 7. II 
249, 23. 26. 259, 2I. 280, 
16 || 329, 9 (ἀλλοτρίων) II 
100, 26 (ἀνθρώπω») 11 61, 
24. 142, 25. 278, 25. 292, 
17 (τῶν γϑρώπων) I 64, 
IO. 112, 14. 343, 3. ‚U 
150, 20 (tdv ἁγίων av- 


126, 4 (τὴν εἰρή ») τ 
291, 8. — Pass. (rd 4 ἤγε- 
μονιχὸν ὑπὸ τῶν δαιμό- 
γω») ΠῚ 279, 11 (εἰς τὸν 
περὶ προνοίας λόγον) i 
63, 10 (ἡ ψυχή) I 5, 21. 


ταραχή (ἡ περὶ τοῦ &- 


καίου καὶ ὁσίου καὶ εὐ. 
σεβείας): 29, 5. (τῆς 
vun) . , 1 527. 


, emo) II 400, 12 (rov τάσσειν r ταττειν Pass.: 


ους ἡμῶν) II 229, 8 
ioa σωτη teas) I 39, 
28 (τοῦ Ἰησοῦ) I 120, 12 
(τῶν νεοσσῶν) *I 367,5. 
19 (νόμων xal εὐσεβείας) 
*II 292, 2 (τοῦ ὅλου) *l 
338, 20 (τῶν πόλεων) I 
352, 9 (συνεργεῖν tg σω- 


II 33,2 (ἄγγελοι) ) II $, 1. 
248, 2 [ἐπὶ τῶν τῆς γῆς 
καρπῶν) Π 274, 13 (A- 
ϑηνᾶ μετὰ Ἡλίου) II 282, 

24 (ἄλλοε ἀλλαχῷ. von 
den Christen) *I 211, 25 


(ἄρχειν) II 249, 3 3 (von 
Dämonen) ἘΠ 217, 8. 219, 


τάσσειν. 


4 


πὸ Ῥωμαίοις) II 177, 4 
(ἡμέραι) II 240, 7 (κίνη- 
σις οὐρανοῦ) 11 267, 19 
(παντα τῷ ϑεῷ ...) I 
339, 5 (πᾶντα ἡμῖν dov- 
λεύειν Teraxtaı) *I 292, 
31. 299, 18 (περίοδοι) U 
22, 22. *268, 11. X , 
ταυροειδής (Σουριήλ): 
II 100, το. 
ταυτολογεῖν: I 159, 8. II 
56, 25. 80, 5 (von Celsus) 
I 131, 25. 168, 21. II 8o, 
$. I42, I6. 
tavroioyla: I 287, 2. II 
108, 24 (περὶ Ἡσχληπιοῦ) 
II 204, 8. — Plur. (K&- 
gov) . Ir59, 8. 
ταυτότης (τοῦ βουλήματος): 
II 230, : (τῶν δογματωνὶ) 
II 208, 25. --- Plur. (χατὰ 
περιόδους) I 282, 13. 
II, 25, 17. 245, 28 


ταφή 
(dovqaduevoc τὴν ἐν Κρή- | 


tg ταφὴν τοῦ Διός) 1239, 
9 (τοῦ Σωχράτους σώμα- 
τος) . 1331, 23. 
τάφος: 1 331, 25 (ὁ ἀπὸ 

τοῦ τάφου — Ἰησοῦς) *I 

238, 23. 29 (Διὸς ἐν Κρή- 

τῷ) ἘΠ 238, 22 ff. (Inoov) 

Il 56, 10. 59, 22. — vgl. 
ἀνοιγνύναι. > 

τέγος (ἐπὶ τέγους αὐτὸν 
sch, Daldwva] loravrı): 

I 260, 5. 

τεθαῤῥηχότως: I 114, 12. 

II 261, 18. 

τεϑεωρημένως: I 78, 9. 
91,4. — , ᾿ 

τεϑηπέναι (τὸν Ἰησοῦν»): I 
231, 4. ς vo. 

τείνειν (Pass, ἢ ψυχή ael 
τετάσϑω πρὸς τὸν 9s0»): 
*II 279, 16. X 

τεχμαίρεσθαι : I 111, 10, 
*263, 24. 

*rexungiov: II 154, 8. — 
Plur. II 263, 5. — vgl. 
ἀγεννής. »« 

τεχμηριοῦσϑαι (τῷ μολίβ- 
dp τὴν βραδυτῆτα τοῦ 
ἀστέρος). „+*II 92, ro. 

texvov vgl ἅγιος ἀφιέναι 


γεννᾶν. > 
TExXvonoısivy . I 150, 19 ff. 
Ἐχεχταίνεσθαι: I 338, 26. 
II 130, τό. 
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346, 14. 
τέχτων (ἣν τ. τὴν τέχνη»): 


τέχνη. 527 


. 8. 10, 220, I (ἔϑνη, τεχτονική (scil. τέχνη): 1| "τελώνης: I 113, 13. 19. — 


Plur, I 113, 8. 114, 9. 115, 
I4. 


*II 103, 22. 106, 2. 5. »«  *réusvog (τοῦ ἡλίου) I 


τέλειος u. τέλεος (ἀγαϑόν): 


372, 3. 


I 165, 25, (ἀνήρ) II ısı,|T&gag Plur.: I 7, 29 | 177, 


Π 235, 17 


4 eri) 
*[ 372,13. 


(9&0 ἔργον 
373, 7_( 
(Ἰησοῦς) II 168, 28 (Ad- 
yoc) I 262, 16. — ὁ τέ- 
λειος 11 119, 9. 21. 239, 
13. — τὸ τέλειον ἘΠ 251, 
8. — τέλειοι I 276, 16 
(ol τέλειοι) I 255, 20 [ἐν 
χριστιανισμῷ) I 216, 29. 
— τελειότερος (ψυχή I 
248, 29 (τελεώτερον, τὸ 
ϑεοσεβές) *II 282, 17. — 
τελειότερον (χριστιανγί- 
beu) II 200, 8. — τελε- 
ὥτατον ἘΠῚ 161, 1. x 

τελειότης: I 11, 8 (μετα- 

ποιῆσαι πᾶσαν ψυχὴν εἰς 
tq» ἑαυτοῦ τελειότητα, 

scil. τὸν λόγον) II 288, 25. 


τελειοῦν Pass. (τοὺς d»- 


17. 18 (τὰ ἐν Αἰγύπτῳ) 
195, 17. > 


ἐρεῖς) II 199, 16 τεράστιος (δυνάμεις): I 87, 
e e με ͵ ἐν , 


I7. IOI, 16. 207,4 
yeıcı) I 242, 25 (mody- 
uara) II 262, 22 (σύμβο- 
Aa) *II 259, 27. — τε- 
φάστιον I 205, 13 (ἐν τοῖς 
eroıg) I 170, 9. — TE 
ράστιοι I 243, 5. — τε- 
ράστια I 204, 1I (ποιεῖν 
I 171, 1. 199, 32. — t 
τεράστια 1 172, 3. II 260, 
12. 262, 13 (ϑεοῦ) I 195, 
25 (τοῦ Tyco?) I 171, 16, 
- 220, 19; vgl. I 103, 14 (ἐν 
Μωῦσεῖ) I 175, 13 (ovx 
Éu γὰρ προφῆται οὐδὲ 
τεράστια) 134, 21. — 
τεραστίως 1 233, 5. U 
206, 22. 


ϑρώπους τελειωθέντας τερατεία: *I 179, 2. 182, 6. 


ἐσαγγέλους ylveodaı): 1 
298, 13 (τὸ λογιχόν) I 


293, 29. 
Ἐτελεστής Plur. II 262, 27. 
263, I. IO. 17. . 
τελετή (ἀτέλεστος): 11 103, 
9 (rov Mí9oov) *II 92, 2 
(Περσῶν) *1194, 15 (Χριεσ- 
τιανῶν) ἘΠ 94, 15. — Plur. 
] 231,3. *253, 24. II 283, 
I (diyvnt cQ») I 232, 13. 
(dreisoroı) II 42,29 ( Bax- | 
giat) *I 281, 2. 4 (Ileo-. 
σῶν) I 65, 12 (Χριστι- 
ανῶν). . 1254, 14. 
τελευτή (Ἰησοῦ): I 145, 25 
(ἡ ἐν μαρτυρίῳ) 1 24, 13. 
Ἐτέλμα (βατράχοις περὶ 
τέλμα συνεδρεύουσιν, scil. 
παραβέβληχε Κέλσος tO ' 
Ἰουδαίων xal Χριστια-, 
vor γένος) . 1 292, 19. 
τέλος (ἀρχή... συνοχή... 
τέλος): II 135, 16 (dod 
μου) II 202, 27 (vevow- i 
κέναι τέλος την ἡδονήν) 
II 213, 13 (τὸ τέλος to» | 
πραγμάτων ἀναιρεϑῆναϊί 
ἐστι τὴν xaxiav) II 289, 
8 (τέλος τὴν ϑείαν 9o- | 
φίαν εἶναι) II 83, 17 (ἐν. 
ριστῷ) I 7, 8. x 


224, 16. II 78, 12. 16. — 
Plur. I 179, 30. 224, 23. 
*]] 109, 16. 
τερατεύεσϑαι:1] 93,28. Ἐ122, 
3. *178, 10. #179, 1 1, *181, 
I8. 27. II 65, 18. *77, 25. 
*78, 8. 20. *81, 14. 15. 
*ro8, 3 (τὴν ἐκ νεχρῶν 
ἀνάσεασιν . I 180, 23. 
τερατωὠωδης (σῶμα): I 84, 
29. — τερατωδέστερος 
(Plur.) I 265, 24. *II 203, 
30. 207, 8. 
τερέτισμα Plur. (Πλάτω- 
voc): 1 66, 6 (Πλάτωνος 
δὲ τερετίσματα τὰς ἰδέ- 
ας ὠνομαχέναι, scil A- 
ριστοτέελη) I 141, 1. 
τευτάζειν (negl τὰ ἀγαλ- 
uaa): II 38, 20 (περὲ τὰ 
un ἀναγχαῖα) II 178, 12. 
τέχνη: 1 327, 3. *II 103, 
22. 106, 2. 124, 20. 128, 
24. 129, 4 (ἀνϑρωπίν 
περὶ τὰ ἀγάλματα) I 
269, 8 (ϑεία) I 6, 6 (ἐα- 
τριχῆ) II 289, 4 (οἰωνισ- 
tux) I 360, 13. — Plur, 
I 346, 7. 13 ff. (διαλεχτι- 
xal ἢ ῥητορικαῦ I 113, 29 
(εὐρεσις τεχνῶν) 1346, 8 ff. 
(ὑλεκαῖ) II 202, το. > 


τεχνιχός. 
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τεχνικός (λόγος): I 345, 11. 
τεχνίτης: Il 146, 21 (τοῦ 
»danon) 1327, 25. — Plur. 
(Bavavooı) . II 234, 25. 
re (Ελληνιχή): 1 


τηρεῖν (τὸν νόμον): II 170, 
13. 228, 12. 286, 23. 26 
[τοῦ ϑεοῦ) II 10, 15 Μωῦ- 
σέως) I 130, 12. 131, 24 
(τοὺς νόμους) II 26, 25. 


,39. 24. 

τήρησις: 1 369, 6. II 114, 
21 (πάντων τῶν γεγραμ- 
μένων) I 217, 19 (τοῦ νό- 


-—— 


μου). . 1 273, 18. 20. 
τηρητικὸς (ἅλες. . τηρητι- 
κοὶ τῶν ἐπὶ γῆς συστά- 
gto») . . Il 287, 3. 
τιϑασσεία I 348, 15. 
τιϑασσεύειν: II 233, 20. — 


Pass. ._., I 348, 13. 
τιμᾶν (τὰ ἀγάλματα): II 
215, 23 (ἀρετήν) II 43, 16 
(δαίμονας) *II 222, t9. 
228, 16 (τὸν ἥλιον ἢ τον 
᾿Απῤλλωνα) I 42, 7 (τὸν 
960v) I 7, 10. 11 | II 228, 
12 (46 ov) II 227, 26 ff, 
(ψυχήν) 243,26. 245,27. 
— Pass. *II 222, 1. T 
IO. 13. 345. 17. 19. 21 (A- 
ϑηνᾶ) II 283, 12 ὡς ϑεοί) 
*II 227, 11 (μετοχῷ ϑεό- 
τητος) 1 234, 2 (τῷ ϑεὸς 
προσηγορίᾳ) II zı5, 14 
(τὸ πρωτότυπον πάντων 
ἀγαλμάτων) II 235, 4. = 
τιμή: ἘΠ 212, 19. 216, 16 
( ἐγαλμάτων) 1231, Ι (περὶ 
τὰ ἀγάλματα) *II 215, 27 
(von Dämonen) ἘΠ 273, 5. 
IO (δευτερεύουσα) II 206, 
27 (ἐπὶ τοὺς δικαίους) *] 
132, 4 (énl εὐσεβείᾳ) II 
42, 12 (ϑεία) II 204, 3 (τοῦ 
ϑείουλ I 331, 15 (εἰς τὸ 
9etov) I 167, 12. II 199, 28 
(πρὸς τὸ 9&tov) II 269, 22 
ımapa ϑεοῦ) II 265, 12 
(πρὸς ϑεόν) II 274, 16 (εἰς 
τὸν 9eov) II 269, 4 (εἰς 
τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων ἄσχισ- 
τος χαὶ ἀδιαίρετος) II 
275, 12 (πρὸς τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν μετ᾽ εὐχῶν) I 
221, ἢ ἀησοῦὶ I 268, 29. 
Il 4, 5 (Ἰησοῦ) II 227, 23| 
(elc τὸν Ἰησοῦν) II 55, 22 
ἱπρὸς τὸν Ἰησοῦν) *I 232, 


Sachregister. 


6; vgl. 1233, 5 (σεβάσμιος, 
ς τὸν τῶν ὅλων ποιη- 
τήν) II 4, 4 (τοῦ σώματος) 
II 246, 3 (πρὸς τὸν (υἱὸν 
tov) ϑεοῦ) II 228, 3. — 
Plur. (πα ἀνθρώποις) II 
199, 29 (elg Ἡντίνουν I 
232, 5 (τῶν χαλῶς βεβιω- 
κότων) 11 46, ι3 (π ec | 
$eovc) I 231, 30 (lad9£o)) | 
I 221, 15. X 
τίμιος (λέϑος): II 237, 19 | 
(λίϑοι) II 181, 3 [metaph.] 
II 237, 17. 22. — tuu 
τερος (vaod), II 237, 24. 
(οὐδὲν τιμιώτερον τοῦ!" 
σώματος, nach Celsus An- 
sicht der Christen) ἘΠ 
264, 1. 265, 1 (πολλά ἐστιν 
ἀνϑρώπον τιμιώτερα) I 
298, 4 (πρᾶγμα) UI es, 3, 
(ψυχή). .. I 13, : 
τιτανικός vgl. γιγάντιος. | 
*rAguov (ἔργων ἁπάντων, 
von ,Hermes): I 92, 14 
τοιούτως(ἀπολογεῖσϑαι):͵ 
I 198, 1. 
Ῥτοιχωρυχος: 254,1. 255,11. 
τολμιᾶν (μείξω τῆς ἀνϑρω-" 
al νῆς φύσεως ἐτόλμησεν 
Ἰησοῦς καὶ τολμήσας 
ἤνυσε): I 78, 30; vgl. 1 84. | 
| 


. 9. 15. 2X 

τόνος (τόνον ἔχειν πρὸς T9» 
ϑεοσέβειαν): IT315, 11 (τό- 
voc συνὼν οὐσίᾳ) 1 5368, 16. 

τοπικχός (μετάβασις): II 350, 
17 (μεταβάσεις) U 20, 26. ! | 
— τοπιχῶς 1 13, 1. 9 ; 
351, 3 (ἐχδέχεσϑαι) II 350, | 
E 19 (χατηγορῆσαι) II; 
I, I2 

τόπος (τῆς γενέσεως Ἰησοῦ): 
I III, 24. 204, 9 (dasuo- 
9.0» τοῦ τόπου) II 251, 23 
(οὐκ ἐν τόπῳ ὁ Yeog) I 
184, 14. 16. 186, 8 | ds 
6. 8 (Evi τόπῳ ἐγχαϑιδρυ- 
μένος Ἑλληνικὸς Beog) 
I 124, το (τῶν ϑεῶν) II 
3, 16 (τοῦ χόσμου) II 195, 
27 (μικρός) II 351, 14 
(οὐδεὶς τόπος κενὸς τοῦ 
ϑεοῦ) I 277, 29 fl. (οὐρά- 
vıog) II 362, 25  {περίγειος) 
[41,259 || 111, 6. II 129, 24. 
28. 201, 14 || 328, I9 (co- 
ματικός) II 182, 32. 183, 
30. 3I I, 351, 4. 11 (&- 
7t£govoavtoc) I 270,22. II 


τροπιζός. 


*89, 32. 130, 6. 196, 3. 
Plur. (oi ἀνωτέρω αἰθέρος 
τὸ 1238, ı (τῷς γῆς) U 
219, 13 (τόπους ἐπὶ γῆς 
προχαταλαμβάνειν, von 
Dämonen) I 221, 32 a 
lich) II 214, rt. 216, 27 
(ἔν τισιτόποις ἱδρύειν. δαί- 
μονας) I 232, 16 (ol κατὰ 
τόπους ἡγούμενοι) I 209, 
18 (οὐράνιοι) II 183, 5 
(τῶν .. αἰϑερίων σωμά- 
tov) II 156, 27. — vgl. 
αἰϑέριος. x 
τραγιχός (Subst.): I 149, 24. 
τραγῳδία (ἢ κατὰ Οἰδίποδα 
xal Ἰοχᾶάστην καὶ τοὺς 
υἱούς)... I 150, 9. 
τραγφῳδιοποιός (Plur): 
I τοῦ, I. 
τρανότης: II 5, ü (&yla) II 
350, 3 
τραῦμα, Plur. (vom Arzt): I 
154, 3 (ἐπὶ τῷ σταυρῷ) I 
183, 18 ((ἐν) τοῖς σώμασι) 
II 289,3. — metaph. (xata- 
δεῖν τὰ τραύματα τῷ͵ λό- 
yo) 1 255, 27 (μεγάλα, 
ano λόγων νομιζομένων 
φιλοσόφων) 1267, 1 (ἐν 
τῷ ψυχῇ γινόμενος μετὰ 
τὸν λόγον τῶν τραυμά- 
των τύπος) II 79, 22 (τὰ 
to. τῶν ψυχῶν ἡμῶν ϑε- 


ρθαπεύειν . I 285, 13. 
τραυματίας. I 183, 19. 
5, 22. 


τοῖς, οἱ = Synoptiker: I 25, 


τρεχτός (ϑεὸς τοῖς Zroi- 
κοῖς): I 72, τό (rauen) 
I 339, τὸ (σῶμα) I 267, 
4. — vgl VA. x 
τριμερές, To (τῆς ψυχῆς): 
II $51, 20. 
toloóoc: 1246, 25. — Plur. 
I 90, 20. 248, 16. 
τριχοῦν (Pass.): I 346, 24. 
τροπιχός (ἐντολή): 1 316, 22 
(ὑπόνοια!) Ι 238, 26. “--- 
Neutr. Plur. (διὰ ὀύο τρο- 
πιχῶν, £u l. ϑεώρημα) (H 
166, 20). φοπικῶς Ι 
248, 23. 285, 408, 16. 
316, 15. II 16, 11. 64,2. 
96,8. 132,4. 134,23. 140,2. 
147, IO. 173, 25. 185, tt 
(γυμνῶς τροπιχῶς) II 370, 
14. 


τροπολογεῖν. Sachregister. υἱός. 590 
τροπολογεῖν: 167,27. 69,7. | — Pass. I 43. I 5 | 97, 29. φύσιν) I 294, 26 (τὴν ψυ- 
70, 1. 92, 24. 282,20. 286] II 116, 8 | 37 378 25, I8. — Pass, 
16. 322, 7. 324, 22. 25. I Ἀγυπώδης (ἀἰὐληγδρία): |, μόνε, .*II 250, 21. 
$8, 26. 106, 6. 132, 6. —| 99, 9. Ö βριστής Plur.: II 258, 12 
Pass. I 283, I2. 311, 13. τυραννιχός (Wuorng): I 2ı,|_ (δαίμονες) . ἘΠ 112, 25. 
322, 9. 323, 8. 324, 4o. 29. — τυραννικώτερον. ὑγεία: I 75, 18. II 84, 13, 
II 283, 9 (40901) II 42, 20 (ἄρχειν) . II 281, 17. ' 323, 19. 369, 20 (0a Qxov 
(τὰ περὶ ὀργῆς ϑεοῦ) 1| τυραννίς (ἢ dy ὀλίγαις ἡμέ καὶ ὀστέων) Π 339, 2 (σώ- 
eas) 22, 20. ματος) Il 277, 14 (τοῦ 


σώματος Π 245, 22 (τὸ 
I 20, 29. 21, 15. 22, 16.’ Ela ‚gezıöeee) I 
23, IO. 16. | (xarà ψυχήν) Ἢ 
τυφλός (πλοῦτος, vgl. Plato, 267. 25 (τῶν ψνχῶν) 11 
Leges I 6 p. 631 C): II 388, 12. — ὑγίεια I 150, 
10, ἢ 5. — Plur. II 202, 16 | 12. 154, (4.) 6. II 209, 
( φϑαλμοῦ II 189, 29 (del , d 14 278, 19 (τῶν σω- 
γὰρ ἀνοίγονται ὀφϑαλ.-" ων) . I 78, τι. 
μοὶ τυφλῶν τὴν ψυχῇ») ὁγιάξειν (Pass): II 209, 6. 


342, 5. T 
τροπολογία: 1162,20. 239,3. τύραννος (von Antiochos): | 
308, 25. 317, 7.9. 28. 319, I. 
320, 6. 321, 21. 322, 1. II 
9o 2. 61, 16. 188, 21. 283, 


τρόπος (Ἑβραϊχός): 11 88, 1 
τῆς εὐσεβείας, II 293, 5 
εἰς τὸ ϑεῖον)] II 238, 7 
ιἠϑιχός) 1 $i, 27 (πᾶς, 


ϑανάτου) I 189, 13. 191,! 1170, 16. — τυφλως I 261, 5 || 388 
13.— κατὰ τρόπον (x010-: 20. 181, ὑγιαίνειν: TI “25, 2.9| 
τιανίζειν) II τ9ο, 12. X, ᾿τυφλοῦν ὦ ἔχϑος): 1343,| 384, 22 (τῷ σώματι) I 


*278, 23 | 3$4, 20 (τὰ σώ- 
pata) 11 253, 15. — me- 
taph. I 186, 11 Mio II 
339. ε (τὴν ψυχην) I 


20 (ὃ λόγος) II 190, 11. — 
Pass. (ὑπὸ τῆς xaxlac) 
II 259, 2 (τὸν yov») II 253, | 


19 (ὄψεις τῆς ψυχῆς, ὑπὸ 
τῆς ἀγνοίας) II 202, 18. 


τροφή (κοινὴ ἁγίων ἀνϑρώ- 
πων καὶ ἀγγέλων): II 370, 
τι (ἀϑλητιχή) II 365, 13, 
(verschiedene Arten der 


Nahrung, τροφὴ δηλητή- 


ριος .. νοσοποιός) II 369, 
15 ff. (δαιμόνων) I 41, 19 
II 245, 5. 7, (λογική, τῶν 
λογικῶν ζῴων) 11 209, 17 
(vont?) καὶ λογική) Il 370, 
15 (οὐράνιος) II 389, 24 
(verschiedeneNahrung wirkt 
verschieden ein) II 369, το! 
(τῆς ψυχῆς) I 176, 4. — 
Plur, (δαιμόνων) Ι 41, 24 | 
(χατάλληλο!)} 42, 2 (y tàv | 
τροφῶν ποιότης) 1287,14 
(orepeal Aoyızal) 1254,23 


Tun 


9 (ἐκ γοητείας) *II 6, 1. 
2, 1S (περὶ ϑεοσέβειαν) 


I 201, 23. 24. 25 (ödnyol) : 
. IL 191, 29. 30. | 7 
χατὰ τύχης dv99oo- ' ὑγιής (βίος): I 301, 33. UI 


A I 8, 14 (τοῦ Bac- 
λέως,--- δαίμων») 1280, Ι. 
283, 26 (ἐκφορὰ μόνον. 
ἐστὶν 5 τύχη) II 281, 21, 
(μέλλουσα) *II 276, 19. 
277, 29 (ὀμνύναι τύχην. 


254) 5 
τυφλώττειν: II 145, 24 (robe ! | vytéLVOG ᾿(θρῶμα): II 208, 
βλέποντας) ἯΙ 197,10. 202,. 


29 (βρώματα) II 209, 9 
(δίαιτα) *II 109, 28. — 
ὑγιεινότερον (διάγειν) II 
209, 8. — Superl. (ποιό- 
της) . . II 2ι1ο, 4. 


228, 3. 267, 14. 292, 4 
(διδασκαλία) 11 67, 21. 
127, 19 (δόγματα) II 125, 
7. 200, 4. 210, ‚15. 213, 
2. 26. 293, 6 (dyım ποι- 
εῖν τὰ σώματα͵͵ *] 266, 


τινός) 18, 21 [τύ 9» uév-| 9. — ὑγιῶς (διδάσχειν) II 
τοι βασιλέως οὐχ ὄμνυ. 150, 21. X 
μεν} *II 281, 19; vgl. II, ᾿ ὑδροποσία . . Il 159, 23. 
281, 25. — Plur, (deuovın δετός (ἀποφϑέγξασϑαι ve- 
7 τυχαι) FR I 37 17. | T ó»): II 354, 28 (διὰ τῆς 
τωϑάζειν (ὁ Κέλσος τοὺς εὐχῆς λαμβάνειν τὸν ὑε- 
παρὰ Ἰουδαίοις dyyí-| τὸν τῆς ψυχῆς) II 330, 4. 
λους) . I 39, 26. — Plur. ἘΠ 344, 18. ἘΠ 
τυγχάνειν (τὰ tvy ἀνοντα):" „4 13, 29. 14, 2. 
ἘΠ 355, 18. 20 (τὰ τυχόν.- τῦϑλος (Plur): I zso, 25. 
zo) I 88, 2. II 64, 13. 196, ὑβρίζειν (τὸν ὑβρίζοντα un: υἱοϑεσία: II 225,13 | 347, 7 
4. ἀμύνεσϑαι, als christliches | υἱός: *II 97, 4. 107, 5 (τῆς 


(Tag τροφὰς συνάγειν 
[συλλ N opas [Me 
ah Unger) *[ 113, IO. | 
118, 22. 119, 4 (σωματι-, 
xal) II 366, 9. »« 
τρόφιμος (λόγος): I 287, 23. 
— Plur. II 371, 24. 26. 
τρυφή . II 281, 18. 


"ευμβωρύχος: I 254, 2. 255, 


τυπιχός Neutr. Plur.: II 330, 
IO. I3. — τυπιχῶς Il 140, 
,20. 

τύπος: I 129, 8. II 79, 22 "' 
329, 2. — Plur. I I3, 14 jb 
129, 12. II 140, 28 | 328, 7. 

τυποῦν: 197, 27. 28. 261, 9. | 

Origenes II. 


260, 7( (εἰς Ἰησοῦ 


Gebot): ἘΠῚ 207, 11 (βλάπ- 
τειν τοὺς ὑβρίζοντας) ἘΠ 
250, 24. 251,15 (ἐπιστρέ-' 
qti τοὺς ὑβρίζοντας) ΠῚ 


250, 26 (τὸ ϑεῖον) I 161,, 


21 (πρὸς τοῖς ἱεροῖς) *IL. 
i») *I 161, | 

18 (τὴν "ovóatzrv. Sen. 

ox&lav) 11 261,24 (τὴν... 


βροντῆς) I 38, 14. = Jesus 
I 26, 11. 32, 26. 37,4 || 
*342, 28. II *78, 3. 130, 
24. 139, 20. 24. *141, 31. 
*152, I6 (rob ἀνθρώπου) 
1 5, 14. 32, 29. 30 (fte- 
ρος. . ὁ υἱὸς τοῦ πα- 
τρὸς) 11334, 5 (dvamädı, 
τοντες ἕτερον... υἱὸν ἢ 


34 


LI 
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υἱός. 
πατέρα) II 386, 6 (ϑεοῦ) 
l 237, 6. 272, 6. II 43, 


17. $$, 12. *70, 7. *78, 
23. *8o, 21. 28. *81, 8. 
I4. 100, 27. *113, 7. *118, 
19. 22. 24. 26. 30. *rIIg9, 
23. 146, 1 | 370, 29. 380, 
1I (τοῦ ϑεοῦ) I 32, 2. 11. 
30. 34, 9 | *77, 29. 188, 
23. 289, I II 80, 14. 
81, 19. 94, I2. 116, 20. 
II9, 2. 4. 28. 130, 22. 
*141, 32. *142, 2. *149, 
31. *ısı, 16. ἘΠ52, II. 
196, 8 | 315, 1. 6. 343, 23. 
357, 13. 370, 27. 371, 8 
[ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ εὐχό- 
μενος ὑπὲρ τῶν εὐχομέ- 


vov) II 320,21 [τοῦ ueylo- ' 


tov se), *] 343, 2. — 
Plur, (Βελίαρ) II 113, 29 
(γνήσιοι) II 347,19 (= εἰ- 
xav) II 348, 24 (τῆς εἰ- 
ρήνης) II 35, 28 (960v) I 
40, ı5 | II 8r, 61 346, 17 
(ϑεῶν) II 59, 1 [δύο ϑε- 
ὧν) *II 143, 31 (Ἰσραήλ) 
Il 93, 30 (σχότους x«l 
νυχτὸς... ἡμέρας καὶ 
φωτός) I 189, 16. — vgl. 
δημιούρ γημα δημιουργός 
dua Seo pr toc εἷς évav- 
ϑρωπεῖν ἐνιστάναι ἑνοῦν 
ὑποδεής. »« 

υἱότης: II 347, 1. 348, 24. 
ὕλη: I 243, 20. 295, 8. 315, 
I. 321, 9. *325, I4. #326, 
26. *428, 30. #329, 1. 
IO. #330, 7. IO. 22. «432. 


1I. *335, 19. *336, 23. 27. 
II 16, 9. 31, 25. *92, 21. 
*112, 21. 22. 167, I. 214, 
7 (ἀνθρωπίνη) I 222, 4 
ἰἄποιος) I 237, 13. ἐφ 
5. 332, 22 (ἄψυχος 1 

22 | 75. 15 (οὐδὲν ἕν τὴς 
ὕλης xal τῶν σωμάτων) 
II 345, 17 (="Hoa) I 321, 
10 (ϑεὸς οὐδαμῶς ἐστιν 
van φϑαρτὴ οὐδὲ τιμᾶ- 
ται ἐν ἀψύχοις ὕλαις) Ι 
236, 15. 16 (φαύλη χυτὴ 
ὕλη n ἀπὸ τῆς κακίας) II 
16, 14. (πρώτη τῶν O»- 
των) II 368, 3 (τῶν σω- 
μάτων) II 368, 4 (rgen- 
τὴ xal ἀλλδιωτὴ καὶ. 
μεταβλητήη) II 146, 20 
τῶν φυτῶν) 1 327,9. — 


m. 
ὑλικὸς (ϑεός): 


ὑμνῳδός: II 170, 11. 


Sachregister. 


Plur. (ἀχάϑαρτοὶ I 283, | 
23 (ἄψυχοι) Ι 236, 16. — | 
vgl. ἀγένητος ἀλλοιωτός 
dıauovn. X 

II 351, 6 


ὑπερουρᾶνιος. 


οὐρανόν) ἘΠ 89, 20 (πᾶ- 
σαν τὴν αἰσϑητὴν φύ- 
σιν») II 46, 9. 48, 1 (εὴν 
τοῦ ἀνθρώπου φύσιν) U 
132, 31. 


(πῦρ) 1 283, 12 (σώμα- ὑπεραποδέχεσϑαι: 1236, 24. 
va) II 14, 12 (τέχναι) II: ὑπεραποϑνζσχειν (11008): 


202, IO Aa U 351, 9. | 

— tà v χά II 32, 1. 3 

338, 24. — τὰ ὑλικώτερα 
II 314, 21. 318, 28. | 


ὑμνεῖν: I 370, 1. II 204, 12. 


252, 22. 256, 19 || 374, 25 
(Ἥλιον xol ϑηνᾶν) ἘΠ 
282, 16. 283, 14. 18 (ϑε- 
ὄν) II 283, 20. 22 (tÓv|, 
πατέρα) II 282, 23 || 402, 
33 (εὐρύϑμως καὶ ἐμμε- 
λῶς xal ἐμμέτρως xol 
συμφώνως τὸν πατέρα, 
ἐν Χριστῷ) II 302, 3. 
Pass. (Ἡσιόδόῳ ...) *I 306, | 
23. 


ὕμνος (ὕμνους γὰρ εἰς uo-, 


vov τὸν ἐπὶ πᾶσι λέγομεν' 


ϑεὸν xal τὸν μονογενῆ 


αὐτοῦ ϑεὸν λόγον): 
283, 19. 

234, 
22. 247, τό. 


IO. 12. 


250, 22. 28. 251, 


s. ὑπεισέρ εσϑαι (διὰ τῶν yc. 


|. 


υπεξαιρεῖν (Pass., 


, vaıxelov) 
9. 16. 17. 18. 22. 23. *333, , ὑπέχχαυμα (Plur, τὰ τῶν! 


Ι 222, 1 


γέων, scil. 
301, 31. 
Unegar- | 


og: 11 250, 17. ue |i*vxto9onaxtUtuv 


*] 167, 19 (τοῦ λόγου). 
96, 11. 


ὑπερασπίζειν (τῶν ὑπερασ- 


πιζόντων ἀγγέλων , «al 
τῆς σωτηρίας τῶν αγίων 
ἀνϑρώπων): II ,400, 12 
(ὑπερήσπιζεν αὐτοῦ [scil 
τοῦ σωτῆρος] ὁ ϑεό I. 
25, I 


ὑπεραδπισμός: I 25, 16. 
"inegáronoc(Neutr.): I 168, 


ὑπερβαίνειν: I 13, Io (ἀχάλ. 


ματα) 1 175, 2 (τὰς ἐξω- 
τερικὰς ἀχοάς) Ι 217, 23 
(γῆν χαὶ τὰ περὲ γῆς 
μυστήρια) 1 13, 24. (πάν- 
τα ϑαυμασμόν, scil, νοῦς) 
I 345: 12 (Ἰησοῦν) I 132, 
22 


ὑπερβολικῶς einer) II 375, 


ὑπερέκεινα (διδασκαλέας): 1 
ὕπαρ: I 96, 12. 97, 28. 183, 


I5. 


| ὑπ ρεπξίρειν (Pass.): II 315, 
ὑπαρχτός (ὑπαρχτὸν εἶναι |, 
τὴν οἰωνιστική»): Y 362, ὑπερηφανία: 


| "ὕπαρ 


25. 
I 22,19} II 


(Tg- 
. II 229, 13. 27. 


385, 10 


σοῦν). 


ὑπερκόσμεος (χάλλος): II 


339, 8. — ii ὑπερχόσμια 
I 90, 13. 91, 2. 


αἱ ἑταῖραι): 1 |j ὑπεραύπτειν metaph.: I 58, 


80, 9 (τὰ γεννητά) II 
38, 29. 


ουμένου τοῦ χατὰ τὸν' ὑπερμαχεῖν (τοῦ βασιλέως): 


Ἰησοῦν νοουμένου ἀν-! 


ϑρώπου). Ι 256, 18. 
ὑπεραναβαίνειν: 
II 74, 4 (τὰ αἰσϑητά) Il 


*lI 290, 17. 291, 13 (Χριεσ- 
Devo») . . ID 55, 3. 


I 81, 15: “ὑπερμάχεσθαι (Tone): 


I 286, I. 


89, 34 (πᾶν γενητὸν, von ὑπερορᾶν (Pass, ὑπὸ τοῦ 


Moses) I 71, 2 (τὰ δημι- ᾿ς 
ουργήματα) II το, 30. 38, 
21 (τὴν παρὰ πᾶσι δαι- 
μονίοις δουλείαν) II 224, 
16 (τὸν Ἰοιδαίων 9€ y 


θεοῦ). 


II 269, 


ὑπερό guog | ἀνθρωπίνη, do. 


ϑένεια 


τῆς ψνχῆς ἐλαυνομένη). 
I 24, 2. 


ἘΠῚ 89, 21 (τοὺς ϑεούς ᾿Ἐὑπερόρκιος (ἀγάπην... 


II 224, 13 (τὸν ὕλον κόσ- 
uo») II 196, 1 (πάντα xv 
θέον) 11 234, 13 (τὴν με- 
ρἰδα τῶν. . eo) II 
224, 18 (τὸν Ἰουδαίων 


δυναμένην ὑπερόρχια): 1 


50, 7. 
ὑπερουράνιος (éEovola:): YI 


339, 21 (ϑεός) *II 89, το. 
232, 17 (κάλλος) Il 339, 


ὑπερουράνιος. 


ἡ (χύχλοῦ) ἘΠ 107,4 (νοῦς) 
*II 264, 9 (χωρία) 1I 4, 
16, --- τὰ ὑπερουράνια II 
5, 22. *90, 13. — vgl. tó- 
πος. x 

ὑπεροχή (τοῦ ἀνϑρωπου): 
I 356, 14. 357, 1. 362, 


22 (τῷ ἀπείρῳ, υπεροχῇ! |. 


ὑπερέχοντι πάσης γενγη- 
τῆς φύσεως) ‚I 268, 31 
(τῆς ἀφάτῳ ὑπεροχῷ v- 
περεχούσης ϑειότητος 
τοῦ ϑεοῦ) II 12, 9 (τοῦ 
, ϑεοῦ) 1278, 33. 293, 9. 18. 
ὑπήχοος (οἱονεὶ ἐν ὑπη- 
χόῳ αὐτοῦ) . 1l 302, 2. 
ὑπήνη C. (1 ror, 15) 
ὑπηρεσία (τοῦ ϑείου βουλή- 
, ματος): II 399, 21. X 
ὑπηρετεῖν (τὰ τοῦ ϑείου 
βουλήματος): II 380, 13. 
- ὑπηρετεῖσϑαι (τῇ, d»- 
ϑρώπων σωτηρίᾳ σώμα- 
toc) IL 142, 25 (τῇ Oe 
aber Ἰησοῦ I 64, 7 


τ τοῦ ϑεοῦ βουλήμα- |. 
I 


350, 8 (ταῖς ὑπηρε- 
τουμέναις τέχναις τὰ 
πρὸς τροφήν) I 346, 15. 

ὑπηρέτης: 11 6t, 19 | 323, 
27. 324, 4 (τῆς £UE yE- 
σίας τοῦ ϑεοῦ, scil. Chris- 
tus) II 329, 28 (τοῦ ϑεοῦ) 
ἘΠ 229, 15 (τῆς χάριτος, 
scil. Ἰησοῦς Χριστός) II 
297, 5. — Plur. (τοῦ ἐχ- 
ϑροῦ) 11 323: 12 (τοῦ 
ϑεοῦ, scil. ἄγγελοι, δαί- 
povtc) *1I 230, 7. 8. 13. 
18. 19 (τῆς xax(ac) I 41, 24 
(τοῦ πονηροῦ) II 230, 16. 

ὑπηχεῖν (ὡς τὸ ϑεῖον αὐτῷ 

e ὑπήχησε). I 207, 9. 

ὑπογράφειν (N ὑπογρα- 
φεῖσα ὑπὸ τοῦ χυρίου 

« προσευχή) . II 340, 7. 

vrodeng Compar. (ric): II 
192, 17 (φαμὲν τὸν υἱὸν 
οὐχ ἰσχυρότερον τοῦ 
πατρὸς ἀλλ᾽ ὑποδεέστε- 
gov) II 233, 8. »« 

ὑποδιηγεῖσϑαι (Ak): 


I 216, Io, 
ὑποϑήχη  Plur. (Ἰησοῦ): I 
226, I8, 230, 1. II 35 


23 ( Ἰησοῦ Χριστοῦ) 1 
201, 23. 

υποκατασκευάζειν (τὰ περὶ᾿ 
τῆς εἰδωλολατρείας): I $8, . 
22. 
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ὑποκατασκευή (φυσική):  ὑποτύπωσις (Plur, πρὸς 
. 1 356, 9 ἀρετήν) I 294, 17. 


ὑποχεῖσϑαι (οὐχ ὑποχείμε- ὑπουργεῖν (τῷ ϑεῷ): 11 13, 


ϑά γε δαίμοσιν): Il 248,}] 2 

26. — τὸ ὑποχείμενον I ὑποφύεσϑαι metaph. (χα- 
183, 8 (332, 9.) I1 95, 251 || a0»): II 174, 6 (λογισμοῦ 
334, 5 (Plur) 142, 5 || II II MA. 12. 
108, 3. IO. X II 


ὑστέρα ἐς κυούσης): 


ὑποχρίνεσϑαι. I121,27| II Φαιναρέτης) I 


183, 


344, 16 (δικαιοσύνην) u ‚4 
345, 21 (τὸ χρεῖττον) Π ὑψαντικῇ (scil. τέχνη): I 346, 
116, 24. 


ὑπόκρισις (ἀγαϑοῦ): II 345, ὑφόρασις . II 276, 22. 

ὕφος (μὴ δυνάμενοι ἕν ὕφος 

ὑποχριτής: II 344, 17. ἀποδεῖξαι τῆς reapis): 
Plur. II 347, 26 (δικαιο- II 126, 
σύνης) II 344, 15 (δραμά- 
tov) II 344, 12. 

*unoueidäv . II 203, 21. 

ὑπόμνημα (Plur., χωρὶς τῶν 
περὶ Ἰησοῦ ἐν γράμμα- 
5 ὑπομνημάτω»): 1143, 
I 

ὑπόμνησις (ϑεοῦ τοῦ τῶν 
ὅλων πατρός): II 317, 25. 
> 


ὑψοῦν (τῷ ἑαυτῶν ϑανάτῳ 
τὸν 950»): I 47, 3 
Pass. I 46, 27. 28 || II 35, 


10 || 318, 29. 352, 24. 391, 


17. 
ὕψωμα (Ahr): (II 32, 7). 
ὕψωσις (τὸν ἐν μαρτυρίῳ 
ϑάνατον ὕψωσιν καλεῖσ- 
ϑαὴ) 47, 1. 


ὑποπαραΐίτησις (τοῦ και 


λουμένου ποτηρίου): φάναι(αὐτὸς ἔφα): 1280,27. 


205, I φανεροῦν (Pass., τοῦ μονο- 

ὑπόπτωσις (ϑωπευτιχή): I ενοῦς αὐτοῦ ἐν ησοῦ 
385, 12 (πρὸς τὸν πεί- ἡμῖν Leon) II 
9ovta) . II 127, 34. | 249, I 


ὑποσημειοῦσϑαι: 1 182, 29 
, (τὰ κεφάλαια) I 55, 2 
ὑπόστασις: 173. 14. 210, 24. 
II 127, τι (ἀγγέλων) II 
141, 28  (᾿Αϑηνᾶς II 283, 10 
(τῶν ἀσωμάτων) II 367, 
14 (τῶν ἐν οὐρανοῖς) II 
143, 14 (t&v πάντων) II 
135,15 (ὄντα δύο τῷ ὕὑπο- 
στάσει πράγματα) 1 229, 
32 {τοῦ σώματος) Il 143, 
I 13 τῶν σωμάτων) II 368, 
2 (τῆς ψυχῆς) 1L 96, 8. — 
Plur. (οἱ ἀναιροῦντες δύο 
εἶναι ὑποστάσεις, πατέρα | 
xal viov) II 229, 22. — 
, vgl. ἐπακολουϑητικχός. ;| 
ὑπόστατος (τὸ πρῶτον 
στατον ἄποιον): II 368, s. 
— ὑποστατός (ὑποστα- 
τὴν εἶναι μαγείαν καὶ 
e γοητείαν). I 174, 11. 
ὑποσιγχεῖν (ὑποσυγκεχυμέ: 


Ι 
ὑποτίμ σὶς ᾿ἀελέχϑῳ EA 
εὐσεβῶς χαὶ μεϑ᾽ ὑποτι- 


μήσεως). I 155, 
| ὑποτυποῦν (Pass. ): II340, 1 1. | 


φαντασία: I 92, 8. 97, 30. 
*122, 13. 182, 27. 3 ἐς 
*216, 8. 235, 1. 356, 8 
267, 8 216, 15. 218, ΕῚ 
344, IO. 24. 345, 11 (εὖσε- 
Belag) I 295, 3. II 238, 8. 

τοῦ χαλοῦ) ll 344, 15 

τῶν κολάσεων) II 17, 26 

ἁμαρτήσαντος οἰχέτου 

II 312, 24 (τῶν ὀνομάτων 
II 102, 12. — Plur. I 171,3. 
365, 17 | II 316, 13. 317, 
IO. 12. 

φαντασιοῦν: I 96, 12 (τὴν 

ψυχήν) 1120, 8. — ga»- 
τασιρῦσϑαι 1 97, 24. *179 
ı (τὴν ϑείαν αἴσϑησιν᾽ 
u 23 ı (ὑπὸ ϑεοῦ I 
276, 6 

φάντασμα Plur. (ra. xetá 
τὸν Ἰησοῦν): 1 184, 25 
(σκιοειδῇ φ. περὶ μνημεῖα 
τισι γεγονέναι τῶν ἤ 
τεϑνηχότων I 183, 6. 
(σχιοειδῶν ψυχῶν q.) II 
156, 3I. 

φανταστικὸν, τό (ἡ μῶν): 1 
368, 18 (é πιδημοῦντος ]- 

34* 


— ὦ. 


φανταστικόν. 
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μῶν 
πνεύματος ϑεοῦ) 1 368,20. 


*gaguaxeis: I 254, 2. 255, 


φαρμαχευτικός (πρᾶγμα): 
II 156, 14. 

ἄρμαχον: Y10,2 | *287,8. 

7 «SS, 23 (ἐπιϑεῖναι λογι- 
χὸν ᾿φάρμακον) II ı, 
(Παιώνιον) Y 198, 27. 
Plur. II 254, 8 || 390, 21 
ἐπιστρεπτιχα) I 267, 16 
id ἀπὸ τοῦ λόγου) 1255, 
2 

φαρμακός (Plur.): II 43, $ | 

φάσμα: *I 220, 15 (p. € »| 
᾿ἀπόλλωνος εἴδει προσεῖ- 
ϑὸν τῷ Ἀμφιχτιόνῃ) I 
78, 5 (von Jesus) ἘΠ 185, 
30. 186, 3. 6 (ὄρνιϑος) 
ἘΠ 92, 1. 3 (τῆς περιστε- 
υᾶς, bei der Taufe Jesu) 
I 93, 1o. 16. — Plur. ἘΠ 
281, 3. II 9, 5. *259, 28 
(ἀμυδρά) ὙΠ 6, 1. 9, 16 
(δαιμόνων) . *] 61, 14. 

φάτνη ( ἐν τῷ σπηλαίῳ, in 


Bethlehem) I 102, 13. 
φαυλίζειν I 3,14. 
φερωνύμως (τοῖς πραγ- 

uat) . . 76, 11. 
φϑαρτύός (ἔρ ον τοῦ ϑεοῦ): 

*[ 329, 8 (ϑεός) II 351, 6 


(σῶμα) 1 4,28. 9, 13] II 
133, 22. — τὸ φϑαρτόν 
I 22, 19] *325, 14. *326, 
26. *327, 23. *328, 31. 
*329.9. *333, 5 (Begriff des 
φϑαρτὸν und ἄφϑαρτον) 
I 237, 22fl. »« 
φϑέγγεσθαι: *I 250, 19. II 
225, 15 (von Jesus) *II 203, 
24. 204, 29. 205, 2 
en (τὰ δημιουργήμα- | 
τα): ἘΠ 124, 3 (τὰ ἴδια 
xyora) *II 128, 24. 129, 5 
ν ἐπὶ πᾶσι 960v) u 
VA 17 (róv xocuov) 1 
332, bb πάντα I41, τό 
(τὴν παρϑενίαν) 11 283, 1. 
— Pass. *II 260, 1. »« 
φϑόγγος (τῶν ἀποστόλων 
Ἰησοῦ): I 114, 27. 204, 
13. — Plur, 1 42, 14 (idtou) 
II 50, 5 (τῶν ὀνομάσω) 
48, 14. 
φϑόνος (ἔξω φϑόνου, scil. 
9e6c): *II 238, 17. 20. 
23. >< 


tQ φανταστιχῷ φϑορά: II 142, 24. 
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Sachregister. 


(τῶν πάντων dolosa 
I 318, 24 (τοῦ xoóouov 
I 291, 10. 330, 14. 333, 3. 


II 117, 29. *123, 4. φιλοζωΐι 
peogoroióc(érono): I 284, | 


φιλάδελ φος (Ρ]ατ.): Π322, 19. | 


φιλαλήϑης (al yoayal): II 


86, 23 (die Evangelisten) I | 
144, 15. II 205,4 (ὁ Hev- 

Aog) 1 243, 28. — τὸ @r- | 
λάληϑες (der Verfasser des ! 
A. Ts.) I 317, 22 (der Evan- | 


gelisten) I 115, t9. 
IO, 153, II. 
φιλανϑρωπία: 1 121 25., 
284, 30. 286, 26. 288, 6. ; 
II 192, t5. 259, 14 (τοῦ! 
ϑεοῦ) I 200, 19. II 195, | 
5 (τοῦ λόγον) I 79, 8 
(nvevuarog) . II 301, 14. | 
φιλάνϑρωπος (δαίμονες): 
ἘΠ᾿ 248,19 (249, 19) (ϑε-! 
dc) II 198, 21. 249, 17 I, 
389, 3 (ἰατρός) I 265, 22 
(νομοϑεσία) I 209, 5. — 
τὸ φιλάνθρωπον I ı55, 
9. 163, 19. 246, 29. 285, 
7. 295, 26. II 123, 15. 
209, 13. 265, 22. 267, 10. 
— φιλανϑρώπως I 250, 
9. — φιλανϑρωπότερον 
II 193, 5. 266, 18 | 378, 
23. — φιλανϑρωπότατος 
(βασιλεύς) 1 256, 8. 


144, 


φιλανϑρωπότατα (ἐπι- 
στρεπτιχόν). I 267, 9. 
φιλαπεχϑημόνως aru 
quao oyvola . 1139, 7. 
φιλάργυρος (Ἰούδας): I 139, 

14. 151, 
Ἐφιλαρχία . . 11175, 4. 
Ἐφιλαρχιᾶν: II 169, 20. 
url. II 292, 6. 
φίλαυτος Plur.): I 207, 1. 


— τὸ φίλαυτον! 67, 13. 


φιλεῖν (von der προσχύνη- 
σις): I 29, 3. 5€ 
φιλέχϑρως. I 232, 7. 
pılndovelv . Il 157, 9. 
φιληδονία: 1 343, 2. 376, 


17. 
φιλήδονος (Plur.): II 390, 14. 
φίλ Ana (vom Kuss des Ju- 
. . 1139, 5. 
geile (γνησία): II 385, 13 
(πρὸς 960v) I 226, 17. 5€ 


161, 12. »« | 


φιλοπευστεῖν. 


φιλοσοφεῖν. 


158, 22 φιλοδοξία (— ὀλέϑριον xa- 


9oc)) . . . I1 341, 28. 
φιλοζωεῖν: I 1$, 8. 42, 29 
II 157, το, *271, 12. 


I 3 " 

φιλόϑεος 
φιλολογεῖν͵ (οὐ πάνυ. 2 o 
δαῖοι τὰ “Ελλήνων φιλο- 


Aoyodoı) . I 160, 14. 
φιλόλογος (τῶν Ἰουδαίων): 
I 160, ΕΝ -- Plur, II 71, 


17 (παρ᾽ “Ἑλλησιλ 1 212, 
10, 13. 

φιλομάϑεια: II 66, 3 (περὶ 
τὰ ϑεῖα) II 181, 14. — 
φιλομαϑία (ἐν ἱστορίαις. 

I 152, 1. 

φιλομαϑεῖν: I 256, 1t. 302, 
: ( ἐν Χριστ p) 1 JT 9. 

φιλομαϑής (7 : T 121, 
4. — Plur. H 188, 2. n 
τὸ φιλομαϑές (ἡμῶν) 
94, 24 (τὸ ἐν Χριστῷ] 
14, 4. — phis I 
179, 12. 324, am 
μαϑέστατος ( "ny Mi 
403, 3. 

I 247, 13. 

φιλόπονος (Superl.): 1I 298, 


φιλοσοφεῖν: I 141, 6. 164, 


31. 168, 8. 249, 27. 250. 
3. 6. 259, 28. 260, 3. 261, 
3. 265, 19. 266, 12. 280, 
21. 296, 7. 313, 17. #335, 
17. 23. 24. 25. 28. *336, 
4. 345, 21. 346, 10. 360. 
9. II 16, 2. 22, 5. 25,25. 
38, 14. 22. 25. 39,6. 42 
II. 47, I. 60, 7. 14. 61, 17. 
64, 13. 66, 4. 68, 31. *109, 
27. 147, II. 187, 26. 198. 
29. 224, 9. 250. 31 (περὶ 
τοῦ πρώτου ἀγαϑοῦ) ll 
7) 21 (περὲ τῆς decre 
ας) I 271, τό (περὶ 
A) p τό 
ηνες 106, 27. 129, 10 
ἐν “λλησ) 1 324, 15 
(reg "ELA now) 1 362. 2 
(ἔϑνος ὅλον [scil Tor- 
δαίων) φιλοσοφοῦν)] er 
4 (τὰ τοῦ Κιτιέως 
voc) II i Yo (τὰ Ζήνω. 
γος καὶ υσίππου 
265, 6 (τᾷ ἐἸουδαίων) 1 
312, 28 (τὰ χατὰ τὸν λό- 
yo») I 270, 15 (περὶ ὄνο- 
μάτων) 1 76, 8 (τὰ ἀπὸ 
τοῦ Περιπάτου) U 215. 


φιλοσοφεῖν. Sachregister. 


I 343, 24. U 119, 17. — 
φιλοσόφως I 238, 3 (ἀ- 
κούειν) 1 253, 11 (ἀπο- 


21 (τὰ τοῦ Περιπάτου) 
II 154, 27 (κατὰ Πλά- 
tov«) *II 77, 9 (τὰ Πλά- 
τωνος) II 96, 25 (Σωχρά-] ϑανεῖν) I 146, 22 (ἐξετά- 
tn) 1337, 9 9 (ἐν ὑπονοίᾳ) I| $58») . . . 1412, 17. 
310, 25 (περὲ τῆς ψυχῆς) φιλοστοργία: 111 ne 15,20. 
II 73, 18. — Pass. I 252, φελοσωματεῖν: I 15,8 || 
16. 19 (περὶ τῆς ἀνϑρώ- ἘΠῚ 276, 12. 23.᾿ 
mov γενέσεως... ὑπὸτῶν φιλοσωματία!: 1l 277, 14. 
παρ᾽ Ἑβραίοις σοφῶν) Π| φιλοσώματος (γένος, von 
121, 17 (δόγμα, der Stoi- den Christen): ἘΠῚ 186, 18. 
ker) Il 22, 18 (ἐν μύϑῳ)͵ 189, 14 (δαίμονες) I 226, 


φράσις: 


φρέαρ 
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φορτικὸς (φορτιχὸν εἰπεῖ»): 


I 61, 24. 272, 2. II 76,17. 
— φορτικώτερον (εὐτεῖν) 
ἘΠῚ 165, 14. 
I 324, 16 (χάλλος 
τῆς Ἐλληνικῆς Heer 
II 208, 19 (τῶν λέξεων 
I 114, 6 (τῶν λόγων) 1 
260, 22. II 71, 2. 
(πολλοὲ περὲ τὸ 
καὶ οὐδεὶς εἰς τὸ 
φρέαρ): ἘΠ 232, 14. 15. 


I 309, 5 (παρὰ τῷ Παύ- “8 (λογισμός) . 1.35, 8.) 233, 26. 27. — Plur. *I 

Ay). . . 1145, 7.) φιλοτιμεῖσθαι: 1 116, 11. 316. 19. 20. 29. 317, 2 
φιλοσοφία: I 54, 6. 9. 252, II 210, 24 | 378, 6. . 6. 

15. 253, 3. 5. 6. 13. 14. | *guAotiula (τοῦ ϑεοῦ): I φρενιτίξειν. I 183, 13. 


278, 21. 279, 4. 
φιλότιμος (ὁ ἅγιος): 124, 8 
φίλτρον (πρὸς ϑεόν): I 23, 

27. 24, 1. 2 (Yvoıxo») I 


259, 20. 260, 11. 23. 271, 
7. 282, 23. 296, 8. 298, 1. 

336, 5. 350, 23. II 22, 5. 
38, 17. 39, 12. 47, 2. 64, 


I2. 68, 31. 70, 3. 157, 25.| 236, 22. 24. — Plur. II 
158, 5. 7. 195, 23 (aioé-| 218,23. - 

σεις ἐν φιλοσοφία) II 66, φιμοῦν: II 327, 24. — Pass. 
20 (EA qux) U 72, 9 II 337, 25. 
(Ελλήνων) I 211, tt (Ἐπι- φλεγμαίνειν (ἐν κακοῖς, scil. 
χούρου I 266, 20 (ἀπ Max ]). I 255, 27. 


φλόξ. . . II 337, 24. 

φλυαρία {εὶς πέλαγος pe 
«plac ἐμπεσών, scil. 
σος): II 226, 13. — Plur, 
ds σώματος) II 39, 5. »« 


φιλοσοφίας τὰ ela μαν- 
ϑάνει») II 195, 15 ἱπερὶ 
ὅρα am) I 76, 13 (τὰ 
φιλοσοφίας Dey) I 253, 
2. — vgl. αἵ θέσις, 
φιλόσοφος: 1354, t. II 29, φόβος (ὃ πρὸς τὸ ϑεῖον): 
7. 87, 25. 89, 33. 110, 5.| 1 269, 25. »« 
189, 17 (= Ἀπολλώνιος Ἐφοινικίς (φοενικίδα περι- 


φρικτός (Superl, ὄφις): II 


98, 30. 


Ἐφριχώδης (φρικῶδες ἐπι- 


συρίζειν). . Il roo, rr. 


φρίττειν (ἀσέβειαν): I 17, 


12 (τὰς τοῦ σώματος 
φλυαρίας) . II 39 5. 


φρύνησις:Ἰ 6, 19 | II 29, r1. 


(λέγεται φρόνησις εἶναι 
ἢ ᾿Αϑηνᾶ) 11 283, 9 (ἣ ἀ- 
ληθῶς qo.) . 1 83, ro. 


φρονιμότης: II 392, 13. 
φροντίς (χοινή, τῆς ἐχχλη- 


σίας): 11 292, 7 (ἡ περὶ 
τοῦ ϑανάτου) I 209, 16. 
— Plur (αὖ περὶ τῶν 
τροφῶν xal ἐνδυμάτων) 


ó Tvavevg) II tro, 4 (Ελ- 1 ϑέντας, scil t “σοῦ: II 176, 8. 
λήνων) II 98, 27 (ἕξιρ) I; { ie ς. φρουρά (ἡ ἀπὸ ἁγίων ἐς 
361, 7 (τὸ πάλαι Ἶου. Ἰφοίνιξ. I τον 26. γέλων): I 276, 27 


φοιτᾶν (Ἀριστοτέλης εἴχο- 
σιν ἔτεσι λέγεται πεφοι- 
τηχέναι Πλάτωνὴ: [141, 
II (πρὸς τοὺς ὄρνιϑας φ. 
διδασχάλους) 1 361, 23 
(τριῶν ἡμερῶν φ. εἰς gu. 
Aocóqnv) I298,2 ( διὰ 
τῶν ὅλων πεφοιτηχυῖα 


δαίων ἔϑνος) II 262, 10 
(= Κέλσος) II 189, 9 
L Πλάτων») II 181, 10 
(0 σεμνός) I 300, 2 (σχη- 
νιχος) I 347, 11 (φοιτᾶν 
εἰς φιλοσόφου) 1 298, 2. 
— Plur. I 266, 25. 300, 
7. 334, 16. 350, 20. II 38, 


25. 68, 29. 110, 7. *191, ψυχή! . . . ἢ 95 13. 
25. 27. *192. 9. 195, I8. φοιτητής: I 139, 1. — Plur, 
253, 12 (αἵρεσις φιλο- I 140, 28. 
σόφων) I 327, ı [τῶν φι-[ 90216000» I 346, 25. 
λοσόφων] YI 269, 30 (ai- φολίς (Plur.); I 323, 14. 21. 


oéctig) II 260, τς (doy 
ματαλ)] 252, 7 PUT 
I 300, 26 CEnixotottot 
II 64, 27. 65, 1 (λόγοι!) I 

267, 2. II 187, $ πότε- 
ρον .. φιλόσοφοι ἅλω- 
τοί εἰσιν μαγείᾳ) YI 110, 


φόνος (ἑκούσιος): II 380, 
28. — Plur. (φόνους ποι- 
eiv) (I 371, 12) (χεῖρες φ 
καθαραὶ ἀπὸ φόνων) I 
290, | 

φορά ζυῤράνιοῳ): ἘΠ 292, | 
24. 296, 22. 30. 297, 8. >| 


3, ὁμιλί eu) I 370, 22 φορεῖν (Og σῶμα φορῶν ὃ 
(η Στοὰ τῶν ᾿ φιλοσόφων Ἰησοῦς): II 165, 3; vgl. φ 
| 321, 6 (ἀπὸ τῆς Στοᾶς U 183, 2. »« 


ἀπὸ θεοῦ) 1 303, 12 i 
ἀπὸ KOEITTO vov) I 349, 
23 (ὑπὸ φρουρὰν nou- 
πεῦύειν) 49, 21. 


φρουρεῖν (vom Schutzengel): 


II 398, 26 (τὸ μνημεῖον) 
I 102, 29. — Pass. I r12, 
I4 (ὑπ ᾿ἀνϑρώπων) I 
199, 27 (ὑπὸ τῆς ϑείας 
δυνάμεως) I 303, 8. II 
54. 19. 287, ı (ὑπὸ τοῦ 
εὐμενοῦς. . ϑεοῦ) II 243 
8. 10 (ψυχή, ὑπὸ τῆς. 

εἰρήνης τοῦ ϑεοῦ) I 5, 23. 


φρουρός vgl. δύναμις. 


αδευειν (Pass., ἀπὸ τῆς 
ας μηεροπόλεως, scil. 

. 1134, 28. 
μὰς ΩΝ ϑεοῦ): II 338, 4 
τοῦ τόπου τῶν ϑεῶν) 11 
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ὦ οπονεῖν. II 162, 


7. 


φυλή: I 104, 11. 13. 15. — 


ὅ84 φυλη. 
Plur, (δώδεχα, der Juden) 
I 104, 1r. 
φυλοχρινεῖν (ol... δημοσίᾳ 
διαλεγόμενοι φιλόσοφοι 
οὐ φυλοχρινοῦσι τοὺς 
ἀχούοντας) . 1 247, 3. 
Ἐφρῦλον (πέφυκε πως τὸ dv- 
ϑρώπινον φῦλον μαρτά- 
ει») I 257, 23. 
φῦσα (Plur.) 
φυσᾶν (intrans,, μέγα φ. 
τῷ Ἐλληνικῇ σοφίᾳ): 1 
243, 1 
φυσιχός ἀλεξιφάρμακα): 1 
357, 7 (ἀφορμαὴ 137% 14 
(βοήϑημαλ)1 357, 23 (ἕνω- 
σις} I 191, 16 (τοῦ ϑεοῦ 
oa) I 284, 26 (χατά- 
ληψις) I 357, 8 (κατα- 
oxevn) I 358, 7 (σύνεσις) 
I 348, 1 (ὑποχατασχευὴ) 


I 356, 8 (plArgov) I 236, 
23. — Neutr, I 357, 16. 
372, 4. — φυσιχοί τινες 
*II 203, 20. --- φυσιχῶς 


(ἐνεργεῖν) I 371, 23 (év- 
σπείρεσϑαι) TI 198, I (πο- 
9«ta9a:) I 43, 4. 
φυσιογνωμονεῖν: I 85, 3. 
φυσιολογεῖν: 1 332, 14 (φυ- 
σιολογεῖ ωῦσῆς vd περὶ 
τῆς τοῦ ἀνθρώπου φύ- 
σεως)... 313, 18. 
φυσιολογία: II. 40,4 [t Ava- 
ξαγόροι) I 347, 11. 
Plur. . II 238, 30. 
φυσιοῦν (χαχία φυσιώ- 
σασα): 1261, 17. --- Pass. 
I 258, 8 (τὴν χαχίαν) 1 
261, I 16. 
φύσις: I 13, 26. 42, 5 || 82, 
26. 28. 91, 27. 152, 23. 
157, 17. 199, 1. 231, 8. 
233, 24. 258, 20. 263, 2. 
*276, 5. 9. 18. *284, 10. 
289, I2. 300, 7. #325, IO. 
327, 23. 332, 12. 333, 9. 
*23. *334, 33. :*335, 6 
336, 18. *343, 6. 10. 12. 
*348, 7. 352, 19. 353, 9. 
354, 10. 18. *355, 12. 357, 
17. 26. 358, $. 371, I9. 20. 
II *15, 11. 15. 19. 18, 3. 
#24, 2. 7. 17. 18. 19. 22. 25. 
27. 29, 6. 39, 19. 40, 18.21. 
(41, 4.) 42, 28. 43, 24. 44, 
10. 13. 46, 20. 94.6. 119, 7. 
125, 31. I31, 1. 135, 6 
I41, 25. 145, 6. 146, 19. 
155, 28. 166, 17. *178, 5. 


Sachregister. 


182, 31. 183, I. 198, 12. 
213, IO. 239, 14. 246, 29. 
*271, 26 || 311, 18. 312,2.7. 
390, 9. Io (τῶν αϑῶν 
xal xaxov xal ἀδιαφό- 
Qo») I 318, 5 (ἀγγέλων) 
I 4, 32 (adedeiroQ I 
42, 16 (αἰσϑητή) 1I 46, 9. 
48, 1 (τῶν αἰσϑητῶν) II 
200, 29 (ἄλογος) ἴ 351, 9. 
I2 (rv ἀλόγων) 1355, 9 
(τῆς ἁμαρτίας) I 257, 28 
(φύσιν ἀμεῖψαι τελέως 
παγχάλεπον) *I 259, 11. 
261, 12. 262, 10 (ἄνϑρω- 
πίνη) 1 47, 15 | 103, 15. 
226, 8. 10, 14. 261,4. 262, 
I. 294, 27. 302, 8. 325, 27. 
326, 14. II 5, 7. 24, 26. 
80, 18. 136, 3. 193, 11. 17. 
I95, 3. 216, 23. 247, 22. 
279, 3. 297, 7 (ἀνθρώπου) 
I 201, 15. 262,8. 313, 19. 
334, 35. II 132, 30 (dv- 
ϑρώπων) I 143, 7. 350, 5. 
369, 23. *II 121, 22 (αὐτε- 
ξούσιος) I το, 15 (Ggd»- 9o 
taorog) I 267, 13. 327, 5 
(γενητή) 1 175, 3. 268, 32 
(δαιμόνων) II 226, 15. 
243: 5 (δαχρύων) II $9, 16 
δημιουργὸς τοῦ λογιχοῦ 
Eo» I 262, 6 (ἐπίχηρος) 
297, 2 (ἐπῳδῶν) 11 45, 
13 (τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν) II 23, 6 
(rov ζῴου) 371,6 (ζῴων) 
II 53, 16 (ϑεία) I *171,28. 
173, 31. 198, 28. 226, 13. 
349, 24. 352, 4. 362, 23. 
363, 12. II 142, 28. 168, 15. 
210, 19. *264, 8 (ϑειοτέρα) 
I 139, 30 (τοῦ ϑείου) I 
361, 20 (rov 960v) I 311,2. 
II 134, 17. 151,11 ἰϑέσις 
. φύσις) II 28, το | 401, 
3, 4 [τὸ φύσει tov ϑέσει 
προτακχτέον) II 401, s (χα- 
χῶν) 1 333, 19. 339, 20 
(xvm vov) 1301, 25 (λίϑων) 
II 237, 18 (Aoyıxn) I 250, 
IO. 267, 12. 283, 21. 344, 1. 
II 115, 5. 198, 2. 288,24 | 
364, 25. 369, 19 (τοῦ λό- 
yov) 1287, 13. 14. 22. 294, 
25. II 147, 4 (τοῦ νηπίου) 
I 287, 15 (vontn) II 140, 3 
(τῶν νοητῶν) I 13, 15 | II 
188, 6. 198, 15 (τοῦ νοῦ) 
II 121, 27 (ὀνομάτων) I 
305, 26. II 48, 11. 49, IO 


φωνή. 


(παμμήτω) I 354, 8 
πέμπτη) 329, 15 (πνεύ- 
ματος) *II 142, 3 (πυρός) 
II 142, 5 (τῶν ἀνϑρωπί:- 
vov σπερμάτων) II 46, 6 
(σωματική) II 141, 21 (τοῦ 
σώματος) 1 84, 33. 238, 
4. 5. *325, 13. *326, 25. 
*328, 29. *329, 22. *330, 
24. 29. *331, 7. 8. 3o. U 
21, 2. 142, 14 (σωμάτων) 
*] 331, 32. 332, 1. 4. 8 (τοῦ 
σωματικοῦ τόπου) II 183, 
31 (ὑλεχή) II n 9 (τῆς 
ψυχῆς) 1283,23 μία φύσις 
πασῆς λογικῆς ψυχῆς} 1 
261, 12. — Plur. ΠῚ 64, 25 
(τῶν ἀνϑρώπων) I 293, 29 
(ζῴων) I 366, 4 (nyenovı- 
χῶν) I 356, 12 (τῶν Nue- 
ρῶν) U 122, 14. -- vgl. 
ἀγένητος ἀσώματος διοι- 
κεῖν ὅλος ὄνομα. »« 
φυτόν (Plur.): I 6, 7 | *344, 
I5. 2I. 23. #345, 5. 10. II 
7, 7. 14. 42, 28. *109, 2. 
»5) (= ἀὴρ πεπληγμένος 
δ᾽ | πληγὴ ἀέρος) I 194, 
13 ff. 11 132, τό. (Alyun- 
hun) I 207, ı7 (ἀποστο- 
II 290, 21 (βαρεῖα, 
ἐξ dire») ἘΠ (βαρ IO 
(Ἑβραίων) 305, 11 (ER- 
λας) I 313, 17. II 49, 6. 
50, 8. 108, 12. 115, 9 (ἔν- 
ϑεος) ἘΠῚ 259, 25 (ἐπιχα- 
(tos) ἘΠῚ 274, 28 (εὐαγγε- 
ıxn) 114, ς (ϑεία) I 129, 
17. 194, 12 (ϑειοτέρα) I 
350, 2 (τοῦ ϑεοῦ) I 194, 
15. 17. *II 132, 15 fl. 184, 
22 (Ἰησοῦ) 1*124, 14. 21. 
128, 10. #167, 17. #171, 17. 
*178, 22. II 205, 21. 23 
(τοῦ χυρίου) II το, 11 Il 
333,7 (τῶν ὀρνίθων, ἄση- 
μος)}1 370,25 (o ὑρανόϑεν) 
I 186, 6 (ἐξ οὐρανοῦ) I 
*92, 4. 94,4. 19. 22. 95, 29. 
97, 21. #194, 2. 7. rens 
ματοςὴ *II 144, 18. 14 
16. 2. I ἱρωμαίων) 
II 48, 23 (σαρκόῳ ἘΠῚ 186, 
17. 188, 1o. 27 Schriften 
περὶ φωνῆς) I 194, 14 
(στάσεως) II 222, 3. 224, 
28 (σύντροφος) I 207, 20. 
— Plur, II 380, 17 (ὦμος 
βαῖαι) II 97, 2 (ἀμυδ A 
*I 303, 20. 305, 15 ( 


, 


φωνή. Sachregister. 


χορός. 535 


πόμπιμοι) ἈΠ τοβ, .30| χειμών (von der Christen- 


(ἀποστολικαὶ) Ι 214, 21' 
(τῶν ἀποστόλων) I 64, 21 
(christliche, bei Celsus) II 


δαίμονας) II 158, 21 (χαί- 


Qe. συ φωνίᾳ, τῶν Aoyı-| verfolgung): I 27, 19. 21. 
χῶν ζῴων ὁ ϑεός) II| 26. 27. 43, 23. 46, 8. 
286, 15. X χείρ vgl. καϑαρός. > 


178, 21f. (προφητιχαῦ I χαλκευτική (scil. τέχνη): I | χειραγωγεῖν (τὸν ἀχροα- 


131, 2. 282, 19 (np@raı,! 346, 14 τήν): Il 136, 2 (τὸν... 
τῶν πρώτων νϑρώπων)' ᾿εχαλχοβατής (πύλη): 11 92, γοῦν) . II 136, 25. 
I 74, 14ff. x χειρογραφεῖν (δίῤλων 


13. 
φῶς: 143, 17 || *194, 26. 27. | ᾿χαμαιπετής (ἐπὶ τῶν yo-| τῶν ὑπὸ πάντων .. 

195, 18, 262, 31. 305, 16. νάτω») 85, 20.| κεχειρογραφημένων): II 
*314, 7. #315, 15. 16. 20. ,χαμαιτύπη (Plur.): 1295, 29.| 378, 11. 

II 31, 20. 64, 5. *97, 9. 26. , "4avdov (ἐπὶ τὸ πιεῖν 0Q- | *veigouaxtQov 
*121, 32. *122, 26. 30. μᾶσϑαι, von Jesus): I 162, | der Demcter): 
*136, 15. 22. *137, 11.16. 18. 179, 16. 

1% 168,22. 198, 32 (αἰσϑη- χαραχτήρ: II 108, 27 (xa- | Ἐχειροτέχνης (vom Welt- 
τόν) II τι, 7. 8. 12. 16. 23. ϑαιρετιχός) I 54, 3 (xot-| schópfer) . . II 131, 16. 
(τῆς ἀληϑείας) I 299,1. νωφελής) II 70, 14 (προσ- Ἐχειρουργεῖν (vom Welt- 
II 14, 27 (ἀληθινόν) IL 11,|— τακτικός) II 355,23 (τῶν schöpfen 2 131, 26. 132, 
20. 21. 12,4. 137, I8 (tü» προφητῶν) II 160, 18. — 
δάδων) 11 75, 24 (ζωῆς), Plur I 354, 18 | II 330 


( χρυσοῦν, 
I 178, 15. 


"eo riri ron der Mutter 


I 38, 26 (ϑειότητος) l 110, — 19 (τοῦ ϑεοῦ) 11 134, 9 Jesu I 79, 24. 81, 6. 
28 (tov, λόγου) II 137, 7° | χαραχτηρίζειν: II 29, 6 (τὴν χήρα (προνοουμένη ὑπὸ τῆς 
(τῶν λυχνων)ὴ II 11, 27 | ϑεότητα) 11 80, τό. — HA λησίας) . 11 377, 17. 


(τῶν μαχαρίων) II 75, I8, Pass. II 116, 24. 133, 13. 

(οὐράνιον) II 11, 23 φὼς xagaxen ιστιχός (Neutr.): I 

ἐν τῷ ψυχῇ) ἘΠῚ 74, 23 f 244, 1 

— vgl. γνῶσις νοητός. > χάρις: II 54, 29. 72, 2. 279, 
φωστὴρ (Plur., ἐκκλησίαν): | 8 | 340, 3 (χάριν εἰδέναι 


χϑές: 11 277, 25 (χϑὲς χαὶ 
πρώην) I 89, 9. *130, 22. 
250, 5. 259, 23. II 41, 17. 
60, 10. *80, 29 (vom Sara- 
piscult, χϑὲς χαὶ πρώην 


1227, 9., τῷ... ὃ ἡμιουργφ) 1 345,| εἰς μέσον ἐλθόντος) II 
*potayoystv» (τοὺς eloe- | 14 (ϑεία) II 195, 1 (ϑειο-) 42, 
βοῦντας) . Y 193, 25. 27.! τέρα) II 195, 6 (ϑεοῦ) I χιλιονεδετηρίς (ἡ διαβόη- 


φωτίζειν. I *157, 26. 262, 
à (τὸ ἡγεμονικόν, scil. 
πιφάνεια — I500 ζρισ- 
τοῦ) 1255, 20 (scil. ϑεός] 
I 336, 32 (πατήρ) II 303, 
18 (σῶμα) II 338, το. — 
Pass, II 11, 20 | 338, 20 
(ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ) II 338, 22 
(ὑπὸ τοῦ λόγου) 11 361, 12 
(τὸν γοῦν) II 159, 3 (7 
πᾶσα .. olxovuévg, τῷ 
λόγῳ tob ϑεοῦ) 11 50,1 5 
(τῷ φωτὶ τῆς γνώσεως 
II t1, 14 (τὴν ψυχὴν ὑπ 
τῆς τοῦ λόγου ϑειότητος) 


χάρισμα: I 94, 26. II 1755| 


τος) . II 372, 22. 


4, 13 | 336, 32. II 76, 9 ἊΝ 
r χολερικός (πάϑος): II 389, 


83, 1r. 127, 24. 261, 21 
298, 22 [ἀμέτρητος] It | 
297, 4 (τοῦ ϑεοῦ) Il 76, χολὴ (Ἰουδαίων): 1157, 12 
27 [ὑπερβάλλουσα) 11297,| (χολὴν ὄξος πίνειν, 
17 (ἀνυπέρβλητος Ἰησοῦ scil. ὃ Χριστός) *II 165, 
Χριστοῦ) 11 297, 5 (| 1.4.8 (χολὴν ποτίσαν- 
τῷ λόγῳ) ll 262, 20 (ἐν τες, scil τὸν Ἰησοῦν) *I 
τῷ λόγῳ Χριστοῦ) II 156,| 2091, 21. 
17 (ἐν τῷ Mwüoel πα- "χόλος (ἐκ ϑεοῦ): I 291, 22. 
ράδοξος) I 173, 12. - χορεύειν (ἀστέρες): II 316, 
Plur. I 4, 16 | 118, 
‚371, 21. II 36, 2. > χορηγεῖν (πλείονα): 11 314, 
I$ (τοῖς προσιοῦσιν) I 


16. — Plu. IT 15, 11 242,! 8r, 24. 


Il 173, 13.| 22 (τοῦ ϑεοῦ) II 83, ,29 | xo ηγός (πάσης ζωῆς, scil, 

φωτισμὸς (ἀπὸ τοῦ πα- (λογικα) 1243, ı (μεγάλα᾽ δε óc): II 236, 17 (xvoloc 
τρός) I 25, 15. xal ἐπονράνια πνευμα-᾿ x., scil. ϑεός) II 355, 5. 
φωτιστιχός (τὴν τοῦ xU- tux). . I 337, 9. xoolov (συγκτιξόμενον τῷ 


ρίου ἐντολὴν φωτιστιχὴν χαριστήριον Plur. (δαίμοσιν. 


παιδίῳ): I 344, 4 (χφήσι- 


εἶναι τῶν τοῦ σώματος ἀποδιδόναι) : TI 249, 5 μον πρὸς τὴν ἐν tfj ὑσ- 
ὀφϑαλμῶν) . II 185, 3.| (δαίμοσιν ὀφείλειν x) U, τέρᾳ τῆς xvovogg ... 
I» 31. γένεσιν»). . II 183, jJ 


I 396, 


»oc 
χαίρειν: I $, 15. 16 | "t [envois (i δόξῃ): I 


255, 7. 256, 23. 264, 9' 40, 

olg τὸ εὐσεβὲς δρῶσι «χειμάδιον (Plur.): I 353, 5. 
scil. δαίμονας) ἘΠ 278, χειμερεινὸς (χατάστημα): I 
30 (ταῖς xvlocaıg, scil. | 27, 18. 


χορός (ἀστέρων e. 


γέλων ἁγίων») I 1 
(9&tog) II 283, 23 ἜΣ 


δαίων, bei Celsus) ἘΠῚ 45, 
14 (πενήτων) I 164, 31 
(σωφρόνων). 1 117, 7. 


χοροστάτης. 


596 


᾽χοροστάτης (ron Jesus): II 
35, 3. 36, 
χραΐνειν (rà, ϑεῖα): 4 321, 16. 
χρειῶδες, tà (τῆς ὑγείας): I 
287, I 16. 
χρεών: I 112, 2 (ἀνϑρώπι- 
yov). . . . 1229, 3. 
χρηματίζειν: 1 το, 3. 14, 25 || 
IO8, 9. 111, 27. 112, 9. 
119, 25. 
II 2, 2. 46, 17. 98, 24. 133, 
15. 241, 27 || 335, 26. 
Ἐχρηματιστής (von Hermes): 
II 92, 14. 
χρησμός (τοῦ Ἀπόλλωνος): 
I 224, τι (περὲ on 
1226,23 (πρὸς τὸν Μάϊον 
I 149, IO. 150, 6. — Plur. 


I27, 1. 216, 7. Ἐχωλεύειν 


Sachregister. 


χαχίας) 1 62, 5. 117, 24- | 
263, 20. 289, 25. 338, 29. 

II 59, 4. 96, 17. 116, 23. | 
247, 8. 257, 14 (xat& t9v' 
xaxiav) I 78, 12. 84, 16. ' 

166, 22 (τῶν xaxdàv) 197, 
17. 157, 16. II 61, 7 (ua- 
καρισμοῦλ 1 14, 6 (xe go- , 


voy) . . . 1335,10. 
(χεχωλευμένοι. 
τὰς ψυχάς). II 197, 23. 


χωλός (τὰς ψυχὰς ἑαυτῶν 
χωλὰς κατασχευάζειν»): 
II 197, 28. — χωλοί *I 
169, 17. 19. 170, 22. ἘΠ 
197, 10. 202, 23 (τὰς Ba- 
σεις Tod... ἔσω ἀνϑρώ- 
nov) I 170, 18. x 


I 204, 26. (350, 2.) II 3, | χωνεύειν: 1283, 3. II 16, 15 


13. 4, I. 155, 27. 261, 7. 
271, τ (τοῦ ϑεοῦ) I 304, 
22 (rot o I 221, 13. 
χρηστήριον (Plur 1205, 6. 
362, 15. II 154, 25. 28.' 


155, 5. *259, 23. 29. "263, 


7. 25. *277, 28. *278, 4. 
χρηστότης (τοῦ sen II | 
13, I. 195, 5] 329, 9. | 
χρῖσμα: II 150, 33. 
(χέχρισμαι χρίσματι λευ- 
xq &x ξύλον Gwic)*1197,5. 
χριτιανίζειν: I 270, 17. 
8, 24. 190, 12. 267, 12. 
276, 3 (τελειότερον) Ἢ 
200, 8. | 
χριστιανισμός: 17,20. 11,25. | 
t7, 6. 26, 19. 32,27 Jl 61, 
23. 78,6. 113, 26, 117, 23. 
131, 21. 132, 7. 140, II. 
142, 20. 144, 21. 147. 2 


(τὴν λογικὴν φύσιν) T 283, 
21. — Pass. (χολάσεις 
χωνενομένων) II 96, 7. > 

᾿χώρα (χαϑαρὰ xal ἁγία): 
I 174, 19 (καλλίστη) I 
340, 8 m κατωτέρω) I 
243, I, 

χωρητικός τ᾿ (éylov πνεύμα- 
τος). . . II 338, 5. 


151, I χωρίζειν | (ἑαυτοὺς χιτῆς τοῦ 


ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ μερίδος): 
II 225, 12 (οὐσίαν ἀπ 
γενέσεως) II 198, 6 (οὐ χ. 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ 
τοῦ Ἰησοῦ) I 136, 30 (x.! 
τοῦ ϑεοῦ τὴν ψυχήν) I 
271, 1 (μὴ x. ἡμᾶς τὴν! 
Ἰησοῦ ψυχὴν tov πρω-. 
τοτόχου πασῆς xtioewg) 
II 1 19 22 (ähnlich) II 120, | 
8. 


| 
1S6, 11. 211, 18. 212,9. 12. χωρίον (ὅτ o:uo»): II 368, 10, 


213, 30. 216, 12. 29. 30. 
225, 13. 249, 18. 263, 31. 
264, 12. 266, 8. 269, 13. 
t8, 270, 12. 276, 1. 353, 21. 
354, 2. 3. II 64, rtr. 19. 
67, 7. 16. 84, 6. 97, 23. 
IIO, IO. 144, II. I49, 18. 
221, 5. 244, 20. 258, 26. 


262, 18. 25. 267, 5. 269, 24.. χωρισμός (ἀπὸ τοῦ σώμα- 


— vgl. αἵρεσις ἀρχή Bioov 
ἐξομνύναι ἰδιότης χατη- 
γορεῖν χατηγορία oixo- | 
δομή ὁμολογεῖν. 
Ἐχρόα (Plur) . II 92, 18. 
Ἐχρῶμα (οὐ μετέχει χρωώμα-! 
ζος ὃ 9e0c) . II 134, 15. | 
χύσις (τῶν ἁμαρτημάτων). 
I 133, 25. U 16, 25 (τῆς 
ἁμαρτίας) I 58, 17 (tue 


᾿ψεύδεσϑαι: 


(τὸ x. τῆς ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
τῶν πιστενόντων συνε- 
λεύσεως, scil. τόπος εὐ- 
χῆς) ‚II 398, 14 (τόπος 
χαχώσεώς ἐστι τῆς ψυχῆς. 
τὸ χ. τοῦτο) 1 19, 3. — 
Plur. II 214, 10 (ἀπὸ τῶν 
τῷδε χωρίων) I 8, 9. »« 


toc). I 156, 24. 


II *60, 20. 24. | 
276, 6 (von Christen) «lI | 
$6, 5 (0 ϑεύς) ἘΠ 287, 7. | 
288, 23. II 286, 24 (81 | 


οὐ ᾿ψευδόμενοῦ) *II 185, ψυχή: 


20 (Celsus yon Jesus) *I, 
133, 7. 8 (ὁ Ἰουδαῖος) I 


ψυχή. 


168, 13 (ὃ Κέλσος) I 259, 
24. II 68, 16. 107, 27. 
108, 9. 162, 23. 203, 6 
(οὐ ᾿δή που ψεύδεται τὴν 
ἑαυτοῦ φύσιν ὃ λόγος) I 
287, 22. 24 (Μωὺῦσῆς ἢ 
Ἰησοῦς) ἘΠ 169, 24. 170, 
23, 31. 176, 26 (Πλάτων 
οὐ ψεύδεται) ἘΠ᾿ 80, 7 
(τὴν πρόγνωσιν) I 147, 
IO. X 

, ψευδογραφεῖν (Pass.): I 54, 


24. 

wevdodogeiv: I 156, το. 206, 
I4. 264, 10 (ψευδοδοξοῦσα 
φιλοσοφία) . 1 66, 1. 

ψευδοδοξία: I 273,11. 362, 
4. II 293, 15 | 363, 26. 

ψευδομαρτυρεῖν (Pass., von 
Jesus): I Sr, t. tx. 52, 
9. 19, 

ψευδομαρτυρία (von Jesus): 

I 51, 4. 52, 23. 219, IT. 
18. — Plur. (von Jesus) I 
137, 18 (KéAaov) I 51, 6. 
. $2, 23. II 107, 26. 

ψέωδοποιεῖν: I 361, 9 (τὴν 
ἐχδοχὴν ἡμῶν) II 165, 32 
(τὴν ἱστορίαν) I 84, 1: 
(τὰς ἱστορίας) I 66, 3: 
(τὴν Κέλσου λέξιν) II 135, 
24 (τὸν Κέλσον λόγον) 11 
3, 26 (τοὺς Κέλσον λό- 
γους) II 3, 27 (τὸν χρισ- 
τιανισμόν) . I 73, 6. 

ψευδοπροφήτης (Plur.): 
204, 19. 

ψεῦδος: II 217, 30. 233, 23. 
268, 20 (τὰ ἀνατρεπτικὶ 
τοῦ ψεύδους) II 153, 7 
(ψεῦδος einelv περὲ τοῦ 
ϑεοῦ" 11 60, 16 (rov Κέλ- 
σου II 163, II. — Plur. 
(Κέλσου) II 221, 3. »« 

ψεῦσμα: I 133, 9.10. *179,3. 


| Ἐψιϑυρίζειν: I 250, 31. II 
104, 3. 106, 22, 

ψιλότης E I 42, 15. 

ψόφος (Plur. ὀνομάτων): 

II 164, 12. 

"yvy oyoyet (χατηραμέ- 

νους): II 124, 6. — Pass. 


(ἀγροίχοις ἀπάταις, scil. 
Ἰουδαῖοι) Ι 78, 11 (ὑπὸ 
τοῦ Ἰησοῦ) I 126, 14. 
128, 5. 

I 4, 18. 19. 5, 17. 
21. 27. 10, 17. 12, 24. 13, 
I. 5. 24, 3. 31, 18. 34, 


ψυχή. 


23. 35, 16. 19. 21. 37, 7. 
43, 9. 44, 16 || 84, 19. 27. 
35. 85, 2. 120, 8. 128, 
23. 135, 20. 136, 16. 20. 
138, 29. 139, 8. 30. 145, 
26. 164, 22. 166, 9. 170, 
16. 174, 20. 183, 3. 6. 8, 
IO. 24. 184, 13. 186, 16. 
202, 7. 218, 27. 31. *228, 
24. 235, 3. 15. 243, 24. 
247, 16. *253, 27. #254, 
30. 255, 28. 260, 15. 263, 
18. 21. *267, 24. 270, 20. 
273, 9. 278, 14. 283, 25. 
285, 18. 286, 16. 21. 294, 
2. 299, 1. 328, 9. 329, 12. 
354, 13. 367, 17. 374, 3. 
II 4, 5. *ı5, 19. *20, 25. 
*21, IO. *25, 9. 15. I 
38, 21, 65, 24. 73, 18. 
79, 22. 95, 13. *97, 8. 115, 
29. 120, 2. 125, 23. 133, 
I4. 22. 134, I. 2. 9. II. 
I2. 150, 17. 155, I9. 156, 
3. 5. 168, 18. 173, 14. 26. 
29. 174, 3. 13. 176, 6 
*186, 16, *188, 10. 24. 25. 
192, 16. I95, I. 2IS, 22. 
29. 236, 10. *243, 26. *246, 
5. 256, 15. *264, 6. *265, 
2. 4. *266, 1. 26. *268, 
IO. 271, 2. 272, 25. 275, 
5. 277, 5. *279, 25. 288, 
25. 289, 6 | 301, 16. 311, 
I8. 312, 2. 316, 17. 318, 
I. 9. 319, 4. 337, 14. 349, 
IO. H 353, 24. 369, 5. 
377, 8 391, 25. 395, 12. 
396, | 3 (ἀγὼν τῆς ψυχῆς) 
66, 3 (ἀκοὴ τῆς w.) I 
194 18 (ἀνθρωπίνη) I 158, 
28. 226, 11. 27. 234, 8. 
287, 18. 354, 16. II 72, 1. 
156, 25. 249, 29. 266, 20 
Pinoosl I 237, 8 [ποῦ ᾿λό- 
yov] I 285, 15 doc 
zov) I 132, 14. II *r5, 6. 
138, 7. 141, 27. 156, 19. 
168, 20. 193, 21. 201, 3. 
272, 27 (τῶν ἀνϑρώπων) 
Ι 163, 19. 218, 26 (βάϑος 
τῆς ψυχῆς) 1 1 8 (βοη- 
ϑήματα τῆς V I 256, I 
(γυμνάσιον τῆς w.) ΤΙ 83, 
17 (γυμνὴ σώματος γε- 
νόμενος [scil. Ἰησοῦς] 
ψυχὴ ταῖς γυμναῖς σω- 
HR ὡμίλει ψυχαῖς) Ι 
166, 9 (ψυχὴ ϑεοῦ ἔρ- 
γον) *] 325, 12. 326, 24. 


Sachregister. 


327, 12. 328, 28. 129, 22. 
330, 23. 331, 2. 3. 5. 8. 
9. 10. 30. 332, 20. 333, 
1 ἀδωμένῃ. ) 339 3 
(ζήν τῆς ψυχῆς 201, 
5 ( (ἀΐδιος, ed τῆς w.) II 
387, 27 (ψυχὴ boca) ἯΙ 
103, 16. IOS, I. $ ,264, 
8. 266,3 (τῶν λόγων 
ζῴων») I 361, 6 (τοῦ Ἰη- 
σοῦ) I 111, 7. 135, 16. 
136, 32. 229, 2. 287, 13. 
288, 1. II 43, 26. 119, 5. 
12. 15. 22. 120, 7. 168, 
I6 (xatà τὸν Ἰησοῦν), I 
119, I3 (χαϑαίρειν τὴν 
ψυχήν) Π 198, (χαϑα- 
ρὰ xal εὐσεβὴς Μωῦσέως 
μὴ I 71, 2 (χαϑαρὸς ψυ- 
) I 255, 17 (χεχαϑαρ- 
/ og τὴν ψυχήν) 1 255, 
2 (λογιχή) 1 42, 30 || 236, 
22. 261, 13. 288, 4. II 
141, 20. ' 216, 9. 236, 13. 
245, 27. 246, 1. 3. 265, 
2 | 387, 26 ἰ(μαντική) I 
365, 3 (μέ TA ἢ τῆς ψυχῆς) 
II sı, 22 μικὸν μέρος 
τῆς w.) N 52, 4 \nerev- 
owuaroyusyn) Il 54, 2 
(μετενσωμάτωσις ψυχῆς) 
II 245, 24 (vexoe) II 105, 
3 (νοσεῖν τὴν ψυχήν) 1 
254, 4. II 265, 29. 30. 
278,23 (νόσος τῆς ψυχῆς) 
I 289, 11 (νύμφη ψυχή) 
I ı0, 4 (2 τῶν ὅλων) II 
95, 5. 104, 15 (ὁμοειδὴς 
πᾶσα ψυχῆ) 1 354, 12 
(τῶν ὀρνίϑων) Ι 367, 3. 
5. 14 (ὀφϑαλμοὶ τῆς ψυ- 
χῆς) 1 214, 26. 301, 16. 
II 137, 15. *186, 20. *190, 
3. 9. 13. 196, I. *202, II 
ἰὀφϑαλμὸς τῆς w.] ἘΠ 
180, 21 (περίλυπος) I 5, 
9 (πνευματική) II 319, 7 
ἰπότίξειν τὴν ψυχήν) II 
329, 27 (σπουδαία) I 331, 
20. II 270, 3 (σῶμα wv- 
χῆς, von Jesus) I 183, 29 
(ἀεὶ τετάσϑω πρὸς τὸν 
ϑεόν) *II 279, 16 (τετε- 
λειωμένη) II 357, 7 (τὸ 
τριμερὲς τῆς VARI u 
51, 21 (τροφὴ ψυχῆς, 
248, 29. II 83, 18. (e- 
τὸς τῆς ψυχῆς) II 330, 4 
(ὑπόστασις͵ τῆς v) II 96, 
ὃ (τοῦ φαύλου) I 278, 2 


ψυχή. 537 
ca φαύλων) I 251, 32 
φϑορὰ τῆς ψυχῆς) 1 271, 
9. — Plur, I 4, 10. 27, 3. 
35, 2. 45, 2 || 73, 26. 166, 
9. 20. 218, 30. 234, 12. 
235, 25. 247, 6. 249, 20. 
263, 17. 267, 14. 278, 34. 
300, IO. 302, 30. 335, 9 
360, 21. II 31, 8. 46, 21. 
$8, 25. 72, 8. *91, 19. 
150, 5. ISI, I9. 160, 27. 
186, 5. 237, 18. 247, 23. 
27. 258, 24. 26. 259, 4. 
267, 24. 280, 7. "285, 22. 
289, 4 (ἄγονοι) II 327, 7 
(ἀνθρώπινα!) 1 280, 12. 
II 216, 27. 258, 21 (d»- 
ϑρώπων) Ι 83, 5. 368, 3. 
II 219, 15. 278, 7 [es 
ψυχὰς ἀποχεχωλευμέν oc) 
ἘΠῚ 197: 1I (εἴσοδος 
χῶν) II 93, 20, 24 ri 
αἰμονες) ἘΠ 178, 24 (ζωὴ 
τῶν ψυχῶν) II 2ot, 20 
(j9n τῶν ψυχῶν) I 85, 
6 (ἡρώων) *l 122, 10 
(ϑειότεραι) II 93, 24 (ϑε- 
ρισμὸς τῶν ψυχῶν) I 94, 
13 (latu ψυχῶν») Y 116, 
15 (χαϑαραῦ I 286, 19 
[τῶν προφητῶν) I 205, 
24 (χάϑαρσις τῶν vv- 
xóv) II 96, 4 (χαταπέμ- 
πεῖν ψυχὰς εἰς ἀνϑρώ- 
πων σώματα) I 84, 14 
(μαϑήματα ψυχῶν) I 267, 
9 (τῶν ὀρνίϑων) I 361, 
12 (Gta) I 275, 27. 279. 
16 (πάϑη τῶν ψυχῶν I 
117, 18 (τῶν χαϑαρῶν 
προφητῶν) I 271, 31 
(σχιοειδεῖς) II 156, 41 
(σωτηρία ψυχῶν) I 173, 
17 (τραύματα τῶν ψυ- 
χων Ϊ 285, 13 (ὑγεία τῶν 
Ei II 388, I2. — ‚vgl. 
ννητος͵ ἄδυτον d9a- 
acia "dodvarog αἰώνιος 
ἀναλύειν ἀναρτᾶν ἄνοδος 
ἀντιδιαστολή ἀόρατος d- 
παίδευτος ἀρχή͵ ἀσώμα- 
τος βάσις γαληνὸς δαίμων 
δημιουργεῖν διαχοσμεῖν 
διαμονή διέξοδος διῖστά- 
ναι διόρϑωσις δολοῦν εἰσ- 
κρίνειν ἐχχεῖν ἐπιδιαμέ- 
veu ἐπιδιαμονή ἐπιῤᾷῥιπ- 
τεῖν ζῳφοποιεῖν ϑεραπεία 
ϑεραπεύειν κατασπᾶν 
χεντεῖν ὄψις φύσις. x 


538 ψυχικός. 


Sachregister. 


"yızız ὅς (Plur, von christ- ὠμότης: 1349, 8. II 257, 27 
lichen Sekten): 


II 64, 22. 
ψυχοῦν (Pass, σῶμα Xoio- 
toU φασιν εἶναι οἱ ϑεῖοι 


(ἀπαράλλακτος) 1122, ı5 
(τυραννική) I 21, 29 (τοῦ 
τυράννου) I 21, IS. 


λόγοι ὑπὸ τοῦ υἱοῦ τοῦ ὠἐνεῖσϑαι (αἵματος καὶ κνίσ- 


ϑεοῦ ψυχούμενον τὴν 
πᾶσαν τοὺ ϑεοῦ ἐχχλη- 
σίαν) . II 119, 29. 


ψωρώδης (gov): IL 390, 


φδή (ἡ τοῦ Δευτερονομίου): 
I 201, 2. II 30, 7. — Plur. 
(λυτήρεο)͵ .*II 108, 30. 
ὠϑεῖν "Med.- *] 246, 3. 248, 
14. — Pass. (εἰς βάρα- 
990») *II 103, 23. 106, 9. 
ὠμοποιεῖν (τὸν Φεραῖον | 
᾿Αλέξανδρον τὰ αὐτὰ ὡὠ. 
μοποιήσειν). I 337, 14. 
ὠμός (ὠμῶς χολασϑείς, von 
Jesus): *II 255, 12, 257, 26. 
— ὠμότερον (ἄρχει») 11 
281, 17. — Superl. (πρά- 
ξεις) . II 280, 25. 


σης... τὴν δουλείαν, scil. 

δαιμόνων): II 277,25 (9- 
μᾶς τῷ ἑαυτοῦ τιμίῳ 
αἵματι, scil. Χριστός) j 
13, 5 (ἡμᾶς τῷ ἰδί δῷ αἵ 
ματι, 501}. Χριστός) II 377 
I (τὴν μαχαριότητα I 
4, 4. 

ὦνια, τά (καὶ οἱ κύνες παρα- 
πολαύουσι τῆς δαψιλείας 
τῶν ὠνίων»): 1 344. 12 (oi 
προνοούμενοι τῶν ὠνίων 
xal τῆς ἀγορᾶς) I 344, 6. 

ὥρα (rov ... ἀγγέλων): 1 
189, 1 (υναῖχες πιπρά- 
ὄχουσαι τὴν ὥραν παντὶ 
τῷ βουλομένῳ) II 46, 5.| 
— Plur, (τοῦ ἐνιαυτοῦ). 
1 339, 11. x | 

ὡραῖος (εἶδος, von Jesus): | 


ὠφέλιμος. 


II 145, 5. — Compar. (λόγοι 
τῶν φιλοσοφούντων) ΤΙ 
147, 

ὡρισμένας (εἰπεῖν): I 14, 26. 

ὠφέλεια: ΤΙ 61, 3. 137, 1 
262, 8 (ἀνϑρώπων) 1*163, 
2. IO. 24. 174, 21. II 61, 
20 (w. ἐγγίνεται ἐφ ὃν 
δεῖ τρόπον εὐχομένῳ) II 
317, 5. >< 

,| ὠφελεῖν: I 68, 27. ἘΠ 286, 4 
(τὸ τῶν ἀνθρώπων γέ- 
γος) I 160, 5. 225, 7 
(πλείους) II 70,9 (τοὺς 
συριάζοντας ὑγιέσε δόγ- 
μασιν) Il 210, 15. — Pass, 
II 71, 18. 155,29. 161, 29. 
192, 4. 259, 21 (εἰς ἐθῶν 
ἐπανορϑωσι») I 225, 2 
(εἰς ἢ ἤϑη ἀπὸ χριστιανισ- 
μοῦ) u 244, 20 (ἀπὸ τῆς 
πρὸς τὸν ϑεὸν ϑεραπείας) 
1I 227, 1 (&x τοῦ τιμᾶν τὸν 
υἱὸν 9&0) II 227, 27. x 

ὠφέλιμος (τὸ δόγμα): 
208, 11 (μῖσος) I 35, 20. x 


Nachträge und Berichtigungen. 


Die Schrift vom Martyrium. 


Band 1. 

7,29 1. ,σημεῖα xal τέρατα“ und füge zu den Schriftstellen (und im Stellenre- 
gister) hinzu: 29 Vgl. Joh. 4, 48. 
9 App. Z. 7 v. u. fehlt die Zahl 9 vor γενητός. 

10, 4 u. 6 1. „Seöc“ ἃ., ζηλωτής“ und füge zu den Schriftstellen (und im Stellen- 
register) hinzu: 4 u. 6 Vgl. Exod. 20, 5. 34, 14. Deut. 4,24. 5,9. 6, 15. 
Nah. 1, 2. 

11 App. Z. 2 v. u. fehlt die Zahl 81 vor ὠφεληϑήσεται. 

12, 24 1. σῶσαι". «τὴν ψυχήν und füge zu den Schriftstellen hinzu: 94 Vgl. 
Mark. 8, 35. 

13, 4f. 1. νἀὠἀντάλλαγμα τῆς“ u. „wugic“ 

19, 23 1. ZoAouov: 

31, 16 1. ,τὴν ψυχὴν“ ,ἀποχτεῖναι"“" 

18 1. ζῳοποιηϑεῖσαν; 
27f. sind vor ἀπὸ u. hinter σῶμα Anführungsstriche zu setzen. 

33, 17 1. „ent ἡγεμόνας“ „xal βασιλεῖς“ und füge zu den Citaten (und im Stellen- 
register) hinzu: 17 Vgl. Matth. 10, 18. 

35, 17 u. 21 l. „eis ζωὴν αἰώνιον" 

40 Citat 10 (und im Stellenregister) füge hinzu: Weish. Sal. 5, 16. Luk. 6, 23 
und Origenes, Comm. in Joh. XIII 45 (tom. II p. 87 ed. Lomm., I 298, 11 
ed. Brooke). 

42 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 4 Vgl. Plato, Cratyl. Cap. Iff. 
p. 383 ff. und Aristot., De invent. Cap. II (vol. I p. 16 ed. Acad. Reg. Boruse.). 


Die Bücher gegen Celsus. 


53, 10 setze hinter ἡμᾶς Komma statt Kolon. 
56, 7 ὑπερόρκια] vielleicht ist ὑπέρογκα zu schreiben. 
57 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 25 Vgl. Diogenes Laért. II 5, 43. 
60, 9 l. τινὲς und Z. 10 xal τινὲς xtA. 
28 l. πάντῃ 
App. Z. 3 v. u. 1l. 26 χατηγορεῖ A. 
61 Citate füge hinzu: 18 Vgl. Matth. 9, 22. Mark. 5, 36. 9, 23. I Kor. 1,18ff. 3, 18. 
67 Citate füge hinzu: 29 Vgl. C. Müller, Fr. hist. gr. II p. 3853 
68 Citate füge hinzu: 2 Vgl. C. Müller, Fr. hist. gr. ΠῚ p. 571eb (= Philonis 
Byblii Fr. Nr. 6). 
72 Citate füge hinzu: 14 Vgl. unten III 75, S. 267 Z. 3. 


540 Nachträge und Berichtigungen zu Band 1. 
Band 1. 
74, 5 ist "Yyıorov zu schreiben und A4óovatov, die Lesart von © (die wohl auch 


74 


153, 
166 


173, 
194 


A ursprünglich gehabt hat), vorzuziehen, da Celsus sonst diese Form braucht; 
vgl. das Namenregister. 

Citate füge hinzu: B Vgl. E. Schürer, Die Juden im bospor. Reiche u, 8. w. 
(Sitzungsber. der Kön. Preuss. Akad. d. W. Berlin 1897, März) und 12 Vgl. 
Plato, Cratyl. Cap. Iff. p. 383 ff. ἃ. Aristot.. De invent. Cap. II (vol. I p. 16 
ed. Acad. Reg. Boruss.). 

Citat 15 1. p. 226, 6. 

Citate füge hinzu: 17 Vgl. Plato, Leges I 6 p. 631 C. 

Citate füge hinzu: 10 Vgl. Origenes, In Jos. hom. XXIII 4 (tom. XI p. 197 
ed. Lomm.). 

21 l. χαταχούσασι τῶν κτλ. 

Citate füge hinzu: 12 Vgl. Kol. 2, 18. Aristid., Apol. S. 35, 9 ed. Hen- 
necke u. 8. w. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 27 Vgl. Homer, Il. VI 24. 

App. 161]. οὐκ < Hd. (Notae p. 471) Sp. Del. 

81. ἔδοξε 

Citate füge hinzu: 10 Vgl. unten VI 8, II 78, 4 ff, 

App. Z. 3 v. o. l. statt: Sp. (durch Conjectur): Hö. (Notae p. 471) Sp. 

31 ist mit Del. (ἔν) vor εἴδει einzufügen; vgl. unten S. 96 Z. 20. 

App. Z. 2 v. u. schalte vor Sp. ein: Hd. (Notae p. 471). 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 5 Vgl. Matth. 17, 20. 

24 1. „ev Βηϑλεὲμ“ κτλ. 

4 [àv] ζητήσει) vielleicht ist συνζητήσει zu schreiben. 

Citate füge hinzu: 9 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXIV p. 245 C und corrigiere 
10 in 11 

App. 21 Z. 6 v. u. schalte a. E. ein: ἀπὸ οἰχήματος ἑταιρίου αὐτὸν liest Sp. 
(Annot. p. 32q.). 

15 1. Ψαλμοῖς ᾿ 

Citate 14 (und im Stellenregister) füge hinzu: Pseudo-Ammonius, Vita Aristot. 
p. 11 ed. Didot. 

Citate füge hinzu: 15 Vgl. Diogenes Laért. IX 10, 60. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 12 Vgl. Hos. 10, 12. 

Citate füge hinzu: 16 Vgl. Lysis, Epist. ad Hipparch. (bei Jamblichus, Vita 
Pyth. XVII 74, u. Clemens Alex., Strom. V 9, 57 p. 680 ed. Potter). 

Citate füge hinzu: 10 Vgl. Cicero, De fato XII 28 sqq. 

App. Z. 2 v. o. schalte hinter βιοῦν ein: oder βιοτεύειν und Z. 3 v. o. hinter 
2. 2: δεῖ βιωτέον corrigiert in δειπνητέον Gundermann 

30 schreibe νεῷ auaprig“ und füge den Citaten hinzu: 80 Vgl. Rom. 6, 2. 

Citate 8 (und im Stellenregister) füge ein: und Clemens Alex., Strom. VI 6, 
44—46 p. 763 sq. ed. Potter. 

18 1. «ie 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 2 Vgl. Matth. 3, 17 und 18 Vgl. 
Plato, Tim. Cap. XXIX p. 67 B. Aristot, De anima II 8. Probl. XI 23. δ] 
(vol. I p. 420b, 5 aqq. vol. II p. 901b, 16. 904b, 27 ed. Acad. Reg. Boruss.). 
Diogenes Laért. VII 1, 56. H. Diels, Doxogr. gr. p. 407 &, 21 sqq. 500, 14 sq. 
515, 8. 516, 8. 525, 17. 


Nachträge und Berichtigungen zu Band I u. I. 541 


Band 1. 

211 Citate füge hinzu: 29 Vgl. Galen, De sectis Cap. Isqq. (tom. I p. 117 sqq. 
ed. Kühn). 

214 App. Z. 3 v. u. l. Latina 

215 App. 25 a. E. füge hinzu: ἔστι (νομίζειν) vermutet Gundermann. 

233, 5 ist für muctuxg wohl πειστιχῷ zu schreiben. 

242 Citate füge hinzu: 8 Vgl. Prov. 1, 6. 

243 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 4 Act. 7, 22. 

246 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 19 Vgl. Philo, Legum alleg. III 88 
(vol. I p. 136 ed. Mangey, I 168, 7 ed. Cohn). 

249, 27 ist statt dyxelusva wohl ἐχχείμενα zu schreiben. 

257 App. 9 & E. füge hinzu: τῶν οἰχερογοῶν Ausgg. und 19 a. E. füge hinzu: 
οἰχτρογοῶν Ausgg. 

258, 18 ist wohl συναίσϑεσθαι mit A, und nicht συναισϑέσϑαι mit den Ausgg. 
zu schreiben. 

276 Citate 27 schalte ein: V 3 Mitte. 

305 Citate füge hinzu: 16 Vgl. Hos. 10, 12. 

312 Citate 24 1. Vgl. Gen. 3, 1ff. und füge (auch im Stellenregister) hinzu: 97 Vgl. 
Clemens Alex., Strom. I 22, 150. V 5, 29 p. 410 sq. 662 sq. ed. Potter. 

313 App. 27 1. ovc) otc [Ὁ], c in Correctur, A 

317 Citate 1. 9 statt 10 

321 App. Z. 2 v. o. hinter Origenes schalte ein: c. Cels. 

325 Citate füge hinzu: 5 Vgl. A. Harnack, Gesch. d. altchristl. Litt. I Nr. 43, 
S. 092—965. ᾿ 

326 Citate füge hinzu: 10 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXIV p. 2450. 

333, 26 schreibe ἱδρῦσϑαι und schalte im App. ein: 36 ἱδρύσϑαι A Ausgg. | 

337 Citate füge ein: 15 Vgl. Diodor IX 20. XIII 90. XX 71. XXXII 25. 

339 Citate 10 füge hinzu: u. III 75, S. 267 Z. 3. 

341 Citate füge hinzu: ὅ Vgl. I Kor. 2, 13. 14. 15, 46. 

350 App. Z. 3 v. o. lies: darunter am äussern Rand ζτ' von I. H. und am untern 
Rand u. s. w. 

353, 5 ist wohl mit Gundermann χαὶ (vor τὸ) vor τῷ λόγῳ zu setzen. 


Band II. 
9 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 96 Vgl. Clemens Alex., Strom. VI 

14, 110. 111 p. 795 sq. ed. Potter. 

11 Citate füge hinzu: 9 u. 14 Vgl. Hos. 10, 12. 

28 Citat 11 füge hinzu: Tertullian, Apol. Cap. IX. 

42 Citate 28 a. E. 1. IV 48 statt XLVIII 

45, 1 schreibe ἕρδειν mit A u. d. Ausgg., vgl. oben S. 38 Z. 1. 

45 Citat 8 füge hinzu: u. E. Schürer, Die Juden im bospor. Reiche u. s. w. 
(Sitzungsber. der Kön. Preuss. Akad. d. W. Berlin 1897, März). 

52 Citat 15 (und im Stellenregister) füge hinzu: Phil. 3, δ. 

54 App. 24 a. E. füge hinzu: oder Particip., z. B. ἑερωϑέντα nach Gundermanns 
Vermutung.  . 

67 Citate füge hinzu: 20 Vgl. oben I 12, I 64 Z. 12. 

89 Citate 1. 2 u. 27 statt 2 

90 Citate Z. 3 v. o. 1. VI 70 statt LXX 


542 Nachträge und Berichtigungen zu Band I. 


Band II. 

97 Citate füge hinzu: 4 Vgl. Clemens Alex. Protrept. Cap. XIi 120 p. 92q. 
ed. Potter. 

101 Citate Z. 1 v. o. füge hinter Panar. ein: I 

121 Citat 9 (und im Stellenregister) füge hinzu: u. Com. Attic. Fragm. ed. 
Th. Kock vol. III Lips. 1888 p. 406 Nr. 42. 

127, 28 1l. συνηϑείᾳ 

128 Citate füge hinzu: 22 Vgl. Gen. 6, 6. 7. 

146 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 19 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 3073, 23 sqq. 

148, 28 tilge die Anführungsstriche vor γῆς. 

149 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 28 Vgl. Com. Attic. Fragm. ed. 
Th. Kock vol. III Lips. 1888 p. 406 sq. Nr. 43. 

153 App. Z. 4 v. u. füge hinzu: 11 πάντες] παντὸς vermute ich. 

156 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: b ff. Vgl. Róm. 4, 19. 

170 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 15 Vgl. Plato, Leges I 6 p. 6316. 

179, 27 1. „ev τῷ Ἀδὰμ“ 

201, 21. Ἐχκλησιαστής" 

242 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 12 u. 21 Vgl. Origenes, Comm. in 
Joh. XX 26 (32) (tom. II p. 272 8ᾳ. ed. Lomm., II 83, 18sqq. ed. Brooke). 

278 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 10 Vgl. Joh. 16, 13, 

282, 2 schreibe ἀποθανητέον, vgl. oben II 242 Z. 13 dieselbe Form, u. corrigiere 
danach den Apparat. 


Die Schrift vom Gebet. 


297, 14 schreibe πολυφρόντιδα und im App. füge ein: 14 πολυφροντίδα T Ausgg. 

297 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: (15 ff. Vgl. Origenes, Comm. in 
Matth. XVII 2 (IV 85 L.)] 

298 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: (20 Vgl. Origenes, Comm. in ep. 
ad Rom. IV 6 (VI 275 L.). In Gen. hom. VIII 10 (VIII 205 L). Hierony- 
mus, Ep. 64, 2 ad Fabiolam] 

299 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [8 ff. Vgl. Origenes, Comm. in ep. 
ad Rom. VII 6 (VII 114 L.)] 

300, 5 und 318, 17 schreibe χοσμίως (diese Lesart des Origenes ist auch sonst 
bezeugt) und corrigiere danach den Apparat. 

304 Citate (und im Stellenregister) füge binzu: [6 ff. Vgl. Origenes, Sel. in Psal. 
LX (XII 379 L.)] 

307 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [22 Vgl. Origenes, In Num. hom. 
XXIV 2 (X 299 L.)] 

309 App. 5 hinter Del. schalte ein: [vgl. Origenes, Comm. in Joh. XX 17 (15), II 
60, 12 ed. Brooke] 

310 Citate 25 a. E. schalte ein: (Origenes, Comm. in Joh. VI 21 (12), I 186 sq. 
ed. Brooke. Philokalia Cap. XXIII 4 p. 191 ed. Robinson] und 24 a. E. 
[Origenes c. Cels. II 11 a. E. Philokalia Cap. VII 2 p. 51 ed. Rob. In 
Jerem. hom. XVIII 10 (XV 335 sq. L.)] 

310 App. hinter 16' füge ein: αὐτόν] αὑτόν Lond. (Errata in textu ad p. 28, 4) 
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Band H. 


313 
315 


319 


320 


321 


Citate füge ein: [9 Vgl. E. Klostermann, Die Überlieferung der Jeremia-Ho- 
milien des Origenes (T. U. N. ἘΝῚ 3) S. 46] 

Citate füge ein: [8 Vgl. oben Cap. V D, S. 310 Z. 27 ff.] und [20 ff. Vgl. Ori- 
genes, In Jerem. hom. XII 8 (XV 242 L.)] 

Citate 8 (und im Stellenregister) füge hinzu: [vgl. Origenes, Sel. in Psal. IV 
(XI 454 L.). In Jerem. hom. V 9. VI 1 (XV 162. 179 L.)] und 21 hinter 
Origenes: [Sel. in Jerem. 44 (XV 464 L.)] 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [25 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. 
XIV 25 (II 325 L.)] 

Citate 8 (und im Stellenregister) füge hinzu: [vgl. Origenes, Comm. in Joh. 
XIII 1, I 248, 4sq. ed. Brooke. Comm. in Matth. XIV 25 (III 325 L.)] 
ferner zu 10: [vgl. Origenes, In Luc. hom. XXIX (V 195 L.)] ferner zu 16: 
[vgl. Origenes, In Num. hom. XXIII 2.(X 276sq. L.). Sel. in Psal. XLI 
(XII 314 L.. In Ezech. hom. I7 (XIV 20 L.)] und füge ein: [18 Vgl. 
Origenes, Comm. in Joh. XIII 58 (57), I 318, 26 sqq. ed. Brooke. In Cant. 
II (XV 26 L.)] 

4 schreibe: ὑπεροχὴν,“ 

Citate 2 füge ein: [vgl. oben S. 321 Ζ. 18].und füge hinzu: [99 Vgl. Origenes, 
In Matth. ser. vet. interpr. 72. 73 (IV 380 sqq. L.)] 

Citate 1 (und im Stellenregister) schalte ein: [vgl. Origenes, Comm. in Matth. 
XVI 8 (IV 27 LJ). In Cant. II (XIV 417 L.] und 10: [vgl. Origenes, In 
Num. hom. XI 4. XX 3 (X 113. 253 sqq. L.). De princ. I 8, 1 (XXI 124 L.)] 

Citat 8 (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, In Num. hom. XI 9. 
XX 3 (X 124. 253 L.). In Jesu Nave hom. XX 1 (XI 171 L.)] 

Citate 1 (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, In I. Sam. hom. I 9 
(XI 304 sqq. L.). Sel. in Psal. I (XI 381sq. L.)] und 2 (und im Stellen- 
register): Clemens Alex. Strom. VII 12, 73 p. 876 ed. Potter (VI 12, 102 
p. 791 ed. Potter) 

Citat 14 (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, In Ι. Sam. hom. 
I 5. II (XI 298. 318sqq. L.). Sel. in Psal. (XI 354. 426 L.)] 

Citat 1 (und im Stellenregister) füge ein: (Comm. in Joh. I 17, I 20sq. ed. 
Brooke] 

Citat 9 (und im Stellenregister) füge ein: [Origenes, In Jerem. hom. VIII 3 
(XV 197 L.)] 

App. 6 Z. 3 v. o. hinter Lond. füge ein: doch in „Errata in textu“ (a. A.) 
verbessert 

Citate (und im Stellenregister) füge ein: [9 Vgl. Origenes, Comm. in ep. ad 
Rom. IX 3 (VII 301 L.)] 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [16 ff. Vgl. Origenes, Philokalia 
Cap. V 4, p. 44sq. ed. Rob] 

App. 26 hinter LXX füge hinzu: u. E. Klostermann, der auch Rutins Übers. d. 
Origenes-Comm. zu Róm. 8, 15 (VII 2, VII 89 L.) vergleicht 

App. 16 Z. 2 v. o. schalte hinter Lond. ein: doch in „Errata in textu'* verbessert 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: (9 Vgl. Ambros., De paradiso XIV 
68sq.] und 28 füge vor Phil. ein: Vgl. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: (5 Vgl. Origenes, Comm. in ep. ad 
Rom. praef. (VI 6 ff. L.). Sel. in Gen. (VIII 72 L.)] 


